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'Vorrede zur ersten Ausgabe, 


Virssachter der grofsen Anzahl trefflicher Hülfsmittel, welche 
seit einer Reihe von Jahren für die Erklärung der Ἑτοιβονήϑεκ δύ: 
dichte erschienen sind, war doch, so viel mir bekannt, noch kein voll» 
ständiges WVörterbuch vorhanden, welches den zahlreichen, besonders 
jüngern Lesern dieser Gedichte, in der Kürze Alles darböte, was zum 
Verständnisse derselben nöthig ist. Nach meiner Einsicht mufs näm- 
lich ein Special- Wörterbuch über einen Schriftsteller, wenn es auch 
nur für Schulen bestimmt ist, nicht blofs eine alphabetische Folge der 
Wörter mit ihren Bedeutungen enthalten, sondern besonders auch den 
eigenthümlichen Ausdruck und die Stellen berücksichtigen, welche 
‚wegen der Construction oder der Bedeutunx der Wörter schwierig zu 
verstehen sind, oder eine verschiedene Erklärung gestatten; es muls 
ferner bei den Wörtern, und besonders bei den Eigennamen, die er- 

lerlichen Erläuterungen aus den Alterthümern, der Mythologie, 
‚Geographie und andern Hülfskenntnissen umfassen, und so gleichsam 
ein πριν χρόνεραι alles dessen bilden, was das Verstehen des Schrift- 
Beer erfordert. In wie fern ich nun dieses zu erreichen gesucht 
„ wird zunächst die Angabe dessen darlegen, was in diesem Wör- 

uche zu finden ist, Es enthält nämlich dasselbe: erstlich alle in 

ee Ilias und Odyssee, in den Hymnen und übrigen kleinen Gedichten 
re; zweitens ist besonders auf die Erklärung'schwie- 
* Stellen Rücksicht genommen, und, so weit es der Raum erlaubte; 

Boch die Verschiedenheit der Ansichten macheewäthen worden; drittens 
sind darin alle Eigennamen befindlich und mit den nöthigen mytholo- 

gischen und geographischen Erläuterungen versehen. 

Ehe ich mich ausführlicher über die innere Einrichtung des 
Wörterbuches erkläre, halte ich es zunächst für nöthig, mich über 
den Ausiruck vollständiges Wörterbuch zu rechtfertigen. 

Das reichhaltigste Wörterbuch, welches wir über "Homeros 
‚besitzen, ist das Werk von Damm, welches 1765 unter dem Titel 
erschien: Menim Lexicon Graecum etymologicum et reale, cui pro 
basi substratae sunt concordantiae Homericae οἱ Pindaricae.* Es um- 
alt: eich aulser dem Pindarischen Sprichschatze alle in der 

1 Odyssee befindlichen Wörter mit einer genauen Augabe aller 
Stellen, ὰ an sie vorkommen, In der newsten Nusgabe hal © 
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theils durch die alphabetische Anordnung an Bequemlichkeit des Ge- 

brauchs gewonnen, theils ist. es durch die reichhaltigen Zusätze und 
Berichtigungen des Herrn Professors Rost in Gotha dem jetzigen 

‘ Standpunkte des griechischen Sprachstudiums näher gebracht worden. 

Obgleich dieses VVerk eines seltenen Fleifses seinem Umfange und seiner 
Bestimmung nach mit dem vorliegenden Wörterbuche in keine Ver- 
gleichung gesetzt werden kann; so enthält es doch nicht vollständig. 
den Reichthum der Homerischen Sprache, indem darin alle in den. 
Hymnen enthaltenen Wörter und Eigennamen fehlen. Dafs auch au- 
fserdem einzelne Wörter der Ilias und der Odyssee darin mangeln, wie 
ἄμαϑος, ἀμπείρω. oder ἀναπείρω, Aöun, “Elındov, ἐκτάδιος, ἐλάσσων,. 
πολύτρητος, ῥυσός, φώκη α. 8. γγΥ. ist bei dem Umfange einer solchen 
Arbeit gar nicht zu vermeiden, Ein noch älteres Werk „W. Seberi 
Argus Homericus s. Index vocabulorum in omnia Homeri Poemata,* ist 
nur ein Verzeichnifs aller Homerischer Formen der Wörter, ohne 
eine Erklärung zu geben. So wichtig auch dieses Buch für das Stu- 
dium des Homeros ist, so konnte mir doch dasselbe für meinen 
Zweck keinen andern Nutzen leisten, als durch eine Vergleichung. 
mit. demselben zu untersuchen, ob von mir kein Wort übergangen 
sei. Indefs mufste diese Vergleichung immer mit Vorsicht geschehen, 
da der Homerische Text seit dem Erscheinen dieses Buches vielfach 
anders gestaltet ist. Unter den übrigen Wörterbüchern erwäline ich 
noch das Wörterbuch von Ko&s, das jedoch nur in einer Probe des 
Buchstaben _Z erschienen ist, und die einzeln erschienenen VWVörter- 
bücher über Ilias und Odyssee von Lünemann. Wie mangelhaft‘ 
schon an sich diese Bücher sind, wird jeder Sachverständige wissen, 
der sich mit ihnen genau bekannt gemacht hat. Man findet in den 
Erklärungen der Wörter nicht viel mehr, als was in jedem allge 
meinen Griechisch- Deutschen Wörterbuche steht; auf die Erklärung 
der schwierigen Stellen und auf die Erläuterung der Eigennamen aus 
der Mythologie, und Geographie ist wenig Rücksicht genommen. Daß 
‚endlich die allgemeinen Wörterbücher diese Vollständigkeit nicht be- 
sitzen, geht schon daraus hervor, dafs die Eigennamen meistentheils 
ausgeschlossen, und, wenn sie auch aufgeführt sind, gewöhnlich einer’ 
nähern Erläuterung entbehren. Eine Ausnahme macht jedoch das 
Wörterbuch von Passow, weil dieser ausgezeichnete Kenner der 
Griechischen Sprache vorzüglich den Homerischen Sprachgebrauch 
berücksichtigt hat, Mit inniger Überzeugung erkenne ich die antschie- 
denen Verdienste des leider zu früh verstorbenen Verfassers um die 
Erklärung der Homerischen Gedichte an, und rühme dankbar die 

gründliche Belehrung, die ich oft aus dem trefllichen Werke geschöpft 

habe. Dafs jedoch bei vielen schwierigen Stellen der. Homerischen 

Gedichte eine hinreichende Erklärung fehlt, und dafs viele mytholo+ 

gische und geographsche Artikel entweder gar nicht aufgenommen, 
oder einer zum Vergändnifs des Homeros genügenden Erläuterung er- 
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mangeln, wird jeder Sachverständige bei dem Gebrauche desselben ge- 
funden haben, 

δὲς. Nach. diesen Bemerkungen μα ἐδ οὶ. es noch für meine Pflicht, 
den Plan, welchen ich im Einzelnen nei der Ausarbeitung befolgt habe, 
umständlicher nachzuweisen. 


Die Forderung, welche man in Hinsicht der Grammatik an 
ein Special-VWVörterbuch machen kann, hoffe ich, dem Zwecke des 
Buches gemäls, erfüllt zu haben, Bei den Substantiven und Adjecti- 
ven sind besonders die epischen und poetischen Casusformen beigefügt 
und meist mit Hinweisung auf die gewöhnlichen erklärt. Eine genaue 
Berücksichtigung erforderte vorzüglich das Verbum. Ich habe dabei 
nicht nur die gebräuchlichen Haupttempora aufgeführt, sondern auch 
ülserdem noch die poetischen und epischen Formen angegeben. 
Schwierige Personen- und 'Tempusformen, welche der jüngere Leser 
nicht leicht erklären kann, sind nach dem Beispiele anderer WVörter- 
Jüc er noch einmal in die alphabetische Folge eingereiht, und dabei 
auf ὦ die  Stammform verwiesen, Zur weitern Belehrung für Schüler 
abe ich mich auf die gröfsere Grammatik von Thiersch, auf die mitt- 
ler > von Buttmann, welche gewöhnlich auf Schulen gebraucht wird, 
ind a τὰ ΠΝ Grammatik von Rost bezogen, denen ich noch die jüngst 

ne Grammatik meines hochgeschätzten Collegen, des Herrn 
:- Dr. Kühner beigefügt habe. Die grofse oder ausführliche 
tik von Buttmanh ist selten und nur dann angeführt, wenn die 

> für den besprochenen Gegenstand keine Belehrung gewährte, | 
vird ferner bei den gewöhnlichen Formen die poetischen Neben- 
a finden; doch konnte dieses nur in so weit geschehen, als die 
jücher und die Sprachlehren darüber Auskunft geben, End- 
abe ic es für zweckmälsig gehalten, nach Ableitung der Sprach- 
n die verschiedenen Formen eines Stammes unter die Form zu 
st welche als Präsens gebräuchlich ist, m. vergl. ἀχαχίζω, ἀρα- 

lex ; nn u. 8 w. 
2  Aufser der Etymologie bei den Αραξιϊοϊθα: Wörtern sind die 
mar bei Dichtern vorkommende durch poetisch, und, finden sie sich 
Br bei. den Epikern , durch episch bezeichnet worden. Dafs ich 
Nachweisungen meist dem Rostschen Lexikon verdanke, erkenne 
ı aufrichtigsten Danke an, Auf die Quantität der Sylben 
> weit Rücksicht genommen, dafs in der Regel die langen Syl- 
en be seichnet sind. Eine weitere Kelziareng, ist, aan gegeben, wenn 
rn. Sylbenmessung Statt findet. 

Was die Erklärung der Wörter und. ‚die et der Be- 
Betsgh so 'wird eine genaue Durchsicht zeigen, dafs ich 
habe, eine natürliche Anordnung der Begriffe zu treffen. 


ET 
a κι ὀΐᾳείο. ‚grolsen Theile der Wörter mit andern Wörterbü- 


. u 


iome, liegt in der Natur der Sache, un gern hekhenüe 
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ich, dafs ich hierin den trefflichen Arbeiten Passow’s und Rost’s Vieles | 
' verdanke. Vorzüglich ging bei der Anordnung der Bedeutungen mein 
Bestreben dahin, den Überblick derselben zu erleichtern. Es sind da- Ὁ 


her die. Hauptbedeutungen nebst den Nebenbegriffen, die ein Wort inf 


verschiedenen Verbindungen erhält, mit durchschossener Schrift ge- ἃ 
druckt, und auch die besondern Nebenbeziehungen des Mediums vom % 
Actiy gesondert. Bei schwierigen Wörtern habe ich nicht nur die 7 
neuern Erklärer und Übersetzer verglichen, sondern auch die Scholien 


der ältern Grammatiker, den Commentar desEustathios und das Lexi- % 


con des Apollonios nachgesehen. Nicht selten ist die Übersetzung 


von Vo/fs wörtlich. angeführt, wenn sie zur Erklärung eines Wortes © 


oder einer Stelle wichtig schien. ἄπ wie fern ich bei den Wörtern 
auf den häuslichen, religiösen, politischen und kriegerischen Zustand 7 
des heroischen Zeitalters Rücksicht genommen habe, werden einzelne 
Wörter, wie βασιλεύς, δῆμος, die mythologischen Artikel, die Namen 
der Kleider, der Waffen u. s. w. zeigen. Mit gleicher Sorgfalt habe 


ich endlich auch den syntaktischen Gebrauch der Verben in Hinsicht 


der Casus und der Präpositionen und die Erklärung der Partikeln be- 
handelt, Hierbei halte ich es für meine Pflicht, öffentlich dankbar aus- 
zusprechen, dafs die Benutzung der in dieser Hinsicht so vollständigen 
und gehaltreichen Grammatik des Herrn Dr. Kühner mir von we- 
sentlichem Nutzen gewesen ist. 


In einem Special-Wörterbuche, da es gleichsam die Stelle 
eines Commentars vertreten soll, scheint es mir nöthig, nicht nur die 
erklärten Stellen nachzuweisen, sondern auch diejenigen genau anzu- 
geben, wo ein Wort in verschiedener Bedeutung oder Verbindung 
vorkömmt. Auch dieser Anforderung habe ich zu genügen gesucht, 
und aufserdem die sogenannten ärraf εἰρημένα mit + bezeichnet. Um 
die Sprache der Hymnensänger von der Sprache der Ilias und Odyssee 
zu unterscheiden, ist den Wörtern, welche nur in den Hymnen und 
übrigen kleinen Gedichten vorkommen, ein * vorgesetzt. Steht bei 
einem Artikel *Jl. und *Od., so, zeigt es an, dafs dieses Wort nur in 
der Ilias oder Odyssee uunkiinfne. 


-Da ich als zweite Eigenthümlichkeit dieses Wörterbuches die 
Erklärung der schwierigen Stellen angeführt habe, so erlaube ich mir, 
noch einige Worte darüber hinzuzufügen. Dafs sich nicht leicht eine 
schwierige Stelle findet, wovon man wenigstens nicht eine Übersetzung 
dindet, wird eine genaue Durchsicht des Buches lehren; bei solchen 
Stellen, wo eine verschiedene Erklärung Statt findet, sind stets die 
abweichenden Ansichten nebst den Gründen beigefügt. Diese weit- 
läuftiger erklärten Stellen habe ich in einem besondern Verzeichnisse 
am Ende der Vorrede aufgeführt mit Verweisung auf die Wörter, 
unter welcher sie stehen, weil oft mehrere Stellen unter verschiedenen 
Wörtern ihre nähere Erörterung finden konnten, 
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Bu Die inythologischen und geographischen Eigennamen sind der 
_ alphabetischen Folge eingereiht, theils weil sich oft die sprachliche 
Erklärung derselben aus den’ gebräuchlichen Appellativen ergiebt, theils 
weil auch die oft Statt findende Verschiedenheit des Accentes in Hin- 
sicht der Eigennamen und Appellativen deutlicher durch das dabei 
stehende Appellativ hervortritt. Bei den meisten Eigennamen, die 
nicht als Appellative vorkommen, ist die Bedeutung hinzugefügt, wozu 
ich vorzüglich Hermann. Diss. de mythol. Graecorum antiquissima 
und de historiae 'Graecae primordiis (Opusc.. II. 1827) benutzt ‚habe. 
h glaubte dadurch einen Vorwurf zu beseitigen, der mir in ver- 
denen gründlichen Beurtheilungen des von mir herausgegebenen 
Vörterbuches der Griechischen-Eigennamen *) gemacht worden ist. 
Dafs ich die mythologischen und geographischen Erklärungen nicht 
blofs aus dem angeführten Wörterbuche entlehnt, sondern meistens 
neu mit Rücksicht auf die Erklärung der Homerischen Gedichte bear- 
beitet habe, wird die Vergleichung beider Bücher zeigen. Für die 
M thologie habe ich vorzüglich M. G. Herrmann’s Handbuch der 
logie aus Klient und Hesiod, E. L. Cammann’s Vorschule zu 


ıen Mythologie benutzt. Den vorzüglichsten Schriften, welche 
üb ‚die Homerische Geographie von mehreren Gelehrten erschienen 
sind, als von Schönemann, Vols, Uckert, 6. F. Grotefend, 
Völcker, und andern Schriften, welche dieselbe behandeln, als Man- 


nert’s Geographie der Griechen und Römer, Ottfried Müller’s 

Geschichte hellen. Stämme I. Bd. u. 8. w. habe ich eine sorgfältige 

achtun en ob ich gleich dem Zwecke des har gemäls 

ichtigste ehfnehmen" konnte, 

‚Aus dem bisher Gesagten geht schon zum Theil N dafs 

‚keinen Fleifs und keine Mühe” gescheut habe, die mir bekannten 

' zur Erklärung des Homeros nach Kräften zu benutzen. 

Der Text, welchen ich ΤΉ ΚΕΝ vor Augen gehabt habe, ist der Wol- 

fische, wobei ich jedoch auch die Ausgaben von Heyne, Bothe, 

Spitzner und in den Hymnen die von Ilgen, Hermann, Franke 

en habe. Für die Erklärung sind aufser den Werken der 
jannten Herausgeber auch die Anmerkungen von Köppen, Hein- ᾿ 

Bobs, Ni itzsch, N ägelsba ch und einzelne Schriften über die Ho- 

3 Sprache, wie Büttmann’s Lexilogus, Lehrs de Aristarchi 

ΤΑΝΗΝ etc. benutzt, und mit aufrichtigem Danke erkenne 

u ie Bichrungen an, die ich aus ihnen geschöpft habe. Die Schrift 

| | Dr. Gräfenhan, Grammat. dialecti epicae Vo. LL.L, 


ἫΝ Griechisch -Deutsches Wörterbuch der mythologischen, historischen 
geographischen Eigennamen, nebst beigefügter kurzer Erklärung und An- 
te Snling für den Schulgebrauch, ein Anhang zu jedem Griechi- 
δόμοι τ geh 1832, im Verlage der Hahnschen Hofkuch- 


u 
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welche eine sehr genaue und gründliche Darstellung der Spracher- 
τς scheinungen des epischen Dialektes enthalten wird, wurde mir erst 
bei dem Abdrucke der letzten Bogen bekannt; einiges Wichtige aus 
derselben habe ich in die Nachträge aufgenommen, 

In wie fern ich bei der Ausarbeitung des Buches den angege- 
benen Plan erreicht habe, mufs ich dem Urtheile sachverständiger und 
billig denkender Männer überlassen. Je mehr ich fühle, dafs ich 
noch oft von dem mir vorgesteckten Ziele entfernt geblieben bin, desto 
dankbarer werde ich jede Berichtigung und Belehrung annehmen und 
benutzen. Übrigens wird es mir der gröfste Lohn für die angewandte 
Mühe sein, wenn sachkundige Schulmänner über die Zweckmäfsigkeit 
des Buches eben so günstig urtheilen, wie schon ein scharfsinniger 
Forscher der Homerischen Gedichte, der Herr Director des hiesigen 
Lyceums, Dr. Grotefend, sich ausgesprochen hat, als ihm der Plan 
und ein Theil: der Ausarbeitung mitgetheilt wurde. Nicht nur defs- 
halb, sondern auch für die gütige Mittheilung des seltenen Buches, 
„Seberi Argus homericus,* sage ich demselben meinen verbindlichsten 
Dank. 

‚Auf gleiche Weise fühle ich mich zu dem _ innigsten 
Danke gegen meine verehrten Collegen, den Herrn Conrector 
Dr. Kühner und den Herrn Subconrector Lehners für die 
gütige Bereitwilligkeit verpflichtet, mit welcher sie mich bei der so 
mühsaımnen Correctur unterstützt haben; ersterem noch insbesondere 
für mehrere Zusätze und gründliche Bemerkungen, die er mir nach 
der Durchsicht einzelner Artikel gefälligst mitgetheilt hat. Endlich 
‚ halte ich es für meine Pflicht, nicht unerwähnt zu lassen, wie sehr 
ich dem hochgeschätzten Herrn Verleger des Werkes für die ausge- 
zeichnete Sorgfalt verbunden bin, mit welcher er aufser der anständi- 
gen typographischen Ausstattung durch die gefällige Mittheilung der 
nöthigen literarischen Hülfsmittel zur gröfsern Brauchbarkeit desselben 
wesentlich beigetragen hat. νὰν 

Hannover, den 30. November 1835. 


αἰ. Ch. ra. 





Vorrede zur zweiten Ausgabe. 


D: unerwartet schnelle Aufforderung zu der Bearbeitung‘ 
einer zweiten Auflage dieses VVörterbuches mufste für mich sehr 
erfreulich sein, und wohl durfte ich darin einen Beweis finden, dafs 

elbe ungeachtet mancher Mängel dem Schulzwecke, wozu ich es 
zunächst bestimmt hatte, im Ganzen angemessen sei. Um van dieses 
Werk der günstigen Aufnahme, welche es so vielfach gefunden hat, 
noch würdiger zu machen, habe ich ‘mich soviel als möglich bestrebt, 
die einzelnen Mängel und Unrichtigkeiten zu entfernen und so das- 
selbe der Zweckmäßigkeit und Vollkommenheit immer näher zu 
führen. Aufser der sorgfältigen Berücksichtigung alles dessen, was 
ich in den Beurtheilungen mehrerer Zeitschriften dem Zwecke dieses 
Buches Angemessenes fand, habe ich zuch die in Amsterdam erschie- 
nene holländische Übersetzung desse/ben *), welche nach der Vorrede 
einzelne Berichtigungen enthalten sollte, genau verglichen und aufser- 
dem noch manche Bemerkungen benutzt, die mir privatim von gütiger 
Hand freundlich mitgetheilt warden. WVas nun zur Vervollkomm- 
nung dieses Buches in dieser neuen Ausgabe geschehen ist, will ich 
noch mit einigen VVorten darlegen. | 

Zunächst habe ich die Unrichtigkeiten. in den Citaten durch 
eine sorgfältige Vergleichung mit den angeführten Stellen berichtigt, 
und ich hoffe dadurch diese Ausstellung gänzlich beseitigt zu haben. 
Wie leicht aber hier ein Versehen möglich ist, geht daraus hervor, 
dafs ich selbst in den mir in Recensionen mitgetheilten Berichtigun- 
gen ähnliche Irrthümer fand. Ferner habe ich mehrere Artikel gänz- 
lich umgearbeitet und bei vielen schwierigen Stellen mehreres zur 
Erklärung Erforderliche zugefügt, obgleich ich, einzelne sehr schwie- 
rige Stellen ausgenommen, nur dann der in einer Recension gemach- 
ten Anforderung, die Gründe vollständiger anzugeben, ganz entsprechen 
konnte, wenn es ohne weitläuftige Auseinandersetzung möglich war. 
Denn hätte ich dies überall in der verlangten Weise thun wollen, so 
würde das Buch zu einer su grofsen Bogenzahl angewachsen sein und 





*) Volledig Grieksch-Nederduitsch Woordenboek voor de Gedichten van 
Homerus etc. voor Nederduitsche Scholen bewerkt door Hm. Pool, Ph, Tu... 
Litt. hum, doctor. Amsterd. 1837. 


x 


hiedurch der Absicht, ein nicht zu kostspieliges Hülfsmittel zu liefern, | 


“ nicht mehr entsprochen haben. Endlich habe ich genau die Ausgabe 
der Ilias von Spitzner verglichen und mehrere, bis jetzt in den 
homerischen Wörterbüchern fehlende VVörter eingefügt, welche jener 
Gelehrte in seine Ausgabe aufgenommen hat, wie &reoua (im Nach- 
trage), δυρωρέω, αἰσυλόεργος u. 8. W. 

Übrigens bin ich den in der Vorrede zur ersten Auflage auf- 
gestellten Grundsätzen treu geblieben, und in dieser Beziehung be- 
merke ich noch, dafs ich jetzt den Grundsatz in Hinsicht der Quan- 


tität, nur die langen Sylben zu bezeichnen, consequenter durchgeführt, 


habe. Was die Hinweisungen auf die Grammatiken betrifft, so mufs 
ich noch erwähnen, dafs. ich 'statt der Paragraphe der ausführlichen 
. Grammatik der griechischen Sprache meines verehrten Collegen, 
des Herrn Conrectors Dr. Kühner, jetzt in der neuen Ausgabe die der 
Schulgrammatik desselben von 1836 angeführt habe. 


Schliefslich halte ich mich verpflichtet, dem Herrn Gymnasial- : 


lehrer Dr. Wagner in Darmstadt für die mannigfaltigen schätzbaren 
Berichtigungen und Bemerkungen, welche er mir so freundlich mit- 
getheilt hat, meinen verbindlichsten Dank öffentlich auszusprechen. 

So möge denn diese neue Ausgabe, welche, gleich der frühe- 
ren, durch ihre äufsere Ausstattung sich empfiehlt und der Verlags- 
‚handlung Ehre macht, &uch sich fernerhin als ein zweckmäfsiges 
Hülfsmittel für das Verständnifs der Homerischen Gedichte bewähren! 

Hannover, im Septemter 1841. 


α. Ch. Crusius. 


Π ". ı a 0. 


Erklärung der Abkürzungen. 


bedeutet absolut. 
- Accusativus, 
1. A. — Activum, activ. 
- Adjectivum. 
- Adverbium. 
äolisch. 
- Aoristus. 
-- Apollodorus, 


od. Ap. — Apollonii Lexicon 


Homericum. 
attisch. 
— Batrachomyomachia. 
— Bedeutung. 
— Beiwort. 
— Comparativus. 
— Conjunctivus. 
- daher. 
- Dativus. _ 
- Deponens. 
. dorisch, 
episch, 
ἃ, F. —"Futurum. 
- Genitivus. " 
— gewöhnlich. 
tg. — Grundbedeutung. 
hymnus. 
etzt. 
Ilias. 
tt. — Imperativus. ἡ 
» — Imperfectum. 
- Infinitivus. 
. — ıintransitiv, 
. 1onisch, 


- 


Iteratitf. bedeutet Iterativform. 

Lex. — Lexicon, aber. Buttm,. Lex. — 
Lexilogus. _ ᾿ 

Med. od. M. — Medium. 

Nbhf. ἃ, Nebenf. — Nebenform. 

Neutr. — Neutrum. 

Od. — Odyssee. 

Opt. — Optativus, 


' Part, — Participium. 


Pass. u. P. — Passivum, passiv. 

Perf. — Perfectum. 

Plgpf. — Plusquamperfectum. 

Plur. a. PL — Pluralis. 

poet. — poetisch. 

8. — siehe. 

$. — Sohn. 

Sing. u. Sg. — Singularis. 

St. — Sta t, 

st. — statt. 

T. — Tochter. 

trans. — transitiv. ΄ 

übertr. — übertragen, metaphorisch. 

Υ͂. — Vater od. οί. (Übersetzung des 
' Homers.) ' 

v. L. — verschiedene Lesart. 

zsezen. — Zusammengezogren. 

zw. ΩΝ zweifelhaft. BR 

= so viel als. 

+ — ἅπαξ εἰρημένον. 

* — nur in den Hymnen u. Batrach. 

befindlich. 


'*Jl. — nur in der llias. 


*Od. — nur in der Odyssee. 


Verzeichnifs der schwierigen Stellen. 
s. Vorrede S. VI. 
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᾿Αβᾶς. 


"Apas; UrTOG, ö (von « u. Palvw, 
nicht weggehend), ein Troer, 5, des 
Eurydamas, getödtet von Diomedes, 
1. 5, 148. 


A τοι, Οὗ, die Abier, nomadische 
Skythen im Norden Europas, nach Strab. 
sp: 360. am Istros, 1}, 13, 6. + 
(ist arm, dürftig von « u. βέος: 
olf u, Heyne haben es als N. propr. 
bezeichnet; früher ward es als Δα]. er- 
klärt. So Vols: die bei Milch arm 
er | 
Ἐκβλαβέως poet. st. ἀβλαβῶς, Adv, 
(ἀβλαβῆς), unschädlich, unverletz- 
ichs an 83. 
ἀῤλαβῤιίη, ἢ poet. st. ἀβλάβεια (βλά- 
ee a Aare 2) Un- 
schädlichkeit, Unschuld im Plur. 
aßlaßlaı νόοιο, h. Merc. 393, 
4PAN00G, 0, ein Troer, vom Nesto- 
riden Antilochos getödtet, 71, 6, 32. 
ἀβλής, ἤτος, ὁ, ἣν poet. (βάλλω), 
nicht geworfen, nicht abge- 
schossen, (ungeschnellt, V.) Beiw. 
eines noch nicht gebrauchten Pfeiles, 
J1._4, 117. 7 
ἄβλητος, ὧν; poet. (βαλλω), nicht 
getro fen, unverletzt, Jl.4,540, + 
Any „nn ὧν (α euphon, τι. βλη- 
2065), schwach, kraftlos, gelind, 
xelo, die kraftlose Hand der Aphro- 
Alte, Jl. 5, 337. τεῖχος, eine schwache 
Mauer, 7], 8, 178. ϑάνατος, der sanfte 
Tod, Od. 11, 135. , 


& μος, 0% (« intens. u. βρόμιος 
αν Anoll. Lex.), sehr ei ᾿ ἃ, 
sehr lärmend, Beiw. der Troer, Jl, 
13, 41. 7 (Passow nimmt nach Eustath. 
das α als euphon, und übersetzt: brau- 
send, Buttm, falst es dagegen als « 
copulativ. und übersetzt: zusammen 
tosend.) 


; ἀβροτάζω, ‚poet. (wahrscheinl. vom 
Aor. 2. dußooreiv, ep. st. ἁμαρτεῖν), ver- 
ee τινός, jemanden: nur im Aor.]. 

nj. μήπως ἀβροτάξομεν (ep. st. dBpord- 
erg ἀλλήλοιϊν, damit wir er 
aicht verfehlen, Jl. 10, 65. + (5. Buttm. 
Lex. I. p. 137.). 


ἄβροτος, ;‚ 0%, bei Spätern og, ον, 
er Wende = ἄμβροτος, unsterb- 
lich, göttlich, heilig, νὺξ ἀβρότη, 
die heilige Nacht, in wie fern sie ein 
Geschenk der Götter ist, Jl. 14, 78. + 
(Die Bedtge.: menschenleer ist zw. 
8. Buttm. Lex. I, p. 135.) 


27 μ᾿ 

Aßvdog, ἢ, Abydos, St. im Troi- 

schen Gebiete am "Helle nt, der 8ι. 

über, j. Avido, Jl. 2, 836. 

Davon Er 4B0ddder, von A, her und 
«δ εσσδε,, in oder zu A, 


« Sestos 


"Ayakkoua 


ἄγάασϑαι, 8. ἄγαμαι, 

ἄγαγον, 5, ἄγω. 

ἀγάζομαι, als Präs. im Hom, u 
bräuchlich, giebt das Fut. u. Aor 
ἄγαμαι, die sich indels eben so gut 
dieses Thema zurückführen lassen. 

ἀγαϑός, ἡ, ὧν gut, treffli 
tüchtig, ausgezeichnet in seiner 
«) von Personen, vorzürl, von Kör 
kraft und Tapferkeit; oft mit Acc, 
nähern Bestimmung: βοὴν ἀγαϑός, 
im Kampfgeschrei (s. βοή), Beiw. 
Anführer. $£) auch von der Geb 
edel, vornehm (Gegens. yeonss), 
15, 324. 5) von Sachen und Zustänı 

ut, heilsam, Jl. 2, 204. 8, 360. 

αϑὸν, εἷς ἀγαϑὰ εἰπεῖν, μυϑεῖσϑαι, 
Guten reden, 1], 9, 102. 23, 305. (ve 
φρονέω) πείϑεσθαι εἷς ἀγαϑὸν, J. 
189. ἀγαϑὰ φρονεῖν, gut gesinnt : 
11. 6, 162. Neutr, pl. subst, dyadd, 
14, 441. Hierzu die irreg. Comp. ὃ 
νων, βελτίων, χρείσσων, λωΐων, Suj 
ἄριστος, βέλτιστος, χράτιστος, Adi 
11, 85. ἵν. 5 
 ἀἄγάϑων, νος, ὦ (Amplif. von 
#05), 85. des Priamos und der Hek 
ΔΙ ‚24, 249. 

ἀγαίομαι, ep. Nebenf. von &ya 
nur im Präs, gebräuchlich in der Bed 
unwillig sein, zürnen, Od. 
16. Τ 

ἀγακχλεής, ἐξ, poet. (ἄγαν, καὶ 
Gen. £os, sehr berühmt, hoch 
rühmt, ruhmrvoll, zewöhnl, von ἢ 
schen; einmal von Hephästos, 1]. 21, 

Ayazheng, zsgez. ἧς, 05, 6, ein] 
midone, Vater des Epigeus, 71. 16, 

ἀγακλειτός, ἢ, ὧν Ξε ἀγακλ 
poet.sehr berühmt, hochgep: 
sen, gewöhnl. von Menschen, ὦ 
Dingen: nur ἀγαχλειτὴ Exeroußn, 
herrliche Hekatombe, Od, 3, 59. 7, 

ἀγακλυτός, ὄν, poet. (χλυτός), ὁ 
wovon man viel hört, hochberüh 
hochgepriesen, herrlich, gewö 
von Menschen. 5) von Dingen: 
ἐγαχλυτὰ δώματα, Od. 3, 388, 428, 

*oyaklic, ἰδος, ἢ, eine Zwie 
blume, vielleicht Schwertlilie, 
Cer, 7, 426. 


dydilouct, Med, nur Praes. 8 
brüsten, prangen mit etw 
stolz auf etwas sein, seine Lus 
Freude haben, sich ergötzen woran, 
Dat, gewöhnl, im Partic., von Mensel 
ἵπποισιν καὶ ὕχεσιριν, stolz auf R 
und Wagen, Jl, 12, 114, von Gött 
von den Thrien, bh, Merc, 553. ᾿ 
Pan: φρένα μολπαῖς, h. 18, 24. von 
ten: πώζλοισιν, mit Füllen prangen, 
20, 222. von Vögeln: nregdyeoo, 





Ἀγαπήνωρ. 


οὐκ ἃ berliner φιλέουσι, nicht freund- 
lichen : Sinnes bewirthen ΑΗ Οὐ, 7, 33. 


2l,, 221. AR: 

ἀγαπτήνω 2 0006, ‚ Mann- 
haftig BR 006, ὃ. mannhaft, 
ΡΣ tapfer, Beiw der Helden, 
ἤνωρ, 0008, ö, 5, des An- 
el des Lykurgos, Köni 
Κάμε der Arkadier. Nac 
späterer ward er auf der Rück- 
kel ri ypros verschlagen, 1], 2, 
610. cf. Apd. 3, 10. 8. 

ἀγαπητός, ἡ, on (ἀγαπάω), geliebt, 
th 0a. 2, 365. Beiw. des einzigen Sohnes, 

d. 2, 
Be mit Liebe, gern, Batr. 

ayck bo0g, 0. roet. (ῥέα), stark 
a, hef us strömend, Beiw. 
des ἌΝ ἀν 2,845., des Meeres, 


de "hieert 


δ, 806, 0 (Adj, ἀγασϑενής, 
des Augeias, König in 

Eli, Vater des Polyxenos,  Jl. 2, 624. 
ἀγάδτονος, 0)», poet. (στένω), eigtl, 
stark seufzend; dann laut en 


stark tosend, Beiw. der Amphitrite, 
Od. 12,,97. 4 h. Ar 94. 


nprterge 06, Ὁ 


(von στρέφω: sich 
)s Päon, ein Troer, 

rn Keen getödtet, 1. 1, 338. 

- waren? v, poet, st, ἀγαστῦς, be- 

wun rt, Neutr. ıals Adv. h. Ap. 515. 

Ayanı)z nr T. des Nereus Sn der 
Doris, gl. er 42. 

Ayavog, ἢ. ὧν ἄ απ, sht. be- 
er ον τ δ A beri Yet. er- 
laucht, Kerrlioh, trefflich, ge- 
wöhnl. Beiw, der Helden und Könige, 
auch der Hippomolgen, Jl. 13, 5.5 von 
der Geburt, μνηστῆρες ἀγαυοῦ, die edeln 
Freier; von den Phäaken: πομπῆςς 
ἀγαυοί, treffliche Geleiter,, Od. 13, 71. 
und. von der Persephone, Od. 41,: 213. 
Superl. ἀγᾳυόκατρς, -Od. 15,..29. ὃς 


| ελίη, ἡ (ἄγγελος), dieBotschaft, 
a arrehind pre die 'Nachri t. 


ἘΝ le, MEET τινός, Botschaft von τ 


er jem, 1], 15, 640. und _ 


ἀγγάθῃ. πατρὸς φέρειν, Kunde über den 
Nae, a sch ΓΝ 1, 408, οἱ) 
a au tschaft: gehen, ἃ. h. sie zu 

bh a irre Jl. ἯΙ, 140, 

In 1 Hiller Stelle und noch. μεν χὰ 

andern eh die alten Grammati 

j γελίης τς ἄγγελος “δι, 

währen νὰ die ur); rtesten neuern Gram- 

matiker in denselben einen Accus. oder 


ee des Fem.. rn anneh- 
Re ve 


ἢ ἐκ ern 20 δὴν 


268. 2. re zu rn 
ayyeltgr ἐπὶ (Wolf in) Τυδῆ 


4 


Jl, 6, 401. davon: * ἀγαπη- 


ελέην. -ἐλ- 


’Ayeiow, 


στεῖλαν, ἃ, i. ἐπέστειλαν Τυδὴ &yye 
sie sandten den Anden. auf Botschaf 
ἃ. 1. sie zu bri Jl. 4, 354. ἤλυ 
σεῦ ἕνεκ᾽ dyyellns (Genit, caus.), ma 
verbinde: #4. ἀγγελίης σεῦ nung er kaı 
mit Botschaft deinetw 
— ἠέ τεὺυ ἀγγελίης μετ᾿ 
kamst du gu mir nr Er 
irgend einer gear . 18, 252, — Er 
Ans οἴχνεσχε, er pflegte mit Botsel 
zu kommen, d. i. Botschaft zu bringe: 
Jl. „15 640. 
ἀγγελίης, Ö, ion, «Ὁ. ἀγγελίας, ou 
(nach den alten Erklärern eine € 
Nebenform von ἄγγελος, s, ἀγγελίι 
vergl. Rost ausführl. Lexik., welc ii 
die Ansicht der Alten als richti 
theidigt), der Bote, Gesandte; in 
σεῦ ἕνεκ᾽ ἀγγελίης, er kam als Bote ı 
deinetwillen, Jl, 3, 206., vergl. 13, 28 
11; 140. ἀγγελίης οἴχνεσκε, er ging ᾿ 
Bote, 1, 16, 640. ᾿ἀγγελίην ἐπὶ Tui 
Een sie schickten T, als Boten, J 
4,.3 
᾿ ἀγγελιώτης, ουὅ, ὃ = ἄγγελε 9 
Bote, h. in Merc. 296. Vergl. ve 
εἰγγέλλω (ἄγω), Fut, ἀγγελέω, e 
ἐγγελῶ, Aor. ἤγγειλα, Aor. Μοᾶ; ἦν 
λάμην, Botschaft bringen, Kund 
geben, verkünden, oft absol, 1], 
398. 409. mit Dat. der Person, 0d.4,2 
2) melden, erzählen, berichter 
mit: Acc. der Sache, ἐσθλά, Jl. 10, 44 
ἔπος, 7]. 17, 701.. ϑέμιατας hi Ap. 88 
‚auch der Person, τινα, Nachricht 
jem. geben, Od. 14, 120. 122, und m 
Inf, κήρυκες ἀγγελλόντων παῖδας πρωΐ 
βὰς λέξασθαι, die Herolde sollen verki 
den, dafs die erwachsenen Jüngling 
sich lagern, Jl. 8, 517: cf. Od. 16, 2 
ἄγγελος, ὃ, ἧ, Bote, Βο δὴ ες 
ter, Gesandter; Botinn, “ιὸς ἃ 
λοι, Boten des Zeus werden frenannt d 
N Jl. 1, 334. die Gera | 
auch ar aus deren len Ὑγξ 
ee Jl: 24, 292. 206. - 
ἄγγος, &06, τὸ, Behältnifs, Ge 
fäls für Wein, Milch u, 5. w. Jl. 2,47 
04. ,3» 289. | 
ἄγε, ἄγετε, eigentl. ‚Imperat,, ve 
ἄγω, bringe; dann Interject;: Wohl 
an, auf, hurtig. Oft verstärkt: dl, 
ξ; ἄγε dy,ıAuf denn, Wohla 
denn, auch mit der 1.u. 2 Pl. Cor 
ἄγε δὴ, τραπείομεν, «J1.113, 444. ἄγε. 
στέωμεν, “1, 11ν,. 348. u. ον} Sing. ὃ 
se ἃ, ἄγετε περιφραζώμεϑα, Od; | 
εἰ we ἄγε, Wohlan nun 5. ἃ, 
ΑΙ ee (ἄ )» Aor. ἤγειρα, ), EYE 
tee, : Auf. 1. : 
ἐγέρϑην. δες ep; ‚Formen:-3 
u Ῥ. ἀγηγέρατο, 8 Pl. Aor. μέρ 
δὶ. ἠγέρϑησαν, Aor. sync. 2 Med. ἀγερ 








᾿Δγκαλέω. 
enfeste des Am keus überwand 
Ey Aula 


Ἐάγκαλέω, ep. st. ἀναχαλέω, aufru- 
fen: dav. ἀγχαλέουσιν, wie Herm. st. 
καλέουσιν liest, h. in Ap. 373. _ 

ἀγκαλίς, idog, ἡ εἰσι, Dimin, v. 

"καλὴ, der Arm; nur im Plur,: die 
Arme, im Dat. ἐν ἀγχαλίδεσσι φέ- 
m: zn ar Armen tragen, Jl. 18, 555. 

A wA0g, ὃ ein Arm voll, ein 
Bündel, h. Merc. 82. 

. Adv. (eigtl. Acc. vom unge- 
bräuchl, «&yxn), Ne auf den Ar- 
men, in Verbindg. mit ἔχειν, λάζεσθϑαι 
‚adgnzew, J. 5, ὃ » 23, 111. Od. 7, 252. 

ἀγκιστρον, τ 05), Wiederha»- 
luck. Od. 4, 369. 12, 
332. * Od. 


dyxkivas, poet, st, ἀνακλίνας, 5. dra- 


ἀγκοίνη, ἢ. poet. (ἀγκων), Ellbo- 

a Pluh, DR: a nur im Dat. 
ἣν ἀγ τινὸς laveıy, in jem. Armen 
ruhen, 14, 213. Od. 11, 261. 

YXOG, &06, TO, eigtl. der Bug; dah. 
der Benhogen; Ss ΩΝ κατ᾽ 
ἄγχεα, jem. auf dieArme nehmen, h, in 

- Merc. 159. (nach Herm.); gewöhnl. 2) 
Bergschlucht, Felsenthal, Jl. 20, 
490. Od. 4, 337. . 
ἀγχρεμάσασα, s. ἀναχρεμάννυμι. 
ἀγχυλομήτης, &0, ὁ, ἢ; poet. (μῇ- 
τις, der krumme, heimliche Anschläre 
hat, verschlagen, unerforsch- 
lich, Beiw., des Kronos, weil er seinen 
Vater Uranos überlistete, Jl. 2, 205. 319. 
h. 2 Ven. 22. 

Aog, N ον (äyan), ebo et, 
akeliankt, krumm, Beiw. des Bo- 
gens, 71. 5, 209, und des runden, zwei- 
rädrigen Wagens, Jl. 5, 209. 

„aysvAöro&og, ον, poet-(16for), mit 
gekrümmten Bogen versehen od, 
ausgerüstet, Beiw. der Päonier, Jl. 
2, 848. *Jl. | 

ἐγχυλοχείλης, οὐ, ὃ, poet. (χεϊλος), 
mit or a Schnabel, era 
schnabelig, Beiw. der Raubvögel, 
Jl. 16, 428. Od. 19, 538. 

* ἀγκυλοχήλης, οὐ, ö, poet. (χηλή), 

mit krummen Scheeren, krumm- 
scheerig, Batr. 296. 


ἀγκών, νος, ὃ, eigentl. die Krüm- 
mung, welche durch Einbiegung des 
Ellen entsteht, dass Arm Mary 
der Ellenbogen, Jl.5, 582. 5) ἀγχὼν 
τείχεος, die hervorstehende Krümmung 
der Mauer, der Vorsprung derMauer, 
welche man jetzt ein Rondel nennt, 
JS. 16, 708, 


AyvoıEo. 


* ἀγλαέϑε 05, ον, poet, (ἔϑειρα) 
mit Verl ichen et herriohii 
gelockt, Beiw, des Pan, h; in Pan, 5, 

ἀγλαΐζω, poet. (dyladg), εἰποῦν | 
machen; im Hom. nur Med. Fut. In- 
fin, ἀγλαϊεῖσϑαι, glänzen, prangen, 
sich brüsten mit einer Sache, absol, 
σὲ φημι ΟΝ ἀγλαϊεῖσϑαι, ich ver- 
heilse dir, beständig damit zu prangen, 
11. ἥδ 381. t | 

ἀγλαϊη, ἢ, poet. (ἀγλαός), 1) Alles, 
was Kufscelichen Glanz : ᾿ 
Schmuck, Schönheit, blühendes 
Aussehen, von der Penelope: ἀγλαΐην 
ἐμοὶ ϑεοὶ ὥλεσαν, das blühende Aussehen 
raubten mir die Götter, Od. 18, 180: — 
"Aupörtepor, χῦδός re καὶ ἀγλαΐη καὶ 


giebt, Glanz, 


. 
E 
ν 
m 
- 
I 


ὄνεϊας 
δειπνήσαντας μεν, sc, ἐστὶ, Beiden, Kraft 
mit Heiterkeit und Erquickung ge 


es’(Vofs: Beides ja, höheren Muth und 
Freudigkeit fühlt, und Erquickur 


wenn man nach genossener Speise rei- Ὁ 


set, Od, 15, 78. von einem muthire 

Rosse: dylainpı πεποιϑαῖς, auf seine 
Schönheit vertrauend, Jl. 6, 510.5 dah. 
δ) im tadelnden Sinne: Prunk, Hof- 
fahrt, Grofsthun: auch im Plur., 
von dem Ziegenhirten Melantheus: ἀγλα- 
Tag (φορέειν, Hoffahrt zeigen, Od, 17, 244. 
und von einem zumPrunke gehaltenem 
Hunde, Od. 17, 310. 2) im Plur. Fest. 
freude, Heiterkeit, ἢ. Merc. 476, 

Ayloin, ἢ, Aglaja, Gemahlinn des 
Cheropos Mutter des Nireus, Jl. 2, 811. 

ἂγ αἴηφι, poet, Dat. von ἀγλαΐη. 

* ἀγλαύδωρος, ον, poet. (dügov), 
mit herrlichen Gaben, od. herr- 
lich an Gaben, Beiw. der Demeter, 
h, in σον, 54. 192. . 


ἀγλαύκαρπος, 0v, poet, (χαρπος), mit 
herrlichen Früchten, mit Früchten 
rangend, δένδρεα, Od. 7,155. Beiw. der 
)emeter, fruchtspendend, h. Cer. 4. 2) 
mit schönen Hü nden, £raipeı, h, in 


Cer. 23. 

ἀγλαός, ἡ, 6v, poet. (ἀγάλλω), glän- 
zend, strahlend: im eigtl, Sinne: 
ὕδωρ, blinkendes Wasser, Od. 3, 424. 
übertr.: herrlich; ἄποινα, herrliches 
Lösegeld, JL 1, 23. εὖχος, HH, 7, 203. 
oft von Menschen: prangend, ausge- 
zeichnet, trefflich, von Paris: χέρα 
ἀγλαέ, du mit dem Bogen Prangender, 
Ji. 11, 385. im tadelnden Sinne m, δ. 
κέρας, 

3 

ἀγνοιέω, poet, st. ἀγνοέω (νοέω), Aor. 
ἀν κγα, δι Trerativiorin: ἀγνώσασχε, 
ion, st, ἀγνοήσασχκε: Deriope ἀγνώσ- 
σασχξ geschrieben, Od. 23, 95.) 3 ϑ6. 
he ἀγνοίησι, wofür unstreitig nac 
hiersch Gr. $. 216, 49. ἀγνοιῆσε als 
3 Sg. Copjunct. zu schreiben), nicht 





Ayesı | 8. a, ᾿Αγχιμαχητής. 


βόες, 4]. 24, 81. πύριες, Kälber, die = ὠγραία, Beiw. der Artemis, IL 2 
im Viehhofe unter freiem Himmel sind, 471. (Der Vers ist zw.) “ἢ 
9 ‚Kälber im Gehege. Od. 10, 410. ἀγῤῥότης, οὐ, ὃ (ἀγρός), Landmann 
L, τῇ εν ἈΝ ἜΣ von Landbewohner, Od. 16, 218. 7 
Dr st, tl, 1818 an; vo 
dann wie ἄγε, Wohlan, dann, er et Ne red 
ἀν nur, Pl. Od. RE 149 ἄγρωστις, τος, ἢ (ἀγρός), was auf 
, εἶ» 3. u δὴν ang; von Fi- „dem Felde wächst, ER Que 
di Er ἐπ Bo u = das Erjagte, ken; Weide, Od. 6, 90. + 
ute, - ἄμα ἄγω), einmal Ayuı IM 
ἄγριος, ἢ, ον (ἀγρός), bei Hom. mur 25 a δοε που δεας δ. 
᾿ .9, „ 50 in cn Städten, Jl. © 391. δ) die Land - 
zweier en Be he Bis stralse, der Pfad; σχιύωντο πᾶι 
a e im ens. bebaue- αἵ, schatt ἄπ, Β 
ter Plätze) sich aufhaltend, wild, er de da, dee un Bild des Ä 
Er ulf, er und er Nomin. Sg. 5. Rost Gr. $. 32. p. 86.) 
τὰ ἄγρια, das ‚wild, 0]. 5, 53. ἄγυρις, 208, ἧ, aeol. st. ἀγορά, di 
2) oft von Menschen: ae τ α Versammlung, die Menge, δρῶν, 
ti rausam ς Kuxlo Mad. 
re ae ee et 4, FE ve ee a 5” ger Pie 
’ ’ νηῶν ἀγύρι, π 
μοῤμιρα ἣν κτα ar. εἰδέναι, wild, Schiffslager, Jl. 24, 141. 
usarı sein, 

ἃ αξω 1 
da Berne en ἀνέρος Sin se 
ger ur te, ἊΣ san Bruder des 284. + 

neus und M eine Söhne entrissen - γε. 5 
dem Üneus die Herrschaft und gaben NaRZ btrestend nahe kim rend, ᾿" 
ἐν thren ee ee en (hartandringend, V.) Beiw. tartarl 

medes retödtet, 4, 117 ach der 
Apd. 1, 8. 6. ist er Vater des Thersites. Schwerte aapfen, Be 
_ dyguö wvog, ον (φωνή), mit wil- ἄγχι, Adv., 1) nahe Be Orte; ὦ 
der, roher Stimme od. Sprache, mit ΤΩΝ ssätet. Ἢ 4 9 ei 
g en, ἄγχι ϑαλάσσηξς, 
Bere en ᾿ er der Sintier auf J1, 9,43. „seltner mit vorgesetztem Gen, 
an Od. 8, 294. r “Ἕκτορος ἄγχι, Jl. 8, 117. δ) mit Dat Ἢ 
ΠΝ u, dh ,όϑε, Adr., vom welcher indefs meist riehtiger als ὃ 
vom "elde her, * Od. ee Verbum genommen wir 
yı παρίστατο ποιμένι λαῶν, Jl. 5, 5% 
hehe, OV, ὃ, poet., einMann 6 405. — 2) von der Zeit: 2 
„ ergoubens landbewohnend; dyi- bald, ἄγχι μάλα, sehr bald, Od. 19, 301. 
ges ἀγροιῶται, landbewohnende Männer, (nach Rost im Vollst. Lex. ist &yyı aucl 
ἦι. 11, 549. βουκόλοι, ländliche Hirten, hier örtlich im Gegens. von τῆλε : 
θὲς 11,, 298. a Sa ἄσσον, Superl. ἄγχισ! 
γρόμενος, 5. ἀγείφω. Pr ὀγχίσλε 2 


αλος, ὧν (&lg), auch ἀγχιάλη, I 
ee rn Bar dan Feld, auf ὡ 2% nah ai Meere, am Gestad 


eleren, Beiw. e Küstenstadt, Ju 
r dyoovöus, 0Y a nd sd BE auf 3, 610 F 697 el τσ a 
emFelde weidend od. wohnend, >4 h 1) ein Griech wel- 
ländlich, ἀγρονόμοι νύμφαι, Od. 6, chen Aryiedos "ὦ ἢ Jl. 5, 609. 609. 2) Va- 
μα: T Γ ter des Mentes, Freund des Odysseus 
γρὸς, οὔ, ὅ, Acker, Feld, Land, und Herrscher der Taphier, Od. ἢν az 
Plur. Heller, Ländereien, als Ge- 3) ein edler Phäake, Od. 8, 112. 


ges des Dorfes, Od. 4, 757. Jl. 23, 832. 
and, als Gegens. der Stadt, auch ee Radıs, ἧς Nee ee vos a a 
’ 
| 
| 


ον 


ΜΝ ut, Od. 24, 205. πολύδενδ 
ἀγρός, του ἀβρ εν ϑξη Land t, Od. 23, 139. 0d. 5, 113. Τ 
ἐπ dyooü, auf dem Felde, Od, 5, 489. ἀγχίϑεος, ὧν (#eös), den BEN 
im Gegens. der Stadt: auf dem Lande, nah, ihnen ähnlich, Beiw. der Phäs 
- draufsen, Od. 1, 185. ken, wegen ihrer glücklichen Le ὴ 
od. nach Nitzsch: den Göttern na 


ren ὃς, 0v, poet, Nebenf. st. 
I aut He Felde lebend, wild, Ver EndR *0Od. 5, 35. cf. h. Ven. 201. 


01, ἔλαφοι, 1], 2, 852. 21, 486. ἀγχιμαχητής, οὔ, ὃ = ἀγχέμαχ 
2 die Flur liebend, die Jägerinn RER 2 ὁ σι, ἢ, 604. 8,. 3. 








Ay». 


er dem $ohne eine Gattinn zaführt, 
Od 4, 59. u. von den Bi 
Od. 8, 38. 

ἀγών, ὥνος, 6 (ἄγω), 1) Versamm- 
lung, Versammlungsort, Sam- 
melplatz. a) die Versammlung, der 
Kreis der 1 auer, Jl. 24, 1. ϑεῖος 
ayoyv;, Versamm der Götter, Jl. 18, 
378.» wo es jedoch wer der Versamm- 
lungsort sein kann; € εὐχό 
ϑεῖον δύσονται ἀγῶνα, die für mich fle- 
‚hend in die Be e Versammlung (V.: 
in den er ren um) gehen werden, 
ΖΙ, 7, 298. ( . der Chor der 
betenden ee andern: der 
Tempel selbst als Is Wohnsitz der Götter). 
FR Versammlun ort, νεῶν, der Schiffe, 

ἘΣ ἃ 15, 4285. 2) Kampf- 
DIEB bei "Wettkäm pfen, sowol vom 
nn für die Kämpfer, als von dem 
Platze für die ee Jl. 23, 258 
Bine 
, uovin, Ἵ (einen), Takunäs, 

Unwissenheit, Od, 24, 244. + 

ἀδαήμων, ον, gen. 2 vet. (δαή- 
var); m N. ὑπ unerfahren mit 

en. μάχη, πληγῶν, mit Schlägen 
unbekannt, Ὁ , 283. 

& Ir ἂν ᾿(δαχρύω), ohne Thrä- 
nen, thränenlos, nicht weinend, 
ὧν 1, 415. Od, - ΩΝ unbethränte 

Augen , (V.) Od, 4,1 6. 

᾿δάμᾶς, avrog, p (= ἀδάμαστος)» 
5. des Troers Asios, von Meriones 
getödtet, 71. 12, 140. 13, 560 fig. 

ἀδάμαστος, ὧν (δαμάω), unbezwun- 

en, unbiegsam, unerweichlich, 

eiw. des Hades, 1]. 9, 158. rt 

ἀδδεής, ἔς, poet. st. ἀδεής, furcht- 
were stets χύον οὐδείς, 51. 8, 423. 


ἃ ὃ ὁδηκώς, poet. st. ἀδηκώς τη. 8. ἀδέω. 


ἈΠ: st. ἄδην. 

Ber ἀδειής und addens 

(δέος), AN os, kühn, trotzig, 

unverschämt, ἀδειής, 11. 7) 117. χύον 

ἀδδεές, du Schamloseste, als Scheltwort, 
Ew 423. Od, 19, 91. 

ἀδελφειός u. ἀδελφεός, Ö, ep. st. 

Eur (α copul, u, δελρυς), Bruder. 

ἀδελφειός, JL. 5, 21. 6, 61. 

μι ἕῳ ἦς, ἐς, Gen, dos, ep. (δεῦχος), 

süfs, dah, bitter, herbe: 

. φῆμις, unangenehmes, loses Ge- 

schwätz, Od. a 273. ἀεϑρος, πῦτμος, Od. 
4, 489. 10, 245. * Od. 


® Ὃν devio), ungegerbt. 


 Fleische, 9]. 16, 481. Od. 19, 516, 


10 
heirathen, I. 3, 659. Auchvom Vater, z618.- 


’Aödıvös. 


elesen wurde (von ἄδην), satt, "ἢ 
überdrüssig werden, Unlust em 
finden, mit Dat. μὴ ξεῖνος δείπνῳ 
ϑήσειεν, damit der Fremdling des} 
les nicht überdrüssig werde, Od. 1, 1m 
χαμάτῳ ἀϑηκότες alvo, von der schrec 
lichen Arbeit gequält, Jl. 10, 312. 3 
zweimalf'xaucro; ἀδϑηχότες ἠδὲϊκαὶ ὕπο 
11. 10, 98. Od. 12, 281. (Die Schol, 
ten es zum Theil von &@dos ab, (λιν 
ver eln daher das d; nach me 
alten Grammatikern u, "Buttm. (Lex. 1 
p. 127.) ist ἃ an sich lang und die \ 
do pelung nicht nöthig. Spitzner h 
er die Schreibart mit einem ὃ wie. 
der aufgenommen. 
ἄδην, poet. ἄδδην, eigtl, Accus. eines | 
veralteten Subst. ἄδη, s. v. ἃ. 2dong 
Adv. I) zur Sättigung, hinläng 
lich, genug, wie ἔδμεναι, 1]. δ, 203 
2) metaph. mit Gen. ἄδην ἐλάαν 
πολεμοῖο, eigtl, jem. in den Überdrufs 
des Krieges treiben, d. 1, jemdn, des 
Krieges satt machen, Jl. 13, 315. ve Ye) | 
19, 423. — ἀλλ᾽ ἔτι μέν ya ἄδην ὁ 
χακότητος, ich meine, ich will ihn noch 
des Elendes satt machen, Od. 5, 29 
er den Genit. 5, Rost Gr. p. 
(Buttm. Lex. I. p. 205. verwirft 
Schreibart @ddnv). 
ἀδήρττος, ov (δηρίω), ungestrit 
ten, ungekämpft, ἀλλ᾽ ὁ μὰν 
δηρὸν ἐπείρητος πόνος ἔσται, οὐδέ τ᾽ ἃ 
Eos, je’ αλκῆς, ἥτε (ρόβυιο, Aber nich 
κα ja mehr soll der Kampf unversucht 
gekämpft sein, sei es zum Siege‘ 
oder zur Flucht, 1]. 17, 42. + (Nach 
Eustath, u. Schol. A, hängen die Genie 
tive per Hyperbaton von ἀπείρητος 8 
wie nicht selten im Griechischen das 
Regierte von dem Regierten durch ἊΝ ὴ 
zwischen gesetzte Worte getrennt w 
vergl. Spitzner u. Schol. A. τὸ δὲ ἑξῆς. 
ἐπείρητος πόνος ἔσται ἢτ᾽ ἀλκῆς ἥτε φό- 
βοιο, οἷον πειρασόμεϑα ἤτοι ἐνδρείας 
ἧς. Heyne und Köppen verbind 
egen unrichtig: πόνος ἀλχῆς ἥτε pö- 
Poıo, Tg Kampf der Kraft oder deze 


Zr 


m en um an πῶς 


pt, 


ἐν = 
Er use 


ΕΣ ω 
ἄ ἢ „%x 


Flucht. 
* ἀδικέω (ἄδικος), Fut. jew, Unre ae ἐ 
thun, ‚beleidigen, h. Cer, 367. 
Ἐἀδίκως, Adv. (von ἀσιχος), un es; 
recht, unrechtmälsig; h. Merc. 316. 


ἀδινός, ἡ, ὦν, poet. So: reich- 
lich, häufig, daher: 1) dicht Sn " 
drängend, KARO: ee 
schaarenweise, von Sc πὶ 
716 n, Od. 1, 92. 4, ΟἿ, er Bien 
ur ‚87. a Babe "dicht umhüllt 

im ei inne, von Eingewei 

dicht umschlossen oder von ΤΩ 
stark, heftig, laut, γύος, 7]. 18, 











’ Asidw. 


Oft steht es des Nachdrucks wegen bei 
andern gleichbedeutenden Wörtern, wie 
ἀσκχελὲς \alel, ἢ ἐς all u. 8. w. Die 
ewöhnliche Form ist nur selten im 
Homer, Jl. 12, 211. sonst immer ale; 
elfv nur, wenn die letzte Sylbe kurz 
sein soll; es muls daher Od, 1, 341. ale» 
heifsen, m. 8. Herm, zu h. Ven. 202. 
ἀείδω, ep. u. ion. st. ἄϑω, Fut. dei- 
σομαιν att. do ea J1.5, 2. 1) intrans. 
singen, absol. Jl. 2, 598. τινί, einem, 
vor jemanden, Od. 1, 325. παρά zuvı, 
Od. 1, 154. 5) von Vögeln: Od. 19, 519. 
von der Bogensehne: schwirren, er- 
klingen, Od. 21,411. 2) transit, sin- 
gen, mit Acc, mamove, Jl. 1, 473. be- 
ae γ μῆνιν, 4]. 1, 1. κλέα ἀνδρῶν, 
Jl. 9, 189. — Med. als Dep. besingen. 
“Hoaistor, h, 17, 1. 20,1. (« meist kurz) 
Herm. liest ἀείσεο als ὄρ, Imperat. Aor. 
2. st. ἀείδεο in h. 17, 1. 
Sprachl, ὃ, 96. Anm. 10. verwirft die 
"orm dsfdeo auch h. 20, 1. 
ἀεικείη, poet. st, αἰχία (εἰκός), Mils- 
handlung, Beleidigung, Unbill, 
J124, 19. “ ἀεικείας φαίνειν, Ungebühr 
el λιος, N, Ὅν, auch os, or, poet. 
st. αἰκέλιος (εἰχός), 1) unziemlich, 
unschicklich, unbillig, schmäh- 
lich. αλαωτύς, Od, 9, 503. ἄλγος, ent- 
setzlicher Schmerz, Od. 14, 32. στρατός, 
ein schmähliches d. i. geringes Heer, 
Jl, 14, 82. 2) in Hinsicht auf äufsere 
Gestalt: eran sch, häfslich, 
arstip, . 6, 142. πήρη, δίφρος, 
da. 17, ET. 20, 259. = ἀεικής, w. ἰδ, 
ἀεικελίως, Adv., poet. st. αἰχελίως, 
unschicklich, schmählich, ent- 
setzlich, *0d. 8, 231. 16, 109. 
GEIKIS, ἔς, Gen. Eos, poet. st. αἰχής 
= ἀειχέλιος, -]) unziemlich, un- 
schicklich, schmählich, »oos, Od. 
20, 366. λοιγός, πότμος, ein schmäh- 
liches Leiden, Ende, Jl. 1, 341. ἔργον, 
eine schmähliche That, oft im Plur. 
μισϑός, erbärmlicher Lohn, Jl. 12, 435. 
οὔ οἱ ἀεικές — τεϑνάμεν, nicht ist es 
ihm schimpflich zu sterben, 1]. 15, 496. 
u. absolut. ἀεικέα μερμηρίζειν, Schänd- 
liches ersinnen, Od. 4, 533. — 2) von 
der äufsern Gestalt: häfslich, gar- 
stig, πήρη, Od. 13, 437. Das Neutr. 
Pl. als Adv. ἀεικέα 000, häfslich warst 
du kleidet, Od. 16, 199. 
εἰ ζω, poet. st, αἰχίζω (ἀειχης), Fut, 
ep. u.att, ἀεικιῶ, Aor. A, ἀεέκισα, 
post. ἀείχισσα, Aor. Med. ἀεικισάμην, 
‚or, 1. Pass, ἴ Ψ», 1) Act. unziem- 
lich behandeln, mifshandeln,be- 
schimpfen mit Acc. ψγεχρόν, einen 
Todten, indem man ihn unbegraben oder 
uf andere Art beschimpfen läfst, Jl. 


12 


Buttm. ausf, ' 


13, 277. (nur Part.), 


"dexov. 
16, 545. 22, 256. ξεῖνον, ‘einen Frem- 
den schmählich: behandeln, Od. 18, 2% 
2) Med. — Activ. 1]. 16, 559. 22, 

ἀειρασας; 5. ἀείρω. 

ἀεξιρ, poet.st, αἴρω, Aor. ἤεξιρα u, ef 
ἄειρα, Aor. Med. ἀειράμην u. ἠράμη 
(ἤρατο, ἠράμεϑα), dazu von Aor. ἢ. dos 
μην, Conj. ἄρωμαι, Opt. ἀροίμην, Inf 
ἰρέσϑαι, Aor. 1. Pass. ἀέρϑην, ep. 
ἤρϑην: poet. 3 Pl. ἐέρϑεν st. ἀέρϑησα 
ἀερϑείς u. ἀρϑείς, 3 Sg. Plagpf. Ῥ. ὄἄωρτο, 
ep. Nbf. ἠερέϑονται. 1) Act. 1) aufhes 
ben, erheben, in die Höhe heben 
mit Acc. λᾶαν, einen Stein, 1], 7, 268 
ἔγχος ἄντα τινός, die Lanze gegen jem, 
erheben, Jl. 8, 424: auch mit vıyoa 
hoch aufheben, 1. 10, 465. dah. Aor. 
Pass. erhoben werden, xjpss πρὸϊ 
οὐρανὸν ἄερϑεν, 41. 8, 14. ἀερϑεὶς δένεο 
in die Höhe gehoben drehte ich (vom 
Odysseus, der dem Polyphem das Auge 
ausdreht); vom Adler: ἐς αἰϑέρα ἀέρϑη, 
er schwebte zum Ather empor, Od. 19, 
540. u. im Plgpf. P. μάχαιρα ἄωρτο, 
Messer hing, “}. 3, 272. 2) aufhel -Dy 
d.i. fassen, ergreifen, bringem 
δέπας, οἶνον τινί, 4]. 6, 264. 3) aufhe- 
ben, d.i. wegnehmen, wegführem 
σίτον ἔκ χανέου, Od. 17, 335. γεχρὺν ὑπὲκ 
Τρώων, .11.11,589. ἐκ βελέων, 4]. 16, 618, Ἐ 
von Schiffen: — ἄ γϑος, eine Ladu on. 
führen, Od. 3, 312, II) Med. 1) sich" 
heben, sich erheben. von laufen- = 
den Rossen: ὑψύσ᾽ ἀειρέσϑην, ἅ1. 29, © 
501. vom Schiffe: πρύμνη ἀείρετο! es > 
hob sich das Hintergedeck, Od. 13, 88. 4 
2) für sich aufheben, ἃ, i. davontra- . 

en, nehmen, bekommen, πέπλον, 
ἕχχος; — ἀέϑλια ποσσίν, Kampfpreise im Ὁ 
Laufe gewinnen, Jl, 9, 124, ferner κῦτ 
dos, κλέος, νίκην: und verstärkt οὗ αὖτ 
xüdos, sich Ruhm erwerben, Jl. 10, 307. 
Der Dativ drückt auch aus: für einen ° 
Andern zum Besten od. Schaden, «ἢ, s 
4, 95. Od. 1, 240.5 aber auch 7 γάρ χέ 
σφι μάλα μέγα κῦδος ἄροιο, Wahrlich, 

grolsen 


| 
} 
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Ar em Mut 


u: 


ὶ 
ΓΝ ΕΝ 


Uds 
ST 


ΓΕΙ͂ ei 


. 


Er. Ἷ 


du würdest bei ihnen sehr 
Ruhm erwerben, Jl, 9, 303. wie ἐνὶ Ὁ 
Τρώεσσι, Jl. 16, 84, πρὸς “αναῶν, ΤΠ, 
16, 84, 3) auf sich nehmen, er- 
tragen. τί, Od. 4, 107. 1, 390. ᾿ 
ἀεκαζόμενος, ἢ, ὧν (ἀέκων), wider 
Willen, ungern, gezwungen, oft 
durch πολλά verstärkt, Jl. 6, 458. Od. 


ἀεκήλιος, ον, ep. st. ἀεικέλιος, dene 
dıe ἔργα, schmähliche Thaten, 1]. 18, 77. 7 
ἀέκητι; Ady. (ἀέκων), wider Wil- 
len, oft mit Gen, 4doysio» ἀέκητι, wider 
erg der Aı we ee ϑεῶν 
EX n en len der Gö tter, 
ἢ. 19, 8. Od. 8, 668, SE 
ἔχων, ουσα, ον (ἕκων), ep. 


st. 








Αΐζομαι. 


25. ὀροῥαγθς 17, 741. Das 

Non en ι als Adv. Kar unsufhörlich, 
ET . φαγεῖν, Od. 18,3. 
(D ΠΌΣΩΝ ΠΩΣ es ab von 2. 
διέχων, so so dafs Keneis 5 st. ee durch 
Rost in vol. ἐμ Lexik, eigtl. dürr, hart 


V . ἔξ, 

Med. (Activ. ἄζω Hes. op.), 
vEarsree nen, verdorren, αἵγειρος 
do, κεῖται, JL 4, 487. 

et. Dep. nur Pr, u. Impf 

1) sich scheuen vor jem., mit 
d.. in Hinsicht auf Götter und τὰ 
renwerthe Personen, jem, scheuen, 
ehren, verehren. — Ardilwve, 51]. 1, 
Od. 17, 401. 2) intrans, 
sich se euen, fürchten mit Inf. 
Bea Ab dei οἶνον, er scheute sich, 
' zu opfern, Jl. 6, 266. 
oder mit Sa ülsro, μὴ Νυχτὶ ἀποϑύμια A 


enden, Jl. en 261. | 

ein ep. st, a 

Pride Oro, ἡ (ie Ks don, T 
des Panda areos, Baypron. Ne des Zethos, 
"von Theben, Mutter des Itylos. 
Aus ἢ eid über das Glück ihrer Schwä- 
inn Niobe wollte sie den ältesten 
ν ohn derselben re tüdtete aus 
ersehen ihren n Sohn. . In eine 
ac. x von Dr verwandelt, be- 
‚sie darauf denselben, Od. 19, 518 
lg. ın. s, Pandareos. Nach späterer 
Dep war sie die Gattin des Künstlers 
Po sechs in Kolophen cf, Anton, 


.-- 


Lib, 11 
| ἀήϑεια, ἡ (1905), Ungewöhnheit, 
das ἐλευ Batr. 72. 


00, poet. st. ἀηϑέω (dns), un- 
ll seın, mit Gen. von Rossen: 
Be τε νεχριῦν, sie waren der Tod- 

och ungewohnt, Jl, 10, 493. Ni 
ii ὯΝ ep. (ἄξω), Inf. ἀῆναι, poet. di. 
UBTh fe ἀμ μὲ ῷ GEBE ᾿ ἘΜῈ, 

δ δήμαος m ült ἃ 

all ‚das. ne Bee ἐπ "blasen, sau, sau- 
sen,, vom Winde: Θρήχηϑεν: ἄητον, Jl. 
Pre p PR δ άφυφοςν. Οὐ. ls ASS. Das 
᾿ἀήμενος; ein 


der durch Wind ‚und Regen 

δ᾽ un 5 Io} φρεσὶ 
χα opıv ἐνὶ φρεσ 

fach, stürmte ihn ho 


in trop, Bede ΠῺΣ 
.nur ‚ be utunn; 
ϑυμὸς. N; 
nen das. Herz in der 
Brüst, d.i, sie re unentschlü {8} 
21, 386. aber auch: περὶ τ᾽ ἀμφί ze κάλ- 
λὸος &yro,, rings umwehte sie Schönheit, 
h. er 277. τὶ 
A ön. u. st. ἀέρος, ἣ 
(do). „lego untere, EEE, Bee 
(im Gegens. der reinen obern Rue 
-Jl. 14. 288. 2 


ık 


Ye), der Dunstkreis, 
Beet. Nebel, Gewölk, wödurch 


᾿λέων. ὑόμενος καὶ 
ἀ τῶν, le ter und durchwehter Löwe ἃ, ἵν 


ΑΨ ΘΕΨΕΘΕΝ 


en 
λυψε ἤέρι ze 2. 3, ER θεὰ 
d λὺν ἢ 
μέρ νον Gewöl öl, Br, ee fr 
kel, Finsternifs, Jl. 5, 864. Od, 


562. 
ge 0», poet, st. αἴσυλοςν ὁ 
ὁ Ahaten; Jl. 5, 876. Ω 
Meng, οὐ, ΠΣ ὃν; ὃ (Eu), eigtl, der W 
her, eine Eng Bezeichnung des Wir 
+ Me Rays en, ut in 
ἢ dung m t ἀνέμοιο, ἀνέμων, 27] 16 52 
u. im. plur, ἀῆται ἀργαλέων ἀνέμων, lie 
Stürme schrecklicher Winde, Jl. 1 
2 rn 4, 567. Ὁ) absol. st. ἄνεμος, ( Ἧ 
’ . \ 
ἄητος, OP, net. ἢ toben 
arms ἐν τὰ Er 
20006, voll stürmischer Καὶ ἴον 
Fr gebraucht, 1]. 21, 395. 7 
von ἄημι i.g. πνέω hach Eı 
ah scheint ne le 
man v. 386. ϑυμὸς änro damit vergleich 
die andern Erklärungen der Schol. ὁ 
2 ὡς von AQ, sättizen, oder μέγιστε 
ben weniger für sic ; letztere ra 
Buttm. Lex. 1. p. 236. "Er hält es fur 
einerlei Wort mit αἴητος und giebt ih 
nach der von ihm angenommenen. ve a: 
wandtschaft mit αἷνός den Begriff: ie 
staunlich.) eg“ 
ἀϑάνατος, ον, auch os, ἡ, ὃν, J1.1 ΝῈ 
404. (devaros u. ἢ), 1) unsterblice 
vorzügl. von den Göttern, die “αὐ δα 
lein οἱ ἐϑάνατοι heilsen, IL, 4, 304, f 
ner von dem, was den Göttern gehört: "m 
ewig, unvergänglich, welyis, 11. 2 
441. δόμοι, Od. 4,7 =. Dane 
langdanernd, in Rücksicht auf Μμ 
schen: καχόν, Οᾷ, 12, 118. 
ὄἄϑαπτος, ΟΡ» ne ne unbe καδέην | 
UNBRAERBE OF; Jl, 22, 386 od. u 
 ἀϑεεί, Adv,, poet. (ϑεύς ); δ᾽ 
Bra υκὰ ‘ohne ee ὁδοῖς Kr 


Od. 18, 352. 
gr 
11,0 τος ἢ 


A 


Fe, ον (Hu),eigtl der. kanal | 
Recht ‚und keine‘ Sitte kennt, gesetz= 
los,. wild, von. den Kyklopen, 04.9 
109. οὗ, ν..112.. überhpt.: ungesittety, 
SA ger ungereoht, Jh 9; 63. 
Od. Ἐν Μ ἐρίων, ᾿ z iu 

ἃ βάν Praes. ὦ, ἢ " 
με όμον werachten, „Imt. gering 
mit Acc: JL. 1, 261. verbunidl; mit drads 
vonks, Od..8, 212. (von 9 er 


ar ἐπ ἘΠΕ εἴξ Bee T is Ir 


) nach Ap. von ἐϑιίρ, ἔρος, di δ Spreu). " 


ἀϑέσφατος, ον (Hioyeros), εἶτίϊ, was 








Ale. 


Stellen liest Wolf u Thiersch st; des 
Optat. den Conjunct, wie 11. 5, 279. 
24, 687. υ. Od. 13, 389. 167 εἴ. al χε, 
— 29) In indirecten Fr nach den 
Verben des Sehens, Versuchens, 
Prüfens u s, w. mit Conjunet,: ob 
BEwA ob TRRAIMUGEND ὄφρ᾽ oh 
ἢ κ᾽ ὕμμιν ὑπέρσχῃ χεῖρα νέων, ὃ 
euch etwa ac nu nit En Hand 
schützen wolle, Jl. 4, 249. 1, 207. 
Oft ist vor al χε ein solches Verbum, 
wie, σχυπῶν, πειράμενος zu ergänzen t 
ἐγὼ δ᾽ ἐπὶ Νέστορα δῖον εἶμι καὶ ὀτρυνέω 
ἀνστήμεναι {(πειρῴμενος), αἵ x’ ἐϑελησιν 
ἐλϑεῖν, 51. 10, 56. vgl. 11, 796. Od. 1,379. 
maps. 3) im Wunsche (wo zur Verstär- 
u 
es steht nie allein, sondern immer in Ver- 
bindg. mit γάρ u. γὰρ δὴ : — αἵ γάρ, wenn 
Era und αἵ ἼΩΝ δή, en doch‘ 
nur, stets mit dem Optativ, welcher 
unentschieden läfst, ob der Wunsch 
möglich oder unmöglich ist: αἵ γὰρ 
τοῦτο γένοιτο, wenn dies doch geschähe, 
Od. 8, 339. αὖ γὰρ οὕτως εἴη, wenn es 
doch nur so wäre, Jl. 4, 189. daher 
auch von einem Wunsche, dessen Er- 
füllung unmöglich ist. αὐ γάρ — ἡβῷμε, 
ὡς — ‚wenn ich denn noch so jung 
wäre, Jl. 7; 132., selten mit Infinit. α 
᾿ψάρ — ἐχέμεν, Od, 7, 312. wo man nach 
den Alten ἐθέλοις ergänzen soll, (vergl. 
jedoch Rost Gr, $. 125. Anm. 3. Kühner 

Gr, ὃ, 554,e.) Eben so Od. 24, 380. 


‚ala, ἡ, (eigtl, das sanft ausgespro- 
chene γαῖα), nur im Nom., Genit. und 
‘ Acc. Sg. gebräuchlich, die Erde, das 
Land; πᾶσαν ἐπ᾿ αἶαν, auf der ganzen 
Erde, oft πατρὶς ale, Vaterland, Π, 2, 


162. 
Aa, N» N, pr. Aea, ein mythisches 
and, welches man als Wohnort des 
etes ‚in der Argonautenfahrt nach 
sten (in der ältesten Sage wahrscheinl, 

die taurische Halbinsel, später Kolchis, 

wo mian eine St, Aea fand) und als 

Wohnort der Kirke nach Westen ver- 

legte m. 8. Alafn., Hom, hat das Wort 
Τὰ als N.,pr. nicht. Ὁ 
JLiein, ἢ». (Ale), 1) die Ääische, 
in, der Kirke als Bewohnerinn der 

die Ääische Insel, der Wohnsitz der 

Kirke, ‚ein mythisches Eiland, welches 

nach. der gängbarsten und wahrschein- 

lichsten Erklärung im Westen liegt und 

zwar nördlich von den Lästrygonen, , 

über Sicilien. hinauf, wohin Odysseus 


von Aa mit dem Nordwind fährt. Nach 


einer andern Erklär ist die Insel 
der Kirke im fernen Nordosten und 
nicht von. der Wohnung des Äetes ver- 
schieden, wie schon Strab, I. 8.45. Die 


" 


16 


des Tons stets αἵ geschrieben wird); - 


γᾶν in Aolis; nach Hermann ıst 


Pa En 


Alyal. 


ältern Scholiasten verstanden darunte 
das Vorgebirge Circeji in Italien und 
nahmen an, dals es er eine In 
ewesen sei, Od. 10, 135. _Schwier 
leibt die Bemerkung Homers, Od. 12 
3., dals hier die Wohnung der Eos und 
der Auf des Helios ist. Am wahr 
scheinlichsten wird es dadurch erklärt, 
dafs Odysseus nach seiner Rückkehr aus 
der dunkeln Unterwelt hier schon im 
die vom Tageslichte erleuchteten Ge 
nden gekommen sei, Nach Völcker 
in hom. Geögr. p. 31. Wiedasch z5 
Od. sind hier Eos u. Helios als Götter 
zu betrachten; als solche haben sie 
leich andern Göttern verschiedene 
Wohnsitze, m. vergl, Jl. 14, 259—6l. 
omöng; ov, ὅ, 8. des Äakos τξὸ 
Peleus, J1.16,15: 2) Enkel des Aaka 
—= Achilleus, Jl, 11, 805. 
Aiaxög, ὃ (nach Herm. Malive 8 
der Unglückabwehrer von eu ἃ Ὅς}, 
S. des Zeus und der Agina, der ge 


- 
- 


rechte König der Insel Agina, Vater des” 


τὰ 
Ehe 


Ι ΒΝ 5 ΒΒ. ἘΠ Ι5.. π-- - er Fe 


| 


Ὁ 
Pe 2 Ἑ-. — ΒΞ δ. 


Peleus und Telamon von der Endeis, 
und des Phokos von.der Nymphe Psam- 
mathe, Jl, 21, 189. Ὶ 
ας, αἀντος, ὃ (nach Herm. Vul- | 
iurnus, der Bewegliche von dicow, 
aber nach Eustath, der Beklagens- 
werthe von αἵ, αἰάζω), Ajax. 1) 6 Ὀϊ 
λῆος und 6 doxoos, 8. des Oileus, An- 
führer der Lokrer, kleiner von G&stalt | 
als der folgende, aber ein guter Lan- 
zenschwinger, Jl.' 2, 530. Die Frech- 
heit seines Mundes gegen Poseidon büfste 
er mit dem T'ode nach Od. 4, 499, Auch 
der Athene war er verhafst, nach sp 
terer Sage, weil er in ihrem Tempel 
zu Troja die Kassandra geschändet hatte, 
— 3 ὁ Τελαμώνιος, 8. des Telamon, | 


Königs in Salamis, Bruder des Teukros 
der tapferste unter den Griechen nach Ὶ 
dem Achilleus; er wagte selbst mit | 
Hektor den Zweikampf, Jl, 7, 182. Er’ 
stritt mit Odysseus um die Waffen des 
Achilleus und nach späterer Sage tödtete 
er sich in der Raserei, als er sie nicht 
erhielt, Od, 11, 511. | 
Äiyayen, %, Hom, h. in Ap. 40. wie 
nach Ilgens Vermuthung zu lesen st, 
Aloeyty. Er leitet es von alt u yjab, 
und sersteht darunter das Vorgebi r | 
π᾿ | 


Ὕ 
> 


Anderung unnöthig, 
‚Äiyal, ai, 1) αἱ ᾿ἀχαϊκαί, kleine St, 
ἴῃ Achaja amKrathis, mit einem Tem- 

ern des Poseidon, nicht weit von Helik 
1], 3, 203. 20, 404. h. Ap. 32. — 2) 

auf der Insel Euböa an:der Westküste, 
auch mit einem Tempel des Poseidon, 
Jl. 13, 21. Od, ὅν, 381.» oder eine in der 
Nähe von Euböa gelegene Insel, nach 











41τ8ϑη. 


zeichnung eines nicht mehr erfüllbaren 
Wunsches: a) von der Gegenwart: αἴϑ' 


Forint παρὰ νηυσὶν "ἀδάκρυτος ἦσϑαι, 


on ἀα ἀοοῖ hier bei den Schiffen thrä- 
nenlos sülsest, 41.1,415. b) von der Ver- 
gangenheit: al9” ἅμα πάντες ὠφέλετε πε- 
gaoseı, möchtet ihr doch Alle zugleich 
Sekt worden sein, Jl. 24, 253. Die 
orm, εἴϑε ist selten im Hom. Od, 2, 33. 
j u ἦν Brandfuchs, Name eines 
Rosses des Agamemnon, Jl. 23, 295. (adj. 
αἰϑός, ἡ, ὅν, brandfarbig), 
70 ἔρος, ö, im Hom.' stets ἡ, 


ἡ ee 
Ji. 16, 365. 1) die reine, höhere 


Luft, im Gegensatz der untern, ano, 


Jl, 14, 288... welche unsern Augen oft 
durch die Wolken entzogen wird; daher 


οὐρανύϑεν ὑπεῤῥάγη ἄσπετος αἰϑήρ, am‘ 


Himmel zertheilte sich der unendliche 
Äther, 1]. 8, 558,, οἵ. J1. 15, %. In so- 
fern der Olymp in den Ather mit sei- 
nen Gipfel reicht, so wird dieser zugleich 
als Wohnsitz der Götter dargestellt: 
dah, ‚von Zeus: αἰϑέρι valon, im Äther 
ihronend, Jl. 2, 412. Od. 15, 523. — 2) 
überhpt.: helles, heiteres Wetter, 
Tageshelle = alden in 1], 16, 365. 
ὡς δ' ὅτ᾽ ἀπ᾽ Οὐλύμπου νέφος ἔρχεται 
οὐρανὸν εἴσω αἰϑέρος ἔχ, δίης, wie vom 
Olympos daher ein Gewölk, über den 

immel zieht nach hellem Ather: wo 
man 2x durch nach von der Zeit er 
klären mufs, ’ 

Ardixeg, οἱ, Äthiken, Volk in 
Thessalien, welches am Pindos 
wohnte, später an der Grenze von Epi- 
rus, 4]. 2, 744. Strab. 1X. p. 429. 

Adudtorrevg, Mag, Ὁ, ep. Nebenf. von 
Αἰθίοψ, nur im Acc, Plur. Aldıorias, 
71. 1, 423. | 


® Aidiorses, οἵ, ‘Sing. Αἰϑίοψ, omos, 
ὃ, ep. Nbf. Aldıoneis (eigtl, der Ge- 
bräunte, von αἴϑωα, wı)), die Äthio- 
pen, nach Hom. wohnen sie am Okea- 
nos, Jl. 1, 423. 23, 206., sind die äufser- 
sten Menschen der Erde (ἔσχατοι) und 
zwiefach getheilt, wohnen theils im 
Osten, theils im Westen, Od. 1, 23. 24. 
Sie sind Nachbarn der Asyptier und 
-Erember, Od. 4, 83. Die vielfachen 
Meinu der Ausleger können nicht 
hier alle aufgezählt werden. Die alten 
Geographen setzten sie in den Süden 
und suchten die Theilung in dem Nil 
oder Arabischen Meerbusen, Strab. 1, 

. 103. Zwiefache Äthiopen kennt schon 
Herodot 7, 70. Vofs nimmt an, die 

‚thiopen hätten den ganzen Rand der 
Lichtseite (Süden) einzenommen, Der 
Dichter dachte sich wohl die Äthiopen 
im Süden, ohne selbst eine Iaue 
#enntnifs zu haben; sie wohnen ihm 
Östlich und westlich, Ja sie wegen 


‘Völker, wenn man nicht von der en . 


AYHoW. i 


der 


wohnen konnten. τ dachte sie sic 
also theils in Libyen, theils in entfer 


nike hin, cf. 0d.4,84. Richtig bemerk 
G. F.Grotefend Geogr. Ephem. B.4 
St.3. Die Athiopen gehören im fernste 
Süden beiden Hälften an. So weit di 
historische Erdkunde reicht, wohnen ἢ 
triebsame Menschen, Od. 6, 8, Nähe 
am Rande der Erde wohnen Fabelvölker, 
Athiopen, Phäaken, Pygmäen u. 5. W 
Über das Beiwort ἐμύμονες, die unsträf> 
lichen und über die Götterreisen zu den- 
selben will ich nur die Bemerkung Zoe 
as aus Völcker Hom. Geogr. $. 47. 
ühren: Die Athiopen sind im Allgemei- 
nen bei dem Dichter die letzten Bewoh 
ner der Erde, das entfernteste Volk, zu 
welchem der Dichter die Götter zw 
schicken wulste, um Zeit für Dinge zw 
winnen, die nach seinem Plane vor 
allen mufsten. Das Beiwort ἀμύμονψει 
wird vielleicht einen ähnlichen Grunk 
haben, als anderwärts isse Skythen 
(Abier) die gerechtesten unter den Men- 
schen heilsen, nämlich nach der dunkelı 
Idee, die man in allen Zeiten zehabt 
hat, von der Unschuld und Gerechtig- 
keit hhalbwilder und wenig 


as 


TI TI T 


erenresetzten Meinung, dem Glaube 
Ge höchste Wildheit und Grausa 
keit eingenommen. war. Mehr darüber 
s. in Völck. Hom, Geogr. $. 46. 47. 

αἰϑόμενος, ἢ. ον; eigtl. Part. Pr. Med, 
(αἴϑω), brennend, flammend m 


rofsen Hitze (wie Nitzsch zur 04 


ταὶ 
= 
= 
- 


tern Theilen Asiens, vielleicht bis Phö-/= 


u 


gina 


πῦρ, Il. 6, 182. δαλός, 1], 13, 820. dei, 


αἴϑουσα, ἡ (eigtl, Part. Pr. Act.von 
αἴϑω, vstdn. στού, weil dieSonne darein 


.- 


schien), die Halle, Gallerie, der 


Säulen gan ', welcher zu beiden Se 
ten der Ha an ı 
Od. 4, 297. Jl. 6, 243. Von oben 


die Halle durch das hervorragende Dach 


des Hauses bedeckt, welches von Säulen 
getragen wurde, Nach dem Hofe war 
sie oflen, so dals die Sonne hineinschei- 
nen konnte. Durch diese Halle | 
man aus dem Hofe in das Vorhaus - 
douos., Auch an den Nebengebäuden 
Ὁ es solche Hallen, 1], 9, 468. Od. 8, 
87. Sie dienten zunächst dazu, um sich 
zu sonnen; man stellte dort die W. 
hin, Od. 4, 42.; man liefs da die Frem- 
den schlafen, Od, 3, 399. u. Od. 15, 
Aber Od, 4, 302. ist die αἴϑουσα mitbe 


usthür an dem Hause ee 


| 


\ 


Ϊ͵ 


griffen in dem πρύϑομος δόμου, 5. Cam- 


mann hom, Vorsch. p. 325. 


μ᾽ u 'E 
αὐϑοιν, 07605, 6, ἢ ( eigtl. feu- 
rig int eher en nkelnd, 





Αἰνείας. 


nur im Vocat. αἰναρέτη, vom Achilleus, 
1 16, 31. τ | 

Aive 0 u. Äivelo, I. 5, 534. 
(der Gepriesene von-«ivew, aber nach 
h. in Ven, 198. von alvös), Aeneas, 8. 
des Anchises und der Aphrodite, 
ein Abkömmling des Tros, also ver- 
wandt mit Priamos, Herrscher der Dar- 


daner, Jl. 2, 820 ΤΕ, 20, 215. Er war 


zwar ein tapferer Held, doch zeist er 
sich nicht sehr theilnehmend am Kriege. 
Aus dem Kampfe mit Diomedes rettet 
ihn Aphrodite, Jl. 5,311. und mit Achil- 
leus Ῥ seidon, JI. 20, 178. ‘Von einer 
Auswanderung des Äneas ist bei Hom. 
noch keine Rede, vergl. Jl, 20, 307. h. 
in Vener. 196., spätere Sagen lassen ihn 
erst nach Italien wandern. 
77719) (αἶνος), Fut. αἴνήσω, ep. st. αἷνέ- 
00, Aor. ἤνησᾶ st. ἥἤνεσα, loben, billi- 
ren, gutheilsen, von Personen und 
achen mit Acc. Jl. u. Od. μή μὲ μαλα 
alves μήτε νείχεε, rühme mich weder, 
noch tadle mich d. i. schweige darüber, 
Jl. 10, 249. 
_ αἰνίζομαι, Dep,, ep. Nebf. von al- 
veo, loben, Jl. 13, 374, Od. 8, 487. _ 
μάϊνιος, 0, ein Püonier, von Achil- 
leus erlegt, Jl. 21, 210. 
αἰνόϑεν, Adv, poet. (οἶνός) ἃ, i. ἔχ 
τοῦ ᾿αἷνοῦ; nur αἰνόϑεν αἰνῶς, vewal- 
tig schrecklich oder furchtbar, 
eine Umschreibung des Superlativs, wie 
Pa JL 7, 97. + 
ctvOllOQOg, ὧν, poet, (μόρος), dem 
ein sc rocklicher ἘΝ τς aM 
ist, schrecklichen Geschickes, 
elend, unglücklich, Jl. 22, 480. 
αἰνοιταϑής, ἔς, Gen. &os (mdoyo), 
Schreckliches, Hartes duldend, 
sehr unglücklich, Od. 18, 201. + 
| αἶνος, 0, ΘΡ.. 1) Rede, Erzäh- 
lung, sonst μῦϑος, Od. 14,508, 2) ei- 
ne beistimmende Rede, Lob, Bei- 
fall, Jl. 23, 652. 795. τί με χρὴ μητέ- 
Dog αἴνου, was bedarf es dee Lobes der 
Mutter, Od. 21, 110. Nach Buttm. Lex. 
Il. p. 114. unterscheidet es sich von μῦ- 
θοὸς, Rede im Allgemeinen dadurch, dafs 
es nur eine sinnvolle, klug er- 
fundene Rede bezeichnet, 


Alvos, N, Aenus, St.in Thracien 
an der Mündung des Hebros, früher 
Hoirvoßole, ἃ. h. Stadt des Poltys nach 
Strab. VII. davon Adv. Alvoser, aus 
Anos, Jl, 4; 520. 

, ᾿ 

αἰνὸς, 7). dv, ep. u. ion. st. 
schrecklich, furchtbar, gräls- 
lich, gewaltig, von Allem, was 
durch seine Grölse furchtbare, vorzügl. 

- Zraurige Wirkungen, unser Erstaunen 


δεινός, 
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‚schrecklich, ἅσιν 


μένος, von den Käsen nehmend, Od. 9, 


Aiohin. 


; von den ‚Göttern 
Zeus, J1. 4, 25. Athene, 1, 8, 42 
von andern Gegenständen, ‘von Kampf 
Jl. 3, 20. Od. 8, 519. von Leidensch al. 
ten: Jl. 4, 169. 7, 215. αἰνύτατος λόχος 
der schrecklichste Hinterhalt, Od, 4, 44]. 
ἐν αἰνῆσιν νεχάδεσσιν, in dem gräßli-7 
chen Leichengewimmel, Jl. 5, 886. Neuti 
Pl. αἰνὼ ndoysır, Schreckliches dulden, " 
Jl. 22, 431. Oft als Adv. αἰνὰ ὁλοφύρε 
σϑαι, schrecklich, gewaltig jammern 
Od. 22, 447. αἰνὰ τεχοῦσα, die ich zur 
Unglück gebar, Jl. 1, 414. Schol, ἐν 
x0x0, Superl. αἰνότατος, 7, ον, 2]. 4,25 
(Die Ableitung ist dunkel} nach Damu 
von der Interjection al, zsgez. aus «i«- 
vös, nach Buttm. Lex. I. p. 235. τοὶ 
einem Stamm αἴω, aus welchem sie 
durch die Prag vös (wie δεινός von 
δεῖσαι) alvos gebildet habe.) | 
αἴνυμαι, Dep., ep. (st. αἴρνυμαι von 
αἴρω), nur Pr. u. Impf. ohne Augm, 
nehmen, wegnehmen,ergreifen, 
mit Acc. ὀϊστόν, 11. 15, 459. τεύχεα ἐπ " 
ὥμων, 4]. 11, 580, mit. Gen. Tube χὶγύ- 


u. Schrecken err 


a vu u 


a TE 


ΟΣ ΓΒ Mm 


in ö 


᾿ 


223. übertr. πόϑος αἵνυταί μὲ, Sehn 
sucht ergreift mich, Od. 14, 144... 
αἰνῶς, Adv. (αἷνός), schreekli Ἢ 
furchtbar, τείρεσθϑαι, Jl. 5, 352. dann 
überhpt. gewaltig, aufserordent 
lich, φιλεῖν, ἐοικέναι, τέρπεσϑαι, auch 
zum Jammer, jämmerlich, Od. 17, 34. 
ale, αἰγός, ἡ (dlooa), Dat. Pl. {τὶ ve 
σιν, 41. 10, 486., auch ὁ αἴξ, der Zie 
genbock Od, 14, 106. Ziege, Geist 
ἄγριος, wilde Ziege, Jl. 4, 105. u. Od, 
ἀΐξασκον, ἔφ, ὃ, 5. ἀΐσσω. + 
Aiokiöng, οὐ, ὃ, 8. des Äolos Ξε 
Sisyphos, 1]. 6, 154. Kretheus, Od. 
11, 237. u 
AioAin νῆσος, ἢ, die Äolisch, 
Insel, Wohrsitz des Hippotaden Är 
los, des Beherrschers der Winde, ein 
mythisches Eiland, umgeben von eine 
ehernen, unzerbrechlichen Mauer, m 
Westen der Homerischen Erkunde ΘΝ 
10, 1. 25. Nach den Alten ist es eine 
der liparischen Inseln, und nach & 
Strongyle, (jetzt Stromboli) oder 
Lipara (j. Lipari), die gröfste dersel- 
ben, früher durch vulkanische Ausbrüche | 
berühmt, Da indefs Odysseus ivon der 
Aolischen Insel mit Westwind ungehin- 
dert nach dem östlichen Ithaka komn | 
u. von da mit Sturmwind eben so nach 
Äolia zurückfährt, so setzen die Neuern 
sie wahrscheinlicher dicht hinter die 
südl. Spitze 'Siciliens zw. Sicilien und 
Afrika, z. B. Völcker hom. Geopr | 
$. 59. findet sie in einer der ära 
schen Inseln. WVols dagegen erklärt 


ἽΝ u En 1 u 
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λον, ep: ἕλον u. ἕλεσκον, Fut. Med, αἱρή- 
Ser Aor. Med. εἱλόμην, ep. ἑλόμην, 
1) nehmen, fassen, ergreifen, mit 
Acc. woran, mit Gen. τινὰ xomijs, jem. 
am Haare fassen, Jl. 1, 197. χειρός, bei 
der Hand, Jl, 1, 323, 4, 542, auch die 
efalsta Sache steht im Genit,: δουρός, 
Ji. 7, 56. oft mit dem . des Mittels. 
χαλκὸν ὀδοῦσιν, das Erz mit den Zähnen 
fassen, χερσὶ δόρυ, γαῖαν ἀγοστῷ, aber: 
χκαϑαριὲ χροὶ εἴμαϑ'᾽ ἑλοῦσα, nachdem sie 
reine Gewande um den Leib genommen 
od, gelegt, Od. 17, 58. übertr. auf 
übersinnl., Gegenstände: χόλος αἵρει we, 
Groll ergreift mich, 1], 4, 23. eben so 
ἵμερος, δέος, λήϑη, ὕπνος, 2) wegneh- 
men, τὸ ἐπ᾿ ἀπήνης, vom Wagen, Jl, 
an 579. ἀχλὺν an’ ὀφθαλμῶν, den Ne- 
doppeltem Accus. τὸν ἄτη φρένας εἷλε, 
ihm raubte Bethör den Verstand, 
'Jl. 16, 805. δ) besonders im Kriege: 
αὐ von Örtern: einnehmen, weg- 
nehmen, erobern, πόλι», νῆας. 
2, 12. #) von Personen: fangen, ge- 
fanzen nehmen, {wor τινὰν Jl. 6, 
38, überhpt. überwältigen, er- 
lesen τινά, Jl. 4, 457. u. oft. II) 
Med. 1) für sich etwas nehmen, 
fassen: mit Acc. ἔγχος, δόρυ, 1]. 3, 
338. 10, 31. und nach den damit ver- 
bundenen Präpositionen zu übersetzen: 


Ligog- 


τόξα ἀπὸ πασσιίΐλου, den Bogen von dem - 


Haken herabnehmen, Jl. 5, 210. ἐπ᾽ 
sum» τεύχεα, 1. 7, 122. — 2x δέφροιο, 
aus dem Wagen nehmen, Jl. 10, 501. 
2) zusich nehmen,annehmen, 
erlangen, bekommen, τί, Jl. 18, 
00. oror, Od. 14, 347. übertr. 
ὕπνου δῶρον, das Geschenk des Schlafes 
genielsen, ἢ. 1; 482, ἄλκιμον 1700, 
tapferen Muth annehmen, fassen, Jl, 5, 
529. ὅὄρχον τινός, jemdn, einen Schwur 
abnehmen, Od, 4, 746, auch ὄρχον τινί, 
Jl, 22, 119. 3) herausnehmen, 
sich wählen, τέμενος, γυναῖκας, 1]. 

”Aioog, ὃ (1), von α u, Ἶρος, ein 
scherzhaftes Wortspiel mit dem Namen 
Iros: Nichtiros, Unglücks- 
ıros, Od. 18, 73. T 


2 αἴρω, zsgez, st. deiom w. τὰ. 5, Hom. 
hat nur von der gewöhnl, Form das 
Praes. Act. in sidorro νέχυν αἴροντας, 1]. 
17, 724. aufserdem vom Aor, I. Med, 
ἠράμεϑα, ἤρατο; vom Aor, 2, den Ind. 
ἢ ohne A .« u. die übrigen Mod. 
domueı, ἀροέμην, ρέσϑειε m. 5, ἀείρω. 

"die, ungebräuchl, Nom, zu ”Aidog, 
ἵν. m. 5 

αἶσα, ἥ, ep. (von αἴω, verwdt. mit 
daio), 1) der Antheil überhpt., den 


r 


Aloıuog. 


- 
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jemand von einer Sache erhält, Anideo 
ein Theil der Beute, Jl. 18, 327. Od 

40. Daher das Gebührende, Schick 
liche, χατ᾽ αἶσαν, nach Gebühr, ὑπὲ 
αἶσαν, gegen Gebühr, Recht, oft m 
εἰπεῖν; ἐν καρὸς αἴση 85. χάρ. 2) das zu 
getheilte Lebensloos, Schick- 
sal, Geschick, welches die Gölte 
den Menschen zutheilen, Glück ode 
Unglück, Jl. 1, 416., oft bei Honm 
αἷσά μοι, mit folgend. Infin. es ist mei 
Schicksal, es ist mir beschieden, be 
stimmt, εἰ δέ μοι αἶσα τπεϑνόμεναι, ἃ 
94, 224., vergl. 16, 707. Od. 5, 113. & 
γάρ μοι ἐλπίδος αἶσα, noch ist mir Hoi 
nung vergönnt, Od. 16, 101, 19, Β 
χαχὴ αἷσα, das büse Schicksal, J1. 5,2 
3) der schicksalverhängende Be 
schlufs eines Gottes, Jıös, ἃ 
Zeus, Jl. 9, 608. ὑπὲρ dıös αἶσαν, gegi 
den Rathschlufs des Zeus, Jl. 17, 321 
δαίμονος αἶσα χακή, Od. 11, 6l. 


Alva, N» dieSchicksalsgöttinn 
wie die Moio«e, die bei der Geburt ei 
neın jeden Menschen das ΘΟ ΒΟ δα]. σι 
theilt, Jl. 20, 127. 0d. 7,197. Der Dich 
ter hat dadurch das ewige, unab 
änderlich waltende Schick, 
sal, das unverletzbare Naturgesetz pe 
sonifizirt, ohne jedoch eine Gestalt de 
Gottheit anzugeben. 


* Αἰσαγέης ὄρος, τό, ein unbekann 
ter Berg in Kleinasien bei Klaros 
h. Apoll, 40, s. Alyayens. | 

Alonnog, ö, Aesepus, 1) Fluß 
Kleinmysien, welcher bei Kyzikos 
in die Propontis fällt, Jl, 2,825. 12,26 
2) 5, des Bukolion, ein Troer, vor 
Euryalos getödtet, Jl. 6, 21. m 


ἀΐσϑω, ep. (ἄημι), nur Praes., aus“ 
haucken = ἐποπρέω, ϑυμόν, *JLI6, 
468. 20, 403. ἃ 

αἴσιμος, ον, ep. (αἶσα) u. ος, ἢ, οἵ. 
1) gebührend, schicklich, an- 
gemessen, geziemend, god 
αἰσίμη na, du warst geziemend 1 
Geiste, d. i. bei gesundem Verstande, | 
verständig, Od. 23, 14. αἴσιμα ἔργα de | 
ϑρώπων, schickliche, billige Thaten der 
Menschen, Od. 14, 84. οἷν das Neutr, 
αἴσιμα, z. B. αἴσιμα πένειν, mälsig trin- 
ken, 0d. 21, 294. αἴσιμα παρε ᾿ ἢ 
Schickliches rathen, Jl, "δ, a 
αἴσιμα εἰδέναι, das Schickliche im Her Ἷ 
zen wissen, billig, gut BE 
sein, Jl. 15, 207. αἴσιμα πεντα τίνειν, | 


we! 
5. “ 


“ 
, 


] 
| 
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alles, was recht ist, bülsen, Od, 8, 348. | 


2) vom Schicksal bestimmt, nur“ 
αἴσιμον ἦμαρ, der Tag des Verhängnis 
ses; und in der Verbindung: αἴσιμον 
ἦεν, es war vom Schicksal bestimmt, Jl. 
9, 245. Od, 15, 239. ᾿ 

| 








«1ἴσιος. 


αἴσιος, ον, ep. (αἶσα), vom Schick- 
64] gesandt, nur in guter Bedeutung: 
ala. ὁδοιπόρος, ein Gefährte, zum Glüc 
gesandt, Ji. 24, 376. Τ 

αϊσσω (ἃ aufser Jl. 21, 126. und 1), 
Aor. A. ἡϊτξα, Conj. dito, Part. ἀΐξας, 
Aor. Pass, ἠΐχϑην, Inf. ἀϊχϑῆναι. 1) in- 
trans. sich schnell, heftig bewe- 
gen, eilen, rennen, sich schwin- 
‘gen; von Lebendigem und Leblosen: 
von Göttern: von Athene: ἤϊξεν ἐπὶ 
χϑόνα, 31.4, 78. oft βῆ ἀΐξασα, stürmend, 
raschen Schritts ging sie, Jl. 2, 167. 
von Menschen, meist im feindlichen 
Sinne: losstürmen, anrennen, zu- 
stürzen, ἔγχεϊ, mit der Lanze, φασ- 
ydyo, Enno, mit dem Schwerte, Wa- 

; von der flatternden Bewegung der 

Schatten in der Unterwelt: zo) δὲ σχιαὶ 
ἀΐσσουσιν, Od. 10, 495., von Thieren: 
οὗ ἵπποι udl’ ὦκα ἤϊξαν niediovde, die 
Rosse sprengten rasch in das Gefilde, 
JL 15, 183. von Ebern, Jl. 12, 147. von 
Vögeln: fliegen, schweben, πρὸς 
οὐράνόν, 1]. 23, 868. ὑπὲρ ἄστεος, J1. 24, 
820. niederfahren, Od. 15, 164. 5) 
vom Leeblosen, von Geschossen: δούρατα 
ἐχ χειρῶν ἤϊξαν, die Speere flogen aus 
den Händen, Jl. 5, 657. vom Rauche: 
ἀπὸ γϑονός, von der Erde aufsteigen, 
0d. 10, 99. übertr. von der Seele: ws 
δ᾽ ὅτ᾽ ἄν din νόος ἀνέρος, wie wenn 
der Gedanke eines Mannes umherstürmt, 
ὅδ). 15, 80. 2) Pass. als Dep. von Göt- 
tinnen: ἐς οὐρανὸν ἀϊχϑήτην. 4]. 24, 97. 
iz χειρῶν ἡνία ἠΐχϑησαν, die Zügel flo- 
$ gen ihm aus den Händen, Jl. 16, 404. 
1 ἄϊξστος, ον, ep. (ἰδεῖν), eigtl. von 
dem man nichts weils, ungesehen, 
verschwunden, vernichtet, Jl.14, 
28. ἀϊΐστον ποιεῖν τινα, jem, unsichtbar 
machen, vom Odysseus gebraucht, weil 
man nicht wufste, ob er wiederkommen 
würde, Od. 1, 235. 


4 ἀϊστόω, poeit. (dioros), Fut. wow, 
 Aor. Opt. caiorwosıav und Aor. Pass. 
Koıadny: unsichtbar machen, ver- 
tilgen, Od. 20, 79. ' Daher Pass. ver- 
tilgt werden, verschwinden, Od. 
} 10, 259. * Od. 
αἰσθητήρ, ἦρος, 6, poet. (wahr- 
Ἴ scheinl. verwdt. mit αἰσυμνήτης), fürst- 
‘| lich, königlich, κοῦρος, J1.24.347.7 
Statt dieses Wortes, dessen Bedtg. und 
Ἴ Ableitung die Alten schon nicht kann- 
Ἴ ten, bat die Ausgabe Spitzner’s nach 
'| Aristarch. αἱἰσυμνητήρ. 
Ad; Alovntns, ου, ὃ, ein Troer, Vater 
.] des Alkathoos, Ji. 2, 793. 13, 427. 
αἰσυλοεργός, ὃν, Frevel übend, Jl. 
5,403.} (Spitzner hat es st. ὀβριμοεργός 
als die Lesart Aristarch’s aufgenommen.) 
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αἴσυλος, 0% (wahrsch, von αἶσα), ep. 
unschicklich, frevelhaft, αἴσυλα 
δέζειν, Frevel üben, Jl. 5, 403. Od. 5, 
10. μυδήσασϑαι, Frevelhaftes reden, Jl. 
εἰδέναι, bh. Merc. 164. 

Aiovun, 7, St-in Thrake, JL. 8, 
304. Aldöundev, aus Asyme. 

αἰσυμνητήρ, ἦρος, 6 = αἰσυμνήτης, 
11. 24, 347.  υ. die Alten erklären es 
hier durch βασιλικός, königlich. 

αἰἱσυμνητῆης. ουὅ, O, poet. (αἰσυμνάω), 
der das Gebührliche zutheilt, Kampf- 
richter, Kampfordner, 0d.3,258. 7 

Alovuvog, ὃ, ein Troer, 2]. 11, 303. 

αἴσχιστος, ἡ, ον, Superl. u. αἰσχίων, 
09, Comp. zu αἰσχρός, 

010%05, δος, τό, Schaam, Schan- 
de, Schmach, Schimpf, Jl. 13, 622. 
im Pl, τὰ αἴσχεα, Jl. 3, 242. Schändlich- 
keiten, Gräuel, Od. 1, 229. ὃς ἤδη γέ- 
μεσίν τε καὶ αἴσχεα πόλλ᾽ ἀνθρώπων, der 
den Tadel und die vielen Schmähreden 
der Menschen kannte, d, :. empfand und 
sich davor wahrte, Jl. 6, 351. 

αἰσχρός, 7, ὧν (αἶσχος), Comp. αὖ» 
σχέίων, ον») Superl. αἴσχιστος, ἡ, ον, 1) 
häfslich, verunstaltet, entstellt, 
im phys. Sinne: αἴσχιστος ἀνὴρ ὑπὸ 
Ἴλιον nAdev,. als der häfslichste Mann 
kam er nach Illios, Jl. 2, 216. h. Ap. 
197. 2) schändlich, schimpflich, 
im moral. Sinne: αἰσχρὰ ἔπεα, schänd- 
liche, beschimpfende Worte, Jl. 3, 38. 
Das Neutr. mit Inf. folg. Jl. 2, 119. 


αἰσχρῶς, Adv., schimpflich, 
schmählich, Jl. 23, 473. Od. 18, 321. 


- αἰσχύνω (aloyos), Aor. 1. ἤσχῦνα, 
Perf. P. ἤσχυμμαι. 1) Act. 1) hälslich 
machen, verunstalten, entstel- 
len, mit Acc. πρόσωπον, 51]. 18, 24. χό- 
any, 1]. 18, 27. vexvs ἠσχυμμέγνος, ein 
entstellier Leichnam, Jl. 18, 180. 2) 
übertr. beschimpfen, entehren, 
schänden, — γένος, Jl. IT) Med. sich 
schämen, sich scheuen, absol. Od. 
7,305. 18, 12. τῷ vor einer Sache, etwas 
scheuen, Od. 21, 323. 


“ἴσων, 0906, ὃ, (nach Herm. Oppor- 
tunus von alog), 8. des Kretheus und 
der Tyro, Enkel des Aolos I, Vater 
des Jason, König zu Jolkos in Thes- 
salien. Nach späterer Sage verjüngte 
ihn Medea wieder, Od. 11, 259 


cite, Fut. αἰτήσω, Aor. Inf. αἰτῆσαι, 
h. Ven. 225., bitten, verlangen, 
fordern, absol.: Od. 18, 49. mit Acc. 
der Person und der Sache: αἰτεῖν τι, 
etwas. Jl. 5, 358. u. τινά, Od. 17, 365. 
auch Beides zugleich: τενὰ δόρυ, Tem. 
um eine Lanze bitten, ὅλ. Yu WW. τινὶ; 
für jemanden: χούρῃσ᾽ αἰτησουσα τέλος 


| ᾿Ακαχμένος. 







| μα 3 Pl. ἀκηχέδαται (vielleicht vorzu- 


sishen. ἀκηχέαταρ, Jl. 17, 637. 3 pl. 


id Plgp. ἀκαχείατο st. dxdyyvro,' Inf. Pf. 
1 ἐχάχησϑαι, Part. ἀκαχήμενος, Fem. ἀκη- 


χμένη (wegen der Betonung s. Buttm. 
gi. A. 2. Rost ὃ. 76. 3. c. Kühner 
$. 105. Anın. 4., dazu noch ein Part. Pr. 
ἐχέων, ουσα; 1) Act. betrüben, krän- 


s$ken, mit Acc. Od. 16,432. 2) Med. sich 
übetrüben, trauern, ϑυμῶ 2}. 6, 486. 


ἰῷ μήτε ϑανὼν ἀχαχίζευ, “klage nicht, 
dafs du gestorben bist, Od. 11, 486. im 
Perf. betrübt, traurig seyn, oft 


ἢ 601. mit ϑυμόν und ἦτορ: ϑεοὶ δ᾽ ἀκα- 
ei κίατο ϑυμόν,. waren im Herzen beküm- 


mert, 71. 12, 179. 5) mit Gen. u. Dat. 
ds Gegensjandes. ἵππων, wegen der 
Rosse, Ji. 13, 702. ὃ μοι πυκινῶς ακάχη- 
ται) der so tief meinetwegen bekümmert 
it, Od. 23, 360. 

ἀχαχμένος, 7, 09, ep. geschärft, 
espitzt, Beiw. der Lanze, 41. des 
Ἢ Od. 5, 235. des Schwertes, Od. 
2, 80. (eigtl. Part.’ Pf. P. vom St. 


I ’4KQ, acuo st. ἀχαγμένος mit att. Rdpl.) 


ἀχάχοετο, 8. ἀχαχίζω. . 
3 ᾿ 
ἀχείομαι, ep. st. ἀκέομαι: aber ἀχειά- 


Ἰ μενοι falsche Lesart st. &xeıömevor, von 
1 exdomer. 


ἀχέομαι, Dep. Med. ep. dxelone: 


4 (ἀκήν), Aor.1. ἠκεσάμην, Imper. ἀκέσσαι. 


) heilen, mit Acc. ἕλχεα, Wunden, 


I. 16, 29. auch τινά, jemanden, 7]. 5, 


448. übertr. stillen, δίψαν, den Durst 
stillen, Jl. 22, 2. abs. abhelfen, hel- 
fen, 31. 13, 115. Od. 10, 69. 2) aus- 


Ϊ bessern, herstellen, νῆας; Od. 14, 383. 


ἀκερσεκόμης, 00, ὃ (κείρω,. πὁμη), 
ungeschorenenHauptes, langge- 
lock t, Beiw. des Apollon. Jl. 20, 39. T 

2 ΄ «ς 

“ἀχεσσαμενός. Ο (Part. ἀκεσάμενος), 
Vater derPeriböa, Königin Thrake, 
Erbauer der St. Akesamenä, Jl. 21. 142. 

ἀκεστός; 7, ὄν (dxioue),heilbar, 
zu beruhigen, zu ermuthigen. 
φρένες, “1. 13, .115. + - 

ἀκέων, ἕουσα, ep. Dual. ἀχέοντε, 
schweigend, still, ruhig; ἀχέων 
wird meist als Adv. ohne Unterschied 
des Geschlechts und der Zahl gebraucht, 
Jl. 4, 22. 8, 459. Od. 21, 89. jedoch 
kommt auch Fem. dxeovoa, 4]. 1, 565. 
und einmal Dual. ἀχέοντε Od. 14, 195. 
vor. (wahrscheinl. von ἃ und χάω 'st. 
ἄκαος, ion. ἀκέων, m. s. Buttm. Lex, 
I. p. 12.). 

ἄχη δδεστοξ, ον (κηδέω), ep. unbe- 
sorgt, vernachlässigt; von einem 
Todten: unbestattet, 1]. 6, 60. T 

ἀκηῃδέστως, Adv. unbarmherzig, 
mitleidslos, ἘΠ. 22, 468. 24, 417. 

ἀκηδέω. (xFdos), poet. Aor. 1. dxj- 
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’Axhenc- 


δεσα, vernachlässigen, versäu- 
men, mit Gen. *Jl. 14, 427. 23, 70. 

denöns; ἔς, Gen. &os (χηδέω), abne 
Sorge, 1) act. sorglos d.i. sorgen- 
frei, estört, J1. 21, 123. von den 
Göttern, Jl. 24, 526. nachlässig, Od. 
17, 319. — 2) pass, unbesorgt, ver- 
nachlässigt,unbeachtet, wie Od. 6, 
96. 19, 13. 20, 130. von einem Leichnam : 
unbestattet,.Jl. 24, 554. Od. 24. 187. 

ἀκήλητος; Ὸ (κηλέω), nicht zu be- 
zaubern, unbiegsam, unbezwing- 
lich, γόος» Od. 10, 329. + 

ἄχημα, ατος, τό (ἀκέομα), Heil- 
mittel, Linderung, ὀδυνάων, 4]. 15, 
394. ι , 

ἀκήν, Adv. poet. (eigtl. Acc. vom . 
ungebräuchlichen ἀκή), ruhig, still, 
schweigend, oft πάντες ἀκὴν ἐγένοντο 
σιωπῇ, 4116 waren ruhig und schwiegen, 
71. 3, 95. u. ἀκὴν ἔσαν, Od. 2, 82. 

ἀκηράσιος, ον», poet. (κεράννυμο), uNn- 
gemischt, unverfälscht, lauter, 
οἶνος, Od. 9, 205. unversehrt, un- 
gemäht, λειμών, h, Merc. 72. 
 ἄχήρατος, ον (xeodvvun), 1) ὰ πὶ δ᾽ 8 - 
mischt, rein, lauter, ὕδωρ, 3124, 
300. 2) metaph. unbeschädigt, un- 
versehrt. χλῆρος, Jl. 15, 498. Od. 
17, 532. 

ἄκηριος; 09 (κήρ)» ohne Unglück, un- 
beschädigt, unverletzt, * Od. 12, 
98. 23, 328. ὁ) activ. unschädlich, 
ῥάβδος, h. Merc. 530. 

ἀχκήριος, ον (κῆρ), ohne Herz, 1) im 
phys. Sinne, entseelt, todt, 1, 11, 
392. 21, 466. 2) übertr. muthlos, 
feig, Jl. 7, 100. — δέος, (entseelende 
Furcht, V.)Jl. 5, 812. Jl. 

ἀκηχέδαται, 8. ἄκαχίζω. 

ἀκηχεμένη, 5, ἀκαχίζω. 

ἀκιδνος, ἢ. 0%, nur Comp. ἀκιδνότει 
ρος, schwach, unansehnlich Od. 
18, 130. mit εἶδος, an Bildung, *0Od. 65, 
217, 8, 169. ες 

ἄκικυς, υος, 0, ἢ, ep. (κίχυς), ohne 
Kraft, schwach, ohnmächtig, 
“θά. 9, 513. 21, 131. (nach Thiersch $. 
199, 5. von α u. xio, unfähig zu gehen.) 

ἀκίχητος, 0%, poet. (κεχάνω), nicht 
zu erreichen, unerreichbar, &xi- 
χητα διώκειμῳ fruchtlos verfolgen, oder 
Unerreichbares suchen, Jl. 17, 75. Ῥ 

ἄκλαυστος, 09, spät. Form st, &rdav- 
τος, sonst Od, 11, 54. 

ἄκλαυτος,ον (κλαίω), 1) unbeweint, 
unbeklagt, von einem Todten, Jl. 22, 
386: Od. 11, 54. 2) Act. ohne Thrä- 
nen, thränenlos, Od. 4, 494. (V. 
unbethränt). ἢ 

ἀκλξεής, ἕος9 6, " poet. (λέοςν &- 
»Asuis u. ἀκληής Acc. 


ing. ἀχλέα, τον" 





᾿4λγέων. 


193. 2) von der. Seele: bekümmert 
seyn, sich grämen, Od. 12, 27. 
ἀλγίων, 0% Comp. ἄλγιστος, ἢγ 09, 
Sep. zu dleysıwös, w. m.. 
ἄλγος; 80%, τό, Schmerz, Lei- 
den, zunächst vom Körper, dann von 
der Seele: Kummer,Gram, meistim 
4PlL. ἄλγεα πάσχειν, Leiden, Qualen, Dran 
sale erdulden, von Kriegsmühen, Jl 
4667. 9, 321. auf der See, Od. 1, 4. 
ἀλδαίνω, poet. (ἄλδω), Aor. 2. ἤλδα- 
γον, näbren, grols machen, τί mı: 
’ ἤλδανε ποιμένε λαῶν, sie machte die 
39Slieder gröfser dem Hirten der Völker, 
*0d. 18, 70. 24, 768. 
ἀλδήσκω, ep. (ἀλδαένω), intrans. 
jwachsen,emporwachsen, vonder 
Saat, 7]. 23, 599. ἢ 


ἀλέασϑαι, s. ἀλέομαι. 


ἀλεγεινός, N, όν, poet. st. ἀλγεινός 
(üyos),irreg. Comp. ἀλγέων, ον. Sup. ἄλγι- 
oros, ἢ», ο» J1.23,6556.1schmerzhaft, 
traurig,drückend,lästig, Jl.2,787. 
10d, 3, 206. 2) lästig, schwer, mit 
hf. ἵπποι ἀλεγεινοὶ δαμῆναι, schwer Zu 
Bindigen, 5]. 10, 402. vom Maulthiere: 
Uylorn δαμάσασϑαι, 41. 23, 655. Der 
Comp. kommt nur im Neutr. ἄλγιον 
vor, meist in der Bedig: gar traurig, 
gar schlimm, Jl. 18, 278. Od. 4,292. 
wo einige Erklärer es für den Positiv 
gesetzt annehmen, vgl. Kühner Schul- 
grammatik δ. 627. ς 

A)eynvopiöns, οὐ, 0, 8. des Alege- 
nor —= Promachos. ' Ν 

ὀλεγίζω, poet. (ἀλέγω), nur im Praes. 
und Imperf. sich um etwas küm- 
mern, auf etwas achten, mitGen. 
ud stets mit der Negat. οὐκ ἀλεγίζειν 
τούς, sich nicht um etwas kümmern, 





ἢ 1, 160. 8, 477. einmal absol. *Jl. 


δ, 106. 

ἀλεγύνω (— ἀλέγω), poet. sich um 
etwas bekümmern, mit Acc. stets 
nit δαῖτα, sich um ein Mahl beküm- 
mern, ein Mahl einnehmen (V. ein Mahl 
sorgen) *0Od. 1, 374. 2, 139. do4o- 
feoouvnv, List anwenden, h, Merc. 361. 
ἐγλαΐας h.Merc. 476. absol. ἢ. Merc. 557. 

ἀλέγω. poet, (α, λέγω), nur Praes. 
Nbf. ἀλεγίζω u. ἀλεγύνω, eigtl. zusam- 
menlesen; dah. auf etwas achten, 
ichtsam seyn, gewöhnl. mit Negat. 
ıbsol. “1. 11, 389. absol. χύνες οὐκ 
Wdyovoas, nicht achtsame Hunde, nennt 
Penelope die Sklavinnen, Od. 19, 
34. a) mit Gen. derPerson: sich um 
em. kümmern, ihn achten, Jl. 8 
183. Od. 9, 11%, 275. δ) mit Acc. der 
jache: ὄπιν ϑεῶν, die Strafe der Götter 
ıchten, Jl. 16, 388. νηῶν ὅπλα, das 
Seräth der Schiffe besorgen, Od, 6, 


, 
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”Aatıroc. 


368. c) mit Part. von den Bitten: αἵ 
— μετόπισϑ᾽ "Ans ἀλέγόυσε κιοῦσαι, die 
hinter der Ate emsig oder sorgsam 
wandeln. Jl. 9, 504. 
ἁλεείνω, ep. Nebenf. von ἀλέομαι 
(din), nur Pr. u. Impf. ausweichen, 
vermeiden, fliehen, mit Acc. τὸ 
selten τινά Od. 16, 477. h. Merc. 239. 
absolut. χερδοσύνῃ ἀλέεινεν, durch List 
wich er aus ἃ, ἢ, fand er Ausflucht, 
Od. 4, 251. δ) mit Inf. κτείνειν, disde- 
μεναι ἀλέεινεν, 41. 6, 167. 13, 356. . 
dien, ἡ, poet. (din), Vermeidung, 
Eatrlanen 1. 22, 301. 1ὕ 5 
ἀλέη, ἡ (ἄλω), Wärme, bes. innere _ 
Wärme, Od. 17, 23. F 
ἄλειαρ, ατος, τό, νοοῖ. (ἀλέω), eigtl. 
was man gemahlen hat, Mehl, Wei- 
zenmehl, im Plur. Od. 20, 108. T 
ἀλείς, εἶσα, ἕν, 58. εἴλω. 
"Αλείσιον, τό (λεῖος), Alesium, Ort in 
Elis, zu Strabo’s Zeit nicht mehr vor- 
handen, welcher aber eine Gegend bei 
Olympiard’AAsoıetov, erwähnt, Jl. 2,617. 
Alksıolov κολώνη, ἢ; entweder Ἡ ὃ - 
elbei Aleision, oder Denksäule 
Ges Aleisios, welcher nach Eustath 
zu 71. 2, 617. S. des Skillus, ein 
Freier der Hippodameia war, Jl. 11,757. 
ἄλεισον, τὸ (wahrsch, von Asios, was 
nicht glatt oder erhaben gearbeitet), der 
Becher, immer kostbar und meist von 
Gold, Jl. 11, 714. u. Od. 3, 53. 
ἀλείτης» οὐ, O0, νοεῖ. (ἀλιταίνω), der 
sich vergeht, Verführer, Frevler, 
von Paris und den Freiern der Pene- 
lope, Jl. 3, 28. Od. 20, 121. 
ἄλειφαρ, ατος, TO (ἀλείφω ), Sal- 
be, Salböl; der Balsam, womit die 
Todten vor ihrer Verbrennung bestrichen 
wurden, 1. 18, 351. Od. 3, 408. 
ἀλείφω (Ainos), Aor. ἤλειψα, Aor. M. 
ἠλειψάμην, 1) Act. bestreichen, sal- 
ben, meist mit An’ ἐλαίῳ, mit Olivenöl, 
JL. 18, 350.-auch allein A/n’, Od. 6, 227. 
m. 8. Aina: besonders von dem Salben 
nach dem Bade, Od. 19, 505. — χηρὸν 
ἐπ᾽ ὠσὶν, Wachs in die Ohren streichen, 
Od. 12, 200. 2) Med. sich salben, mit 
din’ ἐλαίῳ 4}. 10, 577. und mit Accus, 
χρόα, seinen Körper salben, Jl. 14, 175. 
᾿ΑΔλεκερυών, ὄνος, ὁ (= ἀλέκτωρ), 
Vater des Argonauten Leitos, Jl. 17, 602, 


"Aisrtog, Apd. 1, 9. 16. 


* ἀλέκτωρ, 0005, Ö (a, λέγω), eigtl. 
der schlaflose, der H ahn, Batr. 193. 

"AAERTWP, 0005, 0, 8. des Pelops 
und der Hegesandra, dessen Tochter 
Ipbiloche mit Megapenthes, S. des Me- 
nelaos, sich vermählte, Od. 4, 10. 

ἀλέχω, angenommene Itammi. zu 
ἀλέξω, “ \ 








᾿Αἰλιτήμων. 


ἀλιταίνω mit activem Sinne: fehlend, 
sündigend, mit Dat. ϑεοῖς, gegen die 
Götler, Od. 4, 807. Nach Rost Vollst. 
Lexik. unter ἀλιταίνω bezeichnet h. 1. 
der Dativ die Person, nach deren An- 
sicht das Prädicat ertheilt wird: „denn 
er ist kein Sünder in den Augen der 
Götter.‘ ν᾿ 

᾿ἀλιτήμων, 0vog, ὃ (ἀλιταίνω), sün- 
ΕΥΑΤᾺ frevelnd, *Jl. 24, 157. 186. 


ahıte ὃς Α ὗ, “κὰν st. ἀλιτηρύς, Frev- 
ler, Si nußer, Jl. 8, 361. δαίμοσιν, ge- 
gen die Götter, Jl. 23, 595. 2) auch in 
ininder schlimmer BAdSULONE : der leicht 
verführt, Schelm, Schlaukopf 
(Schalk V.). Od. 5, 182. 
> Αλκάϑοος, ὅ (zur Abwehr schnell, 
von dis) u. Dos), 5.desAsyetes und 
der Hippodameia, der Schwester des 
AÄneias und Erzieher des letztern; Ido- 
meneus erlegte ihn, Jl. 12, 93. 13, 465. 
’ Alxdvdon, N, Gemahlinn desPoly- 
bos, im Ägyptischen Thebä, bei wel- 
chem Menelaos einkehrte, Od, 4, 126. 


- " Alnavd) 06,6 (Mann abwehrend, v. 
ἀλχή u. ἀνήρ), ein Lykier, von Odys- 
u beige 2: 5, 678. 

ἀλκαρ. TO (dir), Gen. u, Dat. un- 
gebräuchl, chutzwehr, Abwehr 
mit Gen, ᾿Αχαιῶν, für die Achäer, 2]. 
11, 823. und Dat. Τρώεσσι; für die Tro- 
er, Jl. 5, 644, aber γήραος ἄλκαρ, Ab- 
wehr des Alters, bh, Ap. 193. *Jl. 

ἀλχη, IR mit dem metaplast. Dat, ἀλκί 
neben ἀλκῇ, Od. 24,509. 1)Stärke,Kör- 
BE ft, 71, 3,45. 6,263. Od. 22, 237. 


) Wehr, Abwehr, (zur Vertheidi-- 


); Schutzwehr, Schutz, 
ülfe; δ᾽ ro ἔκ Jıös οὐκ Ener’ ἀλκή, 
als dir von Zeus nicht Hülfe erfolgt. 
 J. 8, 140. 14, 786. Od. 12, 120. 3) die 

Kraft abzuwehren, Muth, Tapfer- 
keit, Jl. 2, 234. ἐπιειμένος ἀλκήν, ge- 
rüstet mit Muth, Jl. 7, 164. uedeode: 
ϑουρίθος ἀλχῆς, des stürmischen Muthes 

edenken, 1], 5, 718. 4) als personi- 
zirte Göttinn in der Ägide abgebildet, 
J1, 5, 740. 
Ἐάλκήεις, 8000, Er, poet. (ἀλχή), ab- 
wehrend, muthig, tapfer, h. 28,3. 


"Alanonıc, LOG, N, Alceste, T. des 
Pelias u. der Anaxibia, Gattinn des 
Admetos, Königs von Pherä in Thes- 
salien. Nachspäterer Sage sollte einer Be- 
stimmung der Parzen gemäls Admetos 
vom Tode befreiet werden, wenn Je- 
mand für ihn stürbe. Alkestis starb 
für ihn; doch Persephone sandte sie zu- 
rück, Jl. 2, 715. | 
Al, ep. Dat. zu dir} vom unge- 
bräuchl, Wurzelworte dig; stets ἀλχὶ πε- 


τ 
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᾿Αλκυόν 


ποιϑιός, auf seine Stärke vertrauem 
5, 299. i c . | 
’Ahrıusdor,ovrog,0 (der Ab 
denkend, v. ἀλχή und μέδων᾽ 

es Laerkes, Führer der Myı 
donen unter Achilleus; nach P 
klos Tode jenes Rosselenker, Jl. 16, 

’Akxunldng,ov,ö, 8. des Alkim 
Mentor, Od. 21, 235. 

ἄλκιμος, ον (dir), 1) stark, ἢ 
δόρυ, 2) von Kriesern: muthig, 
fer, auch von Thieren, Jl, 20, 16 

"Alzıuog, ὃ. 1) Vater des Meı 
— I) ein Myrmidone, Freund 
Achilleus, J1. 19, 392. 

Akzivoos, 6 (muthiggesinnt 
νόος), 5. des Nausithoos, Enke 
Poseidon, Köniz der Phäake 
Scheria, bei welchem Odysseus 
erlittenem Schiffbruche zastfreund 
Aufnahme fand, Od. 6, 1} #8, 11 

’Alalsıren, ἢ, Sklavinn derHe 
in Sparta, θά, 4, 134. x | 

’Alkxuelwv, wvog, ὃ (v. ἀλκή u. 
μαι, nach Abwehr strebend), 85. des 
phiaraos und derEriphyle, B 
des Amphilochos, Anführer der 

onen vor Theben. Als Amphi: 

urch seine Gattinn verrathen, üı 
Thebanischen Kries ziehen mufst 
befahl er ihm, im Fall seines ἢ 
seineMutter zu tödten, Er that es 
wurde deshalb von den Rachegött 
umhergetrieben, bis er endlich am. 
loos Ruhe fand, Od. 15, 247. 

’ Alzuduv, ονος, ὃ. ep. st. "Alzı 
5. des Thestor, ein Grieche, vor 
pedon vor Ilios getödtet, JL 12, 3 

Ahzunvn, ἢ, T. des Elektr 
Königs in Mykenä, Gemahlinı 
Amphitryon in Theben, Mutte 
Herakles von Zeus und desIphikle 
Amphitryon. Here hafste sie, verzt 
die Geburt des Herakles und beföı 
die des Eurystheus, damit diese 
Herrschaft über jenen erhalte, J 
323. 19, 109. Od. 11, 266. 


ἀλκχτήρ, ἦρος, 6 (ἀλκή), Abweh 
Helfer: — ἀρῆς, Abwehrer des Flı 
J1. 14, 485.18,100. v. einem Speer :— 
zul ἀνδρῶν, eine Schutzwehr | 
Hunde undMenschen, Od. 14,531.2 

?Alxvovn, ἡ, Bein. der Kle 
tra, der Gattinn d. Meleagros; 
den Schol. wurde sie so nach de: 
kyone, T, des Aolos venannt, τὶ 
sich nach dem Tode ihres Gatten ] 
aus Schmerz ins Meer stürzte un 
Thetis in einen Eisvogel verwi 
wurde. Der ἐάρν οὐ ADEAE MEN Ἵ 
dann nur darin lieger, dafs Mar 
wie Alkyone, getrennt von ihre 





λλοπρόςαλλος. 


Wolf. vergl. Spitzner zu Jl, 11, 192.), 
dazu die ep. 2 u, 3 Sg. des synkop, 
Aor, 2. ἄλσο,, ἄλτο, Part. ἄλμενος, 1) 
springen, ἐξ ὀχέων, vom Wagen,. 2}. 
εἷς ἵππους, Jl. 2) von jeder heftigen Be- 
wegung: herzulaufen, anrennen, 
ἐπὶ τινι, auf jem, Jl. 13, 611. fliegen 
vom Pfeile, Ji. 4, 125. 

ἀλλοπρύσαλλος (πρός, ἄλλος), von 
' einem zumAndernsichwendend, 
mit beiden Partheien es haltend, 
veränderlich, unbeständig, Beiw. 
des Ares, Jl. 5, 831. 880, 
ὦ ἄλλος, ἢν 0%, 1) ein anderer, oft 
mit Gen. ἄλλος γαιῶν; pleonastisch 
scheint es zu stehen bei zArjoıoc, ἕκι- 
0105, Jl. 4, 81. 16, 697. — dilos μέν, 
ἄλλος δέ, der eine, der andere, auch 
ὃ μέν --- ἄλλος δέ. 2) οἱ ἄλλοι und ἄλλοι, 
die übrigen, Jl. 2, 1. 17, 280. τὰ 
ἄλλα zsgez. τἄλλα, richtiger τλλα (vergl. 
"Buttm. Gr, ὃ. 28. 5.); das 
caetera, 11. 1, 465. 3) ein anderer, 
d. i. verschieden, nicht gleichartig mit 
dem Vorhergehenden, Jl. 13, 64. 21, 22. 
mit folgenden ἀλλά, als, Jl. 21, 275. 
oder εἰ μὴ h. Cer. 78. daher 4) poet. 
= ἐλλάτριος, fremd, Od, 23, 274. 5) 
τὰ ἄλλα u, τὸ ἄλλο, übrigens, aulser- 
dem, Jl. 23, 454. 6) Hom. verbindet 
oft ἄλλος mit einem andern Casus oder 
mit einem Adv. desselben Stammes, wo 
die deutsche Sprache zwei Sätze daraus 
macht: ἄλλος δ' ἀλλῳ Zosle ϑεῶν, der 
eine opferte diesem, der andere jenem 
der unsterblichen Götter, Jl. 2, 400., 
vergl. Jl. 2, 804. Od. 14, 228. 7) zu- 
weilen steht ü4llos, wie das französ. 
autre, scheinbar überflüssig, um einen 
Gegenstand als etwas Verschiedenes von 
dem Genannten zu bezeichnen; oft kann 
es durch andererseits übersetzt wer- 

ἄλλοσε, Adv. (ἄλλος), anderswo- 
hin, an einen andern Ort hin, 
” Od, 23, 184. 204. 

allore, Ady. (ὅτε), I) anderswann, 
ein andermal; sonst, vormals; 
2) oft ἄλλοτε μέν, ἄλλοτε de, 11. 24, 10. 
oder ὅτε μέν, ἄλλοτε δέ, Jl. 11, 566, 
bald, bald; jetzt, dann; 3) in Ver- 
bindung mit ἄλλος: ἄλλοτε ἄλλῳ Ζεὺς 
ἀγαθόν Te κχκαχόν re διδοῖ, Zeus giebt 
bald diesem Gutes, bald jenem Böses, 
Od. 4, 237. 


ἀλλότριος, ἡ, 09 (ἄλλος), 1) fremd, 
ἃ, 1. einem Andern gehörig, βίοτος dilo- 
τρίων χαρίσασθαι, won fremdem Gute 
freigebig sein, Od. 17, 452. οἱ δ᾽ ἤδη 
γναϑμοῖσι γελοίων ἀλλοτρίοισι, sie lach- 
ten jetzt mit fremden Kinnbacken, ἃ, 1. 
entweder unmälsig (beim Lachen seine 
Baoken so wenig schonen, als wenn es 


Übrige, 


| 
Akort 


fremde wären) oder mit verzeı 
Gesichte, Od. 20, 347. 2) ἢ a 
aus einem andern Lande, als 
fremder Mann, Od, 18, 218. ΞξΞ 
lich, 71. 5, 214. Od. 16, 102, | 
ἐσ φῦ ov, ep. st. ἄλοιρος. 
αλλοφρονέω (φρονέω), eigtl, 
denken dh, 1) an Va 
denken, in Gedanken seir 
10, 374. 2) abwesenden Ge 
sinnlos sein, so Jl. 23, 69 
Partic. | 
ἄλλυδις, ep. Adv. (ἄλλος), an 
wohin, mit hinzugesetztem allı 
τ᾽ ἔτρεσεν ἄλλυδις ἄλλος, sie zerst 
sich dorthin und dahin, Jl. 11, # 
729, ἄλλυδις ἄλλῃ, bald auf diese 


auf eine andere Art, Od. 5, 71 


κακοῦ τρέπεται γρὼς ἄλλυδις ἄλλῃ 
Zagenden wandelt die Farbe εἰς 
so, bald anders, 7], 13, 279. 

ἀλλύεσκεν, poet. st. εἰνελύεσχε 
rativf. des Impf, von εἰναλύω. 

ἄλλως, Adv. (ὥλλος), 1) an 
aufandere τι, Jl. 5, 218. zu 
in guter Bedtg. anders, ἃ, i. | 
Jl. 11, 391. 14, 53. 19, 401. Od. $ 
20, 211. 2) anders (in Bezug a 
sere Meinung, als man glaubt), 
umsonst, vergeblich, Jl. 23, 14 
anders, d, i. ohne Zweck, nur s 
Od. 14, 124. 3) in anderer Hir 
sonst, übrigens, ὁ δ᾽ dyjva 
χαὶ ἀλλῶως, er ist auch sonst überm 
Jl. 9, 699. Od. 17, 577. 21, 87. 

ἅλμα, ατος, TO (dikonaı), Sp) 
das Springen, *0Od, 8, 103. 12 

ἀλμῆ, ἢ (dl), 1) Salzwaı 
Salzlake, Salzfluth, beson 
Meere, Od. 5, 53. 2) der Schm 
vom trocken gewordenen Meerw 
*0Od. 6, 137. 

ἁλμυρός, 7). ὄν (di ἢ}, salzia 
mit vdop, das salzize Wasser, die 
zige Woge, vom Meere, "Θά, 4 

ἁλογέω (λόγος), keine Rück 
nehmen, ohne Casus: nicht δι 
verachten, Jl. 15, 162. + 

ἀλόϑεν, Adv. (ἄλς), vom M 
her: ἐξ ἀλόϑεν, aus dem Meer: 
21, 335. 

Ἵ # 

akoıaw, poet. st. ἀλοάω (ala), 
schen; schlagen mit Acc, 


χερσὶν, 71. 9, 568. T 


ei} Ρ' 
ahoıpn, ἡ’ (λείᾳ ΟἹ, 1) was zu 
streichen dient, Fett, Salbe, um 
ne zu machen, Jl. 17, 390. 
alböl für den menschl. ‚Körper, | 
220. 2) Fett, vorzügl, Schwe 
fett, das noch am Fleische sitzt, 
208. Od. 8, 476. 


λόπη;, ἡ, St. in Phthiotis (Thes- 


en) bei Larissa, unter Achills 
tschaft (sonst unbekannt), 9]. 2, 682. 
λος, 9, St.in Achaja Phthiotis 
Thessalien), am Berge Othrys, nicht 
it von Pharsalos, zu Achills Gebiete 
hörig, 1, 2, 682. (richtiger scheint 
5, wie Dem, Strab,, von ἄλς, von 
ı Salzgruben benannt), 
ἡλοσύδνη, 7), die Meerbewohne- 
ir, Bein, der Thetis, Jl. 10, 607. 
N. pr. Bein. der Amphitrite, Od, 
, 404. (von dis u. lüdvns, vom Meer 
ührt; oder poet, st. ἁλοσύνη von &lg 
σύω — σεύομαι, mit eingeschob, ὅ, 
Mee 'e sich bewegend). 
τλοίρος, ον, ep. ἄλλοφος (λόφος), 
18, Kelmbusch, Jl. 10, 258. + 
2A0%0g, N) (λέχος), Bettgenossinn, 
ttinn. 2) Kebsweib, 11. 9, 336 


Ir 
a ᾿ 


ἄλῦο . ep. st. ἴοι, 5, ἀλάομαι, Od, 


ΠῚ n Fr 
. er 5 Ἐπ 
“ΝΣ ἢ 
. 


De das einer 
heit ge : . 2, 506. 
AEG αο u. ξίω, 0, Altes, König 
‚eleger zu Pedasos, Vater der Lao- 
, «11, 21, 85. 86. 22, 51. 
ἄλτο 5. ἄλλομαι. = 
u 'kußas, αντοῦ, 7, St. von unge- 
1 ser re, nach dem Eustath. das 
tere Metapontum in Unteritalien, 
ı andern Erklär, "Akt, Od. 


θη, ἡ, St. am Pontos Euxi- 
#0s, woher das Silber kommt, JI, 2, 
359. Ὁ ach Strab, wohnten hier die spä- 
ἢ Chalybes, von denen die Grie- 
chen zuerst ihre Metalle erhielten. 
alvaoxdhu dei 
χλυσχαςίῦ, nur Pr. u, Impf., poet. 
er ng. Nebenf. von ἀλόσπω, 1) ver- 
meide 1, fliehen, mit Acc. ὕβριν, Od. 


5 1 
Ser 
u | 
= ᾿ 


- 
Ἦ me I τ 
ΝΠ ες . 


ελυσχανιῦ, poet. Nebenf. von ἐλύσχω 
Impf. Od. 22, 330. - 

αλύσκχω (ἀλεύομαι), Fut. ἀλύξω, Aor. 
ὐξαν 1) vermeiden, entfliehen, 
a ut Acc. ὄλεθρον, dem Ver- 


Ἂν ] 


! 
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diese das älteste 
Nahrun 
‚der Handmühle zu Graupen oder Mehl 


2) absol. an; νόσφιν πο- bereitete; daher: Sg. ἀλῳίτου ἱεροῦ der, 


"Algyırov. 


derben entgehen, Jl, 10, 371. θάνατον, 
Od. 2,353. ἤλυξα ἑταίρους, ich entfernte 
mich von den Ge: en, Od. 12, 335. 
2) absol, fliehen, entfliehen — πῤοτὶ 
ἄστυ, zur Stadt, Jl. 10, 348. Od. 22, 460. 

ἀλύσσω (ep. Nbf. von ἀλύω), ver- 
wirrt, wahnsinnig sein; vonHun- 
den, welche Blut gekostet haben: toll 
sein, Jl. 22, 70. + 

ἄλυτος, ον (λύω), unauflöslich. 
πέδαι, πεῖραρ, Jl. 13, 37. 360. δεσμοί, 
Od, 8, 275. 

αλύω, poet. (verwdt, mit ἀλη), auflser 
sich sein: a) vor Schmerz; sehr be- 
trübt sein, Jl. 5, 352. 24, 12. Od. 9, 
398. δ) vor Freude: ἡ ἀλύεις, ὅτι Ἶρον 
ἐνίκησας, rasest du, dals du Iros besi 
hast, Od. 18, 333. (d, einmal o, Od 
re ἤλφον, Opt. δὲ 

aApaivw, poet. ἤλφον», t. ἄλφοι, 
ei er δ bei Tag erwerben, 
einbringen, zwi zı, als lov wror, 
ungeheuern Gewinn, Od. 15, 453. Pio- 
τον πολύν, Od. 17, 250. 20, 383. ἐχατόμ- 
βοιον, 21. 21, 79. 

᾿Αλφειός, 6, Alphäus, Flufs in Elis, 
welcher in Arkadien entspringt und 
bei Pitane in das Ionische Meer fällt, 
j. Alfeo, 11. 2,592. 2) der Flufsgott, 
Jl. 5, 515, Od. 3, 489. 

ἀλφεσίβοιος, ἡ, ον (dipsiv, Bode), 
eigtl. Rinder findend, Beiw. der 
Jungfrauen, welche viele Freier finden, 
die Rinder als Brautgeschenke (ξδνα) 
bringen, um sie damit von den Eltern 
zu erkaufen; dah, vielgefreiet, Jl. _ 
18, 593. Τ . . J 

αλφηστῆς, οὔ, ὃ (digyeiv), der Er- 
finder; Adj. in der Od. ἄνδρες ἀλφη- 
orei, erfindsame, hetriebsame 
Menschen (nach Eustath. in wiefern 
sich diese durch Erfindsamkeit vor den 
Thieren auszeichnen, oder richtirer 
nach Nitzsch zur Od. 1, 349. betrieb- 
same, auf Gewinn ausgehende und da- 
rum auch erfindsame Menschen), * Od. 
1, 349. h, Ap. 458. 

u ἄλφι, τό, indecl. poet. kürzere 
Form st. ἄλφιτον, h. Ger. 208. 

ἄλφιτον, To (ἀλῳεῖν), vorzugsweise: 
rohe od, gedörrte Gerste, weil 
' gangbar geworden& 
ittel war, welche man auf 


das Gebrochene der heiligen Gerste, 


Jl. 11, 631. Od. 14, 429. u. μυλήφατον 
ἄλφ. Od. 2, 355. Öfter im Pl. ἄλφιτα, 


Gerstengraupen, Gerstenmehl, 
aus welchem man theils Brei bereitete, 
theils Kuchen od. Brod buck, IL. SL. 
Od, 10, 234. Auch streute man sie τῶν. 





“λφοι, 


das zum Opfern und zum Essen be- 
stimmte Fleisch, Od, 2, 290. 14, 77. 

ἄλφοι, 5. ἀλφαίνω. 

᾿Αλωεύς, ἦος, ὃ (Drescher von 
ἀλωή), 8. des Poseidon und der Ka- 
nake, Gemahl der Iphimedeia, Vater 
der Aloeiden Otos und Ephäaltes, 77]. 
5, 356. 

ἀλωή, ἡ (dio«w), poet.: I)die Ten- 
ne, ein Dame Platz auf dem Felde, 
um das Getreide auszudreschen, Jl, 5, 
499. 20, 496. 2) ein bearbeitetes, mit 
Bäumen bepflanztes oder mit Getreide 
besäetes Stück Land, Fruchtgarten, 
Weingarten, Saatfeld, Jl. 9, 534. 
Od. 1, 193. ᾿ 

᾿ἁλώῃ, ep. st. ἁλῷ, 8 Sg. Conj. Aor. 
2. aber ἁλῴη ep. st, ἁλοίη, 3 Sg. Opt. 
von ἀλίσχομαι. 

ἀλώμενος, 8. dikomer, 

| ἁλώμεναι, ep. st. ἁλῶναι, 5. ἀλίσκομαι. 

ἁλώω, ep- st. ἀλῶ, 8. ἁλίσκομαι.᾿ 

& it, aus ἀνά abgekürzt vor ß, m, p: 
ἄμ πεδίον, du pörov. 4]. 5, 87. 


ἅμα, 1) als Adv. zugleich, 2], 1, 
417. 35 109. ὥς 61. 04. 3 111. 2) als 
Praep. mit Dat. a) zugleich, von 
der Zeit: ἅμα δ᾽ ἠελίῳ καταδύντι, zu- 
gleich mit der untergehenden Sonne; 
Ji. 1,592. 5) von Personen: zugleich 
mit, sammt: ἅμα λαῷ ϑωρηχϑῆναι, 
sammt dem Volke sich rüsten, Jl. 1, 
226. 3) von einer Gleichheit od, Ahn- 
lichkeit, eigtl. zugleich mit, dann: 

leich wie: ἅμα πνοιῆς ἀνέμοιο, gleich 

m Hauche des Windes, Jl. 16, 149. 
Od. 1, 98. 


’ Auaköves, αἵ (von du. μαζος, die 
Brustlosen), die Amazonen, streitbare 
Frauen der mythischen Vorwelt, welche 
nach späterer Sage keinen Mann unter 
sich duldeten und den Mädchen die 
rechte Brust abnahmen, um sie zum 
Bogenschiefsen geschickter zu machen. 
Ihr Wohnsitz war nach den meisten 
Dichtern am Flufs Thermodon in 
Kappadokien, oder in Skythien 
am Mäotischen See, Nach Jl. 6, 186. 
fielen sie in Lykien ein, wurden aber 
vom Bellerophontes aufserieben: und 
nach Jl. 3, 189. auch in ygien in 
das Reich des Priamos. Dunkle Sagen 
von bewaffneten skythischen Frauen 
sind wohl die Ursachen dieser Mythe. 

’Auaseıo, ἡ (die auf den Dünen 
lebende von &uasos), T. des Nereus 
und der Doris, Jl 18, 48. 

᾿ἄμαϑος, 7. poet. = ψνάμαϑος, Sand, 
Staub, Ji. ἣ 536. + Plur. die Dünen 
am Seestrande, h. in Ap. 439, 


98 


„des 


’Anagpvyi). 
ἀμαϑῦνω (ἄμαϑος), zu Staub mas 


chen, vertilgen, — πόλιν, J1.9, 
2) (im Sande) verbergen, — zorım, 
Merc. 140. 
ἀμαιμάκετοξ, ἢ, 0V, sehr στοῦ 
ungeheuer, gewaltig, Beiw, di 
Chimära und des Mastbaums, Jl. 6,1 
Od. 14, 311. (von ungewiss, Ableitu 
ewöhnl, von ἃ und μῆχος, oder nat 
Schneider von ἄμαχος, ξεν. mi 
Reduplie unbezwinglich, verg 
δαίδαλος). | s 
ἀμαλδύνω (dueids), Aor. ἠμαλθδῶν 
eigtl. weich machen, daher vernich 
ten, zerstören: τεῖχος, *Jl. 12, 1 
7, 163. ' ᾿ μ᾿ τ e 
ἀμαλλοδετηρ, 7005, ὃ (ἄμαλλα, δέωϊ 
der Garbenbinder, * J1,18, 553.55 
ἀμαλός, ἤ ὧν, ep.st. ἁπαλός, πανὶ 
schwach, I. 22, 310. Od, 20, 14. 
f € + | 
ἅμαξα, ἢ, ep. u.ion. st. ἅμαξα (&ym) 
1) Wagen, Lastwagen, im Gegens, 
| zweirädrigen Streitwagens, ὥρμα 
Ji. 7, 426. Od. 9, 241. 2) der Wagen 
am nördlichen Himmel, ein Name de 
ofsen Bären am Himmel, m. 5. 40% 
u 18, 487, Od. 5, 273. 
auoSırog, ἢ (ἅμαξα), vstdn. ὅδός 
Fahrweg, Strafse, Jl. 22, 116, 
h. Cer, 197. 3 
@uc0n, ἢ) der Ableitungskanal 
ER ΩΝς 21, 259. Τ᾿ ᾿ ti 
ἁμαρτάνω, Fut. ἁμαρτήσομαιν 
ἥμαρτον, ep. auch ἤμβροοτον (durch 
setzung, Umlautung des«in o undEi 
schaltung des # mit Veränderung 
Spir.), 1) fehlen, verfehlen, das 
Ziel nicht treffen, absol. 1]. 5, 287. 
τινός, jemanden: besond. von Geschos 


‘ 


μι 
“ἐεἱὐ 
. 


r 


‚ae 
. 


sen, 7]. 10, 372. dah. 2) übertr. ver- 


fehlen, abirren, abschweifen, 
οὐχ ἡμάρτανε μύϑων, er verfehlte πὶ -ht 
die Worte, ἃ, h. er traf immer die 
richtigen Worte, Od. 11, 511. ! 
νοήματος Yußgorev ἐσϑλοῦ, sie verhehl 
nicht die 'edle Gesinnung, Od. 7, 292 
auch ‚ absolut: fehlen, ‚sündigens 
sich irren, Jl. 9, 501. Od. 21, 155 
3) abirren von dem, was man hat, ἃ. ἢ, 
verlieren, verlustig gehen, be 
raubt werden, ὑπωπῆς, Od. 9, 512 
4) es nicht fehlen lassen, di 
an Geschenken, Jl. 24, 68. 
ἁμαρτῇ od. ἁμαρτῇν Adv. (ἅμα, ἃ 
τιίω), zusammt, zugleich, 11]. 5 
656. Od. 22,81. andere schreiben «uaen 
od. ὁμαρτῇ. Ὁ | 5 
ἀμαρτοετπής, ES ep. (ἔπος), in Wo 2 
ten fehlend, eitel schwatzend, Jl. 
13, 824. r PR ; _ 
* auapvyn, ἢ (μαίρω), poet. st. 
μαρυγή, das Flimmern, Schim- 
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Stammes, welcher mit dem latein. Posit, 
amo verwandt ist, m. s, Kühner 
Gr. Gr. 1. ὅν 325. 2). 

ἀμέλγω, nur Pr. u, Impf. melken, 
μῆλα, Od. 9, 238. Med. iss ἀμελγόμεναι 
γάλα, Schaafe, die sich melken lassen, 
J1. 4, 434. | 7 
Aueh (μέλει), Aor. ἀμέλησα, ep. st. 
ἤμέλησα, unbekümmert sein, ver- 

achlässigen, vergessen, mit Gen. 
stets mit New, χασιγνήτοιο, des Bruders 
nicht vergessen, * Jl. 8, 330. 13, 419. 
ε ἄμεναι, ep. st. ἀέμενπι, 5. "AR. 

ἀμενηνόύς, ὧν (μένος), ohne Kraft, 
schwach, ohnmächtig, Beiw, der 
Verwundeten und Todten, .Π. 6,881, Od. 
10, 521. von Träumen, Od. 19, 562. h. 
Ven. 189. 

ἀμενηνόω (ἀμενηνός), Aor.duerjvrwona, 
kraftlos machen, mit Acc, αἰχμὴν, 


die Lanze unwirksam machen, Jl. 13, 


562. ἡ 


. 

“ἀμέρδιυ (von duslom νοὶ. κείρω, χέρ- 
δος), Fo Act. acc e lade, Aor, 
Pass, ἐμέρϑην, eigtl. des Antheils berau- 
ben, überhpt. 1) berauben, mit Acc. 
der Person: τὸν ὑμοῖον ἀμέρσαι, den 
Gleichstehenden, d, h. den, der gleiche 
Ansprüche hat, berauben, Jl. 16, 53. δ) 
Acc, der Pers. u. Gen, der Sache: τινὼ 
ὀφθαλμῶν, jem. der Augen berauben, 
Od. 8, 64. Pass. αἰῶνος, Jl. 22, 85. 
δαιτός, Od. 21, 290. 2) blenden, mit 
Acc, αὐγὴ ἄμερδεν ὄσσε, der Glanz 
blendete die Augen, Jl. 13, 340. χαπνὸς 
αἰμέρδει χαλὰ ἔντεα, der Ranch machte 
die schönen Waffen blind, Od. 19, 18. 

αἱ ἔτρητος, 0» (μετρέων, ἃ ἢ δ Τῇ 6 [5- 
lich, ungehener, πύνος, * Od. 19, 
512. 23, 249, 

dusrooeseng, ἕς (ἔπος), unmäfsi 
in Worten, endlos schwatzend, 
Jl. > 212. 7 

ἀμητήρ, 7005, ὃ (dudo), Mäher, 
Bee 20 11, 67. Τ 

«uUNTog, O (uam) das Mähen; die 
Ernte, Jl. 19, 223. 7 (ἃ) | 


* ἀμηχανής, ἔς, poet. st. ἀμήχανος, 
h. Merc. 447. 


, -ἀμηχανίη; ἢ (ἀμήχανος), Rathlo- 
siskeit, Bedrängnifs, Betäubung, 
Od. 9, 295. Τ 
ἀμήχανος; ὧν (μηχανή), ohne Mit- 
tel, ἃ. 1. 1) hülflos, rathlos, un- 
lücklich, τινός, um jemanden, Od, 
363. 2) pass. wogegen es kein Mit- 
tel giebt, von Sachen: schwierig, 
unmöglich, ὄνειροι, wunerklärbare 
Träume, Od. 19, 560. ἔργα, unabwend- 
bare Thaten (Eustath. δεινά), 51. 8, 130. 
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5) von Personen: unbezwin: 
unbiegsam, hartherzig, a 
51. 16, 29. aber ἀμήχανός ἔσσι παΐ 
τοῖσι πιϑέσϑαι, es, ist dir schwer, 
Ermahnungen zu zehorchen, Jl. 13 
’Autowdagog, 6, König in Ki 
V. des Atymnios, Jl. 16, 328. 
ἀμιτροχίτωνες, ol, poet. Beiv 
Lykier, Jl. 16, 419. + entweder g 
los geharnischt, blechlos bepa 
nach V, (von « privat, μέτρα, ; 
die keinen Gurt über den Panzer 
gen, vergl. μίτρα) oder mit dem! 
an dem Panzer (von « οὐρα, 
μίτ. χιτ.). N 
ἀμιχϑαλόξεις, 8000, εν, poet. 
γνυμι), unzugänglich, unwi 
lich, Beiw, von Lemnos, J1. 24, 
h. Ap. 36. (wahrsch. verlängert aus 
und nicht „yon μίγνυμι und @4s), 
ἄμμε, ἄμμες, ἄμμι, aeol, un 
st. ἡμᾶς, ἡμεῖς α΄. 8. w. 
rat; poet! st. ἀναμίξας. Ὁ 
uttooLN, 7, ep. st. des ungebri 
εἰ μορία (μόρος urelü ck,E lend 
0, 76. 7 | 
GLLUOQ0G, ον, ep. st. ἄμορος (u 
1) nicht theilnehmend, untl] 
haftig, mit Gen. λοετρῶν 'Rxsaroi 
Bades im ÜOkeanos beraubt, von 
grofsen Bären, der den Griechen ἢ 
sichtbar ist, Jl. 18, 489. Od. 5, 27) 
von μόρος, i. 4. μοίρην unglück! 
elend, 1], ῦ, 408. 24, 115. 
εἰμνίον od. ἄμνιον, TO, (alue), 8 
le, zum Auffangen des ÖOpferb 
Opfersohale, d. 3, 444.792 
”Auvtoög, ὅ, Hafenplatz in Καὶ 
am Fluse Amnisos, nördlich 
Knosos, von Minos gegründet 
19, 188. 
auoynti, Adv. (uoyeo), ohneM 
leicht, Jl. 11, 637. 7 


ΝΜ, ἀμόγητος, 0v (μογέω), une) 
det, h. 7, 3. | 

ἀμόϑεν, Adv. ep. (duds, poet.= 
von irgend woher, von in 
wo an, τῶν ἀμόϑεν εἰπὲ καὶ ἡμῖν 
von irgend an erzähle auch uns 
1, 10. 7 Schol. Τῶν περὶ τὸν ὌΙι 
ὑπόϑεν ϑέλεις πράξεων ἀπό τινὸς u 
εἰρξαμένη διηγοῦ ἡμῖν. 

ἀμοιβάς, ἄδος, ἣν poet. besond. 
zu ἀμοιβαῖος (ἀμοιβη), zum Wec 
dienend, χλαῖνα, 7 ol παρὲχ 
Guoißes, ein Mantel, der ihm zum V 
sel dalag, Od. 14, 521. ὁ Andere ] 
παρεχέσχετ᾽ εἰμοιβάς und erklärten. 
Acc, Pl, von ἀμοιβή. 

ἀμοιβή, 7, (&uelBo),Erwieder 
Vergeltung, Ersatz, Erstatti 


Ἀμοιβη δὲς. 


im guten und bösen Sinne: χαρέεσσα 
ἀμοιβὴ ἑκατόμβης, huldreiche Vergeltung 
der Hekatombe, Od. 3, 59. τίνειν. βοῶν 
ἀμοιβήν, Ersatz für die Stiere geben, 
| θά. 12, 382. *%0d. 6 ᾿ 
auoıßndis, Adv.ep. (ἀμοιβή), wech- 
iselnd, wechselsweis, 1]. 18, 506. 
| Od. 18, 310. _ 
 auoıßos, Ο (ἀμείβω), der mit Jem, 
 abwechselt, Stellvertreter: οὗ 7490» 
duorßoi, die kamen zum Ablösen, Jl. 
13, 793. t, ς 
ἀμολγὸός, O (ἀμέλγω), das Melken, 
die Melkzeit, bei Hom. stets γυχτὸς 
᾿ ἀμολγῷ, zur Stunde des Melkens nach 
ıV. Die Melkzeit der Nacht ist zwei- 
fach: einmal des Abends, wie Jl. 22, 
317. dann des Morgens, wie Od. 4, 841. 
also: Abend- und Morgendämme- 
rung; dann überhpt.: Dunkel der 
Nacht, Jl. 11, 173. Buttm. im Lex. ], 
%. hält nach Eustatb. 4]. 15, 324. 
wahrscheinlicher duoAyos für ein altes 
schäisches Wort, welches ἀχμή bedeuten 
soll, und übersetzt es: in der Höhe 
od. Mitte der Nacht. 

’duonawv, 0v05, ὃ (ἅμα, ὁπάων, 
Begleiter), 8. des Polyämon, ein 
Troer, von Teukros erlegt, 71. 8, 276. 

ἀμός od. ἁμός, 7, ὅν, äol. u. ep. 
st. ἡμέτερος,» unser, unserig. In 
den Ausgaben hat die Schreibart ἐμός 
den Vorzug gewonnen; Spitzner indefs 
hat nach dem Zeugnisse des Apollon. 
de pron. u. Etym. M. &uds aufgenom- 
men, vergl. Spitzner zu Jl. 6, 414. 

ἄμοτον, Adv. (von ἄμεναι, AR); un- 
ersättlich, unablässig, unauf- 
hörljch, rastlos, Jl. 4, 440. 13, 46. 
Od. 6, 83. | 

Zur, ep. Abkürzung st. dvan. als: 
ἀμπείρας st. ἀναπείρας. 

ἀμτπελόεις, εσσα, εν (ἄμπελος), ein- 
mal ἀμιπελόεις als Fem. Jl. 2, 561. voll 
von Weinreben, fraubenreich, 
rebenreich, Bein. der Länder und 
Städte. Jl. 3, 184. 

ἄμπελος, n, Weinstock, Wein- 
rebe, * Od. 9, 110. h. 6, 39. 
᾿ ἀμπεπαλών, ep. st. ἀναπεπαλών, 8. 
ἐναπάλλω. ' 

ἀμπερές, Adv. nur in einer Tmesis 
διὰ δ᾽ ἀμπερές, Ji. 11, 377. Od. 21, 422. 
st. διαμπερές w. ın. 5. 

ἀμπέχω (ἀμφί, ἔχω), Impf. ἄμπεχον, 
umfassen, umgeben, nur ἅλμη, ἥ 
vl νῶτα χαὶ εὐρέας ἄμπεχεν ὥμους, die 
Salzfluth, die ihm Rücken und mächtige 
Schultern umhüllte, Od. 6, 225. + 


ἀμπήδησε; 8. ἀναπηδάω. 
αἀμπνξύυσαι, 5. ἀναπνέω. 


4 


᾿““μύνω. 


ἄμπνυε, ε. ἀναπνέω. 
δα , ἷ 
ἀμπνυνϑῆ, 8. ἀναπνέω. 

ἄμπνυτο, Β. ἀναπνέω, , 

᾿αἀμπυξ, ὕκος, ἡ (ἀμπέχω), Stirn- 
ban d, Schmuck für Frauen, Jl. 22, 469. } 

&uvdis, Adv. äol. von ἅμα, zugleich, 
von der Zeit, Od. 12, 415. 5) zusam- 
men, haufenweis, vom Orte, Jl. 10, 
300. — καϑέζειν, sich zusammen nieder- 
setzen, Od. 4, 669. _. ' 

Auvdwv, ὥνος, ῇ, St, in Päonien 
am Axiıos, Jl. 2, 849 

Auvdäwv, ονος, ὅ, 1) S. des Kre- 
theus und der Tyro, Bruder des 
Ason, Gemahl der Idomene, Vater 
des Bias und Melampus; er soll Pylos 
in Messenien gegründet haben, Od. 11, 
259. 2) 1]. 17, 348. liest Bothe st. Arne 
σάων e Cd. 

᾿Αμύκλαι, ei, St. in Lakonien am 
Eurotas, Residenz des Tyndareos, be- 
rühmt durch die Verehrung des Apollo, 
J. Slavo-Chorion, Jl. 2, 584. 

ἀμύμων, ον, Gen, ονος (μῶμος mit 
Verwdlg. des » in v: nach äol. Dialekt), 
untadelig, tadellos, ein ehrendes 
Beiw. von Personen in Bezug auf Ge- 
burt, Rang, Gestalt, ohne Rücksicht auf 
sittlichen Werth: edel, edelgebo- 
ren, und so heifst selbst der Ehebrecher 
Agisthos, Od. 1, 29. 5) auch von Sa- 
chen: = trefflich, herrlich, οἶκος, 
μῦτις, 4]. 10, 19. θὰ, 1, 232. 9, 414. 

ἀμύντωρ, ορος, ὃ (duivo),Abweh- 
rer, Helfer, Beschützer, Jl. 23,. 


284. Od. 2, 326. 


“Αμύντωρ, 0005, Ö, 8. des Orme- 
nos, Jl. 10, 268. ᾿ 
ἀμύνω (αὐνη), Fut. ἀμὕνω, Aor. 
ἥμυνα, Med. ἡμυνάμην, ep. Inf. Pr. 
ἀμυνέμεναι st. ἀμύνειν. 1) Act, abweh- 
ren, abhalten, meist τέ τινι, etwas 
von Einem. — λοιγὸν “αναοῖσιν, das 
Verderben von den Danaern abwenden, 
Jl. 1, 341. ἄστεϊ νηλεὲς ἦμαρ, den Tag 
des Verderbens von der Stadt entfernen, 
Ji. 11, 588. 5) seltener τί τένος; Κῆρας 
τινὸς, die Keren von jem. abwehren, Jl. 
4, 11. — Τρῶας νεῶν, die Troer von 
den Schiffen abhalten, Jl. 15, 731. auch 
der Genit. allein: νηῶν, die Schiffe ver- . 
theidigen. J1.:13, 109. περί τινος, für 
jemanden abwehren, d. i.:ihn rächen, 
71. 17, 182. zuweilen ohne Dat. der 
Person: φόνον, κακὸν, 2]. 9, 599. 13, 783. 
Od. 22, 208. absol. Jl. 13, 312. 678. 
c) öfter steht der Dat. allein: für jem. 
abwehren, d, h. ihm helfen, bei- 
steben, 4]. 5, 486. 6, 262. 2) Med. 
von sich abwehren, entfernen 
mit Acc. γηλεὲς ἥμαρ, Jl. 11,484. δ für 
sich abwehren, ἃ. ἃ. sich wehren, 


᾿Αμύσσω. 


kämpfen, oft absolut. und mit Gen. 
τινὺς, und mit meo/ τινὸς, für jem. käm- 
pfen, ihn vertheidigen: νηῶν, die Schiffe 
vertheidigen, Jl. 12, 179. σφῶν αὐτῶν, 
I. 1%, 155. od. περὶ πάτρης, für das Va- 
ἀμίσσω, Fut. ἀμύξω, ritzen, zer- 
kratzen, mit Acc. στήϑεα χερσὶν, die 
Brust mit den Händen zerfleischen, 11]. 
19, 284. übertr. ϑυμὸν ἐμύξεις, du wirst 
dein Herz verwunden, von dem Zorni- 
gen, N. 1, 243: wi Jl. 
dupayarıdlo (dyenmelo), poet. Ne- 
benf, mit Liebe umfassen, lieb- 
reich behandeln, gastfreundlich 
aufnehmen, mit Acc. Od, 14, 381. 2) 
Med. als Dep. Jl. 16, 192. h. Cer. 291. 
ἘΞ Διιφαγαπάω —= ἀμφαγαπάζω: 
ΚΙ rin) h. N 
ἀμφαγερέϑομαι, richtiger ἀμιρηγερέ- 
ϑομαι w. m, 5. 
eu αγείρομαι (ἀγείρω), Aor. 2. du- 
γέβυντο, sich versammeln, rird, um 
Jemand, 1], 18, 37. 7 
᾿ἀμφαδά, Adv, 5. dupados. 


dugpedinv, Adv. 5. ἀμφάϑιος. 

Busch, 1 ον. ep. st. ἀναφάδιος 
(dvapelvo), offenbar, öffentlich, 
γάμος, wirkliche Hochzeit, Od. 6, 288. 
GERT. Acc. anpediny als Adv. öf- 
entlich, unverholen, Jl. 7, 196. 
13, 356. 

ἀμφαδός, ὅν, ep. st. ἀναφαδός (dva- 
gaire) offenba ke ffentlie h,kund- 
Jar: ἀμφαδὰ ἔργα γένετο, die Sache 
wurde offenbar, Od. 19, 391., gewöhnl. 
Neutr. Sg. ἀμφαδὸν, als Adv, im Gegen- 
satz, von λάϑρη, Jl. 7, 243. von δόλῳ, 
Od. 1, 296. 11, 120. von zeugndör, Od. 
14, 330. 19, 299. 

ἀμφαΐσσομαι (dioow), Med, von al- 
len Seiten herbeistürzen, hin- 
zueilen; von der Mähne der Rosse mit 
Dat. ἀμφὶ δὲ χαῖται wuors αΐσσονται, 
rings um die ‚Schultern wallte ihnen 
die Mähne, * Jl. 6, 510.15, 267. nur in 
Tmesis. 

ἀμφαλείφω (ἀλείφω), Inf. Aor. ἀλεῖ- 

nur in Tmesist rings herum 

salben, 7]. 24, 582. 7 

᾿ἀμφαραβέω (ἀραβέω), Aor. ἀράβησα, 
rines herum rasseln, klirren, 
von Waffen, Jl. 21, 408. 7 
‚ *üpavisıw, poet. st. ἀναφανεῖν, 8. 


! c 
ἄμφασ 77, ep. st. ἀςφασίη, Sprach- 
ioslgkeit gem ρα mit Bes: eigtl. 
ein Pleonasmus: δὴν δέ uw ἐμιρασίη 
ἐπέων λάβε, lang ergriff ihn Sprachlosig- 
keit «ὦ, 17, 696. Od. 4, 704. 


h 
y 
=» 
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Augi. 
ὀμφαύτέω (ἀὐτέω 


| ), rings ertü 
nen, nur in Tmesis, 1], 12, Too. τῷ 
οἀμφαφαω (dam), Part. Pr. ἀμῳ 
poor, ep. zerdehnt st, ἀμφαφῶν, Inf, P; 
Med. ;dugpapaaodcı st. ἀμφαφᾶσϑαι. 1 
rings herum betasten, befühlen, 
mit Acc. λόχον. vom Trojan, Rofs, Od 
4, 277. 8, 196. τύξον, den Bogen hand. 
haben, Od. 19, 586. 2) Med. als Dep 
τὶ zeeain Fe ΧΕ hs 0d. 15 
461. ἢ μάλα δὴ αχώτερος, ἀμφαιρία 
σϑαι, fürwahr, a an, 
Hektor zu behandeln, Jl. 22, 373. 
ἀμφεποτᾶτο, 5. ἀμφιποτάομαι. N 
ἀμφέπω = ἀμφιέπω. _ h 
ἀμφέρχομαι Dep. (ἔρχομαὺ), Aor. du 
φήλυϑον, herumgehen, ihn ring 
umgeben, mit Acc, um etwas; übertp, 
nur im Hom, μὲ ἀἐμφήλυϑε αὐτή, mich 
umtönte ein Geschrei, Od. 6, 122. um 
«rioons düran, Fettduft wehte um mich 
Od. 12, 369. * Od, > 
dugpeyave, 5 dupiyalvo, 
ἀμφέχυτ᾽ st. εἐμῳέχυτο, 8. γέω. 
ἀμφηκῆς, ἐς (ἀκή), Gen. ἕος, an οἷς 
den Seiten scharf, zweischnei- 
dig, Beiw. des Schwertes, Jl. 10, 256. 
Od. 16, 80. 
ὠμφήλυϑε, 8. ἀμφέρχομαι. 
augpnuat (ἥμαι), rings herum 
sitzen; nur durch Tmesis, ἄμφὲ ὅ 
ἑταῖροι εἴατο, 4}. 15, 10. Τ , 
ἀμφηρεφής, ἐς (ἐρέφω), Gen. ἔσ' 
von beiden Seiten bedeckt, wohl 
verdeckt, Beiw. des Köchers, JL 1 


᾿ 
% 


ἐκ᾿ ἽΝ 
ἀμφήρφιστος, ον (ἐρίζω), won bei- | 


den Seiten bestritten, unenf=- 
schieden. 2) gleich im Kampfe 
ἐμ. τιϑέναι τινά, eigtl, es bestritten, 
entschieden machen, wer der Sieger sei, 
d. h. jemdn. gleichkommen, 23, 
382. Τ 


ἀμφὶ, 1) Praep. mit drei Casusi 
ringsum, um, wie περὶ, nur dab 
εἰμιρί mehr ion. u. poet, eigtl, die Um- 
gebung von zwei Seiten ausdrückt; I) 
mit Gen. um, wegen, über, zur Be 
zeichnung des Gegenstandes, um wel. 
chen sich eine kung bewegt: ἀμφὶ 
πίδακος μάχεσθαι, um eine Quelle ἢ äm- 
pfen, Jl. 16, 825. übertr. ἀμφὶ gılorm 
τὸς delder, von der Liebe singen, Od. &, 
267, 2) mit Dativ: a) vom Raume 
um, an, neben, mit dem Nebenbeg I 
der Ruhe: τελαμὼν ἀμφὶ στήϑεσσιν, «ἢ, 
2, 388, 3, 328. ἤριπε δ᾽ ἀμφ᾽ αὐτῷ, er 
sank über demselben zusammen, Jl. 4 
493. auch überhpt. von ürtlicher Nähe: 
an, neben, 1], 12%, 175. τὴν xreive 
ἀμφ᾽ Buol, neben mir, an meiner Seite, 
Od. 11, 422. 31. 9, 470. ἀμφ᾽ ὀβελοῖσιν 





Auglaios. 


χρέα πείρειν, in prägnant. Construction: 
das Fleisch an die Bratspiefse stecken, 
so dafs es ringsum daran ist, Jl. 2, 
437. eben so: στῆσαι τρίποδα ἀμφὶ πυρί. 
θὰ, 8, 434. dup? ὀχέεσσε βαλεῖν χύκλα, 
die Räder an den Wagen stecken. Jl. 
6, 722. 5) zur Angabe der Ursache: 
um, wegen, dupl v&xvi μάχεσϑαι, 21]. 
‚16 565. ἀμφὶ γυναικὶ ἄλγεα πάσχειν, 41]. 
8, 157. 3) mit Accus. a) vom Raume 
‚mit dem Nebenbegriff der Bewegung, 
um, an, oder in demselben: um, an, 
Ibeı — hin, in — umher: augl ῥέε- 
dc, an den Wogen hin, Jl. 2,461. ἀμφὶ 
ἄσιυ ἔρδειν ἱρὰ, in der Stadt’umher, Jl. 
11,706. vonPersonen: οὗ ἀμφ᾽ Aroslova 
βασιλῆες, die Fürsten um den Atriden, 
aus der Umgebung des Atr., Jl. 2, 445., 
vergl. 5, 781. Bei Hom. wird jedoch 
in dieser Wendu gewöhnlich die 
Hauptperson zugleich mit verstanden, 
wihrend bei den Spätern dabei mehr 
die Umgebung, die Anhänger allein ge- 
meint werden: οὗ ἀμφὶ Iloiauov, Pria- 
mos u. sein Gefolge, Jl, 3, 146. δ) zur 
Angabe der Ursache, des Beschäf- 
tigtseins um einen Gegenstand: μνή- 
ὕεσϑαε ἀμφί τινα, an jem. erinnern, h. 
61. Bei Hom. steht zuweilen aupf 
nach deın abhängigen Casus, Od. 23, 46. 
ID) Adv. ringsumher, ringsum, Jl. 
14 328. Od. 2, 153. oft ist es jedoch blos 
von einem zusammengesetzten Zeitwort 
durch Partikel getrennt und eine Tmesis 
jnmzunehmen: ἀμφὶ περί als Adv. 1}. 21, 
10. In der Zusammensetzung mit Ver- 
ben hat es dieselben Bedeutungen, und 
mweilen auch die: von beiden Seiten, 


ἀμφίαλος, 0v (&%), rings vom 





r. Ithaka, r Od. 1; 386. 395. 

Augtiekos, 0, ein Phäake, Od. 8, 
114. 128. . . 

Augpıapaos, ὁ (von ἀπφὶ u. ἀράο- 
μαι, von beiden Seiten erfleht), S. des 
Oikles oder des Apollon, Gemahl 
der Eriphyle, Vater des Alkmäon 
und Amphilochos, ein berühmter Seher 
und König in Arges. Er nahm an der 
Kalydonischen Jagd, am Argonautenzuge 
und dem Thebischen Kriege Theil. Weil 
er als Seher wufste, dafs er vor Theben 
umkommen würde, verbarg er sich; er 
wurde aber von seiner Gattinn gegen 
ein Halsband verrathen. Er ward im 
Kriege von Theben bei Harma von der 
Erde verschl n. Später hatte er ei- 
nen Tempel bei Oropos, Od. 15, 214. 

ἀμφιάχω (Ἰά χω), Part. Pf. dupiayvia, 
rings umher schreien, jammern, 


JL 2, 316. + 


ἀμφιβαίνω (βαένω), Perf. dugıpeßnxu. 
1) herumgehen, umwandeln, mit 


43 


Meer umgeben, umfluthet, Beiw. ' 


Augplyvog. 


Acc. ἠέλιος μέσον οὔρανον aumıßeßnzeı, 
die Sonne wandelte schon in der Mitte 
des Himmels hin, d. i. es war Mittag, 
11. 8, 68. won Göttern, die sich als 
Schutzgötter an einem ihnen geweihten 
Orte aufhalten, Χρύσην, Chryse umwan- 
deln, d. i. beschützen, Jl. 1, 37. Od. 9, 
198. 2) überhpt. umgeben, umzin- 
geln, vorzügl. im Perf, νεφέλη uıy du- 
φιβέβηκεν, Od. 12, 74. mit Dat. Jl. 16, 
66. übertr. πόνος φρένας ἀμφιβέβηκεν, 
Kummer erfüllt die Seele, Jl. 6, 355. 

ἀμφιβάλλω (βάλλω), Aor. 2. ἀμφέβα- 
λον, Fut. Μ. ὠμφιβαλεῦμαι ep. st. ἀμφι- 
βαλοῦμαι, Aor. 2. ἀμφεβαλόμην. 1) Act. 
umwerfen, anlegen einem Andern 
etwas, τί τινι: ὠμοισε αἰγίδα, die Agide 
über die Schulter werfen, Jl. 18, 204. 
δ) Von Anlegung der Kleider wird. es mit 
doppelt. Accus. construirt, wiewol in 
diesem Falle immer die Präpos. vom 
Verbum getrennt steht: φᾶρος va, Jl. 
24, 588. γιτῶνά τινα, Od. 3, 467. mit 
Dat. der Pers. nur in «up! δέ μοι δάχος 
βάλον, Od. 14, 312. übertr. χρατερὸν μένος 
ἀμφιβάλλειν, mit gewaltiger Stärke sich 
rüsten, J1.17, 742. c) umfassen, um- 
armen, vollständig yelpas γούνασι, die 
Hände um jem. Knie legen, Od. 7, 142. 
ἀλλήλους, 1. 23, 97. ws οἱ χεῖρες Eyarv- 
davov ἀμφιβαλόντι, soviel die Hände des 
Umspannenden fassen, Od. 17, 344. daher 
überhpt.: umgeben, einfassen. 2) 
Med. sich umwerfen, sich anle- 
gen, mit Bezug auf das Subject. Od. 6, 
178. τί τινι: ὥὦμοισι ξίφος, das Schwert 
über die Schulter sich hängen, 4]. 2, 45. ‘ 
senonv, Od. 17, 197. ς 

ἀμφίβασις, 105, ἢ, (βαίνω), dasHer- ' 
umgehen, Umzingeln, Jl. 5, 623. } 

* ἀμφίβιος, ον (βίος), sowol im Was- 
ser als auf dem Lande lebend, doppel- 
lebig: — γομή, zwiefacher Wohnort, 
Batr. 59. 

ἀμφίβροτος; ἡ, ὧν (βροτός), rings 
den Mann umgebend, ringe 
deckend, stets ὠμφιβρότη ἀσπίς, " 0], 
2, 389. 11, 32. 

ἀμφιβρύχω;, m. 8. βρυχάομαι. 

> , : ἍΝ 

“Αμφιγένεια, ἢ, St. in Messenien, 
wahrscheinl. das spätere "Augsıo, Jl. 3, 
693. Steph. nach Strab. in Elis. 


* ἀμφιγηϑέω (γηϑέω), Part. Perf. 
ἀμφιγεγηθώς, ringsum, d. ji. sehr 
sich freuen, h. Ap. 273. 

>dugiyvnaıs, ὃ (γυιός), an beiden 
Fälsen ge elähmt. der Hinkende, 
Beiw. des Hepbästos, 1]. 1, 607. 14, 239. 

> ἢ . - . 
ἀμφιγυος» 09, ep. (yvion), eigtl. auf 
beider, Seiten Glieder habend, Beiw. der 
Lanze, wahrscheinl, an beiden Seiten mit 
Eisen beschlagen, zum Kampie uud 


᾿Ἀμφιϑδαΐίω. 


zum Einstofsen. Nach Andern entwe- 
Ur. reifach schneidend (auf bei- 
den Seiten verwundend), oder mit bei- 
den Händen zu handhaben, Jl. 13, 
147. Od, 16, 474. | 
ἀμφιδαίω ‚ep. (δαέω), Perf. ἀμφιδέ- 


dye, ringsum anzünden, im Perf, 
ὐπάδος ringsum brennen, nur 
τ, πόλεμος ἄστυ ἀμφιδέδῃε, rings 


, ὅπ’ 
um die Stadt brennt der Kampf, *Jl. 6, 
329, μάχη, 1. 12, 35. 
"Augıddtas, ἀντος; 
u. δαμάω, ringsum bezwingend), ein 
Held aus Skandeia in Kythera, Gast- 
freund des Molos, Jl. 10, 269. 2) Vater 
des Klysonomos aus Opus, Jl. 23, 87. 
dup ὅασυς, ἑια, U (δασύς), rings- 
um rauh, rauh umsäumt, Beiw. der 
mit Trotteln besetzten Ägide, Jl. 15, 


ö (von ἀμφὶ 


309. 7 

ἀμφιδινέω (δινέω), Perf. P. ἀμφιδε- 
δίνημαι, rings herum drehen od. 
legen, mit Gen. χυλεὸν veonpiorou ἐλέ- 
φαντὸος εἰμφιδεδίνηται, die Scheide ist 

i von geglättetem Elfenbein ge- 

‚fügt, Od. 8, 405. auch’ von Metall: & 
nie χεῦμα κασσιτέρου ἀμφιδεδίνηται, um 
welche ein Gufs von Zinn gelegt ist, 
Jl. 23; 562. ᾿ 

ἀμφιδρυφής, ἑς, poet. (deimro), Gen, 
dos, ringsum zerfleischt, ἄλοχος, 
Gattinn, die aus Schmerz über ihren 
todten Gatten sich die Wangen zer- 
fleischt,, ex 2, 700. ἢ Arche 
RT φιδρυφή 

ἀμφίδυμος, ον (dio), ringsum 
zugänglich oder mit doppelter 
rn Beiw. des Hafens, Od. 4, 

1. 

ἀμφιελαύνω (ἐλαύνω), nur in Tme- 
sis, rings herum ziehen, Jl. τεῖχος 
πόλει, eine Mauer um die Stadt, Od. 6, 9, 

Br rg 7, ὧν poet. (ἑλίσσω), 
von beiden Seiten vorwärts pe- 
trieben,zwiefach gerudert, Beiw. 
der Schiffe, 1], 2, 165. Es kommt nur 
in der Feminalform ἀμφιεέλισσα vor; des- 
halb haben nach Rost Wollst, Lex. die 
Grammatiker fälschlich ein Adject. du- 
φιέλισσος, ἢν, ὧν, angenommen. Auch 
wird von diesem Gelehrten nach dem 
Gebrauch späterer Epiker die Bedtg.: 
hinüber und herüber sich win- 
dend, schwankend, vorgezogen. 


ἀμφιέννθμι (Evvum), Fut. ἀμφιέσω, 
Aor. ep. dupieo« (00), Aor. M, ἄμφιε- 
σάμην (00). 1) Act. anziehen, ler 
ren, εἵματα, Kleider (einem Andern), 
5, 167. 264. 2) Med. sich selbst 
anziehen etwas, mit Acc. χιτῶνας, 


Od. 23 142. 0]. 14, 178. 


4 


— 


Ν 


; Αμφικλι 
ἀμφιέπω u. ἀμφέπω (no), nur 
poet. 1) um etwas sein, 6 
umgeben, mit Acc, τὴν πρύμνη 
ἄμφεπεν, das Hintertheil um 
Flamme, Jl. 16, 124. Od, 8, 437. 3 
etwas beschäftigt sein, & 
besorgen, betreiben mit Acc 
einen pflegen, Jl. 5,667. βοὺς χρέ 
Fleisch des Rindes zurichten, J 
776. --- στίχας, die Reihen ordnen, 
525. Das Part. oft absolut in dem 
eines Ady.: eifrig, geschäftij 
19, „92. Od. 3, 118. | 
AUPIEUD (εὕω), rings heruı 
sengen, nur in Timesi, Od, 9, 88 
dugpılavo (itdvo), rings hı 
sitzen, mit Dat, χιτῶνι, um den 
rock, Jl. 18, 25. Τ | 
ἀμφιϑαλής, ἐς ern (94410), 
£os, von beiden Seiten umb! 
von einem Kinde, dessen Eltern 
noch leben (ein Kind blübender FE 
V, ’ Jl. 22, 496. T 
«““μφιϑέη, ἢ (von beiden Seiter 
lichen Ursprungs), Mutter der | 
kleia, Gemahlinn des Autol 
und Grofsmutter des Odysseus, Od,1 
ἀμφίϑετος, 0)». poet. (ride) 
beiden Seiten zu setzen, 
entweder nach Aristarch eine δι 
die man unten und oben setzen 
oder nach Eustath, an beiden nr 
Henkeln; Doppelschaale, *)J 
ἀμφιϑέω(ϑέω), rings herum 
fen, mit Ace, μητέρα, um die N 
θά. 10, εν 2.2 
07, 7, T. des Nereu 
der Darts, I. 18, 42. 
ἀμφικαλύπτω (χαλύπτω), Fut, 
καλύψω, Aor, ἀμφεκάλυψα. 1) Act,r 
umverhüllen,verbergen, m 
zunächst von Kleidern, Jl. 2, 262 
der Grabstätte: ὄστεα, Jl, 23, 91. 
ἀμφεχάλυψέν pe, das Haus ba 
nahm mich auf, Od. 4, 618. πόλις 
Od. 8, 5ll. 5) übertr. ἔρως. 
ἀμφεχάλυψε, die Liebe verdunkelt 
den Sinn, Jl. 3, 442. #avards μιν 
der Tod umfing ihn, Jl. 5, 68. 2 
hüllen, gleichsam eine Hülle un 
τὲ τινι, etwas um jem, hüllen, ἢ] 
mit bedecken: ῥάκος κεφαλῆς Od. 1 
σάκος τινι, jem. ein Schild vor 
(zum Schutz), Jl. 8, 331. ὄρος 
ein Gebirg über die Stadt decke: 
8, 569. νύχτα μάχῃ, Nacht αἱ 
Schlacht ziehen, Jl. 5, 507. 
ἀμφικεάζω (zeit), Aor. ἐκχέαι 
og, ringsum abspalten ode 
hauen, rö μέλαν αρυός, Od, 14, 
"Augıxkog, ὃ (ringsum berühn 





Ἀμφιπονέομαι. 
᾿ἀμφιπονέομαι, ep. = ἀμφιπένομαι, 


ἀμφιπονήσομαι, um jem. geschäf- 
tig sein, τινί, J1.23, 681. von Sachen: 


besorgen, τί 1]. 23, 159. τάφον, Od. 


a δε δοϊίι, Dep. . (ποτἀομαὴ, 
poet. Nebenf. rings umfliegen 
it Acc. τέχνα, um die Jungen herum- 
ever 2, 315. T 
᾿ ἀμοιρρυτος, N, 0%, ep. ἀμφίέρυτος 
ἀρ εν lest ran der 
Inseln, Θά. 1, 50.98. nur in ep. Form, 
ἀμφὶς (dupi), poet. I) Adv. 1) um- 
ἀν; τ δ προς auf ri rd 
ὑς de τε ταρὸος ἀμιρίς, Jl, 8, 481. 
ἀμφὶς εἶναι, ringsum sein, wohnen, Jl. 
9, 464, 24, 488. ἀμφὶς ἔχειν, ringsum 
sein, umfanren, von Fesseln, Od. 8, 340. 
2) von, auf, zu beiden Seiten, Jl. 
18,519. Luybv ἀμφὶς ἔχειν, das Joch auf 
beiden ‚Seiten haben, umhaben, Od. 3, 
486. ὀλίγη ἣν ἀμφὶς ἄρουρα, wenig Land 
war auf beiden Seiten (der Heere) d, i. 
dazwischen, Jl. 3, 115. 3) aus ein- 
ander, γαῖαν καὶ οὐρανὺν ἄμφις Eyeiv, 
Pr Be Himmel» aus In Dar halten, 
ἃ, I, δ4. τῷ m ζυγὸν ὦ ἐς ἐὲ δὲν 
sie.(die ie trennt das Jod von a 
nder, Jl, 18 . ἀμφὶς ἀγῆναι, ent- 
zwei brechen, Jl. 11, ah etrennt, 
entfernt, ἀμφὶς εἶναι, entfernt, abwe- 
send sein, Od. 19, 221. dah, oft 80 viel 
als jeder für sich, Od. 22, 57. du 
is φρονεῖν, φράζεσθαι, verschieden den- 
‘ken od. gesinnt sein, Jl, 2,13. II) Prä- 
pos. wie dupi, meist hinter dem abhän- 
igen Casus, 1) mit Gen.: ringsum, 
ἄρματος ἐμφὶς ἰδεῖν, ringsum den Wa- 
en beschauen, Jl. 2, 384. 5) fern, 
upis φυλύπιδος, Od. 16, 267. dupis 
ὁδοῦ, aufserhalb des Weges, Od. 19, 221. 
2) mit Dat. dom dupis, rings um die 
Achse, 1]. 5, 723. 3) mit Acc. Κρόνον 
dupis, um Kronos, Jl. 14, 203. Hooı= 
ϑήϊον dupis, Od, 6, 266. εἴρεσϑαι ἀμφὶς 
ἕκαστοι, um jedes fraren od, jedes für 
sich ἃ, 1. eins nach dem andern abfra« 
gen, ‚Od. 19, 46. j 
 *upiotepavbw (στέφανος), um- 
krä EA, Α wie einen a anseiiden. 
Pass, sich wie ein Kranz herumwinden: 
trop, Öwdos ἀμφιστεφάνωτο, die Schaar 
hatte sich umher versammelt, h. Ven. 120, 


ἀμφιστε 76 ἕς, im Kreise um- 
hergestellt, Jl. 11, 40. ältere Lesart 
st, ἀμφιστρεφής w. m. 8, 
ἐμφίστημι (oma νον, 3. dupeorm, 
trans. herumstellen, 2) intrans. im 
Med. u. Aor. 2. Act. herumstehen 
absol., 7], 18, 233.24, 712. mit Acc. 
dupioraodaı ἄστν, die Stadt umlagern, 
Jl. 11, 733. (Hom, nur intrans.), Ὁ 
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Adugpızeu. 


' ἀμφιστρατάομαι, (στρατός), mit el 
nem Heere umlagern, belagern m 
= πόλιν, Fe 2 .5. ἘΠ ὍΝ 
μριστρείρης, ὃς (στρέφω), ok 
ΙΝ, ch ee Seiten ge 
ey umhergekrümmt, A. 11,40.% 
upıridnur (τέϑημι), Aor. 1. Gag 
PR ea: M. ἀμφεϑέμην, Aor. B, 
Part. dugpersdeis, 1) Act, herumsetzen 
herumlegen, χεφαλῇ κυνέην, den Hel 
auf den Kopf setzen: dah. Pass, κυνέι 
ἀμφιτεϑεῖσα, Jl. 10, 271. 2) Med. sic 
umlegen, mit Acc. &ipos, sich das? 
Schwert umhängen, Od. 21, 431. 
dupıroduw (τρέμω), ringsum zit 
tern, Jl. -" 507. Τ in 'Tmesis. 
Augıreirn, ἢ (nach Herm. Amfra= 
en Eikgehneehiochu) T. des Ne 
reus, Gemahlinn des Poseidon, wel 
che mit ihm das Mittelmeer beherrschte, 
Sie gebar ihm den Triton, Od. 5, 42% 
ar > - ᾿ (4 
ırovov, Wvog, ὁ (Ringsumb 
Arknpend en τρύω )»γν Sohn des Al- 
käos und der Hipponoe, Gemahl de 
Alkmene, Vater des Iphikles und Pie 
gevater des Herakles. Br herrschte EU- 
erst in Tiryns u. später in Thebem 
Jl, 5, 392. (ἐ gewöhnl, kurz vor Pos 
tion), 
ἀμφιτρομέω, ep. — ἀμφιτρέμωγ 
Bere zittern, sehr fürchten, 
τινός, wegen jemandes, Od. 4, 820. Ὁ 
Ἐῤμφιφαείνω, ep. Nebenfi st. hr 
gipeivo,umleuchten, rd, ἢ, Ap. 202. 


ἀμφίφαλος, ον (pdlos), is 


2 


-. 


u 


ΠΝ ΗΚ Te 


“| 
" 


mit Buckeln versehen, nac 
gewöhnl. Erklärung; nach δῦ α mit 
starkem Helmbusch od. nach Buttm. 
Lex. 1], 242. ganz vom καρ τος Ber 
deckt, Beiw. des Helms, *Jl, 65, 7 
11, 41. m. 5. φάλος. 

ἀμφιφοβέω (φοβέω), Aor. P, Fuge 
Re ringsum sc heuche ik 
Pass. rinesumgescheucht werden, 
sich flüchten, τινά, um Jem. ἯΙ, 16, 
290. U μι. ὦ € gie 
CHUPIDODEUG, 105, ὃ (φέρω), ein erü- 
(seras Gt he rn beiden Seiten Er 
tragen wird, ein doppeltgehenkel- 
ter Krug, zu Wein, Honig, Od, 2, 290. 
2) der Aschenkrug, die Urne, ἢ], 


23, 99. P (al 
(pedio), 


a ΒΒ. 


ἀμφιφράζεσϑαι, Med. | 
nach allen Seiten bedenken, wohl er- 
wägen, JL 18, 254. 4 

εἀμφιχαίνω (χαίνω), Aor. 2. dupeyä- 
vov, rings umrähnen, verschlin- ° 
gen, τινὰ, 1. 3, 79. +. 

ἀμφιχέω (χέω), Aor, 1. A. ep. du- 
φέχευα. ep. synkop. δον. ἃ. Med, duge- 





ἰφιχυϑεοῖς.. . 


(3 Sg. ἀμφέχυτο),» Aor. 1. P. ἄμ- 
w. 1) Act. eigtl. umgielsen, 
. ringsum verbreiten, ἠέρα 
unkel über jem., Jl. 17, 270. 2) 
aebst Aor. I. P. sich ringsum 
fsen, umringen mit Acc. trop. 
w ἀμφέχυτο ὀμφή, eine göttliche 
e umtönte ihn, Jl.2,41. τὴν ἄχος 
97, Trauer ergols sich über sie, 
116. 2) von Personen: jem. um- 
n, mit Acc. Od. 16, 214. absolut. 
» 498. 

γεχυϑείς, 5. ἀμφιχέω. 

γίχυτος, ον (χέω), rings um- 
n, τεῖχος, eine ringsum aufge- 
we Mauer, ein Erdwall, 5]. 20, 145.7 


pi ὧν, ίονος (Part. ἀμφιών, der 
ndelnde), 1) 8. des Jasios und 
ersephone (nach Eust.), Va- 
er Chloris, Könie in Orcho- 
8 in Böotien, Od. 11, 285. 2) S. 
eus und der Antiope, Bruder 
thos, ausgezeichnet durch Gesang 
utenspiel. Als er Theben mit ei- 
uer umzog, fügten sich nach dem 
: seiner Leyer die Steine zusam- 
Seine Gemahlinn Niobe g„ebar 
‚ehrere Kinder, Od, 11, 262. Beide 
:heidet Hoın., während die spätere 
ft sie vermischt, vergl. O. Müller 
hell. Stämme I. S. 231. 3) ein 
» der Epeier, 7]. 13, 692. 


ρότερος, ἢ, ον (ἄμφω), beide. 
je. ım Hom. nuı das Neutr. als 
ἰμφότερον βασιλεὺς τ᾽ ἀγαϑὸς χρα- 
γ᾿ αἰχμητής, beides zugleich, 
ter König und tapferer Lanzen- 
wer, Jl. 3, 179. oft im Dual u. 
1. 5, 156. 17, 395. 
γοτερός, 0, ein Troer, vonPa- 
; getödtet, Jl. 16, 415. 
γοτέρωθεν, Adv. von beiden 
n, Ji. 5, 726. Od. 7, 113. 
γοτέρωσε; Adv. nach beiden 
n hin, γεγωνέμεν, *J1. 8, 223. 
povdic, Adv. (wahrsch. von du- 
ovdes), vom Boden auf: κάρη 
‚ den Kopf von der Erde erheben, 
‚237. 7 
ρράσσαιτο, 5. ἀναφράζομαι. 
γω, τὼ, τά, τώ, Gen. ἄμφοιν, 
‚„ von einzelnen Personen und 
ron zwei Partheier, wie Jl. 2, 124. 
hat nur u. Nom. Acc. Zuweilen 
ἢ. Cer. 15. 
PWTOG, 09 (οὔς),. zweiıöhrig, 
henkelig, ἄλεισον, Od. 22, 10.7 
DEV, Ep. St. ἀμάοιεν, 85. ἐἀμάω. 
JUNTOS, ον (μωμέομαι), untade- 
adellos, Jl. 12, 109. Ὁ 
Modaladverb, ep. und enklit. 
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“wird. 


Ay. 
1 


κι, vor Vokal κέν (ag ist eigentl. nur 
eine dialektische Verschiedenheit von 
ἄν, und stimmt im Allgemeinen in Hin- 
sicht des Gebrauchs mit ἄν überein, 
wiewol es das bedingliche Verhältnifs 
nicht so scharf bezeichnet, und daher 
auch einen häufigern Gebrauch zuliefs, 
vergl. Rost Gr. p.580.). Diese Partikeln 
eben das Verhältnifs einer bedingten 
ussage zu einer bedingenden an d. h. 
sie zeiven an, dafs das Prädikat des 
Satzes nicht schlechtweg Statt hat, son- 
dern von gewissen Umständen ab- 
hängig oder bedingt gedacht werde. 
Die deutsche Sprache hat kein dem ἄν 
änzlich entsprechendes Wort, obwol es 
in gewissen Fällen durch sonst, wohl, 
etwa (lat. forte), ausgedrückt werden 
kann, sondern sie bezeichnet die Bedeu- 
tung desselben durch die Modi (ich 
würde schreiben, schriebe, hätte 
eschrieben). Es kann also nicht in 
Sätzen -stehen, die eine unbedingte Be- 
hauptung aussprechen, sondern nur in 
folgenden Fällen: 1) beim Indic. 1) mit 
dem Indic. des Präs. u. Perf. kann ἄν 
uicht verbunden werden, weil das, was 
wirklich ist oder als wirklich vergan- 
gen dargestellt wird, keiner Bedingun 
unterworfen sein kann. Dasselbe gilt 
nach Herm. de partic. ἄν von xe, und 
die Stellen, wo χέ noch mit diesen 
Tempp. verbunden ist, sind von ihm ge- 
ändert worden, z.B. τῷ καί χέ τις eüye- 
ται ἀνὴρ — λιπέσϑαι, wo nach dem Cod. 
Vrat. τέ statt κέ aufzunehmen ist, 2}. 14, 
384. δῶρον δ᾽, ὅδ rrı x8 μοε δοῦναι φίλον 
ἥτορ ἀνώγει, wo ınan ἀνώγῃ lesen muls, Od. 
1, 316. τάδε x’ αὐτὸς ὀΐεαι, wo Herm. γ᾽ αὖ- 
τός lies’t, Od.3, 255. ὃτε χέν ποτ᾽ --- ζώννυνταί 
te νέοι, καὶ ἐπεντύνονται ἄεϑλα, Od. 24, 87. 
wo man entweder mit Thiersch Gr. Gr. 
δ. 322. 11. ὅτε neo lesen oder ζώννυνται 
als Conjunct, nehmen, und ἐπεντύνωνται 
lesen mufs. Nach Rost Gr. p. 584. 
kann jedoch auch χέ sich überall auch 
dem  Indic. des Präsens zugesellen, wo 
von Dingen die Rede ist, die als natür- 
liche Folgen aus andern abzuleiten sind, 
wie Jl. 14, 484. Od. 3, 255. 2) mit 
dem Indic. des Fut. steht häufig das 
ep. κέ (ἄν selten), wen das durch das 
Fut. Ausgesagte als ein von der Be- 
dineun Abhängiges bezeichnet 
αὐτὸν δ᾽ ἂν πυματόν me κύνες 
ἐρύουσιν, ἔπεί κὲ τις α. 5. W., mich wer- 
den wohl die Hunde umherzerren, Jl. 
22, 66. εἰ δ᾽ Ὀδυσσεὺς ἔλϑοε — αἶψά κε 
-- βίας ἀποτίσεται ἀνδρῶν, Od. 17, 540. 
Gewöhnlich fehlt aber der bedingende 
Satz: εἴρεαι, ὁππόϑεν εἷμέν" ἐγὼ δέ κε 
τοί καταλέξω, ich will div’s dann (wenn 
du es hören willst) erzählen, ὰ ἃς δ. 
Vergl. I1.4, 176. 7, 73. m» m YOU 


- 


Ar. 


a IrpaE der ER 
‚Iunpfct. I us gpfet, πι. A0Q .) 8 ἢ es: 
-@) um anzuzeiren, dafs das Ausgesag 

nur unter einer gewissen Bedin- 
gung eingetreten sein würde od. 
eintreten würde, aber, da jene Be- 
ung nicht erfüllt worden ist oder 
ltwerden kann, nicht eingetreten 
ist oder eintreten wird: zei νύ x’ ἔτε 
πλείονος Avsiov κτάνε — Ὀδυσσεύς, εἰ μὴ 
ἄρ᾽ ὀξὺ νόησε Ἕντωρ, und nun würde 
Od. mehrere Lykier ödtet haben, 
wenn es nicht sogleich H. bemerkt 


hätte, 5]. 5, 679. Oft fehlt die Bedin- 


ng und mufs aus dem Zusammenhang 
ergänzt werden, 7) τέ zer ἤδη λάϊνον 
2060 χιτῶνα, wahrlich, schon wärst 
du mit einem steinernen Rocke beklei- 
det, Jl, 3, 56. ὁ) Zur Bezeichnung der 
Wiederholung in der Vergan- 
genheit, indem durch ἄν die: Thätig- 
eit gleichfalls als eine bedingte darge- 
stellt wird, näml. als eine solche, die 
sich nur in gewissen Fällen wie- 
derholt, Im Hom. ist jedoch dieser 
Gebrauch höchst selten: ἔνϑα zev ἦμα- 
ein ὑὕφαίνεσκεν μέγαν στόν, nun webte 
sie denn (weil wir ihr glaubten, vergl. 
wo Wolf unnöthig z«‘ lies’t. μάλιστα 
de x! αὐτὸς! ἀνέγνω, hauptsächlich pfleg 
er selbst dies zu gewahren, Jl, 13, 734. 
wo einigeErklärer χ᾽ aus καί abgekürzt 


nehmen, u. Hermann de part. ἄν S, 2], 


st. dd χ᾽ vorschlägt der’. — οἱ χε τάχιω 
στὰ ἔχριναν, wo Herm, 1.1. οἵ rs lesen 
will, Od. 18, 263. Ein besonderer Fail 
ist Od. 4, 546. 7 γάρ μὲν ζωόν γε κιχή- 
σεῖς ἢ κεν Ὀρέστης κτεῖνεν ὑποφθϑάμενος : 
Nitzsch z. ἃ. St. βδαρὲ: Dieser Aorist mit 
μέν ist mit keinem andern Satze dieser 
Form zu vergleichen; & μεν gehört eng 
zusammen, und anze gilt wie: 
χιχήσεαι" εἶ δὲ μή, χτεῖνεν, oder andern 
Falls hat ihn Or. getödtet, vergl. Rost 
Gr. p. 597. und Thiersch $. 353. 1. 
11) Beim Conjunct. dient ἄν dazu, den 
durch diesen au: ückten Begriff näher 
zu bestimmen. Indem näml. der Conj. 
ein Vorgestelltes mit Rücksicht auf 
Entscheidung ausdrückt, so deutet 
ἄν auf die äufsern Umstände und Ver- 
hältnisse, von denen die Entscheidung 
abhängt. 1) In der ep. Sprache steht 
der Conj. mit ἄν statt des Indic. des Fut., 
jedoch mit einem gewissen Unterschiede, 
indem der Ind. Fut, das Zukünftige als 
ein Wirkliches schon setzt, der Conj. 
dagegen das Zukünftig 
darstellt, was sich früher oder später 
verwirklichen kann: τάχ᾽ ἄν ποτὲ ϑυμὸν 
ὀλέσσῃ, bald wird er noch einmal sein 
Leben verlieren, Jl. 1, 205. οὐχ dv τοι 
ZP&Louy »idapıs, dann soll dir nichts die 


᾿ 
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setzt ἄν nie zweima 


ὃ, 335—337. $. 345 ff, Rost p- 555 =. 


als ein solches 


’Avd. 


Z. nützen, Jl. 3, 54. 2) In abhä a0 

en Nebensätzen in Verbindung ı 
Conjunstionen und Pronominen, um 
Vorgestellte als ein Bedingtes d. 
von Umständen und Verhältnissen . 


hingige ives auszudrücken: ὄφρα ἔδητ᾽, α 
x” ὕμμιν ὑπέρσχῃ χεῖρα. κά τς = 
κε, ἢ κε: ἐπεί γε, ἐπεὶ ἄν, ὅτε χεν, ἡ 
ἄν, ὑπύτε κεν ἃ. 8. w. ὅς ἄν od, κε, οἱ 

ἄν. Man vergl, die einzelnen Conj. % 
das Relativ. in) Beim Optativ drüe 

das Pete ἄν aus, dafs die dur« 
diesen Modus ausgedrückte Voraw! 
setzung eine bedingte sei: εἰ = 
ἐγώ σε βάλοιμι — αἶψά κε — εὖχος ἐμ 

δοίης, sogleich würdest du mir gebe 

11. 16, 625. daher steht es: 1) um eit 

unentschiedene Möglichkeit au 

zudrücken: κείνοισι d’ dv οὔτις — WM 

χέοιτο, vermbchte keiner zu kämpfe 
JL 1, 171. 2) Oft steht der ρὲ. u 
ἂν als ein milderer Ausdruck ein 
Befehls oder einer Bitte, 1]. 2, % 
und mit oö in der Frage: οὔκ ἂν ἂρ 
σαιο, könntest du nicht abhalten? 5 
halte ihn ab, 11, 5, 456. 3) in Fra; 
sätzen, wo man in derRegel den Op 
durch können übersetzen kann, «ἢν 
"1. Über den Optat. mit ὧν in abhä 
gigen Sätzen, z.B. bei den Relativproi 
s. unter dem Relativ u. den Conjuneti 
nen nach, IV) ἄν mit dem Infinit. 
Particip, bezeichnet ebenfalls ein Be- 
dingtes, wie man deutlich sieht, wer 
man diese Formen des Verb. infinit, 1 
einen durch das Verb. finitum ausge 


. , 
ΤΌΘΟΣΙ. 
> .* 


drückten Nebensatz auflöst, 7]. 9, 884. - 


I ΔῊ τ δά) des ὦν, χέ. οἱ 
‚ aber wohl verbin- 
det er: 1) ἄν mit ze, um das Verhältoiß 
des Bedinsten mchr hervorzuheben, 
Jl. 11, 187. 13, 127. In andern Stellen 
ist die Lesart zweifelhaft, wie Od. 6 
259. wo Nitzsch »«i st. χέν lesen will, 
2) die Wiederholung von κέ ist selten, 
Od. 4, 733. VI) ἄν ist eigtl. kurz; j 
doch erscheint es lang in 1], 8, 21. 406. 
Vergl. Kühner Gr. $. 393 #. Thiersch 


ἄν, 1) ep. abgekürzt st. ἀνά (richtk 
ger dv), vor », r, geht vor Lippenbuch- 
staben in «u, vor Gaumbuchstaben in @ 
über, 2) poet. abgekürzt st. ἄνα ἃ, ἢ, 
ἀνέστη, er stand auf" J1. 3,268. vergl. ἄνα. 


ἀνά, ag SkArı dv, du, &y, J) Prä- 
posit, auf, an, Gegens. von κατά, σὸς 

wöhnl. mit Acc., ep. auch mit Geniy 
Dativ, 1) mit Genit. nur in der 
densart: dr& νηὺς βαίνειν, das Schi 
hi nan steigen, 0d.2,416. 9,177. 15, 81. 
wo jedoch nach Rost Gr, p. 495. f 

licher eine Tinesis angenommen By 


ERITTTIEr Bio δὲ ἡ ἘΨΕΠΤνΌ ΓΕ 


Ἵ 
u = 








Avaysasn, 


4, 250. ὄνον, Od. 1, 216, σήματα, Od, 
19, 250. 33, 206. absol, deutlich wahr- 


734. 

2 (ei Fem. von dvey- 
παϊος)» ep. nes Nothwendig- 
keit, Dat. zein, mit Zwang, Jl. 4, 
300. Od. 19, 73. 

| ἴος,αἰη,αἴον (ἀνάγκη), zwin- 
ἃ, zwangvoll, nothwendig, 
Boos, ein zwangvolles Wort d. i. ein 
Berne ua une, ον, Ἄρει 
Θ wanres, der Knecht- 
schaft, 1], 16, 836. — δούλιον ἤμαρ. I. 
er y n, πολεμισταί, Od. 24, 209 
(dveyo), Zwang, Ge- 
Br. oenweralgkeie, Bit im 
Dat. ἀνάγκῃ γ aus Nothwen it, ge- 
zwungen, ἀείδειν, mode Lew: auch 
activ. mit Gewalt, heftig, ἴσχειν, 
FE ὑπ᾽ dvdyans, aus Zwang, Od. 


προνάμηνω Guinea), Aor. 1, ἄνέ- 
γναμψα, Aor, 1, Ρ, , ZU- 
rüc er ann, ie en auf- 


348. Pass. αἰχμὴ dve- 
γνάμφϑη, ΗΝ ie Spitze bog sich zurück, J1. 
3, 348. 7 

ἀνάγω Ge) Fut. ἀνάξω, Aor. 2. A. 
a 1) Act. hinaufführen, in 
di öhe führen, vom Meeresufer 


ins Land, τινά, Od. 4, 534. 'besond. in 
die hohe See führen, so oft von der 
Fahrt wi Troja; jemd. wohin zur See 
γυναῖκα ἐξ ἀπίης γαδην, J1.3, 48. 
“Ἑλένην, 11. 6, 292. λαὸν ἐνθάδε (nach 
Troja), 71. 9, 338. auch überhpt. von 
Seereisen, Jl, 13, 627. δ) RADTEKTND- 
ren, heimführen, ἴχα doridvde, 
04. 3, 272. oft überhaupt hurführen, 
Fr hei Personen u. Sachen 
Ft ΝΣ sl. 8, 203. 
εἰς rt 04. 2) Med. ei ni 
sich empor führen, in die hohe 
fahren, absegeln, τοὶ δ᾽ a 
a ee zurück, Jl. 1, 478. Od. 19, 


ἀναδέδρομα, 5. ee 

dvadso.w, ep. (δέρκω), Aor. 2. ἀνέ- 
δραχονὶ aufschauen, in die Höhe 
sehen: ὦ N ie wieder 


δέω), Binde, Haar- 
ἔσμη, ἡ (δέω), Ind, Hass 


band der 
tat Dep. Μ, a Aor.1. 


ART: sync, μὴν, auf- 
oe σέχος, Jl. 5, 619. 2) auf 
ag nassen, ertragen, δϊζύν, Od. 


τ ϑαδίδωμι (δίδωμι), Aor. 1. ἀνέδω- 


κα, hinaufgeben, darreichen, ge- . 


ben, mit Acc. h. Merc. 111, 
"φναδύνω (diva)—dvadioneıBatr.W. 
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ἀναδύω (δύων, nur Med. neben 
2. ἀνέδυν, Inf. ἀναδῦναι, Aor. 1. ! 
evsdvodunv, 1) intransit.: herauf 
chen, hervorkommen, mit 
ἁλός, aus dem Meere, Jl. 1, 359. Ar 
Od. 5, 337. 
zur Welle auftauchen. 2) 1,08 
rückziehen, ἐς ὅμιλον, in dieS 
zurückfliehen, Jl. 7, 218 ν᾿ ng 
πόλεμον, sich dem Kriege Äh 
vermeiden, 41. 13, 225, absol. Od. 
377, (ἀνδύεται poet. st. ἀναδύεται)γ 


ἀνάεδνος, ον (£dvov), “1) ππδι 
ἃ, h. ohne dafs der B ä ut 


schenkt, d 
gam den Eltern Geschenke giebt, J 
146. 2) unausgestattet, ohne 1 

ift für den Freier von den Eilte 
i ‚366. Diese Erklärung wird jedh 
mit Recht von Spitzner zu 11], 9, | 
verworfen, *Jl, 

ἀναείρω (ἀείρω), Aor. 1. ἐφιν 
st. ἀνήειρε, 1) aufheben, Tanz 
mit Acc, τινά, jemdn., von den Rin; 
welche sich gegenseitig aufzuheben ἃ, 
Boden zu werfen suchten, Jl. 2% 
725. 729. χεῖρας ἀϑανατοῖσι, die FE 


zu den Göttern emporheben, Jl. 21 130 


BA ar davontragen (alsK 
pre): δύω τάλαντα, Jl. 23, 614. 
1 „23, 882. 

ἀναϑηλέω, ep: (dj), Fut, ἂν 


λήσω, wıeder aufgrünen, emp! 


sprossen, Jl. 1, 236. Τ 
ἀνάϑημα, τό (rim), 1) das 


estellte, vorzügl. ein Weihges ph + 


ür eine Gottheit, welches in Tex 
aufgestellt wird. 2) jedes Geschenke 


Werth; dann Schmuck, Zi ΘΝ 8 


nennt Hom. Tanz u. Gesang dvası 
δαιτός, Zierden des Mahles, Od, 11 
21, 430, 
ἀναϑρώσκω (ϑρώσχω), au fspri 
Ben, ὕψι ἀναϑρώσκειν, höch empor: 
von einem herabrollenden F 
‚ 13, 140. Ὁ 


᾿ἀναιδείη, 7 (ἀναιδής), Un ve 2 


schämtheit, Frechheit, 


ἐπιειμένος, in Unverschämtheit gehi rü 


Frechheit gewendet haben, Od, 22,4 

ἀναιδής, ‘ES (aldsoueı), Gen, dos, ἃ 
verschämt, schamlos, frech 
die Freier der Penelope. 
schrecklich, wie #udosnds, I 
δας, der entsetzliche Stein, JL 
Od. 11, 597. 


ἀναίμων, ον (αἶμα), Ka PN ον 


los, ohne Blut, von den 

5, 342. 1. 

ἀναιμωτί, Adv. ohne. Blutv 
gielsen, 2], 17, 363. Od, 18, 100. 


ἀναίνομαι. Aor. 1. ἠνηνάμην» 6 


᾿Αναΐίνομαι. 


aber mit Acc. χῦμα, w. 2 


ΞΡ 5 δ΄" uw... FZEiıı # TIME WERE ὦ ΠῚ εν 


9) unbänd; ink 








᾿Αναμένω. 


nach Danım : facinus, quodcapitituo allines 
ul maculam mortiferam, ἃ. i. wofür du 
mit deinem Haupte bülsen wirst, Od. 19, 
92. Ὁ Die Metapher leitet Eusthat da- 
von ab, dals man das Schwert an dem 
Haupte des Getödteten reinigte, um zu 
bezeugen, dafs dieser den Tod verdient 
habe. Mehrere neuere Erklärer nehmen 
jedoch an, dafs der Ausdruck ἀναμάσσειν 
.‚abwischen, reinigeu bedeute, 
und so einfach für bülsen stehe, wie im 
Deutschen: einen Schimpf abwaschen 
(nach Bothe) oder im Frangös.: se laver 
d’un crime (Dugas Monibel.), 
εαἰναμένω, poet ἀναμέμμω (μένω), 
Aor. 1. ὠνέμεινα, erwarten, abwar- 
ten, mit Accus. Hs diev, Od. 19, 312. + 
AVAUETOED (μετρέω), wiedermes- 
sen, Zurückmessen, Χάρυβδιν, zur 
bdis zurückschwimmen, Od. 12, 
428. 


τἀναμηλόω (μηλόω), Part. Aor. ἀνα- 

ὥὡσας, 
λας κράτος nach Ruhnken’s Conj, st. dva- 
πηλήσας, h. Merc., 41. 

ἀγαμίγῦμι ‚poet. ἀναμίσγω (μέγνυ- 
u), Aor, ende, Part. ἀμμίξας, dar- 
unter Ken vermischen, zei 
λευχόν, weilse Gerste dazu mischen, Od. 
4, 11. τί τιν, 71. 24, ὅ29. Od. 10, 235 

ἀναμιμνήσκω ἰμεμνήσχω), Aor. dv- 
μνησα erinnern, τιμά ri, jemanden 
an etwas, Od, 3, 211. + 

ἀναμίμνω (wi piano); poet. st. ἀναμένω, 
erwarten, mit Acc. Jl. 11,171. 2) absol. 
warten, ausharren, *Jl. 16, 363. 

ἀναμίσγω = ἐναμίγνυμι, Od, 

ἄνα (μορμύρω), ep. Itera- 
tivf. er, ἀνεμορμύρεσκε, aufbrau- 
sen, auftoben, von der Charybdis, 
Od. 12, 238. 7 


‚dvaveoucı, ep. ἀννέομαι, neh 
pu),emporsteigen, aufge 
der Sonne, Od. 10, 192. Ὁ 


ἀνανεύω (νεύω), Aor. ἀνένευσα, eigtl. 
den Kopf in dieHöhe heben u. zurück- 
bewegen, das Zeichen der Verneinung 
bei den Griechen, Gegens. zaravsiw, da- 
her: durch Winken wehren, verwei- 
gern, wech ie Fe absol, 1], 6, 311. 
mit Acc, J1. 16, mit Inf. 17]. 16, 252. 
Apeları durch das Emporziehen der 
unen verweigern, mit. den 
ΠΝ ΑΜΜΩΝ winkend wehren, 
Od, 9, 468. | 
*avar&w (vo), Aor. dvevevoo, em- 
porschwimmen ; sich erholen, 
wie emergere, Batr. 223. 
ἄναντα, Adv. (ἄντα), 
bergauf, Jl. 23, 116. + 


ra 0#7055 ὁ (von dvd, wie πέριξ 


Μ. (ved- 
en,von 


aufwärts, 
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mit der Sonde durch- 


‚emporschwingen, aufsprin 


Avanndaw. 


von περῶ, Dat, Pl, ep. ὠνάχτεσιων, “1.1 
657. WVoc. ave, nur von Göttern. 1) οἱ 
jeder Oberey Herr, Gebieter, de 
Hausherr: oixoto, Od. 1, 397, Herr d I 
Sklaven, 71. 24, 734. Od. 4, 87. 10, 5 
2) vorzügl. Herrscher, ae 
von allen Göttern; EN ο 0 
Apollo, Jl. 1, 36, 75. δ) von ir 
schen Fürsten u. Königen, pie 
das Oberhaupt des Volkes (ver: 
λεύς). So nennt Hom. alle Helden, 
Agameınnon als obersten Befehlsh 
ἄναξ ἀνδρῶν, 41. einmal von Orsilod ch 10 
ἄναξ ἄνδρεσσιν, 41]. 5, 546. c) von am 
dern edeln u. voräehmen Männern, wit 
Teiresias, Od. 11, 143, von Söhnen def 
Könige, Od. ‚; 186. 

ἀναξηραίνω (ξηρκίνω), Aor. 1. - 
ξήρανα, davon ep. Conj. εἐνξηράνῃ st: 
nenn, auftrocknen, ΣΝ 
nen; ἀλωήν, ein Saatfeld, 1], 21, 

ἀνοίΐγεσκον; 5. dvolyvunı, 

Ἄ 

ἀναπάλλω (πάλλω), Part, Aor, 2. ἐμ, 
πεπαλὼών ep. st. dvererelov, ep. 
sync. 8 ὅς. ἰνέπαλτο, 1)empors ΠΤ 
gen; oft ἔγχος ἀμπεπαλών προΐει, eigil 
nachdem er die Lanze rückwärts 5 
schwungen (um ihr mehr Kraft zug 
ben), sandte er sie ab: er schleı 
derte ab dieemporgeschwung ge 
ne Lanze, 2]. 3, 355. u. oft. 2) 
od. Med. nebst ep, Aor. sync. M, 51 ἊΝ 


εἰναπάλλετοι ἰχϑύς, 11. 23, 692. vom 
leus: aufspringen (vor Freude), 3 
424. vom verwundeten Rosse: εἰ γη 
ἀνέπαλτο, vor Schmerz bäumte es sit 
empor, Jl. 5, 85. (Dafs die Far 
nadro Zu dverdiio, u. nicht zu 
λομαι gehört, hat Spitaner in Excur 
XVI. z. 71, bewiesen.) 


ἀναπαύω (παύω), ον. 1. ἀνέκαυδε ἃ 
machen, dafs jemand SE 
ruhen lassen, τεῷ rwos, jem. von 
einer Sache: ἔργων, von der Arbeit, 9], 
17, 550. Τ 

*avoneidw (πείϑω), Aor, ἐνέπειο 
überreden, mit Acc, Batr. 122. 

ἀναπείρω, ep. ἀμπείρω μόν. Aor. 
1. Part. dumeigas, 


ur 


E rec a a En rd 


E 


Ἂν 


durch "Fingewe 
anspielsen, σπλάγχνα, die 2 


de, J1. 2, 426. 
ἀναπεπτεαμένος, 8. lead rn 
dvarseravvünt (nerdo), Aor. 1. 

πέτᾶσα, ep. 00, Perf. P. 


Segel ausspannen, Jl. 1, 480. Od. 4, 7% 
Pass, von Thürflügeln: ἀναπετ 
σανίϑας ἔχον, sie hielten die Thür 
geöffnet, Ji. 12, 122. ir ὟΝ 
ἀναπηδάω {πηδάω, Aor. 1. ἀνεπή» 
ϑησα, ep. ἀμπήδησα, ΒΥ orspriagen, 


a 
ausbreiten, entfalten, ioria, Ἢ 


ἐ, 
E 


dert 


"ἢ 
τ 








᾿Ανασταδόν. 


Pass, beherrscht EEE τινὶ, von 
jemandem, Od. 4, 177. 2) einmal im 
‚Med. τρὶς ἀνάξασϑαι γένε᾽ ἀνδρῶν, drei 
Mens eschlechter hindurch herr- 
schen, Od. 3, 245. Der Acc, hängt nicht 
von ἀνάξασθαι ab, sondern ist der Accus. 
zur ogungeheg der Zeitdauer, ver: 

Nitzsch zu ἃ, 
ἀνασταδάν, var.  ὕσεημι), aufrecht 
stehend, * Jl. 9, 671. 23, 469.. 
ἀναστεναχίζω — ἀναστενάχω, poet. 
ee aufstöhnen, veiddr 
ins, tiefaus der Brust, .}1. 10,9. Τ 
en Wolf, wo Andere ἀρεστονάχιζε lesen, 
ἀναστενάχω (στενάχων), aufs eufzen, 
laut seufzen, klaren, τινά, jeman- 
den beklagen, 11. 23, 211. Med. laut 
seufzen, intrans, ἘΠ. 18, 315. 
ἀναστοναχίξω = ἀναστεναχίζω, äl- 
tere Lesart, vergl, Spitzner Exc. II. 
ἀναστρέφρω (στρέψω), Aor. 1. ἀνέ- 
στρεψα, eigtl. umwe nden, umkeh- 
ren, diyoor, den Wagen umwerfen, 
Jl. 23, 436. 2) Med, ey umwenden, 
sich herumtreiben, versari, γαῖαν 
in einem Lande verweilen, Od. 13, 326. 
dvaot A poet. Nebenf. von ἀνα- 
στρέψω, zZ τόξον πάντῃ, den Bogen 
nach allen Seiten wenden, Od. 21, 394. + 
(dvaoy&dw), angenommenes Präsens 
zu dem ep. Aor. 2. ἀνέσχεϑον, 8, ἀνέχω. 
ἄνασχ itev, 8. ἀνέχω, 
ἀνάσχεο st, ἀνάσχου, 8. ἀνώζα. 
ἀνάσχετος, 0») ep. ἄνσχετος (ἀνέχω), 
ἰὴ μα άρίοι erträglich, Od, 2, 
ἀνασχών, 8, ἀνέγνω. 
ἀνατέλλω (τέλλω), Aor, 1. ἀνέτειλα, 
aufgehen lassen, ἀμβροσίην ἵπποις, 
den Rossen Ambrosia hervorkeimen las- 
sen ὯΙ. 5, 7177. T 
ἀνατίϑημι (τίϑημι), Fut. ἀναϑήσω, 
aufstellen, aufhängen; nur übertr. 
ἐλεγχείην τινί, jem, einen Vorwurf an- 
' heften oder: machen, Jl. 22, 100. + 


BroRlogr (TAAR), Präs. ungebräuchl, 
dav, Aor. 
men, Sr dulden, ertragen, χήδεα, 
Od. 14, 47. φάρμακον, den Zaubertrank 

vertragen, näml, die Stärke desselben, 
* Od. 10, 327. πολλὰ, h, 14, 6. 

dvaroin, 7 (ἀνατέλλων, poet. ἄἀντολή, 
Er κα. der Sonne, im Plur, Od. 


ie 4.7 
nur im Med. Aor, 2 

len, rückwärts stürzen, a ı 
6, 64. 14, 44 7. 

ἀτρέχω (τρέχω), Ἀον. 2. ἄνέδρα 
Perf. ἀναδέδρυμα, ; τε ἔα, 
auflaufen, emporspringen, ἐγχές 


ἕπω (rein), 


umwenden; 
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ἀνέτλην, auf sich neh- 


2. ἀνετραπόμην, um-, 


’Avayabouanı. 


αὐλὸν ἀνέδ 
ee Cobra Γι χε ᾿ a νας, ἴ.- πᾶ 
ar Röhre (des Speers) hr, ἕξ 4, 


wor πυχναὶ σμώϑιγγες ἀνέδ 
e Striemen liefen auf, von Sc 
23, 717. trop. λισσὴ δ᾽ ἄναδέ 
πη glatt erhebt sich die Ἐδ: 
ra PmpOr, Od. b, 412. 10, 4, und W 
Achilles: ἀνέδραμεν ἔρνεϊ ἶσος, glei 
einem Spröfsling wuchs er empor, 
18, 56. 2) zurücklaufen, mi 
sis, ὀπίσω, 4]. 5, 599. ὦχ᾽ ἀπ 
Jl. 11, 354. | 
ἄναυδος, ον (αὐδή), ohne Stimm 
sprachlos, lautlos, *0d. 5,4 
10, 378. 
ἀναφαίνω φαένω), Aor. 1. ὁ 
1) leuchten lassen, hell m 
ἀμοιβηδὶς δ᾽ ἀνέφαινον Juwel, we ᾿ 
weise hellten die Glut die Mägde (ni 
um zu sehen), Od. 18, 310. gew 
übertr. erscheinen lassen, & 
decken, offenbaren, seigeng 
προπίας Aaveoioı, die Göttersprüche « 
Donnern offenbaren, Jl. 1, 87. ποῦ 
ἀρετήν, 41. 20, 411. τινά, je n en 
decken, Od. 4, 254. Ersoßo τίς 
schwätz erheben, Od. 4, 159. ID 
u, Pass. hervorscheinen, Sion 
gen, ἀναφαίνεται ἀστὴρ ἔχ »ειρέων, 
strahlt aus den Wolken ein Ge 
hervor, Ji. 11, 62., auch übortn. ὃ 
ϑρος ἄνα.) das Verderben 1 Oro | 
11, 174. πατρὶς ἄρουρα, Od . 10, 2 
ἀναφανδά, Adv. = ναφανδόν, δῦ γᾷ, 
3, 221. 
Re (ἀναφαίνων, sichtb 
offen ar, 11, 16, 178. 7 ᾿ 
ἀναιρέρω ( ἐρὼ), Aor, 1, ders 
Aor. mM aa: 1) heraufbr in 
en, heraufholen, Κέρβερον ἐξ 
«o, Od. 11, 625. 2) Med. aus si Ἢ 
heraufholen_ sc, den Athem, adım 
ἀνενείκατο, er athmete tief auf, JI. 18 


Sg Er 


ehr» 


| 
3 
ὩΣ ἢ 
“ἢ 
δ 
τ 
ΣῚ 
: 
τ! 
5 


314. (nach dem Schol. er seufzete 


auf, welcher τὸν στεναγμὸν er. zt), m 
vergl. Buttm, Lex. I. p. ae ἡ 

ἀναφλύω (φλύω), γέ ἀν... n,# 
aufwallen, aufbrausen, wiel en- 


des Wasser, 11. 21, 361. 7 


dvepoalonar (φράζομαι), Aor.1. an 
εφρασάμην, Opt. dupedooete, ah 


‚avepp., wieder bemerken od, 8 


kennen, zn, die Narbe, Od. ” 
391. 7 v 
ἀναχάζομαι Med. (χόζομαι), „Aor. 
εἐναχασσάμενος. 


ἐνεχασάμην, Pärt. ep.. 
zurückweichen,, zurückgohenh 


Od, 7, 280. 11, 97. in der J]. meist aus“ 


In Kampfa. eichen,, sich fee 
eu öhnlich mit on I 
261. KL, Ast. en. 


% 





| Αναχωρέω. 
| 









{rückgehen, oft absolut. mit &y, Jl. 
13, 35. 4, 305. πόλινδε, 41. 10, 210. 2x 
myagoco, Od. 17, 461. ἀνέχωρησαν μεγἄ- 
ἥροιο uuyorde, sie entwichen in den Win- 
„ges Saales, Od. 22, 270. 
ἀναψύχω (ψύχω), Aor. 1. Pass. dvs- 
χϑην, abkühlen, durch kühlen 
Hauch erquicken, erfrischen, 
ἐνθρώήλους, die Menschen (vom Zephyr), 
Od. 4, 568. φίλον ἦτορ, sich erholen, 
Ji. 13, 84. &4xos, die Wunde abkühlen, 
Jl. 5, 795. Pass. erquickt werden, 
sich erholen, ἀνέψυχϑεν φίλον Tjrog, 
3l. 10, 575. ” 
< [4 . er 
ἀνδάνω, ıon. u. poet, Imp: ἤνδα- 
γὸν u. &rvdavov, Aor. 2. ἄδον st. Eüdor, 
und zöadov mit Diramma, Jl. 14, 341. 
Perf. 2. ἕαδε, efallen, wohlgefal. 
len, angenehm sein mit Dativ der 
Person: üde Ἕκτορι μῦϑος, es gefiel 
dem Hektor das Wort, Jl. 12, 80. 18, 
510. Od. 3, 150., mit doppelt. Dativ: 
aux ᾿Δτρείδη ᾿“4γαμέμνονε ἥνδανε ϑυμῷ, 
Ji. 1, 24. δίχα δὲ σφισιν ἥνδανε βουλή, 
mit Inf. οὐδ᾽ Αἴαντε ἦνδανε ϑυμῷ ἕστά- 
μὲν, nicht gefiel es dem Aias im Herzen 
za stehen, 7]. 15, 674. ἑαϑδὼς μῦϑος, 
eine gefällige, angenehme Rede, Jl. 9, 
173. Od. 18, 422. 
ἄνδιχα, Adv. (ἀνά α. δέχα), in zwei 
Theile, entzwei, aus einander. 
πεάζειν, ganz von einander spalten, * Jl. 
16, 412. ϑάσασϑαι, 11. 18, ll. 
ἀνδράγ id, τά (ἀνήρ, ἄγρα), die dem 
erlegten Feinde abgenommene Beute, 
Waffenbeute, Jl. 14, 509. τ 
᾿Αγδραιμονίδης, 0v, ὦ, 8. des An- 
drämon = Thoas, J1. 7, 168. 
Avdgaiuwv, 0905, 0, 'Gemahl der 
Gorgo, der T. des ÖOneus und Vater 
des Thoas,, welcher nach ÖOneus zu 
Kalydon in Atolien regierte, 4]. 2, 638. 
ἀνδρακάς, Adv. (ἀνήρ), i. q. κατ᾽ 
&ydoas, Mann für Mann, θά. 13,14. + 
ἀνδρατπτόδεσσι, metapl. Dat.. Plur. 
von ἀνδράποδον. 
ἀνδράποδον, τό, Sklav, Knecht, 
nur im Dativ. ἀνδραπόδεσσι, wie von 
ἀγϑράπους gebildet, Jl. 7, 475. 7 cf. 
Thiersch Gr. $. 197. 60. (Nach Döderl. 
von ἀνήρ u. ἀποδόσϑαι, verkaufen.) ᾿ 
ἀνδραχϑής; ἐς (ἀνήρ, ἄχϑος), poet. 
Gen. &0s, mannbelastend, woran ein 
Mann zu tragen hat, yeouddır, un- 
menschliche Steine, Od. 10, 121. + 
ἀνδρειφόντης; οὐ, ὃ (φονεύω), τα ἃ τι- 
nermordend, Beiw. des Ares, * Jl. 
2, 651. 7, 166. 
ἄνδρεσσι, ep. st. ἄνϑρασι. 
ἀγδρόκμῃητος, 09 (xduvw), vonMen- 


55 


ἀναχωρέω (χωρέω), Fut. 700, zu- 


“ΟΡ. 


Avysiuwv. 


schen gearbeitet od. errichtet, 
τύμβος, . 11, 371. 7 

ἀνδροκτασίη, 7, ep. (κτείνω), Män- 
nermord, Männervertilgung, vor- 
züel. in der Schlacht u. meist im Plur. 
Jl. 5, 909. 11, 164. Mord eines einzelnen 
Mannes, Jl. 23, 86. ΄ 

Avdgouayn, T. des Eötion, Κῦ- 
nigs imKilikischen Thebä, Gemahlinn 
des Hektor, 21. 6, 422. Ihr Vater 
nebst 7 Brüdern wurde von Achill er- 
schlagen. Zärtlich liebte sie ihren Ge- 
mahl; nach späterer Sage ward sie nach 
Hektors Tode die Gemahlinn des-Neop- 
tolemos. 


ἀνδρόμεος, €n, €0V (ἀνήρ), was dem 
Mann angehört, männlich, mensch- 
lich, κρέας, αἷμα, χρώς, Menschenfleisch, 
—blut, —haut. — ὅμιλος, Gedränge der 
Männer, Menschengedränge, Ji. 11, 538. 

ἁνδρότης, ἢ. falsche Lesart st. ddgo- 
τῆς 


ανδροφάγος, ον (φαγεῖν), men- 
schenfressend, Beiw. des Polyphem, 
Od. 10, 200. + 

ἀνδροφόνος, ον, poet.. (φονεύω), 
männermordend, Beiw. des Ares, 
Hektor, Jl. 4, 441. 1, 242. φάρμαχον, 
ein männertödtender Saft, Od, 1, 261. 

ἄνδύεται, poet. st, ἀναδύεται. | 

ἀνεγείρω (ἐγείρω), Aor. 1. ἀνέγειρα, 
aufwecken, τινὰ ἐὲ ὕπνου, jem, aus 
dem Schlafe, Jl. 10, 138., trop. er- 
muntern, ermuthigen, τινὰ uede- 
χίοις ἐπέεσσι, jem. mit. schmeichelnden 
Worten, Od. 10, 172. 

ἀνέγνων, 5. ἀναγινώσκω. 

3 ’ . . 

ἀνεδέγμεϑα, 5. ἀναδέχομαι. 

ἀνέδραμον, 8. ἀνατρέχω. 

ἀνεέργω, ep- st. ἀνεέργω (εἴργω), Impf. 
ἀνέεργον, zurückdrängen, abhal- 
ten, φάλαγγας, μάχην, 4]. 3, 77. 7, 55. 
mit ἐξοπίσω, IL. 17, 752. h. Merc. 211. 

32 3 » 

ἀνέζω, ein von den Grammatikern 
angenommenes Präsens zu den Aorist- 
formen: ἀνέσαντες u. ἀνέσαιμι, m. 8. 
ανεῖσα. 

ἄνειμι (eiuı), Part. ἀνιών, Impf. ἀνή- 
1) aufgehn, hinangehn, & 
περιωπήν, Od. 10, 146. ἠελίου ἀνιόντος» 
1]. 8, 536. Od. 1, 24. ἅμ᾽ ἠελίῳ ἀνιόντι, 
mit aufgehender Sonne, Jl. 18, 138. 
2) zurückkehren, ix πολέμου, Jl. 6, 
480. ἐξ Αἰϑιόπων, Od. 5, 282., auch zu 
Schiffe heimkehren, Od. 10, 332. 3) 
überhaupt ἐς τινά, zu jemandem gehen, 
adire aliguem, um zu bitten, sich an 
jem. wenden, Jl. 22, 492. 

ἀνείμων, ον (tina), Gen. ovos, ohne 
Kleid, von Kleidung enthlöist, 
Od. 3, 348. t 


\ 


᾿Ανείρομαι. 


ανείρομαι (εἴρομαι), poet. st. ἀνέρο- 
wit, en ἐφ ὑπὸ, fragen, be- 
fragen, mit Acc. der Person: auch 
mit doppelt, Acc. 6 μ᾽ ἀνείρεαι, ἠδὲ με- 
ταλλῷς, wonach du mich fragest und 
dich erkunligst, 51. 3, 177. 

dveio& (εἶσα), ein defect. Aorist. 1., 
von dem nur 1 Sg. Opt. dveoasuı und 
Part. αἀνέσαντες vorkömmt: hinauf- 
setzen: ἐς δίφρον ἐνέσαντες ἄγον, sie 
setzten ihn auf den Wagen und brach- 
ten ihn, Jl. 13, 657. εἰ χείνω γε — εἴς 
εὐνὴν ἀνέσαιμι, wenn ich doch jene auf 
das Ehebette bringen könnte, Jl. 14, 
209. (Die Grammatiker leiten diese 
Formen von einem ungebräuchl. Präs. 
εἰνέζω ab: Eustath. zu Jl. 14, 209. er- 
klärt beide durch dvadeivaı; daher ist 
es mit Thiersch Gr. $. 226. Anm. vom 
defect. Aor. sio« abzuleiten: die Ablei- 
tung des Aor. ἀνέσαιμε von avinus nach 


Buttm. Gr. $. 108. p. 229. ist unstatt- 


' haft, da sonst nirgend ein Aor, I. Opt. 
dieser Form vorkommt, vergl. Rost Gr, 
P: 456, Kühner Gr. 1. ὃ, 187, 1.) 

ἀνεχτός, ὧν (ἀνέχων), zu ertragen, 
erträslich: bei Homer meist mit Ne- 
pt: ἔργα, οὐδ᾽ ἔτι ἀνεχτά, 11. 1, 573. 
ἃ. 20, 223. οὐχέτ᾽ ἀνεχτῶς, Adv, nicht 
mehr zum Aushalten, Adv. Jl. 8, 355. 
ἀνελϑών, 5. ἀνέρχομαι. 
ἀνέλκω (Eizo), 1) in die Höhe zie- 
hen, aufziehen, zöfov πῆχυν, den 

Bügel des Bogens anziehen, um abzu- 

schiefsen, Jl, 11, 375. 13, 583., aber 

auch: vevonv, die Sehne des Bogens an- 
ziehen, um den Bogen zu spannen, Od. 

21, 128. 150. σταϑμον, 41. 12, 434. 2) 

Med. sich ausziehen, τρίχας, die 

Haare sich ausreilsen, Jl. 22, 77. ἔγχος, 

die Lanze ausziehen, aus dem Leibe des 

getroffenen Feindes, Od. 22, 97. 
ἀνελών, 5, ἀναιρέω. 

ἄνεμος, ὃ (ἄη )„. das Wehen, der 

Hauch, der Wind, oft mit synon. 

Wört. ἀνέμοιο ϑυύελλα, Jl. 12, 253. ἄελλαι 

ἀνέμων, Od. 5, 293. Hom. erwähnt nur 

vier Winde: den Euros, Notos, Ze- 

phyros und Boreas, Od. 5, 295. 


ἀνεμοσκεπής, ἔς, poet. (σκέπας), os, 
gegen den Win schützend, 
windabwehrend, Beiw. des Mantels, 


ἀνεμοτρειςής, ἐς, poet. (τρέφω), Gen, 
ἔος, vom inde genährt, sturm- 
genährt, Zweimal kommt es vor: — 
κῦμα, eine vom Winde in die Höhe ge- 
schwellte Woge, 1], 15, 625.: — ἔγχος, 
eine Lanze, deren Schaft von einem 
Baume genommen ist, der dem Winde 
ausgesetzt gewesen und dessen Holz 
Aörter geworden’ ist, Jl. 11, 256. 


- 


Avesvde. 
᾿Ανεμώλεια, 1, m. 5, ᾿Ανεμώρξεια. 
ἀνεμώλιος; τὸν (ἄνεμος), windig;mu 
trop. nichtig, eitel, unnütz, ver 
geblich, 11, 5, 216. dve | 
nichtige Worte schwatzen, 
Od. 4, 837. | 

᾿Ανεμώρεια, n, später ᾿αἰνεμώλει 
St. inPhokis bei Delphi, welche ihre 
Namen von den heftigen Winden erhi 
die aus dem Parnassos sie umwehte 
1. 2, 521. 

ἀνενείκατο, 5. ἀναφέρω. 

ἀνέπαλτο, 5. ἀναπάλλω. 

ἀνερείπομαι, Dep. Med. (ἐρεύπα 
Aor.1. ἀνερεεινάμην, in die Höhe rei 
[sen, emporführen, hinwegra 
fen, rauben, mit Ace. bes. von di 
Harpyien u. dem Sturmwinde, Od, 
241. 4,'727.; einmal von den Götter 
11. 20, 231. (ein Präs. ἀνερείπτω anzı 
nehmen, ist nicht nöthig, cf, Butt: 
Gr, Gr. p. 181.) . 

ανερύω (ἐρυω), emporziehen,au 
ziehen, ἱστία, die Segel, Od. 9, 97.1 
Tmesis. r 

ἀνέρχομαι (ἔρχομαι), Aor. ἃ, dm 
ϑον, hinaufgehen, emporsteigen 
ἐς σκοπιήν, auf die Warte, Od, 10,9 
trop. von einem jungen Baume: 
porwachsen, aufsprielsen, Ὁ 
163. 167. 2) zurückkommen, κὶ 
rückkehren, wobei noch ἄψ u. αὖϑι 
steht, Jl. 4, 392. 6, 137. 

Ἄ ᾿ ξ 

αἀνερωώταί (ἐρωτάω), Impf. ἀνηρώτων 
befragen, wieder fragen, Od. 
251. } Ä 

ἀνέσαιμι, 8. ἀνεῖσα. 

ἀνέσαν, 5. ἀνίημι. 

ἀνέσαντες, 5. ἀνεῖσα. 

ἀνέσει, ep. st. ἀνήσει, 5. ἀνίημι. 

ανέσσυτο, 5. ἀνασεύω. | 

ἀνέστιος, ον (ἑστία), ohne eigne 
Heerd, ohne Heimath, 1], 9, 63.7 

Ir - - 

ἄνευ, Adv. mit Gen, ohne, son 
der, von Personen und Sachen, & 
ϑεοῦ, ohne Gott, ohne Willen oder Ein« 
wirkung eines Gottes, Od. 2, 372. & 
ἐμέϑεν, ohne mein Wissen und Wille: 
J1,.15,232. 2)entfernt, fernvon, @s 
δηΐων, fern von den Feinden, 1]. 16,239 

ἄνευθε, vor einem Vokal ärsuse 
1) Adv. (ἄνευ), fern, entfernt, ab» 


1m 
- «- 


Ν πὰ + 
bu 


ie « 


f 
- sol. oft mit Partic. ὦν, οὖσα, ὄν, fern- 


ab: — κιών, weggehend, Jl. 1, 35. 
(nach Plat. ἀποχωρῶν).. 2) Praep. m 
Gen, wie ἄνευ, ohne, sonder: ἄνει 
ϑεοῦ, ohne Gott, ohne göttliche Mit 
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wirkung, Jl. 5, 185. ἄνευϑεν ἐμεῖο, I. | 


16, 80. ὁ) entfernt, fern von, dv 
JE narpös re φίλων τε, 4, 21, 78. Od. 
10, 554. 





γνέφδλος. 


ἔφελος, 09 (νεφέλη), unbewölkt, 
er, αἴϑρη, Od. 6, 45. ἔ (a) ᾿ 
ἔχω (ἔχω), 3 Sg. ind. Praes. ἀνέχησι, 
), 111. Fut. ἐνέξω, Aor. 2. dveoyor, 
ἀνέσχεϑον, Ἐπὶ. Med. ἀνέξομαι u. 
ἥσομαε, ep. Inf. ἀνσχήσεσϑαι, Aor. 3. 
νεσχόμην, ep. Imper. avoyso und 
eo. 1) Activ. in die Höhe hal- 
emporhalten, emporheben 
cc. χεφαλήν, Od. 17, 291., oft χεῖρας 
ἄνεχ., die Hände zu den Göttern 
rheben, um zu beten, 4}. 1, 450. 
1 die Hände zum Faustkampfe 
rhalten, Od. 18, 89. (sonst gewöhnl. 
ed.) σκἥπερον ϑεοῖσι, das Scepter 
ἢ Göttern erheben (beim Schwö- 
Jl. 7,412., dah. trop. aufrecht- 
ın, εὐδικέας, Gerechtigkeit hand- 
‚ 0Od.19, 111. 2) zurückhalten, 
lten, hemmen, fnnovs, Jl. 23, 
3) intrans. hervorragen, 
ἀνέσχεν, die Lanzenspitze ragte 
r, Jl. 17, 310. hervorkommen, 
ortauchen, aus dem Wasser, Od. 
. 2I) Med.: 1) eigtl. sich in der 
: erhalten, sich aufrecht er- 
:n, nicht fallen, bes, von Ver- 
ten, Jl. 5, 285., daher übertr. a) 
alten, ertragen, erdulden, 
ınl. mit Acc. χηδεα, χαχα, einmal 
ren, δουλοσύνης ἀνέχεσϑαι, Dienst- 
it ertragen, Od. 22, 423., ım ab- 
zen Satze steht meist das Particip, 
ei den Verben des Duldens: οὐκ 
ιαέ σε ἄλγε᾽ ἔχοντα st. ἔχειν, nicht 
: ich ertragen, dafs du Schmerzen 
Iuldest, Jl. 5, 895. χαὶ γάρ x’ εἰς 
ὃν ἐγὼ παρὰ σοίγ᾽ ἀνεχοίμην ἥμε- 
rei dir würde ich — aushalten zu 
‚» Od. 4, 595. ξεένους ἀνέχεσϑαι, 
llinge unter sich dulden, Od, 7, 
h. auch: gastlich aufnehmen, Od. 
3. 5) absol. aushalten, sich 
igen, sich fassen, oft τέτλαϑι 
‚&ayso, dulde und fasse dich, Jl. 
. 5, 382. 2) emporhalten, er- 
n, wie ἀνέχειν (wenn von Dingen 
:de ist, die uns angehören), mit 
σχήπτρον, das Scepter, um zu 
ren, Jl. 10, 321. δούρατα, die 
n emporhalten, zum Schwunge, 
N) 593. 12, 138. χεῖρας, die Hände 
heben, um sich aus Trauer zu 
en, Jl. 22, 341. u. vor Freude, Od. 
). Das Part. Pr. avaoyousvos steht 
sol, sich erhebend, ausho- 
(zuın Schlage), wo man zuweilen 
m Vorigen etwas ergänzen kann, 
yos, Jl. 3, 362. Unnöthig ist aber 
"gänzung von χεῖρα, wie Eustath. 
94, 14, 425. 18, 95. (In der Stelle 
„ 8. ἀνὰ τ᾽ ἀλλήλησιν ἔχονται ist 
raep. mit Dat. sie halten sich an 
cr.) 


» 


Avne. 


3 , ς 

ἀγδβιψιος, Ο, Geschwistersohn; 
dann überhaupt der Blutsverwandte, 
Ve tte r (mit verlängertem ı Jl. 15, 554.). 

ἀνέω, ungebr. Präsens zu ἀγέημι. 

@vEQ wird gewöhnlich als ein Nom. 
Plur. nach Attisch. Dialect von einem 
ungebräuchl. Adj. &vavos, ἄναρς, ἄνεως 
(von ἄω, αὔω) abgeleitet, lautlos, 
still, schweigend: es steht immer 
mit den Plural. ἐγένεσϑέ, ἐγένοντο, ἦσαν, 
nur Od. 23, 93., schreibt man es als 
Nom. Sing. fem. ἄνεω. (Nach Buttm. 
Lex. II, p. 2. ist es, wie schon Aristarch 
auch annahm, ein Adv. wie οὕτω, und 
mülste daher ἀνέω (ohne ı) geschrieben 
werden.) 


ἀνήγαγον, 8. ἀνάγω. 

ἀνήῃ, ep. st. ἀνῇ, 5. ἀγνέημι. 

ἀνήκεστος, 09 (ἀκέομαι), nicht zu 
heilen, unheilbar, unerträglich; 
wie χόλος, alyos, * Il. 5, 394. 15, 217. 

ἀγηχουστξω (ἀκούω), Aor.  aynaov- 
Ornoa, nicht hören, nicht gehor- 
chen, τινός, jemandem, * Jl. 15, 230. 


ἀνήμελκτος, 0%, poet. (ἀμέλγω), ἃ ἢ- 
gemolken, Od. 9, 439. Ὁ ᾿ 

ἀνήνοϑε, ep. (ΑΝΈΘΩ), 3 Sg. Perf. 
IT, welche Form theils zur Bezeich- 
nung der abgeschlossenen Handlung in 
der Bedtg. des Präsens, theils in der 
Erzählung als Präteritum vorkommt, 
hervordringen, emporsteigen. 
alu’ Erı ϑερμὸν ἀνήνοϑεν BE ὠτειλῆς, das 
noch warme Blut drang aus der Wunde 
empor, Jl. 11, 266. u. χγνέσση ἀνήνοϑεν, 
der Fettdampf wallt empor, Od. 17, 270. 
(Man zieht es gewöhnl. zu ἀνϑέω, 8. 
Thiersch Gr. $. 232. 20. aber nach Buttm. 
Lex. 1. p. 366. ist der Stamm ἄγνϑω, 
ἀνέϑω, u. durch Reduplication verlän- 
gert.) 


2, D . 

ἀγηνῦστος, 0%, (ἀνύω) nicht zu voll- 
enden, unvollendet, ἔργον, Od. 16, 
111. + 

ἀνήνωρ, ορος, ὃ (ἀνήρ), nicht Mann, 
unmännlich, feig, * Od. 10,340. 341. 


ἀνήρ, Gen. ἀνέρος u. ἀνδρός, Dat. Pl 
dydgaoı u. ἄνδρεσσι, der Mann, im Ge- 
gensatz des Weibes, 7]. 17, 435. auch 
mit dem Nebenbegriff der Tapferkeit. 
ἀνέρες ἔστε, φίλοι, seid Männer, Jl. 5, 
529., vergl. ἄναξ ἀνδρῶν. 2)der Mensch 
im Gegensatz eines Gottes, Jl. 5, 128. 
πατὴρ ἀνδρῶν τε ϑεὼῶν re. 3) der Mann 
im Gegensatz des Jünglings — u. 4) der 
Ehemann, Gatte, Jl. 19, 291. Od. 
11, 327. Sehr gewöhnlich ist die Ver- 
bindung mit einem andern Substant. oder 
Adject. wie ἀνὴρ βασιλεύς, ἀνὴρ ἥρως: ἀνὴρ 
‚4oysios, wodurch der Ausdruck ehren- 
voller wird (α ist eigll. kurz, ‚aber mn 





ηρός. 


ἧχεν, 41, 17, 708., oft mit Infin. 
ἀοιδὸν ἀνῆχεν ἀείδειν, die Muse 
en Sänger an zu singen, Od. 8, 
δ᾽ ἔνϑάδε ϑυμὸς ἀνῆκεν ἀνασχεῖν, 
36. 7, 25. ID Med. für sich 
sen, Öffnen, mit Acc. xoAnor, 
sen entblöfsen, Jl. 22, 80., αἶγας, 
gen das Fell abziehen, sie aus- 
‚ Θά. 2, 300. (s kurz, u. nach 
{8 des Verses lang). , 

006, ή, ὄν (ἀνία), lästig, be- 
:rlich, traurig, πτωχός, lästi- 
tler, Od. 17, 200. Comp. dyınge- 
Od. 2, 190. 


’ ς ς 

τόπους, πόοδος,. ὃ, ἢ (νίπτω, 

mit ungewaschenen 
Jl. 16, 235. 1 Beiw. der ΖΣελλοί, 
ester des Zeus zu Dodona, zur 
nung ihrer harten, rauhen Le- 
ise; denn wahrscheinlich lebten 
5 eine Art Mönche, jeder Bequem- 
t des Lebens entbehrend. 


τος; 0% (Yintw),ungewaschen, 
66. + 


nur (iornuı), Fut. ἀναστήσω, ep. 
» Aor. 1. ἀνέστησα, Imper. cp. 
v st. ἀνάστησον. ΑοΥ. 3. ἀνέστην». 
νστήτην, ep. st. ἀνεστήτην, Part. 
ep. st. ἀναστάς. 1) transitiv im 
mperf., Fut. u. Aor. 1. Act. auf- 
ı machen od. lassen, mit Acc, 
ı Sitzen, fortjagen, Jl.1,191., 
χειρός, den Greis bei der Hand 
n, Jl. 24, 515.; aus dem Schlafe 
n, τινά, 4]. 10, 32. κηρυχὰ, 21]. 
einen Todten wieder erwecken, 
551. 756. aus dem Wohnsitze, 
ıswandern lassen, Od. 6, 7. 
aufregen, anreizen, vorzügl. 
ımpfe, τενέ, gegen jemand, Jl. 7, 
176. 11) intransitiv im Aor. 3. 
‚ct. u. Med. aufstehen, sich 
en, vom Sitze, zwi, gegen je- 
;„ um zu sprecheh, Jl. 1, 58. 
ἐξ ἐδέων, 3}1.1, 543. vom Lager, 
5. 2) aus der Ruhe zum Kaınpfe 
rheben, 7]. 2, 694: vl, gegen 
1. 23, 635. Od. 18, 334. wieder 
hen, von Verwundeten u, Tod- 
15, 287. 21, 56. 
ζω (ἴσχω), Nebenf, von ἀγνέχω, 
EN, χεῖρας ϑεοῖσι, 
α, δ]. 5, 798 -- Med. 
‚erdulden, Jl. 7, 110. 
γεύω (ἐχνεύω), aufspüren, er- 
1, 11. 22, 192. + 
ται, 8. ἀνανέομαι. 
θαινῶὼ; poet. st. ἀναξηραένω. 
μων, ον (νοήμων), vernunft- 
nnlos, albern, * Od. 2, 270. 


sich 
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Fü- 


1]. 8, 347. 


Ayoras. 


Ἐ ἀνόητος, ον (νοέω), unbemerkt, 
ungeahnet, h. Merc. 80. 

ἀνοίγνῦμι, poet. ἀνοίγω und ἀναοίγω 
(οἴγνυμε), Impf. ἀνέῳγεν und ἀνῷγεν, u. 
ep. Iterativf. ἀναοίγεσκον, 21. 24, 455. 
öffnen, aufschliefsen, aufma- 
chen, ϑύρας, die Thüre, Od. 10, 389. 
κληῖδα, den Riegel öffnen, zurückschie- 
ben, Jl. 24, 466. m. s. χληΐς; ἀπὸ χηλοῦ 
πῶμα, den Deckel vom Kasten heben, 
Jl. 16, 221. j 

ἀνόλεϑρος, ον (ὔλεϑρος), nicht 
vernichtet, dem Verderben ent- 
Tissen, ungetödtet, Jl, 13, 761. T 

ἄνομαι, s. ἄνω. 

ἄγοος, ον (νόος), unverständig, 
sinnlos, Jl, 21, 441.7 . 


ἀνοπαῖα od. ἀνόπαια nach Aristarch, ἢ 
Od. 1, 320. ὄρνεις ὡς ἀνοπαῖα διέπτατο, 
ein veraltetes Wort, jiber dessen Bedeu- 
tung die Grammatiker streiten. Am 
wahrscheinlichsten ist ἀγοπαῖα :ein Adv. 
= εἰἰνωφερές, aufwärts flog sie da- 
hin, wie es Empedokles nach Eustath. 

ebraucht hat. (χαρπαλίμως δ᾽ dvönaıov) 

erodian nahm es ebenfaHs als Ad- 
verb., welches so viel als ἀοράτως un- 
gesehen bedeute;.(von d u. önw = 
örtoucı). Andere, wie Aristarch, 
schrieben avoneaıc, u. nahmen es für 
eine Adlerart, ähnlich dem Seeadler; 
noch andere schrieben ἀν᾽ ὀὁπαῖα von 
ὀπαῖον, der Rauchfang, wofür sich 
Vofs (schnell durch den Kamin entflog 
sie) und Nitzsch erklären, 


ἀνορούω (ὀρούω), Aor. !. ἀνόρουσα 
ohne Augm. sich mit Schnellig- 
keit erheben, aufspringen, auf- 
fahren, — ἐχ ϑρόνων und ἐξ ὕπνου, 
von den Sesseln, aus dem Schlafe, ἐς 
δίφρον, auf den Wagen springen, J1.11, 
273. u. von der Sonne: ’HEilos ἀνόρου- ἡ 
σεν ἐς οὐρανόν, Helios fuhr am Himmel 
empor, Od. 3, 1. 
ἀνόστιμος, ον (νόστιμο), ohne 
Rückkehr, der nicht zurückkehren ΄ 
kann, ἀνόστιμον τιϑέγαι, die Rückkehr 
versagen, Od. 4, 182. 7 
@vO0TOS, 09 (νόστος), ohne Rück- 
kehr, nicht zurückkehrend, Od. 
24, 528. Τ 
ἀνουσος; 09 (νοῦσος), ohneKrank- 
heit, gesund, Od. 14, 255. + 
ἀνούτατος, 0% (οὐτάω), nicht ver- 
wundet, dem ἄβλητὸς entgegengesetzt, 
bes. nicht vom Schwerte verwundet, 
ungehauen, Jl, 4 540. + ᾿ 
avoventi, Adv. unverwundet, 
Jl. „2% 371. Ὁ , 
ἀνστάς, ἄνστησον, ἀνστῆσων. ὃν- 
στήτην, 5. ἀνίστημι. 





” 


"Avrioysose. 
gerüberliogend; besond, jenseits des 


+ es, τὰ ee ee 
leeres gegenüberliegenden Gegenden, 
11. 2, 635. * 

ἀντισχεσθε, 5. ἀντέχω, 

* avritouog, ον (τέμνω), dagegen 
Ben a 9: das Neutr, τὸ dvrirouor, 

as Gegenmittel, vorzügl, aus Wurzeln, 

h, Cer. 229. 

ἀντιτορέ (τορέω), Aor. 1. dvzero- 
enöe, durchbohren, von der Lanze: 
mit Gen, χρούς, 1]. 5, 337. 2) durch- 
brechen, erbrechen, mit Acc, δόμον, 
71. 10, 267. h. Merc. 178. (dvreogrjowv 
will Herm. lesen st, αὐτοπρεπής ὡς, 
v. 86. ὁδόν, den Weg vollenden). 


ıTOg, ΟΝ, poet. st. ἀνάτιτος (1to), 


en wiedervergolten; ävzır« ἔργα, 
ıaten der Vergeltung, d.i. as 
Rache, Od. 17, 5l. τότ᾽ ἄντιτα ἔργα γὲ- 
voıro παιδὸς ἐμοῦ, das wären Thaten der 
Rache für meinen Sohn, Jl. 24, 213. 


᾿Αντιφάτης, 00, 6, im Acc. ᾿Αντι- 
φατῆα, Od, 10, 116. 1) S. des Melam- 
pus, Vater des Oikles, Od. 15, 211. 2) 
önig der wilden riesenhaften Lästry- 
onen, welcher einen der Kundschafter 
es Odysseus verzehrte, Nach den 5080]. 
ein 8. des Poseidon, Od. 10, 114 ff. 
ἀντιφερίζω (φέρω), sich entge- 
gsenstellen, sich vergleichen, zırf, 
„ mit Jem., *Jl. 21, 357. τί, in etwas, 488. 
εἰντιςρέριυ (φέρω), nur im Med. sich 
entgegenstellen, sich widerse- 
tzen, sich mit einem messen, ah- 
sol. μάχῃ, Jl. δ, 701. Öd. 16, 238., eigtl. 
τινί, Jl. u. Od. nach einem gewöhnl. 
Gräcism. ἀργαλέος Ὀλύμπιος errupfpsoder, 
es ist schwer, sich dem Olympier zu 
widersetzen, Jl. 1, 589, mit Acc, der 
Sache u. Dat. der Pers. μένος τινί, sich 
mit ihm an Stärke messen, Jl. 21, 482. 
Αντίφονος, ‘0 (wechselseitig mor- 
dend), ein jüngerer 5. des Priamos, 


” Avrıpog, Ö, 1) 8. des Priamos und 
der Hekabe, welchen Achilleus sammt 
dem Isos weggeführt, und gegen Löse- 
geld freigegeben, Jl, 4, 490, Agamem- 
non tödtete ihn, 4]. 11, 101. 2) S. des 
Pylämenes u. der Teichnymphe Gy- 
säa, ein Mäonier und Bundsgenosse der 

τοῦτ, 1, 2, 864. 3) 5. des Thessa- 
los, ein Heraklide, Heerführer der 
Griechen aus N s und den Kalydni- 
schen Inseln, Jl, 2, 676, 4) Freund des 
Telemachos aus Ithaka, Od. 17, 68. 

ἄντλος, 
raum ei rungene Meerwasser; auch 
der Schiffsraum selbst, Od, 12, 411. 
15, 479. ᾿ 

dvsoin, Us 5, ἀνατολή. 


ö, das in den untern Schiffs- 
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ἄντομαι, past,i Nebent, von 
nur im Med. Pr. πὶ Impf. eig! 


begegnen: mit Dativ, ἀλλήλοισι 
λέμῳ, sich einander im Kampfe 
nen, Jl. 15, 698. es διπλό 
ϑώρηξ, der: doppelte Panzer..b 
sich, d. 1, schlofs sich zusammeı 
andern: im Wege stehen. 2) ühe 
begegnen, auf jemanden st 
71. 2, 595. u, mit Dativ, 1]. 11, 
ἄντρον, τὸ, Höhle, Grott) 
senschlucht, * Od. 9, 216. u. 


᾿Αντρών, ὥνος, ὃ (Ἄντρων, 
491.), St. in Thessalien δὶ 
eigtl. Ort voll Höhlen. Jl. 2, 68 


ἄντυξ, ὕγος, ἦ, ei jede 
dung, jeder Kreis; daher I)de 
um den Schild, ein metalln 
Leder überzogener Reif, 7], 6,1 
‚der Schild selbst, 5]. 14, 412 
der Sesselrand des Wagens, δ 
welcher oben an den beiden Hall 
des Wagenstuhles herumlief u 
in einen Knopf endigte, an ' 
man die Zügel band, .Π, 5, 262, 
erwähnt zwei ἄντυγες, 5]. 20, 
728. entweder weil der Wagens 
zwei Halbkreisen bestand, od 
oben und unten ein Rand herun 
3) der Kreis, die Bahn der FH 
h. 7, 8. . 
ανυσι, τος. ἢ (ἀνύω), Volle: 
Beendigung, Ende, Erfü 
οὐκ ἄνυσίν τινα ϑήομεν, wir fine 
Ziel und Ende, d.h. wir richte 
aus, Od. 4, 544. ἄνυσις δ᾽ ova 
αὐτῶν, Erfüllung wird ihnen ni, 
den, d.h. sie werden es nicht er 
Jl. 2, 347. 


ἀνύω (ἄνω), Fut. ἀνύσω, Aor 
σα, Fut. Med, ἀνύσομαι, ep. 00. 
enden, zu Ende bringen, ı 
a) ἔργον, eine Arbeit vollenden 
247. 5) einen Weg voll 
ödorv, ὅσσον TE νηῦς jvuoer, δον 
ein Schiff zurücklegt, sc. ὁδοῦ 
357., vergl. 15, 294. c) verni 
verzehren, vom Feuer, Od. ἢ 
2) mit Partic. nichts ausri 
οὐχ ἀνύω φϑονέουσα, durch πὶ 
Widerstreben richte ich nichts 
4, 56. In der Stelle Od. 16, 

o ὀΐω ἀνύσσεσθοι τάδε ἔργα, 
die Schol.’das Fut. Med. durch 
vet, ich glaube nicht, dafs die 
a Del werden wird. Passov 
es 


s Med,, wo man ἡμᾶς ergänz 
(« u. v stets kurz), | 


ἄνω (ἃ), Impfet. vor, Neb 
ἀνύω, vollenden, ὅδόν, ein 


zurücklegen, Od. 3, 496. { 
4713. Pass, vollendet werdı 


| 


εἱ ἄνω γα. 


"νὴ ἐν Zeit: νὺξ ἄγεται, die Nacht läuft zu 
ade, Jl. 10, 251. (verwandt mit dem 
v. ἄνω, und Siammwort zu dyvw). 
εἰξ lang, aufser Jl. 18, 473. 

ἄγω, Adv. (dyd),empor, aufwärts, 
inauf, oberhalb, Od. 11, 596. von 
: Himmelsgegehd: nordwärts, Jl. 
544. 

If ἄνωγα, ep.altesPerf. ohne Augment, 
3:jmit der Bedeutung eines Präsens: ich 
‚ Hiefehle, heifse, gebiete, ermah- 
of|ne, oft in Verbindung mit ἐποτρύνω, x8- 

Idoua, sehr oft ϑυμὸς ἀνώγει od.-avmyd 
ig, mein Gemüth treibt mich an, ἃ. h. 

\ πὸ habe Lust, mit Acc. der Person und 
“ fin. Präs. od. Aor. Jl. 2, 280. mit Dat. 
Ε sur Od. 10, 531. :16, 339. 20, 139. Von 
Radiesem Perf. kommen nur vor: ἄνωγας, 
wruyt, ἄνωγμεν, Conj. ἀνώγῃ, Opt. ἀνώ- 
ns, Imper. ἄνωγε, gewöhnl. ἄγωχϑι, 
ἐγωγίω und ἀνώχϑω: ἀνώγετε und 
ἔγυγϑε, Inf. ἀνωγέμεν st. ἀνωγέναι, Plus- 
ἠνώγεα, ἡνώγει. Dieses Perf. geht 
1 ΦῈ die Präsensflexion über, daher: 3 Praes. 
511 ἐγύγει, ἀνώγετον, 3 Pf. ἄνωγε oder ἄνω- 
1:4 γο, Imperf. “ἤνωγον und ἄνωγον, daher 
Mi Fat. ἀνώξω, Aor. 1. ἤνωξα, Od. 10, 531. 
4 (Battm. Lex. I. p. 295. rechnet es zu 
einem alten Stamme «yyw, verwandt 
mit ἀγγέλλω; nach andern altes Perf. 
von ἀνασσω). 

ἀνῷγεν, s. ἀνοίγνυμι. 

(ἀνωγέω), ungebr. Präs., von wel- 
chem man das Impf. ἠνώγεον, Il. 7, 394, 
ableitet, wofür Bentley ἤνωγον liest. 

9 ’ ’ 

@wWyW, ep. Fut. ἀνώξω, befehlen, 
heifsen, ein neues Präsens, welches 
sich von ἄνωγα gebildet hat, m. s, ἄνωγα. 

ἀνωϑέω (ὠϑέω), Aor. Part. ἀνώσας, 
hinaufstofsen, verst. γαῦν», das Schiff 
vom Lande stofsen, in die hohe See trei- 
ben, Od. 15, 552. ἡ 

aywWıoTi, Adv. (οἴομαι), unvermu- 
thet, unerwartet, Od. 4, 92. 7 

ἀνώϊξστος, Ο» (οἴομαι), unvermu- 
thet, unerwartet, 
Epigr. 14, 1.. 

2 ’ 

ἀνώνυμος, 09 (ὄνομα), namenlos, 
ungenannt, Od. 8, 552. + 

ouaı = @yvouat, sinnlos. Lesart 
in h. Ap. 209., wofür man μνωόμενος 
u. Herm. ἀγαιόμενος vorschlägt. 
ἄνωχϑι, ἄνωχϑε, s. ἄνωγα. 
ἄξασϑε, ἄξαντο, 5. ἄγω. 

ἄξετε, 5. ἄγω. 

PR} ς . » . 

ἀξίνη, ἢ (viell. von ayyvuuı), die 
Axt; — die Streitaxt, deren sich die 
homer. Helden nur im Nothfalle bedie- 
nen, ΄. 13, 612. 1ὅ, 711. 

ἄξιος, in, 109 (ἄγω), eigtl. was glei- 
ches Gewicht hat; daher 1) eben so 










— 

᾿ 
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Jl, 21, 39. Τ΄ 


’Δολλέζω. 


viel werth, mitGen. λέβης βοὸς ἄξιος, 
ein Kessel, so viel werth, wie ein Rind, 
“1. 23, 885. οὐδ᾽ ἑνὸς ἄξιοί εἰμεν Ἕκτο- 
ρος, wirsind nicht einmal so viel werth 
als der eine Hektor, Jl. 8, 234. — σοὶ 
δ᾽ ἄξιον ἔσται ἀμοιβῆς, näml. δῶρον, es 
wird dir werth sein der Vergeltung, 
ἃ. h. es wird dir ein gleiches Geschen 
einbringen, Od. 1,318. — 2) absol. wür- 
dig, annehmlich, ἄξια ἄποινα, wür- 
diges Lösegeld, “1. 6, 46. ὦγος, . Od. 
15, 429. 

᾿“ξιός, 0, Flufs in Makedonien, 
welcher in den Thermaischen Meerbu- 
sen fällt, j. Vistrizza, Jl. 2, 849. 
᾿ ἄξυλος, ον (ξύλον), ohne Holz, 
2) nicht abgeholzt, ὕλη, ein niege- 
hauener, holzreicher Wald, Jl. 11, 156. + 


"AEvAog, 6, 8. des Teuthras aus 
Arisbe in Thrake, von Diomedes ge- 
tödtet, Jl. 6, 12. (v ist hier lang). 


ἄξων, 0v05, ἡ (ἄγω), die Achse am 
Wagen, von Eisen, Erz oder Eschen- 
holz, auch das ganze Rad: ὑπὸ δ᾽ 
ἄξοσι φῶτες ἔπιπτον, es stürzten unter 
die Räder die Männer, *Jl. 16, 378. 


ἀοιδή, ἧς. spät. zegz. ᾧδη h. Cer. 
(ἀείδω), 1) Gesang, das Singen, zu- 
nächst die Gabe des Gesanges, die Ge- 
sangeskunst, Jl. 2, 595. Od. 1, 328. 5) 
Handlung des Singens, welches gewöhn- 
lich mit der Zither begleitet wurde, 
Od. 1, 421.17, 605. 2) Lied, Gedicht, 
welches abgesungen wurde, στογόεσσα 
ἀοιδή, Trauergesang, Jl. 24,721. 3) 
der Gegenstand des Liedes: Sage, Od. 
8, 580. 24, 200. 


ἀοιδιάω (ἀοιδή), ep. Nebenf. v. ἀείϑω, 
singen, *Od. 5, 61. 10, 227. 

ἀοίδιμος, 0v (ἀοιδή), besungen, 
im guten Sinne, h. Ap. 299.; im bösen 
Sinne, dah. berüchtigt, Jl. 6, 358. + 

ἀοιδός, ὃ (ἀεέδω), der Sänger und 
Dichter, der Barde, Jl. 24,720. eigtl. 
wohl Adj., daher ἀοιδὸς ἀνήρ. Der epi- 


sche Sänger war im heroischen Zeit- 


alter hochgeehrt, und Könige und Für- 
sten fanden an seiner Kunst Vergnügen. 
Ja er war oft der Freund derselben, so 
wie Agamemnon ihm auftrug, seine Ge- 
mahlinn zu bewachen, Od. 3, 267. Er 
ist gleich dem μάγεις, von Gott begei- 
stert und daher heilig und unverletz- 
lich; er ist αὐτοδίδακτος ; niemand hat 
ihm seine Kunst gelehrt (Od: 22, 347.), 
sondern ein Gott bat ihm die Gabe ver- 
liehen, Od, 17, 535. Vorzüglich sind es 
die Musen, welche ihn begeistern und 
sein Gedächtnifs unterstützen, Od. 8, 73. 


ἀολλής, ἔς (τοῦπ. mit Mo, Ὅλον, 
zusammengebracht, alle zusam. 


— 


AoAktlw. 


men, dicht gedrängt, stets im Plur. 
of δ᾽ ἅμα εϊσταίϑησαν ἀολλέες, sie ver- 
‚schwanden alle zusammen, Od. 10, 259. 
besonders von Kriegsschaaren: ἀολλέες 
ὑπέμεινανν dichtgedrängt hieltensieStand, 
Jl. 5, 498. 12, 78. | 
ἀολλίζω (ἀολλής), Aor. ἀόλλισα, Aor, 
1. P. ἀολλίσϑην, zusammenbringen, 
versammeln mit Acc. 7], 6, 281. Pass, 
sich versammeln, Jl..15, 588. * JL 
000, 0005, τὸ (ὠείρω), eigtl. jedes 
Geräth, das man trägt; das Schwert, 
das am Wehrgehenk getragen wurde; 
mit ὕξυ, τανυηχές, 71. 21, 173. u, Od. 
11, 24. &iypos (α ist in den zweisylb, 
Casus stets lang; in den dreisylbigen in 
der Arsis lang, in der Thesis kurz.) 
ἄορες, ol, nur im Äcc. Pl. ἄορας, 
Od. 17, 222. T von zweifelhafter Bedeu- 
tung. Dieses Wort wird unter mehre- 
ren Gastgeschenken erwähnt; Eustath, 
u. Apoll, erklären es durch Weiber; 
es stehe durch Buchstabenversetzung st. 
ὄαρας, andere durch Dreifüfse oder 
Kessel, λέβητες (mit Henkeln zum Auf- 
hängen), Vermuthl. ist es nur nach 
Hesych, eine heteroklit. Form für &ope, 
Schwerter, wie auch einige Grammat. 
lesen: vergl. Thiersch Gr. $. 197. 60. 
᾿ Δορτήρ, ἦρος, ὃ (ἀείρωγ, überhpt. 
Tragbanı, besond. das Wehrgehenk 
— τελαμών, der Riemen, woran das 
Schwert n wüarde, 111. 11, 31. 
Od, 11, 609. 2) ein Riemen, ‘woran 
der Ranzen hing, Od. 17, 198. | 
ἀοσσητήρ, 7006, ὃ (ἀοσσέω), der 
TIER, ἴρι Vertheidi er. Be- 
schützer, 11. 15, 254. Od. 4, 165. 
ἀουτος, 09 (odrew),unverwundet, 
unverletzt, Jl. 18, 536. + 
ἀτταγγέλλω (ἀγγέλλων), Imperf, Iter. 
ἀπαγγέλλεσχον, Aor. 1. ἀπήγγειλα, Bot- 
schaft bringen, melden, erzäh- 
len, zwi τι, jem, etwas, JL 9, 626., mit 
παλιν, zurückberichten, Od. 9, 95. 


ἀπάγχω (ἄγχω), erdrosseln, er- 
würgen, mit Acc. Od. 19, 230. + 
dndyo (ἄγω), Fut. ἀπαάξω, Aor, 2. 
ἀπήγαγον, 1) wegführen, fortfüh- 
ren, mit Acc. Od. 4, 289,, oft mit olxade, 
Od. 16, 370. mit αὖτις, πατρίδα γαῖαν, 
zurückführen, heimführen, 71. 
15, 706. υἱὸν εἰς ὈὉπόεντα, Jl. 18, 326. 
2) (von einem Orte) herbeiführen, 
bringen, βοῦς, Od, 18, 278. 

ἀπαείρω (ἰὠείρω), ep- st. ἐπαίρω, hin- 
wegheben,. 2) Med. sich hinweg- 
begeben, hinweggehen, mit Gen, 
nıddıos, aus der t, Jl. 21, 563. 

ἀπαΐ, poet. st. ἀπό, | 


aralvuuaı, Dep, (αἴνυμαι), ep: Impf, 
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᾿Απαμύνω. 


ἀποαίνυτο, wegnehmen, nehmen, m 
Acc. τεύχεα, κῦϑος, Jl. νίστον, Od. 
419. τί τινος, ἥμισυ τ᾿ ἀρετῆς ἀποαίνυ 
Ζεὺς ἀνέρος, die Hälfte der Kraft nimı 
Zeus einem Manne, Od. 17, 322. 
"Ancıoös, ἡ (Παισός, ἡ, 11. 5, 618) 
St, in Kleinmysien, Jl, 2, 828. 
ἀπαΐσσω (divow), Aor. Part. ἀπαΐξι 
herabspringen, herabeilen, u 
Gen. κρημνοῦ, vom Felsen, 2]. 21,23 
ἀπαιτίζω (αϊτίζω), poet. Nebenf. vo 


ἀπαιτέω, zurückfordern, χρῆμα 
002,04  , | 
ἀπάλαλκε, ἀπαλαλκοι, 5. ἀπαλέὲξ 
ἀπάλαμινος, ον, poet. (παλάμη), εἰ 


Ἴ 
» 
4 


ἀπάλαμος, eigtl. ohne Hand, 
behülflich, ungeschickt, am] 
ein unschlüssiger Mann, Jl. 5, 597. Τ 
ἀπαλέξω (dio), Fut, ἐΐσω, Aorl 
Opt. ἀπαλεξήσαιμε und ep. Aor, ἃ. ὑπά! 
αλκον, abwehren, abhalten, τιν 
Od. 4, 766. -- tırd τενὸςγ jemanden wo 
einem fernhalten, ihn dagegen verthe 
digen, Jl. 24, 371. mit Gen. der Sache 
»αχότητος, jem. vom Verderben zurüs 
halten, ihn damit verschonen, Od. I 
361. χύνεις κειραλῆς, 71. 22, 3485. 
ἅἄπαλϑομαι, ep. (ὠλϑέω), Fut. anal. 
ϑισομαι, gänzlich heilen, 2x 
Wunden, * Jl, 8, 405. 419. 
ἀπαλοιάω (dlodw), ep. Aor. 1. & 
λοίησα, eigtl. zerdreschen, dann. zer 
schlagen, zerschmettern, mitÄe 
ὀστέα, 4]. 4, 522. Τ 
weich anzufühlen, zart, meist von 
Theilen des menschl. Körpers, dep 
αὐχήν. ἦτορ, das zarte Leben, JL1I 
115. Neutr. ala Adv. ἁπαλὸν γελᾶν, bi 
haglich lachen, Od. 14, 465. 
αἀπαλοτρεφής, ἐς (τρέφω), Gen. ἐ 
wohl ur rt, wohl gemäste 
σίαλος, 1. 21, 363. Τ ᾿ 
Ἐσπαλόχρως, ὃ, ἢ (χρώς), Aco, P 
ἁπαλόχροας, von weicher Haut, 
en. 14. z 
ἀπαμάω (dudn), Aor. 1. ἀπήμησα 
abmähen, abschneiden, mit Act 
Od. 21, 301. 7 in Tmesi. 
*anauß)övo (ἀμβλύνω), Perf. P, 
ἤμβλυμαι, abstumpfen, Pass. stump 
werden, absterben, Ep. 12, 4. 
ἐπαμβροτεῖν, 5. ἀφαμαρτάνω. 
απαμείβομαι (ἀαμείβω), erwiedern 
antworten, meist im Part. ἀπαμεῖβυ 
μένος προζέφη, Jl. u. Od. τινά, Od. 
400. 11, 347. | 
ἀπαμύνω (ἀμύνω), Aor. ἀπήμῦνα 
abwehren, abhalten, τί rıvı, etwa 
von jemand., λοιγὸν ἡμῖν, Unheil vor 
uns enden, Jl, 1, 67. χαχὺν nmag 


= Ἵ 


TITTEN Ν᾽ ΒΕ ἘΕΒΙΝΒ διὰ I DET ZEN 


N 








, ἈΪπαφάω. 


Od. 4, 646.) und Od. 18, 273. wird er 
von ὄλβον regiert. (Der Aor. lautete 
ursprüngl, wahrscheinl, ἀπέγραν (wie 
en£öoev), Part. ἀποΙράς, daher ἀπούρας, 
und aa Praes. ἀπυγράω, dnevpdo: Buttm. 
Lex. I, p- 83. vergleicht damit εὑρεῖν 
u,. ἀρύειν.) 

(drepaw), ungebräuchl, Praes. da- 
von ἀπαιςρίσχω, w, m. 8. 

ἀπαφίσκω, ep. (JP2), Aor. ἥπαφον, 
Inf, ἀπαφεῖν, Med. 3 Sg. Aor. Opt. and- 
φοιτο. 1) betrügen, täuschen, hin- 
tergehen, τινά, Jemanden, Od. 11,217. 
2) Med. gleichbedt. mit Act. μήτες μὲ 
βροτῶν amdipoır’ ἐπέεσσιν, *Od. 23, 216. 

ἀπέειπε, 5, ἀπεῖπον. . 

ἀπέεργε, 5. ἀποέργω. 
᾿ ἀπειλέω (verwdt; mit dem dor. ἀπελ- 
la), Fut. ἀπειλήσω, 1) eigtl. laut re- 
den, prahlen, vergl. Jl. 8, 150. da- 
her 1) meist im bösen Sinne: drohen, 
androhen, τινί τι, Einem etwas an- 
drohen: und statt des Acc. der Inf, Jl. 
1, 161. Od. 11, 313. ἀπειλάς, Drohungen 
ausstolsen, Jl. 16, 2}}}. 2) im f ut, Sinne: 

rahlen, sich rühmen, Üd. 8, 383. 
ὃ zeloben, versprechen, Jl. 23, 
863. 872. ht Dual. ἀπειλήτην, Od. il, 
313., vergl, Thiersch ὃ. 221. 83. Buttm. 
$. 105. 16.) 


ἀπειλή, ἡ, stets Plur. das Prahlen, 
(wie das Verb.) die Drohung, Jl. 9, 
244, Od. 13, 125. b) die FPra lerei, 
das prahlendeVersprechen, im gut. Sinne, 
71. 20, 83. 


ἀπειλητήρ, 7006, ὃ, der Prahler, 
Grofsprahler οἱ 7, 96. Τ 

ἄπειμι. (εἰμ), Fut. ἀπέσομαι, poet. 00, 
3 Sg. ἀπεσσεῖται, Od. 19, 302. Impf. 
ἀπῆν ep. ἀπέην, Pl. äneoe», entfernt- 
sein, absol. mit Gen. τενῦς, von Jem. 
1, 17, 278. Od. 19, 169. 

ἄπειμι (εἶμι), Imper. ἄπιϑι, Part. 
dur, fortgehen, weggehen, meist 
im Part. DasPraes. in der Bedeutg. des 
Fut. Od. 17, 593. 


ἀπεῖπον (εἰπεῖν), ein, defect, Aor. 11.» 
wlIcher das Verbum arogpmu: ergänzt: 
3 Sg. ep. ἐπέειπε u. ἀπόειπε, Conj. ἀπο- 

Pr UOpt. ἐποείποιμι, Imper. anesıne 
“jwnd ἐπὶ εἰπε, Inf. dnosıneiv, ἀπειπέμεν. 
1) nur Kom. heraussagen, heraus- 
reden, χρατερῶς, Jl. 9, 432. mit Acc, 
μῦϑον, ἀγγελίην, 1. 7,416. 9, 309. ἔφη- 
μοσύνην, Od. 16,, ,,30. 2) absagen, 

'erweipern, rw, etwas, Jl. 1, 575. 
daher auch 3) aufkündigen, τερῷ Ud. 
1,91. und entsagen, μῆνιν, dem Zorne, 
„zo jetzt nach Aristarchos richtig drrö- 
era w. m. 8.). 
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ı ΑΙ περείσι 


Areıpein, ἦ, die Apeiräi 
γρηῦς, ou. 7, ὦ Eustath. lei : 
dor, von Ἤπειρος. ab, vom festen 
od. aus Epirus, aber gegen die 
tität der ersten Sylbe, vergl. ‘Amel 

ἀπειρέσιος, ὃν und. ἄπεβρει 
poet. verlängert st. ἄπειρος, ΤΟΙ 
los, unbegrenzt, γαῖα, ἢ 2 
2) überhpt. unendlich, uner 
lich viel, ἄποινα, Jl. 1, 1. δὰ 
ϑρώποι, 

«Απείρηϑεν, Adv. entwed.. τοι 
sten Lande od. aus Epirus, | 
9., vergl. Nitzsch zu ἃ, St. DerD 
verstand vielleicht unter ἡ ἄπειρ 


Areion das unbegrenzte Land 
Norden. | 
ἀπείρητος, ἢ, ὃν, ion, u e 
ἀπείρατος (πειράω), Junversuch! 
erprobt, erfolglos, von Sache: 
vos, Jl. 17,41. vergl. ἀδήριτος. δ) 
der nichts versucht hat, ohne 
Versuch gemacht zu haben, 1], 12 
2) unerprobt, unbewährt, voı 
sonen, ven dem man noch keine Be 
der Kenntnisse hat, Od. 2, 170. 
unerfahren, unkundig mit 
φιλότητος; h. Ven, 133. 
ἀπείριτος, ον, poet, st. 
renzenlos, mörvıo;, Od. 10, 
. Ven. 120, | 
ἀτιείρων, ονοὶγ ὅ, ἢ (πεῖρας), Γ 
zenlos, unermelslich, γαῖα, 
wos, Vsouof, Od. 8, 340. ὕπνος, u 
lich langer Schlaf, Jl. 24, 776 
7, 286. 
* drsex oder ἀπ᾽ ἐκ, Praep, m) 
nit, weg und heraus, h. in Apo) 
arrexkavdavo (λανϑάνω), Imper 
Med. ὠπεκλελάϑεσθϑε; l)gänzlich 
gessen machen; 2) Med. gänz 
vergessen, mit Gen. ϑάμβευς, 
Verwunderns vergessen, ἃ, i. aufl 
sich zu verwundern, Od. 24, 394. 
ἀπέλεϑρος, ον (πέλεϑρον), εἰν, 
mit einem Pelethron zu messen: u 
meflslich, ἔς, Jl. Od. 9, 538. Ν 
als Adv, ἀπέλεθϑρον, unermelßslich 
Jl, 11, 354. 
ἀπεμέω (ἐμέω), Aor, 1. ἀπέμεσα 
00, wegspeien, ausbrechen, 
Acc. αἷμα, JL 14, 437. + | 
σππεμνήσαντο, 5, ἀπομιμνήσχω,., 
ἀπεναρίζω, poet. (ἐναρίζω)., ) 
der Waffen einen Getödteten beraı 


überhpt. berauben mit | 
ἔντεα τινά, 1], 12, 195, 15, 343, m 
Tmesis. | 
ἀπένξικα, 5. ἀποφέρω, 
ἀπέπλω, 8, ἀποπλώω, 


Ψ- 


ἀπερείσιος, ον-Ξε ἀπείρέσιος; P 









υ (ἐσύχω), Fut. ἐπερύξω, ab- 
τον abwehren, mit Acc. 4]. 4, 


\ 


% μαι (ἔρχο ἐκ ), ‚Aor. 9, ἀπῆλ- 


w , A. 
᾿ ᾿ΑΉ ΑΥΉΠ 
u. i 5 


Υ DEIND, 


sn 


mE (ἐρωέω), Aor, ἀπερωήησιι, 
zurückströmer ; überhpt. davon- 
 zurückweichen, mit Gen. 
Ὁ; aus dem Kampfe weichen, Jl. 


ἄπειμι. 





























man nichts gehört hat, unbe- 
t, unerforschbar, Od. 3,'88. 
der ‚nichts gehört hat, uner- 
'n, unkundig, * 0d. 3, 184. 
χϑσαίρω (ἰχϑαίρω), Aor. 1. ἐπέ- 
ἐφ 4 ertig hassen, anfein- 
mit Acc 3, 415. 2) trans. 
(st machen, verleiden, ὕπνον 
BENY, UP Od. 4, 105. 

y χϑάνομαι, Med, (ἐχϑάνομαι), Aor. 
χϑύμην, gehalst werden, ver- 
sein, zwi, 4], 6, 140. 24, 27. 
Τ' sen: 7 Ἵ lt Od. 2, 202. hat 
119 intrans. Bedeutg.: εἀπηχϑύμην 
r. Ein Präsens ἐπέχϑομαι kennt 
nicht, vergl. Buttm. Gr. $. 114. 


χε (ἔχω), Fut. ἀφέξω u. ἐποσχή- 


ἃ, 19, 572. Aor. 2. ἐπέσχον, Fut. 
φέξομαι τ, 2. M. ἀπεσχύμην. 


iv ) abhalten, entfernen, 
ey 
χεῖρας Aoımolo, Ji. 1, 97. vie 
4.15, 33. b) abwehren, τί 
Binem etwas, d, 1. jemd. gegen 
‚schützen, πᾶσαν ἀειχείην χροΐ, 
der ee den Leib schü- 

1. 24, 19. χεῖρας μνηστήρων 
)d. 20, 263. ImMed. sich ab- 
n, ablassen, abstehen von 
ache, mit Gen, πολέμου, vom 
ᾧ Jl. 8, 35. ἀλλήλων, 1]. 14, 206. 
Od. 12, 321. jemandes schonen, 
48 mit Acc, u. Gen, χεῖρας 
se a ae vom Bösen zurück- 


Ἃ , . 489, 
Aeyveoc, Adr. (ἀλέγω), rück- 


" 
᾿ 


slos  unverholen, gerade 
8. v ἀποειπεῖν, Jl. 9, 309 


04 
je - u: ον {πη Ivo) , pr 
μῶν 2 Gen. ovos (πῆ μα), ohne 
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wire ἐς (πεύϑομαι), 1) pass. von | 


τί τινος, etwas von einer - 


unbeschädigt, 


“Anioo. 
activ, 


unschädlich efahrlos 
οὖρος, πομποί, daher: ΝΕ Ya; sarne e. 
Schlaf, Ian ARE μῦϑος, 1]. 12, 30. 
ἃ ‚2, der Wagen, und zwar 
ein vierrääriger, N τὰ Δ von ὥρμα, 
ξα, Il. 24, 324. Od, 6, 72. 
ἀπηνήναντο, 5, ἀπαναίνομαι. 
ἀπήνης, ἔς, Gen. &og (entgegenges. 
dem ἐνηής), unsanft, unmild, un- 
freundlich, unbie ‚ hart, rauh; 
ϑυμός, μῦϑος, νόος, 41]. 1δ, 94. Od. 18,381. 
ἀπήραξεν, 5. ἀπαράσσω, 
ηύρων, 'αῷ, ἃ, 5, ἀπαυράω. 
(9005, ὧν (αἸωρέω), herabhän- 
gend, fernhin schwebend, 
ἢ ἔσαν ὄζοι, hochher schwankten die 
Äste, Vols, Od..12, 435. + 
 ἀπιϑέιυ {πείϑω), Fut. ἀπιϑήσω, Aor. 
ἀπίϑησα, nicht gehorchen, unge- 
horsam sein, zwi, stets mit Neg. οὐδ᾽ 
ἀπίϑησε μύϑῳ, er war nicht ungehor- 
sam, ἃ, 1, er gehorchte dem Worte, Jl. 
1, 220. mit Gen. h. Cer, 448, 


F ᾿ 

ἀἄπινύσσω (πινυτός), besinnu nes- 
los, bewufsilos sein; «je, 11. 15, 10. 
δ) unverständig, unvernünftig 
sein, Od. 6, 258. 


ayrl), entfernt, entlegen, τηλῦϑεν 
ἐξ ἀπίης γαίης, fernher aus entlegenem 
Lande, Jl. 1, 270. Od. 7, 25. (Die alten 
Grammatiker nahmen es mit Unrecht 


Pe Sr; um Lasten zu fahren, = ὯΝ 
Jl, 


als Nom, Prop. und leiteten es her’von ° 


einem alten König Apis, welcher im 
Peloponnes herrschte, Sie verstanden 
daher darunter den Peloponnes, Diese 
Benennung ist aber nachhomerisuh und 
beide Wörter sind auch durch die Quan- 
tität geschieden: ἀἄπιος hat & u, “ἤπιος 
ἐγ m. s. Buttm, Lex. I, Ὁ. 67.) 
᾿Απισάων, 090g, ὃ 1) 8. des Phau- 
sios, ein Troer, Jl. 11, 578. 2) S. des 
Hipposos, ein Päonier, Jl. 17, 348. 
ἀπειστέω (&motos),nicht glauben, 
bezweifeln, mit Acc. Od. 13, 357. + 
ἄπιστος, ον (πίστις), ohne Glau- 
ben, 1) unzuverlässig, treulos, 
ἘΠ. 3, 106. 24, 63. 2) unrläubig, 
mifstrauisch, κῆρ, Od. 14, 150. 391. 
art @, poet. = ἀπέχω, Od. 11, 95. + 
Ἐσπληστος, ον (mlaninu), uner- 
sättlich, unendlich, γόλος, h. Cer. 
83. 50 ‚richti nach Herm. st. ἄπλητος͵ 
\ ἁπλὸΐς, ἵ 06, 7], einfach, ylaive, 
Jl. 24, 230. Od. 24, 276. (das Gegentheil 
von διπλοῖς," die nur einmal um den 
Leib geworfen wurde, vergl, διπλοῖς), 
* ἁπλόω (ἁπλοῦξγ, Aor. ἤπλωσα, «τὰς 


falten, ausbreiten, οὐρὴν. Ῥολτ δ (6 


ἘΣ 


-;, 


"Anvevarog. 


ἀἄπνευστος, ον (πνέω), ohne Athem, 
athemlos, ohnmächtig, Od. 5, 458. ἢ 
ἀπό, Rp. ἀπαί, 1) Praep. mit Gen. 
von: 1) Vom Raume: a) zur Bezeich- 
nung der Entfernung von einem 
Orte oder Gerenstande bei Verben der 


Fee eo oft mit dem Nebenbegriff 
der Höhe: von — herab, ἀφ᾽ ἵππων 
ἄλτο χαμᾶζε, vom Wagen herab, Jl. dp’ 
ἵππιον, ἀπὸ νεῶν udyeodcı, von den Wa- 
ἫΝ von den Schiffen herab kämpfen, 
Jl. 15, 386. ἅψασθαι βρόχον ἀπὸ ueld- 
ὅρου, die Schlinge am Gebälke befesti- 
#ev; δὴ) zur Bezeichnung des Ausgehens 
oder des Ursprungs von einem Orte, 
ohne Rücksicht der Entfernung: von 
— her, von, ἵπποι ποταμοῦ ἀπὸ Zei- 
λήεντος, Rosse vom Flusse Selleis, 11. 
12, 97. ἀπὸ πύργου, Jl. 22, 447, c) zur 
Bezeichnung des Abstandes von einem 
‚Orte oder Gegenstande bei Verben der 
ARuhe: μένειν εἱπὸ ἧς ἀλόχοιο, fern von 
seiner Gattinn, Jl. 2, 292, ἀπ᾿ Ἄργεος, 


Jl. 12, 70. und pleonast, and Tooindev, 


Jl. 24, 492. übertr, ὠπὸ σχοποῦ χαὶ ἀπὸ 
δόξης μυϑεῖσϑαι, fern vom Zwecke und 
der Erwar γ ἃ, i. gegen den Zweck 
u. gegen die Erwartung sprechen, Od. 
11, 344. πὸ ϑυμοῦ εἶναι, dem Herzen 
fern, d. i. verhalst sein, JL 1, 562. 2) 
Von der Zeit zur Bezeichnung des Aus- 
gehens von einem Zeitpunkte: nach, 
. seit, nur, απὸ δείπνου, 4]. 8, 54. 3) 
In andern Verhältnissen, wobei überhpt. 
‚ein Ausgehen von Etwas denkbar ist: 
a) vom Ursprunge: οὐκ ἀπὸ δρυὸς οὐδ᾽ 
ἀπὸ πέτρης ἐστί, er stammt weder von 
der Eiche noch vom Felsen, sprichwörtl, 
wie: er ist nicht hinter dem Zaune ge- 
funden worden, Od. 19, 163. 5) vom 
Ganzen in Beziehung auf seine Theile 
od. das ihnen Angehörige: x«llog ἀπὸ 
Χαρίτων, Od. aloe ἀπὸ Anidos, Theil an 
der Beute, Od, 5, 40. ἄνδρες ἀπὸ νηύς, 
h. 12, 6. ec) von der Ursache: dno 
σπουδῆον aus Ernst, Jl. 12, 233. d) vom 
Mittel und Werkzeug, ἀπὸ χειρὸς 
ἔβλητο, 4]. 11, 675. ἀπὸ βιοῖο πέφνεν, 
Adv, ohne Casus, poet.: ab, los, fern, 
wo man es meist mit dem Verbum zu 
verbinden hat, πᾶμεν δ᾽ ἀπὸ χαλχὺς 
αν βλημένου, Jl. 21, 594. eben so: 
. 11, 845. Od. 16, 40. III) in der Zu- 
sammensetzung mit Verben bedeutet es: 
ab, los, weg, fort, und zeigt eine 
Trennung, ein Ablassen, ein Umwan- 
deln und einen Mangel an. 


ἄπο (mit zurückgezogenem Accent) 
wird geschrieben, ea es nach dem 
Be en Substantiv steht: ϑεῶν amo 

ἄγουσα, h. Ven, 77. Aufserdem 
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. Ἀποδίδωμι., 
betonten mehrere Grammatiker & ᾿ 0 
der Bedeutung: fern von; dach die 
Betonung verwarfen schon Aristarch ı 
Herodian als unnöthig, vergl. Scho 
Ven., 11, 18, 64. In Wolfs Hom, find: 
man es nur Od. 15, 517. 
ὑποαίνυμαι, poet. st. ἀπαίνυμαι., 
ἀὀποαιρέομαι, poet. st, ἀφαιρέομαι, 
ἀποβαίνω (βαίνω), Fut. ὠποβήσομαι 
Aor. 2, ἀπέβην, ep. Aor. 1. Med, ἐπ 
βήσατο u. ἀπεβήσετο — ἀπέβη. 1) weg 
schreiten, weggehen, #x πολέμοι 
Jl. 17, 189., auch wer’ ἀϑανάτους, Il. 2 


onast, ἀπ᾿ οὐρανύ- 298. πρὸς Ὄλυμπον, Od.1,319 2) her. 


absteigen, ἐξ ἵππων, vom Wagen, ὦ 
3; 263. und (Gen. allein, JL 1 ’ 141 
ἐπὶ χϑύνα, 11. 11, 619. , 
ἀποβαλλω (βάλλω), nur in Tmesis, 
Aor. 2. ἀπέβαλον. 1) abwerfen, mi 
Acc. χλαῖναν, den Mantel abwerfen, 2 
fallen lassen, Jl. 2, 183. daxgu m 
ρειῶν, Thränen von den Wangen, Od 
4, 198. 'νῆας ἐς πόντον, die Schiffe in 
Meer laufen lassen, Od, 4, 358: 
ἀποβλητος, ον (βάλλω), zu ve wer 
fen, verwerflich, verächtlich. 
ἔπεα, δῶρα, 11. 2, 361. 3, 65. 
ἀποβλύζω (BAdto), we; sprudeln, 
ausspritzen, οἶνον, 7]. 9, 491. Τ᾿ 
ἀποβρίζω, poet. (Bello), Part. Aor 
ἀποβρίξας, ausschlafen, Od. 9, 18], 
12, Is | .. 
ἀπογυιόω (yvi6o), Conj, Αον, ἀπ 
γυιοώσω: ganz lähmen, überhaupt 
schwächen, entkräften, entäer- 
ven, Jl. 6, 265. + F 

ἀπογυμνόω (γυμνόω), Part. Aor, Β' 
ἀπογυμνωϑείς, entblöfsen; insbesond. 
der Waffen berauben, Od. 10, 301.4 

ἀποδαΐζομαι, ungebräuchl, ΡΓΆΘΒ. we 
ches die Tempora zu ἀποδαίομαι gi 

errodatouat, νοεῖ, (ϑαίω), Fut, dne- 
δάσομαι, ep. 00, Aor, ἀπεϑασάμην, aus“ 
theilen an Andere: τινί τι, Jem. etwas 
zutheilen, Jl. 17, 231. 24, 595. 

ἀποῦδειδίσσομαι, poet. (δειδίσσον 
acı), abschrecken, zurückschrek- 
ken, mit Acc, Jl. 12, 52. + 7 

ἀποδειροτομέω (δειροτομέω), „Fut, 
row, den Hals Mena yet ab- 
kehlen, schlachten, τινά, 2]. 18. 
336. Od. 14, 35. 

‚ ἀποδέχομαι, Dep.M. (δέχομαι), Aor. 
1. ἀπεδεξάμην, annehmen, empfan- 
gen, mit Acc. anowe, Il. 1, 95. 4 

enrodbıdpdorw (διδράσχω), Aor, ἢ 
εἰπέδραν, entlaufen, entfliehen, & 
νηῦς, Od. 16, 65. νηός, Od. 17, 516. 

ἀποδίδωμι (δίδωμι), Fut. ἀποδώσω, 
Aor, 1, ἐπέδωχα, Aor. 2. Opt. ἀποδοίην, 


TE 2 SH Km - 
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Inf, ἀποδοῦναι, 1) herausgeben, zu- 








wir fahr 
Jl, 23, 413. 


‚ räth 


Anoxaivuueı. 


ἀποκαίνυμαι, Dep. M, poet. ἵχαίνυ- 


μαι), übertreffen, besiegen, zwd' verhebhlen, τινέ ti, JL, 11, 718. γαστέϊ 


τινι, jem,. an etwas, * Od. 8, 127. 219. 
ἀποκαίω (χαίω), Optat. Aor, ἀποχήαι, 
abbrennen, verbrennen, mit Accus. 
71. 21, 336. + (in Tmesis), 
_ ÄTEOKATUW (χαπύω), ον. ὠπεκάπυσα, 
ausathmen, aushauchen, ψυχήν, 
Jl, 22, 467. 1 (in Timesis). 
δίρω (κείρω), ep, Aor. 1. ἐπέ- 
κερσα, Αοπ, 1, Med. ἀπεκειράμην, eigtl. 
abscheeren, dann abschneiden, 
durchschneiden, mit Acc. r£vorze, 
die Sehnen, Jl. 10,456. 14,466. 2) Med. 
‚sich (sibi) abschneiden, χαίτην, das 
Haar, als Zeichen der Trauer, Jl, 23, 
141. "1, r 
ἀποκηδέω (χηδέω), Part. Aor, ἀπε- 
χηϑήσαςν nicht besorgt sein, nach- 
lässig, fahrlässig sein, al χ᾽ dmo- 
κηϑήσαντε pyeoWusde χεῖρον ἀιϑλον, wenn 
i ig geringeren Preis bringen, 
‚ (Der Dual ist hier mit 
Plural verbunden, weil der Sprechende 
(Antilochos) sich u. seine Rosse meint). 
drroxtveo (zetreo), Aor, 1. anexlenoe, 
ep. Iterativf. dnoxırjoaoxs, wegbewe- 
en, wegtreiben, wegnehmen 
mit Acc., δέπας τραπέζης, den Becher 
von der Tafel wegnehmen, Jl. 11, 636. 
τινὰ ϑυράων, Jem. von der Thüre weg- 
treiben, Od. 22, 107. 
* ἀποκλέτστω (χλέπτω), Fut. χλέψω, 
werstehlenu, h, Merc. 522, 
ποκλίνω (κλίνω), abbiegen, ab- 
lenken, zurücklenken, mit Acc. 
βοῦς εἰς αὖλιν, hymn, in Ven, 169. trop. 
ἄλλη ἀποκλίνειν, anderswohin abbeugen, 
d. ἐὰ dem Traume eine andere Erklä- 
rung geben, Od. 19, 556. T 
ἀποκόπτω (χόπτω), Fut,. ἀποκήψω, 
Aor.1, ἀπέχοψα, abhauen, abschnei- 
den, mit Acc. αὐχένα, τένοντας, 1]. 
11, 146. Od. 3, 449, nmagiopor, das 
Nebenpferd abhauen, indem inan die 
Seile, mit denen es angespannt war, 
abschnitt, Jl. 16, 474. 
ἀποκχοσμέω. (χοσμέω), durch Abneh- 
men in Ordnung bringen, 
räumen, mit Acc. ἔντεα δαιτός, das.Ge- 
des Mahles, Od. 7, 232..7 
ἀποκρεμάννῦμι (χρεμάων, Aor. 1. ἐπε- 
οιέμα Morathungen lassen, her- 
absenken, mit Accus, ἡ ὄρνις αὐχέν 
ἐπεχρέμασεν, 71. 23, 879. r 
ἀποκρΐνω (χρίνω), im Part. Aor. 1. 
droxgwdels, absondern, ausschei- 
den, zu ol, ἀποχρινϑέντε, ἐναντίω ὁρμη- 
ϑήτην, diese stürzten, getrennt (von den 
Ihrigen), ihm entgegen, 5], 5, 12. Τ 
ETOZOUNTO (χρύπτω), Aor, 1. ἀπέ- 
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daher: ab=- "ἡ 


Ἀπό λλῦμι. 


ἐν, ᾿ 
verbergen, verstecke 


- 


zovibe ’ 


Od. 17, 286. τινὰ vooaypı θανάτοιο, jei 
vor dem Töde verbergen, d.h. ihn de 
Tode entzieh&h, Jl. 18, 465. i 

ἀποκτάμεν, ὄποχτάμεναι, 8, ὦ 
χτείνω. j 

ἀποκτείνιυ (χτείνω), Aor. 1. ἀπέχτι 
va, ον, 2, drextavov, ep. ἀπέχταν, 
a, Inf. dnoxrdusv st. ἀποχτάγαι, Aor, 
M. mit pass, Bedeutg. ἀπεχτάμην, Pa 
ἀποχτάμενος, tödten, morden, erl 
gen, τινὰ χάλχῳ, Jem. mit dem Erz 
erlegen, Jl. u. Od. ἀπέχτατο πειστὸ 
Ereipos, es wurde der treue Gefähı 
getödtet, 51. 15, 435. (Über ἀπεχτάμι 
8, Buttm. ᾧ. 110. 7.) . > 

ἀπολάμπω (λάμπων, Δ Ὁ strahlen 
zurückstrahlen, rerös, von eint 
Sache: ὡς alyuns ἀπέλαμπε, so strahlt 
es wieder von der Lanze, Jl. 22, 31 
2) Med. χάρις δ᾽ ἀπελάμπετο πολλή, ἃ 
muth strahlte weit zurück, 4]. 14, E 
Od. 18, 298. h. Ven. 175. 


 enoleldo (λειβω), herabträufel 
lassen. Med. herabträufeln, rw 
von etwas, ὑϑονέων ἀπολείβεταν υγρῦ 
ἔλαιον, von der dichtsewehten Leinwant 
träufelte herab das flüssige Öl, ἃ; h. si 
war so dicht, dafs das Ol nicht durch 
flofs, oder nach Vols: sie war so glän 
zend, dafs Öl herabzufliefsen schien, Od 
T; 107. T πλοχάμων, h. 23, 3 de 
ἀπολείπω (λείπω), 1) zurückla 
sen, übrig lassen, οὐδ᾽ aneleımew & 
κατα, nicht einmal die Eingeweide liel 
er übrig, Od. 9, 292. 2) verlasse 
vom Orte, duwor, 1]. 12, 169. 2) im 
davon gehen, ausgehen, fehlen 
Od. 7, 117. | 
ἀπολέσκετο; 5. ἐπόλλυμι, u 
ἀπολήγω (λήγω), Fut. ἀπολήξω, Aof 
1. ἀπελήξα, ablassen, aufhören mi 
Gen. μάχης, von dem Kampfe abstel 
Jl. 7, 263. siosains, vom Rudern al 
sen, Od. 12, 224, 5) mit Part. οὐδ᾽ ἀπὸ 
λήγει χαλκῷ δηϊόων, nicht lässet er al 
nit dem Erze niederzubaun, -J1. 17 
Od. 19, 166. 6) absolut, aufhö 
‚vergehen, Jl.6, 49, Me 
'ἀπολιχμάω (dıyudo), ablecke Ἢ 
im Hom. nur Med. οὗ σ᾽ οἰτειλὴν a 
ἀπολιχμήσονται, die von der Wunde ἀπε. 
Blut ablecken werden, Jl. 21, 12377 | 
απτολλήξης, ἀπολλήξειαν., ep. dt 
ἀπολήξης, ἀπολήξειαν 5. ἀπολήγω. » | 
ἀπόλλῦμι (ὄλλυμο, Fut, ἀπολέσω, ep 
oo, Aor, 1. ἀπώλεσα u. ἀπόλεσσα, Med, | 
Aor. 2. ἀπωλόμην, 3 Pl, ἀπόλοντο, Perf, 
2. ἀπόλωλα. 1) Im Activ. transit. ver- 
derben, vernichten, tödten, mor 
den, vorzügl, vom “Morden in der 


ΜΥΝΙΙΓΠΤ an ἢ δ ΠΡ. REN ἢ 





Αἰ πομόργνῦμι. 


schehen solle, ὅρχον, Od. 2, 377. 10, 381. 
eidlich versichern, dafs man et- 
was nicht thun wolle, od. gethan 
habe, absch wören (Gegenth, ἐπόμνυμι), 
*0Od. 10, 345. 18, 58. 

αἀπομύργνυμι (ὁμόργνυμι), Aor. 1. 
Med. re 1) Eu νύν, ab- 
trocknen, mit Acc. αἷμα, das Blut, 


Il. 5, 798. 18, 414. 2) Med. sich ab- 


wischen, παρείας χερσί, die Wangen 
mit den Händen abtrocknen, Od. 18, 200., 
δάκρυ, Jl. 2, 269. Od. 17, 304. 
ἀπομυϑέομαι, Dep. M. (μυϑέομαι), 
abreden, abmahnen, abrathen, 
τινί 1} Π, 9, 109. T 
 απονάω, poet. (γμάω ΞξΞ μαέω), ungebr. 
Praes. ep. Aor. 1. ἀπένάσσα, Aor. 1. M. 
ἀπενασσάμην, eigtl. machen, dals jemand 
an einem andern Orte wohnt, ihn wo- 
hin versetzen, bringen, dann 
überh, wohin schicken, mit Acc. 
zovonv du, das Mädchen wieder zurück- 
schicken, Jl. 16, 86. 2) Med. seinen 
Woknort verändern, auswan- 
dern, Jovltyıdrds, nach Dulichion zie- 
hen, Jl. 2, 629. Ὑπερησίηνδε, Od. 15, 254. 
ἀἁπονέομαι, Dep. (νέομαι), nur Pr. w. 
- Imperf. weggehen; zurückkehren, 
heimkehren, ἐκ μάχης, JI. 16, 252. 


προτὶ Kor, zur Stadt, 1], 12, 74. ἐπὶ 


rin, zu den Schiffen, Jl, 15, 305. ὃς 
πατρὸς sc. δόμον, Od, 2, 195. (6) 

ἅπον ον ἀπονήμενος, 5. ἀπογίνημι. 

ἀπονίζω (νίζω), im Praes, u, Imperf. 

ebr, st. ἀπονίπτω, I) abwaschen, mit 
Acc. Od. 23, 75. 2) Med. sich ab- 
waschen, mit Acc. ideu ϑαλάσσῃ, 
sich den Schweifs im Meere abwaschen, 
Ji. 10, 572. (In ἀπενίζοντο ist e lang 
gebraucht). 

ἀπονίνημι (ὀνένημι). Im Hom. nur 
Med. ἀπονίναμαι, Fut. ἀπονήσομαι, Aor. 
2. att. ἀπωνήμην, ep. ἀπονήμην, Opt. 2. 
Sg. ἀπύναιο, Part. ἀπονήμενος, ver- 
brauchen, genielsen, Nutzen von 
etwas haben, τινός, οἷος τῆς ἀρετῆς 
ἀπονήσεται, er will nur allein seine 
Tapferkeit geniefsen, ἃ. h, sich dersel- 
ben erfreuen, Jl. 11,. 763. οὐδὲ — ἧς 
ἥβης ἀπύνηϑ᾽ (st. ἀπώνητο), er hatte kei- 
nen Gewinn von seiner Jugend, Jl. 17, 25.» 
auch absol. οὐδ᾽ anornro, er hatte kei- 
nen Vortheil, Nutzen, Gewinn davon 
(Theseus von der Entführungder Ariadne), 
Od. 11, 324. (Odysseus von dem Sohne) 
Od. 16, 120. (von der Erziehung des 
Hundes), Od, 17, 298. 
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᾿Αποπέσῃσι. 


den Wunden abwaschen, Od. 24, 18, 
2) Med. sich (sibi) abwaschen, mi 
Acc. χρῶτα, den Leib, Od, 18, 172. 
ἀπονοστέω (νοστέω), Fut. ἀπονοῦ 
σω, zurückkehren, zurückkon 
men, heimkehren, auch mit Ey, 
1, 60. ‚od. 13, 6. u. oft. | 
ETOVOOQt, vor Vocal ἀπύόνοσιριν (M 
op), 1) Adv. getrennt, entfernt 
seitwärts, βῆναι, Jl. 11, 555: sim 
1], 15, 548. ἀπόνοσφι χατίσχεσθαι, ἴ 
sich allein behalten, Jl. 2, 233. ἀπὸ 
voopı Toen£odeı, sich abwärts wende 
0d.5, 350. 2) Praep, entfernt, ἢ 
von, mit Gen. (welcher meist vor 
steht) ἐμεῦ ἀπόνοσψιν, fern von mil 
Jl. 1, 541. φίλων ἀπόνοσφιν, Od. 5,11 
ἐμεῦ ἀπόν., fern von mir, Jl. 1, δ41 
* ἀπονοσφίξω (νοσφίζω), Aor. ἀπὶ 
γοσιρίσα, ep.oo, absondern, trennei 
τινὰ δόμων, h. in Cer. 158. Pass, beraub 
werden, ϑεῶν ἐδωδήν, h. Merc, 562% 
ἀποξέω (ξέῳ), Aor. 1. ἀπέξεσα, | 
kratzen, abschneiden, abhaueı 
mit Acc, χεῖρα, — ἀποκόπτω, 4]. 5,864 
ἀποξύνω (ὀξύνω), Aor, 1. ἀπόξυνα 
schärfen, zuspitzen, mit Acc, ἐρὲπ 
ud, Ruderstangen, Od. 6, 269. 9, 3% 
n beiden Stellen erfordert der' Zusam 
menhang»offenbar die Bedtg.: glätteı 
weshalb Buttm. (Lexil. II. p. 70.) ἀπὸ 
ξύουσιν st. ἀποξύνουσιν, und drofugat ı 
ἀποξῦναι lesen will. 
ἀποξύω (ξύω) —= ἀποξέω, Aor, ἀπὲ 
ξῦσα, abschaben, abglätten, γῆραϊι, 
das Alter abstreifen, d h. jemd. ver 
jüngen, ein Bild, welches von den. sich 
häutenden Schlangen entlehnt ist, Ih 
9, 446. + vergl. h. Ven. 225. u 
ἀποπαπταίνω (παπταίνω), Fut. ἀπο: 
παπτανέω, ep. st. ἀποπαπτανῶ, sich 
umsehen (um zu fliehen), sich furch# 
sam umschauen, Jl. 14, 101.4 


ἀποπαύω (παύω), Aor. 1. ἀπέπαυπαν, 
Fut. Μ, ἀποπαύσομαι, 1) Act, aufhören 
lassen, zurückhalten, hemmen, 
τινά, jemanden, Jl, 18, 267. ᾿Αλχμήνη 
zöxov, die Geburt der Alkmene hemmen, 
Jl. 19, 119. zuwvo;, von einer Sache: 
πολέμου, vom Kriege ausruhn lassen, J 
11, 323. auch mit Acc. u: Inf. τινὰ dir 
τεύειν, jem. verhindern zu betteln, Od. 
18, 114. 2) Med. aufhören, ausr 
hen, πολέμου, sich des Kampfes | 
halten, Jl. 1, 422. ἀοιδῆς, Od. 1, | 
wo jetzt ἀποπαύε᾽ st. ἀποπαύξο ste) 

ἀποττέμττω (πέμπω), Fut. mon 


ΓΞ ΠΡ. ur 


| 


Berta zruıentrtum Mr. 
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ep. ἀππέμψει, Od, 15, 83. Aor. >) 

ya, abschicken, wegsenden, ent- 

lassen, mit Acc. Jl. 10, 72. 2) zurück- 

schicken, δῶρα, Od. 17, 76, Ἕ 
ἁποπέσησι, 85. ἀποπίπτω, 


ἀπονίπτω (vinto), spätere Form st. 
viön; das Praes, Med. einmal, Od, 18, 
179. Aor., 1. ἀπένειννα, ον. 1. M. eneri- 
ıdun, abwaschen, ed Aare mit 
Ave. Pooro» ἐξ oreikoy, das Blut von 





4 ποπέτομαι: 


ἀποπέτομαι (πέτομαι), Aor. 2. ἀπε- 
nıauny, Part. ἀποπτάμενος, wegflie- 

en, zurückfliegen, vom Pfeile, 
Ἢ 13, 387. vom Traumgott: ἀποπτάμε- 
γος ᾧχετο, er entschwand im Fluge, Jl. 
2, 76. von der Seele, Od. 11, 221. 

anorinto (πέπτω), Aor. 2. ἀπέπε- 
σον, herabfallen, niedersinken, 
JL 14, 351.; von den Fledermäusen: ἐκ 
πέτρης, von dem Felsen herabfallen, Od. 


„7. 

αἀποπλάζω (πλάζω), nur Aor. Pass. 
ἀπεπλάγχϑην, Part. ἀποπλαγχϑ εἰς, im Act. 
abirren machen. Pass. abirren, 
verschlagen werden, Od. 8, 573. 
Tooindev, Od. 9, 259. νήσου, von der 
Insel weggetrieben werden, Od. 12, 285. 
ἀπὸ ϑώρηχος πολλὸν ἀποπλαγχϑείς, ἑκὰς 
ἕπτατο ὀϊστὸς, vom Panzer weit abirrend, 
entfiog der Pfeil, 7]. 13, 592. ἡ μὲν 
ἀποπλαγχϑεῖσα (τρυφάλεια) χαμαὶ πέσε, 
weit wegspringend fiel der Helm zur 
Erde, Jl. 13, 578. 

ἀποπλείω, Ῥοοῖ, st. ἀποπλέω (πλέω), 
absegeln, abschiffen, olxade, 1]. 9, 
418. d. 8, 501. 

ἁποπλύνω (πλύνω), abwaschen, 
abspülen, mit Acc. nur Iterativf. des 
Imperf. λάϊγγας ποτὶ χέρσον ἀποπλύνεσχε, 
die Steine spülte das Meer ans Gestade, 
θὰ. 6, 95. 7 


ἀποπλώω, ion. st. ἀποπλέω, abschif- 
fen, wozu der epische Aor. 2. ἀπέπλω 
gehört, Od. 14, 339. 7 

ἀποπνέω, ep. anonvslo (πνέω), 1) 
aushauchen, ausathmen, mit Acc. 
αυρὸς μένος, die Gewalt des Feuers aus- 
hauchen, von der Chimära, Jl. 6, 182. 
πιχρὸν ἁλὸς ὀδμήν, herben Geruch des 
Meeres ausdunsten, Od. 4, 406. 2) ver- 
hauchen, ϑυμόν, den Geist aushau- 
chen, d. i. sterben, Jl. 4, 524. 13, 654. 
und ohne ϑυμόν, Batr. 100. 


Ἐποπσινἔγω (nviyo), Aor. 1. ἀπέ- 
πνιξα, ganz ersticken, ertränken, 
τινά, Batr. 119. 

ἁποπρό (πρό), 1) Adv. weit weg, 
φέρειν, 41, 16, 669. 2) Praep. mit Gen. 
entfernt, fern von, νεῶν, J1l.7, 343. 
(In Zusammensetzungen verstärkt es 
ἐπό.) ᾿ 

ἀποπροαιρέω (αἵρέω), Part. Aor. 2. 
ἀποπροελών, wegnehmen, davon 
nehmen, τινός, von einer Sache: of 
τοῦ, Od. 17, 457. + 

ἀποπροέηχε, 5. ἀποπροΐημι. 

ἀποπροελών, 65. ἀποπροαιρέω. 

ἀπόπροϑεν, Adv. von fern her, 
von weitem, aus der Ferne, Jl. 
10, 209. Od. 6, 218. | 

ἀπόπροϑι, Adv. (ἀποπρό), in der 
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Ἀποῤῥώξ. 


Ferne, fern, {]. 10, 410. Od. 4, 757. 

ἀποπροΐημι (Ina), Aor. 1. ion. 
ἀποπρσέηχα, weit wegsenden, fort- 
schicken, τινὰ πόλινδε, jem. zur 
Stadt, Od. 14, 26., 20», einen Pfeil ab- 
schiefsen, Od. 22, 82. 2) fallen las- 
sen, ἐέφος χαμᾶζε, * Od. 22, 327. 
(“οὐ «Οὐ. 

ἀποπροτέμνω (τέμνω), Part. Aor. 2. 
ἀποπροταμών, davon abschneiden, 
mit ‚Genit, veftov, etwas von einem 
Schweinsrücken, Od. 8, 476. 7 

ἀποπτάμενος; 8. ἀποπέτομαι. 

OTTOTTTUW (v im Präsens doppelzei- 
tig) (πτύω), ausspeien, auswerfen, 
ti, etwas, Jl. 23, 781.; von der Meeres- 
welle: ἁλὸς ἄχνην, 3]. 4, 426. 

ἀπόρϑητος, ον (πορϑέω)»γ» nicht 
aerstört, unzerstört, πόλις, Jl. 12, 
11. 

ἀπόρνῦμε (ὄρνυμι), von einem Or- 
te her in Bewegung setzen; nur 
Med. sich von einem Orte herin 
Bewegung setzen, aufbrechen, 
Avxindey, von Lykien kommen, Jl. 6, 
105. 7 


3 , [4 ᾿ [4 

ἁπορουὼ (dgovw), Aor. 1. ἀπόρουσα, 
herabspringen, herabeilen, vom 
Wagen, Jl. 5, 20. 836. 2) wegsprin- 
Ben, zurückspringen, Jl. 21, 251. 

ἃ. 22, 98. 

ἀποῤῥαίω (δαίω), Aor. 1. ἀπόῤῥαισα; 
eigtl. abbrechen, 2) entreilsen, 
τινά τι, jem. eine Sache, Od. 1, 404. τινὰ 
top, des Lebens berauben, Od. 16, 428. 


ἀποῤῥήγνυῦμι (δήγνυμι), Aor. 1. dr- 
ἐῤῥηξα, abbrechen, abreifsen, mit 
Acc. δεσμόν, die Halfter abreifsen, vom 
Pferde, Jl. 6, 507. κορυφὴν ὄρεος, Od. 
9, 481., ϑαιρούς, die Angeln (des Thores) 
herausreifsen, Jl. 12, 459. 

ἀποῤῥτγέω (διγέω), Perf. 2. ἀπέῤ- 
ötya; eigtl. ich friere sehr, trop. ich 
fürchte mich sehr, mit Inf. Od. 2, 
52. + (Das Perf. ἀπέῤῥιγα mit Bedeutg. 
des Praes.) 


ἀποῤῥίπτω (ῥίπτω), Aor. 1. ἀπέῤῥι- 
ψα, wegwerfen, von sich werfen, 
mit Aco, χαλύπερην». den Schleier, Jl. 
22, 406. übertr. μῆνιν, den Zorn fah- 
ren lassen, Jl. 9, 617.» ablegen, unvıJuor, 
*J1. 16, 282. ες 

ἀποῤῥώξ, ὥγος, ὃ, ἢ (δήγνυμι), eigtl. 
Adj. abgerissen, schroff, steil, 
dxta) ἀποῤῥῶγες» die zackigen Ufer, Od. 
13, 98. 2) ἡ als Subst. das abgeris- 
sene Stück, ein Absprung: von 
einem Flusse: Στυγὸς ὕδατος ἀπόῤδωξ, 
ein Arm des Stygischen Wassers, Jl. 2, 
755. vom Kokytos, Od. 10, 514. ferner 
von trefflichkem Weine: dyußgusins zul 
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᾿ ποχέω (χέω), ep, Aor. ἀπέχευα, aus- 
ielsen, verschütten, εἴδατα ἔραζε, 
ἀποιψύχω (ψύχω), Part, Aor. P. dmo- 


᾿ς ψυχϑείς, 1) ausathmen, athemlos 


sein, ohnmächtig werden, Od. 24, 
348, δὴ) abkühlen. 2) Med. mit Aor. 
Pass. sich abwehen lassen, sich 
abtrocknen, mit Acc. τοὶ δ᾽ ἐδρῶ 
ἐπεψύχοντο χιτώνων, sie trockneten sich 
ab den Schweils von den Gewändern, 


-J1,11, 621. 22, 1. ἰδρῶ ἀποψυχϑείς, 4]. 


21, ὅθ]. 
| Ἐάπρεπέως, poet. st. ἀπρεπῶς, Adv. 
(zero), unschicklich, unanstän- 
dig, h. Merc, 272. 

ἀἄπρηκτος, ον (πράσσω), 1) activ. 
ae μὐῤος ἔυδα eitel, erfolglos, 


fruchtlos, ἄπρηχτον πόλεμον Bun 
er 


εἰν, ἅ1. 2, 121. ἄπρηχτοι ἔριδες, eit 
Streit, JL 2, 376. 2) pass. nicht zu 
behandeln, schwer, unheilbar, un- 
abwendbar, ödiver, Od, 2, 79. dvin 
Od. 12, 223. Das Neutr. als Adv. ἄπρη- 
ztov νέεσθαι, unverrichteter Sache zu- 
rückkehren, 71. 14, 221. 
ἀπριάτην, Adv. (mpleuer), nicht 
a ee Gelks amnone?; 
11: 1, 99. Od, 14, 317. 
ἀπροτίμαστος, ον; ep. st. ἀπρόσμα- 
orog (μάσσω), unberührt, unange- 
tastet, 2. 19, 263. ἣν “ 
ἄπτερος, 0% (πτερόν), u nbeflügelt, 
flügellos; nur in der Redensart: τῇ 
δ᾽ ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος, unbeflügelt war 
die Rede ἃ. h. nicht entflog ihr die 
Rede; sie merkte sich dieselbe, wiewol 
die Worte leicht entfliegen (mregderre), 
Od. ae 29. . x. 
 ἀπτήν, ἀἁπτῆνος, ὃ, ἢ (πτηνής), un- 
befiedert, noch ent Δ Κρ, 
νεοσσύς, 71. 9, 323, Τ 
εἰπτοεττής, ἕς (πτοέω, ἔπος), uner- 
schrocken im Reden, verwegen, 
71. 8, 209. ὁ Nach andern ἅπτοεπης 
von ἅπτεσθαι, mit Reden angreifend, 
ergl. J1. 1, 582. 
kriegerisch, feig, *Jl. 2, 201. 
ἅπτω, Aor. 1. ἥψα, Aor. 1. M. ἧἥψά- 
μὴν u, ἅψάμην, Aor. P. ep. ἔάφϑη, w. 
m. 8. 


) Activ. anheften, an- 5 


knüpfen, 'mit Acc. nur ἐὐσερεφὲς 
ἔντερον bios, Od. 21, 408. 11) Med. 1) 
für sich anknüpfen, βρόχον "ἣν 
ὕψηλοϊο an ξτὶ den Strick an die 
hohe Dec! binden, Od. 11, 277. 2) sich 
(se) woran heften, woran haften, 
τόφρα μάλ᾽ ἀμφοτέρων βέλε" - ἥπτετο, 50 
Bu hafteten, trafen die Geschosse auf 
beiden Seiten, Jl. 8, 67. 11, 85.; überhpt. 


zZ 


| 


berühren; anfassen, angrei 
anpacken, mit Gen. ἅψασθαι 
νηῶν, χειρῶν, κεφαλής ;; κύων συὸς &r 


χατόπισϑε, ἰσχία re γλουτούς re, der| 


ackt den Eber von hinten an Hüft 

enden, J1. 8,339. (80 erklärt Eu 
dem Zusammenhange gemäfs diese 
te; er nimmt an, dals zu dem Genit, 
ein Accus. der nähern re 
zutreten könne,i indem er zu ἐσχί 
κατά ergänzt, Andere verbinden, 
Grammatik gemäls, ἰσχία re γλουτι 
mit ἑλισσόμενόν re δοχεύει.) 41]. 8, 
(ἰσχία zehört zu δοχεύει), übertr. 
uns de ποτῆτος, nach Speise ur 
greifen, Od, 10, 379. 

ἅπτω, Fut. Med. ἅψομαι, anstec 
anzünden, nur Med. Feuer fas 
anbrennen, ὅτε δὴ τάχ᾽ 6 μοχὶ 
ἐν πυρὶ μέλλεν ἅψεσϑαι, als nun bal 
Pfahl in dem Feuer brennen wollt: 

ἀπύργωτος, ον (πυργόω), A 
Thürme, unbefestigt, Θήβη 
11, 263. 7 

ἀπὔρος, ον (πῦρ), ohne Fe 
noch nicht ans Feuer gebra 
vom Feuer noch rein, von Ki 
und Dreifüfsen, die noch neu sin 
9, 122. 23, 267. oder nach andern 
nicht am Feuer ’gebraucht ı 
den, z.B. zum Mischen des Wei 

ἀπύρωτος, ον = ἄπυρος, Φ 
eine von der Flamme noch unber 
Schaale, 11, 23, 270. T 

ἄπυστος, ὧν (πυνϑάνομοι)γ, 1) 
wovon man nichts hört, ungek: 
unrehört, Od. 1, 242. 2) Acı 


nichts gehört hat, unkundig, ur 
send, Od. 5, 127. mit Gen. μύϑωι 
4, 675. | 


ἀπωϑέω (6920), Fut. ἀπώσω, 4 
ἀπῶσα, ep. ἀπέωσα, Fut. M, ἀπώι 
Aor. 1. Med, ἀπωσάμην, 1)wegstol 
wegtreiben, wegdrängen,m 
ῥινὸν, die Haut abstolsen, J1. 5, 308 
An, den Nebel vertreiben, Jl. 17 
tive τινὸς und ἔκ τινος, jem, wovo 
treiben, ἄνδρα γέροντος, 4]. 8, 9 
Τροίης, 4]. 13, 367. οὐδοῦ, Od. 2 
von den Wellen u, dem Winde: 
rechten Wege abtreiben, verst 
en, Od. 9, 81. 2) Med. von 
w egstofsen, verjagen, en 
nen mit Acc. Τρῶας, 1], 8, 206. 
νηῶν, das Unglück von den Schiffe 
ράων Aldov, Od. 9, 305. 

ἄρα, Partik. u. auch ἄρ vor 
Conson. und enklit, ῥά (St. AP2). 
Partikel, welche nie als das erste 
eines Satzes, aber wohl am Aı 





























eu. ur . 

ben a t, drückt seiner Ablı u 

WAPS,a T. 1, angemessen sein) 
πε Verbindung aus! ge- 


‚ eben, also, nur, darauf, 
«Sie bezeichnet: 1) eine in- 

Verbindung zweier Be- 
8. oder Gedanken: a) nach 
ven, in Correlativsätzen des 
as, der Zeit und der Art und 
ἐξ ἐχ δ᾽ ἐν > χλῆρος κυνέης» ὅν 


Η͂ 
| 


mit welcher, Jl. 13, 594, τῇ da, 
de da, gerade wo, ἢ]. 14, 404. 11, 
εὖτ᾽ ἄρα, ὅτ᾽ ἄρα, eben als, τότ᾽ 
erade damals. 5) nach einem 
astrat:Pronomen, wenn durch 


je auf einen vorher ten Ge- 
nd zurückgewiesen, od. ein schon 
Igemeinen :deuteter Gegen- 


rekapitulirt oder näher erörtert 
"grade, eben, also, &.B, Jl. 4, 
Wi. υἱὸν Πριάμοιο νύϑον βάλε An- 
ven —— τόν ῥ᾽ Ὀσυσεὺς --- — βάλε, 
Iso u. v. 488. τοῖον dom — ἐξ- 
» Alcs (als Recapitulation der 
ı Erzühlung), vergl. Jl. 13, 170— 
iv de — νύξε; so ταῦτ᾽ ἄρα, dies ge- 
ben; mit demonstrat. Adv, τῷ ἄρα, 
Ib gerade, ἔνϑ᾽ ἄρα, gerade da, 
„so gerade u. das häufige de 
ἄρ᾽ ἔφη. Dah, c)in Folgerungen, 
a0 — ıjaav, dies waren also, 
60. τοὔνεχ᾽ ἄρα, deswegen also, 
90. wozu auch die Verbindung 
'r igwörtern gehört: τίς τ᾽ ἄρ,. 
ἦν, wer war denn nun (also), 
761. Dah. 2) wird sie auch da 
cht, wenn in dem Satze ein Er- 
en eines Irrthums, eine Be- 
ng über etwas, woran man nicht 
t halte, a prochen wird; 
‚also, νηλέες, οὐκ ἄρα σοίγε πα- 
| Bin FE . “u Πηλεύς, nicht also war —, 
83. vgl. 71. 9,316. Od. 13,209, 17, 
er - - 
h. in Erklärung&s- und 
Drag ern en; ὅτε da, ἐπεί 
inet sie dass unmittelbare 
ehreiten der Handlungen 
egebenheiten; sie dient da- 
) zur Anreihung von Handlungen 
N an, die in der Zeit auf ein- 
folg ın und wovon die eine aus 
dern hervorzugehen scheint; nun, 
sodann, darauf, 1], I, 68. 
4. dah, häufig in Verbdg. οὐρᾷ 
ὑτίχα, καρπαλίμως; erner: ἐπεί 
x, sobald als, Jl. 11, 641. u. 
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rder U ἀῤρατηώμᾳ ξένον 

de -- δή de τότε, dann οἴ δῖα 

80. ὃ) Überhpt. zur Aufzäh, 
| er auf einander folgender 


x 
N 


77 ’Apaploxu. 
Ereignisse, ἢ], 5, 592. 13, 689, — (Mit 
| t.: οὐδ᾽ ἄ na ls- 
bach a)und nicht alsbald oder 59- 


fort, Od. 9, 92. δ) und alsbald — 
nicht (nicht mehr), 0d.4, 716.) vergl, 
Nägelsbach Excurs. IH, p. 191. Kühner 
Gr. ὃ. 630. 

ἄρα & ( 06), Aor. 1. de σαν 
rasseln, erklirren, von den Waf- 
fen der fallenden Streiter, ἀράβησε rei- 
ze’ ἐπ᾿ αὐτῷ, 11. 4, 504. 5, 42. u. oft. 

ἄραβος, ὗ (ἀρασσω), Gerassel, Ge- 
klapper, ὀδόντων, das Zähneknirschen, 
Zähneklappern, 1. 10, 375. Ὁ 

“Αραιϑυρέη, ἢ, St. u. Gegend in 
Argolis, nach Strabo das spätere. 
Phlius zw. Sikyon und Argos, welche 
ihren Namen von der T. des Aras hat- 
te, oder richtiger von ἀραιός u. ϑυρέα, 
Engpals, gl. 2, 571. 

gauög, ἢ, ὄν, dünn, schmal, 

eng, zrjucı, Jl. 18, 411. γλῶσσαι, 1]. 
16, 161. zlsodos, der schmale Eingang 
eines Hafens, Od, 10, 90. 2) schwäch- 
lich, unkriegerisch, von der Hand 
der, Aphrodite, Jl. 5, 425. 2 

ἀραομαι, Dep. Med. (ἀράν), Fut. ἀρή- 
oouae, Aor. 1, ἠρασάμην, beten, fle- 
hen, zu den Göttern, mit Dat. Wndl- 
λωνι, 41. 1, 35. Ai, Jl. 9, 172. oft ab- 
sol, 2) wünschen, jedoch nur, wenn 
man seinen Wunsch laut ausspricht, 
mit Inf., Jl 4, 143. Od. 1, 163. mit 
ἕως uw, Opt., Od. 19, 367. δ) herbei- 
wünschen, mit Acc, ἐπεὶ — ἀρήσετ᾽ 
’Epıvvös, sobald die Mutter die Erinnyen 
herbeiwünschen wird, Od. 2, 135. — 
Einmal ἀρήμεναι st. de@v Inf. Act,, aber 
nach Buttm, Gr. $. 114. p. 81. nach 
dem Zusammenhange der Aor. 2. p. von 
ἃ, Stamme ἄρομαι: πολλάκι mov μέλλεις 
ἄρήμεναι, du wirst wohl oft gebetet ha- 
ben, Od. 22, 322. wu 
ἀραρίσκω, po et. (St. AP2), Aor. 1, 
A. jooe, Inf. ἄρσαι, Aor. 2. A. ἤραρον, 
ep. dowgov, Part. ἀραρών, Perf. ἄρηρα, 
Part. ἀρηρώς, Fem. ἀρᾶρυϊα, Plusgpf. 
ἀρήρειν, Aor. 1. P. nur 3 Pl. ἄρϑεν, J1. 
16, 211. ep. Aor, 2. M. nur Part. ἄρμε--: 
vos, (Das Präs. ἀραρίσκω Od. 14, 23. 
hat sich aus dem Aor. 2. A. gebildet.) 
I) transit. im Aor, 1. u. Aor, 2. Act. 
(Letzterer zweimal intransit. 1]. 16, 214, 
Od. 4, 777.) fügen, dah. I)einfügen, 
verbinden, befestigen, verfer- 
tigen, τί rwı, etwas, womit, woraus: 
χέρα, die Hörner verbinden, Jl. 4, 110. 
οἱ δ’ ἔπει ἀλλήλους ἄραρον βόεσσι, als 
sie sich mit den Schilden fest an ein- 
ander geschlossen hatten, Jl. 12, 105. u, 
Pass, μᾶλλον δὲ στίχες 'ἄρϑεν (ep. st. do- 
ϑησαν), die Schaaren schlossen sich mehr 
an einander, δὶ, 16, Al. by τὶ τῶι, τὰ- 


% 


”doaporv. 78 | ’doyeonı 


fälsen verw ;„ θὰ ἐδιλ 

πόδεσσιν, Od. 14, 23. dah. überhpt.: 
verbinden, verfertigen, bauen, 
τί τινι, etwas womit; τοῖχον λέϑοισι, 
eine Mauer aus Steinen erbauen, 1]. 16, 
212. (in welchem Sinne auch das Perf. 
denen, ‚Od. 5, 248. steht, welches jeloch 
nach den Schol. falsche Lesart st. &o«o- 
σεν ist, vergl. Nitzsch zu ἃ, St., übertr. 
μνηστῆρσιν ϑάνατον, den Freiern Tod be- 


reiten, Od. 16, 169. 2) ausrüsten, 


wohl versehen,ri rıyı, etwas womit: 
πώμασιν ἀμφορέας, Od. 2, 353. νῆα ἐρέ- 
τῇσιν, Od. 3, 280. übertr. ϑυμὸν ἐδωθῇ; 
sein Herz mit Speise stärken, erquicken, 
Od. 5, 95. 3) einem etwas anpassen, 
angenehm machen, nur Jl. 1, 136. 
γέρας ἄρσαντες χατὰ ϑυμόν, nachdem sie 
mir ein Ehrengeschenk nach meinem 
Sinn angepalst, ἃ. i. erlesen. II) In- 
transit. im Perf. u, Plgpf. 1) zusam- 
mengefügt, fest an einander ge- 
schlossen sein, überhpt. passen, 
anpassen, fest anliegen, , Τρῶες 
dongorss, die fest an einander geschlos- 
senen Troer, 7]. 13, 800. und so der 
Aor.?2. Jl. 16, 214. ζωστὴρ ἀρηρώς, ein 
fest anliegender Gurt, 1], 4, 134. ge- 
wöhnl. mit Dativ: ϑώρηξ γυάλσισι ἀρη- 
Dis ein aus Platten zusammengefügter 
Panzer, J1. 15, 530. passen, ri, 

eine Sache; δοῦρα παλάέμῃφιν ἀρήρει, 4]. 
3, 338, χυνέη ἑκατὸν πολίων πρυλέεσσ᾽ 
ἄραρυτα, 1]. δ, 144. πύλαι πύκα στιβαρῶς 
ἀραρυῖαι, fest geschlossene Thore, Jl. 
12, 454. σανίδες, Od. 2, 344. selten 
mit Präpos. iv ἁρμονέησιν ἄρήρει, die 
Balken hielten noch fest in den Klam- 
mern od. Fugen, Od. 5, 361. vergl. ög- 


novin. πίϑοι ποτὶ τοῖχον dompdrss, Ge- 


fälse, an die Mauern angelehnt, Od. 2, 
342. übertr. οὗ φρεσὶν ἦσιν ἀρηρώς, 
nicht in seinem Sinne fest, d. i. von be- 
sonnenem, entschlossenem Geiste, Od. 
10, 553. 2Qausrerüstet, wohl ver- 
sehen, begabt sein, σχολύπεσσι mit 
Spitzpfählen, Jl. 12, 56. ζώνῃ ἕχατὸν 
ϑυσάνοις ἀραρυῖα, 1]. 14, 181. vergl, Od, 
6, 267. 3) metaphor. passend, an- 
genehm sein, gefallen, μῦϑος 6 — 
πᾶσιν ἤραρεν, die allen gefiel, Od. 4, 777. 
Aor.?2. hier intrans. Ill) Med. nur das 
Part. Aor. 2. sync. als Adj. dousvos, 9, 
o,angefügt, passend, mit Dat. ἐπέ- 
xg10v ἄρμενον τῷ ἱστῷ, die et ge, 
an den Mastbaum gefügt, Od. 5, 2 
mit ἐν: nr χὺς ἄρμενος iv παλάμῃσιν, 
eine Scheibe, für die Hände passend, 
J1. 18, 600. πέλεχυς, Od. 5, 234. 


ἄραρον, ς. dpuploxm. 
ἄρασσω, Fut, ἔξω, schlagen, klop- 


fen, stofsen, findet sich in ı 
Ausgaben des Hom, nur in Tınes 
ἀπαράσσω U, συναράσσω. In Od, 

hat Bothe ἄρασσεν nach den Cdd. 

Lesart des Eustath, ἄρηρεν aufg 
men, Er lies’t also: καὶ ἥρμοδεν 
λοισιν γόμφοισιν δ᾽ ἄρα τήνγε καὶ 
vinoev ἄρασσεν, Auch Nitzsch (I 
p: 36.) verlangt sie als die allein 
tige. Lesart, weil ἄρηρεν sonst i 
intransit. stehe u. ἤραρεν mit ἧι 
tautologisch sei. vergl. Apoll, Rhı 
614. Ἤρασσεν steht st. συνάρασσει 
hört eigtl, zu γόμφοισιν u. ist 
ein Zeugma auch auf dpmorinow : 
'ziehen: Bothe übersetzt den Vers 
hämmerte (schlug) dann das Flol 
Nägeln und Fugen zusammen, 


ἀράχνιον, τὸ (ἀράχνη), Spin 
gewebe, Od. 8, 280. 16, 35. *Ok 

ἀργαλέος, En, £0v, schwer, 
hevoll, lästig, drückend, 
schwerlich, was kaum zu be 
oder zu ertragen, seltner, was 
schwierig auszufü “ἰὼ 

05, — μνηστύς, Od. 2, 199. häuf 

at. der Person und mit Inf. do 
nos πᾶσι μόχεσϑαι, schwer ist ὁ: 
allen zu kämpfen, Jl. 20, 356. se 
ἀργαλέος γὰρ Ὀλύμπιος ra 
schwer ist es, dem Olympier 510] 
gegen zu stellen, Jl. 1, 589. ἃ. 
397. (wahrscheinl. von « intens, 
yov oder nach einigen von ἄλγε 
Vertauschung des ἃ gegen 0). 

2 ᾿ c | 

Aoysdöng, οὐ, ©, 5. des Arg 
ee ὑλαβοῦ ein Lykier, en 

Aoyelog, ein, Elov (Ἄργος, 
Αὐ ξϑὺ, Ar i isch, Ἥρη deysı 
Arpivische Hera, Jl. 4, 8. Eis 
Pelopöndestach6, Ji. 2, 161. verg 
γος, h. 3. 2) Subst. der Argeive 
nächst Bewohner der St. Ärgo 
der Einwohner des Argivi: 
Reichs, und weil die Argeier di 
nehmste Volk vor Troja wareı 
Benennung aller Griechen, Jl. 

2 c 

yet OVTNG, oU, 0 (do 05, 

ERRTRER Bein. a ΠΝ, 
weil er ΤῊΝ uf dei der Jo, deı 
äugigen Argos tödtete, Jl. 2, 10, 
1, 88. 


- 


ἀργεννός, ἡ, ὦν, poet. st. 
weils, weilsschimmernd, 
aber auch ὀϑύναι, silberfarbener Sc 
11... 3, 841. ν y% 

ἀρνεστηζ. αὖ, Oo ), Bei 
No ΔῊ πρῶ, δον, μον Air ell, 
(send, oder nach Wofs: blafssı 
ernd (albus Notus, Horat.), JL U 
21,334. Als Adject, ist nach den 
mat, ἀργεστής ein Oxytonon; als 








5 . 
} γη ἵλι 
Pr Ψ" 


res ὺ SR Kampfe gefal- 
᾿ | T (das erste « lang). 


ὃ (λύκος, Wolf wie Ar ἃ 
ım 


Yate ern rag w. m. 
Ei Goa anthoos getödtet, 1, 


ον (ΦΕΝΏ, πέφαμαι), 
25 Kor gusal im Kriege 
1. 19, 31. Od, 11, 41. 

Ar 05,0,vom Aresgeliebt, 
lo Τρ tapfer, Beiw. der 

" 73. Od. 15, 169. 

L, 8. ἀράομαι. 

ἜΣ be N Wa 
as er ei - 
on Schol. durch βεβλαμμένος er- 
th erst. a a 

| muevos, “1 
Ws χαὶ ak 
von Ὁ ΎΝΝ und Ermatt 
᾿ ὃ, 2. (nach Thiersch Gr 


rn verw. mit ἀραιός). 


5» im Dr un ee ὧδ, 

Ῥ . ende τες ἀρνέσσι. 
da "männliche Schaaf, der 
dder, 0d.4,85. besond. das junge 
aa: Γ᾿ Lamm, Jl. 4, 102. (von ‚ei 
cu pl ᾿: - orschlag τς, daher ἄρὴν, 


ΜΕ m AP 5. dodm, 


in Elis am Fluse 


ıy ἦν | δ᾽. „nach Strabo VI1I, 346. ver- 
ic ic yo Samikon, das viel- 
ht d von Arene war; aber 
ni iner andern Stelle des Strab. Υ ΠῚ, 
ὁ Ἵν λ΄, di 2, 591. 11, 128. 


πυρὰ, . Ἄρεος, ep. "4onos, Dat. 

"4 [oe | „ Acc, ep. "don, Agım 

αν 41. 5, 289. Voc. “4ρες; 

| .des Zeus u.derHere, 

‚des τεῖος 55. u. wilden Schlachtge- 

els, ἘΠΕ nbol der ungestümen, 

ferkeit im Gegensatz der 

ist der Bruder der Eris; 

u Phobo: sind seine Söhne, 

Fee 15, 119. Er liebt 

En (dros πο- 

βροτόλοιγος u. 8, mi 

er x Tapferkeit weder Plan 

δι 90ös, θοῦρος, ὄβριμος). 

Fobasite tz vorzügl. unter 

kriege  Rbeängel kn Thra- 

Phlegyern u. rern, 

( ὍΤΩ in der Dias 

1 auf ὟΣ Griechen Seite 

Too ἄλλος ς). ‚Ares ist großs u, schön 
Ansehen, sein 

6 it wie 10,000 BB als 


81 


GE Gemahlin ὁ 


5. von ἐρέω, verw. mit fa 


; spätere Erana in Messenien, 


ald auf Theseus Sypilogen abe 


er deckt 7 Ple- 


’Aoiyvwrog. 


seinen frühern Schicksalen wird die Ge- 
Erhieltee in welcher ihn Otos ταν 
ialtes hielten, und woraus 
Merkur errettete, und sein es 
mit der Aphrodite erwähnt, Jl. 5, 385. 
Od. 8, 267° ff, Dals Appellat, steht 
er für Krieg, Kampf, Mord, Ver- 
derben, Kriegswaffe, wobei jedoch 
a Personi ὯΝ ΒΟΟΣ τως 
t: συνάγειν na, den f be 
2 Jl. 2, 381. u. ἔριδα "4onos, 31.14, 
149. ἐγείρειν ὀξὺν Εν ers e Wuth 
des Ares erregen), J1. 2, 440, Kerben: 
waffe st. ΤῈΣ 11. 18, 444. (Die erste 
Sylbe kurz; jedoch in Arsis auch oft 
lang. ef, 1]. 5, 31.), 
᾿ἀρητήρ, 7005, ö (dedonas), ei 
ar re dann Priester, in so fern 
für das Volk zu den Göttern betete, 
1. 1,. 11. ὅν 78. 
ἢ (&), T. des Rhexenor, 
des Alkinos in Phäakia, 
ae WE 
ıdöng, οὔ, 5. des Aretos, 
Od, | τὸ, 395 395, (Das erste ἃ kurz.) 
05, N, ὃν, ion. st. ἀρατός (dodo- 
ik ie 2) ya sen en 
sen Sinne: verwünscht, unselig, 
schrecklich, γόος, *J1. 17,37. 24, 741. 
"Aonros, ö, 1) 8. des, Nestor, Od, 
3, 414. 2) 5. des Priamos, von Au- 
tomedon erlegt, 1], 17, 494. 
rer, ep. st. ἤρϑησαν, 5. ἐραρίσχω. 
new (koduds), Aor. 1. ἃ cas, 
1) εὐ ρα πιο σεῦ en, 2) inirans. sich 
vereini en, d μαγεν ύτητι d 
ϑμήσαντε s sie schieden Fa IR 
durch Liebe verbunden, 1], 7, 302. + 
ἄρϑμιος, N, ον (de9uös), verbun- 
den, befreundet mit jem,, ri, Od, 
16, 427. + 
Ἐάρϑμός, ὃ (pw), Band, Verbin-, 
We Freundschaft, h. Merc. 524. 
t{- untrennbare Partikel, wie ἢ 
u 5 die Bedeutung erhöht, Wehrdchh 
dem mit ἰδράζῶν. 
Τρ nen ἢ (Herm. TEE ek 
Er a: der Pasiphae, De 
den Theeaus aus dem Labyrinthe half 
Sie folgte ihm, wurde aber auf der Ih- 
sel Dia (Naxos) von der Artemis 
getödtet. Unter dem Zeugnifs des Dio- 
nysos verstehen die Erklärer die An- 
‚abe desselben, dafs a in einem 


e der Insel unheilige "mit 
ae 
71. 18,5 


ἀρίγνωτος, 2 0v (γνωτός), sehr 
kenntlich, leicht zu erkennen, 
ἀρίγνωτοί τε Yeoi, I. 13,12. Θὰ. 6, 108. 
2) im iron, Sinne: wohlbekannt, 


8 





᾿Αριδεΐκδτος. 


berüchtigt, Od. 17, 315. (υτ τὸ und 
wu Od. .11,}. 
ἀριδείκετος, ον (δείχνυμι), sehr‘ 
zeigt; daher: ausgezeichnet, sehr 
berühmt: meist als Superl, mit Gen. 
ἀνδρῶν, λαῶν, JL 11, 248. Od. 8, 382. 
ἀρίζηλος, oy, auch ὠριξζήλη, 1]. 18, 
' 219. (von dos u. ξῆλος = δῆλος mit dem 
Digamma, welches vermuthl. vor dino 
überging),sehr deutlich,sehr hell, 
sehr leuchtend, αὐγή, Jl. 22, 25. 
porn, helle Stimme, Sl. 18, 219. von 
einer wunderbaren Erscheinung: τὸν (sc. 
 dodzovre) ἀρέζηλον. ϑῆκε ϑεός, ihn machte 
die Gottheit sichtbar, oder nach andern 
bedeutsam d.i. zum Wunderzeichen, 
Jl, 2, 319. vergl. Butt, Lex. I, p. 253. 
u, difndog. ᾿ 
ἄρι ἡλως, deutlich, ausführ- 
lich, Od. 12, 453 
ἀριϑμέω (ἀριϑμός), Fut. ἡσω, Inf. 
Aor. 1. P. ἀριϑμηθϑήμεναι st. ἀἐριϑμηϑῆναι, 
zählen, aufzählen, zusammen- 
rechnen, mit Acc., Οά. 4, 411. 10, 204. 
εἴπερ γάρ x’ ἐϑέλοιμεν — ἀριϑμηϑήμεναι 
ἄμφω, wenn wir beide, Achäer u. Troer, 
uns zählen wollten od. wollten uns zäh- 
len lassen, JL 2, 124. 
ἀριϑμός, 6 (ἄρω), Zahl, Anzahl, 
M enge, "θὰ, 4, 451. 11, 449. 
Lore, τὰ vstdn, ὄρη, das Ari- 
mergebirge, oder of “Aomor, die 
Arimer, als Volk, Jl. 2, 783. wo die 
meisten Ausleger εἰν ’4giuoıs als Gebirge 
fassen, s. Tupwsis. Man setzte dieses 
Gebirge nach Mysien, Lydien, Kilikien 
und Syrien; denn wo es Erdbeben und 
vulkanisches Feuer gab, da nach 
dem Glauben der Sänrerwelt ein von 
Zeus besierter Girante egraben, Strabo 
XI, p- &06. zieht Mysien vor; hier 
war eine Gegend, wo allenthalben Spu- 
ren wulkanischen Feuers waren, und 
en deshalb ἢ Κατακεκαυμένη hiefs. 
οιπρεπῆς, ἔς, Gen, ἐὸς {πρέπω), 
sehr hervorstechend, a ua 
ezeichnet, sehr ansehnlich, 
errlich,strahlend, von Menschen, 
Thieren u. Sachen: mit Dat. ἀριπρεπὴς 
Τρώεσσιν, unter den Troern hervorstre- 
bend, 11, 6, 477. h 
Apioßag, ἀντος, 6, V. des Leio- 
kritos, wahrscheinl, ein Thebaner, 11], 
ἈΝ ος 
Agioßn, 7, St. in Troas unfern 
Abydos, Jl. 2, 836. Adv. Apioßder, 
von Arisbe her, Jl. 11, 96. | 
Ἐάρισήμος, ον (σῆμα), sehr aus- 
gezeichnet, bekannt,h, in Merc.12. 
ἄριοτε ὖς, 7, ὧν links, — ὦμος, die 
linke Schulter, ET ng Ta 
ken Seite, udyns, 1], 5, 355. στρατοῦ, 


" 
᾿Αρκεσίλᾶι 


Ji. 13, 320. χειρός, zur linken ἢ 
Od. 5, 277. 2) übertr. von Vo 
tungen: Unglück verkünden 
lück bedeutend, weil dem 
chischen Vogelschauer, der sich ı 
Gesichte nach Norden richtete, die 
Seite Unglück bedeutete, 1], 12, 
Od. 20, 242. Pr 
ἐἀριστερόύφιν, Adv. odı ep. Accus, 
Suffia. pıv (vgl. Rost Dial. δ. 23. b), nı 
Präp. ἐπ’ ἀριστερόφιν, zurlinken 
te, 1. 13, 309. 17, 116. Hr 
ἀριστεύς, 70, 0 (ἄριστος), der B 
Vorzüglichste, Sg., 5]. 17, 
Hom, vorzügl. Plur. of ἀριστῆες 
Vornehmsten, die Heeresfürsten, J1.! 
ἀριστεύω ( ἀριστεύς), der ἘΠ 
Vorzüglichste sein, sich 
zeichnen, τινός, vor Jemanden, 
461. τινί, in einer Sache, foü4| 
Rathe, Jl. 11, 627. auch ἐν μεάχ) 
11, 409. u, mit Inf., JL 6, 460. ἢ 
ἄριστον, τό, Frühstück, F 
mahl, prandium, bei Hom. bald 
Sonnenaufgang genossen, Jl. 24, 
Od. 16, 2 (ü). | 
El 
ἀριστος, ἢν ον (Superl. zu ὁ 
von desiov), der beste, trefflic 
vornehmste, mächtigste, bei 
nur von äufsern Vorzügen und ] 
ders von kriegerischer Kraft, der 
ferste: ’Aoysiov οἱ ἄριστοι, die 
sten der Argeier, oft mit Acc. ve 
den: εἶδος ἀρίστη, die trefflichs 
Gestalt, Jl. 2, 715. ἵπποι ἄριστοι, 
763, (zsgez. ‚mit Art. ὥριστος st. ( 
orog, 1. 11, 288. m. 5. Thierscl 
ὃ. 165, 1.). 
aguogahıs, ἐς, Gen. &og ( 
wo man leicht ausgleitet,sehr sch, 
ri, οὐδός, Od. 17, 196. Τ 
ριφραδέως, Adv. sehr deut 
een δ ‚r 
IPERONG, EC, Gen. £os (pod, 
zone rc, sehr A 
bemerklich, Jl. 23, 240. σῆμι 
Agxadin, ἢ) (eigt. Fem, v. dpxo 
Arkadien, Landschaft in der 
des Peloponnesos, Jl. 2, 608. 
᾿ρκάς, adog, ὅ, der Arkad 
Einwohner yon Arkadien, 11. 5.8 
“ἀρκεισιάδης, οὐ, 0, 8. des Δ 
sios = Laertes, Od. 4, 755. 
„Agxsiotog, ὃ, Arcesius, 8. des | 
u. der Euryodia, Gemahl der Ὁ 
komedusa, Water des Laerte 
16, 118. 120. (nach Eustath zu 
erhielt er den Namen, weil er vi 
ner Bärinn gesäugt wurde). 
> Apxsolkäos, ὃ (v. ἀρκέω u. 
Volksschirm), 85. des Lykos, ΕἸ 


rn 8 ᾿Ἄρνεομαι. 


εἶς ne " im Troischen Kriege, zog ches an eines een. μα erde mit ei- 
mit n Schiffen nach cha A nem Riemen gebunden br iger τὸν" 
getödtet, .Π. 2, 495. 15, 329. οἱ ogos hiefs, Jl. 1 471. An einzelnen 
eg », Fut. ἀρχέσω, A. 1. ἤρκεσα, 1) en kommt auch ein W mit 
Br abhalten, entfernen, BEE Pferden vor, Jl. 8,185. Auf dem 
1 τι, von jem, etwas: δλεϑρόν τινι, J1, ἘΠ waren immer eat Kriegen, 
» 16. u. ἀπό τινος, JI. 13, 440. 2) mit Xmpfer mit der Lanze an a ων 
ΓΝ en ' 'jem. vertheidigen, Kragen in anderer als Wagen] 
ützen, ihm helfen, Jl. 15, 529. (ὁ #rioyos), Man bediente En meist 
6, 261. und ohne Casus: helfen, der ἐπλρρνις ὑρῷ zum ersten heftieren 
τἀ 1, frommen, οὐδ᾽ ἤρχεσε ϑώ- Feinde zur schleun 
hts nützte der Panzer, Ἧ 13,311. Flucht zu zwingen, 1]. 11, 711. 761. 
ἄρχιος, ἢ, ον (ἀρκέω), 1) helfend, Dies konnte natürlich nur in ebenen 
rd erlich, hinlänglich, μισϑύς, μοῖραι spn geschehen. In der Schlacht 
10, 3 δεν mal: sich wur. δέ Enns die Helden vom Wagen 
“ὦ kann, zuverlässig, sicher zu Fulse, vergl. die ein- 
, Eroiuor), οὗ οἱ ἃ ἄρκιον ἐσσεῖται mit zelnen Vörter und besondes ἵππος, πα- N 
2 393. 15, 502. (Nach Buttm, θαιβάτης, ἡνέοχος. 
. 8. 35 ff. ist die ältere Bedeu- "Agua, ατος, TO, Flecken in Böo- ᾿ 
μα. ‚To, 
ΑΥΤΟΝ ‚ sicher und nur tien, nicht weit von, Tanagra, Kara 
ı ım vor end; dah. auch Amphiaraos mit seinem W 
ἄρχιος, ein sicherer, "bestimmter der Erde verschlungen wurde, Jl.2, 199. 


dguarornyög, ὁν (πήγνυμι), wa- 


aue arles Stellmacher, 


KL STCPBHäN 72 π᾿ τι οεπα τὰ 


0 ΧΈΤΟΣ: ες N, 1) der Bär, die Bä- 
Nor 11,611. h. are Br ῥα οὰ Wagner, 3 71. 4, 485 
Nor er grolse Bär, oder 
w Sr ein ÖStermbild um den „„FQLCTgOgT ἡ (τροχόρ), der Lauf 
welches sieben Sterne umfafst des Rades, die. Wagengleise, ἢ], 
| nach welchem schon Odysseus sei- 23, ‚505. Τ 
Lau Brrichkete, Od. 5, 273. Er ist ἄρμενος, 5, εἰραρίσκω. ; 
Ἰ Be sehr nahe, u. geht für ἁρμόζω (ἄρω), Aor. 1. ἤρμοσα, 1) 
3ewoöhne: der nördlichen Hemis hire zusammenfügen, zusammen as- 
nt er, II. 18,485 f. Od. 5, 273. Nach sen, verbinden, τέ zu, vom 
τ ΤΙ ἢ 5 war es die in eine bau: ἤρμοσεν εἰλλήλοεσιν sc. πᾶντα ’ ‚er 
Ba τοτσικοὰ te Kallisto, ste an einander, Od. 5, u“ 2) in- 
; 20 τό ( ὦ), Wagen; be- ans, passen, sitzen, vom Panzer: 
On {de Str ne π, oft Sieht der nen οὐκῷ, ΡΒ. A ihm, ur 3, 333. 
ur. ln Sing, 2 3) der bespannte 1% 21 ) Med. für sich zusam- 
Ἢ In 71. 4, 306. 10, 322. Oft ir- N! azsdimw zuirg, Od. 5, 162. 
er ἃ Jl. 5, 199, Die Streit- Äouovidng, οὐ, 6, ein Troischer 
| 2 der Hom. Helden haben nur eine Künstler, Vater des Phereklos, 7]. 
4 Ach " (ἄξων) und zwei Räder (τρο- 5, 60. 
Ἢ "Ἔ c 
De ὦ ἐν ad ὁ δρμονίη, ἡ μμόχοη sig Zur 
Wa | Ich enter ‚Fuge; die Klammer, 
eichsel (ὁ ῥυμός) mervor, weiche Od. 5, 248. 361. 2) trop. Verbindung 
a einfach ist. Die Fe gen (ἣ ἴτυς) ee Menschen, Bund, Vertrag, 
Be On μα) een Tara 
Es en Kadeschienen (imto- ἔν" ἡ T.des A 
3 uovin, ἡ, es Ares und der 
a N abe seibet (ai mi Bpkaotite, Gemahlin des κυ τος 
ei mit Metall belegt, und in den- ἴω Ei 196. 
u) tecken die Speichen (αἱ χνῆ- ᾿Αρναῖος, ö, Name des Bettlers Iros, 
, ia). £ a her Achse steht ein Wagen- welchen er von seiner Mutter erhalten 
DE ah LE δίφρος), welcher vorn und hatte, Od. 18, 5. 
hinten rund ist, und einen Einschnitt ἀρνδιύς, Et Adj. von devds), 
αι emer 818 - und einsteigen ἀρνειὸς δὺς, männ iches Schaaf: ubst, 
u. Vorn am Ende der Deich- Schaafbock, Widder, Jl 2, 550. 
in welches man einen θὰ, 1, 25. 2 
steckt, damit das Joch doveouat, =} Med. Aor. 1. Fovn- 
sich nicht hinunterschieben aogan, abschlagen, versagen, 
{σεν 1 Man ne leugnen, verweigern, mit Acc. 
. ἂν an einen Wa- ἔπος, ein ae abschlagen, I. 14, Wi. 
| war ein drittes, vi γάμον, OA, ἃ, 249. 2) absal, neim sa- 
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’Agvevrng. 


en, sich weigern, Jl. 14, 191. ἀμ- 
Fish Merc. 390, i 

no, 1005, ὃ. der Luftsprin- 
ger, Gaukler, 71. 16, #42. 2) der 
Taucher, der sich Kopfüber ms. Was- 


ΟΠ ser stürzt, 11. 12, 385. Od. 12, 413. 


- 


(wahrscheinl. von ἀρήν, eigtl, der Bocks- 


springer), _ 
> ee ‚St. in Böotien, 1]. 2, 
507. Sitz des Keulenschwingers Arei- 
thoos, Jl. 7, 8. nach Strabo ist es das 
tere Akräphion, nach Pausanias 
häroneia, nach andern ist es vom 
Kopaischen See verschlungen worden, 
Strab. IX, p. 413. Nach Thuc. 1, 12. 
wurde es erst 60 Jahre nach der Erobe- 
rung von Troja durch die Böotier er- 
bauet, welche früher, von Pelasgern 
vertrieben, nach Arne in Thessalien 
flüchteten und damals die Pelasger wie- 
der verjagten, Vielleicht erneuerten sie 
nur die Böotische Stadt. 
ὃς, ἀρνί, s. ungebr. ἐρήν. 
@ovvuct, Dep. Med. (von αἴρωλ, ep. 
nur Praes. u. Impf. 1) etwas zu erhalten 
‚suchen, was man noch nicht hat, sich 
erwerben,sich verschaffen,-sich 
verdienen, mit Acc. der Sache und 
Dat. der Pers., rıurjv τινι, Ersatz jeman- 
dem verschaffen, 1]. 1,159,, βοείην, eine 
Rindshaut innen, als Kampfpreis, J1. 
22, 260. 2) etwas zu erhalten suchen, 
was man hat, conservare, bewahren, 
behalten, πατρὸς Χλέος, Jl. 6, 446. 
ψυχήν, sein Leben.retten, Od. 1, 5. 
ἐροίμην, ἄροιο, ἄροιτο, 5. ἀείρω. 
ἄροσις, 109,7) (ἀρύω), zum Ackerbau 
Besen er Doces, Ackerland, Pflug- 
” τ An 9, 580. θά. 9, 134. 
ἢ} 1}. n OG, 0 (doow), Pflü er, 
Kekermanı Jl. 18, 542. : 
ἄροτος, ὃ (dedw), das Pflügen, 
Ackern, im Plur. Ackerbau, Od, 9, 


122, ἢ 


_ 


ἄροτρον, τό (de6vn), der Pflug, 
aratrum, 9. 10, 553. Od. 13, 32. 

ἀρουρα: ἢ (ἀρύω), Ackerland, 
Saatland, gepf οἰ bee Feld, JL 6, 
195. 2) Land überhaupt, Jl. 3, 115. 
πατρὶς ἄρουρα, Vaterland, Od. 1, 407. 
3) die τ τες Erde, int ζείδωρον ὄἄρυυ- 
θα», ᾿ 8, 456. Od, 3, 3. 
_ Aoovga, ἢ, als N. pr. = Γαῖα, Jl. 
2, 548. 


ἀρόω, 3. Pl. Praes. ἐρύωσε, ep. st. 
ἀροῦσι, Fut. ἀρόσω, Part. Perf. P. ἀρηρο- 
μένος, pflügen, ackern, Od. 9, 108. 
weuös ἦν ρος ie epflügtes Brach- 
land, Jl. 18, PR 
πάζω, Fut. ἁἅρπάξω ον. 1, ἢ παξα 
ἱ, ἥρπᾶσα, wegreilsen, wegraffen, 
rauben, oft von Raubthieren, 3], 9, 


5 


150. 


4 Aorewijs. 
556. — rırd, jem, entführen, Jl. 3, 444 


πήληκα ἀπό τινος, jem. den Helm hera 
reifsen, Jl. 13, 528. 2) schnell fa 


sen, ergreifen, λᾶαν, 1]. 12, 4 


(wahrsch. vom Stamme ἅρπω) 


Li ἱ 
ἁρπαχτήρ, 7005, ὃ (ἁρπάζων, ἃ 
Räuber, ἡ 21. 202, + ἦῥς 
ἀρπαλέος, ἢν» Ov,reilsend,an si 
raffend, trop.lockend, nach Ande 
pass. gierig gesucht, χέρδεα ἄρπ 
λέκ (erscharrter Gewinn nach V.), ( 
8, 164. Τ 
ἁρπαλέως, Adv. gierig, hasti 
ode, Od. 6, 250. 14, 110. .= 
u a c 4 
Aoneitov, ὠνος, ὃ, 8. des Pyl 
menes, des Königs der Paphlagt 
nen, welcher von Meriones getödi 
wurde, Jl. 13, 641 £. 
ἅρπη (ἅρπω), ein schnellfliegend 
Raubvogel mit heller Stimme, ws 
scheinl, ein Seeadler, falcoo 
Linn., nach τ; Adler, Jl. . 
“ἄρπυια, ἢ (erw), Plur, αὐ Apr 
eigtl. die Raubende, die Wegra 
fende: Homer nennt Ken | 
eine Harpyie Podarge, wele 
dem Zephyros die Rosse u Achill 
ebar. In der Odyssee erscheinen ı 
ım Pl. als Sturmgöttinnen (per 
nifizirte Stürme), ὮΝ unbestimmte my 
thische, räuberische Wesen. War je 
mand von der Erde verschwunden, da 
man gar nichts von ihm wulßste, 
sagte man, die Harpyien hätten ihn g 
raubt; oder nach unserm sprichwör 


πὰ + 


Ausdruck: er ist wie vom Winde wi 


urn 
ij 


geblasen, Od. 1, 241. 20, 77. Nach H 
. 267. sind sie die Τὶ, des Thaum; 
und der Elektra. Spätere geben ihn 
die Gestalt eines Vogels mit einem Mä 
chen esichte, ἀρὰ, 1, 2. 6. ΤΩΣ 
“ἰ ἄῤῥηκτος, ον ζδιννομν, wir 
brechlich, unzerstörbar, ἀπ: 
reifsbar, τεῖχος, δεσμοί, πεῖραρ, \ 
13, 360. Od. 8, 275. 2) übertr. unver 
wüstlich, par, 11, 2, 490. 
ἄῤῥητος ον (ῥέω), ungesagt, um 
gesprochen, ἔπος, Od. Ἢ 4ἀθ8. Ἐ ᾿ 
ἄρσην, Ev, Gen. zvos, ion. st, ἄῤῥηι 
männlich, ϑεύς, 1]. 8, 7. 
315. ὄϊες, Od. 9, 425. 
᾿Αρσίνοος, ὃ (freundlich gesinnt) 
Vaterder Hekamede, ein angesehene 
Bewohner von Tenedos, 7]. 11, 62% 
ἀρσίπους, 0dog, ὃ, ἣ, 5. δερσίπους, 
2 ᾿ c τ “ἢ 
Apraxin, %, eine Quelle im 
der Lästrygonen, Od. 10, 108, Ei 
gleichnamige Quelle kömmt in der A 
gonautensage bei Kyzikos vor, “ς 
ἀρτεμής, ἐς (ἄρτιος), unversehrt 
unverletzt, frisch, gesund, 15 
615. Od, 13, 43. Ἂ ᾿ 


βοῦς, IL 7 


“ΡΥ. rau ee ἘΞ ἘΝ τ΄ ΠΠῇΨ[ρρΔταδιι 


ΗΕ -| 


ΡΞ ἢ 


᾿Ξ 5 





ΒΞ5 


«dog, ἢ (nach Herm. 80- 

een die Unverletz- 

ma, T.des Zeus und der Leto, 

vester des Apollo, Göttinn der 

- Nach Od. δ, 123. auf der Insel 

yg Sie im Ἐ Ὁ Symbol Od 

m ἀπ θοῇ Jungfra von ju- 

= τ weichen, u. übertrifft durch 
schlanke Gestalt alle N 

ἣν Od. 6, 102. Ihre Liebe zur agd 

t sie immer zwischen Be und 

v ihre Pfeile tödtet sie 

Peer wie Apollo die Männer; 

‚he ar W ihr der plötzliche sanfte 

ἃ eiber zugeschrie en, 6, 

hie ist überall auf Seiten der Troer. 

sind, ἰοχέαιρα, κελαδεινή, dypo- 

m. 8. 
BelRovkdc; ὃ (ἄρτος u. ἐπιβου- 


et, Name einer 


᾿ ΤᾺ ‚Ad. (v. &0) 1) gerade, 

αν, jetzt, ἡ]. 19, 56. 21, 288. wo 
zt richtirer mit Wolf ἄρ τι gelesen 
rd; 2) in der Zusammensetzung be. 
ichnet es bei Hom. vollkommen, 

μὰ Eowie. von ἄρτιος. 

7 ἔς, Gen. ἕος (ἄρτιος, ἔπος), 

effl ich and, gewandt im 


(don), passend, 

fen ad, genau übereinstim- 
Neutr. Pl. ἄρτια βάζειν, ver- 
Ezeden, Jl. 14.9 Od. Β, 240. 

«= ἤδη, er dachte ihm ent- 

.i. er war eines Sinnes mit 

ab 326. Diese Erklärung ist 
t ger als: er fand ihn weisen 


Er 2: FR θὰ, Mai ae (V. fügsamen 


τὸ σὰς Mn rodos, 6, 9, 
raden unversehrten Fülsen, 
den Fülsen, Beiw. des 
Bea, Jl. ᾿ k 
ΓΕ dk oroG, ( ), voll- 
kom men Kagn Verktunde Sans ver- 
5; Od. 24, 260. f 
‚ Brod, besond, Weizen- 
10, 343. Batr. 35. 
06, 6° (φαγεῖν), Brodes- 
Feiner Maus, Batr. 214. 
αγ ὅτος, τό (doriw), was zur 
; der Opeisen dient, Gewürz, 


u ἀρτύω (ἃ ©), Fut. ἀρτῦ- 
„I. Aerive, τ γα 1. P. ἀρτύνθϑην, 
1) zusammen- 

drin σφέας 

ich asnder;schliefsen, 
1, 86, apa: εἶκον m αὐργηθὸν,, sich 


‚Ihurım fr . in ein läng 'hes 
agree ΑΥ̓͂, in Heerschaaren 


”Aoyxu. 
Il. 12, 43. 2) überhpt. 


u kan; anordnen, 
a a 15, 303. λόχον, Od. 14, 469, 
st, μάχη, es begann die Schlacht, 
11, 216. Zedve, Od. 1, 277. γάμον, 
. 4, 771. vorzügl. von allem, wozu 
List und Schlauhei gehört: δόλον, ψεύ- 
dea, ϑάνατόν τινι, Od. 24, 168. II) Med. 
für sich anfügen, bereiten, ord-. 
nen, ἐρετμὰ τροποῖς ἐν δερματένοισιν, 
die Ruder in die ledernen Wirbel ‚ein- 
fügen, Od. 4, 782. übertr. βουλήν, einen 
Rath astordnen, vorlegen, Jl. 2,55. sch 
And. ἃ den Rath sich versammeln las- 


sen. 


bere de 


ἀρτύνω.,, nur Pr. und 
BE ον 71. 18, 00. 11, 439.. 


᾿Αρύβας, αντος, ὃ, ein Phönikier 
aus Sıdon, Od. 15, 426. 


ἀρχέκακχος, ον (χαχός), Unheil be- 
ae: νῆες, die unheilstiftenden 
chiffe des Paris, 1], 5, 68, + 


ἀρχεύω, poet. (dere), anführen, 
gebieten, mit Dat. 1]. 6, 200. 2, 345. 


ἄρχῃ, ἢ. Anfang, das Beginnen, 
Urs. AAN. ᾿ δι ἐμῆς 
ἔριδος καὶ ᾿Αλεξάνδρου ver ἀρχῆς, ie. 6. 
ἕνεχα ἐμῆς καὶ ἕνεκα Al. ἀρχῆς ἔριδος; 
wegen meines Streites und wegen des 
Alexanders, der Ursache desselben, oder 
nach den Venet. Schol.: n des An- 
fangs des Alexander, d. i. weil er zu- 
erst den Streit begann, Jl. 3, 100. vergl. 
v. 87. dah. heifst τὸ von ihm: jr’ ἔπλε- 
τὸ νείκεος ἀρχή, Jl. 22, 116.; vom Pa- 
troklos: χαχοῦ δ᾽ ᾿ ἄρα οἱ πέλεν ἀρχή, 
dies war für ihn die Ursache des Un- 
glücks, 11. 11, 604. φόνου doyı, Od. 
21,4. 2) der Anfan spunct, Ei ἀρ- 
χῆς, von Anfang an εἰ, i. von jeher, 
von Alters her, Od. 2, 254. 


’doyehoyog, ὃ, 5, 8. des Antenor, 
ein Troer, von Mas erlegt, J1. 2, 823. 
14, 465. 

doyererohe 106, Öö, 8, des Iphitos, 
Wagenlenker ἃ s Hektor, Jl. 8, 128. 


ἀρχός, ὃ 0, πε: Anführer, 
Heerführer, auch ἀρχὸς ἀνήρ: — ἀρ- 
zol μνηστήρων, Od. 4, 653. ein Führer 
u Schiffes h, 6, 25. 


ἄρχω, Fut, ἄρξω, Aor. 1. ἦρξα, 1) Act. 
der Erste sein, zuerst etwas thun, 
dafs mir ein anderer folgen soll; vor- 
zügl. vorausgehen, selten mit Part, 
ἦρχε κιών, Jl. 8 447, dah. a) überhpt. 
anfangen, beginnen, anheben, mit 
Gen. ndyns, μύϑοιο, δαιτὸς ϑεοῖς, ein 
Mahl den Göttern anstellen, .}1, 15, 95. 
mit Inf, ἦρχε νέεσϑαιγ) er ging zur 
weg, δὶ, 2, 84. ἃ. mit Part. Aaywm um 





APR. 


λεπαίνων, ich zürnte zuerst, ὦ]. 2, 378. 
2) der Erste sein als Anführer, 


anführen, befehlen, gebieten, 
y. mit Gen.; selten mit Dat:, J1. 2. 


Od. 14, 230. oder mit ἐν, 1], 13, 


690. einmal intrans, nach Schol. wie 


Ἀρατεῖν: den Vorzu 
σέο ἕξ 
es abhängen, was die 
wird (im Rathe). 


haben, siegen: 
yn, von dir wird 
Oberhand behalten 
Vofs jedoch: was er 


era, ὅττε χεν 


' vorschlägt (Bothe: quodeungue prior 
direrit), Jl, 9, 102. in Med. anfan- 


en, beginnen, ohne Rücksicht auf 
ndere, mit Gen. μύϑων, Od.7, 233. Jl. 


9, 97. μολπῆς, Od, 6, 101. 
vos, Od. 23, 199. 
324, 2) vom B i 


lung ΤΠ. 5 Vı A, 


or 


auch ἔκ rı- 
auch mit Inf., Jl. ἢ) 

en reliriöser Hand- 
ἀρχεσϑαι: etwas als 
er weihen, πάντοϑεν μελέων, ἃ. i. 


mit dem Abschneiden der Glieder nach 
allen Seiten beginnen, Od, 14, 428. 
’AP2, poet. ein ungebräuchl. Prä- 
sens; 85, ἀραρίσκω. 
cowyn, ἡ (ἀρήγω), Hülfe, Bei- 


5 stand, 


chutz, Jl.4,408. im’ ἀρωγῇ 


tiv, einem zu Hülfe, 1]. 23, 574. 


γός, 0%, helfend, beiHom, nur 


Subst. Helfer, Beistand, ru, 7]. 8, 
205. Od.- u. ἐπὶ ψεύδεσσιν, bei dem Be- 
truge, ΖΦ], 4. 335. vor Gericht, 1]. 18, 
502 


Got, 


zsgz, st. ἀᾶσαι von ado, 2) Inf. 


Aor, 1. von ἄω, sättigen, Jl. 11, 574. 

ἄσαιμι, 5. ἄω. 

°Aociog, ὃ, ein Grieche, von Hektor 
getödtet, Jl, 11, 301. 

ασαμδν, s. ἄεσα. 

ἄσάμινϑος, ἧ, ep. Badewanne, 
Jl. 10, 576. u. Od. 

ἄσατο, 5. ἀάω. 

ἄσασϑαι., 5. do. 

ἄσβεστος, ov, auch εσβέστη, 2]. 16, 
123, (oß&wwvm), unauslöschlich, φλύξ: 
gewöhnl, übertr, unaufhörlich, un- 
ermelslich, endlos, γέλως, βοή, κλέος, 
Od. 4, 584. 

‚08, «565. st. dags 5. dde. 

ἀσήμαντος; ον (σημαίνω), eigtl. un- 
bezeichnet; dann: ohne Führer, 
unbewacht, μῆλα, Jl. 10, 485. + 


Ei 
ασϑμα, ατὸς 
Athemholen, B 


τό (&o), kurzes 
eklemmung, Keu- 


chen, Jl. 15, 10. ἀργαλέῳ ἔχετ᾽ ἔΐσϑ- 
ματι, er war von schrecklicher Beklem- 


"1. 16° 109. 


wält, er athmete schwer auf, 


ἀἄσϑμαίνω (dodne), schwer ath- 
men, beklommen sein, von einem 
Träumenden, 1]. 10, 496, keuchen, von 
Laufenden, Jl, 10, 377. röcheln, von 
Sterbenden, *Jl. 5, 535. 21, 182. 





᾿Ασκελή 

᾿ σ Ἧς, 09, ὅ, 8. des Asios 
140. ( erste & lang). | 
Aoing, ion. st. ᾿Ἡσίας, Gen, αὐ; & 
5, des Kotys, Enkel des Manes, 
nig in Lydien, Jl. 2, 461. %4oı 
Asımöve, ed. Wolf. auf der Au des! 
Acio ist nach dem Schol. und 
Etym. M. Steph. Gen. st. ἩἩσίοῦ ν΄ ὦ 
welcher nach Hdt. 4, 45, einer Gi 
in Lydien den Namen gab. Es wa 
fruchtbarer Landstrich am rn 
cher vorz ise λειμών und σία] 
In Strab. V, p. 650. steht Aal 
Adject. und dies finden Herm, zu } 
250. u. Spitzner allein richtig, so 
diese Gegend den Namen von 
(Schlamm) habe, vergl. Mannerts 
ph. VI, 2. p. 15. Wegen des ' 

edarfs hat ᾿“σέω ἃ}. 

’Aoivn, ns St.in Arrolis, we: 
von Hermione, unter Diomedes ] 
schaft, 7]. 2, 560. 

dow [ep ἕς (σίνομαι), unbescehäd 
unverletzt, *Od. 11, 110. 12. E 

”Aoıoc, ὃ, 1) 8. des Dymas, Bı 
der Hekabe, ein Phrygier, vor 
getödtet, 11. 16, 717. δ S. des 1 
takos aus Arisbe, Bundsgenossı 
Troer, von Idomeneus getödtet, , 
835. 13, 384. 17, 582. 

"Aovog, ἢ, ον, Asisch, dav. | 
iv λειμῶνι, ed. Spitzner, 5. "Acinsı 

el c 1 

@0t5, 105, 7 Schlamm, Un 
Jl. 21, 321. ey ’ 

ἄσιτος, ὧν (σἴτος), ohne E 
fastend, v. Penelope, Od. 4, 788. 

’Ao»ahapog, ὃ, S.des Ares ı 
Astyoche, Bruder des Ialmenos 
nig derMinyer inOrchomeno: 
Argonaut u, Held vor Jlios; er 
von Deiphobos getödtet, 71. 2, 51 
110. (ἀσχάλαφος, die Nachteule). _ 

’ Aoxavi ἢ N, St, und Gege 
Askanisc x; See, an der 
von Phrygien u. Mysien nach 
Er versteht es daher Jl. > 862. 
Grenze Phrygiens, und Jl. 1 
von der Grenze Mysiens. Steph, 
sie unrichtig eine $t. in Troas, 

’Aoxdviog, 6, 1) ein Phry, 
Bundsgenosse der Troer aus Ask 
11. 2, 862. 2) 5. des Hippotio: 
Mysier und Bundsgenosse der 
13, 793. 

ἄσχεϑηής, poet, st. ἀσχηϑής, 
Lesart, 0% 14, 255. Er 

ἀσκδλέως, Adv. ν: ἀσκελής,. 
beständig, unaufhörlich, 
ἀεὶ μενεαίνειν; Jl. 19, 68. 7 

ἀσχελῆς, ἔς (von m intens. u. 
trocknen) (Schol. σκληρός), 1) seh 




















» 


| 


Br ἢ ον δῖ, 14, 420., Batr. 125. 


5. Ε ᾿ Er nRei 


Fa N. ni her 


En 71 CE N 


εἤδεοπο ἶ 
nicht errei dah, unvorsichti 
bedachtsam, “3 
“h, 


87 


Yet en mager, kraft- 

3. 10, 463. 

et ἢ "beständig, beharr- 

ἤν Ἢ ἀξιρω; 0a. 4, 543. 
besser “Ἐν 1. ae 

e Schenkel, kra ftlos.) 

Ὁ Inipf, ἤσχουν, 3 


- κέα . vor Vo- 
ἤσχει er Pinen Aor, 


: ἤσχησα, 


7 2) bei Hom. in der ur-, 


ingl. Bedto eschickt bearbei- 
F erart ei en, mit Ace., εἴρια, 
‚, mit Kunst bear- 
ons χέρας 3 J1,4, 110. ἅρμα χρυσῷ 
jrat. ist wohl mit Golde 
ziert, Jl wer Floh vorssch. oft im Part. 
tar Ἢ Verb. ϑρόνον τεύξει ἀσκήσας, 
wir u mit Kunst verfer- 
2) zu- 
ne EAnstlinh anerd- 
n n, χιτῶνα, ’ 

οὐ Be ui: a σεν ᾿Αριάδνῃ, Däda- 
entanz für Ariadne, 
_ Vofs, Damm u. Köppen. 
| di rt es durch διδάσκειν χορόν, 
v wird i immer von Kunstar- 
cht; daher richtiger: ei- 
en ausarbeiten, s wird 

EBENE des Dadalos an 
zeirte noc terhin 
055us ein Taler aus opiterhin 
Ἢ» so Ὧν Chortanz Ariad- 


Zu 


iels. einrichs zu d. St., 
zur 9, 40 Air A 

]% ᾧ, ἐς (ira), eigtl, ge- 

sr: unversehrt, unver- 

“18, 247. oft von glücklicher 

al, Od. δ, 26. 144. (Für doxs- 

ΑΝ δι A 255. hat Wolf richtig 


ven es ἀσχηϑεῖς auszuspre- 


fa 
ον (ἀσχέω)., sorgfälti 
ze ui. Bereitet, you fein & 
Od. 4, 134. künstlich 
ige, *0d. ri 189. 
| ov, 0, 5.des Askle- 
ei: a, Jl. > 204. 


ae de de ‚ sondern ein 
ir Vater des Podalei- 
Machaon, Fürst von Trikka 
ne in Thessalien, 5]. 2, 732. 
ya es, ob er in der Od. 
Παίηων er sei; in der 


aan 5. des Apollo u. der 

’m ai oder nis 

τ og 15. (τ durch poet. 
1 ὅ!. 2, 73 1.). 


> 0v ἑάποιῦι), eigtl. das Ziel 


m, unachtsam, 


ht 


übertr. hart, 


& und ;, 


γ, Aesculapius, in der 


tterarzte verschie- 


Gott der 


"doneedg. 


ἀσκός, ö, Schlauch; zum Aufbe- 

es Weins, > 247. Od. 9, 

196. des Ak 04. 2.10, 19. 
er 


μένος τ. 


hy 
em 


ἀσπάζομαι Dep. ΝΜ. erde), eigtl, 
jemanden bewillkommnen, indem man 
ihm die Hand reicht und zu sich heran- 
zieht, freundlich ἀν ἐδ το χ λα be. 
τινὰ % ἜΡΩΣ mit den Hän 

d. 3, 35. δεξιῇ ἐπέεσσίέ τε, 1, 10, 542. 

ἀσπαΐρω (σπαίρω), zucken, zap- 
peln, meist von sterbenden Menschen 
u, Thieren, Jl. 3, 293. 12,203. πόδεσσι, 
mit den Fülsen, Od. 22, 473. ei 
vom Herzen, Jl, 13, 443. 

ἄσπαρτος, 09 (σπείρω), un endet, 
nicht besäet, *0Od, 9, 109. 1{ 

ἀσπάσίος, ἢ, ον (domat 

o5, ον, Od. 23, 233, Ἀν ll ommen, 
erwünscht, lieb, enehm, a 
δ᾽ ἀσπάσιος γένετ" ἐἰθών, an, 10, 36. Od. 
5, 394. ἀσπάσιον φύνγε. ϑεοὶ χακότητος 
ἔλυσαν, zur Freude erretteten ihn die 
Götter vom Elend, V. 0d, δ, 596. 2) 
freudig, froh, zufrieden, Od. 23, 
238. 

ἀσπασίως, Adv. gern, froh, freu- 
dig, γόνυ χάμψειν, gern die Knie beu- 

en, d. i. fliehen, Jl. 7, 118. 11, 327. 
ἐδεῖν, Od. 4, 523. 

COTTROTOG, ὧν = ἀσπόάσιος, will- 
kommen, erwünscht, 04. 23, 239. ° 
Das Neutr. ἀσπαστόν, als "Adr. ὡς Odu- 
on’ (i. 6. Ὀδυσῆ) ἀσπαστὸν ἐείσατο γαῖα 
καὶ Üln, so erwünscht erschien Odys- 
seus Ufer und Waldung, *0Od. 5, 398, 
8, 295. 

ἄσπερμος, ον (σπέρμα), ohne Saa- 
men, ohne Nachkommen, kinder- 
los, 1]. 20, 303. + 


ἄσπερχές (σπέρχω u. & euph. od. in- 
tens, ), Kat sehr dringend, hef- 
tig, hitzi; ‚rastlos, besond. ueveal- 
VE, Jl. 4, . Od. l; 20. χεχολῶσϑαι, 
J1. 16, 61, 
ἄσπετος, ον (domeir ἡ i. α: εἰπεῖν), 1) 
eigtl. unsäglich, unaussprech- 
lich: ἄσπετα πολλά, unsüglich viel, 7], 
11, 704. ὅσσα τάδ᾽ ἄσπετα πολλά, wie 
mannigfach ist das unendlich Viele hier, 
Od. 4, 75. dah. 2) meist En are 
rols, unendlich, unermefslich, 
ὕλη, ferner: oldas, ῥδος, χλέος, dir). 
Das Neutr. ἄσπετον, Adv. τρεῖτε ἄσπε- 
Be ihr zittert gewaltig, 7]. 17, 322. 
φωνὴ ἄσπετος, I, Ven. γα. erklärt 


ach 


Abe eine lautlose Stumms gern 





. 


᾿Ἡσπιδιώτης. 


| brauch; trefllich 
lermanns: φωνὴ 
Herm. zu ἃ, St. 


σπι 
schildet, schildtragend, une 
gewappnet, immer mit @vjo, ἘΜ]. 2, 


ἀσπίς, ἰδος;, N (vermuthl. v. orito), 
der runde Schild, vergl. odxos und 
λαισήϊον. Der Schild war gewöhnlich 
von Stierleder verfertigt, und zwar aus 
mehreren Lagen desselben über einan- 
der (βοείη ἃ. revgsin). Der Schild des 
Telamon. Ajas hatte 7 Lagen von Leder 
and darüber eine achte von Erz, Jl. 7, 
222. 12, 294,; andere Schilde hatten da- 
reren lauter Metalllaren, wie der des 
Achilleus (J1. 20, 210... Er ist ganz 
rund (εὔχυχλος), und so grofs, dals er 
den en Körper fast deckt (dugı- 
βρότη . In der Mitte hat er eine er- 
öhte verzierte Wölbung (7]. 20, 275.), 
auf der Mitte derselben ist eine Erhö- 
h (ὀμφαλός), daher ὀμῳαλόεσσα, 4]. 
6, 118, Inwendig befanden sich Hand- 
haben (zexöves) und ein lederner Rice- 
men {τελαμών}), woran er außer dem 
Kampfe auf dem Rücken getragen wurde. 
GOTLIOTNG, οὔ, ὃ (ἀσπίς), beschil- 
det, schildgewappnet, nurim Gen, 
Pl. ἀσπιστύάων 1 4, 90. 6, 577. 
Aonındav, ὄνος, ἢ, St. in Böo- 
tien am Flusse Melas im Gebiete der 
ΕΣ r, Jl. 2, 611, auch Σπληδών nach 


. domovdi, Adv. (σπουδή), ohne Ei- 
fer, ohne Mühe, ohne Arbeit, Jl. 
8, 512. ohne Gegenwehr, arbeitlos, 
Vols, Jl. 22, 304. 
000, ion. st. ἅτινα, 5, ὅστις. 
ασσὰας ion. st, τινά, ὑπποῖ᾽ ἄσσα, Od, 
19, 218. F (ἄσσα st. ἅἄσσα,: Jl. 10, 409. 
ist zw. vergl. Spitzner,) 
᾿“Ισσάρακος, ὗ, 5, des Tros und 
der Kalirrho&, Enkel des Erich- 
thonios, Vater des Kapys, Grolsvater 
des Anchises, Jl, 20, 230 1, 
σσῦν, Adv. Comp, zu ἄγχι näher, 
oft mit Zeven, ἱκέσθαι, sich nähern, 
herantreten; zuweil, mit Gen., 1]. 
14, 247. αἵματος, Od. 11, 89. 
ἀσσοτέρω ‚ Adv. neuer Compar. von 
σον, näher, mit Gen. auch mit and. 
Praep,, χαϑέζειν παραὶ πυρί, sich näher 
an das Feuer setzen, "Θὰ, 17, 572. 
ἄσταχυς, υος, ὃ (= στόχυς, mit α 
vn Kornähre, Jl. 2, 148. 7 
. ἀστδμφέιυς, Adv. (ἀστεμφής), unbe- 
weglich, ἔχειν, fest en "Od. 4, 
419. 459. 
᾿ ἀστεμφής, ἐς (στέμβω), unbeweg- 
dich, fest, unerschütterlich, fov- 


. 


W- a: 
in y 


I rt, etwas unbeweglich halten, ; 


Eee 
᾿᾿ΑἸστέριον, τό, Ort bei Magne: 
nicht weit vom Berge Titanos in The 
salien, Jl. 2, 735. _ . δὲ 
’Aoreois, ldog, Ο (Sterneilan 
kleine Insel des Jonischen Meeres 8 
südöstlichen Eingange des Sundes z 
schen Kephallenia u. Ithaka, Od. 4,8 
’Aorspiay ῇ, Strab. X, P- 457. Ver n 
lich ist sie von Neuern ıcht worde 
nach Dodwell die Insel Daskuliaı na 
W.Gell das Vorgebirge Cheliä, veı 
Nitzsch zu d. St. 
ἀστερύεις, E00, &r, ep. ( ἀστήρ 
1) voll Sterne, gestirnt, open 
2)sternartig,funkelnd glänzen 
ϑώρηξ, 21. 16, 134. δόμος, JI. 18, 8 
᾿Αστεροπαῖος, ὅ (dorepomj), 8, ἃ 
Pelagon, Enkel des Flufsgottes Axio 
Anführer der Päonier, wird τι 


Achilles getödtet, Jl. 12, 102. 21, 137: 
LOTEIOTEN, poet. st. ἀστραπή, Blit 
Blitzstrahl, “11. 10, 14... 
ἀστεροπητής, οὔ, 6 (ἀδτεροπή᾽ 
des Zeu 


- 


Blitzschleuderer, Bein, 
ἀστήρ, ἔρος, ὃ, Dat. Pl. dored 
oder ἄστρασι (Ersteres billigt Buttr 
Ausf. Gr. $. 47. 3. 3), Stern, GE 
stirn, Jl. 22, 317. Od. 13, 93. om 
ὑπωρινός, Herbstgestirn, Jl. 5, 5. über 
haupt feurige Lufterscheinung 
Meteor, Jl. 4, 75. (Feuerkuge 
nach Köp.). πὰ 
ἀστὺς, ὃ (ἄστυ), Städter, Bürger 
J1. 11, 242. Od. 13, 192. Me 
ἀστράγαλος, ©, 1) der Halswirbel 
das Genick, Jl. 14, 466. auch Pilur 
die Wirbelknochen, ἔχ δὲ οἱ αὖ χὴν 
ἀστραγάλων ἐάγη, der Nacken brach ihu 
aus den Wirbelknochen, Od, 10, 560 
2) das Sprungbein, der Knöchel ; 
der Ferse, talus, woraus man zunächst 
Würfel machte; daher 3) eine Art län; 
licher Würfel, im Plur, Würfel- 
spiel, Spiel derKnüchel, Jl. 23,88, 
ἀστράπτω (στράπτω), Part. A E 
ἀστράψας, blitzen, den Blitzstrah 
schleude rn, ἐπιδέξια, ἘΠ]. 2, 353. 
ἄστρον, τό, Gestirn, Sternbild; 
Stern, nur im Pl, Jl. 8, 555. 04. m, 
312. | 
ἄστυ, 806, τύ, Stadt, im Hom, von 
πὸ λαβὴ und kleinen Stüdten, ‘mit dem 
amen im Gen, Zeisins, Ἰλίου πάλιξ 
χαὶ ἄστυ, Il. 17, 144. (wo nach den 
Schol. unter öl, der gesellige Ver in 
der Bürger, πολέτεια, u, unter ἄστυ, die 
Mauern ὦ, Häuser, τεῖχος χαὶ δόμοι zu 
verstehen sind). Plur. Wohnsitze, 





4 


“καθέξει, 
04.1,3. Adv, 
ee N | 
I ὡς Troer, 


στυσνι ἐᾷ ΝΣ ‚Stadtbe- 
in. des Skamandrios, 
ie Hektor, welchen ihm die Troer 
4 J Ξ 6, 403. 

ὠτης, οὐ, ὃ 060); durch 
dt rufend (stad a ge 

; Herolds, Jl. 24, 701. + 
Ha (νέμω,  stadtobwal- 
᾿ "Τὰ [05 hryses (Χρυσηΐν) aus 
. Achilles erbeutet 
splakischen Thebe, wohin 
| zeser ndet hatte, um sie ge- 
lie F ' zu schützen, mem- 
n erhielt sie als Antheil der Beute, 
[ste sie jedoch dem Vater zurückge- 
um den Zorn des Apollo zu sühnen, 


N I. 
UrOo ος, ἡ (νόος), ein Führer der 
τε, a iomedes erlegt, Jl. 5, 
‚des Protiaon, ein Troer, 
von Neop ‚tolemos getödtet, 1], 15, 455. 
nd υόχει im ep. ἊΝ "Aorvöyn (ἔχω, 
end), T. des Aktor, 
τ des Bokalap os und Ialme- 
no Ares, 71, 2, 514. 2) T. des 
Ph» ] las von Ephyra, Mutter des He- 
rikles von Tleptolemos, Jl. 2, 658. nach 


P dor) IR ὅν 41, ‚Astydameia. 


"A Rn ὁ (πύλη), ein Päonier, 


| il aha 21, 209. 
"ade 


0 nichtswürdig, 
in ich, hasdr, ὡς μ᾽ ἀσύ- 


dafs er mich so verächt- 

ich ( ohne ahnöde Τὰ ) behandelt, 51. 9, 617. 

gen: ἀσύφρηλον αὖ- 

ἣν ἐν . ῥέξαι, ΕΑ ϑεῖναι, ποιῆσαι, 

adı machen; aber bei Hom. 
st. ῥέζειν 


stets: anthun 5, 2, 195.) 
asia γν,ῳ ein nichtswürdiges Wort, 

2 *Jl; (Die Ableitung ist un- 
nach Eustath. wahrscheinl, von 
‚verläng: ἀσόφηλος, 8601. ἀσύφη- 


anne Andern von αἴσυλος.) 


„‚ Adv. (ἀσφαλής), beharr- 
unaufhörlich, 11. 13, 145. 

: ala sicher, zuverlässig, ἀγο- 
Be 94.8, 171. (V. treffend sprechen.) 
σα 16 ἐς (σφάλλω), nicht wan- 

᾿ kena „unbeweg ich, feststehend, 
0d.6,42. Das Neutr. ἀσφαλές, als Adv. 
‚cha ΣΙΩΝ unablässig, Jl. 15, 


ww. a 

"Aogahlun, ovos, ὃ, 

Nenel 0%, ἕν 216. 

es Bu: lager Schlund, 
A ὅν a nen die As- 
e), poet. Asphodill her- 


- 


Diener des 


27. 


᾿Ατάρ. 


vorbringend, fig λειμών, die 
νὰ argese in der Unterwelt, wo 
‚die Schatten der Helden aufhalten, , 
Od. .11,.539. h. Merc. 221. Nr: Asphodill- 
Erz ist eine lilie Pflanze, deren 
ollen an der Wurzel eine Nahrung 
armer Leute waren, Hes. Op. 4.) 
ἀσχαλάω, ep. ar ἀσχαλόω, 3 Sp. 
Praes. ἀσχαλάᾳ st. ἃ Υ RRmAhliE> 
Eresriich, unmut ig u sic 
uns τινός, über etwas, Od. 19, 159. 
mit Part. Jl. 2, 293. 24, 403, οὗ 
no Ε μάλ᾽ ἀσχαλόωσι μένοντες, die 
unwi mich erwarten, Od. 1, 304. 
(nach Dödert verw. mit ἄχος, wie ἴσχω 
mit ἔχω.) 


ἀσχαλόω, 5. ἄσχαλάω. 

ἀσχάλλω = doyakdı, Od, 9, 193. + 

ἄσχετος, ὧν (σχεῖν), ep, zerdehnt 
d&oyeros, 1) nicht zu halten, un- 
widerstehlich, unbändig, μένος, 
Jl. 5, 892. dagegen μένος ἄσχετος, un- 
bändig an Kraft od. Zorn, Od. 2, 85. 
2) nicht auszuhalten, unerträg- 
lich, πένϑος, Jl. 16, 549. 

> Aoumdc (ἄσις, der Schlammflußs), 
1) Flufs in "Büotien, ar in den 
Euripos fällt, ἢ. Asopo, Jl. 2, 572. 2) 
der Stromgott, 5. des Okean os u. der 
Tethys, Vater der Ägina, Antiope, 
Od. 11, 260. 

ἀτάλαντος, ον (τάλαντον), eigtl. gleich 
an Gewicht, gleichwiegend, ver- 
gleichbar, τειν 4]. 2, 62 62. ἃ μῆτιν, 
gleich an Klugheit dem Zeus, 7]. 2, gr 
ϑεύ ‚0d. 3, 110. 

αλάφρων, ovog, 6 RN (geordo), 

kindlic are berhpt. πεν, 
«ταῖς, Jl, 6, 300. 

ἀτάλλω ΤῸ μα wie ein Kind hüp- 
fen, dah. 1) fröhlich hüpfen, sprin- 
gen; von den Seethieren: ix χευϑμῶν, 
aus den Klüften hervorspringen, Jl. 13, 
2) trans, drerdilo, aufziehen, 
pflege en, Brenn ἐν Hom, 4, 2. Pass. 
zunehmen, wachsen, h. in 
Merc, 400. 


drahög, ή, ὧν, (mit ἅπαλός verwädt.), 
kindlich, Bart, Ingendiiens παρ- 
ϑενιχαί, Od. ἴδηι ai ὧδ Nr 20, 222. ἀταλὰ 
gooveiv, jugendlı ter innt sein, 
II, 18, Pen Ber πΑ ἢ Ὁ 


ἀτάρ. Conj. meist poet. αὐτάρ, 
aber, doch, indessen, indoch, wie 
de, fängt immer den Satz an; 1) be- 
zeichnet es meist einen überraschen- 
den oder befremdenden Gegensatz, 
Jl. 3, 268. 270. oft bei dem Vocativ, Jl, 
6, 429. Ἕχτορ, ἄταρ ποὺ ἔρης, Hektor, 
du sagtest ja doch, Jl. 22, τὰ: nach 
vorangegangenem μέν, ὅλ. ὃ. ἘΝ. ww. 
2) drückt es einen raschen Ih ergang 





᾿Αταρβής. 


aus, vorzügl. im Nachsatze nach ἐπεὶ- 
δή: αὐτὰρ ἐπειδή Τρῶας ἐνόησαν, ἀτὰρ 
ἐγένετο ἴα χὴν als sie aber die Troer be- 
merkten, da entstand ein Geschrei, 4, 
12, 144. 3) wird es oft mit andern 
Partiköln verbunden; ἀτάρ Er > er 
Ἂν ER 7]. 23, 871. ἀτὰρ μὲν νῦν 
18, 123. 


ΚέρΣ. an, θυ δα Ve Are ch rok- 


doßrros ον (ταρβέω) = ἀταρβής : 


ον Ἀρλο ν 6, N, ion, st. ἀτραπιτός, der 
Pfad, Jl. 18, 565. Od. 17; 234. 

᾿ἀταρπός, N, ion. st. ἀτραπός (von 
τρέπων), εὐ Ὧν ödös, der Weg, von dem 
man nicht abirren kann: der BES 
Fulssteig, Jl. 17. 743. Od. 14, 1 

ἀταρτηρός, τ, 09 (wahrscheinl, von 
' dryods mit Wiederholung der ersten 
Buchstaben), schädlich, verderb- 
lich, feindselig: brse, Jl. 1, 223. 
Μέντωρ, Od. 2, 243. 

ἀτασϑαλία, (ἀτάσϑαλος), Unbe- 
sonnenheit, Übermuth, Frevel, 
Missethat: stets im Pl, 1]. 4, 409. 
‚04. 1, 7. Ä 

ἀτασϑάλλω, (ἀτάσϑαλος), unbeson- 
nen, übermüthi sein, Frevel 
üben: nur Part., * "da. 18, 57. 19, 88. 

ἀτάσθϑαλος, ον (ἄτη), unbeson- 
nen, übermüthig, frevelhaft, 
unbändis, trotzig, von Menschen 
u. Handlungen, 11. 22, 418, Od. 16, 86, 
oft im Neutr. Pl. ἀτάσϑαλι μηχανᾶσϑαι, 
deze, Frevelthaten üben, Jl. 12, 695. 
-u. vorzügl, von den Freiern in der 
Odyssee, Od. 3, 207. 17, 588. (Nach 
Etym. M. von ἄτη u. ϑάλλω.) 

τε (eigtl. Acc. Pl. von ösre), gleich- 

wie, gleich als ob, so wie, "1. 
11, 779. 22,127. So Damm. Nach Lehrs 
de Aristarch. stud. p. 162 ‚Ag. steht es 
nie so bei Hom,, sondern ist als Neutr. 
plur. zu ‚nehmen. 

ἀτειρής, ἐς (τείρω), 1) nicht aufzu- 
reiben, unverwüstlich, fest, dau- 
erhaft, von Erz und Bisen‘ Jl. 5, 


292. 2) übertr. unermüdlich, un- 


BRYEndE gt, unbezwingbar, von 
Ben Jl. 15, 697. μένος, Od. 11, 

270. von der Stimme: 2]. 17, 555. u. 
vom Herzen: zgadin, πέλεχυς ὥς ἔστιν 
ἀτειρής, das Herz ist dir unbiegsam wie 
eine Axt, Jl. 3, 60. 


ἀτέλεστος, 0ov (τελέω), 1) unvoll- 
endet, unausgeführt, Od, 8, 571. 
15, 345. er, τιϑέναι πόνον (in Verbin- 
= mit ἅλιος), die Arbeit unausgeführt 
sachen, d.i. vereiteln, 1]. 4, 57. daher: 
Wergebly ch, fruchtlos, ddös, Od. 
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Phobos, 


Ey 


2, 313. 2) ohne zu enden, ohne Aul 
hören, erg, θὰ. 16, 111. νὸν 
ἀτελ "ον" (τελευτάω), un, ἫΝ 
endet, unerfüllt, 1. 1,527. | [7 
ἘΠ. 4, 175. “ 
ἀτελής, ἕς (τέλος), as und 
Pass. unvollendet, Od. 17, 546 
2) Tagen S 132; mit Gen. ἱερὰ 
h, in Cer. 481. ᾿ 


Zell, beschädigen, berat 
ben, verkürzen, mit Acc rs 
ee 21, 311. ὙΝ σὰ ἐὲ αὐ ΟἿ 1 

‚(r otten » : 
beraubt werden, Reg jache ve 
lustig τι, τινός : ν des gle "de 
Anthei ἊΡ 11, 705. od. 9, 42. de 
ae De: sie sind der Here Ik: 

eraubt, Jl. 23, 445. 

ἄτερ. poet. ER mit Gen, 1) ohn 
sonder, τοί μοῦ, l. 4, 376.. "en 
fernt, fern von, ἄλλων, J1. 1, 4 48 

ἀτέραμνος, 09 (teipm) une: 
Fein: hart, unerbittlich, ef uf 
Od. „23 127. 7 

ἀτερττής, ἔς (τέρπω), unerfre; 
lich, unan enehm, traurig ἢ 
μός, 1. 19, 304. χῶρος, Od. ΚΗ 

ἅτερπος, 09 = ἀτερπής; τι δ 
285. T 

ἀτέω (ἄτηγ, verblendet, to 
kühn handeln, nur im Part,, Fi 
ὩΒΗ͂Σ 7 . «ἢ 

ἄτη, 
Verderben, Unheil 2, ui 
237. besond. Geistesverwirrar 
Bestürzun ‚Jl 16, 805.-Unbeso: 
nenheit, h 412. Verbienauni 
Thorheit.. in welcher man Frevel b 
geht, 21, 19, 88. Od. 15, 233. 

revel, die böse That selbst, ἢ 
doov, Jl. 6, 356. Od. 12, 372. auch d 
Unglück, die are die man 
Frevel sich zuzieht, Od. 4, 2681. τ T 
dem Nebenbegriff der Schuld, Βιδῆ 
schuld, Jl. 24, 480. 


fen 7, Ate, als Göttinn, τι 
Zeus, welche die Menschen zu unbe 
sonnenen Handlungen verleitet, En d 
durch Unheil über sie bringt. Sie ] 
sanfte Fülse, mit welchen sie die ἘΠ Ἢ 
nicht berührt (ἁπαλοὺὲ mödes); loc 
schreitet sie rasch (dorinos) über 
Köpfe der Menschen hin, vollzieht di 
Beschlüsse des Zeus und der Moira 
und verleitet Zeus selbst zur Verble 
dung, dafs er sie vom Himmel herab- 
schleudert, 1], 19, 91—130. u. JL9, 

ἀτίζω (ro), gering achten, δα! 
etwas nicht achten, nur Part., “1. 
20, 166. t . ν 

ἀττμάζω = ἀτέμάω, nur Praes. u 


ἡ (ddo), 1) Rein Sch 


an 





.5  πτ m m m 


BUAÄABHN LE 


ie -Ἶ 


τὰ ans ᾿, 


οἱ bt liegt hier schon. die | 


91 | ᾿Ατύζομαι. 


Iterativf. 
ai 0. 
' Fut. ἀτεμήσω, 


7 ie t ehren, ze- 
en, Dderachech,: mit Acc, 
hnlic h von Sreerg auch ἔρ) ργὸν 


μητος; ον (μή), nicht geach- 
ΕΣ ‚geschätzt, verachtet, 


He Entehrung, Ver- 
upon nur im 
Ἰάλλειν τινά, jem. in Ver- 

Es 04. 13, 142. 7 
τί μος ον (ri), Comp. ἀτεμύτερος, 
16, ἀτιμότατος. 1) unge- 
rt, Er, verachtet, Jl. 1, 
”* ΒΘ Werth, ohne Bezah- 
xov ἄτιμον ἔδεις, du 
ts ' Vermö, “ ohne Ersatz zu 
| ver Ἢ οὐ. 16, 461. (Nach Eustath. 

vi 77 ‚ungerächt, oder Adv. 

©. "dapicv.) 
fT. “τὰ lo, ep. (ἀταλύς) Aor. 1: ἀτί- 
aufz bei; nähren, pflegen, 

‚Ace. von Kind ern, Jl. 1. 202. 24, 

'Thieren: füttern, 71. 5, 

0 ἃ. 1. 
Ὃν γος. unbezahlt, un- 
᾿Ἰκορβᾷοιο, ποίη 1. 13, 414. 
j1010 ποινὴ δηρὸν arırog 


‚ damit nicht die Strafe für den Bru- 


ΓΑ 


lt bleibe, Ji. 14, 484. 
1 ἃ er Fühler mit 2 gebraucht ist, 
ΚΕ Dlarke BE nen ἔῃ ἄτιτος, 


ας autos, ὃ (von τλῆναι u. ἀ 
"Träger), ein Gott, „der die 
ee Beam und die Säulen 
die An. μῳίς) den Himmel 
lie Erde halten,‘ Od. 1, 52. Sein 
wird von Homer nicht ge- 
τ: ‚er * ist Vater der Kalypso. Viel- 
it lee eines 
Em A gr auf Kuna Spitzen 
um ἃ e Erde der Himmel ruht, 
3 in Libyen oder 
Bei. n esten gemeint habe, 
rein: "Nach ‚Hes. th. 507 — 519. 
eir ilter Titan, welcher 
| ΧΣ Himmelsgewölbe trägt. 


nn 
Ἵ ΓΝ 
l er 


ον Ὅν (τλῆμι), nicht zu tra- 


u lich, ἄχος, ze&vdos, 


ον. 4. zgz. st. dutos, poet. (kw) 
itt Be mit Gen. “πολέμοιο, 6 
7 ge δόλων nd 


J Ei Br: = dewandg, | 


ὗ, 8, des Atreus, oft 


Plur, οἱ ᾿Αεέρεῖδαι, die Atriden, Aga- 
memnon u. Menelaos. 

SEGEN wog, ὃ ΞΞ | 

ἀτρεκέως, Adv. eure) MEER 
wahrhäte, der I, ra), gern Is, 
ἀγορεύειν, καταλέγειν, einmal mit μᾶν- 
τεύεσϑαι, ‚04. 17, 164, 

ἀτρεκχής, ἐς, ρει 
wahr; das Neut. ἐτρεχές,, 
wahrhaft, bestimmt, ἐς 55 208. 
δεκὰς ἀτρεκές, grade zehn, Od. 16, 245. 
(wahrscheinl. von ro£o, nicht schwan- 
kend, nicht von τρέχω). 

ἀτρέμα u. vor Vocal ad 
(ro vo ohne Zittern, u δόντα: 
lich, ruhig, still, Fee ἦσο, 

2, 200. ἔχειν ἀτρέμα τι, etwas unbewegt 
halten, 7]. 15, 318. (ohne σ nur in die- 
ser Stelle), Od. 13, 92. 

’Argevg, n0g, Ὁ, 8. des Pelops 'α 
der Hıppodameia, Bruder des Thye- 
stes, Köni in Mykenä, nach Homer 
Vater des Ägamemnon u. Menelaos 

von der ER (nach Äschyl. τοῖς. 
vater u. Erzieher), enizweite sich mit 
seinem Bruder Thyestes u. setzte ihm 
dessen Söhne zu essen vor. Sein be- 
rühmtes Scepter ererbte Thyestes, Jl. 
2, 106. (von « u, τρέω, der Uner- 
schrockene). 

ἀτρισετος; ” (τρίβω), sigtl. unge- 
rieben, von Händen: nic abge- 
härtet, Sngenbı; Od. 21, 151. Τ΄ 

ÜTOOLOG, ὧν (τρέμω), nicht zit- 
ternd, furchtlos, unerschrocken, 
μένος, ϑυμός, *J1. 5, 125. 16, 163. -ὄ |: 

ἀτρύγετος, 0V (τρυγάω), wo nichts 
zu ernten ist, unfruchtbar, ver- 
ödet, Bein. des Meeres im Gegens. ὧν 
Landes, welches πολύφορβος heifst, Π, 
1» 316. einmal des Athens, 1. 17, zu 

. Cer. 67, 

με eh ἡ (τρύω), dieUUnermäd- 
liche, Ungebändigte, Unbez wing- 
liche, Rein. der Athene hr γε 
aus rem), Jl. 2, 157. 

ἄττα, freundliche Anrede eines “ἀπ: 

ern an einen Ältern: lieber Vater, 
guter Alter (verwdt. mit den, πόπ- 
πο). 1. 9, 607. Od. 16, 31. a 


 arvkouet (verw. mit dreo), Aor. 1. 
P. ἀτυχϑείς, verwirrt, betäubt sein, 
sich entsetzen, erschrecken, 1) 
absol. ἐτυζομένῃ δὲ ἔοιχας, du’ scheinst 
are betäubt, Jl. 15, 90, Od. 23, 42. 
τυζομένη (sc. ὥςτε) ἀπολέσϑαι, bis zum 
Tode betäubt, 21. 22, 474. — 2) mit 
Acc. πατρὸς ὄψιν, sich vor dem Anblick 
des Vaters entsetzen, Jl. 6, 468. — 3) 
oft: erschrocken fliehen: πεδίοιο, 
durch die Ebene, δὰ. 18, 7. θὰ. T,8. 
von Rossen: scheu Miehen, dQureb- 


richtir, 
als Adv. 





’Artap βὴ G: 


aus, vorzügl. im Nachsatze nach ἐπει- 
dj: αὐτὰρ ἐπειδή Τρῶας ἐνόησαν, ἀτὰρ 
ἐγένετο ἴὰ χη, als sie aber die Troer be- 
merkten, da entstand ein Geschrei, 1], 
12, 144. 3) wird es oft mit andern 
Partik&ln verbunden; ἀτάρ τε, 1]. 4, 484. 
ἀτὰρ δὴ, Jl. 23, 871. ἀτὰρ μὲν γὺῦν γξ 
νελτυρῥῆς; ἐς ἀφελυμευνι 
᾿ ἧς, ἐς (τάρβος), unerschro 
ken, a ἐραοοον des Phobos, 
71. 13, 299. + | 
ἀτάρβητος, ον (ταρβέω) — ἀταρβής : 
τ 3 Ne ἀτραπιτός, ἃ 
; OTILTOG, 7, ion, st, arpemırds, der 
Pfad, Jl. 18, 565. Od. 17, 234. 
en 7 ao “Ὁ Angeln; ( hei 
ro  eigtl. ὁδός, der Weg, von dem 
Bi nicht abirren kann: ΕΝ Pfad, 
Fufssteig, Jl. 17. 743. Od. 14, 1. 
ἐταϑεηρ » 7, ὧν (wahrscheinl. von 
ds mi Wiederholung der ersten 
Buchstaben), schädlich, verderb- 
lich, feindselig: ἔπεα, Jl. 1, 223. 
Μέντωρ, Od. 2, 243. 
ἀτασϑαλία, ἢ (ἀτάσϑαλος), Unbe- 
sonnenheit, Übermuth, Frevel, 
Missethat: stets im Pl, Jl. 4, 409. 


1,7. 
ἀτασϑάλλω, (ἀτάσϑαλος), unbeson- 
nen, übermüthie sein, Frevel 
üben: nur Part., "θὰ. 18, 57. 19, 88. 
ἀτάσϑαλος, ον (mn), unbeson- 
nen, übermüthig, frevelhaft, 
unbändig, trotzig, von Menschen 
u. Handlungen, 4]. 22, 418. Od. 16, 86. 
oft im Neutr. Pl. ἀτάσϑαλα μη χανᾶσϑαι, 
ῥέζειν, Frevelthaten üben, Jl. 12, 695- 
-u. vorzügl, von den Freiern in der 
Odyssee, Od. 3, 207. 17, 588. (Nach 
Etym. M. von ἄτη u. ϑάλλω.) 

‘TE (eigtl. Acc. Pl. von ösze), gleich- 
wie, gleich als ob, so wie, *Jl. 
11, 779. 22,127. So Damm. Nach Lehrs 
de Aristarch, stud. p. 162 flg. steht es 
nie so bei Hom,, sondern ist als Neutr. 
plur. zu ‚nehmen. 

ATELONG, ἔς (τείρω), 1) nicht aufzu- 
reiben, unverwüstlich, fest, dau- 
erhaft, von Erz und Eisen: Jl. 5, 
292. 2) übertr. unermüdlich, un- 
Seh t, unbezwingbar, von 
Menschen, Jl. 15, 697. μένος, Od. 11, 
210. von der Stimme: Jl. 17, 555. u. 
vom Herzen: χραδίη, πέλεχυς ὡς ἐστιν 
ἐτειρής, das Herz ist dir unbiegsam wie 
eine Axt, 1], 3, 60. 

ἀτέλεστος, ον (τελέω), W)unvoll- 
endet, unausgeführt, Od, 8, 571. 
18, 345. er. τιϑέναι πόνον (in Verbin- 
ung mit ἅλιος), die Arbeit unausgeführt 

machen, d.i. vereiteln, Jl. 4, 57. daher: 
vergeblich, fruchtlos, “dos, Od: 


= 
ı% 


’Arzudto. 
2, 273. 3) ohne zu enden, ohne Au 
hören, ἔδειν, 0a. 16, 11. - K 
ελεύτητος," ον" (τελευτάω), unvol 
endet, unerfüllt, JL 1,527. ἔργ 
TeAng, (τέλος), ohne En 
Pass. Δα ΝΣ μὰν an 
2) uneingeweiht, mit Gen. ἱερῦ 
h, in Cer. 481. | ἴ 
ἀτέμβω, Dt. bera: 
ben, verkürzen, mit Acc. ξεύνοι 
2 πεΐτεὶ 21, 311. Ka ae 
μὸν, (verspotten V. ' Fa 
rain erden, ner Be 
lustig gehen, τινός: ἴσης, des gleiche 
Antheils, 1. 11, 705. Od. 9, 42. dit 
Ὄνται νεότητος, sie sind der Jugendkrai 
eraubt, Jl. 23, 445. u 
ἄτερ, poet. eh mit Gen, 29 7 
sonder, πολέμου, 4]. 4, 376. 2) en 
ἀν fern von, ἄλλων, 1]. 1, 498. 
ἀτέραμνοςζ, ὧν (tion), uneı 
ee ὡς Ἃς, une bee Lo 
Od. 23, 127. T ΄ 
ἀτερττής, ἔς (τέρπω), unerfre 
lich, unangenehm, traurig, 
ἄἅτερπος, 09 Ξε ἀἁτερπῆς. I. 6 
285. T | 


ἀτέω (ἄτη), verblendet, tol 
kühn handeln, nur im Part., 2]. % 
332. T DT 

ἄτη, ἢ (dee), 1) überhpt. Schader 
Verder en, Unheil, . 2, 111. & 
237. besond. Geistesverwirrung 
Bestürzung, Jl. 16, 805. Unbeson 
nenheit, Jl. 1,412. Verblendune 
Thorheit, in welcher man 1 be 

ht, 21, 19, 88, Od. 15, 233. 23) 
Frevel, die böse That selbst, ’Aled 
doov, 1, 6, 356. Od. 12, 372. auch da 
Unglück, die Strafe, die man durel 
Frevel sich zuzieht, Od. 4, 261. mi 
dem Nebenbegriff der Schuld, Blu 
schuld, Jl. 24, 480. 


”Arn, %, Ate, als Göttinn, T, de 
Zeus, welche die Menschen zu unbe 
sonnenen Handlungen verleitet, und da 
durch Unheil über sie bringt. Sie ha 
sanfte Fülse, mit welchen sie die Erd 
nicht berührt (ἁπαλοὲ πόδες): doch 
schreitet sie rasch (derinos) über die 
Köpfe der Menschen hin, vollzieht di 
Beschlüsse des Zeus und der Moira, 
und verleitet Zeus selbst zur Verblen- 
dung, dafs er sie vom Himmel herab 
schleudert, 11, 19, 91—130. u. 7], 9, 505. 


ἀτίζω {τίω), gering achten, auf 
etwas nicht achten, nur Part., 2]. 
20, 166. ἢ Ἵ 


ἀττμάζω = duo, nur Ῥγδθβ ὧν 


ud 
΄ς Fi 


τι 


. ΜΝ mw 7 
᾿ = 3 


ἝΦΛ.. 


ΙΝ TI Et ΒΜ ΤΠ 


ei ΨῚ 
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Arvcbounen. 


» Plur. οἱ "Arpeiden, die Atriden, Aga- 


| Β- 
5 Τὰν verachten, mit ı er 
h von Personen, Per ἔργο 

Ἀπ 6 52 522. μῦϑον, Jl. 14, 127. . 


ι 06, > (εἴμή) nicht seach- 
| er ing FACE Forkchtet) 


tu), Entehrung, Ver- 
er auneine nur im 
IRAF τινι, jem. in Ver- 
‚ Od. 13, 142. Τ 
ὁ» ἀμ, Comp. ἀτεμύτερος, 
ατὸος. 1) unge- 
‚entehre te Ar gl. 1, 
yi ον; Werth, ohne Bezah- 
olxov ἄτιμον ἔδεις, du 
ἀεὶ τι ie en ohne Ersatz zu 
θὰ, 16, 51. (Nach Eustath. 
τον, „ungerächt, oder Adv. 
ἀνὰ ᾿δωριᾶν.) 
ep. (ὠταλός) Aor. 1. ἀτί- 
ufzichen, nähren, pflegen, 
δά βϑὸν ern, 5]. 14, 202. 24, 
Thieren: füttern, Jl. 5, 
Su 4. 
0% (rlo), unbezahlt, un- 
', ungerächt, Jl. 13, 414. 
ασιγνήτοιο ποινὴ δηρὸν ἅτιτος 
ἣν t nicht die Strafe für den Bru- 
vr bezahlt bleibe, 1]. 14, 484. 
ἅτιτος hier mit © gebraucht ist, 
{ t Clarke vor: δηρὸν En ἄσαορ; 
zner zu ἃ, St. 
06, ὃ (von τλῆναι u. ἀ 
der re, ein Gott, „der die 
kennt und die Säulen 
Basen (ὠμιίς) den Himmel 
ie Erde halten,‘ Od. 1, 52. Sein 
wird von Homer nicht ge- 
ΣῈ ΝΜ ἘΝ Vater der Kalypso, Viel- 
ie hier schon die Idee cines 
Grunde, auf dessen Spitzen 
die Erde der Himmel ruht, 
den Berg in Libyen oder 
‚ar n u im Westen gemeint habe, 
δ: πον Nach Hes. th. 507 — 519. 
| ilter Titan, welcher 
6 das Himmelsgewölbe trägt. 


ch | ‚09 (τλῆμι), nicht zu tra- 
er m ae ἄχος, πένϑος, 


A 
FR 


- art, 


[ὧν ἃ 


z. st, darog "poet. (do) 
SE mit Gen. ana ins 
De. hezıcs δόλων ἠδὲ 

13, 293. 


, ἡ eine) = drepreög, 
ΕΝ τ 8, des Atreus, oft 


memnon u Menelaos. 
ee wvog, ὃ = > Argelöng. 
τ, (Ὡς. Ἀν. ), genau 
wahchäte, der’ Wahr eit'gemäte, 
» ἀγορεύειν, χαταλέγειν, einmal mit uay- 


τεύεσϑαι, ee 7, 154. 

65 enau, richtig, 
Br μ Bene drpexts, als Pe 
wahrhaft, bestimmt, Jl ὅν, 208. 
δεκὰς εἰτρεχές, grade zehn, Od. 16, 245. 
(wahrscheinl. von τρέω, nicht schwan- 
kend, nicht von τρέχω). 

ἀτρέμα u, vor Vocal ἀτρέμας, uf 
(rg (μων, ohne Zittern, unbewe 
lich, ruhig, still, ἀτρέμας ἦσο, 

2, 200. ἔχειν ἀτρέμα τι, etwas unbewegt 
halten, Jl. 15, 318. (ohne σ nur in die- 
ser Stelle), Od. 13, 92. 

Be 106; ö, 5. des Pelo su, 
der Hi τορῶς Bruder des Thye- 
stes, in Mykenä, nach Homer 
Vater abe ἢ gamemnon u, Menelaos 
von der Aörope (nach Äschyl. Groß- 
vater u. Erzi er), enizweite sich mit 
seinem Bruder Thyestes u. setzte ihm 
dessen Söhne zu essen vor. Sein be- 
rühmtes Scepter ererbte Thyestes, Jl. 
2, 106. (von & u. τρέω, der Uner- 
schrockene). 

ἄτριπτος; ον (τρίβω), var . unge- 
rieben, von Händen: nicht abge- 
härtet, ungeübt, Od. 21, 151. Τ΄. 

ἄτρομος; ον (τρέμω), nicht zit- 
ternd, furchtlos, unerschrocken, 
μένος, ϑυμός, *Jl. 5, 125. 16, 163. 

ἀτρύγετος, ον (τρυγάω), wo nichts 
zu ernten ist, unfruchtbar, ver- 
ödet, Bein. des Meeres im Gegens, des. 
Landes, welches πολύφορβος heifst, ἢ, 
1, 316. einmal des Athers, 1. 17, 438, 


h, Cer. 67. 


Arpvrwrn, ἡ (τρύω), διε ον δι 
1ἴο 6, Ungebändi Hd ee. 
liche, Bein. der Athene abe τος 
aus ἐτρύτη), «1, 2, 157. 

ἄττα, freundliche Anrede eines Fark 
gern an einen Ältern: lieber Vater, 

uter Alter (verwdt. mit dano, nr 
ca). Jl. 9, 607. Od. 16, 31. 


ἀτύζομαι (verw. mit drin), Aor. 1. 
P. ἀτυχϑείς, verwirrt, betäubt sei 
sich entsetzen, erschrecken, I 
absol. ετυζομένῃ δὲ ἔοικας, du’ scheinst 
ganz betäubt, Jl. 15, 90. Od. 23, 42. 

τυζομένη (sc. ὥςτε) ἐπολέσϑαι, bis zum 
Tode betäubt, 71. 22, 474. — 2 mit 
Acc. πατρὸς ὄψιν, sich vor dem Anblick 
des Vaters entsetzen, Jl. 6, 468. — 3) 
oft: erschrocken fliehen: πεδίοιο, 
durch die Ebene, δὶ. 18, 7. OL. Ti,8. 
von Rossen: scheu fliehen, Qureb- 





᾿ἀτυμνιάδης. 


ehen, Jl 6, 38. “Das Activ, ἀτύζω, 
täuben, hat erst Ap. Rh.) 
‚Arvunaöng, οὐ, ὦ, 5. des Atym- 
nios = Mydon, Jl. 5, 581, 
"Arvuvıog, ö, 1) Vater des Mydon, 
ein Troer, Jl. 5, 581. 2) 85. des Ami- 
sodaros aus Karien, welcher durch 
Antilochos getödtet wurde, J1.16,317 ff. 
᾿ ᾿ 
αὖ, Adv. die ursprüngl, Bedtg. ist 
örtlich: ἀκ ϑον, ΤΑΔΕ ἀνρεόι wie 
noch im Verb. αὐερύειν; dann übertr, 
1) von der Zeit: wieder, wiederum, 
ein andermal, νῦν ar, δεύτερον αὖ; 
auch zur Bezeichnung einer Wiederho- 
Jung, Jl. 1, 540. 2) andrerseits, da- 
gegen, aber, um einen Gegensatz zu 
em WVorhergehenden zu hezeichnen, 
gewöhnlich mit de verbunden (δ΄ αὖ), 
Jl. 4, 417. Od. 3, 425. αὖἡ oft — δέ, J, 
11, 367. daher auch nach vorhergeh, μέν, 
8, Jl. 11, 17. 19. 108 flg. 3) zleich- 
falls, ferner, nun, um den Fortgang 
‚der Erzählung zu erleichtern, Jl. 3, 200. 
Od, 4, 211. w 


αὐαίνω (αὔω), ep. st. αὐσένω, trock- 
nen, dürr machen, davon Part. Aor. 
1. αὐανϑέν, gedörrt, Od. 9, 321. ἡ 

αὐγάζομαι, Med. (αὐγή), eigtl. ich 
werde erhellt; daher Ay ich se- 
hen, wahrnehmen, erkennen, ti, 
etwas, 1]. 23,458. 1 (Das Activ αὐγάζω, 
erhellen.) 

Αὐγειαί, ai, 1) St. in Lakonien 
bei Gythion, später nach Strab, Al- 
γειαί, Sl. 2, 583. 2) St. in Lokris, 
Jl. 2, 532. 

Aöyelas, οὐ, ὃ, ep. st. «Αὐγέας, 8. 
des Phorbas und der Hyrmine, oder 
des Eleios oder des Helios, König 
von Ephyra in Elis, ein Argonaut, 
Vater des Agasthenes, Phyleus und der 
Agamede, 1]. 11, 740. Homer erwähnt 
ihn in’ einem Kampfe mit Neleus; be- 
kannt ist er vorzüglich durch seine 
Heerde von 3000 Rindern, deren Stall 
in dreifsig Jahren nicht gereinigt war; 
Herakles vollendete diese Arbeit in einem 
Tage, Apd. 2, 5. 5. 

αὐγή, ἢ, Licht, Strahl; Glanz, 
Schimmer; vorzüglich von der Sonne, 
' am" αὐγὰς Ἠελίοιο φοιτᾶν, ζώειν, unter 
65. ΒΕΓΒΉΪΟΝ der Sonne wandeln, leben, 
Od. 2, 181. 15, 349. — auch vom Blitze 
u. Feuer, Jl. 13, 244. Od. 6, 308. 

Adyniaöns, 01). ὃ, ep. st, «ἱυγειάδης, 
Σ; des Augeas Agasthenes, Jl. 
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— 


αὐδάω, Impf. ηὔδων, Aor. 1. ηὔδησα, 
reden, sprechen, τινε, jem. anreden: 
oft tvılov αὐδᾶν τινά, jemanden dagegen 
anreden; mit doppelt, Acc, ἔπος τινὰ 


‚Beiwort, so wird hierdurch ange 



















ἀντίον αὐδᾶν, Il. 5, 170. Fr 
frevelhafte Worte reden, Od. 4, ἢ 
αὐδή, ἢ (kw), Laut, Rede, $ 
che, Stimme, von Menschen u 
eigtl. der Klang und die Stärk 
Stimme, einmal von dem Geschwi 
αὐδήεις, £000, 
menschlicher 
redend, sprechend, melod 
eietl. von Menschen, Od. 5, 334, 
11. 19, 407. Erhält eine Gottheit 


dafs sie sich menschlicher Stimn 
diente, So Kirke, Od; 10, 136. Ka 
Od. 12, 419. ΝΣ: 
αὐερύω (ἐρύω), Aor. 1. aeg σα 
rückziehen, mit Acc. vevon» (u 
schielsen), Jl, 8, 325.: Wehner 
den Hals des Opferthieres zurückbg 
dessen Kehle abgeschnitten werder 
1. 1, 459 Δ 2) wieder herau 
hen, στῆλας, Jl. 12, 261. 
᾿αὖϑ'᾽, ἃ, i. αὖτε, vor einem 8} 
asper, 1]. 2, 540. 


αὖϑι, Adv. zsgz. st, αὐτόϑε, 1. 
Orte: auf der Stelle; dort, ] 
Jl. 1, 492. 3, 244. 7, 100. ἐζόμενοι 
αὖϑι, 71. 13, 653. (wo xard zu ἕ 
gehört), vergl. Od. 21, 55.; eben δι 
αὖϑι λίπεν, 11. 24, 470. 2) von de 
sogleich, in diesem Augenb} 
11. 13, 653, Od. 18, 339. 


αὐΐαχος, ον, zusammenscl 
end, gemeinsam, laut schrei 
Beiw. der Troer, Jl. 13, 41. + 
Eustath. von ἀ intens. u, layı), zwi 
welche ein äolisch. Digamma des I 
klanges. wegen eingeschoben τὶ 
woraus v entstand: nachÄndern: n 
schreiend, gegen die Sitte der T 
denn bei Hom, rücken die Hel 
schweigend, die Troer schreiend i 
Schlacht.) 


Ei [d 

avAsıog, N, ὧν (αὐλή), zum ] 
oder Vorplatz gehörig, αἕ ἃ 
ϑύραι, die Thüre des Hofes, entw 
Thüre, die von der Straßse in den 
hof führt, oder vom Hofe auf den 
latz, Od. 18, 239. 23, 49. οὗδος αἱ 
lie Schwelle der Hofthür, Ὁ θά. 1, 


αὐλή, N (ἄω), 1) der Hof, einf 
luftiger Platz, welcher rings un 
Haus ging, Er war mit einer ἢ 
umschlossen, gepflastert, u. mit 
Doppelthür versehen, Od. 9, 184. 
dem Hofe lagen Ställe für das Vie 
in der Mitte stand der Altar des ἢ 
£oxsios. Von ihm kam man zum 
δόμος. In der αὐλὴ war oft der 
sammlungsort der Familie, und 

gleich der Hof für das Vieh, . 
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N um 
7 HRoE 1, ΠΡῸΣ hi 
bende ZERBR der 
. Od. 14, 5. her 
ie ann nze Wehhung, wie 
of, 4, 72. cf. Od. 


ai μα > Dep. (αὖλις), eigtl. im 
über ; eingehegt sein, 
ern, von Rindern und Schweinen, 
2, ag .14, 412. ὧν Od. 

"Δι er Hürde, Grotte, 
5 h. Mere. 103. 

95; N, der Aufenthalts- 
esond. zum Übernachten, Stall, 
er, "Nachtlager, h. Merc. 71. 

ἷν ὃ das Lager aufschlagen, Jl. 
32. - — von In, αὖλιν ἐςιέμεναι, 
h ins Lager od. zur Ruhe begebend, 


2, 4 
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Ὁ, δος, 7, Flecken in Böo- 
ἢ mit dem grolsen und kleinen Ha- 
0 die vereinigte Flotte der Grie- 
ame,  versammelte, um nach Troja 

ἰνῶν ΤΠ, ]. Vathi, Jl. 2, 496. 
jAos, ὃ (ἄω, blasen), 1) ein Blasin- 
welches man sich theils we- 
> dazu nöthigen Mundstückes, 
μὴ wege ı des stärkern, tiefern Tones 
unserer Hoboe oder Clarinette 
denken mufs, die Flöte, 
φῇ nei. Es war von Rohr, Holz, 
oder Metall, Jl. 10, 13. 18, 
. Merc. 451. Auch liest Vols Od. 
; st. αὐλῇ. Es gab viele Ar- 
. Eustath zu Mi. 18, 495. und 
Bötti er in Wieland’s Atti- 
iR I. H. 1. 8. 330 # — 
Ἰοὰ en, hohler Körper, 
etwas hineinzustecken: die Röhre 
81 jeeres, in welche ‚der Schaft 
wurde, 2yaepalos παρ᾽ αὐλὸν 
ἐξ ὠτειλῆς, sprang das Ge- 
ne (des gr , aus der 
Ὁ, 17, 297. (nach Andern un- 
inlich: röhrenweis, strom- 
περόνη τέτυχτο αὐλοῖσιν διδύ- 
e Spange war verfertigt mit 
1 Röhren, d. i. Löchern, in 
ὁ die Haken eingriffen, ‘Od, 19, 
Τ᾿ αὐλὸς παχύς, ein dicker 
rom, wie eine Röhre (ἡ ar«- 
Eee Eustath. ), Od. 22, 18. 


„ 0v0g, ὃ (αὐλός), Berg- 
At; Thal » > in Merc. 95. 


» dog, ἡ (ὧν), Beiw. eines 

nach Hesych. mit 

Ze chern versehen, Jl. δ, 182. 
n Schol.: mit einer Röhre ver- 

Ὃ ı der Helmbusch gesteckt 
ΝῺ ἬΝ ee gespitzt, 


‚du fort bist, Od. 2, 


' 
"ἡ Π 
ddric 


αὖος, ἢ, 09, att. αὖος (ἄω, ἄνω), 
getrocknet, ne ‚dürr, ξύλα, 
βοέη. Das Neutr. αὖον als Adv. 
dumpf, von einem Tone, wie er durch 
trockae Körper erzeugt wird, J1, 12, 160. 

ἄϊπνος, ὃν (ὕπνος), da Schlaf, 
schlaflos, γύχτες, avje, JL 9, 
Od. 10, er 

«von, ἢν ion. st. κὔρα (dw, ala), 
Hauch, I ΤΕ; Luftzue, ag 
Merc. 147. vorz, die kühle Luft, von 
Gewässern oder die Morgenluft, Θά, 
5, 409. 


αὖ tor, Ad («von eigtl. Neutr, von 
αὔριος), morgen, ἐς αὔριον, auf mor- 
gen, ἼΙ, 8, 538. Od. 11, 351. 
016g). ᾿ ρὲ 6 ΠΕ. 'eingetrocknet, ei 
schrumpft, schmutzig, wustig, 

19, 327. Τ 

αὐτάγρετος, ον (dyefw), poet. st. αὖν- 
ϑαίρετος, selbst gewählt, in freie 
Wahl gestellt, Od. 16, 148. 7 mit 
Inf, „b Merc. 474. 

αὕὗταρ, Conj. (aus αὖτ᾽ ἀρ), —= ἀτέρ 
aber, doch, indessen, ferner; wird 
wie dıdo zu Anfange des Satzes ge- 
braucht, um einen Ge nsatz Jl. 1, 133. 
oder einen raschen Übergang zu be- 
zeichnen, Jl. 1, 488. 3, 315. 20, 38. 
αὗται ἄρα, 41. 2, 103. 

αὖτε, Adv. poet, (aus αὖ u, τε) Ξεα αὖ, 
wieder, wiederum, Jl. 1, 202. 578. 
2) aber, hingegen (arten), auch um 
einen Gerensatz oder einen | ergang 
zu dem Pi a anzuzeigen, 
oder statt δέ nach μέν, 1], 3, 241. Od. 
22, 5 

ἀντέω (ἀΐω, schreien, rufen, 
11. 20, 50. von Sachen: ertönen, er- 
dröhnen, Jl. 12, 160. 2) mit Acc. 
τινί, Jemanden rufen, *Jl. 11, 258. 

, αὕτη, ἡ (αὔω), dass Geschrei, lau- 
te Rufen, vorzügl. das Kriegsge- 
schrei, A mit πτό- 
λεμος, 4]. 6, 328. u. die Schlacht 
selbst, J1, 11, 802. ἔχετ᾽ dim, Jl. 
11, 466. ed. Spitzuer (wo Wol£ ixsro 
φωνή aufgenommen hat). 

αὐτῆμαρ, Adv. (ἡμαρ), an demsel- 
ben es Jl. 1, sn Od. 3, 311. 

αὐτίκα, Adv. (αὐτός), sogleich, 
auf der Stelle, augenblicklich, 
oft αὐτίκα νῦν und udl' αὐτίχα, auch 
αὐτίκ᾽ ἄρα, αὐτίχ᾽ ἐπεί, sogleich als, so- 
bald, αὐτίκ᾽ ἔπειτα, sogleich dann; mit 
Partic. αὐτίχ᾽ Ἰόντι, au enblicklich ı wenn 
Ὁ Ἴ. 17, 327. 

αὕτις, Adv. ion. st, αὖϑις (verlän- 
gert aus αὖ), wieder, EEE 
πάλιν αὖτις φέρειν, wieder zw 
gen, δὶ, 5, 251. oft mit Werken: ER 
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Ἱέναι, wieder gehen, 2) in der Folge, 
künftighin, J1. 1, 140. 3, 440. 

Güzun, ἢ (@o), Hauch, Athem, 
Wind, von Athem der ae wir Jl. 
9, 619., vom Winde der Blasebä Jl. 
18, 471. vom Winde, Od. 11, . 407. 
— 2) Dunst, Dampf, Rauch, Jl. 14, 
174. Od. 12, 369.5 der Feuerdampf, 
die „Lohe, Od. 9, 389. 

ἀὐτμήν, ἕνος, 6, poet. = dürun, Jl. 
23, 765. Od. 3, 289. 

αὐτοδίδακτος, ον (διϑάσχω), selbst 

Sr selbst gebildet, Od, 22, 

εὐ 

ΣΉ Des, | desselbenWeges, 
auf der Stelle, sogleich, Od, 8, 
449, ὁ (entw. von ödog oder nur ver- 
läng, aus αὐτὸς, wie μαψίδιος von με). 

αὐτόετες, Adv. (ἔτος), im selbigen 
Jahre, in einem Jahre, Od, 3, 
322. ἡ 

αὐτόϑεν, Adv, (avıds), von dersel- 
ben Stelle, von hier, von dort, 
ren mit Präp.: αὐτόϑεν ἐξ ἑδρέων, 

eich a den Sitzen aus, 71, 20, 77. 

‘Od. 13, 56. 

αὐτόϑε, Adv. poet. u. ion, (αὐτός), 
an demselben ÖÜrte, δος hier, 
dort, Jl. 3, 428. Od. 4, 

* Aura dvns, ὅρος, be ein Vorge- 
birge in Aolis bei Phokäa in Asien, 
h. ın Apoll. 35. Ilgen will 4xooxawns 
lesen und bezieht es auf das Vorgeb. 
Küyn des Strabo. Nach Herm, ist die 
Lesart nicht zu ändern, und vielleicht 
ein Theil des Vorgebirges zu verstehen, 

αὐτοκασιγνήτην ἢν die leibliche 
Schwester, θά. 10, 137. # 

αὐτοχασί 06, 6, der leibliche 
Bruder, *Jl. 3, 238. 


«Αὐτόλυκος, ö (λύχος), $. des Her- 
mes u. der Chione oder Philonis, 
Vater der Antikleia, Grolsvater des 
Odysseus, hatte seinen Wohnsitz am 
Parnassos, berühmt durch Verstellung 8 
und List, Od. 19, 394 δ΄, Er raubte den 
τω gr Helm des Amyntor ausEleon, 

Jl. 10, 267. u. gab seinem Enkel den 
Namen Odysseus, Od. 19, 439. 


αὐτόματος, 7,0» (μέμαα), aus eig- 
ner Bewegung, von selbst, von 
freien Stücken etwasthuend: — 
αὐτόματος ἦλθε, 1]. 2, 408. 5, 749. vor- 
zügl. von den wunderbaren Dreifüfsen 
des Hephästos, die sich selbst bewegen, 
ἘΔ], 18, 376. 

«Αὐτομέδων, ovrog, ὃ (μέδων), 8 
' des Diores, Wagenlenker des Achilleus 
aus Skyros, 3}. 9, 209. 17, 429. 

ονύῃ, 7, Dienerinn der Pene- 

dope, Od. 16, 182. 


Avrövoog, 6, ein! Troer, welc 
Patroklos erlegte, 1], 16, » 
Grieche, von Hektor 

301. 


αὐτονυχί, Adv. Οὐδ), ἢ in deı Τ᾽ 
ben Nacht, 0]. 8, 197. Τ 


* αὐτοπρεπής, ες (π ἐκαλ ιν 
in h. BEOREORIER Dies ehr 
keinen Sinn. Wolf ae 
der Cdd. Paris. u. Mosc, auf: ὁδὸν αἱ a 
τροπήσαρ, welche eben so wenig bi 
ermann’s Vermuthung ist dem | Zu: 
menhange am meisten nee 
ἀντιτορήσων, der einen Weg zurit 
ur er will 


αὐτός, ἡ, ὁ (von αὖ — zog), & 
wiederum der, dann me ih 
sie, es; ebenderselbe. 1). Selb 
selber, und zwar von allen 
sonen, welche durch das Verbum ı 
bezeichnet werden; jedoch stehen 
auch noch die Personalpronomina dal 
bei der dritten Person steht es al 
In so fern nun αὐτός immer einen! 
genstand deutlich hervorhebt and τ 
allen übriren absondert: kommt e 
mancherleı Beziehungen vor. ni 
Hom. Sprache bezeichnet αὐτός I) hi 
einen Gegensatz zu einer Person 0 
Sache. So heilst αὐτός der Leib geg 
die Seele; αὐτούς, die Körper Αγ. 2 
gens. der Seele, Jl. 1, 4. aurd 

ürst gegen seine Untergebene, = . - 
4. deal, die Menschen ım Gegenä: 
der Schiffe, 1]. 7, 338. ὁ) selbst, s | 
gar, um das dabeistehende Nomen he 
vorzuheben, Jl. 6, 451. bei Ortsbesti 
mungen: grade, genau, Jl. 13, 6 
vorzügl. mit σὺν: αὐτῇ σὺν μι} 
sammt der Leier, 11], 9, 195. und ok 
σὺν: αὐτῇ γαίῃ re ϑαλάσ X 
21. 2) RR au; selbst, Be» i 
nem Antriebe, Jl, 17, 254. of αν ' 
αὐτοὶ παυΐέσϑων, 0d.2,168.— 5) selbs 
- > ohne Andre, allein, Jl. 2,2 

99. 13, 729. Od. 1, 53: 15, 310. 8}: 

in Verbindung mit dem persönl.. Pı 
nom., aber immer noch getrennt ind 
Casib, oblig, ᾿ἐμέϑεν αὐτῆς, of αὖ τ 
αὐτὸν u. Β. w. — seltner steht das Pre 
nach: wie αὐτόν μὲν, sich selbst, Od, 
125. Auch steht αὐτός allein statt ı 
Pron. der ersten u, zweiten Pers, « 
st. ἐγὼ αὐτός, 1Π. 13, 252. περὶ αἱ 
ie ἐμαυτοῦ, Od. 21, 249. 4) Oft 
der Genit. αὐτοῦ, αὐτῶν u. 8, w. 
Nachdrucks wegen zu den Pron, posse 
un τὰ σ᾽ αὐτῆς ἔργα, deine ei; 

erke, Jl. 6, 490. αὐτῶν ogperdon 
ἀτασθαλίῃσιν ὕλοντο, durch ihre eig 
Thorheit, Od. 1, 7. 5) dersell 
ebenderselbe st. ὃ αὐτός, oft bei Ho 
41. 12, 225,.0d.8,107. II) er, sie, & 





ἰεοσταδίη. 


"ΗΝ ὍΝ “ira von den Gram- 
rn a slitisch angegeben, wo 
s ihn bedeutet, In der Stelle Jl. 
haben die Schol. die Spur er- 
die Neuen verwerfen es, vergl. 
Do 
ΕΟ 0 αὐτὸς, 717, ro αὐτὸν 
lerselbe, der nämliche: Hom. 
jelten, τὴν αὐτὴν ὁδόν, 11]. 6, 391. 
αὐτώ, grade diese, diese selbst, 
. IV) In der Zusammenset 
es 1) von selbst entstan- 
ht durch Menschenhände. 2) 
nichts vermischt, αὐτόξυλος, 
ns Holz. 3) persönlich, aus 
r Kraft, 
oozedin, ἡ (dom), der Nah- 
f, wo Mann gegen Mann kämpft 
er Lanze oder dem Schwerte), das 
00xeda, Adv. = αὐτοσχεδόν, 1]. 






















DoYE din, ἢ (eigtl. Fem. von αὖ- 
ὃς, ganz nahe), bei Hom. der 
‚ wo Mann engen Mann steht: 
o0radin, der Nahkampf, das 
Femenge: nur im Sen u, Acc. 
din ἢ χεῖρας τε Ἂς τε, im 
pf Fäuste und Kraft mischen, 
cht aneinander der Fäuste Kraft 
41. 15, 510. αὐτοσχεδίην πλήσ- 
'ö, jem. ganz inder Nähe hauen, 
it dem een, 1, 12, 192. — 
εὐτοσχεδίης, aus ἄξιαι Stegreif, h. 


ἘΌΝ Adv. einmal αὐτοσχεδά 
, ganz in der Nähe, recht 
ominus, — μάχεσϑαι, Mann gegen 
ΠΗ I Jl. 15, 336. οὐτάβο λοι 
m. im Nahkampf, ἃ, i. mit dem 
te verwunden, Ji 7, 273. 
τροττησαξς, m. 5. αὐτοπρεπής. 
\ Adv. (eigtl. Gen, Vi αὐτός), 
mselben Orte, dort, hier; 
‚näherer Ortsbestimmung: αὐτοῦ 
in, 11. 2, 237. αὐτοῦ ἔνθα, eben 
. 8, 207. χεῖϑι αὐτοῦ, h, Ap. 374. 
γρῶν, Od. 4, 639. — 2) auf der 
᾿ sogleich, Jl. 15; 349, 
ἐς αὐτό iv, ep. Gen, u. Dat. 
Pl. von αὐτός: auch als Adv, = 
ets mit Präp. ἀπ᾿ αὐτόφιν, In’ 
‚ παρ᾽ αὐτύιριν, ebendaselbst, Jl. 
νος, ὅ, ein Thebaner, Va- 
| Iyphontes, Jl. 4, 395. 
(V0S, 0V, ep, st. αὐτόχωνος, 
αὐτοχόανος (yodvn), blols ge- 
u, roh gegossen (roh Be 
7.), πον Feilen und Po- 
arbeitet, Beiw, einer Wurfschei- 












«ὔω. 


be,. δι. 38, 826. ὁ (nach Andern: ganz 
gegossen, nicht hohl). | 
EWG οἂ. αὐτῶς, die alten Gram- 
mat. unterscheiden αὕτως, eitel, und 
αὕτως st. οὕτως, so, vergl. Schol. zu 
Jl. 1, 133. Et ἡ 'M. ge uttm, Lex, I, 
Ῥ' 37. will überall αὕτως als eine Ne- 
enf, von οὕτως: Herm, de pron. αὐτός 
Opusc. I. p. 338. und Thiersch Gr. 
$. 198. 5. nehmen nur αὔτως als die 
richtige Form und als Adv. von αὐτός 
an mit äol. Betonung, welches letztere 
wol das Richtigste ist; ihnen ἢ 
Wolf in der Jl., αὕτως steht noch ἐπ 
der Ο4.), Es bedeutet eigentl. 1) eben 


so, gerade so, so, ipso modo; 
αὔτως ὥστε γυναῖκα, 1. 22, 125. Od. 14, 
143. daher: ep. ὡς d’ αὔτως, später: 


ὡσαύτως, grade eben so, Jl. 3, 339. 
Od. 3, 64. 2) eben noch so, immer 
noch so, in Beziehung auf einen ver- 
BARBENER, Zustand, 1]. 18, 338, λέβης, 
evadg ἔτ᾽ αὔτως, immer noch sp weils, 
Jl. 23, 267. oder: gleich so, in Bezu 
auf den nwärtigen Zustand: ἀλλὰ 
an ER ον εἶμ᾽ αὐτῶν, aber ich 
will ihnen gleich so en engehen, 
Jl. δ, 258. 18, 198. oft καὶ an auch 
so schon, ἃ. i. ohne Belohnung, 11], 9, 
598. daher: 3) nur so, so grad hin, 
nichts weiter, nil nisi, ἀλλ᾽ αὕτως 
ἄχϑος ἀρούρης, nur so eine Last der 
Erde, Od. 20, 379. oft verbdn. mit Adv. 
μὰψ αὕτως, ἀχλεὲς αὕτως u. 8. w. Od. 16, 
313. daher auch: vergeblich, um- 
sonst, wie auch im Deutschen so: 
αὔτως ρ᾽ ἐπέεσα᾽ ἐριδαίνομεν, wir strei- 
ten nur so hin mit Worten, ἃ. i. ver- 
eblich, Jl. 2, 342. leichtsinnig, 
1. 6, 55. 

αὐχένιος, 7, 0%, zum Nacken ge- 
hörig, τέγνοντες αὐχένιοι, die Sehnen 
des ackens, Od. 3, 450. τ 

* αὐχέω (v. αὐχή, verw. mit εὐχὶ 
sich rühmen, prahlen, ἐπί rum, 
Batr. 57. | 

αὐχήν, ἕνος, ὗ, Nacken, Genick, 
Hals von Menschen, Jl. 5, 147. 161. u. 
Thieren, Jl. 5, 657. 

αὐχμέω (αὐχμής), eigtl, dürr, trocken 
sein; schmutzig, rauh aussehen, 
squalere, αὐχμεῖς κακῶς, Od. 24, 250. + 

+ auyumeis, 8000, ἐν (αὐχμῆ), dürr, 
trocken; staubig, schmutzig, squa- 
lidus, h. 18, 6. 

I. «vw, ep..st. «do, eigtl, dürr ma- 
chen; dah. anzünden, anstecken, 
Od. 5, 490. + 

II. αὔω, Aor. 1. ἤῦσα u. &io« (Ὁ), 
laut schreien, rufen, oft mit den 
Adv. uaxoor, μέγα, δεινόν. 6) won \eb- 
losen Dingen: ertünen, erschallen, 


᾿ 


᾿Ἀ φαιρέω. 


71. 13, 409. αὖον, 441. 2) transit. ru- 
fen, zıyd, jemanden; selten Jl. 11, 461. 
13, 477. (αὔω, zweisylbig im Pr. u. 
Impf,; aber in der weitern Flexion mit 
Ι ı U). 

ἃ αἰρέ u. poet. ἀποαιρέω, 1]. 1, 
rue πω ἀςφαιρήσω, Aor. dpei- 
λον, Part. ἀιρελών, Fut. M. ἀφαιρήσομαι, 
Aor. 2. M. ἀφειλόμην u, ἀιρελόμην, 1) 
wegnehmen, abnehmen, τί, Od. 9, 
313. τινί τι, Od. 14, 455. 2) Med, häu- 
figer: für sich etwas wegnehmen, 
wegtragen; immer mit dem Neben- 
begriff des eignen Vortheils:; τί, etwas, 
vöorov, νίχην, 1. 16, 82. 690. Die Per- 
son, der man etwas nimmt, steht im 
Dat., Acc. u, selten Gen. einem etwas 
nehmen, ihm eine Sache entzie- 
hen, ihn einer Sache berauben: 
τινὰ κούρην, 1]. 1, 275. τινὶ γέρας, J1. 1, 
161. Od. 1, 9. — πολλῶν ϑυμύν, vielen 


* das Leben rauben, 1]. 5, 673. Od. 22,219. 


ἄφαλος, ον, ohne Helmkamm, 
ohne Kegel, V. in welchen der Helm- 
busch gesteckt wurde, Jl. 10, 258. Τ 


ἀφαμαρτάνω (ἁμαρτάνω), Aor. 2. 
ἀφάμαρτον und ἀπήμβροτον, 41. 16, 466. 
verfehlen, nicht treffen, nicht 
erreichen, τινός», jemanden, besond, von 
Pfeilen, Lanzen, Jl. 8, 119. — 2) ver- 
lieren, was man besitzt, einer 
Sache verlustig sein, beraubt 
werden, mit Gen, Jl. 6, 411. 


ἀφαμαρτοεπής, ἐς (ἔπος) = ὧμαρ- 
τοεπής, der das Ziel in seiner Rede ver- 
fehlt, schwatzhaft, 7]. 3, 215. + 


ἀφανδάνω (ardavo), nicht gefal- 
len, mifsfallen, rıri, Od. 16, 387. + 


ἄφαντος, 0V (φαίνω), unsichtbar, 
verschwunden, vertilgt, ver- 
nichtet, vergessen, * Jl. 6, 60. 20, 
303. 


n 


ἃ Adv. poet, (entw. von ἅπτω 
PR 1 ἀπὸ 2; ἄρα, vergl. Thiersch 
6. 198. 3. Anm), ursprü bezeichnet 
es eine unmittelbare Aufeinanderfolge; 
daher 1) sogleich darauf, sofort; 
alsbald, schnell, Jl. 19, 405. In 
gewissen Redensarten, wie: es ist bes- 
ser, heifst es so viel als gleich, in 
promptu, ἃ, h. der Vortheil tritt gleich 
nach der That ein, Od. 2, 169. JL. 17, 
417. 2) oft ohne den Begriff der schnel- 
len Aufeinanderfolge: sodann, als- 
dann, darauf. Jl. 11, 418. Od. 2, 95. 
ἄφαρ αὐτίκα, dann sogleich, 4]. 23, 593. 
3) ununterbrochen, nach Damm, 
nur Jl, 23, 375. 


4 αρεύς, ῆος, ὅ, 8. des Kaletor, 
von Aneas erlegt, Jl. 13, 541. 


εἰραρπαάζω (ἑρπάζω), Aor, 1. ἀφάρ- 


"Δ 
Apinu 


πιίξα, herabreilsen χρυ α x 
den, Helm vom Haupte, ἔχον 189 
ἀςραρτερθς, 7, ὧν (Compar, 
dv. pop), sohneller, rasc 
ἕπποι,".}}. 23, 311. T 


3 , r ‘ 
a ὃς, 4, ὦν, schwach, ΚΙ 
187 obamächtie, παῖς, 41. 7 
öfter im Compar. ἀςφαυῤότερος 4; 
ἀφαυρότατος (von αὔω, ἀφαύω, odeı 
παῦρος mit @ intens.). | 
ἀφαάω oder Cyaw (ἀφή), befül 
betasten; untersuchen, ἄσπίδ 
6, 322. 4 nur Part. Pr, dpdwrre, 
dehnt st. dgörre. ἀφύωντα ed. 
u. ἀφόωντα, ed. Spitzner, was nacl 
Cd, Venet. u. Apoll. Lexic. allein 
tig ist, vergl. Spitzner z. d. St, 
Agesidag, avcog, ὃ (νοι ἃ ud 
schonungslos), 8, des Polype 
aus Alybas, Vater des Eperitos 
den sich Odysseus ausgab, Od. 24, 
dpein; 5. ἀφίημι. “- 
ἄφενος, τό, reichlicher 
rath, gutes Vermögen, Re 
thum, in Verbdg. mit πλοῦτος, 
171. Od. 14, 99. (nach dem Apoll 
Schol, von ἀπὸ u, Zvog, eigtl, 1 
ἑνὸς ἐνιαυτοῦ περιουσέα, Vorrath a 
Jahr), 4 | Ä 
ἀφέξω u. ἀφέξομαι, 5, ἀπέχω 
ἡ ἀφῆλιξ, ἰκὸς (Huf), über 
ἀρ γεληνὸ τρϑρ hinaus, altern 
in Ger. 140. 
ἄφημαι (ἡμαι), entfernt, 8 
sondert sitzen, nur Part. Pı 
15, 106. ἡ ν / 
EONTWO, 0005, Ὁ (ἀιίημε) 
ehe der Bo ν ΑΑΡΩΝ 
Bein, des Apollo, 1}. 9, : T 
einigen soll es von ydo herkomm 


‚st, ὁμοφήτωρ, der Wahrsagende, st 


Pi 


apsLroG; ον (pin), nicht 
dorben, nicht vernichtet; w 
gunglich, ewig dauernd, gev 
von dem, was den Göttern gehör 
2, 40. Od. 9, 133. | 

* apdoyyog, 09 (φϑόγγος), laı 
stumm, h. Cer. 198. 

Ἐἀφϑονος, ον, ohne Neid, 1 
nicht beneidend, freigebij 
30, 16. 2) pass. nicht Kärg 
reichlich, in Überflufs, 
Ap. 536. 

ἀφίημι (μι), 3 Pl. Impf. ἃ 
wie ee ἀφιέω, Fut. As A 
ἀφέηχα u, ἀφῆκα, Aor. 2. Dual, u, 
Conj. dpiy ep. st. dpi, Opt. & 
1) wegschicken, wegsen 
fortschicken, entlassen, 
jemanden, im guten u. bösen Sinı 
1, 25. — Zadv rıya, jem, lebend ı 








ἮΑφρονξω. 


- Liebe gegen sich, — Aphrodite ist auf 


Seiten der Trojaner, sie hat zum 


Kriege Veranlassung gegeben, Jl. 5 
319 Aneas Ἴνα δὰ Sohn, Jl. ὅν 313. 
In 


Kypros u. in Kythera hat sie herr- 
liche Tempel. — 2) übertr. so wie” Aons, 
ist es Liebe, Liebesgenuls, Od. 
22, 444. ” 
ονέω (ἄφρων), unvernünftig, 
thösscht vie od. handeln, a 
Part, Praes., 11. 15, 104. + 
&Q005; 0, Schaum, vom Wasser, 
11. 5, 599. von einem wüthenden Lö- 
ar *J1, 20, Er ; 
᾿οσύνη, ἢ (ἄφρων), Unvernunft, 
RR μιν τὰ Thorheit, Jl. im 
Plar. Od. 16, 278. 24, 457. 
ἄφρων, 09 (φρήν), unvernünftig, 
unbesonnen, unverständig, thö- 
richt (Gegens. ἐπέφρων»), Od. 23, 12. 
toll, rasend, wüthend, v, Ares u, 
Athene, Jl. δ, 761. 825. . 
αφυλλος, ον (φύλλον), blätterlos, 
ent lättert, Jl. 2, 425. i 
ἀφυσγετός, ὃ (dpdo), Schlamm, 
Unreinigkeit, die ein Flufs mit sich 
führt, δ. 11, 495. ὁ 
ἀφύσσω, Fut. ἀφύξω, Aor. 1. ἤφυσα 
und poet. 00, ÄAor. M. «yvodunv, ep. 00, 
2) schöpfen, besond. aus einem grö- 
fsern Gefälse in ein kleineres, οἶνον 
ἀπὸ u, ἔκ χρητῆρος, 31. 1, 598. Od. 9, 9. 
ἐν dupspopsücır, Od, 2,349. mit Genit. 
allein: Pass, πολλὸς δὲ πίϑων ἤφυσσετο 
οἶνος, auch vieler Wein ward aus den 
Fässern geschöpft, Od. 23, 303. 2) 
übertr, πλοῦτον, Reichthum aufhäufen, 
leichs. in vollen Zügen schöpfen, 
Die Stelle Jl. 1, 170. οὐδέ σ᾽ ὀΐω ἐνδάϑ᾽ 
ἄτιμος ἔων, ἄφενος καὶ πλοῦτον ἀφύξειν, 
wird auf verschiedene Weise erklärt: 
1) Bei den Alten findet sich eine dop- 
elte Erklärung. Einige (Eustath. und 
ie Schol, Venet.) nahmen ein Hyper- 
baton an u. verbanden ἐνθάδ᾽ ἄτιμος ἐών 
mit εἶμι ἐΡϑίηνδε v. 169., so dafs diese 
Worte (ἐνθάδ᾽ ar. ἐών) sich auf Achil- 
leus beziehen; andere (Schol. Venet,) 
meinten, der Nomin. stehe st, des Genit. 
u. erklärten diese Worte vom Agamem- 
non. 2) Die Neuern geben eine drei- 
fache Erklärung: a) Die erste schliefst 
sich an die von Eustath, gegebene Er- 
klärung an, weicht jedoch dadurch ab, 
dafs sie ἐνθάδε mit ἀφύξειν verbindet, 
näınl. ich glaube nicht, indem ich 
ungeehrt (ohne Ehrengeschenk) bin, 
dafs du hier Reichthümer auf- 
häufen wirst. Diese Erklärung wi 
von Ruhkopf u. Stadelmann p. als 
die wahrscheinlich richtige vorgezogen, 
denn theils stehe der Nomin, ἄτιμος ἐών 
in genauer Verbindung mit ὀΐω,. theils 


wird auch nach Ithaka verbreitet, 


stimme sie auch mit dem Zusaı 
hang überein, jet ja Achill, g 
Aramemnon werde ohne seine 
nicht viele Vortheile erlangen. 
zweite Erkl. (Clarke, Köppen) I 
ἄτιμος ἐών tb ar v. 175. 28 Ar 
non, und verbindet οὐκ σε, 


᾿ 










erste weren des H die: 
wegen er harten" Anskokutkänl a 
indefs mit Recht fast von allen Ν 
verworfen. Sie finden entweder 
σ᾽ (vergl. Wolf Vorles. 1, p. 1 

Spitzuer Exe, XIII. ὃ. 3.) oder sie 
mit Bentley’ σοὶ ὀΐω, weilo: in σοὶ 
elidirt werde (vergl, Voß Anm, 
Bothe u. Thiersch $. 338, 10.) Sie 
al; οὐδὲ σοι ὀΐω ἐνϑιάδ᾽, ar. ἑων u 
d. 1. ich gedenke nicht 
während ich ungeehrt bin 
‘dich Reichthümer zu sam) 
Nach dieser Erklärung schliefse; 
diese Worte weit besser an 85 ΕἸ 
νῦν δ᾽ εἶμι «»ϑίηνδ᾽ an, und Ay 
non berücksichtigt auch zunäc) 
seiner Antwort diese Drohung des 









fen od. eingielsen, mi τ᾿ 
κα χρητῆρος, 41, 3, 259. u. ἐπὸ καὶ 
10, 579. 9) übertr, aufhäufer | 
φύλλα ἠφυσάμην, Od. 7, 285. — 
διὰ δ᾽ ἔντερα χαλκὸς ἤρρυσε, 8.1 
τύσσω. Ἱ 
Ayauei, ati, die Achäerüı 
Fem. zu Ayards, Od. 2, 119. N 
᾿ἀχαιϊάς, @dog, ἢ, ep, st. " 
Achäisch, 2) als Subst, Achäs 
Τι, ὅ, 45. ' 
“χαιικος, 7, 0%, ep, st. '% 
das N isch | 
71, 13, 141, "Ἄργος, Jl. 9,141. 


Ayarts, dog, 1}. Achäisch 
und ohne γαῖα, das . | 


Achäerland, vorzügl. das Geb 
Achilles in Thessalien, Jl, 1, 254 
Ayoıoi. 2) verst, γυνή, die A 
2, 235. mit Verachtung, Jl, 9 
Aycıol, οἱ, Nom. Sg. Ayauds, 
Achäer, der mächtigste Vol 
der Griechen zur Zeit des Trı 
Krieges, welcher seinen Haupt 
Thessalien hatte, Jl. 2, 684, 
auch im Peloponnes bis Messen 
zügl. in Argos, Jl. 5, 114. Die 
u. Myrmidonen waren ein 
derselben. Vielleicht hatten 














u. nach Kreta, Od. 19, 138. “= 
Sage hatten sie den Namen von A 
5. des Xuthos, Enkel des ι 
Ἀνὰ. 1, 1... i Hom. w 


| 


il 


Ι 








Βά κχεῖος. 


Jl. ge ’ Iyvın τινός, den Fuls- 
tapfen Mir n, Od. 3, 30. 5) im 
feindl, Binne: gegen jemanden los- 
gehn, mit ἐπί, μετά ἃ, Acc. auch ἐπί 
τινι, J1.16, 751. — en) mit Partic. eines 
andern WVerbi, wodurch die Bewe 
genauer bezeichnet wird: ἢ 
er entfloh; ἔβη ἀΐξασα: 
ra Fut. "bezeichnet Kr Ἧ 
er 5 ging ng, um zu tödten, 
fo ‘ Inf, u Kt sich 
auf machen, beginnen: βῆ δ᾽ ἱέναι, 
er machte sich auf zu en, schnell 
ing ‚er, Jl. 4, 199. so auch βῇ ϑέειν, 
. 4) fort-, ες ἡ δός τῳ, übertr. 
von leblosen Dingen: vyia ἐνιαυτοὶ βε- 
βάασι, neun Jahre’ sind vergangen, Jl, 
2, 134. πῇ ὅρκια, dee ἡμῖν, wohin 
werden uns die Schwüre gehen, ἃ. 1, 
was wird aus unsern Schwüren werden, 
ΤΙ, 2, 339, εἶ ἔβαν εὐχωλαί, 11. 8, 229. 
μὰς ἔβη, die Feuchtigkeit (des 
Stierfelles) verschwand, Jl. 17, 392. 
II) transit. im Aor. 1. nur poet. u, ion. 
Act, ἔβησα, 1) ayacıa machen, füh- 
ren, auf- od, absteigen lassen, 
᾿φῶτας βῆσεν dp’ ἵππων, 1]. 16, 810. 
‚aber ἀμφοτέδους ἐξ ἵππων βῆσε se. 
dexorras, er warf sie beide vom Wa 
‚ herab, so ko} sie wollten, Jl, 5, 164. 
βῆσαι ἵππους, 11, 756. 

* Βάχχειος, δι1)γ) ξίον, den Bakchos 
oder dessen Feier betreffend, Bak- 
chisch; trunken; wahnsinnig, 
re “Διόνυσος, hymn. 18, 48. 

βάλανος, N, die Eichel, Frucht 
der Steineiche, Od. 10, 242. 13, 409. 


Βαλίος, ὃ (Adi. βαλιός, gefleckt), die 
Schecke, ein Hoss, des Achilleus, Jl, 
16, 149. 


βάλλω, Fut, Pr Aor. 2. ἔβαλον, 
Perf. βέβληκα, Plusgpf. βεβλήκειν (oft in 
der Bedtg. des Aorist. s. Jl. 5, 66. 73. 661.) 
Perf. P. βέβλημαι, ep. βεβόλημαι, (jedoch 
ınit dem Unterschiede, dafs j jenes in eigtl. 
Bedtg. vom Körper, dieses in übertrag. 
. vom Geiste gebraucht wird, 5. Jl. 9, 3.) 
Plusgpf, βεβλήμην, dav. die 3 Pl. βε- 
βλήατο st. βέβληντο. Von einem Aor., 
sync. M, mit passiv. Bed kommen 
vor: ἔβλητο, . βλῆσϑαι, Part. Freie 
Conj. βλήεται st. βλήηται, Opt. (Adel 
βλεῖο u, 56. w. I) Act. werfen, ei 
dern, λύματα εἷς ἅλα, 4]. 1, 314, ins- 
besond. von allen Arten der Wurfwaf- 
fen, ἰόν, Od, 20, 62., dah. schielsen, 
treffen, verwunden, τιν od. τί 
zıyı, z.B, τινὰ δουρί, jem. mit der Lanze 
treffen, 1], 6, 73. eier, 1]. 5, 393. 
στῆϑος χερμαδίῳ, Jl. 14, ‚410. τινὰ Adeo- 
©», «ἢ, 3, 80.» auch τινά τί τινε, 4]. 11, 
588, doch fehlt der Dat. ur. ie τινᾷ 


φεύγων» 
o; das 


102 


die Absicht: ἔβη, 


νέας πρὸς πέτρας, Od. 12, 71. 2) tre | 
fen, von der B 
Näche, bespritzen, 


βάλλει, das Getöse schlägt an 


ἃ, 168, 12. 


Each 


στῆϑος; jemanden auf die Brust ἢ fie 

11. 4,, 480. --- auch absol. treffen, v 

wunden, im Gegens, v., Ἢ 

11, 351. 13, 160. uw. als 

hinstrecken, Fr al 

νίῃσι, .Jl. 8, 186, vergl. 4, 175,1 
εβ 


übertr, ἀχεί, πένθεϊ 7 
rar Trauer getroffen, verwundı 
Jl. u Bew 10, 247. ee 
starker Bew treiben, z, B. #£ 
0WOE χάρη, das Haupt auf.die 8 ὙΠ: 
Seite hr Jl. 8, 306. μων; 04. ἢ μ 
ματα, die n wegwenden, 
169. von Schiffen: ka ἐς πόντον, d 
Schiffe ins Meer treiben, Od. 4," 88 
einer ᾧ be 
espreng 
φαϑάμιγγες ἃ Be 


unge 


streuen, vom Blute: 


4ov ἄντυγα, die Tropfen bespriiz: 


Wagenrand, 11. 11, 536. 20, 501. Vo 
Staube: τινά, Jl. 23, 502. a var 
ΜΠ. 10, 535. τύπον ἀκτῖσι βαλλει ἢ 

die Sonne bestrahlt den Ort, Od. Hr: 
3) wegwerfen, fallen lassen, ver 
lieren, δάχρυ, ‚Thränen vergiefsen, 0 
4, 114. — 4) im mildern Sinne: le 
gen, anlegen, anfügen, able zer 
τὶ ἐν χερσίν τινος, 21, 5, 574. Wr ἐμ 


ὀχέεσσι, J1.5,722., trop. φιλύτητα u 
᾿φοτέροισι, Freundschaft zwischen E 


stiften, Jl. 4, 16. ὕπνον ἐπὶ ) 
senken, Od. 1,364., δ) vorzügl. öfen y 
Kleidung u. Waffen: anlegen, ἢ 
thun. 5) intrans, fallen, stürzen 
rennen; vom Flusse: eis de, 
722. von Rossen: — περὶ τέρ 
Ziel rennen, Jl, 23, 462. in) Med. 
sich (sibi) treffen, deren 
χρόα λουτροῖς, sich im Bade die ( 
reinigen, h. Cer. 50. 2) sich ae 
was umwerfen, ἀντ. ep 
ὦμοισιν ξίφος, hängen, J1.3, ἣν 
Ji. ὅ, 738. übertr, ἐν ϑυμῷ ΤΣ “νι 
Zorn gegen jem, im Herzen 
14, 50. — μετὰ od, ἐν φρεσὶ, ἂν 
etwas in das Herz leren, üb erden 
erwägen, voorov, 31. 9, 435. 611. © 
11, 428. seltner: im Herzen bewahı 
71. 15, 566. absolut: äreomg Ipdloren, 
bestimmten es anders, lenkten ΕΒ ἃ | 
Od. 1, 234., wo Nitzsch mit ee er; 
ἑτέρωσ᾽ ἐβάλοντο vorzieht; die. Le r 
anderer Handschriften : ἐβόλοντο st, ἢ 
λοντο billigen dagegen Thiersch. 4 Gr 
. Buttin. Lex. I, [> Fi \- 


βαμβαίνω (verw. mit Palo), = 


meln; vor Furcht zittern, mit de 
Zähnen klappern, Jl, 10, 375. - 


Ε 
βάν, ep, st. ἔβαν, 5. βαίνω, 
βάπτω, 1) tauchen, eintauch 

mit Acc, πέλεχυν εἶν üUder (um es 


""“ 








Βατοδρόπος. 


vor dem Skäischen Thore bei Troja, 
nach der Mythe der Grabhügel der My- 
se m. 8..Κ Jl. 2, 813. 

Ἰατοδρότπος, ον (δρέπω), Dornen 
pflückend od. ausrottend, h, Merc. 


βάτος, ἥ, Brombeerstrauch, 
Dornstrauch, Od. 24, 230. T 
+ βατραχομυομ Ob, ἢ, Frosch- 


mäusekrieg, ein komisches episches 


Gedicht, welches mit Unrecht dem Ho- 
mer beigelegt wird. ᾿ς 
* Ba ö, der Frosch, Batr. 


| Bepdann βοβάμεν βέδασαν, βεβαώς, 
| βεβαρηώς, 8. βαρέω. 


βεβίηκε, 5. βιάω. 

βεβλήαται, βεβλήατο, 5. βάλλω. 
βεβολήατο, 5. βάλλω. 
βεβρυῦθτω,, ep. Form st. βιβρώσχω, 
verzehren, aufessen, fressen, & 
δὲ σύγ᾽ — ὦμον βεβρώϑοις Πρίαμον 
Πριάμοιύό re παῖδας, Jl. 4, 35. 1 (Nach 
Buttm, Gr, p. 270. Apr βεβρώϑοις zu 
einem besondern Verbo mit verstärktem 
Sinne, βεβρώϑω (v. St. BPOR mit ein- 


‚geschobenem #), vergl. Rost p. 284. 


βεβρωκώς, Beßowoeraı, 5. βιβρώσχω. 

ß ἢ» βείομαι, s. βέομαι. 

βείω, ep. st. fü, 8. βαίνω. 

βέλεμνον, τό, poet. τα βέλος, nur im 
Pl. Geschosse, Wurfwaften, Pfeile 
od. Wurfspielse, * JL. 15, 484. 22, 206. 

Βελλεροφόντης, οὐ, ὃ (von Βέλλερος 
uw. φύνη), der Mörder des Belleros, 
Bein, des Hipponoos, 8. des Glau- 
kos, welcher einen Fürsten der Korin- 
iher, Belleros, unversehens tödtete, Jl. 
6, 155. 5. Ἱππόνους. 


* βελόνη (βέλος), Nadel, Spitze, 
FE τ ; : 


βέλος, δος, τὸ (βάλλω), 1) Wurf- 
waffe, Geschols, telum, vorzügl. 
Wurfspiefs, Pfeil, dann überhpt. 
alles, was auf den Feind geworfen wird, 
Stein, Od. 9, 493. poet. die sanften 
Pfeile des Apollo u. der Artemis 
zur Bezeichnung eines schnellen Todes, 
m. s. Apollo u. Artemis: aber auch von 
der Seuche, Jl. 1, 51. 2) der Wurf, 
die Verwundung, Jl. 8, 513. dah.: 


2x βελέων τινὰ ἔλχειν, jemanden aus der 


Schufsweite ziehen, Jl. 4, 465. 3) übertr. 
von den Geburtsschmerzen, Jl. 11, 269. 
βέλτερος, ἢ, ον, poet. irreg. Com- 
par, zu ἀγαθός, besser, trefflicher, 
vermuthl. verwdt, mit βαλλω, 
βελτίων, ὃν. irreg. Comp, zu ἐγαϑός, 
Οὐ, 17, 18. 1 ältere Lesart st. βέλτερον, 
Perdog, ἐὺς, To, ep. st, βάϑος, τό, 
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Tiefe, besonders des Meeres, JL 
ons πάσης βένθεα εἰδέναι, die Ti 
Meeres kennen, d, i. gro 
besitzen, im Gegensatz der Kö 
des. Atlas, indem er die Himm 
trägt, Od. 1, 68. οἵ, 4, 386. βένϑι 
Tiefe, Dickicht des Waldes, Od. 
βένθοςδε, Od. 9, 51. Ä 
βέομαι u. Pelouaı (BEIN),2 
1 Pl. βεόμεσϑα, h, Ap. 528, ed, 
andere: βιόμεσϑα, ein ep. Praese 
Futurbedeutung: ich werde 
ich werde wandeln, οὔτε 4 
μαὶ φρεσίν, ich werde nicht nac 
Sinne handeln, 1]. 15, 194. ich | 
leben, 1. 16, 852. 22, 431. (en 
ein eD. Futur wie χείω, od. eu 
der dem Futur gleich gebrauc 
von βάω, βαίνω. Andarı ziehen 
wahrscheinl, zu Pr alten b 
βείω, wozu βέος u. βιόω gehört, 3, 
Gr. $. 114. p. 270. Thiersch Gr. 
88, Rost 8. 284. “ 
βέρεϑρον, τό, ep. st. Ad 
Schlund, Abgrund, von dem 
ros, Jl. 8, 14. u. der Skylla, θά. 
βῆ, poet. st. ἔβη, 5. βαίνω. Ὁ 
βηλὸς, ὃ (vermuthl. v.BA2);8e 
le; poet. Wohnung, Haus, *JL 
15, 23. μι" 
Ἐβῆμα, τό (βαίνω), Tritt,Sc 
Fufstapfen, h. Merc, 222. 345 
βῆμεν, βήμεναι, 8. βαίνω. 
Βῆσα, n, St. der Lökrer 


« 






nach Strab. Βῆσσα u. nur ein W 
Pijoauev, βῆσε, 5. βαίνω. 
“βήσετο, 5. βαίνω. j | 
βῆσσα, ἢ, (βαίνων), Schlucht, 
thal, Hom. meist οὔρεος ἐν Bro 
den Waldschluchten des Gebirzes 
11. 18, 588. Od. 19, 435. h. Ap. 
βητάρμων, 0v0g, ὃ (ἁρμός), 
zer, eigtl. der Schritte nac dei 
macht, *0Od. 8, 250. 383. 
Pıalw, dazu von der ep. | 
Form: βιάω (βία), Perf. A. βεβίηχα 
Med. 3. pl. βιύωνται, ep. st. βιῶν! 
11, 503. 3 pl. Opt. βιῳῴατο, ep. st, 
71. 11, 467. Imperf, 3 pl. βισω; 
st. ἐβιῶντο, Od. 23,:9. Fut. M. | 
Aor. M. ἐβιησάμην. (Das Activ 
im Praes. steht nur Od. 12, 297.3 
dem gebraucht Hom. βιάζομαι im 
Imperf. als Dep. M.; in- passiv, 
stehen diese Tempora Jl. 15, 7 
102.) 1) Activ. zwingen, übe 
tigen, unterdrücken, bedri 
τινά, Od. 12, 297. übertr. ἄχος | 
᾿Αχαιούς, Trauer bedrängte die } 
Jl. 10, 145. 172. dah. Pass. A 
βελέεσσιν, durch Geschosse 
den, Jl, 11, 576. II) Med, häu 


- 


Bixuoc. ᾽ 
. bewältigen, bezwingen, rıya, 
Ji. 11, 467. 22, 229. Od. 21, 348. — τιγὰ 
ψεύδεσι, jemanden mit Trug bezwingen, 
überlisten, 1. 23, 576. mit doppelt. 
Acc. — μισϑὸν τινα, jem. den Lohn 
‚abzwingen, um den Lohn bringen, Jl. 
1, 451. 
βιαιος» ἢ» 0% (Bin), gewaltthätig, 
ewaltsam, ἔργα, Od. 2, 236. ἡ — 
joe, h. 7, 17. 


k βιαίως, Adv. gewaltsam, mit Ge- 


'walt, *0Od. 2, 237. 


thaon u. der Idomene aus Pylos, 
ruder des Melampus, warb um die 
Tochter des Neleus, Pero, und nach- 
dem Melampus dem Neleus die Rinder 
des Iphiklos verschafft hatte, erhielt er 
sie zur Gattinn, Seine Söhne sind: 
aloos, Perialkes u. s. w. Apd. 1,9.11. 
Ὁ» der 1]. 4, 296. genannte Unterfeld- 
herr Nestors der Bruder des Melampus 
sei, ist nach Od. 15, 225 ff. ungewils. — 
8) ein Athener, Jl. 13, 691. 3) ein Troer, 
U. 20, 460. 

βιάω, ep. Form für βιόζω, w. m. 5. 

Bıßac, ἄσα, ἄν, Part. von unge- 
bräuchl, βέβημι, Nebenf. von Balvo, meist 
μαχρὰ βιβάς, weit ausschreitend, 
mit ὕψι, Jl. 13, 371. 


βιβάσϑων, ουσα, ον; Part. vom poet. 
ungebräuchl. βιβάσϑω (von βιβάω, durch 
0% verstärkt), = βαίνω, stets mit μαχρά, 
weit ausschreitend, *Jl. 


Bıßaw, ep. Nebenf. v. βαίνω, schrei- 
ten: πέλωρα βιβῷ, ungeheuer schreitet 
er aus, h. Merc. 225. Impf. ἐβίβασκχεν, 
k Ap. 133., aufserdem noch Part. βι- 
βῶν, βιβῶσα, JL 3, 22. Od. 11, 539. 


βιβρώσκω (Fut. βρωσωῚ, Aor. 2. ἔβρων, 
ep. h. Ap. 127. Perf. βέβρωκα, Fut. Pass. 
βεβρώσομαι, essen, aufessen, auf- 
zehren, mit Acc. Jl. 22, 94. und mit 
Gen. Od. 22, 403. χρήματα βεβρώσεται, 
die Güter werden verzehrt, Od. 2, 203. 
(ep. Nebenf. βεβρωφ ὦ). 


Bin, ἥ, ep. st, βία, ep. Dat. βέῃφι, 
1) Stärke, Gewalt, vorzügl. von der 
Körperkraft, selten von Geisteskraft, 
Jl. 3, 45., auch von Thieren u. leblosen 
Gegenständen, ἀνέμων; oft gebraucht es 
Homer unischreibend von ausgezeichne- 
ten Männern, wie μένος, σϑέγνος α. 8. w., 
z. B. Πριάμοιο βέη, die Gewalt des Pria- 
mos — der gewaltige Priamos, Jl. 3, 
105., so Auoundeos u. mit Adject. ‘Ho«- 
xzinein, die Gewalt des Herakles, ὦ]. 2, 
665. 11, 699. 2) Gewaltthätigkeit, 
meist im Pl. die Gewaltthaten, Jl. 
5, 521. Od. 15, 329. 


Βιήνωρ, 0pog, ö, ep. st. Βιάνωρ, 
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ein Troer, welcher von Agamemnon 
getödtet wurde, Jl. 11, 92. 

* βιοϑαλμιος, 09 (ϑάλλω), lebens- 
kräfrfig, in blühender Lebens- 
kraft, ἢ. Ven. 190. 


ς 


βίος, 0, Leben, Lebenszeit, * Od. 
15, 491. u. Batr. 33. _ 

Pıos,, 0, Bogen = τόξον, 1. Ὁ. Od. 

βιοτή, ἢ = βίοτος, Leben, Od. 4,. 
ὅθῦ. T [4 | ς ’ . : 

Ἐ βιότης, ητος, ἡΞεβίοτος, h. 7, 10. 

βίοτος, Ο (βιόω), Leben, wie μιοῖ- 
θα βιότοιο, Maafs des Lebens, 1]. 4, 170. 
— 2) Lebensgut, bona vitae, Lebens- 
mittel, Vermögen, ολλότριος, frem- 
des Gut, Od. 1, 160. 377. 

Bıow (βίος), Aor. 2. ἐβίων, Imper. 
βιώτω, Inf. βιῶναι, Aor. 1.M. ἐβιωσάμην, 
3) leben, von Menschen u. Thieren. 
2) Med. beleben, aufleben lassen, 
σὺ γάρ μ᾽ ἐβιώσαο, du hast mir das 
Leben gerettet, nur Od. 8, 468. Über 
βιόμεσϑα h. Ap. 528. 5. βέομαι. 

βιῴατο, βιόωνται, βιόωντο, s. βιάζω. 

* βλαβερύς, N, ὄν (βλάπτω), schäd- 
lich, nachtheilig, h. Merc. 36. | 

βλάβω, Stammw. von βλάπτω, nur 
noch in βλάβεται gebräuchlich, m. 8. 
βλάπτω. 

* βλαισός, ἡ, 09%, krumm, auswärts 
gebogen, vorzügl. an Füfsen: krumm- 

einig, Batr. 299. 

βλάπτω (βλάβω), Aor. 1. ἔβλαψα; 
Perf. P. βέβλαμμαι, Aor. 1. P. ἐβλάφϑην 
u. Aor.2. P, ἐβλάβην, 41. 23, 461. (Von 
βλάβω kommt nur βλάβεται vor). 1) Bei 
Hom. im Laufe hemmen, aufhalten, 
hindern, schwächen, mit Acc. Od. 
13, 22. — τινὰ χελεύϑου, einen an der 
Heimkehr hindern, Od. 1, 195. γούνατα, 
jem. die Knie lähmen, Jl. 7, 271. dah.: 
pass. βλάβεται γούνατα, 4]. 19, 166. βλά- 
Bev (st. ἐβλάβησαν) ἅρματα καὶ ἵππω, 
Wagen und Rosse wurden aufgehalten, 
blieben zurück, Jl. 23, 545. βέλεμνα 
Διόϑεν βλαφϑέντα, vom Zeus gehemmte 
od. unwirksam gemachte Pfeile, Jl. 15, 
489. βλαφϑῆναι ἑνὶ ὄζῳ, an einem Zweige 
aufgehalten werden, sich verwickeln, Jl. 
6, 39. ἐν ἀσπίδι, 7]. 15,647. κατὰ xAovov, im 
Schlachtgetümmel verwickelt, gehemmt 
sein, Jl. 16, 331. 5) übertr. verwir- 
ren, betäuben, verblenden, φρένας; 
71. 15, 724. Od. 14, 178. auch ohne φρέ- 
γᾶς, Jl. 9, 507. Od. 21, 294. u. βλαφϑείς, 
71. 9, 512., dah.: βλάβεται ἀγορητής, der 
Redner wird verwirrt, Jl. 19, 82. — 2) 
beschädigen, verletzen, Batr. 180. 
im Hom. nur βεβλαμμένος NToQ, Ver- 
»wundet am Herzen, einmal Jl. 16, 660... 
doch richtiger andere: feßinptvas, >. 
Spitzner zu ἃ. St. 


᾽ν 


Βουπλύξ.. 


‚zum Stierausspannen, 
Mage 16, 729. Od. 9, 58. 
ουπλῆξ, ἤγοργ ἢ (πλήσσω) 
ἢ die Ochsen stacl „ bei 
Subst. der Ochsenstachel, Rinder- 
stecken, stimulus, Jl. 6, 135. T 
᾿Βουπράσιον, τό, St, in Elis an der 
Grenze von Achajaz; zu Strab. Zeit 
hatte noch eine Gegend diesen Namen 
(vielleicht von πράσον, Lauch), Jl. 2,615. 
βοῦς, βοός, ὃ u. N» Dat. Pl. βουσί, 
ep. βύεσσι, Stier, Ochse, Kuh; über- 
hpt. Rind, Rindvieh, auch βοῦς & 
σὴν u, ταῦρος βοῦς, Jl. 17, 389. 2) 5, 
vstdn:; &omis, ein mit Rindsleder 
überzogener Schild (Stierschild V,), 
Jl. 7, 238. (wo der dor. Acc. βὼν steht), 

ov (Ὁ (βου 5}. 
ΣΝ 7, 466. Τ 4 

+5 06; ὧν (φονεύω), Rinder 
ar larktend od, opfernd, hymn. 
Merc. „436. 
βοῶπις, δος, ἡ (ὧψ), farrenäugig, 
stieräugig, d.i. grolsäugig, Beiw. 
vornehmer Frauen, Jl. 3, 144, u. vor- 
=: der maj rear Hera, Jl. 1,551. 
᾿ς Βούτης, ov, 6 = βούτης, der Och- 
en a rin de 
Arkturos vor dem Bärengestirn, wie 
es der kornbauende lonier nannte, der 
ee re sich als Wagen dachte, 
θα. 5, 212: - , 

βρᾶδύς, Eid, U, Comp. βραθδύτερος u, 
βρύσσων, Superl, Aoddıoros u. versetzt 
Pügdıoros, Jl. 23, 310. 530. langsam, 
schwerfällig; auch vom Verstande : 
träg, stump sinnig, νόος, Jl. 10, 226. 

βραδυτής, ἧτος, ἡ (βραδύς), Lang- 
samkeit, Trägheit, 1. 19, 411. 

βράσσων, Ον, 8. βραδύς, 11. 10, 226. 

βραχέων, L0V0G, Ὁ. der Arm, πρυ- 
μνός, der obe Arm, die Schulter, Pl. 
04. 18, 69. 

Poayw, Stammw. zu ep. Aor. 2. ἔθρα- 
xov, poet. βράχον, ein Schallwort, kra- 
chen, knarren, rasseln,prasseln, 
dröhnen, zunächst von leblosen Din- 

‘vom Rasseln der Waffen, Jl, 4, 420. 
vom Knarren eines Wagens, Jl. 5, 835. 
vom Dröhnen des Erdbodens, Jl. 21, 387. 
u Brausen eines Flusses, 1 21, 9. — 
%) von lebenden Wesen: schreien, 
brüllen, vom verwundeten Ares, JL 5, 
863. von einem Pferde, Jl. 16, 468. wo 
es jedoch Spitzner wahrscheinl. vom 
dröhnenden Falle versteht, 

Ἐβρέγμα, ατος, τὸ, das Vorder- 
haupt, der Schädel, Batr. 231. 

βρέμω, nur im Präs, u, Impf., fremo, 
rauschen, tosen, brausen, von dem 
Meere, Jl, 4, 425. eben so das Med. βρέ- 


gegen 
eigtl. 


Rinder 


Homer i 


11, 5, 839. 


ΠῚ 
Betons. 


monat, 11. 2, 209. u. vom Wind 
14, 
ım 


᾿ 


399, ἮΝ 
30€ 6,70, die ungeborneF'rue 
| eis 1. 23, 266. 7 ὁ 
ter das Junge (verwdt. mit τρέφω). 
βρέχμος, ὃ = βρέγμα, das Vordi 
haupt, Jl. 5, 686. τ 
Βριάρεως, ὃ, ein hundertarmis 
Riese, I Alyalov (der Starkeuz 
nach Buttm. Lex, I. p. 231. δ ar) 
Wahr - . 
βριῶρός, ἡ, 6v (Bodo), stark,g 
je Bein des Helms, ἘΠ... ἰ, ὃ 
οίζω, ἊΣ (verw. mit βρίϑω) si 
schwer fühlen, einnicken, üb 
hpt. schläfrig, unthätig sein,, 
4, 223. ἡ | - iz 
Boınmvog, 0v (ἀπύω), starkschr 
end, brüllend, Beiw. des Ares, 
13, 521. + | Be“ 
βριϑοσύνη, ἡ (βριϑύς), die Schy 
Te; Last, "ucht, *JL 5, 839.1 Pi 
βριϑὺυς, εἴα. ὑ (βρίϑω), schw 
lastend, gewichtig, stets Be 
der Lanze. ἔγχος, 1. ἃ, Οὗ, ὁ 
εβρίϑω, Fut. βρίσω, h. Cer. 456, Aor 
ἔβρεσα, Perf, 2. βέβρῖϑα, mit Präse 
bedtg. u Med, 1) schwer, belast 
sein, strotzen, τινί u. rıwda, Tem 
λῇσι μέγα βρίϑουσᾳ ἀλωή, ein von T) 
ben schwer belastetes 146. 1]. 185 
βεβρίϑει (vstdn, ἣ ναῦς) σάχεσσι walk 
σιν, Od. 16, 474. ν L, 19, 112, Li 
μὲν τυρῶν βρῖϑον, Δ. 9, 219. 15, 
auch Med. μήκων χαρπῷ βριϑομένη, 


mit Frucht belasteter Mohn, 1, 8,3 
u. mit dem Begriff der drückenden Di 


last, ὑπὸ λαίλαπι πᾶσα βέβριϑε χὲ 
vom stürmischen Regen ist, die ga 
Erde belastet, Jl. 16, 3834. über 
ἔρις βεβριϑυῖα (st. βαρεῖα), die sch 

lastende Zwietracht, 21, 385. 2)% 
Übergewicht haben, überleg 
sein, im Aor. I. ἐέδνοις βρίσας du: 
Brautgeschenke obsiegend V.), Od. 6, 1 
von einer andrä den Menge: ha 
drängen, überlegen sein, JUL 


346. 359. 17, 233. 512. 


Ἐβρέμη, ἡ Kraft, Wucht;Grim 
“ae: h. 28, 10. E r 
Ἐβρισάρμᾶτος, ον (ἅρμα), wage 
ϑεί νοὶ ἐμὰ N Beiw. des sh. τ 


Βρισηΐς, ἴδος, N, T. des Bris 
Hippodameia, Sklavinn des Ach 
leus, welcher ihren Gemahl M δὰ 
und ihre Brüder erschlagen te, 
19, 291 — 300. gSNSBEEE 
ihm, 1. 2, 689. Ε΄, 

Βρίσης, δος, ep. os, 6; 8. des A 
dys, König der Lelegeriin Peda: 


hä‘ 





"με 


T. 


T', der dritte Buchstabe des griech. 
ἜΡΩΣ dah, Zeichen des dritten Ge- ra 


EU ἢ, wie «ie, poet, st. γῇ, (welche 
Form bei Hom, selten vorkommt, Jl. 21, 
68. Od. 11, 67. 482. 13, 233.). 1) die 
Erde, als Weltkörper, ae yalns, 
J1. 8, 479.; dem Fans er dem Meere 

entgegengesetzt, 1] 8, 16. 46. 2) Theil 
der rde, Land, oft πατρὶς γαῖα, Vater- 

‚ im Plur. auch von Inseln, Od, 8, 
284, 3) Dre, Erdboden, Erdreich, 
1, 2, 699 15, 715. χυτὴ γαῖα, Jl, 6, 464, 
auch Erdenstaub,, ὑμεῖς πάντες ὕδωρ καὶ 
γένοισϑε (ἃ, i. verwesen), 1]. 1, 99, 
auch Yu γαῖα, ‚von Hektors Leich- 


‚ auch Γῆ, 71. 3, 104. 19, 259. 
Gemahlion des 


t χοὸς; ὃν )» "die Erde hal- 
gi ὁ δὲ de) send, Bein. des 
Poseidon, in wie fern man ihm die Erd- 
beben zuschrieb (cf. ἐνοσίχϑων), konnte 
er auch das Land wieder zusammenhal- 
ten; (Vols: Erdumgeürter, doch nicht 
ganz richtig, denn ὩΣ ξὰν heilst im Hom. 
nie cingere, und Poseidon ist nur 
Gott des ΉΟΜΟΣ später Erdbe- 
schirmend, vergl. Cammanns Vor- 
schule, p. 173. 

@, ep. nur Part. Praes, stolz auf 
etwas sein, sich brüsten, sich 
freuen, stets zUdsi, auf seine Stärke, 
vom Zeus, Ares u. 5. w., *Jl. 1, 405. 
(alte Stammform, noch sichtbar in man- 
cherlei een wie γάνυμαι, γηϑέω 
U: 8 

λον ἐλακτοῦ, τὸ, die Milch, 
λεύλόν, N. μ 434. u, Od. 4, 88. 

γἄλαϑηνός, Ἐν, (ϑῆσϑαι), milch- 
gan end; nr Jens: zart, veßpoi, 

4, 336. 17, 1 

Γαλάτεια, ἡ, m Ass Nozens u.der 
Doris, 71. 18, 45. 
ἘΓαλαξαύ m 7), eine Nymphe, Be- 


der | one, h. Cer, 423. 
*yalen, ἧς "Wiesel, Marder, 
Katze fr. 5. 


nvn, ἢ. Stille, Ruhe, vorzügl. 
a ἡ y vyveuly, windlose 
Meeresstille, Od. 5, 392. 452. 2) die 
' stille Meeresfläche, ἐλαύνειν γαλή- 
»7», ‚Od, 7, 319. " Θὰ, 


ü 
% Gen. γάλοω, OR Nom. Pl, ya- 
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döp, Be Be Man 


ger, er, 547 
(γάμος), Fut. ‚udom | 
μέθῃ 71, 9, 391. su, a | 
ἐσόμαι, poet. Pi ie} 394. 4 
ἡμάμην, 1) 1) eigtl.H 
RAnSP d. 1. Hebrathen = ἜΝ 
nehmen, τενά, au ον, 
— auch blofs im ph isch. 8 
36. 2) Med. ae Yeibe: a: 
EIERSIE REDEN vermählen ᾿ 
Od. 18, 269. 5) von den Eltern; 
heirathen, γυναῖχά rıwı, eine ( 
geben, JI. 9, 394. 
γάμος, ὃ, Hochzeit, a) alsfe 
Tag, Hochzeitfeier, Be 
ἀρτύειν, Hochzeitfeier bereit 
ten, Od, 1, 277. 4, 770. vo 
zeitschmaus, Jl. 19, 299. 
(im Gegens. von εἰλαπένη), 
2) Rt 
272. 1]. 13, 382. 
γαμφηλαΐ, αἵ, (verw. mit 7 
die Kinnbacken, nur von I 
Plur., Ὁ]. τὰ 200, 
αμιψώνυξ, ὕχος, 6, 
rer Klauen od. Krallen, 
krallig, Beiw. der Raubyi 
πιοί, gl. 16, 428. Od. 16, ΜΕ “\ 
yardı, (γάνος), schimmern, 
zen, strahlen; nur Part. Pr. ya 
τες, γανόωσα, zerdehnt st, γανῶντες 
voo«:, zunächst von polirtem N 
13, 265. von Gartenbeeten: mg m. 
νόωσας, schönprangende Beete, Od 
von einer Blume, h, Cer. 10. 
yavüucıt, Dep. Med. (yalo), ἢ 
νύσομαι, ep. 00, sich erheitaml δ᾽ 
ergötzen, sich freuen, wor 
mit Dat. ἀνδρὶ οὐκ γανύσσενειυ δ , 
504. auch γάνυται A ἘΝῚ 
Γανυ δης, 809, ὃ, Acc, cu | 
S. des Königs Tros in Troja, Un 
des Dardanos, der schönste Jün, 
seiner Zeit, wurde von Zeus: 
einen Adler aubt u, VOR ihm 
Jl. 5, 266. u. 20, 232. (heiter rein 
γὰρ) Conj. (γέ, ἄρα), ὐρεμν π 
lich, ja, dient zur st 
des. Diese Partikel, ᾿ 
Spitze des Satzes steht, ve rt 
die Bedeutung von γέ u. ven und 
daher begründende und Ei re 
oder ergänzende - 
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" Γεγξβιάω. 


γενειάῶ (γένειον), Aor. ἔγενείησα, ei- 
nen Bart bekommen, mannbar 
werden, "Θά. 18, 176. 269. 
γένεσις, τος, ἢ (ΓΕΝΩ), Erzeu- 
gung» Entstehung; Ursprung, 
aur v. Okeanos, als dem Stammvater 
‚der Götter, ϑεῶν γένεσις, *JL. 14, 201. 
͵, JEVETN, 7, poet. st. γενεή, Geburt: 
γενετῆς, von der Geburt an, Jl. 24, 
8355. Od. 18, 6. h. Merc. 440. 
᾿ γεγναῖος, ἢ. 09 (von γέννα, ἣν ep. St. 
γῶν, der Abkunft gemäfs; ange- 
oren, Οὔ μοι γενναῖον (V. anartend), 


15, 253. + 


γένος, τό (TEN2), 1) Geschlecht, 
Stamm, Herkunft, Jl. 6, 209. dah. 
Ks (Accus, abs.) εἶναν ἔκ τίνος, von 

nd abstammen, 4]. 5, 544. γένος βασι- 
Yov εἶναι, von Königen abstammen, Od. 
62. dah. auch Ort der Geburt, Va- 
wrland, Od. 15, 267. 24, 269. Insbe- 
ond. aJaGeschlecht, Familie, Ver- 
randtschaft, Od. 8, 583. 15, 533. 
ἡ Sprölsling, Nachkomme, Jl.19, 
22.; so auch mit Adj. ϑεῖον γένος, Jl. 
b 180. 9, 538. 2) Geschlecht, als 
resammtheit gleichartiger Dinge, ἥμι- 
έων γένος ἀνδρῶν, 31. 12, 23. h. 31,18. 
uch βοῶν γένος, Od. 20, 212. 3) Ge- 
chlecht in Bezug auf Zeit, Men- 
chenalter, Od. 3, 248. überhpt. Al- 
er, yEvaı ὕστερος, an Alter jünger, 2], 
» 216. 

γέντο, 3 Sg. Aor. eines sonst nicht 
ebräuchlichen Stammes, nach einigen 
ΒΟ]. st. ἕλετο, Eiro, wie χέντο st. χκέλετο, 
rfafste, er griff, mit Acc. {1}. 5, 
5. 8, 43. cf. Buttm. Gr. 5. 272. Rost 
ir. ὃ. 82. IV, 6. 

γέγνυς, υος. ῇ, Acc. Pl. γένυας, zsgz. 
&vvs, Od. 11, 320. ‘der Kinnbacken, 
ywol von Menschen als Thieren, Jl. 
1, 416. 

TEN, Stammf. zu γέγνομαι. 

γεραιός» ἡ, 0v (γηραιός, nicht im 
[om.), alt, bejahrt; vorzügl. durch 
liter ehrwürdig; Subst. ὁ γεραιός, 
er Alte, ehrwürdige Greisj al 
ἐραιαί, die Alten, Matronen, Jl. 6, 
I. Comp. γεραέτερος, n, ον, 4]. 9, 60. 

γεραίρω (γέρας), eigtl. mit einem Eh- 
engeschenke auszeichnen, überhpt. eh- 
en, beehren, τινὰ γωτοῖσιν, ®dinen 
ut dem Rückenstücke, Jl. 7, 321. Od. 
4, 441. . 

Γεραιστός, Ο, Gerästos, Vorge- 
irg und Hafenort in Euböa, ursprüngl. 
in Tempel und Hain des Poseidon, 

Cabo Mantelo od. Lion, die Stadt da- 
Bi heifst Gerestro, Od. 3, 177. 
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Tepvoo. 


’ 3 . . 

YEOROOS, ἢ» ὄν ᾿ψεραίρω), ehrwür- 
dig, ehrenvoll, Beiw. der Helden. 
Compar. γεραρώτερος, ἡ», ον, *Jl. 3, 
170. ‚11. 

YEOQG, 00G, τό, PL ep. γέρα st. Ys- 
θαα, Gen. γεράων; verwdt. mit γῆρας) 
1) Ehrengeschenk, Ehrenlohn, 
a) eine Gabe, um jemanden auszuzeich- 
nen, z. B. eine gröfsere Portion von 
Fleisch u. Wein, Od. 4, 66. oder ein 
Stück von der Beute, Od. 7, 10. cf. Jl. 
1, 118. 9,333. — auch von den Göttern, 
Jl. 4, 49. ὁ) jede Handlung, die jeman- 
dem zu Ehren geschieht, wie das Haar 
dem Todten zu Ehren abzuscheeren, Od. 
4, 197. Jl. 16, 457. — 2) Ehrenamt, 
Würde, Herrscheramt, wie τὸ γὰρ 
γέρας γερόντων, dies ist das Ehrenamt der 
Greise (näml. im Rathe zu sitzen), Jl. 
4, 323. Od. 11, 184. 


Ἐγεράσμιος, ον (γέρας), ehrend, 
zur Ehre gereichend, h.Merc. 122. . 

Γερήνιος, ὃ, der Gerenische, 
Beiw. des Nestor, von der St. Gere- 
nia (Tsenvie, Paus. 3, 21.) oder Gere- 
non (T'sonvov, τό, Eust.) in Messenien, 
wo Nestor erzogen wurde, während He- 
rakles Pylos zerstörte, Jl. 2, 336. 

γέρον, .5. γέρων, 

γεροισιος: 7, 0%, die Greise be- 
treffend, was den Greisen als Mit- 
Boden des Raths zukommt, öpxos, ein 

id, den die Ältesten schwören, J1. 22, 
119. γερούσιος οἶνος, Ehrenwein, die 
gröfsere Portion Wein, wodurch die Al- 
testen an der Tafel des Königs ausge- 
zeichnet wurden, 2]. 4, 259. Od. 13, 7--9. 


γέρων. οντος, ὃ. Voc. γέρον, der 
Greis, der Alte; οὗ γέροντες, die Alte- 
sten des Volks, die sich durch Erfahrung 
und Ansehen auszeichneten, und zunächst 
vom Könige um Rath befragt wurden, 
71. 2, 83. 4, 344. vergl βουλή u. βασιλεύς. 
2) als Adj. im Neutr. γέρὸν σάκος, ein 
alter Schild, Od. 22, 184. 


γεύω, kosten lassen, bei Hom. nur 
Med. γεύομαι, Fut. γεύσομαι, Aor. I. Eyev- 
odunv, kosten, τινός, προικὸς ᾿Αχαιῶν, 
Od. 17, 413. 2) übertr. eine Probe 
machen, versuchen, schmecken, 
fühlen, nur vom Kampfe, χειρῶν, die’ 
Fäuste versuchen, Od. 20, 181. so auch 
ὀϊστοῦ, ἀχωχῆς δουρός. γευσόμεϑα ἀλλή- 
λων ἔγχείῃσιν, wir wollen einander mit 
den Speeren versuchen, 4]. 20, 258. 

γέφυ α; N, der Damm, Erdwall, 
um das Übertreten eines Flusses zu hin- 
dern, τὸν δ᾽ οὔτ᾽ ἄρ τε γέφυραι ξεργμέ- 
vaı ἰσχανόωσι, ihn halten nicht auf fest- 
verwahrte Dämme, 4]. 5, 88%. Δ. «τοῖς 


u. Köpp. Brücken, welche Beleutung, 
Homer nicht hat; m. 5. toya) D 


ὃ . 


γέρανος, ἢ, Kranich, *Jl. 2, 460. 
3. 
0 

Crusius Hom, Wörterbuch. 2te Aufl. 


Zwischenraum zwischen zwei Heeren, 
der wie ein Damm sie von einander 
scheidet, Kampfplatz, Schlacht- 
feld. 50 BR die,Neuern den Ἄδαν 
druck: πολέμοιο yepipa u. γεφύραι, 
4, 371. Der Sing n Kr nur 1], 8, 553. 
Die Alten an a richtiger darunter 
Zwischenräume zwischen den Rei- 
bes, ἔξοδοι, wo einer am besten weg- 
fliehen kann. Zwischen den verschie- 
denen Haufen waren nänl, kleine Räume, 
dah. Vols: Pfade des Treffens, vergl, 
Wolf’s Vorles. II. p. 269. 

‚yepvodw (γέφυρα), Aor. I. yepipwon, 
einen Damm machen, dämmen, 
mit Acc, ποταμόν, den Flufs ablämmen, 
indem ein türzter Baum die Flu- 
ten zurickhielt, ΟἹ, 21, 245. κέλευθον, 
den δὴ τι τ 51], 15, 357. 

N, 28 aus γέα Ξξ- γαῖα, bei Hom, 
er N. Ἐν»: . ὦ 104. 21, 63. 

Ἀγηγενής, 205, ὁ» ἡ (γένος), aus 
derErde geboren, derErdensohn; 
Beiw. der Giganten, Batr, 7. 

ἕω Fut. 700, Aor. γήϑησα, 
ΝΣ ὄντες Prüsensbedtg,, sich 
freuen, froh sein, mit ge ve ϑυμῴ, 


‘ absol. oft mit Part. ToyE ἰδὼν γήϑησεν, 


Jl. 1, 330. νῦν δή mov’Ayılljog κῆρ γη- 
ϑεῖ, φόνον — Ἀχαιῶν δερχομένῳ st. δερ- 
πομένου, nun freut sich wohl das Herz 
des Achilleus, wenn er das Morden der 
Achäer anschaut, Jl. 14, 140, (vergl. Rost 
- . 643. Anm. 3. Kühner ᾧ. 587. c. Anm. 1.) 
) mit Acc. das, worüber man sich freut, 
J1. 9, 77. εἰ νῶϊ — “Ἕκτωρ γηϑήσει προ- 
φανείσα, ob sich Hektor über uns freuen 
wird, wenn wir erscheinen u. 5. w., 7], 
8, 377. 378. προφανείσα ist Dual. fem. 
en, nach Aristarch’s Lesart, andere wol- 
In πρὸ areioe u, beziehen es auf ἔδωμιαι), 
pitzner 2. ἃ. St, 
ee ἢ (γηϑέω),.ω Freude, 
Τ κλπ ΑΝ eiterkeit * Jl, 13, 29. 
21, 390. plur, h. Cer. 437. 
γηθόσυνος, ἡ, ον (γηϑέω), froh, 
Ἐς μέγας μος esinnt, ri, über 
„etwas, "13, 82. Od. 5, 269. 
(γήϑω), ungebr. Stammf, zu γηϑέω. 
γηράς, 5. γηράω. 

δ, er τό, Dat. γήραϊ u. 
αἰΐρος 30, 18), das RE 
ja Alter ΕἾ 5, 1 153. Od, 2, 16. 

0x0, Aor. 2. 
LK ἀχρα), πα 148. Part, γηράς, ie: 
17, 197. 1} altern, alt werden; 
2) übertr. von Früchten: alt werden, 
reifen, 0d, 7, 120. | 


" γῆρυς, bog, ἦν Stimme, Ruf, 7]. 
"ryoiw (yiews), einen Laut von 


Γεφυρόω. 114 Γ ΑΒΗ 
468 ah Eeber; 2) Med. singen, 


"T Ti YavtEs, οἵ, Sg. Γίγας; αἱ 
148) Genitales nach Herm.), ΠΝ 
ige den ar κο verhafster Vo st 
in der Gegend von H ee, 
der Nähe ge Thrinakia, de 
leicht in Epirus, den Zeus » 
ner Missethaten vertilgte, 0d, ΜΟΥ Is 
10, 120. Nach 0d. 7, 206. si δ 

en äaken verwandt, 

vom Poseidon ab, 2) ΚΝ ec 
105. u eure Riesen mit Schlan 
füfsen, Söhne des Uranos unddi 
welche den Olympos erstürmen a it 
aber durch Zeus Blitze “ἘΞ wurd 
Batr, ῃ, Apd. 1, 6. 1. ἊΝ 


γίγνομαι (γένω), ‚Dep ΜΝ. F,; 
Aor. 2. ἐγενόμην, Perf. γέγονα, ep. "οὐ 
3 Pl. γεγάῶσι (die anomal, 2 ΡῚ. Ye 
Batr. 143, wofür Thiersch ὃ, 217. y γε 


liest), Part. γέγαώς, Inf. yeya ve 


boren werden, werden, ἜΣ δε 


hen, geschehen. Der Aor, 


ward, vertritt auch den Aor, vo: n 6 
ich war; im Perf. re 
vonGeburt sein, und ül ıpt. I 
1) von Menschen: geboren werı 
werden, ἐξ ἐμέϑεν γεγαῶτα, von. 
erzeugt, Jl. 9, 456. 0% 4,112. Im 16 

sein, Od, 6, 201. Das P Perf, ὦ oe 
ER πον, ὁπλότεροι γεγάαδι, ἃ 

er sind, 1]. 4,325. Od. 13,160. 

eblosen Gegenständen: ents eh 
werden, geschehen, y Fe 
die Blüthen entstehen, Jl. er ei 
οὖκ ἐγένοντο, 1Π. 3, 176.-— δ) x n 
müthszuständen: werden, ἄχος. ν 
αὐτῷ, Trauer ward ihm, ποϑὴ Have 
γένετο, Sehnsucht ergriff die Danaer, 
11, 471. 3) mit folgendem Prädicat: 
Substantiv: zu etwas werden, γὰ 


tıvi, jem. zur Freude werden, 1]. 6, 


Der Sr γίγνεσθαι, jem, zum He 1 1 
en, Jl. 8, 282, μέλπηϑρά τινι, JL,1 
sprichwörtl, ὕδωρ a Wa 
und Erde werden, d. i. vernic! 

den, 4]. 7, 99: πάντα yiywe 
werden, alle Gestalten anne 

4, 418. cf. 458. 5) mit ΤΩΝ 
πόλεμος γλυχίων γένετ 

Präpos. od. Adverb, 

Schiffen sein, 1], 8, 180. ὅπως 
ἄριστα γένοιτο, 71, 3, 110. πρὸ ἐ { 
weiter gehen, Jl. 4, 38. 


ως τῶν, Fut. γνώσομαι 
ὧν, Part, γνούς, ἐπλκξμέ ο Bi 


 Opt. γνοίην, Imp. γνῶϑει, 


γνώμεναι, 1) bemerken, wahrz 
men, kennen lernen, πὸ πὲς 1» € 


kennen, τιν, Ji. 5 ‚815. κί Shane 


Schilde, 1], 5, 182.; im 
εὖ νὺ τις αὐτὸν Folien Bee. 


En 


᾿Ξ u se ἘΞ ΒΞ ΤῈ = ῈΈΞῈῸΠΛΠ TE a o Do Ὁ 
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Γνάμπτω. 116 Γουνάξομαι. 


Lebenden, überir. γναμπτὸν νόημα, bieg- 176. εἴσοχέ μοι φίλα γούνατα ὄρώθῃν 
samer Sinn, Il. 24, 41. " lauge die Knie sich regen, d.h. sola 
γνάμπτω, Aor, I. γνάμψα, biegen, ich noch kräftig bin, J1. 9, 610. Od, 
krümmen, ἐν γόνυ γνάμψε, δ1. 23, 133. ὥς τοι γούναϑ᾽ ἕποιτο, möchten 
121. Τ. ᾿ rer ‚die Knie noch dir Kr J1.4, 
γνήσιος, N, ΟΝ (synk, von γενήσιος “" 2) Beim demüthigen Flehen : 


| τ ; ιν die Knie jemandes zu umfas 
von γένος, wie genuinus von genus), von Man | en. 
ächter Abkunft, ebenbürtig; ächt, dah- on VERENBER ἦν 1, 512. (ς 
rechtmälsig, υἱός, entgegenges. dem Aeßeiv, Od. 6, 147, γούνατα τὴν ὃς Pr 
69 71. 11, 102. Od. 14, 2302 Dat, Od. 34 92. auch yovr& zU6r, J1. [- 
εν ᾿ | 13 ἡ Dah. auch ἐν γούνασι ϑεῶν κχεῖταε, 
γνύξ, Adv. (γόνυ), mit gebogenem j;..: in dem Schoofse der Götter dı 
Knie, an γνδξ υδρυεεῖν, in‘ die Bitte es hängt von ihnen ab, als ob das] 
sinken... 5,:68, Αἱ flehende auf dem Schoofse der Gö 
γνῶ, YP@pEral; YYWOLEN, 8. γιγνώσκω, Jüre, J1.17,514.0d 1,267. nach Nitze 
WwWOLUOS, ὃν, eigtl- kennbar; dah. es steht in der Macht der Götte 
be sannt, befreundet, Od. 16, 9. 7 denn dies bezeichnet die alte Spra 
τὸς, 7, ὃν (γνῶναι), grkanat, durch Knie. 
bekannt, γνωτὸν de, zul ὃς Auade νή- γοῦν, ep. st. !yoov, 8, γοάω, 
πιὸς ἔστιν, bekannt ist es auch dem, der γόος; ξὴ (ψοάω), Heulen, Jamn 
sehr einfältig ist, st. ἐκείνῳ, ὅς, 21. 7: 401. Kla ge, doch immer mit Wein ΠΛ 
— 2) verwandt, Blutsverwandte, punden, τινός, um jemanden, Od 4 
allgemeine ne der Blutsver- vorzügl. Klage um einen Toi 
wandte aller Grade, Jl 3, 174. dah. Todtenkla ze, Jl. 18, 316. u 
auch für Bruder, Jl. 15, 336. 17, 35. , | 


- ἘΠ u a 


= Eu 


De 


γοῦν 5. γοάω. 


# # 
ww, Yvawot, 6, γιγνώσχω. T’öpyeıos, ἢν ὧν (Γοργώ), von 
γοάω, ep. zerdehnt γούω, Inf. Praes. Go en F Gorkönisoht Γοργείη κεῖ 
ep- γοήμεναι, Fut, γοήσομαι, Αοτ. 2, γόον, dasGorgohaupt, 2]. δ, 741. Od. 1} 
11, 6, 500. yodaozev, Iterativf. des Imperf., Togyv Io», wvög, 6, 8, des Pri 
I) jammern, klagen, oft in Part. „os und derKastianeira aus Äsym 
2) mit Acc, bejammern, beklagen, ;pn erlegte Teukros, 9]. 8, 303. Ὁ 


πύτμον τινός. Vom Med. kommt nur Fut. Ἢ}: πὰ ἡ 
vor, 7]. 21, 121. (γοήμεναι ist nach Buttm, Γοργώ, ἢ, Gen.Topyoüs (die Bone οἱ 


liche, verwandt mit ὀργή)» r 
Ge. 9 ARe. JS; 16. Inf, Praes.) ein furchtbares Ungeheuer, deren Hau] 


YOouU@os, ὃ, Pflock von Holz, oe og το ae ον 
Nagel, Keil, 00. 5, 248. 1 Hier ind vansügrien Bl Schrecken EEE 
I ki 91. womit Odysseus das Schiff be- ὃς Medusa, eine der drei von Hei 

ee , | dos erwähnten Gorgonen, deren Anbl 

FOVEUG, ἕως, ὁ, Erzeuger, Va- ἴῃ Stein verwandelte, Jl. 8, 349. Τί; 
ter, Pl, die Eltern, h. Cer, 241. Homer setzt sie in die Unterwelt, | 
γονὴ, ἢ (γένω), das Erzeugte, das 11, 634. Hesiod und die Spätern nent 

Kind, Abkömmling,;Jl. 24,539. Od. drei, Stheno, Euryale u. Medu 

4, 755. T. des Phorkys und der Keto, 

che Schlangen statt der Haare haft 

. Nach Hesiod. wohnen sie im fernen W 

sten am Okeanos; u. nach Spätern“% 

gt prgonischen Inseln. 2 

. u. oft. ETUG, ὕνος, ἡ (Töprüve, ἢ, Strab 
Γονόεσσα, ἥ, ep. st, Γονοῦσα, Go- Gortyna, Hptstadt der Insel Kre 
nusa, befestigtes Städtchen oder ein am Flusse Lethäos, fast in der Mit 

Yorgebi ezwisch, Pellene w. Ägeira derselben, später berühmt durch präe 

in 63:7, J1, 2, 573. ef. Paus, 5,18.2, tige Gebäude und zwei Häfen: die Trün 

γόνυ, τὸ, Gen. γούνατος ὦ. γουνός, mer bei dem heut. Messara, 41, 2, 6W 

Nom. ‚Pl. γούνατα u.Yyoüra, Gen. γούνων, Od. 3, 294. oprus 

Dat. γούνασι (γούνασσι) u. γούνεσαι, 11, Buttm. Gr. Gr. ὃ, 41, 3.) 3 

9, 488. — 1) das Knie, γόνυ κάμπτειν, yovv (γέ, οὖν), wenigstens, al 

das Knie beugen, ἃ. i, sich ausruhen, nur zweimal in der 7]. 5, 258. 1, 

sich setzen, Jl. 7, 118. ἐπὶ γοῦνα &te- Nach Thiersch $. 329. 1. Anm. ı "ὧν 

σϑαὶ, auf die Knie sich setzen, 7]. 14, ner zu 3], δ, 268. ist γοῦν unhomerisel 

437, Die Alten hielten dieKnie für den deshalb hat letzterer y’ οὖν nach dem 

Hauptsitz der Körperkraft, dah. γού- od. Venet. aufgenommen, _ 
ara τωρὸς dde, die Knie jem, lösen, d.i. yovvalouaı, Dep. M. (γόνυ) ut, 
ibn lähmen, niederstürzen, tödten, Jl.5, γουνάσομαι, εἶσι. jemandes Kr το 


ΗΠ Aa ΞΈΞΞΕΈΕ ἘΣ Ein. 


ΜΠ ΠΒΠ ΜΠ ΠΡ ΠῚ ἃ ἢ κα. 





ssens ‚dah. fufsfällie bit- 
ehentlich bitten,anflehen, 
















1, Od. 11, 68. 13, 324. aber γού- 
velsoher, jem, Knie umfassen, 2}. 
. (ep. Nbenf. γουνόομαι). 
var 2 γύνασι, γούνοσσι 5. γόνυ. 


ἃ. Ye vor Troja, Jl. 2, 747. 
'DOLGI, ep. st. ar 1) an- 
| nit Acc,, Jl. 9,5 .„ πολλὰ 
'OUFOUMEFOG, Od, 4, 433. 2) fle- 
| globen, Θὰ. 10, 521. vgl. v. 526. 
ὃς ); Fruchtfeld, 
„fruchtb arer Ort, selten 
ἃ. SE ine ewühnl. γουνὺς ἀλωῆς, 
tb ΡΝ A er, 71. 18, 97. Od. 
᾿᾿Αϑηνάων, Od. 11, 323. (Nach 
5 widerstreitet die Bdtz. Frucht- 
γουνὸς ᾿᾿ϑηνάων; denn Attika 
u. eben nicht fruchtbar. Sie 
en als verwandt damit γόνυ, 
wonach es eigtl. eine vorsprin- 
Eiche, "Winkel, wie bei Herodot, 
Be Erhöhung, Höhe 


» N (γραῖος), die Alte, die 
a (es 438. + 


τι ιἴ ’ Od. 1, 
u uralter Ort in Böotien 
;, nach Pausan. später Tanagra, 























Bee » 006, N, das Ritzen, Ver- 


2, 2. B. urch Dornen, ypanrüs 
Sc Od. 24, 229. Τ 


‚Aor. I. ἔγραψα, ritzen, 
5 δ», mit Acc. γράψας ἐν πένακε 
( nachdem er viel ick 
δ᾽ Zeichen in die Tafel ein 
8, 7]. 6, 168. (eine Art Ὡς 
schrift; denn Homers 
nen noch Kölns Buchstaben- 
rl. Wolf Proleg. p. LXXXI, 
σήματα); von der a 
fen, verletzen, ὀστέον, 2]. 


| IC, ὃ, ion. st, Γράνιχος, ein 
a Klein sien; j. Ustonla, 4]. 
5] Wort da durch das Treffen 
des Grolsen (von Γρᾶς, Führer 
ἡκῷ und vi#n, Strab. XIII, 532.). 
ep. auch yenüs, ion, st. 
er ifser Nom. noch Dat. yont, Voc. 
Ἶ γηῦ, die Alte, diealte Frau. 
Ey s. Thiersch Gr. 
. Ὁ. 


In De: = γουνός, Feuer- 
‚ verw. mit xoi- 


lung “Wölbune g, γύαλον 
ölbung des Panzers, Jl. 
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᾿(γουνός), Heerführer der 


I vv, 


5, 99. Der Panzer bestand aus zwei ge- 
wölbten Platten, wovon die eine die 
Brust, die andere den. Rücken deckte; 


diese waren an der Seite mit Haken od. 
. Riemen verbunden, m. 5, Paus, 10, 26. 2. 


dah, ϑώρηξ γυάλοισιν ἀρηρώς, ein Pan- 


pur en aus | ölbten Platten zusammen- 
gefügt, l. 15, 530. 2). Ne Arie 
hal, h Apoll, 336. h. 25, 5. 


Töyain λίμνη, 7, 1) der Gygüi- 
sche See. ein τὸ ὦ Lydien am Berge 
Tmolos, nicht weit vom Kayetsade spie 
ter Κολόη, Jl 20, 391. 2) die Nymphe 
des Sees, Mutter des Mesthles und 
Antiphos, 4] 2, 865. (von γύνης, ein 
Wasservogel). 

Ἐγυιάτιδος,, Ep. 15. 13. verdorben. 
Wort, wofür Herm. &yvıdrn vorschlägt. 


γυῖον, τό, Glied, vorzügl. Hand, 
Fufs, Knie, immer im Plur. τὰ γυῖα, 
Glieder, ποδῶν yuia«, der Fülse Ge- 
lenke, 7]. 13, 612. dah, γυῖα λύειν, die 
Glieder lösen, 1]. 1, 6. ἐλαφρὰ ϑεῖναι, 
die Glieder leicht machen, 4]. 5, 122. 
ἐκ δέος εἵλετο γυίων, Od. 6, 140. 2) der 
Leib, Mutterschoofls, h. Merc. 20. 
0 (γυεός), γυιώσω, lüähmen,ent- 
kräften, ἵππους, Jl. 8, 402. 416. 


γυμνός, ἡ, ὦν, nackt, blofs, ge- 
wöhnl,ohne Waffen, unbewaffnet, 
wehrlos, Jl, 16, 815. auch ir Sachen, 
γυμνὸν τόξον, der entblöfste d. i. aus 
dem Futteral genommene Bogen, Od. 11, 
607. γυμνὸς ὀϊστός, der entblöfste (aus 
dem Köcher genommene) Pfeil, Od, 21,417. 

γυμνόω (γυμνός), Fut. ὠσω, nur Aor. 1. 
P. ἐγυμνώϑην, 1) entblöfsen; im Pass. 
sich entblöflsen, sich berauben, 
mit Gen. ῥακέων, sich von den Lumpen 
befreien, Od. 22, 1. — Insbesond. 2) von 
Kriegern, die der Waffen beraubt sind, 
11, 12, 428. Od. 10, 341. u. τεῖχος ἐγυμ- 
νώϑη, "die Mauer wurde entblöfst, d. h. 
stand dem Angriffe frei, 11. 22, 399. 


γυναικεῖος, ein, εἴον (γυνή), weib- 
lich, den weh bern eigen, yuvar- 
κεῖαε βουλαί, Od. 11, 437. + 
γυναιμανήξ; ἐς, Gen. os (medvome:), 
weibertoll, (weibersüchtig, V.) Beiw. 
des Paris, “JL. 3, 39. 13, 7 
γύναιος, ἢ; ον τα γυναικεῖος, γύ- 
γα δῶ 1, Geschenke an ein νοι 
ἘΘά. 11, 521. 15, 247, 
γυνή» 7, Fe δ ρου δ 1) das Weib, 
die Frau, als sensatz des Mannes, 
JI. 15, 683, ee ücksicht auf Stand 
oder Alter; dah. häufig die Mä de in 
der Od,, auch im verächtlichen Sinne: 
ὃς ἄρ᾽ ἀντὶ τέτυξο, du bist zum 


eibe geworden, Jl. Β, 163. Oft in 
Verbindu na Substant., welche Yaın 
den Be zu eines Adjeclivs ahenz γον 


W 


Γυραΐ. 


ἀλετρίς u: 8, w, 2) die Frau, 
E ofen; Gattinn, Gegens, παρϑένοςν 
71. 6, 160. 8, 57. 3) die Hausfrau, 
Gebieterinn, Od. 4) diesterbliche 
Frau, im Ge atz einer Göttinn, 11. 
14, 315. Οἀ. 10, 228. Anm. in Ahern 
ϑήσατο μαῖόν, 4]. 24, 58. steht γυναῖκα 
nach den Schol. st. γυναικεῖον, oder man 
kann diese Verbindung aus dem Schema 
no ὅλον καὶ μέρος erklären, Vergl. 
Thiersch Gr, δ. 273. 

Τυραί, αἵ (sc. πέτρα), die Gyräi- 
Ἐκ ῥα Felsen, woderLokrische Aias 
Schiffbruch litt, nach Enstath. in der 
Nähe von Mykonos, oder richtiger 
bei dem Vorgebirge Kaphareus von 
Euböa, 0d. ἐπ 500. cf. Quint. Sm. 570. 
(von γυρύς), dav, Adj. Pre ein, αἷον, 
Gyräisch: dah, Γυραίη πέτρῃ, - 
4, 507., 

γυρός, ή, a Sun 


ebogen, 
krumm, γυρὺς ἐν ὥμοισιν, 


Berausgebn- 


n an den Schultern, d.h. bucklig, Od, 
19, 210 ἃ 


Γυρτιάδι 5 N 9 8, des Gyrtios — 
Hyrtios, J 512, 

Γυρτώνη 7, 5 ie ne üvos, Strab.), 

Abhän dag: Bi che (Thessalien) an den 

ngen des LmES* amPeneios 

Ἷ. Salambria, 7]. 2, 738. - 3 

yo, γυπὸς, ἡ, ER Pl. γύπεσσι, der 
(Geyer, JL u. Od. 1], 578. 

- ψιυρῦτός, ö, N Br ran Fut- 
teral des Bogens, 0 21, 54. 7 (verwdt. 
mit χωρέω, gleichsam θήκη, ὡς χωρυῦσα 
τὸ ὑῥυτόν, Eust, μ 


4. 


A, der vierte Buchstab des a ira " 
ἄδῃ, "Zeichen des vierten Gesanges, 

δα, eine untrennbare Vorsylbe, welche 
den Begriff verstärkt; nach einigen aus 
id entsprungen, durchaus. 

dasiw, ep. st. das, 5. AA, 

(δάζομαι), ungebräuchl, Stammf. zur 
Bildung des Fut. und Aor. von δαίω, 

δαήμεναι, ep. st. dajvai, 5. AAR, 

UOV, ὃν, Gen. oros (δαῆναι), wis- 
send, kundigs, erfahren, mit Gen. 
ἄϑλων, Od. 8, 180. ὑρχηϑμοῖο, γ΄. 263. ἔν 
Ἔν ἔργοισι, Il, 23, 671. 
δαῆναι, 8. 442, 

daro, ἔρος, ὃ, Voc, ddp,  r 
ger, Bruder des Mannes. (Über Voc, 
8. Buttm. Gr. δ. 45. δ. ἃ. und Gen, ἦν 
δϑαέρων zweisylbig, 5]. 24, 709.), + J1, 

GL, 5, daio. 


Ä en 5. Θαΐς, I. 18, 286. .΄ 
„ ὧν (deidekos), künst: 
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‚ hauen, JL. 18, 236. 22, 72. 


in der Schlacht geröftet;n e, 


Δαιμόνιος. 


lüch, kunstvoll; schön Goa 5: 
tet, ‚kunstreich verziert, w 
Waffen und Geräth, die mit Met 
Holz kunstreich ausgelegt sind, t u. 
ἔντεα, ϑρύνος, sonst auch von and 
Kunsterzeugnissen, in Od. 1, 131, gel 
SsererE zu ϑρόνον, vergl, Nit νι 
Σ ι 

δαιδάλλω (δαϊδαλοςὺ, kunstv 
ausarbeiten, künstlich verzi 
ren, schmücken, auslegen, ı 1 
Gold, Silber u. Elfenbein Ma ὡς 
χρυσῷ, ἀργύρῳ, Od. 23, 200. πάντα 
χοὸς, 4]. 18,- 479. 

δαίδαλον, τὸ, Subst. Kunstw 
Stickwerk, Sr., Od. 19, 227. zewöhn 
Pl. τὰ δαίδαλα, kunstreiche Ar be 
ten, Kunstwerke, Jl, 5, 60. ron 
tallarbeiten und Stickerei, einrewirk 
Bildern, Jl. 14, 179. (vermuthl, v, 
δϑάλλω, δαιδάλλω). 


Δαίδαλος, ὃ, e sigtl. der Künst 
ist ein Collectiv-Name und bezeichn 
eine Reihe von Attischen und Kretisel 
Künstlern, welche beim Anfange h 
Kunst.den Statüen durch Herausarbeiti 
der Glieder Leben und Bewegung & 
Hom. nennt ihn d Κνώσσιος aus K 
sos in Kreta, und als Erfinder ei 
Chorreigens, den er für Ar 
beitet hatte, Jl. 18, 592. vergl. & 
χορός. Nach Attisch. Sage war 
des Eupalamos in Athen, Va 
lkaros. Er floh wegen der Ermo 
seines Neffen Talas nach Kreta, 
baute hier das Labyrinth, und von | 
nach Sicilien, Apd. 3, 15. 8; 


ϑαΐζξω, oet, (deiw), Fut, ἔξω, Au 
ἔδάϊξα, Perf. P. ers 1) Be Lt 
zertheilen, ri, Od. 14, 434. mit 
oft zerreilsen,spalten, zerhak Be Ν 
ιτῶνα χαλκῷ, mit dem Erze den 7 
fe nrock zerhauen, 7], 2, 416. che 
Haar zerraufen, Jl. 18, 27. dal 
δΔαϊγμένος ἦτορ, am Herzen durch# 
Jl, 17, 535. b) übertr. Edaitero: ὃν 
ἐνὶ στήϑεσσιν, das Herz in der Brust w 
ihnen zerrissen (von Unruhe u, Sch 
J1.9, 8. aber ὥρμαινε δαϊζόμενος πὶ 
ϑυμὸν διχϑάδια, mit folgend, 7, 1 a 
erwog es zwiefach getheilt im Her: 
d. h. war schwankend Ba τ. zwi 
Vorsätzen, J1.14, 20. ἔχων dedaiy 
ἥτορ, er hatte im Busen ein zerri - | 
Herz (von Kummer), Od. 13, 2 20.1 
niederhauen, tödten, umge) E 
ἀνέρας, 41. 11, 497, Pass. oft χαλχῷ 
δΔαϊγμένος, mit dem Schwerte nie 


1. m 
146. 301. Le. 
δαιμόνιος, in, ον (δαίμων), 


au ͵ αν Mu Zu mu ΗΝ 


-" 


Oo Er u a ὦ  ΠΠΠ᾿ 


ya 


x 


δαϊχτάμενος, ἢ, ον. (ϑαΐς, 































inem Däinon oder einer Gottheit 
ıwend, göttlich, νύξ, ἢ, Merc, 
em, was nach dem Glau- 

'en Welt eine höhere Macht 
4 was Staunen u. somit auch 
Furcht eı : erstaunlich, 
rbar, Hom. braucht es nur im 
ils Anrede an Menschen, um das 
öder Entsetzen über eine selt- 
indlung oder Rede auszudrücken ; 
im guten Sinne: Seltsamer, 
lerlicher, Sonderbarer, wie 
190. 6, 407. Od. 14, 443. bald bei 
rfen: Unglückseliger,Grau- 
"Heilloser, ἢ. 1 561. 4, 31. 
ἐῶν νῦς, ö, ἡ, 1) die Gott- 
das göttliche Wesen, das 
a Ereignissen wirksam glaubte, 
ı gewöhnliche Maafs menschlicher 
eıten und Kräfte übersteigen, und 
doch nicht eine bestimmte göttl. 
‚nennen konnte, J). 5, 438. Doch 
an nicht bei Hom. an die spätern 
en denken. Der Dümon lenkt die 
ale der Menschen, Od. 16, 64. er 
ihnen Glück, ist ihr Schutzgeist, 
‚ 201. aber er theilt auch das Un- 
u, sendet Krankheiten, Od, 2, 136. 
 χαχκὸς δαίμων, Od. 10, 64. δαΐ- 
εἶσα χαχὴ, Od. 11, 61. Daher oft 
chick,Glück oder Unglück: 
χῦνα δώσω, ich will dir den Dä- 
1, 1, den Tod geben, 1]. 8, 166. 
ἔμονα, gegen das Geschick, Jl. 
iv δαίμονι, unter Gottes Bei- 
11, 792. — 2) Gottheit, 

ion, von bestimmten 


1 
᾿ Ἵ t 
göttlichen Personen, Aphrodite, 
12 1 AR h, 18, 22. u, im Pl. Götter, 
122. 6, 115. 
u), st. ἐδαίνυσο, 5. δαίνυ 
Vitt, ep. (δϑαέω), Fut. δαίσω, Aor. 1. 
σάμην, ep. Formen: 3 Sg-, Opt. 
or Fri vero), Jl. 24, 665. 3PI, 
ον Od. 18, 245. Imperf. M. 2 Sg. 
st. Adaivuoo, “1. 24, 63. 1) Act. 
ertheilen, jemandem seine 
ın geben, nur vom Wirthe, 
v6, jem, ein Mahl geben, 7]. 9, 70. 
yd #0Y%, einen Leichenschmaus, 
itsschmaus ausrichten, Od. 3, 309. 
Od. 4, 3. 2) Med. essen, 
(usen, von den Gästen; oft absol., 
63. aber auch mit Acc. δαῖτα, ein 


| 
j 
io. 
| ϑ 
" 

" 
--. 


rzehren, eben so εἰλαπίνην, κρέα, 
den Göttern: ἑκατόμβας, 1]. 9, 535. 
γ ἴδος ἢ (ddo), 1) Brand, 
ackel, Kienspan, nur Pl., 
25. 2) Krieg, Schlacht, nur 
om ‚dei, 41. 13, 286. 14, 387. 


| > 
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rar rn Mahl, πέειρα, 4]. 19, 180. 
2) vom Frals wilder Thiere, Jl 24, 4% 
öhnlich. - 

δαίτη, 9, poet: st. dals, 51. 10, 217. 
Od. 3, 44. 7, 50, 

δαίτηϑεν, Adv. vom Mahle her, 
Od. 10, 210. 
᾿ ϑαιτρεύω (ϑαιτρός), Fut. om, eigtl. etwas 
in gleiche Porzionen vertheilen, ver- 
theilen, austheilen, von der Beute, 
71. 11, 688. 2) das Fleisch zerlegen, 
vorschneiden, Od. 14, 433. 15, 323. 

δαιτρόν, TO (δαίω), dass Zuge- 
theilte, die Porzion, river, das be- 
schiedene Maafs trinken, 4]. 4, 262. + 

daurgös, ὃ (dato), Zerleger,Vor- 
schneider, Vorleger, besond, des 
Fleisches bei Mahlzeiten in kleinere 
Stücke, weil man mit den Händen als, 
*.0d. 4, 57. 17, 331. 

δαιτροσύνη, ἢ, das Ze „egen des 
Fleisches bei Tische (Speiseberei- 
tung V.), Od. 16, 253. + j 


δαιτυμών, ὄνος, ἡ (δαετύς), überhpt. 
ein Tischgenofs; dah. 1) der, welcher 

laden ist, d.i. ein Gast,Schmaütser, 

d. 2) ein Re ΣΎ ον 
einmal, εὐ 4, 621. 5. Nitzsch zu ἃ. $t. 

δαιτὺς, ὕος, 7, ep. st. das, Mahl, 
JL 22, 496. 7 

Acitwg, 0905, ὃ, ein Troer, von 
Teukros erlegt, 1]. 8, 275. 

δαΐφρων, ονος, ö, 7, bedeutet 1) (v. 
dais, φρήν), auf die Schlacht sin- 
nend, kriegskundig, kampflu- 
stir, Jl. 2, 23.; so in der Ilias, aulser ı 
Jl. 3, 325. (ein Buch, das überhaupt für 
jünger gehalten wurde), 2) (von δαῆναι) 
klug, verständig, einsichtsvoll; 
so stets in der Od. 15, 356. «8, 373. 
Buttm. Lex, I. p. 201. Anm. — Nitzsch zu 
Od. 1, 48. leitet es blofs von δαῆναι, in 
der Bedeut. erprobt, versucht ha- 
ben, ab; also vom Krieger: versucht, 
bewährt, und vom Teilen 
erfahren, verständig, 


δαίω, Grundbedtg, der Wurzel 44 
ist vielleicht zertheilen, -zer- 
schneiden,vertilgen. Eskommtvor: 

1) δαίω, poet. im Act. nur Praes, u. 
Impf. Perf. 2. dedn«, Aor. 2, M. 35g. Conj. 
δάηται —= καίω. 1) trans. im «(οἱ ἐυ. ΞΞΞ 
καίω, anzünden, anbrennen, in 
Flammen setzen, mit Acc. — πῦρ 
φλόγα, 1. 9, 211. auch δαῖε af ἐκ zöpvu- 
dos — πῦρ, sie (näml, Athene) entflammte 
ihm auf dem Helm ein Feuer, 2]. 5, 4. 
cf, v. 7. 2) Med. mit Pf, II. dedye, 
intrans. brennen, in Flammen ste- 
hen, flammen, wie δαιόμενον σέλας, 
Il. 8, 75. übertr, ὄσσε δαίετοαι, Are Augen 
funkeln, vom Löwen, 08. 6, Y3L. vo 


ist 


00019. 


woıy, ep. st. δαμῶσιν, 8. ϑαμάο. 
ἡ. ἦν T. des Akrisios, Mut- 
Perseus von Zeus, Jl. 14, 319. 
US. 

οἵ, Ol, die Danaer, eigtl. die 
anen des Königs Danaos von 
im Hom, 1) die Einwohner 
hes Argos == ’4eyesioı, die Un- 
n des Königs Agamemnon. 
ie Hellenen überhpt., in wie 
memnon der vorzüglichste Heer- 
var, Jl. 1, 42. 56. u. Od. (Da- 
5. des Belos, Vater von, 50 
2, stritt mit seinem Bruder Agy- 
ı das Reich Agypten, floh nach 
ıland und gründete Argos um 
Ch. Apd. 2, 1. 4.. Nach Ottfr. 
Gesch. hell. St. 1. p. 109 ist 
' nur mythische Darstellung des 
; in einer Person. Er leitet den 
‘on davös, trocken, ab, undglaubt, 
n ursprüngl. τὸ δαναὸν "Apyos 
elben Sinne gesagt habe, wie τὸ 
das trockene, wasserlose 
'eld.) , 

9.» ὧν (daiw), ausgedörrt, 
n, dürr, ἐξυλά, Od. 15, 322. + 


τό (dato) = δαλός, Stück an- 
tes Kienholz, Feuerbrand, 
.9 7. 24, 647. Od. 4, 300. uU. oft. 
ον, τό (δα dor. st. γή od. st. 
den, Erdboden, Od. 11, 677. 
hnl. der Fufsboden der Zim- 
Hausflur, Jl.4, 2. vorzügl. Od. 
@, und mit Reduplicat. δαρδά- 
t. δάψω, zerreifsen,zerflei- 
von wilden Thieren, 4]. 11, 481. 
vom Speere, χρόα, die Haut zer- 
5 JL 13, 831. u. vom Feuer: 
ıren, *Jl. 23, 183. 
\aviöng, ov, O0, ein 85. od. Nach- 
des Dardanos = Priamos, Jl. 
Anchises, ἢ. in Ven. 178. _ 


ἰανίη, %, Dardania, 1) alte 
‚leinasien am Hellespont, am 
es Ida, welche von dem alten 
Dardanos gegründet wurde 
sen Wohnsitz war, 2]. 20, 216. 
den von llios, cf. Strab. XIIT. 
und von der Aol. St. ἡ 4άρδα- 
Iche 110 Stadien südlicher von 
ıdung des Rhodios in den Hel- 
lag, Strab. ΧΙ. 595. — 2) — sc. 
ne Landschaft über, Troas am 
spont, welche Aneas be- 
e Homer nennt nur: die Be- 
Dardanier; nach Strab. XIII. 
p. 596. von Zeleia bis Skepsis, 

ἰάνεος, in, τον, Dardanisch, 
danos herrührend oder benannt: 
ἰνεαι πύλαι, das Dardanısche Thor, 
9. 20, 194. = af Σχαιαΐ, νγ. Τὰ. 8. 
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ΖΔατέομαι. 
2) Subst, der Dardanier, Jl. 2, 819. 


. 


i. 4. Δάρδανοι, w. m. 8. 

Ζαρδανίς, ἰδος, 7, Dardanisch; 
auch Trojanisch, davon Subst. eine 
Dardanerinn, Jl. 18, 122. 339. 

Ζαρδανίων, wvog, ὃ, eigtl. ein Nach- 
komme des Dardanos im Plur. — 4ἀρ- 
davor, z. Β. Τρῶες καὶ Aapdavimvss, 8]. 
1, 144. . 

Acodavoı, οἵ, 80. Il. 2, 701. die Dar- 
daner, eigtl. die Bewohner von Dar- 
dania, die Unterthanen des Aneias; 
sie waren der ältere Stamm; daher ver- 
bindet der Dichter Τρῶες καὶ Δάρδανοι, 
Jl. 3, 456. 7, 848. 

Aagdavog, ὃ, S. des Zeus und der 
Elektra, Bruder des Jasıos aus Ar- 
kadien, wanderte nach Samothrake 
und von da nach Kleinasien, wo er 
die St. Dardania gründete. Seine Ge- 
mahlinn Bateia, T. des Teukros, ge- 
bar ihm den Ilos und Erichthonios. Jl. 
20, 215. 303. Apd. 3, 12. 1. 2) 8. des 
Bias, ein Troer, welchen Achilleus 
tödtete, J1. 20, 460. 3) Adj. = Ζαρδά- 
vıos, Adodavos ἀνήρ, 4]. 16, 807. 

δαρδάπτω, verstärkte Form von δά- 
nıo, zerreifsen, Jl. 11,479. übertr. xrj- 
ματα, Od. 14, 92. χρήματα, Güter ver- 


'prassen, Od. 16, 315. 


Acons 9ς τος» ὃ, ein Priester des 
Hephästos in Troja, Vater des Pheg&us 
u. Idäos, 7]. 5, 9. X. 

δαρϑάνω, Aor. ἔϑαρϑον, ep. ἔδραϑον, 
schlafen, nur Aor., Od. 20, 148. +: 

δασάσκετο, δάσασϑαι, δάσομαι, 
8. δαίω. 

δάσκιος, ον, poet. (δα, σκιά), sehr 
schattig, schattenreich, dicht- 
schattig, ὅλη, Jl., Od. u. h. 

δασμός, ö (deio), Theilung, Ver- 
theilung, Jl, 1, 166. ᾧ h. Cer. 86. 

δαςπλῆτις, N, die schwer nahen- 
de, schreckliche, entsetzliche, 
Beiw. der Erinnyen, Od. 15, 224. 7 (die 
richtige Ableitg. ist δὰ und πελάω, nicht 
von πλήσσω, 5. Thbiersch Gr. ὃ. 199, 5. 
vergl, τειχεσιπλήτης). . 
ἑασύμαλλος, ον (μαλλός), mit dich- 
terWolle,dichtwollig, Οἀ.9, 425. ἢ 

δασύς, εἴα, ὑ, rauh, dicht be- 
wachsen, haarig, ῥῶπες, δέρμα, * Od. 
14, 49. Bl. 

δατέομαι (δαίω), ep. Nebenf. im 
Praes. u. Impf. st. δαίομαι, 1) theilen, 


‚austheilen unter einander, ληΐδα, 4]. 


9, 138. übertr. μένος "Aonos δατέονται, sie 
theilten des Ares Wuth unter einan- 
der, d.h. sie kämpften beiderseitig gleich 
wüthend, J1. 18, 264. χϑόνα ποασσὲ de- 
τεῦντο, sie theilten den Baden wit Ken 

Füfsen ab, d.h. sie. gingen im Ichrütt 


\ 


Δαυλίς. 


‚ 11. 23, 121. 5) sich (sidi) zu- 
heit en, d. ἢ en, von den Göt- 
tern, oe am πλὼμ sich er- 
freuen, 1]. 8, 550. 6) überhpt. ver- 
theilen, χρέα, Od. 1, 112, 2) zer- 
theilen,zermalmen, zırd, J1. 20, 394. 

dog, ἢ, St. inPhokis auf 

öhe unweit Delphi, wohin 

die 077 Mythe den König Tereus, 
die Prokne u. Philomele versetzte, 
J1. rung a davids, dicht bewachsen). 


Pe R ERBERENRANDN Od. 9, 


er? rn on τιν δαφοινός, ε 
Baar αὕματε, 4] 8, 548. + “ 
pn ρνρρβ χα ὧν (δα, ee b In troth, 
eur roth, rothgelb, feuerfar- 
nie von en rachen u. Schakal, 
h. Ap. 304. 
4 


deBeg ichren und lernen; von 
diesem Stamme sind noch folgende For- 
en im Hom. gebräuchl. Aor, 2. A. de- 
GE, Perf, Part, δεδαώς, Aor. = P, Eddnv, 
Conj. δαῶ, ep. dasiw, Inf. δαῆναι, 
δαήμεναι, dav. Fut. δαήσομαι, Perf. 
δεδάηχα u. Perf. P. Part. δεθαημένος, 
h. Merc, 483. 
von dedeo) δεδάασϑαι. 1) die Bedeutg. 
lehren hat nur der Aor. Fi dedus, 
mit doppelt. CC. τιν Tiy 
8, 448, und mit Inf, Od. 20, 72. 2) zu 
der Bedtg. lernen, erfahren, Ban 
nen, wissen, gehören die ü 
Formen. 80 Aor. 2. P. mit Acc, J1. 
6; 150. einmal mit Gen. πολέμοιο δα - 
μεναι, des Krieges kundig sein, 1, Jı. 21, 
487. τινός, jem. kennen lernen, Od. 19, 
325. Part. Perf. Act, δεδαώς, gelernt 
habend, unterrichtet, ἐκ θεῶν, Od. 
17, 519, u. dedänze ἄεϑλον, er hat einen 
Wettkampf gelernt, Od. 8, 134, οὔ de- 
danzörss ἀλκήν, unkundir der Abwehr, 
Od. 2, 61. Praes. Med, sich beleh- 
ren, kennen lernen, δεδάασϑαι yu- 
ναῖχας, die Weiber erforschen, Od. 16, 
316. (Zu demselben Stamme gehören 
auch die ep, Formen dıjo u, δέατο,) 
δέ, Conjunct, aber, hin egen, da- 
zegen. Diese Conj., welche wie das 
tein. autem jede Art des Gegensatzes 
bezeichnen kann, hat entweder entge- 
je ee oder verbindende 
raft, Entgegenstellende (ad- 
ei Re Kraft hat sie a) am - 
lichsten in Gegensätzen, dessen Vorder- 
sätze durch μέν bezeichnet sind, 8. μέν; 
ta μέν, μέν u. de, δέ auf ein- 
) Oft steht auch δέ ohne vor- 
Du μέν, wenn der Sprechende 
auf den satz vorbereiten will, 
ΡΣ das erstere ( einen nur schwa- 
chen Gegensatz bildet Im letztern Falle 


Stammf. zu Jdidiozo mit 


4 


und ein Inf, Praes. (wie 


6, 233. 


5 Pr ! 
Jar. 
- 


steht esauch bei Wiederholı 
selben oder eines leichb 
den Wortes: ὡς ’. 77 ne 
ϑάμβησαν δὲ καὶ 1 71. 24, 48 Fer 
di καὶ ee -- Ge ΠΣ 1, 
11. 14, 9. I ztern 
brauch des r ohne μέν hat sich }} 
verbindende Kraft des de entwi πν 
indem es Sätze Salserlioht 
ander reiht und glei βὰς 
überstellt. Hier kann es zuwei 
durch und übersetzt werden; oft ı 
es jedoch in der Übersetzung übergs 
gen werden. Dies findet statt: αἱ )y 
man von einem Gegenstande; zu Ἴ 
nem andern übergeht, vel, I 
43—49. δὴ wenn es Sätze, we che | 
mehr a dem Ve der Ur 

en, verknüpft, in w | 
ur ce den Grund ausdrückt u, ‚sat 
steht. Es kann dann durch denn, 


ἄμφω δὲ νεωτέρω ἔστὸν τ ἣν 

520. vergl. 2, 26. 9, og Oft ste 
es im Nachsatze und hat: wol ei 
ea als verh bir ΚΕΝ 
a) Das entge ‚enste 

di, dagegen, hinwiederum 
nach hypothetischen Vordersäte 
χε μὴ demo, ἐγὼ de χεν τ ἧς 

ΤΟΣ 


N 
ir’ de 


indem übersetzt werden: 


Pr, 
: εἶ 


so werde ich dagegen, I, 
215. 6) hinter OOmpAraBRy ORER 
tiven Vordersätzen : οἵη πὲρ ῷῳ 
Ton) δὲ καὶ ἀνδρῶν, 11. 8, 14£ 
b) das verbindende δέ 
Nachsatz an den Vo 
Sätze nicht subordinirt, sor 
dinirt wären; so nach temp | 
Vordersätzen mit ἐπ ἐπειδή, ὃᾳ re SE ὑπ 
ἕως, 1]. 1, 57. 16, 199. 21, δ 4) 
Verbindunz mit anderen Partik 
καὶ de, νοὶ Pier auch hervor ἰ 
aber "auch, Jl. 23, 80. Od. ı 6,4 ἱ 
δὴ δὲ di, aber doche aber’'nur 9} 
1, 94, c) de TE, und auch, und ı 7% I 
Ji. 1, 404. aber auch, Od. 1, 4 
379... δέ steht nie wu Anfangdrd Ἵ 
tzes, sondern es nimmt die zweile ıı 
oft auch die dritte Stelle ein, er“ 
δέ, untrennbare enklitische P t 
welche aı ä wird: 1) an > 
nalformen, um ‚die Richtung w 
zu bezeichnen, Sie tritt meist a 
Accusat. χλισέηνε » er τς «di 
nach Hause, In “Ai ὯΝ 
dem Gen. Age Be er 
zu pliren ist, 5 Aldıjs. - er 
det gi es bei Adject. τὶς δόδεὶ 
in sein Haus. 2) an Promi | 
um die isende Kraft zu ver: ü 
wie σε, kordgde u. s. w. (Letz 
wahrscheinl. aus δή erstanden.) 
δέατ᾽ st. dearo, ep. die einzire Form 
von einem veralteten Verbum ge Fe 








- 

















1EV08, 5. δέχομαι. | 
δεδάασι, δεδάηκα, δεδαη- 
ac, 5. ΔΑΏ, 





&, ep. δείδια, im Plur. ohne Binde- 
nach der Analogie der Verba- auf 
ἰδέμὲν, deidır, δεδίασι, Imper. dei- 
5. W., Perf, von dem alten Stamme 
nit der Bedeut des Präs, ich 
ıte statt des spätern Präs. δείδω, 
u E 


de . B nei 197 5 
αἴ t m 5 er begrülsen, 
utrinken, *0d, 18, 121. absol. Od. 
(von δέκομαι, δίσχομαι, mit Redupl. 
*ds j tout, poet. Nbf. von de- 


Lt 77041 Ἐπ ‚poet, δειδίσσομαι, ὟΤ. ΠΊ. 8, 
ter, ι Li) ΣῚ Β. ϑαμάω. 

m μξ Ὁ "ἢ 1 Part. Perf. P. von 
» Ji. 10, 2. 2) von deuw, bauen, 
2m 

OA#NnLLEVOG, ep. Part, Perf. P. von 


on. dei pas δὲ, δέχομαι; erwar- 
‚ auflauernd, 1]. 15, 730, ὁ 
ogx«, 8. δέρκομαι. 


χγμένος, 5. δράσσω. 

(von δέω), impers. man mufs, 
soll; bei Homer Jl, 9, 337. 7, sonst 
᾿ un .8. νῷ | 

DEXTO u. Jeudey TO, ep. verstärkt 
ἥξχτο, δεδέχατο; 5. δννυμι: ἮΝ Ν 
δήμων, Gen, ovos {δείδω 
Wen Koi, 71.3, 56. ri - 
dia u. 5 w., 8. δείδω u. dio. 


ö 
- 












ut, 8, δεδίσχομαι 11. 

δισσομαι, ep. u. δεδίσχομαι nur 
ere, 163. Dep. Med. (δείδω), Fut. 
μαι, ‚al. .3401 . 1. δειδίξασϑαι. )trans, 
recl en, in Furcht setzen, 
u τινά, jemanden, Jl. 4,184. 
0. ἀπὸ νεχροῦν Eupen Er 
zu IL  verjagen 4 . 1 [ 64. 
trans, sich fürchten, zagen, 


ν᾽ 
or‘ 
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δείκνυμι, 


᾿ δεέδοικα, 6. δείδω. ὦ , 


SE Praes. (aus dem 


our ὑποδέχϑαι, sie fürchteten sich es 
anzunehmien, Jl. 7, 93. 2) trans, fürch- 
ten, scheuen, τινά oder τὲ sehr oft: 
ϑεούς, Od, 14, 389. (Über die Schreib- 
art ἔσδδεισα, richtiger ἔδεισα, s. Buttm. 
Gr. unter δείδω p, 274. Kühner p. 120.) 


δειελιάω (δείελος), nur Aor, 1. Part. 
δειελιήσας, abendlich sein, ἃ, h. bis 
zum Abend warten, σὺ δ᾽ ἔρχεο deis- 
λήσας, geh’ erst gegen Abend, Vols. Od. 
17, + (Nach Clarke u. Buttm. 
Lex. 11, 194. Nachmittagsbrod es- 
sen, was jedoch die älteren Gramma- 
tiker (οὗ παλαιοῦ nach Eustath, verwer- 
fen, welcher δειελιήσας erklärt: ἕως dei- 
Ans διατρίψας ἔνταῦϑα.) 


δείελος, ον (δείλη), den sinken- 
den Tag, Nachmittag und Abend 
betreffend, δείελον ἦμαρ, der sin- 
kende Tag, der Abend, Od. 17, 606. ὁ 
δείελος ὀψὲ δύων, der spät sinkende Abend 
(des Abends dämmernde Späte, V.), 5]. 
21, 232. 


δεικανάομαι, Dep. Med. nur Impf. 
δεικανόωντο (δείκνυμι), mit der Rechten 
bewillkommnen; überhpt, begrüfsen, 
bewillkommnen, ἐπέεσσι, dinauoıy, 
Od. 18, 111. 1], 15, 86. 


δείκνυμι, St. AEKR, Fut, δείξω, Aor.1, 
δεῖξα, Aor. M. ἐδειξάμην, h. Mere.-367, 
Perf. Μ. δείδεγμαι, ep. st. dedeyaaı, da- 
von 3 Pl, δειδέχαται, 3 Sg. Plusg. dei- 
dsaro u. 3 Pl, dedeyaro, 1) ei die 
Hand hinhalten, dah, a) zeigen, vor- 
zeigen, aufweisen, zum Vor- 
schein bringen, rizıyı, von den Göt- 
tern: σῆμα, τέρας, ein Zeichen sehen 
lassen, Od. 3, 174. Jl. 13, 244. ἔργα, h. 
31,19. δ) anzeigen, kund machen, 
Jl. 19, 332. c) zeigen, lehren, θὰ. 
10, 302. 2) Med. a) hinweisen, &s 
τι, h. Merc, 367. δὴ zeigen, ri τινὲ» 
11, 28,701. οὐ bewillkommnen, be- 
en) 71. 9, 196. Od. 4, 59, hierzu 

erf. u. Plusq. M, mit Präsensbedtg. ds- 
πάεσσιν (Dat. instrum.) dedeyar ἀλλήλους» 


sie bewillkommneten sich mit Pokalen, 
di i, sie tranken sich zu, N. Δι. ἢ. wu 


πέλλοις, IK 9, E7L., vergl ὃ. DA. 


Δείλη. ᾿ 


ϑοισι, Od. 7, 72. 5. Buttm, Gr, unter 
Ber t, κα 271. 
εἰλ (zsgz. aus δειέλη sc, δα), 
der an υϑξῳ der späte Nach- 
mittag und der eintretende Abend, 
26 en τ wi die Mal = mit 
ὡς un σον ‚zeigt. (Nach Buttm, 
Lexil. II, p. 191, von 3, Hitze, eigtl, 
die Zeit, wo die Hitze sich verbreitet, 
der Nachmittag: es verhält sich den, 
wie διώκω zu ἰώκω.) 
δείλομαι (deiln), sich abendwärts 
neigen, nach Aristarch δείλεεὸ st. δύ- 
DEro, Od. 7,289. T 
δειλὸς, 7, ὧν (deido), 1) furcht- 
sam, feig, Gegens, «4xuos, 4], 13 
278. dah. Ber Hom. schwach, ver- 
ächtlich, elend, schlecht, 1]. 1, 
293. δειλαὶ δειλῶν ἐγγύαι, Od. 8, 351. 
Über diese Stelle vgl. ἐγγυάω. 2) elend, 
unglücklich, bejammernswerth; 
arm, in der Anrede: ἃ δειλέ, ἃ δειλοί, 
insbes, Od. 14, 561. Jl. 11, 816. 
δεῖμα, &Tog, τό (δείδω), Furcht, 
Schrecken, Entsetzen, 2], 5, 682.7 
* δειμαίνω, ἄν, sich fürchten, 
h. in Ap: 404. . 
Ἐδειμιαλέος, 7.) Ὁ». furchtbar, ὅπλον, 
Batr, 289. 
δείματο, 5. δέμω. 
δείμομεν, ep. st. deiumuer, 5. dem. 
Aectuog, ὃ (appell. derwös),derSchre- 
cken, in der Jlias als personificirtes 


m 
führer des Ares, wie Phobos, Jl. 4, 440. 
11, 119. nach Hes, th. 5. des Ares. 


δεινός, ἡ, ὃν (deido), 1) furcht- 
bar, entsetzlich, fürchterlich, 
schrecklich, αἰγίς, πέλωρον, Χάρυβδις, 
Od. 12, 260. vorzügl. Neutr. als Adv. 
δεινὸν ἀὐτεῖν, fürchterlich schreien, Jl. 
11, 10. δέρχεσϑαι, Jl. 3, 342. δὴ) au- 
(serordentlich, erstaunlich, ge- 
I ἡ ϑεός, Jl. 6, 385. σάχος, ἄορ, 
μελίη; δεινὴ ἀγορή, die gewaltige, grofse 
Versammlung, Jl. 7, 346. (nach Eustath.: 
die furchtsame). 2) im mildern Sinne: 
was durch seine Grölse und Macht uns 
Ehrfurcht und Bewunderung einflößst: 
ehrwürdie, erhaben in Verbde. mit 
αἰδοῖος, 1]... ὃ, 172. 18, 394. Od. 8, 22, 
δεῖος, οὖς, τό, poet. st. δέος, 71. 15, 
4. nur im Gen. 
δειπνέω (δεῖπνον) ‚, Aor. ἐδείπνησα, 
Plusqg. δεδείπνήκει, Od. 17, 359. früh- 
stücken, das Frühmahl halten, 
11. 19, 334, u. oft Od, später: die Haupt- 
mahlzeit halten, so schon h. Ap. 497. 
δείπνηστος, ὃ (δειπνέων, die Zeit 
des Frühmahles, die Essenszeit, 
Od. 17, 170. 7 (Nach den Schol, unter- 
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isches Wesen, Diener und Wagen- - 





schieden die Grammatiker: de 
die Essenszeit Πειπνηστί 
Mahlzeit selbst.) | IV 
dsırrvilw (demveo), Aor. I. ἔδει 
nur Part. δειπνίσσας, bewirthen 
ein Mahl geben, mit Ace, * 
535. 11, 411. Μ᾿ | 
δεῖπνον, TO, bei Hom. das F 
mahl, oder ae το dieHaupt 
zeit, welche wohl erst gegen 
eingenommen wurde, im ens 
ἄριστον u. δόρπος, 11]. 8, 53. 10,8 
15, 316. Das Heer, welches zur 80] 
eht, hält sie mit Tagesanbruch, 
351. überhpt. Mahlzeit, Essen 
17, 176. von Pferden: Futter, 
383. (Nach Nitzsch zu Od. 1, 
es bei Hom. überall die Hauptma 
nach Vofs zu h. Cer. 128. ist es 
das Frühmahl, das wohl bis gegen: 
als Schmaufs dauern konnte; bei 
scheint ‘es überall die Mahlzei 
allgem. zu bedeuten.) - — | 
Ἐδειράς, δος, ἡ, (den), B 
rücken, Bergkette, h, Ap. 28 
δειρή, ἢ. Hals, Nacken 
ar Menschen u. Thieren, {ἢν 
u. A 





δειροτομέω (τέμνω), Fut. 
Halsabschneiden. ἘΑΡΙΣΩΣ 
ER 22, Kr | | | 
Ei00G, 6. δέρω. . 
ἀεισήνως, 0005; ö, ein Lykiı 
17, 17. | 
(Aeiw), angenommene Stammi 
δείδω. | 
δέκα, οἱ, al, τὰ, Indecl, zei 
derw, δείλνυμι, alle fünf Finger), 
einer unbestimmten WVielheit. 
δεκάκις, Adv.,zehnmal, Jl.9, 
δεκάς, ἄδος, ἡ; ein Zehen 
Dekade, Jl, 2, 127. Od. 16, 245, 
δέκατος, ἢ. ον (δέκα), der Ze) 
oft als runde Zahl, Jl. 1, 54. Od, 
δεκάχελοι, at, &, zehnt au 
at bei Homer), 1]. 5, 860.4 
' ov, 0 (δέχομαι) en | 
A ἐς 3 Bettler Do 4, 
Ö£xTO, 5. δέχομαι. i 
* δέλτος, 7), Schreibtafel, 
Batr. 2. im Plur, uw 
* Jelpsıos, N, ον (Δελφοῦς. 
αἰ hin ἊΝ 106. zu 


hisch, βωμός, 
ermann zu ἃ, St. vermuthet Κη 
δελφίν, s. δελφίς. ᾿ 


ἀφνειὸς "5ῖ, αὐτὸς “έλφειος,. 
- Α 
* dehpirıog, ὃ, der Delphä 
Bein. des Apollo, entweder wı 
den Drachen Delphines erlegte 


weil er auf einem Delphin, oder in 
Delphin verwandelt, der Kreterk 


Be“ nach Delphi wan- 
h, in Ap. 495. s. Paus. 1, 19. 1. 









2 










onst Ilvdo, w, 10). 8, 

| “τὸ defect. (δέμω), Körper- 

eibeswuchs, äufsere Ge- 

Statur, zewöühnl. von Menschen, 
1.1, 115. und mit εἶδος, Π, 

. zweimal von Thieren, Od. 10, 
k; 


reimal v 
᾿. A Körper, νεκρόν; 
BOHRER Aut, Sans Rupde, gleich 
‚nach Art, δέμας πυρύς, glei 
3, 11, 596. 13, 673. (Be om, 
Acc, z. B. μιχρὸς, ἄριστος δέμας.) 
ον, τὸ (δέμω), stets im Pl. die 
lle,Lagerstelle, Od. 4, 297. 
oft, in Jl. nur 24, 644.; über- 
Bett, Lager 6 
1, Aor. 1. ἔδειμα, Conj. δείμομεν 
ınev, Perf.P. δέδμημαι, Aor. I. M. 
ἢ bauen, erbauen, mit 
γον, τεῖχος, ἕρχος ἀλωῆς, h. Merc, 
πλησίοι ἀλλήλων δεδμημένοι, 
5. 249. 2) Med. für sich 
ofxovs, Od. 6, 9. (das Impf. nur 
192. Praes. h, Merc. 87.). 
Al, nur Part., mit den Augen 
‚, nach den Schol. durch einen 
ick -zu verstehen geben, überhpt. 
winken, εἴς τινα, Jl. 9, 180. F 
1809, τό, ion. st. δένδρον, Baum, 
Ka die ion. Form. (δενδρέῳ, 
Ἧ 3, 







= 152. Od. 19, 520. sind 






MEIS, 2000, ὃν (δένδρον), baum- 
{ | 1, 51. h. Ap. 221. 
μένην. ἢ, T. des Nereus und 
is, JL 18, 44. (dagegen δεξαμερή, 
chteich. 
ἰῷ) θ᾽. ν ös S. des Dexios —= 
os, ἢ, 7, 15. 

tat, Dep. Med. (δεξιά), mit 
Mt bewillkommnen, 
, ἢ (θα. | 
e Rechte, die rechte Hand, 
hen des Grulses, des Verspre- 
‚10,542, Handschlag, Ver- 
eny Vertra 8; Jl. 2, 341.4, 159. 


ν ἦν ὅν, I) rechts,zurrech- 
ıd, μαζός, die rechte Brust, JL 
5, Od. ἐπὶ δεξιά, ar 
shin, Gegens. ριστερά, 
5, 2) να κνον κα λον 
‚ günstig, besond. vom Vo- 

1 τὶ Götterzeichen, Dem 
ı Vogelschauer, der nach Nor- 
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eo, urspr. Fem. von 


Aloe, 


den blickte, kam das Zeichen des Glücks 
rechisher von Osten, die Zeichen des 
Unglücks links von Westen, Jl, 12, 239. 
daher ὄρνις δεξιός, — αἴσιος, 4], 13, 821, 
Od. 15, 160. m, 5. ἐνδέξιος, ἐπιδέξιος. Nach 
Buttm, Lexil. I. p. 173. ‚bedeutet es in 
Homer nie: gewandt, geschickt, 
(δεξιός, von dexw, mit δέχομαι u. δεί- 
#yuw, verwdt,) N 
δξιόφιν, Adv. (δεξιός), ἐπὶ δεξιόφινν 
zur Rechten, rechts, Jl. 13, 5308, + 


δεξιτερός, ἡ, ὄν, poet, (verlänger 
aus δεξιθὼ, ep. Dat. δεξιτερῇῆφι, rechts, 
Δεξιτερὴ χείρ, Jl. 7, 108. Od. 1, 121. u. 


FE 
δΔεξιτερή allein, die Rechte, Jl. 1, 501. 
δέος, οὐὔς, TO, ep. delog,. davon nur 
Gen. δείους (δείω), Furcht, Angst, 
oft mit χλῶρον, ἀχήριον, — 2) Ursache 
zur Furcht, οὔ ros ἔπι δέος, du hast 
hier nichts zu fürchten (vergl. Nägels. 
bach), Jl, 1, 515. und mit Inf, σοὶ οὗ 
δέος ἔστ᾽ amolkode:, Jl. 12, 245. 
δέπας, αος, TO, Pl. N. dere, Dat. Pl, 

δεπάεσσι, δέπασσιν, derBecher,Pokal, 
meist von Gold, oder aus Silber.mit ver- 

oldetem Rande, Od. 15, 116. Auch mit 

μῳικύπελλον verbunden, w. m, 5. Ge- 
wöhnlich ist es ein Trinkbecher; doch _ 
auch ein ser Pokal, der zum Misch- 
r diente, Jl. 11, 631. ᾿ ἊΣ 

Px0Ltcat, Dep, Iterativf, Impf. 

ee Perf. dedopx«, Aor. 2. ταν 
1) intrans. blicken,sehen, schauen, 
oft ἐμεῦ δερκομένου ἐπὲ γϑονί, so I: 
ich das Licht auf Erden noch sehe, d. 1. 
lebe, Jl. I, 88. :- Δεινόν, furchtbar blicken. 
Das Perf. mit Präsensbdtg. πῦρ ὀφϑαλ- 
μοῖσι dedogzug, Feuer aus den, Augen 
sprühend, Od. 19, 446. — 2) trans. se- 
hen, erblicken, mit Acc., 1], 13, 86. 
14, 141. 

. δέρμα, aTog, τό (δέρω), 1) abgezo- 


 genes Fell, Haut; meist der Thiere, 


einmal des Menschen, 1], 16, 341. 2) die 
verarbeitete Haut, Leder, Schlauch, 
Od. 2, 291. 

δερμάτινος, 7, 0v, ledern, τροποί, 
"θα, 4, 782. 8, 53. 

δέρον, st. ἔδερον, 5. δέρω. 

δέρτρον, τό (δέρω), das Darmfell, 
die Netzhaut, welche die Eingeweide 
umschliefst, δέτρον ἔσω dürew, ἃ, i. εἰς 
δέρτρον, bis auf die Netzhaut eindringen, 
von den Geiern des Tityos, Od. 11, 579. Τ 

δέρω, Aor. 1. ἔδειρα, die Haut ab- 
ziehen, abhäuten, mit Acc, βοῦν, 
Ji, 2, 422, μῆλα, Od. 10, 533. 

δέσμα, UTOG, To, poet. st. δεσμός 
(do), nurim Pl. δέσματα, Bande, Fes- 
sel, Od. 1, WA. 8, TB. Ὃ de Binde, wo- 
mit das Haar vornehmer Eraum zusam 


Δεσμεύω. 


ehalten wide,’ Haarschmuck, 
N1..2,.468. 
γδεομοέῳ,, (dom), Binden > tes- 


ee δέω), Pl. δ en 
Kl: (δέω BE! u 
u τά, h. Ap. 139. h. 7, 13. 
and, 71. 5, 391. von dem 
die "Halfter, 1: 6, 507. das 
Ankerthau, Od. 13, 100. der Thür- 
hg Od. 21, 241. 

* deonölo, (verw. mit δεσμός), zur 
Hr herrschen, EAPRSAND, τινός, h. 
Cer. 366. 

δέσποινα, ἡ 7, Herrinn, Hausfrau, 
auch ἄλοχον γυνὴ re *0d. 3, 408. 
u 
‚*deonöouvog, or, ΚΕΝ Buushaden 
der 14708 h. Cer, 144, 
en Ἢ BR . Fem. von dirds, ver- 
aus Kienholz zusam- 
mengehundene Bündel, Brand, Fackel, 
ΠῚ 1, 551. 17, 663. 
δευήσεσϑαι, 8. δ 
Πευκα δ, ΟΨ, 
λιωνίδης, 8 ὧὥ, 
neusy Jl. 12,, 117. 


“Ιευκαλίων, wvog, 6, $..des Minos 


und.der Pasipha&, Vater des Idome- 
neus, ein Argonauf und Kalydonischer 

bt ihn 
ater a αὶ 


Jäger, Jl. iR 452. Odysseus 
Ben Penelope für seinen 

19, 180. 2) ein Troer, von Achil- 
leus getödtet, 71, 20, 477. 


δεῦρο, Adv. hieher, vom Orte, ge- 
wöhnl. mit Verben, die eine Bew ung 
anzeigen, J1. 1, 153. Od. 4, 384. 3 
u ΝΣ partikel: auf, wohlan, 
δεῦρ᾽ risch heran,.deöo’ ϑι, 
komm dien Jl. 3, 130. (Mit dem 
Plur, steht δεῦτε.) Statt δεῦρο, Jl. 3, 
240. haben Spitzner u. Dindorf δεύρω, 
nach Herodian u. den Scholien. au 
nommen, vergl, Thiersch. Gr. $. 147. 5 
δεύτατος, ἢ, 09, der letzte, Super); 
von δεύτερος, 1. 19, 51. Od, 1, 286. 
δεῦτε, Adr. hieher, heran, her- 
Zu, wie δεῦρο immer mit dem PL., δεῦτε 
01, δεῦτ᾽ ἄγετε, Jl. 7, 350. ἴομεν; 11, 
14, 128. (aus δεῦρ᾽ Ire zsgez. nach Buttm.). 
δεύτερος, Νὴ 0%, Superl., δεύτατος 
7, Ὅν, der zweite 1) der Ordnung 


Wettkamp 
23, 265. 498. 


ep. st. Amuxo- 
es RR Idome- 


“δέξομαι; ep. 


dem Range nach, von dem, 2 im 


fe einem andern nachsteht, JL_ 
2) der Zeit nach: δϑεύτε- ᾿ 


! AU 


Ὦ δεύω (nur Praes. und Impf- 
und Pass,), benetzen, befeu: ıchti 
mit Aco. γαῖαν, παρειάς, Jl. 13, θ᾽ 355 
8, 522. Dat, Eee ἘΠ 11 hri ᾿ 
7, 200. Pass. Jl. 9, 570 


ep. 
Aor. 1. ὀδεύᾳσι,, μιᾷ 
ἔνθτον, 


Hiuiger 3 

σομαεν BE 
bedürfen, im Il. 2,128. ( ) ii 
ϑυμοῦ, en ei beraubt sein, 
294. ὦ εαϑαι pa 

nicht: bedürfen, d.i. Beaus τῆς 
haben, J1. 13, 310. hat 


erklären es unnöthig: BECK 


3) in.einer Sache es ermangelı | 

sen, mächstehen, 

ἐδεύεο, im Kampfe stehst du v 

71. 17, 142., mit Gen. der Pe 

πάντα δεύεαι ᾿Αργείων, in allen ab 

stehst du den Argeiern nach, JL.2 τ 
δέχαται, 85. δέχομαι, a 
δέχϑαι, 5, δέχομαι. 2 
δέχομαι, Dep, Med, F. δέξομ 4 | 
. ἐδεξάμην, Perf, σδέδεγμοι oder d 

ἴδιαν. ἐχαταῖγ JL 12, 117), 1 at 

ἐδεδέγμην oder ἐδέγμην, Part. δεδεγμ 

oder Φέγμενος A 2 ΠῚ]. ὁ: ξο μαι 


Δέχτο, Imper. δεν; Pa 
Thiersch δ. 218. 59. 69. Rost. ἢ T 
u. rer ur besond ere ein 

rt hiezu dedormmevos vo 
Sit Umlaut, Jl. 15, 730. auf 
1) zn: annehmen, h:i er | 
men, μὰς en, was laı rgeräi 
wird, mit . rowe, δέπας; dan 
a N une Beziehungen: 1) von ἃ 
Göttern, ἴρα, die Opfer annehmen, 
2, 420. δ) gastlich ‚aufn hm 
bewirthen, τινά, Jl. 18, 331, Οἱ. 
316. ce) hinnehmen, ge, eduldige 
tragen, μῦϑον, 
Schicksal erluhlen; 1.18 18, 


 wöhnl. παρὰ τινος, von ran 


gen, Jl. 24, 429. öfter rwds all eins 
7, 400. und mit Dat. δχεοθει « 
einem etwas abnehmen, Jl. 2,1 

15, 282. aber χρυσὸν ἀνδρὸς digen τὸν 


vos ἦλδε, er kam als der zweite, ἃ, i. , nahm Geld für ihren Mann 


später, Jl. 10, 368., mit Gen. or 


δεύτερος, später alsich, nach mir, mich 

überlebend, Ji. 23, 248. Das Neutr. 
oft als Adv. δεύτερον, zum zweiten Male, 
zweitens, wiederum, verbdn. mit 


πε u, adre. u, Pl, devreon, IL, 23, 538. 


um Gold hin), Od. 11, 321. 2) 
fangen, τινά, a) im feindlichen® 
estehen,erwarten,abw 
Hom. in diesem Sinne nur« 


ἴδ od, ϑέγμαι τη. Präs . Plus 
Eine 
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uf dem Anstande steht, 
van den Ebern, ἀνδρῶν 
De deyaraı, sie beste- 
Hunde Getiimmel, 
δ) ἃ pt. erwarten, 
it δππότε, εἰσόκε, 4]. 2, 
52 ern Acc, u, Inf., Od. 9. 519. 
intransit. oder passiv., ein- 
ER ezcipere, 
᾿ ap so folgt mir im- 
aus dem andern, Jl. 


2 
018 en 
2 x Un; 
Pr ve} 
Be «τ 
δ (dep 7). Fut, joa Part. Aor.l. 
u Sigi τ gerbeny erweichen, 

18, 46. Ὁ 
Pr. Jdeiv, h. 6. in Dion. 12. 
ΤΩ) ae 1. ἔδησα und δῆσα, 


t Iterativf. 
Her 15. N ΡΘΕ Ῥ. δέδεμαι } 
» δίδημι, dav. didy, 41. 11, 


ἘΝ binden, a τος anbin- 


δεσμῷ, einen 
Ye 443, 5, 386. 
57. mit ἔκ 


ον ı binden, Jl, 
Kock didero, er: 


κι gefesselt, Il. 5, 


ie damit 


Er: abhalten, hindern, 
ς δῆσαι, Jl. 14, 73. τινὰ 
Re der Fahrt abhalten, 
| EN ΠῚ Med, sich (sibi) 
I ΜΠ inden, ὑπὸ ποσσὶ πέδιλα, 
2, 44 San u. παρά τι, 4]. 8, 26, 
ὅπλα ἀνὰ νῆα, Od. 2, 430. 
Br ΡΣ δῆσα, 5. a; 
Adv.  (eigtl, verkürzt aus ἤδη), 
‚, eben, schon, nun, ge- 
reilich. Es ie Aecr =; 
! Verbindungen, di) τότε, 
3 Spitze "Sa 
‚sich "gel an das Wort an, des- 
sdeutu ing es bestimmt, Die ut- 
ngl. Be ung ist: I) die tem- 
Ile: "Di bereits, eben, Bernt> 
ättelbaren Gegenwart im 


Be RER od. Zukunft, 
512 ZU, JL 1, 161. Od.. > 
ade, jetzt; μὴ di, 


I, R 
5. 
᾿ - φῳοι 
12 
a ἢ 5 
J - ‚4 
4 


ch. \ srben der ea ανς ἢ 


ὡς μοι δέ- 


sein mö 


her δ᾽ αὖτε, Jl. 1, 340. 7, 4 
 Kühner δ. 591. Rost $, 133. 8, ar 


des Satzes, sondern 


ar zaudern, 


a, 


Δηϊοπέτης. 


tritt, aut νῦν δὴ. jetzt nun, ep. δὴ 
vür, | im Nachsatze τότε dj, da 
nun, od, ἢ a Frag is im: Vorder- 
satze ὅτε δὴ, ὑπότε δή, als nun, u, 8. νυ. 
Aus diesem letzten uch ist her- 
voree U) .die determinative 
| ἕν ποῖ die δή den Grad oder 
das Maals eines Begriffs auf das Ge- 
naueste bestimmt: eb ef nur grade, 
gar, I) bei Verben, ἃ, beim Im- 
BOTEN: a: di, Wohlen denn, 2], 
441. god ar dir, gt Be 
J1. μὰ 115. mit μή: ἔλπεο, 
hoffe nur nicht, 5]. 20, a 2) bei 
az hat δ, nach dem iffe 
erselben, en er beschränkende SIE 

Fe ἩΡΉ deu : ὠχύμορος “δή 
ἔσσεαι," 4]. 1856; besond, beim Saper sr 
κράτιστοι di), Jl. 1; 266. 3) bei Pro- 
nominen, drückt es entweder Her- 


‚vorhebung aus: ἐχεῖνος δὴ. jener 


eben — oder es bri den vo - 
ten stand wieder in Erinnerung, 
τοῦπερ δὴ ϑυγάτηρ, dessen Tochter eben, 
J1, 6, 397. 4) bei unbestimmten Pro- 
nominen stei es die Unbestimmt- 
heit, ἄλλοι δή andere, wer sie auch 
n, Jl. 1, 295. '5) mit Parti- 
keln a) eben, grade αὐ) bei den Fi- 
εὐ er hieen ὡς δή, ἵνα, δή, dafs, 
᾿ς ἀν μήτε eben, ὡς dij, dals 
doch, Od. 1, 217. β) bei erklärenden 
Partikeln, γὰρ > ep. δὴ γάρ, meist 
mit temporeller B γ meist 
ironisch, JL 1, 110. I δή, allein 
eben, d) mit Fragwörtern, πῇ dij, 
wohin nur, Jl. 2,339. ποῦ δή, δ) ge- 
wifs, wahrlich, sicherlich, 7 dijy 
ἢ μάλα di, καὶ ur καὶ δή, δή που, 
sicherlich woh en πα τε; jetzt 

wieder, wird ducch 
δηῦτε verschmolzen: ER, vie ἢ 
.᾿ vergl. 


δηϑά = δήν, abgekzt, δηϑ᾽, JL 


435. ae lange, lange Zeit, Fr 


μάλα, sehr lange, 
δηϑύνω re 


δὰ δ βεὶ verwais 


“ηϊκόων, ὠντος; ὃ, 8. des Per- 
asos, ein Troer, von memnon 
tödtet, 71. 5, 534. (aus “17ηϊκῶν st. Ἢ 
χέων aufgelöst von dyis —= δαΐς u. 609 
= xreivo, in der Schlacht tödtend). 
 δήϊος, ἡ, Ὃν, ion. st. δάϊος (dei), 
feindlic) ‚ vernichtend, ἄνήρ, πό- 


.. 


1. Dsch t, endlich 
h,b EN ie order 6 ri ΟἌξμος,. πῦρ, verzehrendes Feuer, Ju . 
> δή, 51. 24, 107. χαὶ δή, 331. 2) Subst. der Feind, Jl. 2, 544. 


1. 1, 161. u, 351. ὡς δή, (« kurz; zuweilen ist > mit ms: 
zu lesen, Jl. 2 #r\ Spitz» 
er dee anf 


3 ze tritt ner Pros, δ, θ, 5. d 
"am ausm cken, ET ERR 5, das Priamos, 
RE von yamas TS ὅλ. χὰ, an. 


- ἷ “ u 


sin die 





ὶ er Sklevinn aus Abydos, 
4, 500. 


n. ee 
Ark 
ne 
Inuoret ler ὃ, ein Freier der 
Ε Pu - 2, 2,2. 
| ΠΝ Volk, die Ge- 
δ; ΣΙ 2, 547. Οἱ. 1, 937. in in 60 
ı sie von. An Könige, Sa von 
ırern Hi ert wird. Im 
eitalter I lebt jede Gemein- 
FOrtrchatı unabhängig von 
sere eigentliche taaten 
‚ht; höchstens schliefsen sich 
nden an eine größsere an, 
ä ΤῊΣ den Phäaken 12 Fürsten; 
eize hnte _ war Alkinoos, Od. 8, 390. 
‚sabı ne nennt Hom. ΤΣ 
d Familien de u, φρῆτραι 
um ter er 1) die 
"αἱ # ıulijeg), 2) die tn 
n . Vorn ehmen (γέροντες) u, 
re WBurger (δῆμος), welche 
swege s eirentliche Unterthanen des 
iu | ; sind, sondern nur dann ik ge- 
he es der remeine Vortheil 
ag δήμου ἀνήρ, ein Mann 
7 Sn. 2, 198. und als Adj. 
vielleicht st. δήμιος, ein Mann 
7% Jl. 12, 213. — 2) das 
jebiet, wo ein Volk wohnt, 


ums 
᾿ 
"- 
ische 
= 
Ἢ 


Ρ re ξ = 


Be ‚ übertr. δῆμος ᾿γνείρων, 
ἡ nd der 7 Träume, 0a. 94, 12. χατὰ 
Biete Od. 4, 167. (wahrsch. 
bau; nach Rost v. St. 
Ὁ, die Unterworfenen). 
u An τες Pre u 
j }, von eren, 


ur e Jl 8, a 
te Ὁ. 5. des Philetor 
μὴ 2 in οὐζωμι 20, 456. 


“ἢ Keleos und der Meta- 
welchen Demeter in Eleusis er- 
b: dh Cer. 234 
Bin: OP οὕς, ἡ, ἥν, des Keleos u. 
nee ıeira in Eleusis, h. in Cer. 
τὰ mit Αἰ ραι lan e, lange 
it v 


οὐδὲ δὴν ebte nicht 


Fe Ὁ ᾿ lanre dau- 

nd ve, τὶ τι ὧν N. 5, 40 407, 7 
drive Hnerseät. mit δήω), Ent- 
FE Gedan- 
Gesinnungen, 11. 4, 
n Sinne: Br 


Ben 
ü ὡ ‚ Kunstgriffe, Pape 
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, Ὄντος, ὃ, 8, des Ante- 
nie von Achilleus- 


t mit Gen. ἐν δήμῳ ᾿Ιϑάκης, > 


Bewegung ᾿ 


Bezeichnun 


zu bezeichnen: 


Jıc. 
10, 289. (Als Sing. nimmt Hensch. τὺ 
dijvos an 


δήποτε, δήπου, bei Hom. nur oe 

Ba m. 5. dh). 
ἑάομαι; Dep. Med. poet. (dj- 

Ei. es. Inf, δηριάασϑαι, ep. zerdehnt 
st. RN Impf, 3 Pl. δηριύωντο, ep. 
st. ἐδηριῶντο : (dazu Aor. von OR 
streiten, kämpfen, mit W 
8, 78. περὶ νεκροῦ, um den Todten, H. 17, ' 
134. mit Worten: &upi τινι, 1. 12, 421. 

δηρίομαι, Dep, Aor. 1. M. dygiod- 
μὴν, und Aor. P. ἐδη ἔνθην, nur in den 
Aor. bei Hom. itreitanl kämpfen, 
δηρίσαντο ἐπέεσσι, Od, 8, 76. ὁ τὼ περὶ 
Κεβριόναο δηρινθήτην, sie kämpften um 
den Kebriones, Jl, 16, 756. F 

δῆρις, τος, ἡ, Streit, Kampf, 
Wettstreit, 11. 17, 158. Od. 24, 515. 

δηρός, ή, ὃν (div) = rn lange, 
lang bend, ὁγοὺν χρόνον, lan 
Zeit, jL. 14, 206. h. Cer 252. das Neutr, 
δηρόν, als Adv. lange, ἐπὶ δηρόν, auf 
lange Zeit, Jl. 9, 415. 

δῆσε, ep. st. ἔδησε von δέω, aber auch 
st. ἐδέησε, von do, fehlen, s. dein. 

δήω, ep. Fut. ohne den Tempuscha- 
rakter von 442, wovon dijsıs, δήομεν, 
dijers, vorkommt, ich werde finden, 
antreffen, mit Acc, οὔκετε δήετε τέκ- 
μῳρ ᾿Ιλέου, nicht werdet ihr Ilios Un- 

rgang erreichen, 2], 9, 418. 685. ἄλσος, 
Od, 6, 291. (Nach Andern Präs. mit 
Futurbedeutung.) 

* Ana, οὕς, 7, ein Name der De- 
meter, h. in en: τὰ} ae erreng 
ungewils; wahrsche von dyjo, fin- 
den; 5, Spanhem, Call. in Cer, 133.) 

Iie, Ἐν Ζεύς, 

Tic, N, die Insel Naxös bei Kreta, 
ἐν Ain, Θὰ. 11, 325. (Sie hiels die gött- 
liche, weil sie dem Dionysos BIBI 
war.) 5. "dowddrn. 


διά, ἢ Präpos. mitGen.u. Accus, 
Grundbdtg. durch. 1) Mit dem Gen. 
a) vom ! aume a) zur Angabe einer 
die durch einen en- 
stand hindurch und wieder heraus 
durch, διὰ ὥμου Wider ἔγχος, 
δὲ die Schultern heraus, ἔϑυσεν διὰ 
προμάχων, 41, 17, 281. Zur genauern 
verbindet Hom. dı@ mit ix 
sex u. διαπρό, P) zur An- 


u. πρύ, 5. 


6, 131. vor ‚iom d wird der gabeeines räumlichen Erstreckene 


ohne die Nebenbeziehung des Hervortre- 


tenst durch — hin, διὰ νήσου ἰών, 
Θά. 12, 335. b) in ursächlicher Be- 


ziehung, eigtl. nachhomer. nur ἔπρεπε 
καὶ διὰ πάντων, vor Allen, Jl. 12, 104. 

2) Mit Acc. a) vom Raume; um das 
Erstrecken durch einen Gegenstand 
nur port, διὰ 


a5 i 9. : 


de 





Διαβαΐίνω. 


Διὰ βήσσας, ΤΠ, 6) von der Zeit, um 
die Ausdehnung durch einen Zeit- 
raum hindurch anzugeben, διὰ νύχτα, 
durch die Nacht hin, Jl. 2, 57. «c)in 
ursächlicher Bezieh a) zur An=- 
abe des Grundes: durch, wegen, 
εὐ ἀτασϑαλίας, Od. 23, 67. β) zur An- 
be des Mittels: durch, vermit- 
elst, διὰ μαντοσύνην, 01, 1, 72. 
᾿Αϑηναίης διὰ βουΐάς, Jl. 15, 11. 11) 
Adv. ohne Casus: durch, hin- 
durch, besond. in der Verbindg, die- 
πρό, dıez, w.m.s. II) Inder Zusam- 
mensetzung bezeichnet es: 1) eine 
Bewegung durch etwas hin, 2) Voll- 
endung und Verstärkung: sehr, ganz, 
3) Trennung: zer, aus einander, 4) 
Wechselwirkung und Wetteifer: mit 
einander, unter einander, 5) Mi- 
schung bei Farben und Stoffen: διάλευ- 
»o5, dazwischen weils, (dı“, eigll. v u, 
aber einige Mal lang im Anfang des 
Verses, J1. 3, 357. 4, 135. 11, 435.) 


διαβαίνω (βαίνω), Aor. 2. διέβην, 
Part. διαβάς, 1) intrans. die Fülse aus 
einander setzen, ausschreiten, εἰ 
διαβάς, Jl. 12, 458. 2) trans. durch- 
ehen, übersetzen, übersteigen, 
mit Acc., τάφρον, über den Graben setzen, 
11. 12, 50. und absol: εἷς "Hide, nach 
Elis übersetzen, Od. 4, 635. 
διαγιγνώσκω (γιγνώσκω), Aor. 2. Inf. 
διαγνιῦναι, genau erkennen, unter- 
scheiden, τινά, Jl. 7, 424. ὀστέα, JL 
23, 240. ὃ], | 
διαγλαφζω (γλάφω), Aor..1. Part, 
᾿ διαγλάψας,, EREFE UFER: aushöhlen, 
vi, 438. T 
διάγω (ἄγω), Aor, ἃ. διήγάγον, 1) 
hindurch, hinüber führen, über- 
fahren, τερά (zu Schiffe), Od. 20, 181. F 
2)hinbringen, verleben, αἰῶνα, ἢ, 
19, 7. 
διαδαίομαι (dato), ion, theilen, 
vertheilen, διὰ παῦρα δασάσκετο, 1]. 
9, 333. ιν 5. διαδατέομαι. 
διαδαπτω (δάπτω), Aor. 1. ἔδαψα, 
zerreilsen, zerfleischen, χρύα, 
*J1. 5, 858. 21, 398. 
διαδατέομαι, ep. (δατέομαι), ver- 
theilen, in Tmesis, dı& zrjow δατέοντο, 
"aaa 
ἐαὐξρχομαι, Dep. (deozone:), Aor. 
2. RE etc durchbli et 
schauen, mit Acc., Jl. 14, 344. + 
διαδηλέομαι, Dep. M. (δηλέομαι), 
‚sehr beschädigen, zerfleischen, 
ὀλίγου σε κύνες διεδηλήσαντο, Od. 14, 37. + 
διάει, 6. διάημι. | 
διαείδομαι, ep. Med. (εἴδω), Fut. 
διαείσομαι, 1) Aurchsehen lassen, 
deutlich zeigen, ἀρετήν, Il. 8, 635. 
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Be 


2)sich deutlich zeigen, ἄρε 
dere, Jl. 13, 271. a 
διαειπεῖν, poet. st. διειπεῖν 
dran, ep. (dnm), von ler N 
διαέω, 3. 855. Impf, dıası, durchwi 
mit Acc., *0d. 5, 478. 19, 440. 
διαϑειόω (ϑειόω), durchse 
feln, mit Schwefel reini 
δῶμα, Od. 22, 494. ἢ «ὃ 
διαϑρύϊτῳ (ϑρύπτω), Aor, 3. 1 
τρύφψην, zerbrechen, zers to) 
ξίφος διατρυφέν, 1]. 3, 869. T ὁ 
διαίνω, Aor. 1. ἐδίηνα, Ὁ 656 
anfeuchten, mit Acc, 11. 2 
22, 495. Pass, διαίνετο ἄξων, * ἘΣ 
διαιρέω, (αἱρέω), Aor.2. διεῖλον, 
δίελον, aus einander nehmen, 
nen, mit Acc. in Tmes,, δ]. 20, 
dıaxealw (χεάξω), Aor. ἔχέασα, 
o0,, Jurchspalten, zerspal 
ξύλα, in Times,, Od, 15, 32.4 
διακείρω (χείρω), Aor. 1. Inf 
κέρσαι, eigtl. zerschneiden; ü 













Eur‘ 
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εν φ 
| 


vernichten, vereiteln, Zmos, 


r ‚Ne " 
διακλάίυ (χλάωὙ, Aor, 1, du 
oet. 07., zerbrechen, mit Δ 66, 
. 5, 216. + Fam 
διακοιρανέω, sonst πολέας δια; 
ψέοντα, 41. 4, 230. jetzt richtiger 
διὰ κοιρανέοντα, 8, χοιρανέωη. 
διακοσμέω (κοσμέω) a 
einander ordnen, theilen, 
len, mit Acc., Jl. 2, 476. διαχοῦ 
vor ἐς derddes, bei zehenden ver 
werden, Jl. 2, 126. διὰ τρέχα χοσὶ 
tes, dreifach geordnet, 1], 2, 655. 2) 
durchaus ordnen, schmüc 
mit Acc,, μέγαρον, Od. 22, 4571. 
διαχριδόν, Adv. (dienpivo), 8 
sondert, entschieden, besti: 
ἄριστος, 11, 12, 103. 15, 108. 
διακρίνω (κρένω), Fut. ep. {δια 
st, dınzotva, Aor, διέχρτνα, San | 
πρίϑην u. διεκρίνϑην, Opt. 2, Pl. δὲ 
ϑεῖτε, Inf. ep. dıazowdrjusver, Part, 
κρινϑείς , von einander £rer 
scheiden, absondern, mit Ae 
πύλια, 41, 2, 475, aus einan er 
‘en, besond. von Streite zu 
ρῶν, Jl, 2, 387. cf, 7, 29%: ἢ 
unterscheiden, σῆμα, Od. 8, 19 
Pass. mit Fut. Inf. Med 18 
EFSBnS werden, sich thei 
.2, 815. von Streitenden: sich : 
nen, wieder aus einander 
men, d.i, den Streit endigen, sie 
söhnen, 41. 3, 98. οὐ γὰρ ἄναιμα 
διακρινέεσϑαι ὀΐω μνηστῆρας καὶ κ 
ich glaube nicht, dafs ohne Blu! 
Freier und jener von einander’ 
werden, Od. 18, 149. 20, 1801 






















131. 


, der τὲ δόλος ΚΤ 
", des Hermes al 


le 


eitu 


Rena. re Ἢ P- 120. leitet es 
ι ‚alten Stamme: διάχω, u τὴ 
vo ich laufe, her, so dals es = 
Rovos >, sei. Nitzsch dagegen zu Od, 
die Ableitung von diıdyo 

ad erklärt es: der Geleiter.) 


γομαι (λέγω), ep  A0B 1. dıs- 
er En gen (in Ge- 
ken), etwas etwas überle nkbarahn. 
ae Ἑαδται dıs 1er ϑυμός, war- 
Pwäg Sr 3 solches mein Herz, 
11 ὦ Ir 17 
(duco), Fut. jow, durch- 
kauen, mit Acc. zı- 
8, 359. 7, 253. 


ioti, Adv. (weisiori), zer- 
dert gliederweise, τάμνειν, 
ir δι zerhauen, Ἐρὰ, 9, 29], 


τ δε 
Υ̓ ἀμ . 
7 En 


” 


ἘΜ 


Ὁ (μετρέω), durchmes- 
Ἂν 1, al x messen, χῶρον, 1], 3, 315. 1 „ 


, 7, ὄν (μετρέω, ab- 
a. ’ Mormessen, χῶρος, 1] 


ΤΩ. Ti 


ἐς en 


undouc = μήδομαι, ep. 4, 12. 

ἰδ! γά IUCL, De M. 60); 

λ ἼΩΝ . ae zertheilen: 

| oz. mi διεμοιρᾶτο, alles in sieben 

e, 04, 14, 484. bei dem folgenden 
δ ν ergänze man μοῖραν. 

°C, in Timesi διὰ δ᾽ τορῶς τ 

ττιλὸν, 1) durch und durch, 

, Jl. 5, 284. Od. 5, 450, 

ΜΕΝ 13, 429. 20, 362. κλήρῳ νῦν 

ee jetzt loset durch- 

IL 7; 171. 2) von der Zeit: 

stäı ig unaufhörlich, αἰεὶ dı- 

Ἢ » ἤματα πάντα διαμπερές, 11. 15, 

Eine er ἄνὰ u. πέρας mit 


γέζειν, zwiefacher Mei- 
hin und her überle- 
198. 13, 455. mit folgend. 


Ἢ 2» Adı. διὰ, ἀνά, δὲ Ye), Zwie=- 


sein, 
a de döxs, er gab dir 
tb; en στ 9,81. 


ὲ N io), Fut. ὕσω, ΟΝ duj- 
ar richtig a 
αρπευκοε γῆ, πὸ . Cer. 

2, er en- 

ἃ, 1, er er- 


δΔδιαρπάξω. 


zählte sein ; Leiden bis RT Ende, *08. 17, 
517, 0 


(mei si röhhohren 
1. 16, irn AH vo a ὲ 


διαπιέρϑω es‘ Fut. διαπέρσω, ἢ 
Aor. 1. διέπερσα, Αοτ. 2, διἐπρϑον, Inf, 

ΜΔιαπραϑέειν, DB st, διαπραϑεῖν, ον, 2. 
Med. διπραϑό en zerstören, 
ρα πα ἘΠΕ ἄστυ, im 
Med. zu Grunde Arte nur Aor, 2. 
διεπράϑετο, Od. 15, 334. 


διαπέταμαι, Dep; Med. (πέταμαι) 
Aor. 3. Gremien, dürchfliege ἀς von 
Geschossen, 1]. 5, 98. absol. 
gen, Jl. 15, 83. Od. 1, 320. 


Ἐδιαπλέκω (mio), Put. ἔξω, ver- 
flechten, ee ὁ δ πέ ψτ ενττ, h. 
in Merc. 80. 


διαπλήσσω (rAyoow),zerschlagen, 
zerspalten, mit Acc, δρῦς, Jl. 28, 
120. 7 So Wolf: wo andere διαῤῥησσον- 
τες οὐ, διαπλίσσοντες lasen, 
διαπορϑέω, poet.— διαπέρϑω, zer- 
stören, davon Part. Aor, 1. διαπορϑή- 
cos, 1, 2, 691. Ὁ 
διαπραϑέειν, 5. διαπέρϑω. 
Ἐδιαπρέπω (mein), hervorste- 
ohren, sichtbar sein, h, Merc. 351. 
PTR. (πρήσσω, ion. st. πράσσω), 
E bringen, vollbringen, 
Sellanden. mit Acc, aulsudor, Od.-2, 
213. auch ohne χέλευϑον: διέπρησδσον πε- 
δίοιο, sie zogen durch das Gefilde, JL 2, 
785.; mit Part. ἤματα dien Ἰσσον πολε- 
μίξων, Tage vollbrachte ich käm kümpfend, 
Jl, 9, 326. καὶ εἰς ἐνιαυτὸν ἅπαντα οὔτε. 
en In ἐμ τς ich würde 
in einem Jahre t alles zu Ende brin- 
gen, meine Leiden erzählend, ἃ. 1, ich 
würde alle meine Leiden nicht in einem 
Jahre erzählen können, Od. 14, 197. 
διαπρό (πρό), durch und hervor, 
ganz durch, ganzu. gar. "in 
der 11. διαπρό, ın der Διὰ πρὸ, 11]. 
5, 66. Sn 22, 295. vergl. Spitzner Exc. 


διαπρύσιον, Adv, durchgehend, 
vom Raume: os πεδίοιο διαπρύσιον τε- 
τυχηξώς, ein Hügel, weithin in die Ebe- 
ne sich erstreckend, 11]. 17, 748. ἢ) 
durchdringend, ne. vom Schalle, 
nücev, Jl. 8, 227. . Ven. 80. eigtl. 
Neutr, von 

Ἐδιαπρύσιος, ov, ey ce 
weithin dringend, h .. 19, χε- 
ραϊστής, h. Merc. 336. (wahrscheiil, äüol, 
von περάω gebildet). 

διαπτοιξί (mod), aus einander 
schrecken, a  ezenr 
ἐπέεσσι γυναῖκας, Od. 18, 348 


᾿ διαρπάζω (öondto), zerreitsen ; 
Ὁ ἘΞ 


i 





dıaddaiw. 
ee von Wölfen, μῆλα, “1, 


16, 355 
δια (Ὁ (ῥαίω), Fut. σω, ‚Aor. I 
Inf. di BEI Ba ehe: 
gen, gänzlich verwüsten, zer- 
stören, mit Acc. von leblosen Dingen: 
πόλιν, οἶκον, νῆαγ Od. 12, 296. wartil- 
gen, ausrotten, von Beoachen, Jl: 9, 
A 3) ουιρ, τάχα δ᾽ "διαῤῥαί ade μαι, mit rag 
τάχα δ᾽ na ῥαίσεσϑαι ἴων 
ἘΝῚ aube ich, werden wir auch beide 
vernichtet werden, Jl. 24, 355. (So fassen 
die Schol, die Stelle, indem sie dıaddar- 
σεῦϑαι durch διαφϑαρήσεσθαι erklären. 
Dan u, Vofs nehmen den Infin. Fut. 
in Ha PER τὰ ergänzen αὐτόν.) 
μι), durchbre- 
Bon ὀδήγνυμε ( en, mit Acc., nur 
Med. διαῤῥήξασϑαι ῥκάλευξ, die Brust- 
wehren a ar m 12, 308. + 


ὀῥήδη». Adv. {(διαῤῥηθῆνο), mit 
deutlic | 


en Worten, bestimmt,h. 
Merc. 313. 
διαῤῥίπτω (ῥίπτω), hindurchwer- 
fen, hindurchschnellen, nur ep. 
Iterativf. Imperf. 3 Sg. διαῤῥίπτασκεν 6i- 
στόν, Od. 19, 575. + 
διασεύομαι (σεύω), nur 355g. ep. Aor. 
2. Med, διέσσυτο, hindurch fahren, 
hindurch rennen, mit Acc, λαύν, 
durch das Volk eilen, Jl. 2, 450. ; öfter 
mit Genit. τάφροιο, durch den Graben, 
gl. 10, 194. von Geschossen, στέρνοιο, 
J1. 15, 542. ἐχ μεγάροιο, Od. 4, 37. . 
διαῦκε Us (σχεδάννυμι), Fut. oxe- 
däoo, Aor. διεσχέδδσα, zerstreuen, 
aus einander werfen, mit Acc. δού- 
ρατα, Od. 5, 370. zertrümmern, νῆα, Od. 
7, bh übertr. dydaiag τινί einem den 
Dünkel vertreiben, *0d, 17, 244. 
διασκίδνημι (oxidımus), poet. Nebenf, 
von dieoxedavvum, zerstreuen, νέφεα, 
ἘΝ 526. + 
ιασκοπιάομαι, Dep. M. (σκοπιῤζω) 
von der Höhe herab dank allen Seiten 
sehen, ausspähen, beobachten, mit 
Acc. ἕἔχασται, *“Jl, 10, 358. 17, 252. 
dtaogitw (σχίζω), ‚Aor. 1. διέσχσα, 
Aor, 1. P, διεσχί σϑην, zerspalten, 
zerreifsen, mit Acc. foria, Od. 9, 71. 
Pass, 71. 10, 416. 
διατάμνω, ep. st. διατέμνω und Aor. 
, ὦ ‚ Aurchschneiden, *Jl, 
17, 522. 618. in Tmesis; ep, Nbf. dıa- 
Tany@. 
tarelevrao (τελευτάω), wanz voll- 
mA mit Acc., 1], 19, 90. T 
Ἐδιατίϑημι (τἰϑημὼ, Aor. 1. διέϑηκε, 
aus einander stellen; setzen, 
legen, ϑεμείλιαγ Ἀ, Ap. 254. 294. 
τατινάσσω (τινάσσω), Aor. 1. disri- 
‚oa, aus einander sohütteln, zer- 


tuagseite 


schmeöttern, mit Acc, σ᾽ σχεδίην, 
ΡΈΕΙ, Tinesi. 
μήγω ( jyo), € οὔ δὲ ΤῊΝ 
2. P. διεκμάγην;, 1) durchschmeh 
zerhauen, Lane 
A 174. δόρυ ag nic ye 
os λαῖτμα διέτμαγ 1 
er bnitt ich die Flu Od. 7, ) 
verg]. Od. 5, 409. 2) überh t. tre [ 
zerstreuen, ᾿Δχαιούς, 2, 3. 
0d.3, 291. dah, im Pass. 1) zerschni 
ten werden, sich spalten, σαν 
διέτμαγεν ep. st. διετμά ᾿ 12, 
9) sich trennen, sich zerstr 
J1.16, 353. aus einander scheide 
Jl. 1, 531. 7, 302. cf. ἀρϑμέω. . 
διατρέχω (τρέχω), Aor. 2, διέδραι 
durch ἔχω Le a τ Ύγ|τ 
Acc. κέλευϑα, ὕδωρ, ἜΘθὰ. 3, 177. δὴ 
διατρέω (τρέω), Aor.1. δ σαν Υ͂ 
Furcht aus einanderlaufen,siel 
zerstreuen, *Jl, 11, 481. ΕΝ 
διατρίβω (τρίβω), Aor. 1. ὅ 
1) zerreiben, mit Acc, ὑῥέζαν, » 
847. 2) von der Zeit: eipt td 
vor, die Zeit ‚hinbringen, u, als ἢ 
sitiv verweilen, zögern, ἯΙ | ‚100 
τινὸς, womit! ddofo, mit der Abfahr rt, 
Od. 2, 404. dah, 3) verzögern, 
halten, hindern, mit Acc ἃ. ἢ, ἈΝ 
χόλον, Jl. 4, 404. so unrods 
20, 341. mit dopp. Acc, dıeroifse 
γάμον, sie hält die Achker nie der Hoc 
zeit auf, Od, 2, 204. 
διάτριχα, Adv. dreifach, 
schreibt eig Διὰ τρέχα, nur | 
Cer. 86. steht διάτριχα: vgl. Spitzr 
Jl. 2, 655. 
διατρύγεος, ον (τρύγη)» de, 
24, 342, F ein Rebengelän er,d 
sen Trauben zu verschiedener Zeit “διὰ 
reifen (nach Eustath), ον wo zwis ch hei 
die Weinstöcke Getreide ΚΣ ἮΝ il. 
Das erste ist richtig. (wo μξ icher $ 


für die Kelter wuchert, V 
BT ΦΕΝ 5, διαϑρύπτω, 
ιαφαίνομαι (φαίνω), nur. 
durchscheinen, sichtbar Ἷ 
den, mit Gen, wodurch, ve; 
schen.den Todten, 1]. 8,491. von 


νον" 


glühenden Körper: funkeln, 0. 9, | 3 


"διαφέρω (φέρω), nur Fut. 


σομαι, aus einander tragen, Med. s 
entzweien, streiten, un. 
ee ἦν h. Merc. 355. + 
ιαφϑείρω (φϑείρω), Fut. κε 
Jl. 13, 625. Perf 2. ὁ Äh 
zerstören, ee ish τ ni 


πύλιν, 1]. 13, 626. 2) Pe 
trans, vernichtet er. 4er 
sein; wie perli, ı 


Da a ΨΥ ΤΣ ΠΥ ΣΝ Bet MT TE 


a u ὧἱ . zz area ma Wen 


“| 1 we ΩΝ 





ρῶν 


3 7 u 1 
- 


a Ζ1. 15, 128. 


»), Nebenf, von 
je tragen, verbreit 


ἫΝ nur ep. Aor. 2. | 
| ich ἐς ΟΣ be- 
ige en, τινί, τιν A} 9. 


oe τὴ »), Aor. 1. dig 


ἔν us einem Gefäfse bis auf 
ΩΝ eat fen, mit Acc., 
3 ‚110. 2) übertr. durch- 
Ἵ ‚durchschneiden, zer- 

verg] haurire Virg, Aen.1l, 

di ἰδόντι, viel 

Θὰ, 19, 450. 
ρα πὰς 


ἔθη, 


sa ur 


ei durchsc Ὅς 


RN, 


. διαχεύω ὌΝ nur Aor. 
ı@yevar, aus einander gie- 
ah nur: zertheilen, 
n, von geschlachteten Opfer- 

Bit. Acc., 51. 7, 316. Od. 3, 456. 
Bichtiger διαέω, m, 5. θιάημι. 
χλος, ὃ, N, Lehrer, Leh- 
ἀν Merc. 556. | 
ee, ἢ Aor. 1. A. ἐδίδαξα, 
διδάσν σα, h. Cer. ri Perf, Ρ. de- 
ya lehren, unterrichten, a) 


| Sache: πάντα, in Allem, 


di δά Ἢ 


nn, 


3 
a: ἴ τὰ Ὁ) mit Acc, der Pers. rd, 
Eu a das lehren, J1. 23, 307. Od. 
ai . des Acc. der Inf. δμῶας ἔργα 
richten die Mä 
. Od. 22,422. 1,384. dah. Pass. 
er. chtet werden, lernen, τὶ 
᾿τερο 6, ötwas von jemand. erlernen, 
1 8 3 31. u. Part. mit Gen, διδασκό- 
Jl. 16, 811. 
ἔνε Nebenf. von δέω, bin- 
ia 3 Impf. st. Zdidn, 1. 


Be ἡιδοῖσϑα, s. δίδωμι. 
δυμᾶι νος, ©: ( δίδυμος), der 
1 ngst bruder, nur im Dual. u. 
rbdn ‚mit παῖς u, allein, 11, 
‚ 0%, doppelt, zwie- 
. 19, 227. Pi; die Zwil- 
νὴ 11. 23, 641. (wahr- 


| pe ! , Fat. δώσω, Aor, 1. ἔδωχα u. 
nur im Ind. 5 8 a δὰ 2. A, 
En Bus: nd. ἔδομεν u. 8. w. 
. Imper., Perf. P. dedo- 
3) ee Formen 2. dı- 


ἔρω, 


‚mung dient: 


‘c) mit Re elt. Acc. τινά 
1. "nen,aus einander 


e lehren, Arbeiten 


" 
Διελαύνω. 


Fut. διδώσομεν, Od. 18, 
858. Inf. διδώσειν, Od. 34, 814. ᾿.2) For- 
ni 


an εἰς verlängerten‘ 3, 980. Int 
διδοῦναι st. διδόναι (nicht Aor. 2.), Ὁ]. 
24,425. 3) die Iterativf, des Aor. 2. δύ. 
σλον, döors, Od, 19, 76. 1) geben, 
schenken, verleihen, zwi τιν Il. 1, 
123. in Hinsicht auf die Götter: dar- 
bringen, weihen, ϑεοῖσι. pr se rc 
11. 7,450, von den Göttern, verleihen, 
gewähren, εὖχος, νέκην, κῦδος, oft von 
traurigen Schicksalen: verhän en, 
ἄλγεα κήδει, Jl: 1, 96. Od. 7, 212. 5) mit 
dem Acc. der Person: rwd τιμὰν über- 
geben, hingeben, überliefern, 
wezun, rueh κυσίν, 1, 17, 127. τινὰ ödü- 
σιν, ἄχέεσσι; Jl. 5, 397. vorzügl, von 
ltern, die ihre Tochter einem Manne 
verheirathen, ϑυγατέρα ἀνδρί, J1,.6, 192. 
11, 226. ce) Oft steht ein Infin. dabei, 
welcher dem ws zur nähern Bestim- 
HE τεύχεα ᾿Ερευϑαλίωνε 
φορῆναι (V. φορέω), er gab die Waffen 
dem Ereuthalion zu tragen, JL 7, 149. 
und ‚mit Inf, Pass, πύόλεμόνδε φέρεσϑαι, 
Jl. 11, 798. vergl, 71. 23, 185. 2) ge- 
ben, gewähren, lassen, erlauben, 
verstatien, mit Ace. u. Inf. αὐτὸν πρη- 
via δὺς πεσέειν, lals ihn auf das Antlılz 
darniederfallen, Jl. 6, 307. besond, in 
Gebeten, 1. 3, 322. 3) Pass. nur einmal: 
οὔ ro: δέδοται πυλεμήϊα ἔργα, nicht sind 
dir verliehen die Arbeiten des Krieges, 
71. 5, 428. 
die, s. din. 
διεέργω, ep. st. ΓΚ ieya (2foyo), tren- 
ρει mit A cc 
. 12, 424. + 
διέδραμον, 8. διατρέχω. 
dıeinoy (εἶπον), ein defect, Aor, 2. 
wovon nur vorkommt: Imper. disıns, 
Inf. διαειπέμεν, ep. st. διειπεῖν, ei 
durchsprechen, ausreden, daon: 
enau, deutlich sagen, mit Dat. 
der Pers., Jl, 10, 425. σιαειπέμεν ἀλλή- 
loser, um es mit einander ir ὁ 


st, ἐδίδου, 


τοὺς ᾿'διέεργον ἐπάλξιες, 1] 


- sprechen, Od. 4, 215. 


διείρομαι, vet, u, ion. (deoueı), nur 
Praes. durchfr ragen, ausfragen, τὸ, 
Ji. 1, 550. u. τινά τιν jem,. um elwas, 
Jl. 15, 93. Od. 4, 292. 

dıex (did, dr), durch und her- 
aus, ganz durch, Wolf richtig in 
der J1. die“, 1]. 15, 124. in Od. aber di’ 
dx, Od. 17, 6]. 10, 388. Min. ie Spitzner 
Exc. XVII. 

διελαύνω (ἰλαύνω), Aor. 1. διήλασα, 
1) trans. durchtreiben, durchja- 
gen, ri τινὸς, etwas wödurch, ἵππους 
τάφροιο, 4]. 10, 564. durchstofsen, 


y 009%, 5]. 19, 270. ἔγχος λαπάρης, die Lanze durch Aa SN im » 
δδισϑεὺ, διδοῖ, Impt, ὝΜον 


chen, δὶ, 16, 318, δόρυ ἀσπίδος, Su ας 





Διελϑέμ εν. - 


intrans, durchziehen, durch- 
BP μῖγρα öon, b, erc, 96. 
διελϑέμεν, 8. διέρχομαι, 
rege Med. (4IHMI), wie τέϑεμαι, 
im Hom 


ei 


δίενται, Conj, δ Δίωνται, Opt, δίοιτο 
{ τίϑοιτο), Inf. Jisodw«. 1) intrans, 
sich scheuchen lassen, fliehen, 
. von Rossen, dievras medion, sie fliehen 
durch das Gefilde, Ji. 23, 475: vom Lö- 
wen, σταϑμοῖο δέεσϑαι, sich vom Gehege 
verjaren lassen, Jl. 12, 304. 2) öfter 
transıt. scheuchen,jagen, ee, 
ben, mit Ace. 11]. 7,197. δηΐους, Jl. 12, 
276. ξεῖνον ἀπὸ μεγάροιο, Od. 20, 343. Im- 
ποὺς προτὶ ἄστυ, die Rosse zur Stadt ja- 
ai 15, 681. von einem Hunde, #va- 
ὕαλον, ö, ττὶ δίοιτο, Od. 17, 317. (Anm. 
diene nebst den oben benen For- 
men gehört zum Act. ΦΗΜΙ, welches 
die transit. Bedeutg. jagen, scheu- 
chen hat, und von dem noch die 3 Pl. 
ἐνδίεσαν vorkommt. Das Med. 

heilst entweder sich jagen lassen 
oder hat die Bedeutung des Act. mit 
schwacher reflexiv. Bedeutg. din ist 
da immer intransit., und heifst 


fürchten, fliehen, vergl. Kühner 
ἃ, 188. 4. 

διέξειμι (sem), Bun eh etwas her- 
ausgehen, 


hinausgehen, τῇ ἔμελλε 
διεξίμεναι mediorde, Il. er 393. + 

διεξερέομαι (ἐρέομαι, ep. Nebenf. v. 
εἴρομαι), Ars ausfragen, ganz 
ausforschen, rırd ru, Jl. 10, 432. + 

διεπέφραδε, 5, διαφράζω. 

διέπραϑον, 5. διαπέρϑω. 

ττατο,, 5. διαπέταμαι. 

διέπω (&ro), Impf. διεῖπον u, διέπον, 
1) etwas besorgen, verrichten, 
verwalten, ri/,z.B, πόλεμον, den Krieg 
betreiben, Jl, 1, 166. Od, 12, 16. 2) ord- 
nen, in Ordnung halten, beherr- 
schen, στρατύν, al. 2, 207. ἀνέρας σκη- 
πανίῳ, die Männer mit dem Stabe ver- 
treiben, Jl. 24, 247. 


διερέσσω (ἐρεσσω), Aor. διήρεπα et. 
00, au. ᾿χεραί; mit den Hän- 
den fortrudern, *Od. 12, 444. 14, 351. 


διερός, ἡΐ ὄν, nur zweimal in der 

. und ein Wort von zweifelhafter Be- 
deutg.; nach den Alten bedeutet es: 
nals, feucht, übertr. frisch, mun- 
ter, lebend (Eustath. nach Aristarch 
erklärt es durch: tös, σπουδαῖος u. lei- 
tet es von dıalvo ab), dah.: διερὸς βρό- 
τος, ein munterer (lebender) Sterblicher, 
Od. 6, 201. (Andere lesen hier dwsgös 
von dur, unglücklich), Ara rodi φευγέ- 
μεν, mit raschem Fufs 04. 9, 
43. Nitzsch zu Od, 6, 201. ae als 
eigentl, Bedeutg,: flüssig, fliefsend, 


ΤῊΝ vor vom eg 3 Ρ]. 
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liguidus, übertr.: rege T Lich 
ern ὅλα den τας τις 37 vie, j 


nev δυσσα, φέρων ἀγιορέναι, οὐ 


ἕνηται, und; 


walt ragt “Vo: ee 
sich, der Sterbliche, lebet auc 
welcher zu nns herkomm’ u.a, 
2 eg ken > 59. leitet du 
ab von diem: (v 111) πῇ 
klärt es Od. 9, 48° fugaz; τὰ 
201. active fugator. „Non est ist 
fugator homo h. e, non is est, qu 
gere opus sit, 

διέρχομαι UK (ἔρχομαι), Ἐν 

μαι, Aor 
1) ΔΑΥΡΕΣΚ ΝΈΑΣ Bene. τ. de ‚de 
durchschreiten, mit Acc, 


Heerde, 1. 3, 198. kan, 316, 8 ΩΣ 


Genit. μεγάροιο, Od. 6, 304, 5) ἃ 

fahren, Aurchäraag Ras \ ui 

schossen, mit Gen. χρούς, ὁ 

Haut en, Jl. 20, 100. a n [ 

876. 9) übertr., dur cheinenE HZ 

denken, μετὰ φρεσί τι, h, Ven, 2 
διέσσυτο, s, διασεύω. 


διέτμαγεν, 8. διατμήγω. 


διέχω (ἔχω), Aor. 2. διέσχον, nur ii 
transit. durchgehen, durchdrir 


en, durch einen Körper sich erst 
eg und auf der en non an 
Seite hervorstehen, hervorrag ΑΝ 
Pfeile: διὰ δ᾽ ἔπτατο ὀϊστός, 'ἄντι 


vor, Jl. 5, 100. so auch N. 11, si, 
416. Eben so δι᾽ ὥμου ἔγχος ἔσχε 
13, 520. 


dien ἤμσω Μ. Ἐυϊ, 
μαι, Od. 16, 239. ΜΕ, δίχα), 1) au 
chen, suchen, τιμάν 1]. 88. 
mit εἴ που, J1. 13, 760. 2) sich: 
schaffen suchen, sich um ein 
bemühn, absolut.: ἕκαστος , 
ψοίσιν διζήμενος, werbe ein 
Brautgeschenken sich bemühend, 0 
391. νόστον rıvd, jemanden Ge 
zu verschaffen suchen, Od. 23, 2 
mit Acc. allein, Od, 11, 100. 
Wort mit Beibehaltung des ἡ). 


dilvS, υγος, ὃ, 
spännig, ἵπποι, * 


ζῇ ’ 


ΜΝ 
EEE 
εἶς ee 


δίξζω (dis), nur ee; U 21 ve 


feln, zweifelhaft sein, uı 


sein, mit #7, 11. 16, 713. 7 re 


ἡ, 


διηκόσιοι, αἱ, αγ ep. st. ὁ ) 


zweihundert, J1. uch 
διηνεκής, ἐς (δενέχω iu α ὁ 
stätig, fortlaufend, zusam 
hangend, continuus, das Adj. nur 
Raume: -weithin en 


er er r ἀεὶ an der andern Seit eh | 


RER 


Fe 


κμβ Υ ΝΝΝ 


IDEE DER ΤᾺ 


TZIEBNIEHBB ADB 


- 
3 ee 3 








“τὶ ᾿ἀτραπιτ 

Ka 13, a dit, gr 

Oak in Einem 

ırlic der Reihe 

erzä Od. 7, 241. 12, 56, 

‚ade zuverlässig, be- 
ΣᾺ 



































| Däntohsenden, durch- 


„*r0d. 21, 328. 
Dep M. Neriso. gm Ka 
ἢ», durchgehen, 
τίν, En πάντα, 
Bere ᾿ἐς (Ads, πίπτω), vom 
ats: ıs der Luft llen, him- 
römend, immelent- 
en ‘der Flüsse, in wie- 
von ‚anschwellen, Jl, 17, 
ι ER ros (Nil), Od. di 477. 
Be h, in Ven, 4. (das 
tt. (fo), nur intrans. Αον. 2. 
Di “ιαστήτην, und Praes. M, 
κέ 2... einander treten, 
Fon: ‚en, J1.12,86. 24, 718. ϑά- 
>, das Meer trennte sich, 
29, ᾿ 9) übertr. sich im Zanke 
ὦ δ". entzweien, ἐξ οὗ -- 

ἢ» ἐξ ᾿ „ru, 1, 6. 
u (di), Fut. δικάσω, Aor. 1. 
‚ep. 1) Activ, vomRichter- 
ΗΝ richten zwischen 
arteien, mit Dat. Τρωσέ re καὶ 
a ἰζέτω ," er entscheide den 
ler 'ITroer und Danaer, J1. 8, 431. 
| BIETE g015) ἔπειτ᾽ ἤϊσσον, ἂἀμοιβη- 
Πκαζὸ ig= re: v.503.) spra- 
gehalt ᾿ ihr Urtheil, Jl. 18, 506. 
rt στέροισι. δικάσσατε, sprecht 
rs sten) nach Be das 
Ὁ spricht Menelaos Jl. 23, 574., 
cha 35 bei den Kampfspielen des 
1 Ὁ zweiten Preis erhielt, wel- 
ι nEumelos zukam. Mene- 
oht Τρ auch darauf Anspruch, 
ıtilochos durch List seinen Wa- 
eh v. 579. εἰ δ᾽ ἄγε, ἐγὼν 
᾿ n, sart er zuletzt, 
ne 5 elb: : ein Urtheil fällen; (er 
ı vor, dafs Antilochos schwö- 
‚er habe nicht mit Willen sei- 
ten) Od, 11, 547. von 


le 
or. 


[ Te 
gehalten 


Kr Ki yurerädıe, Heimliches beschlie- 

1; 2) Med, Bas den Par 
hten vor Gerichte 

en, sei Sache führen, Od. 11, 
er 









“ 


᾿ 
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Gen., nur in Tmesis, διὰ. 


4A ἂν εὐω. 


ölxauos; ἢ, ov (dm) gerecht, 
rechtlich, Gerechtigkeit ü- 
a Ban der das erfüllt, was das Recht 
d gegen eg und Menschen Gere 
Oo Cheiron, 1}. 11, 832. die Abier, 
13, 6. 19, 181. da n sind die Freier: 
οὐδὲ δίκαιοι, Od, 2, 282, so wie die Cy- 
klopen, Od, 8, 575. (weil sie das allen 
Menschen heilige Gastrecht verletzen), 
Comp. δικαιότερος u. Sup. δεκπαιύτατος. 

δικαίως, Adv. nachSitte undGe- 
brauch, τ νων, μνᾶσϑαι, Od, 
14, 90. ἡ 

δικασπόλος, 6 (πολέω), Rechts- 
pfleg ger, Richter, 1]. 1, 238. mit 
»je, Od. 11, 186. - 

Ἐδικάρ 0%, ον (κχάρηνον), zwei- 
köpfig, Batr. 300. 

* dıxsgwc, ὠτος, ὗ gen a zwei- 
gehö Put, Bein. des Pan, h. 18, 2 


dien, ἢ 
brauch, das ΠΟΙ 
Herkommen Eingeführte, ἧτ᾽ ἐστε dien 
βασιλήων, Od. 4, ἔρι. ϑεῶν, Od. 19, 48. 
αὕτη Δίκη ἐστὲ βροτῶν, das ist das Ge- 
schick der Sterblichen, Od. 11, 218. 
δμώων, Od. 14,59. 2) das Recht, die Ge- 
et: δίκης ἐπιδευὲς ἔχειν, sei- 
nes Rechtes entbehren, Jl. 19, 180. di- 
χὴν ἐξελαύνειν, das Recht verdrehen, Jl. 
16, 388. zieew, das Recht achten, Od. 14, 
84, εἰπεῖν δίκην, das Recht ‚sprechen (vom 
Richter), Jl. 18,-508. ὁ) im Plur, dizaı, 
Αι des Rechtes,Rechts- 
pflege, ἢ . 16, 542, Od. 11, 570. 3) 
Rechtssache, Rechtshandel, δίκην 
διδύναι καὶ λαμβάνειν, Recht geben und 
nehmen, d. i, seinen Rechtshandel füh- 
ren u. entscheiden lassen, h. Merc, 312. 


δικλίς, ἰδος, ἢ (vivo), doppelt 
angelehnt, Ar πύλαι, 
ϑύραι, Jl. 12, 155. Od. 2, 3 


δίκτυον, To, Dr an etz, Od, 22, 


das durch das 


ὀτνεύω u. ὄτϊνέω (δίνη), (δινεύω nur 
Pr. u. Impf. Iterativf, δενεύεσχεν) von 
dıveo auch Aor. 1. ἐδένησα, Aor, 1. P. 
δινηϑείς. 1) Act. trans. im Kreise oder 
Wirbel herumdrehen, wirbeln, her- 
umschwingen, σύλον, Jl. 23, 840. 
ζεύγεα, herumtreiben, 11. 18, 543, μό- 
x4ov, den Schaft herumdrehn, Od. 9, 388. 
2) intrans, sich im Kreike herum- 
drehen, von Tanzenden, Jl. 18, 494 
überhpt. umherschweifen, umher- 
werdet, κατὰ μέσσον, 4]. 4,541. παρὰ 
Jiva, Jl. 24, 12. κατὰ οἶκον, Od. 19, 67. 
eben so im Pass. Jdweider, sich um- 
herdrehen, ὄσσε dıweiodp, die Augen 
rollten umher, Jl. 17, 680. sich um- 
her treiben, κατὰ νῆσον, OA, 9, 15: 
ἐπὶ &ored δινηϑῆναι, OA, 16, 63. 


7, 1) ursprüngl, Sitte, Ge- 


Jdivn. 


 δένη, % Wirbel, Strudel des 
Flusses im Plur., *Jl. 23, 11. 132. 

ὀτνήεις, 000, εν (δίνη), wirbelnd, 
strudelreich, Beiw. des Flusses, 7]. 
2, 877. Od. 11, 242. 

Örvorodg, N ὧν (δινόω), eigtl. im 
Kreise gedreht; bei Hom, rund ge- 
drechselt od. ausgelegt, ἀέχεα, JL. 
3, 391. χλισίη, Od. 19, 56. ἀσπίς ῥινοῖσι 


βοῶν χαὶ vopomı χαλκῷ divarı), ein mit 


Stierhäuten und rlänzendem Erze rund- 
gewölbter Schil » Jl. 13, 407. 
Zeusentstammt, 


Zeus erde 


ein ge 1. Beiw. der Helden und Kö- 
nige, weilsie die Würde vom Zeus, dem 
RE. ie der Könige, haben, cf. Jl, 1, 337. 
0d. ὦ, 352. | 


“ιόϑεν, Adv. (Aus), vom Zeus, 
nach Zeus Willen, 1], 15, 489, 24, 
194. In 

διοϊστεύω (ὀϊστεύω), Fut. σω, einen 
Pfeil durchschiefsen, τινός, durch 
etwas, Od, 19, 578. 21, 76. absol, mit 
dem Pfeil an einen Punct schiefsen, *0Od. 
12, 102. 

διοίσομαι, 5, διαφρέρω, 

δίοιτο, s. δίεμαι. 


Ἐδιοιχνέω (οἱ χνέω), dure hgehen, 


umherwandeln, h. 8, 10, 


Jıoxins, 7,06, «ἢ, 1) S. des Orsi- 


lochos, Enkel des Alpheios, Vater 
des Krethon und Orsilochos, König in 
Pherä in Messenien, J1.5,542. Bei 
ihm übernachtete Telemachos, Od. 3, 488. 
wahrscheinl, ein Vasall des AERPETOnON, 
vergl. Jl. 9, 151, 2) einer der Fürsten 
in Eleusis, welchen Demeter die 
Besorgung des heiligen Dienstes lehrte, 
h. Cer,. 473. (aber v. 153. Aıs#4ov). 
διύόλλῦμι (Silva), Perf. II. διόλωλα, 
transit. durchaus zu Grunde rich- 
ten. 2) Med. und Perf. II., intransit. 
ganz zu Grunde KanRn, οὐδ᾽ ἔτι 
καλῶς οἶχος ἐμὸς διόλωλε, und nicht mehr 
mit Anstand geht mein Haus zu Grunde, 
ἃ. h. früher thatet ihr es mit Maafs, 
jetzt aber übertreibt ihr es, Od. 2, 64. + 
Avundn, ἢ, T. des Phorbas, Skla- 
vinn des Achilleus, Ji. 9, 665. 
Ζιομήδης, E06, 0, Acc, ἢ u. 20, 8. 
des Tydeus undderDeipyle, Gemahl 
der Arialeia, König in Argos, Jl. , 
412. 


mer vorzüglich im öten Buche feiert 
(Διομήδους ἀριστεία). Mit dem Lykier 


'Glaukos, dem Gastfreunde, tauscht er 


die Rüstung, 9], 6, 230. Nach Homer 
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r nahm an dem zweiten Zuge 
nach Theben Theil, Jl. 4,406, u. schifie 
mit 80 Schiffen nach Troja, 9. 2, 568. 

Er gehört zu den Tapfersten des Hee- 
res und führt viele Thaten aus, die Ho- 


04. 3, 180.2 nach späterer & age wan 
er sich nach seiner Rückkehr nach | 
teritalien, wo »r die St. Arpi erb 
“ον, τό, St. in Eubia am 
birg Kenäon, 1]. 23,538. 
Ζ]ιόνυσος, ep. Διώνῦσος, 6, I1.6, 
5. des Zeus u, der Semele, Gott 
Weinbaus und der Freude, 12]. 
325. ἢ. 6, 56. Homer kennt seine ’ 
ehrung in Thrake; ihn, den truı k 
Gott, will der Thrakische Lykurgosn 
dulden, so dafs der Gott ins Meer 
Thetis flieht, Jl. 6, 132 figd. Nach 
11, 325. kenut der Dichter auch s 
Liebe zur Ariadne, ( ort. bede 
nach Vofs der Gott von Nysa, od 


ZBEBI DIT FE EN -Ξ = 0 


nach Herm, Torculus von d 

alten Verbum, wovon ὄνυξ herg lei ΘΕῈ 
διοπτεύω (ὑπτεύω), genau aufpa 

sen, umherschauen, Jl. 10, 45. 


Kundschafter, Jl. 10, 562. # ΝᾺ 
διορύσσω (ὀρύσσω), Part. Aor.. ., δι 
elfas, durchgraben, τάφρον. εἰν 
Graben ausgıaben, Od. 21, 120. 4 
diog, die, δῖον (von “ιός st. diiog)) 
eigtl. vom Zeus entsprossen, wahrscheit 
Jl. 9, 538. dann überhpt, οὔ αἰ 
hehr, erhaben, grofls, Ἐς rliel 
trefflich. 1) als Beiw. der Gött 
nur im Fem. die 9a, die hehre Göt 
tinn, Jl. 10, 290. oft die ϑεάων, 
erhabenste der Göttinnen, die Xu β 
Od. 12, 104. 2) von ausgezeichnet 
Menschen, nicht nur von Helden, sor 
dern auch von andern: edel, tref 
lich, dos, ὕφορθός, Od. auch von ga 
zen Völkern, dio: Ayaoı, dior tape ı 
(Σαρπηδόνος), Jl. 5, 692. 3) von tre&ı 
lichen Thieren: ἵππος, Jl. 8, 185. % 
von leblosen Gegenständen, wie Erds, 
Meer, Städte (vgl. ἱερός), in wie fern 
sie unter göttlicher Einwirkung | teher 
oder von Göttern ihren Urspru & her- 
leiten, Od. 5, 261. 7]. 16, 365. "ἡ 
7 Jiog, ὃ, 5, des Priamos, 
* Awögxovgpoı, οἵ, Söhne 


ι ὦ 


a 
wg. 


vorzügl. Kastor und Polyde ık Ἢ 
nur getronnt “ιὺς κοῦροι, h. 16. ἃ, 58. 1. 
Διοτρεφής, ἐς (τρέφω), von Ze 
ernährt, erzogen; Bein, der Καὶ 
5. “Ἰιογενής, u. des Skamandros, ὦ 
223. ἄνϑρωποι, Od, 5, 378. 
δίπλαξ, ἄκος, N, doppelt rel 


1 | 


2) als Subst. 5, das Doppelgewand 
ein Gewand, das man doppelt umschl 
en kann, wenn man 04. 13, 224. a. 
10, 134. vergleicht; nach Anderr 
Kleid von doppeltem Einschlage, so dafs 


der Grund weifs und die Figuren pür 








Μεώρης.. 


“ιώρης, 805, 6, 1) 8. des Ama- 
rynkeus, Heerführer der: κοῦ wort 
-vor Jlios von Peiros er 
y 622. 4, ‚518. 2) Vater des es} 
ırefährten ἃ 


ar N es ee 


a 
ἰδεῖς δμηϑήτω, 9. dance, 

015, 106, N (ϑαμάω), das Bän- 
dig en, das Zä men, ἵππων ἐχέμεν 
ὅμῆσιν re μένος τε, die Bändigung und 

en Muth der, Rosse han nn; 
Be, 
ae w. der 
259. ἢ eigtl. Fem. von 
᾿δμήτηρ, en, 6, Bezwinger, 
Besieger, | a 
Iu τος 000g, 0, eine von Odys- 
erlichtets. Person, 85. des J re 
König i ἀπ Kypros, Od. 1, 143. 
duwn, ἡ (δαμάωγ, . die Be- 
zwungene; dah. die Sklavinn, und 
zwar zunächst die freigeborene, die durch 
Krieg in Knechtschaft zerathen (untersch. 
von dovdj), 11. 18, 38. οἵ. N. 9, 658. 
5) überhpt. die Sklavinn, Leibei- 
rene, Magd, Od.1,147.; nur Pl. auch 
mal γυνκῖκες, Jl. 6, 323. Sie wurden 
zu 2. alloeles Hausarbeit gebraucht;' sie 
mufsten das Haus fegen, Korn mahlen, 
backen, weben u. 5. Ws 
ὁμώς, wög, ὃ (dendn), eigtl. der 
Bezwungene; dah. der Sklav, u. 
zwar der im Kri dazu remachte (8. 
δούλος), Od, 1, Ss. ὁ )» überhpt, der 
Leibeigene, der Knecht, oft im Pl. 
auch ὅμῶες ἄνδρες. Die Sklaven müssen 
gröbere Hausarbeit thun, das Holz spal- 
ten, das Vieh besorgen, die Heerden 
hüten und die Felder bestellen. In der 
Jlias nur Br Τ oftOd. Nach Nitzsch 
zu Od. 4, 10. ist dus Sklav im Allge- 
meinen, 1 er als solcher geboren, ge- 
kauft, oder ım Kriege refangen sein. 
δνοπαλίζω ( δονέω.), Fut. ἔω, hin 
und her schütteln, schleudern, 
werfen, mit Acc, ἀνὴρ ἄνδρ᾽ ἐδνοπάλι- 
ζεν, Jl. 4, 472. ῥάχεα, die Lumpen um- 
werfen, er 14, 512. 
ὅνο 7, ὦν, (dvdpos = ee 
‚düster, Wehkel, schwarz, νύξ, Od. 
13, 269. ὕδωρ, 4], 9, 15. 16, 4. 


δοάσσατο, defect. Aor. 1. Med. wo- 
von noch 3 Sg, Conj. δοάσσεται (verkzt, 
st, δοάσσηται) vorkommt, scheinen, 
dünken, oft: ὧδε δέ οἱ φρονέοντε dode- 
oero κέρδιον εἶναι, so schien esihm beim 
Nachdenken besser zu sein, Jl. 13, 458. 
Od. 5, 474. — ὡς ἄν τοι πλήμνη γὲ do- 
ἄσσεται ἄκρον ἰχέσϑαι κύκλου, bis die Nabe 
'des Rades den Rand (des Zieles) zu er 
reichen scheint, Jl, 23, 340. (Eine ver- 


acht, Jl. 14, 


17, 


ἣν Böuwia erinn; Be- 
ei 


ri 
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kürzte Form von Jaugo; 

Lex. Il, p. 104. ri 

een gr es scheint, w. m. 

γ ἢ) Zweifel, Ungewit 
ἐν dom wa); in Zweifel sein, 
ee τφν.ος 

δοιώότα. "Plur. dorod, «αἰγ ἃ — dio, z 

beide, Jl. 5, 728. Das N 

als Adv. von zweifacher 4 

Dune Der Dual. dow ist indec „ 
, Δ} u 


αἱ : ᾿ , ἢ -- “ὦ ἂδ 


δοκεύω (dba; zu Fang ei 
sen 'suchen, v | de: 
{δὲ verfolgt, ἰσχία γλουτοῦς τε 
dah re aufl a1 

nachurellen: τινά, 41, 13,8 δ 13 
überhpt. beobachten, Ye: Me 
dem Bärengestirn, Jl. 18, 484. Od. 
274. δεδοκημένος 5, “δέχομαι. ΩΣ ᾿ 

δοχέω, Aor. 1. ἐδόχηδα,, 
h. Μεσο. 208. 1) transit: na 
wähnen, glauben, mit nt. ὃ 
νικήσειν “Ἕκτορα, 4}. Ἵ, 192. 3) € hi 
intrans. scheinen, mit et Bat. p 
πέπλος οἱ ee παχνί, 
90. ὡς f κοί ὈΚΕΪ € 
es mir in ήτο, το 
ner mit Inf, ‚Fut, ‚Jh. ke | 
σφίαι ϑυμὺς ὡς ἔμεναι, .88 ‚50 
so zu Muthe zu sein, Od. 10,4 

δοκύς, ns der Balken, t 
Daches, Jl. 17, 744. u. Od. 19,8 

δόλιος, ἢ, ον (δόλος), "ες 


᾿ on 
τ᾿ Γ ὦ 


Ν 


tr ügerisch ‚schlau,nurv 


ἔπεα, τέχνη, κύκλος, der trügerische Kre 
den die Ja er mit Netzen um ein V 
ziehen, "θά, 4, 792. Adv, δο; λίως. tük 
kisch, Bart, 93. 


Μολίος, ὃ ὃ, ein „nie ok 

in Ithaka, V. des. er 

Melantho,-0d. 4, 735. 

δολιχαυλος, ov (αὐλόρ., 

αἰγανέη, Jagds 

Βῦ 28) in welcher die eis 

des Spielses gesteckt ward, ı 

NE ENSRAET IE, Od. 9, 156. τὰ 
δολιχεγχής, ἐς (ἔγχος), m: 1a | 

gem Speere bewaffnet (51 τῇ 
ragt V.), „Heiovss, Jl. 21, Eh Bi. 
δολιχήρετμος, ον (ἐρετμός), m 

en Rudern, langruderi 

dert Vofßs), νῆες, Od. 4, ae 

fahrt treibenden Völkern: ΩΣ 

8, 191. r 
δολιχόδειρος, OP, Ε- de er 
δολιχύς, ἢ). ὧν, ng, Ra Η: 

ἔγχεα, δόρυ. 2) von.der Zeit: 1 

by ', Ψύσος, vös von ἔλουκαθ 


Rab: δολνχόν, 30.10, 58. 
* Δαλιχός, ὅ (ist nach γον, ΩΝ 


0 4 Aa EI EEE Β΄ a ὦὖὁὌὃἔὁἐι 








ἡστοσύνη. : 

‚ der Diener, Fem. ἥ, 
erinn, *0d, 10, 3 16, 248. 

ἢ, ΠΣ δα κε δε ΧΟΡ, 

μα od, 15, 3 ες 

εὑς, εἴα, U, Auer. beifsend, 

hdringend, eigtl. vom Ge- 

:k; übertr, βέλος, der durchdrin- 

Pfeil (vom Schmerz der age 

ῃ Al, 2m, heftig, u. 

(1 οιμεῖα μάχη, ΠΣ 

ht, 11. 15, 690. μένος, Od, Bin 

%%, im Plur. τὰ δρία, nz. Re. 

; Dickicht, Waldung, deidos 

Id. 14, 355. T (Das Geschlecht 
. ist unbestimmt, da aulser dem 

δε. bei Hom. u, dem Plur, bei 

En ap vorkommen.) 

05, (APEM2, δέδρομα), 1) das 

'ın, das Rennen, ee Wett- 

a1. 18, 281. 23, 758. — 2) Platz 


„aufen, Laufplatz, Od. 4, 605. 
hn, Od. 8, 121. überhpt. Fläche, 












X adog, N (devs), die Drya- 
ıumnymphe, die mit dem Bau- 
yrin sie war, lebte und starb. 
6, dvrOg, Ö, 1) ein Lapithe, 
| des Peirithoos, 1}. 1, 263. 2) 
les Königs Lykurgos, Jl. 6, 130. 
06, 7, Oov, von Eichen, von 
nholz, Od. 21, 43. Τ 
; δ. nur im Pl. τὰ δρῦμά, 
ınwald, überhpt. Wald, Ge- 
ΜΠ 1], 118. Od. 10, 150. 197. 
‚Öö zo) Pl. δρύοχοι, nach 
und den Schol, die eichenen, 
ei Reihen stehenden Höl- 
der Pfähle, anf welchen wäh- 
les Bauens der Kiel der Schiffe 
ige derselbe nicht vom feuch- 
ide leide. Irrig fassen es Damm 
als die eichenen Ri pen 
Aifrekieien woran das übrige 
efestigt ist, Od. 19, 574. 1 wo 
ur in einer Reihe tellten 
wen vergleicht. (V. er stellte 
i, wie des Kiels gleichstehende 
Ip 













ιν πος, ὦ, 1) 85. desPriamos, 
leus erle u. 20, 457. 2) S. 
ollon, Vater der Dryope, h. 
84, 


Tin Aor. 1. ἔδρυψα ῃ Aor. M. 


da 


un, 1) kratzen, zerkratzen, 
AAN, βραχίονα ἀπὸ μυώνων, den 
us Men Muskeln reifsen, Jl. 16, 
ἢ Med. sich zerkratzen, πα- 
N δρυός, 7, die Eiche; sie war 

νῦ ἔσειν ἀπὸ δρυὺς οὐδ᾽. ἀπὸ πέ- 
τρέζειν, jetzt ziemt es nicht von 
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edWs. 
der Eiche oder vom Felsen Feb iu 


schwatzen, ἢ. er a er © 
menjeree zu -plaude 126. οὐκ 


ἀπὺ δρυὸς οὐδ᾽ ἀπὸ πέτρης ἐσσι, du stammst 
weder von der Eiche, ‚noch vom Felsen, 


d.h. ἂμ bist. njchs.won ungewisser Ab- 
kunft, vergl. ἀπό, Od . 19, 163. 
δρῦτόμ 06, 0V, poet. st. ὁ (τέ- 


zu), Bichen fü ale HOREHANAAG 
*Jl. 11, 86. 16, 633 

δρώοιμι, ϑρώωσι, 5. ϑράῳ. 

δῦ, ep. st. ἔδυ, 5, δύω. " 

dvdo, (din), ungl ücklich machen 
ins Elend stürzen, ἀνθρώπους, Ὁ 
20, 195. + (δυόωσι, ep.. st, δυωῶσι), . 

Ge a nad ck, Biond Drang 
sa Ung ἐπὶ πῆμα γεν in des 
Elends Tiefe versinken 7 Da 338. 
(wahrscheinl. von dio, Untergang.) | 

Ἐδυήπαϑος, ον (πάσχω), Unglück 
erleidend, elend, Mere. 

Avuas, avrog, ὃ, I) Vater des Asi ios 
und der Hekabe in Phrygien, Jl. 16, 


716. 2) ein Phäake, Od. 6, 22, 

ddr ar 5, δύω. 

‚för ‚ Dyma, St. in Achaja am 
Meere, z δὲ Στράτος, j. Kaminitza, h. 
in Ap. 425. | 

(dur), ungebräuchl, Nebenf, v. δύω. 

δύναμαι, Dep. M. Fut. δυνήσομαι» 


Aor, 1. ἐδυνησάμην u. ἐδυνάσϑην, 1)kön- 
nen, ἡ μὰς ἐφ. ὩΜαΝ im Stande sein, 
absolut, und mit Inf. 5) mit Acc, 
Ζεὺς δύναται ἅπαντα, Zeus vermag alles, 
Od. 4, 237. ce) etwas können, ver- 
mögen, sehr mächtig sein, 0d.1, 
276. (υ ist im Part. 1 aRIon Ar- 
518, Od. I; 275. 44 414. 


Aövausvn, 7 „(tie mächtige), eine 
Nereide, Jl. 18, 4 3, 

δύναμις, 105, 9, Kraft, Vermö- 

en, Macht, vorzüglich Körper- 

raft, Od. 20, „2337. Gen δύναμις πάρε- 
στιν, 50 weit meine Kraft reicht, Jl 8, 
294. πὰρ δύναμιν, über Vermöpne 71. 
13, 787. 

δύνω, Neben! von δύω, nur im Praes. 
=: Med. δύομαι, 21. 8, 43. 


δύο od. δύω, zwei, bei Hom. in- 
declin. τῶν δύο μοιράων, Jl. 10; 253. 
die κανόνεασ᾽. ἀραρυῖα, Jl, 13, 407. Δύω 
δ᾽ ἄνδρες ἐνείκεον, 11. 18, 498. σὺν δύο, 
zu zweien, Jl, 10, 224. 

δυοκαίδεκα α. δυώδεκα, poet, st. δώ- 
δεκα, ändecl, zwölf, 5]. u. Od, 

δυόωσι, 5. δυάω.  ; 

ὅδυς, eine untrennbare Partikel, be- 
zeichnet das Widrige, Schwierige, Lä- 
stige, wie das deutsche un und mifs, 
also bei Wörtern von guter Bedeutung 


. Od. 13, 99, 


Δυςαή δ. 


das Gerentheil; bei Wörtern von 
SchlimmörBed utı wi verstärkt sie noch. 
vet. (ἄημι), wädrig, 





ügl. des Zephyrs, 
71. 23, 200. Gen. dusajar st, dus ᾿ 


δυσὰμ ‚0% (&anuopos),sehr un- 
glücklich. +. Δ 428. 485. 
 δυςαριστοτύκεια (ἄριστος, τίχτων, die 
den trefflichsten Sohn zu ihrem Unglück 
geboren hat, unglücklicheHelden- 
mutter, so nennt sich Thetis, Jl. 18,54. T 
᾿ Ἀ δύρβωλος, ον (βῶλος), schlecht- 
schollig, unfruchtbar, Ep. 7. 
δύσεο, δύσετο, 8. din. 
δύςσξζηλος, ον (ζῆλος), hitzig, jäh- 
zornig, 0d. 7, 307. 2) gefährlich 


.wetteifernd, rwi, Ep. 8, 2. 


'sinnt, feindselig,feindlich, 
52. oft, u, Subst. der Feind, Jl. 10, 193. 


δυορηλεγής., ἐς (λέγω), hart bet- 


tend (hart hinstreckend V.), Beiw. 
des Krieges u. des Todes, Jl, 20, 154. 
0d. 22, 


5. (nach Andern von ἀλέγω, 
keine Persön ansehend). 
δυορηχής, ἐς (ἠχέω), widrietönend, 
5 ταν τ ch τ send ; Beiw. des Krie- 
im eigtl, Sinne vom Waffenlärm, 
91, 686. 2) übelklingend, in Jes- 
sen Namen schon al böse Vorbedeu- 
tun® liert: zefürchtet rauen- 
voll we verhafst) ἢ Beiw. as Todes, 
*Jl. 16, 442. 18, 464. τινὲ, h. Ap. 61. 
δυςϑαλπῆς, ἐς (ϑάλπω), schwer zu 
erwärmen (schaurig, V.), χειμών, Jl. 
17, 549. + ᾿ 
Ἐδυρϑύμαίνω (ϑυμόρ), mifsmuthig 
sein, zürnen, h, Cer. 363. 
δυςκέλαδος, ον (χέλαδος), widrig 
tönend, tobend, lärmend, gößos, 
11, 16, 357. E 
Övgendng, ἐξ (#jdos); sorgen- 
schwer, unfreundlich, traurig, 
νὺξ θὰ. ὅν 466. + 
δυρκλεῆς, ὃς (χλέος), unberühmt, 
ruhmlos, poet. Acc. δυςχλέα st. δυς- 
πλεέα, *J1. 2, 115. 9, 22, 
ERROR N δύω, 
vSLEVEDV, ουσὰ, ὧν (μένος); bös 
LLEVEOYV, ’ μὲν r “0A. 
= 
31.3, 


gesinnt, im Part. masc, Sg. u. Pl. 
Övgevig, ἐς (vos), widrig 


δυομήτηρ., 8006, ἢ (μήτηρ), böse 
m: Jnmutter, Od, 23, 97. + 
σ ὧν (μόρος), ein unrlück- 
liches koas haben) Anglüo lich, 
JL, u, Od, | 


4 


ris, ver 


16, 605, 6, Unglücks-Pa- 
alster Paris, *Jl 3, 39, 
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2, 750. 16, 234. 


δυςπέμφελος, ον (πέμπω), gei 
lich zu befahren, unges| 
stürmisch, πόντος, Jl. 16, 748, ° 
δυςπονῆς, ἐς (πόνος), arbeits 
mühselig, θὰ. ὅ, 403, ὁ 
δύστηνος, ov (στένω), sehr 5 Ἢ uns 
unglücklich, elend, & 
vor παῖδες, unglücklicher y 
JL. 6, 127. | ᾿ 
« ὀυοτλήμων, ον (τλήμων), sch 
duldend, elend, h. Αρ, 532. 
- δυςχείμερος, ον (χείμα), einen 
ten Winter habend, winte 
stürmisch, Beiw. von na, 







ὌΝ T 
Suo 
᾿ 
τ 





δυςώνυμος, ὧν (ὄνυμα, 801. 
μα), mit einem bösen Namen 
verhafst, grauenvoll, μοῖραν 
116. ἠώς, Od. 19, 571. 

δυςωρέω u. δυςιυρέομαι, Dep. 
(von ἦρος st. οὖρος), Fut. ἡσομαι, 
beschwerliche Nachtwach 
ben, unruhig bewachen, voı 
den, welche die Schafe bewache 
μῆλα, 41. 10,183. F Spitzner hat 
Med, δυςωρήσονται (wofür Thiersch 
10. δυςωρήσωνται verlangt) aus Apol 
das Act. δυςωρήσωσε hergestellt, wa 
die Analogie (vergl. &ugew) empf 

δύω, Aor. 2. div, 3 Sg. τ 







ep. Iterativf. δύσχον, Conj, δύων, 
vat, ep. δύμεναι, Part. düs, Perf. 
Med. Pr. ϑύομαι, Fut, ϑύσόμαι, ἢ 
&dvodany, mit den ep. Neben 
ἐδύσετο, Imp. δύσεο (Charakter des, 
u. die Endung des Aor, 2.), I 
δυσόμενος Od. 1,24. ist Fut,, da 
Epikern das Fut. auch für das g 
wird, was gewöhnlich gese] 
ist nicht Praes. oder Aor,, s, 
ausf. Gr, $. 96. Anm, 10, 
kommt nur das Particip δύων, 
232. vor. Die Nebenf. divo ist 
μαι. Alle diese Formen haben ı 
transitive Bedeutung; hineing 
dah. 1) von räumlichen Verhi 
a) von Örtern und Gegenden: hi 
gehen, sich hineinbegeben 
tauchen, eindringen, mit 
λιν, in die Stadt gehen, τεῖχος, 
345. δῦναι σπέος, Od. 13, 306, 
in das Meer tauchen, 51, 15, 19. 
unter die Erde gehen, 1], 6, 19. 
Aidös εἴσω; 4], 3, 322. νέφεα δῦνα 
Sterne). 1], 11, 63. oft πόλεμον, 
ὅμιλον, in den Krieg, die Schlach 
Gedränge gehen, δύεσθαι ϑεῖον 
in die Gütterversammlung gehen, 


Vom 












376. mit Präp. βέλος εἰς ἐγκέφαλ 


der Pfeil dranz in das Gehirı 
8, 85. ungewöhnl, diosev εἰς . 


er drängte sich an Ajas (um unt: 
nem Schilde sicher zu sein), ΕἾΝ 





Ber 


Ἢ Gen. Pl. von ἐΐς, w. τὴ τ, 
"ον 7 Ὅν, poet. st. ἕβδομος, 


wo: 7 EN a der, die, das 
il, u. Od. 







5. ἐγγίγνομαι. 

WOLGL (γείνομαι), im Praes. un- 
hl., nur Aor. 1. ἐνεγεινάμην, da- 
‘zeugen, mit Acc. εὐλὸς ἐγγεί- 
(3Pl. Conj. Aor. 1.), 1], 19, 26. + 


yvo Ὅμαι acı),nur.ep. Perf. 
De Aebin werden, ge- 
werden, Perf. darin sein, 
mit Dat, τοὶ ἐγάασιν Ἰλίῳ, 
105 wohnen, 2], 4, 41. 6, 493. Od. 
ZUFTTO, nur in Tinesis,s, γνάμπτω. 
Ale (γύαλον), Fut. ἐγγυαλίξω, 
ἐγγυάλιξα, eigtl. in die Hand 
dah, übergeben, ertheilen, 
‚hen, τέ τινι; σχῆπτρόν τινι, 1]. 
τιμὴν, »idos, κέρδος: τινά τινι, 


£ 


a einem übergeben, Od. 16, 66, 


Kt (ἐγγύη), Fut. ἡσω, etwas als 
übergeben, dah.: verbürgen, 
ch verbürgen, Bürgschaft 
1, dstdai τοι δειλῶν γε καὶ ἐγγύαι 
ϑαι Od. 85,351. + use ar ver- 
nen Erklärungen dieser Stelle (in 
ol, scheint f olgende dem Zusam- 


re am anremessensten, wenn man 


ırt ἜΝ τῶν δειλῶν (ἃ, i, ὕπὲρ 
ὧν, Eustath) χαὶ δειλαί εἰσ᾽ ἐγ- 
τέ, ἃ, i, Bürgschaften für Elende 
lend ; Sicherheit, od. nach Passow : 

ve taugt es nicht, Bürg- 
rnehmen, Mit diesem 
Baumgarten-Crusius in Jahrbüch. 
01. IX, 4, 8. 436. überein: ne 
gschaft schaften, 8: er, sind zewöhn- 
schlecht, Kur die Leute, für die 
relert werden. Nitzsch zu der 
zieht δειλῶν auf Hephästos and 
. δειλὴν ἐγγύην ἐγγυᾶται ὅ mobs 
γγυώμενος, Kraftlos ist die Bürg- 
wenn sie gegen einen Kraftlosen 


Ic - 


ΡῈ 1615 t wird. 
‚N (yvtov), Bürgschaft durch 


uk r eines Pfandes; lg 2 
:haf ’ Sicherheit, τινός, | 
1. 8, 861. 

Fey, Adv. (2yyus), 1) vom Rau- 
is der Nähe, in der Nähe, 
ιν ἵστασθαι, mit Dat. ὁ γάρ of 
a ἐν ‚er ‚war ihm nahe, Jl. 17, 
von der Zeit: nahe, Jl. 18,133. 
de Adv, (ἔγγυς), 1) vom Raume:; 






























yei, in der Nähe, zuweilen 
zZ γι ποτ J1, ὃν 917. 2) von 
ἔς nahe, bald, 1, 10, 251. mit 
| nor 


14 f au wann ᾿ ζ 
ἬΝ Wörterb 2ie Aufl, 
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Ἐγκατατίϑημι. 


ἐγγύς, Adv, ‘1) vom Raume: nahe, 
nahe bei, in der Nähe, entwed. oh- 
ne Casus od, mit Gen,, Jl. 11, 340. 2) 
von der Zeit: nahe, bald, Jl. 22, 453. 
Od, 10, 86. 

sa Po 5. doureo. 

Eyeiow, Aor. 1. ἤγειρα u. ἔγειρα, Med. 
Aor. sync. ἠγρύμην, ep. ἐγρόμην, Inf. 
ἐγρέσϑαι u, mit Präsensbetonu ρ 
σϑαι, Od. 13, 124. Perf. 2, ἐγ γορᾶ, hie- 
zu die Formen: ἐγρήγορϑε, ἐγρηγόρϑαι,. 
ἐγρηγόρϑασι. IT) Act. 1) wecken, er- 
wecken, τινὰ ἐξ ὕπνου, 7]. 5, 413. ὑπνώ- 
OPT&s, Od. δ, 47, τι, allein, Jl. 10, 146. 
2) anregen, antreiben, erregen, 
ermuntern, aufreizen, τιμᾶ, ἢ δ 
208. 15, 242. oft Ἄρηα, den: Ares ἃ, h, 
die Schlacht erregen, JL, u. πόλεμον, 
φύλοπιν, πόνον, μάχην; ferner ϑύμον, 
μένος, den Muth anfeuern. II) Med. 
nebst den sync, Aor. 2. u. Perf. 2. er- 
wachen, wachen, ἐὲ ὕπνου, 11]. 2,41. 
ἀμφὶ πυρήν, 1]. 7, 434. Das Perf. II, 
ich bin wach (Imperat. ἔγρήγορϑε st, 
ἐγρηγόρατε, Jl. 7, 371. Inf. Br 
rerreeoo, νον 67. Nee ἐγρή- 
yogucı) und 3 Pl. Perf. ἐγρηγύρϑασι, 1], 
1% 419. welche auffallende Form ent- 
weder durch ἐγρηγόρϑαι veranlafst, oder 
von einem Thema ἐγερέϑω (wie ἀγερέϑω 
aus ἀγείρω) entstanden ist, näml, ἐγερέϑω 
verkürzt Zyfodo, u, davon ἔγρήγορϑα), 
s. Buttm, Gr. p. 277. Rost Dial, 75. D. 
Anm, 1. 

ἔγκατα, τά, das Innere, die Einge- 
weide, nur Pl, 7]. 11, 176. Od. ᾿ 
Pl. ἔγχασι, gl 11, 438. 

ἐγκατατπτήγνυμι (πήγνυμι), Aor. 1. ἐγ- 
κατέπηξα, fest hinein stecken, ξέφος 
χουλειᾷ, das Schwert in die Scheide sto- 
fsen, Od. 11, 98. 7 


ἐγκατατίϑημι (rim), nur Med. Aor. 
2. 3 Sg. he ὡς Ἶ er. ἐγχάτϑεο, 
für sich darein niederlegen, hin- 
einlegen, verbergen, ἱμάντα κόλπῳ, 
den Gürtel in den Busen eg wie 
ein Amulet (nicht umlegen), 1], 14, 219. 
223. So Vols u. die Schol. übertr,, τὴν 
ἅτην ϑυμῷ, die Strafe in seinem Herzen 
erwägen, Od, 23, 223. Auffallend ist: 
τελαμῶνα Ei ἐγκάτϑετο τέχνῃ, Od, 11, 614. 
eigtl. er va das Wehrgehenk in seine 
Kunst, d. er verwandte, seine Kunst 
darauf. Nach Eustath. Umschreibung 
des ἐτεχνήσατο, weil es nicht leicht u. 
schnell, sondern mit Mühe verferti 

wurde. Andere erklären nach 04. 3, 
223.: ἐπενόησεν, er ersann es u. 5, w. 
Dieses zieht Nitzsch zu ἃ. St. vor: 
„wer jenes Wehrgehenk mit .eingele 

ter Arbeit fertigte, oder besser nach Od. 
23, 223. in seiner Kunst eriand!* 
Leichter ist die liesart Aes Schal, Hark. 


w 


es 


) 


adrängen, τῷ σὺ μάλ᾽ ἐγχρίμ- 
dn. τῷ τέρματι, hart daran strei- 
. diesem dich hart andrängend), 
334. Gewöhnl, Pass. 1) αἰχμὴ 
"χριμφϑεῖσα, bis auf den Knochen 
ἢ), gedrungen, Jl. 5, 662. ἀσπίδ᾽ 
,ϑείς, mit dem Schilde niederge- 
Jl. 7, 272. So nach den Schol. 
übersetzt: manu inserta clypeo 
fest den Schild in der Hand. 
‚hineindringen, nahe her- 
gen, νωλεμὲς ἐγχρίμπτοντο, 8], 
mit Dat, πύλῃσιν, an die Thore, 
405. 


u. ep. vor Vocal ἐγών, Gen, ep. 
ugto, ἐμεῦ, μεῦ, ἐμέϑεν, ich, 
neiner: auch schon verstärkt 
u’ st. nor in μ᾽ οἴω, Od. 4, 367. 
Gram. und über Plur. ὁ. ἡμεῖς. 
"9, 85. 442. 
ἧς, 7%, ὄν, lieblich, 
köstlich, als Beiw. des Öles 
4, 172. ὁ h..Ven. 63. (Nach den 
ıslegern von „ds, ἥδομαι.) ' 
06, TO (δος), Sitz, Grund, 
‚„ worauf etwas ruht, νηός, Od. 


ΔῺ 5 6- 


σα, ep. st. ἔδεισα, 5. δείδω. 
ımTo, 8. deun. 

® > ’ 

“μὲν, ἐδειδισαν, 5. δείδω, δίω. 
Ὃ, 5. δέχομαι. \ | 
μα, ατος, TO (do), das Es- 
e Speise, Batr. 31. 

ITaL, ἐδηδώς, s. ἔδω. 

ἧς) ὕος;, ἢ (ἔδω), Speise, Es- 
t mit πύσις, J1.9, 92. Od. 1, 150. 
’&l, ep. st. ἐδέμεναι, s. ἔδω. 

" τό, nur im Plur. τὰ ἕδνα ion. 
rautgeschenke, in verschie- 
:ziehung, a) Geschenke, welche 
er der Braut giebt, der gewöhnl. 
h, Od. 6, 159. 2) Geschenke, 
der Freier dem Vater der Braut 
nd sie gleichsam erkauft, 4]. 16, 


. 8, 318. δ) die Mitgift oder 


ung, welche der Vater der Braut 
ach Nitzsch vielleicht ein Theil 
atgeschonken Od. 1, 277. 2, 196. 
Jl. beständig &dva, jn der Od. 
Ya). 
τάλιζεν, 5. dvoneilto. 
9) ep. ἐεδνόω (ἕδνα), gegen Ge- 
:e verloben, nur Med. Aor.1. 
ınv, die Tochter ausstatten, 
. vom Vater, der die Tochter 
thet, Od. 2, 53. ὦ 
Erg, ep. ἐεδνωτής, οὔ, 6 (Edva), 
lober,Brautvater, Schwie- 
er, Jl 13, 385.1 in ep. Form. 
Xi, 8. 2dw, ἐσϑίω. 

805, TO (£onaı), 1) dasSitzen, 
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"Ἐεργάϑω. 


οὐχ ἔδος ἐστί, es ist nicht Zeit zu sitzen, 
4]. 11, 648. 23, 205. 2) Sitz, Sessel, 
11. 1, 534. 581. 3) der Wohnsitz, 
Wohnort, vom Olympos, ἀϑάνατων 
&dos, Sitz der Unsterblichen, Jl. 8, 456. 
übertr. der Ort, worauf etwas ruht; 
Grund, Boden, ἔδος Θήβης. u. blos 
umschreibend: ἕδος Οὐλύμποιο, 4]. 24, 
144. Lage, Od. 13, 344. . 

200&90V, ep. st. ἔδαρϑον, 8. δαρϑάνω. 
ἔδραμον, 8. τρέχω. ᾿ 
ἕδρη» 7, ion. u. ep. st. ἔδρα (δος), 
1) Sitz, Sessel, 71. 19, 77. 2) der 
Ort, wo man sitzt, Ehrensitz, τίσιν 
τενὰ ἕδρῃ» jem. durch einen Ehrenplatz 
ehren, 1. 8, 162. 12, 311. 

ξεδριάομαι, Dep. Med. (ἔδρα), Inf. 
ἑδριάασϑαι, ep. zerdehnt st. ἑδριᾶσϑαι, 
Imperf. ἑδριόωντο, ep. zerdehnt st. £dpr- 
öyro, sich setzen, sich nieder- 
setzen, J1. 10, 198. Od. 3, 35. 

ξδὺν u. ξδῦν st. ἔδυσαν, 8, δύω. 

ἔδω (ep. st. ἐσϑίω), ep. Inf. ἔδμεναι, 
Fut. ἔδομαι, 41. 4, 237. Perf. A. ἔσδηδα, 
Part, ädndas, Perf. P. ἐδήδομαι (als Aor. 
ἔφαγον), Iterativf. Impf. ἔδεσκε, Jl. 1) 
essen, mit Acc, Ζ4ημήτερος ἀκτήν, Jl. 


13, 322. mit Gen., Od. 9, 102. auch von 


Thieren: fressen, verzehren; 2) 
verzehren, aufzehren, οἶκον, χτή- 
pora, Od. übertr., χαμάτῳ xal ἄλγεσι 
ϑυμόν, von Arbeit und Kummer das Herz 
verzehren, sich abhärmen, :Od. 9, 75. 
vergl. Jl. 24, 129. (Statt ἔδω kommt 
auch ἐσϑέω, ἔσϑω im Praes. vor.) ' 

ἐδωδή, ἡ (ἔδω), Speise, Nahrung, 
Futter für Thiere, Jl. 8, 504. Od. 3, 70. 

δέ, poet. st. &, sich, 5. οὗ. 

Zedvo, τά, ἐεδνόω, ἐεδνῳτής, ep. st. 
ἕδνα, ἑδνόω, Edvoris, w. m. 5. 

ἐεικοσάβοιος,"ον, ep. st. εἴκοσ, (βοῦς), 
zwanzig Stiere werth, τιμὴν ἔδυ» 
κοσάβοιον ἄγειν, einen Ersatz von zwan- 
zig Rindern bringen, Od, 22, 57. Neutr. 
Pl. *0Od. 1, 431. 

ἐείκοσι, u. vor Vocal: 
st. εἴχοσι. 

ξεικόσορος, ον, ep. st. εἰκόσ. mit 
zwanzig Ruderreihen, zwanzigru- 
arig, Od. 9, 322. F (seltene Form st. 
εἰκοσήρης, wie τραήρης.) 

ξεικοστός, 7, όν, 6Ρ. st. εἰκοστός, w.m.S. 

ἐδίλεον, 8. εἰλέω. | 

ἐεισάμενος, ἐεισάμην, s. EIAN. 

ἐεισάσϑην, 2]. 15, 544. 8. ei. 

ἐέλδαμαι, ἐέλδωρ- 5. ἔλδομαι, ἔλδωρ. 

ἐέλμεϑα, ἐελμένος, 5. εἴλω. ,’ 

δέλπομαι, 5. ἔλπομαι. 

ἐέλσαι,, κ5. εἴλω. 

ἐεργάϑω, s. ἐργάϑω. 


- \0* 


Esixocw, ep. 


Ἐξργνῦμ m 


ἐέξργνῦ p. Nebenf. v. ἐέργω, ein- 
ERS et συ!εοῖσιν a Od. 
10, 238. ἐ 5. ἐέργω. ᾿ 

ἐέργω, 5, ἔργω. 

age) s. εἴρω. 

ἐέρση, ἐέρσήεις, s. Egon, ἑρσήεις. 

ἕερτο, 5. εἴρω. | 
ξέρχατο, 5. ἔργω. 

ἑέσσατο, κ5. ἔννυμι. 

ἐέσσατο: 5. εἶσα. 

ἕεστο, Β. ἕννυμι. 

ἕζομαι, Dep. Med. (ἘΔ4Ώ, ἘΩ), nur 
Pr. uw. Impf. ohne Augm. sich setzen, 
sitzen, meist mit ἔν run, selten ἔς τὸν 
Od. 4, 51., mit ἐπέ τινε und rı; übertr. 
χῆρες ἐπὶ χϑονὶ — ἐζέσϑην, sie senkten 
sich auf die Erde nieder, Jl.8,74. (Ein 
Act. ἕζω giebt es nicht, wovon man ge- 
wöhnl, die Temp. εἶσα, εἱσάμην, ἔσσομαι 
herleitet, 8. εἶσα,) 

ἕηχδ, ep. st. ἧκεν 5. Inu, 

ei 

Env, ep. st. ἦν, 5. εἰμί. 

ξήνδανε, s. ävdaro. 
: ἐῆος, Gen. Masc., wie von eis, 5, ἐὔς. 

ἕης, Gen, ep. st. ἧς, aber ἑῆς von ἔός. 
ξησϑα, Β. εἰμί. 


a 

Ol, 5. εἰμί. 
29, abgekürzt st. ἔτι. 
ἔϑειρα, ἡ, eigtl. das Haupthaar, 
h. 7, 4, in der Jl. nur Pl. von den 
Mähnen der Pferde, Jl. 8, 42. od. von 
denRofshaaren des Heimbusches, *Jl, 
16, 795. (verwdt. mit ἐϑείρω). 

ἐϑείρω (ϑέρω),. pflegen, besor- 
gen, bebauen, ἀλωήν, 41. 21, 347. 7 

ἐθϑελοντήρ, ἦρος; ὃ, ep. st. ἔϑελον- 
τής (ἐθέλω), der Freiwillige, Od. 2, 


ἐϑέλω, Fut. ἐϑελήσω, Impf. ἤϑελον u. 
ἔϑελον, Iterativf. ἐϑέλεσκον, 1) wollen, 
mö gen, (5. βούλομαι), wünschen, oft 
mit Inf. od. Acc. mit Inf.; der Imperat. 
mit einer Negat, u. Inf, dient, wie das 
latein. noli, zur Umschreibung: μηδ᾽ 
ἔϑελ᾽ οἷος ἐριζέμεναι, Jl.2, 247. auch ab- 
sol. ἡδεκθεὶ im Part,, wo man es frei- 
willig, geru übersetzen kann, Jl. 10, 

ἢ mit Negat.: mögen, wollen, 
u. gewissermalsen so viel als: können, 
mit Inf., 1. 13, 106. 21, 366. Od. 3, 120. 
(bei Hom. stets ἐϑέλω, nie ϑέλω). 

ξϑεν, ep. st. οὖ w. m. 8, 

ἐθηεύμεϑα, 5. ϑηέομαι, ! 

05, δος, τό (ἔϑω), jede zusam- 
mengewöhnte oder zusammenlebende 
Menge, Schaar, Haufen, Volk, von 
Menschen, ἑταίρων, Ἡχαιῶν, 2) von 
Thieren: Schwarm, Schaar, Heer- 
.. a Gänsen, Ferkeln, Jl. 


[ 
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ἔϑορον, 5. ϑρώσχω. N 
*290g, ovc, τό, alt. st. ἤϑοςι 
wohnbheit, Sitte, Batr. 34, 


ἔϑρειψα, 5, τρέφω. 

ἔϑω, dav. das Paı | 
pflegend, er Ὁ. 
260. gewöhnl. Perf. 2. εἴωϑα, ion, 
Part. εἰωθϑώς, gewohnt sein, | 
gen, mit Inf. Das Part, Perf. ste 
sol. für gewohnt, ewöhn 
μᾶλλον Öp’ ἡνιόχῳ εἰώφάτι ἅρμα ε 
unter dem gewohnten Wagenlenki 
b, 231. Ὶ οὔ 

εἰ, Conj. ep. u. dor. auch ἃ 
wenn, in dem Vordersatze bed 
Sätze. Nach dem Verhältnisse ἃ 
dingenden Aussage zu der Überze 
des Sprechenden steht sie: 1) Mi 
sans. He Zeit ze v ei 
bedingende Aussage als etwas Gi 
a} Unbesweiteiteh ufg 
wird, mit Präs., Jl, 1, 178. Pr 
11. 1, 290., mit Futur., ΤΠ, 1,29 
Nachsatz steht entweder wieder i 
Indic. aller Zeitformen 
perat. Jl.1, 173.) oder im Opta 
ἄν, J1.1,293. 6, 129. 2 Mit dem. 
junct., wenn die ne nde A 
als eine blofse Vorstellung 
mit Aussicht auf Entscheidun 
gestellt wird: im Fall, gesetzt 
whnl. εἴ χε, αἵ χε und εἶ — am, i 
ὧν, Mit dem Conjunct, steht εὖ 
ep. Sprache auch allein, besond, 
εἶ γ᾽ οὖν, καὶ ei, Od. 12, 96. 14, 
12, 223. Der Nachsatz steht en 
im Indic. eines Haupttempus 
Imperat.) oder im Oonjunc 
Aor. u, Präs,, Jl. 1,137: oder im ( 
mit ἄν, Jl. 4, 97. 3) Mit dem 
wenn die bedingende Aussage 
blofse Vorstellung ohne Rüc 
auf Verwirklichung, als eine 
Vermuthung dargestellt wird: 
μέγα xer χεχαροίατο, εἴ Tide πᾶν 
ϑοίατο, die Tr. würden sich ἢ 
wenn sie das alles erführen, 
257. Der Nachsatz steht im Opta 
ἄν und zuweilen auch im Indi 
10, 223. Auch im Vordersatze ste 
weilen εἴ χε mit dem Optativ, weı 
ser wieder von einer andern, ; 
nicht ausgedrückten a. 
hän ie ist, Jl. 1, 60. 6, 50, 2 
4) Mit dem Indic, der histo: 
Zeitformen, wenn die Wir 
keit der Bedin 


g geleugne 
aufgehoben wird. Der Nachsat 
dann a) gewöhnl, wieder mit de 
dic. der histor. Zeitformen ı 
so dafs auch die Wirklichkeit der 
geleugnet wird, zei νύ κ᾽ ἔτε πλὲ 
χτάνε Ὀδυσσεύς, el μὴ ἄρ᾽ ὀξὺ ψόῃ 


π᾿ 


) . 
TE REM: 

͵ ἡ ἢ ἢ. 

- πῶ " 


» und nun hätte noch mehrere Odys- 
eetödtet, wenn es, nicht sorleich 
Br ξεν: ἽΤ' hätte, J. 5, 679. d.4, 
; δ) oder im Optat, mit ἄν, indem 
Nachsatz blos als möglich be- 
net wird, 1]. 2, 80. 5, 311. ID 


nn, als Partikel des Wunsches, eigtl. 


- 


T 


pothetischer Vordersatz ohne Nach- 
mit Optat., Jl. 16, 559. 24, 74. 
Ihnlicher 2192, εἰ γάρ, αἵ γάρ w. m. s, 
, ι indirecten Fragen nach den 
ben der Überlegung, des For- 
ens, Fragens, Wissens, Sa- 
Ἵ 3 usw. mit Indic, Jl. Ö, 183. 1, 
_ Ist von erwarteten und noch zu 
enden Füllen die Rede, so steht εἰ 
ier ἥν mit Oonjunct., 1]. 15, 32. 
ı steht εἶν, ob, bei andern Verben, 
i Br eoneir oder πειρᾶσϑαι zu 
azen hat. Es kann darauf der Con- 
Bon Open, folgen, 1]. 11, 797. 10, 
Pre ühner ἢ. 676 figd. Thiersch 
7 — 333. Rost $. 121. II. δ΄, IV) εἰ 
t in der Regel den Satz an, so dafs 
re Partikeln folgen, wie εἰ γάρ, εἶ 
el zei, εἶ μὴ u. s. w., welche man 
er eienen Artikeln findet. Nach- 
t εἰ in zei εἶ, auch wenn, οὐδ᾽’ 
uch nicht wenn, ὡς εἶ, wie 
in m. 8. ὡς εἰ, 
+ ἣν « 
αὐ εν) od, δια 


᾿ c - ® 
3 n, eıne N1e- 


ern 
gr feuchte Gegend an Flüssen u. 


pfen, Niederung, Au, Trift, 
4, 485. Ei 631. (Man leitet " ge- 
inl. von ἦμαι, sedere ab, also siauen 
2073 en. Spitzner sen 
‚ weil sowol die Ableitung, als die 
ten antiker den Spirilus asper 
i— ἂν, steht auch im Hom. st. des 
ΕἾ 28, αἵ κε, wenn es durch Parti- 
i getrennt ist, wie εἰ δ᾽ ἄν, εἴπερ ἄν, 
3, 28 Von den zusammengezog. 
n. ἥν steht letzteres nur im Hom. 
gl. εἰ 1, 2. 

tavOc, ep. st. ἑἕανός, 11. 16, 9. Τ 
aD, 005, TO, poet. st. ἔαρ, w. m. 5. 
ἱαρινός, ἢ. ὄν, ep. st. ἐαρινός (ἔαρ), 
Frühling betreffend, ὥρῃ εἶα- 
, die F rühlingszeit, dvden εἰαρινά, 
‚Blum an des Lenzes, 1], 2, 89. Od. 
lag εἴασκον, 85. ἑάω. 

εἴαται, εἵατο, 5. ἦμαι. 

εἰατΟ, ep. st. ἦντο, 5. εἰμί. 


“1 {5 
‘7 21). 


10, ep. st. λείβω, träufeln, stets 


ν᾿ daxpvov, Thränen vergiefsen, "Θά, 
153. 
εἰ γάρ, 1) denn wenn, in h 
=r 
L 18, 366. 2) wenn denn nur, 
nn doch, Ὁ dafs doch, Partikel 


les Wunsches, ınit Optat., Jl. 8, 538. 
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schön von Gestalt, Od. 


ischen Sätzen, 1]. 13, 276. 17, 156. 
3, 366. 


Eido δὶ 


17, 561.; häufiger ist bei Hom. αἵ γώρ, 
w. m. 8. | EM 

eiye, Conj, wenn denn, wenn 
nämlich, si quidem, von Dingen, die 
man mit Grund aunehmen kann, ge- 
wöhnl, ist es durch andere Wörter re- 
trennt: εἶ δύνασαί γε, Jl. 1,393. 18, 427. 
Verbunden steht es nur einmal; εἴγε 
μὲν εἰδείης, wenn denn jedoch, wenn 
freilich, Od. 5, 206. , eu 
' δἰ γοῦν, wenn denn,wenn auch, 
1, 5, 2358. + Thiersch $. 329. 1. Anm, 
verwirft γοῦν als unhomer. und liest εἰ 
γ᾽ 20m was Spitzner aufgenoiyınen hat, 
Β. Y 5. 


εἰ δ᾽ ἄγε, Wohlan denn! Auf 
denn! a "Ermnmteringspsrkikel ‚ in 
Verbdg. mit νῦν, δή, μήν, mit Imperat, 


u. mit δεῦρο, J1.17, 685. auch mit Con- 


juncet. oder Fut., Od. 9, 37. auch mit 
folgend. Plur., 1], 6, 376. u. selbst im 
Plur. εἰ δ᾽, ἄγετ᾽, — πειρηϑιῶμεν, .11.. 17, 
381. (Es ist eigtl. eine theilweise El- 
lipse des Vordersatzes: εἰ δὲ βούλει, ἄγε.) 

εἰδάλιμος, ἢ, ον (εἶδος), gestaltet, 

ν 3, 279, 7 

εἶδαρ, ατοῦ, TO, ep. st, ἔδαρ (Ed), 
Essen, Speise, Futter für Pferde, ἢ. 
5, 369. Köder für Fische, Od. 12, 252. 

εἰ δέ, l)wenn aber, in vollständi- 
gen Sätzen 5. ei, ed μέν. 2) εἰ δέ wird. 
zuweilen elliptisch 'als Gegensatz 
braucht, wo man das Verbum aus dem 
Zusammenhange ergänzen muß: εἰ de 
καὶ αὐτοὶ (sc, φεύξονται), φευγόντων, wenn 
aber auch sie (fliehen) wollen, so mören 
sie fliehen, Jl. 9, 46., vergl. 262. Jl. 21, 
487 


εἰδέω, 1) st. εἰδῶ, Conj. χὰ οἶδα. 2) 
angenommenes Thema für einige For- 
men von εἴσω u. οἶδα, 5. Eid. 

noch; 5. EIAR. 

δὺ ἥ, stets mit Indic. 1) wenn 
nun, weilnunmehr, si quidem jam, 
di) bezeichnet die Vollendung einer Ent- 
wickelung in der Zeit: wenn es nun 
einmal so weit ist, dafs — Jl. 1, 62. 12, 
79. 16, 66. 2) wenn nun einmal, 
wenn wirklich, eine Voraussetzung 
enthaltend, die unbezweifelt ist, Jl, 13, 
111. 18, 120. 24,57. Od. 22, 359. 3) ob 
wirklich, inFragen, Od. 1,207, 17,484. 

Εἰδοϑέη, N) ep. st. Εἰδοϑέα, T. des 
Proteus, welche auf der Insel Pharos 
den Menelaos unterwies, wie er ihren 
Vater fangen und zum Weissagen zwin- 
gen könnte, Od. 4, 365 . (von 
εἶδος u. Ben, eine göttliche Gestalt: 
Θεονύη bei Eurip.). 

εἴδομαι, εἶδον, 5. ΕΙΔΩ. 

εἶδος, δος, τό (ELIA), das Anse- 
hen, die Gestalt, Bildung, οἷχ von 


— 


᾿ 





E1A42, 


der menschl, 
Hunde, Od, 17, 308. 
EI42, 1412, sehen, erkennen, 
im Präs. Act. \ bräuchlich > wofür 
ee wird. Die gebräuch- 
lichen Tempora sind 
A) der ον, Act. εἶδον, ep. ἴδον, Inf. 
ἰδεῖν, ep, ἰδέειν, Part. ἰδών, Conj. ἴδω, 
u. ep. ἴδωμι, Opt. ἴδοιμι, u. der Aor.M. 
εἰδόμην u. ep. ἰδόμην, Impf. ἰδοῦ, Inf. 
ἰδέσθαι, Conj. Worker, bedeuten sämmt- 
lich: sehen, erblicken, wahrneh- 
men, betnerken, und gehören als Aor. 
zu dodo u. ὁρᾶσθαι übertr. mit dem 
Geiste sehen, einsehen, ἐνὶ φρεσίν; 
7], 21, 61. Bemerkbar ist: οὐκ ide χά- 
re (se, ἀλόχου), er genofs ihre 
d nicht, von einem Krierer, der kurz 
nach seiner Vermählung getödtet wurde, 
1.11, 243. So erklärt es Eustath.: οὐκ 
ἐχάρη ἐπὶ τῇ συμβιώσει αὐτῆς οὐδ᾽ ἐπὶ τῇ 
τεηνοποιήσει. Andere: er ihre Reize 
nicht; u, Köppen versteht unter χάρις 
Dank in Bezie ung auf πολλὰ δ᾽ ἔδωκε, 
So auch Vols: eh’ sein jugendlich Ge- 
mahl ihm belohnt die grofßsen Geschenke, 
Hiezu gehört auch das ep. u. ion, 
Pass, u. Med. εἴσομαι, Aor, 1. εἰσάμην u, 
ἐεισάμην, Part, εἰσάμενος u. ἐεισάμιενος. 
1)gesehen werden, dah, scheinen, 
erscheinen, Jl. 8, 558. elderdı ἤμαρ, 
JlL 13,98. übertr, τό τοὶ “ng εἴδεται εἶναι, 
das scheint dir der Tod zu sein, Jl. 1, 
228. 2,215. 5)scheinen, das Ansehn 
haben, Od, Β, 283. 2) ähnlich sein, 
gleichen, mit Dat. ἐείσατο φϑυγγὴν 
πολίτῃ, er glich an Stimme dem Polites, 
Jl, 2, 791. 20, 81. 

B) Perf. οἶδα, 2. οἶσϑα u. οἶδας, Od,1, 
337. 7 Plur. idusr, ἔστε, ἴσασι, Conj. εἰδῶν 
ep. ἰδέω, Jl. 14, 235. Pl, εἴδομεν st. εἰ- 
δῶμεν, εἴδετε, ep. st. εἰδῆτε, eidg, Opt. 
εἰδείην, Imp, ἔσϑι, Inf, idusves u, ἔδμεν, 
ep. st. εἰδέναι, Part. εἰδώς, υἷα, 65; dav, 
Fem. er δας ee Au pf- 

‚nden, ep. st. ἥδειν, 2. ep. ἤειδης, Meideıs, 
207008 st, ἤσδεις, 3, ἐπίδῃ, ἠείδει, Od. 9, 
206. ἤδεεν, des, ἤδη, ep. εἰ, ἤδει, 8. Pl, 
ἴσαν st. ἦσαν, 11. 18, 403, Fut. εἴσομαι, 
seltner poet. εἰδήσω, Inf, εἰδησέμεν, Οἱ, 
6, 257. sämmtl. mit der Bedeutung: wis- 
sen (eigtl, wahrgenommen haben), ver- 
stehen, kennen, erkennen, kan- 
nen lernen, oft mit εὖ, σάφα verbun- 
den, ferner φρεσέ, ἐνὶ φρεσί, κατὰ φρένα, 
κατὰ ϑυμόν, im Geiste, zunächst mit Acc. 
od. mit Inf, olds νοῆσαιγ χάριν τινὶ eide- 
vet, jemandem Dank wissen, Jl. 14, 235. 


Der abhängige Satz folgt im Partic, od, ἢ 


mit εἷς, ὅτι, ὅπως, seltner das Relativ, 
δ᾽ st, ὅτι. Ji. 18, 197. in zweifelhaften 
Fällen mit εἶν ob, oder mit ἢ, x, J1.10, 
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Gestalt verbdn. mit gun,‘ 


ἴω. 
ἘΠ 


342. auch nur mit einem 7, Od. 
2)sich auf etwas verstehe 
dig sein, mit Acc. πολεμήϊα, 
ai δ MB OR μήδεα, eben er 
milde Gesinnunzen en, JL- 
dah, ee ae ein, 
Te ne u.s.w. 3) Das Par 
5. ΑΔ]. γυναῖκες ἀμύμονα ἔργα, 
Weiber, trefflicher Arbeiten kun 
9, 410. ‚vergl. Jl, 3, 202. Als 
gewöhnl das Part. mit Gen, ı 
τόξων, wohl kundig des Bogens 
718. eben so μύό χης» πολέμου u, 5.0 
ist der Gen. auch beim Verb, 
12, 229. 15,412. Das Fut. s2dyo 
deutet auch: kennenlernen, Ὁ 


εἴδωλον, τό (εἶδος), Gestalt 
2) Schattenbild, Trugbil 
nz die Gestalt hat, der es f 
soll, 1]. 5, 449. vorzügl. die Sc 
bilder der Todten, J1.23, 72, Od, 
εἶεν, 8. εἰμί, ἱ 
εἰϑαρ, Adv. poet. (εὖϑύς), 808 
sofort, *Jl. 5, 337. 


εἶϑε, Adv. wenn doch, 
doch, mit Optat., Od. 2, 33. 1 


alte, w. m, 8. | 


3 2 
εἰ καὶ, 1) wenn auch, mit 
mit Optat., βὲ eliam; in den. 
Stellen bezieht sich z«i, auch, 
auf ein zunächst stehendes Wort 
415. 16, 623. Od. 6, 310. 7,194, 2 
auch, obgleich, wo’ es mit ἃ 
eliamsi, etsi, vertauscht werder 
in sofern es sich auf den ganzı 
cessivsatz bezieht,: Jl. 23, 832. 
356. 18, 376. 3) ob auch, in 
ten Fragen, 4], 2, 367. davon ist 
terscheiden καὶ #, w.m.s. vgl. 8 
Excurs, XXI, zu 4]. p. 7. | 
el κα, εἴ γεν, wenn, ep 
8. εἰ 1, 2. und «if χε, ' 
δίκελος, 7, 09 (εἴκω), ähn 
vergleichbar, tivi, Hom: öfter 
εἰχοσώκις, Adv., zwanzign 
9, 379, T | | 
£1#001, Indecl. ep. ἐξέχοσι, vor 
ἐείχοσιν, zwanzig. Im ν᾿ 
εἴκοσι aufser in der Zusammensel 
v an, sondern es wird « vor ἢ 
elidirt, εἴκοσ᾽, Od 2, 212. ° 
εἰχοσινηριτοῦ, ον (miotrog), 
Streit KL 2 Ken do} 
zigfaches Lösegeld, 1. 22, 349, ° 
εἰκοστός, ᾿; ὦν, ep. ἐεικοῦ 
zwanzigs te. | 
&ixto, Eixtov, ἐΐχτην, 5, ἔοικ 


δἰκυῖα, 8. Forza, 


ΕΙΚΩ, als Präs. ungebräuchlie 
von nur die 3. Sg. Imperf. vork 
gpiow εἶκε, es dünkte ihnen guf, 









»$- 
᾿ 
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gegen oft das Perf. ἔοικα, w. m. 8. 
Fut. εἴξω, Aor. εἶξα, ep. Iter&- 
δ, εἴξασχε, 1) weichen, zu- 
hen, absol. u. mit ὀπίσσω, zu- 


:hen, J1. 5, 606. zıvi, jemandem + 


1. des Ortes: εἴχειν πολέμου, aus 
ıpfe weichen, 7]. 5, 348. und mit 
χάρμης ᾿Αργείοις, den Ärgeiern 


Kampf weichen, 2]. 4, 510. Od. 


auch aus Achtung, Jl. 24, 100. 
dah. ὁ) übertr. nachstehen, 
er sein, τιψέ τι, jemanden wor- 
2, 459. auch mit Dat. gixew πό- 
ın Schnelllauf nachstehen, Od. 
c) auch vom Körper: nach- 
ὅπῃ εἴξειε μάλιστα, wo er (der 
icht widerstehen (d. i. verwun- 
den) könnte, 41. 23, 321. 2) 
ben, folgen, sich hinge- 
it Dat. ὕβρει, dem Übermuthe, 
vw: ᾧ ϑυμῷ εἴξας, seiner Nei- 
end, 4]. 9, 598. 3) Scheinbar 
ec ἡνία ἵππῳ, eigtl. dem Rosse 
n an den Zügeln, ἃ. h. die Zü- 
nachlassen, Ji. 23, 337., vgl. 1. ὃ. 
vol (εἰλαπίνη)» schmausen, 
astgelage sein, nur Pr., Jl. 
ıvon 
’ - ς 

ι'ναστῆς, Ov, ὁ, Schmauser, 
eund, 4]. 17, 577. Τ 
'yn, 9, ein prächtiges 
hi, Festschmaus, Opfer- 
Sy Od. ll, 415. 1, 220. (wahr- 
son πίνειν κατ᾽ Eidos). 

0.005, τό (εἴλω), eigtl. Be- 
g; dah. Schutz, Schutz- 
on einer Mauer: γηῶν Te καὶ 
ne Schutzwehr für die Schiffe 
uns selbst, 21. 7, 338. χύματος 
sen die Woge, Od. 5, 257. 


v0G, 7, Ον, ep. st. ἐλάτινος, 
von Tannenholz: Jl. u. Od. 
, αἱρέω. 


Ivıaı, di, die Geburtsgöt- 
nach Jl. 11, 270. T. der Ehe- 
lera, die zwar bittere Schmer- 
n, aber auch den Gebährenden 
ıd die Geburt befördern: Plur. 
19, 119.; aber der Sg. Jl. 19, 
187. Deutlich ıst von einer 
Od. 19, 188., welche zu Am- 
Xreta eine Grotte hatte. Nach 
322. ist nur eine, T. des Zeus 
Hera, Apd. 1,3.1.; bei Spätern 
ich mit Artemis (von ἐλεύϑω, 
mende). 

ον, τό, Ort in Böotien bei 
a, Jl. 2, 499. (Nach Strab. 
von ἕλος, Sumpf.) 

8. εἴλω. 

υϑα, εἰλήλουϑμεν, 5. ἔρχομαις 
vs, οδος, ὅ, 7) (εἴλω), die 


‚vat, Part. ἀλείς, εἶσα, ἕν. 


Eiiw. 


Füfse nachschleppend, schlepp- 
fülsig, schwerhinwandelnd, Beiw. 
der Rinder, welche bei ihrem unsichern 
Gange besonders mit den Hinterfülsen - 
hin- und herschaukeln, nur Dat. u. Acc. 
Pl. (Buttm, Lexil. II. p. 188. will es: 
stampffüfsig übersetzen.) ' 
εἰλίσσω; ep. st. ἑλίσσω. | 
εἷλον und εἱλόμην, s. αἱρέω. 
εἰλύαται; 8. εἰλύω. | 
δἴλυμα, τό (εἰλάω), Hülle, Be- 
deckung, Kleidung, Od. 6, 179. + 
δἰλυφάζω, wirbeln, umhertrei- 
ben, mit Acc. φλόγα, 4]. 20, 492. + 
εἰλύφάω — εἰλυφάζω, Part. Pr. εἰλυ- 
φύων st. εἰλυφῶν, wirbelnd, Jl. 11,156. 
εἰλύω, ep. st. ελύω, Fut. ὅσω, Perf.P. εἴ- 
Avuaı, 3, Pl. εἰλύαται st. stäuvrac, Part. P. 
elävudvos, umwinden, einwickeln, 
umhüllen, bedecken, mitAcc. xdd δέ 
uw αὐτὸν εἰλύσω ψαμάϑοισιν, J1.21, 319. 
(od. eigtl. das Comp. xarsılVva). Vom 
Pass. nur das Perf. ἄλλα de πάντα εἰλύα- 
ται, Jl. 12, 285. αἵματε καὶ κονίῃσιν εἴλῦτο, 
er war mit Blut und Staub bedeckt, 1]. 
16, 640. Vorzügl. Part, εἰλυμένος @uovs 
νεφέλῃ, die Schultern in Nebel gehüllt, 
Jl. 5, 186. χαλχῷ, 1]. 18, 522. σάκεσι, Od. 
14,479. (vsteis lang; aufser in εἰλδαται.) 


εἴλω. nur Partic, Pr. Pass., εἰλέω ım 
Act. u. Pass. ep. st. εἰἱλέω (St. FEAR), 
Aor. 1. ἔλσαν, Inf. ἔλσαι u. ἐέλσαι, Part. 
ἕλσας, Perf. P. ἔελμαι, Part. ἐελμένος, Aor. 
2. P. Eainv (wie ἐστάλην von στέλλω), 3. 
Pl. ἄλεν st. ἄλησαν, Inf. ἀλῆναι u. ἀλήμε- 
Alles blofs ep. 
Formen. Grundbedtg: I) Activ. I) drän- 
gen, in die Enge treiben, zu- 
sammentreiben, zusammendrän- 
gen, bes. im Kriege den Feind, mit 
Ace. u. den Präp. od. blofs Dat. absol., 
Jl. 8, 215. κατὰ πρύμνας ἔλσαι, 3]. 1, 409. 
Τρῶας κατὰ ἄστυ, JL 21, 225. u. mit 
blofs. Dat. ϑαλάσσῃ ἔλσαε ᾿Αχαιούς, die 
Achäer zum Meere hindrängen, Jl. 18, 
294. dah. im Passiv: gedrängt wer- 
den, ἐς ποταμὸν εἰλεῦντο, 4]. 21, 8. νηυσὶν 
ἔπ᾽ ἐελμένοι, 51, 12, 38. ϑῆρας ὁμοῦ εἶ-- 
λεῦντα καυσὰ λειμῶνα, das Wild über die 
Wiese treibend, Od. 11,575. dah. übertr. 
vom Sturme, τινά, jem. dahertreiben, 
Od. 19, 200. in der Od. auch einschla- 

en, ἐπεέ οὗ γῆα χεραυνῷ Ζεὺς ἔλσας 
ἐχέασσε, als Zeus ihm das Schiff mit dem 
Blitzstrahl einschla@end zerschmetterte, 
Od.5, 131. 7,250. 2) einschlie[fsen, 
einengen, einsperren, Ayuuoüs ’ 
Τρῶες ἐπὶ πρύμνῃσιν ἐείλεον, 3]. 18, 447» 
ἕλσαν ἐν μέσσοισι, 41, 11, 413. εἴλεε Evi 
σπῆϊ, er hielt eingeschlossen, Od. 12, 
210. ἐείλεον ἐν στείνει, DI.M,AN, yarııyn 
eingeschlossen, eingsengti wet- 


Eiua, 


den, χατὰ ἄστυ ἐέλμεϑα, 1]. 24, 662. vgl. 
Jl. 18, 287. dah, von Ares: “ιὸς βου- 
λῆσιν ξελμένος, zurückgehalten, 4], 13, 
524. dah. auch 5)abhalten, zurück- 
halten, τινά, J1.2,294. 11) Med, nebst 
Aor. P. sich zusammendrängen, 
sich sammeln, ἀμφὲ βίην ΑἸιομήθεος 
ξελμένοι, 41, 5, 782. ἀνδρῶν εἰλομιένων, 
wenn Männer sich a ge re 
71. 5, 203. besond, im Aor. Pass. οἵ δὴ 
eis ἄστυ dev, sie drängten sich in die 
Stadt, 71. 22, 12. Yoyslous ἐκέλευσα ἄλή- 
μεναι ävdads, sich zü sammeln, 11. 5, 


823. ἐς ἄστυ, 41. 16, 714. ἐπὶ πρύμνῃσιν,, 


71. 18, 16. 286. Dah, ἀλὲν ὕδωρ, zusam- 
mengelaufenes Gewässer, 2.1. 23, 420. 
δὴ sich (körperlich) zusammenzie- 
hen, zusammenkrümmen, τῇ ὕπο 
πᾶς ἐάλη, unter diesem (dem Schild) zog 
er sich ganz zusammen, d.h, er verbarg 
sich, Jl. 13, 408. 20, 278. ἧστο dlsis, er 


sals t, 21, 16,403., ferner vom 
Löwen, der sich zum Sprunge auf den 
Raub zusammenkrümmt, Jl. 20, 168. so 


auch vom Krieger, "Ayıdja ἀλεὶς never, 
er erwartete den Achilleus gefalst, Jl. 
21, 571. vergl. Jl. 22, 308. Od. 24, 538. 


εἶμα, atog, τό (ἕννυμι), Kleid, 
Gewand, Anzug, im Allgemeinen von 
jeder Art vonKleidern ; dah, oft Pl. εἵματα, 
der ganze Anzug, Od. 2, 3. 6, 214. 
εἶ αἰ. 8. ἕννυμι, 
εἵμαρται, εἵμαρτο, 5. μείρομαε, 
ei μέν, mit folgend. εἰ de dient oft 
zur Entgegensetzung zweier Bedingun- 
en, Zuweilen fehlt bei einem Satze der 
achsatz, z. B. εἰ μὲν δώσουσι γέρας (sc, 
καλῶς ἕξει; gut!) el δέ χε μὴ δώωσιν, Jl, 
1, 135. 
δέμιὲν) ep. u. ion. st, ἐσμέν, 5, εἰμί. 
εἱμένος, 5. ἔνγυμι. 
δὶ 4, I) wenn nicht, wo nicht, 
nisi, in Bedin sätzen, wenn der 
anze Satz verneint werden soll, 5, μή, 
1. 2, 166. 261. Hom. verbindet es mit 
Indic. u. Optat. 2) aulser, ohn» Ver- 
bum, häufig nach ἄλλος, Od. 12, 326. 17, 383. 


εἰμί (St. 20), Hom. Formen: Praes. 
‚2 Sg, ἐσσὶ u. εἷς, 1 Pl. εἰμέν, 3 Pl. ἔασι, 
‚Conj. ἕω u. εἴω (εἴης εἴην nicht mehr in 
Wolf Ausg.), Opt. εἴην, daneben ἔοις, ἔοι; 
Inf. ἔμεναι, ἔμμεναι, ἔμεν, ἔμμεν, Part. 
ἐών (ὄντας, ὄντες, Od:), Imperf. 1 Sg. ἔα, 
ἦα, ἔην, day, ἔσχον, 2. ἔησϑα, ἦσϑα, 3. 
ἔην, ἤην, ἦεν, ἔσκε, 2 Dual, ἤστην, 3 Pl. 
ἔσαν (εἴατο, Od. 19, 106.-wo andere εἴατο 
lesen), Fut, ἔσομαι. ep. ἔσσομαι, 3 Sg. 
ἐσσεῖται u.8.w. Über die Inclinat. 8. 
Thiersch Gr. $, 62. Rost ὃ, 12. Kühner 
$. 82. u. 362. 2. 1) als Begriffswort 
(in welchem Sinne keine Inclinat. Statt 
ändet), I) wirklich sein, vorhan- 
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gen nein, existiren; τὰ ἐό! 
σσ μενα, las enwär tuge s | 
künftige, 1]. 1, 70. vorzügl, in 
dtg. leben, οὐ δὴν „u, er 
’ 21. 6, 131. ἔτι εἰσὶν sie si 

am En, Od. 15, 432. Die ‚Göl 
fsen daher oft: «tiv ἐόντεςν die ı 
benden, und οὗ ἐσσύμενοι, die N 
men, mit Adv. Κρουρήτεσσι κακὰ 
ging schlecht, 11. 9, 551. διαγνι 
ἐπῶς ἦν, es war schwer zu 
den, Jl. 7,424. 2) ἔστι mit folg 
es ist möglich, es ist e 
man kann, oft mit Negat. πὰρ 
οὐχ ἔστε πολεμίζειν, über die Kr, 
man nicht kämpfen, 41. 13, 78: 
ἔστιν καταβήμεναι, es ist ni 
hinabzusteigen, Jl. 12, 65. cf, 8 
Person steht dabei im Dativ; do 
mit Acc. u. Inf, J1. 14, 63. Od 
3) ἔστι mit Dativ der Person : mir 
ich habe, besitze, εἰσίν μὸ 
ich habe Söhne, Jl. 10, 170, 
Formwort od. Copula: 1) se 
wöhnl, mit Subst. u. Adj. ve 
doch auch mit Adv. ἀχέων, an 
u. 8. w. 2) mit Gen, bezeic 
Eigenthum, Besitz, Abku 
ματος εἷς ἀγαϑοῖο, du bist von 
blüte, Od. 4, 611. Stoff, οἶκος 
davos xvaroio, die Streifen wa 
schwärzlichem Stahle, 7]. 11, 25 
Dat. σοὶ κατηφείη καὶ ὄνειδος ἔσι 
17, 557. auch schon die Ver] 
ἐμοὶ δέ κεν ἀσμένῳ εἴη, mir wii 
freulich sein, Ψ]. 14,108. 4) h 
Präpos. ἐκ πατρὺς ἀγαϑοῦ, vone 
len Vater stammen, Jl. 14, 113. 
wird häufig ausgelassen, z.B, | 
10, 437. 113, Über εἴην in 1] 
s. εἶμι am Ende, 


εἶμι (St. ἴω), Praes. Conj. 2 
u, ing, 3. ἴησι, in, 1 Pl. ἴομεν 
Immer, 3. ἕωσι, Opt. l Sg. εἴην, | 
3 Sg. ἴοι, εἴη, Jl. 24, 139. Od.1 
fein, 11. 19, 209. Inf. ἵμεναι, ἴμπμεν 
305. vergl. Thiersch $, 229. Zu 
Part. ἰών, Imperf. ep. Yie, Yo 
u. leg, 8, His, ἤϊε, ἥεν, ἦε, ἵεν, Ὦ 
1 Pl, ἤομεν, Od. 3. ἤϊον u, ‚his 
Endlich noch ein ep. Fut. M. ı 
Aor. 1. &odunv, wozu man 4 
ἵεμαι rechnen kann. Das Präs, v 
schon von Hom, als Fut. gebra 
10, 55. während es bei ihm au 
als Präs, steht. 1) gehen, kt 
wandern, reisen, oft nach 
nifs des Zusammenhanges: 4a) | 
hen, zurückkehren, oft du 
u, Präpos. bestimmt, ἄσσον, ad, 
ἀνά, Po var ae u. ἀντίον ı 
mandem entre en, Jl. 5, 
τινος zu ae seen Jl. 10, 695, 


E25 
ἷ. 


are Gefilde hingehend, 
᾿ 6) mit Part, Fut. drückt es 
aus, welche man eben 
art a will, εἶσε μαχησόμενος, er 
| ἀπ᾿ impfen, 1], 17, 147. auch 
itInf, Be art 2) übertr, αὐ flie- 
en, von Vö ‚und Insekten, Jl. 17, 
δ) von leblosen Dingen: fah- 
ταὶ νηὺς ἐέναι, im Schiffe, Od, vom 
a ee: πέλεχυς εἶσι διὰ dov- 
6 t durch den Balken, Jl. 
ἘΠ er Speise, 1]. 19,209. vom 
twölke, er Sturme, Jl. 4, 278. 
gez 
522. und von der Zeit, ἔτος εἶσι, das 
e wird zu Ende gehn, Od. 2, 89. So 
ιν Voßs; Nitzsch dagegen: das 
erte Jahr wird kommen, wobei 
ur . 106. τρίετες in δέετες u. v. 107. 
BB Ei τρίτον zu ändern ist. 11) 
alben Bates ἐς περιωπήν, 
ed N Warte steigen, Jl. 14, 8. διαπρὸ 
καὶ τῆς ῳ auch durch diese (μέτρη) 
1 sie durch, 71, 4, 138. 13, 191. 
1a is Be 


| or in ἴομεν zuweilen des 


τῶν - . 8. ἵἴεμαι, — ΝΒ. 11. 

| E.& BR ἂν ἀΐξῃ νόος ἀνέρος, 

τῇ ἐληλουϑὼς — νοήσῃ 
ἴην ἢ ἔνϑα vergl. ἀΐσσω. ‚Einige 
ἴθπτ eh men εἴην oder nach einer an- 
Aw als 1 Se. „Impf. von 

\ war), andere lesen se od. ἥειν 


"TSEIVEITIRE RR 


Ἂ 


ie τ. 
: Le 
μἰ { nd 

“ae 


Sg. Impf. von εἶμι (ibam); noch 


ον ἢ ἴ ἡ εἶν. 3.86. Optat. von εἶμι oder 
Kon Nedern hält Heyne in 

u n Anm. ns das Ibn: von εἶμε 
ren lan in s. Übersetzung: 
SINE ich und dort, un- 
‚ von welchem Verbum er die 

| Herman in der Abh. de 
ısd. subliliorib. serm. Hom. (Op. 

N nieht die Lesart ἤην vor, (hie 
vl ii) was allerdings gut zu ἐπὶ- 
pafst. Da jedoch ἤην sonst 
Be Person vorkömmt und ἔνϑα 
‚öhnl. auf eine Bewegung hin- 

> wird man am wahrscheinlich- 
ὙΠ εἴην als Optat. von 
Pt 24, 130. Od, 14, 496.) fas- 

und dorthin möcht’ ich 
'zterer findet auch, da die 

in die epische Rede- 

esart εἴη der homer, 

vergl. Spitzner 


ΤᾺ τ Ἀὰν. aa, ἔτος), neun 
ὁ lang ‚vom Adj. εἰναετής, neun- 


ER | 

Ihrig, 5,9 u. Od. 3, 118. 
| “ {κέ Θς Adv. poet, st, ἐννάχις, neun- 
mal nr 14, 230. + 


9: 0», ep. st. ἐνάλιοςγ im 


περ, 41. 8, 115. 16, 118. 24, 667. 
188. εἴπερ γάρ καὶ ἐϑέλησιν Ὀλύμπιος --- ἐξ 
550 


Εἴποτε. 


' Meere, vom Meere, κῆτος, ein Un- 


er des Meeres, Od. 4, 443. 
 Äieerkrähe, “04. 6, 61, rer 
- εἰνάνυχεξ, Adv. (ἐννέα, vüß), neun 
Nächte. lang, ὁ 'Ji. 9, 470. + 

eivarigeg, ei, die Frauen a 
Brüder, die Schwiegerinnen, *Jl, 
6, 378. 22, 473. (Sing. ungebräuchl,) 

εἴνατορ, ἢ, ΟΝ, ep. st, ἔννατος, w. m, 8. 

εἵνεκα, ep, δὲ, ἕνεκα, w, m. 8, 
| eini ep. st. ἐν. 

eivodıog, N, ον, ep. st. ἐνόδιος (6065), 
am Yet auf dem Wege, 1]. 16, 


εἰνοσίφυλλος, ὃν (ἕνοσις, φύλλονῚ, 
laubschüttelnd, blätterschüt- 
telnd, rauschend, Beiw. von Ber- 
gen, Jl. 2, 632. u, Od. 9, 22 

εἴξασχεξ, 5, εἴχω, 

εἶο, ep. Gen. st. οὖ, seiner. 

ἑιοικυῖαι; 8. ἔοιχα, | 

εἶπα, 2. G. εἶπον, w. m. 8. 

εἰπέμεναι,; εἰπέμεν, 5. εἶπον. 

εἴπερ, 1) wenn anders, wenn 
sonst, wenn wirklich, in hypothe- 
tischen Sätzen, wenn beide Glieder ein- 
stimmig sind, Es folgt darauf der In- 
dic., Conjunct, u. Optat. (8. εἰ), Fort 

.4, 


Edeor orvpeilfen, 41. 1, 5 In dieser 
Stelle ist nach der Interpunction, welche 
Wolf u. Spitzner haben, eine Verschwei- 
gung des Nachsatzes anzunehmen, näml. 
„so könnte er es.“ Vofs dagegen in 
den Anm. p. 25. setzt das Komma nach 
Ὀλύμπιος Br αν τῆ, und nimmt die 
Worte ἐξ ἑδέων στυφελίξαι (Optat.) als 
Nachsatz: denn falls es der olymp. 
Strahlenschwinger will, möchte er uns von 
den Sitzen tummeln. 2) wenn gleich, 
wenn auch, wenn die Glieder entge- 
gengesetzt sind; Jl. 1,81. 4,38. 261. B, 153. 

eirtodev, od, richtiger δἰ moder 
wenn irgend woher, ob arena 
woher, 0d. 1, 115. 7]. 9, 380. 

εἰ not, wenn irgendwo, *0d. 
12, 96. 


εἶπον, ΒΡ. ἔειπον, Iterativf. εἴπεσκον, 
Conj, εἴπω, 2 Sg. εἴπῃσϑα, Opt. εἴποιμι, 
Inf. εἰπεῖν, Part, εἰπών. Der Imper. 
εἶπέ, dabei εἴπατε, Od, 3, 407. dazu die 
poet, Nebenf., ἔσπετε, saren, reden, 
ze ur, etwas einem: auch εἰπεῖν zn 
jem. anreden, 4]. 12, 210. 17, 237. 
εἰπεῖν τινα, jem. gut ansprechen, d.i. gut 
von jem. sprechen, Od. 1, 302. (von !ro, 
eigtl. anreihen, erzählen; dem Ge- 
brauch nach ist es Aor. „zu φημί.) 
. εἴποτε od, richtiger εἰ πότε. Vjwenn 
irgend BARS wenn je, το τινος. 





Ei που. 154 Eipuram. 
. 
Ζ1.1, 39. 394. mit Conjunct., Jl,1, 340. ein Gesang, um die Mildthätig 
2) ob einmal, in indirect. Frage, mit chen, Ep. 16. u” Ἵ 
Optat., 41. 2, 97. 3) Die homer, For ἡ; ion. st. ᾿Ερέτρεαν an- | 
mel εἴποτ᾽ ἔην γὲ wird verschieden er- der Insel Euböa, j. I« 
klärt, Die meistenErklärer nehmen es /aeo Castro, Jl. 2, 537. 1 ΨΟΩ͂Ν 
als einen Ausdruck wehmüthiger Erin- εἴρη, ἥ, Versammlung, Ver 
nerung an das, was früher war: δαὴρ gammlunesort, Pl, Jl. 19, 53h 
nach Thiersch $. 329, 3. auch war er εἴρω, sero, der Verschlufs, die r; 
mein Schwager, wenn er denn einst liren Pforten, V.) | Luis, (die δὶ 
eswwar. olf in den Vorles, zu Jl. εἴ Pa” 
II. νὴ 202. bemerkt ebenfalls: Es drückt πρῶ »,ὅ:. 800. νι 
blofs die sanfte Empfindung aus, diemit , 049, VB aäh Od. 24, 486. ἐπ 
‚Unmuth, Schmerz verbunden ist: sonst εἰρήνη, im Frieden, Jl. 2, 787. (wahr 
war er’s. 80 falst es auch Eustath.; ®' einl. von εἴρω, sero). we. 
er sagt, es sei, wie wenn sie sagen würde e1gL0P, TO, ep. st. ἔριον, we m 8, 
οὐκ ἔστι, ἀλλὰ ποτὲ ἣν. vergl. Herm. ad εἰροχόμιος, ον (χομέω), Wolle be 
Viger, p. 946. „cujus formulae, quaeper- arbeitend, Wolle kämmend, ἡ 
difheilie explicatu est, hic videlur sensus 3, 387. + 7% ἌΡ. 


] 


esse: δὲ unquam fuit, φιοά nunce εἴρομαι, ion. u. ep. Dep. Med. Ink 


non est amplius, i. e, si recte diei εἴρεσϑαι, Impf. εἰρόμην," Fut, εἰρη σο nu 
polest fuisse, quod ita sus factum est dis- |) fra gen, τινά, jemanden, I % 5 
simile, ut fuisse unguam vix credus. Est nach jemandem, Jl. 6, 239. ri, nach & 
enim haec loquutio dolenlium, non esse was, 1]. 10, 416: ı. τινά τιν jem. u 
quid amplius: ut vim ejus Germanice sic etwas, Od. 7, 237. auch dupl τι, Od. 
ezprimas, leider nicht mehr. Un- 570. 2) sagen, m. vergl. low. (BE 
richtig falste es Schützin H. Hoogeveen. Nebenf. ἐρέω, ἐρέομαι, ἔρομαε w. m, $ 
Doctr. part. in epit. red, » 630, opta- or Ar ἥν... 
tivisch: Ach wäre er esdochnoch. ΘΟ ΡΝ 2 {πα 2 MV. OAEMBEN 
Aufser 11]. 3, 180, steht diese Formel noch 827 ὌΝ. ἃ Er ein. der Ochazey zug 
J1, 11, 761. 24,-426. Od. 15, 268. 19,315. 997, 06. 9, 31% de 
δὶ 7000, wenn irgendwo, wenn 4 Si ae st. ἔρος, Wolle, *0d 
etwa, ob etwa, Od. 4, 193. u = 5 εβῦϑ : 
εἴ πωδ; wenn,ob etwa,Jl.13,807. ὄφ στα, 5. einge ἄν», 
ἘΕΪραφιώτης, οὐ, ὃ, Voc. Εἰραφιῶ- an „und ξἰρυώ, ep. st. ἐρύο 
τα, Bein. des Bakchos, Hom. h. 26, 2. C ἐθυῶ, w. m. 5. > 
(Die Ableitung unsicher; vielleicht von εἰρω; poet, (St, FEP, sero), nur Par 
ἐν und ῥάπτω, der in die Hüfte genähte, Perf. P. ἑερμένος, Plgpf. gro, reiher 
Schwenk in Zeitschr, für TE ον ολλω zusammenknüpfen, verbinden 
Nr. 151. 1835, leitet es von Zap u. pi ὅρμος ἠλέκεροισιν ξερμένος, eine mit Beru 
= φύω ab, und übersetzt: Lenzge- stein besetzte Halskette, Od. 18, 296. 
 borner,) | Ap. 104. u. ἔερτο, Od, 15, 460. - 


sloyo, s. ἔξογω. - εἴρω, Fut. ἐρέω, ep. st. ἐρῶ, Perf, P 
εἴρερος, Ö (wahrscheinl. εἴρω, bin- ἐἴθημαι, 3 Plgpf. Pı εἴρητο, Fut. 3 
den), Gefangenschaft, Rnecht- θήσομαι, (Aor, 1. Pass. ῥήϑεις, vom 
schaft, oder die Sklavinn, vergl, PEQ2.) Das Präs. ist ep. und kommt 
Nitzsch, Od, 8, 529. ὁ ? der 1 u‘ nur vor, Od. 2, 162. Die ge- 
* Eineol ς- ιν Macesinge, Wöhnl. Form des Put. h, Ger, 406. 1 
τ ρέσιαι, αἱ, St, in Hestiäotis paden, saren. τό JI 4, 363. οὖ, 
ssalien), h, in Apell. 32. Andere 06° εἰνηήσεῖκε μἶνός, rc ΝΣ 
(Thessalien), PPIN. ὅδ: τοῖ μέλεος εἰρήσεται αἶνος, nicht verzeb 
lesen: Πειθεσίαι, Ilgen will unter Eigs- jich soll dir das Lob gesagt sein, Ai 
alas die Insel Irrhesia des Plin. ver- 93,795, τινέ ti, einem etwas, Jh 1,‘ 97, 
ee ἡ ἤν πεν ἀμ Ἐτα 2 ee verkünden, ı alden, 
‚EIDEOEN; 08000), das Kudern, ἕπος, 1]. 1, 419, φόως ἐρέουσα, umAlı 
*0d. 10, 78. 11, 640. ' Licht. anzektindigen, J1.2, 49. II) Med 
* Eigeoien, ἡ (sigog), 1) ein mit Wolle sagen, wie Act,, Jl. 1,513. Od, 11 41. 
umwundener und mit Früchten behan- gewöhnal. fragen, eigtl. lasse mir sa 
gener Ölzweig, eine Art Erntekranz, der gen, vergl. εἴρομαι. (Diese Form on von 
an den Festen Πυανέψια und Θαργήλια εἴρω gehören dem Gebrauche nach zu 
von Knaben unter Gesan& umhergetra- gpywl, w. m, s, Man verwechsele nicht 
und dann an der Hausthür aufgehängt das ep. Fut. ἐρέω, ich’ will sagen 
wurde. 2) Der Gesan 8 ‚ welcher hie- mit dem ep. Präs. ἐρέω, ich fr ce) 


w, ® 





| ἐδ | 
Εἰς. u 155 Εἰςδέρκομαι. 
Praes. fragen, ‚ befrage τινά τ | ehlende 
Ei um etwas, "Θὰ, 4, 17. m "A: durch Kr en mas ὃ, ir 
εἶδ, ion, u. ep; &, I) Präp. mit Acc, et. Esayel 
lei Inder nichung: ws 1) hinein, in ‚oder dar βιϑα ρϑλλγέ, (erste), 
verel. zur e einer Be; meln t σι τας. 11.1,142. 
ἐν Fl ἐπ δα ας zieh ἀκεῖα δ ηνταιοιαν 
11. ΤΙ . 
ν ἘῸΝ Ἢ α) zur Angabe A wieder Muth ae erh 20. pet 
iels: in, zu, auf eigayo,. poet, ἐράγω ( Aor, 2. 
er  δἴχεσϑαι ἐς δηβην, DT, ἐνερ. Vineinführen, hinzufüh 
n : 
dem 1 Neben riffe der Wohnung, ἧς sie die 1 Lepdike ee a Era 
Ἢ de bet 3 vr ἐς as Od, (Die Schol. fassen &sdyovoeintrans., wo- 
laden Ye pr I Bean; nach Vofs übersetzt: die zur Laodike 
Be en een SE "Gefiheten nach Eee 
TER ER alle: 
» vos. 18. 
ἜΣ der Zeit: a) zur n abe Sins eickd 2 ΕἾ 
Ps sl Ey δὲν wie lange, I. δ, 465 at 
Alb Ina = 2 
I be ἐδ BE ΤΟΝ ah, ‚ei in En εἰρακούω: poet, ἐσακούω (ἀκούω), Aor, 
)d. 4, 86. ὄἐς 0% ’ Esaxovoe, ohne Augm,, anhören, ver- 
τ ς ϑέρος, im Sommer, h bsol, II 
ἘΠῚ 3) in ursächlicher Be- δ ὯΔ Oer, 248. ὁ 8, ,β. Ἐς φύση, 
hu B er zur Angabe des Aweckes, 0 
dv εἰς dyaddv, zum Guten, J1.9, 10, ἰβάλλομαί, Dep. Med. (ἄλλομαι), 
dee Ark nnd. Weise, pn μὴ A ἐζήλατο α, ER 2. ἐρᾶλτο, dar- 
i pringsen aran spr en 
v, einstimmig, 4], 2,379: mit Acc. Es aüles, die a en 8 


‚der Rücksicht £ 
B ir. 52. Anm. 1) τὰ ber stürmen, ἘΠ. 12, 438, 462. 


Br Ἢ ΩΣ en, die eine Ruhe bezeich- _ εἰσάμην, ep. 1) Aor.1.M. zu εἴδω. — 


| ἷ - Präpos. &v mit Dativ., es ist 2) Aor. 1. M, von εἶμι. 
ei Eh nante Construct., wobei das  eisavaßaivo (βαίνω), Aor. 2. εἴξανές 
m zugleich den Begriff der Bowe- #1», Inf. εἰραναβῆναι, hinaufsteigen, 
ung nit ei schliefst, ἐφάνη Als εἰς ὑδόν, erstei en,besteigen, mit Acc,” ν, 
us 5, 276. ἐς θρόνους ἕζοντο, Od. 4,51. 44205, ἀχτήν u. εἰς ὕπερῷα, Od. 19, 602. 
Ἐ steht ‚scheinbar mit Genit, durch εἰσανάγω (dyo), „N neinführen 
: sig ’Aidao vstdn. σόμον: eig τινὰ elgegov, jem. in die Knechtschaft 
a u (ὕδωρ) α O4 4, 581. 3) εἰς δῖϑε führen, Od, 8, 529. 7 cf. εἴρερος. 
neh κανο Be He ἘΝ τοὶ | εἰςανεῖδον, def, Aor. (EIA2), nach 
kei amt oe br) Adv. indieser Bedeutg. οὐρανόν "τὴς irn mit "AC0, 
t 68 hur selten vor, τὼ δ᾽ εἰς du- Ῥεϑύν Tal 16, TBB Δαν ΨΟΤ, 
“ιομήδεος ἅρματα βήτην, 0]. Ri εἰςάνειμι (εἶμι), daran hinaufge- 
2 1 In der Zusammensetzung ha hen, mit Ace. won der Sonne, οὐρανόν, 
ER hinein, hinzu am Himmel ’emporsteigen, 11, 7, 423. τ 


€ 9 Er ἕν, Gen. ἑνός, μιᾶς, ἑνός, εἰςάντα, ep. ἐςάντα (ὥντα), gegen- 
ἔνε ne, eines, mit ὃ erl., J1. über, τες ἰδεῖν, grad ins Angesicht 
| οἰ auch mit Art. ἢ μέαν J1. 20, '97, sehen, Jl. 17,334, εἴςαντα, nur Od, 5, 217. 


μ᾿ ep. Nebenf. von εἷς ἰδὲ ἐύζ, w. m. 5. εἰςαφικάνω, poet. Nebenf, von εἰς- 
En), ein ep. defect. Aor. 1. ἀφικνέομαι, 11. 14, 230. Od, 22, 99 
Draper. εἶσον, Part. ἔσας, εἰςαφικνέομαι, Dep. Med. (δινέομιαι), 
Μ, Zodun u. ἐέσσατο, nur Aor. εἰζαφικόμην, am einen Ort 
zen, ei heilsen, dv sd ἢ hinkommen,hingelangen, mit Acc. 
ἐπὶ θρόνου, 2) 51861- Ἴλιον, Jl. auch τινά, Od. 13, 404, 


Pr ἡ 
᾿ ἴων» 1, an οἰποπ Ort brin en, εἰςβαίνω, oet. ἐς alvo), Aor. 1. 
ϑῆμο Ne: Σ χερίῃν 0d.6, 8. σκοπόν, δ κω ἐςέβησα, Aor. Ar ‚Gira ἜΝ Ι. 
hinstellen, JL 23, 359. σε μ᾽ hineinführen, hineinbrin en, 
£ Be ‚stellte mich bei den Rin- ἑκατόμβην, 11,310. 7, 2) intrans, hin- 
20, 210. εἶσαι λόχον, einen einsteigen, hineingehen, ahsol. 
1, 4, 392. Od. 4, 531. 7}, 12, 59. bes, vom Schiffe, 04,9, 103.118. 


τοῦ are γδρ hs 7, 10. u. so Med, dio. εἰρδέρκομαι, Dep. (δὲέφρομανην Nor. 





Εἰςδύω. | 


ἐςέδραχον, ansehen, wahrnehmen, 
erblicken, mit Acc., Jl. u, Od. nur Aor, 
. εἰςδύω, νοεῖ. ἐςδ. (δύω), nur Med. εἷς- 
δύομαι, hineingehen, mit Acc, ἄχον- 
τιστὺν ἐςδύσεχι, du wirst in den Speer- 
£ gehen, J1. 23, 622. + 

eiseldov (EIAR), ep. εἴςιδον, defect. 
Aor, zu sisopdo, ansehen, anblicken. 

eiseitt (ei), hier year hin- 
kommen, μετ᾽ ἀνέρας, Od. 18, 184. mit 
Acc. οὐκ ’Ayıljos ὀφϑαλμοὺς εἴςειμι, ich 
werde dem Achill nicht vor die Augen 
kommen, J1. 24, 463. | | 
᾿ς εἰςελαύνω, ep. εἰςελάω (ἐλαύνω), Aor.1. 
εἰζέλασα, hineintreiben, ἵππους, Jl. 
15, 355. abs. εἰςελάων, der hineintreibende 
Hirt, Od, 10, 83, absol. hineinrudern, 
eigtl. verstd. ναῦν, Od, 13, 113. 

εἰςερύω (ἐρύω), hineinziehen, mit 
Acc. νῆα σπέος, das Schiff in eine Grotte 
ziehen, Od. 12, 317. + 


εἰςέρχ μαι. poet. ἐςέρχ. (ἔρχομαι), Fut. 
ἐςελεύσομαι, Aor. 2. εἰςῆλθον, poet. εἰς- 
ἤλυθον, hineingehen, hineinkom- 
men, mit Acc, υχήνας, πόλιν, auch 
οἴχόνδε, 41. 6, 365. übertr. μένος ἄνδρας 
ἐςέρχεται, Muth dringt in die Männer, 
11. 17, 157. πείνη δῆμον, Od, 15, 407. 

εἶςϑα, ep. st. εἷς, 5. εἶμι, 

εἰρϑριύσκω (ϑρώσκω), Aor. 2. &9o- 
θοὸν, ep. st, εἰςέϑορον, hineinspringen, 
nur abs,, *Jl. 12, 462. 21, 18. 

εἰςιέμεναι, 5. εἰςίημι. 

εἰςίζομαι, poet. Zeit, (Home), sich 
hineinsetzen, ἀόχον, sich in einen 


Hinterhalt legen, 1], 13, 285. + 


eigimu (gm), hineinschicken, 
Med. sich hineinbegeben, αὖλιν &- 
ἐἔμενοι, Part.'Pr. sich in das Lager be- 
gehend; Od, 22, 470. ὁ Andere fassen 
stöuever als Infin, Praes., oder als Part. 
Praes. Med. von εἶμι, 
εἰςζιϑμὴη, 7 (εἴςειμι), Eingan g, Ein- 
fahrt, Od, θ, 284. 7 
διςπαλέιυ, poet. ἐζκαλέω, hinein- 
rufen; Med. zu sich hineinrufen, 
nur in Tmesis, ἐς δ᾽ ἄλοχον ἐκαλέσσατο, 
εἰοχαταβαίνω, ep. Zcxaraf, (Baivo), 
hin ἀπ ec in etwas, mit Acc. öp- 
yarov, Od. 24, 222. + 
σχῶ, ep. verlängert aus Toro (Fioos), 
1) ähnlice Fe eich BR 
chen, αὐτὸν ἤϊσχεν Jean, er machte sich 
einem Bettler ähnlich, zab sich das An- 
sehen eines Bettlers, Ud. 4, 247, 13, 
313. 2) ähnlich finden, gleich 
achten, Tudeidy αὐτὸν πάνεα ἐΐσκω, 
ich achte ihn in allem dem Tydiden 
ΣΦ Jl. 5, 18]. τάδε νυχτὶ ἐΐσκει, Od, 
362. vergleichen, τινά τινι, Jl. 3, 


ΟἿ mit Optat, h 
2) so lange als, mit Conjunet.,, JL% 
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197. Od. 6, 152. 8, 159. 3) nach der 
Kin lichkeit γάφκιου ans ns a 
len, meinen, absol,, Od. 4, 148, 
mit Acc. u. Inf,, Od. 11, 363. 7. Rt | 

τι ἐΐσκομεν ἄξιον εἶναι, τρεῖς ἑνὸς ἀντὶ πε- 
φάσϑαι, halten wir es denn wohl für ge 
nug, dafs drei statt eines getödtet sind, 
ΜΠ. 13, 446. 21, 332. | 


εἰομαίομαι (μαίομαι), Aor. 1, ἔξεμα- 
σάμην, ep. 00, KARSRERR: berühren, 
nur übertr. μαλά μὲ ἐςεμάσσατο ϑυμόν, 
sehr hat er mir das Herz gerührt, “11. 
17, 564. 20, 425. a 

εἰςνοέω (νοέω), Aor. 1. εἰςενόησα, 
wahrnehmen, bemerken, erken- 
nen, τινά, Jl. u. Od. ἔχνεα, h. Mere, 218 

eicodog, ἢ (δός), Eingang, Zu 

εἰςοιχνέω (οἰχνέω), hineinge Lei ΙΝ 


mit Aco. χορόν, νῆσον, * Od: 6, 157. 9, 1 


eigöxe, vor Vocal εἰςόχεν (εἷς ὃ 
1) so lange bis, bis dafs, gewöhnl 
mit Conjunct., welches ein erwar* 
tetes Ziel ausdrückt, Jl. 2, 332. 466: 


6) mit Indic. Fut., 21. 21, 134: Od. 8 


μὲν 
φτοῦ 
Ἵ 


s 


318. 21. 3, 409. (in dieser Stelle bes er 


Conj. Aor. mit verkürztem Modusvocal), 
Jl. 15, 70. Od. 22, 444, 


609. 10, 89. 


εἴσομαι, 1) ep. Fut. M. zu οἶδα, #. 
E1A42. 2) ep. Fut, Med. σὰ εἶμι. 
*siconiow, Adv. (ὀπίσω), 4Ὁ die 


Zukunft, künftighin, h. V 
j > κ᾿ , j 
εἰσορα (ὁράω), Part. sisopdwr, ep- 
ae st. a Fut. εἰςύψομαι, 1 or, 
2. eiseidov, Med, Inf. Praes. sisog ἰασϑαι,, 
ep. st. eisop@oda:r, ansehen, anbli- 
cken,anschauen,betrachten, mit 
Acc. 1) mit dem Nebenbegr. ‚der Ach 
tung, εἰςορᾶν rıva ὧς ϑεὸν, jem. wie einen 
Gott ansehen, d. i. hochachten, 21. 12, 
312. oder ἶσα ϑεῷ, Od. 15, 520. 2) Med. 
wie Act., 1]. 12, 345. u 
ἔϊσος, 2ion, ἔϊσον (1), ep. 
aus ἶσος, jedoch nur im Fem., 
aequalis, in folgend. Verbind, 1) δὴν 
ein gleichvertheiltes Mahl, σἂν 


meinsames Festmahl, besond, von? 


Opfermahlzeiten, wo jeder eine gleich Ἰ 


σαὶς εἰσ», ἢ 


| 


Porzion erhält, 71. 1, 468. u. oft, Ὦ γῆξε } 
ἐΐσαι, gleichschwebende Schiffe} 


d. h. auf beiden Seiten gleich st rk ge 
baut, so dafs das Gleichgewicht sich em 


hält, Jl. 1, 306. 3) ἀσπὶς πάντοσ᾽ Kon, 


der überall gleiche Schild, ἃ, der 
vom Mittelpunct nach allen Seiten gleic ' 
πεν ausdehnt ; dh: ὙΟΒΕΘΘ ındel 
von geründeter Wölbung, ‚Ju 
347. 4) φρένες ἔνδον Te ch 
gleichbleibender, gleichmüth iger 

inn, Da. Y1, 331. 1A, 3. |. 


| 





| 
| 
| 
| 
| 


Eisöowoua 1. 


EIsoWoudt, 8. εἰςοράω. 
᾿ pe lat (πέτομαι), Aor. eigen 7% 


liegen, mit Acc, πέτρην, Jl. 


ἶ εἰςῳ 00 (φέρω), 1) hineintragen, 


nit Acc. Zaire, 0d.7, 6. 2) Med. mit 
forttragen, fortreilsen, vom 
sse, mit Acc. πεύχας, Jl. 11, 495. 
σιρορέω, Nebenf. von sispeow, "θὰ. 
6, 91. 19, 32. 
 εἰσχέω (χέω), hinein gielsen. 2) 
Med. sich hinein ergielsen, hin- 
einströmen, nur trop. Aor. sync. M. 
ἐξέχυντο χατὰ πύλας, sie strömten durch 
die Thore hinein, *Jl. 12, 470. 21, 610. 


εἴσω, ep. ἔσω, 1]. 24, 155. 184. Od. 
7,50. Adv. (von εἰς), 1) nach innen, 
hinein, εἰπεῖν, Od. εἴσω ἀσπίδ᾽ ἕαξε, 
er brach einwärts den Schild, .. 7, 294. : 
oft mit Acc, der gewöhnlich vorsteht 
nd vom Verbum abhängt: ἥλιον εἴσω, 
υρανὸν εἴσω u.s.w. Nur 1]. 24, 155. 
131. 199. geht ἔσω voran. 5) mit Genit. 
ir Od. 8, 290. 2) drinnen, darin, 
iünerhalb; vielleicht Od. 7, 13. 
elcwrrög, ὄν (ὥψ), vor Augen, im 
Angesicht habend, mit Gen. εἰζωποὲ 
ἐγένοντο vewv, sie wurden der Schiffe 
an ichti F 71. 15, 653. T 
εἶται, Perf. P, zu ἔννυμι. 


εἴτε — εἴτε, Conj. ob, oder; sei 
es dafs, oder dals, wird in indirect. 
Doppelfrage gebraucht: a) mit Indie, 
ἢ 1, 65. Od. 3, 90. 5) mit Conj,, 7]. 
Auch folgt εἴτε, ἢ καί, J1.2, 349. 
m. € st. εἴητε, 5. εἰμί. 
" ep. st, ἐάω, 1. 4, 55.; el, 8. εἰμί, 
’ 8. 
εἴων, 5. idw, 
wg, ep. st. ἕως, w. m. 8. { 
du, wor Vocal ἐξ, Präpos. mit Gen. 
Srur μὰς ἢ aus im Gegensatz. von ἐν. 
I) Vom Raume: a) zur abe der 
Entfernung aus dem Innern oder aus 
‚der unmit baren Nähe eines Ortes, aus 
— heraus, von etwas weg od. her; 
"besond, bei Verben der Bew | 
ἴοχεσϑαι u.s.w. ἐκ νην, von den Schif- 
fen aus, Jl. 8, 213. δ) zur An rabe des 


᾿ “ 


Abstandes bei Verben der Ruhe: au- 
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8, 67. 2) von der Zieit: a) von dem 


egung, ievam, 


Ἕκάς. 


unmittelbaren Ausgehen von einem 
Zeitpunkte: von, besond. ἐξ oo, seit- 
dem u. ἐκ τοῦ, τοῖο od. ἐκ τοῦδε, von 
da an, Jl. 1, 493, ἐὲ ἀρχῆς, von Anbe- 

inn, zuerst, 5) von unmittel- 

aren Folge: nach, ἐξ αἰϑέρος, 1]. 
16, 365. 3) in ursächlicher Bezie- 
hung: a) vom Ursprunge, u. zwar 
von dem unmittelbaren, εἶναι, γίγνεσθαι 
ἔκ τινος, von jem, abstammen, Jl. 15, 187. 
6) vom Ganzen in Bezieh auf seine 
Theile, ἐκ πολέων πίσυρες; 15, 680. 
c) vom Urheber bei pass. u, intrans. 
Verben, ep. u, ion, wie önd, von, durch, 
Eipiindev Ἢ Ars, 11. 2, 669. ἀπολέσϑαι 
ἔκ τινος, Jl. 18, 107. d) von der Ur- 
sache, 2x ϑεόφιν πολεμίζειν, auf Antrieb 
der Götter kämpfen, Jl. 17, 101. vergl, 
JL 5, 384. ἐκ ϑυμοῦ φιλεῖν, von Herzen 
lieben, JlL 9,486. e) von der Gemäls- 
heit: zufolge, nach, ὀνομάζειν ἐκ ys- 
νεῆς, nach seinem Geschlechte, Jl. 10, 
68. 4) ἐκ wird oft durch Wörter von 
seinem Gen. getrennt, Jl.11, 109. auch 
wird es ep. dem Gen, nachgesetzt, Jl. 
1, 125. 2x nach dem Substantiv bekommt 
den Accent; eben so, wenn ein Nachdruck 
darauf liest, 1]. ὅ, 865. Nähere Bestim- 
mung erhält ἔχ in dies, παρέχ, ὕπέχ,, w. 
m.s. II) Adv. Auch in seiner ursprüngl. 
ἘΞ als Ortsadverb. wird ἐκ gebraucht, 
ἐκ δ᾽ ἀργύρεον ταλαμῶνα, und daran, 
Jl. 18, 480. und oft in Timesi, JL 1, 436. 
13, 394. III) In Zusammensetzungen be- 
deutet ἔχ: aus, heraus, weg, ent; 
und drückt Entfernung, Ursprung, Voll- 
endung aus. 

Ἑκάβη, ἢ, Hecuba, T. des Dymas, 
Königs in Phrygien, Schwester des 
Asios u. Gemahlinn des Priamos, Jl. 
16, 718. nach Spätern T. des Kisseus. 


Ἕκάεργος, ὃ (ἔργον), weithin wir- 


kend, fernhin treffend, oder nach 


Nitzsch, aus der Ferne werfend, 
Bein. des Apollo, in wie fern er mit 
seinen Pfeilen tödtet = ἑχηβόλος, als Adj,, 
Jl. 5, 439. 2) als Subst. der Fern- 
treffer, Jl. 1, 147. u. Od, 


ἐκάην, 8. καίω, 
ἕκαθεν, Adv. (£xds), von fern, von 


weitem, aus der Ferne, auch = 


fserhalb, nur ep. ἐκ βελέων, aulserhalb® ‚Ends, Od. 17, 25. 


Schufsweite, Jl. 11, 163. Bei den Ver- 
ben des Stehens, Sitzens, Han- 
gens u. 5. w. steht &, um den im Verbo 


ἐχάϑιζον, 5.. χαϑίζω, Od. 
Exaundn, ἢ, T. des Arsinoos aus 


enthaltenen Begriff der erfolgten Be- T enedos, welche Nestor als Sklavinn 


ine oder die Entfernung von. 


nem Gegenstande zu ung Ἢ 
δίφρου γουνάξεσϑαι, vom Wagen herab, 
JL 11, 130. αὐτόϑεν ἐκ ra καϑήμε- 
wos, Od, 21, 420. ix πασσαλόφι χρέμασεν 
φόρμιγγα, er hängte an den Pflock, Od, 


| i 


> 


« 


erhielt, Jl. 11, 624. 


&xdg, Adv, (ἐκ), fern, entfernt; 


oft als Präp.- mit Gen., 1], 5, 791. und 


mit ἀπό, J1. 18, 256. Comy. ἑννστέρω, 
Superl. ἑκαστάτω, am fernsten, I. 18, 
113. 7 





Ἑκαστέρω. 018 "Free 


ἑκαστέρω, Adv. Comp: von Erde, Od, ἕκατος, ὃ (ἕχάς) tref. 
4 ᾿ end, Bein. de a Mn 8 et 
Adv. auf jödem oder als Subst, Jl. 1, 385. ve: soyoR, 

jeder Era! 0d. 3, 8. + ἐχατηβόλος, der Fernhintreff 


᾿ ἕκαστος, ἢ, ον, jeder, einjeder, ἐχβαίνω (Balve), Αοτ, 1. & αν ἂς 
jeder ne Als Collectivwort 2. ἐξέβην, 1) intrans, herauste 
g mit Plar., Jl. 1, 606. 10,215. im herausgehen; insbesond, aus ἢ 
Plur. seltner, Od, 9, 164. 24, 417. Es Schiffe, JL 3, 113. πέτρης, eh 
steht ferner im Sing. nach einem Nomen herabsteigen, Jl. 4, 107. 2) trans. i 
od. Pronom,. Plur. als Apposition zur Aor. 1. u. Fut. Act, aussteigen la 
uern Bestimmung, wo das letztere sen, aussetzen, mit Aco, Id. 245: 
eigtl. im Genit. stehen sollte, οἱ de χλῆ- Jl. 1, 438 | 
gr Ge μοδήρένις ἕκαστος, jeder von ihnen, ἐκβάλλω (βάλλω), Aor. 2, ἐξέβ 
7 ἀν: πᾶσιν ἐπίστιόν ἔστιν ἑκάστῳ, ἔβαλον! 1) herauswerfen, 
Schiffe, Od. 15, 481.; τινὰ dig ji 
de, vor Vocal ἑκάτερϑεν. (ἐχά- vom Wagen herabstofsen, I: 30. 3 
τερος), von beiden Seiten; auch mit herausschlagen, ἃ. i. macher , ἃ 
Gen. duidonv, N. 3, 340. etwas herausfällt, ri zum, und mit ( εἶ 


ἘΞ κάτη, 9, Hekate, T. des Perses ἔγχος» βιὸν χειρός, den B 468. . 
᾿ 
od. Persäos und der Asteria, Enke- Bea A 1.14, 119. 16, 488 δοῦρα, 
linn des Koios und der Phöbe, wel- stimine falle Od. | 5 24 
“ἢ ‚243, 3)1 
cher Zeus die Macht verlieh, überall zu ],.,sen δάκρυα 04. 19, 362, 
‚ wirken, Sie war Vorsteherinn der Rei- ἔπος ΤΙ. 18, 324. ‘oa. 4, 508. 
pe des Reichthums, der Ehre und‘ Η 3 ἵ 


h 


alles Gedeihens, h. in Cer. 25, 52. Hes. ἔκβασις, 10, ἡ (βαίνω), das Αἱ 
th. 409. Eine ihr geweihte Höhle war steigen, Ort ER Nueig en 
tk me inSamothrake, Steph, Ausweg aus dem Meere, Od 

äterhin wurde sie mit Artemis ver- ἐκβλώσκω poet. (βλώσχω), Aor. 
mischt und als Vorsteherinn der gehei- Zi440A0», poet. ἔμμολον, herausgehe ui 
men Zauberkünste verehrt (wahrscheinl. ἢ 11, 604. + 
von De die Weitwirkende), 2 ; 

(ΩΝ αὉ, ö, ep. st. ἐχηβό- EHE zripvonse. 

206 Be Bir ’ h, Apoll. 1 137. ExJEydovTal, 5, ἐκγίγνομαι. | 5 


ἐμοτηβάλος, ον (βάλλων, weithin- ἐχγεγ ug, Eryeyavia, 5. &i 


werfend, weithintreffend od. aus ikea (γελάωλ, Aor, ἐβεγέδασα, yon οὶ 
derFerne treffend, Beiw.des Apollo, %herauslachen,laut auflacl 
Il. 5, 444. der Artemis, h, 8. 6. Als θᾶ: 16, 354. 2]. 6, 471. ; 
Subst,, 71. 15, 231. οὐ ἐχγίγνομαι, „Dep: M. (γἱγνομαῦ, Ao 
ἑχατόγχειρος, ον (χείρ), hundert- 2. ἐξεγενόμην, Ἕ erf. ἐχγέγαα, ἃ v. In 
händig, Bein, des Briareos, Jl. 1,402. + an eg eh ep. ἐχγεγαιώς , ul, 
ἑχατόξυγος, Ὃν, ep, st. ἐχατόνζυγος Yon. 108, Butt γεγάονται ohne” Be 
Ven. 198. Buttm, p. 272. Anm. 1) ἃ 
(ζυγόν), mit hundert Ruderbänken, hun- „us erzauee dd, b εὖ 
dertrudrig,, J1, 20, 247. + ἐν ΟΕ κεν καδὲ SL 5, 62). 30, δὲ | 
a Non n7 (βοῦς), die Hekatombe, mit Dat. Πορϑεῖ, 1.14, 115. 2). er ὟΝ Ἢ 
a τη ge Nr ΧΡ meer ἜΡΙΔΙ abstammen, TE ROHR ei; 
Pr 616 ches VPEET, τινός, von jem., 1], 5, 248. Od. ri 


Festopfer, z. B. von 12 Stieren, Jl. 
6, 93. 115. von 81 Rindern, Od. 3, 50. „70208, 09 (ἐκγίγνομαι), von 6 


RE πτἢ 
11, 235. 


ἑχατόμβοιος, ον (βοῦς), hundert ἕ die T 
Stiere werth, τεύχεα, *JL. 3, 449. 6,236. ἣ ἐμε λο έν βος τ ΣΝ Ἔν 
ἑκατόμπεδος, ον (ποῦς), hundert nehmen, abnehmen, ότι 
Fufs lang, 7], 23, 164. ἡ (Andere etwas, 1]. 13, 710. + | 


ἑχατόμποδος,) ἐκδέω bir 
ἑκατόμπολις, & (πόλις), mit hun- den, ποτ τ . 5 (mi οἱ 
dert Städten, hundertstädtig, dem Riemen) 'anbinden, ἃ, ἃ, ver ἘΝ 
Κρήτη, 41]. 2, 649. Τ [sen, Od. 22, 174., mit Gen, δρῦς ἡμιόνοι 
εὑκακόμπυλος, ον (πύλῃ), mithundert die Eichen an die Maulesel, 4 | 
en, hundertthorig, Bein, des Maulesel an die Eichen nt 
t. Theben, 2]. 9, 383. + fortzuziehen, Jl. 23, 171. ιν 
Τα Indecl. hundert, Jl, u.0d, ἔκδηλος, ον (δῆλον, schr deut 





jıaßelvo. 


sichtbar, ausgezeichnet, 
'ἰσιν, unter allen, Jl. 5, 2. + 
χβαίνω (Balvo), Part. Aor. 2. ἐκ- 
is, durch etwas ganz durch- 
‚„ mit Acc. τάφρον, durch den 
‚Jl. 10, 198. + 

Jwur (δίδωμι), Aor. 2. Imp. ἔκ- 
erausgeben, wieder aus- 
n, mit Acc., χτήματα, J1. 8, 459. ἡ 
1%0G, ον (δίκη), Gerechtigkeit 
dah. rächend, strafend, 


3 
vo, ep. Nebenf. von ἐχδύομαε, 
434. ᾿ 
ὁ (δύω), Aor. 1. ἐξέδῦσα, Aor. 2. 
Part. ἐκδύς, 1) trans. im Fut. u. 
ausziehen, τινὰ χιτῶνα, jem. 


ıbrock, Od. 14, 341. 2) Med. mit 


A, intrans. sich-ausziehen, 


3n, τεύχεα, 4]. 3, 114. δ) her- 
hen, mit Gen. μεγάροιο, aus dem 
Od. 22, 334. übertr. entkom- 
entgehen, mit Acco., ölsdgov, 
99. st. ἐχδύμεν (ep. Inf. Aor. 2. 
Volf) lese m. ἐχδῦμεν, d. 1. ἐχδυῖ- 
jt. Aor. 2. vergl. Buttm. Lexil. 
/0. Thiersch ὃ. 231. 101. 


+1, Adv. daselbst, dort, Od. 
+ 


‚06, 7, 0, ep. κεῖνος (ἐκεῖ), der 
jener, mit Pron, χεῖνος ὅγε, je- 
t, 41. 3, 391. bei Substant. ohne 
‘vos ἀνήρ. δ) auch δεικτικῶς gebr. 
dort, καὶ νῦν οἱ πάρα κεῖνος 
1. 5, 604. Od. 18, 239., der Datıv 
s Adv., Od. 18,111. Vols zu Ara- 
bestimmt: es müsse χεῖνος hei- 
venn das vorhergehende Wort 
‚er sei, Jl. 7, 77. dagegen ἐκεῖνος, 
‚46. 24, 90. 


ROTO, 5. χαίνυμαι. 
λετο; 5. κέλομαι. 


ALTO, 8. χλένω. 

4 8. καίω, 

ἰολίῃ, ἡ (βάλλω), Geschicklich- 
reitzu werfen oder zu tref- 
1. 1. 5, 54. + 

Ὅλος, ον (βάλλω), weit wer- 
weit treffend, wie ἑκατηβόλος, 
les Apollo, Jl. 1, 14. 2) als 
der Ferntreffer, Jl. 1, 96. 110. 
06, ον, 4]. 5, 759. und εὔχηλος, 
Fanios, Il. 1, 554. Od. 3, 263. 
ig, Od. 21, 259. sorglos, be- 
ch, Jl. 5, 759. h. Merc. 480. 2) 
tört,ungehindert, ἕχηλος ἐῤῥέ- 
gehindert wandre er fort, 2]. 9, 
.6, 70. 17, 340. 3) übertr. von 
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Ἐχλύω. 


mit der Adjeciivendung ηλὸς; nach An- 
dern v. χηλέω, mit vorgesetztem £.) 
ἕκητι; Praep. mit Gen. um — wil- 
len, vermöge, kraft, besond. von 
Göttern: durch dieGunstod.Gnade, 
Ἑρμείαο, *Od. 15, 319. 19, 86. 
ἐκϑνήσκω (ϑνήσκω)," nur Aor. 2. ab- 
sterben, im Sterben liegen, γέλῳ 
ἔχϑανον, sie starben vor Lachen, od. 519 
lachten sich halbtodt, Od. 18,. 100. + 
᾿ἔκϑορον, 5. ἐχϑρώσκω. 
ἐκϑρώσκω (ϑρώσκω), Aor. 3. ἐξέϑορον, 
ep ἔχϑορον, herausspringen, mit 
en. προμάχων, J1. 15, 573. δίφρου, vom 
Wagen, Jl. 16, 427. vom Juoose, Fl. 7, , 
182. Od. 10, 207. übertr. xo«din μοι ἔξω 
στηϑέων ἐχϑρώσκει, es springt mir das 
Herz aus der Brust, d. i. es schlägt hef- 
tig, Ji. 10, 95% . “ 
ἐκκαϑαίρω (καϑαέρω) ausreinigen, 
ausräumen, τηλί Αοο. οὔρους, 3]. 2, 168. 
ἐκκαιδεκάδωρος, ον (δῶρον), sech- 
zehn Handbreiten lang, κέρα, 2], 
4, 109. + - 
ἐχκαλέω (καλέω), Aor. 1. Δ. Part. &- 
καλέσας, Aor. 1. M. ἐχκχαλεσσάμενος, her- 
ausrufen, τινά, 4]. 24, 582. Med. zu 
sich herausrufen, Od. 24, 1. 


ἐχκαλύπτω (χαλύπτω), Part. Aor. M. 
ἐχκχαλυψάμενος, aufdecken, enthül- 
len; Med. sich enthüllen, Od. 10, 
279. ᾧ in Tmesis, 

ἐκκατιδών, alte Lesart st. dx κατιδών, 
Jl. 4, 508. 

ἐκκίω (xio), heran sgehen, Od. 24, 
492. + in Tmesis. 

ἐχκκλέπτω (κλέπτω), heimlich we g- 
stehlen, entwenden, mit Acc. heim- 
lich wegführen, ᾿4ρῆα, 4]. 5, 390. +. 

ἐκκυλέω (κυλίω), nur Aor. P. ἔξεκυ-- 
λίσϑην, herauswinden, wälzen, Pass. 
heraustaumeln, herausstürzen 
ἐκ δίφροιο, Ἐ4]. 6, 43. 23, 394. 


ἐκλέλαϑον, s. ἐχλανϑάνω. 


ἐκλανϑάνω, ἐκλήϑω (λήϑω), ep. Aor.?. 
A. ἐκλέλαϑον, u. Aor. 2. M. ἐξελαϑόμην, 
ep. ἐχλελαϑόμην mit Reduplic. 1) Activ. 
vergessen machen, vergessen 
lassen, τιγά τι; Μοῦσαι αὐτὸν δ λέλαϑον 
κιϑαριστύν, sie liefsen ihn sein Zither- 
spiel vergessen, 4]. 2, 600.; auch τινά 
τινος; Ἥρης ἐκλελαϑοῦσα, h. Ven. 40. 2) 
Med. vergessen, mit Gen, ἀλκῆς, Jl. 
16, 602. und mit Inf., Od. 10, 557. 
. ἐχληϑάνω, selten poet. st. ἐχλανϑάνω, 
ἐκ δέ μὲ πάντων Andaveı, Od. 1, 221. + 

ἔκλησις, 106,7 (A790), Vergessen- 
heit, Vergessen, Od. 24, 485. + 


ruhenden, fruchtlosen Felde, h. 
1. (nach -Buttm. Lex. I. p. 140. 
heinl. verwandt mit ἑκών», Exnrı,. 


ἐκλύω (λύω), Fut,.M. ξλλύσορμοι, κατλὰ - 
sen,erlösen.%)Med, = Act, zwi zunßv, 
jem. von den Lieiden erlösen, VL.10, 5. 


Ἐκμάσσατο. 17, ur 


ἐἰκμαίρμα, 5. πη γῆς | re 
Page ar (ualoyiı), | Kar. „alra ce Cut), 
1. ἔχ ἐξεμάσ., me: en, BAR: ἘΠ’ ΣΙ ni 
erfinden, ann janieAng. τέχνην, h. Mere. 561]. Krieg "Od. | 9, 3 
ἐκμείρομαι (μείφομαι), Perf. ἐξέμμορα, deine (πίπτω) ) Aor.2. 
vorzugsweise theilhaftig wer- ἔχπεσον, Inf, ep. ἐ 
den, mit Gen. ϑεῶν τιμῆς, 0d. 5,335. Τ herabfallen, mit Gen. δ 
ἐκμολεῖν; s. ἐκβλώσχω. dem 
a ξχμυξόῶ (μυζάω)ν er U . a 
ζήσας, aussaugen, mit Acc. ἃ ν ANTEO 
aa. ΣΝ ΔῊΝ ἤσσω (πλήσσα), 
ἔχπαγλος, ον (durch Metathes. st. u. ἐκπλήγην, ep. st. ἐξ nit 
ἔκπλαγος v. ἐχπλήσσω), Staunen od. Schre- rausschlagen, heraus 
cken erregend; entsetzlich, er- übertr. jem. (wie durch € 
schrecklich, furchtbar, von Men- betäuben, a. Ted, 
. schen, Jl. 18, 170. von Dingen, χειμών, 1% eigen ar? δ 
Od. 14, 622. ἔπεα, 71. 1ὅ, 19 108 Der Acc. ig WERADURG ser 
Neutr. ἔκπαγλον und ἔχπαγλα, als Adv. Pe ἐκ vEe ea EN € 
entsetzlich, furchtbar, wie zorsi- 'M, "erzen betäubt, τ 16 ὩΣ 
σϑαι, überhpt. Ἔκ τί, unermels- ἐκποτέομαι, ep δ αἱ 
lich, iv, ὙΡ 3, μαι), ausfliegen, Kara lie 
ὀσπιάγλαιο, Ἀαγ.ΞΞ arten, 71. α. 04. rung! Fr = did, is 
παιφάσσω, νοοῖ. (παϊφάσσω), wü- ᾿ DR Ἢ . 
nm BAne en, in Wuth ERTEGETENG, ἔς, Gen. £os (mg 
hervorrennen, dl. 5, 803. Τ gezeichnet, vortrefflic m 


vorragend, ἐν πολλοῖσι Il, 3 18 
ἔκπαλϑ'᾽, st. ἔιαλεο, s. ἐχάλλυ. ἐχπροκαλέω, (χαλέω), Aor. ἐκπε 


λεσάμην, ep. 00, herausrufe Eu | 


Bereäilde re DR, sync. AO, % 

M. rin erausschwinren; Me 

herausspringen, μυελὸς σφονθυλίων Au, Jam Hassan Od“ Ὁ 00. Ὁ ἀμ ἀνα 

ἔχπαλτο, das Mark spritzte aus den Rü- ᾿ ἣν... 

ckenwirbeln heraus, 1], 20, 483. Τ Exrrooleinw (Air), Part, 4 
ἐκπατάσσω (πατάσσω), Part. Perf. P, ἐχπρολελιπών, draufsen ἮΝ ss 

dumerarayuivos,hinausstofsen, übertr. Mit Act. λόχον, Od. 5, 515. ἡ 

— ἔχπλήσσω, erschrecken, bestürzt ἐχπτύω (rim), ei 1, ἐξέπτυι ᾿ 

aoHenE ων φρένας ἐχπέπαταγμένος, speien, στύματος ἅλμην, od. 5, 32 

’ . ὮΝ 
ἐκπέμτεω (πέμπω), I)ausschicken, N bee ande vr 

heraussehicken, χειμήλια ἄνδρας ἐς fragen mit folgend ἤ, ἥ "1.10, 

ἀλλοδαπούς, Il. 24, 381. τινά, Od. 16, 3. 320, in Tinesia. Bi 

b).herausbringen: von Dingen, ϑὲ- dx πω f 
dım φιτρὼν ui λάων, den Grund der χρέμω, Impf..v. κρέμαμαι» 

Blöcke und Steine herauswerfen, JI. 12, ἐχρέω (ῥέω), herausfliefsen 

98. 2) Med. von sich entsenden, in Tmesi, 4]. 13, 655. cu wa 

wepssalenen γν τινὰ δόμου, aus dem ἐκρήγνῦμι, (ῥηγνυμὼ, Aor. 1. 

Hause, Od. 20, 361. ausbrechen, erveiaohn Ὡς 
ἐχπέποται, s. ἐχπίνω, ΠΕ ᾿ ΝΣ Fan ἘΣ ἦν, τὴν 
᾿ἐχπεράω (περάω), Aor. 1. ἐξεπέρησα,, ehren Wins ἄν Aust em W. N 

hindurchgehen, hindurchärin- gerissen, *Jl. 23, 421. 
war mit Äcc, λαῖτμα μέγα, die grolse Ar 

ΒΥΡΘ ΝΗΡ Δα, τῶν, ΖΔ. 9, 538. Fr re Er e τ e1 
age Pfeile u. Apereı Jl, 13, 652. τινά, ur 4, 1%. τινὰ Haid on: “κι 
ἐχπέρϑ τυ (πέρϑω), Fut. Merieae, Ar, “ Fu ee τ t > 

ἐξέπερσα, ep. ἔχπερσαν verwüsten,zer- ἢ] d. & χρῆν τὰ Αι ERDE reibe a 

stören, mit Acc. πόλιν, Ἴλιον, *JL 1» συτο, νὰ ἧς Ἔα ἢ her Sg. & / 

164. u. oft, eilen, 2 han 3en 
ἐκττεσέειν, 5. ἐκπίπτω. τ λέων, aus. den Thoren, 1. 7 '* 

Ἐἐχπέτομαι, Dep.M, (πέτομαι), dazu ἐξέσσυτο οἶνος, der Wein türztea 

. Kor. 2. ἐξέπτην, (von der Form ἵπταμαι),. _ Schlunde, Od. 9, 373. übertr, #4 

herausfliegen, Batr, 223. |  ἐξέσσυτο ὕπνος, von: den } 


δύϑοριαε, ep, st. ἐχπυνϑάνομαι. der Schlammer, OL, Ἂν 36 


L 
2 





ΝΗ α΄ ΕΞ rer un Da A „en 


“ὦ ἘΞ | 





N ΜΕ 


ὄντες 


161 


er : herausfahren, im Aor. 


> (σπάω), Aor. 1. ἐξέσπᾶσα, 
εσπασάμην, poet. oo. 1) Act. 
Es) en, mit Acc, Jl. 5, 859. 
τ Rerunssichen (mit Beziehung 
en 1.) ἔγχος στέρνοιο, seine Lanze 
x Brust ES Da * J1. 4,530. 7, 255. 
ROTE (στρέφω), Aor. 1. ἐξέστρεψα, 
nsdrehen, πόενυνρυϊ να, 
| νὸς μον den Stamm aus 
be, 11. 17, 
s. χτείνω, 
τῆς in, 0» er ee 
n weit, χλαῖνα, 7.1} Er δὲ 
Ey, 5, χεείνω. ὦ 
, 8: ἐκτάμνω. 
Ὁ. ep. st. ἐχτέμνω (tauvo), 
» ep. &xrauov, 1) her- 
hneiden, ‚„ mit Acc. ujgaus, or 
hen (der Opferthiere), 1]. 2, 
bs, διστὸν μηροῦ, einen Pfeil aus 
>» schneiden (vom Arzte), Jl. 11, 
32 ksauchauen, abhauen, 
Bau men, Balken, αἴγειρον, Jl. 4, 486. 
. 8, 62. ῥόπαλον, Od, 9, 320. u. 
ıy ὕλην, 11. 12, 149. 
ron , ep: st. 8. κτείνω. 
(δὰ Se '(tavio, ep. st. reivo), Aor. 1. 
ep. co, Aor.1. Ῥ, ἐξετανύσϑην, 


wuneh, ausstrecken, Pass. 


siten, ἐξετανύσϑη ἄμπελος, h. 
2 ) ausstrecken, hinlegen, 
1, 844. se, τ A 0 
nde, ἐπὲ γαίῃ, ἃ ie Erde en 
2. 5. Pass. dahin estreckt 

17 ‚hinstürzen, 7,211. 


u, ep. st. ἐχτελέω. 


ep. ἔχτελείω {τελέω) , Fut. 
SER Aor. 1. ἐξετέλεσα, ep. 
ἔχτεετέλεσμαι, Aor. P. ἔξετε- 
ie Ende brin- 
mit Acc. ἔργον, ἄεϑλον, φᾶρος, Ὁ 
Passiv. von der Zeit, Od. 11, 
2) ins Werk setzen, ausrichten, 
εἰ hen, erfüllen, von Göttern, 
v, Οὺ Da 7. τινὶ γόνον, jem,. einen 
ben, .Π. 9, 494. erfüllen, 
ἡπειλάς, ἐέλδωρ, 31. u. Od. 


μὲ (τέϑημι), Aor. 2. Part. ἐχ- 
un herausstellen, 


er 179. + 
Br τσ Ken): heraussto- 
| Br ur ἕῳ 1, Ῥχὶ 84 δ᾽ ἐτίναχϑεν 
% Αἂν. ep εἰ δῖ, ἔχτοσθεν, von 
er; Re aufserhalb, 
Pd. 1, 133.;: aber ἔχτοϑεν 
339. ist draufsen im Hofe. 
Im (ἐκτόρ, draulsen,au- 
mit Gen,, * Jl. 15, 391. 22, 439, 
Eon. Wörterbuch, 2te Aufl, 


En Ως 10, 
gr 
- Od ᾿ 
DENT 


I 
F 
St ψ 
I f 


austra gen, 


Ἐκφέρω. 


͵ 
* ἐκτορέω (τορέα), Bonsai, 
mit Aocı aldıe, das Leben euere, h. 
Mere. 42. 

Exrtogiöng, ov, ö, 8. des Hektor = 
Astyanax, Jl. 6, 401 

EREOR, 1) Adv. u “αὐδὰν, drau- 
(sen, εἶναι, 7]. 4, 16 ἐχτὸς ἀπὸ κλισίης, 
11, 10, 151. meist mit Gen, aulser- 
halb, fern von, τεέχεος, Jl. u, 

ἕκτος, N ον (ἔξ), der sechste, Jl. 
u. 

Erde: Adv., heraus, mit Gen;, 

χειρός, Od, 14, 277. + 
ἔχτοσϑε, vor Vocal ἔχτοσϑεν, ep. ἔκ- 
τοϑεν (ἐχτός), von aulsen, draufsen, 
auch als Präp. aulserhalb, mit Gen., 
71. 9, 552., vergl. ἔχτοθϑεν. 

Ἔ rue (re ἔφω), Aor. 1. Μ, de 
ϑρεψάμην, aufziehen, Med, sich auf- 
ziehen, τινά, h. Cer. 221. Batr, 0. 

ἔχτυπε, Aor. 2. 5. χτυπέω. 

Ἐἐχτυφλόω (τυφλόω), ganz blind 
machen, blenden, Batr. 241. 

Ἕχτωρ, O00G, ö. Hector, 8. des 
Priamos und der Hekabe, Gemahl 
der Andromache und WV. des Ast 
nax, der tapferste unter den Troi ἢ 
Helden und Oberanführer der Troer, 11. 
2, 855. Er vertheidigt tapfer sein Va- 
terland und fällt endlich durch Achil- 
leus, 71. 24, 553. Davon Adj, “Ἑκτόρεος, 
ἔην ἔον, den Hektor betreffend, χιτών. 
(von ἔχῳ, der Festhaltende, Schirmende; 
Baer Plat. Cratyl, p. 393. — ἄναξ.) 

χυρή, Ἐν Boch SENT 
er ὦ] 

ἑχυρός, ὃ, a nie el 
Den *J1. 3, 172. 24, 770. 

ἐχφαίνω (paivo), Fut. er Aor. 5 
P. ἐξεφαάνθην, ep. st. ἐξεφάνϑην, Aor. 2 
P. ἐξεφάνην, 1) herauszeigen; sicht- 


bar machen, göwsds, ans Licht brin- 


en (von der Geburtsgöttinn), Jl. 19, 104, 

D | Med, mit Aor. 1. Aor. 2. Ρ. her- 

ausscheinen, sich zeigen, sicht- 

bar werden, ἢ]. 4, 468. ὄσσε δεινὸν 

ἐξεφάανϑεν, schrecklich schienen die Au- 

gen hervor, Jl. 19, 17. mit Gen, Xa- 
eußdıos, aus der Ch., Od. 12, 441. 

ἐχφέρω (φέ en), Fut, ἐξοίσω, he her- 

orttragen, rwd u. ri 

rıvog, J1, 5, 234. 23, 259. dah, Fü tel, 


a) hinaustragen (von einem Todten), 


bestatten, τινά, 2], 24, 786. δ) da- 
vontraren (von Kampfpreisen), de- 
ϑλον, 1]. 23, 785. c) wegtragen, ent- 
wenden, κτῆμα, Od. 15, 470. 2) her- 
vorbringen, herbeiführen, μισϑοῖο 
τέλος, die Zeit des Lohnes, 4]. 21, 450. 
3) intrans. sc. ἑαυτόν, hervworrennmen, 
auslaufen, vom Wettlauf der Ham 
schen und Pferde, N. B, 316. ἴθι 


Y 
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age ht 5. ἔχμαίομαι. ἐκπεφυυῖαι, 5. ver 
᾿Ἀἐχμαίομαι, Dep. M. (μιαίομαι), Aor. ἐκχπένω (πίνω), Aor.2. ἔκπιον, ep 
1. ἐχμάσσατο st. ἐξεμάσ., aufsuchen, ἐξέπιον, Perf. P, ἐχπέπυμω,, aust 
erfinden, mit Acc. τέχνην, h.Merc.5ll. ken, ausleeren, *Od. 9, 353. 
ἐκμείρομαι (μείρομαι), Perf. ἐξέμμορα, ἐχπίπσω. Ὁ), Aor. 2. ἐξέπεσο! 
vorzugsweise theilhaftix wer- ἔχπεσον, Inf, ep- ar] | 
den, mit Gen. ϑεῶν τιμῆς, Od. 5,335. ὦ herabfallen, mit Gen, δίφρου, ἃ 
ER s. ἐκβλώσκω. | | er εν ἢν) ἵππων, und mit Dat, κα 
ἐχμυξζαω (μυζάω), Part. Aor. 1. ἔχμυ- οἱ ἔχπεσε χειρός, aus der Hand 
ζήσας, aussaugen, mit Ασα. ein, IL 8, 329. δάχρυ οὗ Benece, I. 2 206, 
4, 218. ὁ Zee, ἐκτελήσσω (πλήσσω), Aor. P, Le 
 ἔχπαγλος, ὧν (durch Metathes, st. Yu Berehriun, ep. st. ἐξεπλάγην, 1). 
ἔχπλαγος v. ἐχπλήσσω), Staunen od. Schre- herausschlagen, herauswer; 
cken erregend; entsetzlich, er- übertr. jem. (wie durch einen 86 
schrecklich, furchtbar, von Men- b*täuben, erschreken, zu 
. schen, Jl. 18, 170. von Dingen, χειμών, 1% 231. 2) Pass. intrans. erschr 
04. 14, 522, ἔπεα, J1.15, 198. Der Acc, Cken, betäubt werden, 4]. 18, 2% 
Neutr. ἔχπαγλον und ἔχπαγλαν als Adv. un ἐκ γὰρ πλήγη φρένι 
entsetzlich, furchtbar, wie zo0rs- !M_"erzen betäubt, 11. 16, u 
σθαι, überhpt. gewaltig, unermels- ἐἐκποτέομαι, ep. st. ἐχπέτομαε ( 
lich, φιλεῖν, Es 415. μαι), ausfliegen, herabf Lıe 
ἐκπάγλως, Adv. = ἔκπαγλον, 21. u.0d. Nee re Gen. Διὸς, vom‘ 
ἐχπαιφάσσω, poet. (παιφάσσω), wü- mr N" 55: ἐ 7 ες Fu 
thend hervorspringen, in Wuth EXTEGETENG, ἔθ, Gen. ἕος (πρέπῶ} 
hervorrennen, ἡ], 5 803. 7 BR Eu, ee εὐ 24 
ἔχταλϑ'᾽, st. ἔχπαλτο, s. ἐχπάλλω. une ur nn h 2a ΟΝ 
ἐχπάλλω (πάλλω), nur sync. Aor. 2, indie | Ye τω δε >» San ae 
M. ἔκπαλτο, herausschwingen; Med. „,„ sich ee κς ὅτλ-. ad τ. 
herausspringen, μυελὸς σῳφονθυλίων | | ΡΝ 
ἔχπαλτο, ἴω Mark spritzte aus den Rü- = de Hause, Od. 2, 400. } h.Ap- 
ckenwirbeln heraus, Jl. 20, 483. + Exrgoieinw (λείπω), Part. Aor, 
ἐκπατάσσω (πατάσσω), Part. Perf. P, 7 reolcdınav, draufsen verlassen 
dumererayusvos,hinausstofsen, übertr, Mit Act. λύχον, Od. 5, 515. 7 
— ἐκπλήσσω, erschrecken, bestürzt ἐχπτύω (πεύω), Aor, 1, dr: υσα, ἃ 
3 ra Kae φρένας ἐχπεπαταγμένος, speien, στόματος ἅλμην, Od. 5, 322 
ἐχπέμτπω (πέμπω), I)ausschicken, en vs ee. 08 
herausschicken, χειμήλια ἄνδρας ἐς foak an. μὲ folgend. ἢ, ἢ *JL. a 
ἀλλοδαπούς, 11. 24, 381. τινά, Od. 16, 3. 390 in Tmesis > ΦΝ 
b).-herausbringen: von Dingen, #- 3,2, oa j 
μείλια φιτρῶν καὶ Adow, den Grund der δ 0, ἔγαρῖ, νοἸὸτρ μομΩνΝ ἵ 
löcke und Steine herauswerfen, JI.12, . 080 (ῥέω), herausflielsen, nu 
28. 2) Med. von sich entsenden, in Tmesi, 4]. 13, 655. Od. 3, 455. 9, 2 
wegschicken, τινὰ δόμου, aus dem Exonyvöus, (ῥ γνυμι), Aor, 1. ἐξέῤῥι 
eye Od. 20, 361. - ba en, ausr ee abre 
χπέποται. 5. ἔχπίνω, fsen, mit Acc. ψευρήν, 4]. 15, 489. πὶ 
Be Gen. ὕδωρ ἀλὲν ἐξέῤῥηξεν ἀδ ze 
να ὧν 
Ἢ 


᾿ἐχπεράω (περάω), Αοτ. 1. ἐξεπέρησα, meltes Wasser hatte aus dem 
hindurchrehen, hindurchdrin- gerissen. *JL 23,41. 
en, mit Äcc. λαῖτμα μέγα, die grolse ® 3.0, ΣΟ, Ὁ. ὦ Tea 
Öoge Gurchtchren, σὰν 5 3b. 08 9 „,.20°00 (ode, en ες σάζων, Karl 
- ; . ᾿ J ᾿ 4 u ἐξ J hen BE ΟΡ ᾿ ’ 'rTez ᾿ 
ge vom Pfeile u. Speere, 1], 13, 652. r τ; IL. 4, 12, τινὰ “ϑαλάσυηῃ, “ΩΣ de 
u | 2 2.2040. Meere, θά. 4, 501. “σ΄ 
ἐχπέρϑω (πέρϑω), Fut. ἐχπέρσω, Aor, τς ἀν ἢ | h χς.. 
τ εν, ep. Eemto00, v erwüsten , Ko ee (σεύωλ ᾿ ae ustreiben ἅς 
stören, mit Acc. πόλιν, Ἴλιον, *JL. l, u καὶ a reif Bi Far $ 
164. u. oft, - „ @uro, mat. Kor I. SSipsenVi 
ἐχκττεσέεξιν, 5. ἐχπίπτω hai Dan nu REN EEE nit Ὁ 
eh. ὦ λέων, aus de ‚ore “4 päg! 
τ ἐχπέτομαι; Dep.M. ζπέϊομαι), dazu ἐξέσουτο οἶνος, den Wein. stürzte nun: 
Aor. 2. ἐξέπτην, (von der Form irraueı), Schlunde, Od. 9, 373. übertr, pi τὰ 
herausfliegen, Batr, 223. οἠξέσσυτο. Omvog,\von.den βόεψα, 
ἐχσεεύϑομεαε, ep. st. ἐχπυνϑάνομα, der Schlummer, Οὗ, 12, 


Mi aM α΄ δ΄ “ [eh seen 
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anzenspitze: herausfahren, im Aor. 
” J ὃ 293. ͵ : z 
ROTE (σπάω), Aor. 1. ἐξέσπᾶσα, 
ir. 1. M. ἐξεσπασάμην, poet. oo. 1) Act. 
ausziehen, mit Acc, Jl. 5, 859. 
Med.herausziehen (mit Beziehung 
Subjeect.), ἔγχος voıo, seine Lanze 


*J1.4,530. 7, 255. 
AUTDEDW (στρέφω), Aor. 1. ἐξέστρεψα, 

ärslen Bis uskaifsen 
Acc, ἔρνος βόϑρου, den Stamm aus 

Χ' ti, Β, χτείνω. 

ἐχταύθιθς, IN, τὸν (ἐχτείνω), δὰ 5 σ᾽ 8 - 

int, weit, χλαῖνα, 2]. 10, 134. 4 


we 


T ἡ Ein 8, “rer, 


v i 
a 

I Dep i 
γῚ — 


Bäumen, Balken, αἴγειρον, 7]. 4, 486. 
ὃν, 11. 3, 62. ῥόπαλον, Od. 9, 320. u. 
‚Eb = , ὕλην, 11. 12, 119. 
ἐχταν., ep. st. ἔχγασαν, 5. κτείνω. 
τανύω (τανύω, ep. st. τείνω), Aor. 1. 
τάνυσα, ep. 00, Aor.1. Ῥ, ἐξετανύσϑην, 
ausdehnen, ausstrecken, Pass. 
Ih ausbreiten, ἐξετανύσϑη ἄμπελος, h. 
88. a ausstrecken, hinlegen, 
τ, J1. 11, 844. ἐν χόνι, Jl. 24, 18. vom 
inde, ἐπὶ γαίῃ, auf die Erde werfen, 
17, 58. Pass, dahingestreckt 
re en, hinstürzen, Jl. 7, 271. 
κτελείω, ep. st. ἐχτελέω. 


| dere Eu), ep. ἐχτελείω (τελέω), Ἐξ. 
ar Au ep. ἐχτελέω, Aor. 1. dterdleon, ep. 
‚ Perf τετέλεσμαι, Aor. P. ἐξετε- 


Perf, P. ix 
σϑην, W)vollenden,zuEnde brin- 
ait Acc. ἔργον, ἄεϑλον, φᾶρος, Od, 
m Passiv. von der Zeit, Od. 11, 
ἡ. 2) ins Werk setzen, ausrichten, 
llziehen, erfüllen, von Göttern, 
po: τινὶ γόνον, jem. einen 


prölsling era Jl. 9, 494. erfüllen, 
“ 00 ΕΟ ειλάς, 


‚=, 1 


ἐέλδωρ, 41. u, Od. 


ἐ 27 Inte (τίϑημι), Aor. 2. Part. Eu- 
εἰς, heraussetzen, herausstellen, 
yo "9 23 23, 179. { 

ἐχτινάσσω (τινάσσω), heraussto- 
er ‘2 af 2. 1,:P. ἐχ δ᾽ ἐτίναχϑεν. 
ἔκτο. γεν, ‚Adv. ep. st. ἔχτοσϑεν, von 
1 39 5 äaer, aulser, aufserhalb, 
€ Gen, *0d, 1, 133.;: aber ἔχτοϑεν 
ῆς, Od, ὃ, 339. ist draufsen im Hofe. 
Ἀν ἀν ᾿ 

πους Δα! {ἔχτόρ), draulsen, au- 
'serhalb;mit Gen., *Jl. 15, 391. 22,439. 
 Erusius Hom. Wörterbuch. 2te Aufl, 


“ 
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Ἐἐχτορέω (τορέω), herausstofsen, 
mit Acc. αἰῶνα, das Leben rauben, h. 
Merec. 42. ἃ ᾿ 

Ἐχτορίδης, ov, ὃ, 8. des Hektor = 
Astyanax, Jl. 6, 401. 

ἐκτός, 1) Adv. (dx), aufsen, drau- 
(sen, εἶναι, 7]. 4, 151. ἐκτὸς ἀπὸ κλισίης, 
Jl. 10, 151. meist mit Gen, aulser- 
halb, fern von, zei/yeos, Jl. u. Od. ᾿ 
“eat, 7, 0» (ἔξ), der sechste, Jl. 


u. 
ἔκτοσε, Adv., heraus, mit Gen;, 
χειρός, Od. 14, 277. T > 
Extoode, vor Vocal ἔκτοσθεν, ep. ἔχ- 
ro®ev (ἐχτός), von aufsen, draufsen, 
auch als Präp. aufserhalb, mit Gen, - 
Jl. 9, 552., vergl, &xroder. 
Ἐἐκτρέφω (τρέφω), Aor. 1.'M, 2e- 
ϑρεψάμην, aufziehen, Med. sich auf- 
zieh en, τινά, h. Cer. 221. Batr, 0. 
ExTuTte, Aor. 2. τ, χτυπέω. 
Ἐἐχτυφλόω (rvpido), ganz blind 
machen, blenden, Batr. 241. 
Ἕχτωρ, 0006, 0, Hector, 8. des 
Priamos und der Hekabe, Gemahl 
der Andromache und V. des Astya- 
nax, der tapferste unter deri Troischen 
Helden und Oberanführer der Troer, 1. 
2, 855. Er vertheidigt tapfer sein Va- 
terland und fällt endlich durch Achil- 


leus, 1]. 24, 553. Davon Adj. ᾿Ἑχτόρεος, 


€n, &ov, den Hektor betreffend, χιτών. 
(von ἔχω, der Festhaltende, Schirmende; 
nach Plat, Cratyl, Ρ. 393. — ἄναξ.) 
ἕχυρ 7 ἢγ poet., Schwiegermut- 
ter, *Jl. 22, 451. 24, 770. 
EXUDÖG, 6, poet., der Schwieger- 
vater, ἘΠ, 3, 172. 24, 770. | 
Ῥ, ἐξεφαάνϑην, ep. st. ἐξεράνϑην, Aor. 2. 
P. ἐξεφάνην, 1) herauszeigen; sicht- 
bar machen, „öwgde, ans Licht brin- 
gen (von der Geburtsgöttinn), Jl. 19, 104. 
2) Med, mit Aor. 1. Aor. 2. P. her- 
ausscheinen, sich zeigen, sicht- 
bar werden, Jl 4, 468. ὄσσε δεινὸν 
ἐξεφάανϑεν, schrecklich schienen die Au- 
gen hervor, Jl. 19, 17. mit Gen, Xa- 


ἐκῳφέρω (φέρω), Fut. ἐξοίσω, 1) her- 
austragen, forttragen, τινά u. τέ 


τινος, Jl, 5, 234. 23, 259. dah, insbesond. 


a) hinaustragen (von einem Todten), 
bestatten, τινά, J1. 24, 786. 5) da- 
vontragen (von Kampfpreisen), de- 
ϑλον, 51. 23, 785. €) wegtragen, ent- 
wenden, #tjue, Od. 15, 470. 2) her- 

vorbringen, herbeiführen, μισϑοῖο 

τέλος, die Zeit des Lohnes, Jl. 21, 450. 
3) intrans. sc. ἑαυτόν, heryorrennen, 
auslaufen, vom Wettlauf der Ham 
schen und Pferde, N. τὸν τὸ. 159, 


Y 





Ἐχφεύγω. 


(φεύγω), Aor. 2. ἐξέφυγον, 


ἐχῳεύ 
er: rei herausfliehen, ent- 5 
f 


iehen, 1) mit Gen, des Ortes, ἁλός, 
aus dem Meere, Od. 23, 236. vorzügl. 
von Geschossen: davonfliegen, χεί- 
eös, aus der Hand, 1]. 11, 380. χειρός, J1. 5, 
18. 2) mit Acc. wenn es das Entrinnen 
einer Gefahr bezeichnet: entgehen, 
entrinnen, ὕρμην, 41]. 9, 355. ϑάνατον, 
χῆρα, 1], u. Od, 
ἔχφημι (φημ), Fut. ἐξερέω, Aor., 2. 
feimov, aussagen, herausreden, 
verkündiren, τινί ri. Von φημί hat 
Hom. nur Inf. Praes. Med. ἐχφάσϑαι ἔπος, 
*0Od, 10, 216. 13, 308. 
ἐχῳϑένω (φϑίνω), gänzlich ver- 
zehren, verderben; nur 3 Plgpf.P. 
νηῶν ἐξέφϑιτο οἶνος, der Wein aus den 
Schiffen war aufgezehrt, *0d, 9, 163. 
»poo&w (Nebenf. von ἐχρέρω), her- 
austragen, Od. 22, 451. 24,417. Med. 


t, hervordringen, γηῶν, aus den 


chiffen, 5], 19, 360. 
ἔχφυγε, 8, ἐχφεύγω. 
ἔχφρύω (io), Perf. ἐχπέφυχα, Part. 
Fem, ἔχπεφυυῖαι, erzeugen, heraus- 
wachsen lassen. 2) intrans. Med. 
Aor. 2. Pf. A. hervorgewachsen 
sein, mit Gen, ἑνὸς αὐχένος, aus einem 
Halse, 7]. 11; 40; + 
ἐχχέω, ep. ἔχχεύω (χέω), Aor. 1. M. 
ep. ἐχχευάμην, Plusg. P. ἐξεχεχύμην, ep. 
Aor. sync, 2. ἐξέχυτο u, &uyuro, Part. 
Exyönsvog, 1) ausgielsen, οἶνον (zum 
Opfer), 71. 3, 295. IT) Med, 1) Aor. 1. 
für sich ausgiefsen, ausschüt« 
ten, ὀϊστούς, Od. 22, 3. 2) mitep. Aor. 
syne. 2. sich ergie[lsen, hervor- 
strömen, Jl. 21, 300, übertr, von Din- 
gen, 1]. 4, 526. von zahlreich ausströ- 
menden Menschen und Thieren, J1. 16, 
259. ὑππόϑεν, aus dem Rosse, Od. 8, 515. 
ἐχχύμενος, ἔχχυτο, s. ἐχχέω. 
ἑχιών, ἑκοῦσα, ἑκόν, freiwillig, 
ohne Zwang, im Gegens. von ἀέκοντε 
θυμῷ, 71]. 4, 48. 2) absichtlich, mit 
Vorsatz, mit Bedacht, 7]. 10, 372. 
Od. 4, 372. 
ἐλάαν, Β. ἐλαύνω. 
ἐλαίη, 7), Ölbaum, Olivenbaum, 
1], besond, in der Od. er war der Athene 
hei ir, dah. ἑερή, Od. 13, 372. ᾿ 
ἐλαίΐνεος, 7, ον τα ἐλαϊνὸς, ἘΘὰ,9, 
320. 84. , δες 
ἐλαϊνύς, 7, ὄν, vom Olbaum und 
von Olivenholz gemacht, Jl. 13, 
612. Od. 5, 236. ι 
ἔλαιον, τὸ (lan), Öl, Baumödl; 
‚meist Salböl, das nach dem Bade ge- 
raucht wurde, und oft wohlriechend 
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| 
Ἐλαύν 
war, Od, 2, 339, 1]. 23, 186, oft Ai’ i 


. λίπα. . 
ἔλασα, ἐλάσασκε, 5. ἐλαύνω, ᾿ 
Ἔλασος, ὃ, ein Troer, von ἢ 

klos erlegt, Jl. 16, 676. (von ἔλασα 

Treiber). | 

210000, 5. ἐλαύνω. | 
ἐλάσσων, ον, Gen. νὸς (Comp 
poet. ἐλαχύς, und als Compar, zu } 
gebraucht), kleiner, Bi 


schlechter, Jl, 10, 357. 
ἐλαστρέιυ, ion. poet. st, Hadwo, 
ben, mit Acc. ζεύγεα, das Gespan) 
18, 543. 4 _ | 
ἐλάτῃ, ἢ, die Fichte oder A 
tanne, pinus abies Linn., J1. 5, 
2) was aus Tannenholz gemacht ist 
Ruderstange, Jl. 7, 5. Od. 12, 


ἐλατήρ, ἥρος, ὃ (ἐλαύνω), der T 
ber, bes. Rossetreiher, Wage 


ker, * J], 4, 145. 23, 369. 2) ξεν 


i 
| 


treiber, βοῶν, h. Merc. 14. Ἶ, 


ἘΡΕλαττονΐ δης, αὐ, ὃ, er 
τίδης,) 8. des Elatios = Ischy 
Apoll. 210. a 


Ἔλατος, ö, 1) Fürst derLapi 
zu Larissa in Thessalien; Vai 
Käneus und Polyphemos, = 
Ischys. 2) ein Bundsgenosse der 
ihn erlert Aramemnon, Jl, 6, 33, 
Freier der Penelope, Od. 22, 26 

Ἐλατρεύς, ἕως, ein Phäake, 
111. (der Ruderer). | 

ἐλαύνω, poet, ἐλάω (ep. zerdehnt 
ἘΞ Impf. ἔλων st, ἔλαον, JL. 24 

ut. ἐλάσω, att. ἐλῶ (dav. ep. Zlda 
ἐλῶσι, Od, 7, 319. Inf. ἐλάαν st. 
Aor, 1. ἤλασε, poet. don, ἔλασσι 
Iterativf. Aor. ἐλάσασχε, Conj. ep. 
ἐλάσησθϑα, Aor. 1. M. ἦλα , ΕἸ 
Perf. P. ἐλήλαμαι, Plusgpf. 7 
ἐληλάμην, 3 Sg. ἐληλάϑατο, Od. 7,8 
richtiger ἐληλέατο st. des ἐρηρέϑα 
Wolf, vergl, Thiersch 212. 35. ©) 
$. 103. p. 197. I) Act. I)treiben,i 
wiegung setzen, von Mensche 
ren u. leblosen Dingen, mit Acc 
ἐς μέσσον, 1], 4,299. von Heerden, 
ἀπὸ σπέος, 71. 4, 279. εἰς σπέος, N 
za. ἀπλομόνϑι 7 en 

chiffen, ἵππους, ἄρματα, via, 
Od. 7, 109.5 dah. m ἐλαυνομέν: 
segelnde Schiff, Od. 13, 155. δ) 
treiben, ee μνυ von ge 
Heerden, βοῦς, Jl. 1, 154. Jin die) 
treiben, jagen, bedräng 
ἄδην ἐλόωσι, καὶ ἐσσύμενον; πολέ 
315. (vergl. ἄδην, Spitzner 2. 
ein Komma nur nach ξλόωσι, und 
also καὶ ἐσσύμενον mit πολέϊ 
auch Vofsz welche genug ihn" 






᾿ Ἐλαφηρόλο ὃ 


gg ἄδην ἐλάαν κακότητος, Od. 5, 
2% ‚(vergl Re: übertr, ‚zele Öfelns 
yaw ἐλήλαται, die Hand wird mir von 
jälend arzen Jl. 16, 
18, 3) Be, stolsen, zunächst 
ı Wurfwaffen, διὰ στήϑεσφιν dögu, 7. 

ὃ, 20. u. Pass. ὀϊστὸς διὰ Go ἐλή- 
er En Pfeil war durch den Gurt Be- 

IR "schlagen, hauen, von andern 
n, ἐλαύνειν τινὰ ξίφει, 41. 11, 109. 
itdopp Fe Ace. τινὰ ἐἐφεῖ κόρσην, einem 

Ἐ dem Sch ıwerte in die Schläfe hauen, 

1 18 576. cf. 614. auch οὐλήν, eine 
\arbe hauen, Od. 21, 219. überhpt. «) 
Ὁ : ne τινὰ σκήπτρῳ, Jl. 2, 199. 
Od. 4, 507. χϑύνα μετώπῳ, die 

ΟἹ πόν- 


e mit ‘der Stirn, Od. 22, 94. 
Ὃν ἔ ıw, das Meer mit den Rudern 
ΟΕ] lageı n, Jl. 7, 5. dah, ἐλαύνοντες, die 


iudernden, Od. 13, 22. 3) treiben, 
jertr, >) von Bearbeitung des Erzes, 
velch s durch Hämmern aus einander 
etrie ee treiben, schmieden, 
‚Il. 12, 296. πτύχας, 21. 20, 270. 
| : in einer Richtung hinziehen, 
ἍΜ φρον, „ 1. 9, 349. dah. χάλκχεοι τοῖχοι 
Ai ‚ eherne Mauern waren gezoge 
7, 6. ee Wolf ἐρηρέδατο ar 
Schwaden abmähn, 2]. 1 
" πον ἐλαύνειν, Lärm ἀν» 
να, 575. d) ἐλαύνειν δίκην, 8. ἔξε- 
4) intrans, fahren, gehen, 
rücken, dahinfahren, von Wa- 
μάστιξεν ἐν ἐλάαν, βῆ δ᾽ ἐλάαν, 1. 
δε ἐστον Od. 3, 157. 13, 124. 1ὴ 
mit Beziehı auf das Subject 
τὰς . in der Be eutung nr. 1. für 
ich wegtreiben, mit Acc. Od, 4, 
ἵππους ἔκ Τρώων, 41. 10, 637. 11, 
ἰὰ, Jl. 11, 674. 


πηβόλος; ὧν (βάλλω), Hirsch 
Sets ER Jüger, 7]. 18,919. Τ 
Dog, 0, der Hirsch, die 
hkuh, ἐλ a: κραδίην ἔχων, das 

ες des Hirsches habend, ἃ. ἱ, feig, Jl. 

. cf. 13, 102. 

005, 7, ὦν, Comp. ἐλαφρύτερος, 
ρρότατος (verw.'mit ἔλαφος), 

cht an Bewegung; flink, 

l, geschwind, yvia, 4]. 5, 122. 
ı ten Menschen, mit Acc. πύδας, 
ἃ, 1,164. u. mit Inf. von Rossen, ϑεέειν, 


La ἊΝ 1 


! 
Aa 


>. I 16. 


n Gewicht, λᾶας, 11]. 12, 450. übertr. 


| u τ ἜΝ beschwerlich, πόλε- 
ς zur 5, Adv. leicht, πλώειν, Od. 


9%, ὃν, Superl., von ἐλαὰ- 
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n, Mitleiden haben, 


‚im Laufe, 0d. 3,370. leicht 


Ἐλεεινός. ἡ 


ἐλᾶχύς, &10, Ü, klein, kurz, nie- 
drig, der Positiv ist nur ep. im Fem. 
ἐλάχεια als Proparoxyt., ἢ. Ap. 197. u. 
als Lesart des Zenodotos, Od, Ὁ 110. 10, 
δ09. st. λάχεια, welche Vols in der 
setzung befolgt und Bothe aufgenommen 
hat, s. λάχεια, 

4; alte Form st. γεγὼς 

at u, häufiger & ἐν eistl. 
ἐξέλδομαι, poet. De nur BR u. ΠΟ 
wünschen, verlangen, sich wo- 
nach sehnen, mit Gen. τινός, 1], εν 
269. Od. 5, 210. u. mit Acec., Il. 5, 48 
Od. 1, 409. u. mit Inf. τῶν τις καὶ nal. 
λὸν ξέλδεται ἐξ ἔρον εἶναι ee mancher 
wünscht noch mehr die ierde nach 
diesem zu stillen, 71. 13, 638. se θᾶ. 4, 162. 
5, 219. Einmal in pass. Bedeutung: νῦν 
τοι ἐελδέσϑω πύλεμος κακός, jetzt sei dir 
erwünscht der leidige Krieg, 9]. 16, 494. 

EAdwo u. ἐέλδωρ, τό, poet. Wu nsch, 
Verlangen, Sehnsucht (nur in der 
ep. Form), er 1, 41. Od. 17, 242. 

Ehe, ep. st. elle, s. αἱρέω. 

Duolow, verlingert ep. BIOMSOE, von 
ἐλεέω, ep. Iterativf. Impf. ἐλ 40V, 
bemitleiden, 
sich erbarmen, mit Acc. naida, Jl. 
6, νυν vbdn. mit χήδομαι, 71. 2, 27. 
11, 665 

Ehe χείη, ἡ, ep. (ἐλέγχω), Vorwurf, 
Tadel,Schimpf, Schande, Jl. u.0d. 

ἐλεγχής, ἐς, Gen. ‚os, poet. (ἐλέγχω), 
Superl, ἐλέγχειστος, mit Vorwurf be- 
deckt, beschimpft, schändlich, 
verworfen, Jl. 4, 242. Superl. 7]. 2, 
285. Od. 10, 12. 


ἔλεγχος, τύ, Vorwurf, Tadel, 
Schimpf, PSERZESEREE ἔλεγχος 
ἔσσεται, 21. 11, 315. ἡμῖν δ᾽ ἂν ἐλέγχεα 
ταῦτα γένοιτο, uns wird das nur zum 
Schimpfe gereichen, Od. 21, 329, beson- 
ders von schimpflicher Feigheit, 
in der Anrede: Abstract. st. des 
κάκ᾽ ἐλέγχεα, 22 Memmen, feige Ver- 
worfene, 4]. 2, 235. 5, 787. (wie im Lat, 
opprobria). 

ἐλέγχω, Aor. 1. ἤλεγξα (wahrscheinl. 
von λέγω), Schande machen, be- 
schimpfen, mit Acc. τινά, Od. 21, 424. 
”> verschmähen, verachten, μὴ 

ε μῦϑον ἐλέγξης μηδὲ πόδας, ver- 

γι mihe nicht ihre Rede noch ihren 
Gang, d. h, mache nicht, dafs ihr Auf- 
trag ihnen zur Schande gereiche, 2], 
9, 522. 

Ele, i. e. ἑλεῖν, 8. αἱρέω. 

ἐλεεινός, ἡ, ὁν (λεος), erbarmungs- 
werth, mitleidswerth, kläglich, 


71. 24, 309. 2) reden o\\, mit- 
’ leidig, δάχρυον N. 8, DU. RN NS, 
ἄνω. Ὁ. Comp. ἐλεεινότερος, δὶ. Δ. WA. Super. 


4 Ze 


1 einst 8, ur geringste, 
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ἐλεεινότατος, Od. 3, 530. Das Neutr. „Sg: ernährt, in Sümpfen wac 

und Pl. als Adv. ἐλεεινὰ, kläglich, jäm- σέλενον, 41. 2, 776. + 

merlich, Jl. 2, 314. 00 ὃ, Mitleid, Erbarmen Mr 
ἐλεέω (ἔλεος), Fut. ἐλεήσω, Aor. ἤλέη- 24, 44 

σα, poet. ἐλέησα, 1) Mitleid haben Ἰλεῆς ὃ; auch τὸ ἐλεόν, der Ti ec 

mit jem., sich jemandes erbar- worauf der Koch das Fleisch zerle gti 

men, τινά, 11. u. absolut. Mitleid Küchentisch, Anrichte (Bord, \) 

empfinden, 1]. 6, 484. 16, 431. 2) 1], 9, 215. Od. 14, 432. 

bedauern, beklagen, Jl. 17, 346. 352. ἕλεσκον, 8, αἱρέω. 2 N 
ἐλεήμων, ov, Gen. ovos (ἐλεέω), mit- ἑλεεός, 7, ὦν, was man & gi eife 

Heidig, barmherzig, Od. 5, 191. 4 kann, ergreifbar, ἀνδρὸς ı vi 
ἐλεινὸς, ἡ, ὧν, att. st. ἐλεεινός, auch ἐλϑεῖν, οὔτε λεϊστή, οὐϑ᾽ ἐλετή, st, 

h Oer. 235. Aciordv, οὔϑ᾽ ἐλετὸν ψυχὴν πάλιν 

ητύς, ὑὸς, ἧ, ep. st. ἔλεος, das es ist nicht zu erbeuten, ἐδεςνεςος 

Mitleiden, *Öd. 14, 82. 17, 451. nen, Jafs die Seele eines Mannes w 

ἔλεχτο, 5, λέγω." zurückkehre, 21. 9, 409. + 


hi tüärkte F ἕλευ, ep. st. ἔλου, 5. αἱρέω, 
μώσον, Ἀὐρΐ 3. AU μδηαι Aorı 1. μὰς ἐλεύϑερος, ἡ, ον (ν, Maiden, £ 
ἥνν Aor. 1.P. ἐλελίχϑην, ep.syne. Feidepor ἦμαρ, der Tag der 


heit, d, i. die Freiheit se hat eg 
ον, 2. M. 3 Sg. ἐλέλιχτο, 41. 13, 558. Ar Aug, 1]. 6, 456. len 


1) in eine zitternde Bewe ung setzen 
erumwirbeln, ΩΝ en, it To, der Mischkrug der Fre 


Acc. oyedinv, Od. 5, 314. Pass. Od. 12, der zur Freude über die Erla 

416. dch, überhpt.: erzittern ma- er gemischt wird, “1.6 “- 
chen, erschüttern, Ὄλυμπον, 1]. 1, Elevotviöng, 00; ὃ, 8. den Ele 
530. 8, 199. Pass, zittern, beben, 7]. sis = Keleos, h. in Cer. 105, (Ὁ 
12, 448. Heily9n γαῖα, 1]. 22, 448. ἐλελί. verkürztem ὦ), 
ζετὸ πέπλος, das Gewand flatterte, h, Cer. + Ἐλευσίς, ἵὶ ivog, ἡ (ἔλευσις, Ankun 
183. 2) schnell umwenden, um- St. und Gemeine in Attika, ur F | 
kehren, ohne den Begriff des Öftern pothoöntischen Zunft gehörig, n it | 
auszudrücken, stetsvom p ötzlichen Wen- nem Tempel der De eter, be 
den der Krieger von der Flucht gegen durch die Eleusinischen Mysterians" 
den Feind, mit Acc., Jl. 17, 278. Pass. che durch jährliche Prozessionen x | 
οἱ δ᾽ ἐλελίχϑησαν, sie wandten sich schnell Athen aus gefeiert wurden, a, € sin 
‚um, δ], 5,497. 6,106. 11,588. 11) Med. h. in Cer. 97. Ἐλευσῖνος di 4 
1) sich in Windungen fort- *EAevolc, ἵνος, Ö, V. des Kole | 
schnellen, schlängelnd dahin- u Tri tolemos, Erbauer von Ele 
Keen dem Se en im Niere: 1. sis, Ap 1, 5. . 

16. 11, 39. 2) wie Pass, beben, ἐλεφαίοομαι, Dep. Μ, 

VERANTGER ἔγχος ἐλέλικτο, 41. 13, 558, RR ΠΡΟΣ are erg 
ς Ἑλένη, 7), Helena, T. des Zeus und leere Hoffnungen tluschen, ü 

der Le ki; Schwester desKastor, Po- hpt. täuschen, begin ν. Tri 
Iydeukes und der Klytämnestra, men, Od. 19, 565. (mit g a 
Gemahlinn des Menelaos, Mutter der ἐλέφας, w. m. 5. v, 564. als Wortspiel 
ana esei Bozen: Den ταρ- Schön- mit Acc., Jl. 23, 388. 

eit, wurde von dem S. des Priamos, 2 vr .. 
Paris, nach Troja entführt, und ward Arge a 2 5, ὁ, EINE AT in,al : 
so die Ursache des Trojanischen Krie- Bedeutg. „, die Elephanten selbst werd 


s, JL 2, 161. 3, 91. 121. fig. Nach nicht erwähnt; ΠΣ 
Bersirang Trojs kehrte si mit Meter Buch Hall) Εἰοαν ans anche 


an ὅπ ὅδ ΓΒ u Eon Ξ ΎΣ 


laos nach Sparta zurück, Od. 4, 184. TE. priesen, 71. D, 583. neben Gold u nd Sil. 


(wahrscheinl. —= ἐλάνη, die Fackel, d.i. ber, 0d.4. 73. — Die trüglichen 
Ursache des Kriegs). kommen durch ein Thosvon Elf 
Ἕλενος, ὅ 0, Helenus, 1) S. desPria- denn das Elfenbein verheifse 
mos und der Hekabe, ein berühmter‘ durch seinen Glanz Licht, tä 
Wahrsa ET, Ji. 6, 76. Nach späterer durch sein undurchdrin liches ἢ 
Sage blieb er allein von den Söhnen kel, of. Schol. Od. 19, 5. ὁ 
Priamos übrig, ging nach Epeiros und μαι u. Te a 
.keirathete nach ee Tode die φήνωρ, 0005, ὅ, 5. δον Οἱ 
Andromache, Paus. 2) 8. des Öno- run ürst dee Abamten 
‚Pion, Jl. δ, 707. J1. 2, 540. 4, 462. ᾿ 
EIT005, 09 (τρέφω), sumpf- Ἐλεών, ὥνος, ὃ. τας 


͵ 
ei a 
- 





 Ἐληλάδατο. 


tien, nordwestlich von Tanagra, Jı. 2, 
10, 266, Als Wohnort des Amyn- 
or setzten es die Grammatiker, s. Strab. 
Pr 439. auf den Parnassos, andere 
es für Ἠλώνη. (Eier, v. Eos, 
Import.) 
᾿λάδατο, 5. ἐλαύνω. 
ee a. ἐλήλατο, s, ἐλαύνω. 
πόνο κ᾿ 8. ἔρχομαι, 
)έμεν, λϑέ μεναι, 5. ἔρχομαι. 
Wv, νος, , 8. des Antenor 
IC Jemahl der Laodike, T. des Pria- 
5. 11, 3, 123. 
Eulen, ἥ, ansehnliche St. in Acha- 
on gegründet, mit einem herr- 
Tempel des Pos eidon, Sie 
1 Olymp. 101, 4. von einem Erdbe- 
Ende, JL 2, 575. 8, 203. 
inbre ὃν (βλέφαρον), mit 
weg impern, lebhaft bli- 
' 88, 'h. δ δ 19. 
0 ὅς, ἡ, ὄν ( ἑλίσσω), rewun- 
e gekrü τ, h. Merc. 192. 
5 ἐ 107, ὃ, Helicon, berühm- 
en dem Apollou. 
naeh heilig, j. nach Wheler Likona. 
h. in Pos. 21. war auch dieser 
σ᾽ dem Poseidon gewidmet, Batr. 1. 
En νι) 7, 0%, Helikonisch, 
‚ Helikon. 2) Subst. ὁ Elsxebyios, 
jein. des Poseidon. Nach den Aus- 
evern zu J1.'20, 404. von der St, He- 
il ein Achaja, wo Poseidon vorzüg- 
wurde, s. Ἑλίκη, οἵ, Hdt. 
‚148. Der Form nach richtiger vom 
re Helikon in Böotien; 5. Jigen 
. in Pos, 21. 3. und Paus. 9, 29, 1. 
LAWTTIG, wog, N, 5. ἔλίχωψ. 


Kr ἰχωνν. wrrog, 6 (ἑλίσσω), mit rol- 
den Augen, mit feurigem 
ck, Zeichen des Muthes und Jugend- 

iers; Vols: freudigblickend, 
πῇ jlickend, Beiw. der Achäer, *Jl. 
und als besond. Fem. ἑλικῶπες, 

gl 98. + u Bei, der Musen, h, 33,1. 


» n06, 6, ἡ ns Adj. gewunden, 
| gen; ; als Beiw. der Rinder; wie 
Be krumm ehörnt. Unrichtig 
τ d es auf die Beine bezoeen; denn 
Bi mit εἰλίποδὲς verbunden, Jl. 

1, 92. 


120g ἡ Subst. ei 
ander Speziell: 'das 


m on 


x se 


1. alles 
rmband, 


en: Ohrringe, J1.18,401.7 


το » ‚ Impf. Yon λίσσομαι. 
Ὁ, poet, (ut), Impf, εἰλισσόμην, 
‚1. A. ἐλίξας, Aor. 1. M, ἕλι- 
nv, Aor. . P.. Part. ἐλιχϑείς, I) Act. 
lzen » winden, herumdrehen, 


ın, pass. jaevov περὶ δίνας, 
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olvoma 
| 


Eine, 


91. 21, 11. Insbesond. δὴ vstdn. ἵππους, 
herumlenken um das Ziel: περὶ τέρ- 
ματα, Jl. 23, 306. 466. im Part. Aor, der 
wieder umgewandte, näml.von der Flucht, 
Jl. 12, 74. II) Med. 1) sich wälzen, 
sich winden, ἀμφὲ τι, h. 6,40. u. mit 
Acc. h. 32, 3, sich rin; eln, vom 
Drachen: περὶ χειῇ, 1]. 22,95, vom Fett- 
dampf: wirbeln, JL. I, 317. dah, auch : 
sich hin und her drehen, wäl- 
zen, Od. 20, 24.26.; hin u. her lau« 
fen, v. Hephästos: ᾿περὶ (ύσας, um die. 
Blasbälge Iaukeg; 71. 18, 372. vom Eber: 
διὰ βήσσας, 71. 17, 283. cf. 8, 340. 12, 
49. 2) wie Activ: ΔΕ ERDE rollen, 
mit Acc. κεφαλὴν σφαιρηθόν, 2]. 18, 204. 

ξλχεσίπεπλος, ον (πέπλος), nik 2 
gem, schleppendem Gewande, gewan d=, 
nachschleppend (saumna ep- 
pehd, V.), Beiw. der Troerinnen, Jl. 6, 
442. 22, 105. 

Eixeyicwv, ον (χίτων), mit langem 
Leibrocke,gewandnachschleppend, 
Beiw. der lonier, 31. .13, 685. ἡ 


ξλκέω, poet. Nebenf. von #ixo, wo- 
von aufser Impf. εἰλχκεον, Jl. 17, 395. 
noch Fut. ἔλχήσω, Aor. 1. A, ἤλκησα, 
Aor. 1. Part. ἑλχηϑείς vorkommt und zwar 
mit der verstärkten Bedeutung: 1) zer- 
ren, schleppen, mit Acc. vexvr, 1]. 
17, 395. fortschleppen als Gefangene, 
ξλκηϑεῖσαι θύγατρες, Ἧ. 22, 62. Insbesond. 
a) umherzerren, zerreilsen, τιν 
(von er welche die Leichname zer- 
reilsen), J1. 17, 558. 22,556, δ) überhpt. 
milshan deln, entehren, γυναῖχα, 


.Od. 11,580. 


ἑλκηϑμός, ὃ 0 (ἑλκέω), das ΕΓ ΤᾺ 
das Fortschleppen, die Entfüh- 
rung, 7]. 6, 465. Τ 

ἕλκητον, 8. ἕλκω. 

ἕλχος, ἔρος, τὸ, Wunde 7 ἕλκος ὕδρου, 
die von der Schlange berrührende Wun- 
de, *Jl, 2, 723. oft Pl, | 


ξλκυστάζω, poet. Nebenf. von ἕλχω, 
ziehen, fortschleppen, schlei- 
fen, nur Part. Pr. "171, 23, 167. 24, 21. 
 *Eixlo, spät. Form st. ἕζχω, Aor. ep, 
Elzuoa, schleppen, ziehen, Batr. 225. 


ἕλκω, Nebenf. ἑλκέω, Inf. Praes. &13' 
Ἀέμεναι u. ἑλκέμεν poet. st. ἕλκειν, nur 
Praes, und Impf. letzter. nie Au Beni 
21. u. Od.; slixov nur h. Cer. 308 1) 
ziehen, fortziehen, von lebenden 

u. leblosen Dingen, mit Acc. τινὰ ποδός, 
Fri am Fufse, Jl, 13, 383. Od. 16, 276. 
ἐκ δίφροιο, 11. 16, 409. ὀϊστὸν ἐκ ζωστῆ- 
ρος, 2]. 4, 213. ferner βέλος, ἔγχος; &oo- 
τρον Ψειοῖο, den Pflug durch das Feld 
ziehen, 1]. 10, 353. von Maulthieren, 
Il, 17, 743. ᾧτε -- 7νειὶὸν ἂν ἕκενπον BbE 
πηχτὸν ἄροτρον, DA, 13, Sr, der 


. 
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Conjunet. nach ᾧτέ ist eigtl. durch ἐάν. 


an ἀκύλειἢ 8, Rost Gr. $. 123, 2.) Ins 
‚a) ziehen, anziehen, veugı)v 
μὰν re, die Sehne u, die Kerbe (des 
gl zum Abschiefsen, Od. 21, 419. 
vollständig: ἕλχε δ᾽ ὑμοῦ γλυφίϑας re du- 
βὼν καὶ νεῦρα βόεια, Jl. 4, 122. vergl. 
δνέλκω, b) ee vonder Waage, 
J1. 8, 72. 22, 212. ἱστέα βοεῦσιν, 
die 8 er A Od, 2, 426. 15, 291. 
Οὐ ziehen, hinabziehen, νῆας εἰς 
ἅλα od. ἄλαθε, die Schiffe ins Meer (vom 
Lande), 11. 2, 152. 163. Pass, Jl. 14, 100. 
d) übertr. nachziehen, ἐγὰς en lassen, 
νύχτα, 41. 8, 486, 2) schleppen, 
schleifen, Ἕχτορα περὶ σῆμα, 41. 24, 
52.417. — Mel. ziehen (mitB 
das Subject), ξέφος, sein Schwerdt, ἯΙ. 
1, 194. χαίτας ἔκ κεφαλῆς προϑελύμνους, 
sich die Haare mit den Wurzeln aus- 
raufen, J1. 10, 15. τύξον ἐπί ie ἊΣ 
Bogen en jemanden anziehen (n 
τόξου ΕΝ 71. 11, 684. ἐπεσκόνέον, Φὶ 
ἃ, W. vom Löwen, 7]. 17. 1936. Jl. u. Od. 
ὄλλαβε, © ep. st. ἔλαβε, 5. λαμβάνω. 
δος, ἥ, 1) ursprüngl. eine 
St. in Pht hiotis (Thessalien), nach der 
Le von Hellen ndet. Ihre 
ist unbekannt. Sie gehörte nebst 
Piechia zum Gebiete des Achilleus, 
und war Hauptsitz der Herrschaft der 
Äakiden, 11. 2, 683. 2) das Gebiet der 
St. Hellas, zwischen dem Asopos und 
Enipeus, und in Verbdg. mit Phthia die 
Herrschaft des Peleus, | L 9, 395.. Od. 11, 
495. 3) bezeichnet es in Verbindung 
mit Argos, in sofern diese die äulser- 
sten Grenzländer waren, ranz Grie- 
PR and, Od. 1, 344. vergl. Nitzsch 
t. 
ildadande, ὃ Ὁ (ἐλλάς), das Strohseil, 
Band, zum Binden der Garben, Jl. 18, 
553. + h. Cer. 456. 
darin urwckfissen 9) intrans, 
nachstehen, zurückbleiben, h. Ap. 213. 


“Ἐλλ v; Ἤνοῦ, ö, Plur. οἱ Ἕλληνες, 
die Hellenen, Hauptstamm der Urein- 
wohner Griechenland ‚ welche der Sage 
nach ihren Namen von Hellen, 8. des 
Deukalion, hatten, zuerst am Par- 
nassos in Phokis wohnten und dann 
nach Thessalien wanderten, Apd. I, 
7, 3 In Hom, eigtl. die Einwohner 
der St: u. des Gebiets Hellas in Thes- 
salien, welche durch die Verbreitung 
der Pelas; wi; mächtig geworden wa- 
ren, Jl. 2, 694, In so fern die Helle- 
nen nebst den Achäern die. ‚mächtig- 
sten Stämme der Griechen vor Troja 
waren, falst Homer alle Griechen unter 
ee Πανέλληνες zusammen, Jl. 


Ἐλλήσποντος, 6 
BR von der a 
Helle, T. des Athama 


Meerenge der el ee 


von Gallipoli, Jl. 2, 84 
ἐλλισάμην, 5. bee. 
ἐλλίσσετο, 5. λίσσομαι. 
ἐλλιτανεύεξ, 8. λιτανεύω. 
ἐλλός, ὃ, er 

k alb Γ ποικίλος, 
ἔλοιμι, 8. αἱρέω. 
ἕλον, ἑλόμην, 5. ab 


ἕλος, 806, TO, See ὸ 


Wiese, Aue, feuchte Gegend, 
zur Viehweide ta in ae 


auf Niederung einer 


" νὴ ε 


14, 414. 
“Ἕλος, ους, τὖ, 1) ἜΝ : ὰ 
Lakonien oral Gy on, 


Sage nach hin a 8. des P 
seus gegründet, oder richti 
Sümpfen benannt. Später τῆς 
den Spartanern es, ri 


wohner zu Leibei 


584. 2) ein Fle Ee ὍσῸ 
Elis am Flusse ΑἸ} yelckan ı . Str 
bos Zeit unbekannt, 41, 3, Ma 


Ἔλόωσι, 5. ἐλαύνω. 

ἐλπίς, Log. ος, 9 Hoffnung 
πιδος aloe, noch st Hoffnu 
Od. 16, 101. 19, 84. h. Cer. 

’Eirnvwg, 0005, ὃ, Vor. 


ἫΝ ὡ» 


Gefährte des Odysseus, w es 


der Kirke verwandelt wu 
Wein berauscht, war er auf d 
der Kirke eingeschlafen, Ze 


Schlafe herab, dafs er das Genick b 
Od. 10, 350. Odysseus a 


Hades, Od. 11, 51. 


ἕλπω, poet. 1) Act. Hoffnung 


chen,:hoffen lassen, τὶ 


den, Od. 2, 91. 13, 380. öfter 2). 
ἔλπομαι, ep. ξέλπομαι, Pf. ἔολπα, P 
ξώλπειν, mit Bedeutg. des Präs. ad 
hoffen, überhpt. erwarten, 
nen, vermuthen, Jl. 7, 199. 


schlimmen Sinne: hesozatger fürch- | 


ten, Jl, 13,8. auch absol. 
ἔιποβίσιο, 11. 18,194. Es hat 
γνέκην, Jl. 13, 609. 15, 539. 


= « 


a”. 


Br 
nf 


δ) g 
licher den Inf,, 7]. 3, 112. oder ı 


u. Inf. οὐδ᾽ ἐμὲ ‚rjida, γ᾽ οὕτα 
γενέσθαι, ich meine nicht, 

einfältig geboren bin, Jl. KEN 
zügl. bei verschiedenem Subje: 
bensätzes, Jl. 8, 196. Nach ἢ 
denheit des Sinnes steht 

Perf., Fut. u, Aor., ὦ], 9, 40. 
6, 297. J1. uk Oft findet 
κατὰ ϑυμόν, ἐν σεήϑεσσιν de 


ϑυμὸς ἔλπεται ‚un f. ohne Aurment, mit 
' Ausnahme v DJ „u 
" ἮΘ 


9, 4191. 
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ἢν poet. st. ἐλπίς, Hoff- hineinwerfen, κλήρους, Jl. 23, 352. 
ἜΤΟΣ *0d, 2 6, 314. Aber, ἫΝ 10,497. 23, 318. insHerz 
ι ἔλσας, 5. € 5 ᾿ , | % 
ἐλύω, «τι. ἑλύω, nur Aor. 1.P. ἐλύ- 8 βασιλεύω (βασιλεύω), Bier 
σ᾽ , winden, krümmen, Pass, sich herrschen, tivi, über jem., Jl . 2,572. 
winden, sich krümmen, το πρτΗῳ θά. A 413. 
ποδῶν; Il. 24,510. ὑπὸ γαστέ Aires *"Eußeaotyvrgog, ὃ (χύτρα), Topf- 
Beten Bauch gekriimmt, 9,433, kriecher; kom, Mäusename, Batr, 137. 
I ῥυμὸς ἐπὶ a fuhr di ἐμβέβἄσαν, s. ἐμβαίνω. 
ei Fa 23,398 Ὁ! ἐμβεβαύς οι 8 5, ἐμιβαίνω. 
ἄς E, 5 ἐ, € βέ ᾿ U. 8. Η iv D 
2, ἔλλω, ungebr. Thema zu εἴλω. u R 8, Eu, Δ 
"2 ὙΠ a Stammf. zum Aor., εἰ ἐμβλά w, sonst Jl. 6, 39. jetzt ge- 
, ΒΡ. st. ἔλαον, 5. ἐλαύνω. & &t, Dep.M. dar 
N » ρος, τὸ (ἑλεῖν), Fang, Raub, ρει μένων nt ee αο στ de 
B ὅτου eat > un, abenen cine) Bann Jl. 15, 627. ἡ 
0 κα r Rau op καὶ χύ vo | ἃ 
I ‚Feinde werden, 7]. 5, 489. 68 084 er un ne ee 
‚der el und Hunde, Od, 3, 271. 2 Eenknwähts 2) das ne b 
ἫΝ ’ uge orne 
ἴωρα (ὰ ron die Sühne, Strafe Lamm, *0Od. 9, 245. 309. 342. 
Ad ER en Patroklos, Jl. 18, 93. ἔμεϑεν, poet, st. ἐμοῦ, 8. ἐγώ. 
6% ee = ἕλωρ, Beute, Plur. ἐμεῖο, ep. st, ἐμοῦ, 8. ἐγώ, 


ἐμέμηχον, ep. 8. μηχάομαι, 


ἐμ ud αὐ, Ady. Unpeie)ı zu Fulse, ἔμεν u. ἔμεναι, ε: εἶμ. 


Ι ‚ Jl. 15, 
ἕμβε ) (Baivo), Aor. 2. ἐνέβην oder ἕμεν u, Eusvat, 5. ἴημι, 
nv ἘΣ den ἐμβήη st, ἐμβῆ, Pf. ἐμέο, ἐμεῦ, 5. ἐγώ. 
γέβηκο ἐβᾶσαν, Part. ἐμβε-. ἐμέω, ausspeien, ausbrechen, 
ΕΣ Ὁ ἀδικίας hineinsteigen, αἷμα, 11. 15, 11.7 
hir ehen, steigen, ψὴ 
ins J. ua ol, 71. 2, er ἔμικτο; μ μέγνυμί, Od. 
Sn ὙΠῸ ἅρμασι, = an ἐμὰν ας την Ἦν N zuuade, 5. μανϑάνω, Od. 
ertr. aolußdalvn, κατὰ Bo ας 
IB AR dine Bleikugel, 2 oe} φὰς ἐμμαπέως, poet. Adv. sogleich, 
τ ἯΙ. rasch, schnell, mit ἀπόρουσε, 1]. τι δ, 
ee μιν δε ορδος 
| ἣ Ὁ. ἢ ἔἤμβητον 5 en NER Zr scheinl. von μαπέειν = μάρπτειν, er- 
τ , τι 1. 5 ΒΡ greifen, andere unwahrscheinl. ἅμα. 
a re ΟΝ τονὲ ΚΦ ἐπε ae Wer 
‚ dazukommen, ἀπ᾽ Οὐλύμποιο, ἐμμεμαώς, υἷα, ὁς,) ep. (Aspede )» 
6, 94. 4) transit. Aor. I. ἐνέβησα, andringend, anstürmend, heftig, 
ee mit Acc., Od. 11, 4. ἘΠ] 5, 142. 330. 240. 838. (s. μέμαα), 
n Times, ἔμμεν u, ἔμμεναι, ep. st. εἶναι, s. εἰμί, 


een (βάλλω), Aor. 2. ἐνέβαλον, ἐμμενές, Adv. (Neutr, von Zunenjs), 

„ Inf. ἐμβαλέειν, 1) hinein- beharrlich, beständig, stets ἔμμες- 

ἫΣ nach τῷ αν τα φὴς Verbin- γνὲς αἰεί, Jl. 10, 361. Od, 9, 386. 

dung: hineinschleudern, „legen, ἔμμορα; 5. μείρομαι. ) 
ringen, „geben, ewöhnl, τί τινι, μόρος, ον (μόρος), theilhaftig, 


τινι, πῦρ νηΐ, Feuer ins Schiff 
n, 5]. 15, 598. νηὶ τέρμα κοὐ τ Od, 12, mit Gen. τιμῆς, Od. 8, 480.7 h. Cer. 481. 


τινὰ πόντῳ, II. 14, 258. τὶ χερσὶ», ἐμός, ἐμή, ἐμόν, Adj. possess. (2100), 

in die Hände geben, Jl. 14, 218. mein, seltner mit dem Artik. zsgz. τοῦ- 

; schlimmen Sinne, 1]. 21, 47. τινὰ μός, Il. 8, 360. Durch Gen, von αὐτός 

jem. zum Lager führen, 7]. 18, 85. verstärkt: ἐμὺν αὐτοῦ χρεῖος, une RER 

‚Hand an die Ruder legen, vstdn. Noth, Od. 2, 45. h. Ap- 328. Oft auch 

‚ θὰ, ie En 2) übertr. von der object. ἐμὴ ἀγγελίη, eine ΝΣ von 

y Sehnsucht in die mir, die mich betrifft, 11. 20, 205. 

gen, ΕΝ 3. 139. μένος τινί, Ih ἐμπάζομαι, ep. Dep. nur Pr. u. Impf. 

„auch mit doppelt, Dat. σϑένος sich um etwas kümmern, auf et- 

γδίῃ, ϑυμῷ, jem. ins Herz was achten, mit Gen. Isorgoning, IL. 
14, ‚151. 10) Med. für sich ee δῦ. + oit in der Θὰ. cum mL 
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Acc, ἑκέτας, Od, 16, 422. (wahrsch, von tikeln durch wie sehr auch, ob 
ἔμπαιος). | ΤΡ] Θ᾽ Οὗ noch so sehr über etzen wi 
ἔμπαιος, ον, ep. Adj. — ἔμπειρος, Νέστορα δ᾽ οὖκ ἔλαθεν ἰαχή, πίνοντα m 
kundig, erfahren, geübt, mitGen. ἔμπης, ἂν 14,1. E gerri τκοττ: 
ἐργῶν, *0d. 40, 319. 21, 400. (mit ver- ἔμπης dem Sinne nach zum LO 
kürztem Diphthong, Od. 20, 379.), henden, wie auch auf diese Wei se. On 
 ἀξμπαλιν, Adv. (nddw),rückwärts, mit dem Partin. verbunden en 
zurück, h. Merc. 78. ch ron nicht, wenn er auch n 
ἐμπάσσω (πάσσω), Aor. 1. ἐνέπασα, Teinktn beschäftirt war, s. ΟἿ 17% ἢ 
ep. 00, einstreuen; bei Hom. hin- (ἢ 11, 351. 15, 361 Nach den Gr 
einwirken, weben, mit Acc, 1]. 3, at. soll es Jl. 14. 174. Od. 18, : 
Baer ame Tunes, 31-22, ML. ὁμοίως bedeuten, dochmit Unrecht, v 
ἔμπεδος, ον, (ἐν, n&don), eigtl. im Spitzner zu ἃ, St. = 
Boden stehend; dah.: feststehend, iur nee (mh 
unerschütterlich,ungeschwächt, | ἽΜ. ἕνεκ 
᾿ χεῖχος, βίη, I, μένος" τοῖσε ἔμπεδα κεῖται, Inf i 
sc. γέρα, ihnen liegen sie noch unbe- K 
rührt, 71, 9, 335. 2) von der Zeit: be- 
ständig, dauernd, φυλακή, 1]. 8, 521. 
od Fa. 8, 453. 3) übertr, fest, 
standhaft, beharrlich, ἦτορ, φρέ- 
veg, Jl, 6, 352. Od, 18, 213. dah. auch 
Priamos, Zumsdos, οὐδ᾽ ἀεσίφρων,.11.20,183. 
Das —— Sg. och Pie; ἐμεσονν % „x 
πεᾶα mit derselber Se ἢ °5%s Med. sich füllen, τινός, womi 
standhaft, μένειν, 2) beständig, | 7 γα6- 
anablässig, immerfort, ϑέειν, ἢ 601. Od. 7, 221. besond: | 
ΑΜ ee τι: von Kyklopen, μεγαλὴν 
‘ Ἐἐμπελάζω (meld), Fut. σα)» in- 296. u. mitGen, μένεος le | 
trans, sich nähern, δύμῳ, h. Merec. 523. 


ἐμπεσεῖν, 5. ἐμπίπτω. 


Ἄπεσε νηυσίν, das Feuer fiel in d 
schlag Schiffe, JL. 16, 113. ἐν ὕλῃ, 7]. 11, 15% 
2 ἐνέπεσε ζωστῆρι ὑϊατός, der Pfeil dram 
ξμπῆς, ep. u. ion. st. ἔμπας (eigtl.2v in den Gurt, Jl. 4, 134. 2) übertr. vo 
πᾶσι), auf alle Fälle, bei dem Al- Menschen: hineinstürzen, eindrit 
len (vergl. toutefois), d. 1, gleich- gen, einstürmen, mit Dat. dos 
wohl, dennoch, doch, dah. oft ἀλλ in die Schlacht, 1]. 11, 297. προμάχοι 
ἕμπης, aber dennoch, aber doch, Jl. I, Od. 24, 526. 5) vom Gemiüithe: ydle 
562. Od. 4, 100. oder, BaIN POT ΣΕ δέ, ἔμπεσε ϑυμῷ, Zorn drang in das Gemüt 
Od. 3, 209, was 1]. 5, 191. nachsteht; 1 9, 436, 14,207. u. mit doppelt, Dat. 
oe ἀλλὰ καὶ ἔμπης, BE den- 1], 16, 206. ä 
noch, Jl. 2, 197. 19, 422. χαὶ ἔμπης, Od. a Ἢ ἘΦ 
5, 205. und so auch in den Stellen, wo x ἐμπλειος u. ἐνίπλειος, NE ap με 
, τ᾽ 5 Ἅπλεος (πλέος), angefüllt, voll, mit 
es nach Einigen überhaupt, durch- Gen. *0d. 14, 11%: nur in.deren ἘΣ 
aus bedeuten soll, Jl. 14, 174. 19, 308. er, Ze Wann ep. Zorm 
Od. 19, 302. Bisweilen steht es auch, ἐμπλήγδην, Adv. (ἐμπλήσσω), un se 
wenn von zwei San der eine als sonnen, unüberlegt, Od. 20, 132. ° 
überwiegend bezeichnet werden soll, Jurminv, Adv. (πλάω, πελάξω), die 
τόφρ' ὑμεῖς εἴχεσϑε — σιγῇ Ep ὑμείων, ἃς ehe Reed Bu Gen, 
2 μὴ ΚΟ γε a. ἠὲ FR Se 3. 2, 526. + ve 
nv, οὔτινα δείδιμεν ἔμπης, da wir at 
doch Niemauden fürchten (mögen sie € er 2 at πύπλημι. - 
es immerhin hören), .1. 7, 195. auch ξμπλήτη, ἔμπληντο, 8. ἐμπίμπλημι, 
‘überhpt. s; 3]. 12,326. 17,632, dah. auch ἐμπλήσσω, s. ἐνιπλήσσω. ’ 
bei etwas Unerwarteten, ἔμπης os τοῖ- ἐμπνέω; ep. ἐμπνείω, Aor. 1. ἐνέπνευ» 
zu μεγάρων — φαίνοντ᾽ ὀφθαλμοῖς ὥςεὶξ σὰ u. ἔμπνευσα, 1) hineinhau hen 
πυρὸς αἰϑομένοιο, scheint mir doch das darauf hauchen, mit Dat. von Ro 
Haus wie Feuer zu strahlen, 5. Herm, sen: μάλ᾽ ἐμπνείοντε μεταφρένῳ, die dicht 
z. Vig, n. 240. Eben so Od. 18, 334. auf den Rücken schnauben, Jl. 17, 502 
2) Oft steht es mit πέρ verbunden beim mit Acc. μέσον ἱστίον, in das Segel, von 
Partie, (tametsi), wo man denn heide Par- Winde, h, 6, 33. 2) übertr, ὃ 
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che 1, eingeben, r/rwı, einem etwas, 
ern μένος, θάρσος τινί, J1. 10, 
A 9, 381. mit Inf. Od. 19, 1383. 
ἐμποιξω (ποιέων), Fut. joo, hinein 
a hen, hineinfügen, ἐν πύργοις 
las, Thore in die Thürme, 4]. 7, 438. 
3,490. 2) Med. wie Activ. h. Mere. 527. 
μπολαί (ἐμπολη), ep. Impf. M. ἐμ- 
σλόωντο einkaufen; Med. für sich 
inkaufen, mit Acc. βίοτον, Od. 15, 


rn 


er’ Sacher 

τοῦ, (πόρος), jeder, der auf frem- 
ἃ Schiffe auf dem Meere reist, ein 
efahrer, Reisender, Passa- 
er, später ἐμβάτης, *0d. 2,319. 24, 301. 

mon En ame ondt0, w. m. 5 

ἐπυριβήτης, 6 (πῦρ, βαίνω), in 
τ Feu r reiten! er ad 
uer stehend (feuerbetretend, V.), 


EumpoDen, Nebenf. von ἐμφέρω. (φο- 
0), hineintragen; nur Pass, ein- 
ergetragen werden, mit Dat: χύΞ- 
σιν ἐμιρορέοντο, sie wurden aufden Wel- 
u einhergetragen, *0d. 12,419. 14,309. 
EpVAOG, ον (φῦλον), zu demsel- 
eh Stamme od. Volke gehörig; 
ee ἀνήρ, Od. 15, 273. + 
rn We τς -- 
ἐμ 02. ( do), Aor, 1. ἐνέφῦσ, Aor, 2. 
pur, Bet Curtpize), Kun 3 Pl. ἐμ-. 


t. Praes, ‚u. Aor, 1. Act, einpflan- 
en, anerschaffen, eingeben, τί 
ἧς μοι ἐν φρεσὶν oluns παντοίας 
ipuoer, ein Gott hat mancherlei Lie- 
er mir in die Seele gegeben, Od. 22, 
18. 2) intransit. Med, u. Aor. 2. u, Perf. 
ta: Basen werden, IuDaRSN 
„ mut Dat, zolpes χρανίῳ Eumepiacı, 
δ], 8, 84.; dah. ich fest an 
etwas halten, sich anklammern, 
ὃς ἔχετ᾽ ἐμπειρυυΐά, so hing sie fest an- 
eschmiegt, J1. 1,513. ar ic Dativ. 
"τ᾽ οὐ φῦ χειρέ st, ἐνέφυ, hielt fest 
eine ed aan ihm: die Hand, 11, 
21, 6, 253. u. oft. εἰ 
᾿ ὧν, poet. vi ep. εἰν od. εἰνί, Ζ], 8, 
190. pP äpos, mit Dativ a 
in,an,auf. I) Vom Raume gebraucht, 
bezeichnet ἐν a) das Drinnensein in 
Binem Orte: ἐν γαίῃ, ἐν δώμασι, ebenso 


v Tooin. δὴ das 


> a a πσο 


4 


1) tran- 


du ἕῳ 


| 
| 


ww a vr u 14 


h.: vor, coram (ι ben vom. Kreise 
Fnt 7 B "»» ἐν “πᾶσιν, Od. 2, 194. 16, 


m an > r let: ἐνὶ πτολέμῳ, ἐν pi- 
λότητι, 71. 4, 258. 7, 302, So auch von 


τε —— 


| 
| 
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immungen: ἐν Ἄργει, ' Dane | ; i 
ν 7 Umgebensein: oö- ἐναισιμος ον (αἴσιμος), eigtl. was ım 
ανὸς ἐν αἰϑέρι καὶ νεφέλῃσι, 11. 15, 192. Schicksale ist, 1) Schicksal bedeu- 
ft von Personen: zwischen, unter, tend, weissa Ken8; günstig, fatalis, 
vom Sein in einer Menge: ἐν ἀϑανάτοις, worbedeutend, 9] 


᾿Εναλίγκιος. 


Personen, in deren Gewalt Etwas liept: 
δύναμις γὰρ ἂν ὑμῖν, die Macht ist bei 
euch, Od. 10, 69. vergl. Jl. 7, 102. c) 
das Aufeinandersein: ἔστη ἐν οὔρε- 
σι», auf den Bergen; ἐν ἵπποις. d) das 
Aneinander- und Dabeisein: an, 
bei, ἐν οὐρανῷ, am Himmel, Jl.8, 555. 
ἐν ποταμῷ, 11. 18, 521. 2) In ursäch- 
licher Beziehung: a) vomMittel und 
Werkzeug: ὁρᾶν, ἰδεῖν ἐν ὀφϑαλμοῖς, 
vor, mit den Augen sehn, 3]. 1, 587. 
Ferner: ἐν χερσὶ λαβεῖν, mit den Hän- 
den fassen, 1]. 15, 229. vergl, Od. 9, 164- 
δὴ) die Gemäflsheit: nach, zufolge: 
iv μοίρῃ, i. 6. χατὰ μοῖραν, Od. 22, 54. 


ἐν καρὸς αἴσῃ, J1.:9, 378. 4) Oft steht 


scheinbar ἐν st. εἰς bei Verben der Be- 
wegung, indem dieselben zugleich den 
Begriff der erfolgten Ruhe ein- 
schlielsen, so ἐν γούνασι πίπτειν, 4]. 5, 
370. Oft βάλλειν ἐν κονίῃσι; ἐν τεύχεσσιν 
ἔδυνον, 11. 23, 131. 5) Zuweilen steht 


bei ἐν der Genit., wobei ein Substantiv 


zu ergänzen ist: ἐν ᾿Αλχινόοιο, vstdn. 
otzp, Od. 10, 282, besond. εἶν Hidao, J1. 
22, 389. 6) Auch steht ep. ἐν manchmal 
hinter dem Substant., 1]. 18, 218. vor- 
zügl. ἐνέ, welches dann den Ton auf die 
erste Sylbe rückt, 1], 7, 221. II) Ad- 
verb Löoft ohne Casus als Ortsadverb: 
darin, dabei, darauf, daran, JL1l, 
588. Od. 1, 51, 2, 340. wo man es zu- 
weilen als Tmesis erklärt. II) In den 
Zusammensetzungen behält es die al- 
verbiale Bedeutung, und bezeichnet ein 
Verweilen und Befinden in oder 
an etwas. 


ἕν, Neutr. zu eis, eins. 


ἐναίρω, Inf. Praes. ἐναιρέμεν, Aor: 1. 
M. ἐνηράμην, 1) vernichten, tödten, 
zıvd, in der Jl, gewöhnl. in der Schlacht, ἡ 
mit dem Zusatz τοξῷ, χαλκῷ; πολλοὶ d’ 
αὖ σοὶ Ἀχαιοί ἐναιρέμεν, viel Achäer hast 
du zu erlegen, J1. 6, 229, zer’ οὔρεα 
ϑῆρας, 71, 21, 485. Med. in der Bedeu- 
tung des Activs mit Beziehung auf das 
Subj. mit Acc. Jl. 5, 43. 6, 32. Od. 24, 
424. u. übertr. unser: χρόα καλὸν ἐναίρεο, 
verdirb di die schöne Haut nicht, Od. 
19, 263. (ach Buttm. Lex. 1. p. 270. 
Ann. nich! von ἐν u. αἴρω, sondern von 
ἔνεροι abzuleiten, verw. mit ἔναρα, ἔνα- 
ρίξω, also eigtl: in die Unterwelt schicken). 


.2,353. ἐναίσιμα μυϑή- 
σασϑαι, Schicksalsworte reden (vom 86- 


Zu her), Od. 2, 159. Neutr. Sg. als Adv. 
8. übertr. von äufserlichen und ἐναίσιμον ἐλϑεῖν, zu rechter Zeit kommen, 
chen Zuständen, in denen 


Jl. 6, 519. 2) schicklich, billig, 
gerecht, δῶρον, ἀνὴργ φρένες. 
ἐναλιίγκ ἰ0ς, ον (ükiyruos), ähnlich, 


Fam 
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; iekobs Ben 11. 5, 5. u.xi, an etwas, 
οἷς αὐδήν, 41. 19, 250. Od. 1,371. u, oft. 
ἐνάλιος, ep. εἰνάλιος, νυ. τὰν 9. 
*EyaAog, ον (il) — ἐνάλιος, im 

Meere, h. Ap. 180. 

“ἐναμέλγω Sur Ku hle mel- 


ken, mit Dat. Od. 
ante a ge- 


ἔναντα, Adv, ee 
aenöber. mit Gen., ὦ 
ἐναντίβιον, Adv. (von ἐναντέβιος, βία), 
mit Gewalt παλψο ιν πρετονοβ 
überbpt. entgegen, o “Ἀν mit μόχε- 
da στῆναι,, μεῖναι, Il, u. Ὁ ἃ, 
log, ἢ; ον (ἀντίος), 1) gegen- 
, über (liegend, stehend), im Ange- 
sicht, Jl. 6, 247. mit Dat., Jl. 9, 190. 
10, 89. dah. sichtbar, Od. 6, 329. 
entgegen, gegenüber; im feindl. 
Sinne, meist mit Gen. 4Ayasv, 4]. 5, 
496. Häufig der Acc. Neutr. ἐναντέον als 
Adr. mit μάχεσϑαι, μίμνειν, ἐλϑεῖν u. 8. ὙΥ. 
᾿ξ 8. ‚vacoo. 
ἄρα; τὰ (ἐναίρω), die dem getödte- 
ten Feinde abgenommene Rüstung, 
spolia; überhpt. Kriersbeute, ἔναρα 
βροτύεντα, blutige Waffenbeute, *Jl, 
5 68. 480. (Sing. nicht gebräuchlich). 


&vag 16, ἐς, sichtbar, deutlich, 
Ve δα ar, offenbar; besond, von 
Erscheinungen der Götter, die sich den 
Menschen in ihrer wahreu Gestalt zei- 
ἕν ν χαλεποὶ ϑεοὶ φαίνεσϑιαι ἐναργεῖς» ge- 

lich sind Götter, wenn sie leibhaf- 
an erscheinen, 1], 20, 131, ef. Od. 7, 

I. ἐναργὲς ὄνειρον, ein deutlicher 
Traum, Od. 4, 841. (nach einigen von 
ἄργός, deyrjs, weils, hell; nach an- 
dern von ἐν ἔργῳ). 
᾿ ἐναρηρώς, υἷα, 06 (Part, Perf, von 
ἐνάρω), nur als εὐ eingefügt, be- 
festigt, Od. 5, 236. + 

ἐναρίζω (ἔναρα), Fut. &vagiso, Aor.1. 

ἐξα, ee einen getödteten Feind 
ausziehen, ei Hom. mit doppelt. Acc. 
τινὰ ἔντεα, jem. die Rüstung auszie- 
hen, J1. 17, 187. 22, 323. 2) in der 
Schlacht tödten, Jl. 5, 155. überhpt. 
morden, *Jl. 1, 101. 

ἐναρίϑμιος, ον (ἀριϑμός), Dwitge 
zählt, mitgerechnet, Od. 12, 65. 
2) geachtet, ἐν βουλῆ, Jl. 2, Ἧς 

δραντοῦ, 7, Ὗς dr εἴνατος, der neun- 
te, Jl. 2, 313. 2 

Ἐἔνασσαν, ep. st. ἔνασαν, 8. ναίων. 

ἔναυλος, ö, poet. (αὐλός), 1) Höh- 
lung, Graben, von reifsenden Win- 
terströmen gebildet, Jl.16, 71. derStu ἊΝ 
bach ar Jl. 21, 283. 312. 2) das 
Thal, h « οι, 74. 124. 

"νδείχνῦμι (δείχνυμὸ, anzei g en, 


aur Med. sich jemandem zeigen, 
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Πηλείδῃ ἐσείραξγιτος ,. entwedi 
ich werde mi 
ren, oder nach ch ge N 


es 
mich & gegen ihn vertheidigen ἮΝ 


σομαι)ν. 19, 83. + 
wo indecl. {(δέχα), 8 τ ΩΣ 


ἑνδεχάπηχυς,υ (πῆχυν), elf 
lang, ἔγχος, 41. 8, 494. 
ἐνθέχατος, N, 09, der elf 
sum absol” vstd. ἡμέρα, Od. 2, 
ἐνδέξιος, ἢ, ον (δέξιος), zu 1 
ten Seite, ἐνδ on | 
rechten Seite, d. i 
9, 236. m. 5: ὕέξιος, 1d 
δέξικ, rechtshin, rechts he 
diese Richtung wurde in allen 
gen Fällen als er l bei 
tet, Jl. 1, 597. en; JL3 
So auch der bettelnde 
365. 2) später: gewandt, καρ δ 
h. in Merc. 454 
ἐνδέω, (δέω), Aor. 1. πω 
ein- daranbinden, fesseln 
Acc, νευρήν, Jl. 15, 469, τὲ ἔν τε 
5, 260. übertr. Ζεὺς ἐνέδησέ ich, ἄτῃ 




























verstrickte mich in U 
9, 18, (vergl. ἐφάπτω). 
‚dıdonat, Dep.. (Zvdıos), 
freiem Himmel sein, 32, 9 
ἐνδίημι, ep. (din), 3 PL. 1 
ἐνδίεσαν st. ἐνεδίεσαν, verjagen, 
treiben, Jl. 18, 584. f vgl. dies 
ἔνδινα, τα, die Bingsrane 
Innerste, Jl. 23, 806, F- (von | 
oder die unter‘ dem Panzer verboı 
Theile, eine zweifelh, Stelle, 
ἔνδιος, ον,. κὰν τὸν, ἀρ τον τ 
tag ’ ἔνσιος jAde, Od, 450. IL, 
(von dis, ungebräuchl. Stamm 
Aı6ös, die heitere Himmelsl 
Mittag, in der heitern Zeit des 
woge Da Par Op Aber 
licht ist, m. vgl. εὔσιος, Hay: 
εν, Adv. (ἔνδον), von 
nen, von drinnen heraus, 
Od, 4, 283. 20, 101. 2) drinne 
nerhalb, mit Gen. αὐλῆς, JI6, 
ἔνδοϑι, Adv. (ἔνδον), drinn 
6, 498. innerlich, mit ϑυμός 
243. Od., 2, Sr 3) innerha 
Gen. πύργων, ἃ]. 18, 287. ᾿ 
ἔνδον, Adv. (ine ri 
insbesond. daheim, zu Hau 
εἶναι, er von der V un 
ἂν 37 re w mit τ τ 
Or, in ΒΒ us ohnung, 
23, 200, | 
ἐνδουπέω (δουπέω), Aor. ἢ 
σα ohne Augm, hineiny lat 
mit Geräusch hineinfallen 
Dat. μέσσῳ ἐνδούπησα, ich stürzt 
schend mitten hinein, *0d.12,443.1 








" = | - 
υκέως. 


κέως, Adv, sorgfältig, sor 
!ifrig, treulich, innig, ἴῃ 
selten, δέχεσθαι, 1. 23, 90, oft 
JA. mit πέμπειν, λούειν; Erd, ἐσϑί- 
ie, mit Lust essen, Od, 14, 109. 
!heinl, von ἐν u. δύω, eindring- 
ἢ, ἀτρεκής von τρέω). 
vo— ἔνδύομαι, nur Impf. ἐνέ- 
(dio), Aor.1. ἐνέδυσα, Aor. 2. 
Part, ἐνδύς, Aor. 1. M. ἐνεδυσά- 
rans. anziehen, bekleiden, 
r. 160. 2) Med. nebst Aor. 2. u. 
intrans. hineingehen, dann: 
en, anziehen, mit Acc, yırd- 
736. χαλκόν, Jl. 11, 10. 


κῶν ep. st. ἐνῆχε, 5. ἐνίημι, 
tt (εἴμῶ, Impf. ἐνῆεν, 3 Pl, ἔνε-- 


win, dabei sein, darin sich 
er J1. 1, 593. Od. 9, 164.5 mit 
ἐνείη nos ἤτορ, 1. 2, 490. 
ff, ep. εἵνεχα und ἕνεκεν, (Od. 17, 
ἡ), Praep., wegen, um—wil- 
Gen. der bald vor- bald nach- 
‚wird, ἕνεκ᾽ ἀρητῆρος, Jl. 1, 9. 


KO 8. ἐγχυρέω. 
sKS2, ungebr. Stammf., von der 
> Tempora zu φέρω gebildet 





#0YTc, ep. ἐννήχοντα, indecl., 
15; 71. 24 602 “ 
ἴπον, Β. ἐνίπτω, 


ee ἐνέπτω. 
πον, 8. ἐνίσπω. 
Be: ἐνέποιμι, Part. ἐνέπων, Impf. 
1. ἕννεπον, der Bedtg. nach 
Aor. ἔνισπον, Imp. ἐνίσπες, Jl. 
. Inf, ἐνισπεῖν, Conj. ävioro, Opt. 
Fut. Zvivo, 11. 7, 447. Od. 2, 
ἐνισπήσω, Od. 5,98, l)ansagen, 
len, melden, Schulden, 
etwas jemandem, μῦϑον, ὄνξιρον, 
, ὅ]. 8, 412. 2, 80. ἄνδρα μοι ἕν- 
de den Mann mir, Od. 1,1. μνη- 
Θάνατον, Od. 24, 414. 2) spre- 
reden, saren, absol, Jl. 2, 761. 
ἰήλους, 1]. 11, 643. (von ἔν u, ἔπω 
| λει τι nach Buttm. Lexil, 
ἢ, nur eine verstärkte Form von 
DM ὀμφή, ἔνοπή, so ἔπω, ἔμ- 


δὼ (ἐρείδω), Aor. 1. ἐνέρεισα, 


π jrängen, hineinstofs en, 
, 3 


IE, Ὁ Vocal ee auch ve 

I τὰ ΣΝ nten, Jl. 13, 

ıten, e09E ϑεοί, die unter- 
| Götter, ὃ», 14, 274. 2) mit 


ki. 
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Ἔνϑεν. 


Gen. unterhalb, ἔνερϑε Aiden, 4]. 8, 
16. auch »os ἔνερϑεν, 41, 11, 234. 
Eveoot, οἱ (eigtl. ἔνεροι, inferi), die 
μεν χρῷ die hehe a so- 
wol Götter als Schatten, J1l.15, 188. h. 
Cer. 358. (von ἔν, ἔνερ, änfer). 
ἐνέρτερος, N, 09, Comp. zu Zvepon, 
tiefer unten, ἐνέρτερος Οὐρανιώνων, 
tiefer als die Kinder des Uranos, Jl. 5, 


808, + 
ἕνεσαν, eD. 5, ἔνειμι. ᾿ 
ἐνεσίη; τῇ ep. ἐννεσίη (ἐνίημι), ΕἸ 1π- 


er Rath, Befehl, Plur. Jl. 5, 
894. + 


EVEOTNOLKTO , s. ἐνστηρίξω, 

ἐνετή, ἢ (ἐνίημη), Spange, Nadel, 
Ξε περόνη, gl, 14, 180. Ὁ 

Everoi, οἱ, Heneti, ein Volk in Pa- 
phlagonien, welches jedoch später 
nicht mehr erwähnt wird, Jl. 2, 852. 
Die spätere Sage brachte sie mit den 
Veneterniin Italien in Verbindung 
und gab die letztern für Abkömmlinge 
der Eineter in Paphlagonien aus. “Eve- 
τοί, Strabo. } 


[4 


ἐνεύδω (eüdo), darin schlafen, 


mit Dat. οἴνῳ, im Hause, *0d. 3, 350, _ 


. 20, 9. 


ἐνεύναιος, ον (εὔνη), im Bette be- 
findlich, τὸ ἐνεύναιον, Bettinlage, 
Unterlage, Bettlager, τινός, Od, 14, 
51, Plur, die Betten, *0d. 16, 35. 


ernein, ἢ (Zvmjs), Sanftmuth, Mil- 
de, Wohlwollen, Jl. 17, 670. Τ 


ἐνηής; ἔς, sanft, milde, wohl- 
wollend, 1]. 17, 204. 23, 252. Od, 8, 
200, (verw. mit dös), 

ernuct (jacı), drin sitzen, Od. 4, 
272. ὦ 


ἐνήρατο, 5. ἐναίρω. 

Ev, Adv. (ἐν), 1) vom Orte, da, 
daselbst, hier, dort, auch st. rel, 
ὅϑι, wo, woselbst, Jl. 1, 610.; selt- 
ner drückt es eine Beweg aus, da- 
hin, dorthin, Jl, 13, 33. θὰ, 3, 295. 
mit Gen, h. 18, 22. Oft ἔνϑα καὶ ἔνϑα, 
da und dort, hie und da, hin 
und her, Jl. 2, 462, hin und zurück, 
Od. 2, 213. in die Länge und Breite, Jl. 
7; 156. 10, 264. Od, 7, 86. 2) von der 
Zeit, da,damals, dann, nunmehr, 
11. ΒΞ 153. Od. l, 11. auch ἔνϑα δ᾽ ἔπει- 
To, Od. 73 196. 


dv9cds, Adv; (se), 1 day hier, 


31. 2, 296. Od. 2, 51. 
her, Jl, 4, 179. 
ἔνϑεν, Adv. (iv), 1) vom Orte: von 
da, von hier, dorther; ἔνϑεν μέν, 
— ἔνϑεν de, von da, von dort, von. hei- 


2) dahin, hie- 


den Seiten, O4. 12, 235. ἔνϑεν, ἔνθεν mt 


Gen. h. Merc. ὃ. ἃ übertr. won der 


’E ν»νὃ & v ὅδε. 
Abstammung, ἔνϑεν ἐμοὶ γένος, ὅϑεν σοι, 
eben cher Fset mein Geschlecht, von 
woher das deine, Jl, 4, 58. 5) st. des 
relat. ὅθεν: olvos, ἔνϑεν ἔπινον, wovon 
‚sie tranken, Od. 4, 220. mit vorherge- 

Zeit, von da an, hernach, sodann, 
JL 13, 741. | 

ἐνθένδε, Adv. (Zv8ev), von hier 
aus, von da weg, *Jl. 8, 527. 9, 365. 

ἔνϑορε, 5. ἐνϑρώσχω. 

ἐνθρώσκω (ϑρώσκω), Aor. 2, ἔνϑορον, 
ep.. st.. Zvedogov, hineinspringen, 
hinein sich stürzen, mit Dat. ὑμίλῳ, 
Ji, 15, 623. πόντῳ, Jl. 24, 79. λὰξ ἔνϑο- 
oev ἰσχίῳ, er sprang mit der Ferse an 
seine Hüfte. od. er stiefs ihn an die Hüf- 
te, Od, 17, 233. 

ἐνϑύμιος, ον (uud), am Herzen 
liegend, μή zo: λίην ἐνθύμιος ἔστω, 
sei Eh zu besorgt um ihn, Od. 13, 
421: T 

ri, poet. st. ἐν, auch in Zusammen- 
setzungen, 5. ἔν, 

γιαυσιος, 09 ( ἐνιαυτός ). jährig, 
ein Jahr alt, σῦς, Od. 16, 454. + 

ἐνιαυτύς, 0, das Jahr, Jıös ἐνιαυ- 
τοί, die Jahre des Zeus, in wie fern er 
Ordner des Zeitlaufs ist, Jl. 2, 131. m. 
vergl. Od, 14, 93. Ursprüngl. wohl je- 
der οὐ ιμεδωρεον Zeitraum, der meh- 
rere Erscheinungen in sich fafste, der 
Kreislauf, der Jahreskreis, daher 
ἔτος λϑε, περιπλομένων ἐνιαυτῶν, das 
Jahr kam im Laufe der Zeiten (Vols, 


in der rollenden Zeiten Vollendung), Od, 


1, 16. reisspöpor εἰς ἐνιαυτόν, bis zum 
sich erfüllenden Jahreskreis, Od. 4, 87. 
δγιαυὼ (leo), darin schlafen, 
darin wohnen, *0d, 9, 187. 15, 557. 
&rıßallm, poet, st. ἐμβάλλω. 
ἐνιβλάπτιω, alte Lesart in 7]. 6, 39. 
647, m. s. βλάπτω. 


ἐνίημε (iu), Fut, ἀνήσω, Aor. 1. ἐν- 
ἦκα, ep. ἐνέηκα, Part. Aor. 2. Zveis. 1) 
hineinsenden, hineinlassen, hin- 
eintreiben, von Personen, τινά, jem. 
in den Krieg, 1]. 14, 131. πέλειαν, Od, 
12, 65. übertr. mit Acc, der Person u. 
Dat, der Sache, τινὰ μᾶλλον ἀγηνορίησιψ, 
jem. tiefer in seinen Stolz führen, ἃ. 1, 
ihn noch hochmüthiger machen, Jl. 9, 
700. πύνοισι, in Leiden stürzen, 1]. 10, 
89. ὑμοφροσύνῃσιν, in Eintracht bringen, 
Od. 15,. 198. 2) hineinthun, nach 
Verschiedenheit der Verbdg., hinein- 
werfen, hineinlegen, gewöhnl. τί 
τινι, selten ἔν τενι, πῦρ νηυσὶν, 1]. 12, 441. 
oft ἐνιέναι νῆα πόντῳ, das Schiff ins Meer 
lassen, Od. 2, 295. auch ohne νῆα, in 
See stechen, Od, 12, 401. übertr. vom 
Gemiüthe, rır! dvdizıda ϑυμὸν, jem, klein- 
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miüthi Sinn einflöfse 

τινὶ ϑάρσος ἐνὶ στήϑεσσιν, 
πότον; Groll in jem. erw 
449. ‚ - 
Ἐνιῆνες, οἱ, ion, st. 42 
᾿Ενιήν, die Anianer, ein 
stamm, welcher früher am Issa, sp 
in Epirus zw, dem Othrys u, Ota wo 

2, 749. | 


a “ἡ, 
. 

ei 4ἅἁἅΥΎ 
++. 
ae 
v1. 
ΟΡ 


ur 


oder vielmehr der Flufs#ott, dessen( 
stalt Poseidon annahm, vgl. Nitzsch 
Od. 3; 4. .“ 
Eviren, ἡ (ἐνίπτω), harte Anreı 
Ansprache, stets in übelm Sinne 


17, bi τ ι . τῇ 


ὦ Υ̓ 
ἥ ἢ Tu 
em : 
ae | 
alter Vol 
- Y ᾿» τ 


del, Verweis, 1]. 4, 402. Dro hun 


Schmähung, Od. 20, 266, oft du 
Adj. verstärkt, Jl. 5, 492. Od. 10, 4 


ἐνίπλειος, ον, poet. st. ἔμιπλειος, wm 


ἐνιπλήσασϑαι, 5, ἐμπίμπλημι. ἫΝ 


ἐνιπλήσσω (πλήσσω), ep. st. ἐμπλής 
Aor. 1. ἐνέπληξα, eh Ferrara, ı 


intrans. hineinfallen, hineinsti 


zen, mit Dat. τάφρῳ, Jl. 12, 72, 15,3 


ἕρκει, in die Schlinge gerathen, 5. ἔρια 


Od. 22, 469. 
ἐνιπρήϑω (πρήϑω), ep. 


= ἐμπίπρημι, Fut. ἐμπρήσω 
u. ἐνιπρήσω, Aor. 1. ἐνέπρησα, 1}} 
zünden,anbrennen, verbrenn 
mit Acc. νῆας, νεχρούς, oft mit πὶ 
stärkt, u. πυρὸς αἰϑομένοιο, I. 
2) vom Winde, prasselnd hine 


d δ 
εἴ. 


(J1.9, % 


“ 


( 


᾿ 


JL. 1, 481. Ἂ» 
ἐνίπτω, poet. Aor, 3, ἐνένεπον (ut 


richtig ἐνένιπεον) und ἤνέπάπον (mit 
hart a 


duplic, wie ἐρύχα χον), eigtl 
reden, etchran la 
pers. doch nicht immer mit dem Be; 
des Schmähens, κραδίην, 7 
er ermahnte 5, Herz, Od. 20, 1 


χαλεπῷ μυϑῷ, χαλεποῖσι ὀνείδεσιν, A, 


» Ὁ 
he Ϊ 


245. 3, 438. auch blofs nn τινὰ, Ἢ 


Worten jem. anfahren, Jl. 


| 
54 
[Ὁ 
|; 
= 


ἠνίπαπε μύϑ 


durch einen Dat. näher bestimmt, wi 


4 


αὐ αν 
"θὲ ψεῖ 
δι 


blasen, ἐν δ᾽ ἄνεμος πρῆσεν for οὗ; δ 
Wind sauste in die Mitte des Segel 


r 


ohne μύϑῳ, 7]. 24, 768. 15, 546. (Hon 


hat 2 Aoristen; die Lesart Zvevur 
15, 546. 552. verwirft Buttm. Lex. 


vırrev, was Spitzner aufg n |] 


Eine 


Gt. ach Ruhnken, ist 5 .aınımv 


leichbedeutende Nebenf. ἃ ε ἐν 


als sprachwidrig u. verlangt dafür. | τ 


EEE a u EEE ATOM. Σὰ ΤΊ DOREEN LE TEE 





pe 


σκέμπτω. 


se; daher ἵπτω, ἐνέπτω, drücken, 
en; 5. Thiersch ὃ, 232. p. 389.) 
Hureo, ep. st. ἐνσχέμπτω (oxiu- 
Or« 1, 
ἐσχέμφϑην, 1) darauf befesti- 
ıeften, ri τινὲ; οὔδει καρήατα, 
ἔθ an den Boden senken,’ 4]. 17, 
ss. darin befestiretwerden, 
ın bleiben, δόρυ οὔδει ἐνισκίμῳ- 
16, 612. 17, 528. 
ze, ἔνισπες» ἐνισπεῖν, 5. ἐνέπω. 
τῶ, poet. Nebenform von ἐνέπω, 
en, wovon aber Hom. nur ein- 
'ormen zu Ergänzung des ἐνέπω 
al. Ἐπὶ. ἐνέψω u. ἐνεσπήσω, Avr. 
es, u.5.w.. Der Aor. 2. ἐνένισπε, 
473. ist nach Buttm. Lex. 1, 279. 
πὲ zu ändern; Spitzner hat ive- 
ıfgenommen. > 
7, ἣν. Ort in Arkadien, 
su Strabo’s Zeit unbekannt, 1]. 2, 
l, Paus, 8, 25. 7. 
Io, poet. Nebenf. von Zvinto 
kooo ‚zu into), anfahren, 
en, mit Acc.; aber absolut Jl, 
. 22, 497. von thätlich. Mifshan- 
urch ein Zeugma) ἔπεσιν re za- 
ἡδὲ βολῆσιν, mit Schmähworten 
fen auf jem, losfahren, Od. 24, 
‚ch Part. Pass, ἐνισσόμενος, Od. 


ἰ 
᾿ἔφω., alte Lesart, 71. 19, 326. 
ίμπτω, poet, st. ἐγχρίμπτω, 
2, indecl, neun. DieZahl neun 
ei den Dichtern oft als runde 
setzt, und sie scheint als drei- 
treiheit ein heiliges Ansehen ge- 
ı haben, Jl. 2,96. 6,174. 16, 735. 
ἔβοιος, ον (βοῦς), neun Stiere 
», τεύχεα, Jl. 6, 236. Τ 
γκαίδεχα, indecl, neunzehn, 
496. Τ 
ἔπηχυς 4) (πῆχυς), neun El- 
nl. 24, 270: 0d. 11, 311. 
ἔχίλοι, at, &, poet. st. ἐννεάκις 
eunt ausend Ἵ “IL ὅ, 860. 14, 148, 
)v, ep. st, Zvso», 8. vew, 

ἐδ, ον (ὀργυιά), neun 
πάσχον, | 04. 11, 312 T (bei Hom. 
iersylbig ἐννξόργυιος zu lesen). 
To, poet. st. ἐνέπω, w. m. 8. 
sin, N; poet. st. äveoin, w. m. 8. 
0009, ὧν (ὥρα), neunjährig, 
. 7. 18, 351. ἐννέωρος βασίλευε, 
ne neun Jahre lang, Od. 19, 
ets dreisylbir durch Zusammen- 


sung von ἕω. 
‚ep. st. ἐνενήκοντα, Od. 19, 


᾿Αἂν. (ἐννέα und ἥμαρ) 
agelang, oft in Jl. u. 08. 
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A. Part, ἐνισχέμιψας, Aor., 


Evö E νῦμι. 


 Ἔννομος, .ö, 1) ein Bundsgenosse 
der Troer. wis Mysien, als Vogel- 


schauer genannt, erlegt von Achilleus, 
11, 2, 858. 17, 218. 2) ein Troer,'von 


Odysseus getödtet, Jl. 11, 422. | 
Ἐννοσίγαιος, Ö, poet. st, ἐνοσίγαιος 
(ἔνοσις), derErderschütterer, Bein, 
des Poseidon, in wie fern man ihm 
die Erdbeben zuschreibt, als Subst. Jl. 
7, 455. s. Ποσειδῶν (ἕνοσις verwdt. mit 
ὄϑομαι, nach Butim. Lex, 1. p. 271.) 


Evvüut, poet. (St.‘ER), Fut. ἔσω, ep. 
ἕσσω, Aor. 1. A. ἔσσα, Aor, 1. M, ἔσσά- 
μὴν, ep. £soodimv, Inf. ἔσασϑαι, Jl. 24, 
645. Perf. P. εἶμαι, Part. eiuevos, 3 Pl. 
Plgpf. ziero, 41, 18, 596. daneben wie 
von Foucı, 2 Sg. Perf. Eoocı u. Plopf. 
2 5g, ἔσσο, 3. ἕστο u. ἕεστο, 4]. 12, 464. 
2 D. ἔσϑην. Grundbedtg. 1) kleiden, 
anziehen, mit doppelt. Acc, τινὰ εἴς- 
here, χλαῖναν, 4], 5, 905. Od. 15, 338. 
4) Med. u, Pass. sich anziehen, an- 
legen, eigtl. von ‚Kleidern, mit. Acc, 
φᾶρος, Od. 10, 543. χρύσεια εἵματα ἔσϑην, 
sie hatten goldene Kleider angelegt, Ἧι. 
18, 517. χλαῖνας εὖ εἱμέναι, schön geklei- 
det in Mäntel, Od. 15, 331. 2) übertr. 
von Waffen, sich (sibi) anlegen, r« 
οἱ χροὶ χαλκόν, 41]. 14, 383. τεύχεα, 2}, 
4, 432, auch ἀσπίδας ἑσσάμενοι, mit den 
Schilden sich bedeckend, Jl. 14, 572. 
u. von Betten, Od, 4, 299. 5) sich um- 
hüllen, τί rırı; εἷμένος ὥμοιϊν νειρέλην, 
mit ‚den Schultern in Wolken gehiillt, 
71. 15, 308. u. 7 re zer ἤδη λάϊνον ἕσσο 
zıröve, schon wärest du mit einem stei- 
nernen Rocke bekleidet, ἃ, i. schon lange 
wärest du gesteinigt, 11. 3, 57. 

ἐννύχιος, N, ὧν (νύξ), nächtlich, 
in der Nacht, 1]. 11, 683. Od. 3, 178. 
“ ἔννυχος, ἢ; 0» = ἐννύχιος, Il. 11, 

15. 

ἐνοινοχοξω (χέων), Wein einschen- 
ken, οἶνον im Part., Od. 3, 472. + 

&voren, ἢ (ἐνέπω), 1) Ton, Stimme, 
Od. 10, 147. 5) Klang, Schall, von 
leblosen Dingen, αὐλῶν, συρίγγων, 41, 10, 
13. 2) Geschrei, besond. Schlacht- 
ruf, Schlachtgeschrei, in Ver- 
a mit κλαγγή, Il. 3, 2. μάχη, 31. 
12,35. ὁ) das Wehgeschrei, Jl. 24, 160. 

Ἐνόπη, ἡ (App. ἐνοπή), St. in Mes- 
senien, eine der Städte, welche Aga- 
memnon dem Achilleus zur Mitpift ver- 
De 21. 9, 150. nach Faus, 2) 26. = 
zerenia | 

ἐνόρνυμι (dovvm), Aor. 1. ἐνῶρσα, 
Aaen M . nur 3 Sg. ἐνῶρτο, 
Act.darin erregen, erwecken mit 
Acc, τοῖα. Dat. pers. σϑένος wi, Erait 
in jem. erregen, δὰ. 2%, Δδλ. δον zwi, 
Jl. 6, 499. αὐτοῖς φύζαν, 3,15, αἰὶ- Ast. 
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’EyopoVw. 


darin erregt werden, entstehen, 
u γέλως ϑεοῖσιν, 31. 1,599. Od. 8, 326. 
vopodw (ὀρούω), Aor. 1. ἐνόρουσα, 
hinein-, darauf springen, mit 
Dat. darauf sfürzen, anfallen, 
Τρωσί, Jl. 16, 783, von Löwen, αἴγεσιν, 
"ν 10, 480. u 
vo0Y0G, ὧν (doyıs), mit Hoden ver- 
schen, unverschnitten, 31.23, 147.4 
Ἐνοσίχϑων, ovog, ὃ (ἕνοσις, χϑών), 
Erderschütterer, Bein. des Posei- 
don, als Adj. Jl, 7, 445. Subst. oft, Jl. 
8, 208. 5, Ἐννοσίγαιος, - 
ἐνσκίμτττω, 5. ἐνισχίμπτω. 
ἐνστάϊζω (στάξω), Perf. Ῥ, ἐνέστακται, 
einträufeln, einflölsen, übertr, 
εἶ δή τοι σοῦ πατρὸς ἐνέστακταε μένος, 
der Muth des Waters ist eingepflanzt, 
Od. 2, 271. T 
ἐνστηρίζω (στηρίζω), darin befes- 
tigen, nur Pass, ἐγχείη γαίῃ ἐνεστή- 
ρίκτο, die Lanze blieb in der Erde haf- 
ten, J1. 21,168. 7 
᾿ἐνσερέφω (στρέφω), darin drehen, 
Med, sich darin ern ua, ΒΑΕ Dar 
γὺς ἰσχίῳ ἐνστρέφεται, die Hüfte dreht 
sich in dem Gele e, J1. 5, 306. T 
dyrravio (tavio) —= ἐντείνω, Fut, ἐν- 
τανύσω, Aor, 1. ἐνετάνῦσα, Aor. 1, M. 
ἐνετανυσύμην, anspannen, spannen, 
mit Acc. βιόν, τόξον, vevorjv, Od. 19, 577. 
586. pass. Od. 21, 92. Med. zösor, Od, 
21, 403. *0Od. 
ἐνταῦϑα, Adv. (ἐν), hieher, Jl. 9, 
601. + 
ἐνταυϑοῖ, Adv. (iv), hieher, κεῖσο, 
Jl. 21, 122. ἦσο, Od, 18, 105. später, 
hier, h. Ap. 363. 


ἔντεα, τά, ep. Waffen, Waffen- 
rüstung, Jl. 5, 220. ἔντεα Apıjie, 4], 
10, 407. vorzügl. der Panzer, Jl. 10, 
34. 2) überhpt Geräth, Geschirr, 
δαιτὸς, das Geräth des Gastmahls, Od, 7, 
232. vnds, h. Ap. 489. (nach Buttm. Lex, 
p- 292. wahrscheinl, von ἔννυμι, BERN: 
was man anlegt; Sing, ist ungebräuchl.). 
ἐντείνω (reivo), nur Perf. Ῥ, ἐντέτα- 
acı, 1) hineinspannen, im Perf. 
Pass, hineingespannt sein, han« 
ren, mit Dat. δέφρος ἱμᾶσιν ἐντέταται, 
er Wagensita hängt in Riemen, Jl. 5, 
728. 2) anspannen, überspannen 
(vom Helme), ἱμᾶσιν, mit Riemen, Jl. 
10, 263.1 
ἔντερον, τό (ἰντός), Darm, Se, nur 
ἔντερον ὀϊός, Schaafsdarm, 0d.21, 408. 
2) sonst Plur. die Gedärme, Einge- 
u ὐδ ΨΙ. ; j | 
EOLERYOG, ὧν, (ἔντεα 2. or), im 
PT  ἤομμ ἃ, A ehkond, 
Ölnoroy 11, 24, 277. + 2 
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ἐντεῦθεν, Adv. von dort, 
2 en 04. 19, 568. T 7 

ἐντίϑημι (τέϑημι), Impf, 3 Sg 
ϑει (τεϑέω), Aor, 1. Evednze, . 
ἐνθέμεναι, ep. st, ἐνϑεῖναι, Med, 
ἐνεϑέμην, 3 Sg. Evdero, Imp 
Activ. nur in Tmesis, hineins 
hineinlegen, mit Acc. meist 
losen Dingen, κῆρες Jl. 8, 70. von 
Jl. 9, 207. — Med, 1) hineins 
hineinlegen, (mitBezug au 
τί τινι: ἱστία νηΐ, Segel in dass 
gen, Od. 11, 3. von Personen, 


Ζέεσσι, jem. auf das Bett legen, 
124. δ) übertr, μη wor Kain 
τ die ' 





ϑεὸ τιμῇ, setze mir nicht ı 
gleiche Ehre, d. i. erweise ihne 
gl. Eh, J1.4,410. 2) sich (Dat, 
einlegen, ri, vorzügl. übert 
ἔνϑεο ϑυμόν, nimm einen sanftm 
Sinn an, Jl. 9, 639. χόλον ϑυμᾷ 
in sein Herz, Jl. 6, 326. κύτον, 
102. μῦϑον ϑυμῷ, das Wort zu 
nehmen, Od. 1, 361, | 
ἕντο, 8. ἐξίημι, Ν᾿ 
ἐντύς, Adv. (ἐν), drinnen, 
10. Od. 2, 341. 3) Prasp. BE 
nerhalb, λιμένος ἐντός, 41. 1,43; 
 E/TOCJE u. vor Voc. ἔντοσθε 
— ἐντός, darinnen, innerha 
sol., Jl. 10,262. 2) mit Gen, 1] 
Od, 1, 126. 
EVTGENW (τρέπω), umwende 
kehren, nur Praes. Pass, ovd 
πὲρ ἐντρέπεται jrog, auch jetzt νυ 
das Herz nicht gewandt, wirdn 
rührt, Jl, 15, 59 " Od, 1, 60. | 
EVTOEXW (τρέχω), darin ] 
übertr, darin bewegen, εἶς 
τρέχοι, JL 19, 385. Τὶ γε ἢ 
ἐντροπαλίξζομαι, Dep. Med, ε 
quent. von ἐντρέπω), sich oft u 
ren, Jl. 6,496. besond. von den 
der beim langsamen Zurück weit 
dem Feinde sich oft umsieht, 
547, 17, 109. stets Part. ἔντρον 
vos, rückwärts gewandt oder ri 
schauend, 


*vrporein, poet. (ἐντρέπω), ı 
wen an, Gew endung, ὁ 
τροπίαι, listige Schliche, Ränke, 
als ) 


ἐντύνω u. ἐντὕω (ἔντεα), Aor, 
ἐντύνας, Aor, 1. Μ, ἐντυνάμεν 
rüsten, zubereiten, ano 
zuschicken, mit Acc. ihn 
Pferde anschirren, 7]. ὅ. 720. 
Lager bereiten, Od, 23, 289. 

11. 9, 203. ἀοιδήν, den Gesang 
Od. 12, 183. ε ἐντύνασα FE tür 
dem sie schön sich αὶ | 
N.14,1W2.— Med, Yeich 





| 







᾿βνευκά ᾳ. 


ehicken, Od, 6, 33. insbe- 
ind ch schmücken, Od. 12, 18. 2) 
| h (sibi) bereiten, zurüsten, mit 
Ὁ τῶν sich ein Mahl bereiten, Od, 
, 31. 24,124. (ἐντύω, kommt 

| ΡΥ, Act. vor). 
| „ Adv. (τύπτω, zu Boden 
treckt, ἐντυπὰς ἐν χλαίνῃ κεκαλυμ- 
streckt in den Mantel ὃ. 


trauernden Priamos, 2]. 
Voß, straff in den ‚Mantel 
die Bildung (des. Körpers) 


er ἢ. Nebenf, von ἐντύνω, w. m. 8. 
ἰγυάλιος, 6 (Ἐνυώ), der Kriege- 
be, den ‚Schlachtengott, ent- 
als Name des Ares, nur in der Jl. 
71. 2, 651. 7, 166. oder ala 
dl. 17, 211. (Bustath leitet ihn 
on ἐνύω = φονεύω, Hesych. rodsw- 
Ὁ) Ἵ 
Ἁ ἥος, ὗ, König in Skyros, 
Ben erlegte, 71. 9, 668, 
v 7EVL0OG, 0% (ὕπνος), wasim Schla- 
‚vorkomm t, dav. Neutr. als Adr. 
v, im Schlafe, im Schlummer, 
bar ἐνύπνιον η2ϑεν ὄνειρος, mir er- 
öttlicher Traum im Schlum- 


0Od.1 14, 495. vel. Thiersch 
Tag Subst, Traumbild, 


ug 


ἀρ} ες 

7, dog, 7, En yo, die morden- 
rieeseöttinn, Gefährtinn des Ares, 
333 592. die Bellona der Römer 


nm ἐνύω — φονεύω, Hermann dagegen 
2. ὕω, Inundona, vgl. Ervdduog). 

τ δϊως, Adv. (ἐνωπή), im An- 
esic ht, sichtbar, 0d.23,94. Wolf. + 
dere Ari ἐνωπιδίως. 

AR) (öy), der Anblick, nur 
270 dv. im An esicht, 

ἍΝ *Jl. 5, 374. 21, 510. 

τι, τὰ, die Wände des Hau- 

lich die vorderen Haus- 
| an den beiden Seiten des Ein- 
5es, > die dem ins Thor Kommenden 
ade in die wre fallen. Sie waren 

, Theil von 

nian die Wagen zu stel- 


τς 


Wal 


en, Jl. 13,26 


175 


er Halle’ bedeckt und 


435. Od. 4, 42. so wie er- 
261. Sie heilsen 


Ἐξαίρω. 


ΞΕ, indecl. sechs. In den Zusam- 
nen geht das & vor καὶ und x 
in αἱ 
- ἔλλω (ἀγγέλλω), Aor, 1. ἐξήγ-. 
το ἀξαγρέλω. (rrlie),, hen ἃ aus- 
schwatsen} entdecken, τί ru, Jl, 
5, 390. Ἂν 

ἐ (äyvou),herausbrechen, 
Se en, mit Acc, ἐξ αὐχένα ἕαξε 
βούς, *J1.5, 161. 11, 175. 17,63. (kommt 
nur in Tmesis vor). 

ἐξαγορεύω (ἀγορεύω ); ausspre- 


chen, verkünden, mit Acc, τς 11, 


ἔξάγω (ἄγω), Aor, 2. ἐξήγαγον; ΜΙ 
ἐξάγαγον, 1) herausführen, weg- 
führen, herausbrineen, rırd, meist 
mit Gen. des Örtes, τῶν : μάχης, ὁμίλου, 
πολέμοιο, 41, 5, 35. 353. ἐκ μεγάροιο, Od. 
8, 100. übertr, von der Geburtsgöttinn, 
τινὰ πρὺ φόνοι » jem. ans Tageslicht 
brin: en; 16 Ἢ 188, 2) intr. Au5= 
rücken, ausziehen, r a χεύομεν 
ἐξαγαγόντες, 3]. 7, 336. 435, Eustath. 
u. Vols: draufsen versammelt; An- 
dere, ἐξάγειν ἐκ πεδίου, aus dem Gefilde 
aufführen, vgl. Heyne. 

ΡῚ 

Ἑξάδιος, Ö,einerder Lapithenauf 
der Hochzeit des Peirithoos, 4]. 1, 264. 


ἑξάεξτες (Nebenf, : von ἐξέτης), Adr. 
sechs Jahre lang, Od. 3, 115. Ὁ 


ἐξαίνυμαι, Dep. (etvuueı), davon-, 
wegnehmen, mit Acc. ϑυμόν, das 
Leben rauben, Jl. 4, 531. mit doppelt. 
Acc, Jl. 5, 155. u. δῶρα, Od. 15, 206. 
(nur Pr. u, Impf.). 


ἐξαϊρέτος, ον» (ἐξαιρέω), heraus ἐς 
nummen; ausgewählt, auser 
sen, Be ha CH Jl, 2, A 0d. 
4, 613. 

E ξαιρέω (αἱρέω), Aor. 2. Ipker, ne 
ἔξελον, Inf. ἐξελεῖν, Aor. M, ἐξειλύμην, 
poet. ἐξελόμην, herausnehmen, θ ἃ, 
21,56. insbes. auswählen, auslesen, 
κούρην τινί, für jemanden, Jl. 11, 627. 
16, 56. — Öfter Med., sich (sibi) her- 
ausnehmen, τί tıwos, ὀϊστὸν φαρέτρης, 
aus dem Köcher, 7], 8, 323.; insbesond. 
a) mit Gewalt wegnehmen, er- 
beuten, Jl. 2, 690. und mit 3x, Jl. 9, 


"weil sie an der Sonnen- Fe: häufig ϑυμόν, φρένας, entwed. mit 


lagen, oder weil sie mit Be 


waren, Od. 4, 45: (eig 


3 


oppelt. Accus., τινὰ ϑυμόν, jem. das Le- 
ben nehmen, JL 15, 460. 17, 678. oder 
mit Acc, u. Gen. τιρὸς φρένας, 3]. 19, 


"PL. von ἐνώπιοξς, was vor 
ὙΡῊΝ 1 187. μελέων ϑυμόν, Od. 11,.201. einmal, 
Ἰδίως, 5. ἐνωπαδίως. τί τινι, ἃ]. 6, 234. 8) herausnehmen aus 
ac , ep, st. ἐνωπή, der An- mehreren, ἃ, ἃς sich auswählen, aus- 
pen e-: πα, ins Angesicht, lesen, Jl.'9, 272. Od. 14, 232. 
55 itzne eg er nach Aristarch 2falow (αἴρω), nur Med. Aor. 1. 485. 
| Sagnpe 31. 15,320. 4 | ἐξήρατο; für sich aufheben, dayon- 
wor Vocal st. ἔχ, EN ER μισθοὺς, OL, 10, 
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84. mit Gen., Τροίης, aus Troja erbeu- 
ten + Od. ὅν, 39. 

ἐξαίσιος, 0% (αἴσιος), was gegenRecht 
und Billiekeit ist, ungerecht, un- 
BE ἡ, 4], 15, 598. Od. 4, 690. 

᾿ἐξαΐσσω (ἀΐσσω), Aor. 1. ἐξήϊξα, Aor. 
1. P. ἐξηΐχϑην, intrans. heraussprin- 

en, hervorstürzen, 21. 12, 145. 
Sin so Pass. ἔκ δὲ μοι ἔγχος ἠΐχγϑη πα- 
λάμηφιν, die Lanze flog mir hinweg aus 
den Händen, Jl. 8, . 

ἔξαιτος, ὧν (αΐω = αἴνυμα), her- 
ausgenommen, auserlesen, vor=- 
zü lich, οἶνος, Jl, 12, 320. ἐρέται, Od, 


2, 307. 
ἐξαι Adv. (αἴφνης), plötzlich, 
unversehens, *Jl. 17, 738. 21, 14. 
€ ξακέο αἱ, Dep. M. (ἀχέομαι), Aor. 
1. Opt. ἐξαχεσαίμην, ganz heilen, 
wieder gut machen, Jl. 9, 507. über- 
tr, aussöhnen, besänftigen, χόλον, 
J1. 4, 36. Od. 3, 145. 
ἐξαλαόω (diadw), Fut. ὠσω, ganz 
 blenden, blind machen, re, Od. 
11, 103. ὀφθαλμόν, *0d. 9, 453. 504. 
ἐξαλαπάξζω (dienste), Fut. ἔξω, Aor. 
ἐξαλάπαξα, ausleeren, ausräumen, 
‘ von Bewohnern leer machen, πόλεν, Od, 
4, 176. vorzügl. im Kriege, ausplün- 
„dern, dah. zerstören, vernichten; 
πόλιν, τεῖχος, νῆας, Jl. 20, 30. 
ἐξαλέομαι, Dep. Μ. (ἀλέομαι), aus- 
weichen, entrinnen, absol. Jl. 18, 
ἐξάλλομαι, Dep. Med. (ὥλλομαι), nur 
Part, ον. 2. syns, ἐξάλμενος, we 5- 
hervorspringen, mit Gen. προμώ- 
χων, τῶν ἄλλων, "41. 17, 342. 23, 399, 
Ἐξξαλύω (ἀλύω), vermeiden, ent- 
gehen, κακὸν μόρον, h. 6, 51. 
ἐξαναδύω (δύω), Aor. 2. ἐξανέσῦν, 
Part. ἐξαναδύς, hervor und empor- 
kommen, &äids, Θὰ, 4, 405. 5, 438. 
dp” ὕδατος, Batr. 133. 
᾿ Ἐξξαναιρέω (αἱρέω), Aor. 4. ἐξανεῖ- 
λον, herausnehmen, mit Gen, b. in 
Cer. 255. # 
ἐξαναλύω (λύω), Inf. Aor. 1. ἐξανα- 
λῦσαι, ganz losmachen, befreien, 
retten, ἄνδρα ϑανάτοιο, vom Tode, *Jl, 
16, 442. 22, 180. 
ἐξαναφανδόν, Adv. (dvapaydör), ganz 
öffentlich,grad heraus, Od. 20,48. 
πέξάνειμι (elu), heraus und em- 
porgehen, 2) zurückkehren, mit 
Gen, &yoys, h. 18, 15. 
ἐξανίημι (ia), heraus und em- 
porsenden, von den Blasbälgen, aus- 
senden, ἀΐτμήν, Jl. 18, 471. ἡ 
ἐξανύω (ἀνύω), Aor, 1. ἐξήνυσα, voll- 
enden, vollbringen, βουλάς, δὶ, 8, 


" 


170 

















370. ?2)einem das Garausm 
tödten (conficere), τινὰ, *JL, 
20, 452 Rh 

ἐξαπατάω (ἀπατάω), Fut. nid 
1. ἐξαπάτησα ohne Augm, ganz 
gen, täuschen, mit ÄAcc,, 4] 
)d. 9, 414. τι 


ἐξαπαφίσκ . (dmapiox 
x ξ- ejnagpor ( 


erardo, Aor. 3 - 1. 
Aor. 1. ἐξαπάφησα, h. Ap. 376. 
M. nur Opt. ἐξαπάφοιτο, 4] 9 
160. betrügen, täuschen, 
90, Od. l.c. Med. = Act.,4 
den Sinn des Zeus täuschen, ἢ 
ἐπέεσσιν, Jl. 9, 376, Das Part 
φουσα als Präs. steht h. Ap. 379 
wahrscheinl, ἐξαπαφοῦσα als Αἱ 
schreiben, vgl. h. Ven. 38, 

ἐξαπίνης, Adv. — ἐξαίφνης, 
lich, unvermuthet, JI.9, 

Ἐξ ξαπλόω (ἅπλόω), entfal 


ἐξαποδύνω ( δύνω), ausz 
εἵματα, Od. 5, 372. Τ' ın, vgl, d 


ἐξαπολλῦμε (ὄλλυμι), gan 
nichten, nur intrans, Aor, 2. 
πωλόμην, u. Perf, II. ἐξαπύλωλα, 
untergehen, verschwind 
De (ov, aus Jlios, Jl. 6, 6l 
Awis v κειμήλια, aus den 
sind die € Güter verschwunden, 
290. ἤέλιος οὐρανοῦ, Od. 20, 3 
ξξαπονέομαι, alte Lesart st, ı 
one: getrennt, | 
ἐξαπονίζω (vita), abwi 
πόδας τινί, Od. 19, 387. Ὁ 
ἐξαποτίνω (two), gänzl 
bülsen, mit Acc. ’Eoiwwiag, 1]. 
ἐξάπτω (ἅπτω), Aor. 1. ἐξῆι 
an knüpfen, hängen, τί 
was an etwas, πεῖσμα χιόνος, δι 
tau an die Säule knüpfen, ( 
Ἕκτορα ἵππων, J1, 24, 51. Me 
daran hängen, Ji. 8, 20. 
ἐξαράσσω (ἀράσσω), heraı 
gen, schmettern, dx de 
ραξε, Od. 12,422. fin Tmesis vg 
ἐξαρπάζω (dendto), Aor, 
tale, herausreilsen, hin» 
fen, mit Acc. u. Gen. des Ὁ. 
veög, aus dem Schiffe, Od, 12, 
sol. entrücken, Jl. 3, 980. 20, 
ἔξαρχος, ον (ἄρχον), den 
machend, Subst. drBee 
ϑρήνων, Ji. 24, 721. T 
ἐξαρχω (deyo), anfan 
ben, beginnen, mit & 
ἐξάρ χχοντος (wozu man | 






υδάω. ᾿ 


rgänzen mufs), 1]. 18, 606. Od. 
6010, J1. 18, 61. mit Acc. βου- 
‘as, heilsamen Rath zuerst ge- 
2, 273. u. χορούς, h. 27, 18. — 
ıfangen, mit Gen. βουλῆς, an- 
d. 12, 339. 

ἄω (αὐδάω), heraussagen, 
ıeraussprechen, mit μὴ κεῦ- 
nd., *J1. 1, 363. 18, 74. 

IS, Adv. (αὕτις), wiederum, 
ls, von neuem, 2]. 1, 223. 
Irte, zurück, Jl 5, 134. Od. 


U0EW (ἀφαιρέω), daraus weg- 
n; nur Med. Aor. 2. ἐξαφεωόμην, 
h’ wegnehmen, Ψυχήν τίνος, 
‚Leben rauben, Od. 22, 444. T 
‚0 ιἀφύω), herausschöpfen, 
I. 14, 95. 7 
v (EIA2), ep. ἔξιδον, defect. 
ἐξοράω, heraussehen, μέγ᾽ 
ϑαλμοῖσιν, er sah grofs aus den 
1.i. er sah hell mitden Augen, 
42. + 
, Adv. (poet. st. ἑξῆς)» der Reihe 
n der Reihe, Jl. u. Od 
ı (εἶμι), 2 Sg. Praes. ep. ἔξεισϑα, 
ever, Iımpf. ἐξήει, herausge- 
ραζε, 41. 18, 448. mit Gen. ue- 
4. 1, 374. h. Ap. 28. 
ον (εἶπον), def. Aor. 2. zu ἔχ- 
‚ssagen, verkündigen, ws 
61. 24, 654 
γμαῖν ion. st. ἐξέρομαι (elpouae), 
reny erforschen, mit Acc. 
5, 756. βουλήν, den Rath er- 
‚ nur Impf. ἐξείρετο, 4]. 20, 16. 
127. 
λίσϑη; 5. ἐκκυλίω. 
9α; 8. ἔξειμι. 
ὕνω (ἐλαύνω), Fut. ἐξελάσω, Inf. 
αν (1. 8, 527.), Aor. 1. A. ἐξ- 
Ῥ. ἐξέλασα, 1) heräustrei- 
ertreiben, von Menschen u. 
, mit Acc., τιψὰ γαίης, aus dem 
ıgen, Od. 16, 381. τάφρου, JI. 8, 
λα ἄντρου, Od. 9, 312. πάντας 
γναϑμῶν, alle Zähne aus den 
ken schlagen, Od. 18, 29. übertr. 
dauvsıv (vstd. ἀγορῆς), das Recht 
:n, 7]. 16,388. 2) intrans. aus- 
iv, 8. ἐξαιρέω. 
ω (ἕλκω), herausziehen, mit 
(λάμης» Od. 5, 432. Pass, Jl. 4, 
ἴγνυμι. 
Y, ep. st. ἐξεῖναι, 8. ἐξίημι. 
Ἐν st. ἕξειν, 8. ἔχω. 
ω (ἐμέω), Aor. 1. ἐξήμεσα, aus- 
, auswerfen, von der Cha- 
*Od. 12, 237. 437. 


s Hom. Wörterbuch. 2te Aufl. 
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᾿Ἐξεσίη. 


ἐξέμμορε, 5. ἐχμείρομαι. ᾿ 

ἐξεναρέζω (Zvapito), Fut. ἐξω, u. Aor. 
1. dem Getödteten die Rüstung 
ausziehen, mit Acc., τινὰ τεύχεα, Jl. . 
5, 151. 7, 146. 13, 619. 2) tödten, 
erlegen, Jl. 4, 488. Od. 11, 272. 

ἐξερεδίνω, ep. (ἐρεείνω), ausfragen, 
ausforschen, auskundschaften, 
11. 9, 672. durchspähen, πόρους ἅλός, 
Od. 12, 259. übertr. versuchen, κιϑά- 
ραν, h. Merc. 483. Med. wie Activ. τινὰ 
μύϑῳ, Jl. 10, 81. . 
ἐξερδέπτω (ἐρεέπω), Aor. 2. nur Οοῃη). 
ἐξερίπῃ u. Part. ἐξεριπών, eigtl. nie- 
derwerfen; im Aor. 2. intrans, nie- 
derstürzen, herabfallen, von der 
Eiche, Jl. 14, 414. χαέτη ζεύγλης ἔξερι- 
roöoa, die Mähne, die aus dem Ringe 
des Joches herabfiel, 57]. 17, 440. 19, 406. 

ἐξερέομαι, Dep. M. ep. Nebenf. von 
ἐξεέρομαι, ausfragen nur Pr. u, Impf., 
8. ἐξερέω. : ' 

I) ἐξερέω, ep. st. ἐξερῶ, Fut. zu &- 
φημι, heraussagen, verkünden, ἔκ 
τοι ἐρέω, 41. 1, 204. de ἐξερέω, 4}. 1, 
212. 8, 286. (Man verwechsele es nicht 
mit dem folgenden Worte.) 

ΠῚ ἐξερ @, ep. Wort st. ἐρεείνω 
(δρέω), nur Präs., 3 Pl. ἐξερέουσι, Conj. 
3 Sg. ἐξερέῃσιᾳ Opt. ἐξερέοις, Part. ἔξε- 
θέων, ausfragen, ausforsohen, mit 
Acc., ἕκαστα, Od. 14, 375. ahsol. Od. 3, 
116. γόνον; nach dem Geschlechte fra- 

en, Od. 19, 166. auskundschaften, 

urchspähen, xvnuoius, Od. 4, 337. 
17, 128. (wie ἐξερεείνω, Od. 12, 259.) — 
Med. als Dep. ἐξερέομαι, ausfragen, 
ἐκ τ᾽ ἐρέοντο, Jl. 9, 671. u. Int. ἐξ &e- 
σϑαι, Conj. ἐξερέηται, Od. 1, 416.. Opt. 
ἐξερέοιτο, Od..4, 119. 

ξξερύω (ἐρύω), Aor. 1. ἐξεέρυσα, poet. 
co u. ἐξέρυσα, ep. Iterativf. Aor. Beoi- 
σασχε, herausziehen, herausrei- 
[sen, τό τινος, etwas. aus etwas, βέλος 
ὥμου, das Geschofs aus der Schulter 
ziehen, Jl. 5, 112. ddev μηροῦ, Jl: δ, 666. 
ἐχϑύας ϑαλάσσης, Od.. 22, 386. aber τινὰ 
ποδὸς, jem. beim Fuße herausziehen, 
J1.10, 490. δίφρον dvmoü (an der Deich- 
sel), Jl. 10, 505. — herausreifsen, 


μήδεα, Od. 18, 87. 


ἐξέρχομαι, Dep. (ἔρχομαι), nur Aor. 
2. ἐξήλυϑον u. ἐξῆλθον, herausgehen, 
herauskommen, Jl. 9, 476. 576. mit 
Gen. κχλισίης (aus dem Zelte), Jl. 10, 140. 
μεγάροιο, Od. 21, 229 
ἐξερωέω (ἐρωέω), Aor. 1. ἐξηρώησα, 
vomWege ab springen ‚entsprin- 
en, flüchtig werden, von Rossen, 
1. 23, 468. t 
ἐξεσίη, ἢ Giga), Aussendung, 
Gesandt 


Ya 


schaft, nur ἐξεσὶην Idelv, 


“Εξέτης. 


auf Botschaft gehen, als Gesandter wo- 
hin kommen, Jl. 24, 235. Od. 21, 20. s. 
ἀγγελίην ἐλϑεῖν. , ' 
EEErng, δῷ, Nebenf. ἑξαέτης (Eros), 
sechsjährig, ἵππος, *J1l. 23, 266. 655. 
ἐξέτι (ir), Praep. mit Gen. seit, 
seitdem, äödrs τοῦ ὅτε, von der Zeit 
an, als 3]. 9,106. ἐξέτο πατρῶν, von den 
Vätern her,. Od, 8, 245. h. Merc. 508. 
ἐξευρίσκω (εδρίσκω), Aor. 2. Optat. 
ἐξεύροιμε, herausfinden, auffinden, 
entdecken, Jl. 18, 322. + 
ἐξηγέομαι, Dep. Med. (ἡγέομα), her- 
ausführen, τινός, Jl. 2, 806. + 
ξξήχοντα, indecl, (8), sechzig, Jl. 
2, 584.’ Od. 14, 20. . 
ἐξήλασα, 5. ἐξελαύνω. | 
ἐξήλατος, ον (ἐξελαύνω), getrieben, 
gehämmert, ἀσπίς, “1. 12, 295. + 
ξξῆμαρ, Adv. (Nuep), sechs Tage 
4. 10, 80. 


lang, , 

ἐξ μοιβος, ὄν (ἐξαμείβω), ausge- 
wechselt, εἵματα, Kleider zum Wech- 
seln, Od. 8, 249. ὦ | 

ἐξήπαφον, 8. ἐξαπαφίσχω. 

δξηράνϑη, 8. ξηραίνω, Jl. 
- ἐξήρατο, δι ξξαέρω. 

ἐξηρώησα, s. ἐξερωέω. 

ξξῆς, poet. &eins (ἔχω, 20), der 
Reihe nach, einer nach dem An- 
dern, "Θά. 4, 449. 580. ' 

᾿ἐξίημι (Ina), nur Inf. Aor. 2. ἐξέμεν, 
ep. st. ἐξεῖναι u. Aor. 2. M. 3 Pl. ἔξεντο 
in Tmesi, Act, heraussenden, mit 
Acc. ἐς ’4yawovis, 41]. 11, 141. — Med. 
heraussenden, austreiben, mit 
Acc. nur in der häufigen Formel, ἐπεὶ 
πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, nachdem 
sie ihr Verlangen nach Speise u. Trank 
gestillt hatten, Jl. 1, 469. 2, 432. 

ἐξιϑύνω (ἰϑύνω), grade machen, 
abmessen, δόρυ νήϊον, Il. 15, 410. + 

ἐξιχνέομαι, Dep. M. (ἱκνέομα), nur 
Aor. 2. ἐξικόμην, von einem Orte 
wohin gelangen, erreichen, mit 
Acc. ϑώκους, 4]. 8, 439. vorzügl. end- 
lich wohin kommen, mit Acc. Od. 13, 
206. 21. 9, 479. 

Ip , 

ESIUEVAL, s. ἔξειμι. 

ἐξίσχω (ἴσχω = ἔχω), heraushal- 
ten, mit Acc. u. Gen. des Ortes, ἐξέ- 
σχει κεφαλὰς βερέϑρου, sie hält aus dem 
Schlunde die Köpfe heraus (von der 
. Skylla), Od. 12, 94. ἢ 

ἐξοίσω, 5. ἐκφέρω. 

ἐξοιχνέω, poet. (Nebenf. von οἴχο- 
μαι), herausgehen, 3 Pl. Pr. ἐξοιχνεῦ- 
ot, ‚19 384. Ὁ 

ESotyopiat (οἴχομαι), hinaus gehen, 
weggehen, das Praes. eigtl. mit Be- 


e 
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deutg. des Perf. ἐς ᾿4ϑηναίης sc 
21. 6, 379. absol. Od. 4, 665. 
ἐξόλλυμι (ὄλλυμι), Aor. 1. 
&anz vernichten, vertilg 
17, 597. ἕνας τινί, jemd. den \ 
rauben (in Tmesis), Jl. 7, 360. 
Ἐξξολολύξω (ὀλολύξω), aufh 
wehklagen, Batr. 101. 
ἐξονομάζω (ὀνομάζω), eigtl. 
mennennen; nennen, ausspıI 
h. Merc. 59. und häufig ἔπος ı 
ἔχ τ᾽ ὀνόμαζεν, wo man es mit. 
binden mufs; das Wort aussprec. 
eloqui verbum (Vols, er sprach 
ginnend), Jl. 1, 361. 3, 398 ff. 
ἐξονομαίνω (ὀνομαίνω), Aor. 
ἐξονομήνης u. Inf. ἐξονομῆναι, 1 
men nennen, mit Acc. ἄνσρι 
166. γάμον, Od. 6, 66. h. Ven. 
ἐξονομακλήδην, Adv. (ὄνομα 
mit Namen genannt, name 
mit ὀνομάζειν, Jl. 22, 415. u. χα, 
4, 278. 
ἐξόπιϑεν, auch ἐξόπιϑε, Α ὦ 
st. ἐξόπισϑεν (ὄπισϑεν), von I 
hinterwärts; im Rücken 
298. 2) als Praep. mit Gen. ] 
κεράων, *JL. 17, 521. 
ἐξοπίσω, Adv. (ὀπίσω), .1) ve 
rückwärts, hinterwärts, 
461. als Praep. mit Gen. hin! 
17, 357. 2) von der Zeit, he 
in Zukunft, nur in Od. 4,35. 
Ἐξξοργίζω ( ὀργίξζω), zorn 
chen, erbittern, Pass. sehr 
werden, Batr. 185. 
ἐξορμάω (ὁρμάω), Part. Aoı 
ορμήσας, nur intrans. herausf 
herauseilen, μή σε λάϑῃσιν 
ορμήσασω sc. νηῦς, damit es d 
unversehens dorthin enteile, Od. 
ξξορούω (ὀρούω), herau: 
gen, nur in Tınesi, vom Loos 
325. von Menschen, Od, 10, 47. 
ἐξοφέλλω (ὀφέλλω), sehr νι 
ren, mit Acc. ἔεδνα, Od. 15, 1! 
Ψ 2 
ἔξοχ st. ἔξοχα, 5. ἔξοχος. 
ἔξοχος (ἐξέχω), urspr. hervo 
übertr. ausgezeichnet, vorz 
vortrefflich, von Mensche:i 
188. von Thieren, 4]. 2, 480. vo 
Stück Land, τέμενος, 4]. 6, 194. 
öfter mit Gen. ἔξοχος ᾿Αργείων, 
ragend unter den Argeiern, Jl 
auch mit Dat. ἔξοχον ἣρώεσσι 
ἡρώεσσιν, Jl. 2, 483. Die Neutı 
u. ἔξοχα, als Adv. am meiste 
ter allen, vor allen, ἢ]. 5, 
δόσαν ἔξοχα, sie gaben es miı 
(vor den Andern), Od. 9, 531. 
Gen. ἔξοχον ἄλλων, 4]. 9, 641. 
Super|, ἔξοχ᾽ ἄριστοι, hei wei 


τανίστημι. 


I. 9, 637. Od. 4, 629. auch μέγ᾽ 
. 15, 227. 

νίστημι (aus ἐξ, Önd, dvd, ἵστη- 
im Aor. 2. aus einem Orte 
r hervorgehen, σμῶδιξ us- 
ἐξυπανέστη, eine Beule erhob 
lem Rücken, 4]. 2, 269. ὦ 


χίγω (ὑφαίνω), ausweben, 
rebe vollenden, Batr. 182. 


Adv. (ἐξ), aulsen, draufsen, 
5. 2) heraus, hinaus, Jl. 
Od. 12, 94. mit Gen., der in- 
wch vom Verbum zugleieh ab- 
τηϑέων, 41. 10, 94. ἔξω βήτην 
Od. 22, 378. 

‘ut. v. ἔχω. 

. st. οὔ, w. m. 5. 

). st. οὗ, 85. οὐ. 

p. st. εἴη, 5. el. 


ας, δ, Perf. mit Präsenbedtg. 
Q, w.m.s.), 3Dual. ep. Zixrov, 
ὠς, einmal εἰχώς, 4]. 21, 254. 
eizvie, einmal Plur. elorzviar, 
‚8. Plusq. ἐῴκειν, εἰς») &ı, Dual. 
„3 Pl. 2oizsoov, 4]. 13, 102. 
ep. pass. Form, ἔϊχτο, war 
71, 23, 107. u. ἤϊκτο, Od. 4, 
ähnlich sein, gleichen, 
‚andem, τῷ woran; Μαχάονι 
. allem, 2]. 11, 613. δέμας γυ- 
4, 796. verstärkt durch ἄγχι- 
ὦπα, 41. 14, 474. Od. 1, 411. 
im Part. νυχτὶ ξοικώς, der’Nacht 
1. 1, 497. vel. JL 8, 16]. ἃ. ἃ. 
men, wohlanstehen, ge- 
‚sich schicken, stets un- 
aufser Od. 22, 346., wo man 
sönl.ichgehöre für etwas, 
emt mir, fafst, ἔοιχα 'δέ τοι 
v, ὥςτε ϑεῷ, mir geziemt es, 
wie vor einem Gotte zu sin- 
l. jedoch ἢ. 3. oft absol. wie 
). mit der Person im Dativ, Jl. 
Nur Od. 22, 196. ὥς σε ἔοικεν, 
sine Ausnahme zu sein; man 
ıber aus dem Vorigen, καταλέ- 
auch mit Acc. und Inf. οὔ σε 
(ὧν ὥς, δειδίσσεσϑαι, nicht ge- 
dir, wie ein Feiger zu ragen, 
0. 234. oder mit blofsem Inf. 
Ἰερυνέμεν, 4]. 4, 286. — Das Par- 
ls Adj. zebührend, gezie- 
verdient, μῦϑοι tostdtes, 
he Reden, Od. 3, 124. (Vols, 
ıe, an welchen man den Odys- 
ennen kann), ἐοικότα χαταλέξαι, 
9. ἐουιότε κεῖται ὀλέϑρῳ, er liegt 
verdienten Verderben ἃ. ἃ. er 
8 verdiente Strafe, Od. 1, 46. 
ἴα ἄκοιτις, eine palsliche d. i. 
e Gattinn, Jl. 9,399. 3) schei- 
as Aussehen haben, nur, 
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’Enaweo. 


ξοικα δέ τοι παραείδειν, ὥςτε He, ich 
scheine dir, wie einem Gott zu singen, 
Od. 22, 348. (So Eustath, Vols: wohl 
hörst du von mir. den Gesang an, gleich 
wie ein Gott.) Jn dieser Bedte. ist ἔοικα 
sonst dem Hom. fremd, u. a. scheint 
die obige Erklärung vorzüglicher. 
E0l0, ep. st. ἑοῦ, 8. ἕός. 


ἔοις, ep. st. εἴης» 5. εἶμέ. 

ξολπα, 5. Uno. 

ἔον, ep. st. ν, 8. ein. 

ξοργα (ξργω), 9. ἔρδω. 

ἑορτή, ἢ. das Fest, der Festtag, 
*0d. 20, 166. 21, 258 

&05, En, ξόν, ep. st. ὃς, 7, ὃν, Pro- 
nom. possess. (von οὗ), sein, ihr, 
meist ohne Artikel; dieser steht selten 
zur Verstärkung dabei, τὸν &dv re Πόδ- 
eoyov, jenen seinen Podargos, Jl: 23, 
295. τὰ ἃ δώματα, Jl. 15, 58. ὁ) ver- 
stärkt durch αὐτός: δὸν αὐτοῦ χρεῖος, 
sein eignes Bedürfnils, Od. 1, 409. (Ge- 


wöhnl. ist dabei Hiatus, cf. Od. 2, 247.). 


ἐπαγάλλομαι, Med. (ἀγάλλω), wor- 
auf stolz sein, sich womit brü- 
sten, prunken, mit Dat. πολέμῳ, 2}. 
16, 9. 7 , | 
inayysllım (ἀγγέλλω), Aor. 1. ἐπήγ- 
yede, verkündigen, anzeigen, 
melden, stoo, Od. 4, 775. } 
ἐπαγείρω (dysiow), versammeln, 
herzubringen, mit Acc.; J1.1, 126.7 
ETTEYNP, 5. πήγνυμι. 
ἐπαγλαΐζομαι, Dep. Μ, (dyiaito), 
sich womit brüsten, prahl 
οὗδέ ὃ nme δηρὸν ἐπαγλαϊεῖσϑαε (Inf. 
Fut.); ich meine, er soll nicht lange 
damit prunken, Jl. 18, 133. + 
ἐπάγω (ἄγω), Aor. ἃ ἐπήγαγον, hin- 
zu-, herbeiführen od. bringen, 
mit Acc. div, Jl. 11, 480. ὡς ἐπάγοντες 
ἐπῇσαν, vstdn. χύνας, als sie jene an- 
führend eindrangen,. od. absol, an- 
reifend, 04. 19, 445. übertr. wozu 
ringen, bewegen, in Verbdg. mit 
met θὰ, 14, 392. : " 
παξίθω, ep. st. ἐπαέίρω (ἀδίρω), Aor. 
1. Enge τ Smporheben, Re HE- 
φαλήν, 41. 10, 80. hinaufheben, hin- 
auflegen, mit Acc. u. Gen. des Ortes, 
τινὰ ἅμαξάων, auf die Wagen, Jl. 7, 126. 
τὶ χρατευτάων, *J1. 9, 214. 
ἔπαϑον, 8. πάσχω. 
ἐπαιγίζω' (αἰγίς), darauf lossto- 
fen, daher brausen, einstürmen, 
vom Winde, Jl. 2, 148. Od. 15, 293. 


ἐπαινέω (αἰνέω), Fut. ep. ἐπαινήσω 
(1 Pl. ἐπαινέομεν, J1.16, 443.) Aor, ἔπῃ- 
vnoa, Beifall geben, gutheiflsen, 


billigen, meist absol,, aber auch mit 
Acc. μῦϑον, δὶ. 2, 338. ἃ. mit Der. Sur 


λν δὼ 


en, 


- 


’Ereıoi. 
σιν, ehe ihr das Alter naht, Jl. I, 29. 
3) besond. im feindl. Sinne: gegen 
einen losgehen, jem. angreifen, 
anfallen, mit Acc., Jl. 11, 367. mit 
Dat., Jl.13, 482. trop. Jl. 17, 741. und oft 
ohne Casus: ὁ ἐπιών, der Angreifende, 
JL. 5, 238. oft ἐπ’ ἄλλοισιν ἰόντες, aufein- 
ander losrückend, Jl. 


3 ’ ς . . . .. 
Ensıoi, οἱ, die Epeier, die älte- 


sten Bewohner von Elis, welche ihren 
Namen von Epeios, 85. des Endy- 
mion, herleiteten, Jl. 2, 619. cf. Paus. 
δ, 1. 2. 


’Ereiöc, ö, Epeus, 5. des Panopeus, 
der Künstler der Mythe, der das Troi- 
sche Rofs unter Beistand der Athene 
baute, Od. 8,493. Er besiegt im Faust- 
kampfe bei den Leichenspielen des Pa- 
troklos den Euryalos, aber im Werfen 
der eisernen Kugel wird er von Eöätio 
besiegt, Jl. 23, 644. ff. 840. 


Errei — ττερ, Conj. weildoch, da 
doch, mit Ind. stets getrennt, * Jl. 13, 
447. Od. 20, 181. 


ἔπειτα, Adv. (ἰπὶ, εἶτα), darnach, 
hernach, nachher, hierauf, dar- 
auf, dann, hinfort, bezeichnet 1) 
zunächst den Fortgang von einer Hand- 
lung zur, andern in der Erzählung; bei 
zukünftigen Handlungen bedeutet es: 
hinfort, hinterher, Od. 2, 60. «ai 


τότ᾽ ἔπειτα, und dann sogleich, Jl. 1,426. 


Es folgt oft auf πρῶτον, wird mit aü- 
τίκα, αἶψα verbunden; auch ἔνϑα ἔπειτα. 
Zuweilen steht es nach einem Particip 
beim Verbym finitum pleonastisch, Jl. 
14,223. 2) bildet es in der ep. Sprache 
oft den Nachsatz, um ihn hervorzu- 
heben: a) nach einer Zeitpartikel, 
ἐπειδὴ σφαίρῃ πειρήσαντο, ὠὧρχεέσϑην δὴ 
ἕπειτα, da tanzten sie dann, Od. 8, 378. 
vergl. Jl. 18, 545. 5) nach einer Bedin- 
gungspartikel: εἰ μὲν δὴ νῦν τοῦτο φίλον, 
--- Ἑρμείαν μὲν ἔπειτα — ὀτρύνομεν, dann 
wollen wir senden, Od. 1, 84. 2, 273. 
so auch in hypothetischen Sätzen mit 
ὅς ze, 3]. 1, 547. 2, 392. 3) demnach 
(nach dem, was du sagst), also, denn, 
a) in einer Frage, Jl. 9, 437. Od. I, 65. 
5) in andern Sätzen, Jl. 15, 49. 18, 357. 

ἐπεχέχλετο, s. ἐπικέλομαι. 

ἐπέκερσε, 5. ἐπικείρω. | 

ἐπελαύνω (ἰλαύνω), Aor. 1. ἐπήλἄσα, 
Perf. P. ἐπελήλαμαι, dazu treiben, 
darüber treiben, nur vom: Bearbei- 
ten des Metalles, χαλχόν, J1.7, 223. vom 
Schilde, πολὺς ἐπελήλατο χαλκός. viel 
Erz war darüber geschmiedet, Jl. 13, 
804. 17, 493. 

ἐπελήλατο., 5. ἐπελαύνω. 

ἐπέλησε, 5. ἐπιλανϑάνω. 

ἐπεμβαίνω (βαίνων), Part. Ῥ, ep. ἔπεμ- 
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Ἐπερύω. 


βεβαώς, darauf schreiten, Perf. dar- 
auf stehen, mit Gen. οὐδοῦ, auf der 
Schwelle, Jl. 9, 582. ἢ 

ἔπενεῖκαι, 5. ἐπιφέρω. 

ἐπένειμιξ, 5. ἐπενέμω. 

EITEVNVEOV, 5. ἐπινηνέω. 


ἐπενήνοϑε (ἐνήνοϑε)» 3 Sp. eines alt. 
ep. Perf. mit Präsensbdtg., das auch als 
Impf. gebraucht wird: darauf sitzen, 
liegen, nur viermal, vom Kopf des 
Thersites, als Impf. absolut. wedvn ἔπε- 
sivo9e Adyvn, J1.2, 219. von einem Man- 
tel, ἐπενήνοθϑε Adyvn, 4]. 10, 134. als Präs, 
mit Acc. οἷα ϑεοὺς ἔπενήνοθεν αἱὲν Lör- 
tas, wie den ewigen Göttern es zu- 
kommt, Od. 8, 365. h. Ven, 62. (Nach 
Buttm. Lex. 1, p. 268. von ἔνϑω oder 
ἐνέϑω, Perf. mit att. Reduplic. ἐνήνοθα, 
s. Thiersch $. 232.) 


ἐπεντανύω, ep. Nebenf. von ἐπε»- 
τείνω, daran anspannen, Od. 23, 
467. 7 | 


3 £& 2 [4 

ἔπεντύνω u. δπεντυὼ (dvrio), dazu 
zurecht machen, zurüsten; ἵππους, 
die Pferde anschirren, Jl. 8, 374. — 
Med. sich zurüsten, sich anschi- 
cken, mit Acc. ἄεϑλα, zu den Kämpfen, 
Od. 24, 89. 


ἑπέοικα (ἔοικε), es stehet an, es 
ziemt sich, ist anständig, es ge- 
bührt sich, mit Dat. Pers, u. Inf., Jl. 
4, 341. od. Acc. mit Inf., Jl. 1, 126. 
10, 146. ellipt. mit Acc. ὧν ἐπέοιχ᾽ ἱκέ- 
τὴν ἀντιάσαντα (vstdn. aus dem Vorher- 
gehenden οὐ deisodaı), wessen ein na- 
ender Fremdling billig nicht erman- 
eln darf, Od. 6, 193. 14, 51l. 2) es 
ist angemessen, es gefällt, 70]. 
9, 392. 
ἐπέπιϑμεν, 8. πείϑω. 
ἐπέπληγον, s. πλήσσω. 
ἐπέπλως, 8. ἐπιπλώω. 
ἐπεποίϑει, 5. πείϑω. 
ἐπεπόνϑει, 9. πάσχω. 
ἐπέπταρε: 8. ἐπιπταίρω. 
ἐπέπτατο, 58. ἐπιπέταμαι. 
ἐπέπυστο, 8. πυνϑάνομαι. 
ἐπερείδω (ἐρείδω), Aor. I. ἐπέρεισα, 
darauf stützen, stämmen, ἀδρθ-' 
en stofsen, mit Acc. ἔγχος ἐς κε- 
veove, J1. 5, 856. absol. Jl. 11, 235. übertr. 
I’ ἀπέλεθρον, unermelsliche Kraft an- 
strengen, anwenden, Jl. 7, 269. Od. 9, 538. 
ἐπερέφω (ἐρέφω), unter Dach 
bringen, überhpt. erbauen, in Tmesi. 
ἐπὶ νηὸν ἔρεψα, Il. 1, 39. T 
ἐπεῤῥδώσαντο, 8. ἐπιῤῥώομαι. 
ἐπερύω (ἰρύω), Aor. ἐπέρυσα, ep. 00, 
heranziehen, herbeiziehen, dar 
x0e69n (mit dem Pinge), OA. 1, 1A. (ἃ. 


! 
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#0 ἐπὶ ἐρύσαντες τ Säule dabei, darauf haben, 
Fe Er 0.1 "46 Dat. a oa er nle ΔΑΝ 
\ ἜΠΟΣ 0 αἰ ( omae), Be Inbiivode 14, 241 17,410. ®. 
aus: a Sch ᾿ἔπήλυϑον, Perf. reichen, οἶνον, IL. 9, 489. x Ψ' 
ἀἐπεληλυϑαν 1) hinkommen, heran. 22 494. μαζὸν παιδὶ, 11, 22, 88 % 2 
kommen, nahe kommen, heran- trans. darauf loshalten, ἘΞ 
nahen, mit Dat. Jl. 12,200. 15, 84. und rei, δὰ} Einen losgehen, ri μοὶ ὧδ᾽ ἐπ 
absolut. oft mit dem Begriff des Uner- ζει, Od. 19, 71, vergl. θὰ, 2 ‚ 75. 
Ber ‚oa 214. uNerie: δεῖ χνέφας et ΣΆΡΡΑ halten, | „he 
Ads, das Dunkel kam ei, Jl. 11, 194. ar: ὃ 21. ch. 
᾿Αχαιοῖς he νύξ, 11. 8, 488. 9, 414. ϑυμὸν ἐνιπῆς, das Herz von der Beschit 
τοῖσι ἐπήλυϑε ὕπνος, es nahte sich ihnen Pfung zurückhalten, Od. 20, © ern ( 
der Schlaf, Od. 5, 472. 12, 311, δ) mit absol. an sich halten, zögern 
Acc. vorzüglich wenn der. Begriff des τίνοος δ᾽ ἔτ᾽ ἐπεῖχε, Od. 21,186, 
DSBEERAS| ‚ens od, Beschleichens nehmen, inne haben, de ers 
darin liegt, ἐπήλυϑέ μιν ὕπνος, Od. Κ᾿ cken, mit Acc. ἑπτὰ πέλεξ 900, ἢ 
193. 10, ara u. von der Lanze, rurjdıv 407. ὁπόσσον ἐπέσχε πῦρ, 30 ΝΣ : 
dc ἔπηλϑε ‚Hei Feuer reichte, 71. 23, 238. 10) Met 


: 2 sich wohin halten, wie = 
Sinne: Eeken Binde losgehen, ihn Schiefsen mit dem Bogen, ἕπις 


anfallen, angreifen; ohne Casus zielend, Od. 22, 15. 2) wie Act. 8, ἃ 
ἃς mit: Be Datz 2]. 5,220. vom Löwen, halten, zurückhalten, ἐπα ; 
βουσίν, 1]. 10, 485. 15, 630: 3) von Ör- ἑαγῶν πτύχας, h. Cer. 176, 
tern: durchwandern, durch er ἐπήβολος, ον (βάλλω), der «€ 4 
hen, besuchen, wie obire, mit langt hat, theilhaftig, habha | 
Ps ie ὩΣ @ie Thäler gehen, Jl. 18, Gen. νηός, ἐρεεάων, Od. 2, 319, ἡ 
ΠΝ 08, 16, mh ἐπήγαγον, 8. ἐπάγω. ur 
ἐπλσβάδίη ,) ἦ (ἔπος, βάλλω), Worte, ἐπηγκενίδες, αἷ, die langenB 
die jema  unüberlegt entfallen, Ge- ter an den Seiten des Schiffe, die 
schwätz, unverständige Rede, Bekleidung des Garippob EEE vwän 
ἐπεσβολίας ἀναφαίνειν, vorlautes Ge- (σταμῖνες) dienten und sich vom Vo kr 
schwätz erheben, Od. 4, 159. + (nicht theil bis zum Hintertheil erstreck 
von ἔπεσι, sondern v. ἔπεα u. βάλλειν). Um das Eindringen des Wasser zuy 
06, ον (βάλλω), unverstän- hüten, überzieht diese Bretter no 0 
dige, ‚dreiste Worte aussto- seus mit Flechtwerk von Weid: Ὥτα 
(send (qui verba Jüci), λωβητήρ (V, 18- (ῥέπεσσε οἰσυΐνῃσιν), Od. 5, 2 7 a 
sternder Schwätzer), Jl. 2, 275, (wahrscheinl. von ἐνεγχεῖν — φέρειν, 8 
. ἔπεσον, TEE erstrecken), s. Nitzsch zu ἃ. St, u. στᾶμ 
τ πο; 5. ἐφέπω. ee 2 εἶ eh 8. er 
5 "ETTNETUVOG, ὅν (ἔτος), 1) aufs zan 
55 Aa en Jahr dauernd, παρέχειν γάλα ἐπ 
bh s af stets im Jahre Milch geben, 
ἐπέστη, 5. ἐφίστημι, 4, 89. πλυνοί, Od. 6, 86. 2) auf 
πέσχον, s. ἐπέχω. Be Jahr hinreichend 
ἐπετήσιος, ον (ἔτος), jährlich, auf lich, überflüssig, Od. Ν 60. 
ein Jahr dauernd, χαρπὸς, Od. 7, 233. Das Neutr. ἐπηετανόν als aa 
118. ὁ stets im Jahre, Od. 2 ἘΝ 
ἕπευ, ion. st. ἕπου, 5. ἕπομαι. lich, vollauf, *0d. 7, 99. 10, 4 Po 


ἐπευφημέω. (εὐφημέω), Aor. ἐπευφή- ἜΠΗ ΤΕΥ, 8. ἔπειμι (εἶμι). ᾿ 
ar seinen Beifall geben, Brig» Fa ο. u ἐπήλυϑον, 5 8. ἢ 
eifällig verlangen, Jl. 1, 22 "ἐπηλυσίη, ἣν Bezauberun; 
ἐπεύχομαι, Dep. M. (εὔχομαι), Fut. hexung, h. Cer. 218. 220. Merc, ὃ 
rent μὴν Aor. 1. ἐπευξάμην, beten, ἐπημοιβός, ὃν ὧν (ἀμείβω), w 
flehen, zu einer Gottheit, ϑεοῖς, Au, seitig, abwechselnd, DR 
Jl. 3, 04. 14, 423. 2) sich rüh- sich beuhgnende Riegel, die von b 
men, prahlen, Od. 23, 59. u. τιν, Seiten er Thüre in einander ge eh 
über jemanden, Jl. 11, 431, und durch ein Schlofs gehalten ı ; 


ἘΠῚ ΠῚ ἪἩΨΒΙΕΒΗΙ "Δ ΜΙΒΥ ΕΝ ΕΒ ΠΡ wo 
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ἔπεφνον, 5. ΦΕΝΏ, m. 5, κληΐς, 4], 12, re Tre Kleid 
ἐπέφραδον, 5, φράζω. zum Wechseln, Od, a 
ἐπέχω (ἔχω), Aor.2. Ἀ. ἐπέσχον, Part. ἐπημύω, 5, Mala 0. ve | 
ἐπισχών, Aor. 2. M. ἐπεσχόμῃν, ep. 3 Pl. ἐπὴν, Conj, hom, st, ἐπάν, 5.1 
Plgp£ ἐπώγατο, w. m. 8. 1) daran, . ER 8. παι ἕω N: ᾿ 








᾿ 


᾿Επιγιγνώσκω. 


der Zeit, 4]. 6, 148. 2) hinreichen, 

ὅσον τ᾽ ἐπὶ δουρὸς ἐρωὴ γέγνεται, 51]. 15, 

358. 
ἐστιγιγνιόσκω (γιγνώσκω), Aor.2 ἐπέ- 

γνων, Οοη). 3 Pl. ep. ἐπεγνώωσι st. ἔπι- 

γνῶσι, Ογρῖ. ἐπιγνοίη, erkennen, wie- 

der erkennen, mit Acc., Od. 24, 217. 

2) kennen lernen, erfahren, se.- 

hen, "Θά. 18, 30. 

* ἐπιγναμπτός, ἡ, ὄν, eingebogen, 
h. Ven. Fe ἵ δ 5 

ἐπιγνάμπτω (γνάμπτω), Aor. ἐπέ- 
γναμεψα, einbiegen, umbiegen, mit 

Acc. δόρυ, 41. 21, 178. übertr. umlen- 

ken, herumbringen, τινά, Jl, 2, 14. 

χῆρ,. Jl. 1, 569. νόον ἐσϑλῶν, den Sinn 

der Braven lenken, *Jl. 9, 514. 

. Ertiyvoin, s. ἐπιγιγνώσχω. 
ἐπιγγνώωσι, ε. ἐπιγιγνώσκω. 
ἐπιγουνίς, idos, ἡ (γόνυ), der Theil 

oberhalb des Knies, Oberschenkel, 

Lende, Od. 18, 74. ἀεγάλην ἐπιγουνίδα 

ϑεῖτο, dann könnte er sich starke Len- 

den machen, * Od. 17, 225. 
ἐπιγραβδήν, Adv. (ἐπιγράφω), dar- 

an Streifend, ritzend, Jl.21, 166. + 
ἐπιγράφω (γράφω), Aor. 1. ἐπέγραψα, 

auf der Oberfläche ritzen, strei- 
fen, mit Acc. γρόα, 2]. 4, 139. Od. 22, 
280. mit doppelt. Acc. τινὰ ταρσόν, jem. 
an der Ferse, 1]. 11, 388. dah. 2) ἐπι- 
γράφειν κλῆρον, ein Loos bezeichnen (durch 
eingeritzte Züge), Jl. 7,187. (Es ist = 
σημαίνεσθαι, v. 175., an Schreiben ist 
nicht zu denken.) 

Ἐἐπιδαίομαι, Dep. Μ. (δαίω), zu- 
theilen, ὄὅρχον, einen Eid dazu leisten, 
h. Merc. 383. 

᾿Επίδαυρος, 7, St. in Argolis am 
Saronischen Meerbusen mit einem Tem- 
pel des Asklepios, j. Pidauro, 4]. 2, 561. 

ἐπιδέδρομε, 8. ἐπιτρέχω. 


ἐπιδέξιος, ον (δεξιός), eigtl. zur. 


Rechten, nur Neutr. Pl. ἐπιδέξια, als 
Adv. rechtshin, ὄρνυσϑ᾽ ἑξείης ἐπι- 
δέξια, erhebt euch derReihenach rechts- 
hin, d. i. von dem an gerechnet, der 
auf dem Ehrenplatz bei dem Milchge- 
fäfse sals, immer rechts weiter, Od. 21, 
141. s. Buttm, Lex. I. p. 175. Diese 
Richtung ward als Glück bedeutend be- 
trachtet, s. δεξιός; dah. ἀστράπτων ἐπι- 
ϑέξια, rechtshin blitzend (ein Zei- 
chen des Glücks, welches die Gottheit 
verspricht), JL..2, 353. 
ἐπιδευής, ἔς, poet. st. 
dürftig, ermangelnd, mit Gen. δαι- 
ἰὸς ἐίσης οὐκ ἐπιδευεῖς, sc. ἐσμέν, “1, 9, 
325. χρειῶν, 7]. 12, 299. ἄλλης doßns οὐχ 
ἱπιδευεῖς, sc. ἐστέ, ihr bedürfet keine 
ındere Schmach, d. i. ihr habt schon 
genug Schmach mir (dem Menelaos) zu- 


ἐπιδεής,» be- 


187 


:obere 


’Enrıdöw. 


gefügt, 71, 13,622. absol, ὅς x’ ἐπιδευής, 
sc. 7, wer dürftig, arm ist, Jl. 5, 481. 
2)geringer, nachstehend, mit Gen. 
Pins, an Kraft, Od. 21, 185. mit doppelt. 
Gen. βίης ἐπιδευέες εἰμὲν Ὀδυσσῆος, wir 
sind geringer an Kraft als Odysseus, ‘Od. 
21, 253. absol. Od. 24, 171. das Neutr. 
als Adv. ἐπιδευὲς ἔχειν δέκης, des Rech- 
tes ermangeln, Jl. 19, 180. ᾿ 
ἐπιδεύομιαι, ‚Dep. M. (devouaı), . er- 
mangeln, entbe ren, mit Gen. yov- 
σοῦ, 41. 2, 229. τηύτων, Od. 15, 371. 2) 
nachstehen, schwächer sein, mit 
Gen. der Sache, μάχης, JI: 23, 670. auch 
mit Gen. der Person, πολλὸν κεινῶν ἔπι- 
δεύεαι, weit stehst du jenen nach, Jl. 5, 
636. und mit doppelt. Gen. μάχης ᾿Αχαιῶν, 
im Kampfe den Achäern, 1]. 24, 385. 
ἐπιδημεύω (δημεύω), poet. st. ἐπεδη- 
μέω, ım Volke verweilen, zu 
Hause sein; Od. 16, 28. 7 


ἐπιδήμιος, ον (δῆμος), im Volke, 
einheimisch, πόλεμος, 4]. 9, 64. zu 
Hause, anwesend, Od. 1, 190. 


ἐπιδίδωμι (δίδωμι), Fut. ἐπιδώσω, 
Aor. 1. ἐπέδωχα, Inf. Aor. 2. ἐπιδοῦναι, 
1) Act. dazu geben, hinzufügen, 
τί τίνι, 41, 23, 559. mitgeben, ϑυγατρὶ 
μείλια, Jl. 9, 148. 290. 2) Med.’ für 
sich dazu nehmen, nur ἐπιδώμεθϑα 
ϑεούς, lafs uns die Götter dazu nehmen 
(näml. zu Zeugen, man ergänze aus ν. 
255. μαρτύρους), 4]. 22, 254. (Schol. μαρ- 
τύρους ποιησώμεϑα.) Die Herleitun« von 
ἐδέσϑαε ist unwahrscheinlich, wiewol 
ihr Vofs folgt: lals uns zu den Göttern 
emporschauen, 


ἐπιδινέῳ (dıvem), Aor. Part. ἐπιδινή- 
σας, Part. Aor. P. ἐπιδινηϑείς, 1) Act. 
umwirbeln, zum Wurfe um- 
schwingen, mit Acc., Jl. 3, 378. 7, 
269. Pass. kreisend herumfliegen, 
vom Adler, Od. 2, 151. 2) Med. bei 
sich etwas herumdrehen, übertr. 
ἐμοὶ τόδε ϑυμὸς πόλλ᾽ ἐπιδινεῖται, dieses 
bewegt mein Herz oft hin und her, d. i. 
überlegt es nach allen Seiten, Od. 20, 218. 

ἐπιδιφριάς, ἄδος, ἡ (dippos), der 
and des Wagensitzes = 
ἄντυξ, 51. 10, 475. + 

ἐπιδίφριος, ον͵ (Jdigpos), auf dem 
Wagensitze stehend, befindlich, 
δῶρα ἐπιδέφρια τιϑέναι, die Geschenke 
auf den Wagenstuhl legen, *Od. 15, 51. 75. 

ἐπιδραμεῖν, ἐπιδραμέτην, s. ἔπι- 
τρέχω. 

ἐπίδρομος, ον (ἐπιδραμεῖν), eigtl. 
wohin man laufen kann, zu gänglich, 
frei zum Angriff, τεῖχος, eine er- 
stürmbare Mauer, 7]. 6, 434. } 

ἐπιδύω (δύω), δον. 2. ἐπιδῦνωι, Aa- 
bei, darüber untergehen, nur n 


‚ 

















᾿Επιμέμνω. 


ἐπιμίμνω (μίμνω), poet. Nebenf. v. 
ἐπιμένω, verbleiben, warten, "Θά, 
14, 66. 15, 372. 

ἐπιμιέξ, Adv. vermischt, unt er 
einander gemischt, verwirrt, von 
durch einander gewirrten Pferden und 
Kriegern, Jl. 21, 16. 11, 525. Od. 11, 537. 
κτείνονται ἐπιμέξ, ohne Unterschied wer- 
den sie gemordet, Jl. 14, 60. 


ἐπιμίσγω (μίσγω), ep. Nebenf. von 
δπιμέγνυμι, 1) Act.daruntermischen. 
δ) Med. welches Hom. nur gebraucht, 
sich zu jem. gesellen, Umgang, 
Gemeinschaft mit jem. haben, 
mit Dat. Φαιήχεσσι, zu den Phäaken kom- 
men, Od. 6, 205. 241. ın der Jl. stets 
vom Kampfe, zusammentreffen, 
handgemein werden, Τρώεσσι, mit 
&en Troern, Jl. 10, 548. absol. sich in 
ἤδη Kampf mischen, Jl. 5, 5056. . 
ἐπιμνησαίμεϑα, 5. ἐπιμιμνήσκω. 
ἐπιμύζω (μύζω), Aor. 1. ἐπέμυξα, 
azu murren, unwillig stöhnen, 
vor Ärger seufzen, *Jl. 4, 20. 8, 
251. (eigtl. dazu μῦ, sagen, stets von 
anartikulirten Tönen.) 


ἐπινέμω ( νέμω), Aor. 1. ἐπένειμα, 
zutheilen, mit Dat. σῖτον τραπέζῃ, das 
Brot dem Tische zutheilen, ἃ, i. auf dem 
Tische vertheilen, Jl. 9, 216. 24, 625. 
bei Personen: unter mehrere ver- 
theilen, Od. 20, 254. 


ἐπινεύω (νεύω), Aor. 1. ἐπένευσα, 
zunicken, zuwinken, als Zeichen 
des Befehls oder der Gewährung einer 
Bitte, τενέ, 7]. 9, 620. ὥς οἱ ὑπέστην 
ἀερῶτον, ἐμῷ δ᾽ ἐπένευσα κάρητι, wie ich 
— mit meinem Haupte zuwinkte (zur 
Bekräftigung des Versprechens),. Jl. 15, 
25. h. in Cer. 169. u. durch Tinesis, ἐπ 
ὀφρύσι νεῦσε, 4]. 1, 5293. Od. 16, 164. 
überhpt. nicken, κόρυϑι, 3]. 22, 314. 


ἐπινεφρίδιος, 0% (νεφρός), an, über 
den’Nieren befindlich, Jl.21,204. 7 

ἐπινέω od. ἐπινήϑω (ven), Aor. 1. 
ἐπένησα, zuspinnen, wie ἐπικλώϑω, 
von den Schicksalsgottheiten gebraucht, 
τινί τῷ einem etwas zumessen, ἅσ- 
σα οἱ “ἴσα γεινομένῳ ἐπένησε λίνῳ, was 
ihm bei der Geburt die Aisa mit dem 
Lebensfaden gesponnen, d. i. was sie 
über ihn verhängte, Jl. 20, 128. von der 
Moira, Jl. 24, 210. (Das Präs. hat Hom. 
nicht.) 

ἐπινηνέω. ep. Nebenf. (vnreo, vo), 
dazu häufen, darauf legen, ve- 
χροὺς πυρκαϊῆς, auf den Scheiterhaufen, 
"si. 7, 427. 431. 

Ἐἐπινήχομαι, Dep. Med. ep. Nebenf. 
(vAroum), darauf schwimmen, Batr. 

πέγνυσσεν», 3. πούσσω. 
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᾿Επιπλάζομαι. 


Ἀἐπινώτιος, od, aufdem Rücken 
sitzend, Batr. 80. 

ἐπίξυνος, 0V, poet. st. Enixowos (ξυ- 
vos), gemeinsam, gemeinschaft- 
lich, ἄρουρα, Jl. 12, 422. ὁ 

Ἑἐπιοινοχοδύω (olvoyodo), Wein: 
einschenken, ϑεοῖς, ἢ, Ven. 205. 

Ἑἐπιόπτης; ου, ὅ, poet. st, ἐπόπτης, 
ov, 6, Aufseher, Zuschauer, Ep. 12. 

ἐπιορκέω (ἐπίορκος), Fut. ἐπιορκήσω, 
falsch schwören, πρὸς δαίμανος, bei 
einem Gotte, 2]. 19, 188 

ETTLOQXROS, Ov(ögxos), falsch sch wö6- 
rend, meineidig, Hom. hat nur das 
Neutr. als Subst. in der Bedt&. falsch 
geschworen, Meineid, als εἰ δέ τι 
τῶνδ᾽ ἐπίορκον, sc. ἐστὶ, 1. 19, 264. u. 
ἐπίορχον ὀμνύναι, einen vergeblichen Eid 
schwören, *J1. 10, 333. 19, 260. 

ξἐπιόσσομαι, "Dep. poet. (ὄσσομαι), 
mit Augen ansehen; übertr- überden- 
ken, bedenken, ϑάνατον ἕταέρων, 3], 
17, 381. F 

ἐπίουρα, τά, 5. unter οὖρον. 

ἐπίουρος, Ö, (οὖρος), Aufseher, 
Wächter, Hüter, wie ἔφορος, mit 
Gen. δῶν ἐπίουρος, Od, 13, 406. :15, 39. 
mit Dat. Κρήτῃ, Herrscher über Kreta, 
Jl. 13, ‚450. ' 

ἐπιόψομαι, 5. ἐφοράω. ! 

ἐπιπάσσω (ndoow),daraufstreuen, 
mit Acc. φάρμαχα, nur in Tmesis, *Jl. 
4, 219. 5, 401. *Jl. 5 


δπιπείϑομαι, Med. (πεέϑομαι), Fut. 
ἐπιπείσομαι, eigtl. sich bereden, be- 
wegen lassen, Od. 2, 103. 10, 406. 
überhaupt: gehorchen, folgen, μιύ- 
90, 21. 1, 565. 4, 412. mit doppelt. Dat. 
εἰ δέ μοι οὐκ ἐπέεσσ᾽ ἐπιπείσεται, wenn 
er nicht meinen Worten gehorchen 
wird, Jl. 15, 162. 178. 


ἐπιπέλομαι, Dep. M. poet. (πέλομαρ), 
heran, herbeikommen, nur das 
syno. Part. ἐπυτλόμενον ἔτος, *Od. 7, 261. 
14, 287, τινί, zu jemdn. (in Tmesis), Od. 
15, 408. 2) hinreichen, sich wo- 
hin erstrecken, wie ἐπιγέγνεσϑαι, in 
Tmesis, Jl. 10, 351. 

ἐπιπέταμαι od. ἐπιπέτομαι, Dep. 
Med, (πέτομαι), Aor. 2. ἐπεπτάμην und 
von ἐπέπτόμην der Inf. ἐπιπτέσϑαι, hin« 
zu- herbeifliegen, mit Dat. εἰπόντε 
ἐπέπτατο δεξιὸς ὄρνις, 4]. 13, 821. Od. 
15, 160. u, vom Pfeile, #03” ὅμιλον, Jl. 
4, 126. 

 ἐπιπίλναμαι, Dep. Med. νοοῖ. (πίλ- 
vaucı), Nebenf. von ἐπιπελάξω, sich 
annahen, sich nähern, χιὼν ἐπιπέλ- 
varaı, Od. 6, 44.7 (nur im Praes.) 

πιπλάζομαν (πλάζων, Part. Kor. \. 


P. ἐπιπλαγχϑείς, in der Irre Aarüber 





"ἔσκε πος 
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μὖν je, I. 5 m ek 
| 1. mit Genit Aal sun. εἴ: Ei like 
Ἄρα ‚ stür en -Ξ se πίσσωτρι = ἐπισιύω. 
τῷ -- δ ἄπιθι, I ἯΙ sdioro, ra. ἃ τὸ ὙΓῪ 
6, 20. chiffe, 4, 147. tret ὅν Adv. ep. st, ἢ x 
‚ mit I Od. 1 end, hi (ἐ πισώτρον. 
nf. ὁ δ᾽ 8, 19. 13 ‚hina φίστη 
δ᾽ ἐπέσσυ ΕἾΝ 51. οὗ ngeh hi 
ro πλίζοντο, ΠΝ δὰ end, nzu- 
Blend Mi ΤΕΣ 
or, nach γῆ τ ἢ ei 
er (V. 


Ser ‚er eilte ihn 

= übertr. ἐπέ χὰ “φὰνα 

Kin ee olgen, Jl 

d To ᾿ 

δ) im ir getrieben, DL das ämsi g); 

ἊΣ arenn Blöns,. 1,172. ἢ be ΕΙΣ - Sion 
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mit A Dat. ἀπ νιον ὁ stür- ἐπίστ' n das Abe Ὅν ingen 

ns τ ο,πεῖχος ae δ 5 oft Ohne Aug. ἴδ Dep. ndbrod. 6 Ὁ at 

Dee RSetteten hu, Ph ἰκιστησομ ἐπισεάμη, 

Ina? 117. (vom Weihe boya κορμί mail Ad: 

‚ die sich ἔα, Od. 
aufK 2, 
unst- 


Be  ἐπεσσύμενι 
ἣ τείχεος ον (βάλε tel, 
vo Ζεὺς 

n fe ΔΕΣ EN 12, arbeiten nf 

UNE" ἐξόν Bat 2) 

rmö ver 

gen, Ba ne 
vom Gei F 
ἦν 


der M 
ἊΝ au 
ΓΝ rum F er, ( 
euer 9 
ir 314. (Hom. Wine: rat: ste, wie 
hat nur «1; 730; al φρεσίν, 71. 
06, die ep, Ὁ 60. ee Kandel 92. ϑυμῷ, Ὁ 
j er rn, m. m 08 ME Keen 21.16 Pa wie χερσίν, I ἃ. 4, 
ehe i =) Aue h die Schiffe, Jl Tr Kein 05; ἢ, or, .- ᾳ ae alle ira 
ἜΣ er, Ob ’ ah, 1 Ε art, Pr, 
‚ von ἐν, Obwalter, erfahren, δ ra auf En 
ΠΣ κρίνα „die 5 I. 24, guschta.n geübt; of EN vegständi er- 
öttern ewahrer vor πόδ . Thier t absol 15; 
ai der RU a 255 ᾿ α πᾶτε, Ψ1. 85, 699, „aueh ee 
ι Ψ . 2], ν m a ἔ 
» Dep: M. (0x 8, 163. une 404. δ mit Ge ee geschickt, 
τὰν ’ worübe ὑξομαι) ἀδι δῇ Ν kundi Gen, ἐπ P4 here 
erden, J runw 3 ns, Od g des Kri ιστάμεν ἧς 
πος ἰὸς Is ἀπισκύσσι 1. 9, 370 il. μενος ἄχο ν 21, 406. ieges, ΓΝ ος πο- 
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| ra Ἢ Ineranor wor} an . ἐπισεενάχο ἜΔΙΡΑΖΟΝΙ μη ρέμα 
Bar! d ns selbst ακὸν ἔχε zu, dab μαι, De ‚ ed. Frank. 
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πές ἵν, οἱ ip. Ὁ BE ER ἐξ ee λυ 
ΟΥ̓ (o σπέρ μ ἐξ: ἐἔπιστε ν Ι, mit ara) bis 
χω ei φέας enit an 
EEE ee Ἂς gen v3, ‚m Rande 
, τοὺς ἵ an en Re ‚232. Od. ie 
Pi sich ὑεαδίονα aer στέφ ware (oh: zB 
geu, 35 euni e 3 len ἣ bis an nur im 
ἄελλ gen, st d M 
ge Wein, J ἡτῆδας ἐπ vollf 
ϑαι; ἐπισ; u. 50 ᾿ ] εαστέψψαντ ul. 
önsvo Τ' nst. Die alt 470. 9 o oliv 
5, 5 ἐφέπ en dies e alten ‚ 175. Od. ὅτῳ 
ω, Ῥ' θ74.1,. ΑΞ Εν 1,148. 
voll m . 91. rich ofs u. ὑπ 
s sich τὰς „0 
kon 
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μείω ρα. Wö 2 
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ΔῈ 
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᾿Επιστήμων. 


die Flüssig keit. über den Rand 
erhebt und eine Bekränzung bil- 
det,“ Die Becher so voll zu, schenken, 
war religiöser Gebrauch; an ein Be- 
kränzen ist hier nicht zu denken, wie 
| Virg. (θη. 1, 723.) es versteht, Der 

Genit, ist bei den Verben des Anfül- 
lens gewöhnlich, 

ἐπιστήμων, ον ( ἐπίσταμαι), ver- 
ständig, erfahren, Od. 16, 374. + 

. ἐπίστιον, zo (eigtl. Neutr. von ἐπί- 
στίος, zum Heerde gehörig), Subst, Ob- 
dach, Schirmdach, unter welchem 
die ans Land gezogenen Schiffe auf 

‚standen (sonst νεώριον) πᾶσιν 

Imlarıöy ἐστιν ἑκάστῳ, von allen (Phäa- 
Bauen hier jeder ein Schirmdach, 

04.6, 265. + vel. Nitzsch z. ἃ. St. Vofs 
unrichtig; und ruhn auf stützenden 
Pfählen ein jedes. Das Mascul. ἑχάστῳ 
kann nicht auf νῆες gehen, 
- ἐπιστοναχέι (orovaydo), — ἔπιστε- 
νάχομαι, davon Aor. 1. ἐπεστονάχησα, 
raschen, brausen, v. Meere, Jl. 


Ἐπιστοναχίζω = ἐπιστεναχίζω, 
Batr. Ze 

᾿ ξπισερέζξω (στρέφω), hinkehren, 
hinwenden, ee 1. Erz δ᾽ ἐπι- 
σερέψας, 4]. 3, 370. 1 2) Med. sich 
wohin kehren, durchgehen, πάν- 
rn, h. 27, 10. 

᾿ἐπιστροφάδην, Ἀόν (ἐπίετε o),hin 
und her gewandt, überall sich 
hin drehend, κτείνειν, nach allen Sei- 
ten hin tödten, um sich niederhauen, 
71. 10, 483. τύπτειν, Od. 22, 308. (andere, 
2. dem nachdrücklich, Schol. 


ji 0998» ον (ἐπιστρέ ©), vom 
στρ ᾿ θἕφῳ 


Med. eigtl. sich rend; verkeh- 
rend, MabgRn glich, mit Gen, ἀνϑρώ- 
πων, mit Mensc en gesellig, Od. 1, 177. r 
Ἐπίστροφος, ὃ, 5. des Iphitos, 
‚Enkel. des Nanbolos. Heerführer der 
Phokier vor Ilios, Jl. 2, 517. 2) Heer- 
führer der Halizonen, ein Bund 
nosse der Troer, Jl. 2, 856. 3) 8, 
Euenos, Bruder des Mynes, dm 
es > dem Zuge nach Lyrnessos 
getödtet, 5]. 2 692. 
ἐπιστρωφάω (στρωφάω), poet. Ne- 
benf. von Zmtargigpo, intrans, wie ἐπί- 
στρέφομαι, sich wohin wenden, ei- 
nen Ort besuchen, Ace. πύληας (die 
Städte durchwandeln, Vofs), Od, 17, 486. Ta 
übertr von Sorgen, ὄντε Yauswi. ἐπι- 
στρῶ al μέριμναι, h. „Mere, 44. 
πίστωρ, 0008, δ, τς Troer, von 
Patroklos getödtet, 4], Ju. 6, 695. 
ἐπισφύριον, To: Kagel ei 


nette, 
von £rogdocog), 'die Knöchels 


spange, 
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ΕΝ ‚Art Haken oder ® 
aus zwei Bchienenihni 
a erena Se ee m 
χνημῖσες im os apapvies, N 
ὯΝ, die Kuccheibed re 
Schienen Fra en 


BP, 
F 
ΜΝ 

Ih. 


Schienen, anschliefsend 2 εν 
Kubokelbndsckuig, *J1. 3, 331. 11, 18. u 
Ἐἐπισχεδόν, Adv. (σχίδόν),. n 


hinzu, nahe, h’ Ap. 
ἐπι 
sammenhängend, in einer Re 
ner nach dem andern, 
nach, wie ἐφεξῆς mit zreivsod 
βαΐνειν, 541. 11, 668. 18,68. 


Errıoyeoin, ἡ (ἐπέχω), das Ve 
ten, dah. der Vorwand, « 


ri 


ben, mit Gen, οὐδέ rw’ wögon ee 
σϑαι ἐπιαχεσίην ἐδύνασϑε, ἀλλ᾽ ἢ; ‚fun 
γῆμαι, ihr konntet keinen andern V 


wand für euer B 


᾿ 
innen οἱ, e e eue rn 
schlag machen, " 


dafs ihr r 


heirathen mingehe 7 Od. 17, 21, 3 


μῦϑος, 
ἐπίσχεσις, LOG, ω 
halten, Bien top ἢ ἰ 2) ἐπέχων 
die Eatheliuag, Näfsigun 
᾿ἐπίσχω (ayo) - Nebenf. - 
J) wohin halten, hinlen 
πους, 17, 465. 
rückhalten, ἐπίσχετε ὁ 
Od. 20, 266. (Nach den 80 
es xardayere erklärt, Age: 2. von! 


w, m. 8.) 2 u ἢ 
ἐπισώτ ὃν, τό, ep. ἐπίασωτρο nd 

auf das hölzerne Rad (oörgo»), et! 

ng, der Besch lag, 


eiserne Bedecku 
Reif, die Schiene, nurin. 
ἘΠ. 5, 725. 11, 537. 23, 519. 
ἐπιτάῤῥοθος, ὃ, ἡ, poet. st. ἐ 
ϑος, Helfer, Beistand » von ( eh 
μάχης, im Kampfe, 71. Ϊ 


Fem., 51: 5, Β08. 828. Od. (v, ἐπ τ 
wie ἀταρτηρός von dryods, 5. Thier 
7.) RR 


δ, 114. 
- ἐπιτείνει (reivo), Reha 18 
übertr. in Tmes,, Jl. 17, 736, a7 
᾿ ἔπιτέλλω. (τέλλω), Aor. 1. ἣν 
Aor. 1. M. ἐπετειλάμην; Perf, F 
ταῖμαι, 1) Activ. e 
den (vgl. τέλλω in Schneid. ἢ Le: 
zuthun, fügen, so in Tim τῆς 
δ᾽ ἐπὶ μῦϑον ἔτελλε, vol en 
rach (V. fügte) bin das 
e drohende Rede, Jl 
-- ehe. 4) δὰ δι τὴ 
Fr pe ee t 
vi, πολλά ra, Δ]. 4, 229. 
einen mündl, Auftrag jem. Ε 


Pine 


il, 840. oft mur mit εἴησαν, Ἢ ei der 


Casus, συνϑεσίας; jem, ἢ 


ἐριύ, Adv. (σχερό:), gti. ἡ 
τὰ 


rg ὁ ' 


2) anhalte er 1, & 


3er 
a 


 - 
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u. oft absolut mit Inf. Ey ἢ 

Inf. Jl. 2, 643, 3) Med. 

Er: > ὃν ἐπετείλατο ‘Adıjvn, die Rück- 
ich, angenehm, h, Ap. 

sitzen, damit erfreuen, nur 2) 

| Dann 

dr Adv. wie es erforder- 

lafst uns hinein hinrei- 

cher Zahl lauern die vornehm- 

von reivo, nach Buttm. 

"ἐπιτηρέω (τηρέω ), Aor, 1. Part. 


J 
| ee: 
‚Dah. Pass, ἐμοὶ d’ ἐπὶ 

mir war alles anvertrauet, Od. 

IR it Ta I befehlen jem., 

it Inf. J1. 2, 802. 10, 61. mit Acc. 

5 Athene geboten hatte, Od. 1, 327. 

*87 ἐπιτερπής, ἐς (ἐπιτέρπω), ergötz- 

413. 

ἐπι τέρπω͵ (τέρπω), 1) dabei er- 

με sich Bean erfreuen 

Bien, mit ‚Dat. sn = Ἄκι 228. + 
Enttt Et, 5. Pit 

ἕπιι pa, 5, ἐπιτρέπω. 

1 τὰ ist, δές, Adv. wie on hinläng- 

lich, in 2 Stellen, ἐς δ᾽ ἐρέτας ἐπιτη- 

ὦ abe bringen, . Jl. 1, 142. βνη- 

σ᾽ ἐπιτηδὲς ἀριστῆες λοχύόωσιν, in 

Freier dir auf, Od. 15, 28. 

mie verändertem Accent, ἐπίτηδες, 

ἘΠ . 46. von ἐπὶ ride, oder nach 

En rüdss, Nebenf, von τῆτες.) 
ἐπι σας, abpassen, ablauern, 
τα; h er 8 245. 


ἐπ ut (τέϑημι), Fut. ἐπιϑήσω 

1. ἀπύθηκα, -Aor. 2. Opt. ἐπιθεῖτε, 

. st. ἐπιϑείητε, Inf. ἐπιϑεῖναι, Aor. 1. 

jnaro, Aor. 3. M. ἐπέϑετο, Part. 

μενος, darauf, daran sefzen, 

naufsetzen, darauflegen, ge- 

. τινί τι χρατὶ χυνέην, Jl. selten, 

atom Ver auf das Bett legen, 1. 

11. 4, 100. εἴδατα, 

ΕΞ (auf den Tisch), Od. 

ray Ποσειδάωνι ταύρων 

᾿Ἀπόλλωνι, Od. 21, 267. 

δὴ übertr. he sen, ἄλγεα Τρωσὶ Jl. 

39, π „io! iR, Ὁ εὐπαὶν ἐξ ἀνδρῶν, χα- 

din’ & λήλοις τιϑέντες, vieles 

Ἂς ἘΠ wir von den Ah 
indem wir uns unter einander he: 

80} me) r Buecher (V. indem wi 

ekrünket), spricht Dione zur 

ENTE 5, 334. Der Scholiast 


Der: Ar ist: wir erduldeten schon vie- 
les, dafs wir an den Schicksalen der 
h ;c ı Theil nahmen, m. vgl. v. 385 δ 
| ον, οἷ » Strafe auflegen, Od. 2, 102. 
daran setzen, dazu le- 


1], 7, 364. 391. 23, 796. Od. 


2. τινί τοὶ κορώνην, eine Krümmung 
een ( ι den Bogen), Jl. 4, 111. πε- 
᾿ 19, 256, db) davorsetzen, 
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ion. u, ep. ἐπιτετράφαται. 1 


iz ἐξ ἀνδρῶν zu τιϑέντες. 


᾿Ἐπιτρέπω. 

um etwas zu verschliefsen, λίϑον ϑύρῃ- 
σιν, Od. 13, 370. ϑυρέον, Od. 9, 240. 
ϑύρας, die Thüre verschliefsen, 1]. 14, 
169. Od. 22, 157. dah. von den Horen, 
ἠμὲν dvariivor νέφος Ad’ ἐπιϑεῖναι, Ge- 
wölk zurücklehnen und vorsetzen, ἃ, i. 
den Himmel öffnen und ve iefsen, 
11. δ, 751. 8, 395. vom Troischen Pferde, 
λόχον, Od. 11, 525. ce) übertr. μύϑῳ τέ- 
λὸς ἐπιϑεῖναι, der Erzählung ein Ende 
machen, Jl. 19, 107. φρένα ἱεροῖσιν, sein 
Herz auf die Opfer lenken, sie beach- 
ten, Jl, 10, 46, 11) Med. 1) sich auf- 
setzen, ri τίνι: στεφάνην χεραλῇφιν, 4]. 
10, 81. χεῖρας στήϑεσσίν τινος (seine 
Bar JL 18, 317. " 

Errıriu ‚ 0908, ὁ (rudo), Be- 
sörafe Re τς A en Bein. 
des Zeus, als Beschützer der Schutzfle- 
henden, ἐπιτιμήτωρ ἱκετάων re ξείνων re, 
Od. 9, 270. Ὁ 

ἐπιτλῆναι (TAAR), nur Im 
ἐπιτλήτω, absol. dabei ae μόν τὸ aus- 
barren, mit Dat. τῷ τοῖ ἐπιτ ray ng 
μύϑοισιν ἐμοῖσιν, dein H 
bei meinen Worten, eh 1. füge sich in 
m. W,, *Jl. 19, 220. 23, 59 


RE (τολμάω), Are Muth 
haben, sich ermuthigen, erman- 
nen, mit Inf, Od. 5,353, absol. τὰ λὰκ τα 
dig ausharren, "04, 17, 238. 


ἐπίτονος, ον (τείνω), angespannt, 
dav. Subst. ὁ ἐπέτονος (δαῦμϑδ; ἱμάς), 
ein Tau, womit die 5 an den 
Mastbaum befestigt . das Rahseil, 
Od. 12, 423. 7 


ἀπεεοξάξομαι, Dep. Μ. (τοξάξω )» 
‚auf jem. den spannen, nach 
jasn. schiefsen, zielen, mit Dat., 
J1..3, 79. + 
ἐπιτραπέω, ep. st. ἐπιτρέπω, ἐπιτρα- 
πέουσι, überlassen, 21. 10, 421. Τ 


ἐπιτ ρῶν (τρέπω), Aor, 1. A. ἐπέ- 
τρεψα, Aor. 2. A, ἐπέτραπον, Aor. 2. Μ. 
ἐπετραπόμην, Perf, P. ἐπιτέτραμμαι, 3 Pl, 
Act. 1) 
zuwenden, überlassen, überge- 
ben, anvertrauen, τί rw: οἶκόν τινι 
(zur Aufsicht), Od. 2, 226. ἔχαστά τινὲ» 
Od. 15, 24. θεοῖς μῦϑον, den Götfern die 
Sache überlassen, Od. 22, 289. st, des 


Acc. auch der Inf., JL 10, 116. 421. 


ohne Acc. τοῖσιν ἐπετράπομεν μάλιστα, 
‚auf diese vertrauten wir am meisten, Jl. 
10, 59. ϑεοῖς ἐπιτρέπειν τι, den Göttern 


_ anheim geben, Od, 19, 502. dah, Pass, 


ᾧ ἐπιτετράφαται λαοί, dem die Völker an- 
vertrauet sind, Jl. 2, 25. und von den 
Horen: τῆς ἐπιτέτραπται οὐρανός, 4]. 5, 
50. 2) zuwenden, Ὁ δον δΣ 
einräumen, via τινί, ὅλ. a, aM. 
ER ἀτήματα, dem Kindern Güter bach- 


\* 





ὝἝπομαι. 


ainzugehen, hinkommen, I) ab- 
sol. Od. I, 143. näher bestimmt πάντοσε 
51. 5, 508. ἀνὰ στρατόν, 1]. 1, 383. 2) 
mit Acc. von Personen u. lebenden We- 
en a) zu jemand. hingehen, μνη- 
ὑτῆρας, Od. 1, 324. 5) umgehen, 
urchwandeln, um zu mustern, vom 
eerführer, Jl. 6, 81. στίχας ἀνδρῶν, 
l. 15, 279. πάντας, Jl. are ee 
wyero, er umging sie alle (die Robben), 
ἫΝ 1, 451. ε) ae anfallen, an- 
reifen, οὐρῆας, von Apollo, 1]. I, 50. 
ὕὑπριν χαλχῷ (mit dem Erz), 7]. 5, 330. 
ssond. von Apollon und Artemis, ὦγα- 
οἷς βελέεσσιν (mit sanften Geschossen 
ılallen V.) Od. 11, 173. 15, all, 5. 
ἐπόλλων. 3) von Sachen, an etwas 
ehen, umgehen, ri: νηῶν ἴκρια, 71. 
, 676. übertr. ἐποίχεσθαι ἔργον, ans 
erk gehen, 7]. 6, 492. δόρπον, Od, 
‚ 34. von Frauen, ἱστὸν ἐποέχεσϑαι, 
en Webestuhl umgehen, weben, 5, ἱστόν, 
l. 1, 31. 
ETTOUOL, nen s. ἵπω. 
 ἑπόμνῦμι α. ἐπομνύω (ὄμνυμι), Impf. 
ἐπώμνυον, θὰ. Fut. ἐπομοῦμαι, Ar. Br 
wooe, dabei, darauf schwören, ab- 
ol. Od, 15, 437. mit Acc. ὄρχον, mit μή- 
ἴοτε u. Inf,, 1]. 9, 132. 274. ἐπίορχον, 
einen falschen Eid, Jl. 10, 332. 
ἐπομφάλιος, ον (ὀμφὰλός), an, auf 
ι Nabel, vom Schilde, βάλεν σάχος 
τον ἐπομφῳάλιον, mitten auf den Na- 
bel, Π, 7, 267. ὦ 


rw 


et 
ὶ, 
." 
Υ 
ῳ 
᾿ 
a #1 
᾿- 


 ἐποπίζομαι, Dep. (ὐπίξομαι), ver- 
ehren, scheuen, mit Acc, Jıös μῆ- 
a, Od. 5, 146. + h. Ven. 291. 

ENONTaW (ὁπτάω), darauf braten, 
Ὁ ten, ἔγκατα, Od. 12, 363. + 
 ἑποπτεύ(υ (ὑπτεύω), darauf sehen; 
besond. beaufsichtigen, mit Acc. 
ἔργα ἐποπτεύεσχε, Od. 16, 140. ὁ 
- (ero tout), Praes. ungebräuchlich, 
dav. Fut. ἐπόψομαι, 5. ἐφοράω. 

EC γέγόμαι, Med. (ὀρέγω), Part. Aor. 
᾿ἐπορεξάμενος, sich wansch ee 
um anzugreifen, zum Stolse die 

sanze anlegen, Jl. 5, 335. ὁ vstdn. 
ἴγχει, 5, ὑρέγω. 

͵ ἐπόρνῦυ tu. ἐπορνύω (ὄρνυμι), Impf. 
ἐπώρνυ or, 1. ἐπῶρσα, Insert ἐπύρ- 
γον, ep- Aor. sync, M. ἐπῶώρτο. 


- 


3120, 93. 2) herantreiben, zusen- 
den, von Göttern, ὕπνον τινί, jemandem 


Schlaf zusenden, Od. 22, 429. ὀϊζύν, Od. 


1, 271. μόρσιμον ἦμαρ, Jl. 15, 613. 6) 
käufis in feindl, Sinne, τινά τινι, jem. 
gegen einen anreizen, anhetzen, her- 
senden, Jl. 5, 765,"u, mit Inf. J1. 7, 42. 
ΠῚ Med. nebst ep. Aor. 2. u. Plgpf. sich 
_ gegen jem. erheben, anstürmen, los- 


"ὦ 
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en, erwecken, r/riw: μένος τινί, 


Ἔπόψιος. 


dringen, mit Dat. ’Ayıai, 41. 21, 324. 
ἐπορούω (ὁρούω), Aor, 1. ἐπόρουσα, 
dagegen anspringen, hinsprin- 
gen, hinanstürzen, losstürmen 
auf jem., mit Dat, stets in feindl, Sinne, 
Jl, 3, 379. 4, 472. u ἐν πόντῳ, h. Ap. 
400, mit doppelt. Dativ. rwi δουρί (mit 
dem Speere), Jl. 16, 320. übertr. vom 
ΒΟΉ αἴθ, αὐτῷ ὕπνος ἐπύρουσε, der Schlaf 
überfiel ihn (mit dem Begriff der Schnel- 
le), Od. 23, 343. 5) mit dem Acc. der 
Richtung, ἅρμα, auf den Wagen sprin- 
gen, 4]. 17, 491. 
ἕπορσον, 5. ἐπόρνυμι. >e 
ἔπος, δος, TO, das Wort, überhpt. 
alles, was durch die Rede dargestellt 
wird, dah. auch die Rede, die Erzäh- 
lung, die Sage, Hom. ἔπος καὶ müdos, 
Rede und Erzählung, Od. 11, 561. im 
Pl. Od. 4, 597. Nach dem Zusammen- 
hang bedeutet es: a) das gegebene 
Wort, Zusare, διαχέρσαε ἔπος, Jl. 8, 
8. 11, 44, b) i ath, Befehl, Jl. 9, 100. 
c) Ausspruch eines Sehers, Od. 12, 
266. d) Erzählung, Lied eines Sän- 
rers, Od. 8, 91, 17, 5109. e) Wort in 
egensatz der That, Jl. 15, 234. dah. 
ἔπεσιν καὶ χερσὶν ἀρήγειν, mit Wort und 
That jem, helfen, ji. 1, 77. vergl. Spitz- 
ner zu 1], 15,234. f) Inhalt der Rede, 
beinahe s. v. a. πρᾶγμα, Sache, Jl. 11, 
652, Od. 22, 289. 


‚tnoroivo (ὀτρύνω), Aor. 1. ἐπώτρυ- 
ve, anregen, antreiben, 1) von 
Personen, mit Ασουβ. a) ermuntern,. 
ermahnen, auffordern, befeh- 
len, oft ϑυμὸς ἐποτρύνει, u. in Ver- 
bindg. mit ἀνώγει, gewöhnl. mit Acc, 
u. folgend. Inf. ἑταίρους τάφρον διαβαι- 
νέμεν, über den Graben zu gehen, Jl. 
12, 50. mit Dativ der Person u. Inf. 
nur Jl. 15, 259. Od. 10, 531. 6) seltner_ 
in böser Bedtg., aufhetzen, aufre- 
gen, aufbringen, ἐπώτρυνας δὲ μὲ 
εἰπών, Od. 8, 185. 2) von Sachen, er- 
regen, betreiben, mit Acc. πύλεμόν 
τίνιγ gegen jem. Kampf erregen, Od, 22, 
152. πομπήν, die Heimsendung betrei- 
ben, 0d. 8, 30. aber ἀγγελίας πολέεσσιν, 
Botschaften in die Städte senden, Od. 24, 
355. II) Med. für sich betreiben, 
πομπήν, Od. 8, 31. Ὁ 

Zrrovodviog, IN, ον (odgard), an 
od. im Himmel, himmlisch, Beiw. 
der Götter, JL. 6, 129, Od. 17; 484. 

ἐποχέομαι, Med. (ὀχέων), Fut.: ἠσο- 
μαι, darauf reiten, fahren, vehi, 
ἵπποις, 1. 10, 330), ἵπποις καὶ ἅρμασι, 


auf Wagen einherziehen, *Jl. 17, 449 


* ἐπόψιος, ον (öyes), zum Anschau- 
en, sehenswerth, berühmt, bh. ΝΟ. 


496. Calte Liesart st, ὑπόνψιος., δὰ. % NL 
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lassen, Od. 7, 149. und ohne Acc. γήραϊ, 
dem Alter nachgeben, unterliegen, Jl. 
10, 79. IT) Med. sich wohin wen- 
den, σοὲ ϑυμὸς ἐπετράπετο elgeodaı, dein 
Herz war geneigt zu fragen, Od. 9, 12. 

ἐπιτρέχω (τρέχω), Aor. 2. ἐπέδραμον, 
Part. Aor. 1. ἐπιϑρέξας, 4]. 13, 409. Perf. 
Inıdedooue, 1) herbei, herzu lau- 
fen, sowol zur Hülfe als zum Angriff, 
Ji.nachlaufen, nachrollen, Jl. 23, 
504. 2) darüber hinlaufen, strei- 
fen, von der Lanze, ἀσπὶς ἐπιϑρέξαντος 
&üoev ἔγχεος (indem der Speer den 
Schild streifte), Jl. 13, 409. λευκὴ δ᾽ 
Inıdedoousv αἴγλη, heller Glanz zieht 
sich darüber hin, Od. 6, 45. ἀχάλύς, Od. 
20, 357. 

ἐπιτροχάδην, Adv. (ἐπιτρέχω), dar- 
überhinlaufend, eilig, obenhin, 
kurz, so dafs man die Sachen nur kurz 
berührt, nur ἀγορεύειν (V. mit fliegender 
Zunge), Jl. 3, 213. Od. 18, 26. 

ἐπιφέρω (φέρω), Fut. ἐποίσω, dazu, 
dagegen-tragen, nur im feindl. Sinne, 
χεῖράς τινι, die Hände an jem, legen, 
d. i. ihn anfallen, Od. 16, 434. βαρείας 
χεῖρας, Il. 1, 89. 

Ἐἐῤξπιφϑάνω (φϑάνω), Part. Aor. 2. 
ἐπιφϑάς, zuvorkommen, Batr. 217. 


ἐπιφϑονέω (φϑονόω), τὰ ἱ [5 δ᾽ Ὁ Ὁ Ὦ 6 Ὦ», 
neidisch verweigern, verweh- 
ren, mit Dat., Od. 11, 149. 7 

ἐπιφλέγω (φλέγω), anzünden, ver- 
brennen, mit Acc. ὕλην, νεχρόν, *JL. 
2, 455. 23, 52. 

ἐπιφράζομαι (φράζομαι), Aor. 1. ep. 
ἐπεφρασάμην, ep. 00, u. gleichbdtnd,, 
Aor. 1. P. ἐπεφράσϑην, Od. 5, 183. 1) 
bei sich bedenken, betrachten, 
überlegen, mit Acc. βουλήν, 2]. 2, 
282. 13, 741. absol. Jl. 21, 410. überhpt. 
bemerken, wahrnehmen, einse- 
hen, ri, Jl. 5,665. in Verbdg. mit voeiv, 
Od. 8, 94. 533. erkennen, Od, 19, 94. 
2) aussinnen, ausdenken, erden- 
ken, ὄλεϑρόν τίνι, Od. 15, 447. 4050], 
sich einfallen lassen, οἷον δὴ τὸν μῦϑον 
ἐπεφράσϑης ἀγορεῦσαι! Od. 5, 188.- 

ἐπιφρονέω (ἐπίφρων), bedachtsam, 
verständig, klug sein, nur Part. 
Pr., Od. 19, 385. 

ἐπιφροσύνη, ἢ, (ἰπίφρων), Acht- 
samkeit, Besonnenheit, Klug- 
heit, Verstand, Od. 5, 437. im PL. 
ἀνελέσϑαι ἐπιφροσύνας, bedachtsamenSinn, 
Vernunft annehmen, .*0Od. 19, 22, 

ἐπίφρων, ον (φρήν), dabei nm 
denkend, bedachtsam,- v 
dig, klug, von Personen ᾿ 
ἐπίφρων βουλὴν, im Rath- 
von Sachen, βουξή, 6" 

"Od. 3, 128, 19, 326. 
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* ἐπιφωνέω (φωνέω), κει 
bei rufen, Fr. 42. 

ἐπιχειρέω (χείρ), Fut. 
anlegen, zugreifen, m. 
*Od. 24, 386. 395. 

ἐπιχεῦαι, 5. ἐπιχέω. 

ἐπιχέω (χέω), Aor. 1. 
Inf. ἐπιχεῦαι, Aor.1. M. ἐπ 
Aor. sync. 2. M. ἐπέχυντε 
darauf, darüber giel 
ὕδωρ, Wasser auf die Hä: 
zu waschen), 2]. 24, 303 
χέρνιβα προχόῳ, Wasser δι 
Od. 1, 136. übertr. vom Sc 
sis, μνηστήρεσσιν ὕπνον, Od 
μων dürulve, den Hauch ἃ 
regen, Od. 3, 289. δούρατα, 
fen, 51. 5, 618. 2) Med. 
darauf gie[sen, vontro« 
darauf schütten, ὕλην 
5, 257. χύσιν φύλλων, Streu 
Od. 5, 487. 2) mit ep. 
übertr. von einer Mensche: 
zuströmen, τοὶ δ᾽ ing, 
654. 16, 295. 

ἐπιχϑόνιος, ον (χϑών), 
de lebend; irdisch, 
von ἀνήρ, βροτός, ἄνϑρωπι 
2, 553. 2) als Subst. de 
wöhner, h. 14, 2 


ἐπιχράω (χράα), anfal: 
fen, darauf stürzen, 
Menschen u. Thieren, Te 
σιν, 41. 16, 352. 358. unre 
ρὲς ἔπέχραον, die Freier 
auf die Mutter los, d. i. | 
mit ihrer Bewerbung, O« 
ist Dat. der vertrauliche: 
Nitzsch zu ἃ. St.). 


ἐπιχρίω (χρίω), Aor. 
1) daran, darauf strı 
streichen, mit Acc. ro! 
21, 179. salben, παρειᾶς, ! 
vo sich salben, ἀλι' 

rIWavo ( ω 

che len 
ren; übertr. fühl 
ἐπιψαύῃ πραπίδεσσ. 
mit dem Herzen 
Od. 8,547. + 

ἐπιωγαί, « 
wo die Schi” 
vor Anker ' 
Od, 5, 401. . 


u δπιών 
. 5 


Ἕπομαι. =" Bee. 
hinzugehen, hinzouınz- wm 77-7 Ξ--. .ὄ.-.ὃ.......Σ nr Be 
.. - ᾿ αν, ἐς 2: ξ ἄν 
sol. Od. 1, 143. näher peu ummm zum - it, ἔργ ες 
N. 5, 508. ἀνὰ στρετο. .. rm _ 22007 - 5, rn 
mit Acc. von Person -. mm -  -__ __ı "I. "ΕΣ fte, I% 
sen a) zu jemanc. L:rr*z2. “Ὁ EN RE er ς- Ξε: ıch vo 
στῆρας, Od. 1, 324 τ zrrei ---.-Οπ-ὖἷ -. lich ἃ 
Aurchwandeln, un mem. τ yr_ Zu. —- „Ten, τε 
Heerführer, 1). 6. #& — rn -ο: π-- -ἰὸῷο . = τ΄ ner, d. a) 
31. 15, 29. ame... n.E = τὸ --  —— häftigumy δ" 
ἔπῳ ζετο, er umginz zı: 21:: remmme a. zu De ᾿ Felda z 
Da. 4, 451. εὐ jem a2._::. - rn m ze ı pl. νοῦ - 
reifen, οὐρῆα:. VL ατοὶὶ. - ..: Zum. un. πασσαανανα. ider, as 
ὕπριν χαλχῷ mi ner 1m... ----. ἃ. 14, 3 Ἂ ςς 
besond. von Apolin un: z=.. - zum. _ 18. u Σ 34. 
νοῖς βελέεσσω: ! ımı“ sand: am er a Ὁ ἃ βοῶν, Or 
anfallen, V.), Od. 1). I. 2- &_ ee ne x 
Anölion. ᾿ τος 2: -τε Be Ἐπ πο Ex a ne 8 i_ 
ehen, umgehen. 2: ve u. we. ee "ἢ pi as 
676. übertr. ὅπου: 7εῦσε. Bu. «ἃ ee που ησρτι heiten ΤᾺ en 
Werk gehen, D. ἐ. 22 mm: - : Be nn . 356. ΝΥ ine 9, 
233, 34. von Frausı. sr τα... 3" " “-. "et; Ka er 
den Webestuhl umsene: weni : mr . mm τὸ >39. au pf 
= m τῶνδ “ἢ . 4“ . ch 2 
JL 1, 31. RE; EN das durch Eyor 
ἕπομαι, Med. ε. zu a x, Arbeig Rbeit 
i -- >) en > = kü tlic φ 0ya 
.FORFDRLS Faser BEE Zu u | a a ἊΨ εἶ. 
,ἀκώμνυον, Od. Fut. zum: , er m “Ὁ... τς u [00 Künstlich, M 
000, dabei, darani srtmwarz-. nn er 4) überhpt., We k 
80]. Od. 15, 437. mit δε un. A καιτωρονβαηνονουευνθδδτο 2 294. ὅπως ee 
nung’ DDEE ndimen wor 










" ἱ 


vi Ρ. 297. 


2 μή 2. 


Ρ 


ev, 
rbeit, 
ymenos, 


or, Werk, 


einem grolsen + eine, 


»waltiges Stück, 7. δ 
. 


„öhnl, ἐέργω, ion. u. e 
7“. 1. A. ἔρξα, Perf, p, x. 
BE on, ἔρχαται (ohne Au ns 
Bu, ἰέρχατο u. Eoxaro, Par 
«ny9eis, Die Attiker unter- 

eioyo, ausschliefsen und sfoyo, 

(sen; Homer hat nur den Spi- 

is. (εἴργω steht nur Jl. 23, 72. 

‚ eigtl. ἐξέργω ist am gewöhnlich- 

, Nebenf. ἐέργνυμι, ἐργάϑω, ἐεργάϑω). 
‚ndbedeutg. absondern, dah. nach 
‚m Zusammenhang: 1)einschliefsen, 
.inengen, einsperren, mit Acc. &- 
τος ξέργειν, darin einschliefsen, Jl. 2, 617. 
845. 9, 404. δόμον, die Wohnung ver- 
schliefsen, Od. 7, 88. passiv. mit ἐν: ἔρ- 
χϑέντ᾽ ἐν ποταμῷ, eingeschlossen, Jl. 21, 
282. ἕταροι --- Evi Kioxns (vstdn, δόμῳ) 
ἔρχαταις Od. 10, 283. ἔνϑα τε φρένες ἔρ- 
χαται ἀμφ᾽ ἀδινὸν χῆρ, wo das Zwerch- 
fell sich schließt um das dichte Herz, 
11. 16, 481. σάχεσσι ἔ χατο, 2 17, Ss 
ἐφυραι ἐεργμέναι, geschlossene d. i. fest- 
Kerhändene Dämme, J1.5,49. 5. γέφυρα. 
(pontes sublicis firmati Heyne.) 2) aus- 


[οῇ 











zZ 2 
Werk That, schliefsen, trennen, abhalten, 
.) lecht Bedtg. entfernen, Jl. 23, 72. mit ἀπό: βέλος 
,.. SC os ἔργα φιλο- ἀπὸ χροός, 1.4, 130. ὅσον ἐκ νηῶν ἀπὸ 
„a Zo Le “246. u. im αύργου τάφρος ἔεργεν, so viel Raum, von 
0d- 7 71 . 9, 443. den Schiffen an, der Graben somn’Tuurn 
, povf A: #£ xt, Hand- ausschlofs, 1.8218, al. Igtmar) 
ıge® - 
γ᾽) 


Ἐπόψομαι. 


ἐπόψομαι, Β. ἡδῥαρέω. 
ἔπραϑον, 5. πέρϑω. 
ἃ, indecl. sieben, oft in Jl. u. Od. 
ἑπταβόειος, or (βύειος), aus sieben 
über einander liegenden Rinderhäuten, 
bauer ‚ σάχος, *JL 7,220. 222. 
(ἔτος), siebenjährig, 
nur En ἐγ τος ἕπτάετες als Adv. sieben 
Jahre lang, "θὰ. % 305. 7, 259. 
᾿ς ᾧπταπ ng, ου, ὁ (πούς), sieben 
Fufs lang, ϑρῆνυς, Jl. 15, 729. F 
Ἐξπτάπορος; ον (πόρος)»γ, sieben 
Gänge habend, mit sieben Bah- 
nen, Bein. der Plejaden, Pk FR; 
ἭΚΕΙΝ )0 Ὁ.) ὃ, ein ΕἸυΓ5 in My- 
sien, . 2. Nach Strab. XIII, 
p- 603. hicfs er auch Πολύπορος, er ent- 
springt am Gebirge Tennos, und fällt 
nach siebenfachen Windungen bei dem 
Flecken Kelänä, in den amytteni- 
schen Meerbusen. 


ἑπτάπυλος, 0», 1. δὲ Thebe, Di. 5 


Bein, der Böotischen St. re 
4, 406, Od. 11, 263. cf, Δρὰ, 3, 6. 6. 
ἔπταρον; 8, πταίρω, 
‚ ἕπτατο, 5. πέτομαι., 
ἕπταχα (ἑπτά), siebenfach, δαΐζειν 
in βιὶ δε Theile theilen, Od, 14, 434. 


ἜΠΩ, veraltetes Thema, von wel- 
chem ἔπος, εἶπον, ἔνέπω u, ἐννέπω her- 
stammt, eigtl.anreihen, dann sagen. 


ἕπω, Impf. ἔπον, I) Act. nur ep. 
um etwas sein, beschäftigt sein, 
| l. mit Präpos.- ἀμφί, μετά, περὲς: 
ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα Τρῶες ἕπον, um den Odys- 
hin waren die Troer beschäftigt, a i. 

τον εὐλαρ ihn, J1. 11, 483. μετὰ “Τυϑέος 
ven, m Sohne des Tydeus nachfolgen, 
Ju 10, 515. περὶ τεύχεα, um die Rüstung 
sich abmühn, kämpfen, 1]. 15, 555. Im 
allen diesen u, andern Stellen kann man 
auch eine Tmesis annehmen v. ἀμφρέπειν, 
nederewu.s.w, 2) transit. mit σα. be- 
handeln, säubern, τεύχεα, nur Jl. 
6, 321. II) Med. ἕπομαι, Impf. εἱπόμην 
u, ep. ἑπύμην, Fut, ἕψομαι, Aor, 2. ἑσπό- 
μὴν, Imper. ep. σπεῖο, ἐσπέσϑω, Conj; 
ξσπῶμαι ν Opt. ἑσποίμην, Inf. σπέσϑαι, 
Od. 22, an ἐσπέσϑαι, 31. 5, 423. Part. 
Eomdwevos, J1 .12, 395.. (Das vorgesetzte 
Ε im [πη]. Opt., Inf., Part, wird von 
Becker, Thiersch $. 232. 56. verworfen; 
Buttmann Gr. p. 280. u. Spitzner Ex- 
curs. X. z. Jlias halten es für richtig 


und altepisch, verwerfen jedoch das 
Präs. ἕσπεται, Od. 4, 826. wofür man g 


ἔρχεται lesen müsse.) Bedtg.: folgen 
"im allen Beziehungen des deutschen 

Wortes: 1) von lebendigen Wesen, 
nac ehen, begleiten, mit Dat. 
vorzügl. von Kriegern, die dem Heer- 
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Ἐπώ; χατο, 


führer folgen, 7]. 2, 52. 675 

d. i. schützend od, kei 
stehen, Od. 3, 376. Jl. 15; 201. v ve 
durch ἅμα, 2], 5, 551. Od. IS 

ner PS τινι, J1. 18, 234. a 
jem. hergehen, μετὰ χτίλον 

13, 492, ferner σύν run, 04.7, 30 | 
übertr, von leblosen Dingen: © Mr 
Schiffen, Jl, von Brautgeschenken, &0 
ἔοικε φίλης ἐπὶ παιδὺς ἕπεσθαι, soviel 


ch hi 


ner lieben Tochter mitzugebe 
Od. 1, 278. 2, 197. (selten mE . ; 
ziehung auf das Haus), τ ur ἕσπε 
ἅμα xsıpi, der Helm fo -H 

ἃ, 1. er behielt den Helm in der H: 


- 
ε μ 


11. ὃ, 376. ἔπαλξις ἔσπετο, die Bru 
folgte nach, ἃ, ἃ, fiel herab, 31.1 
dah. woran haften, δουρί, 
verbunden sein, wie im Bei 
folgen: wie xzüdos, τιμὴ, ἢ u; " 
415, 8, 573. ἔχ τας δ durch je 
140. wozu gehören, h. Ven. 281. | 2 
en können, mit fortko 
τινί, 41. 16, 154. Od. 6, 319. üb nt 
Be, und ara Kräfte, 
ἕπεται, 4, 314. χεῖ 
Pr 3) im feindl. Sinne, Sa 
nachsetzen, reri, 1]. 11, 165. & 


τὸν, 1. 14, 474. 15, 257. nur in ἢ 


im Imper. so viel als u” 


rag komm näher, Jl. 18, 3 


᾿κπωλένιοῦ, or (ὠλένη), auf t le 
Ellnbogen, Armen, Me “ 
509. 

ἐπώνυμος, ον (ὄνομα, övuma), 
benannt, BR einer Ve r 
lass Ἀλκυόνην καλέεσκον ἐπώνυμον 
sie her sie Alkyone mit mei 
(von der Erinneru an ΓΒ. 
Schicksal der Mutter), 1]. 9, 5 u 
wirkliche Name einer Person, | 
eine Beziehung auf ihren Charakter 
ihre ra enthält, Od. 7,5 

ἐπῶρτο, 5. ἐπόρνυμι. . μῇ 


‘ ἐπιόχατο, wahrscheinl. 3 PL ἢ 
P. von ἐπέχω, Jl. 12, 340. πᾶσαι 
Ace) ἐπώχατο, alle Thore δ 
schlossen {ἐπικεχλεισμέναι ἧσαν, 
Hesych.). Von ἐπέχω, Perf. mit = ala 
ge, (man NEN συνόχωχα, ὁ er 
P. ἔπωγμαι: ἐπέχειν τὰς πύλας, ἃ 
er ist ganz in der Anal 

Ana wie ἐπέχειν τὰ ὦτα, vgl. 

. Gr. ἔχω, Rost 8. 309. Τὶ 
ὃ. 332. '64., welcher es aber bed 
en übersetzt. ere Erklärı 
sind: a) 3 Pl, Plogpf. von ἐποί 
schrieb nach Aristarch ἐπῳ χαε 
ee erg A In ben. 

en n, ὃ 8 ὃὃἘ Vere 
yoncı), Tnarı man schrieh ᾿ 





| 


. iu N 
αἵ ἔξ.) 
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AN 


ἐξ Dee Far (ραν, auf > Erde, 
r Erd >, mit πίπτω U, DEN l.u. 


Rd ( au € Sr 


er 


mıt 


ἵν 


ur 


zu 
lei- 


itzsch 


0% "5 ee Mahlzeit, 
jeder Gast seinen Beitra 
«1, 226. 11, 415. Nach 
da Ν Ἵ ως ist ἔρανος als Beit zu 
meinsc lichen Zwecken z.B, Gela- 
i im Homer nicht passend, sondern 
ist überhpt. die Mahlzeit der Fürsten 
re, wozu sich diese mit 
ἢ einfanden, vielleicht 
tliches Mahl. 
ἡ, ὄν (lodw),’ lieblich, 
n, 2, reizend, oft von Län- 
‚, Flüssen, "doch auch ἦνο- 
A = 


J1. 3, ἐπ 6, 156. von 
4, 13. 8, 230 

ἐξ (5 ep. Nebenf. von ἐράω, ὟΝ 
a δὲ angen, mit Gen. stets κρειῶν 
"τίς ὧν, 1, "» 551. 11, 660. 
a. ἡ, ὁ v (ἐράω), geliebt, 
; e ich, anmuthig, dag’ ’Aggodi- 
; „Il. - 3, 64. } oft in ash Hymn. 


μαι, Dep. M. (ἔργον), Au 
γ en: tätig sein, 
. 0d.1 272. h, der. 139. von Blas- 
gen, 7]. 8, 469. 2) transit, ver- 
EN zer Ἢ hen, mit Acc. ἔργα, 
ιν, ἀκ De Σ von, schimpfliche 
rbeite ten, 1]. 24, 733, ἔναί- 
ἫΝ 321, auch χρυσύν, Gold 
ein, Od. 3, 435. 
ἐρ mr 2, u. ἐεργάϑω, ep. Nebenf. v. 
foyo, 2£oyo, absondern, trennen, 
' #4 ” ἀπὺ πλευρῶν χρύα ἔργαϑεν, 4]. 


1 Bash 


Tan ® 
FR 


2 
ἔργο 
= 


ΤΙ, 137. + ἀπὺ δ᾽ αὐχένος ὦμον ἐέργαϑεν, 


rw 47. ° 


er. = 
Be ; HD 
κυ TE des Klymenos, 
ig en h. Ap. 297. 
»γμᾶ, τό En) = ἔργον, Werk, 
27, 20. 32, 1 


ur 


φ t. u. schlecht, Bedteg. 
ovla ἔργα, ἔργα φιλο- 
d. 11, 246. u. im 
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N, rn (ἐργάζομαι), Arbeit, 
ii Merc. 486. 


x 


Ὁ; , τό ζΕΡτΩ), Die, That, 


\ 


φρο 


folgenden besondern Beziehungen, 
ἔργα ἀνδρῶν, Arbeiten der Männer ἂν 
Beldban als besondere ar 
der Männer. Dah, auch ἔργον, Fe 
, beit, Od. 14, 222. und ἔργα im Pl. vor- 
zugsweise die bestellten Felder, die 
Ländereien, Jl. 2, 751. Od. 14, 344. 
besond, πίονα. ἔργα, Od. 4, 318. u, Ὧν 
πατρώϊα, Od. 2, 22. auch ἔργα βοῶν, 
10, 98. ὁ) ἔργα γυναικῶν, die Arbei- 
ten der Frauen, d. i. Sorge für das 
Hauswesen, besond. Weben, Spinnen 
und andere weibl, Handarbeiten, JI. 9, 
128. Od. 2, 117. vgl. Od, 1,356. c) in der 
Bir a Kriegsarbeit; Kampf, 
Krieg, Jl. 4, 470. οἵ, 539. auch Ioyor 
μάχης, 11]. 6, 522. 3) das durch Arbeit 
Hervorgebrachte, Werk, Arbeit, ἔργα 
γυναιχῶν, I. 6, 289. künstliche Webe- 
reien, ἔργον “Ηφαίστοιο, künstliche Me- 
tallarbeit, Od. 4,617. 4) ΠΩΣ Werk, 
Sache, Ding, Jl. 1, 294. ὅπως ἕσται 
"τάδε ἔργα, wie diese Dinge endigen wer- 
den, Jl,4,14. von einem [sen Steine, 
μέγα ἔργον; ein gewaltiges Stück, 7], 5, 
303, 20, 286. 

ξργίυ u. öhnl, ἐξργω, ion, u. ep. 
st. ἔργων ae. A, ἔρξα, Perf. P. ἕερ- 
yacı, 3 Pl. ep. ἔρχαται (ohne A ἢ}, 
δίᾳρί. 3 Pl. ἐέρχατο u. ξχανα; Part, 
Aor. P. ἐρχϑείς. Die Attiker unter- 
scheiden: εἴργω, ausschliefsen und εἵργω, 
einschliefsen; Homer hat nur den Spi- 
rit. lenis. (ders steht nur Jl. 23, 72. 
&toyo, eigtl. ἐβέργω ist am gewöhnlich- 
sten; Nel enf. ἐέργνυμι, ἐργάϑω, ἐεργάϑω). 
Grundbedeutg. absondern, dah, nach 
dem Zusammenhang: l)einschliefsen, 
einengen, einsperren, mit Acc. ἔν- 
τὸς ἐέργειν, darin einschliefsen, Jl. 2, 617. 
845. 9, 404. δόμον, die Wohnun ver- 
schliefsen, Od. 7, 88. passiv. mit : ἐρ- 
χϑέντ᾽ eng: eingeschlossen, 71. 9], 
232. οἱ — Evi Κίρκης (vstdn, δύμῳ) 
en )Δ, 10, 283. ἔνϑα τε φρένες ἔρ- 
χαται ἀμφ᾽ ἀδινὸν κῆρ, wo das Zwerch- 


fell sich schliefst um das dichte Herz, 


Ds: 16, Pie Facgp ἐ χατο, ΗΝ ΕΣ 7, ae 
y 1270 vo, weschlossene ὦ. i, fest- 
Tertradne Disiae J1.5,49. 5, γέφυρα. 
(pontes sublicis firmati Heyne.) 2) aus- 
schliefsen, trennen, abhalten, 
entfernen, Jl. 23, 72. mit ἀπό: βέλος 
ἀπὸ χροός, Π,4, 130. ὅσον ἐκ νηῶν ἀπὸ 
πύργου τάφρος ἔεργεν, 50 viel Raum, von 


en Schiffen an, der Graben von "Tourms 
ausschlo οἴ, ὃν 3,013, Di Sprtmmer) τῶν 


J εἴ. 


Mm ara sgenuß, [s, 
Bee uiegindr οι „9. 9, 443. 
ri 'k, Arbeit, Gese ft, Hand. 








᾿Επιμίμνω. 


ἐπιμίμνω (μίμνω), poet. Nebenf. v. 
ἐπιμένω, verbleiben, warten, "Θὰ. 
14, 66. 15, 372. 

ἐπιμίξ, Adv. vermischt, unt er 
ginander gemischt, verwirrt, von 
durch einarder gewirrten Pferden und 
Kriegern, Jl. 21, 16. 11, 525. Od. 11, 537. 
κτεένονται ἐπιμέξ, ohne Unterschied wer- 
den sie gemordet, Jl. 14, 60. 


ἐπιμίσγω (wioyo), ep. Nebenf. von 
δπιμέγνυμι, 1) Act.daruntermischen. 
2) Med. welches Hom. nur gebraucht, 
sich zu jem. gesellen, Omga ng, 
Gemeinschaft mit jem. haben, 
mit Dat. Φαιήκεσσι; zu den Phäaken kom- 
men, Od. 6, 205. 241. in der Jl. stets 
vom Kampfe, zusammentreffen, 
handgemein werden, Τρώεσσι, mit 
@en Troern, Jl. 10, 548. 4050]. sich in 
ἤδη Kampf mischen, 4]. 5, 506. 
ἐπιμνησαίμεϑα, 5. ἐπιμιμνήσχω. 
ἐπιμύ ω (μύξζω), Aor. 1. ἐπέμυξα, 
azu murren, unwillig stöhnen, 
vor Ärger seufzen, *Jl. 4,20. 8, 
251. (eigtl. dazu μῦ, sagen, stets von 
anartıkulirten Tönen.) ' 


ἐπινέμω (νέμω), Aor. 1. ἐπένειμα, 
&utheilen, mit Dat. σῖτον τραπέζῃ, das 
Brot dem Tische zutbeilen, ἃ. i. auf dem 
Tische vertheilen, Jl. 9, 216. 24, 625. 
bei Personen: unter mehrere ver- 
theilen, Od. 20, 254. ' 


ἐπινεύω (νεύω), Aor. 1. ἐπένευσα, 
zunicken, zuwinken, als Zeichen 
des Befehls oder der Gewährung einer 
Bitte, τινέ, 7]. 9, 620. ὥς οἱ ὑπέστην 
πρῶτον, ἐμῷ δ᾽ ἐπένευσα κάρητι, wie ich 
— mit meinem Haupte zuwinkte (zur 
Bekräftisung des Versprechens),. Jl. 15, 
25. h. in Cer. 169. u. durch Tinesis, ἐπ᾿ 
ὀφρύσι νεῦσε, 7. 1, 528. Od. 16, 164. 
überhpt. nicken, χόρυϑο Jl. 22, 314. 


ἐπινεφρίδιος, oY (νεφρός), an, über 
den'Nieren befindlich, Jl.21,204. Τ 

ἐπινέω od. ἐπινήϑω (vEo), Aor. 1. 
ἐπένησα, zuspinnen, wie ἐπικλώϑω, 
von den Schicksalsgottheiten gebraucht, 
zwi τῷ einem etwas zumessen, ἅσ- 
σα οἱ Aloo γεινομένῳ ἐπένησε λίνῳ, was 
ihm bei der Geburt die Aisa mit dem 
Lebensfaden gesponnen, d. i. was sie 
über ihn verhängte, 7]. 20, 128. von der 
Moira, 91. 24, 210. (Das Präs. hat Hom. 
nicht.) 

ἐπιγηνέω, ep. Nebenf. (νηνέω, νήω)» 
dazu häufen, darauf legen, ve- 
χροὺς πυρκαϊῆς, auf den Scheiterhaufen, 
"1. 7, 427. 431. 

Ἐἐπινήχομαι, Dep. Med, ep. Nebenf. 
(νήχομαι), darauf schwimmen, Batr. 

πένυσσε», 5 πούσσαω. 
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᾿Επιπλάζομιαι. 


Ἐἐπινώτιος, ον, aufdem Rücken 
sitzend, Batr. 80. 

ἐπίξυνος, 0%, poet. st. ἐπίκοινος (ξυ- 
vös), gemeinsam, gemeinschaft- 
lich, ἄρουρα, J. 12, 422. 7 

Ἑἐπιοινοχοδύω (οἰνοχοέω, Wein 
einschenken, ϑεοῖς, h. Ven. 205. - 

* E7TLOTTENS, οὐ, ὃ, poet. st. ἐπόπτης, 
ov, 6, Aufseher, Zuschauer, Ep.12. 

ἐπιορκέω (ἐπίορκος), Fut. ἐπιορκήσω, 
falsch schwören, πρὸς δαέμανος, bei 
einem Gotte, Jl. 19, 188. + 

> ’ ε . 

ETTLOOROS, Ov(öoxos), falsch sch wö- 
rend, meineidig, Hom. hat nur das 
Neutr. als Subst. in der Bedtg. falsch 
geschworen, Meineid, als εἰ δέ τι 
τῶνδ᾽ ἐπίορκον, sc. ἐστὶ, 4]. 19, 264. u. 
ἐπίορχον ὀμνύναι, einen vergeblichen Eid 
schwören, ἘΦ. 10, 333. 19, 260. 

ξπιόσσομαι, "Dep. poet. (ὄσσομαι), 
mit Augen ansehen; übertr. überden- 
ken, bedenken, ϑάνατον ἑταίρων, I. 
17, 381. Ὁ 

ἐπίουρα, τά, 8. unter οὖρον. 

‚Erriovpos, 0, (οὖρος), Aufseher, 
Wächter, Hüter, wie ἔφορος», mit 
Gen. δῶν ἐπίουρος, Od. 13, 405. 15, 39. 
mit Dat. Κρήτῃ, Herrscher über Kreta, 
Jl. 13, 450. ' 

ἐπιόψομαι, 5. ἐφοράω. " 

ἐπιπάσσω (raoow)‚daraufstreuen, 
mit Acc. φάρμαχα, nur in Tmesis, *Jl. 
4, 219. δ. 401. *Jl. “ 


ἐπιπείϑομαι, Med. (πεέϑομαὺ), Fut. 
ἐπιπείσομας eigtl. sich bereden, be- 
wegen lassen, Od. 2, 103. 10, 406. 
überhaupt: gehorchen, folgen, μύ- 
90, 41. 1, 565. 4, 412. mit doppelt. Dat. 
εἰ δέ μοι οὐκ ἐπέεσσ᾽ ἐπιπείσεται, wenn 
er nicht meinen Worten gehorchen 
wird, Jl. 15, 162. 178. 


ἐπιπέλομαι, Dep. Μ. poet. {(πέλομαι)» 
heran, herbeikommen, nur das 
syno. Part. ἐπστλόμενον Eros, *Od. 7, 261. 
14, 287, τινί, zu jemdn. (in Tmesis), Od. 
15, 408. 2) hinreichen, sich wo- 
hin erstrecken, wie ἐπιγίγνεσϑαι, in 
Tmesis, Jl. 19, 351. 

ἐπιπέταμαι od. ἐπιπέτομαι, Dep. 
Med. (πέτομαο), Aor. 2. ἐπεπτάμην und 
von Enentöunv der Inf. ἐπιπτέσϑαι, hin- 
zu- herbeifliegen, mit Dat. εἰπόντι 
ἐπέπτατο δεξιὸς ὄρνις, 4]. 13, 821. Od. 
15, 160. u, vom Pfeile, καϑ᾽ ὅμιλον, Il. 
4, 126. 

‚Enınlivaeuai, Dep. Med. poet. (πώ- 
vaucı), Nebenf. von ἐπιπελάξω, sich 
annahen, sich nähern, χιὼν ἐπιπέλ- 
varaı, Od. 6, 44.+ (nur im Praes,) 

ἐπιπλάζομαν (πλάζωγ, Part. Aar. X. 
P. ἐπιπλαγχϑείς, in der Irre darüber 





Tl “ 
Lo “οὐρά 


. Versamml 
ἘΠῚ 0a. 575. mit ! at, zur, 
ne d. 4, 841. εἴς τιν, 
ἀπ gnit, des Ortes, πεδίοιο, 
a stürmen, Jl. 14, 147. 
DL 20. mit Inf. ὁ δ᾽ Ἱπέσσυτο 
w, er eilte ihn zu verfolgen, Jl, 
01. übertr. ἐπέσσυταί τοι dvuds, das 
z fühle sich dir getrieben, Jl. 1, 172. 
Σ, ὁ) im feindl, Sinne, losstür- 
nrennen, anstürmen, oft 
1 mit Dat, auf jem., N. 7 459. 
. m t Acc. τεῖχος ἐπεσσύμενος, 4]. 12, 
ει » 395. Der Genit. ist ungewühn- 
ἐεισσεσούμενον βάλε τεέχεος, 4]. 12, 
τείχεος von Adle ab: er warf 
"der. Mauer, (vgl. Spitzner); 
tr. _ vom Feuer und Wasser, 1]. 11, 
« 5, 314. (Hom. hat nur die ep. 


σφ Jl. 2, 


ξ si 


‘92 43 4: a 


ἐπί γχῦπος, ὃ (σχοπέω), 1) Beob- 
e at ΤῊ bi ae Re 
Jat. νήεσσιν, gegen die Schiff 
3. 312. 2) af cher, Be Ἧς, 
ἜΝ Biene λυρὴς von Hektor, Jl. 24, 
v ἐπίσχοπ & ἁρμονιάων, die Bewahrer 
| on Göttern), 4]. 22, 255. 
E Aut scher der Waaren, Od. 8, 163. 


κύζομαι, Dep. M. (σχύξομαι), 


| τι ἐπεσχυσάμην, w worüber unwil- 


werden, Jl. 9, 370. μη- 
ER ἐπισχύσσαιτο, 04, 7, 306. 
σκχύνιον, τό (σκύνιον), die Stirn- 
ut. ἰ über dem obern Rande der Augen- 
recht sich bei verschiedenen 


ler ften bewe, 
τὴς ie ὀφρύς, a 
" 8 Ste vom Löwen, πᾶν δὴ τ His 
χύνιοι Ὁ ΒΗ ig die er tirnhaut 
‚ee er Sa Jl. 17, 136 


co Adv. (imouvpeopds), 
ver nt; schändlich zuge- 
Ἕ δον, schmählich, jämmerlich, 
σεν, Od. 3, 195. outer (V. mit 
ich hre vcken) "Od. 4, 672. 


ru 09 ( ἐπισπάω}, an 

Een ee ἐμ 
"U: r| sich selbst zugezogen ha- 
n, τὰ a: 24, 402. 


TI v, 8. ἐφέπω. 


supercilium; dah. 
Zeichen des Zor- 


Bor ἔρχω ) (σπέρ χω), beschleuni- 


KR Od, 22, 451. anspor- 


ΤΩΣ ri τα beschleunigen, 
ich 3 aa ἄελλαι ae 


a Ἂς Ω 
Ä ἐπισπόμενος, 5. ἐφέπω, 


τ τοῦτα »ἐαλδᾷ Bte Aufl. 
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Menschen u. 
vor rödes, 1, 18, 599. a) g 


παστον κακὸν ige, 


n, τοὺς ἵππους, 4].. 28, 


᾿Επιστέφω. 


ἐπισσεύω, 5, ἐπισεύω, ᾿ 


ἐπίσσωτρον, τό, ep. st. δωρδιψόν, 

ἐπισταδόν, Adv, Re ἘΣ re 
tretend, hinan end, Od. 392. 
13, 51. ee oe δόρπον Be 
ὡπλίζοντο, *0Od. 16, 453. erklärt man 
ksta ἐπιστ. nach einander (V, 
ämsig); der Sinn ist: sie Bene daran 
u. Fersen das Abendbro 

πίσταμαι, Dep. Impf. ἐπιστάμιην, 
ohne Augm, Fut. βησοομης 1) ver- 
stehen, wissen, kennen, mit Ace. 
ἔργα, 41. 23, 705. ἔργα περικαλλέα, Od. 2, 
117. (von Weibern, die sich auf Kunst- 
arbeiten verstehen), 2) verstehen, 
künnen, vermögen, sowol vom Gei- 
ste, wie φρεσέν, 41. 14, 92. ϑυμῷ, Od. 4, 
730; als vom Körper, wie χερσίν, Il. 
5, 60. mit Inf. 7]. 16, 243. ἐπίστατο μεί- 
λιχος εἶναι, er wulste gegen alle mild 
zu sein, Jl. 17, 671, — Das Part. Pr. ἐπε- 
στυ 5, 7, ον, eigtl, sich auf etwas ver- 
stehend, meist - Adj. verständig, 
erfahren, | eübt; oft absolut, von 
hieren, u, auch ἐπιστάμε- 
eschickt, 
kundig, meist mit Inf. Pod εἰπεῖν, 
11, 4, 404. 5) mit Gen. Peaa 05 πο- 
λέμοιο, kundig, des Krieges, 2, 611. 
ἀοιδῆς, Od. 21, 406. 6) mit Dat. ἐπιστάς 
μένος ἄκοντι (verstdn. πολεμίζειν), kundig. 


im Speerkampfe, 1]. 15, 282. (wahr- 


scheinl. ion. st. ἐφίσταμαι, worauf seine 
Gedanken richten, vgl, das deutsche 
verstehen). 


ἐπισταμένως, Adv. werständig, 
mit Verstand, geschickt, künst«- 
lich, 11, 10, 265. Od. 20, 161. 


ἐπιστάτης, οὐ, ὃ (ἐφίστημὼ, urspr. 
der Herantretende; nur σὺς ἐπεστά- 
της» der dich Angehende, Anbettelnde, Od, 
17, 455. + (Hesych. ἀπὸ τοῦ. ἐφίστασϑαι 
τῇ τραπέζῃ.) 

* πιστεναχίζω — ἐπιστενάχομαι, 
Batr. 73. aber ἐπιστοναχίξω, ed. Frank. 

ἐπιστενάχομαι, Dep. Med. (στενάχω); 
dazu, dabei seufzen, Jl. 4, 154. + 

ἐπιστεφής, ἔς (ἰπιστέφω), bis an 
den Rand voll, mit Genit, nur #; 
τῆρας ἐπιστεφέας οἴνοιο (zum Rande mit 
Weine gefüllt V. , Jl. 8, 232. Od. 2, 431. 


ım. 5. ἐπιστέφω. 


ἐπιστέφω (στέφων, nur im Med. ἐπι» 
oriponer, bis an den Rand vollfül- 
len, stets zoyrjdas ἐπεστέψαντο οἴνοιο, 
mit Wein, JL. 1, 470. 9, 170. Od. 1, 148. 
u. sonst. Die alten Grammatiker erklä- 
ren dies einstimmig so, 8, Athen. XV. 
p- 674. 1,13. u, auch die meisten Neuern, 
wie Heyne, Wolf, Vofs u. Buttm. 
Lex. I, p. 91. welcher erklärt „so 
voll machen, dafs sich gleichsam 


ΔῸΣ 





: Bee 6 ἢ 15 ᾿Επιτρέπω. 


1 5 δὰ ‚ oft absolut mit Inf. st. weh > 


' ‚Dah. Pass, ἐμοὶ δ᾽ ἐπὶ 
er ‘war alles anvertrauet, Od. 
24. mit Inf, Jl. 2, 643, 3) Med, 
eAc iv.auftragen, befehlen jem., 
lot. 11. 2, 802. 10, 61. mit Acc. 
στο μον ἐπετείλατο ᾿Αϑήνη, die Rück- 
8 Athene geboten hatte, Od. 1, 327. 
τιτερπής, ἐς N, Ei ütz- 
= en h, Ap. 4 
τέρπω͵ (τέρπω), 1) EN er- 
zen, damit erfreuen, nur 2) 
ἰὰ; sich ergötzen, erfreuen 
1, mit Dat. ἔργοις, Od, 14, 223. ἡ 
i Bu ϑυμόν, h. Ap. 204. 
θαπται, 5. ἐπιτρέπω. 
parat, 5, ἐπιτρέπω. 
Adv. wie es erforder- 
it, nie er hinläng- 
2 Stellen, ἐς δ᾽ ἐρέτας ἐπιτη- 
ey Be ‚ lalst uns hinein hinrei- 
ἐ Γ ΜΡ en, Jl. 1, ΔΑΝ, μίνη- 
᾿ σ᾽ π ς ἀριστῆες λοχύωσιν, in 
Bee "Zahl art die vornehm- 
- Feeier dir auf, Od. 15, 28. 
Ei vo verändertem Accent, ἐπίτηδες, m 
von reivo, nach Buttm, 
πῆς Ρ. 46, von ἐπὶ τῇδε, oder nach 
yon τῆσδες, Nebenf, von τῆτες.) 


Ἔ ἐπιτηρέω (meio), Aor. 1. Part, 
δήσας» abpassen, ablauern, 


on 


a, h. Ger. 235. 


ἐπιτίϑημι (τέϑημι), Fut. ἐπιϑήσω 
1. ἀκίδικα, Aor. 2. Opt. ἐπιϑεῖτε, 

| 6 ἱ ϑείητε, Inf. € mideivet, Aor. 1. 
4 ἥχατο, Aor. 2. M. ἐπέϑετο, Part, 
;,„ darauf, daran sefzen,. 
a ‚naufsetzen, darauflegen, ge- 
De τε: ‚rgeri κυνέην, Jl. selten, 

"δῇ De auf ur Bett legen, Jl. 

mare, 4]. 4, 190. εἴδατα, 

n οἶδεικου (auf den Tisch), Od. 

140. opfern, Ποσειδάωνι ταύρων 
τι 179. ᾿ἀπόλλωνι, Od. 21, 267. 
‚übe ertr. auflegen, ἄλγεα Τρωσί, Jl. 


οἱ γὰρ δὴ τλῆμεν ἔξ ἀνδρῶν, χα-. 


γε" ἐπ᾽ ἀλλήλοις τιϑέντες, vieles 
rduldeten wir von den Menschen, 
"wie uns unter einander heftige 
imerzer τον τας μένον (V. indem wir 
nie spricht Dione zur 

I. ὅ, 384. Der Scholiast 

ἐξ ἀνδρῶν zu τιϑέντες, 

ΚΗ "wir erduldeten schon vie- 


dafs wir an den Schicksalen der 


a Theil nahmen, m. Ar εν. 385 f. 
en auflegen, Od. 2, 102. 

ἃ daran re dazu le- 

“παν τῆι ὅι, 7, 364. 391. 23, 796. Od. 

ΘΖ, τι Er κορώνην, eine Krümmung 

füge ‚ie ogen), 1]. 4, 111. e- 

vo, € 10, 6. Ὁ ὃ δ) davorsetzen, 


Mastbaum befestigt 


um etwas zu verschliefsen, Aldo» ϑύρῃ- 
Od. ᾿ 
chliefsen, 2]. 14, 
} 157. dah. von den a 
ἡμὲν ἀναχλῖναι νέφος I’ ἐπιϑεῖναι, Ge- 
wölk zurücklehnen und vorsetzen, d. i. 
den Himmel öffnen und verschliefsen, 
= 6, er en vom Kern Pferde, 
xov, 1, 525. € rtr. μύϑῳ τέ- 
dos ἐπιϑεῖναι, der Erzählung ein Ende 
machen, Jl. 19, 107. Ipotoe, sein 
Herz auf die Opfer ken, sie beach- 
ten, Jl. 10, 46, "m Med. 1) sich auf- 
setzen, τί τινε: στεφάνην χεφαλῇφιν, ἃ]. 
19, 31. χεῖρας Vale τινος (seine 
Hände), JL 18, 317. " 


"τεμήτωρ, 0908, ὃ > (τιμάω), Βε- 


ἐπεδξο r, Züchtiger, Rächer, Bein. 


des Zeus, als Beschützer der Schutzfle- 
henden, ἐπιτιμήτωρ ἱκετάων τὲ ξείνων re, 


Οἀ, 9, 270. 1 


ἐπιτλῆναι (TAAR), nur Im 
ἐπιτλήτω, absol. dab Be eduldig are 


harren, mit Dat. τῷ τοὺ ἐπιτλήτω zgadin 
Ὡς κω τάμοϊανν, dein Herz dh 
meinen Worten, ἃ, i. füge sich in in 
m. W., *Jl. 19, 220. 23, 691. 


ι ἐἀπιτολμάω (roludo), dazu Muth 
haben, sich er erman- 
nen, mit Inf. Od. 5, 353, absol. gedul- 
dig ausharren, *0Od. 17, 238. 


ἐπίτονος, 0% (τείνω), an ges ΜῈ annt, 


dav. Subst. 6 Kartan. ee . ἐμᾶς), 


ein Tau, womit die Θ᾽ an den 
Ba op das MIELE, 


Od. 12, 423. + 

ἐπιτοξάζομαι, ‚Dep. M. (τοξάχω), 
eigtl. auf jem. den Bogen spannen, nach 
jem. schie/lsen, zielen, mit Dat., 
J1. 3, 79. + 

ἐπιτραπέω, ep. st. ἱπιερέπω, ἐπιτρα- 


πέουσι, ἐἀβοτϊανοοι, 71. 10, 421. 7 


ἐπιτρέπω (τρέπω), Aor, 1, A. ἐπέ- 
τρεψα, Aor. 2. A. ἐπέτραπον, Aor. 2. Ν. 
ἐπετραπύμην, Perf. P. ἐπιτέτραμμαι, 8 Pl, 
ion. u. ep. ἐπιτετράφαται, 1) Act. 1) 
zuwenden, überlassen, überge- 


ben, anvertrauen, τί rm: οἶκόν τινι 


(zur Aufsicht), Od. 2, 226. ἕκαστά τινὰν 
Od. 15, 24. ϑεοῖς μῦϑον, den Göttern die 
Sache überlassen, Od. 22, 289, st. des 
Acc. auch der Inf., JL. 10, 116. 421, 
ohne Acc, τοῖσιν ἐπετράπομεν μάλισταν, 


auf diese vertrauten wir am meisten, Jl. 


10, 59. ϑεοῖς ἐπιτρέπειν τι, den Göttern 


anheim geben, Od, 19, 502. dah. Pass. 


ᾧ ἐπιτετράφαται λαοί, dem die Völker an- 
vertrauet sind, Jl. 2, 25. und von den 
Horen: τῆς ἐπιτέτραπται οὐρανός, 11]. 5, 
750. 2) zuwenden, überlassen, 
einräumen, νίχην wi, ὅλ. AA, 3. 
παισὶ χτήματα, den Kindern Güter tach- 


13* 





Ἕπομαι. 


μ ’ 
inz aan: hinkommen, I) ab- 
1. Od. 1, 143. näher bestimmt πάντοσε, 
1. 5, 508. ἀνὰ στρατόν, 1]. 1, 383. 2) 
jit Acc, von Personen u. lebenden We- 
n ΟἹ zu jemand. hingehen, μνη- 
τῆρας, Od. 1, 324. 5) umgehen, 
urchwandeln, um zu mustern, vom 
ser τ Ψ Ὁ ΕῚ 11. 6, 81. στίχας ἀνδρῶν, 
. 15, 279. πάντας, 11. 17, 356. πάσας 
τ χετο, er umging sie alle (die Robben), 
„4, 451. c) jem. anfallen, an- 
eifen, οὐρῆας, von Apollo, 1]. 1, 50. 
πριν χαλκῷ (mit dem Erz), 7], 5, 330. 
sond. von Apollon und Artemis, γα- 
is βελέεσσιν (mit sanften Geschossen 
fallen, V.), Od. 11, 173. 15, 411. 5. 
öAlov. 3) von Sachen, an etwas 
ihen, umgehen, τέ: νηῶν ἔχρια, J1. 
676, übertr, ἐποίχεσθαι ἔργον, ans 
erk ‚gehen, 1. 6, 492. δύρπον, Od, 
3, 34. von Frauen, ἱστὸν ἐποέχεσϑαι, 
a Webestuhl umgehen, weben, s. ἑστόν; 
’ 31, 
ἕπομαι, πὰ Μὰ ἕπω. 
 ἐπομνῦμι u. ὁ νύω (ὄμνυμι), Impf. 
; ὀμνυον, Da. Fut. FE ng Aor. ἐπώ- 
σα. dabei, darauf schwören, ab- 
Od, 15, 437. mit Acc. ὅρχον, mit μή- 
te u. Inf., 1]. 9, 132. 274. ἐπίορχον, 
Baer ‚falschen Eid, Jl. 10, 332. 
ἕπο pakıoc, ον (ὀμφᾶλός), an, auf 
ım Nabel, vom Schilde, βάλεν σάκος 
ἔσσον ἐπομφάλιον, mitten auf den Na- 
ἘΠ til, αἱ, Dep. (ὀπίζομαι), ver- 
äten, scheuen, mit Acc, Jıös μῆ- 


TOT 


Ἐν ΝΥ (Li 5 146. + h. Ven. 291. | 
 ἐποπτί (örrdo), darauf braten, 
trösten, ἔγκατα, Od. 12, 363. T 
 ἑἐποπτεύιυ (ὑπτεύω), darauf sehen; 
ond, beaufsichtigen, mit Acc. 
oya@ ἐποπτεύεσχε, Od. 16, 140. Ὁ 
(eromzouaı), Praes. ungebräuchlich, 
av. Fut, ἐπόψομαι, 5, ἐφοράω. 
 ἐπορέγομαι, Med. ζὀρέγω), Part. Aor. 
ἐπορεξόμενος, sich wonach ausstrecken, 
im anzugreifen, zum Stol[lse die 
‚anze anlegen, 
'Y yet, - ὀρέγω. 
> Ber u ἐπορνύω (ὄρνυμι), Impf. 
τώρνυξ τ, 1. ἐπῶρσα, JImper. ἐπύρ- 
jov, ep. Aor. sync. M. ἐπῶρτο. 1) an- 


te 
᾿ 


δὰ; 


feren, erwecken, tirive: μένος τινί, 


Ν᾿ 


7, 271. μόρσιμον 
üufie in feindl. Sinne, τινι rev, jem. 
geren einen anreizen, anhetzen, her- 


tenden, 1. 5, 765,"u, mit Inf. Il. 7, 42. 
I) Med. nebst ep. Aor.2. u. Plgpf. sich 


‚jem. erheben, anstürmen, 10 5- 


197 


‚Rede und Erzählun 


Jl. 5, 335- + vstdn. | 


Ἶ | od. im 
J1.20, 93. 2) herantreiben, zusen- 
den, von Göttern, ὕπνον τινί, jemandem 
‚Schlaf zusenden, Od. 22, 429. ὀϊξύν, Od. 
Po jung, 51. 15, 618. δ) 


"Enöweog. 


' \ 

dringen, mit Dat. Ἀχιλῆϊ, 1. 21, 324. 

ἐπορού( (δρούω), Aor, 1. Zrögouoe, 
dagegen anspringen, hinsprin- 
gen, hinanstürzen, losstürmen 
auf jem., mit Dat. stets in feindl, Sinne, 
11, 3, 379. 4, 472. u. ἐν πόντῳ, h. Ap. 
400. mit doppelt. Dativ. zwi δουρί (mit 
dem Speere), 7]. 16, 320. übertr, vom 
Schlafe, αὐτῷ ὕπνος ἐπόρουσε, der Schlaf 
überfiel ihn (mit dem Begriff der Schnel- 
le), Od. 23, 343. 5) mit dem Acc, der 
Richtung, ἅρμα, auf den Wagen sprin- 
gen, 11. 17, 481. - ! 

ἔποῦσονγ 8. ἐπόρνυμι. | 

ἔπος, 805, TO, das Wort, überhpt. 
alles, was durch die Rede dargestellt 
wird, dah. auch die Rede, die Erzäh- 
lung, die Sage, Hom. ἔπος καὶ μῦϑος, 
| Od. 11, 561. im 
Pl. Od, 4, 597. Nach dem Zusammen- 
hang bedeutet es: a) das gegebene 
Wort, Zusage, Θδιαχέρσαι os, Jl. 8, 
8. 14, 44. b) ath, Befehl, 1, 9, 100. 
c) Ausspruch eines Sehers, Od. 12, 
266. d) Erzählung, Lied eines Sän- 

ETS, Od. 8, 91. 17, 519. 6) Wort in 

egensatz der That, Jl. 15, 234. dah. 
ἔπεσιν καὶ χερσὶν ἀρήγειν, mit Wort und 
That jem, helfen, ji. 1, 77. vergl. Spitz- 
ner zu J1,15, 234. f) Inhalt der Rede, 
beinahe s. v. a. πρᾶγμα, Sache, 3]. 11, 
652, Od. 22, 289. 


. ἐποτρύνω (dredvo), Aor. 1. ἐπώτρυ- 
ve, anregen, antreiben, 1) von 
Personen, mit Accus. a) ermuntern, . 
ermahnen, auffordern, befeh- 
len, oft ϑυμὸς ἐποτρύνει, u, ın Ver- 
bindg. mit ἀνώγει, gewöhnl. mit Acc. 
u. folgend, Inf. ἑταίρους rdpgov διαβαι- 
νέμεν, über den Graben zu gehen, 2]. 
12, 50. mit Dativ der Person u. Inf. 
nur 1], 15, 258. Od. 10, 531. ὁ) seltner_ 
in böser Bedtg., aufhetzen, aufre- 

en, aufbringen, ἐπώτρυναος δὲ με 
εἰπών, Od. 8, 185. 2) von Sachen, er- 
regen, betreiben, mit Acc. πύλεμόν 
rıyı, gegen jem. Kampf erregen, Od. 22, 
152. πομπήν, die Heimsendung betrei- 
ben, Od. Β, 30. aber ἀγγελίας πολίεσσιν, 
Botschaften in die Städte senden, Od. 24, 
355. II) Med, für sich betreiben, 
πομπήν, Od. 8, 31. 7 

ἐπουράνιος, in, ον (οὐρανός), an 
immel, himmlisch, Beiw. 
der Götter, 11, 6, 129. Od. 17, 484. 

ἐποχέομαι, Med. (5240), Fut. ἠδο- 
μαι, darauf reiten, fahren, vehl, 
ἕπποις, 41. 10, 330. ἵπποις καὶ ἅρμασι, 


auf Wagen einherziehen, ἘΠ. 17, 449. 


‚t ἐπόνψιος, ον (ὄψις), zum Anschau- 
en, sehenswerth, berühmt, νι ΝῸ. 


496. Calte Liesant st, ὑπόνψιος, Di. ὃ, MI 





Ἐπ όψομαι. 


ἐπόψομαι, 8. ἐφοράω. 

ἔπραϑον, 5. πέρϑω. 

ἑπτά, indecl. sieben, oft in 11. u. Od. 

ἑπταβόειος, ον (βόειος), aus sieben 
über einander liegenden Rinderhäuten, 
siebenhäutir, σάκος, *J1.7, 220. 222, 


Eng, (ἔτος), siebenjährig, 


Α ἐς als Adv. sieben 

Jahre lang, "Θά. 3, 305. 7, 259. 
᾿ς ῥπταπύδης, οὐ, ὃ (πούς), sieben 
Fuls lang, ϑρῆνυς, Jl. 15, 129. Τ 

Ἐἑπτάπορος, ον (πόρος), sieben 
Gänge habend, mit sieben Bah- 
nen, Bein. der Plejaden, h. 7, 7. 

Ἡπεδιοοίδο, ö, ein Flufs in My- 
sien, Jl. 12, 20. Nach Strab. XII, 
p- 603. hiefs er auch Πολύπορος, er ent- 
springt am Gebirge Tennos, und fällt 
nach siebenfachen Windungen bei dem 
Flecken Kelänä, in den Adramytteni- 
schen Meerbusen. 

ἑπτάπυλος, ον, sieb enthorig; 
Bein, der Böotischen St. Thebe, ὦ}, 
4, 406. Od. 11, 263. cf, Apd. 3, 6. 6. 

ἔπταρον; 8. πταίρω, 

‚ ἔπτατο, 5. πέτομαι, 

ἔπτατο ζοῦνε), siebenfach, deitew, 
in sieben I 

’EIIR, veraltetes Thema, von wel- 


Dur im Neutr. ἑπτάετ 


eile theilen, Od, 14, 434. # 


- ) - “ Φἔ[ι,... 
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führer folgen, 1], 2, 524. 675. folg 
ἃ. 1. Fi od. rächend zur δὲ 
stehen, Od, 3, 376, 7]. 15, 204. verstä 
durch ἅμα, 7], 5, 551. Od, 11, 372, 
ner μετά tw, 4]. 18, 234. auch hist 
jem. hergehen, μετὰ χτίλον ἕσπετο, J 
13, 492, ferner σύν τινι, Od. 7, 304. 
übertr. von leblosen Dingen: oft ı 
Schiffen, Jl. von eg 1. ken, δὲ 
ἔοικε φίλης ἐπὶ παιδὺς ἔπεσϑαι, soviel 
ner lieben Tochter mitzugeben gebü) 
Ὁ" 


΄ 


Od. 1, a πον τὸ τ: ἐπί, ἃ 
zieh auf das Haus), rovgp 

ἅμα a der Helm folgte ler H 
ἃ. i. er behielt den Helm in der Han 
71. 3, 376. ἔπαλξις ἕσπετο, die Brustw 
folgte nach, ἃ, i. fiel herab, 1. 12, ὃ 
dah. woran haften, δουρίν J1. di 
verbunden sein, wie im Deufs 
folgen: wie χῦδος, τιμή, Arm, ὁ] 
140. wozu gehören, ἢ. Ven. 261. 2)%: 
gen können, mit fortkomm 
τινί, 11. 16, 154. Od. 6, 319. übertr, ἃ 
Glieder und körperl. Kräfte, you 
αὐτῷ ἕπεται, II. 4, 314. χεῖρες, θὰ, 
237. 3) im feindl, Sinne, verfol; 
nachsetzen, rer/, 4]. 11, 165. 


τὸν, 1. 11, 474. 15, 257. nur in JL 


a; 


im Imper. so viel als kommen, 
᾿προτέρω, komm näher, 1], 18, 3 37. θὲ 


chem ἔπος, εἶπον, ἐνέπω u. ἐννέπω her- ὅ, 91 


stammt, eigtl. anreihen, dann sagen, 


ἕπω, Impf. ἔπον, T) Act. nur ep, 
um etwas sein, beschäftigt sein, 
ae mit Präpos. ἀμφί, perd, περὲΞ 
p’ Odvoje Τρῶες ἕπον, um den Odys- 
seus waren die Troer beschäftigt, d. i. 
um 
υἱὸν, dem Sohne des Tydeus nachfolgen, 
71. 10, 515, περὶ τεύχεα, um die Rüstung 
sich abmühn, kämpfen, Jl. 15, 555. In 
allen diesen u, andern Stellen kann man 
auch eine Tmesis annehmen v. dugerew, 
ἔπειν ἃ. 8. σσ, 2) transit. mit Acc. be- 
(andeln, säubern, τεύχεα, nur 4]. 
6, 321. 11) Med. ἕπομαι, Impf. εἰπόμην 
u, ep. ἑπόμην, Fut, ἕψομαι, Aor. 2. ἑσπό- 
zw, Imper. ep, σπεῖο, ἐσπέσϑω, Conj, 
former, Opt. ἑσποίμην, Inf. omeodaı, 
Od. 22, 317. ἐσπέσϑαι, 11. 5, 423. Part. 
ἐσπύμενος, 1]. 12, 395. (Das vorgesetzte 


e im Cönj., Opt., Inf., Part. wird von 


Becker, Thiersch $. 232. 56. verworfen; 
Buttmann Gr. p. 280. u. Spitzner Ex- 


curs. X. z. Jlias halten es für richtig 
und altepisch, verwerfen jedoch das 
Präs. ἕσπεται, Od. 4, 826. wofür man 
ἔρχεται lesen müsse.) Bedtg.: folgen 
"in allen Beziehuneen des deutschen 
Wortes: 1) von lebendigen Wesen, 
nachgehen, begleiten, mit Dat. 


vorzZÜg 


benannt, nach einer gewissen, Verst 
Ἀλκυόνην κπαλέεσχον Er ὦν) , 


en ihn, 1]. 11, 483. μετὰ Τυϑέος 


von Kriegern, die dem Heer- 


„ 91. ἊΣ . 
ἘἙξπωλένιος, ον (ὥλένη), auf di 
Ellnbogen, Armen, h. Merec. ὁ 
509. ES 
ἐπώνυμος, ον (ὄνομα, drug 


e), 2 
lassung, 
sie nannten sie Alkyone mit Zunam 
(von der Erinnerung an das traur 
Schicksal der Mutter), 1], 9, 562. 
wirkliche Name einer Person, welt 
eine Beziehung auf ihren Charakter ἃ 
ihre Schicksale enthält, Od. 7, 54. 1 
408. h. Ἀν. 378. κι ᾿ ᾿ 

ἐπῶρτο, 5. ἐπόρνυμι. 


‘ ἐπιχατο, wahrscheinl. 3 Pl. Plc Ι 


P. von ἐπέχω, Jl. 12, 340. Ὁ πᾶσαι (m 
ic) ἱἐπώγχατο, alle Thore waren we 
schlossen {ἐπικεχλεισμέναι ἦσαν, Apo 
Hesych.). Von ἐπέχω, Perf. ı 
χα, (man ἜΝ συνόχωχα, ὑχεὺς 
ἐπέχειν τὰς πύλας, Ar 


P. ἔπωγμαι: 
zuhalten, ist ganz in der Analogie 
ve wie ἐπέχειν τὰ are, vgl. But 
Gr. Gr, ἔχω. ἢ hıes 
$. 232. 61., welcher es aber bedrät 
gen übersetzt. Andere Erklärun 

sind: a) 3 Pl, Plgpf. von Zmolyo, mi 


schrieb nach  Aristarch Zrgyaro, wi 


ches aber durchaus nicht schliefs 
heilsen kann, δ) 8 Pl. Impf. on ἐπι 


zopau, man schrieh πάσας ἐπῳῴχατγο, di 
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mt m 


0 


v u ͵ 
ὡς" [2 


7 
= © => 
ie 5 


Rost 8, 308, “Thierse 
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ἡ δ᾽ he 
u 


zu allen hin (V. alle be- 
‚ was gegen den Zusam- 


„ Adv. (ἔρα), auf die Erde, 
17 er. πίπτω u, χέω, 4]. u. Od. 
ἔρα ἐὰ ΓΝ et en 16, 208. ΒΡ. 
ΓᾺ pet, ὦ . Wi, τ, 1. ag: ”, en. 
„ lieben, zärtlich ee "mit 
n- häufig von Personen, Jl. 3, 446. 
γ πολέμου, μάχης, 4]. 9, 64. 
δόρποιο, h. Cer. 129. 
ἐραννός, ἡ, ὧν (ἐράω), lieblich, 
3 Be von schönen Städten, 
9, 53 0d 7, 18. 


5 z E = =. 
Pr 
ἐν 


nie, 


ni 

ι ὧδ. Γ 

j ν͵ 

mu 
v 


“arnp 
᾿ Ὁ μα ὭΩΙ 
᾿ἘᾺ 

ν 
+ A ri 
Ze 


05, 0, eine Mahlzeit, 
cher jeder Gast seinen Beitrag lei- 
’ Id. 1, 226. 11, 415. Nach Nitzsch 
Od. 1. 226, ist ἔρανος als Beitrag zu 
neinschaftlichen Zwecken z.B. Gela- 
n im Homer nicht passend, sondern 
ist überhpt. die Mahleit der Fürsten 
im Oberkönige, wozu sich diese mit 

n Beiträsen einfanden, vielleicht 

dschaftliches Mahl. 

ενός, ἡ, ὧν (ἐράω), lieblich, 
uthig, reizend, oft von Län- 
en, Flüssen, doch auch 7vo- 
7, Jl. 3, 175. 6, 156. vo 


zu 


ni ἾΝ 


Ἂ 


ΓΑ 


Γ m a1 Od. 4, 13. 8, 230 ‚ 
ἐρατίς ὦ, ep. Nebenf. von ἐράω, hef- 
ig verlangen, mit Gen. stets χρειῶν 
Ἰατίζων, "11. 11, 551. 17, 660. 

Log, Ἦν (ἐράω), geliebt, 
ich, anmuthig, dep’ Ayeodi- 

1. 3, 64.7 oft in ve Hymn. 
goyalou γι, Dep. M. (ἔργον), Augm. 
γ. 1) arbeiten, thätig re 
ol. Οἷ, 14, 272. h, Cer. 139. von Blas- 
gen, ὦ], 19, 469. 2) transit, ver- 
Fligen, betreiben, mit Acc. ἔργα, 
20, 72. ἔργα ἀεικέα, schimpfliche 
iten verrichten, 11. 24, 733. Zvai- 
ae, Od. 17, 321, auch χρυσόν, Gold 

bea πὶ : eiten, Od. 2, 435. ᾿ 
 ἔργάαϑω, u. ἐεργάϑω, ep. Nebenf. v. 
vo, Bio} 2 nun: REN 
τα ὅδ᾽ ἀπὸ πλευρῶν χρύα ἔργαϑεν, 4]. 
437 Ὁ ἀπὸ δ᾽ αὐχένος ὦμον ἐέργαϑεν, 


ασίη, ἢ (ἐργάζομαι), Arbeit, 
: 5 ἢ rc. 486. 

06, ὃ. 85. des Klymenos, 
in? Örchomenos, h. Ap. 297. 

ἃ) τό (ἘΡΓΩῚ = ἔργον, Werk, 

ἃ ἦν ZU. 32, 19. 
"070%, τὸ ([ἘΡΓΩ), 1) Werk, That, 
Hanı ἦν 16.) in u. schlecht, Bedtg. 
ΜῈ ΕἾ θέσχελα, αἡσυὶᾳ ἔργα, ἔργα φιλο- 
ήσια, Liebesgenufs, Od. 11, 246. u. im 
‚be; 


τ la 


Torf 


Ἐ 1 


ΟΝ 
[3 
“ 

N, 

"Ἢ 


D 
“ 


πων 


- 


3er 


Y 
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‘ ΓῚ “ 
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ἡ 


᾿ } 
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\ 


'ens. von μῦϑοεν βουλή, J1. 9, 443. 
'erk, / rbeit, Gese äft, Hand. 
f} . 5 
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ἦἜργω. 


thierung, Gewerbe, durch ein Ad- 
ject. od, Substantiv näher bestimmt. ?e- 
γα γάμοιο, Geschäfte der Hochzeit, ἔργα 
πολεμήϊα, Werke des Kriegs, 1]. 5, 428, 
429. ϑαλάσσια ἔργα, Meergeschäfte, Ji. 
2, 614. Fischfang, Od; 5, 67. auch von 
Thieren, Od. 17, 313. Vorzüglich in 
folgenden besondern Beziehungen, a) 
ἔργα ἀνδρῶν, Arbeiten der Männer, ἃ, 1. 
Feldbau als besondere Beschäftigung 
der Männer, Dah, auch ἔργον, Feldar- 
beit, Od. 14, 222. und ἔργα im Pl. vor- 
zugsweise die bestellten Felder, die 
Ländereien, Jl. 2, 751. Od. 14, 344. 
besond, πίονα ἔργα, Od. 4, 318. u. ἤγα 
πατρώϊα, Od. 2, 22. auch ἔργα βοῶν, ()ὰ, 
10, 98. 5) ἔργα γυναικῶν, die Arbei- 
ten der Frauen, d. i. Sorge für das 
Hauswesen, besond. Weben, Spinnen 
und andere weibl. Handarbeiten, 1], 9, 
128. Od, 2, 117. vgl. Od. 1,356. c) in der 
11, besond. Kriegsarbeit; Kampf, 
Krieg, Jl. 4, 470. cf. 539. auch ἔργον 

föyns, J1. 6, 522. 3) das durch Arbeit 

ervorgebrachte, Werk, Arbeit, ἔρ) 
γυναιχῶν, 41, 6, 289. künstliche Webe- 
reien, ἔργον “Hoeiororo, künstliche Me- 
tallarbeit, Od. 4, 617. 4) überhpt: Werk, .. 
Sache, Ding, Jl. 1, 294. ὅπως ἔσται 
'τάδε ἔργα wie diese Dinge endigen wer- 
den, 1], 4,14. von einem grofsen Steine, 
μέγα ἔργον, ein gewaltiges Stück, 51], 5, 
303. 20, 286. 


ἔργω u. gewühnl, ἐέργω, ion. u. ep. 
st. εἴργω, Aor. 1. A, ἔρξα, Perf. P, Zeo- 
yacı, 3 Pl. ep. ἔρχαται (ohne Augm.), 
Plgpf. 3 Pl. ἐέρχατο u. ἔρχατο, Part, 
Aor. P. ἐρχϑείς. Die Attiker unter- 
scheiden: εἴργω, ausschliefsen und efoyo, 
einschliefsen; Homer hat nur den Spi- 
rit. lenis. (εἴργω steht nur Jl. 23, 72. 
ἐέργω, eigtl. 2Feoy® ist am gewöhnlich- 
sten; Nebenf. ἐέργνυμι, ἐργάϑω, ἐεργάϑω). 
Grundbedeutg. absondern, dah. nach 
dem Zusammenhang: I)einschliefsen, 


 einengen, einsperren, mit Äcc. &r- 


τος ἐέργειν, darin einschliefsen, 7]. 2, 617. 
845. 9, 404. δόμον, die Wohnung ver- 
schliefsen, Od. 7, 88. passiv. mit ἐν: ἐρ- 
χϑέντ᾽ ἐν ποταμῷ, eingeschlossen, Jl. 21, 
282. ἕταροι — ἐνὲ Κέρκης (vstdn, δύμῳ) 
ἔρ χαται, )d. 10, 233. ἔνϑα re φρένες !o- 
χαται ἀμφ᾽ ἀϑινὸν κῆρ, wo das Zwerch- 
fell sich schliefst um das dichte Herz, 
Jl. 16, ‚481. σάκεσσι & zuro, Jl, 17, 354. 
γέφυραι ἐεργμέναι, geschlossene ἃ. i. fest- 
verbundene Dämme, Jl. 5, 49. 5, γέφυρα. 
(pontes sublicis firmati Heyne.) 2) aus- 
schliefsen, trennen, abhalten, 
entfernen, Jl. 23, 72. mit ἀπό: βέλος 
ἀπὸ χροός, J1.4, 130. ὅσον dx νηῶν ἀπὸ 
πύργου τάφρος ἔἕεργεν, so viel Raum, von 
den Schiffen an, der Graben von’Thurme 
ausschlofs, 1,8, 213, (seh. Spitzner) nt 





Eoesixo. 


δρεισάμενος, βάλε, 4]. 12, 457. überhpt. 
sich anstrengen, Jl. 16, 736. von 
Bossen, Jl. 23, 735. Über ἐρηρέδαταε 5. 
Thiersch ὃ. 212. 35. c. Buttm. p. 196. 
&oeixw, Aor, 2. Hoıxov, Act. zer- 
reifsen, zerbrechen; nur Med. mit 
Aor. 2. intrans. zerreilsen, brechen, 
Beeixduevos περὶ δουρί, gespalten, durch- 
bohrt, J1. 13, 441. ἤρικε χόρυς, Ὁ]. 17,295. 
ἔρειο, ep. st. ἔρου, 8. ἔρομαι. 
ἐρείομεν, ep. st. ἐρέωμεν, 8. ἐῤέω. 


ἐρείπω, poet. Aor. 2. ἤριπον, Perf. 

P. ἐρήριμμαι, 3 Sg. Plgpf. ἐρέριπτο, ep. 
werkürzt st. ἐρηρ. 1) trans. im Act. (aufser 
«ον. 2.) umwerfen, umstürzen, 
aiederreifsen, mit Acc. τεῖχος, ἐπάλ- 
Jess, 51]. 12, 258. 15, 356. ἐρέριπτο τεῖχος 
"4yucv, niedergerissen war die Mauer, 
“1. 14, 15. 2) intransit. im Aor. 2. stür- 
zen, fallen, niederstürzen, a) 
meist von Menschen, ἐξ ὀχέων, ἐν κονίῃ, 
γνύξ; ἔστη γνὺξ ἐριπών, hielt sich auf- 
recht, aufs Knie niedergestürzt, 1}. ὅ, 
309. ἤριπε πρηνής, 41. 5, 58. Od. 22, 296. 
δὴ) von Bäumen, 4]. 16, 482. 13, 389. 
21, 243. \ 

"Eoeußoı, οἱ, die Erember, ein 
Volk, welches Hom. nach den Sido- 
niern nennt, Od. 4, 84. Nach Hella- 
aikos u. den meisten alten Geographen 
Strab. 16. p. 728. sind es Troglodyten 
(von ἔρα, Erde und ἐμβαίνειν), welche 
östlich von Agypten inArabien wohn- 
ten. Andere suchten sie in Kypros, 
noch ‚andere machen sie zu einem Zweige 
der Athiopen, wie Völcker Geogr. 
p. 89. 

ἐρειινός, ἡ, ὄν (verw. mit ἔρεβος), 
dunkel, schwarz, γαῖα, Od. 24, 106. 
h. Merc. 427. häufiger finster, mit dem 
Nebenbegriff .des Grausenvollen, wie 
αἰγίς, λαΐλαψ, νύξ, II. 4, 167. 

ἔρεξα, 8. δέζω. 

ἐρέομαι," ep. st. εἴρομαι, dav. Impf. 
ἐρέοντο, Inf. ἐρέεσϑαι, fragen. 


ἐρέπτομαι, Dep. Med. (verwät. mit 
ἐρείπῳ), abrupfen, fressen, ver- 
zehren, meist von Thieren, λωτόν, zei, 
πυρόν, 11. 2, 776. 5, 196. Od. 19, 553. 
δημόν (eines Leichnams), Jl. 21, 204. 
von Menschen, welche die rohen Früchte 
des Lotos geniefsen, Od. 9, 97. überall 
nur Partic. 

ἐρέριπτο, 5. ἐρείπω. 

ἐρεσίη, ἢ) 5. εἰρεσίη. 

ἐρέσσω (verwdt. mit ἐρέϑω), rudern, 
stets intrans., 4]. 9, 361. Od. 11, 78. 

ἐρέτης, oV, ö (208000), der Rude- 
ter, nur im Pl, Jl, u. Od. 
. Ἐρειμδύς, 105, ὁ (= ἐρέτης), ein 

ΠῚ N) 8, N2, ε . ᾿ 
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Ἐρέω. 


4 [4 | [4 

‚EQ8T110V, TO (ep. st. Zperud;), das 
Ruder, δὐῆρες, bei Hom. immer als 
Neutr. Od. 11, 121. 12,15. 23,268. auch 


‘im PL., Od. 4, 782. 11, 125. 


᾿Ερέτρια, 7, 5. Eloerora. 

ἐρεύγομαι, Dep. M. Aor. 2. ἤρυγον» 
1) intrans. aufstofsen, aufrülpsen» 
ausbrechen, vom Kyklopen, ἐρεύγετο 
οἰνοβαρείων, er erbrach sich vom. 
Weine berauscht, Od. 9,374. δ) übertr. 
vom Meere, aufbrausen, mit Brau- 
sen emporspritzen, ἐρευγομένης ἅλός, 
51. 17, 265. χύματα ἐρεύγεται ἤπειρόνδε, 
die Wellen spritzen, brausen an das 
Land empor, Od. 5, 403. 438. c) im 
Aor, 2. brüllen, besond. vom Stier, 
nur Jl. 20, 403. 404. 406.: 2) trans. mit 
Acc. φόνον αἵματος, den blutigen Mord 
ausspeien, Jl. 16, 162. 

> οδυϑαλίων, ὠνος, δι, «οἷα edler 
Arkadier, der in einem Kriege der 
Pylier und Arkädier von Nestor er- 
schlagen wurde, Jl. 7, 136. 4, 319. 

ἐρευϑῶω, Δον. ἔρευσα, röthen, roth 
färben, γαῖαν αἵματε, 41, 11, 394. 
18, 329. , 

ἐρευνάω (verwdt. mit ἐρέω), Fut. ἡσω, 
erforschen, nachspüren, vom 
Spürhunde, ἔχνια, die Fährte aufspüren, 
Od. 19, 436. vom Löwen, ner ἀνέρος 
ἔχνια, 11. 18, 321. τεύχεα, die Waffen 
aufsuchen, Od. 22, 180. τινά, h. Merc. 176. 

ἐρέφω, ΑοΥ. 1. ἔρεψα, überdecken, 
bes. mit einem Dache versehen, über- 
dachen, ϑάλαμον καϑύπερϑεν, 1]. 24, 
450. Od. 23, 193. erbauen, in wie 
fern das Bedachen das Letzte des Bauens 
ist, εἴποτέ τοι χαρίεντ᾽ ἐπὶ νηὸν ἔρεψα 
(wenn ich dir je erbaut, V.), 4]. 1, 39. 
8. ἐπιρέφω. | 


᾿Ερέχϑεύς, 05, ö, ist nach den äl-:. 
tern Sagen von Erichthonios noch 
nicht getrennt3 nach Hom. ist er einS. 
der Erde, von Athene in ihrem Tem- 
pel erzogen und wird als Urheros Athens 
mit der Stadtgöttin verehrt, Jl. 2, 547. 
Od. 7, 81. Nach späterer Sage S. des 
Hephästos und der Erde oder der 
Atthis, T. des Kranaos, Apd. 3, 14. 6. 


ἐρέχϑω (verwdt. mit ἐρείκω), zer- 
reilsen, übertr. ϑυμὸν δάχρυσε καὶ στο- 
ναχῆσι, das Herz mit Thränen, Seufzern 
zerquälen, Od. 5, 83. Pass. h. Ap. 358. 
2) hin- und herreifsen, vom 
Schiffe, ἐρέχϑεσϑαι ἀνέμοισι, von den 
Winden umhergeschleudert werden, Jl. 
23, 317. N 

ἐρέω, ion. st. ἐρῶ. 5. εἴρω u. φημί. 

ἐρέω, ep. Präs. st. εἴρομαι, fragen, 
suchen, dav. Part. ἐρέων, 71. 7, 128. 
Conj. ἐρείομεν, SP st. ἐρέωμεν, I. λᾶς. 
Opt. ἐρέοιμεν, OA, A, I. ες 


Ἐρῆμος. 
ΜΔΡΙΘΘΝΙ ἦμ “Πρ, (at; ἔρημος, ον, 


rsch, von "EPA), einsam, ver- 
Inssen, von Örtern, J. 10, 520. 0d. 3, 
ηρέδαται, 8. Beiden 
(ἐρύω), Aor. 1. 

᾿ς ᾿ἐρητύσασκχε, Aor. 1. ἐρητύϑην. 
3 Pl. ἐρήευϑὲν, ep. st. ἐρητύϑησαν, ohne 
Fein I) Act, abhalten, zurück- 
ten, hemmen, mit Acc. φάλαγγας, 
λαόν, oft mit Dat. instrum, ἀγανοῖς, μει- 
λιχίοις ἐπέεσσιν, Pass, zurückgehal- 
ten werden, bleiben, ἐρήτυϑεν κατ᾽ 
ἕδρας, 11. 2, 99. 211. ἐρητύοντο μένοντες, 
Il. 8, 345. Od. 3, 155. ὁ) übertr. in 
Zaum halten, bezähmen, bändi- 
N ϑυμόν, Jl, l, 192. Passiv. 7. 9, 
. 462. 
mit Aco. λαόν, (1. 15,723. (v lang vor 
o bei folgender Baer Sylbe, kurz bei 
folgender Kürze, cf. Spitzn. Pros. ὃ, 52. 5.) 
0t-, untrennbare Partikel, welche 
wie do: nur in Zusammensetzu ge- 
braucht wird und den Begriff des Wor- 

tes, verstärkt, s ehr. 

& ριαύχην, £ErOG, 06, N (αὐχήν), mit 
alles Nacken, ὁ ἢ (αὐτή, ig, Beiw. 
der Rosse, *Jl. 10, 305. 11, 159. 

ἐμέτης; ου, ᾧ (βρέμω), stark- 
donnernd, lautdonnernd, Beiw. 
tPOOLOG, ΩΝ £uo), lautrau- 
‚or 2eite Kos, ον (eins), Bein, des 
ein: h. Bach. 6, 36. 
ἰβροῦχος, ” ι ὕχω), laut brül- 
(bad, h Mere, } 


ἐριβῶλαξ, nn ὃ, 7 u. ἔρίβωλος, 
ὧν (βωλαξ), N πραιξιναδι μές stark- 
nie iw. von fruchtbaren Ge- 

den; beide Formen oft in der JL., 
in der Od. jede nur einmal, Od, 5, 34. 
13, 235. ' 

ἐρίγδουττος, ον (δοῦπος), ep 
dovreog, ον, 1) lautdonnernd, stark- 
donnernd, Beiw, des Zeus, Ju. 5, 672. 
u. oft. 2) sehr lautbrausend, laut- 
hallend, ποταμοί, Od. 10, 5l5. πόδες 
ἵππων, αἱ 11, 152. αἴϑουσα, starktö- 
nende Halle, 1Π. 24, 323. Od. 3, 349, 
(ἐρίγδουπος nur von Zeus u. von den 
Hufen der Rosse; sonst Zo/doumos). 

ἐριδαίνω, ep. (ἐρίξω), nebst Aor. I.M,. 
ἰριδήσασϑαι, 1) streiten, zanken, 
hadern, mit Dat. und ἀντία τινός, Od, 
1, 79. u. μετά τινι, Od. 21,310. gewöhnl. 


- 


De pre Ite- 


vom Wortstreite, ἐπέεσσι, Il. 2, 342. 1, 


574, übertr. von Winden, &AAydoriv, IL. 
17, 765. 2) a fen, wett- 
eifern, Od. 2, 206 

wir ringen um die Turend, 


Bar Penelope, wie es Aristarchos 


richtig erklärte, τῆς ταὐτὴς ἀρετῆς (8. in der 


13, 280. 10 Med. als Dep, 


ep. st, ἐρί- 


ruhmrvoll, 


ἐριδαίνομεν εἵνεκα 


? ” ᾿ 
u zei “ .-- 
202 # h θυ. 
u nn 2 
Z ᾿ 
- 


Nitzsch zu ἃ, St., welcher di 
von Thiersch Gr. ὃ. 281. 2. 
Vorzugs, und von VD 1 
wettringe 
ποσαίν, im Laufe wet 

ἐριδήσασϑαι, 6. ἐμ 

ἐριδμαίνω (poet. Nebenf. ve 
ustteen, a necken, 
Ace. σφῆχας, 71. 16, 260 

Fe ον — £piyi 

[υ, (ἔρις), Aor, 1. Ὅρε, '3P 

a Part, ἐρίσας, Aor. 1. μι. Pi 
Conj, Aor. 1.), 1) streiten, Bade 3 
zanken, zunächst vom Wo rtsti 
dann überhpt. von feindl. Gesinn 
τινί, mit jem., Jl. 1, 6. 6, ἼΔΕΙ ἾΝ | 
ἀντιβίην τινί, offenbar mit ne τὰ ; 
Sl. 1, 277. περὶ ἴσης, wegen der, 
gleichung, 7]. 12, 423. ον wett 
ten, wetteifern, zwi, ἢ jem. ; 
Sache, welche der Wett: is je: 
steht a) im Acc. Ippodirm * ἐλλος, 
der A. an Schönheit, Jl. 9, 3 | 
213, 5) περί τινος, περὶ μι 
ten, τύξων, Jl, 15, 284. ἔρος 17777 
8, 225. c) im Dat, ποσὲ, donc een 
13, 325. Od. 15, 321. 2 mit Inf. y 
μαχήσασϑαι, Od. 18, 38. absol. ἢ 
οἷος ἔριζεν (vstdn. «örg), wette | 
ihm, d. i. kam ihm leich, k 5,8 
(Wolf). 10 Med. streiten, mi 
pelt. Dat. mit jem. um etwas, ὦ 1.5 
ἀνδρῶν κέν τίς μοι ἐρίσσεται (st. | ΓΝ 
χτήμασιν, keiner der Mens 
Gütern mit mir wetteifern, δὰ ἢ 


ἐρίηρες, ὁ ν 


mie 
UF 
. mn 


ol, s. ἐρίηρο.. 
ἐρίηρος, ον (ἄρω), Pl. du 
plasm, ἐρίηρες, ei sehr y 
a) sehr zugethan, 


‚efälli 

ἀοιδός; Od. 1 346. 

ἐριϑηλής, ἐς (ϑάλλω), Ξ6 ἂν 
schen blühend d, üppi Zach 
Beiw. von Saatfeldern u, . 
5, 90. 10, 467. 17, 53. 

2oL 906, ö, D Lohnarbe ite 
Bann δ τς τ welcher um arbı 
Jl. 18, 550. 560. 2) Diener, 
ter, dah. τλήμων γαστρὸς ἔριϑος — € Ἷ 


'pilus ventris, h. Merc. 298. 


ἐρικῦδηής, ἐς (κῦδος), seh ᾿ 
lorreich, 


Götter, hesrt: ich, trefflie 
ver, 1]. a 


τα tan Ib 11,3 22. 

ae DL . 3, 06. 

IxDe 2% Er se b Γ 
πος lautbrülten “he 
der, J1. 20, 197. Od. τὸ, 235. Ὁ 
ver δ μα a 
aum ' Od. 12, 103. 43 
in der N. ist es auch Bigenn 


ἣν dr ου , 
m J 
j Ir ᾿ 


treue ir raı 
lieb, ἑταῖροι, 1]. 3, 47. Od, 9, 100. 


‚ beliebt, der a 2 


Tiefs u 5 


ΒΡ BREI D Eu 





er bestimm ad.nahe bei Jlios, 
„Feiger Hüge nach Vofs. Strab. 
I. p. 597. 7. nennt ihn einen steinigen, 
eige Duıpen ‚besetzten Platz, von 

5 rd tadt den Feinden am 

rlic war, Jl. 6, 433, ἔρι- 

is» hier war die Warte, Jl. 


νύς, u ἐνυ δ) vog, ‚Pl. αἱ 
Be 7. Wer die 
ie Rac tinn (Furien der 

hi, Gestalt und 

en nicht an der Sg, steht 1]. 9, 

ἘΝ 87. gewöhnl. Pl., 1]. 9, 454. ff, 
τὰ 1 das Symbol der auf jede Fre- 

1a len Strafen πὶ ἐμὸς ἢ Ge- 
sens ı vorzügl. des Fluches, wel- 
Ε jedem Frevler lastet, der die 
Pflichterf der Menschheit ver- 

ἐπ δὶς rächen daher den Ungehor- 
"ἃ "Kinder n die Eltern, 71]. 
Ε. 3. a 230. die verletzte 

E gegen tere, Verwandte u. 

u a Jl. 15, 204. Od, 17, 575. 
2 ' Jl. 19, 260. u. jeden Mord, 
9 51. Indem sie schon hier im 
en Daserlar strafen, erscheinen 
als feindlich gegen die 

Kon veranlassen sie auch zu 

Jl. 19, 87. Od. 15, 231. So 

sie an die Moiren, und als 


en 

ick E alsgottheiten lassen sie nicht zu, 
% ensch zu viel von seinem 
tigen re erfahre, Jl. 19,418. 


; ee en im Erebos, Jl. 9, 571. und 
auch nach dem Tode noch die 
her, ἡ. 19, 270. Nach Hes, th. 
zebar sie Gäa aus den Blutstropfen 
nos, und Apd. 1, 1. 3. nennt als 
Namen: Tisiphone, Megära u. 
δ 2) als Apell. Verwünschun- 
gdleie Jl, 21, 412. (vi ım Nom. 
itet. Casus ὕ, ᾿Εριννύς ist, 
heöcheinl. ‘Ableitung nach vom 
orte Zowio, zürnen [Paus. 8, 
4. 1 oder von ἐσίνω, ἐρευνάω, aufspii- 
_ die richtige Schreibart Ἐρινύς, 
hSpitzner aufgenommen hat.) 


( Br ion, u. ef. εἴρίον (Dim. ἐν 
6)» sie oft im Pl. τὰ εἴρια, 4]. 
3. ἔριον nur Od. 4, 124. 


do ἰοὐνης, οὐ u. ἐριούνιος, OÖ, der 
sringer, Segenspender; nach 

Se chol, von dp: u. ὀνένημι, der sehr 
2 δον Beiw. des Hermes, 3]. 20, 
; nur Jl. 20, 34. Od. 8, 322. 
st, Hermes, Jl. 24, 360. 440. 

ἢ, Acc. ἔριν u. ἔριδα (Letz- 
ten; ἔρεν nur in der Od.) 

k, Zwist, Hadet, 


ur 


N 


FAR 


‚in Hader, d. i. mit Wor- 


‚1, 8. (So richtig Wolf; 
m Hader): vergl. I 7, 210, 


a 


Eoxeio ὃ: 


ei, Kanpl, δι, 3,7: 


α fund ἐΡΟ 


aus' Vetteifer, δὰ 7, Ki ἮΝ ; er 

ἔς. Be er in der Ar 

ἔριδα προφέρειν, Wetteifer 

Fan zeigen, Od. 6, 92., ἔριδα προφὲ- 

ER τινε ἀέϑλων, jem. Wettkam Ad 
ieten, Od, 3, 210. 

Ἔρις, ıdog, 7, die Eris, Als Göt- 
tinn die Urheberinn”des Kampfes und 
Streites, 1], 4, 441, ‚Schwester und Ge- 
fährtinn des Ares, Jl. ὅν 518 20, 48. 
Nach Hes. th. 223. ist sie Tochter der 
Nacht. Noch wird sie erwähnt JLI1, 
3. 4. 18, 535. Später Göttinn des Zan- 
kes und der Zwietracht. 

ἐρισϑενής, ἐς (σϑένος), sehr stark, 
alleewaltie, Beiw. des Zeus, 1}. 13, 
54. ἃ, 8, 289. 

ἔρισμα, ατος, τό (ἐρίξζωγ, Gegen“ 
stand des Streits, Zankapfel, 
Streit, Jl. 4, 38. + 

ἐριστάφυλος, ον (σταφυλή), 
traubig, οἶνος, *Od. 9, 111. 358. 

Ἐξρισφάραγος, ον (σφαραγέω), i. 
ἐρισμύραγος, sehr tosend, A 
brausend, Beiw, des Poseidon, h. 
Mere. 187. 

ἐρίτεμος, ον (τιμή), sehr geschätzt, 
kostbar, prächtig; hochgeprie- 
sen, Beiw. der Ägide, 11» 2, ar u. des 
Goldes, 571], 9, 126. 

ἔνιφος, ὃ, 9, junger Bock, jun- 
ge Ziege, a1. u. Od. 

Ἐριφύλη, ἣν» T. des Taldor.und 
der Lysimache, Gemahlinn des Am- 


phiaraos. Sie liefs sich von Poly- 
neikes durch das Halsband der Har- 


rols- 


monia bestechen, und beredete ihren Ge- 


mahl, an dem Zuge nach Theben Theil 
zu nehmen, wiewol er als Seher seinen 
Tod voraussah. Nach dem Befehl des 
Vaters ermordete sie ihr Sohn Alk- 
mäon, Od. 11, 326. | 

᾿Εριχϑόνιοο, ö, 8. des Dardanos 
u. der Bateia, Vater des Tros, aus- 
gezeichnet durch Reichthum, denn drei- 


tausend Stuten weiden auf seinen Trif- 


ten, 11. 20, 220. ff, 
᾿Εριῶπις ıdoc, ἢ, Gemahlinn des 
0 τοὶ us, 13, 
Ἐἐριῶπις, oc ἡ, (ὠψ), grofsia- 
gig ’ Ep. 1, 2. 
χεῖοςζν OV, αἴ, Eoxsıos, eigtl. zum 
Vorhof (ἕρκος) gehörig, dah. "Eazetes, 
Hausbeschütz ἑπᾶν era der Lens, 


weil er als BEREHENEE δες δόνοτ' «πάχναι 


ἥ 








- 


Ἐρύλᾶδος. ἐξ" 


451 δ) ὌΝ Ἄρα, — Activ, jem. zu- 
Füskhalten, 3 12, 285. 

᾿Ἐρύλᾶος, ὅ, ein ee Jl, 16, 111. 
«ἂ; Spitzner, vergl. ’Epiedo | 

Zpiua, τ isn) ᾿ϑονῦ εὐ 
schutewehr, a χρούς, von 
der μέτρην 4]. 4, 13 

νϑοῦν 5 Ge in Ar ka- 
dien an dee A von Elis, wo He- 
rakles den E Bin Eber töd- 
tete, j, Xiria, Od. 6, 103. 
6, @PTOg, 0, 1) ein Troer, 

von Idomeneus getödtet, Jl. 16, 345. 2) 
ein Troer, von Patroklos erlegt, Jl. 
16, 415. ‚der Beschützer), 

εἰρυσάρι ματος; ον (ἅρμα), wagen- 
zie Beiw; der Rosse, Jl. 15, 354. 
16, 370. aur in dem metaplast. Pl. 
σάρματες, ἐρυσάρματας, 

ἐρυσίπτολις, ı (πόλις), die Stadt 
rettend,stadtschirmend, als Beiw., 
der Athene, Jl. 6, 305. + h. 10, 1. 

2 ovouög, ὗ (Nebenf. von ἔρυμα), 
'Schutzmittel, h, Cer. 230. 

ἐρύω u, EIOVW, ion. u. poet. πὲ, A. 
ἐρύσω ἔρον 06) u. ἐρύω (mit ausgestols, 0); 
dar. 3 P ἐρύουσι, Jl. 11, 454. 15, 351. 
Aor, 1. A. ἔρυσα (e BER u, eleuow, Perf. 
P. εἴρυμαι, dav. 3 εἰρύαται, J, 14, 75. 


ἐρυ--. 


Hapf. 3. PL, εἰρύατο, Jl, 15, 654. Med. 


t. ἐρύσομαι, ep. ἐρύομαι, Aor, 1. Μ, 
ἐρυσάμην (ep. 00) u. εἰρυσάμην; Plgpf. 
slovro, er hatte δ ται τι Od, 22, 90. 
Neben der regelm ormen gebraucht _ 
Hom, 1) von der Nebenf. EIPYMT das 
Med: εἴρυμαι, ἔρυμαι in der Bedtg. ret- 
ten, schützen, in einzelnen Formen: 
3 Pl.!Praes. εἰρύαται st. εἴρυνται, 21. 1, 
m εἰρύαται, Od. 16, 463. Impf. εἴρυντο, 

71. 12, 454. 2) Formen mit v im Präs. 
u. Impf. Inf. ἔρυσϑαι, εἴρυσϑαι, ἔρῦσο, 


ἔρῦτο u. εἴρῦτο, welche als durch Zusam- 


menziehg. von ἔρύομαι anzusehen sind, 
εἰρύαται ist durch Arsis lang, wieägvero, 


J1. 6,403.. In der Bedtg. des Aor. steht 


ἔρῦτο, 21. 5, 23. 638. vergl. Rost Gr. 
302. Kühner $. 218. (ἐρύω hat stets Ἢ 


nur in den verkürzten Imperf. v.) (Die 
Nebenf. ῥύομαε bedeutet immer: retten. ) 


1) Act. 1) ziehen, dessen nähere Be- 
deu durch die Prip. od. Adv. be- 
stimmt, "wird, mit Acc. πάλιν ἐρύειν τινά, 
ra . zurückziehen, 4]. 5, 836. ὀϊστόν 


εὔμοιο, 41. 5, 110. νευρὴν ἐπὶ τινι, die ἔτ 


Sehne (des Bogens) auf jem. anziehen, 
spannen, J1.15, 464. Insbesond. νῆα εἰς 
ala, 41. ui br dagegen ἤπειρόνδε, Od. 
10,° 4030 ἐπ’ ἠπείροιο, die Schiffe ans 
Land (um "ὦ die Fäulnifs zu schü- 
tzen), Od. 16, 359. pass, τῆες εἰρύαται. ἐπὶ 
9, die Schiffe sind an-das Gestade des 


Meeres gezogen, ὦ], 4, 248. 14, 75. ὁδόν 
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ee nach ee 
ezogen, ϑ 
ee ΚΗ, 
reilsen, a, entreifsen, ἔγχ ἧς 
134. Lowe ei a. 1), 2 25 
Ka ne hehe besond. ν 
eils den To wegreils 
Freunden des Be: ΕΝ 
Mifshandlung zu schützen, κα 
5, 573. 17, 581. theils von 
den Todten an sich veifverh ν 
plündern u. zu milshande τὰ ἢ 


419. 18, 510. b) en 


fen, τινά, Od, 9, 99. τινὰ πὸ θὲ 
419, περὶ σῆμα, 41. 24, 16, ὁ Jah 
Hunden, welche die Leichnar 
fsen, τινὰ πρὸ ἄστεος, 3]. 11,4 
11) Med. 1) ziehen, abzie 
ziehen, jedoch stets mit Re 
das Subject, zu sich hin, na c 
für sich, μάχαιραν, sein Messerzi 
Jl. 3, 271. φάσγανον, ἐέφος ; δός gu ἐ Hin 
ins, 41. 21, 200. τόξον, den Bogen 
nen, um abzuschiefsen, Od. 21,12 25. | 
21. 14, 79. Od. 9, 194, Ur 
sie zogen alles ab (von den Brats 
um es zu essen), Jl. 1, 466. u ὁ 
an sich ziehen (mit Gewalt) aa 
Be τινὰ er z1s, στα, = ler St 
reilsen, y 

Todı ten, wie Kar: ὅδ. 17,1 
14, 422. 18, 174. dah, 3) Her 
fsen, näml. aus der Gefahr, τὶ 
befreien, τινά, vom Ap 

eas den Feinden entrils, . 
ΤΙ], 363. Od, 22, 372. χρυοῷ de 
rıve, jem, für Geld nn ϊ 
Ἧι. 32,381: re re 
wägen), dah. auch überhpt, Be 


men, schützen, ἔρυτο, JL i 


ὯΝ 


ἐρύετο Ἴλιον, 4]. 6, 403, x νὴ gr 


241. 16, 542. πύλας εἴρυντο, Jl. 
b) für sich zu seinem Besten w 


ἄν vi. abwehren, REIFE 


men, Kijpe, Jl. 2, 859. H A . 
στον ἔρυτο, die am 

wehrte (den SpeerP 31. 4, Jl. 1. 198. 
ὁδὸν εἰρύται, sie hemmen den \ 
Od. 6, 266. übertr. Jıös νόον, ἃ 
des Zeus aufhalten, 21. 5, 143. zii 12 
Zorn bändigen, 1], 24, 584. et 


4 
ey 


sich ziehen, um es zu Vz 


schützen: bewahren, bewa 
ϑύρας, Od. 23, 229. ἄκοιτιν, C 1. 3 
ı μ᾽ αὖτ᾽ εἰρύαται, sie heobac 
noch (Telemach. von den Fre ie 
16, 463. übertr. φρεσὶν i 

ze δονγλβέσμν Od. 16,459. 
erspähen, δήνεα ϑεῶν, Od. 
ϑέμιστοις mpörebe εἰρύαται, ἃ Er 
vom Zeus bewahren, Jl. 1, 230. ἃ 
achten, we N .- 
1, 216. ZW. 


en = ᾿ 1 
χει: JE ei, Ἷ 
- ur 


ar j} 


Be 


BET TABBERSER ΨΚ. 


ΒΝ ΝΕ οἷ 


2.25 


ee = Y-—uel u 


EL en a Ὁ a ΦΘ αὧὖὖὲ 


"- Ἢ 5 en 


Ben 











ite, letzte sein; nur Part. 
᾿χατόων, ὁωσα, ep. zerdehnt st, 
σα, δηΐων ἐσχατόων, ein äu- 
der Feinde, d.i. ein Nachzügler, 
06. aufserdem von Städten (die 
dt), “11. 2, 508. 616. (Nach 
BP» 499. ist die richtige Form 


ın, 7, 1) der äulserste Theil, 
renze, der Rand, das Ende 
tes, νήσου, Aımkvos, Od. 2, 391. 
Φϑίης, Grenze von Phthia, 
l. u. ἐσχατιὴ πολέμοιο, das Ende 
acht, das äufserste Glied des 
‚ entw. die Enden der Flügel 
Hintertreflen, Jl. 11, 524. 20,338. 
πὶ der Stadt am Gestade entle- 
ındstück, Od. 6, 127. 2) der 
anste, entfernteste Theil, 
‚ Od. 4, 517. 5, 489, 

06, ἢ. ὍΝ (wahrschl. von ἔχω, 
ler äulserste, letzte, ent- 
te, nur in örtl, Beziehung, 
ἔλλων, 11, 10, 434. und ἔσχατοι 
iennt Hom. die Athiopen, weil 
ım Rande der Erdscheibe woh- 
lacht wurden, 0d.1,23. Neutr. 
idy. ἔσχατα, an den Enden, Jl, 


do, s. ἐσχατάω. 

f ἐσχόμην, 5, ἔχω. 

, εἴσω. 

θεῖος, 7 0%, zum Freunde, 

undschaft gehörig. 2)ver- 

h, φιλότης, h. Merec. 58. 

1 N, ep. u. ion. ärden, nur Jl. 
‚efährtinn, Genossinn, 

inn, Begleiterinn, übertr. 

lucht, po ou ἑταίρη, “1. 9, 2. u. 

7, δαιτὶ ἑταίρη, Od. 17, 271. h. 


8 

(Co, ep. ἑταρίζω (ἕταιρος), Aor. 
Nor ep. 00, Aor. 1. M. nur Opt. 
τὸ, sich jemandem zuge- 
.jem. Gefährte sein, ri, 
135. h. Ven. 96. — Med. sich 
zum Gefährten machen, 
gesellen, τινά, 41. 13, 456. 


36, ὃ, ep. u. ion. Erfpos, Ge- 
Gonosse, Gesellschafter, 
e, Begleiter, meist von 
hossen und Reisegefährten, 4]. 
Od. 1, 5. mit Dat., 7]. 18, 251. 
"πῶς ἄΔῃ. ἕταῖρος ἀνήρ, Od. 8, 
rtr. wird ein günstiger Wind 
ρος, Suter Re ge 
d. 11, 7. 12.149. (beide Formen 
ils des, Verses wahrsch. 
dt. mit ἕτερος). 
αρος; 0, 8. ἑταίρη, ἑταῖρος. 









ελῆς, ἔσεις, ep, εν. 8. des, ὃ ἀϊ- 
᾿ om. Wörterbuch. 2te Aufl. 


Wahrheit 


Ἕτερος. 


pus und der Iokaste, welcher mit 
seinem Bruder Polyneikes sich ver- 
abredete, ein Jahr ums andere zu re- 
gieren. Eteokles hielt dieses Ver- 
sprechen nicht; dah, entstand der The- 
banische Krieg, Dem Tydeus, wel- 
cher als Gesandter des Polyneikes zu 
ihm kommt, legt er einen Hinterhalt, 
11, 4, 375. dav. Adj. Ἐτεοκλήειος, ἡ, ἣν» 
Eteoklisch, fin ᾿Ετεοκληείη, die Gewalt 
des Eteokles, 5. βίη, 41. 4, 386. 
᾿Ετεόχρητες, οἵ (von ἐτεός u, Κρής 
ächte Kreter), die Eteokreter (ein- 
heimische Kreter, V.), einer der fünf 
Volksstimme in Kreta, Sie waren die 
Ureinwohner der Insel und von nicht 
Hellenischer Abkunft. Nach Strab. wohn- 
ten sie im Süden; ihre Hauptstadt war 
Prasos, Od. 19, 176. 
« ἐτεός, ἢ, ὧν, wahr, wirklich, 


als Adj. νειχεῖν πόλλ᾽ ἐτεά, vieles Wahre 


vorwerfen, Jl. 20, 255. sonst nur das 
Neutr. Sg. als Adv. I) wahrhaft, der 
πρῖνος μαντεύεσϑαι, 1]. 
2, 300. (Hesych, ἀληθὲς) ἀγορεύειν, 31. 15, 
53. 2) in Wahrheit, wirklich, 71], 
5, 304. u. oft in der Od, εἰ ἐτεόν γεὶ 
wenn anders wirklich, Od, 3, 122. 
ἑτεραλκήςγ, ἐς (ἀλχὴ), wobei die 
Stärke oder die Übermacht auf 
einer von beiden Seitenist, (f= 
ρολλινης) “Ιαναοῖσιν μάγης ἕτεραλχέα νίκην 
δοῦναι, den Danaern den entschiedenen 
Sieg der Schlacht verleihen (Vofs: um- 
wechselnden Sieg, Köppen: wankelmü- » 
thig), 11. 7, 26. 8, 171. 17, 627. Od. 22, 
236. δῆμος ἑτεραλχής, ein Ausschlar ge- 
bender Volkshaufe, überlesene Mann- 
schaft, d.i. die andern neuen Muth giebt, 
11. 15, 738. (Vofs: abwechselnd.) 


Eregnusgog, ον (ἡμέρη), mit dem 
Tage wechselnd, einen Tag um den 
andern, ζώουσ᾽ Erepjuspor, vom Kastor 
u. Pollux, Od. 11, 303. + 


ἕτερος, ἢ, ον, ἑτέρῃφι, ep. Dat. Fem. 
1) der andere, einer von zweien oder 
beiden, alter, 11, 5, 258. 288. Pl. ἕτε- 
eo:, die einen von beiden, der 
eine Theil, alterutri, 11. 20, 210. 7, 
292. 378. In Doppelsätzen steht Erspog 
μέν, ἕτερος δέ oder ἄλλος, ἕτερος, 1]. 13, 
731. auch 6 μέν, ἕτερος δέ, 1. 23, 16]. 
auch fehlt bisweilen das erste ἕτερος, 4]. 
7, 420. 24, 528. ἑτέρη χειρί, od. allein 
ἑτέρῃ, Erfonpiw, mit der einen, andern 
Hand, nach dem Zusammenh:; mit 
der rechten od. linken, Jl. 12, 452. 16, 
734. δ) In Aufzählungen der zweite, 
71. 16, 179. ἕτεροε de, 1. 7, 420, 2) der 
andere,alius, mehrern en engesetzt, 
wie ἄλλος, — ἕτερα ἄρματα, Il. ἃ, I. 
ἕτερος, ἄλλος, δὶ. 9. 313. ἕτεραι, ὅλοι, DU. 
7, 124. nk 
\A 


— 


᾿Ἐτέρσετο. 


ἐτέρσετο, 8. τερσαίνω. 

ἑτέρωθεν, Adv. von der andern 
Seite her, ἐπιάχειν, 1]. 13, 835. 2) 
oet. st. ἑτέρωθι, auf der andern 
Breite, gegenüber, J1. 3, 230. 6, 247. 
Merc. 366. 


h,M 

ἑτέρωθι, Adv. auf der andern 
Seite, anderswo, Od. 4, 531. 1]. 5, 
351. ἔνϑεν — ἑτέρωθι, Od. 12, 235. 

ἑτέρως, Adv. auf andere Art, an- 
ders, νῦν d’ ἑτέρως ἐβάλοντο ϑεοί, Od. 
1, 234. + Homer hat sonst nur ἑτέρωσε, 
dah. will Spitzner de vers. heroic, p. 
97. ἑτέρωσ᾽ lesen, vergl. βάλλω. 

ἑτέρωσε, Adv. auf eine andere 
Seite hin, anderswohin, νέκυν 
ἐρούειν, Jl, 4, 492. λιασϑεῖς, 7. 23, 231. 
ἕτερ. κάρη βάλλειν, 11. 8, 306. φοβεῖσθαι, 
Od. 16, 168, 

ἐτέταλτο, 5. ἐπιτέλλω, 

ἐτετεύχατο, 5. τεύχω. 

ἔτετμον, 5, ΤΕΜΩ, 

ἔτυκτο, 5. τεύχω. 

᾿Ἐτεωνεύς, ἧος, 6, 8. desBoäthoos, 
Diener (ϑεράπων) des Menelaos, Od. 
4, 25. 15, 95. Nach den Schol, ein Ver- 
wandter des Menelaos, indem sein Vater 
ein 5. des πὶ Ἂς τ und Enkel des Pelops 
war. ‚(Eustath. Bedtg. ὅν ἀληθεύειν χρή.) 

Erewvög, Ö, St, in Böotien am 
Asopos, später nach Strab. Zxdogpn 
genannt, Jl, 2, 497. 

Erng, οὐ, Ὁ, nur Pl. der Angehö- 
rige, Freund, Anhänger, immer 


von Blutsverwandten oder nähern Ver- 


$. 19% 4. £ in der Arsis, 


wandten unterschieden (ἑταῖροι, συνήϑεις, 
App.), meist χασίγνητοί re ἕται re, 4]. 6, 
239. Od. 15, 273. ἔται καὶ ἀνεψιοί, 41. 9, 
464. ἔται καὶ Ereiooı, 1]. 7, 295. Nitzsch 
zu Od. 4, 3. will die Stammgenos- 
sen oder ljeber die Anhänger des 
Hauses verstehen (wahrscheinl. von 
ἔϑος oder Erdg, Eredg). 

1L0G, 0% (ep. verlängert aus ἔτυ- 
μος), wahr, wahrhaft, ächt, wirk- 
lich, ἄγγελος, 71. 22, 438. küdos, νόστος, 
Od. 3, 241. 23, 72. Bes. das Neutr. als 
Adv. ἐτήτυμον, wahrhaft, redlich, 
κείνου öd’ υἱὸς ἐτήτυμον, er ist wirklich 
jenes Sohn, Od. 4, 157. 

Ert, Adv. 1) von der Gegenwart, 
noch, annoch; ἔτι καὶ νῦν, auch jetzt 
noch, Jl. 1, 455. 2) von der Zukunft, 
noch, noch ferner, hinfort, Jl.1, 
96. Od. 4, 756. Oft mit Negat. οὐδ᾽ ἔτι 
δὴν ἦν, u. er lebte nicht lange mehr, 


11. 6, 139. Od. 2, 63. 3) steigernd beim. 


Comparat. ἔτι μᾶλλον, noch mehr, Jl. 


14, 
97, (von ἕω; εἰμί, sein, ΜΕΝ ch 


Thiersch 
6 139.) 
ErÄyv, 3. rirvon, in 
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zT , 

ἑτοιμάξω (ἑτοῖμος), Fut. dam, 
δέν ΜῊ een ER 
sogleic eben, γέρας, J 
19, 197. — "Med. — Act. ἱρὸν 
der Athene ein Opfer darbrinren 
571. ταύρους, Od. 13, 18. 

ἕτοίμος, ἢν 09, att. ἕτοιμος, 3 
reitet, fertig, Jah. 1) wir 
offenbar, ἢ δὴ ταῦτα ἑτοῖμα rei 





das ist " τε τὸ uhren 
14, 53. ὦ ἑτοίμα τέτυκτο, € 
wahr, war 50, δὰ. Β, 334. δ). was N 
führen ist, ausführbar, ası 
μῆτις, ΤΊ, 9, 425. Gewöhnl, 2) z 
rüstet, bereit, in Bereit 
fertig, ὀνείατα, 41. 9, 91. 
ro: ἔπειταλα μεϑ᾽ "Errope πότμος ὁ 
bestimmt, 21. 18, 96. (wahrsch, vor 
ἔτορον, 5. τορέω. | ı 
ἔτος, &0G, TO, das Jahr, bes 
unterschieden von ἐνιαυτός, Od, 
im PL, 11. 2, 328. 11, 691. \ 
ἔτραπον, 5. τρέπω. ! 
ETEAKPNV, ETOAPOV, 8. τρέφθῃ 
ἔτυμος, N, ὧν (ἐτεός), wahr, 
ewils, nur das Neutr, Plur, 
ahrheit, im Gegens. von ψεύσε 
19, 203. 567. Das Neutr,. Sg. ἔτυ 
Adv. wahrhaft, der Wahrhei 
mäls, ἐρέω, Jl, 10, 534. 0d.4, ΜΙ 
2) in Wahrheit, wirklich, 
&reör,.Jl. 23, 440. Od. 23, 26. 2 4 


ἐτώσιος, ον (ἐτός, frustra), ve) 
lich, ohne Erfolg, eitel, 
ἐτώσια τιϑέναιν vereiteln, οι 
dah, unnütz, eitel, ἄχϑος, 1. 
besond. Neutr. Sg. als Adv. eitel, 
geblich, nichtig, JL3, 368.1 


εὖ und ep. ἐδ vor zwei 
so dafs ὕ lang wird, Adv. (eig! 
von 2üs), gut, recht, brav, εὖ 
Il. 5,650. εὖ εἰπεῖν τινὰν von jem. 
sagen, Od. 1, 302. hesond. mit dei 
benbegriff: geschickt, sor 
εὖ καὶ ἐπισταμένως, 31. 10, 265 
νασϑαι, Od. 4, 48ῃ, 2) wohlbeha 
glücklich; εὖ οἴκαδ᾽ ἰχέσϑαι, 1]. 
ὉΔ. 3, 188. 3) verstärkend, wie εὖ 
ΒΑΓ sehr, bei Zahlwörtern: εὖ π 
alle zusammen, Ὁ, 4, 294. 
die Trennung des εὖ s. Thiersch 
7. 8. 9. Herm, zu h. Ap. 36.) 

εὖ, ion. u, ΒΡ. st. οὗ, wm 

εὐαγγέλιον, TO (ἄγγελος), Gesch 
Lohn für gute Botscha u 
152. 166. | | 





γ 
πὲ 



















γ᾿ 
"ὦν. 


ἕν, νος, Ö, 85. des Orme- 
des Rue prlos Bruder des 
u. Urenkel des Aolos, J1.2, 736. 
ἧς, ἐς (&v90), schön blü- 
reichlith sprossend, 
. 11, 318. H χοροῦ h, 30, 14. 
116» €06, Ὁ, V. des Maron, 


ἵ, ἡ, Euboea, Insel des Agäi- 
eeres, durch den Euripos von 
getrehnt, j. Negroponte. Als 
rohner nennt Hom. die Aban- 
en Namen hatte sie nach den 
phen von der Euböa, T. des 
oder richtiger von den guten 


6, ὧν (βόσκω), von guter 
Βὺε zur Weide, Zvoin, Od. 


5. οὐν (βοῦς), reich anRin- 
c. εὔβουν, Herm, εὔβων, h, Ap. 54. 
106, 0%, ep. Yüyersıog, stark- 
wohlgemähnt, Ai, λέων, nur 


rm, Jl. Od. 4, 456. 


δ) ἔξ) ep. εὐηγενής u. ἠδγενής 
sdelgeboren, von edlem 
ıchte, Pi 11, 427. 23, 8l. 
stets ενῆς mit einrefü 
Thiersch ὃ. 166. 4. ὐγενῆς ἜΝ 
ατος, τό (εὔχομαι), Grofs- 
ei, κενὰ εὔγματα, Od. 22, 249. 1 
TTOS, 0v, ep. ἔὔΐγναμπτος 
„ gut, schün gebogen, in 
des, Od. 18, 294. T 
uovin, Ἢ (δαίμων), Glück, 
igkeit, Segen, HE. 10, 5. 7 
‚0G, 0%, Beiw. von Ithaka und 
nn überhaupt, am wahrschein- 
sehr deutlich, weithin 
» {εὐὔπεριόριστος, App. Schol.), 
D pp δέελος u. deielos, 
nseln durch das Meer begrenzt, 
hervortreten; besonders von 
egen seiner hohen Ufer, *0Od. 
21, 13, 212. von Inseln, Od. 13, 
olon, h. ἀρ. 438, So Passow 
ı z. Od. 9, 21. Aufserdem hat 
h folgende ar rk 1) 
ch, ganz westlich, von 
end, allein theils kommt die- 
nicht vonderAbendgegend 
 palst es nur höchstens auf 
‚er nicht auf alle Inseln. 2) der 
ttagshitze ausgesetzt, 
εν ofs an mehr. Stellen), 
εἴλη, mit eingeschaltetem d, cf. 
zu Od. 9, 21. 3) schön be- 
ᾧ im Abendlicht liegend, 
zu Od. 9, 21. von deislog 
mcht, s. Buttm. Lex. II. p. 191. 
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Eönvogidns. 


3 [ἢ : 
evdızin, ἡ (diem), Gerechtigkeit 
Ausübung derselben, im PL. södı- 
χέας ἀνέχειν, Gerechtiekeit, εἷσε], Hand- 
ρας er Gerechtigkeit üben, Od. 19, 
111 R 


εὔδμητος, ον, ep. ἐύδμητος (δϑέμω), 
wohlgebaut, schön gebaut, stets 
die ΒΡ. Form, außer Od. 20, 302. 

evdm, Fut. εὗδησω, Aor. 1. εὔδησα, 
1) schlafen, ruhen, schlafen ge- 
hen, sich schlafen legen, mit Acc. γλυ- 
κὺν ὕπνον εὕδειν, sülsen Schlaf genielsen, 
Od. 8, 445. vom Tode, 7]. 15, 482. 2) 


übertr. ruhen, sich legen, vom 
Winde, Jl.5, 524. (verw. mit AB, AY2). 


Εὔδωρος, ὃ, 5. des Hermös u. der 


Polymele, wurde von seinem Grols- 


vater Phylas, König 


zu Ephyra in 
Thesprotien erzogen, 


einer der fünf 


Führer der Myrmidonen, Jl. 16, 179 ff. _ 


Β. Πολυμὴλη. 

εὐειδής, ἕς (εἶδος), gut gestaltet, 
schön gebildet, γυνή, 91. 3, 47. 7 

EVvERXYEOIN, ἢ (εὐεργής), gute, edle 
Handlungsweise, das Guthan- 
deln, Od. 22, 374. Gegens. χαχοεργίη. 
2) Wohlthat, Pl. εὐεργεσίας ἀποτίνειν, 
Wohlihaten vergelten, *Od. 22, 235. 


εὐεργής, ἐς (ἔργον), 1) gewöühnl. gut, 


gearbeitet, schöngebildet, di- 
φρος, νηῦς, 31. λώπη, Od. 13,224. χρυσός, 
gut bearbeitetes Gold, Od, 9, 202. 2) 
wohlgethan, dah. Pl, εὔεργέα, Wohl- 
thaten, Od, 4, 695. 22, 319. 

εὐεργός, ὧν (ἔργον), euthandeln 
BR EN and ἦ κὶ εὐεργὸς Pi 
σιν, τ Od. 11, 434. 15, 422. 

EVEOXG, ἔς (ἕρκος), wohl umhegt, 
wohl umzäunt, wohl verwahrt, 
αὐλή, 11, 9, 472. ϑύραι, Od. 17, 267. 
Evlvyog, 0v, ep. ἐὔξζυγος (ζυγός), 
wohlgejocht, bei Hom. vom Schiffe, 
mit schönen Ruderbänken,schön- 
rudrig = εὐήρεῖμος, "Θά, 13, 116. 17, 


288. nach Andern: festverbunden, 


dicht (nur in ep. Form). 


svlwvog, ον, ep. ἐὔξωνος (term), 
schöngegürtet, wohlgegrürtet, 
Beiw. der edlen Frauen, weil der Leib- 
gürtel unter der Brust dem Gewande eine 
würdige Form gab, Jl. 1,429. u. h. Cer, 

EÜnyErNS, δῷ) ep- st. εὐγενης, _W. m. 8. 

εὐηγεσιηγ 7 (Hyfona.), glückliche 
er g, gute Regierung, Üd. 19, 
114. 


- 


εὐηκής, ἐς (ἀχή), wohlgespitzt,. 


sehr soharf, αἰχμή, Jl. 22, 319. + 
Eumivn, 7, T. des Euenos=Mar- 
pessa, 1. 9, 557. 


Eünvogiäns, OU, ὃ, S. Ass Bumor 


ritos, 04 I, Bi. 
λτς 


ξξε Leio 


Εὔηνος. 


Eunvog, ὃ (= εὐήνιος, sanft), Evenus, 
1) 85. des Ares und der Demonike, 
König in Ätolien, Vater der Mar- 
pessa. Als Idas, 8, des Aphareus, 
seine Tochter raubte, verfolgte er ihn 
bis an den Flufs Lykormas, und da 


er sie nicht erreichen konnte, stürzte er 


sich in denselben, welcher nun von ihm 
den Namen Euenos erhielt. Apollo 
liebte die Marpessa ebenfalls, und ent- 
rils sie dem Idas bei der St. Arene in 
Messenien. Idas kämpfte mit ihm um 
dieselbe; Zeus trennte sie endlich, und 
auf die freie Wahl, welche ihr Zeus ver- 
stattete, wählte Marpessa den Idas, 4], 
9, 557. 2) S. des Selepios, König in 
Lyrnessos, Vater des Mynes und Epi- 

εὐήνωρ, 000%, ὃ, ἢ (Evılo), eigentl, 
mannh at: s ei Hora, le ee ἀν 
Weins u. Eisens, Männer stärkend, 
rüstend, *0d, 4, 622. 13, 19. oder: 
dem Manne anstehend, manneh- 
rend (Vofs: muthstärkender Wein u, 
mannehrendes Erz). ’ 

Εὐήνωρ, 0005, ὅ, Vater des Leio- 
kritos, Od. w. m. 5. 

εὖ ζη ἐς (& ©), wohl efü t, 
gen are leicht ταὶ Kost 
haben, Beiw. des Ruders, *0d. 11, 121. 
(V. schöngeglättet), (Die Ableitg. von 
ἐρέσσω ‚ist unrichtig.) 

Seunglzog, ὧν (ἀρύω), leicht zu 
schöpfen, ὕϑωρ, h. in Cer. 106. 

Ἐεύυϑαρσὴς, ἐς (ϑάρσος), wohlge- 
muth, getrost, muthig, h. 7, 9. 

Ἐξυϑέμεϑλος, ον, ep. ἢυϑέμεϑλος, 
wohlgegründet, γαῖα, h. 30,1. ὁ 

"εὐθηνέω, ἴτε 'blühendem Zu- 
stande sein, vigere, gedeihen, 
reich sein, mit Dat. χτήνεσιν, h, 30, 
10, (verwdt. mit reden), 

εὐϑριξ, τριχος, 6, 7 (Heil), gut 
De ΠΑΡ ἀπ μα 5 ale dar 
Rosse, nur in ep, Form Ehrdiyan, *Jl, 
23, 13. 301. 351. 

2) 

ευϑρονος, ον, ep. ἐύϑρονος (ϑρόνος), 
auf einem schönen Sitze, schön- 
thronend, Beiw. der Eos, stets ep. 
Form, Jl. 8, 565. Od. 6, 48, . 

εὐθύ, 5 εὐθύς. 

ευϑῦμος. ον (ϑυμός), 1) gutes 
ch δ᾿ im Hom. Re 

itip, . 14, 63. + Adv, εὐθυμῶς 
wohl, emuth, Batr, av 

Ἐεύϑύς u. εὐθύ, Adv. vom Orte, 
grade, gradezu, εὐθὺ Πύλονδε, h. 
Merc. 342. εὐθύς, 355. In der Jl, u. 0d, 
zur die ältere Form ἰϑύς, ἰϑύ. 

SÜLTTTEOG, 0V (Innos), gute Rosse 
habend, Beiw. des Kchye, h, Ap. 210. 
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᾿Εὔχτι 


Εὔιππος, ö, ein Troer, 
troklos getödtet, 71. 16, 417. 


εὐκαμπής, ἐς (χάμπτω), ' 


schöngebogen, δρέπανον, a4 
18, 367. 21, 6. τόξον, h, 27, 12. 
* SUKOOTLOG, ον (καρτύε)» 1 


ci 


bar, reich an Früchten, 
30, δ. ᾿ : 
εὐχξατοῦ, OP, poet. st, -.Ἅ 


ζω), leicht zu spalten, g 
spalten, χέδρος, Od. 5, 60. + 

εὐκηλος, ον, äol, verlängert 
dog, eigtl. ἐχηλος (s. ἔχηλος), το 
1, 554. 2) ungestört, JL1L, 
14, 479. | 

εὐκλεής, ἔς (κλέος), ep. εὔκλει 
Pl. ἐύχλεῖας, Il. 10, 281. Od, " 
εὐκληεῖς, 1]. 12, 318. ruhmvo| 
rühmt, ob μὰν Jun ἐὐὔκχλεές, 688 
uns nicht rühmlich, 4]. 17, 41 
Adv. εὐχλεῶς, ep. ἐὐχλειῶς, w 
rühmt, 51, 22, 120. ᾿ 


ἐὐκλείη, ἥ, ep. st. eöxdele, 
ΤΩΝ Ruhm, ee 402. τινὰ 
πιβῆσαι, jem, zum e erheb 
en ie 


, 8, 28 “ 3 
ἐὐκλειής, ἐς u. Adv. Zündem 
st. εὐκλεής πὶ ἐὐκλεῶς. ya | 


ἐϊκληϊο, 2009, N (χλείς), w 
schl os ἐπ m I γιὰ τς 


Ἐξύχλωστος, ον (κλώθω), | 
ἀφέλκνας,ς schön gewebt, 
“ Ap. 203. | 
εὐχνήμις, 100g, ὃ, ἡ, u 
{χνημίς), mit schönen, b 
Beinschienen, wohlbes 
in der Jl,Beiw. der Achaier, in 
auch der ἕταροι, Od. 2, 402. 
u. ep. Form, Jl. 1, 17. i 
Ir 
EUXOLLOTC, ep. Alzouos, sch 
lockt, Beiw. edier Pralinn ; 
ep. Form, Jl. Od. h. Cer. . 
Ἐευκόσμητος, ον (χοσμέω), τ 
geschmüo ε, τ δὶς Pe 
εὐκοσμος, ὧν (κόσμος), wo 
ordnet, nur Adv. εὐκόσμως, 5 
ordnet, Od, 22, 123. + t 
EUXDALOOG, ὧν (χραϊραὶ, sch 
nn Rindern he er .2 
ἐὐκτίμενος, ἢ, ον (χτίμενο 
gabant, wohlbewohnt, s 
egen, häufig Beiw. von Städt 
seln, Gegenden; von Häusern, | 
und Gärten, Od. 4, 476. 2]. 6,3 
496. (wohlbestellet, V,). = 
Form εὐκτιμένη h. Ap, 36. hat 
getilgt. ν᾽ 
ZUXTITOG, ον, ep. u. ion. st 
(χτίζω), schön gebaut, Alm, 
69%, 4 Ὁ. Apı 08. si 












a 
\ 
Te 


ε \ 


Eüxröc. a 


εὐκτός, ή, ὄν (εὔχομαὺ, gewünscht, 
Brwünscht, 7]. 14, 98. T 
δυχυχκλος, ον (κύκλος), schön ge- 
eundet, in Jl. Beiw. des Schildes, J1. 
DB, 797. in Od. des Wagens, Od. 6, 58. 
nach Eustath. auf die Räder zu be- 
nen: schönrädrig, Vofs. x«veov, Batr.35. 
εὐλείμων, ον, Gen. ονος (λειμὠ»), mit 
ten Wiesen, wiesenreich (zur 
eide bequem, V.), νῆσος, Od. 4, 607. Τ 
- εὐλή, ῃ (εἰλέω), Wurm, Made, die 
t der Aasfliegen (Gewürm, V.), Pl. 
eg, 19, 26. 22, 509. 24, 414. 
'gvAnoa, τὰ, ep. für das gewöhnl, 
‚Zügel, Zaum, Jl 23, 481. +} 
rscheinl. von εἰλέω, Schol, οἱονεὶ st- 
x, ἀπὸ τοῦ περειλεῖσϑαε τοὺς ἵμαντας 
δ) τῶν ἡνιόχων»). 
Εὔμαιος, der treue Sauhirt des Odys- 
ν 5. des Ktesios, Königs der In- 
Syria, welcher von einer Phöni- 
hen Sklavinn seines Vaters entführt 
d von Phönikischen Schiffern an Laer- 
bs verkauft wurde, Od. 15, 402. ff. Odys- 
kommt als Bettler verkleidet zu 
‚Od. 14. Telemachos kehrt bei ihm 
‚als er von Sparta zurückkehrt. Er 
den Odysseus nach der Stadt, Od. 
7,200. und hilft ihm die Freier tödten, 
22, 267. ff. (wahrscheinl. von εὖ u. 
MAR, der Wohlgesinnte). 
. * sdJuelin, ἡ. poet. st. εὐμέλεια, gu- 
sr Gesang, wie Herm. st. εὐμιυλίη 
ih. Merc. 325. vorschlägt. 
εὐμελίης, ου; 0. ep. ἐὐμμελέης, w.m.s. 
εὐμενέτης, Οὐ, Ο, poet. st. εὐμενής, 
ohlwollend,befreundet (Gegens. 
μενής)» Od. 6, 185. + 


εὐμενής, ἐς (μένος), gutgesinnt, 

ohlwollend,gütig,gnädig, ἧτορ, 

21, 7.1 

Εὐμήδης, E06, ὃ (sehr klug), ‚Vater 
Dolon, der reiche Herold der 
r, Jl. 10, 314. 


| "εὐμήκης, ὃς (μῆκος), sehr lang, 
. 130. 



























: εὔμηλος, 0v (μῆλον). mit guten 
er vielen Schaafen, schaaf- 
tich, Ogevyin, Od. 15, 406. T (V. gut 

Sr Schaafe.) . 8 
Εύμηλος, Ο) 8. des Admetos und 
Alkestis, welcher in 11 Schiffen 
Thessalier aus Pherä, Boibe und 
os nach Jlios führte, Jl. 2, 711. Er 
te treffliche Rosse u. hätte bei den 
pesichenspielen des Patroklos den Preis 
onnen, wenn sein Wagen nicht zer- 
hen wäre, 7]. 23, 288. ff. Als seine 
mahlinn wird Iphthime, T. des 

| 106, genannt, ‘Od. 4, 798. 


δυμμδλίης, δ, ep. st. σὐρμελέης, ep. 
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Εὐνή. 


Gen. ἐὐμμελίω st. ἐὺ μμελίαο (μελία), mit 
einer guten Lanze aus Eschenholz 
versehen, lanzenkundig, lanzen- 
schwingend, Beiw. tapferer Krieger, 
1. 17, 9. u. besond. des Priamos, 7], 4 
165. (Die gew. Form. εὐμελέης kom 
nicht vor.) = 

* εὐμολπέω (εὔμολπος), schön sin- 
gen, h.,Merc. 478. 


*eyuviin, ἡ. h. Merc. 325. unbe- 
kanntes Wort, wofür Herm, εὐμελέη, 
Frank εὐελέη lesen will. ΕΞ 


εὐνάζω = εὐνάω (εὐνή), Fut. dow, 


lagern, hinlegen, mit Acc., Od. 4, 


408. — Med.sich lagern, besond. sich 
schlafen legen, Od. 20, 1. παρά τινε 
und Dat. allein, Od. 5, 119. h. Ven. 191. 


- auch von Thieren, *0Od. 5,65. 


εὐναιδτάων, WOR, 0%, wohlbe- 
wohnt, gut zu bewohnen, wohl- 
versehen, stets in pass. Bedeutg., mit 
πόλις, δόμοι u. μέγαρα, 1]. 2, 647. Od. 
2, 400. (nur im Partic., gebräuchlich). 

εὐναιόμενος» ἢ, ον (ναίω), güt be- 
wohnt, wohlbevölkert, wie süvaus- 
τάων mit πόλις, nrodledooy u. Βούδειον, 
Ji. 16, 572. Σιδονίη, Od. 13, 285. (Ein 
Verb, εὐναέω giebt es nicht.) 

εὐνάω, Nebenf. εὐνάζω (εὐνή), Fut. 
εὐνήσω, Aor. 1. Pass. εὐνήϑην. 1) Act. 
lagern, in den Hinterhalt legen, τενά, 
Od. 4, 440. gewöhnl. zur Ruhe brin- 
gen, einschläfern; dah. übertr. be- 
ruhigen, besänftigen = παύω, γόον, 
Od. 4, 758. 2) Med. mit Aor. P. sich 
zu Bett legen, sich schlafen,le- 

en, schlafen, εὐνηϑῆνγαί τινέ, bei jem. 
schlafen, 4]. 2, 821. 16,176. und ἐν φιλό- 
τητε εὐνηϑῆναι, 31. 14, 360. übertr, von 
Stürmen, besänftigt, gestillt wer- 
den, Od. 5, 384. ' 

εὐνή, N, ep. Gen. εὐνῆφε, 1) Lager, 
Bett, ἐξ εὐνῆφιν, 5]. 16, 580. Od. 2, 2. ff. 
überhpt. a) Lagerstätte, des Hee- 
res, Jl. 10, 408. 464. Lager des Wil- 
des, Jl. 11, 115. des Hausviehs, Od. 14, 14. 
im Pl, εὐναί, Lagerstätte des Typhoeus, 
welches einire durch Grab erklären, 
Ji1. 2, 785. δ) das Bett, ἃ. i. die Bett- 
stelle, Od. 16, 34. das Bettkissen, Od. 
16, 34. οὐ das Ehebett, εὐνῆς ἐπιβήμε- 
vcı, Ji. 9, 133. Od. 4,333. dah: die Ehe, 
der Beischlaf, φιλότητι καὶ εὐνῇ μιγὴ-» 
ψαι (Vols: Lieb und Umarmung pfle- 
gen), Jl. 6, 36. 2) Pl. εὐναί, Anker- 
steine, d. i. Steine, welche die Stelle 
der Anker vertraten, entweder welche 
hinuntergelassen wurden, um das Schiff 
fest zu legen, od. nach Nitzsch zu Od. 
2, 418. p. 120. gewisse Massen, viel- 
leicht Steine, mit denen man das Schi 
am Strande festlegte, wenn Aas Üler- 


- 


Rec 


5 


Ev vnser. 


wasser zu hoch stand, s. Jl. 14, 77. aulser- 

dem Jl. 1, 436. Od. 15, 498. 9, 137. 
εὐνῆϑεν, Adv. aus dem Bette, Od, 

0, 1.4.6 6.0. 

Evvnog, ©, ion. st. Εὔνεως, 8. des 
Jason u. der Hypsipyle auf Lem- 
nos, der den Griechen Wein nach Jlios 
sandte, 71. 7, 468. u. den Lykaon gegen 
einen Becher von Achilleus eintauschte, 
23, 747. (von νηῦς, der gute Schiffer, 
nach dem Vater mythisch benannt), 

' EVVNTOg, ΟΡ, ep.. ἐὔννητος (vo), 
schön gesponnen, schön gewebt, 
xırav, πέπλος, Jl. 18, 596. Od. 7, 97. 
stets in ep. Form. 

εὐνῆφι, εὐνῆφιν, s. εὐνή. 

EUVIC, LOS, 02 7%, beraubt, verlu- 
stig, mit Gen. υἱῶν, Jl. 22, 44. ψυχῆς, 
0d.9, 524. (nach Eustath. von εἷς, ἑνός, 
dav. ἕνις u, εὖνις, vergl. εὔχηλος.) 


. 2ÜvvnTog, ον, ep. st. εὔνητος, w.m.s. 


εὐνομίη, ἡ (νόμος), gute Beobach- 
an der Gesetze, gute Sitte, 
tlichkeit, Od, 17,487. T imPl. 

gute Gesetze, h. 30, 11. 


εὔξεστος, ον, ep. ἐὔξεστος, ἡ, ον (ξέω), 
schön geglättet, wohl polirt, 

latt behauen, von allem, was aus 

olz oder Stein gearbeitet und mit ei- 
nem Hobel oder ähnlichen Werkzeug 
lättet ist, bes. von Wagen, Tischen, 
Badewannen, Ruderstangen u..s. w. 11. 
7, 5. Od, 4, 48. nur in ep. Form, bald 
zweier, bald dreier Endungen, s. Thiersch 
Gr. $. 201. 16. 

εὐξοῦςγ Or, ep. ἔύξοος (fin), Gen, 
Züfov, 11. 10, 373. (wie von ἐὔξους), wohl 

eglättet, wie εὔξεστος, vom Wagen, 
Fische, Speerschafte, Jl. 2,390. 10, 373. 
aber Od. 5, 237. σχέπαρνον ἐὔξοον, die 
wohlgeschliffene Axt, welches von eini- 
gen act. gut behauend erklärt wird, 

εὔορμος; or (ὄρμος), mit einem 

uten Ankerplatze, bequem zum 
Baden (Υ wohlanlandbar), oder Nitzsch: 
mit flachen Ufern, ἀμήν, Jl. 21, 23. Od. 
4, 359: 

Ἐξ οχϑος, ον (viell, v. öyn), reich, 
fruchtbar, γῆ, Ep. 7, 2. - 

* euros, ὅος, 6, ἢ (παῖς), reich, 
gesegnetan Kindern, h. 30, 5 

EUTTATEQELE, N (πατήρ), Tochter 
eines edeln Vaters (Vofs: edelent- 
sprossen), Beiw. der Helene und Tyro, 
21, 6, 292. Od. 11, 235. 

Εὐπείϑης, 805, 6 (Δὰ]. εὐπειϑής), V. 
des Freiers Antinoos aus Ithaka; er 
wollte den Tod seines Sohnes, den Odys- 
seus mit den Freiern erschl hatte, 
dureh Kampf gegen ihn rächen, ward aber 


von Laertes getödtet, Od. 1,333. 24, 469. ft. 
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EUTTEITÄOG, ον (πέπλος), mit | 
nem Obergewande, schünge 
det, Beiw. edler Frauen, Azad 

sÜrnynS, ἐς (mijyvuw), ep. st. 
yıis, eigtl. zusammengedrängt; v 
perbau, gedrungen, fest, d 
vos μέγας jd” εὐπηγής, Od. 21, 3 

EVTINAXTOG, ον (mjyvum), sch 
sammengefügt,festgebaut, 

ebaut, Beiw. der Gebäude u, 
1. 2, 661. 9, 663. Od. 23, 4. 

etrrÄsiog, 12.095 ep. ἐύπλειος 
wohl gefüllt, ganz voll, πῆρ 
17, 467. Τ | u 


EUTTÄELNG, ἕς, ep. ἐύπλεχῆς | 
schöngeflochten Ben PR 
vor, δίφροι, ΔΙ, 2, 449. 23, 436, 
ep. Form. 

EUTTÄEXTOG, ον, ep. ἔὔπλεχτος ᾧ 
ut, schön geflochten, dı 
3,335. ep. Form; osıpei, stark g 

tene Stricke, 11. 23, 115. öl 
εὐπλοίη, 9, ep. st. εὔπλοια 
glücklicheSchifffahrt, L. 
εὐπλοκαμίς, δος, 7, ep. 
εὐπλόχαμος, schön ale. „ nu 
καμῖδες ᾿Αχαιαί, *Od, 2, 119. 19, 
εὐπλόκαμος, ον, ep. Zürkdxemo 
χαμος), mit schönen Haarı 
ten, schöngelockt, 2 le 
tinnen u. Frauen, Jl. 6, 380. 
nur ep. Form. - 
EUTAUVNG, €, ep. ἐὐπλυνής 
schön gewaschen, rein, φῆι 
8, 392. 425. 13, 67. nur ep. F 
εὐποίητος, ὃν u. ἢ, ὃν {ποιέ 
emacht, schön gearbeite! 
rbeiten jeder Art, wohlgebaut 
χλισίη, das Fem. εὐποιήτη, 1]. 5,4 
636. aber εὐποίητος πυράγρη, Od. 
(Thiersch $. 201. 16.) 
Ἐεὐπτόλεμος, ον (πόλεμος), 
Kriege, kriegerisch, h. 4 
εὐπρήσσω (πρήσσω), gut mi 
gut ordnen, dav. ἐπρηήσσεσκι 
259. + Enstath. las richtiger: ἃ 
σεσχον, 85, Thiersch Gr. ἢ, 170. 
ὕπρηστος, ον (#090), hefti 
gefa cht, stark erregt, dus 
lasebalze (V. der glutanfachend 
71. 18, 471. + 

εὔπρυμνος, ὃ» (πρύμνα), mi 
ἐπ ΕῖΝΑ oder ıchönveke | 
lintertheil, wie, IL 4, 2 3. 

εὐπυργος, ὧν (mV mitg 

Thürmon verse ih wei 
thürmt, Beiw. fester Städte, 1, 
εὐπωλὸος; ἣν (πῶλος), mit Βα 
Fohlen versehen, rosser 
Beiw, v; Wios, I. 5, 551. 04.2, 




































τ᾿ 


4, ᾿Αἂν v. (εὖρος von der Seite 
2 *J1. 11, 251. 15, 541. 

v tüßd αφής ( ro), 

hie: Ben) 
. 380. nur ep. Form, 


[Pe Nebenf., 
τὰ h N at end. nur 
Ὃς ποταμοῖο, Zögz, aus 

δεέο. Rn 31.6, 508. 15, 206. u. sonst, 
os S Οἵ", ὃ, ep. ἐὐυῤῥείτης, wo 
Bet ön fliefsend, herrlich 
öı end, Beiw. der Flüsse; J1. 6, 34. 


. - 


᾿ ποξ; ö, der Euripos, die 

er zw. Euboea, Böotien u. Attika, 

Me: ren 8 von Egribos, h. Ap, 
von εὖ u. ῥίέπτω). 


ας. εὑρήσω, h. Merc. 302. 

| τ, und Aor. M. εὗρόμην, 

en, was man sucht; auffinden, 
inden, entdecken, aussinnen, 

. μῆχος, ein‘Mittel, 71, 2, 343. 

5, 41. 9, 256. (59. &xog). TER amp 

ıen auffinden, Od, 4, 374. 

e ’MAtov, das Ende Ilions erreichen, 

fä ἘΜ, finden, antreffen, von 
son π u. Sachen sehr oft, mit Part. 
ἥμενον, 1]. δ, 752. — Med. für 
BeRekinlen, sich verschaffen, 

en, τέχμωρ, Jl. 16, 472. ὄνομα, 

9, 403. ϑανάτου λύσιν ἑταίροισιν, 
vom Tode den Gefährten ver- 

1, 0d. 9,421. 2) zufällig, un- 
τ ταν finden, οἷ τ᾽ αὐτῷ καχὸν 
31, 30 er sich selbst das Un 


“ἢ 00% σι ep. ἐύῥ schönflie- 
ni N heit rend, Beiw. 
er, ἯΙ], 7, 329, 21, 130. stets in 


δ, κ᾽ δ ἃ der Euros od. Südost- 
‚ einer der vier Hauptwinde im 
‚ Od. 5, 295. 332. Er ist stür- 
‚Di. 2, 145. 16, 765. und schmilzt 
r Wind den Schnee, Od. 19, 206. 
| ch Einigen von αὔρα, nach Andern 

ἐἢ ι een, vergl. Buttm. Lex, 1, 


ha mil 


, 806, τό (söedc), Breite, 
+ 


| Be A ‚0. 11, 319. 
Eüßbe poet. st. εὐραφής, w. m. 8. 
͵ θύειο u ep. Gen. 8. εὑρεής. 
ῥείτης, δ, ep. st. εὑρείτης» w. τη, 5. 
, ΒΡ. Εἴ. εὔρους, ww. m, 8 
» via, υτον (ἀγυιά), mit 


r Ἢ τ re μόλῃς 8.8- 
μΝ Su 


Ds ein Freier der 


heil zu, 


Εὐρυμέδων. 


Penelope, von Telemachos te 
οἱ, 25, 261. P ® BER: 
αλος 1) S. des Mekisteu 

er seinem V. Verwandten D Kicknedes 
nach Ilios, 7]. 2, 565. igae det tapfer- 
sten Helden (J1. 6, 20.); ir 
rer Ringer, doch Da te Peg 
2 x ᾿ 3. ein Ba 

nn, der eus m 

ak, 04.8, δ, 115, * 

ὩΣ υ ὦν, οὐ, 0, 1) Herold des 

Agamemnun, I 1, 290 9. 17. 3) 
Herold des Odysseus, welcher ihm 
nach Ilios folgte, Jl, 2, 184. Od. 19. 
246. 


Ἐξεὺ ϑυβίης, «0, Ö, ion. u. ep. st. 
Ahern (βία), weitherrschend, Κε- 
deös, h, Cer, 295 

Εὐρυδάμας, αντοῦ, ὅ, 1) ein Troer, 
Vater des Abas und Pol idos, wel- 
cher die Kunst der Trau leutı ver- 
stand, 1]. 5, 149. 2) ein Freier der Pe- 
nelope aus rg von Odysseus erlegt, 
Od. 18, 297. 22, 283 

Εὐρυδίκη, h T. des’ Klymenos, 
Gemahlinn des Nestor, Od. 3, 452. 


Εὐρύκλεια, ἢ; T. des Ops, des Pei- 
senoriden; für den Preis von zwanzi 
Rindern hatte sie Laertes erkauft, Od. 
1, 429. 430. Sie hatte schon den Odys- 
seus erzogen, Od. 19, 482, verwaltete 
dann mit der Eurynome das Amt der - 
Schaffnerinn, u, hatte die Aufsicht über 


‚die ie rl are ‚Od. 272, 396. I 289. 


Ihre Treue lichkeit und Thätig- 
keit wird ge gerü ἔν, 


εὐρυκρείων;, οντος, Ö (χρείων), weit- 
errschend, Beiw, des memnon 
u. des Poseidon, *Jl. 11, 731. 
Εὐρύλοχος, ὃ, ein Geführte u. Ver- 
wandter des Odysseus, führte einen 
Theil der Gefährten zu der Kirke, be- _ 
gleitete den Odysseus zur Unterwelt und 
veranlafste die Schlachtung der heiliren 
Rinder des Helios, wodurch er sıch 
und den Gefährten den Tod zuzog, Od. 
τς 205. 441. 11, 2. 12, 417. 


Εὐρύμαχος, ὃ, 8. des Polybos, 
nach Od. 4, 629. nebst Antinoos der an-, 
£esehenste unter den Freiern der Pene- | 
10p85 verschmitzt und hinterlistig, Od. 
1, 399. 2, 177: Er ward von Odysseus 
getödtet, Od. 22, 69. 


Evovı ἔδουσα, N die Sklavinn des 
Phäakenkönigs Alkinoos, welche die 
a aufgezogen battle, 0d, 7, 8. 


Εὐρυμέδων, οντος, ὃ, 1) Vater der 
Peri öa, Herrscher der τύ 
in Epeiros, Od. 7, 58 μὰ vergl. Pind, 

VI, 15—19. 2) $. des Prolemäon, 
der edle Wagenlenker iss Agamam- 








. 7 
BE... 


ı nur einen Leib, aber zwei Köpfe 
de und eben so viel Fülse, ni 
ungemeine Stärke. - 2) S. des 
eus und der Stratonike, Kö- 
Öchalia (in Thessalien, Jl. 
30. oder in Messenien, Od. (5. 
, Vater der Jole, desIphitos, 
n u, 5.w., ein berühmter Bogen- 
.. Nach Hom. tödtete ihn Apollo, 
‘ihn zum Wettkampf im Bogen- 
m herausgefordert hatte, Od. 8, 
iysseus erhielt von seinem Sohne 
‚den Bogen des Eurytos, Od. 21, 
Nach späterer Sage tödtete ihn 
les, weil er ihm die Jole nicht 
wollte, Apd. 2, 4. 8. (der Bogen- 
» v. ἐρύω.) 
θ γαξσσα, 7, Schwester u. Ge- 
a des Hyperion, Mutter des 
ιν der Selene und der Eos, h. 





φυής, ἔς (pio), breitwach- 


weit aufbuschend V.), Beiw. der 
Θὰ. 4, 604. ἡ 


10005, 0% (χῶρος), mit brei- 
Aume, weiträumig, perüu- 
3eiw, der Städte und Länder, Jl. 
(nach den Schol, ep. verkürzt st. 
'ag, 8. Thiersch ὃ. 168. 10. und 
ἐφ Od. 6, 4.; nach Passow ein- 
abzuleiten von χορός, mit wei- 
eigenplätzen, dah, überhpt. 
iten Ebenen. 

mil, 07706, Ὁ, 5. εὐρύοπα. 


ἰδία, 2000, εν (εὐρώς), schim- 
moderig; dann in wiefern 
iel u. Moder nuran dunkeln, ein- 
isenen Orten entsteht, überhpt. 
1, finster (wustir V.), Beiw. 
88.) 71. 20, 65: . Od. 10, 512. 23, 
„ 10. (unwahrsch, nach Apoll. 
_ poet. st. εὐρύς). 

ὅπη, N, Europa, 1) T. des Phö- 
Ärenor u. der Telephaessa 
J . 3, Ι. 1.: nach Hom. des Phö- 
enn es nicht besser als Appell. 
n), Mutter des Sarpedon und 
‚vom Zeus, welcher sie in Ge- 
ıes Stieres nach Kreta entführte, 
21. Batr.79. Hom, nennt ihren 
nicht; zuerst findet er sich Hdt. 
!) Name des Welttheils, zuerst 
ip: 251. in welcher Stelle nur 
rdliche Griechenland be- 





ei 4 us nd, Gen. ἐῆος, Ace. 

ἂν Od. 18, 127. ἢδν, Jl. HP 
u k Jl: 17, 456. 20, Bu. Die 
& αὶ, εὖ im Neutr. ist nur Adr. 
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Evorgepig. 


Dgut,wacker, schön, herrlich, von 
Personen und Sachen, 1]. 2, 653. μένους 
70, 1]. 17, 456. Der Gen. Sing, 3jos, 
im Sinne von φίλος steht jetzt richti 
st. des frühern &jos, sein, 1]. 1, 393» 
und 15, 138. 24, 422. 550. wo es sogar 
dein bedeuten sollte, verel, Buttm,. 
Lexil.1,85. 2) Gen. Plur. Neutr, ἐάων, 
wie von einem Nom, τὰ öd, die guten 
Dinge, das Gute, 7]. 24, 528. wor- 
aus es hervorgeht, dafs es Neutr. ist, 
aulserdem ϑεοὲ δωτῆρες ἐάων, Od. 8, 325. 
335. h. 17, 12. (s. Buttm, Gr. δ. 35. Anm. 4. 
c), Thiersch Gr. $. 183, 10., dagegen 
ergänzt Döderlein aus δώρων das ver- 
wandte Subst. dössov, vergl. Kühner 
δ. 243. 3.) | 

δυσὰ, Aor. Wr εἴω. 

εὐσελμος, ον, ep. ἔύσσελμος (σέλμα), 
wohl mit Ruderbänken oder | 
derern versehen (schön gebordet V.), 
Beiw. der Schiffe, Jl. 2, 170. u. oft. 
(kommt im Nom, nicht vor, vergl. Spitz- 
ner z. Jl, 16, 1.). 

ΕἾ 5 

εὐσχκαρϑμος, ον» ep. ἐῦσχ. (σκαέρω), 
gut springend, leicht dahin- 
Ha nie Beiw. der Rosse, 1], 13, 
31. 

EÜGKOTEOG, ον, ep. ἔύσχοπος, 1) (v. 
σχυπός) eut zielend, zut treffend, 
"doreuc, Od, 11, 198. 2) (v. σχοπέω) wohl 
ausspähend,scharfblickend, Beiw., 
des Hermes, Jl. 24, 24, Od. 1, 38. nur 
in ep. Form. 

ἐυσσελμος, ον, ep. st. εὔσελμος, w. m. 8. 

Iamıfı z 

Ev6owgog, ὁ, ep. Εὔσωρος, Vater 
des Akamas aus Thrake, Jl. 6, 8. 


εὐσταϑής, &6, ep. ἐύστειϑής (Tome), 
feststehend, wohlgegründet, μέ- 
γαρον, Jl. 18, 374. ϑάλαμυς, Od. 23, 178. 
stets in ep. Form. 


εὐστέφανος, ον, ep. ἐὐστέφανος (στέ- 
φανος), I)schöngekränzt, Vols: Beiw. 
des Artemis, Jl. 21, 511. der Aphrodite 
u. Mykene, Od. 8, 267. 2, 120. der De- 
meter, b. Cer. 224. Nach Apoll. zu Jl. 
21, 611], von στεφάνη, περικεφαλαίας εἶδος, 
Die Hinterhaare ‚wurden näml,. in ein 
Netz geschlagen, s. ἀναδϑέσμη, und dann 
mit einer Binde (στεφάνη) nach vorn be- 
festigt. Nach andern Ausleg. ist es vom 
Leibeürtel zu verstehen u. = εὔζωνος. 
2)starkbefestigt,starkummauert, 
als Beiw. der St. Thebe, Jl. 19, 99. 8. 
στεφάνη (nur in ep. Form). 

EVOTGETTTOG, ον, ep. ἐὔστρεπτος (στρέ- 
φω), wohlgedreht, mehigeilse = 
ten, von ledernen Riemen, *Üd, 2, 426. 
15, 291. r 
gedreht 46 steeflochten „won Ἐλτι- 
cken, Tauen Bi andern Flechtimwer 


Ru- ᾿ 
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᾿ 0d,9, 422. 10, 167. von der Bogensehne, 
JL 15, 463. von der Darmsaite, Od. 21, 
408. sets in ep, Form. 


εὔσεροφος, or, ep. ἐύστροφος (στρέ- 
96), wohlgedreht, οἷὸς ἄωτος, lie 

wohlgedrehete Flocke des Schaafes, d. i. 
die Schnur der Schleuder, *Jl. 13, 599. 
716. ar ep. Form. 


᾿εὔσερωτος, ον (στρώννυμι)ν wohl 
ebreitet, schön belegt, λέχος, 


h. | ΝΣ 158. Cür. 386. wie favete linguis, εὖ he ΔῸΣ | 
εὖτε, τ ν 1) Conjunct, der Zeit st. (befehlet Stillschwei, 1 γᾶ 
ὅτε a iesem wa Foren V.), Jı. 9, 171. εἴ “,".. 
des Digamma entstanden), zu der Zeit Foumnuoc, 6, 8. ἔθη nos 
als; als, da: a) mit Indie. II. 11, 735. Bee BR Pr ἘΠ hrer & 
Der Nachsatz fängt mit ἔνϑα, τῆμος, δὴ RE 
τύτε,. καὶ τύτε u, 8. w. an, Jl. 6, 392. 
- Od. 13, 93. δ) in Verbäg. mit dv und 
dem Conj. εὖτ᾽ ἄν (s. ὅτ᾽ ἄν), im Fall tig, h. A 
wann, so baldals, so oft als, JL.. Ἡφὴ Ῥ: Ἂν ὲ Hor | 
1, 242. Od, 1, 192, einmal ohne ἄν, Od. 1 τὶ En, ζ υ, τες τς 
7, 202. ce) mit Optat. h. 17,8. 2) Adv. >. yrä am Selleis in Elis 


et argleic ΨῬΑΣΙ st. Aürs, wie Εὔφορβος, 6, S.des Panthı 


wenn, eg ᾿ { 3; τὰ mit Er δ tapfersten 
| 19, 386, nach Arista u. | 
Conj. u. HONG: SROLIEEMEGEFR OR 7 57 Patroklos, und wurde von | enelk 


es Spitzner st. αὐὖτε aufgenommen hat) 
(Buttm, Lexil. 11. 8, 228. x will ηὖτε le- getödtet, 11. 16, 806 ff. 17, 59. 
ras behauptete, er sei 


sen, welches Bothe aufgenommen hat.) einst di se 
εὐτειχής, ἐς = εὐτείχεος. RR gewesen, cf. Be Laer 


EUTELYEOS, ὧν (τεῖχος), mit guten 3, Br ἐ ἶ 
Ss (φράξω), Ft 
Mauern versehen, wohl, stark εἰὐφραδής, δὲ (gedto), Ὁ. A 


um mauert, Τροίην, Ἴλιος, 31. 1, 129. "e 
Ein metaplast. Phoonk, πόλιν. εὐτείχεα ϑέως, a er -  ἄγο 
steht 71, 16, 57. der des Accents wegen up 19, 352. Ὁ BE | 
nicht zu εὐτειχής gerechnet werden kann ὑρραΐνῳ, ep- PER | 
(s. „Jedoch Thiersch $. 200. 20.). wur Aor. εὔφρηνα, τ Acı τ 
freuen, erheitern, ve | 
“. 
hr 
πν ὁ 


Εὐὔστροφος. | ας 
ebildet, χλισίη, IM . Oli 
23. zunin, II. 3, 336. ἐμ a 


kan in 


*evvmvog, or (ÜÖnve 
Erich, vielgepricnVaNE Ap. 19 
1105) τ ἥσω, δ᾿ 


geb 
ι. ‚rte 


εὐφηϊιέω (εὔφη 
glückbedentende We 
chen, od. sich aller Wa 
unglücklicher Vor ua 
enthalten, besond. Aa der 1 
liriösen Handlungen; dah. \ 
dächtig re at se 


ee n, Jl. 2, 846. 
τὸς Adv. (P 
Bedeutung, slücklie m ro die 


ἃ ee 


a 


"εὐτείχητος, ον (τεῖχος) — εὐτείχεος, τινά, I. 5, 688. τινὰ ἐπέεσσι, ὁ 


ψύημα ἀνδρός, Od. 20, 82. 2) M " rer = 
BEE sich vergnüge 
Ver gen überlassen, 4 Od, 2, ἃ 
(sowo τὴ En gew. Form als i Ex 
7; 297.). ἢ = 
εὐφρὸνέων, OVOR,. ov,. ἢ 
(φρονέω), wohlmeinen 
sinnt, wohlwoll Indy 


h. Ven. 112. 
εὔτμητος, NP, ep. Zürumros (eine), 
schöngeschnitten, wohlge- 
schnitten, immer von Lederarbeit, 
ΡΝ 10, 567. stets inep. Form. 
€ Ss ἔξ. Ep. kürpe 5 (reg), 
wohlgenfhrt, fett, GR IN 425 Ἃ 
14, 53 
gut τοῦς, 0%, ep. Zörpmeos, wohl 


durchbohrt, λοβοί, 4]. 14, 182. 7 ep. 
Form, 


Εὔτρησις,. “106. ns ein Flecken bei 
Thespiä in Böotien, mit Tempel 
des Apollo, welcher daselbst ein Orakel 
hatte, Jl. 2, 502. Nach Steph, hatte es 
den Namen von den vielen Wegen, 
welche es durchschnitten, 

ἐὔτριχας, 5. ἐύϑριξ. » 

00%05, 0%, ep. Zürpoyos (τροχός), 
mit guten Rädern ‚versehen, 
schöngerädert, ἅρμα, ἅμαξα, Jl. 8, 

Od, 6, ech stets in ep, Form. 
{τεύχω), wohlge- 


ale deBöngeurheiten schön- 


‚holten Verse, 6 


ἀνε φανο Gesinnung u. Fi 
Einsicht zurleich, vgl. Nitzsch. 
2, 160. nur al Ze in dem of 
σφιν ἐὐφρονέα 
σατο, RE A. 1, 13 δι en 

ὔφροσι ‚ 2, ep. Ἢ οσύν: 
φρων), F sinn ri 2. | 
Freude, "04. 9, 6. 20, 8. im Pi 
6, 156. *+0Od. 2 

εἰ 
hes, λα DAR 
ter, Jl. 16, 99. ϑυμὸς, Od, 
Act. erfreuend, erhe iter 
genehm, a 

EU 5 (io), vo 
it re κεν. k 


” Zn 
wu u 
ae - 





 Εὔχαλκος. 
1, 21, 243. die stattlichen Schen- 
δι δ 0, uns ie unchen 


 Evyuhr0g, ὧν (χαλκός), von schö- 
nem Erz, oder schön aus Erz ze- 
arbeitet, wie στεφάνη, ἀξίνη, 2]. λέ- 
βης, Od. schön mitErz beschlagen, 
ned χυνέη, 11. 13, 612. 

"air | ἢ) ἐς (χείρ), leicht etwas 
| amt nd, leicht, Batr. 63. 
 δύχεταοσμαι, poet. Nebenf. st. εὔχο- 
nut, Inf. εὐχείάσϑει, ep. zerdehnt st. 
εὐχετᾶσϑαι, Impf, εὖ ετόωντο, ep. st. εὖ- 
χετῶντο, 1) mit Zuversicht etwas 
von sioh aussagen, τίνες ἔμμεναι εὖ- 

τύωνται, Od. 1, 172. dah, sich rüh- 


n en, Reaper; ἐπέεσσι, Jl. 12, 391. 
7, 19. 


, 19. ἐπί τινι, über etwas, Od. 22, 412. 
2)in Hinsicht auf die Götter, beten, 
tlehen, mit Dat. Κρονίωνι, zum Kro- 

a or 71. 9, 268. ϑεοῖσιν, 1. 15, 369. 
Od. 12, 356. überhpt. seine Verehrung 
beweisen, jem. danken, von Menschen 
ur in Verbindung mit einem Gott, 1]. 
1, 761. τῷ χέν τοὶ —, ϑεῷ ὥς, εὖχετοῴ- 
μην, Od. 8, 467. 5. εὔχομαι. 

εὐχή, N» Gelübde, Bitte, Gebet, 
hur 10, 526. T 

— Eöynwwg, 0005, 6, 8. des Sehers 
Polyidos, aus Korinth, Jl. 13, 663. 

"nach Paus, 1, 43. Enkel des Polyidos, 


εὔχομαι, Dep. Med, Fut. εὔξομαι, 
Aor, εὐἐάμην, Grundbädtg. laut aussa- 
gen, mit Zuversicht angeben, 
dah 1) rühmend von sich aus- 
sagen, sich ankündigen, oft mit 
πῇ, besond. bei Angabe des Geschlechts, 
πατρὸς ἐξ ἀγαϑοῦ γένος εὔχομαι εἶναι, 1]. 
W or 13. 6, 211. Od. 1, 180. (worin gie- 
ade nicht der Begriff des Prahlens, 
‚sondern blofs Ὄκε ες τῷ mit ei- 
ıem gewissen Selbstgefühl liest; denn 
im jener Zeit Fühnsto jeglicher ich des- 
sen, was er zu sein glaubte, s. Nitzsch 
elliptisch steht, ix Κρητάων γέ- 

vos μαι, näml. εἶναι, rühmend leite 
ich mein Geschlecht aus Kreta her, Od.14, 
). dah, oft rühmen, 1.1, 91. 2, 597. 


er Brahan, αὕτως, 1. 11, 388. 2) 


zeloben, versichern, verspre- 
sehen, mit Inf. Jl. 18, 499. zeloben, 
worzügl. den Göttern, τινί u. Inf. εὔχετο 


“ὁ ῥέξειν ἑχατόμβην, 1]. 4, 119. und ᾿ 


weil man auf diese Art Gutes von den 
Söttern zu erhalten glaubte, überhpt. 
) flehen, beten, 9:5, zu einem Gott 
u 8 1] ut, Jl. 1, 87. 6, 240. auch mit 
Dat. commol, «ire nor εὐχόμεναι, die 
| Base er De ἢ, 298, (Hom, hat 
ie Augment | 


᾿Εφανδάνω, 


εὐχός τινι, jem. Ruhm verleihen, sowol 
von dem gesagt, der besiegt wird, Jl. 
5, 285. 65 - 11, 445. als von den Göt- 
tern, Jl. 7, 81. 203. oft in Verbdg. mit 
»Agog, vlanv; εὖχος ὀρέγειν, πορεῖν τινι, 
290. (Passow erklärt es: dasErflehte, 
allein nach den meisten Alten ist es 
Ruhm und diese Bedeutg. verlangen 
die hom. Stellen.) 


εὐχροής, ἔς, seltene poet. Form. st, » 
εὔχροος (zoöe), von schöner Farbe, 
schönfarbig, Od. 14, 24. + 


εὐχωλή., ἡ (εὔχομαι), 1) das Rüh- 
men, die Prahlerei, Jl. 8, 229. Jn- 
belruf, Siegesfrohlocken, Gegens, 
οἰμωγή, J1.4,450. 8,64. δ) Gegenstand 
des Ruhms, dessen man sich rühmt (vgl. 
Wolf Vorles.) εὐχωλήν τινε χαταλείπειν, 
Jl. 2, 160. 4, 173. 22, 433. 2) das Ge- 
lübde, welches man den Göttern macht, 
Jl. 1, 65. 93. Gebet, Flehen, JI. 9, 
499. Od. 13, 357. : 


E19) (verw» mit αὕω), absengen, 
abbrennen, meist von Schweinen ge- 
braucht, denen in einer erhitzten Grube 
vor dem Braten die Borsten abreseı 
wurden, Od. 2, 300, 14, 75. 426. σύες 
εὐύμενοι τανύοντο διὰ φλογός, die Schweine 
wurden zum Absengen über das Feuer 


‚gestreckt, 11, 9, 468. und vom Absen- 


en der Augenbraunen des Kyklopen, 
δὰ. 9, 389: (εὔω verdient den Vorzug, 
von εὔω, νοὶ, Buttm. Gr, Gr. 11, p. 140. 


εὐώδης, ες (ὄξω, ödade), wohlrie- 
chend, schüönduftend, ϑάλαμος, 11]. 
3, 382. ἔλαιον, Od. 2, 339. 


εὐῶπις, Ldog, N, mit schönen ᾿ 
Augen, schönäugig, mit schö- 
nem Antlitze, zoVon,*Od. 6, 113. 142. 
h. Cer, 334. { 

ἔφαγον, 5, ἐσϑίω, ἔδω. 

ἐφάλλομαι, Dep. M. (ὥἄλλομαι), Aor, 
sync. 2. ἐπᾶλτο, Part. ἐπάλμενος u. Im 
dlusvos, 1} anspringen, hinauf- 
springen, mit Gen, ἵππων, auf den 
Wagen, 11, 7, 15. absol. χύσσε μιν ἐπι- 
ἄλμενος, Od. 24, 320. insbesond. 2) hin- 
zuspringen, in feindl. Sinne, los- 
springen,losstürzen, rıvd, auf jem,, 
2 13, 643. 21,140. u. oft absol. im Part., 
Jl, 7, 260. (Homer gebraucht nur 3 Sg. 
Aor. ἐπᾶλτο, u. das Part. aor. syne, ἐπαάλ- 
μενος u. ἐπιάλμενος, Passow.) 

ἔφαλος, ὧν (ὅλς), am Meere 
legen, Beiw. von Seestädten, * 
538. 584. 

ἔφαν, 5. φημί. 


5.- 
‚2 


ἐφανδάνω, poet. ἐπιανδάνω (ävdava)s Ὁ 
gefallen, anstehen, belieben, a 
βούλη ϑεοῖσιν ἐφήνδανε, I, 1,5. aulser- 


τό, wessen man sich 
uhm, die Ehre, ins- 


EUX0C, δος. 
Τὶ ἽΓ & der 
bes, Kriegsruhm, Sieg, oft διδόναι 





7,407.u. 3 86. 
od. oft 


nur 3 
ΓΒ. 
Act. 


swerhä 
- Dat. 
- 1.2, 15. 69. ὀλέϑρου πείρατα, 
04. 22, 33. (s. πεῖραρ) ἀϑανάτοισιν ἔρις 
καὶ νεῖκος, 721. 21, 513. 11) Med. be- 
rühren, anfassen, erreichen, mit 
Gen, ἐπὴν χείρεσσιν ἐφάψεαι (i. 6. ἐφάψῃ) 
ἠπείροιο, sobald du mit den Händen das 
Festland berühren wirst, Od. 5, 348.- 

ἐφαρμόζω (ἁρμόζω), Fut. ὅσω, in- 
trans. dazu passen, anpassen, be- 
quem sein, τινί, 11, 19, 35.1 

ἐφέζομαι, Dep. Med. (ἕζομαι), sich 
darauf setzen, sitzen, mit Dat. 
δίφρῳ, δενδρέῳ, 11. 3, 152. πατρὸς γού- 
νασι, 41. 21, 506. 2) dabei, daneben 
sich setzen, Od. 17, 334. (nur Pr. 
und Impf.) 

ἐφέηκα, 5. ἐφίημι. 

ἐφείην, 5. ἐφίημι. 

ἐφεῖσα (εἶσα), def. Aor. 1. Inf. Aor. 
ἐφέσσαι, ep. st. ἐφέσαι, Med. ἐφεισάμην, 
Imper. ἔφεσσαι, ep. st. ἔφεσαι, Part. 
ἐφεσσάμενος (ep. st. ἐφεσάμενος u. Inf. 
Fut. ἐφέσσεσθαι, Il. 9, 455. 1) Act. 
darauf setzen, darauf, dabei le- 
gen, χαταστῆσαι χαὶ ἔἐφέσσαι τινά, jem. 
wohin bringen und ans Land setzen, 
Öd. 13, 274. 11) Med. sich etwas 
worauf setzen, legen, ri rınmı, μή- 
πότε γούνασιν οἷσιν ἐξέσσεσϑαι φίλον υἱόν, 
er werde nie — einen Sohn setzen, Jl. 9, 
455. ἐμὲ — γόννασιν οἷσιν ἐφεσσάμενος, 
Od. 16, 443. 5) mit Gen. ἐφεσσαί me 
νηός, bringe mich auf dein Schiff, Od. 
15, 277. vgl. 14, 295. | 


* ἐφέλκω (Eixo), I) Act. heranzie- 
hen,hinzuziehen; anlocken, dah, 
Pass, angelockt werden, ῥεέϑροισιν 
ἐφελχόμενος, h. 18, 9. II) Med. 1) an 
sich ziehen, nach, hinter sich 
ziehen, schleppen, mit Ace. ἐφέλ- 
‚xero ἔγχος, er zog die Lanze mit sich 
' ὅρα σίδηρος, das Eisen lockt den Mann 
wu Od. ee, 2) sich nach- 
schleppen, πύδες dzöusvor, nach- 
erepende Fülse, 11.23, 696. 1 
ἐφι γυμὶ. poet. ἐπιέννυμι, w. m. 8. 
(Ὁ. poet. ({(ἕπω), Impf. Zpsrorv, 
ep. st. ἐφεῖπον, Fut. ἐφέψω, Aor, ἐπέ- 
ὅπον, Inf, ἐπισπεῖν, Part. ἐπισπών. 1 
Activ. Grundbedtg. hinterher- 
sein, dah. 1) verfolgen, nach- 


E + 


setzen, forttreiben, τινά, Ju Il; 
177. 8050]. Jl. 15, 742. veura gen, ν],. 
20, 351. 494. δ) vor sich hertrei- 
ben, ἵππους, N. 24, 326. Ἷ ἱππους 1 wg 
die Rosse auf jem. lostreiben, Jl. 10, 
"24. 732. c) einen Ort bewandern 
durchrehen, durchlaufen, κορυφὰς 
ὀρέων, d. 9, 121. πεδίον, das Gefilde 
durcheilen, Jl. 11, 496. ὕσμένης στύμα, 
den Schlund der Schlacht durchwandeln, 
JL 20, 359. a übertr. etwas ifril 
betreiben, einer Sache nachja 
gen, etwas beschleunigen, häuf 
πότμον, ϑάνατον ἐπισπεῖν, das Geschick, 
den Tod erreichen, d. i. sich durch ei 
gene Schuld zuziehen, Jl. 2, 359. eben 
so οἶτον, ἀλέϑριον ἦμαρ, Od, 3, 134. ἡ), 
19, 294. 11) Med, ἐφέπομαι, Aor. &ge 
σπόμην, Inf, ἐπισπέσϑαι, 1) nachfol- 
gen, nachgehen, τιερίν jem., 1]. 19, 
95. ἐπισπέσϑαι ποσίν, mit den Fülse 
ἃ. i. im Laufe folgen, Jl. 14, 521. 
jem. folgen in der Handlungsweise 
ehorchen, ϑεοῦ ὀμφῇ, Od. 3, 21 
ἐπισπόμενοι μένεϊ σφῶν ihrer Neigun 
gehorchend, Od. 14, 262. (Hon br 
vom Med. nur den Aor.) 
ἐφέσσαι, s. ἐφεῖσα, 
ἔφεσσαι, 5. ἐφεῖσα. 
ἐφέστιος, ὧν (ἑστία), der auf δι 
an dem Heerde ist, ἐφέστεοι ὕσσῦνι 
ἔασιν, ‚so viel um die Feuerstätten (im 
Lager) sitzen, 1]. 2,125. (Nach ὁ ndern, 
ansässig.) Insbesond. 1) von dem 
Er enden, der am en ‚sitzt, 
ἐμὲ ἐφέστιον ἤγαγε δαίμων, mich führt 
ein Gott zu ihrem Heerde, Od. 7, Κ᾽ 3, 
2) am eignen Heerd, dah. einhei 
misch, daheim, θὰ, 3, 234. :ηλ 
ἐφέστιος, Od. 23, ὅδ. 


Eoperun, ἡ (ἐφίημὴ poet. Au trag 
Befeh ; Gebot, Rath, 9. 1, 4. 


mu 


Ὶ ν᾽ 
| 


᾿ | 


| 
"Ze kr 
2 2072 
ner 


die 


besond. Pl. 1]. In of δ᾽ αἰεὶ βούλοντο, 


ϑεοὶ μεμνῆσϑαι ἐφετμέων, Od. 4, 

ergänzt man ἡμᾶς: die Götter wollten 
dafs wir immer ihrer Gebote gedächten 
(Vofs: Und stets heischten die ‚ötter 


Erinnerung ihrer Gebote) ein 


Präterit. ist unpassend, a . iR . man 
mit d Schol. Eperiei, durch Ge , 


erklärt. Daher hat Wolf nach Zen du y 


τ ἀν Ὁ Ὁ Δ] Ὁ δ 


U a 


ΒΑΕ 


ΞΡ u ΨΥΥΥΨ ᾿ Γι] 


diesen Vers eingeklammert, 8, Nitzsch F 


zu d. St. ei 
ευρίσκω (εὑρίσχω), Aor. ἐφεῦφθη 
bei finden, antreffe 4 ® 

2) ersis 


t * 
4. k 
I 2 2 Ze - 

ey 
" 

μ᾿ 


€ 
1) ἃ 
11. 2, 198. Od. 2, 109. 
erfinden, μῆτιν, Od. 19, 158. ( 
29° εὑρίσκω), 


erlıcouct, Dep. M. (ἐ cos )y ἢ 
) ver öhnen, verspotten, schmä 
hen, rwi, *Od. 19, 810 μ 


ve 


ἐφηγέομαι, Dep: M. Giydonas)y hor 





Paper 


m  jem, wohin führen, 
‚hren, ἐπὶ στίχας ἡγήσατο, Jl. 2, 
888. Ni Hand r 
Ν Dep. (ἡμαὼ darauf, da- 
Fo | Ὑπεεθξ, Ba Dat. ϑρύνῳ, ὀὰ. 6, 
auf od. 


- ,. 04. 12, 219. 
106, ον (ins 
δὶ für, Sn τὴν ἢ κὲν ἐφημίφιός γε βά- 
δάκρυ, an dem (ganzen) Tage ver- 
‘er keine Thräne, 0d.4, 2% 19: 
τὰ „auf od, für einen Tag „ ἐφ 


κα φρονεῖν, nur auf den (heutigen 
‚„d.i. sich nicht um tigen) Tag 


*0Od. 21, 85. 
| "" Br Ξε ἐφετμή, Auf- 
ΠΣ rt . 17, 697. Od. 16, 340. 


ἔφησϑα, ep. st. ee, 5. φημί, 


ΡΣ, 8. ῳϑάνω. 

ἐςρὺ 19°, st. ἐφϑίατο, 5. φϑίω, 
ς ἜφΦι της, ov, ö (der Aufsprin- 
Alp), 85. des Aloeus u.,der 
Tim edeia, Bruder des Otos, nach 
de ‚ des Poseidon. Sie wa- 
᾿ ı Riesen von ungeheurer Gröfse und 
=, setzten die Berze Ossa und 
Pelion auf. einander und wollten den 
Himmel stürmen; Apollo erlegte sie, 
1 ἢ 304. — 319. Nach 1], 5, 385. 
hi Bun ı sie einmal den Ares 13 Monate 
; doch Hermes rettete ihn, in- 
a Stiefmutter Eriböa die That 
ἜΣ „Ara (ft&vo), = ἐφίζω, dabei, 
daran sich setzen, sitzen, δείπνῳ, 
τ, 578. übertr. vom Schlafe, *Jl, 
Ὁ (ito), Impf. iterat. ἐφίζεσκεν, 
it htsen, besond, darauf sich 
setzen, sitzen, "Θὰ, 3, 411. 19, 55. 


μον (inad), Fut, io Aor. Bo 
χα ἐφῆκα, vom Aor. 2. 
m st. ἐφω, Opt. ἐφείην, en 
M. ἐφήσομαι. 1) Act, 1) zu- 
sel ἄκου, zusenden, von Personen, 
ee ᾿ Πριάμῳ, Jl. 24, 117. be- 
sond, im feindl. Sinne, antreiben, 
e aan; τινά, stets mit Inf. ἐχϑοδοπῆ- 
Et 1, 518. χαλεπῆναι, 51. 18, 108. 
ΔΩ θὰ, 14, 461. 2) von leblosen 
n, gegen jemd. werfen, 
ΟΝ eudern, von Geschossen, Allied 
τ 41. 1, 51. ἀᾶαν, μελίην, J1. 3, 12. 
1, 170. dah. auch χεῖράς τινι, Hand an 
legen, Jl. 1, 567 #. δ) übertr. zj- 
ED, Leiden jem. zusenden, bereiten, 
Pe 446. πότμον, 71. 4, 396. vöorov 
über jem. die ἀρ τα μὴν προ 


ὑ8 


ἐφε 
an 





00 24, 150, 
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‚daneben 


412. 23, 424, nur Impf. 


zurd, 7], 22, Gl. 


ἐπιόψομαι, 31. 9, 167. 
ἐπιόψομαι ἥτις. ἀρίστη, von diesen will 


’Epopudu. 


ἐφικνέομαι, Dep. M. (ixvioneı), Aor. 
ἐφιχύμην, wohin gelangen, etwas 
erreichen, mit Gen. ἀλλήλων, an ein- 
ander gerathen, 1], 13, 613. Ὁ 
u hop wur (form), Bert. (ἐφέσεηκα), 
φευτᾶσι, nf. ἐφεστάμεν, - 
Grsaeneie) Be φασιν το, Plgpf. ἐφεστήκειν, 
nike ἀκεχαῖ stehen. Bei Hom. 
nur 11) intrans, im Perf, Plgpf. Aor. 2. 
und Med. 1) larauf, darüber sich 
stellen, stehen, mit Dat. πύργῳ, Jl, 
6, 373. dipow, 21, 17, 609. 2) dabei, 
stehen, herantreten, 
mit Dat. χεφαλῆῇφιν, bei dem Haupte, Jl. 
10, 496. ϑύρῃσιν, an der Thüre, Od. 1, 
120. ἐφέστασαν ἀλλήλοισι, neben ar 
der, 11. 13, 133. auch παρὰ 
12, 199. ἐπὶ χείλει, 11. 12, Fr 
22, 203. 5) im feindl. Sinne, NEL 
δεν instare, ἀλλήλοισιν, 4]. 15, 703. 
atr, 284. übertr., Κῆρες ἐφεστᾶσιν Yavd- , 
rom μυρέαι, tausendfach drohen die Ke- 
ren des Todes, JL. 12, 320. 6) auf- 


merksam, a ϑοβτα sein, ἐπι- 


στάντες κατέτρωξαν, 126. Das Präs. 
Med. sich woran stellen, nur ein- 
mal, ϑύρῃσιν ἐφίστατο, an die Thür, Jl. 
ολκαῖον, τὸ (ἐφέλκω)., πηδάλιον, 
Eust, ERDE, Ονιδᾷ Vofs, Od. 14, 
350. nach andern, ein Boot = ἐφόλχιον, 
ἐφομαρτέω (ducprew), nachgehen, 
nachfolgen, absol. *JL. 8, 1 ἴθι. 12, 


ἐφοπλίζω (ὁπλίξζω), Fut. ἐφοπλίσω; 
Aor. ἐφώπλισα, Part, ἐφοπλίσας, ep. 00, 
Fut. Med. ἐφοπλίσομαι, 1) Activ. zube- 
reite δ, zurüsten, mit Acc. deir« 
τινι, ein Mahl, Jl. 4, 344. ἅμαξαν καὶ 
ἡμιόνους, Mäuler und Wagen anschirren, 

d. 6, 37. νῆα, ein Schiff ausrüsten, Od. 


ΟΦ, 295. 2) Med. sich etwas zube- 


Fe , δύρπα, Jl. 8, 503. 9, 66. | 
7 Aa (ὁράω), Fut. ἐπόψομαι und 
ep. ἐπιόψομαι, Aor, ἐπεῖδον, 1) genau 
ansehen, betrachten, besehen, 
überschauen, mit Acc. von Göttern, 
ἀνθρώπους, auf die Menschen sehen, Od. 
13, 214. v, Helios, πάντ᾽ ἐφορᾷ καὶ ἐπὰ- 
κούει, Ζ1. 3, 177. Od. 11], Ἴ09. 12, 223, 
besuchen, Καχοΐλιον, 
Od. 23, 19. 2) besehen, um daraus zu 


wählen, ausers ehen, auswählen, 


mit Acc. nur im Fut. in der ep. Form, 
τάων (νεῶν) ἐγὼν 


ich dann das ausersehen, welches das 
de Od. 2, 294. 

ορμάω (δρμιίω), Aor. ἐφώρμησα 
ER ar ern} I) Act. age- 
gen antreiben, anregen, ant di- 


ἀπὸ τὶ τινι; πόδ χα τινὶ, Krieg rn 
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jem., Il. 8, 165. ἀνέμους, oa. 7, 272. 
II) Med. mit Aor. P, 1) et 
angeregt werden, sich treiben, 
besond. mit Inf. ἐμοὶ αὐτῷ ϑυμὸς ἐζορ- 
μᾶται πολεμέζειν, mein Herz fühlt sich 
itrichen (verlangt) zu RR n, 1], 13, 
74. Od. 1, 275. 4, 713. e ϑυμὸὺς, 
Od, 21, 399. dah. 9) RER zueilen, 
losstürzen, Od, 11, 206. besond. im 
feindl, Sinne, heranstürmen, än- 
Eringan; anfallen, ἔγχεϊ, 41. 17, 465. 
3) δλ κεν lieh; ahfallen, transit. 


mit Acc. ἔϑνος ὀρνίϑων, 41, 15, 691. 


"in 20, 461 
1, D (dpopnda), Ort zum Ein- 
Wugang, Zuweg, Od. 22, 


οἱ (ὁ (ὑβρίξζω), dazu schmäh- 
en ὙΠ Νῶν unge dann im 
Part., 91. 9, 368. + 


ἔφυδρος, ὃν > eigtl, an, bei 
dem Wasser, dah, Regen brin- 
gend, Beiw. des Zephyros, Od. 14, 458.7 


ἐφύπερϑε u. Epüurseoder, Ad. 
(duebB8), oben, in obenanf, 
u.0d. 2) von oben her, (Od. 9, 333. 
Ἐρύρη, ἡ, alt, Ἐφύρα, Ephyra, 
1) der alte Name von Korinthos, nach 
Paus. von der T. des Okeanos Ephyra 
so genannt, ın. Β. Köowsdos, Jl. 6, 152: 
2) alte pelasgische St. am Flusse 
Selleis in EEE im Lande der Epeier, 
Wohnort des Augeias, wo nach Jl. 
11, 741. viele ἘΝ räuter wuchsen, 11]. 
2, 659 vgl. Strab. ὙΠ, p. 338. wel- 
328. Kakıyra in Elis innen; vgl. Otıf. 
Müllers Gesch, hell. Stämme I, p. 273. 
3) uralte St. in Thesprotien, d. ἃ. 
dem Festlande der Phöaken gegenüber, 
später Kichyros. — Mannert, Sick- 
ler p. 421. u. Nitzsch Anm, z. Od. ], 
p- 45. erklären sich zu Od. 1, 259. 2, 
238. für das Thesprotische, weil Odys- 
seus auf der Rückkehr von Ephyra nach 
Ithaka zu den Taphiern kam, welche 
nördlich von 1 wöhnten. 4) St. 


in Thessalien,,. später Krannon, var | 


Ἐφύροι, w. m. 8. (Ἐφύρα, wahrschei 
üol. st. ᾿Ἐφύρα = Reh Warte.) 
ΕΝ υθοι, Οἵ, die Ephyrer, nach 


τες Schol. Steph. τι, Strab, IX. 
pn. di ie Bewohner von Krannon in 


hessalien (Pelas ἐπ Were: welches früher 
Epayrs hiefs, | 
ἐν ον, s. zurdavo, 


δος Β, χέω. 


ἔχέϑυμος, ον (ϑυμός), Verstan a 


ne τὸ rt nelaln zäh- 
mend, οὖχ vuos ändie V,), Od, 
8, 320. +, χέϑυμος ( dig " 


weise, Jl.9, 341. Beiw. der I 


"θὰ. :,9)» 418. 


hassen, feınd sein, mit A 
DE φιλεῖν, Od. 4, 692. 15, al. 1 
2 20, 306, on En f 


irreg. Superl. von ἔχϑρος, 3]. Bi ᾿ 


gen jem,, 1]. 1, 518. 7 (Die 
von &ydodorös ist dunkel; di 


᾿Ἐχεκλῆς, n06, 6, 8. 


Gemahl der un. sm her de 


Im rRRonEn, 11. 16 

Agenor, von Achilleus getödtet, ὁ 
20, 474. 2) ein Troer, von Patrok 
erleet, 1]. 16, 694. = 


ε ΒΡ 
χέμων, ὀνος; δι a Ἐχέμμωι 
" 1amo 


(Ἐχήμων, ed, Heyn.), 8 
Hrn Diomedes ee JUL: ὅ, 1 


Eyevnos, ὃ, einer ἃ. ὁδοῖο Phi κι | 


Od. 7, 155. 11, 342. 


Eyerrevang, ἔς (mein); δ ᾿ h pe 


herbe, bitter, schmerz 
des Pfeils, 71. 1, öl. 4, 129. (Nacl 
Lexil. 1, . 17. ist πεύχ 


Stammbegriff die Bitterke e- | a deı 
die Spitze anzunehmen ; bs, Er 


nehmen die Alten an, 5. Eust tath. | 


SER ἔπωλος, Ö, DS. des Th lysi 
roer, von Antilochos erlezt, J 


st, ὦ 
458. 2) 5. des Anchises aus un eye 


welcher dem Agamemnon die 

Athe schenkte, weil er nicht α 

nach Troja ziehen wollte, JL 
ἔχεσχον, s. ἔχω. 

Ἔχετος, ὗ, 8. des Euchen 
der Phlogea, ein grausamer | Kö sis 
Epeiros, welcher den Fremden 
und Ohren abschnitt, und sie 
den vorwarf, Od. 18, 85. Nac 
Schol, blendete er auch sein: 
Metope und verstümmelte i 
liebten Ächmodikos. Nach” 
Ausleg. 5. des Buchetos uns 
scher der Sikeler, vgl. δα δι, δὲ 

ἔχευα, ἐχευάμην, 5. χέω. 

ἐχέφρων, ον, Gen. ovog ( 
stand habend, verständ 


(Vols, züchtig), Od. 4, 111. 17,3 


Ἔχέ st 
χέφρων, ονος, 6, 8, des Nest 
und RASSE oder Eur: Nor 


ἔχησϑα, ep st. ἔχῃς, 8 ἔχω. 
ἐχϑαίρω, poet. (ἔχϑος), Aor. ἢ χϑ 


ἔχϑιστος, 7, Ὅν, der vornase 


- 
Zr m » 


ἐχϑοδοπέι (ἐχϑοδοπός), 


ἐχϑοδοπῆσαι, feindseli Σεῖς 


= handeln, — sprechen ars 
οι Ε 
tiker leiten es ab von Tui 
mit Feindschaft N τον τὸ τος πῇ 
feindlich blicken; wa Ἀ εν 
nur a © verlingene Ἐν om γϑι 


Sr τ τοὐὐὙΈΞΞ Ὺ Σ τ πὴ δε ΠῈ ἢ. 


ΒΒ. αἱ ΓῚ be πὰ 


πεν 














δαπός, 5. Buttm. Lex. 1. p. 124.) 
41, poet. (ἔχϑος), nur Praes. u. 
vwerhafst sein, τινί, *Od. 4, 
, ἤχϑετο, Od. 14, 366. 19, 338. 
G, 8098, τὸ, Feindschaft, 
Groll, Od. 9, 277. Pl. ἔχϑεα 
1. 3, 416. (entw. verwandt mit 
. mit ἔξω, ἐκτός), ’ 

451 7, ὧν (ἔχϑος), verhafst, 
sr, sowol von Personen als 
zwi, 11. 9, 312. Od, 14, 156, 
1. 9, 378. (Superl. ἔχϑιστοςὶ). 

αὶ, al, νῆσοι, ep. st. ἘχΙνάδες, 
ainaden, eine Gruppe kleiner 
des Ionischen Meeres nahe 
* Mündung des Acheloos, an 
te von Ätolien und Akarna- 
Die nächste lag nach Strab. X. 
nur 5, die entfernteste 15 Sta- 
der Küste, j. Curzolari, Jl. 
Auch Dulichion rechnet Strabo 
Der Namen Igelinseln, v. 
jekamen sie von ihrer Form, 
„ wie die Stacheln des Igels, um 
aeloos lagen, s. Buttm. Lex. II. 
Nach Vöülcker hom. Geo Tr, P- 6u. 
sie sich Homer vor Elis, ganz 
ın Same und Zakynthos, 


16, Ö, 1) Vater des Mekisteus, 
| ne, 7. 8, 333. 1 422. 2) ein 
ae, den Polites tödtet, Jl. 15, 
| ein Troer, von Patroklos ge- 
“IE. 15, 416. (Eyios, mit ver- 
‚Accent von ἔχιον, Otterukraut.) 


γ ἀτος, TO (ἔχω), 1) das, was 
‘das Aufhaltende, Hinder- 
Zudons δ᾽ ἐξ ἔχματα βάλλειν, den 
aus dem Kanale "μὴν Kappe Jl. 
. dah. a) die Schutzwehr, 
ar sowol für etwas, ἔχματα πύρ- 
‚ 12, 260. als auch gegen etwas, 
bävoins, h. Merc.37, δ] οι ἐν 
lage, ἔχματα νηῶν, νοι Steinen, 
᾿ 56 ἴτε festzustellen, nach den 
κρατή Jl. 14, 410. (Bemer- 
rth ist der Übergang vom Sing. 
lur.) 2) das Festhaltende, 
Fessel, ῥηγνύναι ἔχματα πέτρης, 
seln des AA zerreilsen, ἃ. i, 
h Stein mit dem Felsen zusam- 
t, 71. 13, 139. 


| Impf. 1 or, ep. ἕ +00, lterativf. 
χεῦκον, τ ἐν u, öfter σχήσω, 

ἔσχον, Inf. σχεῖν, ep. σχέμεν, 
L ἕξομαι u. σχήσομαι, ον, M, 
„3 86. σχέτο, ohne Augm, nur 
248 2, 345. Imper. σχοῦ, Inf, 
| Eine ep, Ne- 














Dart, σχύμενος. 
Aor, ist ocnlodı oy&dov und 
„ bildet sich ein’ neues Präs, 
| bdtg. halten u. haben, 
| t. halten, fassen, 


΄ Ἔχω, 


festhalten, a) urspr in Händen 
halten, χειρέ od. ἐν χειρί τι, J1. 6, 314. 
1, 14. μετὰ χερσίν, 41,11, 184. ἔχειν τινά 
τινος, jem. an od. bei etwas Ζει- 
ρύς, modös, an der Hand, am Fufse, 11. 
4, 154. 11, 488, 10, 763. Oft wird die 
Richtung durch ein Adv. od. Praep. be- 
stimmt, πρό τινος, Erd τινι, ἀντία ἀλλή- 
λων, Il. 5, 300. 569. πρύόσϑε, αϊ, 
5, 300. ἔχειν τενὲ ru, einem etwas hin- 
halten, 11. 9, 209. übertr. φυλαχάς, 
Wache halten, Jl. 9, 1. ἀλαοσκοπιήν, 1], 
13, 10, σχοπιήν, Od. 8, 30%. δ) auf- 
recht halten, stützen, tragen, 
χάρη ὑψοῦ, IL 6, 509. κάρη ὑπὲρ πασῶν, 
das Haupt über alle erheben, Od, 6, 107. 
κίονας Od. 1, 53, dah. übertr. beschiie- 
zen,beschirmen,erhalten, 7]. 24, 
730. 22, 322. 6) festhalten, behal- 
ten, τοῦ, jem, (mit Gewalt oder mit 
Güte), ἵππους, 41. 4, 302. Mr 226. dah. 
ὀχῆες εἶχον πύλας, die Riegel hielten die 
Thore verschlossen, J1. 12, 456. 24, 453. 
übertr. ἔχει βέλος ὀξὺ γυναῖκα, hält sie’ 
fest, durchdringt, 241. 11, 269. ἐν φρεσέν, 
behalten, 2]. 2,33. d) aufhalten, ab- 
halten, hemmen, meist im Fut. σχή- 
σειν 71, 20, 27. 23, 720. ὀδύνας, 71. 11, 
848. τινὰ τινος, Jem, von etwas abhalten, 
J1.2,275. 13, 687. εὖ aushalten, er- 
dulden, bes. den angreifenden Feind, 
ὀστέον, und nicht widerstand ihm der 
Knochen, VW. Jl. 16, 740, f) darauf 
loshalten, richten, öhnl. ἵπ- 
πους, νῆας, 1]. 3, 263. mit ἐπί τινὲ od. 
Adv. wie πῤόσϑε, Πύλονδε, 41. 11, 761. 
und absolut, wohin segeln, (Od. 3, 
182. 2) haben, inne haben, a) be- 
sitzen, von Allenı, was Jem. als Ei- 
genthum angehört, παράκοιτιν, 41. 13, 
173. Od. 4, 569. däh, Pass, τοῦπερ ϑυ- 
γάτηρ Eye” (ἔχετο) Ἕκτορι, dessen Toch- 
ter war dem H. vermählt, JL 6, 398. 
b)Jinne haben, bewohnen, von den 
Göttern, οὐρανόν, Ὄλυμπον, Od. 1, 67. 
4, 756. aldon ἔχει χορυφήν, Od. 12; 76. 
zugleich auch mitdem Begriff, in seiner 
Gewalt haben, etwas besorgen, 
πατρώϊα ἔργα, die väterlichen Fluren be» 
stellen, Od. 2, 22. ἵππους ἔχων ἀτίταλλε, 
11. 24, 250. ὁ) haben, ergreifen, 
von allem, was Seele od. Körper betrifft, 
πόνον, ἄλγεα, μένος, 4]. 6, 525. 5, 895, 
516. Oft steht der Zustand als Subject 
und die Person als Object im Ace., Jia 
olx ἔχε ὕπνος, den Zeus ergriff nicht 
der Schlaf, 1]. 2, 2. ᾿᾿Αχαιοὺς ἔχε φύζα, 
J1.9, 2. dah, Pass, ἔχεσθαι ἄσϑματι, von 
Röcheln ergriffen sein, 1], 15, 10. eben 
so, χακύτητε, ἄλγεσι, Od. 8, 182. d) bei 


sich, mit sich haben, tragen, _ 


führen, von Dingen oöros ὧμ 
ἀμφ᾽ ὥμοισιν 9 und nach V | 


Age, 


Ἔχω. 


der dabei befindlichen Subst., treiben, 
verursachen, vom Helme, χαναχὴν 
ἔχε, er verursachte ein Gerassel, 1], 16, 


105. „gsoneyy yyes βοὴν εἶχον, die Harfen 
ertönten, Jl, 18, 495. ἥβοιν, Übermuth 
treiben, Od. 1, 368. Das Partic. ἔχων 
‚steht oft bei einem andern Verbum zur 
ee Bestimmung, τὸν ἔξαγε χειρὸς 
χων, ihn führte er bei der Hand her- 
' aus, 11], 11, 488. vgl. 24, 280. B) in- 
' #ransit. 1)sich halten, sich befin- 
den an einem Örte oder in einem Zu- 
stande, εὖ ἔχει, es verhält sich, steht 

αἴ, Od, 24, 245.;dah,sich behaupten, 
Eehseren; gewöhnl. durch ein Adverb, 
genauer bestimmt, ἔχον (sc. οὕτως) Gore 
τάλαντα γυνή (sc. ἔχει), sie hielten sich 
‚50, wie ein Weib die Wage (im Gleich- 
een) hält. Das erste Mal intrans., 

; zweite trans., Jl. 12, 433. (Voßs, sie 
standen gleich, wie die Wage steht, 
was ein ine Wall’ abwäg en 
suppl. unnöthig aus v. 436. μάχην zu 
εἶχον, sie En die Schlacht gleich), 
Bio, ls Aldos, Od. 19, 492. ἔχον ὡς σφιν 
πριίῦτον ἀπήχϑετο Ἴλιος, ἃ, i. sie waren 
gesinnt, wie anfangs, als ihnen Jlios 
verhalst war, Jl. "ἡ, 27. ἔχεν ἡ — ἐς- 
ἄλτο, er hielt sich da, wo er hinein- 
sprang, ὦ], 13, 679. οὐδ᾽ οὗ ἔγχος ἔχ᾽ 
ἀτρέμας, nicht blieb ruhig der Speer, 
Jl. 13, 557. Gegens. ἐλέλικτο. 2) sich 
halten, eine Richtung haben, 
sich erstrecken, ὑψύσε, emporragen, 
Od. 19, 38. ὀδόντες ἔχον ἔνϑα καὶ ἔνϑοι 
ragten hier und dort empor, 11. 10, 264. 

xos ἔσχε δι᾽ ὥμων, ging durch die 
Schulter, Jl. 13, 557. 14, 452. 3) kön- 
nen, vermögen, im Stande sein, 
mit Inf. οὔπως ἔτι εἶχεν ὑποτρέσαι, er 
konnte nicht mehr entfliehen, ἧι. 1,11. 
10, 110. ohne Inf., Jl. 17, 354. — II) Med, 
1) sich halten, sich behaupten, 
absol. χρατερῶς, 11. 16, 301. 17, 559. 
sich behaupten, 11. 12, 146. ἄντα oyo- 
μένη, sich gegenüber haltend, ἃ. 1. ihm 
gegenüber, Od. 6, 141. 2) sich hal- 
ten, haften, hängen bleiben, an 
einem Orte, Od. 12, 433. ἔγχος σχέτο ἐν 
τῇ de, 51. 7, 248. πρὸς ἀλλήλοισι ἔχον- 
ται, sie hängen an einander, Od. 5, 329. 


224 
‚hen, absol. JL 9, 2 ΠῚ 


zen. Eine andere Erklärung, 


 Sinne,‚sobaldwirvom Kri ς : - | 


᾿ 


Gen. ἀὐτῆς, IL, 3, 98. μά; 


κ 


βίης, Od. 4, 422. 4) halte 
für sich od. mit Beziehung 
ject, mit Acc, ἀσπέδα πρύσϑε, 


" 
τ 
u 

4 

ΑἹ 


hi 


ρειάων, Od. 1, 234. 21, 65. μενῶ 


oes σχήσεσθαι, wie Act, © ἥσειν - 11. 


638. vgl. Jl. 12, 125. — Folgende, 
wird verschieden erklärt; sie 

der Bedeutg. nach zu N. 
ἔτει φασὶν σχήσεσϑ᾽ ἀλλ᾽ ἐν 1 


ΐ Ὁ 


mehr sich zurückhalten dürften, 
dern dafs sie in die schw rzen ὃ 
stürzen werden, Jl. 9, 235. vgl. 12, 
107. In beiden Stellen sind die ! 


das Subject. So Eustath. (ἢ ou» ἐπί 


ἑαυτούς, ἀλλὰ διώκοντας ἐμπεσεῖσϑαι 
ψηυσ u. Schol, Ven. u, Vols 


hemme sie, trotzt man, nichts an 
e zZ n 


mehr sich hinein in die Schiff 


Ruhkopf in Köpp. Anm. zu Jl. 1%, 
giebt, supplirt ἡμᾶς zu σχήσεσϑαι 
bezieht es auf die Achäer. Auc 
stath. und die Schol. brev, fi 


an; doch ist der Zusammenhang i 
gen. Anders verhält es sich mit 


125. 17, 639. vgl. πίπτω. 
ἑιψψιάομαι; Dep. M. (ἑψέαο), 


zei φόρμιγγι, *0Od. 21, 429. 
20, 5. εἰμί, 
ἐῶ, ἑῷ, 5. ξάω. " 
ἕωϑα, 5, ἔϑω. 
ἐῴκει, 8. ἔοικα, 
ἐωλπει, v. ἔλπω. 


πολέμοιο. rt ed. Wolf, eine selte 


Eustath. u. die Grammat. 
πληρηϑῶμεν, 2008000 ner, 


— » 
. ä 


lassen, 8, inte, 


Lex, 1. 5 132. 


δι ἃ 4 γ . 


σιν πεσέεσθαι, sie meinen, dafs sie ı 


Steinchen spielen; überhpt. spiel 
scherzen, vergnügt sein, δὲ 
530. sich ergötzen, mit Dat, galt 


Ἵ e “ΨὟ ὴ 
ιΞενν, ; 
er Beh 


a 
Ἵ 
Ah 


vor sich, Jl. 12, 294. χρήδεμνα ἄντι 


I μ 


Εν ST sach, ΤΊΣΙΣ ΠΤ TeN = 


h d F el, De ” ἡ arsrle 
chen sie mit der Formel, ἔξ ἔρον Em 
und leiten sie als Conj. an ; ἢ, 
von einem Thema ἕω, ἃ, i πληρῶ 
Ein solcher Aor. 2. P, ist aber zes 
allen Sprachgebrauch, B ‚ex. |. 


- 


’ 





A 
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nd Regen, Od, 14, 458. doch ist sein 
uch auc ἃ sanft, 04.7, 119. und weht 
1 Se ügen Kühlung im Elyseischen 
ilde zu θᾶ. 4, 567. 2) Personifizirt 
chein Ji. 23, 200., wo die Wind- 
tter bei sen, Ihm zebiert 
2 Harpyie Podarge die Rosse Achills, 
ft ‚150. Nach . th. 379. ist er 
s Asträos u der Podarge. 
, Impf. ep. Lee st. ἔξει, Aor. 1. 
He. 00, sieden, kochen, wal- 
ockend heils sein, vom Was- 
in, 1. 18, 349. 21, 365. Od, 10, 360. und 
Ins ζεῖ der Kessel kocht, Jl. 21, 362. 
er 06 ὃ, S. des Zeus u. der An- 
υ A Areier ‚des Amphion, Gemahl 
r Addon, 5. Andov, Od. 11, 262. 19, 523. 
An τῇ or (ξηλέω), Gen. ovos, ei- 


süc neidisch, mifsgün- 
ΣΝ, 3 


ᾧ» 118: Ὁ 
, poet, st. ζῆλος; Bifer; 
Ἢ Bgm Neid, ἢ h. Ap, 100. + 
rei (ζῆλος), Ε, don, Aor, 3 Sg. 
. 1) nacheifern, nach- 
Een 2) eifersüchtig sein, be- 
den, absol. h, Cer. 168. 223. 
= Zu), Gen. Ζηνός, Β. Ζεύς, 
ὅζητε N aa st. ξητέω, suchen, 
t En cc. "hä ‚ 215. Merc. 392. 
er Ε. ie 1) suchen, aufsu- 
aufspüren, τινί, Jl. 14, 258. r 
'Merc, 22. 2) ἢ ragen, nach- 
ag ἜΣ πᾷ etwas, mit Äcc. γένος, 
Lo ᾿κῷ 6, Finsternils, Dunkel, 
Be . dos, Od. 3, ac dah. 1) das 
Ἢ der Unterwelt. εβόσδε ὑπὸ 
"oa 20, 356. 5) das er 
τ selbst, Π. 16, 191. Od. 11, 57. 
„b. Cer. 482. 2) die dunkle Schat- 
nseite der Erde, das Abenddunkel, 
er Westen, Abend, Gegens. ἠώς, 
1. 10, 190 #. cf. B, 29. πρὸς Σόφον, im 


τ 


gens, πρὸς ἤωῶ τ᾽ ἠελιόν τε, Od. 13, 241. 


. So erklären es richtig 
"ckert, Grotefend, Nitzsch zu 
2 16. Strabo u. Vols verste- 
her = darunter Mitternacht, 
N ‚vo öl ΒΥ ῃ 


m. Geograph. ἃ, 27. p. 42.). 
Eros, ψέφος. 


Lexil. 2, p 
γόδεσ ν, τὸ (δεσμός), der Joch- 
Pu, a προυδνάνὰ, der lederne 
"womit das Joch an die Deichsel 
ebu nder wurde, so dafs die Zugthiere 
Br an ep, sondern an. der 
ichsel zogen, Jl. 24, 270.7 Es heifst 
), neun Ellen lang; denn es 
dreifach herumgebunden vergl. 
en der Griech, p. 137. 
ist 66 ‚Neutr., später auch 6 


“- ''Ὺ ν΄ I 


. 266. verwät, 


Rettungslohn 


ie 


ξυγόν, τό (ξεύγνυμι), Gen, Se. 
tuy D. 24, 576, 1) das Joch, εἶ 
Quer die an der Deichsel, woran 
beiden Seiten zwei hölserne Bi 
Joche (ζεύγλη u. zuweilen {u rung wa- 
ren, in welche der Hals der yore 
teckt wurde, Jl., 24, 268 fi. δ ον 
- itte, wo ee er Deichsel festlag, 
atte es eine Erhöhu (ὀμφαλός, ἌΝ 
Adsıs), 41. 24, 269. 273. δ, 730. ° 
486. Zum Durchziehen der Zügel a 
es mit Rin zen rege Keen 
eds), Jl. γν 269. Dies 
die Zügel, damit sie nicht pers 
λέπαδνον, ἕστωρ, zplxos. ΩΝ ἄν 
noch erwähnt ξυγὸν ἵππειον od. ἵππων» 
11. 5, 799. 851. 2) der οί μὲ das Quer- 
holz, wodurch beide Arme der Phor- 
minx verbunden, und in welchem die 
Wirbel befe waren, Jl. 9, 187. h. 
Merc. 50. 3) Flur, die Ruderbänke, 
die Querbalken im mittlern Raume des. 
Schiffes, welche die beiden Borde ver- 
banden u. die Sitze für die Ruderer 
ren, 0d. 9,99. 13, 21. (Die Grund 
ist; Verbindung u. besond. ein Kör- 
per, der zwei andere mit einander ver- 
indet. Bei Hom. nur Neutrum.) 
ζυγός, ὃ, = ζογόν, h, Cer. 217. 
übertrag. Bedtg. Last. 
ζωάγρια, τὰ (ζωός, ἀγρεύω), Lohn 
für die Erhaltung und Rettung 
des Lebens, eigentl. das Geschenk, 
welches der Gefangene seinem Sieg, 
für sein Leben geh ξωάγρεα τένειν, d 
ezahlen, , l. 18, 307, 
ζωάγριαι ὀφέλλειν τινί, jem. den Rettungs- 
lohn ee Fern en τὰ i. ihm das Leben 
verdanken, Od, 2. 
ξζωγρέω τὰς ἡγεϑν 1) leben-+ 
dig fangen, das Leben schenken 
(dem im Kriege Gefangenen), mit Acc. 
Jl. 6, 46. 10, 378. 2) am Leben er- 
halten, ‚beleben, ϑυμόν, 11. 5, 698. 
ζωή, ἡ (t&»), Leben, 2) bei Hom. 
stets 2b ensgut, Lebensunterhalt, 
I wie βίος, ΘΔ, 14, 96. 
16, 429, 
ζῶμα, τὸ (ζώννυμι), eigentl. “eine 
αὐδτέο Binde δᾶ; «τ ΕΝ 
um die Lenden getragen wurde. So die 
Binde der Ringer, subligaculum, Jl. 23, 
683. Bei den hom. Kriegern schliefst 
sich diese Binde, welche zur Beschützu 
des Unterleibs diente, an den Panzer an, 
und da sie so gleichsam ein Theil des 
Panzers ist, so heifst auch ζῶμα, was 
sonst ϑώρηξ heifst. Über dem ζῶμα lag‘ 
= ein breiter durch Spangen zusam- 
haltener Gürtel, 1], 4, 187. 216. 
So istarch cf. Lehrs de istarch. 
stud, p, 125. und Vofs, Andere, wie 
Heyne, verstehen darunter er tie 


\5* 





Ζ Wr Nr 


das Unterkleid oder dass Wams der 
hom. Krieger, welches durch den Gürtel 
(£oorije), zusammengehalten wurde, Od. 
ni G G 
(tavwum), 1) un ür- 
tel, Leıbe ürtel, vorzüglich der 
Frauen, welchen sie oberhalb der Hüf- 
‚ten trugen, so dafs das Gewand falten- 
reich herabhing, Jl. 14, 181. Od. 5, 231. 
10, 544. dah. metaph. ζώνην λύειν, den 
Gürtel lösen, Od. 1, 245. vgl. h. Ven, 
ER 2) übertr. die Gegend des Leibes, wo 
der Gurt getraren wurde, zwischen den 
zn 


und den kürzen Rippen (ὁ περὶ τὸν 

πος ‚ Apoll.), die Weichen, 

der loan Wuchs des Leibes,“4gel to- 

vw ἴχελος, J1.2,479. Gegens. στέρνον" κατα 

ζώνην wife, erstachihn in die eichen, 

Jl. BE Andere (Wolf) nehmen es in 

beiden Stellen für Leibgurt, wie‘ to- 

org, allein dieser wird ger au 1]. 11, 

236. unterschieden, So Vols, er stiels 
ihn auf “7 Leibgurt. 

Aor. ἔζωσα, Aor. Med. 

Pnlokstpe, Yentıst, Impf. M. ξΣωννύσκετο, 

nr Act. gürten, besond. zum Kampfe 

er II) Med. sich gür- 

Set ἐσ Ι 10, 18. μέτρῃ (μίτρην 

ed. Wolf), [ἢ 


11. 14, 181. ῥάκεσιν Fr μήδεα, Od. 18, 
ΠΡ 55. sich rü- 


67. absolut, sich 
sten, besond. zum ampfe, Jl. 11, 15. 
23, 685. Od, 18, 30. 5) mit Acc. χαλκόνν 
sich das Erz umgürten, Jl. 23, 130. 


Code, ζωή, ζωόν, zsgez. ξώς, le- 
bendig, lebend, wie ζωὸν ἑλεῖν τινά, 
ζώξ, ep. seltne Form st. Loös 


(855 ζαύς), Jl. 5, 887. Acc, ζών, J1. 16, 445. 


εἰ ρός, ὖν (mit ζωός verwdt.), eigtl. 

. vom Weine unver- 

mise % stark, auch ohne οἶνος als 
| he Bee che” mische stärkern 


e weniger Wasser 
dazu, τῷ u 


ws = 

6 ‚7008, ὃ (ζὠώννυμε), 1) Gür- 
tel, Leibzurt der ] rieger, welcher 
um den Leib über iron und Σῶμα zum 
Schutze des Unterleibes ürtet wurde, 
so er Ἂ» untern πὴ des Panzers 
mit fafste, 11, 4, 132 . 186. 215. 
war vermuthl. von Leder und bunt 
arbeitet (παναίολος, φοίνικε φαεινός, 
7, 305.), und pen mit Metall- 
platten belegt, 1]. 11, 237. Zusammen- 


AR 


ten wurde er durch Schnallen od. 


n, Jl. 4, 132. 2) der Leibeurt 
ar Pr x der Leibrock (χιτὼν) ee 
men ten wurde, Od. 14, 72. 

ζώστι ον, εὖ, der Gurt, Gürtel, 
Od. . 6» + 


᾿ς ἕω, ep. u. ἰθῃ, st. ζάω, leben, 


6, 85. ζώνῃ (ζώνην Wein, . DRAG 


bezeichnen, wird τέ hinzugefüst: 


Er 


I. 


der Dor 


‚par. ausdrücken, wıe ἄλλος, οἱ 


 ἾςΝΜΗ, 
mit Acc, ζώειν ἀγαϑὸν βίέονας 
mes ee Δ. . 

ΒΓ mit ὁρᾶν 
61. σε, hat stets. aulser | ἐῶντα ΚΑῚ 
88. το νύ ἢ ζώω, aus der! Dehnung 
ζῶ entstanden, nur. en Ὁ ke 
ζώω, ξώεις u. 5, wi, Ῥαγῖ. ἢ 
ζώειν, ξΣωέμεναι, ξωέμεν,, 
Thiersch. $. 220. 74. 
Rost p. 305.). 


H, der siebente Buchstabe les gri 
Alphabets; dah, Zeichen des na 21 
Gesanges, 

ἢ. ep. auch ἤέ, Gone 
entweder Ausschlieflsun 
schiedenheit. T) Aussch 
1) In disjunctiv, Sitzen: ἢ, 
ἢ, ἢ, entweder, oder, dri 
nur, wie aut, die nothwendige, sond 
auch, wie vel, eine will liche 
schliefsun aus, Jl. 1, 27. hi ve 
330. 5) Um das Verhältnifs & 
der entgegengesetzten G εἰ δε 


nt 4 
der ᾿ 


΄ 
Is 


Er ρὲ 


_ 


τε = εἴτε, 1], 11, 410, 17 12. Ὁ 

de, drücken nicht a Br jun | 

VORDERE wie re, τέ, die copu tive ἢ 

ziehung aus; N "sowol, ale =. 

789. ὅν. 128. wird an WALZE: } 

ein za beigegeben, Jl, 5, 128, | Au 

entspricht sich Auß — καί, 11. 1 Ἶ 

ἣμὲέν — δέ, 1]. 12,428, OLE ΒΡ 

Od. 12, 168. τέ — de, Od. 

wird auch ἦδὲ allein len 

334. 2) In disjunetiven Frag I 

el a ob; a) in der ὁ li: 

rare entweder t, 

(in ae al ᾿ ᾿ EN ai 

übersetzt wird), Od. ὍΣ 61 

einfach, Od. 1, 226. Ist sche 

F rage vorangegan en, Ἂς μον ἢ 

u, um diese zu berichtigen o; | 

zuschränken, wie unser et: ΕΝ ι 

ὕβριν ἴδῃ} etwa um zu et Ju 1 

203. 5, 466. Od. 4, 710. δὴ in der ü 

directen Frage entwed. einfac δε od 

etwa, Bus 111. Pi a πεῖς er 
PP e: 7,9, 0b νυν | 

ob, JL. 1, 190° ὦ Od. 6, 142. I feh 


= 


Ἰ su zeug 


das erste 7, oder es sn dafür 
4, 


487. 

ΠῚ) Verschi edenheit:a 
1) Nach einem Compar. u. nach sole 
Wörtern, welche den Begriff” har Com 
nach βούλομαι, 7]. 1, 117, ἢ r 
zwischen zwei Comparat., 
Eigeuschaftenan einem Ὁ eher 


Ἧι 


: 
| 
183% 


as MN KA EEHEm 


ΒΕ. κ΄ " 


= 


al Ε πὶ ı 


a 
> | 





Ἦν. 


it einander verglichen werden, πάντες 
χ" ἀρησαίατ᾽ ἐλαφρύότεροι nödes εἶναι, ἢ 
ἱφνειότεροι χρυσοῖο, alle würden lieber 
ihnellfüfsig als reich sein wollen, Od. 
164. 3) # steht zuweilen nach einem 
omparat. beim Gen. eines demonstr. 
Pronom., so dafs man den folgenden 
atz als eine Apposition zu dem Pro- 
iom. ansehen kann, Jl. 15, 509. Od. 6, 
182, vgl. Kühner $. 622 figd. — Thiersch 
f. 312. 352. Anm. ἢ οὐ w. ἢ οὐκ sind 
heist mit Synizese zu sprechen, Jl. 5, 349. 
ἡ, Adv. kommt in doppelter Bedtg. 
ir: 1) In positiven Sätzen dient es zur 
jekräftigung u. Versicherung: 
Vahrlich, fürwahr, gewifs, 
icherlich, traun. Es steht zwar 
llein, Jl. 1, 229.; am meisten jedoch 
ird es durch andere Partikeln ver- 
lärkt : 7 di, ja gewifs, 1. 1, 518. 
μάλα, jagewils, gewils gern, Jl. 
204, Od, 16, 183. Tale di, ja ganz 
ewils, Π, 8, 102. Od. 1, 384. ἢ) mov, 


Γ 
u 


icherlich wohl, 7 rs, gewils 
eben 50 Π] Us 
ΠΣ. zugleich einen Zweifel ent- 


ἢ mov, wenn die 


᾽ 
1, 11. 3, 43. besonders 7 μήν 
‚, adv), wahrlich, traun, eine 
rstärkte Betheurung, am häufigsten 
eim Schwur gebraucht, Jl. 2,291. auch 
im Infin, in der abhängigen Rede, 
ml zo: ὅμοσσον, 7 μέν μοι — ἄρήξειν, 
dafs du mir gewils beistehen willst, 
L 1, 77. 14, 275. 2) In der Frage: 
um, wo es im Deutschen nicht über- 
Setzt werden kann, schliefst es zugleich 
eine Betheurung in sich, gewöhnl, 
ı foleenden Verbindungen: ἢ ἄρα δή, 
, ὅκα, ἡ ῥά νυ, ἦ νυ, ἡ νύ που. Ohne 
Partikeln steht es gewöhnlich nur dann, 
wenn der Fra ἐν selbst durch eine 
eleich darauf folgende Frage die erstere 
T nut ‚mafslich beantwortet, wo es durch 
etwa übersetzt werden kann, ri μὲ ταῦ- 
τὰ Arlalecı ἠἡπεροπεύειν ; ἢ πή μὲ — ἄξεις; 
willst du mich etwa führen, 11], 3, 400. 
Od. 9, 405. 152. - 
ἢ. Impf, v. εἰμέ, --- 2) Impf. v. ἡμέ, 
᾿ς 7, Dat. fem.. des Pron, relat. ös, ἥ, ὅ, 
bei Hom. gewöhnlich als Adverb (ver- 
εἴδη, ὁδῷ od. μερίδι), 1) wo, wohin, 
k 
ur 


wie, auf welche Art, ἡ ϑέμις ἐστὶν 
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f Έ1ῚῚῚ. Lex. 1. . 240. hat bei Hom. 


nur örtliche Bedeutung, und in beiden 


‚Stellen mufs 7 ϑέμις ἐστέ geschrieben 


‚bei Thiersch $. 343. 7. Spitz- 


Exec. II, Nitzsch zu Od. 3, 45. bil- 
Jigt nur dann, wenn es mit Gen. 
‚steht, J1. 9, 134. 276. Od. 9, 268, | 


“ ᾽ν 5. elta, 


229 


: vorausgehenden τῇ, JL. 13, 53. 2) 5 


Ἡγεμονεύω, 


ἠβαιύς, ἡ, ὄν, klein, wenig, ge- 
ring, gewöhnl. mit Negation, οὔ οἱ ἔνε 
φρένες οὐδ᾽ ἠβαιαί, kein Verstand ist in 
ihm, auch nicht wenig, auch nicht 
der geringste, 11. 14, 141. Od. 21, 258. 
Oft das Neutr. ἤβαιόν als Adv, wen 16 
Od. 9, 462, u. mit Negat. οὐδ᾽ ἠἡβαιόν, 
Jl. ὦ 380. ἱ 

npaw (ἢβη), Aor. ἤβησα, I) mann- 
bar ih der den des Al- 
ters stehen, vollkräftig sein, 
volle Mannskraft besitzen, &#’ 
ὡς ἡβώοιμι, Il. 7, 157. 11, 670. ἀνήρ - 
οὐδὲ μάλ᾽ ἡβῶν, J1.12, 382, 2) übertr, 
ἡμερὶς ἡβώωσα, ein üppiger Weinstock, 
Od. 5, 69. (Hom, hat theils die zusam- 
mengezogene Formen Ads, ἡ βῶν, theils 
mit nachschlagendem ὁ: ἡβώοντα, ἤβώοι- 
μι, — ἡβώωσα,, welches Heyne ἡβωῶσα 
schreiben will, ist richtig; es ist keine 
Zusammenziehung, sondern eine 


schlagene Länge, s. Thiersch $. 220, Ὁ) 


nen, N, Mannbarkeit, männli- 
ches Alter (pubertas), welches man 
von dem 18, Jahre an rechnete; dah, 
ewöhnl, Jugend, Jugendalter, das 
-räftigste Alter des Menschen, 
11. 24, 348. Od. 10, 279. ἥβης ἰχέσθαι 
μέτρον, das Ziel der Jugend erreichen, 
Jl. 11, 925: ἥβης ἄνϑος ἔχειν, JL 13, 484. 
überhpt. Jugendkraft, Mannskraft, 
11. 43, 432. 0d. 8, 181. h. 7, 9. 


Ἥβη, ἡ, Hebe, T. des Zeus und 
der Here, Herakles Gattinn, Od. 11, 
603. h. 14, 8.5 sie erscheint als, Diene- 
rinn der Götter, welche diesen den Nec- 
tar einschenkt, Jl, 4, 2. der Here den 
Wagen anschirren hilft, 1]. 5, 722. u. 
den Ares, ihren Bruder, badct, Jl, 5, 905. 
späterhin ist sie Göttinn der Jugend, 

Ἐῤβητής, οὗ, ὃ (ἥβη), der mann- 
bare Jüngling, κοῦροι ἧβηταί, Ἀν 
Mere. 56. 


ηβ De ἡβάω; car 

ἡβώοιμι, ἡβώοντα, NPWwoa,. 5. 
Ἴβαω, 

ἡγάασϑε, 5. ἄγαμαι. 

ἤγαγον, ἠγαγόμην, 5. ἄγω. 
nyadeog, ἢ, ὧν (ἄγαν, ϑεύς), sehr 
öttlich, hochheilig, Beiw, von 
Städten, Ländern, Gebirren, in so fern 
sie unter besonderm göttlichen Schutze 

edacht werden, Jl. 1, 252. Od, 2, 308. 
(wahrscheinl, von ἄγαν u. θεῖος oder 
nach‘ Ändern von &yes6s; ἢ ist eine 
poet. Verlängerung des a, 58. Buttm. 
Lex. I, p- 48.). 

ἡγάσσατο, 5. ἄγαμαι, 
ἡγεμονεύω (ἡγεμών), 1) vorange- 
ἤθη, führen, rıyi, vor jemandem wur- 
angehen, Od. 3, 336. u, absul, I. 5, S>- 





ος ἀθέου auf der 


Hy ἔμών, 


437. Il. ταὐτὰ μι Acc, Pad, 
ar e 2, 6, 1. 7, u, 
ὁδὸν. Me 235. übertr. ῥόον ὕϑατι, 
den Lauf dem Gewässer bereiten, leiten, 
11. 21, 258. 2) führen, anführen, 
gebieten, mit Gen. 1. 2, 527. 552. 
. einmal mit Dativ, Jl. 2, 816. in dieser 

᾿ς Bedeutung Bewöhel. in der Jlias. 
ἐμιύν, v06, ἢ, 1 Führer, Weg- 
Ki Reise, Od. 10, 505. ἔ 
310. 2) Führer, Anführer, Feld- 

Rn 41, 2, 365. 11, 746. 

Dez Dep. M. (ἄγω), Fut. 

ἵν Aor. ἡγησάμην, 1) voran 
führen, R ns. u oft ΤῊΝ 31. 
en 1. mi - Pers Jl. 22, 
101. akt πρόσϑεν ἐς: Fe Jl. 24, 98. 


γνήεσσε ἡγήσατο "Iıov εἴσω, er führte die 
Schiffe nach Jlios (von dem Seher 
Kalchas), JI. 1, 71. ὅδόν τινι, jem. den 
28: ren, ὦ, i. zeigen, Od, 10, 263. 


: ἡγεῖσθαί τινὲ πόλιν, jem. zur Stadt 
Ne, Od. 6, 114. δόμον, Od. 7, 22. 
Ungewöhnl. ist ἡμῖν ἡγεΐσϑω ὄρχηϑμοῖο 
ΜῈ Sänger) soll uns zum Tanze an- 

L i. vorspielen, Od. 23, 134. 

ΝΥ besond. 'in Jlias, führen, leiten, 

vom Heere, a) mit Dativ, wo der Be- 

ya Vorangehens vorherrscht, 1], 

Se 864. 5, ἍΝ τυ, grizess Jl. 2, gi 
ere st. ἐφηγησατό oper στέχας, der 
den Schaaren voranging, Vols) νήεσσιν 

‚ ἃς Τροίην, Jl. 16, 169. 5) mit Gen. 

wie ἄρχειν, anführen, gebieten, 

befehligen, Jl. 2, 567. 620. 851. 

j ἡγερέ μαι, ep. verläng. aus ἀἄγεί- 
ὁμαι, versammeln, nur in der 8 Pl, 
raes. u. Impf. ἠγερέϑονται u. ἠγερέϑοντο 

u. Inf, ἡγερέϑεσϑαι, J1. 10, 127., welchen 

we nach Aristarch st. Ayepeeode: 

Wr hat. 

YEepEoutt, ep. st. nen nur Inf. 

Be ἢγερέεσθαι, Sl, 10, 127. 5. ἤγερέ- 


regden, 8. ἄγείρω. 

ἦγ γηλαάζω (ep. Nebenf. von ἡγέομαι), 
führen, leiten, mit Acc. τινά, Od, 
17, 217. καχὸν μόρον ἡγηλάζξειν, ein bö- 
ses Geschick mit sich führen, d. i, er- 
tragen, *0Od., 11, 618. 

ἦν τί; 06 05; Ö (ἡγέομαι), Füh- 
rer, ΡΩΝ ein. des Hermes, h. Mere, 
14. Anführer, Heerführetr, Plur. 
᾿' δι δ mit μέδοντες, Jl, 2, 79. Od, 


ἠγοράασϑε, 5, ἀγοράομαι. 

ἠγορόωντο, 5. ἀγοράομαι. 
de, Conj. poet, und, verbindet wie 
»&l, zwei Wörter; zuweilen ht τέ vor- 
Be? Ge 9, 99. σχῆπτρομ τ᾿ de ϑέμιστες 
»al, ὦ], 5, 822. oft ade χαὶ, 


15, 


Ἢ 
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und auch, Jl. 1, 334. 3) 4 
meisten αὐ ἡμέν, ε. Ὁ τ Ἢ 


ἤδεα, Plgpf. zu οἶδα, 5. E 


ἤδη, Ady. ᾿δῇ, με. ebeı 
1) von der unmittelbaren G 
νῦν ἤδη od. ἤδη νῦν, jetzt eb 
einem Präterit. kann es 
u. bei einem Futur soglei ül 
werden, Od. 1, 303. 2) von ve 
pr en Dingen: schon, be 
l, 250. 960. ἤδη “ποτὲ ΘΟ ζ, 
Be früher, J1. 1,453. 2, 205. 
unerwarteten od, längst ırtet 
gen, ἤδη νῦν, jetzt enden Π 
ἥδομαι, Dep. M. Aor. ἡσάμηι 
freuen, ur ergützen, ᾿ἥσατι 
‚353 


θά. 9 

δος, 809, τό, 1) Ver 
Freude, Genufs, δαιτός, Li 
Mahle, Jh 1, 576. ἡμέων ἐσσετι 
unsere Freude, Jl. 11, 318. 
theil, Nutzen, nur e 

dos, welchen Nutzen 
Jl. „18, 80. Od. 24, 9. he 
*ndvy£iog; @TOg, ὃ, ἡ (γι % 
one Beiw. des Pan, h. 18, 
erg, EG (ἔπος), süls. re 
lie na redend (mit holde 
spräch, V.), Beiw. des Nestor, J1. 
süls Singend, Goıdds,’ Μοῦσαι 
4. 32, 2, τὰ | 
κῆδυμος; ον, poet. st, ἧδύς 
angenehm, Beiw. des Schlal 
Bu 241. 449. 5, νήϑυμο. 
UTTOTOG, ον (πίνω), s 4 
and οἶνος, ὑμὴν τὰ 
h. 6, 36. | 
ἡδύς, εἴα, ύ ἴω mit &d 
vo), einmal zweier Endung ung, 13 
Od. 12, 309. Su up, ἥδισι ἢ 
80. 1) angenehm, ER 
von sinnlic 

















. Od. 19, 510. üb 
καὶ ἡδύ ἐστι, Π, 4, 17. 7, 387. 
435. 2) übertr, vom Gemithe, 
lich, heiter. Oft das Neutr, 
Adv. besonders ἡδὺ γελᾶν, beh 









herzlich lachen, Jl. 2, 270. 

δ) poet. δὲ, ἢ, θᾶ 95, is ν᾿ 

78 8, εἶμι. 3 Au 

here ἠείδη, ἠείδης, ep. | 
Be EIA Fr 

106, ὃ, poet, st. πες | 

in en ὁ ὅν po Sonne. Wo 


derselben steht πόθος ὦ 


ΓῚ % 
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lieb, werth, theuer, inderJl, meist von Hektor erlegt, JL 7, u. 3) 
als Anrede, als Subst. ἠϑεῖε, Trauter, Thraker, VaterdesRhesos, JL10,4 
‚518. 10, 37. 22, 229. wo immer _n£06, Ὁ, Beiw. des Phöbos, vonv 


"»" μὰ Ε nd 
ν᾽ - 
ru 


“ἡ 
r 


>T aller » Bru er von dem jün rn an- rg Ableitung, 11. 15, « 65. 

ger wird; ἠϑείη κεφαλή, geliebtes h, Ap. 120. wahrscheinl. der Fer: 

Haupt, wie unser: trautes Herz, treffende, Vols; nach Schol. st, 
: Achilles den Schatten des Patro- von Zn, oder richtiger von der St 


klos. an, Jl. 28, 94. und der Hirt Eu- form ἕω, wie #ios, ep, flog wie ἢ 


4 


mäos nennt seinen Herrn den Odys- u. ἠέλιος, Aristarch wollte es ἃ ah, 
seus ἤϑεῖος, Od. 14, 147. (Die Ableitg. schreiben. Nach Andern von ἐάθμι 
von dos, eines, mit dem man umzuge- der Heilende (aber Phöbos er he 
hen ‚gewohnt ist, ist die wahrscheinlic - nie als Gott der Heilkunde) ὦ der 
te; Br ER v. θεῖος, Oheim oder EEE a , hs „om it m 2% 
Ὃς, göttlich. : pollo anrief (davon finden sich Sp 
06, &06, τό (ion. st. 2906), ge- erst h. Ap. 500.). Buttm, Le mr 
wohnter Sitz; dah Wohnsitz, hält es für eine Abart von ἐδς od, ji 
MoBn net, Her von Aa m ER ἤσαν, 5. εἶμι. Br, 
sen, die bekanntere Weide, Vols, a | ie 
Jl. 6, 511. 15, 268. von Schweinen, das ἠΐχϑη, du AS ᾧ 
ἀρ αν» koptı, DR ie ML” ἐμ, Dont τὸ SE 
dia, τὰ (sim), 1) die Speise, dieman g νὰ RR Ber Zei 
ni ans : trand, Jl. 2, 92. ἠϊόνες προύῦχι 
auf den Weg mitnimmt, Reisekost, hervorragende Ufer oder ins Meer 
e “ 3» " ὶ . uber- . 4 ᾿ 
hpt. Speis 8, Nahrung, auch λύκων ἦκα; Adv. (ἀχη), 1) schwach, ni | 
Jia, 41. 13, 103. 2) Spreu, Hülsen, = tr, sachte, leise, ἦχα iyı 
sonst ἄχυρα, wie die Grammatik. ἠΐων 2. 3) 155. vom Schlage, sachte, δὲ 
ϑημὼν καρφαλέων erklären, Od. 5, 368. 9}: er ge > 18, 92. ee ΟΝ 
‘(Die Grammat, leiten es ab von el, Sachte, Ge 251. Δεν. Cham 
ee ee) and Gelee und, I 16:.506, To A 
was man ἡ (Speise was sic Ὅν 1 . :h alten Grami 
leicht bewegt (Spreu), s. Thiersch Gr. = “srgleichung und so Vofs: hell 
ἃ. 166. 2. ota ist ‘gewöhnlich lang in ro es saniter Glanz). 2) berhpl 
der Arsis, zweimal kurz, Od. 4, 463. ar ein wenig, 7% ἐπ’ ἄριστε! 
12, 329. und am Ausgang des Verses Tl. 28, 336. u. ἦχα παραχλένειν περαῖ 
ist es mit Synizese zu sprechen, Od. 5, Θά. 20, 301. (Richtig nimmt B 
at 9, 212, v2 Wache schreibt, viel- Bes E I er ΜΘ ΡΟΥΘ ἀλκήν. 
eicht auc . . ἤιων, u. als Grun g. schwach, we 
ἘΠ 5. εἰμέ. 5 sn ἥκιστος, und erkenit darin den echle 
ὕϑεος, ὃ, ep. st. ἤϑεος, der mann- Den τὰ ἥσσων, ἥκιστος, anders ΤῈ ἐν 
bare, noch unverheirathete Jüngling, "7 Z 2 
DE; παρϑένος ἠϑεός re, 1}. 18, ἦκα, 8. Inge. Υ͂ 
593. 22,127. νύμφαι τ᾽ ἠΐϑεοέ τε, Οὰ. 11, 38, HOLE, 8. ἀχαχίξω. . Ἵ 
ἤϊκτο, 8. ἔουια. ἠκέσατο, 8. ἀκ Soma 4 ᾿ 
ἤϊξε, 5. δίσσω; ἤκεστος, 7, Ὅν, ep. st. ἄχεστος (te 
| ἤϊοεις, εσσα, EV ζ(ἠϊών), geufert, στός), ungestachelt, vom Rind, das noch 
uferig, Jl. ὅ,. 86. 1 Beiw. des Ska- nicht den Stachel des Treibers emp 
mandros, um die hohen Ufer dessel- den hat, ungebändigt, ungezähmt, 
ben zu bezeichnen, V. am hügelten *Jl. 6, 94. 275. 30% . 
EEE ” 

. Ableitg, der Grammat. von jior, ya), nur Hi : ra 
ὄνος, ee ἡϊονόεις u. durch Sy <ope gel Sure, dr einen ἮΝ 
ἠϊοείς, Ktym. Μ. — Buttm. Lex. II. p. 23. gen zu lenken, JL. 29, 531} NIE Som 6 

- leitet es von ior, verwdt. mit εἰαμένη, Der. + Andere. schreilen Ν 
Au, ab, und giebt ihm die Bedeutg. Saperl. ‘zu ἥσσων, m a Kar. 
grasig, durch Auen flielsend.) schlechteste, was Buttm, Lex ἢ 


2 En Ar εἶμεε, 14. nur für richtig hält, weil ‚dieBe 1 
töv&s, αν, Eiones, ein Flecken in deutg.: der schwächste hat, wiewil & 
Argolis, in der Gegend des JRR» er in ἦκα den rechten Positiv zu ἦσι 
ing Skylläon, später. Hafen ‚der ἥχιστα erkennt. u u + 
Ny PRROF, 41. 2, 561. Strab, IN ἥκω, kommen, eko 
Hiorevg, 705, 0, 1) ein Grieche, immer mit dem Begufk der xollendeten 
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ἤκιστος, ἢ, ον (Sup 


- 
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Ἠλάκατα. 
ι « 


landlung, τηλόϑεν, IL 5, 478. εἰς ᾿186- 
v, Od. 13, 325. 

ἡλάκατα, τὰ (Pl. vom ungebräuchl. 
λάκατον), die Wolle auf der Spin- 
el, oder die Fäden, a von der 
iindel ausgezo werden, Od. 6, 53. 
ah, ἤλάκατα re, Fäden abspinnen 
ols: der Wolle Gespinnst drehen), 
d Bw: 7, 105. u. orpopaliter, *0d, 
FR 


ἑ De c - 
nAkaxarn, 12. eigtl. das Rohr, über- 
ἡ, was aus KR welter oder ihm 
inlich gestaltet ist, dieSpindel, der 
innrocken, 7], 6, 491. Od. 1, 357. 
rahrscheinl, v. ἤλάσκω, umdrehn.) 
ἤλακατον, τὸ, 5, ἡλάκατα. 
λασα, 5. ἐλαύνω. | 
ἡλασκᾶςξιυ, poet. verlängerte Nebenf. 
ἠλάσκω, 1) intrans, umherirren, 
, ΩΝ N: vermeiden, 
liehen, Zw vos ἡλασκάζει (meinen 
sorn), Od.9, 457. Unnöthig ist es, mit 
Passow ἤλυσκάζει zu ändern; denn ἠλασχά- 
εἰν kann so gut, wie φεύγειν, ἀτύζεσϑιαι 
ese verschiedene Construction haben, 
arzl. Herm, z. Orph. Arg. 439, 
ἡλασχιίυ (Nebenf. v. ἀλάομαι), poet. 
rläng. ἠλασχάζω, umherirren, um- 
erschweifen, umbherstreifen, 
In i schen, 200” ὕλην, Jl. 13, 104. von 
jenen, umherschwärmen, Jl. 2, 470. 
NAGTO, 5. ἀλάομαι. 
ἤλδανε, 5. ἀλϑαίνω. 
᾿ΕΙλεῖος, ein, &iov, Elisch, die Land- 
schaft Elis betreffend, of Ἠλεῖοι, die 
leer, Bewohner von Elis, 1]. 11, 671. 
x £ 
‚7, 1) T. des Okeanos u, 
ἃ ΤΥ, Gemahlinn des Thau- 
| 1as, Mutter der Iris und der Har- 
"pyien, h. in Cer. 418. 2) = “]Ἱαοσίκη, 
"TE. m = re Ε 
ἤλεκτρον, τό u. Nlextoog, 6, 7, 
‚Ele ktron, entwed. ἜΜΕΝ ein a 
eine Metallmischunz aus Gold mit 
„etw va einem ‚Fünftel Silber. Vorzüglich 
"möchte es als Metall Od. 4, 73. anzuneh- 


"men sein, wo es zwischen Gold und 


u 
ä 


Ar # 


v Φ 
a 


Silber als Zierrath der Wände genannt 


wird; aber in Od. 15, 460. 18, 296. 
(roiosor ὅρμον ἔχων μετὰ δ᾽ ἠλέχτροισιν. 
ἕεθτο) kann man eher ein goldenes Hals- 
band mit Bernsteinkorallen verstehen, 
"Ep. 15, 10. Eustath. zu Od. 4, 73, er- 
wähnt Beides: er nennt das Erstere μέγμα 
fov0oD χαὶ ἀργύρου; Plin. IX, 65. nennt 
s eine Mischung von 3 Theilen Gold 
τ. 1 Theil Silber. — Vols zu Virg. Ecl. 
6, 62. Öttfr. Müller (Archäol:- p. 35.) 
Buttmann Schrift. der Berl. Akadem, 

τ Wissensch. histor. Classe 1818. p. 38. 
entscheiden für Bernstein; dagegen 
nehmen Passow, Nitzsch (Anmerk, 
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'‚schritten, worauf den ganzen 


Ἦλις. 


zu Od. Th. 1, 238.), Wiedasch es für 
eine Metallmisch vergl. Dilthey de 
Electro et Eridano, 1824. (ohne Zweifel 
stammt es von ἠλέχτωρ), 
᾿ς ἢλέκτωρ, ρος, ö, die strahlende 
Sonne als Subst., 7]. 6, 513. u. Adj. 
ἠλέχτωρ Ὑπερίων, der strahlende Hype- 
rion, * Jl. 19, 398. h. Ap. 369. ( A l Ν 
scheinl, von einem Stamme mit ἥλεος), 
ἡλεύς, ἡ, ὧν (A165), verwirrt, thö- 
richt, φρένας ἤλεέ, bethört im Sinne, 
unsinnig, Od, % 213. 2) act. bethö- 
rend, οἶνος, *0d. 14, 464. vergl, ἦλός, 
ἠλ Aaro, 5, ἐλαύνω. 

ἡλιβατος, ον, steil, schroff auf- 
steigend; überhpt. sehr hoch (hoch- 

ethürmt, hochstarrend, Voßs), häufix . 

ei Hom, als Beiw. v. πέτρη, J1.15, 27%. 2 
619. 16, 35. Od. 9, 243. 10, 38. 13, 196. 
h. Merc. 404. und von Bäumen, bh, Ven. 
268. (Doch hat Herm, den Vers als un- 
ächt eingeklammert.) Die Ableitung ist 
ungewils;3 die gewöhnlichste Ableitun 
ist van ἥλιος und βαίνω (App: ὑὕψηλή, ἔφ 
ἡ ὅ ἥλιος πρῶτον βάλλει od. ἧς ὅ ἥλιος μύ- 
νὸς ἐπιβαίνει), nur von der Sonne be- 
| Tag die 
Sonne ruht oder sonnenhoch, him- 
melansteigend; oder nach Andern 
von ἦλός, verwandt mit ἄλιτεῖν, u. also 
= δυςβατοςγ unzugänglich, oder von 
ἄλιτεῖν u, βαίνω st. dlırößerog, worauf 
man leicht fehltritt, ef. ἡλιτόμηνος, Die 
letztere Ableitung nimmt Buttm. Lexil, 
2, p. 182. an. | 

nAıda, Adv. (dis), hinlänglich, 
hinreichend, stets ἤλιϑα πολλήν sehr 
viel, Jl. 11, 677. Od, 5, 483. 

ἡ λικίη, 7 (jAıf), 1) überhpt das Al- 
ter, Lebensalter, aelas, das Grei- 
senalter, J1. 22,419. vorzügl. aber das 
kräftige Alter von etwa 18 bis 50 
Jahren; dah. 2) collect, die Altersge- 
nossen, die Gleichalterigen, vor- 
zügl, die Jugendgenossen, *JI. 16, 808, 

ἡλιξ, 1206, Ö, ἦ, τό, im reifen 
Alter, ausgewachsen; gleichal- 
te rig, von Rindern, Od. 18, 373. 7 

ἥλιος, pros. Form. st. ἠέλιος, w. m. 8. 

Ἥλιος, ὃ, ep. Ἠέλιος, w. m. 5. 

Ἦλις, ıdog, 7, Elis, westliche Land- 


‚schaft im Peloponnes, welche von 


Achaja, Arkadien, Messenien und dem 
Meere begränzt wurde. Hom. kennt nicht 
die spätere Eintheilung in Kofln, Πισᾶ- 
τις u. Τριφυλία, so wie keine St. Elis. 
Die Epeer waren (der herrschende 


‚Stamm, vielleicht von Pelasgischem Ur- 


sprunge, der südliche Theil gehörte 
zw Nestors Gebiet, und hier wohnten 
Achäer, δι. 2, 615. SW. δὰ. A, Tin 
13, 275. Hom. hat nur den Ace. "Hide. 








- ! 
Ἠνίπαπε. ᾿ 
ἠνίπαπε, 5. ἐνίπτων 
vıc, LOG, Evog), Acc. Pl. ἥντς st, 
ja A, ἐν jä ΝΣ » Eee τ 
οὖς, Ἧ 10, 292. Od. 3, 382, (Im 
τὰ ἦνιν ist ε lang gebraucht.) 
78 οὐ, ὃ, 8, des Enops = 
de ἡ 14, 441. 
vogEn, N, Rx Dat. ἠνορέῃφι (ἀνήρ), 
Man eit, Stärke, männlicher 
Muth, Jl. 4, 303. 3 24, 509. 
„ OSTOG ö, oet, st. ἄνοψν v. 
ἄ παν was ΩΝ 1@ Glanz Ben se- 
kann, Mlehdend, funkelnd, 
stets ἤνοπι χαλχῷ, 11]. 16, 408. Od. 10, 360. 
"Hvors, 070%, ©, 1) ein Mysier, 
‘ Vater des Satnios und des Thestor, 
11, 14, 445. 16, 408. 2) Vater des Kly- 
ee: ein Ätolier, 1. 23, 634. 


Conj. wenn auch, mit Con- 


a Oi 
Junct., ἃ, 16, 276. 5. "ἦν. 


2% ἦμαι, 
era ἡντύγει, 5. ἄρον: 


Se, 5, Brei ) ᾿ δ 2 
 Hoiog, ἢ, ὧν (Ass), 1) von der Zeit, 
am frühen Morgen, matutinus, dah, 
ἢ ἠοίη sc. ὥρα, der Morgen, Od. 4, 447. 
2) von der Weltgegend, östlich, Ge- 
gens, ἑσπέριος, ἠοῖοι N rbeiedon die Men- 
schen des Aufgangs, "Θά, 8, 29. 

ἧπαρ, ατος, τό, die Leber, J1.11, 
579. ὅτι φρένες ἧπαρ ἔχουσιν, Od. 9, 301. 
2) Plur. ἥπατα, eine Speise, Batr. 37. 
ἤπαφε, 5. ἀπαφίοχω. 

medavog, ἢ, 6%, gebrechlich, 
hinfällig, schwächlich, so heifst 
der hinkende Hephästos Od. 8, 311. h. 
Ap. 316. und 11. 5, 104. der Diener des 
Nestor, weil er nicht schnell fährt. (Die 
Alten erklären es durch ἀσϑενής und lei- 
ten cs von & u. πέδον ab, nicht che 
stehend; Schneider sieht es richti 
als eine Verlängerung von ἥπιος "ὡς ἢ 

πειρος, ἣ, das feste Land, zu- 
nächst allremeiner Gegensatz des Mee- 
res, Od. 13, 114. Ins esond. aber be- 
zeichnet es im Gegensatz der Inseln, 
1) Akarnanien mit Leukadien, Jl 
2, 635. Od. 24, 377. und nach einigen 
auch ἤπειρος μέλαινα, Od. 14, 97. 21, 108. 
Die alten Erklärer verstanden zum Theil 
‚pirus od. Ätolien.) 2) Hellas od. 
ein Theil davon, h. Cer. 130. zunächst 
Attika, h. in Dion, 22. wohl auch 
Od, 21,108. ff. 3) das spätere Epirus, 
Od. 18, 83. 21, 308. (Man leitet es ab 
κὸν PRO νοὶ γῆ.) Vergl. Völcker Hom, 


Ρ. 
ur ΔΡῳ nost ἠέπερ, als eben, als 
ni s wohl, JL 1, 260. Od, 4, 
619. 0 πέρ. " 


δρν 5. ee 


Lautrufer; dah, ἠπύτα # 


γοττεύς, 1708; ὃ 0, Οὐ. Τ|, 
ἐροπευτὴς) οὔ, ὃ! 
Βοϊτας πευείς, οὔ, ὁ 
rer, * , 
ἠπερὸπεύω, Fut. oo 
betrüren, verführen, ἃ 
Reden bethören, mit 
ναΐκας U, φρένας ὦ] 
15, 421. h. More” 877. Er 
διὰ ταῦτα, J1. 3,399. Bra 
scheinl. von εἰπεῖν 
Ἐἠπητής, τοῖν ἜΠΗ Fitcken,t 
Me r, 
ἠπιόδωρος, ον daten, "ΓῚ 
bend; freundlich, en ᾿ 
11..6, 251. + | 
ἥπιος, in, τὸν, 1) Si 
ἀν. billig, rd, | ‚sem, Du 
5,4 Od. 10, 337. ἥπια 
we in ae 
eh 


ἘῸΝ 


En jem, 
ie 73. Od. 13,405. 3) 


besänftigend, lindernd, wi 


11. 4, 218. 11, 515. (wahrsch. vı on E 
mit dem sich reden läfst, + 


που, jetzt ἢ ποὺ, oder ind 
wohl, 5. 5. n 
nrov, jetzt ri Wolf ἡ 
wils wöhl l, 5, ἡ, τ 
ἠπύτα, ὃ, ep. st. ἠπύτης (ἢ | ua), 
1111} 0 
rufende Herold, II. 7, 391. τὰν 
ı Ἠπυτίδης, ου, ö, 8. des F 
Periphas, ein Troer, Jl. 17, 9 
NUM (mit εἰπεῖν verwdt.), nf 
laut rufen, anrufen, rıva 


399. 10, 83. 2) intransit. vom nd 


brausen, rauschen, Jl. 


der ‚Phorminx, ertönen, Od 17, E 


(ö im Präs. cf, Spitzn. Pros. ὃ. δ 


*jQ, poet. st. 2a, der Frühlü 
dav. im Gen. ἦρος deto 


z vn 5. ἔκρ. | 
er l in Hom. φρέρειν ru 
no „ einmal in Ho ia | ee 


Jl. 14, 132., und dreimal 
τινί, Od, 3, 164. 16, 375. 18,5 
einen Gefallen thun, sic 
lig beweisen, vl FERNE 
ἦρα φέροντες, ihrer Nosgän 18» Wi 
von denen, die aus Liebe zum L 
aus dem Kain fe sich entfernten ΤῊΝ 
13%. (Vofs: ihrem Muthe x 


Die andere Erklärung: zu ji al 


gegen ihren Zorn, mit Ἐ 


auf Agamemnon v. 49. scheint σι 


(Buttın, Lex. I. p. 152. nimr „u ne 


sis von ἐπιφέρειν u. schre 


J1. 1, 572. 578. ἐπίηρα er enn 4 4 


ἐπίηρα. Ihm stimmt Nitzsc 
161. bei. ἦρα hält Buttm. 

dian für Acc, Sing, von ı ind 
bräuchl. Worte je = | 

Gr. δ. 199. ἃ. dagegen m 


. 3, 39. 13,769. τ Here 


ΠΡ ΠΩ. ἡ ΠΣ ἢ εὐ ὦ ΜΎΜ ὦ" ΠΕ’ ὙΓΠΙΠΉΕΙ ao 


} 28 Ἴ 


Tr 





αχλείδης, αὖ, ὃ, 85. des Hera- 
ΡΞ Tiepe lemos, Jl, 2 653. 679. 


Ἥρα st. Ἡρανλῆς, 
τρίβος Ic ΤΡ ΟΕ Hercules, 
les 2 na der Alkmene, Jl 
, 325. δὰ 118. Seine Geburt wurde 
re verzögert und die des Eu- 
fathous beschleunigt, als Zeus dem 
ὌΝ die Herrschaft über Eurystheus 
sherte, JL. 19, 98—125. Von seinen 
ah n zwölf Arbeiten, welche ihm 
stheus age ής, erwähnt er den 
ΒΥ ‘den Hund Hades zu holen, 
"302 0d. 11, 623. Als ihm Lao- 
für die Befreiung seiner Toch- 
esione den Lohn nicht : 
©, 31.20, 145. δ΄, erobert er Troja 
\ a t Laomedon u, dessen Söhne, 
Priamos ausgenommen, Jl. 5, 642. 
et wird κα durch ren 
u ‚versc. 2, 14, 250 
: | | ‚sich an Neleus für die verwei- 


E 6, ion. u. 


δὰ 


Pi 


1. 8, 


Sr Ό Li 


> Reinigung vom Morde des Iphi- 


= rächen, eroberte er Pylos und 
ındete dabei selbst den Hades, 

. 11, 689. f. er seinen Tod 5. Jl. 
3, ar. In der Unterwelt trifft Odys- 
eus seinen Schatten, Od, 11, 600. #f. 
κῇ 's er selbst, verbunden mit Hebe, 
i den unsterblichen Göttern sich er- 
ötzt, cf. v. 608. Von seinen Gemah- 
ı wird Megara, Od. 11, 268. u. 

νὰ ‚en Söhnen Thessalos, Jl. 2, 
9. "und Tlepolemos Jl. 2, 657. er- 
ih >. (Damm leitet den Namen ab von 
u. »A£os, Ruhmliebe, Herm. Popli- 


“ Ηρ χχλήξιος, ein, διον, ep. εἰ. Ἡρά- 
en Herakles betreffend. 
im Fon. βίη Ἡρακληείη, Il, 2, 658. 


r er ᾿ 
-' 


γαρὲ, 8. ἀραρίσκω. 
ὟΣ ; rt gr αἴρω. 
πὰ 2E0, 8. ἀράομαι. 
τῶι ἡ, ion. u. ep. st. Ἥρα, T, des 
108 Be der ze Schwester und 
des Zeus, Jl. 16, 432, die 
Ἅ!. ᾿ des Himmels und die erste 
nen. 


κε 2 


ir 


Ι, ἰδτ- δι αἰ 


ücht 


und hinterlistig; oft täuscht sie - 
1 as  Gemahl, 11. 14, 153. doch em- 
alt 15, 13—21. 


Sie ward im Hause des 
eanos erzogen, als Zeus denKro- 

| πἷα᾽ ἴω den Tartaros warf, 1]. 14,201. #. 
on Charakter ist sie stolz, herrsch- ke 


r εἠρίον,, τὸ (wahrsch. von 2 


"Hoog. 


chen, vereint mit Poseidon u. Athe- 
ne, Jl. 5, 768. #. 20, 33. und sie befiehlt 
den Hephästos, den Fl tt Xan- 
thos in seine Ufer en re als 
er Achilleus v 11, 21, 377. ff. 
Aus frühern Mythen wird erwähnt, dafs 
sie die Geburt‘ des Eurystheus beschleu- 
nigte und die des Herakles v £ 
Jl. 19, 97. letztern auf seiner Rückkehr 
von Troja durch einen Sturm nach Kos 
verschlug, 1]. 14, 250. und von ihm bei 
Pylos verwundet ward, “1. 5, 392. Dem 
Zeus gebar sie die Hebe, Eileithia, 
den Ares und Hephästos. Argos, 
Mykenä und Sparta sind ihre Lieb- 
EEE Ni 11. 4,51.52. (Wahrscheinl. 
nach Herm. von APS, welcher den Na- 
men Pegeilereia übersetzt, und die Ver- 
bindu gesellschaftl. Lebens ver- 
nahe ἼΥΥ dagegen die eheliche 
Ve vb indung. ) 
jenen 5. ἀραρίσκω. 
μ' χμιλφαμθο, 5, ἐρείδῳ. 
γ) Adv. früh, εἶπ Ger aa 
PRu Re en, add’ np: oder 
sehr More Ji. 9, ER Od. 19, od. 50 
156. (eigtl. Dat. von »)p zsgz. aus Zap, die 
Frühzeit oder von ἀήρ, ᾿ 
in a ἡ (γίγνομαι), die früh-. 
'eborne, in derFrihe entstehend, am 
aufgehend, oder mit Rücksicht 
aus dem Morgennebel, der Däm- 
meı erzeugt (die dämmernde, Vofs), 
Beiw. der Eos (die active Bedtr, den 
Morgen erzeurend, widerspri ht.der 


auf ı£ So, 


Etymologie, vergl. αἰϑρηγεν ἠς), 1.1, 477. 
2) als 


om. prop. die Göttinn der 
Frühe, Od, 22, 191. 23, 347. 

“H οιδᾶνύς, ö, Eridanos, fabel- 
hafter tet der alten Erdkunde, wel- 
cher im Nordwesten von dem Rhipäen- 
gebirge kommend, sich in den Okea- ᾿ 


nos ergols, zuerst Hes. ih, 338. Batr. 20. 
Die meisten Alten deuteten ihn auf den 
Padus, einige auf den Rhodanus 
‚oder Rhenus, 


ἤρικε, 8. ἐθείκω. 
‚ Erd- 
hügel, Grabhügel, 71, 23, 126. 7 
ἤριπε, 8. ἐρείπω. 

ἤρυγε, 8. ἐρεύγομαι. 

ἠρῶ, 5. ἀράομαι, 

ἠρώησαν, 8. ἐρωέω. 

ἥρως, ö, Gen, ἥρωος, Dat, ἥρωϊ, ep. 
dep, ‚Ace. ἥρωα, ep. ἥρω. Statt des 


st sie auch dafür oft seinen "Zorn, Ὁ en, ἥρωος mit verkürzter Mittelsylbe 
In den hom, Od. 6, 303. lasen einige ἥρως; statt jew 
ärscheint sie als Feindinn der als Acc. ist nach Thiersch $, 196. 52. 


ver; sie bridigt das Heer der Grie- ἥρω ohne Apostr: zu schreiben, 1]. 6, 63 
zegen Troja zusammen, 4], 4, 26. δ΄. 13,428. Od. 11,520., womit jedoch Spite- 

‚Weil sie sich von den Troern _ ‚ner nicht übereinsümmt. τὺ der He- 
σ᾽ Bee Sie hilft den Sei vos vr ee der Kdle, wıraugr 


{ μ᾿ 
ee, 


% 
ΠῚ 


gr 





Ἥ σατο. 238 


weise werden bei Hom, so die ee ER . 16, 278. 3) Ferwei 
und Fürsten, die Heerführer und desinne auch hinter un 
Begleiter genannt; aber auch alle Küme Nebensätze einlei 
fer, besond. γι Anreden, ἥρωες “Ἰαναοί; ἥτοι, 41, 23, 52. 18. ὅ, 3. 
= ao, Jl. 2, 110. 15, 219. ἄνδρες ἥτοι st. ἤ, oder, nach vo hear gehe 
a 1, 101. überhaupt endlich alle, 7, kommt einmel 29: 19, 5 99. vor. 
dee sich durch Stärke, Muth, Klugheitund steht ἧς rot, wie ἢ - “ἢ, bei 
Kunstfertigkeit. auszeichneten, also ein (Als bekräftigende 1 fir 
jeder freie Mann, ein Ehrenmann, Ende ἢ er τα. (Bot he: Je 
Od. 8, 483. 2 44. 2) der Halbgott, 6, ἔν, 
ein Mittelgeschlecht zw. Göttern und πᾷ 0005, πὴ 1) de orz 
Menschen, die von väterlicher odermüt- Theil FAR "menschl, ers, 
terlicher Seite von einer Gottheit ab- 22,452. Über 1]. 16, 252. 5 τὰς 
stammten; wovon sich μετ erste Spur weiterer Bedeutung — στῆϑος, 1. ἢ 
Jl. 12, 23. | 2) übertr, a) die Lebensk ra t, 
σατο, 8. ἥδομαι. ͵ ἴα. Ἶ no das & yes azen des 
| | zens der Beweis ist, 5, 250. 11, 1 
DIE, 5. Inne. b) Herz, Gemüth, als Sitz ι ἐσ 
ae Hal Negaet, νόμος ai 
NOHELV, 8, ἀσκέω, | | 3, 31. 5, 529. 8,437. uch Se: 
gr une Geist als DREIER ΟῚ, 
ἦσο, 5, ἦμαι. _ (wahrscheinl. von ἄημε, das Athınen, 
ἥσσων, ἥσσον, Gen, 090g, ge ringer, animus). » Κα (ἢ = 
Ὁ τς 15; 2 ρει παι οοανις. ἃ ἠδγένειος, ev, ion, ἃ. ep.st εὖν 2 
cher,schlechter, 16, 72 A k ai 
Das Neutr. als Adv. ἤσσον, geringer, Od. -: ὑγενής, tg ᾿ Ἐρ' ΕΣ 
15, 364. (Ind, Grammat, irreg. Comp. A ΤΣ 5 εὔζωνι 
zu χαχύς, dem Stamme nach ‚gehört es τὺ vos, ον, 6. eh 
τα | υἠδϑέμεϑλος, ον, op. κι, ε 
σται; 5. yauı, | ὕχομος, ον, ion. st. εὔχομος, 
nv, 5. εἰμί. ἴς, NV, ep. st. dis, we m. s 5. 
, ἡ, Ruhe, Frieden, Zu- ἤύσε, 8. die. “ 
r edenheit, Od. 18, 22. ΤῊ. Merc,356, ὕτε, ep. Partik. 1) wie, »leic 
ἡσύχιος, ον, poet.st. ἥσυχος, ruhig, wie, bei einzelnen Wö rtern, ἃ ἧι » 
ἘΠ, leise, 7], 21, 598. Τ dav. Adv. 2, 87. δ) auch nach einem pa 
ἡσυχίως, ruhig, h, Merc. 438, st. 7, 11. 4, 277. Buttm, Dach Ἂ ν΄ 
μμένος, 5. αἰσχύνω. Kg damit keinem Co le 25 de 
€, durch das hinzugefügte τέ wird N. iR na ser a + 
ee Beiordnung pre οῇ Richtiger ist die Erklärı 
net; beinahe = εἴτε; doppelt: ἥτε, Mipt 
ἦτε, sei es, oder, 1]. 17, 42. od. ein- a Ne, & se. 
on 11. 19, 148. vergl. ἤ. ist, So auch Damm: εδγηχ: ah 
ἦτε, oder nach Wolf 1] ze, =. 7]. veluti piz. 2) in der Bedeutg. v | 
ιάασϑε, 8. αἰτιάομαι, ὅτε, wie wenn, τὴτῦ Indie, . τις" ι 
ἡτιόωντο, s. αἰτιάσομαι. ἘΣ τα χ εξς 7]. 17, er (Nac 
Tot, ep. (wahrscheinl. aus ἢ u. zo), il, ist Nüre entstan aus κα 
Cor. ie Se fürwahr, doch, be- einmal steht εὖτε st. jüre, JL 3 
zeichnet ursprünglich 1) eine Versi- Ηφαιστος, ὃ, 8. des za | 
cherung, steht dah. oft mit “μέν und Here (Jl. 1,577. 578. ) Gott 1 der 
mit folgendem entgegensetzenden de, und der mechanischen Kü » wi 
ἀλλά, traun, fürwahr, allerdings, des Feuers bedürfen, v vorzügl. ler Mer 
wahrlich, Jl. 7, 451. 17, 514. 0d. 12, tallarbeiten. Er und seine hun 
165. besond, nach einem Vocat., 1]. 7, die kunstreiche Athene, sind di 
191. 21, 446. Od. 4, 78. 16,309. 2) lei- rer aller Kunstfertigkeiten, es 
tet es auch allein, wie μέν, einen Satz erwähnt werden, Gleich bei 
zu einem folgenden Gegensatz mit δέ burt war er häfslich von 
ein, wo es zuweilen durch nun über- schwach auf den Füfsen und ἢ 
setzt werden kann, Jl. 1, 68. Od. 15, 6. dards, χωλός, ἀμφιγυήεις), ἃ 
24, 154. oder es beginnt, wie μήν, den 2 ihn seine Mutter aı aus dem Ὁ 
Gegensatz zu einem «vorhergehenden Zwei Meergöttinnen, Theti 
Satze: doch, freilich, besond. ἀλλ᾽ rynome nahmen Zn Pac 
7roy aber doch, 2], 1, 211. ἊΝ 1 Jahre verweilte er beiil 


u μῶν. “ 
«. 
[2 


wonach ἤῦτε in seiner rewöhn nl B 


- > N 


4 











"9 Fi 


5 


" ati 2 liche 


Θαλυσιάδης. 


s Opfer nur Be Demeter darge- 
er. Πα ᾿ 


αἴ, "ὦ ΕΓ A0CI 


-—- r Bye 
217 ıdöng, oU, ὃ, 8, des Thaly- 


ἴος — Echepolos, JL. 4, 458. | 


x ἐμ: ἄν Adv. (ἅμα), stets vonder Zeit, 
‚1, 143. ϑαμὰ ϑρώσκοντες ὀϊστοί, 4]. 
470. auch von der Zeit; denn es ist 
r Sinn: dieneue Sehne sollte die Pfeile, 
; er schnell nach einander abschiefsen 
sa aivo, poet. Nebenf. von dau- 
δ, staunen, anstaunen, mit Acc. 
of, h. Ven. 83. h. Merc. 407. | 
ϑαμβέω (ϑάμβος), Aor. ἐϑάμβησα, ep. 
Zußnoe, 1) staunen, erstaunen, 
‘schrecken, absol. Jl. 1, 199. Od. 1, 
3. 2) transit. etwas anstaunen, 
rüber erstaunen, mit Acc,, Od, 
155. 16, 178. 17, 367. ΄ 
γαμβος, 805, TO (ϑάομαι), ep. Gen. 
[Beus,. 24, 394. Staunen, Er- 
unen, Verwunderung, Er- 
ırecken, Jl. 3, 342. Od. 3, 372. 
γαμεες (ϑαμά), Dat. ϑαμέσι, Acc. ϑα- 
» ein nur im Plar. masc. gebräuchl. 
‚ Adj. — ϑαμειός, häufig, dicht. 
n nimmt als Sing. ϑαμής oder ϑαμύς 
1, 10, 264. 11, 52. Od. 6, 252. 14, 
2 5, Thiersch ὃ. 199. 5. Buttm. ausf. 
Ba 64. Anm, ν Ἐ 


Kr. εἰός, N, ὧν (Sand), häufig, 


sht neben einander, haufen- 
feise, nur im Fem. Plur. Nom, u. Acc, 
Ji. 1, 53. 14, 422. 18, 68. x 
Jan, (Iopc), μρῤοίρᾳ kommen, 
hen, 7]. 18, 386. 425. Δ. 5, 88. 8, 
ii. 2) häufir sein, mit Part. οὔτε 
tevög ya ϑάμιζεν, nicht ward er 
eg θά. Β, 451]. 
ἀ)αμνοζ) Ὁ (ϑαμινός), Gebüsch, 
esträuch, Dickicht, Busch, 
£. 21. 17, 677. Od. 23, 190. h. Cer. 100, 


dur. 71. 11, 156. Od. 5, 471. 476. 


D 
εὐ ἢ 


# 


h Θάμυρις, L0G, ὃ, Acc. Θάμυριν, ö 


Jonjit, ein Barde der mythischen Zeit 
us Thrake, 5, des Philammon und 
er Argio pe. Er ward in einem Wett- 
treite mit den Musen besiegt, und sei- 
er Augen, wie seiner "Kunst beraubt, 
1172, 595. Apd., 3.30 
ϑά ατόνδε, zum Tode, 1]. 16, 693. 
ϑανατος, Ο (ϑανεῖν), Tod, sowol 
Ὁ, ewaltsamer, Mord, 
. 3, 309. im Pl, die Todesarten, 
)d. 12, 341. Den natürl. Tod verhängt 
ie Schicks: sgöttinn (μοῖρα, μύρος) nac 


Im 


en das Ἷ 1, Lebens- 


ες ὃ 


el die Κήρ (#7 
en. Tod in 


Erusius Hom. Wörterbuch, te Aufl, 


241 
Yr ichte dargebracht; später wurde die- 


'guten Muth haben, 


Naturgesetze, den ge- 


20:0), denschnel- 
er Blüthe des Lebens. 


Θαῦμα. 


Apollo, und Artemis, vergl. μόρος 
u. Kıjp. ᾿ - ur ἐν ε 8 
Θάνατος, ὃ, Ν. pr. der Todesgott, 
der personifizirte Tod; Hom, nennt.ihn 
Zwill: ngsbruder des Schlafes, ‚Jl. 14, 231. 
16, 454. 672.. Seine Gestalt wird weiter 
nicht von ihın bezeichnet, Nach Hesiod, 
th. 759. ist er.$S, der Nacht u, wohnt 
im Tartaros. |. | Un 
ϑανέειν, zsgz, ϑανεῖη, 5. ϑνήσχω. 
ϑάομαι, eigtl. dor, st, ϑηέομκι, w. m: 8, 
Dep. M. Fut. ϑήσομαι, anstaunen, be- 
wundern, nur Opt. Aor, ϑησαίατ᾽ st. 
re. Od. 15, 1: + | 
ἅπτω. Aor, 1, ϑάψα, ep. st. ἔϑαψα, 
Plgpf. P, ἐτέϑαπτο, einen Leichnam be- 
statten, ἃ. i. I) ihn verbrennen, θᾶ. 
12, 12. Jl 21, 323: 2) die gesam- 
melten Gebeine berraben, beise- 


tzeny N angia Od, 11, 52. 

ϑ σαλέος, Een, Eov, att. ϑαῤῥαλ, (ϑάρ- 
Goch reist, ie ig, zuvrersicht- 
iıch, im guten Sinne, πολεμιστής, 1], 
5, 602. Be tadelnd, dreist,.frech, 
Od. 17, 449. 19, 91. Comp: ϑαρσαλεώτε- 
eos, Jl. 10, 223, — Adverb. ϑαρσαλέως,. 
dreist, kühn, Od. 1, 382, _ ἐδ, ὦ 

“αρσέω, att. ϑαῤῥέω (ϑάρσος), Ἀον. 
ἐϑάρσησα, ep. ϑάρσησα, Perf, τεϑάρσηχα, 
dreist, muthig, getrost, sein, 
| gewöhnl. ab- 
solut, oft Imper. ϑάρσειξ redaporka 
λαοί, voll Muth sind die Völker, 1]. 9, 42 
637. 2) trans. mit Acc. Hugo, | 


εἰ τόνγ᾽ ἄεϑλον 
sei getrost in diesem Kampfe, Dar 

40005,.805, TO, att. daögos, 1) Drei- 
stigkeit, Baer Muth, Getrost= 
heit, Κα eit, D δ»; 2. 6, 126. 2) 
im tadelnden Sinne, Keckheit,Frech- 
heit, Jl. 17, 570. 21, 395. 

ϑάρσυνος, ον (ϑάρσος), muthig; 

etrost, voll Zuversicht, πόλιν 
J1. 16, 10. vertrauend, mit Dat. οἷωνιν 
IE 13, 823: + 


ϑαρσύνω, att. ϑαῤῥύνω (ϑαρσύς, Poet. 
st. ϑρασύς), ἐτολν ἐρονᾶι “Ὁ Are 


"muthig, getrost machen, ermu- 


thigen, ermuntern, τινά, ὅ]. 18,325. ΄ 
ἧτόρ τινι ἐνὶ φρεσίν, Jl. 16, 242. u. Dat, in- 
strum. ἐπέεσσι, μιύϑῳ, J1. 4, 233. 0d, 9,377. 

ϑάσσων, 0%, schneller, Comp, v. 


ταχύς, w. τα. 8. 


“αῦμα, ατος, TO (ϑάομαι), 1) Wun- 


-der, Wunderding, alles, was man 


mit Bewunde und Erstaunen 'an- 
sieht, oft θαῦμα ?deodar u. ἰδεῖν, ein 
"Wunder zu schauen, 1], 5, 725. h, Ven. 


206. von Polyphemos, ϑαῦμα πελώριον, 


Οὐ, 9, 190. 2) Verwunderung, Er- 


‚staunen, Od. 10, 326. . 
ϑαυμάξω (ϑαῦμα), Fut, ϑαυράπομνας 
ep. 00, Aor. ἐθαύμασα. ἢ imtrans. Sich 

5 


m - 165 
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“ , τό, ep. st. ϑεῖον, w. m. 8. 

| a Ace. Pl. v, ϑῆλυς. | 

Grade ep. (ϑηλη) = ϑάλλω, blühen, 
ünen, mit Gen., ee μαλακοὶ ἰοῦ 


Τῆς, θήλει, ϑῆϊν Cop auch 97 


lv auch #7- 
Gen. common. 19, 97. 5, 269. 


10, 216. Od. 5, 467. ), D weiblich, 

a ichen Geschlechts (Gegens, 

), ϑήλεια ϑεός, die weibliche Gott- 

Sötlinn, 11, 8, 7. ϑήλεας ἵππους, 

1,8 208. ἀστή, Weiberstimme, Od, 6, 

wie fern sich mit dem weib- 

τα Geschlecht der Begriff der Frucht- 

‚ Frische und Weichheit verbin- 

1 et, ὃ ST, es 2) ΤΕΡΟΝ τὶ ἊΣ 
r st tend frisch, zart, a ΚΝ 

| ‚der frische Thau, θὰ, 5,487. (Andere: 

er b ruchtende Thau, unrichtig wegen 

) nadın mit schlimmen Morgen- 

par. ϑηλύτερος, ἢ, ον, 

Baer st. Posit. jedoch nur 


| ραν ϑεαί u γυναῖκες, 11, 8, 520. 
ἡ ‚32. wobei aber immer noch, wie 
Passoy ne 


be- 
aren od. zarteren Ge- 
(die zarteren 


der Vergleichungs 

sc hlecht s statt findet, 

τὸν eo Rule 

IE, ", νος, ὁ (τέϑημι), der Haufe, 
1. 6, 368. + 


ep. ei Partik., (ursp 1, 


ive au, aus: In Korkinte 
doch wohl, 71, 9, 394. Od. 3, 352. bei 
σαι . in iron. Sinne, wie δήπου, doch 
"ἢ om ἄρον wohl gewils, Jl, 1], 
N οὔ ϑην, doch wohl nicht, Jl. 
3 8, 448. οὐ μὲν. ϑήν γε, doch wohl 
wenig: Be 5, 211; | 
Es 
Mer: IF ΤΙ 10. ungebräuchl, Stammf. zu τέ- 
| 3 5: 8402. | 
ός, ὅ, das wilde Thier, 
| αν" ier, Wild, Jl. 10, 184. 
Br 2 ω φήρ. 
"γῆς; οὔ, 6 ae nur ἂμ 





Θλάω. 


kleinerungsbegriff, von einem Hirsch, 
αὐ ον d, 10, 171.180. 
οσχύπος, ον {σχοπέω) e 
wilae auflauernd, h. 27,1 11. ἘΝ 
, ϑητός, 6, Miethling, Lohn- 
arbeiter, Od, 4, 644. ὁ wo ϑῆτες ne- 


‚ben den δμῶες genannt werden; es sind 


freie, aber arme Famili Saviten welche 
zwar für sich wohnten, aber für 
durch Sklavenarbeiten ihren Unterhalt 
bei den reichern Grundbesitzern erwar- 
ben, 8. ϑητεύω, DieEr als leib- 
eigene Bauern, ist nich zu bewei- 
sen, . (Nach Buttm. Lex. ΤΙ. p- 111. von 
GER, τίϑημι, wie unser Sasse, In- 
sasse,) 

+ αἰατο, ᾿ ϑηέομαι. | 

ϑησατο, 8. BAR, 


Θησεύς, ἧος N ἕως, Acc. Θησ 
Theseus, 8, des Ägeus aa ner 
Athra, od. nach der Sare des Posei- 
don, König in Athen, Unter den vie- 
len ihm zugeschriebenen aeg 
sind bemerkenswerth: die gi 
Minotauros in Kreta eh Ei 
der Ariadne, Od. 11, ταν sein Kampf 
mit den Kentauren auf der Hochzeit 
des Peirithoos, u, s. w. Auch legte 
er durch Vereinigung der Bewohner 
Attika’s in einen Om Seh Grund zu der 
spätern Stadt Athen, 1]. 1, 265. Od. 
11, 8681. Dieser Vers wird indefs, als 
aus Hesiod. Se. 182. entlehnt, als: un- 
ächt bezeichnet. 


ϑητεύω (ϑής); Aor, ἐϑήτευσα, als 
Miethling arbeiten, um Lohn ar- 
beiten, J 21, 444. 0d, 18, 357. τιν ὁ, 
Od. 11, 389, 


Hs, ϑινός, ὃ, epiter ϑίν (von τ 
On), eigentl, jeder Haufe, πολὺς d 
ἀμφ᾽ ὑστεόφιν (ἃ, i, ὀστέων) ϑὶς ἀνδρῶν. 
πυϑομένων, umher ist ein Haufe Gebeine 
modernder Männer, Od. 12, 45. 2) vor- 
zügl, der Sandhaufe am Meere, dieDüne; 
überhpt. Gestade, Strand, ϑαλάσσης 
od, d4ös, nur im Dat. od. ΣΥΝ 
Od. 7, 290. 9, 46. Das Geschlecht is 
nur in Jl, 23, 693. zu erkennen, dar 


welcher es Masc. ist. Späterist esMasc. 


(eo), das Ja 
5, 49. 10, 360. 


‚909, ὃ 0, ion. u, poet, ὥη- 
äger, 21. uw 


„ poet. st. ϑηρη- 


ntl; 'Dimin. v ), 
hier, ohne Fa 


Ἢ + RR 


i Wi (ei 
‚wildes 


en ; die 
agdbeute, . 


᾿ς 9η ie (ϑήρη), jagen, Od. 19, 365. 


u. Fem. Irrig unt iden Gramma- 
tiker a der Haufe u. ἡ 94, das Ufer. 
et. st. Oloßaı, ei, 
Thisbe, u Stadt ; in Böotien am He- 
likon zwischen Kreusa und Khaspiä 
mit einem Hafen, j. Gieniki, nach Man 
Er ἴφον Sing. 4]. 2, 502. cf. Strab. 


der. ἄνδρες ϑηρητῆ- p. All. 
N αἰετὸς ϑηρητήρ, - 41.21.25). Τ᾿ 
9 


ϑλάω, Aor, ἔϑιλασα, ep. σσ, Zer- 
quetschen, zerstolsen, zermal- 
men, zerschlagen, mit Acc. χοτύλην, 
Jı 5, 307. wur Il 12, 354. vorn, C OL. 


18, 91. 
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Eier, Fem. zu Jodpos,w.m.s. 
000g, δ, Fem. ϑοῦρις, ıdos, τ 
ai I. anspringend, angreifend; 

mend, ungestüm, das Masc, 4ür 
stets Beiw. es Ares (ungebän- schenk, 
ige A Jl. 5, 30. das Fem. 

- von Waffen, womit man auf den 
ἜΣ anstürmend, ἀσπίς, 11]. 

- Fe αἰγές, 1. 15, 308. oft 
‚ Wie stürmische Kraft zum 
zur Abwehr (die stürmende 

νοΐ, oft in JL.; einmal u 


ou Zn ö, 9, ϑῶχος. 
ι. Ben 1 &v06, Ö, 1) 8. desPhänops, 
a Troer, Bruder des Xanthos, Troer, 
τὰς les erlest, 1. δ, 152. 2) ein 
" En Odysseus erlegt, Jl. 11, 
er 3) wir ER welcher mit Asios 
Lag Jl. 12, 140. 4) ein 
Poer ᾿ Ια ΤΌΝ τῆν tödtet, 1]. 13, 
u. ein edler Phäa θ᾽ 0d.8, 113. 


ϑ _ Adv. von ϑούς, schnell, 
st ig erlag, 31. 5, 533, Od: 5, 243. 


c Bios ἡ eine Nymphe, m. "des 
ΟἹ ER ἌΡΗΝ des Polyphemos, 
& 


ςγ ου, 6, Voc. ®oöre, der 

: des Mnestheus, δ] 71. 12, 342. 343. 

ἄδι Ὁ. Ö, ein Pionier), von 
s erle rt, Jl, 21, 210, 

oda 2006, Τό, eigtl, nur das versetzte 

der 505, U nerschrockenheit, Muth, 

γυκάρδιος, ΟΨ (καρδία), kühn- 

jerzig, muthig, entschlossen, 

εξ: 1,10 ur 13, ‚313. 

. ὥρασυμ ἔμνων, 0VOG, Gen. ovos (μέ- 

Γ og), 1 üb n Ausdauernd, kühn | 

sin ‚, Beiw. des Herakles, Jl. 5, 639. 


5 “᾿- ἀσυμήδης, ους, ὗ, ϑ. des Ne- 
b stor ‚alcher mit dem Water nach 
ja zog Anführer der Wachen, 1. 

-: δ Erde glücklich mit dem 
Di zur ück, Od, 3, 39. 442. 

log, Ö,.der Wagenlenker 
‚on, von Ὁ Patroklos getüdtet, 
. (sonst Θρασυμήδης), 


ἘΠ 


΄ 
Ἵ 


ἀν αι; 


| >, εν 


‚Ele, Ö (ϑράσος), kühn, ας 


Ἐαίδ εκ, tapfer, Beiw. von 
Helden, . 12, θυ. ‚öfter ἄδῖρες 
4,14 ᾿ = τοῦ deinden 5 Sinne anc 
freie ΠῚ, | 
FOESATXKOr, 5 τρέχω. 
Ὁ δ: ἦρι Ὁ 0; zum Nähren, 
Erzi ‚henigeschick ἔν. τὰ" Be, 


ME. . 


' des Ares, ἢ. 
Adv. @eyjandsv,. von Th. her, 1], 9, 5. 


Θρῆνος. 
Erzicherlohn (8, Yedrrge); δ᾿ ‚er. 


αν med ἐξ; ϑρεν ρέων. ΠΝ 
unge τὲ ἦν ἐν τ (τρέφω), eigtl. das Ge- 
ἐξ τς Wärter od ' Wärterin- 

nen «τς Ῥατοθρις wenn τά: inre er- 
wachsen waren, Erzieherlohn; dann’ 
Dank und Entgeltung, welche ein 


‚Kind seinen Eltern im Alter für die 


empfangene Pflege ‚beweist, οὐδὲ toxsü- 
σιν ϑῥέπεραι län, ἀπέδωχε, nicht lohnte 
er den lieben Eltern die- Efleges ἡ, 4, 
478. 17, 302, 

ϑρέινα, ep, st. ἔϑρεψα, 4. ode »- 

Θρηΐκιος; In, τον. (Θρήκχη),. Thra- 
kisch, rivros,das ThrakischeMeer, 
der nördliche Theil des Ägäischen Mee- 
res, 1]. 23, 230. φάσγανον u. ξίφος, 8. 
diese Wörter. Zduds Θδηϊχίη, Samathre- 
kien, 8. Σάμος, JL. 13,12. 


Θρῆϊξ, ixog, 6, πορα. Bons,‘ Abi st. 

gen, ker Thraker. ie Bewoöhn. von 

ὡ An sind Hülfsvölker der Troer, Jl. 

. Theils in offener Form Θρήϊκα, 

er » Θρήϊκας, .Π. 2, 595. 4, 533. 

theils geschlossen @pyzes, Il. 24, 234, 

Θρῃχῶν, 41. 4,519. (Thiersch Gr. 5, 170. 

4. will Θρήχκων als aus Θρηΐχων ent- 
ser: N iet bei Hom. kurz. 


„9, ion. st, © een Threcie, 
en Landsch. i im Norden von Hel- 
las, von welchem es durch den Pe- 
neios südlich u. durch das Meer, 21]. 
23, 230. begränzt wird. brigens ist 
Thrake bei Hom. von unbestimmten 
Grenzen nach: Norden, Abend und. Mor- 
m und umfafst alle iiber Thessalien b 

inaus liegende Länder (J1. 2,845.). Als 
Theile erwähnt er: Pieria, Emathia, 
Päonia, als Volksstämme: Päonier, 
Kikonier, als Berge: Olympos, 
Athos, u, die Thrakischen Berge 
(Θρήκων ὄρη, JL 14, 227. vermuthl. nach 
Eustath. den Skomios und Hämos), 
als Flufs den Axios. 'Es ist fruchtbar 
an Vieh, Jl. 11, 222. u. an Wein, Jl. 
9, 72; ist die Wohnung der Winde v. 
4. und wegen der Rohheit und wilden 
Tapferkeit ποτ Bewohner Aufenthalt 
13, 301. Od. 8, 360. dav. 


u. Θρήκηνδε, nach. Th, hin, Od. 8, 361. 


ϑρηνέω, (ϑρῥῆνος), klagen, win- 
A IRB NER absol., 04. 24, 68. 
ἀοιδήν, einen Trauergesa en, an- 
stimmen, 7], 24, 722. Et “ns 

ϑρῆνος!, ö (ϑρέω), das Klagen, 
Winseln, Jammern, insb sond. die 
Todtenklare, welche die $Sä äoper an an- 
stimmten op al Weiberchor nac 
11, 24,721: + überhgt. Klagaliad, 


‚vom Gesange der όσον, ui 18, νει: 
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„ 
φρωσμός, 6 @), «ein über ei- freuend, angenehm,lieb, theuer, 
ıdern rn ie ) Baer! "39,386. 00 ne Ὃν: hersl 
8 ΓΤ bs mend) 3 (Nach 
τ τον τὰ der ἄνα τὸς Ζι, den aan RAR zu , 23). soll die 
zus: Hiermit wird der hö- pet ze ‚die andere ϑυμῆρες be 
ee Theil der 'Troischen 
b \ m, ein Troer, von 
-- 88 getödtet, JL 11, 322, 
0 Τ hymbra, Ebene τύπος ν᾿ 
s nicht ganz richtig Hügel der in ὐμβρη am Ὑ προ να ἐς αν ἐτο ἘΝ 
ἼΩΝ weniger ist 65: der Hügel wo sich das Lager der or Troisch roischen 
ya ‚wie Re zu JL 10, genossen bis zur See erstreckte, = 
> r wurde we De Θυ͵ οὐ πεδίον 
᾿ς ἄχθη, [144 ‚u 8υ- nannt, u es der 
PER: ἡ, ϑυγατέρι ups Acc. des Ehre bräischen Apollo ἄναβε 
ἀτρ τ, 1], 1 13. uni Pl, Nee 7]. 10, 430. 
re τρὲς, Dat. ὃ εσσιν, 1 (ἀγείρω), nur Part. Pra 
sit. Teiı beide Formen, die M ἐμεο ri, erholen, Μ' 
Er ist eigtl. kurz, aber in 


» als dreisplbigen. Casus ‚des Fe I ἐς (dos), Gen. ἐος, herz- 

Be wegen lang.) „runs, each, 16, 339. Τ 

ὯΝ 7 ΠῚ] ‘Dat. Pl. 'ν, ϑύος. wer. ἐς) Neutr. von ϑυμήρης, als Adv. 

ἡ (vo), ἀτγὰ ὑμὰ Andrang angenehm, Od. 10, 362. } 8. ϑυμαρής, 

des, Btfurmwin , Wirbel- ὑμοβόρος, ον (βορά), herzna- 

Sturm, Orkan, oft ἀνέμοιο, gend, 'geistverzehrend, ἔρις, *Jl, 
‚65 346, πυρός, öloolo 7, 210. 16, 476. 20, 253. 

ΤΣ δ ver: eh ee kenn  Huodasxı;s, ἐς (δάκνω), herzbei- 

rınwinde, ΤΊ, 6,345. Od. ae μῦϑος, Od. 


Be. oder auch von einer mit 30 
Ä μολέων, οντὸς (λέων), löwenbe- 
ee Wetterwolke, herzt, Ve - Beiw. der 
Be, Fr BL Br en 11. 5, 639. er 724. 514. 
"στη, ‚ep. u. äol, Θυέστα, 5, Οὔ, ὁ (ῥαίω), leben- 
13, “ 107. (von ϑύω, Furius, Herm.) Re DO ϑάναϊος, Jl. 


stes 5. des Pelops, Enkel des ᾿ 
pe los, Bruder des Atrenus; nie 13, 544. 16, 414. δηϊοι, 1, 10, 591 


\ ner en Tochter Pelopia zeugte Ov μοί ς᾽ OU, ö, ein angesehener 
er. . Nach. JL 2, 107. Troer, 91. 3, 46. 

| er dem Atreus in Mykenä in θυμός, 6 (Bio), das Regsame 

Ἂν 8 Εἰς ne a 0d.4, 517, wird die und Belebende kn Messe „er στήϑεσσιν 

ΗΝ erwähnt, ver- Jl. 7, 216. Herz, Seele, als Sitz des 

in Mi eia am argolischen Empfindens, Wollens und Denkens, aber 

En denn hier wohnte nach Apd. stets in Bewe gedacht, roreäigt der 

En 5, Nitzsch zur Od. 1, c. RER Empfindung ungen und Begierden; 

ιάδης, ov, ὃ} 8, des Thye- dah. 1) ἭΝ 815 ΠΤ ΜΡΑΝ, Lebens- 

Pe Ἵ ὙΡΥΨΨΕ Od. 4, 518. FIRE, ἀν ἀφ αν, ΤΡ ῸΣ, a ee 

2000 εν (ϑύος), dampfend, 9a, ἀφελέσϑαι, ὀλέσαι, ελέσϑαε 

En weihrauchduftend, op- μελέων ϑυμόν, Od. 11, 200. ϑυμὸν ἀπο- 

eich, ἢ Beiw. von βωμός, 4]. 8, 48, πρείειν, Jl.4, 524.5 dagegen ϑυμὸν ἀγεί- 

rain, samm en an ak 

erholen, s. ἀγεέρειν, auch von Leben 

, ἡ (io), der Theil des Op- der Thiere, Jl. 3, 294. 12, 150. u. 5. w- 

᾿ς ἤρφνάρ, Erstlingsopfer 2) Herz, als Sitz des Empfindens, vor- 

| 1. 9. 220. + züglich heftiger Leidenschaften, 

dh Muth, Hitze, Zorn, Unwille, ögi- 

at Kane, schwär- ver Hund, das Herz bewegen, erregen, 

dad BORC. ὦ erschüttern, besond, zum Mitleid, zur 

ic AS» 5 ‚Gen. rt (ἄλγος, Furcht, 41, 4, 208. 5, 29. dagegen πᾶσιν 

ὟΣ "ἄπ con » schmerzlich, χύ- χάππεσε ϑυμός, allen sank der Muth, Jl. 

d. Er 


ar 


u ur gl. 4, 8] . 9, 15, 280. Zorn, Unwille, 71. 2, 196. 

ΔΑ Kr? Od. 4, ve. 5 ui auch von EOS, 

LL«OT, au Hong 10) teren Em NNeen,  Apikkerv 
Ien Herzen : ei ὁνασεὶῷ ur herz er- von on Herzen RR ἂν. ἢ, ᾿ ἀστο θυ- 


r 
ein 








ἦδης. 
und Fluthen, Jl. 2] „32. 3, 


Inedov αἵματι ϑῦεν, der Boden 
schwamım von Blut, Od. 11, 420. 

ὁ) von Menschen überhpt. to- 
'üthen, rasen, φρεσὶ, 4], 1, 
zei, Dat. instrum., J1. 11, 180. 

(vergl. ϑύνω. In der zweiten 
ng hat ϑύω stets v, in’ der er- 
nfalls, aufser in den dreisylbi- 
, des Part. Pr. ϑύων, 8. Spitzn. 


ς, ἐς (εἶδος), duftend, wohl- 
nd, ϑάλαμος, Od. 4, 121. ei- 
)Ἰὰ, 55 264. 21, 52. 

„vn; 7, Bein. der Semele, 
ı sie unter die ‘Götter. aufge- 
war, h. 5, 21. (Von ϑύω, nach 
‚ 62. ἀπὸ τῶν ϑυομένων ἀὐτῇ 
ei ϑυηλῶν.) 


ἡ (τἐϑημι), die festgesetzte 
, Geldbulse, Od. 2, 192. ἀρ- 
ωὴν ἀλέεινε ᾿Αχαιῶν (er mied der 
‚chmähliche Strafe, Vofs), J1.13, 
ach den Grammat. ist es hier 
Schimpf und Nitzsch zu θά. 
illigt dies; es ist nach Od. 14, 
ἐπὴ ϑήμου φῆμις, das Gerede des 
relches zum Kriegszuge nöthigt. 


5, ὃ, ep. ϑόωχκος, Od. 2, 26. 12, 
. ϑᾶκος), der Sitz, Od. 2, 14. 
χο 41. 8, 4389. 2) Sitzung, 
mlung, Od. 2, 26. ϑώκόνσε, 
ıng, Od. 5, 8. 


ὥνος, 6, Thon, Gemahl der 
mna, ein edler Ägypter an der 
hen Mündung des Nils, welcher 
nelaos aufnahm, Od. 4, 426. 
V1l. p.801. erwähnt eine Sage, 
tweitvon Kanobos eine Stadt 
gelegen habe, welche von dem 
"hon den Namen erhalten habe. 
t erwähnt diese St. Diodor. 
Heeren (Ideen 11, 2. Absch. 3. 
vermuthet ıindefs, dafs Diodor 
Thonis als ältesten 
; vielleicht aus dem Thonis 
leutet habe, welchen Herodot 
nach der Erzählung der Agyp- 
’riester einen Aufseher (φύλα- 
Kanobischen Mündung nenut. 
s selbst, sagte man, habe sei- 
ıen von dem dort begrabenen 
nne des Menelaos, Strab. 
teht nach Eustath. zur Od. st. 
der lieber durch Synkope st. 


ENG, 00, ὃ (3007000), der 
erte; stets im Pl. als Adı. 
γηχταί, festgepanzert, *J1. 12, 
ft. 

', 7806, ὁ, ion. st. ϑώραξ, der 
ırnisch, der Panzer, eine 
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Hafen . 


’Iaivw. 

Bedeckung. von ‚Metall für den obern 
Theil des Körpers vom Halse bis-auf 
den Unterleib, Jl. 3, 332. wo sich dann 
der Leibgurt (Σωστήρ) anschlofs, Jl. 4, 
133 ὅσ, Er war gewöhnlich von Metall, 
meist von Erz und bestand aus zwei ge- 
wölbten Platten (γύαλα), von denen eine 
die Brust, die andere den Rücken be- 
deckte; an der Seite waren ‘sie mit 
Haken zusammengefügt, dah. heifst er 
διπλόος, 1]. 4, 133. vgl. 4]. 15, 530. Er 
war nicht nur sorgfältig polirt, sondern 
auch mannigfach künstlich verziert; dah. 
ποικίλος, πολυδαίδαλος, παναίολος, beson« 
ders vergleiche man den Panzer des 
Agameimnon, Jl. 11, 19 — 27. Der äu- 
fsere Rand pflegte mit einem Gufs von 
Zinn eingefalst zu sein. Aufser dem 
metallnen Panzer gab es auch leich- 
tere, wie der Kettenpanzer, στρε- 
πτὸς χιτών w. m. 8. und ein linnener 
Panzer, 4}, 2, 529.830. s. Köpke,Kriegs- 
wes. der Griech. p. 95. 

ϑωρήσσω (ϑώρηξ), Aor. 1. ἐϑώρηξα, 
ep. ϑώρηξα, Aor. 1. Pass. ἐθϑωρήχϑην, 
I). Act. bepanzern, rüsten, be- 
waffnen, τινά, 4], 2, 11. τινὰ σὺν τεύ.- 
χεσιν, 41. 16, 155. 11) Med. mit Aor. 
P. sich panzern, sich rüsten, 
sich waffnen, oft abs. in der Jl; 
einmal χαλχῷ, Od. 23, 368. zewöhnl. 
τεύχεσιν, auch σὺν τεύχεσιν, X δὸς δέ 
μοι ὦμοιϊν τὰ σὰ τεύχεα ϑωρηχϑῆναι, ge- 
statte mir, dafs ich um die Schulter 
deine Rüstung mir lege, 21. 16, 20. 
prägn. 90gj00809aı Ἐφύρους μέτα, ge- 
rüstet wandeln, Jl. 13, 301. ᾿ 

ϑώς, ϑωός, 6, ein gefräfsiges Raub- 
thier, welches 4]. 13, 103. neben den 
Pardeln und Wölfen genannt wird, von 
der Farbe heifst es Jl. 11, 474. δαφοινός. 
Die meisten Erklärer verstehen darunter 
den. Schakal, cunis aureus Linn, 
welcher in Ansehung seines Körpers 
grolse Ahnlichkeit mit.dem Fuchse hat. 


| I 

I, Jota, der nednte Buchstabe des 
griechischen Alphabets, dah. das Zeichen 
des neunten Gesanges. 

ία; ἰῆς» ep. st. μία, 58. ἴος. 

id, τά, heterog. Pl. zu ids. 

ἑαϊνώ, :Aor. 1. ἴηνα, Aor. 1. P. ἐάν- 
ϑην, 1) erwärmen, warm machen, 
heifs machen, dugpi πυρὶ χαλκόν, 
(Kessel), Od. 8, 426. ὕδωρ, Od. 10, 359. 
dah, flüssig, weich machen, χηρόν, 
0d. 12,175. :2) übertr. ὦ erwärmen, 
erquicken, ϑυμόν wi, OA, 6, Ὁ. 





Ὁ hr 08, Die St, Argos halte, 

‚em a Kin | Iasos den Namen, 

Bea 246. Nach den Schol. ‘ 
nnes zu verstehen. 

an, König in Orcho- 

er Od, 1l, 

‚und ‚der Eu- 


τ; 


ὁ gelte μον 1ὅν 332. 337. 
er in Kypros, Od. 


Cala), Aor. 1. ἴαυσα, schla- 
liegen, ruhen, νύχτας, 
u. ἐν ἀγχοίνῃσίν τινος, 4]. 14, 
. 10, 261. auch von Thieren, 
| isn. 
ἦν W= laxo, Aor. ἰάχησα, hr 
ἣν „im Präs. ungebräuchl, 
(ἢ), 1) Geschrei, a 
VRR eschrei der Angrei- 
m als u Wehgeschrei der 
en u. der Schatten, Jl. 4, 456. 
Ἵ N 1, 48. 2) von leblosen Dingen, 
Ἢ "ld ᾿ "ἡ, eine Nymphe, ler 
Be nöne, h, in Cer. 419. 
(ein Tonwort, verw. mit ἄ χω), 
χησα, h. Cer. 20. 1) laut 
hre Ben. aufschreien, vom Bei- 
ἰδ Resch: Bi 71, 2, 333. 394. besond. 
m Kampfgeschrei der Krieger, Jl, auch 
n Kla; geschrei der Verwundeten, Jl. 
43. und der Trauernden, 4]. 18, 29. 
δύ σύν Dingen, laut tönen, 
ΗΝ rauschen, prasseln, von 
v ı u. der Flamme, Jl. schwir- 
von der Bogensehne, Jl, 4, 125. 
nee von der Trommete, Jl. 
ischen, von dem ins Was- 
ken glühenden Eisen, ‘Od, 
Tee " 0voS, ö, 5. Ἴαονες. 
6, 7, ep. st. Ἰωλκός (ἢ), 10]- 
St. in Magnesia (Thessalien) 
Meerbusen, nicht 


dem Hafen Aphetä, Sam- 


olpl: latz der Argonauten; später nur 


ἤ Ὅ won: ‚ 712. Od. 11, 255. 
3. F Ten γόνυ). 
‚sin N = m h. Merc 
2. ma ᾿ “ων N ber 1 

γι) vi λαῖφος. 

' 5 I 7 αἷον (1). 

ἃ τὰς ia Phrygien betreffend, ἐξ 
data ὄρεα, das Tdäische Gebirge, 

der verschiedenen Bergspitzen = 
᾿ Δι. 8, 170. 410. 12, 19. ö Ἰδαῖος» 


der neuen St, Demetrias, }. — 


7 die Kniekehle, poples, Nach Od. 3, 191. kehrte er 


Idäisch, 


Ἡδρός. 


Bein. des Zeus, weil er auf dem Vor- 
Gargaros einen Altar und Hain 

ttey 1 Jl. 16, 605. 24, 291. 

Ἰδαῖος, ὃ (7), 1) Herold der Troer, 
Wa an des Priamos, Jl, 3,248. 
24, 2) 8. des Dares, des 8 
des fe phästös, ein Troer, von Dio- 
medes getödtet, Jl. 5, 11, 

ἰδέ, Conj. ep. verkürzt st. ἡδέ, ἀπ 
(Die Ableitung von δέ, siehe, nach 
Thiersch $. 312. 12. ist nicht erweilich;) 

ide, ἰδέειν, ἔδεσκχον, s. EIAR, A. 

ἰδέω, ep. st: EIAQ. B. 

Ἴδη; 9, dor. Ἴδα, Ida (7), hohes und 
steiles Gebirge, welches in Phrygien 
beginnt und sich durch Mysien er- 
streckt. Seine Abdachung bildete die 
Ebene von Troja und endigte sich 
am Meere in die Vorgebirge Gar vr 
ron, Lekton, Phalakra Auf 
höchsten Spitze, Can BRReeE stand ih 
Altar des Zeus, j. Ida od. Kas Daghi, 
J1.2, 821. Davon ee Ἴδηϑεν, vom Ida 
herab, Jl. 3, 276. (Ἴδη von εἰδεῖν, nach 
Herm, Gnarius, von dem man weit se- 
hen kann,) 

ἴδηαι, 5. ΕΙ4Ώ. A, 

Ἴδης, Ei), ὃ, ep. u. ion. st, Ἴδας, 5, 
des Aphareus und Bruder des Lyn- 
keus aus Messene, Vater der Kleo- 
patra, Er war ein trefflicher Bogen- 
schütze, s. Εὔηνος, 1]. 9, 558. Cds, 
nach Ἐ για, M., der Seher,) 


ἴδιος, in, ἴον, ei en, eigen- 
chümfich? πρῆξις dis eirene τ᾿ 
legenheit eines einzelnen Mannes (im 
Gegens. von δήμιος), *Od. 3, 82. 4, 314, 

ἰδίω (τ von dos), ep. st. fdodw, 
schwitzen, nur Impf. idıov, Od. 20. 
204. + 

ἴόμεν, ἴδμεναι, 5, EIAR. B. 

ἰδνόω, Fut. ὥσω, nur Aor. 1. Ρ. 
᾿ἰδνώϑην, krümmen, biegen, Päss, 
sich krimmen, Jl. 2, 266. 12, 205. 
Od. 8, 375. 

ἰδοίατο, ‚ep. st. Wowro, 5, ΕἸ4Ώ. A. 
| ᾿Ἰδομένενς, Ὁ 708 u. ἕος, Acc. je u. 
ἕα (ἡ), 8 eukalion, Enkel des 
Minos, König in Kreta, 1], 13, 449. 

454. Vor Troja zeichnete er sich 
durch Tapferkeit aus, Jl, 2, 645. 4, 252 £. 
Be he 

e lälst 


nach Hause. Eine spätere 


‚ihn, aus Kreta vertrieben, Ay 
erm. verbessert: lien schiffen. 


ἰδρείη, ἡ 


os), Kunde, Erfah- 
rung, 11. Yu 8. 16, 359. 
τ’ ἐδ, ἔν Er τὸς ἐπα kundig, 


erfahren, klug, 0d.6, 233. 23, 160., 
geschickt, mit Inf, ἔν N, Ws. 


ἱδρός, ὁ 5, u. x VRR wi m. 8 








Ei 


Idax N 


lecken, j. Jaliso, .Π. 2,656. Sırab. XIV. Part. iduevos; prpatanp: ‚auch mit 
53. (v lang in. Hom., dah. auch ei- Gen. πύλιος, SL. 11, 168. νύ στοιο, Od, 15, 
ısgaben Ἰηλυσσύς > wie Hüt. 1, 69. sonst mit Adv. οἴκαδε, ovds; 

l er ἱεμένω κατὰ Are, strebend die an 
nie ( ), Pr. 3 Pl. ietaı, Inf. hinab, 2]. 13, 707. (and. Lesart, ἰεμένῳ). 
ξέν ep. ἑέμεναιι, Jl. 22, 206. Part. ie, ἴηνα, s. laivo. 

let, Impf. ip (dav. ἵεν, äol. st, * Innen, 0705; ὃ, Bein. des: un un 
x | lo, vom Ausruf ἰὴ παιάν, h. Ap. 272. 
J> oft 3 85. ist, Fut, 700, Aor. 1. 2) ein Hymnus, "wi 
„ ep. ἕηχα, aufser Sg. nur 3 Pl. ee: ἰήσασϑαὶ: s. ἑάομαι, 1: 

. 1b, 458. Von Aor, 2 3 Sg. Co 790. ΣῊ hi ὙΠῪ 
l. 15, 359. Über ἑῶμεν 5. rin Ar Perle Re 
Med. nur Praes. u, Iınpf. ὕδρας, 700% ἀν Ἂν gr * 6.55 "ἊΜ Jason — 
ν = Aor. 2. in Tmmes. in ἐξ ἔρον Euneos, J 

s. Bin (ist bei Hom. gewöhnl. «Bo, ονος; ἐς ἊΣ u. ion. st.) "Td- 
| I) Activ 1) transit. in Bewe- cm» (7), 8. des Äson und der Pol 
ι ER dah. @)senden, 'mede, Anführer der Argonauten. 

Ye en, absenden, entlassen, ward von Pelias nach Kolchis 
Jl, δ, 513. ἄγγελόν τιν sandt, um das golne Vliels zu. len, 
18, 8, 182. | ἐν δὲ παρηορίῃσιν Πήδασον Auf der Fahrt dahin landete er in Lem- 
ἀν £1), er spannte an die Neben- 205, und zeugte mit der Hyp sipyle 
ae den Pedasos, Jl. 16, 152, vgl. πα- den Euneos ἃ, Nebrophonos, Jl, 
; insbesond. von dem, was ein 7, 468. 469. MitHülfe der Medea, T. 
nd δράκοντα φύωςδε, 11. 2, 309. des Aetes in ραν erlangte er 
Dingen, σέλας, ἀστέρα; ἂν goldne Vliefs. Er nahm sie zur Ge- 
Br Eu rıvı, günsti mahlinn, s ter jedoch verstiels er sie 
„Bi: 1, 479. ar ὄπαγ ri und vermählte sich mit Kreusa, Od. 
Be pbenden, tönen lassen, 2}. 3, 2 > Εν 3. Πελίης. 
ἔπεα, 1]. 3, 222, δ) werfen, τήρ, 700g, 6 (ἢ), poet. Nebenf. st. 
ern, AR chieflsen, ab- ΗΕ l. 2, 733. χαχῶν, Od. 17, 334. 
len, von ea Körpern, νόσιον, h. 15, 1. 
Do. RR. insbesond. von Wurfwaf-  inrgög, ὅ, ion. st. ἰατρός ( et 
| Pfeil absc δόρυχ ὀϊστόν τινος, auf jem. Arzt, Yenaänran auch mit ἀνήρ, 4]. 
ΝΕ ΩΣ nee 
cc 1 
1 ἢ, 499, c) vom Wasser, ἐς gie- ϑαινγ ἑγής; ἔς, oet. st. ἰϑαγενής 
Ψ (ἰϑύς, γένος), gera ΒΡ ἄκτλα u 
a strömen lassen, ῥύον ἐς rei- bürtie.di Alles 4 
12, 25. von dem Flusse, üdop, bore a 14, 203. 4 üfsiger Ehe u 
ν 21, 157. d) herablassen, fal- >79, ὧν Ἵ 
Er ἄνθος ἐκ δὲ ποδοῖν ἄκμονας ἦχα auuernS, 806, ὃ, ein Lykier, L 
deinen Fülsen liefs ich zwei 16, 686. 
e herabhängen (in wie fera Zeus ᾿Ιϑάκη, 7%), Iihaca; eine kleine 
Ben sie fallen liefs), 1]. Insel des lonischen Meeres zwischen der 
nd φάσγανον, Od. 22, 84, Küste von Epirus u.der lass 05, 
δὰ ἴδηι: 191. 23, 33. übertr. von das Vaterland des Odysseus, j. Τλεαλέ, 
‚„‚herabwallem lassen, ἐϑεί- 1]. 2, 632. Sie erstreckt ah von $Süd- 
ες, 1 1.19, 333. 22, 316: κόμας, Od. 6, ost nach Nordwest, u. besteht aus zwei 
| Kirn. a)hinströmen, vom Hälften, welche durch einen‘ schmal 
& ἐπὶ γαῖαν, Od. 11, 239. von der Isthmos verbunden sind. Sie heifst 
ΠΝ τὐὐνέεόα, 0d..7, 130. 9, 25. die westlichste Insel, ur 
φρο μηδ mit’Gen. ἐπεὶ χ᾽ ἕω- scheint so nicht mit derLage des jetzi- 
eahohdenn wir vom Krieg gen Theaki übereinzustimmen, vgl. Völ- 
haben, Jl: 19, 402. 5. ἑῶώ: cker hom. Geogr. δ. 32, (Der Dichter 
a Med. sich wohin in Be- mag hier sich irren, jedoch darf man 
gung setzen,sichwohin rich- in einem Zeitalter, wo alle Mittel zur 
». oft Rartip., mit Gen. vom Körper Kartenzeichnung fehlen, ihm dies nicht 
τοταμὶ Kern ποεῖν den Fluthen ὮΝ Vorwurf machen.) Sieist sehr ge- 
sich wenden, ὌΣ 10, 629. Nireißa, οι. nennt den Neritos, 
τ. δέμενοι, ὦ ‚sehleu- on u. das Vorgebir, e Koraz, Sie 
tten ab ἡ ‚Od, 230, (vgl. er ‚für Pferdezuc ἊΣ weni RR, ge- 
Nitzsch zu νὴ. DH von, eir t, A 4,, 605 er, wohl zur 
De, blofser ich es.Sinnes, trach- eide, ür Zi Bu ‚Rinder, d.-13, 
| ‚str a. verlangen. ΣΙΝ 24 244. u. fru an Kon u, Wem. 
Ἐν 31.2, 689. 6, 481 δ᾽ Das Aufser dem Hal Reithran aut ἐς 


u Wörtirb, 216 Aufl, | er ν᾿ ἢ 














DB Zr 
νδάλ Kon 


na | welche aus unge arbtem Rinds- 
ser -" n, und um abe hohle Hand ς Bar 1) Adu. des Ortes, wo 
m. od. « en, 3]. 23, 684. 7) in elbst, 5], 2, 558.:0d. 6, 329. - νο- 
‚de need Kelch da, dort, 51. 10, "st, ἐκεῖν 
A Ὁ der, Thür er-an den hin, Od, 127. δ) seltner; wo 
an ῳ | e gebunden und wird 4, 821. 6, 55. In 0d..6,.97. 
hei enge war. Um die xlä es als Adv, der Zeit wann “ 

ἜΣ ΕΝ man damit den ἢ rt, u. Θὰ. 8, 818. yeiadı ἢ ΩΝ 

| ) vor, und band ihn dann tellen ist aber die örtl iche re 
7; um die Thüre zu öffuen, vorhatreehepili,n man muls in der eutung 
nach Aufknotung des N wobei, u. in der zweiten. a 
einem‘ Flaken zurückge- od, wo übersetzen, vgl. Nitzsch od. 
412. 4, 802. 4, Pa 11) Conj. ie, dals, hin δὰ 

" (ἱμάσσω), eigtl. 2 rer 1) Mit dem Gorium b- ı 
Meehearlantn dann.die Peili a einem Hau ttempus. a 
R ‚eifsel, Jl. 8, 43. u. Od. ER u. Futur), 1.1, 203. 3, 252%. ro 
ἐάσω Cini), ΑΝ ἵν ἵμασα, ep. 00, Prösensbedtg., er mi 

RL n, schl y 3 317. Sch 

a, JE wi ἮΝ aren, bar steht hier oft d ein- 

; u «-- π er Ind 3 

οὐδ 15, 17. übertr. γαῖαν, die Be ei = 2 den Bash rar ταν 

᾿ zen geilseln (vom Zeus), 1. 2, 9 1,,363. 2, 232. 2) Mit de 

4 Er 310. ’ ᾿ re nach einer histor, Zeitform 

slöng, οὐ, ὃ, 8. desImbrasos 2 7. ἊΣ A Aorist), Od. 3, 

Aa eiroos, Ji. 4, 520, en en ὃ Ausnahmen 

. [μι νὸς 2, 05 S, des Mentor aus P voraus der Conj. steht nach. einer 

on, Gemahl ἃ us Fe- gegangenen histo 

x er Maddaslaste: form: ἃ) wenn der Ao τ. Zeit- 
Fe Priamos, rl re 9 nahe r Aorist die Bedeu- 

a ΡΝ τ τί 
x Th 1) eine Insel an der Kü- EnBar gener. Erei her Du τ, ὃ ver- 
von Thrake, durch die Verekru 2. b)Dero a ι. fc μ 

abeiren d ng ῬΈΑ olgt aufein 

A ‚u. des Hermes be- tempus, wenn das Aus 
’ J1. 13, 33. 24, 78. 2) rakter der abhängi enR je ann 
5 ne Insel, 1. 14, 281. ur fehlt es hiezu an 
En πὰ % φρα. — 7Zuweilen 4 » - 
ook, u. ion. (Ü u. Comjunet, in a Opt. 
FOR a ar PR en wen 
ὧν, 10 431. δόντι 2 ’ 78. 3) ἵνα μή, ἃ Η 
εἰς Dep. Aor μει ci ) damit nich mis Bag wuchy 
- 1. "hä - ic ι Jl. 7 
Ἐς, ἃ τὰν Gen. King, Od. 1,4 amt er Construct. ae ἕνα en ae 4, 70.; ’ 
pi . 14, 163. Od. 1, 59. in. Jl: 7, 353. von den Schol. an λα 
vn. ἔμεναι, 5. εἶμι, ὅν ἈΝ erklärt; der Vers an 
μερδεις, εσσα, ἕν (ἵμερος), Sehn- tikeln: lan J 18: 4) Mit andern Par- 
ich a. nach ie lieb- ἢ ἵνα περ, δ. ΟΡ ΣῊ ΒΒ5Ά. 
ig, χορός, 4], 18, 603. ἐνδαλλ 
abe Bi. 10/008. mir Dal πο πλὴν Stine 

ἢ it ν ‚„ scheine 

Au gt Fe d, Die Aa 460 "aalen 2 ie irdäi. 

| en erre ἃ , . Ven, 

a + 91. ἔργα γάμοιο, J ΤῈ : N n > ee bezeichflet den, ἘΝ 
vo ine dev zıdd ’ ΤΟΝ s erscheint, ἰνδάλλεταίὶ 
orte, 51. 18, 570. τεύχεσι ἃ σφίσι πᾶσι 
ὁ N ΕΝ χει αμπόμενος Πηλείωνος. 

9%, © (2), Sehnsuch : Hector) ers ‚ er (näml. 
‚en, nach tn Vers ; erscheint allen, als ‚strahl 
en 89. er er "τς od. Be Re he des Peleiden, J1. 17 213. 

’ un h er int ιν 
t einem ἘΡΌΜΕΝΝ verbunden: an _ dem Achilleus re Ba a war 

αὐτὰ die Sehnsucht zur ον ‚Spitzner nach Aristarch ἢ el a 
ir { ‚Liebe en A Vater, Od. 4, 113. be- enommen. Gewöhnlich wer et auf. 
zu. sverlangen Lieb ‘ Nominativ den zeichnet. der 

„198. , ᾿ e, Jl. Ps: ΓΞ un gg 2 oder als wel- 
1 | ; der Dat 
γτός, ἡ, ἀν (nice), ersehnt, vo sonst Siferdrng sin 1.04: 3, 246, 
Br ‚anmuthig, Beiw. sinds wo sonst ἀϑανάτοις stand u. Theoer. Jd. 
2, 751. + der Zither, h, a 39. h, Ven. 179.) ὥς μοι ἐνδάλλε 
| cs ger er-im Geiste mir Bee πἰξο τὰ 
‚ 224. denn auch bier πὐτα δτ- 


3 Ἢ 
ων» Γ,, 
u ἢ 


οἷμες 


ἰὴ 


TER 
das, vgl, Thier ii 229.4 @. seus darauf nach seiner "äulaern ΚΝ, 








% ee: 


| 


masssienker, Wagen- 
11, öl. = ἡνίοχος, meist 
πεζός», NERSAURT, zu 
. vergl. 


ens . 
I 5.1 


npfe τ κα gen, ἢ, 23, 262 
πη σίος, ἢν ον (ἀλαύνω), zum 
hren ze ine, ὁδός, hi 
eg Ar ai ‚I, 310. 439. 
"λάτα, μεν δ, ep. st, ἱππηλάτης, nur 
= Se. (Mauro), der een, 
Rei sire, Beiw. vorzüglicher 
I, ae. Od, 3, 436. stets in ep. 
ἡλατος, ον (ἐλαύνω), zum Trei- 
ler Rosse, zum Fahren be- 
Men, νῆσος (zur Rennbahn bequem, 
Ben 4, 607. 13, 292. 


muohyot, ot, die Hippomol- 
ἍΝ die Rossemelker von ἵππος 
0, Skythische Nomaden, welche 
"Stutenmi ch lebten; Strab, VII, p. 
. setzt sie nach Poseidonios in 
en von Europa; Hom. nennt 

κ᾿ we ihrer einfachen Lebens- 


μοϊοΐος Οὐ, ὃ (χαίτη), von 

ots a rolshaarig, λόφος, 
Re: 

εἶπ! Loyaoıumg, OU ὅ (zaoan), des 

ıgenk χάρμης, bich ΡΟΝ a- 

n] apfer (Y- Me des Gespannes), 


ὑπόβοτος, 0% Ba, von Ros- 
 beweidet, rosseernährend, 
ft Beiw. von Argos, weil die was- 
rreiche Ebene dieser Stadt zur Pferde- 
uch ‚geschickt war; ferner v. Trikka 
s, Jl. 4, 202. Od. 2ı 347. 


wi” Ὁ 
ἘΠ m γδάμας, αγτοῦ, ὃ, ein Troer, 
‚chılleus erlegt, 11. 20, 401, 


τς oc ἑ ΒΕ 9 N, Hippodamia, 1) T. 


des ἘΥΜΗ Gemahlinn des Peiri- 


ihoos, Mutter des Polypötes, Jl. 2, 
ΝΥ es Anchissn, Gemahlinn. 

Alkathons, Schwester desÄneas, 

| 3, eigentl. Name der Bri- 


% 
ἜΣ 


423. 


ve 8 nach dem Schol. zu Jl. 1, 184. 3. 
ιδηΐς 4) eine Dienerinn der Pene- 


αὶ per Od. 18, 182. 
odaltog, ον (demam), rossebän- 
di gend, rossebezähmend, Beiw. 
| γ auch der Troer und Phry- 
31. 2, 230. 10, 431. 04.3, 17. 
\ ρου ö, ragen 8. ἕω 
| PS aus Perkote, ein „von 
„ Eict, V Buddy. dicht 


mit Rotshaaren besetzt (V, dicht 
"bemähnt), κορύς, Jl. 


3, 369. κυνέη, Od, 
22, 111. 


Name 
Schol. zu 7]. 6, 155» 


πὸ Ammwog. 


ἱππόδρομος, ὁ Adedpne)rdierRaun 
bahn für Pferdes 23; 330.1. 
ἱππύϑεν, Adv. (ἵππος), ‘vom Rosse 
her, aus dem mie ΘᾺ, 8» Zr 
11, 531, 5 | 

Inn690og, ὃ, 1) 8. δον ἐλεβλον πάν 
Larissa, Enkel des Teutamos, Füh- 
rer der Pelasger, 31. 2, 840 ff: wird 
tödtet, 1}. 17, en 2) Ss 
Priamos, Jh 24, 25 nor. 

ἱπποχέλευϑος, κῶν ἡ(νἐλεῦϑορλ Eh 
Weg zu Rosse machend, Wagen- 
kämpfer (V. der Reisige),. Beiw. vs 
Patroklos in "1. 16, πρὸ χ κν ' 838,, in 1 
wie fern er als Wagenlenker des Achil- 
leus nicht zu Fufse focht, So die bes- 
sern Grammat. Eustath. Ven,.Schol. (Die 
Erklärung: ὃς ἵππρις χελεύεις, der du 
den Rossen N Astra ist sprachwidrig; 
Bentley wollte ἱπποκελεύατης schreiben.) 

ἱππόκομος, ον (κόμη), mit Rofs- 
haaren besetzt, rofshaarig, rols- 
beschweift (umflattert, V.), τρυφάλεια, 
κύρυς, ἘΠ, 12, 339, 13, 132 #. Ἵ 

ἱπποκο ‚ov, ὃ (χορύσσω), Ros- 
se rüstend "richtiger, passiv. miät 
Kampfrossen ausgerüstet 

rüstet, V.), Beiw, der aufKr J 
echtenden Helden, *Jl, 2, 1. 16, 287. 
21, 205. 

“Innoxowr, ὠντος, Ö, ein Verwand- 
ter und Kampfgenofs des Thrakischen 
Königs Rhesos, Jl. 10, 518. (v. #0siv 
— νοεῖν, Rofskenner). 

“ππόλοχος, ὃ, 1) 8. des Bellero- 
phontes, Vater des Glaukos, Jl. 6, 
119, 197. Fürst der Lykier, J1.-17, 140 &. 
2) ein Troer, $, des Antimachos, 


von Agamemnon getödtet, Jl. 11, 122. 


“Ἵππόμαχος, ö, 8. des τ κάρυα 
ein Troer, re von Polypötes, 1}. 
12, 189. 

Ἱππόνοος, 6, 1) ein Grieche, von 
Hektor re 71,11, 803, 2) eigentl. 
es Bellerophontes, ‚vergl. 


ἱπποπόλος, 0% (noldo), mit Ros- 
sen umgehend, rossetummelnd, 
Beiw. der Thraker, ἘΠ’. 13, 4. 14, 227. 
᾿ ἵππος, ὧς das Pferd, das Rofs, 
ἢ ἵππος, die Stute; auch ᾽ϑήλεες ἵπποι, 
αϊ. 5, 269. u. ἵπποι ϑήλειαι, 41. 11, 681. 
Hom. braucht beide Geschlechter, vor- 
gsweise aber das weibliche Geschlecht, 

‚an dieses für tauglicher zum Fah- 

ren und Kampfe hielt, J1. 2, 763. 5, 269. 
Od. 4, 636. Die Pferde brauchten die 
Helden des trojan. Krie nur zum 
Ziehen der Streitwagen, nicht zum Rei- 
ten, 8. κέλης u. ὥρμα, Od. 4, 59. dah. 
2) im Plur, das Rotsgespann in Ve- 
WaRgR mit Van n m m. 


aa BuRG 


ω 


- 





a. Sr. 


1 ρλη οὐ 


sige im er A Od. 14, 267. 

ἵπποι τὲ χαὶ ı does, Ji. 2, 554. 16, 167. 
ἧππο (ἵππος), die Kunst, 

Rosse zu en: und vom ie = 


zu streiten (Wagenkunde, V.), J 
303. δ Er auch im Pl, Jl, 16, 176 
Od, 24, ‘ 
innee st. ἱππότης (ἵππος 
der a den γῖῳ Reisige, Wa- 
genkämpfer, Beiw. der Helden, be- 
sond. des Nestor, nur ep. Form, oft in 
Er π΄. Od. 3, 68. 
2... ‚ Οὐχ ö, Abkömmling des 
Hi olos, Od. 10, 2. 36. 
| ης, ου, ὅ, 8. des Poseidon 
od. der Zeus, Vater des Äoloös nach 
Hom. u. Ap. Rh, 4, 778. nach Andern 
roter des Eon vonder T. Arne, 
s. Alolos, | 
ehesten, ὠνος, Ö, ein Mysier, V. 
des Morys, 1]. 13, 792. wird getödtet 
von Meriones, 21. 14, 514. (oder 
Su, ein el 
TErTOVOLG, εὔος, (οὐρά), als Adj. 
fem. ee 
(von Rofshaaren ns V.), κυνέη u. 
κόρυς, 1], 3, 337. 11, 42. Od. 22, 124. 
gt&t, Dep. Med. Fut. Kadmas, Aor, 
Tue iv, pressen, drücken; nur übertr., 
be rängen, bedrücken (schlagen, 
V.), mit Acc. (von Zeus u. Apollo) λαόν, 
11. 1, 454. 16, 237. (von memnon) 
‚zächtigen, oe "ἧς 2, 193. (verwdt. 
"ga, ne 
al, αἵ od cit, versch. L,, Jl. 18, 
1. st, εἶραι, w. oe 8. 
ἱρεύς, ep. und ion. st. ἱερεύς. 
5, ep. u. ion. st. ἱερεύω. 
‚ed Wolf u. Ion, ed. Spitz. ἡ, 
Ἂς in Messenien (versch. v. Ele«), 
eine der Städte, welche Aramemnon dem 
Achilleus zur «τὸς ἐσὺ versprach, Jl. 9, 
' 150. Nach Paus. das spätere “βία, nach 
Strab. VIII. p. 360. unrichtig 
dem Wege 
polis. Spitzner hat Ἰρή aufgenommen, 
was die ewöhnl. Lesart in Paus. war, 
u. die Regel des Accentes verlangt. 
Aristarch schrieb dagrgen “en. vergl. 
Oper. 
γ' Neng, ὃ, ion. u. ep. st. ἱἐέ 
(lepdch, τὰ Habicht oder Falke εἶτα. κς 
welcher Gattung: ‚auch der κίρκος gehörte, 
Od. 13, 86. eigtl. der heili ige Vogel, 
weil seinen Flug die Voge τ μαδδηος να 
obachteten und rer 1.13, 62. 16, 
382. (nur in er on Form mit 1). 


Joe, auf 
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von Andania nach Megalo- ἡ 




















τς ( 
κε #2 
ν 


5 

He Is, δος, 7, f 
Hes m ‚T, des κι ἢ ee u, ὁ 
=: den ἀδήφο: G % 

ein Botschafterinn 
unter einander, 7] ἘΞ ἂν 
dern auch an die “Menschen, | 
Auch vermittelt sie an Verk 
eigenem Antriebe, J1. 3, 1 22 
und bringt freiwillig die 
Achills zu Gewöhnlich io, 1.23, 1 
erscheint ge Fr 
stalt, z. B. des Polites, ΠΣ ν 19 
der Laodike, Jl, 3, 121. Fr Sch: 
keit wird mit dem Fallen & 
oder mit dem Winde vergliche 
172. dah. ἀελλόπος , ποδὴ 
Od. wird sie gar Fin 
spätern Dichtern ist 
Regenbogens. (Nach | 
low, ee 

6; ıdog, ἢ, Dat. Pl. ἢ 

11, der Regenbo; 
der KB: Zeit. den 
Botschaft vom Himmel galt 

1005, 7, ὁν (Ὁ), ep. st 

ἦρος, ὃ, ein Bettler in 
n Ba ee hiefs, ber 

ote (v. ἶρις) genannt wurde, w 
Freier ihn Kundschafter g 
ten, Er war grols vn Körper 
schwach an Kraft. und u ättl Γ 
wurde vom Odysseus, εἶνε er belk 
im Faustkampfe besiegt, Od. 18 
72. 238. ΐ 


ἴς, ivög, N, Dat. Pl. a 
Sehne, Mus el, Nerve; καὶ 
Od. 11, 219. 71, 23, 191. vor 
Halsmuskel, Jl. 17, 622. - ἢ 
kraft, Leibeskraft, Stärk 
nächst von Menschen, 11], 5, ἢ 45. 
auch von leblosen Di: 


ἊΝ 


γοισ 
ἀντ: 
u N 
᾿ | 

en, welk 


τ" 
ᾧ 
ΠΕ 


ΗΝ 
. ἱερὸ se 


Ἢ αἷς 


J ’ 
ποταμοῦ, Jl. 15, 383. 21,356. 3) 
fern die Kraft das Νὰ εφρόμον.. εἴ 
mal jedes Helden ist, 
schreibend die Kraft ( 
den Helden selbst, χρατερὴ ΤΕΥ 


er 


" | 


ei [οἷς 


die gewaltige Kraft des En 
gewaltig kräftige Od., 1]. 3 
μάχοιο, Od 2, 409, vergl. καὶ 


ἰσάζω (ἴσος), Fut. ἰσάσω, { 
ep. Iterativf. ἰσάσκετο, 4]. 2, 6 

leich machen,vonderF u, 
die ln a dem- Gewichte al 
Jl, 12, 5. ἔχω. ed. 
gleich De Pr = gleio 
ten, rum, 1. ΩΝ 605, .ὄ . σα 








Ἰσασί, s. ElAD, Ὦ. 









„ Imper, s. E142, B 
μιν, TO (lo9uds), 


en, τί τινε: φωνὴν ἀλόχοις 
ἀλόχων) ἴσχουσα, ihre Stimme 
nen der Gattinnen gleich ma- 


12 εἴκαζε, 
‚ Od. 19, 203, ἴσκε ψεύδεα πολλὰ 
ἐτύμουισιν ὁμοῖα, τὸ dp viele Lügen 
„ machte er sie eleich der W 
en viel er- 


jeinung, wie aus dem Folgenden 


rgeht, vergl. Buttm. Lex. II. p. 83. 
er. ε 
se 


dals man hier ἴσπε 


ıugos, ἡ, St. in Thrake im Ge- 
ler Bikpuem, nahe bei Maro- 
wegen ihres starken Weins be- 
| 9, 40, 298. 


ϑεῦς, ον (t, ϑεός), gott leich, 
ihnlick, Beiw. der Helden, Jl, 
. u. Od. 


μο )05, ὧν (1, μόρος), gleichen 


eil, gleiches 
icher Würde bestimmt, V.), Jl. 
πέδον, τό (πέδον), der gleiche 
n, der ebene Grund, Jl. 13, 


(& 
6, LO ἶσον, ep. st, loos, e?- auch 
πὸ ion, w. m. s. 1) gleich, 
schaffenheit, Zahl, Werth, Stärke, 
len auch ähnlich; absol. ἔσας κε- 
ἔχειν (ἃ, 1, in gleieher Linie), Jl. 
Y Toov ϑυμὸν. ἔχειν, 4]. 13, 704. mit 
‚deinovı, J1. 5, 884." Aeni, Jl. 11, 295. 
iwar oft mit dem Dativ der Per- 
renn auch der Vergleich nur etwas 
irson Angehöriges betrifft: οὐ μὲν 
ὅτε ἴσον ἔχω γέρας st. γέρας τῷ σῷ 
ἶσον, nie erhalte ich ein dem dei- 
hnliches Ehrengeschenk, Jl. 1, 163. 
᾽ 51. 2) gleichvertheilt, der 
od. dem Verhältnisse nach, ἴση 
μένοντε nal εἰ dd τις πολέμιζοι, 
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| Ἵστη μι. 
‚leich ist der Antheil dem’ Zurttckblei-“ 
Bendcri (bei δα 8 en) und dem, wel- 
cher auch noch hr kämpft, 31.9, 
318. oft ton allein, der gleiche it 
11. 11, 705. 12, 423. ὍΔ, 9, 4% 5) das 
Neutr. Sg, als Adv: ἴσον er low; 


ol, gleich dem Tode,’ 51. 3, 454. 15, 
sn. er das Neutr, Pl: σὰ 7], 
5, 71. 15, 439. und mit Prae 
Tom βάγην τανύειν, die Schlacht er Gleich- 
rewichte schweben lassen, 1], 


niemals erstattet 


᾿ und dies scheint das Natürlichste, Bu- 


stath. falst diese Worte euphemistisch: 
sie werden nimmermehr'gleich 
bleiben, ἃ, h. sie werden immer we- 
niger werden. Andere, wie Vols: es 
wird keine Billigkeit statt fin- 
len. Beides ist gegen’ den Hom, Sprach- 
gebrauch. ΟΣ δ eh 
Ἶσος, ὅ, 8. desPriamos, von Aga- 
memnon getödtet, JL 1, 0. ΠῚ ὁ 
ἰσοφαρίζω (7 v. ἴσος u. φέρω), sich 
jemanden gleichstellen, es wor- 
in gleich thun,sich vergleichen, 
τινὶ μένος, jem. an Gewalt, 01. 6, 10i. 
ἔργα ‘Adılvn, Jl. 9,890. und mit Dat. allein, 
ἰσοφύρος, ον (1, φέρω), gleichtra- 
gend, gleichstark, βόες, Od. 18, 373. ἡ 
100% (ἴσος), nur Opt. Aor. ἐσωσαΐμην, 
gleich machen, Med. gleich kom- 
men, mit Dat., Od. 7, 21}. ἡ 
ἵστημι, Impf. ἵἕστην, 3 Sg. ep. Itera- 
tivf, ἵστασκε, ἵστασχε, Od. 19, 574. Fut, 
στήσω, Aor. 1. ἔστησα, dazu ep. 3 Pl, 
koräoer st. ἔστησαν, 11. 12, 55. 2, 525. 
(στασαν, Spitzn.), Od. 3, 182. 18, 307. 
(vergl. ἔπρεσε), Aor. 2. ἔστην, ep.Itera- 
tivf. στάσχον u. 3 Pl. ep, ἔσταν u. στᾶν, 
Conj. στῶ, 2 Sg. στήῃς st. στῆς τ, 5. w. 
1 Pl. ep. στέωμεν u. στείομεν st. στῶμεν, 
Inf. στήμεναι st. στῆναι, Perf. ἕπτηκα u. 
Plgpf. ἔστηχειν; der Dual, u. Plur. Perf. 
nur in den syncop, Formen: Dual. Zor&- 
τον, Plur. ἕσταμεν, Eorere, u. poet. ἔστητε, 
Jl. 4, 243. 246. 3 Pl, ἑστᾶσι, Conj. ἔστω, 
Opt. ἑσταίην, Inf, ἑστάμεναι, ἔστάμεν, 
Part. nur die Cas. oblig. ἑσταότος u, 5, w. 
Plgpf. Dual. £or&ros, 3 Pl. ἕστασαν: 
Med. Fut. στήσομαι, Aor. ἐστησάμην, Aor. 
Pass, dord9yv, Bedtg. I) transitiv: in 
Praes. Impf. Fut. und Aor. 1, A. stel- 
len; stehen machen, vom Belebten 
und Leblosen, dah. 1) aufstellen, 
hinstellen, mit Arc, στίχας, I. u 
52%. ἔγχος, δὶ. 15, 28. τρίποδα, NW, 
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Boden 
Ἰφεύς; jo δι, min pin AME, 
572. II) Me tun, 9, T. des Satan de 
Se Tresen im νηυσίν, μον μα νλ der Penelo Dep in 
In 7, 161. ae u. Impf.). aan von Pherä, Od. {Mn 
9, poet. Nebenf. v. logo =Lloya- pt ov u. ὁ ir RR, 
| 25: zurückhalten, hem- ae? ταν: τὴ ἃ ἊΝ 
, mit Acc., 31, 14, 337. 17, 747. Beiw. ἜΝ τινε: 
‚42. 5. κατισγάνω, h. 6, 13. SuEN 
oz ‚76, 1) eigtl. das Hüft tern, ἢ] Ru? | Rn 
nk, die Hüftpfanne, d.i.die öh- rüstig, key ἤν ἘΣ 
ΤᾺ im richenkeikaoch worin es Peer 19, 11 u ‚10, BE RRLE 
” oc we g) si ip: mit der itun μῦς u 
. , Il. Ὁ, 306. 2) die Hüt- postet. ar nach‘ den, Behol ee Te 
| Γὰϊ Ser selbst, vor wer derobere τιμή, sehr gepriesen), τ“ ΄ 
Ὧν 339. Od, 17, 234. Pl. 7]. ı, Adv. (wahrscheinl, - alter Dat. 
rsch. von ἰσχύς, verw. mit yon iX), stark, Be ig, ἥρω 2,720. δὲν 
; ἀνάσσειν, μάχεσθαι, 2, 720. 
loyus, υος, ὅ, 5. des Elatos, μῆ ναι, Od 18, 166 18, 1 
ie κυρ, ἃ Koronis, h. Ap. 210. Ἰφιάνασσα, (das erste ı ang), T. 
(ἰσχύς), Fut. ὅσω, stark des Agamemnon u, der Klytäm- 
Ἑ vermögen, Batr. 280. nestra, bei den hi ἐπε κ REM 
> poet. Nebenf. v. ἔχων nurPräs, genannt, Jl. 8; 146. 
inderBedig. I) hal. Ἰφιδάμ a, αντὸς, Ö (F am A 
pehalten, ἐφ᾽ αἵματι φάσγανον, des Worts), 8. des Antenör und a 
Insbesond. aufhalten, Theano, welcher in Thrake sei- 
TR τινά, J1. 5, 812. ἵππους, nem Grolßsvater Kisseus erzogen wurde, 
15, 456. übertr. ϑυμόν, den,.Muth JI. 11,221. 


ige ν Il. 9, 256. σϑένος, 1]. 9, 352. Ἰφιχλήειος 09, ep. st, ἢ 
= sich halten, einhalten, den Ipkikias "betrert fend, Ὁ} 
7..mit Worten, ἃ, 1, schweigen, Igınk., Od. 11; 290. 


, 250. δ) mit Gen. sich einer 
Behalten, wovon ablas- Ἴφικλος, ö (Σ᾽ am Anfan der W; ), 

e; ὑβης, πτολέμου, Od. 18, 347. 24,531, I, des Phylakos, aus Fhylake in 
Bl aa mob; ᾿ ν d " Thessalien, Vater des Protesilaos u. 

| ig % ion. st. ἐτέα, die Weide, Podarkes, berühmt, als Wettläufer. 
21, 350. salix alba, die gemeine goine herrlichen Rinderheerden: ver- 
BT Θά. 10, 510. langte Neleus als Preis für seine Toch- 
», », Impf, zu εἶμι. ter Pero von Bias, 11. 2, 705. 23, 636. 


Fi 06, ὃ, 8. des Zethos und der Od, 11, 289 ff. „vergl. Βίας. 


tdon, ‘welchen die Mutter in einem T ιμέδεια, ἢ ἡ, ( am Anfange), T. des 

er von Raserei ermordete, Od. 19, Trisp s, Gemahlinn des Alasun Mut- 

ὦν. tur des Otos und Ephialtes von Po- 

Irvuovede, 706, ö, S. des Hyper- seidon, Od. 11,305. (v.’ μέδομαι, die, 
ἐὰν 5. in Elis, welcher dem Nestor mächtig herrschende:) 


Theil seiner Heerden entführte pi 
a γνυοζ, ö (7 am Anfange des W.) 
ὃ von Zen gerddtet ward; I 11, 8. e Dexios, ein Grische,“ vom Lykier 


Glaukos erlegt, J1. 7, 14. 
. der ἵ re er Umkrein, | p Ἶφις, τος, ὃ (nicht’Ipeis), Acc.”Ipee, 


ein Troer, von Patroklos erlert, 71. 16, 417. 
ΞΈξο τ ΞΩΣ 4,426. 6, Buttm. Gr. Gr. δ. 61. Ana 1. p. 192.). 
ὯΝ 15, 106, ἧ, T. desEnyeus, Skla- 
"Ὁ. εἶμι. ᾿ Tina Patroklos, 2]. 9, 667. 
| N (ἢ), St. bei Laris- Lptog ον (Iqı), stark; besond. 
N Euthiocis ΡΥ 1 TREE Te TEE 
pel der Athene, Jl. 2, 696. zen μῆλα, τ 5, 556. Od. 11, 108, (das 
erste ı lan 
ἊΣ (ἐὐξω)» ‚Geschrei, Ju- Ἰφίτιδης, ö, 5. des Iphitos = Ar- 
ige  nohsan, äl; 18,572. + cheptolemos, δι. ἃς ΑΔ. 
τς γιὸς Te schreien, aaa wvog, ὃ ( am Antenge es 
u ἊΝ ἣ | 


u 





I. 


1, s. καένυμαε. 
‘00, 7, Fem. zu Κάρ, die Ka- 
1, wohl v. Stamme Kang, J1. 4, 


\EVOL, 8. καίω. 
ρέω (αἱρέω), Fut. 70w, Aor. 
, Conj. ep. 3. καϑέλῃσι, 1) her- 
ıehmen, herabziehen, τίς 
d. 9, 149. ζυγὸν ἀπὸ πασσάλοφι, 
68. ὄσσε ϑανόντι, die Augen dem. 
zudrücken, 71. 11, 453. Od. 24, 
in Tmesi, Od. 11, 426. 2) ins- 
gewaltsam herunterneh- 
‚iederwerfen, τινά, J1.21, 327. 
iberwältigen, hinraffen, 
Moira, Od. 2, 100. 3, 238. übertr. 
16, Od. 9, 372. 


ιίρω, (καϑαρός) Aor. 1. ἐκάϑηρα, 
άϑηρα, 1) reinigen, säubern, 
hen, putzen, mit Acc. xe7- 
ϑρόνους, τραπέζας ὕδατι, Od. 20, 
, 439. 453. ῥυπόωντα, Od. 6, 87. 
ἀλλεὶ προςώπατα καϑαΐίρειν, mit 
sit schmücken (Ὁ. verklären), s. 
Od. 18, 192. 2) auch durch Rei- 
twas wegbringen, abwaschen, 
)ὸς λύματα, 1]. 14, 171. ῥύπα, Od. 
nit dopp. Acc. ei δ᾽ ἄγε --- αἷμα 
᾿Ελϑὼν ἐκ βελέων Σαρπηδόνα, Jl. 
In dieser Stelle, welche ver- 
a erklärt wird, setze man mit 
rer ein Komma vor und nach 
v, 80 dafs es bedeutet :.erira jactum 
So Vofs: Geh’ o Geliebter, von 
m Blute zu säubern, aufser dem 
eschofs, den Sarpedon. Statt Zap- 
las Aristarch Zopnndövız indels 
digt Eustath. den doppelt. Acc. u. 
cht Jl. l, 237. 18, 345. δ) in 
. Sinne, ϑεείῳ δέπας, den Becher 
täuchern mit Schwefel reinigen, 
228. 
{AAouct, Dep. Med. (&llouaı), 
springen; übertr. hernie- 
‚rmen, von Sturmwind, Jl. 11, 


χπαξ, Adv. (ἅπαξ), οἴ αι für alle 
anz und gar, Od. 21, 849. 7 


χπτομαι, Dep. M. (ἅπτω), be- 
n, antasten, stets τινὰ ἐπέεσσιν, 
it Worten angehen: a) im guten 
in. μαλαχοῖσέν τεναν mit freund- 
Worten anreden, Jl. 1, 582. oder 
us ἐπ., Od. 24, 393. abeol. Od. 2, 
ff. 5) im tadelnden: Sinne, ἀν- 
in., mit heftigen Worten ange- 
m. anlassen, anfahren, Od. 18, 
9 322. absol, Ji. 16, 137. 16, 421. 
9) hängt v. χέχλεεο ab, vergl. 
39 

2006, N, ὄν, rein, unbe- 
t, einaro, Od. 2) rein, ἐν xa- 
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ϑαρῷ vstdn. τόπῳ, an einem freien Orte 
(der rein von Todten ist), Jl. 8, .49]. 
10, 199. 3) übertr. rein, tadellos, 
χαϑαρῷ ϑανάτῳ, durch einen ehrlichen 
Tod, d. h. nicht durch den Strang, Od, 
22,462. Adv. χαϑαρῶς» rein, bh. Ap. 121. 
καϑέζομαι, Dep. M. (ξζομαι)», nur 
Pr. ἃ. Impf. sich niedersetzen, 
sitzen, ἐπὲὶ ϑρόνου, 4]. 1, 536. ἐπὶ Ak 
90:01, Od. 3, 406. sich zur Berathun 
niedersetzen, eine Sitzung halten, Od. 
1, 372. 2) sich aufhalten, woh- 
nen, Od. 6, 295. ΄ . 
καϑέηκα, 8. καϑέημι. 
καϑείατο, 8. κάϑημαι. ᾿ 
καϑεῖσα (εἶσα), defect. Aor. nieder- 
setzen, jem. sich niedersetzen 
lassen, τινὰ ἐπὶ ϑρόνου, 1]. 18, 389. 
2) wohin bringen, wohnen las- 
sen, Jl. 2, 549. 3, 382. τινὰ σκοπόν, 
einen als Späher wohin stellen, Od. 4, 524. 
καϑέξει, 5. κατέχω. 
καϑεύδω, Impf. ep. χαϑεῦδον, nur“ 
Praes. u. Impf. schlafen, ruhen, Jl. 
1, 611. ἐν φιλότητι, Od. 8, 313. 
καϑεψιάομαι, Dep. M. (dyyıdonaı), 
verhöhnen, verspotten, rırds, Od. 
19, 372. + 
καϑημαιν (Auer), Impf. ἐκάϑήμην, 3 
Sg. χαϑῆστο u. ἐκάϑητο, h. 6, 14. 3 Pl. 
xadsiaro ep. st. χάϑηντο, dasitzen, 
παρά τινι) 41. 7, 443. ἐν od. ἐπί τινι, JI. 
11, 76. 14, 5. besond. ruhig, würdig 
da sitzen, thronen, Od. 16, 264. 
χάϑη 0, 8. καθϑαίρω. , 
καϑιδρυω (ἱδρύω), niedersetzen, 
sioh setzen lassen, τἰγά, Od. 20, 
257. + ὌΝ οι 
καϑιζάνω (ἰζάμω), sich nieder- 
setzen, ϑωκόνσε, Od. 5, 3. + 
καϑίζω (ζω), Impf. χάϑιζον, einmal 
ἐκάϑιζον, Od. 16, 408. (Buttm. Leszil, I. 
5. 278. will da κάϑιζον), Aor. ἐκάϑζσα, 
Part. ep. χαϑέσσας, 1) trans. nieder- 
setzen, setzen lassen, mit Acc. 
41. ἀνδρῶν ἀγοράς, Versammlungen .der 
Männer einsetzen, Od. 2, 69. sprichwörtl. 
καϑίζειν τινὰ in’ οὔδεϊ, jem. auf den 
Boden setzen, d. i. um das Seine brin- 
gen, h. Merc. 284. 5. οὗδας. 2) intrans. 
sich niedersetzen, dasitzen, ἐπῷ 
παρά τινε, 41. 3, 426. Od. 4, 659. . 
καϑίημει (in), Aor. 1. καϑέηκα, Inf. 
Aor. 2. χαϑέμεν, ep. st. καϑεῖναι. 1) hin- 
absenden, hinabwerfen, mit Acc. 
oivov davxavins, den Wein durch die 
Kehle hinabsenden, Jl. 24, 642. ἵππους 
ἐν δίναις, die Rosse in den Fluthen ver- 
senken (um den Flufsgott zu sühnen), 
“1. 21, 130. κεραυνὸν χάμαζε, Jl. 8, 134. 
(durch Tmesis). %) hinablassen,tstin 
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ei en u ἂμ τεύχων, I 2,101. r, 
, 195, ὁ ) ermüden, ermatten, 
chi affen, mit Atc. χεῖρα, an der 
silrpr 2, 389. 5, 797. yvia, ὦμον, 
12, 280., oft mit Part. ἐπὴν κεχάμῳ 
μέζων, nachdem ich vom Kampfe 
bin, Jl, 1, 169. so κάμνει ϑέων, 
sr läuft, rudert sich müde, ὦ], 
44. 7, δ, χεχμηώς, der Ermüdete, 
6, 261. 11, 802. aber οἱ καμύντες, die 
jüdeten, ep. st. die Todten, wel- 
usgerungen haben, Jl. 3, 278. (V. 
Ruhenden), Od. 11, 476. (Nach 
itm. Lex. II. p. 237. die Ermatte- 
1, die Entkräfteten mit einer Art 
ee st. ϑανόντες, indem 
tatt des Begriffs der Ver- 

r den untersten Grad der Exi- 
; vor der Vernichtung giebt). 2) 


P 
ii 
-- 


er 7 
ἣν r 
} 


1,4 1: 
'wyYort 
. E 
ἦς - 
u ᾿ 
Fr > 


isit, mit Mühe arbeiten, ver- 
| An Bat ὑτο. IDEEN l, von 
arbeiten in Erz: μέτρην, J1. 4, 187. 
514. νῆας, Od. 9, 126. — Med. für 

mit Mühe bearbeiten, mit 
νῆσον, Od, 9, 130. 2) sich (sibi) 
eiten, erwerben, δουρί τι; 


« ἕξ 


Br 


u 170 Γ Fut. vo, Aor. ἔχαμψα, 5ϑι- 
krü Be: mit ee. 1. 4, 
vorzügl. γόνυ, das ie beugen, 
auszuruhen, 11. 7,118. 19, 72. γού: 
Ἵ 4:1 a ; τέ, Od. 8, 453. 


τὶ 


παμτύλος, ἢν ον (χκάμπτω), krumm, 
ri mm, gebogen ‚„ Beiw. des 
ns, Wagens u. ades, Jl. 5, 97. 
1.722. Od. 9, 156. ἄροτρον, h. Cer. 308. 
κάναστρον, τὸ (xdyy), ein von 
reflochtener Korb; ein irdenes 
I ἀρ ίς τ (zav ’ nurAor, πανί &, 
schen, schallen, tönen, kra- 
τι, vom Erze, Od. 19, 469. 7 
χαναχ | (zavdio),;, Geräusch, 
hal! Getön, Geklirr, vom Erze, 
16, 105. ‘vom Stampfen der Maul- 
iere, Od, 6, 82. vom Zähneknirschen, 
9, 365. von der Phorminx, h. Ap- 185. 
ιαναχίζω = καναχέω, nur Impf. 


chen, ᾿εήφ να δούρατα πιΐργων 


due, es krächten die getroffenen 
Iker der Thürme, gl. 12° 36. (Die 
|  dovpar« ἐπὶ τοὺς πύργους 


a; Ἷ N 
we ( » τόν ep = aaveor, Od. 10, 


4 . 
ΟΣ. 


2 s Ro ir eeflochtener Korb, Rohr- 
δ: ber pt. Korb, Gefäls, Schüs- 
ım F rod und für die heilige Ger- 


΄. 


ὃ εηξερον den Sprachge- ' 


τό, ep. χάνειον (χάνη), eigtl. 


᾿ Κύπρος. 

καγνεύσας, 5. καταγεύω. r | 

χανων, νος, Ὁ (κάνη), eigtl. Rohr- 
stab; jeder gerade-Stab, um etwas zu 
m τὰς od. zu re Hom. 1) sind 
κανόνες, zwei Querhölzer (ῥάβδοι 
Hesych.) an der Innenseite πον τὰ 
Man steckte den linken Arm durch ei- 
nes derselben, indefs man die linke 
Hand an das andere legte, wenn man. 
dem Feind entgegenging, Griffe,Hand- 
haben. Sie waren von Leder, oder 
auch von Metall, Jl. 8, 193. 13, 407. 
später ὄχανα. Andere nahmen es für 
2 Querhölzer, an welchen der τελαμῶν 
befestigt war, vergl, Köpke Kriegsw. 
ἃ. Gr. 85. 110, 2) ein grades rundes 
Stäbchen oder eine Spule, um welche 
das Garn des Einschlags gewickelt wur- 
de, um dieses durch 5 Aufzug zu 
bringen, nach Vofs: das Websc if£ 
(unrichtig erklärt man es durch Garn- 
baum),, ἐπὶ δ᾽ ὥρνυτο δῖος Ὀδυσσεὺς 
ἄγχι μαλ᾽" ὡς ὅτε τίς τε γυναικὸς ἐὐζώ- 
voro στήϑεός ἐστι καινῶν. Hier hängt der 
Genit. στήϑεος von ἄγχι ab, denn der . 
Sinn ist: Odysseus war dem Ajas' so 
nahe, als das Werkzeug, womit der 
Einschlag durch den Aufzug gezogen 
wird, der Brust der Weberinn ist, Vols: 
So wie dicht an des sch ürteten 
Weibes Busen das Webschiff fliegt, 
3.1}. 23, 760, Σ . 

xdrt, ep. abgekürzt st, xurd vor π 
u. g, χὰπ πεδίον, κὰπ φάλαρα, 41. ΤΊ, 
167. 16, 106. 2 , ἘΣ 

Καπανεύς, ἦος, ὃ, 8. des Hippo- 
noos und der Laodike, Vater des 
Sthenelos, einer der sieben Fürsten 
vor Theben. Er- wurde vom Blitz er- 
schlagen, als er die Mauern erstieg, Jl. 
2, τὴ μ᾿ εἰς ι BT 

Καπανηϊάδης, ov, 6, u. Καπανηΐῖ- 
og υἱός, der Sohn des Kapaneus — 
Sthenelos, δι. 5, 108. 109. 4, 367. 

κάπετος, ἢ (σχάπτω), Grube, Gra- 
ben = τάφρος, 5]. 15, 356.. Gruft, 
Grab, Jl. 24, 797. überhpt. Vertie- 
fun ἢ Ἐσ]. 18, 561. 

7.) Ἢ (τάπτα), ΣΕ Σ mi dem 


"Futter, Jl. 8, 433. Od, 


καπνίζω (χαπνός)», Aor. ἐχάπνισα, 
ep. oo, Rauch-machen, Feuer an- 
ade Jl. 2, 399. 7 is) 
καπνύς, ὃ (ΚΑΠΩῚ, Rauch, Dampf, 
Feuerdampf, unterschied, von χρίσση, 


"J1. 1, 317. Od. 1, 58.; Dampf der Wel- 


len, Od. 12, 219. 
κάππεσον, 5. χκαταπίπτως . 
xUTTOLOS, 0, st. κάπρος, Jl, 11, 414. 

12, 42. u. σῦς κάπριος,γ ὅ1. τις PAR, 

11, 22. er 
κάπρος, ὃ, der Eher, das 2 ce 
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Kresse 


ὭΡΩΝ 1i) Med. 
en, Re Frag zö erny ἐπὶ παδέν, 
Fi BB. 2% 161. Fon Impf.). 
, poet. Nebenf. v. ἴσχω = loye- 
kalten, zurückhalten, hem- 
en 1, zuit Acc., J1. 14, Taf I 747. 

8. κατισχάνω, h h. 6, 13. 

| ἰσχίον, τὸ; 1) eigtl. das Hüftge- 
le , die Hüftpfanne, d. i. die Höh- 
ung. im Hüftknoch σον worin der Kopf 


ne rerschenkelk 65) sich 
ht Ὁ 6,206 2) gew "gewöhnl, die Hüf- 
ieLende ae vorzügl, deriobere 


KR. 10.389. Od. 17, 234. Pl. ἡ]. 
ee von Ἰσχύρ, verw. mit 


δ᾿ vog, ö, 5. des’ Elatos, 
der Koronis, h. Ap. 210. 
ἰσχύς), Fut. öoo, stark 
A rermögen, Batr. 280. 
Y Nebenf. v. ἔχων nurPräs. 
in der Bedtg. 1) hal. 
u Ba ἐφ᾽ αἵματι φάσγανον, 
Ὀοβοπᾶ, aufhalten, 
a: τινά, 1. δ, 812. ἵππους, 
übertr, ϑυμόν, den. Muth 
oo 9, 256. σϑένος, Jl. 9, 352. 
„sich halten, einhalten, 
τὰ Er 247 „.mit Worten, d.i. schweigen, 
1, 250. 5) mit Gen. sich einer 
ει Ehe enthalten, wovon ablas- 
| Ya ‚rrol£uov, Od, 18, 347, 24, 531, 
I st. ἰτέα, die Weide, 
350. salix PO die gemeine 
>, Od. 10, 510. 
im » ug zu elıı, 
1 ö, 8. des Zethos und der 


Ἀδὰ on, Rusichen die Mutter in einem 
Anfall von rer ig ermordete, Od. 19, 


Ἱσυμονεύς, je Fo, ö, 5. des Hyper- 
|ochos, in Blis, welcher dem Nestor 
N erben, seiner Heerden entführte 
1 letzterm getödtet ward, J1. 11, 


eigtl. jeder Umkreis, 


5 vos, γον ἦν 
adkranz, μα, des 
Felgen. von Holz, *JL 4,426. 
er von-dela).e "Ὁ 


τῶ a N (7), St. bei Laris- 


hiotis essa lieh) 0,3 ei- 


4 ἢ (ἰὐξζωῚ, ‚Geschrei, Inn. 
hrei,Jauchzen, Jl. 18, 572. 
Ὁ (1), jauchzen, laut schreien, 


isn 


ET sa τ { 
RE os ἐμὴ Ar ie „IT. be? lg 
ee Pherk,. ᾿ 


ἴφϑτμος 
mächti 
Se: 
auch vv 
tern ον δ. 3 336. 1 ‚55. 
rüstig, edel, v. 
19, 2 ale me Nheipmen, 
m r Ablei Eger 
ten FR nach den 
τ sehr 'gepriesen). 


Ga Adv. (wa rei, 3 ‚ alter τ 
von i;), stark, mächtig, ἌΣ i 
ἀνάσσειν, μάχεσϑαι, Jl. 1, 38. 

Ἰφιάνασσα, ἡ (das a " BEN τ. 
des ed gr u, der Nrgodeoch 


nestra den Tragfkeie Ip 
Be ae 9, 145. 


Ἰφιδάμας, αντὸς ἀγεορ δ᾽ (1 

des Worts), 8, des A ἐδν ἂν und Auto 
Theano, welcher in Thrake bei sei- 
nem Großsvater Kisseus erzogen wurde, _ 
J1. ἮΝ an 

ἰκληειος; on 
ern 700 SR fend, 5 β 
pen Od. 11, 290. 


Ἴφικλος, ὃ (7 am Anfange des W.), 
S. des Phylakos, aus P ylake in 
lien, Vater des Protesilaos u. 
Po darkes ; berühmt als Wettläufer. 
Seine herrlichen Rinderheerden ver- 
langte Neleus als Preis für seine Toch- 
ter Pero von Bias, JL 2, 705. 23, 636. 
Od, 11, 289 ff. Vergl. Βίας. | 


Ἰφιμέδεια, ἢ, (7 am Anfange), T. des 
Triops, Gem linn des Aloeus, Mut- 
tur des Otos und Ephialtes von Po- 


. st, ᾿Ιφικλεῖος, 


seidon, Od. 11,.306. (v. μέδομιαι, die, 


mäch tig herrschende. ): 

Ἰφίνυος, ὃ (1 am Anfange des W:), 
8.des Dexios, ein Grieche, vom Lykier 
 Glaukos erlegt, J1, 7, 14. 

’Ipıs, 400, Ö (nicht Ἰφεύς), Acc,”Ipee, 
ein Troer, von Patroklos erlegt, 7]. 16, 417. 


(5. Buttm. Gr. Gr. $.51. Anm. 1. p. 192.). 


Ἶφις, τος; ἡ, T. ΑΕ ἐσθ αν Skla- 
vion des Patroklos, ἢ]. 9, 667. 
kräfti Feine t, V.), nur 
ἴφια μῆλα, 1]. δ, 556. Od, 11, 108, (das 
erste ı lan g). 

7 Tolsiöng, ö, 8. des Iphitos = Ar- 
cheptolemos, ὅλ. EN. 

at ωνος, ὃ 


Mel 


τ - 


ἴφιος, U oy Are stark; besond. » 


δᾳ amı Autanga des 


᾿ 





J. 


1, s. καένυμαι- 
00, ἢ. Fem. zu Κάρ, die Ka- 
ι9 wohl v. Stamme Kane, 2]. 4, 


Eeväl, 8. χαίω. 

10E0 (αἱρέω), Fut. jow, Aor. 
» Conj. ep. 3. καϑέλῃσι, 1) ber- 
ıehmen, herabziehen, 
ἃ. 9, 149. ζυγὸν ἀπὸ πασσάλοφιε, 
38. ὄσσε ϑανόντι, die Augen dem. 
zudrücken, Jl. 11, 453. Od. 24, 
in Tmesi, Od. 11, 426. 2) ins- 
gewaltsam herunterneh- 
iederwerfen, τινά, Jl. 21, 327. 
berwältigen, hin'raffen, 
Moira, Od. 2, 100. 3, 238. übertr. 
fe, Od. 9, 372. 


ἴρω, (καϑαρός) Δον, 1. ἐχάϑηρα, 
ἄϑηρα, 1) reinigen, säubern, 
:hen, putzen, mit Acc. xen- 
λρόνους, τραπέζας ὕδατι, Od. 20, 
439. 45%. ῥυπόωντα, Od. 6, 87. 
klei προςώπατα καϑαίρειν,) mit 
it schmücken (V; verklären), 8, 
94, 18, 192. 2) auch durch Rei- 
twas wegbringen, abwaschen, 
ös λύματα, 4]. 14, 171. ῥύπα, Od, 
nit dopp. Acc. el δ᾽ ἄγε — αἷμα 
᾿Ελϑὼν ἐκ. βελέων Σαρπηδόνα, Il. 
In dieser Stelle, welche ver- 
ı erklärt wird, setze man mit 
‚er ein Komma vor und nach 
, 80 dafs es bedeutet: erira jactum 
So Vols: Geh’ ο Geliebter, von 
m Blute zu säubern, aufser dem 
eschofs, den Sarpedon. Statt Zap- 
las Aristarch Σαρπηδόνι2 indels 
ligtEustath. den doppelt. Acc. u. 
ht 41. 1, 237. 18, 345. ὁ) in 
‚ Sinne, ϑεείῳ δέπας, den Becher 
täuchern mit Schwefel reinigen, 
228. 
Akouct, Dep. Med. (ἀλλομαὺ, 
springen; übertr. hernie- 
rmen, von Sturmwind, 2]. 11, 


ἱπαξ, Adv. (ἅπαξ), οἷα für alle 
anz und gar, Od. 21, 349. } 


ἵπτομαι, Dep. M. (ἅπτω), be- 
ἃ», antasten, stetsrıvd ἐπέεσσιν, 
it Worten angehen: a) im guten 
in. μαλακοῖσίν τινα, mit freund- 
Worten anreden, Jl. 1, 582. oder 
ἐς ἐπ., Od. 24, 393. absol. Od. 2, 
ff. 5) im tadelnden Sinne, ἀν» 
r., mit heftigen Worten ange- 
n. anlassen, anfahren, Od. 18, 
‚323. absol, Jl. 15, 127. 16, 421. 
εἰν hängt v. χέχκλετο ab, vergl. 
39 

x006, N, ὄν, rein, unbe- 
, ἐἵματω Od. 2) rein, ἐν x0- 
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τίς . 


’ 


Kodinuu 


ϑαρῷ vstdn. τόπῳ, an einem freien Orte 
(der rein von Todten ist), 1]. 8, 491. 
10, 199. 3) übertr,. rein, tadellos, 
χαϑαρῷ ϑανάτῳ, durch einen ehrlichen 
Tod, d. h. nicht durch. den Strang, Od. 
22, 462. Adv. xadapas, rein, b. Ap. 121. 

καϑέζομαι, Dep. M. (ξζομαι)», nur 
Pr. w JImpf. sich niedersetzen, 
sitzen, Ent ϑρόνου, 3]. 1, 536. ἐπὶ AM 
ϑοισι, Od. 3, 406. sich zur Berathung 
niedersetzen, eine Sitzune halten, Od. 
l, 372. 2) sich aufhalten, woh- 
nen, Od. 6, 295. 

καϑέηχα, 8. καϑίημι, 

καϑείατο, 85. κάϑημαι. ; 

καϑεῖσα (εἶσα), defect. Aor. nieder- 
setzen, jem. sich niedersetzen 
lassen, τινὰ ἐπὶ ϑρόνου, 3]. 18, 389. 
2) wohin bringen, wohnen las- 
sen, 2]. 2, 549. 3, 382. τινὰ σκοπόν, 
einen als Späher wohin stellen, Od. 4, 524. 

καϑέξει, s. κατέχω. 

καϑεύδω, Impf. ep. χαϑεῦδον, nur“ 
Praes. u. Impf. schlafen, ruhen, Jl. 
1, 611. ἐν φιλότητι, Od. 8, 313. 

xaderyırouct, Dep. M. (ἑψιάομαι), 
verhöhnen, verspotten, τινός, Od. 
19, Ko + 

xaynucaı (Huaı), Impf. ἐκάϑήμην, 3 
Se. nur u. ἐκάθητο, h. 6, 14. 3 Pl. 
χαϑείατο ep. st. χάϑηντο, dasitzen, 
παρά τινι, 9}. 7, 443. ἐν οὐ. ἐπί τινι, 41]. 
11, 76. 14, 5. besond. ruhig, würdig 
da sitzen, thronen, Od. 16, 264. 

κάϑηρα, 8. καϑαίρω. 

καϑιδρυω (ἱδρύω), niedersetzen, 
sioh setzen lassen, εἰρά, Od. 20, 

καϑιζάνω (Itdva),: sich nieder- 
setzen, ϑώκόνδε, Od. 5, 3. + 

καϑίζω (ifo), Impf. κάϑιξζον, einmal 
ἐχάϑιζον, Od. 16, 408. (Buttm. Lexzil. I. 
S. 278. will δὲ χάϑιζον), Aor. ἐκάϑζσα, 
Part. ep. χαϑέσσας, 1) trans, nieder- 
setzen, setzen lassen, mit Acc. 
Ji. ἀνδρῶν ἀγοράς, Versammlungen ‚der 
Männer einsetzen, Od. 2, 69. sprichwörtl. 
καϑίζειν τινὰ ἐπ᾽ οὔδεϊ, jem. auf den 
Boden setzen, d. ı. um das Seine brin- 
gen, h. Merc. 284. s.oJdas. 2) intrans. 
sich niedersetzen, dasitzen, ἐπῷ 
παρά τινι, Ji. 3, 426. Od. 4, 659. 

xadinuL (Ina), Aor. 1. καϑέηκα, Inf. 
Aor. 2. χαϑέμεν, ep. st. xadsivar. 1) bin- 
absenden, hinabwerfen, mit Ace. 
οἶνον davxavins, den Wein durch die 
Kehle hinabsenden, 5]. 24, 642. ἵππους 
ἐν δίναις, die Rosse in den Fluthen ver- 
senken (um den Flufsgott zu sühnen), 
di. 21, 130. κεραυνὸν χάμαζε, 3]. 8, 134. 
(durch Tmesis). %) hinab\assen,tsrim. 


ἐς γῆας, Θὰ, 9, Δ. Ὁ. Apr iR. BL. 
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krümmt, gebo 


Fü 


=. 
ve 


ἀλόμενα, es | 
Iker ἜΣ ar 'Thürme, Jl. 12, 36. 


Ὺ - 
“4 


iten un τεύχων, 41. 2,101. 7, 
£ ἢ 5, δ) ermüden, ermatten, 
ch! affen, mit Atc. χεῖρα, an der 
ἃ, 1]. 2, 399. 5, 797. γυῖα, ὦμον, 
12, 280., oft mit Part. ἐπὴν κεκάμω 
μέζων, nachdem ich vom Kampfe 
üdet bin, 1]. 1, 168. so zauvsı ϑέων, 
vu 2 „ er läufi, rudert sich müde, 7], 
144. 7, δ. κεχμηώς, der Ermüdete, 
‚261. 11, 802. aber of xaudvres, die 
ep: st. die Todten, wel- 
neen haben, Jl. 3, 278. (V. 


Rubenden), Od. 11, 476. (Nach 


“ 
“ 


tim. Lex. II. p. 237. die Ermatte- 


„die Entkräfteten mit einer Art 
Eupt Sarg st. ϑαγόντες, indem 


- 


; Wort statt des Begriffs der Ver- 


tunz den Patırsien Grad te 
z vor der Vernichtung giebt), 2 
sit. mit Mühe ER ver- 
1 7 ν᾿ mit Act. _vorzü lL, von 
tarbeiten in Erz; μίτρην, J1. 4, 187. 
514. νῆας, Od. 9, 126. — Med. für 
h mit Mühe bearbeiten, mit 
δύσον, 04.9, 130. 2) sich (sibi) 
beit n, erwerben, δουρί τι; 
3, 341. j 

ueri τῷ, Fut. vo, Aor. &xauıye, beu=- 
‚ krümmen, mit no: ἴτυν, ὅ]. 4, 
vorzüpl. γόνυ, das Knie beugen, 
ierahe ar Jl. ἤν 118. 19, 72. yol- 


. ι χεῖ αἷς τε, Od. Ö, 453. 


rien HA ni n Ὁ (κάμπτω), krumm, 
en, Beiw. des 


Wagens u. Rades, Jl. 5, 97. 


722. O0. ‘PR 156. ἄροτρον», h. Cer. 308. 
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schen, schallen, tönen, kra- 
τί, vom Erze, Od. 19, 469. Τ 
warn, ἢ (zar«lo), Geräusch, 
γ Getön, Geklirr, vom Erze, 
6, 105. ‘vom Stampfen der Maul- 
‚Od, 6, 82, vom Fühneknirschen, 
3. 365. von der Phorminx, h, Ap. 185. 


y © = xardyew, nur Impf. 


1 


a 


ın, χαγαχίζε δούρατα πύργων 

e Krichten die getroffenen 
(Die 
lärung: δούρατα ἐπὶ τοὺς πύργους 


7 


γντιζόμε α ist gegen den Sprachge- 


ΕΣ 


ἦγ, 103 “τὸ, ep. = Ἀάγεον, 0d. 10, 


FR 


γεν, τό, ep. χάνειον (κάνη), eigtl. 
aus R Au ochtener Korb, Rohr- 
δ: überhpt. Korb, Gefäls, Schüs- 
um Brod und für die ei Ger- 

| 1], 630. 


Ἵ 


210 


'Futter, 


Κάπρος. 


καννδύσας, 5, καταγεύω, ᾿ | 

κανών, ὄνος, ὃ (xdvn), eigtl. Rohr- 
stab; jeder gerade- Stab, um etwas zu 
richten od. zu messen, bei Hom. I) sind 
κανόνες, zwei Querhölzer (ῥάβδοι, 
Hesych.) an der Innenseite desSchildes. _ 
Man steckte den linken Arm durch ei- 
nes derselben, indefs man die linke 
Hand an das andere legte, wenn man. 
dem Feind entgegenging, Griffe,Hand- 
haben. Sie waren von Leder, oder 
auch von Metall, Jl. 8, 193. 13, 407. 
später öyava. Andere nahmen es für 
2 Querhölzer, an welchen der τελαμών 
befestigt war, vergl: Köpke Kriegsw, 
ἃ. Gr. 85. 110. 2) ein grades ründes 
Stäbchen oder eine Spule, um welche 
das Garn des Einschlags gewickelt wur- 
de, um dieses durch den Aufzug zu 
bringen, nach Vofs: das Webschiff 
(unrichtig erklärt man es durch Garn- 
baum), ἐπὶ δ᾽ ὥρνυτο ὅῖος Ὀδυσσεὺς 


ἄγχι μαλ᾽" ὡς ὅτε τίς τὲ γυναικὸς ᾿ἐὐζώ- 


voro στήϑεάς ἔστι κανών. Hier hängt der 
Genit, στήϑεος von ἄγχι ab, denn der 
Sinn ist: Odysseus war dem Ajas' so 
u ἐπρυλη als das hc womit der 
Einschlag durch den Aufzug gezogen 
wird, Ar Brust der Weberinn ist, Vols: 


So wie dicht an des een am ber mn 
Weibes Busen das Webschiff fliegt. 


u 1. 23, 760. E 


κάπ, ep. abgekürzt st. χατά vor 7 
u. y, χὰπ πεδίον, zar palope, 41]. ΤΙ, 
167. 16, 106. ᾿ 

Καπανεύς, ἦος, 6, 8. des Hippo- 
noos und der Laodike, Vater des 
Sthenelos, einer der sieben Fürsten 
vor Theben. Er- wurde vom Blitz er- 
schlagen, als er die Mauern erstieg, Jl. 
2, 564. | 

Καπανηϊάδης, ov, 6, u. Kartavıji- 
og υἱός, der Sohn des Kapaneus 
Sthenelos, Jl. 5, 108. 109. 4, 367. 

κάπετος, ἢ (σχάπτω), Grube, Gra- 
ben = τάφρος, 1]. 15, 356.. Gruft, 
Grab, Jl. 24, 797. überhpt. Vertie- 
fung, “A. 18, 561. 

zarın, N (κἀπτὼ), Krippe mitdem 
8, 433. Od. 4, 40. 

᾿καπνίζω (xarvds), Aor. ἐχύπνισα, 
ep. 06, Rauch-machen, Feuer an- 
zünden, 1]. 2, 399.1 _ TE 
καπνός, ὃ (ΚΑ ΠΩ), Rauch, Dampf, 
Feuerdampf, unterschied, von χρίσση, 


— 
— 


21. 1, 317. Od-1, 58.; Dampf der Wel 


len, Od. 12, 219. 
καππεσοιῳ 8, χαταπίπτω 
[4 Ι , 
κάπριος, ὃ, st. χίπρος, II, 11,,414. 
12, 2 ζω σᾶς κάπριος, “1. U, 793, 
a “ὦ en 
χάπρος, ὃν, der Tiber, das wis 
> - "ἢ ᾿ ας ἌΝ 


h 





γυ ᾿ 
δα τὸ, | 
aa φτέρόχειρι. 277 ns 


“᾿ 
gewalt ten, nen Fluch auf ihre Deine Sie 
ng de, TR ἡψὰ Ἵ verkündete nur Unglück und Niemand. 


| Tre lt id 10,86 ee 
or o stark- Trojas sie Sklavinn 
br Ta ΤᾺ Beim. des Are, Agamemnon, u. vonder Klytämne- 
Ἃ 2 stra ae are οὶ Od. 11,4200. _ 
dot. 09, ep. st. χράτιστος, κασσίτερος das Zinn, plumbum 
erl. . von SCH, Se lad gebildet: album, len von Blei, plumbum 
stärkste, Mb. er J1.u.0d. nögrum. a es als ΣΤΉΝ, 
χάρτος. ‚205, τό » ep. st, χράτος, Stär- ab .Bansern zug "Schäden, 
Krat Gewalt, 1). 9, 254. und 25. 34. 18, 565. 574. u. an Wagen, Jl, 
ἘΝ παν n. mit βίη u. σϑένος, 8. κράτος. 23, 503, Auch die Knieschienen waren 
\ von Zinn, oder wohl zum Schmuck mit 
| „ep st. ἀρατύνω (χριίτος), Zinn belegt, 11, 21, 592. 18, 613. Nach 
ar k cken, nur Med. sich ver- ἢ 15, 474. ward es e schmolzen und 
Ber, m ee Fr stets τῷ Nie ΠΩΣ | Fun 
γεύναν 215. 12, , TR 50 
ΝᾺ παν ᾽ εὖμα χασσιτέροιο, Zionruße, J 
Bar. κα' >. Währscheinlich ward es aber Fer Hr 
Ἴδα ZUR jede Nufsart, bes. Platten mit dem Hammer geschlagen, 
ußs, atr, 31. 1]. 20, 271. u. daher wird es ἑανός 
τος, 7, St. auf der südl. Kü- nannt. Beckmann Gesch. der Erfindg. 
on Eubda, wegen ihres Marmors c. 4, 3. erklärt es für das siannum der 
j. Caristo, “1. 2, 539. Römer, eine Mischung von Silber und 
αρφαὶ 05,7,09 (χάρφω), 1) tro- Blei, unser Werk oder W'erkblei, 
er, D Od. 5, 369. 2) übertr, weil das weiche Zinn keinen Schutz 
dumpf, ἀσπὶς χαρφαλέον im Kriege gewährt hätte, Ihm stimmt 
1. 13, 409. auch Schneider im Lex. bei. *Jl. 
TOpW, poet. Fut. χάρψω, Aor. κάρ- ᾿Καστιάνε 100, Ὡς nn Mutter 
zu ammenziehen, einschrum- des Gorgythion, Sl. 


en lassem, dörren, nur χρόα, die Κάστω ος 5 * den Röni 

/ Fran lassen, * Od. 13, ἀφ κακενοι Ha der” Leda, oder nac 

re der Sage des Zeus, Bruder des Poly- 
OX@AEOG, ἢ; div (πάρ χαρος), raub, deukes, berühmt als Rossetummler, 


5, Τὸ 


Lat, übertr, iym, rauh von Durst nahın an der Kalydonischen J und 
eo ὰι Jl. 21, 541. T (χαρφα- dem Argonautenzuge Theil. r war 


ὧν δ Sin sterblich geboren, und als er vom Idas 
E toya TER ὄδοντος, 6, ἡ (ὀδοὺς), getödtet wurde, theilte Polydeuke's 
Echärfen Zähnen, ‚charfzäh- mit der Erlaubnifs des Zeus die Un- 
frachartgezahnt, xuyes, * Jl. 10, sterblichkeit. mit ihm. Abwechselnd 
θυ. 13, 198. brachfen beide einen Tag auf der Ober- 
Benin Fem, v. χασίγνητος), welt und in der Unterwelt zu, Jl. 3, 
eibl iche ἐν νου die ren 237. Od, 11, 299 . Gewöhnlich hei- 
.» 71. 4, 441. u. oft. [sen Kastor u. Polydeukes zusammen 
| κασί γῃτος ὃ (ἀάσις ἐνγάω), 1)Bru- Dioskuren, d.i. des Zeus Sühne, 5 
ächter, leiblicher” ruder, 'ὅπατρος, “ιὐρκοῦροι. 
ν 311, 2) Huerbpt: naher Ver- καστορνῦσα, 5, Paris, 
dter, Daran! eschwister- | κάσχἑε & 8. χατέχω 
4 äpos. mit Gen. u. Ace. 
, . den Schol, st, χασιγνητιχός: πόλλ Pa von oben nach unten 
Rx εἰδασωνήτοιο φύνοιο, wegen des herab. 1) Mit dem Genit. nur vom 
e B es; denn Meleager tödtete Raume: a) zur Angabe einer Bewe-. 
en Der an Jh ΣῊ Ah gung von Oben nach Unten hin: von 
den Iphiklos meinen, der dem To 2 been s nur” ἄγ λεών! 
g® en. ug ar AKT καρήνων, 31. 1, 44. καϑ' ee Ἵ 
: '- dah. auch mit dem Nebenbe er 
BenBruders Ermordung, 9,567. Verbreitun von oben oh den? 
306, ἡ, ‚Insel des Ägäischen Mee- κατ᾿ ὁ μῶν κέχυτο νύξ, über die 
i Kos, ἢ 1. Casso, Jl. 2, 676. Augen herab verbreitete sich Nacht, 
Keoodvdon, ἢ, T. des Priamos, ferner: κατ᾽ ἄχρης, eigtl. von der ober- 
| « von A ollo die Gabe der Weis- sten Spitze nach Unten, d. i, gänz- 
ten; weil sie aber seine lich, Jl. 13, 772. vergl. ἄκρος. δὶ zur 
e nicht erwiederte, so legte er ei- Angabe der Richtung nach mem 
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ὄμματα die Erde die das Gemach hinab, Od, 2 
ugen heften, Jl. 3, 2 a χατὰ Acc, an einer Saı he h 


100. übertr. von der Richtung nach hinab, Od. I, 330. ξεστον Eyolzu 
dem Accus. a) vom Raume (hier gen, Od. 14, 350, ähnlich: vum, 
bildet.es zwar den Gegensatz von ἀνά βαιμεν sie, s Ober; 
in Hinsicht des Anfangspunctes, stimmt vom ÖObe 
ποτὰ κκς er mit h μοὶ ἘΣ wen 23, 8. = 
es eine Ausdel ber einen Ge; καταβαάλλω 
stand boadlehre: a) Zur Angabe der jo», ep. 3 Sg: xdPßule sk. 3 
Richtung auf einen tiefer liegenden hinab- herunterwerfen, ! 
Gegenstand: in, an, auf, βάλλειν κατὸὼ reilsen, mit Acc,, 12 N 
γαστέρα, eben so νύσσειν, οὐτᾶν κατά τιν, Yeilsen, 1].15, 357. u.xara πδηνὲς 
χατ᾿ ὄσσε ἰδων, in die Augen sehend, αϑρον, i.e. χαταβαλέειν, von de 
11, 17, 167. £) zur Angabe des Er- hHinabstürzen, Jl. 2,4l4., ans ar 
streckens von oben nach unten fen, Od. 6, 172. 2) ni erl 
hin; durch — hin, über — hin, χρεῖον ἐν πυρὸς αὐγῇ, JL: 
längs, daran -- hinab: “κατὰ στρα- len lassen, -J1. δ; 8 3 3, : 
τόν, durch das Heer hin, im Heere, vom Hunde: οὔατα καββαλεὶῖ , 8 
κατὰ λαύν, κατὰ γαῖαν, So oft κατὰ die Ohren, Od. 17, 802. ᾿ 
'ϑυμόν, im Herzen. ὁ) in ursäch- καταβείομεν :. κατ δον 
licher Beziehung: a) zur Angabe des αζαβήσετο A ἐκῸΣ. 
Zweckes, der Absicht: πλεῖν χατὰ ὰ ᾿ ee | 
πρῆξιν, nach einem Geschäfte, Od. 3, καταβιβρώσκω (Bıßguo; > 
‚I2. κατὰ χρέος ἐλϑεῖν, Od. 11, 479. 8) *erißgur, verzehren, vers 
‚zur Angabe der Angemessenheit: 5.5» h. Ap. 127. - | 
nach, zufolge‘, secundum, κατὰ wor . * καταβλάπτω (βλάπτω), bes 
ραν, nach Gebühr, κατὰ δύναμιν, nach gen, verletzen, mit Acc,h. 
Kräften, γ) zur Angabe der Art und καταβλώσκω (βλώσκω), nur 
Weise: χατὰ λύπον ar auch Art durchgehen, durchschreite 
einer Zwiebelschaale, Od. 19, 233. κατὰ Acc. ἄστυ, Od. 16, 466. ὁ ς᾽ 
μέροςν der Reihe nach, reihenweise, h (καταβρόχω), nur 3 Sg. Οἱ 
> Mere. 53. xar’ ἐμ' αὐτὸν, für mich, Jl. Act, xareßoofeıe, verschlucken 
+ 1,2. χατὰ σφέας, für sich, 11. 2, 366. abschlucken, φάρμακον, Od.4, 
κατὰ püde, nach Stämmen, Jl. 2, 362. 5, draßodyw.. 415 
I) Adv. Ohne Casus hat xard als Adv. καταγηράσκω u, καταγηράω ( 
na her, Jl. ἥν 40. 436. ferner: vül- “04, 9, 510. 19, 360. Ἂν" z 
ig, ganz und gar, χατὰ πεντο φὰ- er u‘ Nr 
ΝΣ d. 3, 315. 111) In Zusammen- eich. ΝΣ 3 > ΡΟΝ ΝΥ τ" 
. setzungen hat es dieselben Bedeutungen, τ Α δὶ 5 Od 1 on, ΒΥ 
u. oft verstärkt es den Begriff, wie im Mit Acc, ὕλην, Od. 10, 104. 7 
Deutschen: zer, ver, um. IV) χατά κχατάγγυμι (ἄγνυμι), Fut. vera! 
kann dem Substantiv nachgesetzt wer- κατέαξα, zerbrechen, zersch 
« den, und wird dann anastrophirt: δόμον mit Acc. Jl. 8, 403. Od. 9, 283, 
κάτα. Bei den Dichtern wird es zuwei- εάξαμεν, ὃ πρὶν ἔχεσχον, diesen 
len in z@r auch vor Consonanten elidirt. zerbrachen wir, welchen ich vor 
Der Accent wird BERSBERONRENS und 'tragen pflegte, 7]. 13, 257. Aut 
das r assimilirt sich dem foleenden Con- ist der Plur., da der Sg. fol ὟΝ 
sonanten: κὰδ δύναμιν, Andere verbin- läfst es sich recht gut erkläre 


gg “ 


den die Präpos, mit dem folgenden (Deiphobos u. Meriones), spricht 
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Worte: zaddvvauır. rer, zerbrachen im gemeinsch: 
καταβαίνω (Balvo), Fut. καταβήσο- Gefecht den Speer, den ich 5 


war, Aor. 2. κατέβην, dav. 1 Pl. Conj. führen pflegte, vergl, Spitzner 
καταβείομεν, ep. st. χαταβῶμεν, Aor,1.M. πκατάγω (ἄγω), Fut. κατάξω, ı 
κατ τῆν ἡ eben die ep, Form χατα-ὀ κχαταξέμεν, Aor, A, Χο "πρὸ γο 0”, 4 
βήσετο u. Imper. χαταβήσεο, 1) hinab- χατηγαγόμην, 1) hinabführen, 
herabsteigen, herabkommen, abbringen, mit Acc, wa εἰς 
heruntergehen, ἔκ τινος, oder mit Od. 11, 164. 24; 100. 2% ΕἼΤ" ' 
Gen. allein, δέφρου, 1]. 5, 109. auf die führen, meist von höhern G 
Frage; wohin steht ἐς und ἐπί mit in niedere, wie ἵππους ἐπὶ wii 


u 

Ν | | 
| 

ie ᾷᾶ ] 


Καταδαίομαι. 


Τ' hohen See in den Hafen hinab- 
hrer Imlauton, Gegens. draysodat, 
"Schiffen, Od. 3, 10. ἐς Γεραιστόν, 
, 8, 118. Ἰϑάκηνϑε, Od. 16, 322. von 
ufferr soon χαταάγεσϑαι, Od. 10, 140. 
αταδαίομαι (δαίω), Fut. δάσομαειν 
rtheilen, zerreilsen, nur in 
nesi χατὰ πάντα δάσονται, J1,22,354.7 
αταδάχνω (δάκνω), zerbeilsen, 


ἀταδάμναμαι, Dep. M. (δάμναμαι),, 
ε'χαγαδαμαάώ, bändigen, be- / 


: Sie 
ir gen, bewältigen, h, Merc. 137. 
αταδάπτω (δάπτω), Aor. κατέδαψα, 
νος a x 
zerreilsen, zerfleischen, mit 
c, von den und Raubvögeln, Jl. 
8, 258. 2) übertr, ἧτορ 
ταὶ, wird verwundet, Od, 88, 92. 
ϑάνω (δαρϑάνω), Aor. κχατέ- 
ϑον, poel. κατέδραϑον, 3 Dual. ep. 
αὐδραϑέτην st. κατεῦρ,,» Od. 15, 494. 
op} νυ νης δ der pass. 
orm ἐδάρϑην, Od. 5, 471. nur ım ep. 
or. einschlafen, schlafen, Od. ᾿ 
5. οὕπω τοιόνδε κατέδραϑον, vstdn, 
a 5», niemals schlief ich so fest, * Od. 


239 
ΕῊΣ 


᾿καταδέρκομαι, poet. (δέρχομαθ), her- 
bsehen, herabschauen, τινά, auf 
 κχαταδεύω (devw), Aor. κατέδευσα, be- 
suchten, benetzen, χιτῶνα οἴνου, 


279 
Beste versch αὐ DUO ἐδ, τς Ned.. 


Καται κίζω. 


anleren, von Waffen: τεύχεα, 1. 7, 
103. 3) 8050]. untergehen, hinab- 
sinken, von der Sonne, ἠέλιος xartdv, 
71. 1, 415. 592 w. oft. 
καταειμένος, ἢ, 09; 5. καταέννυμι. " 
καταεξίνυον, 9. χκταέννυμι. " 
καταείσατο, 9. χώτειμι. _ 
καταέξννθμε, poet, δὲ, χαϑέννυμι (Ev- 
), Impf. xereeivvor, 9}. 23, 185. (wie 
von eirie); Perf. P. χαταειμένος, be- 
kleiden, bedeeken, mit Acc, veixur 
ϑριξέ, 41. 23, 135, übertr. ὄῤος xarası- 
μένον ὕλῃ, ein mit Wald bedeckter 
Berg, Od. 13, 351. 19, 431. 
καταζαίνω (dieivo), austrocknen, 
eintroeknen lassen, mit Acc, ep. 
Iterativf. Aor. χαταζήνάσχε, Od. 11,587. 4 
χαταϑάπτω (ϑάπτω), Aor. 1. Inf. 
χκατϑάψαι ep, st. καταϑάψαι, Jl. 24, 611. 
begraben, bestatten, τινά, *J1. 19, 
228. 
καταϑείομαι, καταϑείομεν, 5. κατα- 
τίϑημι, ᾿ 
καταϑέλγω (ϑέλγω), Aor, 1. κατέ- 
ϑελξα, bezaubern,- umschaffen, 
verwandeln, von der Kirke, welche 
durch ihre Zauberkraft Menschen in 
wilde Thiere verwandelt, Od. 10, 213. Τ 
vergl. ϑέλγω. 1" 
καταϑνήσκω (ϑνήσκω), “Aor. “κατέϑα- 
vor, ep. κάτϑανε, Perf. χατατέϑνηκα, Inf. 
χατατεϑνάναιγ ep. κχατατεϑνάμεν, Part. 
χκατεϑνηώς, versterben, hinsterben, 
sterben, vorzügl, Part. Perf, ver- 


nt. mar. 
das Ri id mit Wein, ΔΙ 9, 490. Τ storben d N Kr ι 
En, | 1, dvijo, 1]. 7, 89. Plur. vexgoi “ 
χαταδέω (δέω), Aor, χκατέδησα, 1) 8π- od. VE: Hure sie (die abgeschie- 
‚binden, festbinden, ἵππους ἐπὶ χώ- denen Todten, Vol), 51. 7, 409, Od. 
Μψύισι», den Mast mit Tauen ᾿ 25. | r | 
2) zubinden, verschliefsen, ver- Ἢ καταϑνητῴρ, N, ὁν Se Ἂν ἀμ 
nerren, mit Acc. ἀνέμων κελεύϑυυς, oA. g as u. ἄγϑρῶπος, 6, 123. 
. ὧν “ 
καταϑρώσκω (ϑρώσιω), nur in Tmes. ὦ 


θὰ. 5, 383. 10, 20. 
E aönuoßopew (δημοβόρος), eigtl. „us δ᾽ ἔϑορε, hinabspringen, 7]. 4, 


Wolkes Güter verzehren. 2) im 9, h. Cer. 285. | 
olke od. gemeinsam verzehren, , ur a Aer | 
18, 301. Ἢ ᾿ καταϑύμιος, ον (Funds), im Sinne, 
χαταδραϑῶ, 4. χαταδαρϑάνω. im Herzen liegend, μηδὲ τί τοι θα- 

lin? 'Nebenf io. vorog καταϑύμιος ἔστω, der Tod komme 

ee ἤδη; ᾿ ebenf, von xaradvo, dir nicht in den Sinn, d.i, denke nicht 
Bmere, 37. 0 | daran, 1]. 10, 383. 17, 201. 2) nach 
 Καταῦ A: at Rare ER dem Herzen, erwünscht, ange- 
καταῦ 4] τ Ε em. χὰ αι 6 μι" τι hm Emo ü. ae 
᾿χαταδῦσαι, 1. 19, 25. Fut, M. καταδύσο- R rose θά. ἅδε 584 
μαι, Aor. 1. ΝΜ]. χατεδυσάμην mit der ep. 
ebenf. καταδύσεοῦΨ nur in intransit. 


καταϊάπτω, 5. ἰάπτω. 

᾿ χαταιβατός, ἦς, ὅν, post, χαταβατός 
(Baivo), herabsteigend, zum Her- 
absteigen, zugänglich, ϑυύραιν κα- 
ταιβαταὶ ἀνθρώποισιν, Thüren, wodure 
die Menschen herabsteigen, Od, 13,110. 7 
| ), 25. mit Acc, δόμον, in ein καταικίζω (αἰκίζω), Perf. P. κατή- 
aus gehen, πόλιν, Od. 4, 246. oft ὄὅμι- κισμαι;, mifshandeln, entstellen, 
dor, 4, 86. 10, 517. eben so μάχην, τεύχεα κατηήκισται (von Rauch u. Schmute\, 
μῶλον Ἄρηος, 3]. 18, 134. 2) anziehen, "θὰ. 16, 390. 19, 9’ 5 


τς. 
k 


Bedeutg. 1) sich in etwas hinein- 
jegeben, hineingehen, eindrin-. 
τ Dr εἷς Aida δόμους, Od, 10, 174, 
τὰ ωτειλάς, in die Wunden eindrin- 


= 


᾽ ὌΝ 


3 εἰ ψ΄. 








„ 412. καταχτανέω, ep. st. χτανῶ, 
ur "eig a Aor. 2. 


en χάχτανε, ep. St. χα- 


nk zaranc, U, χαταχεᾶμε- 
᾿ς χατακτάς, or. 1. Pass. χατε- 
Ἕνα. Med. χαταχτανέομαι, ep. 

᾿ κατακτι γ mit pass. Bedtg. 
azachlagen, ermorden, 
Νλυνσιταν ει καὶ ὕμμες, so 
ΤῸ einst getödtet werden, 
κατέχταϑεν, ep. st. χατεχτά- 


Εν 
se 


rg 4 


Ei 2 (Uno), Aor, χατέκυψα, 
en Kopf vornüber bücken, *Jl, 
6, 611. 17, δ, T- 


I en, erg 


gi, + 
Ρ 4 


 (daußdvo), einneh- 
zeifen, nur in Tmesis, 8. 


Ὄ 


τ 


ι ‚ ep. (λέγω), Ἐπὲ, καταλέξω, 
1. Ehe, Fut. M. χαταλέξομαι, 
1.3. κατελεξάμην u. ep. Aor. sync. 
z. χατέλεχτο, Inf, χαταλέχϑαι, Od. 

Part, καταλέγμενος, ursprüngl. 
ntegon, I) Act. darlegen, 
En erzählen, a ε δέτῳ 
ἀν) oft mit ἀτρεχέως und εὖν {1}. 9, 
ἐν ut Be τινά, von jem. 


ἊΣ 


us. 


Pen 


(λείβω), herabgiefsen, 
Med. herabtriefen, herabträufeln, 
I. 18, .109., + 
" χαταλείπω, u. ep. καλλείπω (λείπω), 
. ‚ καταλείψω, ep. καλλείψω, Aor. 2 

χατέλι -. 3 u rg u, We: 

| fl. 6, 923. Inf. χαλλιπέειν, Od, 16, 396, 
4 ee verlassen, mit 
Ace, 1], 6, 223, von der Schlacht, 1}, 
12, 226. Od. 13, 208. 2) zurücklas- 
sen, hinterlassen, besond. von Ster- 


ΕΣ 


re δὰ ΝΣ 3) überlassen, 
FR zıvd, mit Inf. ἕλωρ ye- 


ἦ Sn 


71. 17, 151. Od. 3, 271. 


» xaraliı (ἀλέω), Aor. zarmleoe, ep. 


„ zermahlen, τί, in Tmesi., Od, 


areAndoucar (λήϑομαι, ep. st. λαν- 
5 ganz ἘΦΈΝ ὀδ νη, Ji. 22, 


389. T 

 oräkopddie, Ady. (λόφος), über 

den Nacken, auf dem Nacken, φέρειν, 
Od. 10, ἐπ T (α und ε ep. sind lang 


᾿ καταλύω (λύω), Fut, καταλέσω, Aor. 1. 
ee auflösen, dah. 1) aufhe- 
ben, m πολέων κάρηνα, J1. 


daneben der ep. Aor. 


n u. Abreisenden, τινὰ χήρην, JL 
26. Einen. ὃ 04, Ai 174. εὐχωλὴν τινι,. 
lassen, 1], 4, 173, τινὶ 


Κατάπαυμα. 


2; Η7. 9, 74 2) ng Anis» 
spannen, ἵππους, Od. 4,28... 

κατ Ὁ (λωφάώ}), sich hen 
dere frei werden, u ud‘ δὲ 


x ἐμὸν χῆρ Peebihr teren κακῶν, A in 
Tinesis, Od. 9, 460, + vergl. | 

καταμάρπτω (μέάρπτω), Abe. Mr ae 
μαρψα, errreifen, Verkisohäk, er- 
eilen, rt 1. Ἀεὶ = 16, Ἐνβι übertr, 
von Alter, Od. 24, 3 

KUTaURD as nur äor! 1.M. ὁ 
χαταμησάμην, aufhäufen, 'κύπρον, 2. 
24, 165. + ; 

ROT με. καταμί. he 
Rn arulzer, ἯΙ. 3 
wofür Wolf κ᾿ ἀμμίξας Bender 
hat. — Med. sıch vermischen, 
τινί, h. 18, 26. 

καταμύσσω (ἀμύσσω), Aor.1. M. κα- 
ταμυξάμην, Mt, κατήμι.» zerritzen, 
— Med, sic a ae tioe, sich 
die Hand ritzen, JI, 5,4 ἐ ἢ 

+ κοταμύω, ep. ἀΣΩΝ (uw), Aor. - 
ep. Inf. χαμμῦσαι, die Augen schlie- 
(sen, schlummern, Batr. 192. 

κατανεύω (veiw), Fut, κατανεύσομαι, 
Aor. 1.. κατένευσα, Part. χαννεύσας, ep. 
st, κατανεύσας, zunicken, χεφαλῇ oder 
»oeri, mit dem Haupte, ἃ. i. beistim- 
men, bejahen. oder zugestehen, 
zusagen, Jl. 1, 524. 04. Ὁ, 490. τινέ 


τιν) einem etwas: ψίχην, zudor, J1. 8, 175. 
mit dem Inf., 7. 2 112. 10," 393. 
κατἄνομαι, ep. st. χατανύομαι, (ἄνω), 
fertig machen, verzehren, nur 
Pass. πολλὰ κατάνεται, "ἃ, 2, 58. 17, 537. 
. παάταντα, Adv. (κατάντης), abwärts, 
bergab, 1}. 23, 116. 7 
καντάντηστιν, Adv. (ἀντίω), gege n- 
über, Od. 20, 337. + ed. Wif, wo ah- 
dere: xur” ἄνεηστιν od. ἄντησιν lesen. 
Nach Eustath. von κατάνεητος mit ein- 
geschob. o, wie bei ngouvnozivon. 


καταντικρύ, Adv, (ἀντικρυ), 
herab, mit Gen, τέγεος, "Θά, 
11, 64, 

καταπάλλω (πάλλα); ep. Ad ἐμὰ, 
Med, χατέπκλτο, herabschwingen; 
Pass. sich herabschwingen, nie- 
derfahren, οὐρανοῦ ἐκ, Jl. 19, 351. Τ 
(Die Schol, erklären es: χαϑήλατο und 
schreiben χατεπᾶλτο, wie von χατεφαλ- 
λεσϑαι.) vergl. πάλλω. 


καταπατέω (πατέω), Aor. κατεπάτησαν 
zertreten, mit Fülsen treten, 
ἃ, h. verachten, mit Acc, ὄρκια, ἴῃ 
Imesis, Jl. 4, 157. Τ 


κατάπαυμα, τό (χαταπαύω), Beru- 
higung, Ruhe, Ende, γόον (Er- 
leichterung des Grams, Voß), IL WU, 
38. T 


erad 
‚539 


.» 
“ 








τοῦ ἐννῦμι. 


UML (στορέννυμι) u. χατα- 
AT ‚ καστορνῦσα, Ep. St. κατα- 
τ m 32. Aor. 1. χατεστόρεσα, 
ἜΣ hinstrecken, mit 

Hr s, Od. 13, 73. χώεα, Od. 17, 32. 
€ rdeoken, χάπετον λάεσσιν, die 

A Steinen, 1]. 24, 798. 
TOOVULLL, 5. χαταστορένγυμι. 

raid (στρέφω), Aor.1. κατέ- 
ne IE Behren; umstürzen, 

r“ EUR 3 evertere, h. Ap. 73. 

7 ) (στυγέω), Aor, κἀτέστῦ- 
Ἢ 1] Π  δεεατει, erschrocken 
sei ückschaudern, absol, Jl. 

02) trans, mit Acc. vor etwas 
Be: Od. 10, 113. 
καταστύφε 0g, Ο» (orugelög), sehr 
τ τὸ πέτρη, h. Merc, 124. 


Χαταῦ "ἃ ».poet. st. χατασχεῖν, 8, 


᾿ 5. χατέχω. 

τεαγνύω. (τανύω), poet. st. χατα- 
πείνι 0, Aor 1. χαττάνυσα, 'ep. st. wezerdy., 
niederspannen, niederziehen, 
0πὶ 94. 


(relvw), Aor. κατέτει 


Big tl. ‚ niederspannen, in Tmes. zer 
ῤ τείνε ὀπίσσω, er zog die Zügel 1 
ans "ἢ, 1. 3, 261. 19, 3ıl. 
 KOTRENKW (τήχω), Aor, A. χατέτηξα, 
DA iv. transit, zerschmelzen, mit 
ΟΣ, χεόνα, Od. 19, 206. 2) Med. intrans, 
terschmelzen ‚, Od. 19, 205. übertr. 
arersehren, sich abhärmen, 
„im Herzen, * Od. 19, 136. 
mus (τίἰϑημὸ, Fut. καταϑήσω, 
1, κατέϑηχα, ον. 2. nur Pl. in den 
Formen: χάτϑεμεν, κάϊιϑετε, κάτϑεσαν 
ee χατέϑετεξ, u, 5. w., Conj. 
uev, ep. st, χαταϑῶμεν, Inf, zar- 


m 


᾿ 


Ip st. χαταϑεῖναι, Aor. 2. M. Pl, 
werde, κατϑέσϑην, ep. st. χατεϑέμεθα, 


| jen 


„u. 3 Pl. χατέϑεντο, Conj. χα- 


ἴσμαι, ep. st, καταϑῶμαι, 1]. 21, Ill. 
jedersetzen, ERLEHTST ul 
ἐπὶ 


en, hinstellen, Acc 
2 u. ἐπὶ χϑονί, Jl. 3, 2.093. 6, 473. 
ἐν λεχέεσσι, 1]. 18, 233. 
Od, 16, 285. τί τινι, etwäs für 
preis aussetzen, Jl. 23, 
v ἐπί τινι, einen Kampf- 


X δύνα 


. als K 
7- . 851. ar 
is jemandem zu Ehren aufstellen, 

119, 572. 24, 14. “τινὰ εἰς ᾿Ιϑάχην, 


in Ithaka ans Land setzen, Od.16, 


D. — "Mea. für sich niederlegen 
Bezug auf das Subj. )ν τεύχεα ἐπὶ 

Jl. 3, 114. 22, 111. ὅπλα νηῦς, h, 
a. von Todten: beisetzen, be- 
atten, Od. 24, 190. 2) aufheben, 
Be cshren, τὶ ἐπὶ δόρπῳ, Od. 19,17. 


Ἐχατατρίζω (reilo), vom durchdrin- 
genden Geschrei der Vögel, Mäuse u. 5. 


τύξα ἐς 


Καταχέω. 


w. zirpen, pfeifen; überhpt;- jam- 
mern, winseln, Batr, 88. 

κατ wo ( δὲῤεοίοθ 
aufreiben; ni 2 ee 
ὧν λαοὺς δώροις, ee ie Ἀν Od. 15, 


16, 84. 
γῶν 
ee en, zerkauen, verzehren, 
Batr, 1 
nie Adv. auf dir Stelle, 
dort, 1, 13, 253. Od. 10, 567. falsche 
Lesart, st, κατ᾽ αὖϑι. 
Kr poyeDn Inf, Aor. z, χατεσϑίω, 
*rerapalvo (Yalvo), zeigen, Med, 
sichtbar werden, sich a en, 
h. Ap. u: 
κατὰ (φέρω), nur Fut, μι: zar- 
ΝΑ κάνη hTARDERS ER: hinabbrin- 
gen. — Med. als Dep. τινὰ "Aidos 


' jem, in die Unterwe t hinabführen, JI 


22, 425. + 

Ἐκαταφϑινύϑω, Nebenf. von χατα- | 
φϑίω, nur Präs. vernichten, τιμήν, 
h. Cer. 334. 

καταφϑίω͵ (φϑίω), Fut. Be 
Perf. P. ᾿χκατέφϑεμαι, Plgpf. 
ni er auch ep. A a ΝΜ, Er zu 

καταφϑίσϑαι, Part. αὶ 

Activ, transit. zu Grunde ἐν μὲς ἀκ 
vernichten, umbringen, τινα, Od. 
5, 341. 2) intrans. im Pass. u, Med. zu 
Grunde gehen, untergehn, ver- 
schwinden, umkommen, Jia z«- 
τέῳϑιτο, die Vorräthe waren verschwun- 
den, Od, 4, 363. insbesond. Part, Aor., 
χαταφϑίμενος, umgekommen, todt, 
JL. 22, 288. νέκυες καταφϑίμενοι, Od. 11, 
491. Plur. subst. die Todten, Schat- 
ten, h. Cer, 347. 

καταφλέγω (φλέγω), Fut. fo, nie- 
derbrennen, MRFOERUENEG πάντα 
πυρί, 11. 22, 512. + 

καταφύυλαδόν, Adv. (φυλή, stamm- 
weise, in Stämme getheilt, Jl, 2, 


668. Τ r 


καταχέω (vo), ep. Abr. 1. κατέγευα, 
ep. Aor. sync. Med, χατέχυντο. 1) eigtl. 


von flüssigen Dingen: darüber, dar- 


auf hingiefsen, ausgielsen, ἔλαιον 
χαιτάων τινί, jem,. Öl über die Haare 
giefsen, Jl. 23, 282. ὕδωρ, 1]. 14, 435. 
2) von trocknenDingen: herabschüt- 
ten, herabfallen lassen, χιόνα, vı- 
φάϑας, Od. 19, 206. 7]. 12, 158. πέπλον 


ἐπ᾿ οὔδει, das Gewand auf den Boden 


niederfallen lassen, 1], 7, 734. ϑύοϑλα 
χάμαι, die Stäbe zur Erde werfen, Jl, 
6, 134. τεῖχος εἰς ἅλα, 1], 7, 461. 3) 
übertr, ausgielsen, ausbreiten, τί 
τινε! ὄμίχλην τινί, 11, 3, 10. ἐχλύν τινι» 
Od, 7, 42, ige τινύ, O4. 2, ir. 5, 18. 
ἐλεγχείην, σχὸς wur Schmach, Scan 
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γι, 1. 1, 468. ae ἊΝ Pan 
| bner yon grolser Gestalt (φῆ- 

1 J1, 11, 832. Od. 21, 295. 

cheinl, zu Pindaros 

Fat Be ihnen Rofsfüfse an, 

U sie vermuthlich gute Reiter waren, 
i lich wurden sie zu Unge- 
, welche halb Mensch, halb Rofs 

ren, Bir, ef. Voßs myth. Br. 11, 33. 


st κεν. Κα, Ἶϊονε Herm, h. 


ὍΝ . von ταῦρος und 
= ἔρ ἜΣ Int. πένσαι, stechen, 
'heln, um anzutreiben; spor- 
and 31.23, 337. Τ᾽ 
ἐγερηνεκῆς, ἐς (ἠνεκής), mit dem 
tachel angetrie ΝΣ angespornt, 
κότας 752. 8, R 
ἔντρι ἽΝ τὸ wg dei Stachel, 
zügl. womit Pferde, Rinder und an- 
82 ‚urthiere etrieben wurden, * Jl. 
38° „43 der Pferdestachel, oder 
ı einen Stachel endende Geilsel 


,„ 0005, ö, poet. (zsvr&o), der 

c Be; der Antreiber, Spor- 

Fi er, ehrendes Beiw, der Kad- 
r und Troer, *Jl. 4, 391. 5, 102. 

Bar > ep. u. ion, st. κεῖμαι, dav. 


νεραΐζω (verwandt mit χείρω), 1) 


"Ὁ Srund aus zerstüren, ver- 


en, mit Acc. πόλιν, σταϑμούς, Jl. 
θὰ. 8, 516. 1]. 5, 557. 2) von 
"6 τ ren Wesen: morden, tüdten, 


vivo, κεραίρω, πιροβέρίρδο Les- 
mit χεραέω in 11. 9, 203. 
γαϊστής, οὗ, ö (κεραΐζω), der 
τοι srer, Räuber, h. Merc. 336. 
| nr st. Ken mischen, 


9, 203. T 
(χέραμορ), der Töp- 


χέραιε, ἃ 
» ἕως, ö 
601. 


1%, 
ἐραμήϊος, 1 a ἴον {πέραμος), = 
2 ἤμειος, von hon, irden, ep.1 

ἔραμος, ὃ (ἔρα), 1} der Tö RE 
ΦΗ Töpferorde, ep. 14. 2) alles 
s Thon. te Geschirr, To I, 
4 2 Jl. 9, 469. 3) 

ἘΦ , Gefän nifs, wie νὴ 
"den Schol. bei den Kypriern hiefs, 


nt vi ier von der Gestalt, oder weil 


a jemand; wie im Gefälse ver- 
χαλχέῳ ἐν Ἀεράμῳ, 11, 5, 387. 
ivvvut, ep. χεράω u. zepulo, dazu 

Nebenf. χιρνάω u. Νδήμῃ 
1. A. ἐχέρασα, 


= oo, Aor.1. Med, 
» ep", 00, Hom. gebraucht im 


7 Act. , Ε dav. Part. κερῶνται, 
. 64 er. χέραιε, 4]. 9, 203. 


er 


Bere 'w. m, 5. Conj.. Praes. 
s om, Wörterb, 2e Aufl, 


,ἐχερῶντο V. κεράω, 


re ΝΣ 


θά. 19, 211. 


. ἀστεροπή), die gewöhnliche 


᾿Κερδαλεόφρων. ᾿ 


eich wie von ee Imperf, erre 
u. κέρνη, Impf. Med. xspowvzo, ep. st. 
Od. 8, 470. ἣν mi- 
schen, vermischen, ı Ace 
der Mischung des Weines mit 

γέχταρ, οἶνον, Od. 5, 93. 24, 864. di 
Κρ zieh Jl, 4, 260. 2) durch Mi- 
sc mildern, EEK EAU 
wälsigen, vom Badewasser, Od, 10, 
362.— Med, für sich mischen, v. 
ἐν χρητῆρσι, sich Wein in den Misch- 

krügen mischen, ὁ], 4, 260, οἶνον, allein 
Od. 3, 332. 8, 47. dann auch enge 
οἴνου, einen Mi mit 

schen, Od. 3, 393. ' 

7, 179. 13, 50. 

*2000500g, ον (ξέω), Horn „glät- 
tend od, bearbeitend, τέχτω», Jl. 
4, 110, 7, 
κεραός, %, 0%, gehürnt, ἔλαφος, 
1. 3, 24. 11, 475. ἄρνες, Od. 4, 85. 

κέρας, τὸ, Gen. ep. κέραος, Dat. xdor, 
Pl. Nom. χέρα, ΟΣ »todav, Dat. κχέ- 
er Das « in χέρα ist 

urz. 1) das Horn Ge- 
τον vorzügl. von Rindern, A. 10, 

294.; als Sinnbild der Unbewoglichkeit, 
2) Horn als Stoff zu 

d. 19, ΚΝ 3) Ale 
| arbeitet ist, vorzügl. 
der zuge. Od. 21, 395. κέρᾳ ἀγλαέ, 
du mit gen Prangender, .], 11, 
885. So Köppen. Vofs nach Aristarch. 
(Die andere Erklärung von hoch 
schmücktem Haare (Schol. τρί; rn 
dem Hom, fremd.) 4) das Hor εν 
der Angelschnur, nach Aristar 
eine kleine hörnerne Rühre, Karen 
man zwischen dem Angelhaken u. der 
Schnur band, damit der Fisch die Angel- 
schnur nicht abbeilse; was man jetzt 
durch eine Federspule bewirkt, ὦ], 24, 
81. θὰ, 12, 261. 

κεραυνός, ö, der Donnerschla 
ἃ. i. der Blitzstrahl, welchem so leich 
der Donner folgt’ (m. vergl. ie μ᾿" 


Zeus, 71. Β, 133. Od. δ, 128, 

χεράω, ep. Nebenf. ν. κερώννυμι, w.m.s. 

Ἐχερδαίνω (κέρδος), Aor. ἐχέ ee 
gewinnen, Gewinn haben, 
14, 6. 

χερδαλέος; ‚On Dgewinnzeich 
erspriefelich ‚ βουλή, J1. 10, 44. ‚dah. 
listig, klug, μῦϑος, Od. 6, 148. νόημα, 
Od. 8,548. 2) von Menschen: WraRre 
süchtig, verschlagen; w ım. 
Sinne: klug, verständig, h 18, 
291. 15, 45]. 


δαλεόφρων, ον (φρήν), gewinn- 
süchtig, Tat Vortkeit Annent, 


Kunstarbeiten, 
was aus Horn 


M. schlau, “u 1, ἘῸΝ δι ὌΝ. 


“ 
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) ep. Nebenf, von #EL0, W. IM. 5, 
") χέων, Ey um dich schlafen 
ν Od. 7, 342. + 2) zweifelhaft 
ı Net rm von χαΐω, 5, Buttm, 
4. p. 287. " 

xt (3 Opt. Aor.), χηάμενος, 

en zu χαΐω, 

%5, ΟΝ» (χῆδος), ep. auch χήδεος, 
ler Sorge werth, lieb, theuer, 
4, T— (Die andere Erklärung: 
s zu bestatten, ist der Stelle 
24. nicht angemessen), Superl, 
ww. m, 8. ᾿ 

ὧν, ὄνος, ὃ (χηδέω), der Be- 
‚ Pfleger in * Jl. 23, 163. 674. 
Kelle sie, weiche ie Dostat 
‚ Todten besorgen, Bestatter. 






5, 09, ep. st. κήϑειος, + οἷσι κή-- 


νέλυς, entwed. überhpt.theuer, 
'hVoßs: denen die, $Sorg’ 
Leich’ obliegt, Jl. 23,160. + 
Grammat. sahen das Wort als 
a χῆδος anı « 
instand der Sorge ist.) 

bräuchl, Präs. z. Fut. #7- 
er ” 


FO, 7, 0% (Superl. von χῆδος 
ἃ eutung nach zu κήδειος 

‚der theuerste, gelieb- 
1, 9, 642. Od. 10, 225. (ebenso 
3. ohne. gerade die nächsten 
ten zu bezeichnen.) . ᾿ 


| 208, 70, 1) Sorge, Betrüb- 
ummer, Trauer, τῶν ἄλλων 
‚um die andern ist keine Sorge, 
den andern hat es keine Noth, 
254. ὅσ᾽ ἐμῷ ἐνὶ χήδεα ϑυμῷ, 
3, χήδεα ϑυμοῦ, Herzeleid, Od. 
unterschied. von dyos, Od. 4, 
nd. Trauer um geliebte Tod- 
4, 270, 5, 156. 13, 464. 18, 8. 
was Sorge macht, Noth, 
‚Leiden, besond. im Plur,, 
, 9, 592. Od. 1, 244, u. oft. 
leufuns: Verwandtschaft, 
Vofs Jl. 13, 464. annimmt: 
anders Verwandtschaft 
eele rührt,“ wird mit Recht 
r ἃ, Spitzner verworfen.) 
(KAAR), Fut. κηδήσω, Fut. M. 
Iterativf, Imp, χηδέσκετο, 
358. 1) Act, nur ep. a) be- 
Wachen, betrüben, ängsti- 
ränken, τινά, 1]. 9, 615. ϑυ- 
5, 400. 11, 458. 5) häufiger: 
ich beschädigen, verle- 


edrängen, ϑεοὺς τύξοισιν, 11. 


ιῆλα, εἷ . 17, 550. οἶκον, Od. 23, 


d, besorgt, betrübt sein, 


trüben, stets Part, 4], 1, 196. 
"0... 3) besorgt sein um jem. 
für jem., sich jemandes an- 


=. 


denen der Todte 


Κήρ. 
nehmen, τινός, Jl, 1, 56. “αναῶν, 1], 
8, 353. βιότοιο, Od, 14, 4. (Der Aor. 2, 
κέχαδον u. Fut, χεχαϑήσω, in der Be- 
deutg. berauben, gehört zu χάζομαι. 
πῆξεν, ep. st. ἔχηεν, 5, καίω. j 
κηχέω, hervorquellen, hervor- 
dringen, vom Wasser, ἄν στόμα, aus 
dem Munde, Od. δ, 455. τ (von κίω, mit 
Ber pair 
“nAELOS, 0%, ion, u, ep. ‚st. xdeos, 
gl. 15, 744. ἡ Ki! Ἢ 
κήλεος, 0% (κάω, καίω, wie δαιδαλέος 
brennend, flammend, stets πυρὶ 
χηλέῳ (letzteres stets zweisylbig), JL 8, 
217. Od. 9, 38, | 
anımduös, ὁ (κηλέω), Bezaube- 
rung, Vergnügen, Entzücken, 
*0d. 11, 334. 13, 2. = | 
»nAov, τό (zalw), eigtl. ein trocknes 
Stück Holz, besond. der ‚Schaft am 
Pfeil; der Pfeil: selbst bei Hom. im 
PL »n4a, Geschosse, nur von den Göt- 
tern gebraucht, *Jl. 1, 53. 12, 280. h. 
Ap. 444. \ en” 
* Knveiov, τὸ, Vorgebirge auf der 
nordwestl. Küste der Insel Euböa, j. 
Cap Lithoda, h, in Ap, 219. 
un, 20, ἡ ξξεκηῦξ, ein Meervogel, 
Seehuhn od. Seemöve, 0d. 15,479. Τ 
Κη μεν, ep. st. χήωμεν, 5. καίω, 
κῆπος, Ö, der Garten, überhpt, ein 
eingeschlossener, mit Bäamen oder an- 
dern Gewächsen bepflanztes Land, Jl. 
8, 305. Od. 4, 737. 7, 129. ᾿ 


Κήρ, κηρός, ἡ, die Todesgöttinn 
(verschieden, von Moeig« u, &), die 
eg, Me die in beson- 
derer Gestalt den Tod bringt: wie der 
‚Schlachtentod, Krankheit, Untergang 
im Meere u. s. w. dah. imr Sing. u. Pl. 
Κῆρες ϑανάτοιο, Jl. 2, 302. 11, 332, und 
Κήρ in Verbindung mit φόνος, θάνατος, 
1]. 2, 352. Od, 4, 273. 5, 387. 16, 169. 
Wer eines gewaltsamen Todes sterben 
sollte, dem ward die Κρ schon bei der 
Geburt zugetheilt, Jl. 23,. 79. Dem 
Achilleus wurden zwei Keren zu Theil, 
11. 9, 411]. Zeus legt die Keren des 
Achilleus u. Hektor in die Waage, als 
er entscheiden will, ob dieser oder jener 
eher den Tod finden soll, JlL 22, 210. 
Die Keren sind μυρίαι, in so fern jedem, ° 
der eines gewaltsamen Todes stirbt, eine 
zugetheilt ist, 1]. 12, 326. — 2) als 
Appell, ENSSBERDDRIRF: Tod, τὸ δέ 
τοι κὴρ εἴδεται εἶναι, das scheint dir der 
Tod zu sein, 1]. 1, 228. διο χῆρε 8α- 
γάτοιο, 1]. 8, 70. ᾿Ἡχαιῶν κηρὲςν 3]. 8, 73. 
Bothe hat es aufserdem in mehreren 
Stellen, Jl. 2, 352. 3, 92. 5, Tr. ma. 
welches auch Passow vworzieht. im Si. 
1, 97, hat Wolf, nachleiner Guomestsr 
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‚ep. Nebenf. von χείω, w. m. 5. 
nz Sch um dich schlafen 
‚ Va 7, 2. t 2) zweifelhaft 
ἃ, Ὁ, 









orm von χαΐων 8, Buttm. 
287. 





tformen zu χαΐω, 
5, 0v (κῆδος), ep. auch χήδεος, 
er Sorge werth, lieb, theuer, 
1, 7 — (Die andere Erklä 2 
| πὰ bestatten, ist der Stelle 
4. nicht angemessen), Superl, 
Ws an. 85. x 
mv, ὄνος, ὁ (χηδέω), der Be- 
Pfleger in *Jl. 23, 163. 674. 
die, welche die Bestat- 
"Todten besorgen, Bestatter. 


Ν ov, ep. st, κήδειος, "οἷσι χή- ee 


vs, entwed. überhpt.theuer, 
ΩΣ denen die, Sorg’ 

ich’ obliegt, 1]. 23,160. + 
Grammat. sahen das Wort als 
ı χῆδος an; denen der Todte 
nstand der Sorge ist.) 
ı ungebräuchl, Präs. z. Fut. #n- 
κήδω. 


0%, 27, 0% (Superl. von χῆδος 
ε edeutung nach zu κχήδειος 

‚der theuerste, gelieb- 
* 9, 642. Od. 10, 225. (ebenso 
3. ohne. gerade die nächsten 
en zu bezeichnen.) : ᾿ 
δος, 70, 1) Sorge, Betrüb- 
ımmer, Trauer, τῶ» ἄλλων 
‚um die andern ıst keine Sorge, 
den andern hat es keine Noth, 
64. ὅσ᾽ ἐμῷ ἐνὲ κήδεα ϑυμῷ, 
. ἀήδεα ϑυμοῦ, Herzeleid, Od. 
unterschied. von ἄχος, Od. 4, 
nd. Trauer um geliebte Tod- 
4, 270. 5, 156. 13, 464. 18, 8. 
‘was Sorge macht, Noth, 
"Leiden, besond. im Plur., 
9, 592. Od. 1, 244. u, oft. 
Sutung. Verwandtschaft, 
Vofßs 11. 13, 464. annimmt: 
anders Verwandtschaft 
eele rührt,“ wird mit Recht 
r a. Spitzner verworfen.) 
KAA2), Fut. κηδήσω, Fut. M, 
wi, Iterativf. Imp, γηδέσκετο, 
58. 1) Act. nur ep. a) be- 
achen, betrüben, ängsti- 
änken, tive, Jl. 9, 615. 8υ- 
5, 400. 11, 458. 5) häufiger: 
ich beschädigen, verle- 
‚drängen, ϑεοὺς τόξοισιν, Jl. 
Te, Ji. 17, 550. oixor, Od. 23, 
, bes 


orgt, betrübt sein, 


trüben, stets Part,, 1. 1, 196. 


χηλέῳ (letzteres 


Κήρ. 
nehmen, τινός, Jl, 1, 56. “ανκῶν, 5], 
8, 353. βιότοιο, Od, 14, 4. (Der Aor. 2, 
χκέχαδον u. Fut. πεχαδήσω, in der Be- 
deutg. berauben, gehört zu χάζομαι,) 

“er, ep. st. Exner, 8, καίω, ' 

κηκίω, hervorquellen, hervor- 
dringen, vom Wasser, ἂν στόμα, aus 
dem Munde, Od. 5, 455. 7 (von χίω, mit 
Reduplikat.) 

κήλειος, ον» ion. u. ep. ‚st. χήλεος 
Jl. 15, 744. Τ . N. 

κήλεος, ον (κάω, καίω, wie δαιδαλέος 
brennend, flammend, Re πυρ 
stets zweisylbig), Jl. 
217. Od. 9,38 Di, 

κηληϑμός, ὁ (κηλέω), Bezaube- 
rung, Vergnügen, Entzücken, 
*0d. 11, 334.13, 2. τ 

κῆλον, τὸ (καίω), eigtl. ein trocknes 
Stück Holz, besond, der ‚Schaft am 
Pfeil; der Pfeil. selbst bei Hom, im 
Pl. xnAa, Geschosse, nur von den Göt- 


“tern gebraucht, *Jl, 1, 53. 12, 280. h. 


Ap. 444. ᾿ ᾿ 
ἘΚηναῖον, τὸ, Vorgebiree auf der 
nordwestl. Küste der Insel Euböa, j. 
Cap Lithoda, h. in Ap. 219. 
ἡξ, #09, N—=xnVE, ein Meervogel, 
Seshuhe 7 Seamöre, 0d. 16,479. Τ 
A1OLEV, ED. st, κήωμεν, 8. μαΐω, 
χῆπος, , der Garten, überhpt, ein 
eingeschlossener, mit Bäumen oder an- 
dern Gewächsen bepflanztes Land, 11], 
8, 305. Od, 4, 737, 7, 129. 

γ χηρύς, 7, die Todesgöttinn 
δα ες ς Μοῖρα u. γ᾽ Δὰν „ die 
personifizirte Todesgewalt, die in beson- 
derer Gestalt den Tod bringt: wie der 


im Meere τι. 5. w. dah, inr Sing. u. 

Κῆρες ϑανάτοιο, Jl. 2, 302. 11, 332. 

Κήρ in Verbindung mit φόνος, ϑώνατος, 
1. 2, 352. Od. 4, 273. 5, 387. 16, 169. 
Wer eines gewaltsamen Todes sterben 
sollte, dem ward die Κήρ schon bei der 
Geburt zugetheilt, Jl. 23,. 79. Dem 
Achilleus wurden zwei Keren zu Theil, 
11. 9, 411. Zeus 1 die Keren des 
Achilleus u. Hektor in die Wäage, als 
er entscheiden will, ob dieser oder jener 
eher den Tod finden soll, Jl. 22, 210. 
Die Keren sind μυρίαι, in so fern jedem, 
der eines gewaltsamen Todes stirbt, eine 
zugetheilt ist, 01, 12, 326. — 2) als 
Appell, Todesgeschick, Tod, τὸ δέ 
τοι κὴρ εἴδεται εἶναι, das scheint dir der 
Tod zu sein, Jl. 1, 228. dio χῆρε Yu- 
νάτοιο, 1Π, 8, 70. ᾿χαιῶν κῆρὲς, 3]. 8, 73. 
Bothe hat es aufserdem in mehreren 
Stellen, Jl. 2, 352. 3, 32. 5, a. us. m. 


‚Schlachtentod, Krankheit, Untergene 
Pl. 
und 


0. 3) besorgt sein um jem. welches auch Passow worzieht. iu I. 
für jem,, sich jemandes an- 1, 97. hat Wolf. nachleäiner Guomedtiur 


“πἰὺς 





ϑαρισεύς. 


h Onerste Unten und oben 
rstangen zur Befesti- 
‚ der Saiten (ὑπολύριον u. ζυγόν). 
ware die Saiten durch Wirbel 
spe ad (δὰ τες) Die Kithara hatte 
BER nahe Ton, und a war die 
| nahe verwandt, Jl. 3, 54, Od. 
2) das Zitherspiel, Saiten- 
,. 7], 13, 731. θά. 8, 218. 
A U, log, N, das Zither- 
ielen, dis Kunst, die Zither zu 
yi ᾽ Di. ‚> 600. + 
ἧς; οὔ, ὃ (χεϑαρίζωνγ, der 
erspieler, der Harfner, h.24,3. 
χικλησχί, ion. u. ep. Nebenf. st. κα- 
ὁ im Praes. u. Impf. 1) rufen, her- 
BR: τινά, Jl. 2 404. 9, 11. an- 
‚ ᾿Αἴϑην, 11. 9, 569. 2) nennen, 
der Person ἃ. des Namens, Jl, 
Θὰ. 4, 355. w. ἐπίκλησιν κιχλή- 
De. ‚mit Beinamen nennen, ıJl. 7, 139, 
Batr. 27. 
Κίχονες, ot, Sg. Κίκων, ovos, ein 
Ἂ "ἢ in Thrake, welches längs der 
dli Küste von Ismaros bis an 
ΤῊΣ wohnte, 11, 2, 846. θὰ. 
κίχ "Ὁ. ἧ, altes poet. Wort: die Kratt, 
a 393. + h. Ven. 238. (nach Eu- 
von χίω, gehen; andere schrieben 
d erklä en es Feuchtigkeit, 


χιϑαρι χ' 
ar 


47 τίλ περ, OL, Sg. Κιλιξ, die Kiliker 
hatten zu Homers Zeit in Grolsphry- 
ΩΣ ihren Sitz, Sie wurden hier in 

Reichen beherrscht, von welchen 

4 eine zu Theben am Berg Plakos, 

Eaners zu Lyrnessos en. Sitz 
ΟΦ], 6, 397. 415. cf. 2,692. Später 
wanderten sie in das nach ihnen be- 


"Kite, ἡ, € eine kleine St, in Troas 
Sr in Äolis in Kleinasien mit einem 
Ἔν l des Apollo,’ 1]. 1, 38. 452. 


μμμέριοι, ol, Cimmerii, bei Hom. 
Völker, welche im Westen 

ir "Erde am Okeanos, nördlich vom 
Eins ange der Unterwelt, in Nebel und 
gehüllt, und in bestündiger 

jpc t leben, 0d. 11, 14 8. Die alten 
δ lärer setzten sie theils nach Italien 
in die Gegend von Bajä, theils nach 


w 
N 
E 


janien, cf. Strab, Παῖς die kim- 
} merische Nacht auf den äufsersten ' 


‚na BEIN Erde hinweise, ist nicht 
EN und man kann allerdings 

| ve - nu τῇ "dafs dem Dichter eine dunk ; 
ae der, mehrere Monate dauernden 

lacht eschwebt habe, ohne dafs er 


Ἐν εἰ 
; . Geogr. . 154. leitet den Namen 
vor von χειμέμος ab; Voßs krit. Blätt, A 


“ » 2 “ Θ 
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mmtes Land dachte, Völcker 


) 
Κιρνάω. 
dem phönikisch. 


Kimmer. 
Wagnifs, Ge fahr, 


Warte: en, τ am 
Ἐχίγδυνος,, 6, 
Batr. 9. . 
ziv&@ (za), poet. Nebenf. Med. κί- 
νυμαι, Fut. κινήσω» Aor.1. ἐχίνησα, Aor, 
P. ἐκινήϑην, in Bewegung setzen, 
bewegen, anregen, forttreiben, 
oft χάρη, das Haupt bew Er Jl. ri. u 
Od. 5, -_ opixas, die 
gen, 11]. 16, 264. vepeiyn, 1 16, 297. 
κῦμα (vom Winde) 2, 395. os AdE,. 
einen mit dem Fufse anstofsen, Jl. 10, 
158. ϑύρην, Od. 22,394. — Med. u. Pass. 
sich bewegen, sichrühren, χινήϑη 
εἰγορή, ἐχίνηϑεν φάλαγγες, 41]. 2, 144. 16, 
230. sich fortbewegen, d. i. gehen, Jl. 
1, 47. 
Ἐχίνητήρ, 1006; 6 (κινέω), der Be- 
RL 109,08 der Erderschütte- 
rer, h. 21, 2 


κίνυμαι, Med. poet. Nebenf. ν. κινέω, 
bewegt werden, μινύμεγον ἔλαιον, Jl. 
14, 173. oft: sich bewegen, d. i. 
ἔξ 280, ἐς πύλεμον; Jl. 4, 281, 332. 
1 

Κινύρης, &0, ὅ, ion. st. Κινύρας, 
der reiche Herrscher in Kypros, 7]. 
11, 20. Apd. 3, 14. 4. 5. des Sanda- 
kos, Urenkel des Phaöthon, : an 5 
König in Syrien, ging hernach nac 
Kypros und erbaute Basis, vergl. 
Αινύρου erg pe Tyrt. IIl, δ. 


κινυρύς, ἡ, Or, μ τερον jam- 
mernd, klagend, Jl. 17,5 

Kioxn, 7, Circe, T, des Helios und 
der Perse, Schwester der Äetes, eine 
zauberkundige Nymphe, welche auf der 
Insel Ääa wohnte, Od. 10, 136. m. 5. 
Ale. Odysseus, den schrecklichen La- 
sirygonen entronnen, landet auf ihrer 
Insel, Die Zauberinn wandelt seine Ge- 
fährten in Schweine; er zwingt sie, 


dieselben wieder zu entzaubern, Od. 10, 
230. — 361. 


Er lebt dann in beständi- 
gem Schmause ein Jahr bei der Kirke, 
und um Nachrichten über die Rückkehr 
einzuziehen, besucht er auf Anrathen 
der Zauberinn den Einranr des Schatten- 
reiches, Od. 1Ι, 135, 11, 1 ff. Nach Hes, th. 
957. hatte sie dem Odysseus zwei Söhne, 
den Agrios u. Latinos boren, 
(Herm. de myth. Graec. antig. erklärt 
den Namen: navigatio in orbem facta.) 

#10#05, Ö, eine Habicht- oder 


 Falkenart, die im Schweben Kreise 


macht, Jl. 17, 757. 22, 139, Weil sein 
Flug für vorbedeutend galt, so heifst er 
᾿Απόλλωνος ἄγγελος, Od, 15, 526. u. auch 
Yon κίρκος, der kreisende Habicht, Od. 
13, 87. 

διβλίω u, iormiu, ya. ον. τ. 








Pi 
ἐν 


Ὶ a 
ἀν 


= 


φ, he 


t Δ yvP 


tie, südwentl v. Korinth, 1], 2,570, umgeschüttelt, und 


ι 
πὰ ὦ. 

Ξκ Ye 
wi a 


- 
λεόβουλος. 


‚a8. — Pass. Au seen 
aut sein, vo 
ΠΝ ‚ wodurch: ee, 
25 ein Troer, von πτώματος 
φίλο Jl. 16, 330 
en T. des Idas, und 
ae Sr 
BI 
800, τ (le), 1) Ruf, Sage, 
ἣν Kunde, SL, 2, 486, mit G Gen. 
"αἱ ἡ ποτβοδίο von den Achäern, 
7. “πολέμοιο, : 64 
Pr y 308. 3; 83. » 
n dir, Od. 13, 415. ἐμὸν, Od. 
zuter Ruf, Rubm, Ehre, 
mit ἐσθλόν, μέγα, εὐρύ, und 
197. 1; 91. u. oft im Pl. 
τοῖα st, χλέεα, ruhmrolle 
des, 71. 9, 189, 524. Od. 8, 73, 
79) ϑυ, {χλέπτω), Dieb, 
. 9. 3 11. T 
vn, N Dieberei, Betrü- 
Ὁ Verschlagenheit, Od. 3% 


U, Kor. 1. ἔχλεψα, ἡ εῦχϑα, 
Inden, heimlich entführen, 
» Jl. δ; 268. 24, 24. 2) übertr, 
ΤΩ berücken, täuschen, 
'Jı. 14, 217. absol. μὴ κλέπτε 

e nicht Fr Me der Seele 
ne nicht auf Trug), Jl. 1, 132. 
» davon Pass. χλέομαι, m. 5. κλείω, 
αἷ, Cleonae, St. in Ar- 


bipowv, ον (φρήν), sinnbe- 
„listig, b. Merc. 413. 
‚ Adv. (xe12w), namentlich, 
en, Jl. 9, 11. + 
| ep. Nebenf. von 


A ἧ, ion. st. xindoa,dieErle, 
„64. 239. 


3, als Nebenf. von κλείω, κληΐω, 2) 


Be: htig, s. Buttm.' ausführl. Gr. 
ἐν. 1 


* λήϊϑρον, τὸ, ion, u, ep. st. »Ay- 


Ant ἴδος, UF ion. u ep. 


Schi ofs, Riegel, h. Merc. 146. 
st, κλείς 

n ion, Form), 1) eigentl. das Ver- 
Brad, a) der Riegel, 
‘die Thüre verschliefst, und 


a von aufsen mit einem Riemen  xAtuat, 3 ὅν Ἔν κεχλίαται, Aor, P 


Bent und nach Dr fengg Br Pr mit 
δε en zurückdrän πὶ »Anıd” 


a En | μάντι, Ὁὰ. 1, 442. 1]. 21, 455. 


I hiefs auch ἐπιβλής, 1]. 24, 
Ων 31, 12, 121. b) der Bol- 
zwei b nende Riegel 
en ‚ch! γἴς, 1]. 1 456. 14, 1 
lich der Schlüssel, von zn 


der stuhl, 


| . Kiivo. 


mit elfenbeinernem Griffe, womit man 
die Thüre zuschlofs und öffnete, Od. 
21, 6. 1. 6,89. Es war ein krummer 
Haken, womit man beim V ıliefsen 
den Riegel vorschob, und beim finen 
ihn vermittelst eines Loches, in welches 
man den Schlüssel steckte, ı 
2 21, 6. 47. 41. d) der Haken an 
er Spange, Od. 18,294. 2) das Schlüs- 
bite zwischen Hals und 
Jl. 5, 146. 8, 325. Plur, 2]. 22, 32. (in 
der Od. nicht in dieser .) 3) 
xAnides, nur Pl. die Ruderbänke auf 
dem Schiffe, d. i. die Bänke, wo die 
Ruder in ledernen Riemen nach Art 
eines Schlüssels herumgedreht wu 
Od. 2, 419. 4, 579. w 11. 16, 170, + 
vergl. Vols zu Arat. Phaenom. 191. 
κληϊστός, ἡ, 09 (kino); ion. st. χλει- 
ars, Ed verschliefs- 

bar, Od. 2, 344 

κληΐω, ion. u. ep. st. χλείω [χληΐς), 
Aor. 1. ἐκλήνσα, schliefsen, ver- 
schliefsen, mit Acc, ϑύρας, Od. 19, 
30. 24, 166. (χλήϊσσεν mit σὺ ist, unrich- 
tig, da « lang ist), * Od. 

Ἐχληροπαλής, ἕς (πάλλωγ,. dutch 
Schütteln der Loose vertheilt, 
durch das Loos gemessen, h. Merec, 129, 

χλῆρος, ὗ, I) dasLoos, das Zeichen 
zum Loosen, wozu man in den ältesten 
Zeiten Steine, Scherben, Stücken Holz 
nahm, welche die Loosenden bezeichne- 
ten, Jl. 7, 175. Bei Hom. werden die 
Loose in einen Helm ethan, und dann 
erjenige, dessen 
Loos zuerst aus dem Helm flog, war 
der durchs Loos bestimmte, Jl. 3, 316. 
325. Od. 10, 206. — 2) das Verlooste,, 
was man durch Loos erhält, v 1, 
Erbgut, Erbe, Jl. 15, 498. "0a. er 
64. (von χλάω, weil man abgebrochene 
Stücke dazu, nahm. 

κλητός, ἡ, ὧν (καλέω), 1) 
aufererufen, dah. erlesen 
erbeigerufen 
Od. 17, 386. 

ea ar — χλείω, ee Jason 
κλήω, h. 31, 16. κλῇσαι, Ep. 4,9. _ 


Be 


eingeladen, 


ο κλίμαξ, axog, ἡ (χλίνω), Trep ©, 
Leiter, *0Od. 1, 330. 10, 558. 21, 


᾿ χλιντήρ, 008,6 (κλίνω), Leben 
uhebett, Od. 18, 190. 4 
Exlıve, Perf. P. x 
P. ἐχλέ- 
ϑὴν, ep ἐχλίνϑην, Grundbdig. 1) Act. 
neigen, beugen, besond. l)neigen, 
lehnen, anlehnen, τί ruwı, etwas 
woran: σάχεα ὥμοισι, JL. 11, 593. 13, 
488. ἅρματα πρὸς ἔνώπια, 1]. 8, 435. 
τόξον πρὸς ἐνώπια, Od. 22, 121, — 32) 
beugen, biegen, eins veränderte 
mr geben, τύλοντα, Ge ἈΝ ΕΣ 


᾿ς κλίνω, Aor. 1. 


- 








a . 
ar 
Poseidon tödtlich 


me Knien 9,4 1l. 
KG ) ange: ıommene Stammform zu 


Ka t0g, ὅ, 8. des Am 'hida- 
a8, wo en Patroklos tödtete, 11]. 


λυταιμνήστρη, ἢ, T. des Tynda- 
eos und. der 2 ἃς ᾽ Bohmebtör der 
>] , IGemahlinn 'des A amem- 
ἊΝ m. Β,. J1. 1, 113. 0 . 3, 264. 
pe al mit dem Ägisthos in ver- 
τὸ mgange, und mordete mit 
Ak en Gemahl nach sei- 
Aiickkehr von Troja, 
Ἴ ı Tod des Vaters durch den Mord der 
üfter und ihres Verführers, Od. 1, 300. 
|, 409 fig. 
ΝΡ 


et 


Orestes rächte 


) = Peiräos aus Elis, Od. 15, 539. 
327. 2) =Dolops, Jl. 11, 302. 
Ἵ ἐαντίος, ὅ, 1) 8. ραν ADTESTER 

,. Bruder des Priamos, a 


ter des Ka- 
einer der Geronten, Jl. 3, 147. 
2) Vater des Peiräos aus 

Vase des Dolops, Jl. 11, 309. 

nung Κλύτιος ist unrichtig, vgl. 

21 ing Lehre vom Accent $.' 99) | 

| 4 z 6, ὄν, poet. (ἔργον), be- 

ΓΝ N at urch Arbeiten, kunst- 
eich, Beiw. des Hephästos, Od. 8, 345.7 

ὰ Tr ῦ Ἴδης, E0G, ὃ, 5 desEnops 

4 Atol ien, welchen Nestor im Faust- 

k: besiegte, 11. 23, 631. 

\ biz, t, poet, (ats), be- 
‚ühmt erch Kenntnifls, ein- 
Sichtevoll,h . 19, 1. 

06, 6, 8. des Alkinoos, 

ein schneller Läufer, Od. 8, 119. 122. 

» ὀπιίυλος, ον, poet. (πῶλος), be- 

r hmt durch Rosse, rossebe- 

'rühmt, in der 1]. Beiw. des Hades, 

Be 

‚sc Dardania, fr. 38. 


5 "τός, 7, ὄν, selten’ ös, ὃν, poet. _ 


er ‚ 418 
- 19. 


he 


| , 742. u. Od, 5, 422. (χλύω), eigtl. ; 


τὸ rt, dah. wovon man viel hört, 
Bst, ruhmvoll, glorreich, 
iw. von Göttern unc "Menschen, 
| φῦλα ἀνθρώπων im Gegens. der 
‚Sl. 14, 361. überhpt. von leben- 
igen u, leblosen Gegenständen, be- 


rü hmt, herrlich, prangend, wjia, 


TEUFEL ‚ θώματα, ἄλσος, ὄνομα, Od, 9, 364. 
(Die Bedeutg. rauschend, lärmend, 
was sich hören läfst, jebt man dem 
‚Worte in der Verbindung mit μῆλα, 
9, 308, 10, 87. obgleich die 
er eiich passend ist.) 
| δ), οὐ, ὃ, oet. (τέχνη), 
ns, der berühmte Bann 
[ ‘ δ , 
A 


εἰ ης; ου, ὗ, 5, des Klytios, 


5, 654. 11, 445. 16, 625. der I 


νῆστις. 


ier, Beiw. des Hephästos, Il. 52. 
04. 8, 286. Sr wtchaigen 


κλυτότοξος, ον, poet. (τάξον), προ. 
a berühmt durch dieKunst, 

en Bo ἫΝ brauchen, Beiw. des 
Apollo, J1, 4, 101. Od. 17, 494. 


κλύω, post. (verwdt. mit κλέω), Impf. 
ἔκλύον mit der Bedeutg. des Aor. dazu 
Imper., Aor. ἃ. χλῦϑι, χαῦτε, u, mit Re- 
duplic. κχέχκλυϑιγ κέχλύτε. 1) hören, 
vernehmen, öhnl. mit Acc. δοῦ- 
πον, αὔδην, 11. 4, 465. 13, 757. seltner 
mit Gen, der Pers. u. Partieip. ἔχλυον 
αὐδήσαντος, ich hörte ihn reden, Jl. 10, 
47. mit doppelt. Genit. der Pers. u. Sache: 
re no ᾿Ατρείδεω ὑπὸς ἔχλυον αὐδήσαντος, 

1. 16, 76. ἐχύρης ὑπὺς, 4]. 22, 451. χέ- 
Ἀλυτέ μευ μύϑων, Od. 10, 189. 311. 481. 
12, 271. 340. ἔχ τινος, von jem, hören, 
Od. 19, 93. überhpt. erfahren, inne 
‘ werden, Od. 6, 185. 2) anhören, 
erhören, gewöhnl, mit Gen. der Pers,, _ 
Jl. 1, 43, 218. mit Dat. nach #409: u. 
κλῦτε, 1]. 5, 116. 0d. 2,262, ist vielmehr 
Dat. commod. mir zu Gefallen, eben 
so in ϑεά οὗ ἔκλυεν ἀρῆς, die Göttinn 
erhörte ihr Flehen, Od. 4; 767. 9) hö- 
reu auf jem, gehorchen, in Ver- 
bdg. mit PRIOR, Jl. 7, 379. 9,79. Od. 


3, 477. 
‚xAmuexdeıs, 8000, Ev (χλῶ ua), stei- 
nis, galsig, poet, ᾿Ιϑώμη, 4]. 2, 729.7 
κνάω, Impf. χνῆ, ep. st. ἔχρνη, scha- 
ben, reiben, τυρόν, JL 11, 639. F 
(zvj ist nicht er dr Buttm. Gr. 


redet, 206, To Be mit νέφος), 
Dunkelheit, Finsternifs, besond. 
das Abenddunkel, Abenddämme- 
rung, Jl. 1, 476. 04. 3, 229, nur Nom. 
u, Acc. 

ri 18. χνάω. 

κνήμη, ἧ, das Bein zwischen Knie 

u. Knöchel, Schienbein, Wade, Jl. 
4 147. 519. Od. 19, 469, . 

κνημίς, 100g, ἡ (χνήμη), Beinhar- 
nisch, Beinschiene, eineB ung 
des Beines ‚ welche zum Schutze im 
Kriege ‚getragen wurde, Sie bestand 
aus zwei metallnen BARON, welche durch 
Schnallen οὐ, ‚Spangen (ἐπεισφύρεα) zu- 
sammengehalten wurden, Jl, 3,330. ver- 
muthl. waren sie von Zinn οὐ, über- 
229. "werden rindslederne Behie- 
nen, eine Art Stiefeln gebannt, welche 
man zum Schutz gegen die Dornen trug. 

χνημύς, ὗ, Ber Wa Weald- 

schlacht; Plur. 2, 821. 11, 105. 
Od, 4, 337. Sg. h, Ἄγ. 283 3. 

Ania on Sara Schah- 


air 
u! 








a ᾿ ᾿. 
Br 


ἢ, 583. 17, 755. (verwit. mit xo- 


ἡ (auch κολοκύνθη), der 

’ "Batr, δ. ᾿ 

N zvlld;), ver- 
eer ohne Spitze, 





 Kürbi 
Ἢ ὃν (verw. 
elt, » δόρυ, ein 


111. 


᾿Ἰσυρτόι ς, ὅ, poet. (verwdt. mit 
elärm, Getümmel, von 
und Hunden, "Ju 12, 147, 


ὦ (»ölos), verstimmeln, be- 
en, verkürzen; nur übertr, 
τελέει (τό geht per synes. auf μῦ- 
δὲ καὶ μεσσηγὺ κολούει, das eine 
t er, das andere verstümmelt 
r Mitte, ἃ, h. er läfst das Ver- 
Be nur halbvollendet, 7]. 20, 370. 
οὔ πάντα κολούξι, Vols: er zer- 
| Wohl, 04. 8, 211. δῶρα, 

en verkürzen, Od. 11, 340. 
sr 6, 1) Busen am menschl. 
2 Bag χύλπῳ, Jl. 6, 483. παῖδ᾽ 
lebe? 3 als Ausdruck zärtlicher 
ΤΙ. 6, 400. 2) Busen, 
Der Kieide,, welcher durch den 
Ken Gürtel sick bildete, 41. 22, 
15, 469. Pl. 1. 9, 570. 3) jede 
ze Vertiefuns, der Meerbu- 
560, der Meeresschoos, 

ia. Od. 5, 52. h. Ap. 431. 
νάω (χολῳός), kreischen, 
ien, krächzend schelten, 
hersites, N1..2, 212. + 
ὕνῃ, %, der Hügel, 

su. 1, 111. 

γός, δ τεκολώνη, h. Cer. 473. 
γός, οὔ, poet. das Kreischen, 
rei, Gezünk, χολῳνὸν ἐλαύνειν, 
rregen, J1.1,575.7 (nach Buttm, 
P Bir verwdt. mit χολοιάς, zei, 


HaR nach Doederlein’L, 
5. HE ist χολωεῖν eine Neben- 
ἰὼ ἜΝ Fut. ἡσω, das Haar 
achsen lassen, „langesHaar 
’ in Jl. nur Part, Adarres ὕπιϑεν 

‚ die am Hinterkopf langbe- 
( u: Jl. 2, 542. (Strabo 

Ursache an, damit kein Feind 
n Haar fassen könne), von Ros- 
uöowre ἐϑείρῃσιν, von Mähnen um- 
a, 

ἀνὰ TEE δὰ, warten, 


8, 42, 13, 24. 2) übertr. von 
h 
μ᾿ ϑἱούς, γέροντα, Od, 11, 250. 







Re 






Pflanzen, bewachsen sein, 
. Brangen, Fut. ἀστα χυέσσι, 
us, ὦ], 8, 109. 113. κύνας, 

ΝἪ 319. 


das Haar, das Haupt- 
either Pl. κύμαι Χαρέτεσσιν ὅμοϊαιν 


! 
, 
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Jl. 17, 51. a4 ὅμοιος), "ΟΡ. Er Ibaı 
übertr, #dun ἐλαίης, 


Od. 23, 195. 

κομεδή, "ἢ (κομίζω), ἌΝΩ War- 
tung, P e, in der Jl; von 
21. 8, ir 
In und von Beso 

. 24, 245. 247. ira δὴ κα 

"δε ἦεν ἐπηετανός, da ich im Se) ἊΝ 

eichliche hatte, Od. ῷ "232. 8. 
Ἰώ u. Nitzsch, In letzterer Stelle 
nimmt Passow unnöthig die Bedtg. Nah- 
rungsmittel, Vorrathan. 80 auch 
Vofs: denn nicht mit reichlicher Pile- 

g sals ich im Schiffe versorgt, ı 

 χομίζω (κομέω), Aor. ἐχόμισα, ep. σα, 
Aor. M, ἐκομισάμην. 1) besorgen, 
warten, pflegen, wie χομέω, von 
Sachen und Personen, ἔργα, 1]. 6, 490. 
Od. 1, 356. 21, 350. χτήματα, Güter ver- 
walten, 'Od. 23, 355. 
gen, vorzügl. gastlich aufnehmen, oft 
ın der Od. (in der 4]. steht in dieser 
Bedtg. nur das Med.). passiv. οὔτε κομι- 
ξόμενος γ᾽ ἐθάμιζε, nicht oft ward er 
gepflegt, Od. 8, 451. 2) etwas auf» 


ai 


gr τῆς μος αι 


agen, wegbringen, 


eben, we 
zunächst aus ματος rge, χλαῖναν, τρυφά-- 
λείαν, 1. 2, 183. 3, Ss. dann überhpt, 
davontragen, wegbringen, im 

ten u. bösen Sinne, νεχρόν, J1..13, 196, 
ἵππους; u χηλόν, θά, im Yaibe ee κό- 
was χροὶ Er e den eer 
ae" i. er m E 
11, 14, 456. 463. — Med. 1) bei sich 
pflegen, warten, bewirthen, τινά, 
11. 8, 284. Od. 6, 278. 14, 316. 2) für 
sich aufheben, zu sich bringen, 
Zivrıss ἐκομίσαντο αὐτόν, die Sintier Bor 
ben ihn auf, Jl, 1, 594. rıyd, jem. we 
bringen (aus der Schlacht), 11. 5, 359. 
ἔγχος ἐνὶ χροὶ κομίσασϑαι, den Speer in 
den Leib: erhalten, 2], 22, 286. vergl, 
Act. 2, 

κομπέιο (κόμπος), tönen, rasseln, 
klappern, yom Erze, Jl. 12, 151. 7 

κόμπος, ὃ (κόπτω), das Gerassel, 
Geklirr, Geräusch, das vom An- 
schlagen an einen Körper BR τ vom 
Gestampf der Tanzenden, Od, 8, 380. 
ὀδόντων, vom Klappern der Hauzähne 
des Ebers, 71. 11, 417. 12, 149. 

κοναβέω, poet. (xdveßos), Aor. 1. χο- 
νάβησα, Nebenf, κυναβέζω, tönen,schal- 
len, klirren, vom Erze, Jl. 15, 648: 
21, 693. ertönen, wiederhallen, 
νῆες. δῶμα, 1. 2, 334. 16, 277. Od. 17, 
542. (κοναβέω nur im Aor.). 

κοναβίζω — κοναβέω, nur im Impf: 
ὙΠ, 2, 466. 13, 498. 21, 256. "ἢ 

κόναβος, ὅ, ἢ poet. das Getön, Ge- 


411. in Od. von’ Men- 


rırd, einen pfle- 


ihn in den Leib, 


klirr, Gelärm, Getöse, G% 8, 


122. ἢ (wahrscheinl. ας yöpmas)- 


ἣ 





᾿ 
D > 


ei Γ. μ᾿. En ΙΑ. 


en 


pa π, 755. (verwdt. mit κω- 


i » 


δ᾽ ehr πάντα κολούὲ 


u“ u. 


0 f N) γ fi 


ΕΣ ein 
» 17. ἂ 


ὁ δὲ καὶ 100 


| (verw. wit ag: ver- 


peer ohne Spitze, J 


‚ Ö, poet. (verwdt. mit 
ze δες, Getümmel, von 
und Hunden, *Jl. 12, 147. 


(edler), verstimmeln, be- 


Be ie ATERTERO: nur übertr. 
‚welter (τό geht per synes. auf μῦ- 
κολούει, das eine 


das andere verstimmelt 


τ der Mitte, ἃ. h. er lälst das Ver- 


me nur halbvollendet, 1]. 20, 370. 


Vols: er zer- 


ehr πρὶ Wohl, Οἷ, 8, 211. δῶρα, 


verkürzen, Od, 11, 340. 


Ὅς, ö, 1) Busen am menschl. 
Rn χύλπῳ, 4]. 6, 483. παῖδ᾽ 
κι sim ἔχειν, als Ausdruck zärtlicher 
erliebe, Π 6, 400. 2) Busen, 

s Kleides, welcher durch den 

ı Gürtel sick bildete, 2]. 22, 
d. 15, 469. Pl. Jl. 9, 570. 3) jede 


ΤΑΝ ἐπφεία ἢ ‚der Meerbu- 


560. der MI eeresschoos, 


110. Od. 5, 52. h. Ap. 431. 


᾿ 


cc (κολῳός), kreischen, 


δ  τἴδη) krächzend schelten, 
1 Thersites, 11. 2, 212. + 
der Hügel, or je 


, ἦ, 
13, si. 11, 711. 


5, ὅ Ξε χολώνη, h. Cer. 273. 


ohne ὦ, OD, poet. das Kreischen, 
στο, ον änk, χολῳνὸν ἐλαύνειν, 

ı erregen, Jl.1,575.7 (nach Buttm, 

. 1. p. 159. verwdt. mit κολοιός, κέλω, 


on 


Fön 


1. 8, 42. 13, 24.. 2) übertr. von 
a u. Pflanzen, bewachsen sein, 


en nach Doederlein’L, 


‚ ist χολωεῖν eine Neben- 


ER Fut. „oo, das Haar 
δ κοντα lassen, „langesHaar 
jr in Jl. nur Part, Aßarres ὄπιϑεν 

‚ die am Hinterkopf langbe- 
"Äbanter, 11. 2, 542. (Strabo 
t als Ursache an, damit kein Feind 
beim Haar fassen könne), von’ Ros- 
ὄωντε ἐϑείρῃσιν, von Mähnen um- 


| $ τᾶν ΔΕ Sr Ti Fut, ἀσταχυέσσι, 


pi 3 
γὰ. 1 ’ 310 . 24 

das Haar, das Haupt- 
Ἀμμ οὐ Pl: κόμαι Χαρέτεσσιν ὁμοῖαι, 


r - 


* 


poet. besorgen, warten, 


© ΠΝ κκίος πο τ Od. 11, 250. 


8, 109. 113. κύνας, 


4 


| 


299 Κόναβος. 


71. 17, 51], (& ὅμοιος) Od 6, 331. 2) 
übertr. adum ἐλαίης, Laub des Ölbaums, 


Od. 23, ER 
ἀπ ΤΣ Falles. Sorge; War- 
ar le re en 
in Od. von Men- 
ἜΝ τὴ ἦν a Bes! Gartens, 
Od. 24, 245.217. ἐπεὶ er χατὰ 
via ev ἐπηξτανός, da ich im δι nicht 
reichliche Pflege hatte, Od, 8, 432, 8... 
Damm u, Nitzsch. In letzterer Stelle 
nimmt Passow unnöthig die Bed Ehe 
rungsmittel, Vorrath'oan. 
Vols: denn nicht mit reichlicher Pie 
gung sals ich im Schiffe versorgt, 
RaleED ade Aor. Der ep. 00, 
Aor. M. ἔκομισ besorgen, 
warten, ei ἫΝ 'κομέὼ, von 
Sachen und Personen, ἔργα, Jl. 6, 490. 
Od. 1, 356. 21, 350. χτήματα, Güter ver- 
walten, ‘Od. 23, 355. τινά, einen pfle- 
gen, vorzügl. gastlich aufnehmen, oft 
ın der Od. (in der Jl. steht in dieser 
Bedtg, nur das Med.). passiv. οὔτε χομι- 
ζόμενος γ᾽ ἐθϑάμιζε, nicht. oft ward er 
Bepflgt, Od, 8, 451. 2) etwas auf- 
eben, Ab er sagen; wegbringen, 
zunächst aus rge, χλαῖναν, τρυφά- 
λειαν, 1. 2, 183. 3, 31 318. dann ige 
davontragen, we bringen, 
uten u. bösen Sinne, νεχρόν, 41. 13, 196. 
ἵππους, JL χηλόν, = 13, 68. ἄχοντα χό- 
μεσε χροΐ, er trug im Leibe den Speer 
davon, d. i. er be ihn in den Leib, 
71, 14, 456. 463. — Med. 1) bei sich 
pflegen, warten, bewirthen, rırd, 
Ji. 8, 284. Od. 6, 278. 14, 316.' 2) für 
sich aufheben, zu sich bringen, 
Σίντιες ἐχομίσαντο. αὗτόν, die Sintier ho- 
ben ihn auf, 7], 1, 594. rıyg, His τς 
bringen (aus der Schlacht), Jl. 5, 35! 
ἔγχος ἐνὶ χροὶ κομίσασϑαι, den Speer in 
den Leib erhalten, 11. 22, 286. vergl, 


Act. 2. 


χομπέω (κόμπος), aan, rasseln, 


kla pern, vom Erze, Jl. 12, 151. 7 


». 


KOUTEOG, ὗ (κόπτω), τῷ Gerassel, 
Geklirr, Geräusch, das vom An- 
schlagen an einen Körper entsteht: vom 
Gestampf der Tanzenden, Od. 8, 380. 
ὀδόντων, vom Klappern der Hauzähne 
‚des Ebers, 41. 11, 417, 12, 149. 
κοναβέω, poet. (rövaßos), Aor. 1. χο- 
R ψάβησα, Nebenf. χοναβέζω, tönen, s chal- 
len, klirren, vom: Erze, Jl. 15, 648. 
21, 593. ertönen, wiederhallen, 
νῆες, δῶμα, 1, ἃ, 334. 16, 277. θὰ. 17, 
542. (χοναβέω nur im Aor.). 
κοναβίζω —= κοναβέω, nur ru Impf‘ 
*+J1, 2, 466. 13, 498: 21, 256. | 
κόναβος, ὃ, poet. das Getön, Ge- 
klirr, Geliim, Getöse, ΑΔ. WS, 
122. τ (währscheinl. 2 μὰ 


μὰ Ἵ 


‘> 

















κεαρολεοῦτι 6 


‚e schwebtest, Jl. 15, 18. 


c 
ΟἹ 'ς vog N (zei ü- 
1 lappern, a 


v, 8. χρέας, Od. 
xQ on U0g, Ov, poet. gut, erspriels- 
h, „nützlich, τὸ χρήγυον εἰπεῖν, 21]. 
ΑΗ (Nach Buttm, Lex. I. p. 26. 
1 X 5, nach Ändern von κέαρ, 


2, was dus Herz erheitert, s. Thiersch 


vor, τό (χρᾶς, δέω), eietl. 
ὙΤΟΝ Schleie rtuch, ΕΝ 
> Kopfbedeckung, womit man 

5 Gesicht bedecken konnte, und 

en lan 5 Enden man an beiden Wan- 
ierabhänsen liefs, 11. 14, 184. 22, 
Od. mr 334. Nach Nitzsch zu Od. 
Even μαλύπτρη insofern vielleicht 
chieden, dafs χρήδεμνον mit einem 
um iden Kopf befestigt, die χα- 
Be el Nee wurde. Odys- 
braucht den Schleier der Meer- 

ın [πὸ als Schwimmgürtel, Od. 5, 
2) übertr. Τροίης ἱερὰ “ἀρήδεμνα, 
Rügen Zinnen Troja’s, wel- 
eineBinde, die Stadt schützen, 
Od. 13, 388. ὁ) derDeckel 


* Pi 
5 f r po ἢ ἤ r 


ἴω 


> BE in wie fern χάρη von 


Theil einer Sache gebraucht 
ἃ, 04.3, 392. (V. derSpunt), viel- 


Eemalls eine Binde, womitdie 


: bedeckt war, vergl. Od. 10, 23. 
&l, ep. st. χρῆναι, 8, κραίνω. 
εν, Adv. (synkop. aus χάρη, χά- 
vom Haupte her, von oben 
„3.16, 518 Od. 11,588. 5. χατα- 


u: 
er 
fi} 
3 


Ἂν 


„ N06, ὃ, 5. des Äolos 

lub od. Laodike, Er- 

von Iolkos in Thessalien, 

der Tyro, Bruder des Sal- 

s, Vater des Äson, Amythaon 
Od. 11, 236 ff. 253—258. 


ei , Wvog, ὗ, 8. des Diokles, 
| r des Orsilochos aus Pherä in 
enien, von Äneas getödtet, 1], 
ΕΣ “νὸς, Ö, der abhängigeRand, 
Abhang eines Berges, Felsens, 
r C Srabens, *Jl. 12, 64. 21, 175. 234. 
αιος. ον (χρήνη), zur Quel- 
ὭΣ ὅτι 5 " Νόμραι κρηναῖαι, Quell- 

μι τα ροα "DL y 
Pwanidt mit χάρη), der 
1, ie Quelle, der Brunnen, 

; Od. 20, 154. 


ar ‚Canı Bonds, Pl. οὗ Κρῆτες, 


Fo 
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Nom. u. Äcc. Gerste, Jl. ul | 


Κρένω. 
Damm die Erdichtun tung des Odysseus Ge- 
legenheit : 14, Ξε: 


eben, 
Karen 4, U. oet, αἱ Κρῆται, ἊΝ 
14, 199. grofse Insel“ im mittelländi 
enge eere, berühmt durch die Ge. 
bung des Minos und durch die 
Myt e des Zeus, j. C Schon zu 
Hier Zeit u volkreich, sea er 
nennt sie die hundertstädtige, 1], 
2, 649. nach runder Zahl, da er 1.19, 
174. nur 90 Städte erwähnt. Davon Adv. 
Kortnder, von Kreta, Jl, 3, 233. ‚Eoi- 
bie nach Kr, Od. 19, 186. 
κρητήρ 0, ἦρος, ὃ (χεράννῦ μι), Mi sch- 
ger s, Mischkrug, Mischkessel, 
das Gefäls, in welchem man den Wein 
mit Wasser mischte, und aus welchem 
er in die Trinkbecher γ558 wurde, 
50. Der Mischkrug sand er einem 
Dreifufs, im Männersaal links am Ein- 
gange, Od. 21, 141. 145. 22, 341, war 


wohl mit goldenem Rande oder vr... | 


det, Od, 4, 615. J1. 23, 219. - 

χροὶ, 'φῷι ep. abgekürzt st, ee 
96. Od. 
4, 41. 

κρίζω, Aor. ἔκριχον. (re ‚mit 
κράζω), kreischen; knacken, von 
einem zerbrechenden Körper, 11. 16, 470.7 

BOB wahrsch, Gersten- 
brei, Ep. 1 

χριϑή., ἡ» ΕΣ: te, nur Plur., 1], 11, 
69. Od. 9, 110. Sg. ep. abgek. nur Nom. 
u. Aoc. χρὶ λευχόν, JI. 8, Od, 4, 604. 
12, 358. Sie wird als Pferdefutter ge- 
nannt. Wahrscheinl, Aordeum vulgare, 
Linn,, JL 5, 196. Od. 4, 4l. 


κρίκε, ep st. ἔχρικε, 8. xpllw. 


-xglx0G, ö, ep. st. κέρκος, der Ring, 
welchen man an oder über den Pfiodk 


an der Deichsel legte, um 50. 18 Pferde 
anzuspannen, Jl. 24, 272. 7 5. ἔστωρ. 


κρίνω, Aor. 1. ἔχρῖνα, Aor. 1.M. ἐχκρτα 
νάμην, Perf, P. χέκριμαι, Aor. P. ἐχρί- 
ϑην, Part. κριϑείς u. χρινϑείςγ J1.13, 139. 
Od. 8, 48. 1) scheiden, sondern, 
absondern, trennen, mit Äcc,, dr- 
ὥρας, κατὰ φῦλα, 1]. 2, 362. καρπόν τε 
καὶ ἄχνας, J1. 5, 502. 2) auslesen, 
auswählen, φῶτας ἐχ Aurins, 1]. 6, 188. 
Od. 4, 666. 10, 102. dah, Part. Pass, χε- 
χριμένος Ἂς ΚΡ ΤΡ auserwählt, aus 
erlesen, J 10, 417. Od. 13, 182. aber 
οὖρος κεχριμένος, ein entschiedener re 
der einen festen Strich hält, Jl. 14, 19. 
3) entscheiden, richten, νείκεα, 
Od. 12, 440. σχολιὰς ϑέμιστας zgıveiv, 


krumme Richtersprüche sprechen, ἃς ἃ. 
richtend die Gesetze verärehen, I. 16, 
387. auch vom Kriege, νεῦνος πολέθδον 


ἊΝ 


ῳ ᾿ Buer. Einwohner der Insel Kre- 
5. Zu’ dem Rufe, in wel- 
standen, hat nach 


non Wörterbuch, 2te dufl. 








πεάϑια φρονεῖν Heimlichkeiten 
Sen, *Jl. 1, 542. 


δ) ἢ, ὧν (χρύπτω), verbor- 
τ, ep. Iterativf. des Er. ἡρύ- 
ἣν, 8, ee st. ΘΝ = Cer, 
. χρύψω, Aor.1. ἔκρυψα, Perf, P. 
ἐγ Aor, P. ἐκρύφϑην, 1) ver- 
I, verstecken, mit Acc, Jl. 

Od. 11, 244. oft mit dem Ne- 
#E des Schutzes, τινὰ σάκεϊ, jem, 
ı Schilde decken, 1], 8,272. χε-- 
εσσιν, 1]. 14,373. 2) übertr. 
len, verschweigen, τινὶ 
. 4, 350. τὸ de καὶ κεχρυμμένον 
‚des Imper.) das Andere [315 ver- 
δ bleiben, Od. 11,443. — Med. 
r P. sich verbergen, ὕπ᾽ 
N. 13, 405. κρύπτων! Ἥρην, h. 
rklärt man reflex. sich ver- 
(d vor Here, aber umnöthig; 
jplire aus dem Vorhergeh, os, 
s. dich verbergend vor 


αλλος, ὗ (κρύος), alles durch- 
zerönnene und Gefrorene, Eis, 
52. Od. 14, 477. 

ηδόν, Adv. ζχρύπτω), heim- 
verborgen, “Θὰ, 14, 33%. 


vo, Ds Ortin Paphlagonien; 
rab. später mit Sesamos, Kyto- 
kmastris. gezogen, Jl. 2, 855. 

ἐν, χταμεναι, κτάμενος, 5.κτείνω. 
“at, Aor. 1. ἐκτησάμην, Perf. 
nur Inf. ἐχτῆσθϑαι, sich erwer- 
ırschaffen,kaufen, mit Äcc., 
0. auch rıyirı, einem etwas er- 
| 20, 265. — Perf, erwor- 
ben, besitzen, Jl. 9, 402. 


(2, angenommene Grundf. zu 
Aoristen ἔκταν, ἐκτάμην, 5. κτείνω, 
»γ τος, TO, nur Dat. Pl, χτεά- 
räuchlich: poet, das Erwor- 
eensbum, Vermögen, 3]. 
1, 218. u. oft. 

ζω (χτέαρ), Aor, 1. 

Perf: M, dr 

ns; sich verschaffen, mit 
Mid, Od. 2, 102. dovgi, im Kriege, 
7. — Med. sich erwerben, 
.. 622. 

τος, 6, 8, des Aktor u. der 
ie, oder nach der Sage 8, des 
on, Zwillingsbruder des Eu- 


ἐχτεάτισα, 


Herakles erlegte ihn, 1]. 2, 621. 


ı,s, Εὔρυτος. 

. Fut, ἀτενῶ, Ἀἄτενεῖ, ep. χτενέω, 
“ut, Part. χτανέσντα, 4]. 18, 309. 
ἔχτεινα, Aor. 2, ἔχτανον, Aor. 1. 
PL ἔκταϑεν εἴ, ἐχτάϑησαν, Od. 4, 
'Aor. Act, rar, 3 Pl. ἔκταν st, 


_ 
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edrouet, sich er- 


Κείδεος. 


ἔκτασαν, Conj. χτώ, ep. 1 Pl χτέωμεν,. 
Inf. κτάμεν, χτάμεναι st. χτάναι, Aor, 2%, 
Med. ἐκτάμην mit passiv, Bedeutung, Inf. 
χκιάσϑαι, Part. χτάμενος (verwdt, mit 
καίνω, ϑείνω), tödten, erlegen, er- 
morden, umbringen, τιμᾶν besond, 
in der Schlacht, selten vom Tödten od, 
Schlachten eines Thieres,. Jl. 15, 587. 
Od. 12, 379. Pass. #reivsodal τινὲ, von 
jem. get werden, 1]. 5, 465. ep. 
Aor. 2. M, mit pass, Bedeutg,, Jl. 3, 375. 
6, 301. 15, 558. j 
᾿πτέρας,γ TO=xTeap, ep. Besitz, 
Vermögen, nur Sg. Nom., *Jl. 10, 
216. 24, 235. , “ ᾿ 
xTE0ER, τὰ (der Nom. Sg. ἡτέροςν d.g« 
μτέαρ, kommt nicht vor), eigtl, Besitz, 
Habe, dann alles, was man dem Todten 
als Bigenthum mitgiebt und zugleich 
auf dem Scheiterhaufen verbrennt; über- 
hpt, Leichenbestattung, letzte 
Ehre, Todtenfeier (Todtenopfer, V.), 
extremi honores, Od. 5, 311. gew. χτέρεα 
κτερεΐζειν, Od. 1, 291. 3, 285. 71. 24, 38. 

χτερεΐζω, Fut. χτερείξω, verläng. Form 
von #regilw, Jl. 23, 646. 24, 657. Od. 1, 
291. 2, 222. I 1 

χτερίζω (χτέρεα), Fut. ii ya . ep. 
μτεριῶ, Aor. ἐχεέρισα, ursprüngl, = #rga=- 
τίζω, im Spra brauche stets von der 
Bestattunz der Todten. 1) mit Äcc, ei- 
nen Todten feierlich bestatten, 
21. 11, 458. 18, 334. 22, 336, κχτερεΐξειν 
τινὰ ἀέϑλοις, durch Wettkämpfe jeman- 
des Bestattung feiern, 1], 23, 646. 2) 
mit dem Acc. χτέρεα, feierlich bestatten, 
eine Todtenfeier halten, justa faceı 
(feierliche Todtenopfer opfern, V.), m 
24, 38. Od. 1, 291. 2, 222, oc A 

κεῆμα, &T0G, τὸ, das Erworbene, 
der Besitz, Besitzthum, Sr. nür 
Od. 15, 19. Plur, in 1]. meist Schätze, 
Kostbarkeiten, Jl. 9, 382. Od. 4, 127. 
in der Od. mehr Vermögen, Habe 
u. Gut, Od. 1, 375. 404. 


*4rivog, 2006, τό = ua, Be- 
sitz, En, ein Stück Vieh, Pl 
Zuevieh, Hausthier, h. 30, 10. 

τήσιος, ö, 5. des Ormenos, Va ᾿ 
ter des Eumäos aus Syria, Od. 15, 414, 

Κτήσιππος, ὃ, 8. des Polyther- 
ses aus Same, ein Freier der Penelope, 
Od. 20, 287. 22, 279, 

σις, LOG; ἡ dass Erworbene, 
der Besitz, die abe, Jl, 5, 158. Od. 
4, 687. ΣΦ 
κτητός, N, ὧν (χτάομαι), erworben; 
2) zu erwerben, zu gewinnen, 
τρίποδες, 51. 9, 407. + vergl. ἑλετός. 
κείδεος, En, 80V Curie), τὰ. Tariäros, 
vom Wiesel, κυνέη ντυδὲν, a 
son Wieseltel, δι. 10, 335.198. Ss 
Nies 





ππ--- _ 
davon. 


Iner Helden und ganzer Völker, 
184.204. 2) ruhmgierig, edel, 
an 16, Od. 21, 247. vom Löwen, 
ψ 45. 

Ἰάνω, poet. st. zudalvo, IJehren, 
Be ϑεοῖσιν, Jl.14,73. 2) intrans. 
ıco, sich rühmen, glorreich 
᾿ Impf. κύδϑανον, 7]. 20, 42. 

πάγει &, ἢ (κῦδος), poet. Männer 
nd, Männer verherrlichend, 
N. u. einmal ἀγορή, Jl. 1,490. ἘΠ, 
l&w (κῦδος), intrans. sieh rüh- 
stolz sein, sich brüsten, 
: einherschreiten, von den 
ern, Jl. 2, 579. 21, 579. von einem 
‚Jl. 6, 509. 15, 266. meist ep, Part. 
ww; nur εὐφροσύνῃ κυδιόωσι, h. 30, 13. 
ἤδεμος, ὧν (κῦδος) --- κυϑδάλιμος, 
‚des Hermes, nur h, Merc. 46. u. 
9 mal. 

ἧεστος, 7, Ὅν (unregelmäfsig. Su- 
. zu γύδρος), wie von κῦδος gebil- 
der ruhmvollste, ruhmwür- 
te, zeehrteste, Beiw. des Zeus 
er Athene, 41. 4, 515. u. des Aga- 
on, Ji. 2, 431. 

Ἰοεμέω (χυδοιμός), Fut. ἥσω, 1) in- 
lärmen, Getümmel erre- 
toben, ἂν" ὅμιλον, Jl, 11, 321. 
ans, in Verwirrung setzen, 
h einander jagen, mit Ace., 
δ, 136, 

Joruds, 6, Lärm, Getümmel, 
achtgetöse, 1]. Verwirrung, 
ürzung, Jl. 18, 218. 2) als my- 
ws Wesen: der Dämon des 
achteetümmels als Begleiter 
Inyo, 1. 5, 593. 18, 535. (Bothe 
ppellat.), * Jl, 


log, E05, To, 1) Glanz, Ruhm, 
ἵν Lob, Ansehn, oft mit τιμή 
4114, 16, 84, 17, 951. in der Anrede, 
Ἀχαιῶν, Ruhm oder Stolz der 
w, Ji. 9, 673. Od. 3, 79. 2) das, 
$lanz u. Ruhm giebt, Gedeihen, 
kliches Gelingen, Wohl- 
ἃ, Glück, κῦδος ὀπάζειν rıri, Od. 
15,326. in derJl. Kriegsglück, 
esruhm, JL- 5, 225. 8, 141. b) 
avolle Körperkraft, höhe- 
Muth, »üdos καὶ ἀγλαΐη, Od, 15, 78. 
405. 5, 906. vergl. Nitzsch zu Od. 
᾿ 

ἦρός, 7» ὄν, poet. (χκῦδυς), ruhm- 
„berühmt,herrlich, stets Fem., 
‚der Here, Leto, Athene u. einer 
ichen Frau, Od, 15, 26. Das Masc. 


rc, 461. 

dv, wvog, 6, Pl. οἱ Κύϑωνες, die 
onen, ein Volksstamm, welcher 
er Nordwestseite der Insel Kreta 
te: Nach Strab, Ureinwohner der 
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Κύκλος. 


Insel und nach Mannert VIII. 5, 679. 
wahrscheinl, eine Abtheilung der Eteo- 
kreter. Ihre Stadt Kydonia us 
wahrscheinl, da, wo jetzt Canea, θά. 
xveo, poet. ältere Form st. χύω, 


3, 202, 19, 176. 

schwanger werden; schwanger 
sein, tragen, mit Acc, υἷόν, von einer 
Frau, Jl. ἰδ, 117. von einer Stute, 9], 


23, 260. -- Med, h. 26, 4. 
κύϑε, 5. πκεύϑω. ᾿ 


Κυϑέρεια, 7, Bein. der Aphrodite, 
entweder von der Insel Kythera, die 
ihr geweiht war, oder von der St.Ky- 
thera in Kypros, Od. 8, 288, 18, 192. 
h. Ven. 6, mit Αυπρογενής, h. 9, 8. 

Κύθηρα, τὰ, Insel an der Lakoni- . 
schen Küste, südwestlich (nach Strab. 
eine Meile) von dem Vorgebirge Ma- 
leia, j. Cerige. Nach späterer Sage 
stier Aphrodite, als sie aus dem Schaum. 
des Meeres emporstieg, an ihrer Küste 
ans Land, Jl. 15, 432. Od. 9, 81. Die 
Hptstadt Kythera hatte einen berühm-, 
ten Tempel der Aphrodite, Davon: Ku- 
ϑηρόϑεν, aus K., Jl. 15, 438. — Kudıj- 
e:05,6,aus Kythera gebürtig, JI. 10, 268. 

κυχύω, Part. Pr. κυκόων, ep st. χυ- 
κῶν, Aor, 1. ἐχύκησα, Aor. 1. P. ἐκυχή- 
ϑην, 1) rühren, einrühren, ver- 
mischen, Jl.5, 903. mit Dat. instrum, 
τυρὸν οἴνῳ, Od. 10, 235. 7]. 11, 637.. 2) 
übertr. verwirren, in Unordnung 
bringen; nur Pass, verwirrt wer- 
den, in Unordnung gerathen, 7], 
11, 129. 18, 229. von Pferden, scheu 
werden, Jl, 20, 489. vom Flusse u. 
von Wellen: in Aufruhr sein, ge- 
trübt sein, Jl. 21, 235. Od. 12, 238. 241. 

KUXELD u. κυκειῦ, 5, κυκεών. 


κυκεών, νος, ὗ (χυκάω), ep. Acc. 
κυκειῶ U. κυκξῶ, Ep. st. κυχεῶνα, einGe- 
misch, ein Mischtrank oder Mufs, 
welches aus Gerstengraupen, Ziegenkäse 
und Pramnischem Weine bereitet wurde, 
290. wirft Kirke nöch Honig hinein. 
Dafs es ziemlich dick war, erhellt aus 
der Od., wo es σῖτος genannt wird, In 
h. Cer. 208. ist es aus Gerstengraupen, 
Wasser und Polei bereitet. Man ols 
dieses Mufls zur Stärkung und Erfri- 
schung; und auch in spätern Zeiten war 
es ταῖν, eine Speise für niedrige Leute, 
Theophr. Char. 4, 1. (Über den Accus. 
8, Thiersch ὃ. 188. 15. Buttm. $. 55.) 

κυκλέω (κύκλος), Fut, joo, auf Rä- 
dern fortbewegen, fortfahren, 
mit Acc. vexpoüs βουσὶ, 41. 7, 332. Τ 

κύκλος, ὃ, Pl. οἱ κύκλοι u. τὰ κύχλα 
(vom Wagen), 1) Kreis, Zirkel, 
Ring, Umkreis, besontl. Ar kr 





ny rschämt, frech, Jl. 9, 


σα (ν. κύω) 
‚mit Acc je „3.6, 474. 04. 
᾿γρένατα, χεῖρας, 71. 8, 371. 24, 
Acc. χύσσε μιν κε- 
της 10,18 15. 17, 39. (χυνέω nur im 

8Ε 5. ὦ. , θὰ 4, 522. 17, 35.). 
Ὁ ΕἼ: 76, ου, (Ay ἣν 1. Hun- 
or rer lie Hunde ΤῊ μὰν führt, 
ry 04 9 120. + 


Envo 
Av ᾽ς. 7, 00V, Kynthisch 
ϑος = Κύνϑος, h. Ap. 17. 


* Κύνϑος, ὃ, Berg auf der Insel De- 
5: Geburtsort des Apollo und der 
temis, h. Ap, 141. u. Κύνϑου ὄρος st. 
τ )ς, h. Ap. 26. nach der Verbesser. 
ἵ Br bw h. vgl. Herm. zZ. d. St. 
κύνα (dato), Hundelaus, 
ἜΝ st. in Lokris auf einer 
11 Aeiches Namens, der Hafen 

0 Bus, μαϑ gleichen Ji. 2, 531. 
ΑΝ ἢγ 0v, Compar, und χύντα- 
> ἢν, v, Superl. von χύων gebildet: 
ΤῊΣ ischer; stets übertr., schamlo- 
'recher, Jl. 8, 483. Od. 7, 216. 
χύντατον Eau das Frechste aus- 

en, a, !. 10, 50 
BOTENS, ng ö (dazu Fem, χκυνῶ πις), 
sängig, ἃ, 1. unverschämt, scham- 
‚ frech; nur Voc. χυνῶπα, vom Aga- 
nor gl. τ 159. 7 


AU 


3, 180. θὰ. 4, 146. von 
396. v. Aphrodite, 0d. 8, 319. 


Κι ταρισσ jet, EvToG, N, St. in Tri- 
ylia in E 15 an der N Messe- 
ıs, nach Strab. im alten Makistia, 
Ar söiner Zeit ein wüster Ort mit 

n ἢ Κυπαρισσία, Jl, 2, 593. 


Π ἰσσινος ΟΝ (κυπάρισσος), 
en, Od. an 40. 7 


vr χρέσσος, ἣν Cypresse, cupres- 


nper virens, die in Griechenland 
r stark wird, Od. 5, 64. ὁ 
Ἀὐυπαάρισσος, 7, kleine St, in Pho- 
sau 'Parnassos unweit Dei phi 
d. inky sessenhain; nach Steph, frü- 
rd ‚später Apollonias, Jl. 2,519. 
UTLELOOVY, τό, eine Wiesenpflanze, 
‚pergras,  eyperus longus, Linn. 
€ zu Jl. 
nohlräechende 


s Linn 


ε ter gebraucht, Od. 4, 603. 
| Innos ὃ, wahrscheinl, κὐ- 


— 
— 


χύρομαι — χυρέω 


‚351. versteht Mn re 


χρύσεια a N. 3, 248. οὗ h ὩΣ 

Κύπρις, wie ἡ, Ace. Κύπριδα, JI. 
5, 468. u. Κύπριν (Küngos), 4}. 5, 880. 
κυεῖν "Bein. der Aphrodite, weil sie 
auf der Insel Kypros vorzüglich verehrt 
wurde oder dort geboren sein sollte, 


Sl oe 


ὑπρὸ ovg, die auf Κα 
Rss Kumgoyanis, HER Aphrodite; 


Κύπρος, ns Insel des mittelländi- 
schen Meeres an der Küste > Zaren 
asien, bekannt durch den Dienst der 
here ihre ΠΧ Cr, a. 

re τοῖο Meta εὖ, Ϊ a 
aber ep. auch lan 5). 

χκύπτιυ, Aor.1l. ΤΟΙ͂Ν sich bücken, 
sich vorwärts neigen, Jl. 4, 468. 
11, 468. Od. 11, 555. | 

Ἐχυρβαίη μᾶζα eine Art T 
oder re u. 16, FAR Suid. τς 
hat, Herm. will lesen: πυρχαϊὴ d’ αἰεὶ 
κατὰ χαρδόπου Epmeo, ρίαν ἔμμεν, dgnis 
mactram calefacial, ut semper BireeniR 
suppelat. 


κυρέω, ion. u. poet. selten χύρω, 
των κπῦρε st. ἔκυρε, 1. 23, 821. Aor. 1. 
ἔχυρσα (ἐκύρησα, ep. 6, 6.), Praes, M, 
1) mit Dat. auf etwas 
zufällig stolsen, treffen, einem 
‚, begegnen, ἄρματι, 11. 23, 428. κακῷ 
κύρεται, er geräth ins Unglück, 1], 24, 
530. ἐπὶ σώματι, vom Löwen, der auf 
einen Körper triflt, 41, 3, 23. αἱὲν in’ 
αὖ χένε κῦρε δουρὸς ἀχωκῇ, er zielte im- 
mer nach dem Halse mit der Lanzen- _ 
spitze, Jl. 23, 821. 2) mit Gen. bis 
wohin reichen, μελάϑρου, h. Cer. 189. 
erlangen, erreichen, ep. 6.6, (Präs, 
a πεν hat Hom. nicht,) 


κύρμα, ατος, τό, das, was man an- 
trifft u. findet, Fund, Fang, Raub, 
Beute, in Verbindg. mit Ziog, Jl. £ 
488. 17, 151. 272. Od. 3, 271. δ, 473, 
κύρσας, . νέες: 


“U οτός, ἡ, ebogen, kramm 
Be; 11. 4, 426. ὙΣ ἐς ὦμι ‚*J1.2, 218, 
χυρτόω (χυρτός), Fut. ὡσω,. krüm- 
men, wölben, κῦμα οὔρει ἴσον zupr@- 
ϑέν, gleich einem Berge gewölbt, Od, 
11, 244. 7 
κύστις, L0G, 7 (00), Blase, Harn- 


: blase, *Jl. 5, „67. 13, 652. 


Κύτωρος, 7, St. in Paphlagonien 
später Hafen von Amastris, j. Quilros 
71, 2, 853. Strab, τὸ Kürwgor. 


κῦφός, N, 69 (φὐπτοςὴ. vorwärta 


v, 4 ic 107. 
| gebogen, gebückt, haut, ΟΝ 


»» τό (χύπτω), ein bauchiges 
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egen; λαβρότατον χέει ide Ζεύς, 
3% 3. "(Die Ableitg. ist Mnkei, 
ımmatik. leiten es von da u. food 
ἼΤ᾽ vefrälsie, 
elmehr ein na τὰ m. Begriff; nach 
- τ vv. a9) ’ 
er Ev, Far r, 2. ἔλα ον, Conj. Adyo, 
Ἐ Ὁ 350. Perf. λελόγχα, ep. 
 εἴλη; Aa Bi ᾿λελόγχασ' ‚ Od. 11], 304, 
ὡς eine Vermuthung Eustaths st, der 
1 Bere λιλόγ χασι mit verkürztem «, ν & 
ΗΝ $. 211. 26. Anm.), I) durc 
‚erhalten, durch das Schicksal 
ὍΝ den Willen der Götter er- 
en, weil man, um diesen zu er- 
m, zum Loose seine Zuflucht nahm ; 
er pt. erhalten, empfangen, a) 
ee ἢ Ji. 4, 49. οὐρανόν, 1]. 
αἶσαν, Od. 5, 40. πολλὰ, Od. 14, 
Ἢ ἽΝ Merc. 420. auch κλήρῳ λαχεῖν, 
_ 862. mit folrend. Inf., Jl. 23, 
1. vergl. 15, 191. dah. "absol, ὅς 
ΥἹ main, wen das Loos trifft, J1. 7, 171. 
u. vergl. Od. 9, 334. Im Perf. 
in besitzen, τιμήν, Od. Il, 
1. 18, 6. ὁ} mit Gen. einer Sache 
Kant aftig werden, gleichsam von 
* Sache etwas erlangen, δώρων, Jl. 
, 76 οχτερέων, Od. 5, Sl. 2) theil- 
f ΠΕ machen einen einer Sache, 
wog; jedoch hat der Conj. Aor. 
jeduplik. BeeBeimug. nur inder 
| οι πυρύς, dem Todten die Ehre 
es Feuers geben, 1]. 7, 80. 15, 350. 
κ᾿ 18. 3} tank. durchs Loos zu- 
fa Alien oder zu Theil werden, & 
chin Fre Adyyavov αἶγες, auf jedes 
1 


elen durchs Loos neun Ziegen, 


under ὄνος, N τὰ. Ö, eigtl. die 
be A ὗν pe 
πὶ Rippen u, Hüften), Batr. 225. 


bay © γ͵ ὗ, ion. u. ΒΡ. st. «λαγώς, ne 


laas Ἢ sein Geschrei ist in der Be- 
attungszeit ein dumpfes Maksen; in der 
a das Schreien eines Kindes, 

1, 361. Od. 17, 295. 
Aa ον οὐ, Ö, 1) 8. des Aimon, 


lkimedon, ein edler Myrmi- 8 


one Ἦν 16,100 17, 467. 2) ein Künst- 
To 0d.3, 425. (Nach Eustath, 
παρχῶν, der-dem Volke nützt.) 
ΣΤ} 00, ö, S. des Arkeisios, 
tor des Odysseus, König in Ithaka, 
rstörte in seiner Jugend Nerikon, Od. 
ἡ, : ΘΠ ΆΙσῚ #. lebte im hohen Alter auf 
BT: Od. 11, 187 ff. 24, 219 #. 
impft noch mit seinem Sohne ge- 
hakesier, Od. 24, 498. 
2 Ὁ» Ου, ὅ, 8. des Laertes 
: δενμαναι," 1. u. Od. 
άζοι αἱ) Depon. nur Pr. u, Impf. 


wr 


nierig; dies ist aber die 


«Ταιστρῦγόνες. 


ion. u. ep. st. λαμβάνω, nehmen, er- 
ὀήενει [888 a init Acc. ἧνέα 
1.5, 365. Ὀὰ, 3,483. ἐγκχὰς ϑυγατίξαι in 
Arme ἢ "umarmen, Jl 5, 371. 
γαῖαν ὁδάξ, die Erde mit den Zähnen fas- 
sen, d. 1, ins Gras beilsen, umkommen, Jl. 
2, 418. übertr. μῦϑον πάλιν, sein Wort 
zurücknehmen, (wie Palinodie) das Ges 
gentheil sprechen, Jl. 4, 351, Od. 13, 254. 
Ἐλάζυμαι, Nebenf. von λάζομαι, h. 
Merc. 316. 
λαϑικηδής, ἐς (videos), Sorgen ver- 
ach machend, stillend, μαξός, 


22, 83. + 
λάϑρη; ion. u. 2 st, λάϑρα, ‚Adv. 
(λανθάνον heimlich, unvermerkt, 
Jl. 2, 515. Od. 4, 92. mit. Gen. Addon 
τενὸς, verborgen vor jem., ohne 
sein Wissen, 1]. 5, 269. 24, 72. — 
(λάϑρα, h. Cer. 241.) 

λάϊγξ, ἴγγος, n (Demin. von Adeg); 
Steinchen, Stein, * Od. 5, 433. 6, 95. 

λαΐλαψ', απος, N, Sturmwind mit 
Wirbel u. Regen, zumal wenner schwarze 
Wolken u. Finsternils herbeiführt, Or- 
kan, Regensturm, Ἅ1.4, 278, Hom, 
vergleicht damit seine Helden, Jl. 11, 
a For 375. besond. Seesturm, Od. 

68. 12, 301. 


ENG ὃ (Ada), Kehle, Gurgel, 
Schlund, Jl. 13, 388. Od. 22, 15. 


Aälveog, &n, ἔον (nur 11. 22, 154 % . 
u. λάϊνος, ον (Adas), steinern, oJdo;, 
5 9 hey Adivos χιτών, 1]. 3 57. (vergl. 
»νυμι): πάντῃ περὶ τεῖχος ὀρώρει ϑεσπι- 
δαὶς κῶν 1ὰ λάϊνον, μεν 5 εν ICh Scherben 
liches Feuer um die steinerne Mauer, 
11. 12, 177. So erklärt Damm diese 
Stelle, indem er per hyperbaton λάϊνον 
mit τεῖχος verbindet. Andere (wie Heyne 
u. Vofs) ziehen Adivov zu πῦρ, u. fassen 
es trop. von dem Kampfe mit Stein- 


würfen, rings um den Wall stieg schreck- 


licher Feuerorkan auf, prasselnder Stein’, 
(Mehrere Grammat. hielten diesen Vers 
für unächt.) 

λαισήϊον, τὸ ( wahrscheinl. von Ad- 
0:05), die Tartsche, eine Art von 
child, vielleicht «aus Leder, und 


leichter, als ἀσπίς, dah. πτερύεις, *Jl. 5, 


453. 12, 426. vergl. Hdt. 7, 91. 


Acıor ὑγόνες; ol, Sg. “αιστρυγών, 
ὄνος, ὅ, die Lästrygonen, ein alter, 
roher Volksstamm, AR heron der Vieh- 
zucht lebte. Schon die Alten setzten sie 
(Thuc, 6, 2.) auf die Ostseite Siciliens, 
wo. das spätere Leontini (j. Lentins) lag. 
Vols u. Völcker setzen sie, ae per 
licher auf die Nordwestküste, ar rear 
fanden ihren Sitz beiFormiä in ter- 
italien, Od. 10, 119 ἃ. vergl. Se. τὰ. 
Attic, 1, 13. ' 
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os u,.85.w., König von Troja, 1]. 5 
Deo. 20, 207 Pomsidon. 0, Apolle 
dienten ihm auf Zeus 1 ei Ὁ 





ich re mich nicht, ohne 
merkst, Jl. 10, 279. 13, 273. Od. 
na, 17. δ) mit ὅτε: οὔ me λήϑεις, 
, τίς σ᾽ nye, es bleibt mir nicht 
en, dafs ein Gott dich führte, 
, 563. c) oft steht das Part. Aor. 
. to λαϑών, er sprang geheim 
ΟΠ, 12, 390. 2) transit. einen 
Sache vergessen machen, 
m Conj. Aor. 2. mit Reduplic, τινά 
J1. 15, 60. vergl. ἐχλανϑάνω. II) 
Dvergessen, mit Gen. oft ἀλκῆς, 
I. ᾿ἀϑανάτων, Od. 14, 421. 2) 
achlässigen, 
᾿ ᾽ I 
Adv. mit der Ferse sto- 
od. schlagend mitdemFufs, 
λὰξ ποδί, mit der Fufsspitze, *Jl, 
‚8. Od. 15, 45. 
toyovog, Ὁ. 1) 8. des Onetor, 
ΤῸ er von Meriones, Jl. 
ΡΞ 5, des Bias, ein Troer, 


ἐοδάμας αντος, 6, 1) 8. desAn- 
r, ein er, von Ajas getödtet, 
ν 116. 2) S. des Könies Alki- 
in Scheria, ein trefflicher Faust- 
er, Od. 8, 116 ff, 


odaueıa, 7%, T. des Bellero- 
tes, welche von Zeus den Sar- 
n gebar. Artemis, aufsie erzürnt, 
sie, JL 6, 197 ff. 205. 

; δίκη; 7, 1) T. des Priamos in 
» Gattinn des Helikaon, I. 6, 
2) T. des Agamemnon, Jl. 9, 
7. (we ihrer Schönheit bei den 
ern Elektra). 

ἰοδύχος od. Aübdoxog, 6, 1) 8. 
ntenor, ein Troer, 1]. 4, 87. 23) 
rieche, Freund des Antilochos, 2]. 


unterlassen, 





















ϑόη, ἡ, T. des Altes, Köni 
leger, Mutter des Lykaon, 
‚22,48. (Damm: a concursu populi 
m speclandam.) ᾿ 
Ὁμεδοντιάδης, ov, ὃ, 5, des Lao- 
ı = Priamos od, Lampos, 2]. 
„09706, ©, 8. des Ilos, 
thonos, Priamos, Lam- 





FR 
HEOG 


des Ti 





Be ein ὦ 
lang. um Lohn: Sr τῤνυς ihm die 
Mauern μὰς dieser hütete seine Heer- 
den.‘ Als sie ihren, Lohn verlan ten, 
da verweigerte en denselben und 
wollte sie als Sklaven verkaufen, Jl, 21, 
441. cf, 1, 452. Erzürnt verliefsen sie 
ihn; Poseidon sandte ein verheerendes 
a er p ‚u. Apollo eine Pest, Nach 
dem Orakel konnte der Zorn der Götter 
nur dann gestillt werden, wenn er seine 
Tochter Hesione dem Ungeheuer Preis 
gäbe. Dies geschah, Herakles befreite 
sie, aber Laomedon gab ihm nicht den 
versprochenen Lohn; dah, eroberte He- 
rakles Troja und tödtete ihn, 8], 5, 638 ΤῈ. 
20, 145., vergl. Ἡρακλῆς. ᾿ 

λαῦς, ὃ, das Volk, als Masse oder 
Haufe von Menschen, 1) besond, Plur, 
Kriegsvölker, Kriegsheer, zu- 
weil, ufsvolk, den ἵπποι entgegen 

esetzt, 7. y 7 312. 9, 708, 18, 153. od. 
δὰ) Landheer den Schiffen, 1]. 9, 
424. 2) in der Od, oft λαοί, selten Aaös, 
Leute, λαοὶ ἀγροιῶται, Landleute, 11]. 
11, 676. λαοὶ ἕταροι, Jl. 13, 710. | 

λαοσσόος, ον, ep. (σεύω), das Volk 
anregend, zum. Kampf antrei- 
bend, Völker erregend, Beiw. des 
Ares, der Eris, 1]. 17, 398. 20, 48. der 
Athene, 1]. 13, 128. Od. 22, 210. des 
Apollon, 7]. 20, 79. des Amphiaraos, Od. 
15, 244. 

λαοφόρος, ον (φέρω), das Volk 
tragend, ὁδός, dieHeerstrafse (der 
gemeinsame Weg, V.), Jl. 15, 682. Τ 


λαπάρη, ἡ» die Weichen (unter 


te er ihı 


. den Rippen bis an die Hüften), *Jl. 3,* 


359. 6, 64. u. oft. 

“1απίέϑαι, οἵ, die Lapithen, ein 
alter, kriegerischer Volksstamm um den 
Olympos und Pelion in Thessalien, 
bekannt durch den Kampf mit den Ken- 
tauren auf der Hochzeit des Peiri- 
thoos, Jl. 1, 266. 12, 128. Od. 21,. 295 ff. 

λάπτω, Yo, poet, schlürfen, 
lecken, > mit hohler Zunge 1rin- 
ken, wie Hunde und Katzen es thun: 
von Wölfen, γλώσσῃσιν üdwe, J1. 16, 161.7 
A6oı000, ἡ (Burg, pelasg. Wort), 
St. der Pelds er, Br Aolien, bei 
Kyme, später Phrikonis genannt, Jl. 
2, 841. 17, 301. 

Adova ἡ ΧΟ. ἥ, Kiste, Kasten, 
überhpt. Behältnifs, um etwas aufzube- 


wahren, Jl. 18, 413. Urne, Aschen- 


krug, worein die Gebeine Hektors ge- 
le werden, ἘΠ]. 24, 795. 

005, 0, ein gefräfsiger Sewwogrl, 
Möwe, larus Linn,, Θὰ. Ἴ SL. x 





I} 


eh 
Bonds, ψυχή; αἰών; ψυχ 
ΝῊ (die’Skels hat ds Gehein verläs- . 


Is 


Hi 


Acsıcivo. 


ale ‚erklären die Worte μηκέτι 

"WÄR Yale uns“ a κε ραν 
1: lafs uns nicht ur Kay io 

Regen, ve jedoch Buttm, 

Bert Lex. II, p. 91. 

IE die Bedeuig legen den 

dah, λέχος, λόχον), u. für 

i ἘΣ . den Stamm λέγω an.) 

ande, ω ep. st.. λεαίνω (λεῖος), Fut. 

BR 1. ἐλείηνα, glatt machen, 

ätten, χέρα, Il. 4, 111, χέλευϑον, 

Weg  ebnen, Jl, 15, 261. χορύν, Od, 


λείβι In, gielsen, ausgielsen, 
rg: ee δάκρυα, besond. Wein ei- 
Ge: eit zu Ehren als Trank- 
pfer a οἷνόν τινι, 41. 6, 266. 
Ber! 3, 432. u. absolut, J1. 24, 285. 
4 , W906,  (λείβω), jede was- 
Pre iehe Ge gend, Wiese, Au, 
eide, Ἱ. 2 101. Od. 4, 605. 
[277770] ἦ dir. Adv. von der Wiese 
τ, 31 3, 451. t 
‚0ov, glatt, geglättet, 
nd »m Stamme der Pappel, 1}. 4, 484. 
en ‚ach, von Helen πεδίον, ödds, 
mit χῶρος λεῖ τὸς πετράων, ein fel- 
‚Platz, Od. 5, 443. ποιεῖν λεῖα 
ΕἾ τὰ Grund (des Walles) IOPRE 
λελουσι, 8. έω. π 
Ir >, Fut. λείψω, Aor. 2. ἔλιπον, 
ἐᾶι γι πα, Aor, M. ἐλιπόμην, Perf. P. 
"Kor. 1. P. ἐλείρϑην, h. Merc, 
ον, 2. P. ἐλέπην, Il. 16, 507. Fut. 
ελείψομαι, 1. 24, 742. 1) Act. 1) 
sen, verlassen, zurücklassen, 
erlassen, übrirlassen, mit 
von Personen, Sachen u. Örtern, 
Bela v, Elldda u. 5. w. λείπειν φάος ἦε- 
ἃ "das Licht der Sonne verlassen, d.i. 


te Er 1. 18, 11. da τὸν λίπε 
δ vstdn. 


Bei 


—— Ὁ 


-1 

ἽΝ 
zu. ᾿ 
ὰ T 


en) "oa. 14, 134. eben so ergünze v. 213. 


πάντα λέλοιπε den Acc. ἐμέ, alles hat 


mic A ηΠαξθοα, (Einige Grammat. ver- 


’ 
En 
πῶς ἍΝ 
τ 


Pr τί rıyı, einem etwas zurücklassen, 


‚ 106. 722 #. 
ti ‚che lassen (in Gefahr), 2], 16, 368. 


ke‘ 
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Küste, am Fulse des. 


᾿λέλοιπε intransitiv, wasaber dem 
h: Sprachgebrauch fremd ist.) — fer- 


2) verlassen, im 


ἰοὲ ἄναχτα, die Pfeile verlielsen 


Asheyes. 


Laufe), ἀπό τινος, fern von jem,, 1], 9, 
437. 445. besond. im Wettlauf u. Wett- 
fahren, Jl. 23, 407. 409. Od. 8, 125, mit 
Gen; der Pers. hinter jem. zurück- 
bleiben, 11. 23, 523.529. flneselee 
um einen tag Kr λελειμμένος 
οἰῶν, zurü blieben, es den Schaa- 
fen, Od. 9, 448. dr’ ἄλλων, h. Ven. 76. 
(In 71, 16, 507, ἐπεὶ λίπεν ἄρματ᾽ ἀνάκ- 
τῶν steht Almev st. ἐλίπησαν, Aor. 2. Pass. 
(Schol. Ven. ἐλείῳϑησαν). Die M ΡΝ 
donen hielten die schnaubenden 


auf, die zu fliehen strebten, er 
ἡ (verwdt. εἴβω), Aor. 1. ἔλειψα,. 


die Wagen von den Führern verlassen 
oder der Führer beraubt waren. Die 
Lesart des Zenodot, welcher Vols folgt, 
war λίπον, nachdem sie die Wagen ver- 
lassen hatten,) 

λειριόεις, £000, &v (λείριον), lilien- 
artig,lilienfarbig, nur übertr, χρώς; 
die 1 jem weilse, d.i. zarte Haut, JI, 13, 
830. ὄψ, die zarte (hellschwirrend, V.) 
Stimme, von der Cicade, Jl. 3, 152. 

* LeloL c0%,; τό, die Lilie, bes. die 
weilse, Cer. 421. 

λεϊστός, ἡ, ὁν (λείζομαι), ion. u: poet, 
st. ληϊστύς, w. Im. 5. 

* Asıynvop, 0006, ὁ (ἀνήρ), Leck- 
mann, kom. προ ματα Batr, 205. 

* Asıyouvin, ᾿ (μύλη), Leck- 
mählen I a ehr in der Mühle 
aufleckt, Mäusename, Batr. ες ΔῊ κε 

* ειχοπίναξ, ακος, ἡ (πίναξ), Tel- 
lerlecker, kom, Mäusename, Batr. 106. 

Asıwöng, οὐ, 6, 8. des Önops, 
Wahrsager und Freier der Penelope, 
Ihm waren die Frevel der Freier zuwi- 
der, dennoch tödtete ihn Odysseus, Od, 
21, 144. 22, 310. _ 

ϊειώκριτος, ὃ. D 8. des Arisbas, 
ein re von Äneas £ ödtet, J1.17, 
314. 2) 8. des Euenor, Freier der Pe- 
nelope, Od. 2, 242. 22, 294. Bo. 

λείων, 5. λέων. 

AERTO, ep. st. ἔλεχτο, 5. λέγω. | 

Asstöv, τό, Vo u. Troisch. 


Ξ Ak 


über, j, Cap Baba, 4]. 14, 


217. steht es unrichtig ; dah; Ilgen Asü- _ 


χοὸς, Herm. 
λέχτρον, τ 
meist im Plur. 


u lesen will). 
ἦα. οὐ Larer, Bette, 
Od. ἐχερονύε, zu 


Bette, lEvaty 0d..8, 


λελαβέσϑαι. ἀελάβῇησι, 8. λαμβάνω. 
ἀάϑοντο, 8. λανϑάνω, 


ἃ, i. sie er ihm aus, wie 

ἘΠῚ} 0d. 25, 119. -- 1. ‚Med. 
"Pass. 1) zurückgelassen wer- 
ἣν τ ν καρ ο ΚΡ] nn. er F ἐλάχητε, λελάχωσι 8, λαγχάνω 

en, 4 3 . 

übrig bleiben, am Leben bleiben, , AtAsysg, οἷ, die Leleger, ein al- 
"5 3 ; 
A 5» 154. 12, „14. '0d, 3, 196. 4, 495. ter Volksstamm auf der Silke vun 
| rück ja hinten bleiben (im Tron,. um Pedasas u, Lyrassısı, 


v ws 
sy 
- 


de - m ἜΣ 
Ξ᾿ 


λελάϑη, 1λε 
λελάχοντο, λελακυῖα, 5. λάσκω, 
λέλασμαι, 8. λανϑάνω. 


2. x” 


> 








τής ᾿ 


| ‚640. χρώς, N. 11, 573. λευχοὶ xo- 
di p, weils von Staub, Jl. 5, 503. 


eu 4 Οὐ» a . (ak), mit 
if son Ellenbo en; ἀπο οα τν 
w Here u. vieler Frauen, Od. u. 
ρος, ns ὧν να ion. eben, 
Pr 1 500, (ldo), e Ἢ leuchten; 
m Be absolut πρόσσω 
000, vorwärts und rückwärts, 
ku ug sein, JL 3, 110. ἐπὶ πόντον, 
τ hen, u ΟΣ ον 1. 1, 120.Ψ 
20 127. Od. 6, 157. 23, 124, 
‚erroing, οὐ, ὃ, Fem, λεχεποίη, ἥ, 
r Acc. ἀεχεποίην (ποία), mit ho- 
zum Lager bequemen Grase be- 
‚rasenreich, grasreich, als 
iw. ‚des. Flusses Asopos, Jl 4, 
Bat s Fon. der St. alu Teumesos 
Jnchestos, “11, 2, 697. h. Ap. 224. 


ἔχο δ τὸ (λέγω, AEX), 1) La- 
Be Pl. "le Bettstelle, 
31. Od. 1, 440. insbesond. a) das 
et, 0d. 8, 269. 7]. 8, 411. 15, 39. 
genufs in den Verbindun- 

Ἃ ἘΣ 


ἀπδσβανς ἀντιᾶν, I 1, 31. 
2 das Todtenbette, zur 
vage der Leiche, Jl, 18, 233. 24, 


her Ὧι ee, Adv. insBette, zuBette, 


m. "οντοξ, ὃ, Dat. Pl, ep, λείουσι 
sbenf, λὲς od. Als), der Löwe, oft 
eichung, der Helden, 4], einmal 

bes Ζεὺς σὲ λέοντα γυναιξὶ ϑῆκε, 

us machte dich zur Löwinn, d.i. Ver- 
er Lee Heben, spricht Here von 
ΕΣ ‚ weil man das plötzliche 


Ῥ ἀδε Weiber den Pfeilen derär- 


ΓΒ εἰ Fut. λήξω, Aor. Una; ΒΡ. Ajso, 


äntrans, aufhören, ablassen, ab- 
absol, Jl. 21, 248. ἐν σοὶ μὲν 


ie -" , 
mich re 
r it G . ablassen, ruhen, von einer 
Sache, 0:0, ἔριδος, φόνοιο; ; 200 οἷο, ἀπα- 
τάν x ) mit Part. Ayo ἀείδων, ich 
Öre auf zu singen, 31.9, 191. 0d. 8,87. 


on und anfangen ἃ, 1, ich wende 
Zempih an dich, 7]. 9, 97. a) 


δον A „224: h. A 
8 oh £. nenüren ἢ lassen, 


Ba; Eu en, ri, etwas, 


δ' ἄρξομαι, bei dir will ich Ἢ 


$ Pr 


1m. 2) führer der Böoter vor Troja, ἢ 


mEvos, ᾿ An 


“ήλάντον πεδίον. 
Frag Bi Od, ef 63. (λήγω, verwät, mit 


ön, π᾿ ἃ 
ER ον rl 


yndareo 5} sie 
geba r dem Zeus, der sie Gestalt eines 
chwans besuchte, die Helena, ‚den 
Kastor u. Polydeukes, Od. 11; 298. 
‚ (nach Damm von Ajdos, ein dünnes 
a) 
, poet. Nebenf. st. λανϑάνω, 
wi Ἴδην ἢ 8. ἐχλανϑάνω 
; (A790), dar Vergessen, 
Ver ensanheit, ΜΠ, 2, 33. ἐγ 

ϑος, ὃ, 8. des De NR Kö- 
nig de Pelasger in Larissa, 7}. 2, 843. 
17, 238. 

λήϑω, Med. λήϑομαι, ep. iere Form 
st. λανϑάνω, w. m. 5, 

Anidg, adog, ἡ, besond. poet. Fem. 
zu ληΐδιος (Anis), die Erbeutete, Ge- 
Ἐὰν ΤᾺΝ 11, 20, 193. Τ 

ληϊβότειρα, 7, Fem, von Anißorijo, 
poet. (βόσκω), saatabweidend, σῦς». 
Od, 18, 29. 

ληΐζομαι, Dep. Med. (int), Fut. Aylı 
sone, Aor, 1. ἐληϊσάμην, ep. 8 85. ληΐσ- 
σατο, als Beute fortführen, Ekrenb 
ten, nes rege von Personen: 
τινά, Jl [8, Θά. 1, 398, von Sachen, 

᾿λήϊον, τ a Saat, die auf dem 
Felde stehenden Früchte, Jl,2, 147. Od. 
9, 131. 

ληΐς, ἴδος, ἡ. ion, u ep. st. λεία, 
Beute, TE SgeR re, an Menschen 
u. Vieh, Jl. 9, 133. 280. Od. 3, 106. (von 
λας, als Gemeindegut, welches unter die 
Krieger x yertheilt ward .) 

ληϊστήρ, ἦρος. ὃ (Anikomaı), der 
Beutemacher, Beuter,Plünderer; 
besond. Seeräuber, "Θὰ. 3,73. 9, 254. 


Seeräuberei und Küstenraub war nach 
Homer, ποὺς nichts Schändlichen, cf, 


Thuce. 1,5 
ion, οὔ, ὃ = ληϊστήρ, h. 6, 7. 
Aniorög, ἡ), ὖν (ληΐξομαι), ep. auch 


“λεϊίστός, erbeutet, geraubt: was zu 
erbeuten ist, ληϊστοὶ βόες, 4]. 9, 406. 
ἀνδρὸς δὲ ψυχὴ πάλιν ἐλϑεῖν σεν ἀεϊστη, 


Yale vergl. ἑλετός. 
ηΐστωρ, ορος, ὃ = Ani 04, 
Ye ir 005, ηϊστήρ, 
᾿ληΐτις, dos, ἥ (int), die Beute- 
Beutegeberinn, Beiw. - der 
Athene, 11. 10, 460. + 
«Δήϊτος, ö, 8. des Alektzyon, An- 
2, 494, 
6, 35. von Hektor verwundet, δ]. 17, 601, 
κυϑος, vB ‚Ölflasche, -Ölglas, 


Ὁ) τί τινὸς: λήγειν .*0d. 6, 19. Ὁ ἐλ 


πων von Morden ab 


ve. 


- 


RER αἱ eo medion, τὸς La 








IC. 


‚ ἄδος, ἡ = λίϑος, Stein, 
Jd. 14,'36. 23, 193. 
» N, 09 (Aidos), steinern, Jl. 
Od. 13, 107. 
ὀῤῖνος, ον (divos), mit harter 
teingepanzert, h.Merc. 48. 
ὦ, zweimal #, Jl.12, 287. Od. 
der Stein, das Gestein, als 
les Harten und Gefühllosen, Jl. 
1. 23, 103. insbesond. der Feld- 
relchen die Kämpfer gegen ein- 
hleudern, Jl. im Pl. λίϑοι, οἷ, 
Sitze, Jl. 18, 504. Od. 3, 406. 
elsen, Od. 3, 296. 13, 156. 
ern ist ἢ Al9os, Edelstein.) 
v9 (λιχμός), mit der Wurfschau- 
setreide reinigen, wurfeln, 
1. 5, 500. r . 
70, 7005, 0, poet. (λικμάω), 
r£ler, der Getreidereini- 
13, 590. Τ 
)», τὸ, Schwinge, Wiege, 
inl. aus Flechtwerk, h. Merc. 


ic, Adry. poet. von derSeite, 
ts, ἀΐσσειν, 41. 14, 463. Od. 


ıwıog, ὃ, 8. des Elektryon 
lideia, Oheim des Herakles, 
: von dem Sohne desselben, Tle- 
aus Versehen getödtet, 2], 2, 
ἃ Herm. Subolescentius.) 


α, 9, St. in Phokis an der 
sKephisos, j. Zeilen, J1. 2, 523. 


μαι. Dep. ep. (lk: — idw), nur 
Impf. begehren, streben, 
‘en, wünschen, 1) mit Inf. 
h von leblosen Dingen, von der 
.21, 168. ungewöhnl, λιλαιομένη 
αἱ, i. 6. τοῦ εἶναι αὖτόν οἱ πό- 
ıngend, dafs er ihr Gemahl sei, 


. vergl. Thiersch $. 296. 2. b. 


hren, trachten wonach, 
πολέμοιο, ὅδοῖο, 4]. 8, 133. Od. 
‚328. (dav. dasep. Perf. λελέημαι.) 
ἕγος, ö (As{fo), der Hafen, 
ht, im Allgemeinen, ὅρμος, der 
weil desselben, J1.1,432. 04.2,391. 


ἡ (λεέβω), nach Nitzsch eigtl, 
welches das nahe Ufer bespült, 
‘eich oderSee, 2]. 2, 711. 865. 
uch ausgetretenes Flufs- oder 
er, Sumpf, Jl. 21, 317. 2) 
eresbucht oder ein Sund 
zwischen zwei nahen Ufern, 
die See, Jl. 24, 79. 13, 21. 32. 
; diuyn, in Od. 3, 1. ist nach 
ı Erklärern ein Theil des Okea- 
h Vofs aus einem Bruchstücke 
ıylos bei Strab. I. p. 33. ein 
orin Helios seine Rosse schwem- 
Hom, Wörter. 2ie Aufl. 
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= 


Aivoc. 


me und von da zum Himmel auffahre, 
Nitzsch zur Od. I. p. 131. erklärt es 
überhaupt für das nahe am Ufer stehende 
Wasser des Okeanos, 

Ἐ Ζιμνήσιος, 6, der Sumpfbewoh- 
ner, Froschname, Batr. 229. 

Ἐλιμνοχαρής, ἔς) Gen. Eos (χαίρω), 
sich des Sumpfes freuend, Beiw. 
des Frosches, Batr. 13. 

*_ Ζιμνόχαρις, ὃ, Sumpffreund, 
Froschname, Batr. 211. 

Auvwgeia, ἢ, T. des Nereus und 
der Doris, Jl. 18, 41. 


λιμός, 6 (wahrscheinl. v. λείπω, λέ- 
λειμμαι)ν Hunger, Hungersnoth, Jl, 
19, 166. Od. 4, 369. als Fem., h. Cer. 312. 


nach den Grammat. dor. 


Aivdog, 7%, St. auf der Insel Rho- 
dos mit einem. Tempel der Athene, j. 
Lindo, 1". 2, 666. 

λινοϑωρηξ, 7%09, ep. (ϑώραξ), in 
leinenem Harnisch oder Panzer, 
Beiw. des Ajas, 8. des Oileus u. Amphios, 
Ji. 2, 529. 830. 

λίνον, τό, Leinpflanze, Flachss. 
auch alles, was durch Flachs bereitet _ 
ist, dah. 1) Faden, Garn; insbesond. 
Angelschnur, Jl. 16, 408. übertr. der 
Lebensfaden, den die Parzen den Men- 
schen spinnen, 7]. 20, 128. 24, 210. Od. 
7,198. 2) das Zuggarn od. Netz der 
Fischer, Jl. 5, 487. 3) Leinwand, 
Linnen, Abo ἄωτον, 4]. 9, 661. Od. 
13, 73. 8.. ἄωτον, Plur. h. Ap. 104. 


Aivos, ö, ein alter Heros, oder ein 
ländlicher Jüngling, den Apollo tödtete, 
weil jener sich mit ihm in einen Wett- 
kampf einliefs, Paus. 9, 29.3. Von die- 
sem unterscheidet .man.gewöhnlich als 
einen jüngeren den Sänger Linos aus 
Theben, Φ ‘des Apollo u. einer Muse - 
(Kalliope od. Urania), Lehrer des 
Orpheus u. des Herakles, Hes.fr.1. 
Apd. 2, 4. 9. dav. | 

Alvog, Ö, der Linosgesang, ein 
nach dem Heros oder berühmten Sänger 
der Mythe, Linos (s. _Aivos), benanntes 
Lied, das ursprünglich ernst und traurig, 
später auch fröhlichen Charakters war,’ 
Hat. 2, 79. Athen. XIV. p. 619. C. über-. 
hpt. Gesang, Lied; von einem Liede 
bei der Weinlese, Jl. 18, 579. {ᾧ λίνον 
δ᾽ ὑπὸ καλὸν ἄειδε, er sang dazu anmu- 
thig den Linosgesa So Aristarch 
u. unter den Neuern Vofs, Heinrichs, 
Spitzner. Andere, wie Köppen, Heyne, 
nehmen Aivor, als Acc. von τὸ λίνον, 
Garn, Saite (denn man habe die Sai- 
ten zuerst aus Garn gemacht) u. con- 
struiren ὕπὸ λίνον καλὸν ἄευδε, er ang 
schön zur Saite. (Diese Verkindung ὉΝ. 


a 





Ἑ folsend. Inf, Jl. 23, 196. 2) mit 
>» der Per: einen bitten oe an- 
hen, J1.9, 581. 22,414. (das A wird 
id em Augment verdoppelt: ἐλλετάνευε.) 
Αι ἢ») ἢ (λίτομαι), das Flehen, die 
te, das Gebet, Od. 11, 34. 7 Plur. 
“rat, w. m. 5. 
λιεί, m. s. di. & 
*Alrouct, seltenes‘ Praes, st. λίσσο- 
ἐν ἄν. m. 8. 
λό᾽ st. Ads, s. λοέω. 


2 ἰοβ ὅς, ὃ (wahrscheinl, von λέπω), der 


nterste Theil am Ohre, Ohrläppchen, 
Er ’ 182. ὁ h, 5, 8. 

Λογος, Ὁ (λέγω), das Sagen, das 
ort, Plür, die Worte, Rede, nur 
'eım ᾿ 11. 18, 393. Od. 1, 87.» aber 


FAOYAN, ἡ, Lanze, Speer, Βαῖγ, 129. 
AO πὰ ep. st. los, 8. dom. 
λοέσσαι, λοεσσάμενος, 5. λούω. 

4 ᾿ ΕἾ ρόν, τὸ, altep. st. λουτρόν (Aofw), 
Baden, Bad, stets PI, gewöhnl, 
γμὰ Aoerod, warmes Bad, 4]. 14,6. aber 

Er0« S2rsavoio, vom Baden im Meere, 
„18, 489. Od, 5, 275. Die zusammen- 
z. Form steht nur h. Cer. 50, 
4087007005, ον, altep, st. Aovreoxdog 

fo), eigentl. Wasser zum Baden 

useielsend, badau Fresh τρί- 
aus, ein Badegeschirr, ἃ. i. der dreifü- 
ige Kessel, worin das Wasser zum Ba- 

nn gewärmt wurde, Jl. 18, 346. Od. 8, 

5. Subst. ἥ Aosrgoyöos, die Magd, die 

Bad zubereitet, Badewärterinn, 

Dd. 20, 297, 

λοέω, Μ Nebenf. von λούω, dav. 

σέσσαι, λοέσσασθαε u. 8. W., 5. λούω.- 

| βή, ἡ (λείβω), das Träufeln, 


gielsen, Sprengen; nur in re- 


©: 
υ 


au E 


Mi 


ἵν 
isiöser Beziehung, Trankopfer, die 


ibatio der Römer, Aral Ἣν mit Wein; 
it χνίσσα verbunden, Jl. 9, 500. Od. 


λοίγιος, 0Y, poet. (λοιγύς), böse, 

traurig, verderblich, unheil- 

b ingend, ἔργα, heillose, leidige Dinge, 

1. 1, 518. οἵω Aotyı’ ἔσσεσθαι, ich be- 

sorge, dals es verderblich werden wird, 
21, 533. *J1 


» 533. *J1. 

‚A01y0G, ὃ (verwdt. mit Auypös), Ver- 
derben Unheil, ade 
Ji. 1, 67. 5, 603. 9, 495. von der Ver- 
iehtung der Schiffe, "71, 16, 80. 
Aotuo 5) Ὁ (verwät. mit λύμη), Pest, 
pestartige und tödtliche Krank- 
he it, Seuche, Ἐ7], I, 61. 97, 

Λοισϑήϊος, Ov, ep. st. λοίσϑιος (λοῖ- 
σϑος), den letzten betreffend, 1οι- 
ὑϑήϊον ἄεθλον, der Kampfpreis für den 


Aoydo. 
auch Subst. τὰ λοισϑήϊα, 1]. 23, 751. 12}. 
λοῖσϑος, ον (λοιπός), der letzte, 
der ä ulser ste, Jl. 23, 536. Ὁ : 
Aoxgot, ol, dieLokrer, Bewohner ὦ 
der Landsch. Lokris in Hellas, welche 
sich in zwei Stämme theilten: dieEpi- 
knemidischen od. Opuntischen am 
Gebirge, Knemis, und die Ozolä am 
Korinth, Meerbusen. “Erstere erwähnt 
nur ΠΥ 71. 2, 527. 13, 686. | 
OSOBATNTS, οὖ, ὦ (Balvo), schief 
od. schrä re αν Beiw, des Kreb- 
ses, Batr, 227. 
λοπός, ὁ (λέπω), Schale, Rinde, 
κρομύοιο, Zwiebelschale, Od. 19, 233. + 
Ἐλουέω, ep. Nebenf. st, λούω, dav. 
ἐλούεον, h. Cer. 290. / 
*hovrgöv, τό, περ. st, λοετρόν. 
᾿λούω, ep. aufgelöst λοέω, λουέων Impf. 
ἐλούεον, Aor, 1, ἔλουσα, ep. λοῦσα, Inf. 
λοέσσαι, Part. λούσας», ep. ; Fut. 
M, λοέσσομαι, Aor. 1. ἐλουσάμην, ep. dov- 
odunv, dabei Inf. λοέσσασϑαι, Part. Aoso- 
σάμενος, Perf. P. λέλουμωαι, 41. 5, 6. Im 
Praes, u. Imperf. findet man die gewöhn- 
lichen und verkürzten Formen λούεσθαι 
u. λοῦσϑαι, Od.6, 216. Impf. ἐλόεον, Od. 
4, 252. dazu einen alten Aor, 2. ἔλσον 
von der Stammf. A402, dav. Ads, Od. 10, 


361. Ador, h. Ap. 120. waschen, ba- 


den, stets von Menschen, τινὰ ποταμοῖο 
δοῇσιν, 4]. 16, 669. ἐν ποταμῷ, Od. 7, 296. 
von Pferden nur Jl. 23, 282. — Med. 
sich waschen, sich baden, sehr 
oft, ἐν ποταμῷ, Od, 6, 210. u. ποταμοῖο, 
im Flusse, 1]. 6, 508. 15, 265. vom Si- 
rius, Aslovudvos “Ὠκεανοῖο, nachdem er 
sich im Okeanos gebadet hat, d.i. we 
er aufgeht, 1], 5, 6. | 

Jopddsa, 5. καταλοφάδια, 

λοφίη, ἡ (λόφος), der Hals mit 
langen, steifen Haaren, vomEber, 
die Borsten, Od. 19, 446. + 


λόφος, ὃ (λέπω), 1) der Hals, Na- 
cken, zunächst der Zugthiere, in so 
fern er beim Ziehen vom Joche abgerie- 
ben wird, Jl. 23, 508. sodann der Men- 
schen, Jl. 10,573. 2) derHelmbusch, 
gewöhnlich ein Busch von Pferdehaaren, 
welcher in einer kegelföürmigen Erhö- 
hung (φάλος) steckte, Jl. 6, 469. mit 
gefärbten Haaren v. 537. Od. 22, 124. 
3) Hügel, Anhöhe, Od. 11, 596. 16, 
471. h. Ap. 520. (In dieser Bdtg. nicht 
in der Jl.) 

λοχάιυ (λόχος), Aor. Inf. λοχῆσαι, Fut. 
M. λοχήσομαι, Part. Aor. 1. λοχησάμεγος, 
einen Hinterhalt leren, 24]. 18, 
520. Od. 4, 847. δ) mit Acc. einen be- 
lauern, ihm auflauern im Minter- 
halte, O4. 14, al 3, Ἄν. 


ar 





_ nA de 





Avuxog. 


πρῶ λύκος u, ὀργήν Wolfsmuthig; 
r von ἔργω, wa tödtend, 
‚Mat, 7, 76.) 
‚der Wolt oft als Bild 
wine und Gier, m. 4, 471. 16, 


erzogen ov, ὃ, 1) ein Troer, 
a μρτολχρφᾷ 11. 8, 275. 9) 
Mei MoAupörrns, w. m, 8. 
2 υχοίρθίν. 0Y0G, ὃ, 5. des Mastor, 
= 2 Genösse des Telamonier 
Jl. 15, 430 
ὑχτος, ἧ, alte St. in Kreta, öst- 
h von Knossos, Kolonie der Lakedä- 
Τὰ Jl. 2, 647. 17, 611. bei P 
| ὕκων, WYVOL, ein Troer, von 
 getödtet, σ᾿ 16, 3 ff. 
4 Au μα, ατῦς, τὸ (λύω, λούω), Unrei- 
ἣν eit, Schmutz, Besudelung, 
Br: das unreine Mr das man 
ἢ eini wersschüttet (die Be- 
ekung, V.), Ar, 314. ἘΠ 
BUG 08, ἡ, ὧν ln betrübt, 
ig, elend, Beiw. v. Ithaka, Od, 


2 


2 Ἐ ᾿ 
Ἐλύρη; ἦ, die Leyer, Lyra, ein 
ΡΝ Boni es Instrument, das Hermes 
f ‚aben soll, h. Merc. 423. Sie 
ἐν ereufalle; wie die Kithara, Zwei 
inder, die aber weniger krumm waren. 
r er, pnanzboden war schildkrötenför- 
| Ῥ nen sie nicht aufrecht hinge- 
‚sondern zwischen den Beinen ge- 
ı wurde, Ihr Ton war stärker und 
rfer, als der der Kithara, s. Forkels 
ὃ ‚der Mus, I: p. 250. 
Aug: j008, ἡ (Ἱυρνησσύςν, St.in My- 
Ἵ ἐδ μον im Reiche von Theben, Sitz 
snigsM y ee, J1. 2,690. 19, 60. 20,92. 
70 ϑσάνθρος, ö, Lysander, ein Troer, 
Jon m Ajas verwundet, 1]. 11, 491. 


ru 
od. erschlaffend, ὕπνος, ᾿'ᾧΨ 
. 23, 343. 

ὕσις,. ἰῃς, ἡ (Vo), Lösung,. Auf- 
ὩΣ ng; dah, ‚Losmächung, Be» 
Bann 2 “Θανάτου, vom Tode, 04. y. 
ἃ = esond. Loskaufung aus der Ge- 

ng asch: τ, J1. 24, 655. 
000, ἢ, Wuth,Raserei, Wahn 
ΤΥ et von Kriegswuth, *J1, 9,239, 


s δι 


τήρ, ἤρος, Ö, der N 


χὐῶν", J1. 8, 299 

INS, ἐς (εἶδος), wie wüthend 

ısend, vom Hektor, 1]. 13, 53. ἡ 
Ar 5, ὃ (AYKH) Leuchte; 

ἢ “λα, ἴς ". er, Lampe, 0. τ, a. τὰ ὡς 


” h 
alt, ARE | 


Elm Futı ϑέσω, ‚Aor. . Mia, ‚Fat. 
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Polyb, 


ik, ἐς (μέλος, Glieder lüö- 
*0d. 


An. 


M. PER Aor. 1. ἐλυσάμην, Perf, P. 
λέλῦμαι, 3 Sg. Opt. λελῦτο st, Asdviro, Od, 
18, 238. Aor. P, ἐλύϑην und ep. pass. 
Aor. ohne Bindevocal ἐλύμην, dav. λύτο 
u. λύντο, 1) Act. lösen, d. i. 1) etwas 
von. BEER ES losmachen, 
osbinden, mit Acc, na, [oo \ 
ξωνήν, Od. 11, 245. ve Kir he 
ἱστία, πρυμνήσια, Od. (nicht in der 31); 
&oxöv, einen Schlauch öffnen, Od. 10, 47. 
δ) von Pferden, losspannen, abspan- 
nen, ἵππους ἐξ oder ὑπὲὲ τε ὑπὸ 
ζυγοῦ, ὕφ᾽ ἀρρασίι 1. 5, 369. 8, 504. - 
543. 18, 241. osmachen, be- 
freien aus em. 15, 22. Od. 12, 
53. übertr. τινὰ χαχότητος, jem. aus dem 
Elend erlösen, Od. 5, 397. besond, .los- 
ehen, loslassen, jem. aus der Ge- 
ἕω nschaft, τενὰ ἀποίνων, gegen Löse- 
‚Il. 11; 106. ohne ἐποένων, N. 1, 
> 29. 2) etwas von einander lösen, 
auflösen, trennen, ἀγοθήν, gl. 1,305. 
Od. 2, 257. μ8595. λύτο δ᾽ ἀγών, 4]. 1. vei- 
x, Streitigkeiten beilegen, 11. 14, 205. 
Od. 7, 74. übertr. Avsw γυῖα, γούνατα, 
die Glieder, Knie lösen, d. i. erschlaf- 
fen machen, ihnen ihre Kraft rauben, 
11, 4, 469. 5, 176, 16, 425 ΜῈ häufig = 
tödten, auch λύειν μένος, Od. 3, 450. 
aber auch von Entkräfteten, Schlafen- 
den, Erschrockenen ἡ Pass., Jl, 7, 16. 8, 
123. λύϑεν δέ οἵ ἅψεοα ndvre.(vom Schlafe), 
Od. 4, 794. λύτο γούνατα καὶ ἦτορ, es er- 
bebten Knie und Herz, Od. 4, 703. fer- 
ner: λύϑη ψυχή, μένος, J1,5, 296. 8,315. 
dah. überhpt. auflösen, vernichten, 
zerstören, Adlvvras σπάρτα, die Seile 
sind zerstört, 11. 2, 135, λύειν χάρηνα, 
κρήδεμνα πύλιος, die Burgen, die Zinnen 
zerstören, 1]. 2, 118. 16, 100. Od. 13,388. — 
11) Med. 1) sich etwas ΚΣ Μὰ los- 
machen, ἵμαντα, 71. 14, 214. ἕππους, 
seine Pferde losspannen, Jl. Ir 
τεύχεα dr’ ὥμων, für sich die Waffen 
ablösen, πῆμ, den Getödteten, 11. 17, 
318 2) sich (sid) jemanden auslö- 
sen, loskaufen, Ivjärkpe, Jl. 1, 33. 
10, 378. Od. 10, 284. (v ist kurz, nur 
lang vor σὺ zweimal ὃ in Präs. u, Im- 
perl, Od. 7, 74. Jl. 23, 513.) Ä 
FR doucı, Dep. Med, (λώβη), Aor. 1 
SE RERNE er pflich hand dein, 
freveln, höhnen, Jl. I, 232, 2 
mit Acc. τινὰ λώβην, jem. einen Schimp 
anthun, 1], 13, 623. ἡ. 
λωβεύω (λώβην), = λωβάομαι, be= 
et leaganich verhöh- 
nen, iR *0d. 28, 15. 26. 
Muß ‚97, schimpfliche "Behandlung 
mit L und Werken, Beschim- 
fung, Mifshandlung,Schmähung, 
Schim pf, Schmach, λώϑυν rigen, den 
Er line IM, IA ebensatmedsinen 








Sag 


6, δος, ἡ = Meie, w. να. 5. 
μαλίδη Bud $. des Mima- 
δ ά}δ., IL JL, 16, 194. 
IP (nei), poet. Aor/ 1. ep- 
; oft in den ep. Form. aasucwo:, 
sa st. μαιμῶσι, μαιμῶσα, heftig 
ben, verlangen, stürmen, to- 
E.2 15, 742. αἰχμὴ μαιμώωσα, der 
mende Be 7. 5, 661. au 512. 
χεῖρες μαιμῶσιν, 41. 13, 78, 
τε "| Ban übertr. μαίμησὲ οἱ ἧτορ, 
ας ihm sein Herz, *Jl. 5, 670. 
Hau, μαιμώωσα; 8. μαιμάω. 
" ιαενάς, δος, 7) (μαίνομαι), die Ra- 


die Wüthende, Ἅ1, 22, 460.7 
Her, 386. 


wlvouat, Dep. Pass. (MAR), nur 
2 Impf. rasen, unsinnig sein, 
δὰ th a0n; toben, αἵ gewöhnl. von Göt- 
nn Menschen vom Angriffe in der 
ht, 71. 5, ‚185. 6, 101. Od. 11, 537. 

; Ber vor Zorn, 11, 8, 360. ‚von Diony- 
wärmen, Jl. 6, 132. von Trun- 

» Θὰ. 18, 406. 22, 208. 5) vonleb- 
gen, von Händen u. vom Speer. 

5. ge: 8, 111. vom Feuer, Jl, 


ΤᾺ - 


ιαΐομαι, Dep.M, (MA2),betasten, 
ren; besond. suchen, unter- 
hen, Od. 14, 356. h, Cer. 44, mit 
2. χευϑ rag, Od. 13, 367. Nur Pr. 
Ἴ mp. (ἐπὶ χερσὶ en Od. 11, 591. 
Ἔ Er τι ἐπιμαίοβαὴ, "Ὁ 
ἹΠαῖρα, ἡ (die RT 1) T. des 
ere 15 ‚u. der Doris, 1], 18, 48. 2) 
Prötos und der Anteia, g 
liche Begleiterinn der Artemis, 
später, als sie vom Zeus den Lo- 
Be von der Göttinn getödtet, 


Motov, O0vOG, ὅ, 5, des Hämon, 
ein Thebaner, Anführer des Hinterhal- 
mit Lykophontes, Jl. 4, 394 #. 


* ud Say ΩΣ poet. Fem. 
h. h. Ap. 
Be ἜΝ ö, N» besond. Fem. 
μάχαιρα, Superlat. μαχάρτατος, ἡ, ον, 1) 
ΤῈ Ὁ! ‚selig, selig, zunächst von Göt- 
ϑεοὶ μάχαρες, Jl. 1,339. auch allein 
οἱ μάν 'ρες, die m le) Od. 10, Kai 


zu 


ἕ 155. Menschen, 

ba bes gütert, δ, 3, 182. Ἢ, 68, 

δ 1, 21 6, 158. ἀεῖο δ᾽, ᾿Αγιλλεῦ, od- 

ἡμδξλξεστος, 8° en dich war kei- 

| lücklich ıste, od. keiner war. so 

ücklich, als du, Od. 11, 483. wo 

2 ger omparativ erwartet, 8, 
Frag δὲ αὶ 

88 105, 


h, Ap. 37. 
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ücklich, ἃ. 1. 


ἹΜαλακός, 


μακαρίζω gg lücklich preis 
sen, τινᾶ, j Jem., ἃ, 15, 538. 17, 165. 

ee , Or, poet., st. μηχεδανός, 
u schlank, Beiw. der Pappel, Od. 


udxelhe, 9 (Ro), breiteHacke, 
Schantel, DRAN: 11, 21, 259. ἂν 


μακρός, KR ὄν (μᾶχος — μῆκος)» 
Comp. μαχρότερος, ἡ, ον, poet. μάσσων» 
ον, Od. 8, 208. Superl. nase" ἤν ον» 
ep. μήκισεος, ἐἐἀδξαι vom | e? 
lang, ἃ, i. thin erstreckend» 
δόρυ, ἔγχος; Re μον in die Höhe od- 
Tiefe, hoch, Ὄλυμπος, οὔρεα, ἔρινέος 
μάχρα φρείατα, tiefe Brunnen, 1]. 21, 197: 
ferner: weit, μαχρὰ βιβάς, βιβῶν, weit” 
ausschreitend, 31. 3, 22. 7, 213. vonder 
Stimme, μακρὸν kürsiv, ge d.i, | 
laut schreien, J1. 3, 81. 5, 101. 2) von 
der Zeit, lange era ἤματα, vu, 
De ἐέλδωρ, ein lang gehegter Wunsch, 

23, 51. 


μακών, 5. βιηκάοσμαι. 


μάλα, Adv. Comp. μᾶλλον; Superl. 

hr A) μάλα, sehr, gar, ganz, 
recht, stark, 1) ein einzelnes Wort 
(Adv., Adj. u. Verb.) verstärkend, 
μάλα πάντες, durchaus alle, μάλα πάγχυ, 

nz u. gar, εὖ μάλα, gar wohl, 
gut, μάλ᾽ αἰεί, immerfort, ἄβληχρος μάλα 
τοῖος, 80 recht sanft, Od. 11, 135,:; bei 
Compar, μάλα πρότερος, weit früher, 1], 
10, 124, 2) einen ganzen Satz bestäti- 
gend und betheuernd: sehr gern, 
gewils, allerdings, ar δῶν 
πα rg will ich folgen, 
ver 4, 733. ft a Ja 
u. ὃ μάλα δή: ἀλλὰ μάλα, doch apeni 
Od. 4, 472. εἰ μάλα, εἰ καὶ μάλα, wenn 
auch noch so sehr, sew. mit Opt. u, 
μιάλα πέρ, zei μάλα περ, mit Part. in der- 
selben Bedtg. B) Comp. μᾶλλον, mehr, 
stärker,heftiger, oft verstärkt durch 
πολὺ, ἔτι, καί, auch καὶ μᾶλλον, und viel- 
mehr, Jl. 8, 470. 13,638, Od. 8, 154. δ) lie- 
ber, eher; Jl, ὃ, 231. Od. l, 351. Od. 
1, 351. e) auch beim Compar. μᾶλλον 
ἐγίκεροι, noch leichter, 7]. 24, 243. d) 

ber die Auslassung des μᾶλλον bei βού- 
λομαι 8. dieses Wort. ΟἹ Supe erl. μάλισταν 
am meisten, am stärksten, zu- 
meist; vorzü lich, besonders, 

ar sehr, beim Positiv zur Umschrei- 
ΓΙ des Superlatiys, 11. 14, 460. auch 
steht es: noch, 


zur Verstärk beim 
Super ἔχϑιστος μάλιστα, Φὶ J1. 2, 220. 24, 


μαλακός, ἡ, ὁν (μαλύς), Οσμρ. μα- 
λαχώτερος, weich, sanft, zart, 1) von 


körperlichen Dingen κῶας; μα- 
een res Trachteld, SL. 
18, 541. λειμὼν, δὰ. ᾧ τὰ. DDewe. 








πο 
. Μάρπτω. 


» 


‚ab, Jl. 9, 557. “5. Idas und 
rung ‚die Ergriffene). 


|  poet. ᾿ Fut. Aor. 1. 
| By) fassen, ὍΤΩΙ fen, hal- 
1 mit Ace, Od. 9, τινας 


\ 1. mit den Arınen umfassen, 1. 14, 346. 


Das σχαιῇ, 1]. 21, 489. berüh- 
A, erreiche n, τινὰ ποσί» J. ὯΙ, 564. 
pw ποδοτιν; die Frde mit’ den Fülsen 
ἃ hren, 7]. 14, 228. vom Blitze des 
ne ἕλκεα, Wunden schlagen, 
ΠΕ 8, 419. übertr, ὕπνος reg 
τ der Schlaf erreichte ihn, Jl. 23, 
ρα 56. γῆρας, Od. 24, 890. 
Ra γὴν das Zeug- 
ρα il, PR 
eh st, μαρτυς, Zeuge 
ei mr Od. 16, 423. στα or ick 
“ἔστων (Pl. mit Dual. ),,Jl. 1, 338. 
ὃ, Zeuge, Ἀ. Mere. 


Ἐμάρτυς, υρος, 


Ὁ Ιάρων, WYOG, Ö, S. des Euanthes, 
hr 


ter des Apollon zu Ismaros in 
<e, welcher den Odysseus mit Wein 
nkte, Od. 9, 167 ff, 
den; 5, τοῦ, ἢ, St. in Argolis, 
afe rin rt 1, 562. 
7 {oc DV; Ö, N, Neutr. μᾶσσον od. 
oY. irreg.. Compar. zu μακχρύς, län- 
; Beer Od, 8, 203. + 

ταξ, ακος, 7) (μαστάζω), 1) das, 
imit man kauet, der Mund, Od. 4, 
» 76. 2) Speise, Nahrung, 
‚die der Vogel den Jungen im 
dns ab el. zuträgt: 80000806 “προφέρει 
a2 st. μάσταχα (τροφήν» ol. ei- 
1 Bissen, V.), 71. 9, 324. Andere 

ab ren: acorexı, im Schnabel, 


sei (Ὁ (μάστιξ), Aor. ep. μάστιξα, 


ΠῚ selschwingen, geilseln,. 


ischen, ἵππους, 4], 5, 768. oft 

a ἄστιξεν δ' ἐλάαν, er schwang 

|, um sie anzutreiben, .1]. 5, 
vr 3, 484. (Nebenf. μασεέω,) 

j’ 4 LYOg, ἢ (udoow), ep. auch 

| at. μάστι st. μάστιι, 11. 23, 


1 Ὁ. Acc ἄστιν, Od. 15,182. 1) die Gei- 


,) Peitsche, zum Antreiber. der 
0,31. 5 5,226. 748. 2) übertr. Strafe, 


la ΠῚ ο, “ες, σι. 12, 31. 13, 812. 


i uk ion. u, ep. st. μαστιξ, 

Beat st. uaoıllo, geilseln, 

vom Löwen: οὐρῇ πλευ- 

‚ai, er peitscht sich mıt dem 
die: Seiten, + J1./20, 111. ἡ 

jotoplöhs,”ov, 6,°5. des. Mastor 

Halithersce, ὦ θὰ. 3 158. Ar 


Εἰ ὁ ἢ Π 


κὸ- 
ἮΝ a; » v. a ἐν 


suchen, weh: “1. 14, 110. + 


Unternehmen 


kämpfen, 


ἢ) die Achsel und die 
unter den Armen, h Merc. 242, 
ματάω (μάτην), Aor. 1; ἔμάτησα, un 
chätie sein, zÖ rn, zaudern, I. 
16, 474. 23, 510. von Rossen: μὴ — μα- 
τήσετον st. ματήσητον; *Jl. 5, 233. 
ματεύω (MAR), poet. — μαστεύω, 


εἶμι 
Höhlung‘ 


# ', Adv. Jar aahhaede, um- 
sonst, Cer. 

ματίη, 1) ΛΑ ΑΒΕ ἃ vergebliohen 
ruchtloser Ver- 
such, Leichtsinn, Thorheit, Od. 


᾿ς 10,79. 3 


| πὰ &, 7) (mit μά verwdt )» ein 
hen we welcher 
neben dem Schwerte hing, und welchen _ 
ıman'besonders zum Sc ten der Op- 
ferthiere gebrauchte,‚Schlachtmesser, | 
Opfermesser, Jl. 3, 271. 18, 597. 
auch” gebraucht es Machaon zum 
schneiden des ee) 11. 11, 844. 
Mayawv, ovog, 0, Voc. May&ov, 8. 
= mi ios, Herrscher zu Trikka 
. Ithome in Thessalien, ezeichnet 
durch seine Heilkunde, ἯΙ. 2, 132. Chei- 
ron hatte seinem Vater heilsame Mittel 
gegeben, Jl: 4, 219. 
μαχειόμενος, ep. 5. μάχομαι. 
μαχεούμενος, ἣν μάχομαι. 
μάχη, ἢ 1) Kampf, Schlacht, 
Fu dig Gefecht, u vom Kampfe 
zwisch. Heeron: μέχεσϑαι μα », einen 
auch vom Fwaikapfl, Jl. Ὗ 263. 11, 
542. 2) Streit, Zank, Hader, mit 
Worten, Jl. 1, 17 T. — Hom. erwähnt 
vier besondere Schlachten; die erste 
zw. dem Simoeis u. Skamandros, Ji. 4, 
v. 446. — 7, 305. die zweite zw. der 
St. Troja u. den griech. Schiffen, 11. 8, 
53. — 488, die dritte am $kamandros, 
von Jl. 11.— 18, 242. die vierte um- 
falst die Thaten Achills u. endet mit 
Hektors Tod, JL. 20 — 22. Jlvu, Od. 
αχημίν, ὃν aykoueı), kampflu- 
a ee rare Jl. 12, 247. 7 
AYNENG, οὔ, ὁ (usye ), Strei- 
Eh Lese οὗ 0 areipe 1, — mit 
ἀνὴρ, Od. ‚15, ‚264. 
μαχητός, ἡ, ὧν (μάχομαι), zu be- 
zu .bestreiten, e- 
Zn en καχόν, Od. 12, 119. Ὁ 
es ἡ (μάχλος)» Geilheit, 
οἱ teen) ppigkeit, vom a wolle 
βύκαοδε, Il. 24, 30. Τ᾿ 'Aristarch A 
den Vers ausstreichen, weil es ein 
teres Wort‘sei und sonst nur vont 
τ echt wird. Allein ohne Grund; 
'palst es zum ‚Paris τορι gut; 
ve Ἧι Ὁ ὅν, ὍΣ legen. 
er ion. ἃ οὉ. log DER 








Es ndeidng. 


‚0v, ἅ, 8. des Me- 
‘Sc δειδης, wird der Vater des Pal= 
Mere. 100. genannt, 
Ὑχτεν ἢ, E05, ö (trauervoll), 5. 
Menelaos von einer Sk 
> mit der Tochter des Alektor 
het, Od. 4, 10. 15, 100, Den 
ı hatte er von des Vaters: Stim- 
=: Raubes der Helena. 
Heyaon, ἢν) Megara, T, des Köni 
ὙΠ heben Gemahlion des ΠΣ 
E03 er 268. 269 R 
μὲ (μέγας), eigtl. grofses 
Er, ΟΡ αν (TOR igtl. 1) der 
ersammlungssaal der Männer, 
Bemeran 1; das Hauptzimmer, 
s mitten im Hause lag, u, worin 
iten gehalten wurden, Die 
> wurde von Säulen getragen, und 
Σ τῆς it erhielt er durch eine Vorder- 
Bee Od. 1, 270, u 51: 
1, 127 — 130. 133.) 2) über 
In grofse Gema wie der! 
der Mä θῳ 1], 3; 125. Od. 18,. 98. 
‘3) im Pl, Haus, Wohnung, 
IE 1 390. 5, 805. Od. 2, 400 
Dry) ‚de, Adv.nach Hause, zur 
weng, Br pr 413. 21, 58. 
&, Comp. μεί- 
"on Superl, ΤΣ μήν τοῦ τ 7, γα ee rols, 
schiedener Ausd och, 
nn sit, breit, von gr A We- 


FR 


% 


un 
la 


ἜΝ 


ol leblosen Dingen, so Ὄλυμπος, 


„ αἰγιαλός, πέλαγος etc, 2) grols, 
tin ee mitis mäch- 
‚ von Göttern, ferner ἄνεμος, κράτος, 
ᾧ μέγα seyon, eine gewaltige, d. i. 
ri ΤῊΣ t, Od. 3, 261 an tadeln- 
n Sinne, grols, übermälsig, λίην 
no a etwas zu Grolses sagen, 0d, 3, 
Das Neutr, Sg. u, Pl, μέγα 
Er: als Adv. grofs, sehr, 
gewaltig, μέγα bei Verben, 

A} j. μέγα ἔξοχος, sehr hervorragend, 

uch mit Com De 
+ ie er, Jl. 2, 239. 223, 315. 
Bauens, bei weitem der Treff- 


ΤΙ, 2, 82. 763. Plur, μεγάλα mit - 


iv, Sag u. 5, m. 

Mine 'einedler Lykier, Jl. 16, 695. 
ἔγεϑος, E0G, τὸ (μέγας), Gröfse, 
5 öhe, immer von Leibesgrölse, 
nit ΚΡ u. κάλλος, JL 2,58. Od. 
1. Τρ ce ᾿ 
| Ἵ δ" ᾿ Π OÖ, 5. des Phyl us 
‚des Odysseus, Heerfü 
ur u. der Bewohner der 
aden, JL 2, 625. 1 13, 692. 15, 302. 

yuaros, ἢ», Un; 8, μέγας. | 
05.01505,'0, Fam. μεδέουσα, ἡ, 
Jov , Frhr ΉΆ ‚ Herr- 
' vom Zeus, δηϑεν, dam 


a. 
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μέδων, Od. 


Sich hebend; fi 


u. Superl. μέγ᾽ ἀμείνων, 


Mesnuai, 


dasvns, ὍΔ], 16, 234. — Fem. die Herr- 
scherinn, ν. Β, 9, 4, 
ν, ὥνος, Öy δε. inBöotien, 
am Fr Phönikios, 1], 2, 501. 
μέεύομαι, Dep. (eigtl. Med. v. μέδω), 
Fut. μεδήσομαι, Jl. 9, 650. + 1) für 
etwas eh κατὰ an etwas denken, 
einer Sache gedenken, mit Gen, 
πολέμοιο, κοίτου, 4]. 2, 384. Od. 2, 358. 
δόρποιο, 1]. 10: 2 245. νόστοιο, 1. 9, 
Od. 11, 110. oft ἀλχγῆς, der Abw 
gedenken, Jl. 2) jem. etwas Harte 
gen, ersinnen, ausdenken, zax« 
τινι, 41. 4, 21. 8, 458. 
μέδων, οντος, ὅ, eigtl. Part. Praes, 
von, ‚ als Subst, der Fürsorger, 
Pfleger, Herrscher, Sg, nur ἁλὸς 
1, 72. sonst immer ἡγήτορες 
ἠδὲ μέδοντες, 1], u. θὰ. ᾿ 
Medorv, ovrog, ὅ, 1) 8. des Οἵ- 
leus u. der Rhene ΄ι. 2,:727,), Stief- 
bruder des Aias, wohnte in Phylake, 
wohin er geflohen war, weil: er seiner 
Stiefmutter Bruder ermordet hatte. Er 
war Anführer der Krieger aus Methone, 
als Philoktetes in Lemnos zurückblieb, 
Äneas tödtete ihn, J1. 2, 727. 13, 693 
fg. 15, 332. 2) a κα ἐν er, 41. 17, 216. 
3) ein Herold aus Ithaka im ale 
der Freier, entdeckt der Penelope d 
Gefahr ihres Sohnes Telemachos, u, 
wird deshalb nachmals von letzterm 
gerettet, Od. 4, 677. 22, 257 flg. 
μεϑαιρέω (αἱρέω), Aor. μεϑεῖλον, ep. 
Iterativf. μεϑέλεσχον, herne men, her- 
übernehmen, vom Ball: ὁ δ' ἀπὸ 290- 
er: ὑψόσ' ἀερϑείς, ῥηϊδίως μεϑέλεσκε, vstdn. 
ἂν, der andere hoch von der Erde 
ihn behend, Od. 8,374. + 
(5o Damm u. Volfs.) 
μεϑάλλομαι (ἄλλομαι), nur Part. Aor. 
syno. μετάλμενος , hinüberspringen, 
zuspringen, absol., Jl. 5, 336. 11, 
538. — nachspringen, δ]. 23, 345. *Jl. 
μεϑείω, ΒΡ. st. μεϑῶ, 85. μεϑίημι, 
μεϑέλεσκε, 5. μεϑαιρέω. 


μεϑέμιε εν, ep. st. μεθεῖναι, 5, μεϑέημι. 
μεϑέπω (ἕπω), Part. Aor. 2,A. μετα- 
σπών u. Μ. μετασπόμενος, I) Act. in- 
trans. hinterher sein, nachgehen, 
daher a) verfolgen, a ER en 
τινὰ moool, Jl. 17, 190. Od. 14, 33 


δ) nachtrachten, suchen, aufsu- 


chen, mit Acc. 7], 8, 126. von n«“ 
den: besuchen, absol. wohin kom- 
men, Od, 1, 175. 2) transit. mit dop- 
eilt. Acc, hinterher gehen ass 
interher treiben, ἵππους Tud 
die Rosse hinter dem Tydeiden hertrei- 
ben, 7. 5, 329. ID Med. rer μῶ 
verfolgen, τινά nur δὰ, 1 Sl. . 
N Kine) Ν Aanwischen 


Pr ὧν» 


«" 








Ἀ 


Meic. 


ıftig sein, erhalten haben, — 
μῆς, JI. 1, 278. 15, 189. c) Perf. P. 
aaproı nebst Plgpf. P. es ist durch 
chicksal od. Verhängnifs be- 
timmt, mit Acc, u. Inf., Jl. 21, 281. 
ὃ. ὅ, 312. 24, 34. . 

lisic, OÖ, Gen. μηνός, ion. st. μήν, der 
om. μείς steht 5]. 19, 111. h. Merc. 11. 
kr Monat, Weder die Namen, "noch 
ie Länge der Monate sind bestimmt, 
ie einzige nähere Bestimmung ist: τοῦ 
ἐν φϑίγοντος μηνὸς, τοῦ δὲ ἱσταμένοιο, 
'enn dieser Monat sich endigt u. jener 
fängt, Od. 14, 162. 19, 307. 

Keiwv, Neutr. μεῖον, irreg. Comp. 
. ırQ0S. , , 

ἐεελαγχροιῆς; ES, poet.= μελάγχροος 
206), von schwarzer Farbe; von 
ınkler oder brauner Gesichts- 
rbe, Od. 16, 175. T 5. μελανόχροος. 
ἐεέλαϑρον, TO (μέλας), die Stuben- 
'cke, .besond. der mittlere 'hervor- 
ringende Balken unter der Decke, 
rch wel:hen der Rauch ging (ἀπὸ τοῦ 
ἃ αίἰγεσϑαι nach Et. M.), θὰ. 8, 279, 22, 
θ. 2) dass Dachgebälk, Dachge- 
mse, Od. 19, 544. dah. 3) üherhpt. 
Ach, Obdach, und wie tectum st. 
©hnung. Jl. 2, 414. 9, 204. Od. 18, 
BD. αἴϑεσσαι μέλαϑρον, ehre dein Ob- 
ch (mit Rücksicht auf die Gastfreund- 
aft; denn jeder, der mit einem 


ter einem Dache lebte und speiste,- 


ar unverletzlich), .Jl. 9, 640. 


ειελαϑρόφιν, ion. u. ep. st. μέλάϑρου, 
I. 8, 279.4 | 

welaivw (μέλας) u. μελάνω (8. ἃ. W.) 
'hwärzen, hurMed. sich schwär- 
χω schwarz: werden, χρόα; an der 
aut (vom Blute), Jl. 5, 354. ἡ δὲ μελαένετ᾽ 
[εῦσϑεν (sc. ἡ ἄρουρα) von dem frisch 
ıpflügten Brachfelde, “1. 18, 548. 
Μελάμπους, 0005, 0, S.desAmy- 
taon u. der Eidomene, Bruder des 
as, ein berühmter Seher. Er wollte 
r seinen Bruder die berühmten Rin- 
w des Iphiklos aus Phylake in Thes- 
lion holen, allein er ward von den 
irten ergriffen u. gefesselt. Nach ei- 
m Jahre erhält er die Freiheit wie- 
r u. die Rinder zum Geschenk, weil 
ihm einen guten Rath ertheilt hatte, 
L. 15, 225 flg. 11, 287 flg. - 


μελάνδετος, ον (δέω), poet.schwarz- 
‚bunden, schwarz gefalst, φάσ- 
wo» (nach den Schol. mit schwarzen, 
i. eisernen Hefte; besser von der mit 
sen gefalsten Scheide zu verstehen), 
. 15, 112. 1_ . 

MeAovevs, 706, 0, V. des Amphi- 
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‚Meise. 
Voc.; u. Μελανϑιος, ὃ, in "den übrigen 
Cas.; 5. des Dolios, der schändliche 
Ziegenhirt des. Odysseus, mifshandelt 
denselben, als er verkleidet in sein 
Haus kommt, und wird schrecklich be- 
straft, Od. 17, 212 flg. 22, 472, ff. 
MeAdvJı0oc, ὃ, 1).= ἹΜελανϑεύς. 2) 
ein Troer, 21.760, 36. ." 
ἸΠελανθϑώ, οὖς, ἧ, T. des Dolios, 
die zügellose Magd der Penelope, ist 
den Freiern ergeben, Od. 18. 320. 19 
60. Ihr Tod wird erzählt Od. 22, 421 ff. 


ἸΠελάνιππος, ö, 1) ein Troer, von 
Teukros erlegt, Jl., , 276.. 2) S. des 
Hiketaon, von Antilochos getödtet, Jl. 
15, 547 ff. 3) ein Troer, von Patroklos 
erlegt, Jl. 16, 695. 4) ein Achäer, Jl, 
19, 240. , 

μελαγνόχροος, 0» poet. st. usldy- 
10005 (χρόα), von schwarzer, dunk- 
ler Farbe (braun von Gesicht, V.), 
Od. 19, 246. 7 ες 

μελανόχρως, 005, 0,7 = μελανό- 
χροος; κύαμοι, schwarze Bohnen, Jl. 13, 
589. Τ᾽ ΄ 

μδλανυδρος, 0%, poet. (ὕδωρ), von ’ 
schwarzem, dunklem Wasser, 
κρήνη, 51. 9, 14. Od. 20, 158. | 


μελάνω, poet. —= μελαένομαι, sich 
schwärzen, dunkel werden, vom 
Meere, μελάνει πόντος ὑπ᾽ αὐτῆς (80. 
φρωιόε ed. Wolf, 91. 7, 64. T Diese 
Erklärung des Eustath. verwirft Spitz- 
ner, weil die Verba in alvo und «vo 
bei Hom. immer transitive Bedtg. haben, 
Er hat daher die Lesart des Aristarch 
aufgenommen wueddvs δέ Te πόντον» Sc. 
Ζέφυρος. ᾿ ᾿ 

μέλας, μέλαινα, μέλαν, Gen. μέλα- 
vos, μελάνης, μέλαινος, poet. Nebenf. μεί- 
λας, 1, 24, 79. im Dat. Comp. μελάν- 
zepos, 1) schwarz, dunkelfarbig, 
dunkel, nicht nur von der eigentlichen 
schwarzen Farbe, sondern auch, was den 
Augen schwarz erscheint, wie αἷμα, οἷ- 
vos, ὕδωρ; νηῦς γαῖα, 1]. 2, 699. ἤπειρος; 
Od. 14, 97. 2) schwarz, dunkel, 
düster, ἕσπερος, Od. 1,423. νύξ, νέφος, 
7]. 8, 503. 3) übertr. schwarz, fin- 
ster, schrecklich, Sdvaros, Jl. 2, 
834. Κήρ, Jl. 2, 859. ὀδύναι, 4]. 4, 117. 
Neutr..als Subst. τὸ μέλαν δρυός, poet. 


st. μελάνδρυον, der Kern, das Mark der . 


Eiche, Od, 14, 12. 
Ἱμέλας. avog, 6, S. des Portheus, 
Bruder des Oneu 89 Il. 14, 117. 
ἹΠέλας πόντος, ὃ, ep. Mellas π.. Jl. 
24, 79. Die Scholien verstehen zum 
Theil darunter die schwarze Bai, 
(auch ὁ Καρδιανὸς πόντος genannt) zwi- 


schen dem festen Lande won Trasse 


edon in Ithaka, Od. 24, 103. 
und dem thrakischen Chersones. Diner 


ἸΜελανϑεύς, 705, 0, im Nom. und 





Bihler ‚pell, zu nehmen, dehnder 
"hte' t nach dem Zusammen- 
an keinen ra aan Punkt zu 


du, schmeiben Iharem, er- 







EN τ u ran ἃ 
weit rden, λέβης weil 
vo, Wessel = ἽΝ eng Ar 
d. i. in dem das Fett schmilzt. Ange- 


messener lesen Heyne und Spitzner 
Kar Aristarch : χνέσσην μελϑόμενος (activ. 
ΝΎ ΤΕΣ der “u Fett schmilzt, so 
ofs, 41]. 21, 363. Τ 
06, ὁ (νυ. μέλει αι. ἄγρα, dem 

‚die Menderoos, δ πὸ ), S. desÖneus 
u. der Althäa, Ge der Kleopatra; 
versammelte die Helden zur Erlegı ng 

des Kalydonischen Ebers in Ätoli 
Zwischen den Kureten u. Ätoliern A 
stand ein Streit über den Ko x und das 
ie des erlegten Ebers, So lange Me- 
eagros Theil nahm, waren die Ätolier 
1öklich, als er aber, erbittert über 
gi Verwünschungen seiner Mutter, sich 
zurückzog, da belagerten die Kureten 
selbst Ka 'ydon. Endlich nahm er wie- 
der auf Bitten seiner Gattinn Theil am 


e u, schlug die Kureten zurück, 


Kampf 
71. 2, 642. 9, 525 flg. 5. λϑαία. 


μελέδημα, ατος, τό, poet. (μελέδη), 
a τρνν esorgnils, stets ΡΙατγ., Jl. 
μελεδήματα Re Sorgen um 

‚den Harn, Od, 15, 8 


en: ὥνος, ἡ 


laden, ἥ, poet. Sorge, Kum- 
mer, Od. 19, 517. Τ 

μέλει, 5. μέλω, 

μελεὶστί, ᾿Αἄν. (μέλος), glieder- 
weise, für Glied, Jl. 24, 409. + 

μέλεος, &n, δον, eitel, ver eb- 
lich, nichtig, αἶνος, Jl. 23, 795. ὁρμή, 
Od. 5, 416. unthätig, Jl. 10, 480, 
Neutr. als Adv, vergeblich, Jl. 16, 
33. 21, 473. 

Ἐμελετάω (μέλω), Aor, 1 1. ἐμελέτησα, 
1) sorgen, 2) besorgen, üben, mit 
Acc. h, Merc., 557. 

* IM£Ang, 7705, 6, Flufs in Ionien 
bei Smyrna, wo Homer geboren sein 
soll, h. 8, 3. Ep. 4, 7. 

t, τος, τό, Honi ‚ JL 1, 249. 
Od. 10, 234. Gefälse mit onig und Fett 
wurden auf den Scheiterhaufen gebracht, 
Jl, 23, 170. 04. 24. 68. 

ἐἰπρλίβοια, %, St. in Magnesia 
( Thassel ien) am Berge Othrys, Jl. 2, 717. 


= piekedıiey, 


5, ὃ (yjevs), sülsstimmig, zuos 


‚end, οἶνυς, πηιρύρ, σῖτος, II. ı 1. θὰ 


'11, 553. selten 3: Inf. τὶ 




























sül stüönend, δ᾽ 


and oh A eer se 
Od. 14,28 „der Speer , ya 


ee ἐς (ἡδύ 


lieblich ἫΝ 
INS Ὅς, 09, 
meh πος δ ρος 
ἔκρητον, oni; ” 
ΡΜ τα μὲ Honi Fe ‚lc 
len der Todten un 
Göttern darge 
519. 11, 27. 
μέλινος, ἰνη, wor, 
λίη, eschen, von 
λινος οὐδός, Od. 11, 3: 
μείλινος, als Beiw. ν, Eye 
ἐδλισᾶρος ἡ (μέλι), ὁ Bie 
ıne, 11. 2, 87 ἔς δὰ. 13,1 06 
Melirn, ἡ, T. des } Nereu 
Doris, 7]. 18,4. u 87 F 
Ἐμελίτωμα, ατος, τό (u 
niggebäck, Honigkuel gr 
μελέφρων, ον (φρήν), ἀυτοὶ 
ve ze 


keit herzerfreue 


77 + 
ἡ ες 


ἐξ 


ὕπνος, ἢ, 
μέ 
gedenken, in eo esse, 
verbum, welches meistens ı 
Fut., seltner mit Präs, u, % 
Im Deutschen mufs es durch w 
wollen, sollen, müs: 1, mM 
übersetzt werden, je nachdem 
Vorsatz eines Menschen, « | ι 
ΦῸΝ ee Andere 3a. di 
er Dinge 
1) wollen, vor 
zur Bezeichnung des mensc 
lens, gewöhnlic mit Inf, F 
διεξίμεναι re er wollt: 
ausgehen, Jl. 6, 
ἐκ χώρης, er geda n 
Jl. 6, 516. vergl. ὁ, 52. ὦ 


- , ΝΗῸΝ 
3, nur Pr. u. Impt: 0 


A 6 120. 19, 96% Ak 
sollen, αὐ ἢ d 

are od. des Sch Ex 
uelle, es sollte πὶ 
71, 2, 36. vergl, θὰ. : x = 


ΤΠ 


er sollte erfleht habe 
ae menschlichen; 
RT. 
6, ἐδ: 

δος ἀνδρὺς ἔταὶ 


Μέλος. 


i. es mochte doch wohl kein feiger 
ann sein, dessen Gefährte du verzehr- 
st, Od. 9, 475. 3) müssen, a) nach 
griff von Recht und Pflicht: xel 
ἣν σέγ᾽ ἔμελλε κιχήσεσϑαι καχὰ ἔργα, es 
wufsten dich treffen, Od. 9, 477. ὁ) nach 
ahrscheinlicher Folgerung, d. i. mb- 
en, zuweilen scheinen, Οὕτω ποὺ 
ὦ μέλλει φίλον εἶναι, so muls es wohl 
m Zeus belieben, Jl. 2, 116. μέλλω 
v ἀπέχϑεσϑαι Ari, 41. 21, 83. τὰ δὲ 
ἀλετ᾽ ἀκουέμεν, das möget ihr gehört 
ben, Jl. 14, 125. μέλλεν ποτὲ οἶκος 
wsıös ἔμμεναι, einst mochte das Haus 
ich sein, Od. 1, 232. 4, 181. mit Inf. 
πο, Jl. 24, 46. Od. 14, 133. 


μέλος, εος, τό, das Glied, stets im 
wer. Jl. u. Od. 2) Singweise, Me- 
die, h. 18, 16. 

μέλπηϑρον, TO (μέλπω), Ergötz- 
chkeit, Lust, Spiel; Ῥμέλπηϑρα κυ- 
iv u. xvoiy γενέσϑαι, ein Spiel (Lab- 
I» V.) der Hunde werden, von Leich- 
ımen der Feinde, die unbestattet liegen 
eiben, *Jl. 13, 233. 17, 255. 18, 179. 


aeinw 1) eigtl. bei Tanz und Spiel, 
ngen, besingen, ‘Exdsoyov, 4]. 1, 
4. 2) Med. als Dep. «) singen, ἐμέλ- 
ἔπο ϑεῖος ἀοιδὸς φορμίζων, 4]. 18. 604. 
3.4, 17. 13, 27. δ) singen und tan- 
an, einen Chorreigen auffüh- 
en,Jl.16, 182.”4oni, dem Ares zu Ehren 
ınzen, d.i. tüchtig kämpfen, 7]. 7, 241. 
μέλω, selten persönl.5 gewöhnl. un- 
ersönl., Pr. μέλει, μέλουσι, Fut. μελήσει, 
erf. ep. μέμηλα, Part. μεμηλώς, Med. 
Ῥ. Fut. μελήσεται, Perf. M. μέμβλεται 
1. Plgpf. μέμβλετο ep. st. μεμήληται, μεμή- 
Inzo. 1) Activ. a) persönlich nur 1 Ps. 

. ein Gegenstand der Sorge 
tın, am Herzen liegen, bekannt 
eın, ἀνϑρώποισι μέλω, ich bin unter 
en Menschen geschätzt, V., Od. 9, 20. 
I. ᾿ἀργὼ πασιμέλουσα, Od. 12, 70. 2) 
Ipersönl. μέλει μοί τι, es liegt mir 
a Herzen, es kümmert mich, 
est mir daran, liegt mir ob. 
” Gegenstand steht im Nom, die 
"Ss. im Dat., Jl. 6, 92. 10, 92. auch 
“=£iovo: μοι, sie liegen mir am Her- 
> «||. 20, 21. un Tor ταῦτα μέλοντων, 
„bekümmere dich nicht, Jl. 18, 463. 
7“ ουσί μοι ἵπποι, 4]. 5, 228. St. des 
"a. steht auch der Infin. Od. 16, 465. 
-- Ast vorzügl. a) Perf. u. Plgpf. mit 
Eensbdtg. ἀνὴρ, ᾧ τόσσα μέμηλε, dem 
2@les obliegt, 5]. 2, 25. ἔργα, 5]. 2, 
h d. 1, 151. Das Part. Perf. ueun- 

ΞΕ persönl. Bedtg.: sorgend, be- 
®&n, bedacht, mit Gen. πλούτοιο, 
Roe0, 7]. 5, 708. 13, 297. einmal 

Ar tlunlas ταῦτα, das hast du erson- 

Ἂς Merc. 437. — I) Med, selten 
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Μέν. 


Praes.. ayzı τοι ἡγεμόνος γε ποϑὴ ριελέσϑω, 

nicht kümmere dich die Sehnsucht nach 

einem Wegweiser, Od. 10, 505. μελησε- 

ταί μοὲε ταῦτα, 41]. 1, 523. oft Perf. 

μέμβλεται st. μέλει, 91. 19, 343. u. 'uim- 

βλετο st. μέμηλει, 41]. 21,516. Od. 22, 12, 
μεμακυΐα; 8. μήκάομαι. 

μεμαότες, μεμαώς, 5. MAL. 

μέμβλωκα, 5. βλώσκω. 

μέμβλεται u. μέμββετο, s. μέλω. . 

μεμηκώς, 85. μηχάομαι. 

μέμηλα, s. μέλω. | 

μεμνέῳτο, 5. μιμνήσχω. 

Ἱπέμνων, ονος, ὃ, 8. des Tithonos 
und der Eos, König der Athiopen, kam 
dem Priamos nach Hektors Tode zu 
Hülfe, erlegte den Antilochos, Od. 4, 
187. 188. und fiel durch Achilleus, Od. 
11, 522. | 


μέμονα. ep. Perf. mit Priisensbdtg. 
nur im Sg. gebräuchlich, streben, 
trachten, wollen, wird in Verbdg. 
mit μέμαμεν, μέματε etc. gebraucht, δ. 
MAR. 


μέμυκα, 5. μυκάομαι. 
Ἐμέμφομαι, Dep. M.tadeln,schel- 
ten, Batr. 70. 


μέν, Partikel (ursprünglich = μήν, 
zwar, d.i.zuWahre oder ın Wahrheit), 
wird als Conjunct. u. als Adv. gebraucht. 
J) Conj. μέν in Verbindung mit δέ ver- 
knüpft verschiedene Begriffe und 
Sätze: μέν steht in Vordersätzen und 
bezeichnet Einräumung und Zuge- 
stehung, und deutet auf die im Nach- 
satze durch δέ ausgedrückte Beschrän- 
kung hin. Dieser hiedurch entstandene 
Gegensatz kann stärker und sch wä- 
cher sein. Im erstern Falle kann man 
μέν — δέ durch zwar, aber über- 
setzen; im letztern Falle entweder gar 
nicht, oder durch und. Sie werden ge- 
braucht 1) bei Eintheilungen nach 
Ort, Zeit, Zahl, Ordnung und 
Personen, Jl. 1,18. 54. 3, 114. ὁ μέν, 
ὁ δέ, dieser, jener, vergl. 6,7, τό, --- 
τὰ μὲν -- πᾶν δέ, Jl. 4 110. 11l. οὗ 
μέν — ἡμίσεες δέ, Od. 3, 153. 155. 2) 
Bei Wiederholung desselben Wortes 
in zwei verschiedenen Sätzen, um es 
nachdrücklich hervorzuheben, περὶ μέν 
— περὶ δέ, 41. 1, 258. 3) Oft sind die 
durch μέν u. δέ auf einander bezogenen 
Glieder durch Zwischensätze weit aus- 
einander getrennt, Ji. 2, 494. u. 511. 
4) Auch ist der Vordersatz durch us, 
μὲν verdoppelt, Jl. 23, 311.; gewöhn» 
lich leitet aber bei Hom. μέν, μέν zu 
einem doppelgliedrigen Nachsatze mit 
δέ ein, Jl. 20, 41—47. 5) Statt δέ kin- 
nen auch andere adversatwe Partien 


stehen: ἀλλά, ad, αὖτε, αὐτὰρ, IL TUR. 





= 
16: 


05 χειρῶν ἐἰϑὺς φέρειν, der 
ΜΙ" ge τῷ einander erheben, 
. 80 auch μένος καὶ yeigss, 4], 
νὸς χαὶ γυῖα, 41. 6, 27. δ) von 
Jl. 17, 20. Od. 3, 450. ΟἹ von 
ingen: von der Lanze, Jl. 13, 

inde, 1]. 5, 524. vom Feuer, 
0. der Sonne, 11. 23, 190. von 
J1. 12,18. 4) oft wird es um- 
lzebraucht, wie βίη, is; μένος 

11, 268. ἱερὸν μένος "Alzı- 
gesegnete Kraft (Nitzsch), Od, 


ἡ 0v, ö, 1) Heerführer der 
iy Jl. 17, 73: 2) König der 
., Gastfreund des Odysseus, 
sen Gestalt Athene zu Tele- 
am, Od. 1, 105. 180. 

‚ Od. 4, 157. ed. Wolf. besser 
5. ev. 


: 0005, ö, 1) Vater des Im- 
13, 171. 2) 8. des Alkimos 
wmter Freund des Odysseus in 
sm er bei seiner Abreise sein 
a anvertraute. Athene geht 
er Gestalt mit Telemachos nach 
ι ὦ, 225. 4, 654. 17, 687. 
poet. μέμνω, Fut. ep. μενέω st. 
“1. ἔμεινα, 1) intrans, blei- 
rbleiben; besond. αὐ in der 
ıt: Stand halten, stehen 
2 mit τλῆναι verbunden; δ) 
leiben, weilen, verwei- 
ἣν αὐτόϑι, 11. 3, 291. 14, 119. 
ἀπό τινὸς 7, παρά τινε U. 8, W. 
sen Dingen: :stehen blei- 
17, 434, εὐ warten, mit Acc. 
Ι, 4, 247. μένον δ᾽ ἐπὶ ἕσπερον 
ι warteten, bis der Abend her- 
d. 1,422. oder εἰσόχε mit Conj., 
2) transit. mit Acc. a) er- 
‚, auf etwas warten, be- 
‚andringenden Feind: beste- 
shalten, τινά, Jl. δύρυ, Jl. 13, 
Thieren und leblosen Dingen, 
2. 15, 620, 5) überhpt. er- 
‚abwarten: ᾿Ηῶ, Jl. 11, 723. 
0, 480. Od, 4, ao (Das ΩΝ 
‚gehört der Bedeutg. nach zu 
ag) 
v, vos, ö, ein Troer, 31.12, 193. 
δαάρπαξ, ἄγος» ὃ (ἅρπαξ), der 


ıdieb, Mäusename in der Batr. 


τ (μέρος), Perf. P, μεμέρισμαι, 
s Batr, 61. 

ἐν, εἰ Sorge, Kummer, 
44. 160, (von μερίς, μερίζω). 
900) 0%, poet. (von μέρμηρα, 
Konwe), sorgenvoll, Sorgen 
‚„ von Thaten: mühevoll, 
rig,entsetzlich, schreck- 
Hom. Wörterbuch. 21e Aufl, 
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Meonyv. 


lich; nur von Krie ten imPl, μέρ- 
wege ἔργα, 41]. 8, 453. 10, 289. und ueo- 
μέρα allein, *Jl. 10,48. 11, 502. ᾿ 

ἹΠερμερίδης, «0, ὃ, 8.. des Merme- 
Tos = 105.) 04. 1, 259. 

Me£guegog, 0, 1) ein Myser, getödtet 
von Antilochos, Jl. 14, 513. Vater 
des 1105, Od. 

μερμηρίζω (μέρμερος), Aor. 1. ep. 
μερμήριξα, l)intrans, sorgen,unruhig 
sein, hin und her ἀξ σεν er- 
wären, besond. δίχα u. διάνδιχα, un- 
schlüssig, zweifelhaft sein, zwi- 
schen zwei Entschlüssen schwanken, 
zögern, Od. 16, 73. Jl. 1, 189. 8, 167. 
Es folgt darauf ὥς, 1.2, 3. ὅπως, Jl. 14, 
159. Od. 20, 8. oft ἢ, , ob, oder, Jl.5, 
672. 10,503. auch Inf, ἐλθεῖν ἡδὲ πυθέσθαι, 
Od, 10, 152. 438. 24, 235. περί Tmvog, Jl. 20, 
17. 2) trans. mit Acc. ersinnen, aus- 
denken, beschliefsen, dülor, O0d.?2, 
93. πολλὰ, Od. 1, 427. φόνον rwi, Od. 2, 
325. 19, 52. “ 

u£guiig, 6906, 7) (wahrscheinl. von , 
εἴρω), Band, Schnur, Seil, Od, 10, 
23 1 


Ἀμέρος, ξος, τὸ, Theil, Antheil, 
κατὰ μέρος, jeder nach seinem Theile, 
der Reihe nach. h. „Merc, 63. 

HEOOW, 07006, 0 (μείρομαι, ὄψ), mit 
artikulirter Sprache begabt, re- 
dend, sprechend, Beiw. der Men- 
schen, welche sich durch ihre artikulirte 
Sprache von den unartikulirten Tönen 
der Thiere unterscheidet, (viele Spra- 
chen redend, Kappen) Jl, 1, 250. 9, 340. ᾿ 
Od. 20, 49. (V. die redenden Men- 
schengeschlechter, aberinh, Cer, viel- 
lautie.) | 

ἘΠΈέροπες, Ol, der alte Name der Be- 
wohner der Insel Kos, welche man 
von einem Könige Merops herleitet, 
h. Ap. 42. | 

Me&vow, 070g, ὅ ein Herrscher u. 
berühmter Seher in der St, Perkote 
am Hellespont, Vater des Adrastos u, 
Amphios, Jl. 2, 831. 11, 329. ᾿ 

μεσαιπόλιος ., οὐ»; poet. (modus), 
halbgrau, halbweifls, Beiw. des 
Idomeneus, der dem Greisenalter nahe 
war, Jl. 13, 361. T 

Meowvlıog, 0, (den Viehhof besor- 

end), Sklave des Eumäos in Ithaka, 
θὰ. 14, 449. 455. 

μέσαυλος, Ö, ep. μέσααυλος (oder τὸ 
μέσαυλον) (αὐλή), der Hofraum zwi- 
schen den Nebengebäuden im Hofe, auch 
Hirtenwohnung, das Gehöft, Jl. 24. 
“ἢ. ;insbesond, der Viehhof,Rinder- 
gehege, 7]. 11, 548. Od. 10, 435. stets 
ep. Form, | N 

μεσηγὺ» Adv.ep. pesoyyd, vwAnen 

ἍΝ 





" 


ME&rao. 


ach, nächst, secundum, J1. 2, 674. 
‚ auch zur Angabe des Dazwischen- 
118 bei Verben der Ruhe, wie mit 
at. μετὰ πληϑύν, unter der Menge hin, 
. 2, 143. Od. 4, 652. 5) Von derZeit 
ır Angabe der Aufeinanderfolge, 
ach, Jl. 8, 261. 18, 96. 23, 27. μετὰ 
£os, nach der Nachricht, 1]. 11, 227. 


t& ταῦτα, bh, Merc. 126. oft mit Par-' 


ὃ. verbdn. μετὰ Πάτροχλον ϑανόντα, 41]. 
» 575. c) In ursächlicher Bezie- 
ung) a) zur Angabe des Zweckes, 
ach, Jl. 7, 418. ἰέναε μετὰ δόρυ, um 
Ὦ Speer zu holen, Jl. 13, 247. βῆναι 
πὰ πατρὸς ἀκουήν, nach Kunde vom 
ıter ausreisen, Od. 2, 308. 9) zur An- 
be der Gemäfsheit, nach, zu- 
Ige, gemäfs, μετὰ σὸν πῆρ, nach 
inem Herzen, Jl. 15, 52. Od. 8, 583. 
) Adv. ohne Cas. 1) zusammt, da- 
ιν aufserdem, Jl. 2, 446. 2) hin- 
xher, hernach, vom Raume u. von 


ἘΝ Zeit, J. 23, 133. Od. 15, 400. Häu- 


° ist es durch Tmesis vom Verbum 
trennt. 111) In den Zusammensetzun- 
xı-hat es aufser den angegebenen Be- 
atungen noch die, dafs es eine Ver- 
derung aus einem Zustande in einen 
dern anzeigt. 


Διέτα mit der Anastrophe st. μιεσά, 
wenn das Substantiv nachsteht., Jl. 13. 
8. 2) st. μέτεστι, Od. 21, 93. 


austaßailvo (Baivo), μεταβήσομαι, Aor. 
ἐξέβην, Perf. μεταβέβηχα, wo anders 
ingehen, hinübergehen, I) von 
nn Gestirnen, μετὰ δ᾽ ἄστρα βεβήκει, 
& Sterne waren hinübergegangen, nämi. 
s über die Mitte des imınels (sie 
tägten sich, V.), Od. 12, 312. 14, 483. 
vom Sänger, von einem Gegenstande 
imandernübergehen, fortfahren, 
dd. 8, 492. mit ἔς zu, h. 8, 9. 
"“μεταβάλλω (βάλλω), Aor. 2. μεταβα- 
ὃν nur in Tmes. umwerfen, dah. um- 


rehen, νῶτα, den Rücken wenden 
ar Flucht), Jl. 8, 94. + 


μεταβουλεύω (βουλεύω), nachher 
eschliefsen, vgl.ustappatonau; ἄλλως 
πεβούλευσαν, Od. 5, 286. Τ 
μετά eloc ὄ (ἄγγελος), der von ei- 
ἴα an Andern Nachricht bringt, 
ote, *Jl. 15, 144. 23, 199. In Jl.15, 
4. lies’t Wolf μετ᾽ ἄγγελος. 
μεταδαίνυμαι, Med. (δαίνυμαι), Fut. 
radaloouaı„mitessen, mitschmau- 
n, ἱρῶν, an dem Opfermahle Theil 
hmen, Jl. 23, 207. τινί mit jemanden, 
, 22, 498. Od. 18, 48. 

δταδήμιος, ἡ, ον (δῆμος), im Vol- 
ἐλ ΘΕ ὰ 1} ΟἾ,, καχὸν μεταδήμίον, Un- 
ück unter dem Volke, Od. 13, 46. von 
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Μεταμώνεος, 


einem Einzelnen: einheimisch,,. eu 
Hause, *0Od. 8, 293. ὟΝ 
μεταδόρπιος, ον (δόρπον), Zwi- 
schen od. während des Aben deg- 
sens, os 4, ee 7 ru 
μεταδρομαδην, Adr. adpaasiy); 
nichlaufend, N erfolgena ἐδ B 
80. a 
μεταΐζω, poet. st, μεϑέζω (ἴζω), sich 
daneben setzen, Od. 16, 362: 7 .:. 
μεταΐσσω (ἀΐσσω), Part. Aor. usrai= 
‘es, nachspringen, nachrennen, 
nachstürmen, nur absol. im Part. 
Aor., Jl. 16, 398. Od. 17, 236. j 
μετακιάϑω, ep. (κιάϑω), nur Impf. 
utrtxiadov,I)nachgehen, absol. Jl. 11, 
52. im feindl. Sinne: nachsetzen, 
verfolgen, τινά, 4]. 16, 685. 18, 581. 
2) anderswohin gehen, besu- 
chen, “τινά, jem., Od. 1, 22. πεδέον, 
das Gefilde erreichen, 4]. 11, 714. ᾿ 
μετακλαίω (κλαίω), Fut. μετακχλαύ- 
σομαεγ, nachher weinen, hinter- 
drein klagen, Jl. 11, 764. Σ΄ 
μετακλένω (κλίνω), Aor. Pass. HETE- 
κλένϑην, anderswohin biegen, 
πολέμοιο μεταχλινϑέντος, wenn das: Ge- 
fecht sich gewendet hat, d.i. zum Wei- 
chen ‚gebracht ist, 7]. 11, 509. ἢ 
- ueraÄnyw (Ayo), ep, Aor. 1. Opt. 
μεταλλήξειε, Part. μεταλλήξας, aufhören, 
ablassen, mitGen. χόλοιο, vom Zorn, 
“Jl. 9, 157. 260]. h. Cer. 340. 


μεταλλάω (μετ᾽ ἄλλα), Aor. 1. uer- 
ἄλλησα, eigtl. nach andern Dingen for- 
schen, dah. 1) nachforschen, nach- 
suchen, sich erkundigen, mitAcc. 
τινά 0d. ri,. Il. 10, 125. 1, 550. Od. 3, 
243. 2) ausfragen, ausforschen, 
trv&, jem., und τινά ri, jem. wonach aus- 
fragen, 4]. 3, 177. Od. 1, 231. auch ἀμφί 
τιν, Od. 17, 554. 

μεταλλήγω, ep. st. μεταλήγω. 

μιετάλμενος» 85. μεϑάλλομαι. 

᾿ μεταμάζιος, 0%, (uctös), zwischen Ὁ 

den Brüsten, σεῆϑος, die Kerbe der 
Brust, J1. 6, 19. ὃ 

Ἀμεταμέλπομαι, Med. (μέλπω), da- 
zwischen singen od. tanzen, mit 
Dat. h. Ap. 197. 

μεταμίγνῦμε (niyvun), ep: μεταμέσγω, 
Fut. μεταμέξω, dazwischen, darun-. 
ter mischen, τῷ Od. 18, 310. τινέ τῷ 
*Od. 22, 221. 

μεπαμώλιος, ον, = μεταμώνιος. 

μεταμώνιος. ον» poet. (ἄνεμος), eigtl. 
mit dem Winde, ἃ. ı. eitel, vergeb- 
lich, unnütz, νήματα, Od. 2, 98. πάντα 
μεταμώνια τιϑέναι, alles vereitäln, NR N 
363. μεταμώνια βάζειν. in dan ΝΣ 
... ἌΝ 


Μετανάστης. 


ıtzen, Od. 18,332. (Wolfhat wer 
wibs st. hip erg den he Cha) 
τανάστης, οὐ, Ο (vaio), der von 
en Orte nach einem andern Lande 
ht, Fremdling, Ansiedler, An- 
ömmling, 1. ἢ 648. 16, 69. 
» μετανίσσομαι; poet. (vicvouaı), hin- 
übergehen, auf eine andere Sei- 
te’ Rdn, von Helios, μετενίσσετο βου- 
λυτόνϑε, H. wandelte zum Stierabspan- 
nen, d. i. neigte sich zum Untergange, 
a 779. Od. 9, πὶ ἘΣ > 
μετάνοια, ἢ (νοέω), Sinnesän- 
derung, Reue, Batr. 10. 
μεταξύ, Adv. (μετά), dazwischen, 
71. 1, 156. T 
᾿ μεταπαύομαι,. Med. (παύω), da- 
zwischen aufhören, ausruhen, 
31. 17, 373. + 
| μεταπαυσωλή, ἡ {παύω), Zwi- 
schenruhe, Erholung, πολέμοιο, 4], 
19, 201. T 1 | 
HETRTTQETTNS, ἐς, poet. (πρέπω), da- 
zwischen ausgezeichnet, mit Dat. 
ἀϑανάτοισιν, unter den Unsterblichen, Jl, 
18, 370. T 
μεταπρέπω, oet. (moenw), sich 
auszeichnen, hervorragen, mit 
Dat. der Pers. ἡρώεσσιν, unter den Hel- 
den, Jl. uw. Od. mit Dat. der Sache: yo- 
στέρι, Od. 18, 2. 5) mit doppelt, Dat. 
ἔγχει Τρώεσσι, mit dem Speere unter 
den Troern, Jl. 16, 835. πλούτῳ Muvo- 
μιδόνεσσιν, 1. 16, 596. und mit Inf., J1. 
16, 194. 
Ἐμεταρίϑμιος, ον (ἀριϑμός, unter 
die Zahl gehörig, dazu gezählt, mit 






μετασεύομαι (σεύομαι), ep. μεταῦ- 
σεύομαι, Aor. sync. μετέσσυτο, I) nach- 
eilen, rasch folgen, Jl. 6, 296. 
2) auf jem. hineilen, absol. u. mit 
Acc. ποιμένα λαῶν, 11. 28, 389, ἘΠ. 


μετασπόμενος, μετασπών, 5. με- 
ϑέπω. | 


μέτασσαι, αἱ, die Lämmer, die zwi- 
‚schen den Frühlingen (πρόγονοι) und 
den Fangen (ἔρσαι) geboren sind, 
Schafe mittlern Alters, dieMitt- 
lern, Od. 9, 221. 7 (von & wie πε- 
FR von περί, s, Thiersch Gr, $. 200, 
1l. 
μετασσεύομαι, ‚ep. st. μετασεύομαι. 
μεταστένω (στένω), hinterdrein 
beseufzen, aus Reue beklagen, 
ἄτην, Od. 1, 261. + 
μεκαστοιχί, Adv. (orofyos), in 
einer Reihe fort, *Jl. 23,358. 757. 
HETROTEEPO (στρέφω), Fut. ψω, Aor. 
1. μιετέσερεψα, Aor, 1. P. μετεστρέψφϑην, 
1) Act, umkehren, umwenden, 
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Ἐν ΤῊ En au ", 41. 1 
& σὺν κῆρ, den Sinn mac 
σθαι ren, 41. 15, 52. b ) 
umkehren, umlenken di 
geben, Jl. 15,03. es umkehrei 
vergelten, Od. 2, 67. 2) Eass. ὦ 
sich umwenden,umkehren, 

zen den Feind hin, als vom | 
ab, nur in Aor, P,JL 1, 595 

πετατιϑημι (τίϑημι), Aor. 1. 
PAR. dazwischen ste len, ἃ 
Getimmel erregen, Od. 18, 402. ᾿ 

μετατρέπω ; (τρέπω), nur Med, 
2. M. μετετραπύμην, sich umk 
sich umwenden, absol. in Tm 
1, 19. h ne 


b) übertr. sich : 
kehren, worauf achten, zw 
1, 160. 9, 630. 12, 2338. ὦ 
μετατρυπαλίζομαι, Dep. M 
— μετατρέπομαι, sich umkehre: 
zur Flucht, Jl. 20, 10.4 
μεταυδάω (εὐδέω), gewöhnl. 
μετηύδα u. μετηύδων, eigtl. zw 
mehrern sprechen, ri τινι, dann 
mand reden, stets mit Dat. Fl 
Τρώεσσι, πᾶσιν, 1]. 8, 496. A % 
ἐτάφημι (φημῶ, Aor. 2. wer 
ein: Te mehrern 
chen, reden, stets mit Dat.] 
3, 411. Od, 4, 660. 
μεταφράζομαι, Med. (φᾷ 
μεταφράσομαι, hinterdreinü 
gen, hernach bedenken, ti, 
140. Τ ' 


᾿ 2 
ETEPEENVOV, TO (φρήν), , der 
Hr ee: der Theil zwisch 
Schultern, der dem Zwerchfell 
überliegt, Jl. 5, 40. Od. 8, 52 
Plur., Jl. 12, 428. | 
μεταιρωνέω (φωνέω), zwisch 
zu mehrern sprechen, mit 
τοῖσι, unter ihnen, Jl. 7,384. 0: 
HETERGL, ep. st. μέτεισι, 5. μεέϊ 
I. μέτειμι (eat), Praes, Conj. 
rein u. μετέω st. er, Inf, μὲ 
st. μετεῖναι, Fut. μετέσσομαι, zwi 
od. unter mehrern sein, m 
ἀϑανόάτοισι, unter den Unsterblie 
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II. μέτειμι (ea), Part. Aor 
ep. εἰσάμενος, 1) nachgehe 
terhergehen, Jl. 34] | 
zugehen, πόλεμόν, 


schen gehen, eindı ing: 
90. 17, 86. Ὁ | 

μετεῖπον, ep. μετέειπομ. 
zu μετάρημι, zwischen 


rern sprechen, mit Dat 
u, absol, ὝΨΗ 


πο τιβύμενος. 


δε € 100 UEVOG, 5. μέτειμι. 

μετείω, ep. st. μετῶ, Conj. von μέτ- 
με; dazv ischen sein, 

μετεμμεναι, 5, μέτειμι 1. 

ee (ἔπειτα), nachher, her- 
ich, 7]. 14, 310. Od. 10, 519. 
μετερχομαι, Dep. Μ. (ἔρχομαι), μετ- 
ἰεύσομαι, Aor, 2. μετῆλθον, gewöhnl. 
art, μετελθών, 1) dazwischen, da- 
ı kommen, gehen, absol. 7], 4, 539. 
456. 13, 127. Od. 1, 239. b) mit Dat. 
wischen jem, kommen, ὑπερφιάλοισι, 
Jd. 1, 134. zoVenow, Od. 6, 222. besond, 
m feindl. Sinne, drauf losgehen, 
I. 16, 487. Od. 6, 132. 2) mit Acc.nach 
emandem gehen, d. i. a) zu jeman- 
&ın gehen, um ihn zu rufen, Πάριν, 4]. 
» 280. absol, verfolgen, Jl. 21, 422. 

er ri, einer Sache, um sie zu erfor- 
hen, πατρὸς κλέος, mach Kunde vom 
@ter gehen, Od, 3, 83. ἔργα, die Arbei- 
ssichtiren, Od. 16, 314. übertr. einem 

eschäfte nachgehen, d.i. es besor- 

&n, ἔργα, Jl. 5, 429. 3) wohin ge- 

en, von einem Orte: πόλινδε, nach der 

dt hen, 7. θ, 86. 

μετέσσυτο, 5. μετασεύομαι. 

μι TE, 5. μέτειμι. 

HETI)0008, 0%, poet, st. μετέωρος (ἄωρ- 
ἕξι), 1) in der Luft schwebend, in 
ie Höhe a 8, 26. ἅρματα 
ἔσχε uerjooe, die aren sprangen 
ἢ die Höhe, 11, 23, 308 2) übertr. 
ehwankend, ungewifs, h. Merc. 


Y 


‚uerolyouct, Dep. M. (οἴχομαι), 1) da- 

vischen gehen, ἀνὰ ἄστυ, durch 
lie Stadt gehen, Od. 8, 7. 2) mit Acc. 
ach jemandem gehen, um ihn zu 
olen, 1. 10, 111. Od. 8, 47, absol. be- 

eiten, Od. 19, 24. im feindl, Sinne: 
rauf losgehen, angreifen, τινά, 
1. 5, 148. 


μετοκλάϊζω (ὀκλάζωγ, sich nieder- 


auern und dabei den Sitz verändern, 


ıstät hocken, Voß, 9]. 13, 281. } 


Mel ύπισϑε, vor Vocal, μετύπισϑεν, 


Adv. (πισϑεν), 1) vom Orte, hinten, 
inter demRücken, rückwärts, mit 
en. hinter, Jl. 9, 504. Od. 9, 539. 
) von der Zeit, nachher, hinter- 
1er, Jl. 1, 82. Od. 4, 695. παῖδες 
ἰετόπισϑε λελειμιμένοι, die hinterlassenen 
Kinder, Jl. 24, 687. 

«ετοχλίζω (ὀχλίξω), Aor. 1. Opt. 3 Sg. 
weroyAloosıs, ep. st. μετοχλέσειε, mit He- 
bein od. mitGewalt wegbringen, 
&yos, Od. 23, 188. ὀχῆας, die. Riegel 


weg: . ofsen, Jl. 24, 567. 
μιεερέω (μέτρον), Aor. 1. ἐμέτρησα, 


471. 23, 268. ἀλφίτου, 


ı (der Diener) besuchen, um sie zu 
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messen, dah. poet. πέλαγος, das Meer 
u essen, ΠΗ durchschiffen, Θά, 3, 
179. ‘ Ἢ | 
μέτρον, τύ, das Maals, 1) das Werk- 
zeug zum Messen, Maafsstab, 1], 12, 
ΤΙΝ 2) VERBORS air zum BE 
Nüssige und trockne Di οἴνου, 1], 7, 
04 2, 865. (Wie 
viel es betrug, weils man nicht.) 3) das 
Gemessene, ἃ. i. Raum, Länge, μέτρα 
κελεύϑου, Od. 4, 389. 10, 539. ὅρμου μέ- 
too» ἱκέσθαι, das Ziel des Hafens errei- 
chen, Od. 13, 101. übertr. μέτρον 7 
das volle Mafs der Jugend, d. 1, die Blüthe 
des bebens, Jl. 11, 225. Od. 11, 317. 


μετώπιον, τό τξε μέτωπον, dieStirn, 
*Jl. 11, 95. 16, | 
Adj. μετώπιος. 

HETOTTOV, τό (dp), die Stirn, ge- 
wöhnl. von Menschen, Pl., Od. 6, 07. 
einmal vom Pferde, Jl. 23, 454. 2) übertr. 
Stirn, Vorderseite, χόύρυϑος, J1. 16. 
70. | 


739. eigtl, Neutr, vom 


tel, ıon. st. μοῦ, 5. ἐγώ, - 


μέχρι, poet. vor Vocal μέχρις, Praep. 


mit Gen, bis, 1) vom Raume, ϑαλασ- 
σης, Jl. 13, 143. 2) von der Zeit, τέο 
μέχρις 1 bis wann, wie lange? *Jl. 24,128. 

μὴ, Adv. u. Conj. nicht,dafs nicht, 
DT) Adv. μή, nicht, verneint nieselbst- 
ständigundunmittelbar (vergl.ov), 
sondern stets mittelbar u. in Bezie- 
hung aufeine vorhandene Vorstel- 
lung. Mi findet also nur bei wirklich 
abhängiger od. abhängig gedach- 
ter Verneinung statt, und zwar in sol- 
chen Haupt- und Nebensätzen, 
worin ein Wunsch, Wille, Befehl, ein 
Fall oder eine Bedingung, eine Furcht 
oder Besorgnils ausgedrückt wird. (Das 
Nämliche gilt auch von den Zusammen- 
setzuggen: μηδέ, μηδείς u. s. w.) A) In 
Hauptsätzen: 1) in solchen, welche 
einen Befehl, Verbot od. Warnung 
ausdrücken, wobei a) der Imper. Praes. 
steht, Jl. 1, 32. 363. oder statt dessen 
der Inf,, 1]. 2, 413. 17, 501. oder der 
Conj. Aor, μὴ. δή μὲ ἕλωρ ἐάσῃς χεῖσθαι, 
lafs ja nicht mich als Beute liegen, 4], 
5, 684. oft mit dem Nebenbegriff der 
Drohung, μή oe παριὲ νηυσὶ κιχείω, dals 
ich dich nieht treffe, Jl.1, 26. 21, 563. 
Selten und nur ep. ist der Imper. Aor,, 
Jl. 4, 410. Od. 16, 301. und das Fut., 
71. 15, 115. 2) In Sätzen, die einen 
Wunsch ausdrücken, mögen sie durch 
den Optat. oder Indic. der histori- 
schen Zeitformen ausgedrückt sein, 


μὴ τοῦτο φίλον Ai πατρὶ γένοιτο ! mö 


dies dem Vater Zeus nicht gefallen, Od, 
7, 316. μὴ ὄφελες λίσσεσθαι, hättest du 
doch nicht gefleht, I. 9, 6. Ἐπ Bl. 


auch mit Inf, μὴ πρὶν im ὕξλλον δῦναι, 





Μηδέ. | 


31:'2, 413. 3) In Sätzen, welche eine 
GRRERESIERTE SONNE mit dem 
onjunct. μὴ De ἴωμεν, lals uns 
nicht gehen, σι. u. Od. 4) In Schwü- 
ren zuweilen statt das schlechthin ne- 
en οὐ, Jl. 10, 330. B) In Ne- 
\ensätzen: 1) In allen Absichts- 
und λαμ, I, de Zum, also bei den 
| ὡς, ὅπως, ὄφρα, εἰ, ἤν 
Über die Construct. Β. diese 
Donjanel, (οὐ steht nur dann, wenn die 
Negation auf ein einzelnes Wort geht, 
J1. 24, 296.) 2) Bei dem Infin. nur in 
sbhängiger Rede bei Hom., 4]. 14, 46. 
i Betheuerungen: duvusı, μὴ 

μὲν ἑχὼν τὸ ἐμὸν δόλῳ ἅρμα πεδῆσαι, 
schwöre mir, dafs du nicht vorsätzlich 
mit List meinen Wagen aaa τὸ hast, 
J1.23,585. vergl. 11, 19, — II) Con- 
junct, dafs nicht, damit nicht: 1) 
nach Hauptzeiten od, einem Aorist 
mit Präsensbedeutg. mit Conj.; Jl. 1, 
522. 17, 17. nach einer historischen 
Zeitform mit Optat., Jl. 10, 468. 32) 
Nach den Verben: fürch ten,scheuen, 
befürchten, ferner sich hüten, ver- 
hindern u. 8. w. bedeutet μὴ (eigl. 
ob nicht) wie das ne: dafs, δείδω μὴ τὸ 
χϑιζὸν ἀποστήσωνται Ayarol χρέος, ich 
fürchte, dafs die Achäer dia gestrige 
Schuld "bezahlen werden, Jl. 13, 745. 
1, Jl. 1, 553. 14, 261. nach ideiv, sich 

h BER J1. 10, 98. Oft stehen solche Sätze 
μή elliptisch, so dafs man davor 
Dada od. φυβοῦμαι ‚ergänzen kann, 
(rel, A.1,) it πϑευσεμενες ρέξῃ κακὸν 
eye als er nun nicht im Zorn 

Fa: en der Achäer Böses zufiige, 
11. 2, 195. 5, 487. 17, 93. b) Tritt οὐ 
hinzu, so wird dadurch angezeigt, dafs 
die vorhandene Besorgnifs nicht ein- 
treten werde, μὴ νύ 70: οὐ χραίσμῃ, es 
möchte dir nichts nützen, Jl. 1, 28. μὴ 
οὔτις, 11. 10, 39, μή mit Indie. Od. 5, 
300, ist als Fragpartikel zu fassen. — 
nl) Frag ee el: μή als solche 
hl: 1)in der directen Frage, wenn 
man eine negative Antwort auf seine 
Frage erwartet, ἢ μή πού τινα δυςμενέων 
pa ἔμμεναι ἀνδρῶν, ihr meint doch 
wohl nicht, es sei einer ‘der Feinde, 
Od, 0, 200. ver 1. Od. 9, 405. 2) in der 
indirecten Frage: ob nicht, nach 
2deiv, φράζεσθαι, meist mit Conj. u. Optat,, 
71, 10, "98. 101. 15, 164. Od. 24, 291. 
u mit Indie., wenn man wils über- 
t ist, dals die Besoı s eintreten 





, δείδω, δὴ mdrsn ϑεὰ νημερτέα 
a ob doc, nicht die Göttin, alles 
wahr rochen hat, Od. 5, 300. 


μηδέ, Adv, verbindet zwei Sätze, 


eigtl. adversativ: aber nicht, Jl.4, 


302..10, 237. gewöhnl., blofs anreihend: 
auch Bichr und nicht, ‚Il. 2, 200. 
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Ol. 4, 7 - - 
nicht, nicht ei 


We ΤΣ 


dei dns, "ον, Ἐν. ne 
olf, ae 
st. 


ΩΝ unde 


€ » A 
gen ἕν, 18, Es 2 
ἈΒι δεσινασεῆν ἡ αὖ! mit Kl 
geschmückte), er no 
mahlinn des Imbrios, is 17: 
μήδομαι, Dep. Μ, ( 
σομαι, Aor. bi τς im 
ben, wie: 
nen, son es ἐῳραν γ7-. 
1) absol, auf f Rath sinner 
9%. aussinnen, ersinr en, be 
ti, Od. 5, 173. vdoror, ( Jd, an 6 
Od. 3, 166. τί TIP, Od, SE 
7], 6, 157. 7, 478. ı ra 
249. 9, 92, auch mit 
Aycıovs, gegen die ı ar Bi 
üben, Jl, 10, 52. χοῦ, Ep γαιού 
426. 


δ «ἢ 


>66 
. ας 
ἢ 


ἃ εἶδος, €06, τον ΟΝ 
αἱ nsc 
stets im Pl., 2]. Br ΤΣ A 
Entwürfe der Schlacht, Ju 
weilen im abstrakten a 
List, Od. 13, 89. 19, 353. 
männlichen 89. 19, 853. 2) 
129. 18, 6%. 87. 22, 16... ΡΝ 
“ηϑώνη, ἡ, ae λώνη, 
Magnesia (The 
3 3 716. 
μηκάομαι, Dep. M. ε 
μαχών, Perf. μέμηκα mit 
Part. meunxais, Fem. verkü 
mpict. n#0P, 
Img ee b 
Od. von Hirschen Und’? 56] 
“1. 10, 362. 2) das Part. Ἢ 
man nur in der Wendung: ἕα 
ἐν κονίησι μακῶν,, nie 
Staub röchelnd oder schreiend, ı 
ren, Jl. 16, 469/ und ı einmal von 
Menschen, Od. 18, 98. > 4 
dt #06; adog, ἡ (M ), met 
Bei. der Z Ziege, A 2.11, 8: 3. ( 
“μηκέτι, Adv. (dr), nich 
nicht länger, weiter nich 
al u. Od. 3, ee εὐ Me 
lao: 7 Bruder ee ο 2 
Kuryalon, nahm an « om Τὶ h 
ae τ ὦ 2 Si. 8 


κι - - 
ni, 


Μ". 


| Be ης. 


gr 5 des Teukros, getödtet von Po- 
Be JL 8, 333. 15, 339. Acc. Mr- 
M Ἰἰριρμάοης ου, ὃ, 8. des Meki- 
# = Euryalos, Jl. 6, 28. 
un ἡκιστος, Ἢ, ον (mijxös), Sup. zu 
rc „der längste, Jl, 7: 158. Od, 1l, 
sur, Sg, u. Pl. als Adv, μήκιστα, 
längste, endlich zuletzt, Od. 
. 465. h. σον. 259. 
ἥξκος, 206, To, Länge, Od. 9, 321. 
jher et Körperlänge, Od. 
| I 20, 71. 
χίων, οτος, ἡ (ἥκοι) derMohn, 
u nen, ἢ (μῆλον), ἫΣ Apfelbaum, 
al δ. Od. In 115. 11, 589. (ist zwei- 
Ibie su vumetnen). *0d. 24, 340. 
E λό βοσις, LOG, ἡ (eigtl. Schaafe 
end), T. des Okeanos, h. Cer. 420. 
τ} ηβοτήρ, ἢ n005, ὃ (βάσκ), Schaaf- 
Schäfer, 1]. 18, 529. ΤΉ, Merc. 
| ἢ u ınAov, TO, ein Stück kleines Vich; 
τ Sing. selten; das Schaaf, ohne 
rschied des Geschlechtes, Od, 12, 301. 
‚die Zie e, Od. 14, 105. gewöhnl. 
τὰ ἦλα, kleines Vieh, vorzügl, 
cha afe u. care: oft ἴφια μῆλα, 
eng Ber, Jl. 2, 696, 


τ 
ι: 


ΠῚ μῆλον, τό, μεν A überhpt. 


nes 760%, 0V, poet. (σχοπέω), 
man die Schaafe übersehen kann, 
erdesch auend, κορυφή, h, 18, 11. 


δῆλων, O7E0C, Ö, N (db), wie ein 
fel oder eine Quitte aussehend; quit- 
Infarbig, goldgelb, χαρπός, Od. ἢ, 
μή 7. ep: μέν u. μάν, Adv. der Be- 
Aftigung undlVersicherung: ja, 
win, fürwahr, allerdings, vero, 
οὐχέφωα allein als mit andern Par- 
‚ und schliefst sich immer an das 
ch gste Wort im Satze an. Allein 
ht yo beim Imper. ἀγε μήν, Wohl- 
denn, JL 1, 302. Gewöhnlich: 7 
*_ (μάν, wer), Wahrlich, traun, 
57. οὐ μήν (μαᾶν), wahrlich 
icht, Ji. 12, 318. 24, 52. μὴ μέν, 1], 
330. jedoch nicht, Jl. 1, 603. 'χαὶ 
(μέν), und wahrlich, gewils 
sch, Jl. 19, 45. 23, 410. 24,488. und 
do och, aber auch, 7]. 9, 499. 
μι , ö, der Monat, nur in 
n Os. ı obliquis, 5. weis. 
{vn ἣ, der Mond, Jl. 19, 374. 23, 
. 2) N. pr. dieMondgöttinn, h, 32. 
ιηνιϑμός, Ö (umvio), das Zürnen, 
ulan, *Jl, 16, 62. 202. 
Tut, ατὸς, τό (μηνίω), Ursa- 


| 
| 
nfrucht, Obst, J19, 549. Od.7, 
ν᾽ 
| 
| 
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Mnoto». 
che zum Zorn od. Groll, μή τοι 
ἵν 18 μήνιμα γένωμαι, 11, 22, 358. Od.. 

1, 78. 

μῆνες, wg! UF ea dauernder 

Zorn, Groll (A a ὀργὴ), 
meist von Göttern; Jl. ri 7. Od, 3, 135. 
von Menschen, Jl. 1, 1, 9, 517. 

μηῃνίω (μῆνις), Aor, 1. Part. unvioag, 
fortdauernd zürnen, im Zorn be- 
harren, grollen, τινί, jemandem, Jl. 
1, 422. 18, 257. τινός, wegen einer Sache: 
ἱρῶν, Jl. 5, 178. u. oft absolut, (im Pr. 
u. Impf. ist ὁ an nur einmal in der 
Arsis lang, Jl. 2, 769.). 


Ἐμήνυτρον, © (μηνύω), Lohn für 
die Anzeige, h, Merc. | 

Ἐμηνύω, Fut. μηνύσω, anzeigen, 
verrathen, angeben, h. Merec. 373. 
(v im Präs, lang u. kurz). 


Moves, ol; ion. st. Maioves, Sg. 
Μήων, die Mäoner, ee von 
Mäonien, dann — Audof, Jl. 2, 864. 
10, 431. 

MM; ηονίη, % 1), ion. st, Maıorle, eigtl. 
AR: inLydien, welche ostwärts _ 
gegen denBerg Tmolos lag, 1]. 3,401, 

Myovis; idog, ἣ, Mäonisch. 2) Subst. 
die äonerinn, 1. 4, 142, Ρ 


μήποτε (ποτέ), dafs nicht einmal, 
dafs nicht etwa; über Construct. s. 
μή, mit Conjunct., Jl, 7, 313, Od. 19, 8}. 
b) bei Betheurungen: niemals, mit folg. 
Infin., Jl. 9, 133. 

μήπου od. μή που, dafs nicht 
etwa, Jl. 18, 130. Od. 4, 775. 

μήπω (no), noch nicht, 1]. 18,134. 

2) doch nicht, mit Imper,, Jl, 4, 234. 
3) st. un που, Od. 9, 102, 

μήπως (πώς), 1) dafs nicht etwa, 
dafs nicht irgend wie, mit Conjunct. 
od, Optat., Jl. 3, 436. δ, 497. u. nach 
den Verbis fürchten: dafs etwa. 2) 
in der Frage: ob nicht etwa, Jl. 10, 
101; 


„ie τᾶ, seltener Pl. zu μηρέον, w 


A , der Faden, die, 
Sohnur, he 23, 854. 857. 866. 867. 869. 


„unpiov, τὸ, nur im Pl, μηρία, selten 
μῆρα, Jl. 1,464. Od. 3,179. die Schen- 
kelstücke, Lendenstücke, welche 
aus den Schenkeln (anpof) der Opfer- 
thiere zeschnitten wurden. Sie wurden 
dann mit Fleischstücken anderer Theile 
belegt, mit der Fetthauf zweifach um- 
wickelt, und so zu Ehren der Götter 
verbrannt, Jl. 1, 460. Od. 3, 456. dah. 
oft πίονα unole, Jl. 1, 40. so Nitzsch 
zur Od. 3, 456. — Vols a πω Brief. T, 39. 
erklärt μηρία As Hüftknochen mit 
dem daransitzenden Ἐλέαν. 


4 





ἤν»... 


ιόνης, OvC, Ö, 8. des Molos 
lee ΣΉ ΟΣ des Idomeneus, 
I. 5 2 τω 66. 23, 112 flg 
der obere τ ΤΟΝ Theil 
der ati, der Schenkel, von Men- 
a 5, 305. 12,162. ἄορ ?pvoaoduı ὦ 
μηροῦ, das Schwert von der Seite 
μὰν. μδοι JL 2) ne Thieren, nur vn “τὴ 
Verbap. μηροὺς ἐξέταμον, 5. μηρίον, 1. 
1, 460. ‚9a. 12, 360. 
μηρύομαι, Dep. M. Aor. ep. μηρύσάμην, 
zusammenzie len,einziehen,iorin, 
Od. 12, 170. 1 ΤΩ IR 
0T0Q, ρος, ὃ (μήδομαι), 1) der 
TER: αἰ ἀρ οπΝν Rath neber, 
vom Zeus (Ordner der Welt, V.), 5]. 8, 
22. von Helden: μήστωρες μάχης, αὐτῆς» 
Rathgeber in der Schlacht, Schlachten- 
erreger, Heerführer, Jl. 4, 328. 17, 339. 
2) der etwas veranlafst, — goßoıo, Ver- 
anlasser, Erreger der Flucht, 1], 6, 97. 
12, 39. aber von Rossen: geschickt zur 
Flucht (stürmende Renner, V.), *Jl. 5. 
272. 8, 108. 


 Mijorop, 0008, ὃ, Β, des Priamos, ᾿ 


71. 24, 257. 


‘€ > und nicht, und dals. 


t, μήτε — μήτε, weder — noch, 
A mit δῶ im zweiten Gliede, 4]. 13, 
230. Über die ἐιφφαρὶ 5. μή. 

μήτη , μητέρος, 9, zsgz nrods, 
D die Dn, kureögos, Thieren. Οἱ 313. 
17, 4. Od. 10, 414. 2) übertr. von Ge- 
reg in denen vorzüglich etwas ge- 
eiht; μήτηρ μήλων, ϑηρῶν, Mutter der 


Schaafe, des Wildes, ἃ, i. reich an Schaa- . 


fen, an Wild, Jl. 2, 696. 8, 47. u, sonst. 
ick, Neutr. v. μήτις, w. m. 8. 
NEL, s, μῆτις. 
ιάω ( ἥτις), ep. μητιόω, nur Pr. 
u rhpert. Ὁ im Sinne haben, er- 
sinnen, beschliefsen, βυυλάς, 1]. 20, 
153. absol. Jl. 7, 45. 2) klug ersin- 
nen, garen Kun: anstiften, τὶ, Jl. 
10, 208. χαχά, Jl.15, 27. 18, 312. νόστον 
τινί, Od. 6, 14. — Med. bei sich be- 
schliefsen, Jl. 22, 174. mit Inf, 12, 17. 
μητίετα, ὃ, ep. st. μητιέτης (μητίο- 
μα) Berather, berat aadiwaltend; 


), Bein. des Zeus, Jl. 1, 175. Od, 1, 


243. u. oft. 
a" τιόεις, 8000, εν (μῆτιρ), Dreich 
an Rath, sinnreich, h, Ap. 344. 2) 
klug, bereitet od. ersonnen, φάρ- 
ara, Od. 4, 227. τ 
μητίσμαι, Dep. M. (wis), Fut. un- 
zfooueı, Aor. 1. ,«ἐμητεσάμην, das Praes, 
hat Hom. nicht; = μητιάω, 1) im Sinne 
haben, beschliefsen, Od. 9, 262. 
2) ersinnen, erdenken, anstiften, 
3ea, Jl. 3, 417. μέρμερα, schreckliche 
aten verüben, Jl. 10, 48. ϑάνατόν τινι; 
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Jl. 15, 349. xaxa rıya, ἈΠΝ 1: εἰς 
ältern Ausg. findet. man ı 
τίσσομαι.) Bi 
μητιόω, ep. Au st. μητιάω,, 
IS, 106, t. park e ni 
Kr“ Kr Bl, Verstand, 
ddort, das Vermö 
u. Od. 2) Rath, tathsch 15, A 
schlag, besond, μῆτιν ὑφαίν wi En 
324. 10, 19. Od. 4, 678. = 
τις οὐ, τις, Neutr. 
Pa (tig), τ nicht ei en ἊΝ 
mit nicht einer, uct. verg) 
2) μῆτι, ‚häufig als Adv. d a mit ἢ 
etwa, ja nicht etwa, Jl. : , 4. 
567. Od. 2, SE 
τροπάτωρ; 0008, ὃ, poet. (m 
der ER Van Grofss ate 
11, 224. 7 x 


ὙΠ νι} ἡ, Stiefmutten, 
339. 697. 
br To, 


JL 


TOWLOG, τὸ 
εἶτ og, In, ἴον; 


μήτρως, ὡος, Ö (υήτηρ)ν, ut! 
bruder, Oheim, ἔν . 2, 66 2.16 
μηχανάομαι, Dep, M. N 
Ber Sn Impf., 3 Pl. Impf. ı Ν 
ep. st. ἐμηχανῶντο, 1) eigtl. & 
lich Gortantigdn, bar oo 
τείχεα, Jl, 8, 177. 2) ersinnem 
denken, vorhaben und ausäl 
meist in schlimmer Bet ex) 
σϑαλα, ἀεικέα, Böses, Frovel v 
Jl. 11, 695. τινί u. ἐπὶ τινὲ, 7. 
ungevao, ep. μηχανόω = = μηχε 
a, davon nur das Part, Fr 
Od. 18, 143. Τ 
Ἐμηχανιεύτης; O2 ὃ, Be 
χανητής, machinator, der List | 
heit gebraucht, listig, h. Mere. : 


μῆχος, 806, TO, poet. st. m 


Mittel, Hülfsmittel, Rath, he. 
342. Od. 12, 892. οὐδέ τι μῆχος 


es ist kein Mittel, d. i 1. esistv 
Jl. 9, 249. vergl. ἄχος, Od. 14, 


Mrw», 0v0S, OÖ, 85. ήονες. 
ö welvo, Rob er Aa 
μιάνϑην, ep. 3 st, | 
146. nach Buttm, 3 Dual. 4 
st. ἐμιάνσϑην. 1) mit Fa be ἰ 
streichen, färben, ἐλέῳ ri f 
11. 4, 141. 2) beflecken, I esude 
beschmutzen, αἵματι, πογέησι 
10, 191. 11, 439. ἫΝ 
ιαιρόνος, ον (φόνος, τ 
sudel κακά νεῖν Eruie 
Beiw. des en Te 515. 
μιαρός, ἡ, 09 (m 


hesudelt,verunreinig! 


u. 


KERRM 





άζομαι. 
ζομαι; poet. st. μέγνυμαι, Med., 
271. T ’ ᾿ 


, Adv. (μίγνυμι), vermischt, 
einander, Od. 2 77. mit Dat. 
remischt unter den Göttern, Jl. 


Inv, Adv. — uiyda, h. Merc. 494. 
Yul, ep. uloyo, Fut. μέξω, Aor.1. 
"ut. M. μέξομαι, ep. Aor, 2. sync. 
wxto, Perf. P. μέμιγμαι, Aor, 1. 
In» u. Aor. 2. ἐμίγην, Fut. Ῥ. 
a. (Das Pr. μίγνυμε hat Hom. 

I) Act. mischen, vermi- 
mengen, eigtl. von flüssigen 
mit Äcc, χρητῆρι οἶνον, JI. 3, 
. 1, 110, φάρμαχα, Od. 4, 230. 
800: μεμιγμένον εἶδαρ, mit Salz 
hte od. gewürzte Speise; nach 
‚eisen aus dem Meere, Od. 11, 123. 
tr. verknüpfen, verbinden, 
igen, etwas mit etwas in nahe 
u Pringen, τὶ τινι; χεῖράς TE 
» Fäuste und Muth mischen, d. 
semein werden, Jl. 13, 510. ἄν- 
χχύτητε χαὶ ἄλγεσι, Männer in 
ınd Leiden brinzen, Od. 20, 203. 
ὥσσ᾽ Zutwirto, ihre Sprache war 
it, Jl, 4, 438. Od. 19, 175. — UI) 
bst Aor, Pass. 1)sich mischen, 
ermischen, von Schaafen: vo- 
der Weide, Jl. 2,475. von Stür- 
d. 5, 317. 2) übertr. sich mi- 

etwas berühren, mit Dat. 
vinaww ἐμίχϑη, das Haupt stürzte 
taub, 1]. 10, 457. auch von Men- 
1.3,55. von derLanze: μιχϑῆναι 
φωτῦς, in die Eingeweide des 
dringen, Jl, 11,438. 3) am häu- 
von Menschen, sich mischen 
jem, mit jem. zusammen- 
en, umgehen, Verkehr ha- 
‚ben, mit Dat. προμάχοισι, unter 
kämpfer, ἀϑαναάτοισιν, den Göt- 
ven, Jl. 24, 91. auch ἐν προμάχοισι, 
379. ἀλλοδαποῖσι, mit Fremden 
en, Jl. 3, 48. u. ἔν rını, Jl. 3, 
ἐς ἩἩχαιούς, Jl. 18, 216. absol. 
18, μέξεσϑαι ξενίῃ, als Gastfreunde 
edersehen, 0d.’24, 314. ὁ) im 
hen Sinne, im Kampfe zu- 
entreffen, ἃ, i. handzemein 
‚ Τρώεσσιν, Jl.5, 143. ἐν Tat, Jl. 
. ἐν παλάμησί τινος, mit jemds. 
zusammentreifen, Jl, 21, 469. 
ıd. von sinnlicher Liebe, 2» qı- 
1. (φιλότητέ τινος, Jl. 2, 232. 6, 
5, und τινί, 1]. 21, 143. auch 
d. 1, 433. φιλότητι καὶ εὐνῇ, 5], 
einmal mit Acc, εὐνήν, Jl. 15, 33. 
an und Frau zugleich, und auch 
er Person einzeln, wo man es 
sen kann: sich in Liebe ver- 
„derLiebepflegenmit jem, 
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Μιμνήσκω. 


Μίδεια, ἧ, ep. st. Μμίδεα, St. in 
Böotien, am See Kopais, welche nach 
Strab. von diesem See verschlungen 
wurde, Jl. 2, 507. _ | 

* Miöng, ew, ὃ, 
der Phryger, Ep. 

μικρός, ἦν ον. ion, Nbenf, σμικρός, 
klein, kurz, Acc. δέμας, 11]. 5, S0L 
Od. 3, 290. nur zweimal; παρὰ μιχρόν, 
beinahe, Batr, 241. Comp. μείων, w. m. 5. 

HixTo, 5. μεέγνυμι, 

Milntog, 7, 1) berühmte u. reiche 
Handelsstdt. der Ionier inKarien, mit 
vier Häfen, 1]. 2, 868. h. in Apoll. 42. 
180. 2) St. der Insel Kreta, Mutterst. 
des ionischen Miletos, Jl. 2, 647. 

μιλτοπάρῃηος, ον (παρειά), mit roth- 


P st. Midas, König 


gefärbten Wangen, d. i. Seiten, roth- 
eh Beiw. der Schiffe, deren 
Seiten mit Mennig bemalt waren, Jl, 


2, 637. Od. 9, 125. (rothschnäblig, V.) 
Μίμας, avrog, 6, ein Vorgebirge in 
Kleinasien, östlich Con ide, ἐν der 
südlichsten Spitze der Erythräischen 
Halbinsel, Od. 3, 172. | | 
Ἐμτμέομαι, Dep. M. nachahmen, 
mit Acc. h. Ap. 136. Batr. 7. 


μιμνάζω, poet. Nebenf, von μένω, 
bleiben, Jl. 2, 392. 10, 549. 2) trans. 


mit Acc. erwarten, ἢ. 8, 6, 


ΜΟΡΊΟΙΣ (St. MNAR), Fut. μνήσω, 
Aor. 1. ἔμνησα, Fut. M. μνήσομαι, Aor. 
1. ἐμνησάμηνν Iterativf. urnoaoxero, Perf. 
M. μέμνημαι, 2 Sg. μέμνῃ st. μέμνησαι; ᾿ 
Opt. μεμνήμην Jl. 24, 745. u. μεμνέῳτο 
st. μέμνῳτο, 41. 23, 361. Fut. 3. μεμνή- 
ooucı, Aor, 1. Pass. nur Inf. μνησϑῆναι, 
Od. 4, 118, Neben μιμνήσχομαι im Praes. 
auch urdoum zsgz. μνῶμαι in den zer- 
dehnten Formen, Part. Pr. μνωύμενος, 
Impf. ἐμνώοντο. erinnern, mahnen 
jem., rıye, Od. 12,38. an etwas, rırd 
Tıvog, Jl. 1, 407. Od. 3, 103. 14, 169. 
— Med. sich erinnern, gadenken, 
eingedenk sein, darauf bedacht 
sein, mit Gen, oft «4xjs, Jl. 6, 112. 
des Muthes gedenken, ἃ. i. ihn anwen- | 
den, zeigen, ferner χαρμῆς, des Kampfes 
gedenken, d.i.sich dazurüsten, Jl.4, 222. 
πολέμοιο, νόστου, σίτου, βρώμης, χοέίτου u, 8. 
w. statt des Gen. einmal guUyade μναοντο, 
sie gedachten der Flucht, Jl. 16, 697. 
2)mündlich gedenken,erwähnen, 
in Erinnerung bringen, mit Gen. 
Jl. 2, 492. Od. 4, 118. 331. mit Acc. h, 
Ap. 159. und ἀμφὲέ τινὸς, Od. 4, 151. 
dugpi τινα, h. 6, 1. u, περί τινος, Od. 7, 
192. 3) das Perf. M. hat Präsensbdtg. 
wie memini: ich erinneremich,bin 
eingedenk; ἔνι. 3, penvisopun, Ich- 


‚werde eingsedenk bleiben, Sr 





ηστήῤ. 
γυναῖκα, um ein Weib, *0Od. 18, 


στήρ, ἦρος, ὃ (μνάομαι), der 
IT, erber, oft von den Freiern 
:nelope; die Zahl derselben, Od. 
>» *0Od. . ΄ 

OTIC, 105, N, poet. st. μνῆμα, 
nken, Gedenken, δόρπου, Od. 
7). τ ΄ 
στός; ἡ, ὃν (uvaoueı), nur Fem., 
iet, die mit Geschenken gewor- 
nd sonach eheliche Gattinn, 
χος, κουριδίη, 71. 6, 246. Od. 1, 36. 
στυς, V0S, ἢ» ion. st. ᾿μνηστεία, 
reien, die Bewerbung, ' ἘΘά. 
ὄμενος, μνώοντο, ep. zerdehnt 
ἥμενος, ἑμνῶντο v. μνάομαι, νγ΄ τὴ. 8. 
EW (μόγος), Aor. 1. ἐμόγησα, 1) 
. sich mühen, abmühen, 


anstrengen, Leiden, Pein 


den, gewöhnl. als Part. mit ei- 
ndern Verb, Jl. 11, 636. 12, 29. 
s. mit Acc. erdulden, ertra- 
erleiden, ἄλγεα, Od. 2, 343. 
Jl. 23, 607. ἀεϑλούς, θά. 4, 170. 
9. um eine Sache, Jl. I, 162. Od. 


) Adv. _(aoyos), mit Mühe, 
(ΟἹ, 22, 412. ist ε lang in der 
Jl. 9, 355. Od. 3, 119. 
3%, 0, Mühe, Arbeit, An- 
zung, Drangsal, Jl. 4, 27. ἡ 
στοχος) 09 (μόγις, τίέχτω), 
erzen erregend, dolorum cre- 
Ern. die das Weib mit Sohmerzen 
ı läfst. So nach Aristarch. Andere: 
ıwerGebährenden helfend, 
;olche Parorytona (vgl. ϑεοτόκος) 
active Bedtg., Beiw. der Bilei- 
N 11, 270. 16, 187. 19, 103. 
05, O0, poet. (verwdt. mit μόλος)» 
chtgetümmel, Schlacht, Jl. 
18, 159. ἕππων, Rossegetümmel, 
240. 
a, ἢ (μείρομαι), 1)derTheil, im 
des Ganzen, Jl. 10, 253. τριτάτη, 


197. Od. 4, 97. besond. der An- 


an einer Sache, Od. 11, 534. am 
Portion, Od. 3, 40. 66. u. oft. 

οὐδ᾽ αἰδοῦς μοῖραν ἔχειν, gar 
schaam haben, Od. 20, 171. dah. 
bübrende, das Schickliche; 
igay, nach Gebühr, der Ordnung 
oft mit εἰπεῖν, auch ἐν noien, 
186. u. παρὰ μοῖραν, gegen Ge- 
)d. 14, 509. 2) besond. der Le- 
atheil, das Lebensloos, Od. 
. vollständ, μοῖρα βιότοιο, das 
les Lebens, JI, 4, 175. überhpt. 
Schicksal, Verhängnifs, mit 
1. 4, 476. Jl. 7, 52, besond. im 
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Μολύβδαενα. 


bösen Sinne: das Todesloos, 7]. 6, 488. 
verbdn. mit ϑάδατος, JI. 3, 101. 
Μοῖρα, 7, N. pr. die Schicksals- 
öttinn, Parca der Römer, welche 
em Menschen das Geschick des Lebens 
bei der Geburt zutheilt. . Bei Hom. ge- 
wöhnl. $g., einmal Plur., Jl. 24, 49. 
vergl. Od. 7, 197. Das Schicksal ist bei 
Hom. im Allgemeinen unbedingt, allein 
doch nicht in dem Sinne eines absolu- 
ten Fatalismus. Man leitet zunächst vom 
Schicksal alles ab, dessen unbedingte 
Nothwendigkeit am (meisten auffällt, 
z. B. das Naturgesetz zu sterben, Od. 
17, 326.5 ferner das, was nicht vom 
freien Willen des Menschen abhängt, 
z. B. Geburt u. Tod, Glück u. Unglück 
u. 8. w. Die Moira ist zunächst Spen- 
derinn des Schicksals, Od. 3, 236—238.; 
doch wird auch Zeus als Regierer des 
Schicksals genannt, Od. 4, 208. 20, 76. 
er'kann das Verhängnifs der Moira De- 
schleunigen oder verzögern, oder in 
zweifelhaften Fällen entscheiden, Jl. 12, 
402. 16, 443. Auch den übrigen Göt- 


‘tern wird nicht aller Einfluls abgespro- 


chen, Od. 3, 269. 8, 167. 

μοιρηγενῆς, ἔς (γένος), vom Schick- 
salbei der Geburt begünstigt, 
zum Glück geboren, Jl. 3, 182. Τ 

μοιχάγρια, τὰ (ἄγρα), die Strafe, 
‚welche der ertappte Ehebrecher er-. 
lesen mufs, Od. 8, 332. ὁ 

μολεῖν, 8. εβλώσκω. 

μολιβος, 0, poet. st. μόλυβδος, Blei, 
31. 11, 237. + Einige wollen lieber ud- 
λυβος lesen, 8. μολύβδαινα. 

Moliwv, ἔονος, 6, 1) Sohn der Μο- 
lione, Gemahlinn des Aktor, im Dual. 
τὼ" Modlove, die Molionen, Ktea- 
tos w Eurytos, Jl. 11, 709. 5. Axto- 
ρίωνε u. Εὔρυτος. 2) N. pr. eines Troers, 
Woagenlenkers desThymbräos, Jl. 11, 322. 

uoAoßoos, ὃ, Fresser, Schma- 
rotzer, gefräfsiger Bettler, *0d. 
17, 219, 18, 26. nach der wunderlichen 
Ableitung der Grammat. μολῶ» εἷς βο- 
οάν, besser nach Riemer verwdt. mit 
μῶλυς. μωλύνω, ein fauler Fett- 
wanst, 


. MöAog, ö, S. des Deukalion, 
Vater des Meriones aus Kreta, Jl. 13, 
249. 10,269. 

μολττή, ἡ (uno), 1) Gesang mit 
Spiel, Tanz verbunden, Jl. 1,472. 
überhpt. Spiel, Ergötzlichkeit, 
0d. 6, 101. 2) Gesang, Saiten- 
spiel allein, μολπή T ὀρχηστύς ze, Od. 
1, 152. 4, 19. Jl. 13, 637. auch Tanz 
allein, Jl. 18, 606. 


μολύβδαινα, ἢ (μϑλυβδοὼ, Bieien- 
gel, welche an N RN 


ühee Lem ΄ 


MOA2. 


Köder den wurde, damit diese tie- 
fer ins Wasser sinke, Jl. 24, 80. ἢ 
ΓΌΝΟΣ Stammf. z. Aor. ἵμολον, 9. 


β' 

᾿Ἐμονοήμερος, ον (ἡμέρα), ep. st. 
ὃς, eintägig,einenTagd dau- 
Batr. 305 

μόνος, Π 0v, . ouros (im Hom. 
nur ep. ΩΝ 1) en, allein, oft; 
μόνος, Batr. 2, 57. 2 > pen verlas- 
sen, ἮΙ. De 388. 0 

vos); le Od. Part. 

ee bu (wir). τ Ma machen, 
allein lassen, vereinzeln, mit Acc. 
γενεήν, das Geschlecht einzeln fortpflan- 
zen, (so dals nur immer ein Sohn vor- 
handen ist), Od. 16, 117. dah Pass. 
allein gelassen werden, Jl. 11, 471. 
‘Od, 15, 330. 

“μόριμος, ΟΨ, poet. st. μύρσιμος, w.m.S. 

Hoguüge, p vet. (μύρω), nur Praes, 
rauschen, hie murmeln, 
hinrauschen, hinbrausen, von 
einem Strome, dyge® Jl. 5, 599. 21, 325. 
vom Okeanos, *Jl. 18, 403. 

μορύεις, £000, €, nur ρύεντα 
Maas nach den besten Ausle ern: 
mühvoll oder künstlich gearbei- 


ernd 


te Ohrgehänge, von seltener Kunst, 


Ji. 14. 183. Od. 18, 298. Vols: hell- 
spielend, u. nach Riemer von uaigw, 
es abzuleiten, 

05, stpoucı), das dem Men- 
ed Ar oder demSchick- 
sale zugetheilte Loos, Geschick, 
Schicksal, besonders trauriges 
Loos, Tod, Jl. 19, 421. dah. oft χα- 
205 μόρος, u. verbdn, mit, ϑάνατος. 11]. 
6, 357. Od. 9, 61. ὑπὲρ μόρον, 5. ὑπέρ- 
πύον 

μ σιμῦς, ὧν (μόρος), 6 ὄριμος, 
1. %, 50 7 vom Schicksal l be- 
ek verhänst, 0a. 16, 392. 21, 
162. einmal: zum Tode bestimmt, 
11. 22, 13. μόρσιμον ἥμαρ, der verhäng- 
nifsvolle Tag, der Todestag, ‚‚Jl. 15, 613. 
τι. wögoı ὅν ἔστι, mit Inf. es ist vom 
Schicksa bestimmt, J1 . 3, 674. 

Moovs, voG, ö, 5. desHippotion, 
ein Myser, 21. 13, 792. 14, 514. 

μορύσσω, Fut. Zw, Perf. P. μεμό. 


ρθυγμαι, besudeln, beschmutzen, 


verunreinigen, 


εἵματα καπνῷ, Od. 
13, 435. 7 δ A 


7, Form, Gestalt, Lei- 


μορφή, 
ee Od. 8, 170. übertr. μορφὴ 
ἐπέων, Anmuth, Schmuck der Worte, Od. 
11, 367. *0Od. 

μόρφνος, ΓΑ 7]. 24, 316. ein Adj. 
Beiw. des A von wisser Be- 
deutg., Ri dun 
schwarz, von öogvn, 


e Stange, "θὰ; 9, 992. 
Ἰηυγδών, ὄνος, 6, Αὔδι ες n 


kelfarbig, 
Hesych, Aaıee, 


348 


gestaltet,» von uopp 
rend, räuberisch, 

3) a st. 
nach 


ARE Ὡς 


ὁ 8 r sling, 2 
εἶν, 4 Adi. Narr z τίν ὁ 


105. Τ᾿ vergl. λύγος. 
mede, Jl. II, 739. 


Ἰούλιος, ὃ, ΚΑῚ Ἢ der A 
16, 696. 3) ein N KV, 


erlegt, 11. 20, 472. ni: 
Phinomiosz Od. 18, 4 


μουνάξ, poet. st, Fr 


| Sn 
vos), einzeln, allein, *0d. 8 


11, 417 T« 


μοῦνος; N» ov, ion. st, a μόνος, ν 


ovvöß, ion, st. μονόω, το m 
‚Moöoe, ἡ (mektaiB ER 
Ada, die sinnende, erfinder τς 
se, Göttinn Nr Gesaı 
kunst u. 5. w.,' bei 


aber die Zahl" neun erse! scho 2 
ohne ihre Namen zu erwähnen, 


man zuerst Hes. th. 76. finde .. 
nach Jl. τὸ 491. 04. 1, 10." 


Zeus, bewohnen den Oly 


und unterhalten durch Ges 
ter, Jl. 1, 604. Sie be 


schen Sänger, erinnern Fear: 4 Ἢ 


sachen, die er erzählen w 
leihen seinem Vortrage Ε 
muth. 

μοχϑέω (μόχϑος), Fut. ἡ ἤσω 
γέω, sich mühen, sich 


gedrängt werden, κήδει 1 


106. 7 
μοχϑίζω --- μοχϑέω, οἵ 
sein, ἕλχεῖ, an der Wunde 
μοχλέω, (uoyAös), mit Het el 
rücken, umwerfen, 0 
Ir. gl. 12, 259. ἡ ker τ 
μοχλύς, ὃ 0,1) der Hebel, Hi 
θὰ, 5, 261. 2) jede lange 


εἰρη, zu dessen Zeit die 
ἀπ Phrygien einfielen, ἯΙ: 3% 


μυδαλέος, m ον (u 

nälst, feucht 

Blut besprengt, 1]. 11, 54, EIN 
Midwr, wvog ὃ (4 

des Atymnios, W fr nke 

lämenes, ein Troer, vo 

ler ” Jl. 5, 530. ni eır Ti 

Achilleus getödtet, 209. 
μυελύεις, a: 

Mark, markig; br 


NT N 


>» 


welche in MRN- un Si mpf MH 
dah, Vols: wohnend m Thal 


ag, τὶ 


E) nun Be de 


"Bel Δ Τὰ se. 


Ἂ 





λός. 
ξ, ὅ, Mark, Jl. 20, 482, über- 
ς ἀνδρῶν, das Mark der Män- 





Ὁμαι, Dep. M. (μῦϑος), Fut. 
cc, Aor. 1. ἐμυϑησάμην, ep. Form. 
raes, μυϑέαε u.uvdeie, ep, Ite- 
Impf. μυϑέσχοντο, 1) reden, 
ıen, sagen, absol, u. mit Acc, 
JI, 21, 462. 2) trans. sagen, 
en, nennen, τινέ τὰν Jl. 11, 
vr@e χατὰ ϑυμόν, alles aus der 
prechen, Jl. 9, 645. ἀληϑέα und 
ia Jl. 6, 376. 382. ἐναίσιμα, Od. 
πόλιν πολύχρυσον. die Stadt 
'h nennen, Jl. 18, 289. ποτὶ ὃν 
zu,seinem Herzen sprechen, d, 
gen, Jl. 17, 200. Od. 5, 285. dah. 
ıen, Od. 13, 191. 
koyebw, Fut. σω, erzählen, 
τί rırı, *Od. 12, 450. 453, 
6, ὦ, 1) Rede, Wort, Gegens. 
ον, Jl. 9, 443. Od, 4, 777. in 
Beziehe.: αὐ öffentliche Re- 
1. 358. δ) Erzählung, Ge- 
‚ μιῦϑος παιδός, Erzählung vom 
24, 11, 492. 2, 314. 4, 324. c) 
's, Befehl, Auftrag, Rath, 
2. 5,493. 7,358. 2)Beschlufs, 
lag, in sofern er durch Worte 
thut, Beginnen, Jl. 14, 127. 
40. 22, 288. 3) Od. 21, 70. 71. 
man es acol. st. uödos, Lärm, 
mel, aber ἀπηδέμία, es bedeu- 
chlag, Vorhaben, wie Nr. 


«ν᾿ ar 



















ἄλλην μύϑου ποιήσασϑαι ἐπι- 
ὕνασϑε, ihr könnet sogar nichts 
jeginnen vorwenden, Vols, 

» Fliege, Sinnbild unver- 
Keckheit; a) Stubenfliege, 11, 
δ) Stechfliere, Jl. 2,_469. 17, 
Aasfliege, Jl, 19, 25. 

ἢ, %s Gebirge in lonien 
en), Samos gegenüber, welches 
ebirge, auch Trogilion ge- 
ildete, Jl. 2, 869, 

(λησός, N (Ἡυκαλησσός, Herm, 
ἢ), St. in Böotien, bei Ta- 
I. 2, 498. 


ct, Dep. (μυ), Aor. Euuxor, 
μῦχα, 1) brüllen, von Rin- 
‚10, 413. Jl. 18,580. 2) dröh- 
achen, brausen, von Thi- 
vom Speere, Jl. 5, 749. 20, 260, 
55€, Jl, 12, 460. 21, 237. 

μός, 6; das Brüllen, Ge- 
Π, 18, 575. Od. 12, 265. 

vn» N, 1) T. des Inachos, 
n des Arestor, welche der St. 
den Namen gab, Od. 2, 120. 
mijvai, Mycenar, St. in Arzo- 
denz Agamemnons, zur Zeit 


᾿ - 
| 


ı nahrhafter Speise, Od. 2, 291. 


Μυρμιδόνες. 
i ihres Reich- 


des Trojan. Kri | 
be πος τ ee dieSchatzkam- 
mer des Atreus u. durch die Kyklo- 
ischen Mauern berühmt; Ruinen bei 
em Dorfe Krabata, Pl, Jl. 2,569. Sing, 
71. 4, 52. davon 1) Adv. υκήνηϑεν, aus 
M. 2) Movsmvaios, ἣν 0%, Mykenisch, Jl. 
15, 638. 
μύχον, 5. μυχάομαι. 
μύλαξ, αἀχος, ὃ (μύλη), eigtl. der 
Mühlstein; überhpt, ein grofser 
Stein, Jl. 12, 161. 7 
μύλη, N (avilo), die Mühle, *0d, 
7, 104. 20, 106. Die Mühlen der Alten 
waren Handmühlen, die von Mägden 
getrieben werden oder vielleicht Mörser, 
in denen das Getreide gestofsen wurde, 
μυλήφατος ον; (πέφαμαι), vonder 
Mühle zermalmt, gemahlen, Od 
2, 355. Ὁ ' 
μυλοειδής, ἔς, (εἶδος), dem- Mühl- 
stein ähnlich, mühlenartig, πέ- 
μὰν (mühlsteinähnlicher Felsblock, Υ 0[5}, 
Tr 270, + Batr. 212. 
μυνή, N (verwdt. mit auıvo), Vor- 
wand, Ausflucht, Zögerung, Pl. 
Od. 21, 111. T 
Mövng, nrog, 6, 8. des Euenos, 
Gemahl der Briseis, Herrscher in Lyr- 
nessos, Jl, 2, 692. 19, 296. 
Ἐμυοχτόνος, 0V (κτείνω), Mäuse. 
tödtend, uvoxrr. τρόπαιον, das Sieres- 
zeichen wegen der Ermordung der Miu- 
se, Batr. 159. 
kvotxn, 9, die Tamariske, nach 
Miquels homer., Flora. p. 39, die franz. 
Tamariske, tamarir gallica L. ein in 
südlichen Gegenden häufirer Strauch, 
*Jl. 10, 466. h. Merc. 81. (? in der Ar- 
sis, 1]. 21, 350.) 
μυριυκινοξγ) 7, 0v, von der Tama- 
riske, ölos, ein Tamariskenzweig, Jl. 
6, 39. T 
Mvgt f Ns T. des Teukros, Ge- 
mahlinn des Dardanos, nach Strab. ὁ 
eine Amazone, welche hier begraben 
lag. Die Tradition der Pelasger nannte 
einen Grabhügel Mal der Myrina, 
welchen die damaligen Menschen Dorn- 
berg nannten, Jl. 2, 814. 5. Βατεια, 
' μυρίος, N, 09, sehr viel, unend- 
lich viel, unzählig, μυρίον χέραδος, 
sehr viel Schutt, Jl. 31, 320. häufir im 
Plur., JL 1, 2. 12, 326. 2) unendlich 
Bo unermefslich, tausend- 
ach, ἄχος, 11, 20, 282. ὦνος, Od, 15, 
452. oft Plur. ἄλγεα, κήδεα. (μυρίοι, un- 
zählig, aber μύριοι 10,000 nach den 
Grammat.) 


ἹΠυρμιδόνες, οἱ, Sg. πυρμιδών, dvas, 
die Myrmidonen, ein  Achäscher 
Volksstamm in Thassalha Phlhriotis 





‚n 


t. gleichen Namens, wegen ihrer 
arkeit an Wein dem Dionysos 
h. Ap. 44. 

» ἢ, ep. st. γάπος, τό, Thal, 
'hal, Schlucht, zwischen Ber- 
1. 8, 558. 16, 300. 

ἄω (νάρκη), Aor. 1. poet. vap- 
:rstarren, steif, gelähmt 
n, 2]. 8 „328. T 

κισσὸς, OÖ, die Narkisse, ἢ. 
428. 

7, 5. valo. 

αν ep. st. ἔνασα, s. ναίω. . 

w, Fut. νάξω, festdrücken, 
‚pfen, γαῖαν, Od. 21, 122. T 
γῆς, οὐ, ὁ (der Ansiedler), 8. 
ımıon, Heerführer der Karer 
ja, Jl, 2, 867. ΝΣ 
ϑολίδης, οὐ, 6, 1) S. des Nau- 
- Iphiklos. 2) ein Phäake, 
16. . 
ἰολος, Ö, 8. Ὧε8 Ornytos, 
n Phokis, Vater des Iphitos, Jl. 


« 

ηγός, ὄν, ion. st, vavayds (ἄγ- 
chiffbrüchig, Batr. 94. 
9409, ov(AEX2), zumSchiffs- 
bequem od. sicher, λιμὴν 

Schiffe bergende Hafen), * Od, 
10, 141. 
αχος) 09 (uayn),. zum See- 
e dienend, £vora, * J1.15, 389. 


19005, 6, 8. des Poseidon u. 
:ıböa, Vater des Alkınoos und 
ır, Herrscher d. Phäaken, führte 
ıken in ihren neuen Wohnsitz 
γα, Od. 7, 56 ff. vergl, 6, 


τικάα, 7, die schöne Tochter 
iakenherrschers Alkinoos in 
‚ welche den schiffsbrüchigen 
s ın das Haus des Vaters führt, 
ἡ f. 8, 457 ff. 

πλειτός, ns ὁν (κλειτός), Ῥοοῖ. 
;berühmt, Od, 6, 22. 7 Εὔβοια, 
31, 219. ., 

'κλυτός, N, ὄν (χλυτός) = ναυ- 
» Beiw. der Phäaken, Od. 7, 39. 
niker, *0d. 15, 415. 

ες; 706, Ο (= ναύτης), ein edler 
Od. 8, 112. 

7% Οὐ; Ο (veös), derSchiffer, 
an, Jl. 4, 76. Od. 1, 171. 

Ain, N (ναυτέλος), Schifffahrt, 
rt, Od. 8, 253. 7 

Akouct, Dep. nur Pr. u. Impf. 
πῃ, zu Schiffe fahren, *Od. 
14, 246. | 

I, ναῦφιν», ep. 5. γῆυς. 


351 


Νεικέω. 


γάω u. ναΐω, ep. nur. Pr. u. Impf. 
voiov, fliefsen, χρήνη vası, Od. 6, 292. 
κρῆναε vaovcı, 4]. 231, 197. ναῖον don &y- 
γεα, die Geschirre schwamnen voll Mol- 
ken, Od. 9, 222. («, Od. 6, 292. ἃ, Jl. 21, 
197.). 2) Stammf. zu valo,. 
Νέαιρα, ἢ (die Jüngere), eine 
Nymphe, welche dem Helios die Lam- 
petie u. Phaetusa gebar, Od. 12, 233. 
VEROOS, N, ὧν (νέος), jung, zart, 
παῖδες, Jl. 2, 289. 7 u 
VERTOG, ἢ» 0V, ep. vslaros (wahrsch. 
alter Superlat. zu »eos), stets in ep. 
Form, aufßsr Jl. 9, 153. 295. 11, 712. 
der letzte, äufserste, unterste, 
stets vom Orte, ποῦς, ἀνϑερεών, κενεων, Jl. 


δὴ) mit Gen. veiaros ἄλλων, das unterste 


von den übrigen, Jl. 6, 295. πόλις vedın 
Πύλου, die äufßserste Stadt von Pylos, 
“1. 11, 712. u. Pl. νέαται Πύλου (nicht 
st. verkaraı zu ναίω), 4]. 9; 153. 

ψεβρός, ὁ (verwdt. mit νεαρός), das 
Junge von Hirschen,. Hirschkalb, 
auch Reh, Jl. 4, 243. Od. 4, 336. 

VEEG, VEELOOL, 5. νῆυοι 

γέηαι, ep. st. ven, 6. μέομαι. 

VENYEYNS, ES, ep. st. μεαγ. (γέρος), 
neugeboren, *Od. 4, 336. 17, 127. 

VENANS, EC, ep. st. νεακ. (ἀκή), neu 
geschärft, eschliffen, πέλεκυς, 
*J1. 13, 391. 16, 484. ᾿ 

γέηλυς, υδορ, ὃ, n (Mivdov), neu 
od. eben’angekommen, *Jl. 10, 434. 
558. 
. venving, 0%, Ö, ep st. νεανέας (vEos), 
jung, Jugendlich, stets als Adj. 
ἀνήρ, *0Od. 10, 278. 14, 524. h. 7; 3. 

venvig, ἐδος, u“ ep. st, νεᾶνις (v&os), 
Adj. jugendlich, παρϑενική, Od. 7, 
20. 2) Subst. Jungfrau, Mädchen, 
71. 18, 418. ' 

Ἐγεἠφατὸς, ον (φημῦ, neu ge- 
sprochen, neu ertönend, h. Merc. 
443. 

γεῖαι, ep. st. μέξαι, 6. γέομαι. 


γείαιρος,» nur im Fem. γείαιρα, irre- 
gul. Comp. zu γέος, der letztere, der 
äufsere, untere, gewöhnl. γειαίρη 
yestng, der Unterleib, *Jl, 5, 539. 616. 
u, sonst. 


, 
VvEeLaTog, N, ΟἿ ep. st. νέατος, w.m.s. 


γεικέω (νεῖκος), u. nach Versbedürf- 
nils νεικείω; wie Conj. γειχείῃσι, Inf. 
veırelsıy, Impf. velzsıov und γεικείεσκον, 
Fut. verxdoo, Aor. 1. 2veixsoe, ep. vel- 
220€ u. 00. 1) intrans. zanken, strei- 
ten, hadern, zıvi, mit jem., Od. 17, 
189: ἀλλήλῃσιν 4]. 20, 254. εἴνεχά τινος, 
1]. 18, 498. auch γείκεα γνείκειγν, Jl. 20, 


261. 2) reizen, necken, kröänken, 
tadeln, gchelten, \Yästern, mt 





909 


n, Waldung, 7]. 11, 


1. ἔνειμα, ep. γεῖμα, ep: 
» D Activ. verthei- 
len, ri: χρέα, μέϑυ, oft; 
was zutheilen, Jl. 3, 274. 
) als Weide zuthei- 
weiden lassen, wei- 
3.— ID). Med. etwas Zu- 
16 haben, besitzen, 
it Acc. πατρώϊα, Od. 20, 
ch von Ländereien: be- 
s, ἔργα, Jl. überhpt. be- 
co, Ιϑάκην. 
‚ grasen, sich näh- 
. 5, 777. Od. 13, 407. mit 
nSs Od. 9, 449. übertr. vom 
hren, um sich greifen, 
ıd Passiv. πυρὶ χϑὼν νέ- 
d wird vom Feuer ver- 
30. 
, vilo. 
ἐς (ἄρδω), frisch be- 
feuchtet, ἀλωή, 2]. 21, 


7, ὃν, neugeboren, 
Od. 12, 86 ὁ (nach He- 
st. veoyıvog.) 


IV, ZSgezog. St, ψεόγονγος» 
‚h. Cer. 141. Merc. 406. 
ον (deew), frisch ab- 
μα, *Od. 4, 437. 22, 363. 
- ς ε , 

τος» 0, ἢ (δαμάω), neu 
jüngst gezähmt, πῶ- 


ἕς (ϑάλλω), frisch blü- 
end, sprossend, ποιή, 
übertr. frısch gedei- 
13. 


oet. veorns, Jugend, 
e, Jl. 23, 604. 7 


75) OV, poet. st. νέολουτος 
. gewaschen, eben ge- 
rc. 241. 

et. Dep. nur Pr. u. Impf. 
a, Jl. 18, 336. 2 u. 3 Sg. 
'üly Od. 11, 114. 12, 188. 
γνεῖσϑαι, Od. 15, 88. sonst 
ınj. Pr. 2 8ρ. γέηαι st. ven, 
men; besond. weggehn, 
zurückgehen, οἴχαδε, 
τ den Präp. eis, πρός, Ent, 
πέ mit Dat., Jl. 22, 392. u. 
)». πατρίδα, 4]. 7, 335. zu- 
ttern u. Menschen: übertr. 
νέεσϑαι κὰρ ῥόον, in das 
ickkehren, Jl. 12, 32. Das 
εἶμε meist die Bedeutung 
1.18, 101. Od. 2, 238. 13, 61. 


— 
— 


δ) von Thie- ᾿ 


Νέποδες. ᾿ 


Trauer, frisch trauernd, Od. 11, 
39.1, ΝΕ 

K YEOTINKTOS, 7, ον (πήγνυμι), frisch 
zusammengefügt, geronnen, tv- 
005, Batr. 78. 

νεύόπλυτος, ον (πλύνω), frisch ge- 
waschen, gereinigt, Od. 6, 64. 7 

γεόπριστος, 09 (πρίω), frisch zer- 
sägt, zerschnitten (V. geglättet), 
Od. 8, 404. T ες 

Νεοπτόλεμιος», Ὁ (junger Krieger), 
S. des Achilleus, wurde in Skyros 
erzogen, Jl. 19, 326 ff. von wo ihn 
Odysseus nach Troja holte. Hier zeigt er 
sich sowol im Rathe, alsin der Schlacht 
seines Vaters würdig. Nach der Zer- 
störung Troja’s führte er die Myrmido- 
nen nach Phthia zurück und heirathete 
dann die Hermione, T. des-Menelaos, 
Od. 3, 188. 198. 4, 9. 11,506. Nach an- 
dern Sagen wanderte er nach Epirus 
und ward in Delphi ermordet, Pind. 

v&og, ἢ» Ov, Comp. νεώτερος, Sup. 
νεώτατος, neu d. Σ, 1) von Sachen: 
frisch, neu, ἄλγος, ἀοιδή. 2) von 
Personen: jung, jugendlich,,rat 
(Gegens. παλαιός), Jl. 14, 108. χοῦρος, , 
γυνή; οὗ νέοι, die Jünglinge im Ge- 

ens. der γέροντες, 4]. 2, 789. 9, 36. — 

dv. »2ov, neu, frisch, neulich, 
kürzlich, eben jetzt, γέον γεγαώς, 
jüngst geboren, Od. 4, 144 

vEog, 8. γηῦς. . 

[4 ’ 

VEOOUNKXTOG, ον (σμήχω), frisch 
abgerieben, neugeglättet, ϑώρηξ, 
11. 13, 342. T - ΝΞ 

vE0000G, Ο (νέος), das Junge, be- 
sond. von Thieren, *Jl, 2, 311. 9, 323. 

γεύστροφος, ον (στρέφω), neu ge- 
Archt, frisch geflochten, 21.°15, 
469. + , ’ ' 
„„* Neorsıyevg, ως, ὃ, Einwohner der 
Aolischen St. Neonteichos in My- 
sien, Epigr. 1. 

VEOTEUATOG, 09 (τεύχω), neu ge- 
macht, neu verarbeitet, χασσέτερος, 
51. 21, 592. + | 

VEOTEVYNS, ἐς = veörsvaros, δί- 
φρος; Jl. 5, 194. Τ 


ς . 

νεότης) τος; ἢ (vdos), eigtl. Neu- 
heit; besond. die Jugend, Jugend- 
alter, Jl. 23, 445. ἐκ νεότητος, von Ju- 
gend auf, *J1. 14, 86. 


VEOUTRTOG, 0% (οὐτάω), frisch, od. 
eben verwundet, *Jl.13,539. 18, 536. 


vertodösg, ὧν; οἵ, Od. 4, 404. t Beiw. 
der Robben. Die alten Grammatiker 
erklären es I) durch ἄποϑες, fufslos 
(von v7) u. πούς, wo vn in ve verkürzt 


‚m. 8. »έος. 
ὅς (πένϑος)», in neuer 
Wörterb, 2169 Aufl. 


sein soll. So Apion). a durch vier 
ξίποδες: schwi mmiülsig un vim 


ΝΣ 


Νέρϑε. 
πούς, nach Ἐπ᾿ M. Apoll. Lex, 3) durch 


ἀπύγονρι, die Jungen, nach Ap. Lex. 
u. Eustath, Die letzte Bedeutg, iver- 
' warf schon Apoll.; am wahrscheinlich- 


sten bleibt die zweite, nach Vofs: die 
flolsfülsigen. 

νέρϑε, vor Vocal, νέρϑεν, Adv., poet. 
st. ἔνερϑε, 1) unten, von unten her. 


2) Praep. unter, unterhalb, mit Gen, 
γαίης νέρϑεν, 41. 14, 201. veoder γῆς, Od. 
11, 302. 


Neoröpeog, ἢ: 0», Nestorisch, 
dem Nestor gehörig, νηῦς, Jl. 2,54. 
R had ἄμ ου, Ö, 8. des Nestor, 

d. 

N: νυν 0908, ὃ, 5, des Neleus 
u. der Chloris, Könie in Pylos (s. 
Zah, zog als Greis noch mit in den 

n Kri denn schon über 
das dritte Menschengeschlecht herrschte 
er, Jl. 1, 247— 252. und zeichnete sich 
bier durch seine Weisheit und Bered- 
samkeit aus, 1], 2, 370 fi. Aus seinen 
früheren Heldenthaten erzählt er, daß 
er den Ereuthalion erlegte, Jl. 4, 319. 
gegen die Epeer stritt, Jl. 11, 669 4. 
an dem Kriege des Peirithoos gegen die 
Kentauren Theil nahm, Jl. 1, 562 ff. u. 
bei den Leichenspielen des Amarynkeus 
mit Phyleus kämpfte, 1]. 23, 630, Er 
kommt glücklich von Troja nach Hause 
zurück, wo ihn Telemachos besucht, 
Od. 3, 17 ΠῚ Nach Hom. hatte er sieben 
Söhne, Od. 3, 412 Β΄. Von seinem Ge- 
burtsorte heifst er Γερήνιος. 
᾿ ψεῦμαι; 5. νέομαι. 

γευρή» ἢν ep. Gen. ψευρῆφιν νευρῆφιν, 
JL 8, ‘2 Dat. νευρῇφι, Od. 11, 607. 
stets, die ie 80 ne am Bogen; in Jl. 8, 
328, ῥῆξε δὲ οἱ νευρήν, er zerrils ihm 
die Sehn 
Teukros stand zum Schufs bereit; der 
Stein schlägt die Sehne des Bogens 
durch πὰ streift dann die Hand). Köp- 
pen 

‚Yevgor, τό, 1) Sehne, Flechse; 
Sr Muskelbänder, nur einmal Pl, 

ΜΠ, 16, 316. 2) Schnur, Band, Rie- 
men: die Schnur, womit die Spitze des 
Pfeils am Rohre fest ebunden war, Jl, 
4, 151. aber νεῦρα Ads, νι 12%: schei- 
nen die Bogensehne zı bedeuten, *Jl, 


vevoralo (veio), nicken, zepul 
Od, 18, 154. oyavaı, mit den An Br 
winken, Od. 12, 194. χόρυϑι, mit dem 
Helmbusch nicken (als 'olge des krüf- 
tigen Schrittes), Jl. 20, 162. 


νεύω, -Fut. “νεύσω, Aor. stets ep. 
μεῦσα, 1) nicken, winken, zu- 
Bin, τινέ, Jl. 9, 223. u. εἰς ἀλλή- 
dos, h. 6, 9. 5) zunicken, ἃ, i. ver- 


Ὃ, zusichern, τέ τινι, h,Cer, 445. 


3. 


hne des Bogens (nicht der Hand, . 






























gewöhnl, mit Acc. u. 
nicken, sich nei, 
biegen, J1. 13,132. 
1]. 3, 337. 2) trans. ἢ 
mit Kr ar 1. 18, 23 

γε νέφος), ὙΨ Ο1} 
wölh, Ba oft ü % a, 
vom Todesdunkel, 1.20, 41 
Gewölk der Trauer, 11. 
24, 315. 

h vepinreg Te θυ ao, ὁ 
ἐτ & > ἢ 
EHEN der die A Ike 
Wetter zusammentreibt, E 
N. 1, 511. Od. 1, 63. Ἶ 

νέφος, δος, τό; Wolk Ge 


δ) übertr. A 
Schaar, die einer Wolken ihn δ 
Τρώων, πεζῶν, ψαρῶν, ι.1 6, 66. 
17, 755. ar vr 
d. 1, dic hte Schlac! 
17, 243. ” 
γέω, nur Praes, u, Ir ıpf 
st. Zvsor, Jl. 21, 11. schw 
4, 344. 442. Ἂν 
γέω später vd, spi Eye 
Aor. 1. Med. νήσαντο, wir Ä 
was zuspinnen. 04. 7, 198. - 
vn, ep. untrennbare } 
den Begriff des Wortes in Z 
setzungen verneint, 


vija, 5. νηῦς. 


νηγάτεος, €n, ne pont τί 


τὸς ν. νέος u, ne 
neu verferti e «τ 
218, 1, 166 χοῦ 


ex, 


τῷ" 


m 
= 


Aa 
ı 
a on poet. (1 κ᾿ 
nicht zu erwecken, τον 
lich, fest, ὕπνος; Od. 13, 80. 
Sg. als Adv., ‚*0d, 13, 74. 
νηδυια, τά, poet. (νηδύ ), 1 x 
weide, Ji. = ee h a 
νήδυμ 06, 
Schlafes 1: zw a, Ei Im 
kömmt), von unsi 
scheinl, soviel als Er . ἢ 
h. Μογο. 241. 449.), si ΙΝ δὰ aı 
Buttm. Lexil. 1. ἘΌΝ 
Ven. ziemlich sicher I 
hatte Anfangs ein Dig 
μος, als dies ausgela 
an das vorhe hende 
Res dann 
Jl. 2,2. 10,91. ὍΔ 4,99 
Ihe Fon. oa 
τος, woraus mans ich nie 
TATEN ılso — 
kester, ges Schkat, x 


ni 
Ψ 
. 


— 





ISSOow u. Rost z. Damm’s Lexik, 


» ὕος, 7, die Bauchhöhle, 
:s darin Befindliche (Bauch, V.), 
290. der Magen, Od. 9, 296. der 
rleib, Jl. 24, 496. 

“Ψηξσσι, 5. νηῦς. 

„ ion. st. νέω, Aor. 1. A. ep. 
dor. M. ἐνηησάμην, 1) häufen, 
menbringen, aufschichten, 
1, ὕλην, ξύλα, 41]. 23, 139.163. Od, 
ἄποινα, Jl. 24, 276. 2) bela- 
efrachten, νῆας, 4], 9, 358. — 
ir sich beladen, νῆα χρυσοῦ, 
ΒΗ mit Gold beladen, 1}. 9, 
). 

v, τό, Gebirge in der nördlichen 
ler Insel Ithaka, an dessen Ab- 
ie St, Ithaka lag, Od. 1, 186., 
Dd. 3, 81. So Vofs., Eustath. 
8 für einen Theil des Neritos, 
<er in Hom. Geogr. ὃ. 38. setzt 
urge Neion auf die Ostküste 
l, vergl. Ἰθάκῃ. 

Ic, δος, ἡ τε Νηΐς, die Na- 
'Od, 13, 104. 348. 

„7 ὧν (νηῦς), zum Schiffe 
8. δόρυ νήϊον, Schiffsbau- 
;chiffsbalken}; 11. 3, 62. Od. 
98. ohne δόρυ, 41, 13, 391. 16, 484. 


,„ ἴδος, N, ion. st, Nails (vdo), 
















ade, Quellnymphe, νύμφη 
6, 22. 14, 444. 


Löng, ö, ἡ (Σ von νή, εἰδέναι), 
end, unerfahren, 7]. 7, 198. 
256. mit Gen, Od. 8, 179. 


δῆς, ἐκ (νή, κέρδος), ohne Ge- 
nutzlos, unnütz, βουλή, ἔπος, 
169. Od, 14, 509. | 


"στέω (ἀκούω), Aor. 1. νηχούστησα, 
hören, nicht gehorchen, 
. ϑεᾶς, Jl. 20, 14, ὁ 

&, poet. (νη, ἔλεος), auch 
9, 632. dav. Dat. νηλέϊ, Acc, 
hne Mitleid, erbarmungs- 
barmherzig, grausam, von 
n, 71, 9, 632. 16, 33. oft νηλεὲς 
ausamge Tag, ἃ, i. der Todes- 
11, 484, Od. 8, 525. χαλκός, deo- 
4, 348. 10, 443. ὕπνος, der grau- 
laf. (während dessen man in 
ς kommt), Od. 12, 372: ϑυμός» 


Νηληϊάδης, 11. 


μὰ 


Ξ 


—— 
— 


ἰδης, a0 
δι.) ἐξ, ep. st. νηλεής, h. Ven. 


U, n105; ὃ, 5, des Poseidon 
Tyro, der Chloris, 
er Pero:u. des Nestor, θᾶ, 
wurde von seinem Bruder 


_ 
355 


Νηπίαχος. 


Pelias aus Jolkos in Thessalien ver- 
trieben, und wanderte nach Messenien, 
wo er Pylos gründete, In einem Kriege 
mit Herakles wurden seine Söhne re- 
tödtet; nur der zwölfte, Nestor,. ν᾿ 
am Leben, Jl. 11, 691 ΒΕ auch mit’ den 
Arkadiern führte er Krieg, 7]. 7, 133. 
Od. ὧν 4. 309. ᾿ γι ᾿ 
Νηληϊάδης, ov, ö, 8. des Neleus = 
Nestor, Jl. 8, 100. Od, 3, 79. 
Νηλήϊος, ον») auch νον, Neleisch; 
aber auch αἱ Νηλήϊαι ἵπποι, 7]. 11, 597. 


νηλής;, ἔς, ep. = νηλεής, we τῇ, 8. | 

νηλττής, ἐς (νη, ἀλείτης), fehlerfrei, 
unsträflich, schuldlos, *0d, 16, 
317. 19, 498. 22, 418. 


γῆμα, ατοῦ, τό (νέω), das Gespom- 
nene, der Faden Garn, Od, 4, 134, 
PL, *0Od. 2, 98. 19, 143. 


νημερτής, ἔς (νή,. ἁμαρτάνω), un«- 
fehlbar, untrüglich, wahrhaftig, 
Beiw. des Proteus, Od, 4, 349. βουλή, 
Od. 1, 86. ἔπος, Jl. 3, 204. νόος, Od. 21, 
205. häufig Neutr. als Adv: νημερτές u. 
νημερτέα. εἰπεῖν, der Wahrheit gemüls 
reden, 7]. 6, 376. u, Adv. νημερτέως, Od, 
5, 98. 19, 269. 

Nnuegeng, οὔς, 7) (Νημέρτης, Bothe), 
Τ. desNereus u.derDoris, J1,18,46. 

vnveuin, N (νήνεμος, die Wind- 
stille, nt Luft, νηνεμίης, zur 
Zeit der Windstille, Jl. δ, 523. 2) als 
Adj, yadılvy, die windstille Meeresruhe, 
Od. 5, 392. 12, 169. 


νήνεμος, Ον (vn, ἄνεμος), windstill 
ruhig, αἰϑήρ, Ju 8, 556. Τ f 
Ἐγνῆξις, 106,7) (vigonaı), das Sch wim- 
men, Batr. 67. 149, 

νηός, ὃ, Inn: ir pass (vd), Woh- 
nung, Tempel, u. ἄντρου νηός 
h. Merc. 148. ΡΝ 

vn0g, Gen, von νηῦς. 

νηπενϑης, ἐς (υἠ, πένθος), ohne 
Leid, Act, die Trauer entfernend 
od, lindernd, gäptuxor, ein DE, | 
Zaubermittel, das, im Weine genossen, 
den Kummer aus dem Herzen entfernte, 
04.4,221.7 Einige Alte erklärten die- 
ses Wunderkraut allesorisch, und ver- 
standen darunter den Reiz der Rede. 
Andere nahmen richtiger eine wirkliche 
Pflanze an (vergl, Od. 4, 228. 229); Mi- 
quel. hom, Flora p, 48. u. Sprengel ver- 
stehen darunter das Opium. ee 

VNTELIAOG, 5. νηπιέη, 

νηπιαχεύω (νηπίαχος)»ν kindisch 
sein, Kinderspiele treiben, ἴ 


22, 502. + 


x γηπίαχος, ον (guet, verläng, aus vir 


: ver; 























gewinnen, Od. 11, 548. 2) 
siegen, überwinden, mit 

zn, Jl. 16, 79. πόδεσσι, 1]. 
übertr. übertreffen, τινά 
ei, “1, 2, 370. 9, 130. νόον 
23, 604. 5) ersiegen, ge- 
mit Acc. der Sache, νέχην, 
gewinnen, Od. 11, 545. πάντα 
reise gewann er, vstd. ἀέϑλα, 


1)Sieg, gewöhnl. im Kampfe, 
7,236. ὁ) Sieg im Gerichte, 
. 2) N. pr. Göttinn desSie- 
es Ares, h. 7, 4, 

ἢ, T. des Tantalos u. der 
ihlinn des Königs Amphion 
ἢ, Stolz auf ihre zwölf Kin- 
ich gegen die Leto brüstend, 
zuerst derselben beraubt und 
en Felsen verwandelt, Jl. 24, 


5. vito. . 
, ἧος, ὅ, 8. des Charopos 
glaja, aus der Insel Syme, 
ste Grieche vor Troja nächst 
‚eus, 71. 2, 671 ff. 

ἡ (sonst Νιίσσα), -St. in Böo- 
2, 508. Nach Strab. gab es 
dieses Namens; dah. will er 

en Flecken am Helikon, verste- 

‚ Ottf, Müller Orchomen, p. 381. 
ö, 8, des Aretos, ein Duli- 

er des Amphinomos, Od. 16, 395, 


&t, poet. (verwdt. mit νέομαι), 


um, Jl, 23, 76. 1) gehen: 
11. 13, 186, 2) besond, we 
zurückrehen, οἴκαδε, Od. 


πεδίου, 41. 12, 119. (Die Form 
findet sich jetzt nicht in Hom.) 


95, ἡ, kleine zu den Spora- 
vige Insel bei Kos, j. Nizza- 
‚ 676. (ὕ in Anthol, 111, 240.) 


ἄδος, N (νίφω), Schnee- 
meist Pl. vıpadıs, Schnee- 
δ, Jl, 12, 278. oft als Bild der 
1. 3, 222. 

56 (νέφω), das Schneien, 
‚estöber, Od. 4, 566. (Jl. 10, 
ichtig »vipsros betont.) 

5 8004, &v (νίφω), schneeig, 
it, Bein. von Berren, besond, 
pos, 1]. 18, 615. Od. 19, 338. 
EG Praes. vıpfuer, schneien, 
0. | 


ep. st. ἔνεψα, 5. νίζω. 

vöos), Fut. νοήσω, Aor. ἐνόησα 
I) sehen,bemerken, wahr- 
‚ τινά od. ri, zunächst mit Au- 
νοῆσαι, genau sehen, Jl. 3, 374, 
na Verbindung mit δεῖν, “1.11, 


357° 


Nöos, 


599. Od, 13, 318. übertr. wahrnehmen, 
gewahr werden, einsehen, van, 
φρεσί, μετὰ φρεσί, ἐν φρεσί. 2) denken, 
bedenken,erwägen,überlegen, Jl. 
9, 537. Od. 11], 62. 20, 367. 3) wor- 
auf denken, sinnen, ersinnen, 
voor, einen Rath, Jl, 9, 105. aidor, 71], 
12, 232. νόημα, Od, 2, 122. ἄλλο, Od. 2, 382. 
mitinf. gedenken, imSinne haben, 
Jl. δ, 663. 22, 235. — Med. ‚Aor. 1. voıj- 


σατο μάστιγα ἐλέσϑαι, er gedachte die 


Geifsel zu nehmen, J1. 10, 501. Τ | 

γύημα, ατος, τό, 1) Gedanke, 
Gesinnung, oft Plur. als Bild der 
Schnelligkeit, Od. 7, 36, h. Ap. 197. 
2) Vorhaben, Entschlufs, Rath- 
schlufs, meist im Pl,, J1,10, 104. Od. 
2, 121. 3) Verstand, Klugheit,Od, 
20, 346. 11, 19, 218. 4 

νοήμων, ὧν, Gen. ovog, nachden- 
kend, bedachtsam, verständig, 
*Od. 2, 282. 3, 133, 13, 209. 

Νοήμων, ovog, © (vgl. Cato), 1) ein 
Lykier, Jl. 5, 670, 2) ein edler Pylier, 
11. 23, 612. 3) S. des Phronios in 
Ithaka, welcher dem Telemachos das 
Schiff zur Reise gab, Od. 2, 396. 4, 380. 

γόϑος, 7, 0%, unehelich, unächt, 
aufser der Ehe erzeugt, Gegens, γνήσιος, 
1.1], 102, κούρη νόϑη, Ἔ7]. 13, 1178. 

γομεὺς, 1705, Ο (νέμω), der Hirt 
im allgemeinsten Sinne, 1]. u. Od 
dess νομῆες, 11. 17, 55. 

γομευὼ (νομεύς), Fut. ou, 1) wei- 
den, hüten, μῆλα, Od. 9, 336. 10, 85. 
2)beweiden, βουσὶ νομούς, h. Merc. 492. 

*youn, ἣ (νέμω), die Weide, Wei- 
deplatz, Batr. 59. 

*yQu1og, ἢ. ὧν (νομή), die Weide 
betreffend, vowög ϑεός, der Hirten- 
gott Pan, ἢ, 18, 5. ; | 

Nouiwv, ἴονος, ὃ, Vater! des Am- 
phimachos in Karien, Jl. 2, 871. 

vouovde, poet, Adv. zur Weide, 
Jl. 18, 575. Od. 9, 438. 


vouds, ö (νέμω), die Weide, a)d.i. 
der Ort, wo das Vieh weidet, Wei- 


-- 


Od. ἄν- 


deplatz, Trift, ἵππων, 41. 6, 511. 


ὕλης, Wealdweide, Od. 10, 159. b) Fut- 
ter, Nahrung auf der Trift, h. Merc, 
198. c) übertr. ἐπέων πολὺς νομὸς Erde 
χαὶ ἔνϑα, hierhin und dorthin erstreckt 
sich die Weide der Worte, d. i. 
die Worte streifen hier und dorthin, 
(Vols: weit ist das Gefild. hinstreifender 
μόν J1. 20, 249. 

_*vouog, Ο (νέμω), eirtl. das Zuge- 
ΚΔ ΥΝ dah, tee ἤγετο χα 


Gesetz; nicht in Jl. u. Od. nur νόμου 


ads Weisen des Gesanges, h. Ap. 20. 


γοῦς, Ὁ. zsgz, νοῦς nur Od. τῷ. “ΔΆ. 
«ἅν der köhere”Tnet Ber 


eigtl, Sinn, 





359 4: Nugow, 


derer Göttinnen, Od. 6, 105. 10, 348. Standpunkt des Auslaufens, dieSchran- 
_ werden in heiligen Grotten, auch ken, Jl. 23, 758. Od. 8, 121. 
'ch Opfer verehrt, Od. 14, 435. νύσσω, Aor.1. ep. νύξα, 1) stechen, 
νυμιριος, Ὁ (viapn), der Bräuti- stofsen, absol. mit Dat. instrum, &- 
im, Verlobte (neuvermählt, V,), gsow χαὶ ἔγχεσιν, 1]. 13, 147. mit Acc, 
. 23, 223. Od. 7, 65. τινά, jemand. stechen, verwunden, J1.5, 
νῦν, Adv. 1) jetzt, so eben,'nun, 46. 12, 39. durchstechen, durch- 
πο, eigtl. von der unmittelbaren stofsen, σάκος, Jl. 11, 564. τινά κατὰ 
senwart, Gegens. ὕστερον, Jl, 1, Ζεῖρα, jem, in die Hand stechen, 1. 11, 
- Od. 4, 727. νῦν de, 1]. , 82. καὶ νῦν 252. auch mit doppelt. Acc., JL 11, 96. 
3%, und eben jetzt erst, 0d.4, 151. 2) überhpt. stolsen, χείρεσιν ἀσπίδα, 
veilen wie das deutsche nun, 4) von JL. 16, 704. “ἀγκῶνι νύσσειν τινά, jem. mit 
' Vergangenheit, 1]. 3, 439. Od. dem Ellbogen anstolsen, Od. 14, 485. 
43. 5) von derZukunft, 1]. 5, 279. vu, 8. rot: 
häufig übertrag. poet. st. νύν; nun, νωϑῆς, ἔς, poet. (vielleicht von γνή, 
an, darauf, besond. beimImperat, ὠϑέω), langsam, träg, faul, Beiw. » 
εἷῦ 175. 15, 115. vergl. νύ, νύν, des Esels, Jl. 11, 559. 
yuv, 8. νύ. vol, Nom. Dual. Gen. Dat. νῶϊν, Acc. 
γυξ, *TOG, 7, 1) Nacht, sowol die νῶϊ u. vo, letzteres nur Jl, 5, 219. Od. 
ichtzeit, als von einzelnen Nächten. 15, 475. 16, 306. wir beide, uns 
im, theilt die Nacht in drei Theile, beide. (νῶϊν als Nom. oder Acc. ist 
10, 253. Od. 12,312. vuxrds, bei Nacht, nach Buttm, Lexil. I. p. 53. zu verwer- 
1. 13, ee —dı“ νύκτα, die Nacht fen, u, νῶϊ st. νῶϊν, J1. 16, 99. zu lesen,) 
ndurch, Od. 3, 18]. νυχτὶ πείϑεσϑαι, ῥ , | 
r Nacht gehorchen, ἃ, i. aufhören, a ἐπ δἰ θυ τι δον αλεος 
9,252. 2) das Dunkel derNacht, 1’ “90 δά 19 ge ΣῈ Ὁ'Ὁ 1 8᾽. 
Ber . ΜΝ ; 15, 39. Od. 12, 185. 
thpt. Finsternifs, Dunkel, ἡ]. | y 
23. 13,425. besond. a) Todesnacht, „‚voksueg u. γωλεμέως, Adv, unab- 
desdunkel, Jl, 5, 659. 13, 580. 6) lässig, unaufhörlich, immer- 
; Bild des Schreckens, vom Apollon, fort, gewöühnl, νωλεμὲς αἰεί, allein νω-- 
τὶ ξουιώςγ Il, 1; 47. τάδε νυκτὶ ἐΐσκει, Asus, 41. 14, 58. eben‘ so νωλεμέως, 4], 
as achtet er deg Nacht gleich, Od, u Od. (gew. Ableit. von νὴ, λείπω). 
, 362. , γωμάω (poet, verlängert von νέμω), 
Νύξ, #T0G, n; die Göttinn der Fut. νωμήσω, Aor. 1. ΘΡ. νώμησα, 1) aus- 
acht, Jl. 14, 78. 259. nach Hes. th, ‚theilen, vertheilen, zutheilen, 
3. Tochter des Chaos, welche mit bei Opfern u. Festen, zwi, Jl. 1, 47]. 
em Erebos den Äther und die He- θά. 3, 310. 2) wie νέμω, regen, be- 
Ὁ ὁ τα erzeugte. wegen, von menschl, Gliedern, γού- 
Bes ς Ε λέ vara, πύϑας, 41. u. Od. δ) δ΄ Θβοπ οἰκεῖ 
Ψυθς. 7), poet. Schwiegertochter, bewegen, schwingen, lenken, 
ehnur, Jl. 22, 65. Od. 3, 451. 2) pesieren, σκῆπτρον, 1]. 3, 218. von 
iberhpt. die durch Heirath Verwandte, Ween, Eyon βῶν, ΤΙ. τύξον, οἷήτα, Od. 
ehwägerinn, Jl. 8, 49. h. Ven.136. 19,218. πόδα νηός, Od. 10,32, .8) übertr. 
*Nvoe, 7) (verwandt mit νύσσα), ein auf den Geist, wie versare, νύον ἐνὲ στή- 
ame, welchen man Bergen und Städten ϑέσσι, einen Gedanken im Herzen be- 
jebt, wohin Dionysos gekommen sein wegen, überlegen, im Sinne ‚haben, Od. 
lite, vielleicht Berg in Arabien, τη- 13, 255. ferner: χέρδεα ἐνὶ φρεσί, Od. 
DO Φοινίκης, h. 26, δ οἵ, 25, 5. 2 216, ἊΝ τς τα nm. Ben 
ar,” , ;, , nach Herm. Erkl seclo in: 
Moin ὄρος, τό den Nreeische δῖ, arm grne, vergl Paak & ἃ 
ine Edonische er ae J1.6, 133. An- St Mom: hoc animo becum WDIOERE, 
lere nehmen einen Berg in Arabien od, rW»vuvog, Or, 8. νώνυμος, 
era ' γώνυμος, ον (νή, ὄνομα), νώνυμνος, 
* Nvotov riediov, τὸ (Νῦσα), das um Position zu erhalten, 5]. 12, 70. 13, 
Nysäische Gefilde, nach Creuzer 227. 0d, 1,222. namenlos, d.i.ruhm- 
in Asien, ἢ. Cer. 17, cf. Apd. 3, 4. 3. los, unbekannt, Od. 13, 239. 14, 152. 
Vols verlegt es nach dem Böotischen Fle- in der 4]. nur νώνυμνος. 
ck λίγα, noch Andere nach Ph okis. γὥροψ, 07606, ὃ, ἧ, ep. Beiw. des 
ψύσσο, N) (νύσσω), 1) eine Säule auf Erzes, nach den Grammat. blendend, 
Rennbahn, um welche die Wettren- funkelnd, per, 71, 2, 578. Od. 
ner herumlenken mufsten, das Renn- (nach den Schol, von νή u. öpdo, nach 
ziel, ,mela, 'Jl, 23, 332. 338. 2) der Riemer von ἀνὴρ u, üy, männe. turen 


Ξ 
; 
| 
| 
| 


1 
en 





% 


Νωτάκμων. 


Ἐγωτάχμων, νος, 2. BEER mit 
gepanzertem Rücken, Batr. 296. 

νῶτος, 6, Plur. τὰ vure, 1) derRü- 
cken, von Menschen und Thieren, Plur. 
st, des βις. μετὰ νῶτα βάλλειν, den Rücken 
wenden, ἃ, i. fliehen, 71. Β, 94. τὰ ψγώτοι, 
die Rückenstücke von Thieren, welche 
man 815 das Beste den vornehmen Gä- 
sten vorsetzte, Jl. 7, 321. Od. 4, 65. 2) 
übertr, jede Fläche, εὐρέα νῶτα 8α- 
λάσσης, der weite Rücken des Meeres, 
JL 2, ee 8, 511. Od. 3, 142. 

voyEekln, (νωχελής}», Lang- 
| Tragheit, Ji. 19, 411. δι 3 


Ξ. 


Ἐ, der vierzehnte Buchstabe des grie- 
chischen Alphabets; dah, Zeichen des 
vierzehnten Gesanges, 

Eaivw (verwdt. mit ξάω, ἐέω), kra- 
age besond. krempeln, εἴρια, Od. 


elb in mancherlei 
. Idgelb, gelbroth, 
bräunli 2 a) on Personen, gelb- 
elockt, blond, indem man es auf 

Sie vol ldfarbiren, blonden Haare bezieht, 
oft Beiw. des Menelaos, u. anderer Hel- 
den, Jl. 10, 240. Andere beziehen es 
auf die bräunliche Gesichtsfarbe; aber 
es wird auch ausdrücklich dem Achilleus 
ανϑὴ κόμη, 41. 1, 197. 23, 141. u. dem 


ysseus ἐανϑαὲ τρέχες zugeschrieben, Od. 


13, 399. ferner heifst so Demeter, ἐανϑὴ 
“1ημήτηρ, (wie flava Dea, Ovid.) Jl. 5, 501. 
b) von Rossen, fahl, isabellfarbig 
oder bräunlich, 7], 9, 407. 11, 680. 
6, O0, mit verändertem Accent, 
1) 5. des Phänops, ein Troer, Jl. 5, 
152. 2) Name eines Pferdes des Achil- 
leus, entsprossen vom Zephyr u, der 
Harpyie Podarge, Jl. 16, 149. Die Here 
giebt ihm menschliche Sprache, dafs es 
em Achilleus seinen Tod verkündie 
11. 19, 395. 
Jl. 8, 185. 


Ξάνϑος, ὃ, in der Geograph. ‚Dein freundschaft, ΡΣ. “ 


der 55 


Flufs bei Troja, so genannt in 
Göttersprache, von Menschen Exduerdgog, 
w. m, s,, Jl. 14, 434. 20, 74. 2) Flufs 
in Lykien, der auf dem Taurus ent- 
springt und in das Mittelmeer fällt, 1 
ssenide, Jl, 2, 877. 5 479. 
ξεινήϊον, τὸ (eigtl. Neutr. von ξει- 
vıjios), ion. st. ξεινεῖον, Gastgeschenk, 
Go ei Nahe dem Gast verehrte, 
l. ı vollständig ξεινήϊα δῶρα 
Od. 24, 213. überhpt. Bewirthune. 
Gastfreundschaft, Od. 4, 33, 2) im 


210. 543. 15, 55. 


3) ein Rofs des Hektor, — 


360 


Plur. Re ala 


Gastfreunde geg 


11, 20. im spoö 
Od. 22, 290. Gr 


ξεινήϊος, ἢ» on, = 
273 


ξεινίζω (ξεῖνος), ion. ‚st. ἐενίζω, ἢ 
ξεινέσω, ep. ca, Aor, 1, ἐξεένισε An; [ 
einen Fremden oder & ΜΕΝ 
aufnehmen, ihn bewirthen 

 Eelvuog, in RR ΕΣ ΜΝ, π 
ae (die res Form, ud. Ei 

be 514, 546.), I) zumGa: 
se od er zur Gastfreund 

ehöri Eee Ζεὺς ὃ 


ΒΓ Beschüfzer des Gastrecl 
‚die verletzte Gastfreundsch er 
13, 625. Od. 9, 271. ξενίη pa ἐξ u il 
gastliche Tisch, Od. 14, 158. 17, 
2) Pl. τὰ ξείνια, sc. δῶρα, eigl 
schenke für Gastfreunde; insbe 


ἴ 
«-Ὧ. 
5 


Und Trauk, ἑείμα παράτιϑώαι ‘ 
und Trank, he παρί a, 8 
lich hewirthen, Jl. 18, 387. Od. 3, 
διδόναι, Od. 14, 404. ν 
ξεινοδύκος, ὅ, ion. 88. ξει 
zone, einen Gasttreund κα 
mend, der Wirth, Jl. 
j Β.} 
ξεῖνος, ἢ. Or, ion. st. ξένος, 
selten ὄνϑρωποι ξεῖνοι, 41, 24, 
τορες, Od. 14, 102. II) gew sl. ὃ 
ὦ ξεῖνος (ἣ Selm, h. Cer. 248.), | 
Fremde, Fremdling, 2. 
besond. der bei dem Griec 50} 
mit ihm gegessen hatte, auf Sel hut 
Hülfe rechnen konnte, Od. 6,2 


2) der Gastfreund, der ml 


Bündnifs sich mit einem Ande = 
genseitigen Aufnahme und 


verpflichtet hatte, Od. 1, 313. 1 


cher Bund erbte fort: dah, ie 


ὠϊος, ein, Gastfreund vom Vater. 
ἣ. 6, 215. Od. 1,187. Der Gast tfı ἔτι ' 
ist sowol der Gast, ἃ 
Od. 8, 543. 15, 55. als der Win 
den Gast bewirthet, Jl. 15, 5: 
ξεινοθδύκος. 


ξεινοσύνη, ion. st. 


. Ὁ 

ξενίη, el eund 
Gastrec astfreundli 
ge, *0d. 24, 86, 314. 


Sevuoc, in, ἰον, st. des | 


. ἐς 
a 


ἅν, ın. 


Seo ὅς, 7, ὧν, ἴοπ. st, ὃ 
ξερὺν BSH: das Trockze ἃ 


des, Od. 5 402. T - “ Re 


ξέσσε, ep. st. ἕξεσε, δ. 
ξεστός, ἡ; ὁν (ἀΐων 





λα Ἱ 


ἢ. 
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', behauen, vom Holz, di- 
I, 322. ἵππος, das gezimmerte 
4, 272. von Steinen: ξεστοὶ 
uene Steine, zu Bänken vor 
n, Jl. 18, 504. Od. 3, 406. 
tovoaı (Vofs, geglättet), 4]. 6, 
Iorn, Od. 19, 566 
r. 1. ἔξεσα, stets ep. ξέσσα, 
kratzen; besond. sorgfäl- 
feinern Instrumenten etwas 
glätten, poliren, be- 
Od. 5, 245. 17, 341. 23, 199. 
) (ξηρός), Aor. P. ἐξηράνϑην, 
nen, trocken machen, 
ϑη πεδίον, *J1. 21, 345. 348. 
δος, TO (verwdt. mit ἐύω), 
chwerdt; es scheint nicht 
ıieden von φάσγανον, w. m, 8. 
als grofs und zweischneidig 
Jl. 21, 118. Es hatte eine 
ıge (τανυήχης), wurde in einer 
λἀεόν) aneinem Wehrgehenke 
setragen. Der Grif (κώπη) 
ziert. ξέφος ϑρήϊκιον, ein Thra- 
wert; nach den Grammat. zu 
. war es grofs und breit. 
» 7» ὃν, poet. gelb,bräun- 
‚3 
»„ 7m 09%, hölzern, δόλος, 
ὁ (ξύω), das abgehauene, ge- 
0125 gewöhnl. imPl. Holz, 
lz, Sg. 41, 23, 327. 
‚N (ἔχω)» holzreiche Gegend, 
Dickicht, als Schlupf- 
der Thiere, Jl. 11, 415. Od. 


ıevaı, ξυμβλήτην, ξύμβλη- 
NnvTo, 8. συμβάλλω. ᾿ 
,, 000, UV, 5. σύμπας. 
. und ältere Form st. σύν, 
n.seltenu. zwar meist braucht, 
rs zu stützen. Hom. hat fol- 
ammensetzungen; dvvaysigw, 
"δέω, ξυνελαύνω, ξυνέχω, EUV- 
nter σὺν zu suchen sind. 
, 8. συναάγνυμι. 
Ol, ep. st. συνείχοσι, Od. 
„5. συνίημι. 
06, 6, δ' συνεοχμός. 

LOS, N, 8. σύνεσις. 
, ἢ) 0V, ep. u. ion. st. ξυνός, 
;chaftlich gemeinsam; 
meingut, das dem ganzen 
:hört, *Jl. 1, 124. 23, 809. 
5. συνίημι. 
ep. st. δυνίεσαν, 8. συνίημι. 
16, ξύνισαν, 8. σύνειμι. 
70 0v, ion. ἃ. poet. st. κοινός, 

gemeinsam, gemein- 


Ὅ. 


schaftlich, χαχόν, 4]. 16, 362. ξυνὸς 
Ἐνυάλιος, gemeinsam ist der Kriegsgott, . 
d.i. er hilft bald dieser, bald jener Par- 
tei, 2]. 18, 309. mit Gen. γαῖα ξυνὴ πᾶάν- 
τῶν, ἘΠ. 15, 193. ι 

ξυρὸν, τό (ξύω), das Scheermes- 
ser, sprichwörtl, ἔπὸ ξυροῦ ἵσταται 
ἀχμῆς, es steht auf der Schärfe des 
Scheermessers, d. i. jetzt ist der entschei- 
dende Augenblick da, 4]. 10, 173.7 Die 
Metapher rührt nach Köppen u. Passow 
daher, dafs eine Sache, die auf einer so 
schmalen Fläche, wie die Schneide eines 
Scheermessers ruht, sofort nach einer 
von beiden Seiten ausschlagen mufs. 


ξυγνοχή; ῇ, 8. συνοχή. . 

ξυστόν, τό (Lin), eigtl. die geglät- 
tete Stange; der Speerschaft, der 
Speer, Jl. 4, 469. 11, 260. &voröv ναύ- 
μαχον, die Stange des Seekampfes, 
welche nach Jl. 15, 677. 22 Ellen lang 
und vorn mit Eisen beschlagen war. 

ξύω (verwdt. ἑέω), Aor. 1. ἔξῦσα, 
schaben, reiben, glätten, δάπεδον 
λέστροισιν, den Boden mit Schurfeisen 
reinigen, Od. 22, 456. 2) überhpt. fein 
arbeiten, ἑανὸν ἔξυσε ἀσκήσασα, das 
Gewand hatte sie zart mit Kunst ge- 
webt, Vofs, Jl. 14, 179. Andere: sie 
hatte es geglättet od. polirt., 


OÖ. 


O, der funfzehnte Buchstabe des 

griech. Alphabets; dah. Zeichen des 
unfzehnten Gesanges. ᾿ 

ὃ, ἢ, τό, ep. Formen sind: Sg. Gen. 
τοῖο, m. u. ἢ. Pl. N. τοί: u, rei, Gen. 
Fem, τάων st. τῶν, D. τοίσι, ταῖσι, τῇσε 
u. τῆς : ταῖς ist unhom. (Einige alte 
Grammatik, schreiben auch die tonlosen 
Casus ὅ, 7, οἱ, «© mit dem Acut, wenn 
sie alleinstehend als Demonstrativ ge- 
braucht wurden, vergl. Thiersch $. 284. 
16. und Spitzner zu Jl. 1, 9,, welcher 
dieses in der Ausg. der Jl. befolgt. 


' Die entgegengesetzte Ansicht empfiehlt 


Buttm. Gr. Gr. ὃ. 75. Anm. 6. p. 305.) 
der, die, das, der griech. Artikel hat 
noch im Hom. wie der deutsche, sowol 
die Bedeutung eines demonstrativen 
als relativen Pronomens, 

D) ὅ, , τό als Demonstrativpro- 
nomen weist aufeinen Gegenstand hin 
oder stellt ihn als einen bekannten und 
schon besprochenen dar. Oft ist jedoch 
die demonstrative Kraft so geschwächt, 
dafs der Übergan zu dem attischen Ar- 
tikel sich deutlich zeigt. 1) Die rein 
demonstrativeKraft zeigt uch ien- 
sonders, A) wenn Ars Tranumen une 





"ἢ 


Ἰώκοντα. 
ig men, 


ἦκοντα, ion. zs . st. ὄγδοήκοντα, 
achtzig, “IL 3, 568. 652. 
ἣγε, τόγε, das durch die Par- 
verstärkte demonstr. Pron. ὦ, ἥν 
* od. dieser hier, die hier, 
er, od. der da, die da, das 
oft blofs durch ein verstärktes 
lie, das, zu übersetzen ; 1) zu- 
weist es auf den nah oder ent- 
liegenden Ort einer Handlung 
kann nur durch ein Adverbium 
et werden, κεῖνος ὅγε, jener 
nl. 3 351. 19, 314. 2) im der ep. 
» steht‘ es oft bei zwei auf ein- 
folgenden Sätzen im zweiten 
am das Subject wieder in Erin- 
zu bringen, wo es durch ein 
ickliches er, sie, es übersetzt 
1. 2, 664. Od. 1,4. Absolut kommt 
) τῇγε, hieher gerade, Jl. 6, 
τύγε, deshalb gerade, Jl. 


ον, τὸ (öyxos), Kasten, Kiste, 
um Pfeile und anderes Eisen- 
ufzubewahren, Od. 21, Gl. + 


'% 6 (verwdt. mit ἀγκών), eigtl. 
egung, die Krümmung; dah, 
aken, besond. der Wieder- 
ı an der Pfeilspitze, *Jl. 4, 151. 


I5 ὗ (verwdt. mit ἄγω). eigtl, 
nie, Reihe, insbes. 1) die 
0, beim Pflüren, Jl. 18, 546. 
Schwaden, die Reihe, die 
nitter mäht, Jl. 1l, 68. IS, 552. 
πίονες ὄγμοι, fette Felder, h. Oer. 
die Bahn (der Himmelskör- 
32, 11. 


᾽ ἦ,1) der Birnbaum, Od. 11, 
) die Birne selbst, *0Od. 7, 120. 


στύς, ῦ, St. inBöotien am 
Ser mit einem Haine, welcher 
idon geweiht war, j. das Klo- 
araki, Jl. 2, 506. davon Adv. 
vde, nach O., ἢ, Merc. 186. 














u 


nach den Schol, Kaufmanns- 
Waare), Od. 8, 163, und Rei- 
rf, Od. 15, 445. Eustath, (Le - 
ut, V.). Besser nach Nitzsch: 
ekfracht, od. die Waaren, die 
en die mitgebrachten eintausch- 
‚, dvos ödalov, Gewinn an Rück- 


,‚ Adv. (damwo, ödoös), bei- 
mit den Zähnen, λάξεσθαι 
ἑλεῖν οὗψας, 51. 11, 749, ὁδὰξ 


Ὁδός. 


ἐν χείλεσσι φῦναι, sich auf die Lippen 
beifsen, Od, 1, 381, 5, φύω, 2 

ὅδε, ἥδε, τόδε, demonstr, Pronomen 
mit der <litika de, welche die hin- 
weisende Beziehung verstärkt, im Dat, 
Plur. ep. roisdsooı u. roisdeoow, indem 


* beide Theile flectirt wurden; dieser 


hier, dieser da, dieser, be 
zeichnet zunächst die Nähe des Sub- 
jects: οὔκ ἔρανος rede γ᾽ ἐστίν, Od, 1, 
226. aber oft wird es auch 1) auf das 
Nächstfolgende bezogen, wie i 
Deutschen dieser, Jl. 1, 41. 504. 2) 
auch deutet es nachdrücklich auf den 
nahen oder fern liegenden Ort hin, 
besond. in Verbindg. mit persönlichen 
und andern Pronominen, und wird dann 
nur durch hier, dort, da übersetzt, 
ὅδ᾽ ἐγώ, ich hier, Od. 16, 205. ἡμεῖς 
οἵδε, Od. 1, 76. δῶρα δ᾽ ἐγὼν ὅδε (εἰμ 
πάντα παρασχεῖν, οι bin hier, dir—dar- 
zubringen, 2]. 19, 140. ἀνδρὶ ὅςτις ὅδε 
Ἀρατέει, der hier waltet, Jl, 5, 175. 
νῆυς δέ μοι ἥδ᾽ ἕστηκεν im’ dypon,dort 
auf dem Felde, Od. 1,185.— Absolut. 


‚Gebrauch einzelner Casus: I) τῇδε, 


hier, dort, Jl. 12, 345. 24, 139. Od. 
6, 173. 2) τόδε, Acc, hieher, JL 14, 
298. Od. 1, 409. δεῦρο τύσε, Jl. 14, 309, 
δ) deshalb, darum, Od, 20. 217. 
23, 213. 

δδεύω, (ὁδός), gehen, reisen, — 
ἐπὶ νῆας, 5]. 11, 569. + 

᾿Ὀδίος, ὁ (ion. st. δίος — Adi. ὅ- 
d:os), 1) Heerführer der Halizonen, 
getödtet v. Agamemnon, 11]. 2, 856. 2) 
ein Herold der Griechen, J1. 9, 170. _ 

ὁδίτης, οὐ, ὃ (ödös), der Reisende, 
Wanderer, auch mit ἄνθρωπος, Jl. 
16, 263. Od. 13, 123; 

ὀδμή, ἢ (öCo), ion, u. poet. Duft, 
Geruch, .1, auch Dunst, Gestank, 
Od. 4, 406. € r 

Ἐδδοιπορίη, ἡ, Reise, Weg, h. 
Merc. 85. 

ὁδοιπόριος, ον (πόρος), die Reise 
betreffend, τὸ ὑδοιπύριον, Reise- 
lohn, für die Fahrt an den Schiffer, 
Od. 15, 506. Ὁ (Reisedank, V.). 

ὁδοιπόρος, ον (πόρος), ἀδεκθσᾶ, 
Subst. der Reisende, der Reisege- 
fährte, Jl, 24, 375. T 


δός, %, ion, οὗδός, Od. 17, 196. + 
der Weg, 1) vom Orte: der Pfad, 
die Stra se, ἐν, ἱππηλασίη, Jl. T 340, 
dd, λαοφόρος, Heerstralse, Jl. 15, 682, 
πρὸ ὑϑοῦ γενέσθαι, vorwärts wandeln, 
Jl. 4, 382. 2) von der ect} der 
Gang, Fahrt, Reise, J1.9, 626. auch 
zur See, Od. ὁδὸν Zpysodeı, überhpt. 
einen Gang gehen nach Voß, ὅλον, ΒΑ. 
(im Gegensatz von ἴφι püyasden, ὌΚΝΟΝ. 





a. 


„ Adv. s. οἷος. 
vvur(olyo), Aor. 1. ep. ὥϊξα u. 
11. 24, 457. T Part. ὀΐξας, Impf. 
ὠΐγνυντο, öffnen, aufschlie- 
mit Acc. ϑύρας, 4]. od. πύλας, 
emandem, 4], 24, 457. οἶνον, den 
öffnen, Od. 3 392. v 
α, οἶσϑα, οἷδε, Pf. ich weils, 
IR. 
ἄνω, ep. st. οἰδαίνω (oidos), 1) 
;chwellen, d. i. schwellen ma- 
mit Acc, vom Zorn: voov, das 
anschwellen, 4. 1. aufregen, Jl. 9, 
2) Med. schwellen, οἱδάνεται 
χόλῳ, *J1. 9, 646. Ä 
RS, ep. st. οἶσϑα, 5. EIALR. 
EWw, 
oder, intrans. schwellen, an- 
ellen, ᾧδεε χρόα πάντα, am gan- 
sibe, Od. 5, 455. 7 
πους, 0005, ep. Gen. Oldınddao, 
679. (v. oideivu.roös, Schwell- 
weil seine Fülse geschwollen wa- 
Is er gefunden wurde, cf. Apd. 3, 
S.des Lajos u. der Epikaste, 
des Eteokles und Polineikes. Sein 
liefs ihn bei seiner Geburt auf 
lassung eines Orakels aussetzen; 
irte des Königs in Korinth fand 
χά brachte ihn der Gemahlinn des- 
‚ welche ıhn erziehen liefs. Von 
)rakel zu Delphi gewarnt, nicht 
in Vaterland zurückzukehren, 
> er sich nach Theben, tödtete 
‚end seinen Vater Lajos, löste das 
1 derSphinx und heirathete seine 
" Epikaste. Als das schreckliche 
tnifs entdeckt war, so erhing sich 
te; Odipus aber herrschte in The- 
rt u. starb auch daselbst. Od. 11, 
Nach den Tragikern stach er 
ıe Augen aus, u. aus Theben ver- 
1, flieht er nach Attika. Seine 
nspiele werden erwähnt, Jl. 23, 
s. Ἐπικάστη. 
10, QTOG, To, poet. das- Auf- 
ellen; besond. vom Meere: das 
-ausen, die Brandung, 3]. 23, 
λαλάσσης, h. Cer. 14. vom Flusse, 
„234. 
Ὥς» €9, poet. (ἔτος), st. ὁμοέἕτης, 
leichem Alter, gleichalte- 
ἰοῦς, Jl. 2, 765. T 
006, N, ὄν, poet. (ὀϊξύς), Comp. 
reg05, Superl. sitvooraros, jam- 
211, jämmerlich, elend, 
ig; oft Beiw. der Menschen, Jl, 


Od. u. von leblosen Gegenstän- Ὁ 


yares, Od. 13, 337. 3, 95. πόλεμος, 
ıglückselige Krieg, 21. 3, 112. 
den irreg. Comp. u. Sup. s. die 
ıat.) 
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ion. u. ep. st. οἰδάω, Impf. : 


᾿Οἶκονδε. 


ὀϊζύς, ύος, %, poet. Jammer, 
Elend, Leiden, Drangsal, Noth, 
71. 6, 285. 14, 480. Dat. zsgz. ὀϊξυῖ' st. 
ὀϊξύϊ, θά, 7, 210.. ὔ 

ὀϊζυω, poet. (ὀϊζύς), Aor. 1. Part. 
ὀϊξζύσας, 1) jammern, wehklagen, 
περί τίνα, um jem., Jl. 3, 408. 2) trans. 
leiden, dulden, xaxd, 11. 14, 89. 
u. absol. elend sein, Od. 4, 152. 

οἰήϊον, To, ep. = oinf, Steuerru- 
de rn, Od. 9, 483. Pl, 31.19, 43. 

ons, N%0G, 0, ep. st. οἵαξ (οἴω), poet. 
eigtl. der Griff, besond. des Steuerru- 
ders, das Steuerruder selbst; bei 
Hom. aber sind οἴηχες 4]. 24, 269. + 
Ringe am Joche, durch welche die 
Zügel aus einander gehalten, werden, u. 
zum Maule der Zugthiere gehen, 

οἰκαδε, Adv.(von einem alten Stamm 
OIZ=oixos), nach Hause, in die 
Heimath, heim, 4]. u. Od. 

οἰκεύς, 705, OÖ, ion. (οἰκέω), der 
Hausgenosse, Jl. δ, 413. in der Od. 
schon Diener, Sklave, Od. 14, 4. 
4, 245. 

Οἰκξω (οἶκος), Fut. ἤσω, Aor, 1. P. 


3. Pl, @xn9ev, ep. st. ὠχήϑησαν, 1) in- 
trans. wohnen, hausen, gewöhnl. 


mit.&v, Jl. 14, 116. Od. 9, 200. 2) trans. 
bewohnen, mit Acc. ὑπωρείας, Jl. 20, 
218. daher Pass. a) bewohnt werden, 
οἰκέοιτο πόλις, 3]. 4, 18. δὴ) anpesie- 
delt werden, sich häuslich nie- 
derlassen, wie οἰκέζεσϑαι: τριχϑὰ 
®indev, sie wohnten dreifach getheilt, 
Jl. 2, 668. , 

Οἰκίον. TO (nur der Form nach De- 
min. von olxos), Behau sung, Woh- 
nung, Wohnsitz, stets im Pl. gee- 
wöhnl. von Menschen; δ) von Thie- 
ren: Sitz, Lager, Nest, von Wes- 
pen, Bienen, Jl. 12, 167. 16, 261. vom 
Adler, Jl. 12, 221. c) von der Unter- 
welt, 41. 20, 64. 

OixAEns, ἕους, Ö, poet. Ὀικλείης, Od. 
15, 244. Acc. Ὀϊκλῆα, S. des Antipha- 
tes, Vater des Amphiaraos, Od.15, 
243. cf. Apd. 2, 6. 4. 

οἰκοϑεν, Adv. (οἶκος), vom Hause, 
d. i. a) aus der Wohnung, Jl. 11,. 632. - 
δ) aus eignem Vermögen, Jl. 7. 364. 
391. 23, 558. *JL. 

olxodt, Adv. (οἶκος), poet. = olxos, 
zu Hause, daheim, domi, Jl. 8, 513. 
Od. 3, 303. , 

Οἰκοῖ, Adv. (οἶκος), zu Hause, 
daheim, 1. 1, 113. Od. 1, 12. u. oft. 

olxovde, Adv. (οἶκος), poet. = οἵ- 
xads, nach Hause, heim, a) in die 
Wohnung, “1. 3, 390. ὃ) in die Hei- 
math, φεύγειν, δὶ. ἃ, χοῦ. ἄγεν, hain- 


führen, θὰ. δ, 19. 


Οἶκος. 366 » e [1 ῥ᾽ 081 u 
τ ΑΘ 


οἶκος, ὅ, 1) Haus, ἃ, 1. Behau- οἰμώξας, eigtl. οἴμοι, (mw 
sun ΟΣ jeder Art; die La- dah., weh Ken en E mm Σ 7 
Fine ἃ eus, 1. 24, 471. die mern, heuleı n Par 
öhle der Kyklopen, θὰ, 9, 478. δ) ein- πάππεσεν, πέσεν. 3. ὦ 
zelne Theile; Zimmer, Gemach, 04, Οἰνείδης, ov, 6 io 
1, 356. 362. auch Pl. οἴκοι, wie aedes, Tydeus, 2]. 5, m 
von einem Hause, 0d, 24, 417. 2) Hau x „„owei 705, 
ἃ. 1, Hauswesen, Haushaltun in Kalydon in Ätoli ΝΣ 
Familie, Od, 1, 232. 2, 64. 6, 181. ee ΑΚ  ῳ Vater des 7 Tyden 
15, 498. a u.5.W er 5 
οἰκτε olaros), Aor, ᾧχτειρα, Phon war sein Gast dh 
ee ogsgarns Banielen. Einst vergals er bei, n jarih al 
den, bejammern, τινά, 11. 11, 814. die Artemis; entrüster da I NEE, 
πολιόν τε κάρη, πολιόν re γένειον, ὍΔ], 24, sie ihm zur Strafe ἌΚΩΝ den. 
516. h. Cer, 137. gl. ur ΡΣ τὰν 
| nu Ä 
οἴχτιστορ, N, OV, 5, olzrods. ’ ohne Äugm. "sich Weine ἢ τ 
οἶχτος, ὗ Ὁ (οἵ), das Beklagen, Be- fen, kaufen, χαλχῷν um me 
dauern, Mitleid, Erbarmen, = οἶνον, Wein herbeibringen, 
*0d, 2, ἫΝ 24, 4 438. 7 506. βαρέ (Das Act. kennt H | 
οἰκτρός, ὧν (οἶκτος), Com oe ᾿ οἶνο αρξι ep. οἴνοβε "" 
are; Superl. οἰχτρύτατος 5 04. 11, Weine Iohwer od. ἘΣ ἴοι, se 
421. öfter οὔχτιστος, beklagenswerth, nur Part. Pr. in ep, Form, * 
kläglich, erbärmlich, jämmer- 2], 304. 
lich, 1. u. Od. Das Neutr. Pl, οἶχτρα oivoßagng, ἕς, poet, 
als Adv. ὀλοφύρεσθαι, erbärmlich klagen, Weine ἀρ wei no 
Od. 4, 719. auch Superl. οἴχτιστα Yaveiv, trunken, Jl 1, 225. Ὁ 


Od. 22, 472. Οἰνόμαος, ὃ (Findemius, H 
obagelln, ἢ ἢ (ὠφέλλω), Nutzen fürs 1) ein Ätolier, ΕΝ, 108. on in 
Haus, ah. Häuslichkeit, häusli- von Idomeneus getödtet, Ju | 
ches Leben (V.des Hauses Geschäft), ρἰγόπεδος, ον (πέδον), ν 
Od. 14, 223. ἡ de, Wein tragend, wei 
᾿Οἱλεύς, 706, 6, König in Lokris, diwj, Od. 1, 193. 11, 193. daw, 
Gemahl der Eri opis, ϑ ἴον des Lo- als Subst, τὸ οἰνύπεδον, W ΜΕΝ a 
krischen Ajas und des Medon, Jl. Weinberg (Robengenläei 
w. a en er wer 2) ΓΝ ἘΣ» 579.. 
agenlenker des Bianor, 11, 93. 
᾿Οἰλιάδης, ἢ ö, 8. des Oileus —= Be Bi 0 ον 
Ajas, J1. 12, 365 | 1 ie f 
οἶμα, ατὸς τό, pre (οἴω), das An- Το τὴς NIS 865 a ‚mA dos), 1 
stürmen, der Anfall, Angriff, ΔΝ weinreich, Zugin, Od 
Wuth, Jl. 16, 752. vom Löwen, α. Βὶ. 306. Τ 
vom Adler, *Jl. 21, 252. οἰνοποτάξω, poet. st, ς 
οἰμάω, poet. (oluc), Aor. 1. οἴμησε, της), Wein trinken, 3: 
anstürmen, losfahren, losstür- 6, 309. 
zen, vom Angriff, Jl, 22, 308. Od. 24, οἰνοποτήρ, 7006, ὅ, poet. 
538. vom Habicht: μετὰ πέλειαν, auf Weintrin > Weinsäuf 
eine, Taube losschiefsen, 1. 22, 140. 456. „r 


un: ἢ = οἶμος, poet.eigtl.Weg, olvoc, 6 Μ 
Pfad ἢ gewöhnl. übertr. der Eike, de A Wein a AN 


eine Erzählung nimmt, dah. Sage, Zu trinken, der rothe = 2 


Lied, τρὰ, Β, 74. 481. der gewöhnlichste 
das, ipudgds), Od. 5, ὅδ 
oluog, ö, De) (οἴω = τ φέρων, Weg, Wein bespr auch 4 | Ἂς romaı 
Bahn; überte, a) der Streif, o/ao: Weizen zum Futter derR ss Ἃ 
“υάνοιογ Streifen vom Stahl (auf dem vergl. Columella der re Pu n. 
ΠΛΌΟΝ Jl. 11. 24. T δ) Gangdes Ge- ir ie wurde ὦ Vein. 


es 


ΤᾺ Weise, Melodie, h. Merc. 450, Si. der Sera el Wei 


\ ἄπ Re? 


“οἰμωγή, ἢ n (οἰμῴξω), das Wehkla- ὃ 0. oder in 

‘en, Jammern, ὦ rät eschrei, 217. a v 
wieder Sterbenden, J1. 4,460. ἃ. 20, 353. ΜΟΝῊΝ, BR. ' 

oil (otuo«), Aor, 1. ᾧμωξα, Pärt, einschenken, nur im un ὅτι ἢ 


a 





γέ ὦ. 
οἵνοχεύει, sc. ὅ οἰνοχόος, Od. 


0, (οἰνοχόος), Impf. ὠνοχόει 
χύει, Jl. 4, 3. Aor. 1. Inf, oi- 
"ein einschenken,Mund- 
ein, ri, Jl. 1, 598. Od. 4, 
ec. veztap, 4}. 4, 3. 

» ὁ (χέω), der Wein- 
Mundschenk, Jl 2, 128. 


ς ς . 
I7T0S, OÖ, 77, poet. (dw), wie 
:hend, weinfarbig, ἃ, i. 
‚ schwarz, 8. οἶνος, gewöhnl. 
ınruhigen Meeres, wie πορ- 
dunkle, schwarzrothe Meer, 
heftigern Wogenschlage ei- 
rothen Schein annimmt, s. 
l, 1, 350. 5, 771. Od. 1, 183. 
er Stiere: dunkelroth, 
ich (Vofs: dunkel), 5}. 13, 


οποζς. ö, ein edler Ithaken- 
les Leiodes, Od. 21, 144: 
ivos) Part. Aor. P. οἰνωϑείς, 
Jerauschen, Pass. berausht, 
werden, *Od. 16, 292. 19, 11. 
5, οἴγνυμι. 

st. οὗ 8. ὅς, sein, 


Adv. poet. (οἷος), von einer 
ein; stets olödev οἷος, eigtl. 
eite allein, ἃ. i. ganz al- 
7, 39. 226. 


80. stets, im Pr. Ind. öio- 
'), häufiger in der 1Sg. οἴω 
pt. Pr. οἴοιτο, Od. 17, 580. 
v, Aor. 1. ὀϊσάμην ep. st. 
’, ὠΐσϑην nur Od. 4, 453.16, 
ἰσϑείς nur J1. 9, 453. Grund- 
nen, glauben, denken; 
& auf etwas Zukünftiges: 
rmuthen, erwarten, und 
es gut oder böse ist, hof- 
ıten, argwöhnen. δ) ge 
ewillt sein, mit Inf, 2], 
stärkt durch ϑυμῷ, κατὰ ϑυ- 
ἰὸς ὀΐεται μοι, Od. 9, 213. 
οἱ. ist verschieden, 1) zu- 
lut, J1. 1, 561. Od. 17, 586. 
it Acc. u. Inf. nach Ver- 
: des Sinnes,'’a) das Präs. 
regenwärtigen, Ji. 13, 263., 
‚ewöhnlich aber bei znkünf- 
ἢ, Jl. 5, 894. 12, 73. Od. 5, 
r Aorist bei Vergangenem: 
νεῦσαι, ich glaube, dafs du 
habest, Jl. 1, 558. 10, 551. 
c) am häufigsten mit Inf. 
ıllen diesen Fällen wird oft 
des Inf. ausgelassen, wenn 
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Οἷος. 


laube, sie werden verwundet werden, 

l. 12, 66. 2) mit dem einfach. Inf, 
wo das Hauptverbum und der Inf. das- 
selbe Subject haben: οὐδέ σε πεισέμεν 
ὀίω", ıch glaube, dafs ich dich auch 
nicht bereden würde, Jl. 5, 252. 6, 341. 
Od. 8, 180. 3) trans. mit Acc. meinen, 
glauben, ri, Od. 3, 255. 13, 427. Kj- 
ρας, die Keren fürchten, Jl. 13, 283. 
γόον δ᾽ ὠΐετο ϑυμός, Trauer ahnete die 
Seele, Od. 10, 248. 4) oft 4050]. in der 
ersten Pers. als Zwischensatz eingescho- 
‘ben, wie das deutsche: mein’ ich, 

laub’ ich, um einen bescheidenen 
Zweifel zu bezeichnen: ἐν πρώτοισιν, ὀΐω, 
κείσεται, unter den Ersten, mein’ ich, ἡ 
wird er liegen, Jl. 8, 536. 13, 153. Od. 
16, 309. 5) einmal unpersönl. ὀΐεταί μοι 
ἀνὰ ϑυμόν, es ahnet mir im Herzen, Od. 
19, 312. (ε ist immer lang, nur dio ist 
zuwoilen kurz, 8. Spitzn. Pros. $. 52, 
2. G). j " 

οἷον, Neutr. Sg., 8. οἷος, 

οἰοπόλος, Ο», poet. (neloneı), eigtl. 
einsam seiend, einsam, öde, von Ür- 
tern, J. 13, 473. Od. 11, 574. 

Ἐοίοπόλος, ὃν, (οἷς, πολέω), Schaa- 
fe weidend, h. Merc. 314. 

0105, Οἵ, Οἷόν, poet. 1) allein, 
verlassen: verstärkt, εἷς οἷος, Einer 
allein, δύ᾽. οἵω, zwei allein; οὐκ οἴη J1. 
3, 143. δ) mit Gem τῶν olos, von die- 
sen verlassen, Jli. 11, 693. oder mit 
Praep. ἀπό τινος, 4]. 9, 438. Od. 9, 192. 
21, 364. 2) einzig, d. i. vorzüglich, 
Ji. 24, 499. οἷον, Adv. einmal, nach 
Eustath. st. οὐόν ae, mich allein. 7]. 9, 355. 


οἷος; οἵη, οἷον (ὅς, ἥ, δν), wie be- 
schaffen, was für einer, welch’ 
ein, wie, das Relat. zudem Demonstr. 
τοῖος; οἷος ἀρετήν, welch”. ein Mann an 
Tapferkeit, Jl. 13, 275. Oft kann es 
im Deutschen nur durch wie übersetzt 
werden, Jl. 11, 652. 13, 298. οἷος καλός 
τὲ μέγας τὲ, wie schön u. £rofs, Jl. 21, 
108. Es steht: 1) in selbstständi- 
gen Sätzen, um das Erstaunen über et- 
was Grofses u. Ungewöhnliches 
(Gutes u. Böses) zu bezeichnen, besond, 
beim Ausrufe: οἷον δὴ τὸν μῦϑον ἐπε- 
φράσϑης ἀγορεῦσαι, welch’ ein Wort zu 
reden liefsest du dir einfallen! Od. 5, 
183. (Anders Thiersch ὃ. 317, 5.), vor» 
zügl. oft im Neutr. .oiov, wie, 7]. 6, 
601. Od. 1, 32. 2) häufiger in abhän- 
gigen Sätzen zur Bezeichnung der- 
selben Beschaffenheit mit Hin- - 
weisung auf einen bestimmten Gegen- 
stand @) nach vorhergehendem τοῖος, 
JL 18, 105. Od. 1, 371. u. ohne τοῖος 
Jl. 4, 264. 16, 557. 22, 317. ὃ) oft steht 


ι ereänzen ist, ὀΐσατο ϑεὸν 
> δ ® 
ubte, es wäre ein Gott, Od. 
% > 2 Φ 
78090: ὀΐω, 80, αὐτούς, ich 


es in Beziehung auf einen ganzen Ὅυχη. 
gleichsam st. ὅτι τοῖος. ον ἀνορεῦθαν 


Οἱός. 


οἷα μ᾽ ἔοργας, pro ἐΐδ quae dizisti, fe- 
cisti, weil du so etwas gesagt, gethan 
hast, 1. 18, 95. Od. 4, 6ll. οἷον (d. i. 
ὅτι τοῖον) ἔειπες, 3]. 17, 173. οἷος ἐκείνου 
ϑυμὸς ὑπέρβιος, οὐκ ἐϑέλησει u, 8. w., da 
sein Gemüth so unbändig ist, wird er 
nicht wollen, (quae ejus est alrocilas), 
J1. 18, 262. Od. 15, 212. c) in Verbindg. 
mit andern Partikeln: οἷος δή, wie ja, 
οἷός περ, so wie gerade, οἷός τε wie et- 
wa (τέ steigert oft nur die verbindende 
Kraft des Relativs). 3) oios mit Inf. 
bedeutet von der Art sein, d.i. fä- 
hig, tüchtig, im Stande sein, 
dals: οἷος Ὀδυσσεὺς ἔσχεν, ἀρὴν ἀπὸ ol- 
κου ἀμῦναι 50 wie Odysseus im Stande 
war, den Fluch vom Hause zu wehren, 
Od. 2, 59. cf. v. 272. und eben so olös 
τε, Od. 19, 160. 21, 117. 4) das Neutr. 
Sg. u. Pl. οἷον u. οἷα als Adv. 1) wie, 
beim Adj. Sg. Jl. 24, 419. bei Verben, 
Se. 71. 13, 633. Od. 1, 32. 2) sowie, 
gleichwie, dergleichen, bei Ver- 
leichungen, Od. 3, 73. 9, 128. 3) wie 
S och, weil ja, da ja, vergl. 2, 2. Jl. 
17, 587. Od. 14, 392. (Die erste Sylbe 
wird zuweilen kurz gebraucht, Jl. 13, 
275. Od. 7,. 312.) 

οἱός u. Οΐος, 5. ὄϊς. 

οἰοχίτων, ὠνος, Ö, ἦν poet. (χιτών), 
blofs im Leibrocke (V. leicht be- 
kleidet), Od. 16, 489. } 

οἰόω (02os), nur Aor. Ῥ, ep. οἰώϑη, 


allein lassen; Pass. verlassen 
sein, einsam bleiben, *Jl. 6, 1. 
11, 401. ' 


οὶς, ὅ, ἣν» ion. st, οἷς, Gen. ὄίος, 
οἷός, Acc. ὄϊν, Pl. Gen. ὀΐων, οἰῶν, Dat. 
ὀΐεσσιν, οἴεσιν, ὄεσσιν, Acc. ὄϊς, z5gz. st. 
ὄτας, das Schaaf; ὁ ois, der Schaaf- 
bock, auch ὄϊς ἄρσην, 4]. 12, 451. 

ὀΐσατο, ep. 8. ὀΐομαι. 

οἶσε, οἰσέμεν, οἱσέμεναι, 5. φέρω. 

οἶσϑα, 2 Sg. zu οἶδα, 5. ΕΙΔΏ. 

ὀισϑείς, s. ὀΐομαι, 
: Θιστεύω, poet. (ὀϊστός), Aor. 1. ὀΐ- 
orevoe, mit dem Pfeile schielsen, 
τινός, nach jem., 4], 4, 100. oft absol. 
mit βάλλειν, Ji. 4, 196. τόξῳ, mit dem 
Bogen, Od. 12, 84. 

BAU ’ ς 

0LOTOS, O, ep. st. οἶστός (οἴω), der 
Pfeil; er bestand aus Holz oder Rohr, 
hatte eine metallene Spitze mit Wider- 
haken, Jl. 4, 139. vergl. 151. zuweilen 
dreispitzig, Jl. 5, 393. Auch ver- 
giftete Pfeile werden genannt, Od. 1, 
261. 

οἶστρος. ö, die Bremse, oestrus, 
Od. 22, ‚300. 7 

9l0vivog, ἢ; 09 (οἰσύα), weiden, 
von Weiden gemacht, Od. 5, 256. ti 
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Olwvonokos. 


οἴσω. 5. φέρω. 
΄ ς 

olTog, 0, ep. (οἴω Ξξξὶ φέρω wie ἔπ ἢ 
v. fero), Loos, Geschick, Schick- 
sal, gewöühnl. im bösen Sinne: Un- 

lück, Tod, meist xaxös oltos, ἢ], ἃ, 
417. 8, 354. ohne χαχός, J1. 9, 563. θὲ 
4 

Οιἰτυλος, ἢ, St. in Lakonien a 
der Küste, j. Viiylo, 41. 2, 585. ὁ Ok, 
Strab. . j 

Οἰχαλίη, 7,1)St.in Thessalien 
Peneios, der Sitz des Eurytos nach I 
2, 730, 596. vergl. Εὔρυτοςς. Näch sy 
terer Sage zerstörte sie Herakla,® 
weil er ihm seine T. Jole verweige 
vergl. O0. Müller Dorier I. S. 413. 8 
in Messenien, später Karnesis 
genannt, ‘wohin man ebenfalls die Sy 
von Eurytos versetzte. So scheint 
Od. 8, 224. vergl. Paus. 4, 2. 1. $t 
verstand auch diese Jl. 2, 596. 3) Spä 
tere versetzen die Sage des Burytos and 
nach Ochalia in Euböa, davon: Οἱ 
dindev, von Och., “1. 2, 596. „ars 
Subst. Οἰχαλιεύς, 7os, d, der Öck 
lier, J1. 2, 596. 

οἰχνέω, poet. st. οἴχομαι, ion. Iterei 
tıvf. Impf., olyveoxov, 4]. 5, 790. ge 
hen, kommen, 3 Pl. Präs. οἱ χνεῦσο) 
O4. 3, 322. A 

οἴχομαι, Dep. M. Impf. φχόμην url 
Pr. u. Impf., eigtl. fort sein, elta 
weggehen, fortgehen, und {επρ ἢ 
res meist im Impf., auch blols gehen, 
kommen; 1) von Lebenden: mit Pre I‘ 
ἐς, ἐπί, κατά, μετά mit Acc.; vo ἃ 
als milderer Ausdruck st. sterbei].. 
οἴχεται ἐς ’Aideo,er ist fort in den Ärf' 
des, Jl. 22, 213. ψυχὴ κατὰ χϑονὸς pre | 
41. 23, 101. auch mit Acc. ὁδὸν οἵ N 
σθαι, Od. 4, 390. 2) von leblosen Die 1. 
gen, von Stürmen, Geschossen: fli® fi 
gen, fahren, Jl. 1, 53, 13, 505. θὲ Εἰ 
20, 64. 3) von andern Zuständen, 
σοι μένος οἴχεται, wohin ist dein Nıb 
11. 5, 472. ποῦ τοι ἀπειλαὶ οἴχονται, Wr 
hin sind deine Drohungen, Jl. 13 ἢ 
vergl. 24, 201. Oft ist es mit εἰδι8 ἢ 
Partic, verbunden, wo es durch wep ἢ. 
fort übersetzt werden kann: olya® ἢ, 
φεύγων, er floh davon, Od. 8, 356 # : 
χεται προφέρουσα, der Sturm rißs 
sich fort, Jl. 6, 346. ἀνάγων, 21}. 13,609 5, 
h. Cer. 74. 


Yele 5», 
ὀίω u. 0LW, ep. st. ὀΐομαι, νι» 


3 ’ wo 
οἰωνιστής, οἵ, ὃ (οϊωνίζομαι), VO 
gelschauer, der aus dem Flugt δ 
erStimme der Vögel die Zukunft dea- 
tet, Jl.13, 70. als Αἀ). der Vogelzeich® 
kundig, 4]. 2, 858. 


οἰωνοπόλος, ον (πολέων, sich mit 
dem bedrutungsn allen Kluge der Vögel 










Οἐωγός. 


ichäftigend, Subst. Vogelschauer, 
l. 1, 69. 6, 76. s. olwvoc. 

οἰωνός, ὃ (olos), 1) eigtl. ein ein- 
n fliegender Vogel, besond. Raub- 
gel, wie Adler, Geier, Habicht, 7]. 
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453. Od. 16, 216. Diese waren hei-' 


e Vögel, deren Flug man vorzüglich 
Jbachtete, um den glücklichen oder 
glücklichen Ausgang einer Sache zu 
kunden. Der Flug rechtshin, d. i. 
>h Morgen, zeigte Glück an, links- 
n, d. i. nach Abend, aber Unglück, 
12, 239. Auch andere Umstände, 
€ die Stimme, waren bedeutsam, Jl. 
‚ 200. dah. 2) überhpt. Vorbedeu- 
ng, Vorzeichen, eis οἰωνὸς ἄρι- 
5, ἀμύνεσθαι u. 8. w. ein Wahrzei- 
en ist das beste, für das Vaterland 
kämpfen, 7]. 12, 243. s. Nitzsch zu 
. 2, 146. 
ὀχνέω, ep. Caveio, JL 5 255. an» 
ehen, zaudern, zögern, säumen, 
t Iof,, 11. 20, 155. *J1. 
OxVOG, ὃ (von ἔχω), eigtl. das An- 
lten, Zögern, Zaudern, besond. 
s körperlicher Erschöpfung: Träg- 
Ὁ, J1.5, 817. ὄκνῳ εἴχων, aus Trägheit 
. von Trägheit besiegt, *Jl. 10, 122. 
χριάω, poet. (öxpıs), eigtl. scharf 
achen; übertr. aufbringen, Pass, 
fgebrachtod.erbittertwerden, 
Pl. Impf.“ep. ὀκριόωντο st. ὀχριῶντο, 
18, 33. 7 
ὑχριόεις, εσσα, ὃν, poet. (ὄκρις 
), mehrere Spitzen habend, spitzig, 
harfzackig, χερμάδιον, μάρμαρος, J1. 
>18. 12, 380. Od. 9, 499. (In andern 
Ilen jetzt ὀκρυόεις.) 
ἰχριόωντο, 8. ὀκριάω. 
ἰκρυόεις, εσσα, EV, poet. (st. κρυσεις 
vorgeschlag. o v. xovos), kalt, käl- 
ἃ, übertr. schauerlich, ent- 
zlich, schrecklich, xvor, 3]. 6, 
: (Helena) u. πόλεμος, *J1. 9, 64. 
δτάχνημος, 09 (κνήμη), achtspei- 
8 κύχλα, 4]. 5, 723. ὁ 
᾿ὀκτάπους, 70005 (πούς), acht- 
8 ig, Batr. 299. 
tw, indecl. acht, Jl. u. Od. oft. 
φετωκαιδέκατος, ἢ» 0%, der acht- 
Ante, nur ὀχτωκαιδεχάτη, 80. ἡμέρῃ, 
I. δ, 219, 7, 268. 
᾿Αβιοδαίμων, ονος, ὃ, % poet. (δαί- 
),vonglücklichemSchicksale, glü ὁ Κα 
ag, gesegnet, 7]. 3, 182. 7 
APLOG, ἢ, 09, poet. (ὄλβος), glück- 
h, glückselig, gesegnet, stets 
: äufsern Glücksgütern; also reich, 
»ütert, von Personen; ϑῶρα ὄλβια 
töy, die Geschenke glücklich machen, 


gun 
— 


Oilyoc. 


güter od. Segen verleihn, Od. 8, 413. 7, 
148. h. Ap. 466. 

oAßog, Ο (verwdt. mit ὄφελος), Ge- 
deihen, gesegneter Zustand, : 
Glück, Segen, vorzügl. von äufsern 
Glücksgütern, Jl. 16, 596. Od. 14, 206. 
überhpt. Heil, Glückseligkeit, Od. 
3, 208. 4, 208. 
᾿ oA&sodIaı, 8. ἄλλυμι. 

ὀλέεσκξ, 8. ὄλλυμι. 

ὀλέϑριος, ον (ὔλεϑρος), verderb- 
lich, Verderben bringend, un- 
heilvoll, ö4. ἥμαρ, der Tag des Ver- 
derbens, der Unglückstag, *Jl. 19,. 
294. 499. 

ὄλεϑρος, ὃ (ὄλλυμι), Verderben, 
Unglück, Untergang, Tod, oft ὀλέ- 
ϑρου πείρατα, das Ziel des Verderbens, 
od. nach Rustath. periphrast. st. τέλειος 
ὄλεθρος, das völlige Verderben, Jl. u. 
Od. ὄλεθρος ψυχῆς, Vernichtung des Le- 
bens (Vofs: die gefährlichste Stelle), 
Ji. 22, 325. λυγρὸν ὄλεϑρον, als Appo- 
sition im Accus. hinzugesetzt: zum 
traurigen Verderben, Ji. 24, 735. 
Rost Gr. p. 497. D. IV. ' 

ὀλεῖται, 8. ὄλλυμι. 

ὁλέχω, ep. ΝΌΝ von δλλυμε vom Pf. 
ὀλώλεχα, nur Pr. u. Impf. 1) Act, ver- 
derben, vernichten, tödten, τῷ 
71. 5, 712. Od. 22, 305. 2) Med. un- 
tergehen, umkommen, Jl. 1, 10. 
10, 37. , 

ὀλέσαι, ὁλέσας, 5. ὄλλυμι. 

> 3 

ὀλέσϑαι, 5. ὄλλυμι. 

ὁλέσσαι, ὀλέσσας, ep. 
ὀλέσας, 8. ὄλλυμε. 

* ὁλέτειρα, 7 (ὁὀλετήρ), Verderbe- 
rinn, μυῶν, die Mäusefalle, Batr. 117. 

ὀλετήρ, ἦρος, Ου.»͵ο οἴ, (ὄλλυμι), der 
Verderber, Mörder, Jl. 18, 114. + 

ὀλέω, ungebr. Stammf. zu einigen 
Temp. v. ὄλλυμι. | | 

ὀλιγηπελέω (πέλομαι)» schwach, 
ohnmächtig, kraftlog sein, nur 
Part. Pr., gl. 15, 24. 245. Od. b, 457. 

ὀλιγηπελίη» ἥν» Schwäche, Ohn- 
macht, Od. 5, 468. τ 

ὀλίγιστος, ἢ») ον; 5. δλέγος. 

ὀλιγοδρανέω (δραίνω, δράω), wenig 
thun können, schwach, ohnmächtig 
sein, — ὀλιγηπελέω, nur Part. Pr., *Jl. 
15, 146. 16, 843. 22, 337. 

ὀλίγος, n, 0%; ITTeg. Sup. oAlyıoros, 
ἡ, ον,» 1) wenig, zunächst von der 
Menge, Gegens, von πολὺς, oft vom Rau- 
me: χῶρος, Ji. 10, 161. von der Zeit: 
kurz, χρόνος, Jl. 39, 157. 2) von der 
Gröfßse: klein, Jl. 2, 529. Od. 9, SiS. 


st. ἀλέσαι, 


10, 94. überhpt. gering, Das Neutr. 
Sg. ὀλίγον als Adv. wenig, ein mie 


2 


ἰς mit Gedeihn segnen, Od. 13, 42. 
ıtr Pl. als Subst. δ΄βια δοῦναι, Glüoks- 
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ὠΐϊος. 


ι,), bekümmert sein, oft 
Part., Jl. 5, 871. mit Inf, πῶς 
ἄλχιμυς εἶναι, wie jammerst 
zu sein, Od. 22, 232. 5) mit 
‚ um jem klagen, sich je- 
rbarmen, mit jem. Mitleid 
8, 33. 202. 16, 17. 2) trans. 
eklagen, bejammern, be- 
2m., Jl. 8, 245. 17, 648. sich 
ıTrmen, Od. 4, 364. 10, 497. 
t es von ὀλοός ab.) 

09 Ον, ep. verderblich, 
h, furchtbar, nur im Neufr. 
δήνεα, die verderblichen Rän- 
‚ 289. u. ὀλοφώϊα ohne Subst. 


Ἢ Schol. Od. 4, 410. ὀλοφώϊα ᾿ 


derbliche Dinge aussinnend, 
9. 17, 248. (wahrscheinl. v. 
AN = φαίνω, Verderben zei- 
lnicht von ὀλῶ u. φως, men- 
:rbend). . 
ιᾶς, ἄδος, 77, besond. Fem. 
ος, Olympisch, Beiw. der 
2, 491. h. Merc. 450. 
I06, ἢ») 0% Olympisch, den 
bewohnend, Beiw.: der 
‚ond. des Zeus, der auch allein 
ıeifst, 4}. 2, 309. Od. 1, 60. 
ὦματα, die Wohnungen der 
dem Olympos. 4}. 1, 18. 


96, Ὁ, poet. u, ıon. Οὔλυμπος, 
hohes Gebirg an der Grenze 
salien und Makedonien, 
rn schneebedeckten Gipfeln, 
vergl. Jl, 14. 225. Od. 11, 315. 
ı allgemeinen Volksglauben, 
ler Dichter folgte, war der 
der Wohnsitz der Göt'- 
30. 5, 360. In der Ilias wird 
tiıinmtvom weitenHimmel 
unterschieden, 4]. 5, 867. 868. 
Auf der höchsten Spitze ist 
des Zeus, wo sich die Göt- 
rathung versammelten, 4]. 1, 
44. Od. 1, 27. Daneben auf 
‚gen Bergspitzen haben die 
ötter ihre Paläste, 4], 11, 76. 
)d. 3, 377. Die Vorstellung 
vermischte sich oft mit dem 
»n Aufenthalt der Götter, in 
lie Höhen desselben über die 
och in den Himmel ragten, 
8, 13 — 26. die Schilderung 
Id. 6, 42 — 46. Doch bleibt 
os als Berg immer die Woh- 
Sötter; von ihm steigen die 
ab zur Erde u kehren wie- 
, Jl. 14, 225. Od. 1, 103. 6, 
nimmt unnöthig an, dafs die 
pitze durch eine Öffnung in 
ıen Himmelsgewölbe, in das- 
nragte, vergl. Mythol, Br. I. 
Icker Hom. Geogr. p. 4 fi. 


ὰ 
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“Ομῆῇῆλεξ. 


ὄλυῦρα, ἥ, nur Ρ]., eine Getreideart, 


welche als Futter der Pferde neben der ᾿ 


Gerste genannt wird, *Jl. 5, 196, 8, 564. 
nach Schneider vielleicht triticum mono- 
coccum Linn. Einkorn od. Emmers- 
korn, od. nach Sprengel Geschichte der 
Botan. Triticum Spelta L. (Vofs: Spelt), 
Od. 4, 41. wird dafür ζειό 
ζειά. 

ὄλωλα, 8. ὄλλυμ. _ nn 
ὁμαδέω, ep. (ὅμαδος), Aor. 1. dud- 
δησα, ohne 'Augm. Lärmen,. Getöse 
machen, toben, stets von den Freiern 
*Od. 1, 365. 4, 768. 17, 360. . 

öuados, O0, poet. (öuds), 1) Lärm, 
Geräusch, Getöse, Getümmel, von 
einer versammelten, durch einander 
schreienden Menschenmenge, Jl. 2, 96. 
9, 573. 10, 13. Od. 10, 556. (wo es von 
δοῦπος unterschieden wird), übdertr. das 
Tosen des Sturms, 1]. 13, 797. 2) die 
Menschenmenge selbst, Getümmel, 
Gewühl, gl. 7; 307. 15, 689. ΄. 2 
ὁμαλός, ἢ, ὃν (ὅμός), gleichy'eben, 
glatt, Od. 9, 327. + 

ομαρτξω 2 poet. (duös,  ἀρτάω), Aor. 
Opt. ὁμαρτήσειεν, Part. Aor. ὁμαρτήσας, 
Impf. ὁμαρτήτην, ion. st. ὁμαρτείτην, zu- 
sammentreffen in einer Sache, ein 
und dasselbe thun, 2]. 12,.400. 13, 
584. 2) besond: zusammengehn, Jl. 
24, 438. im Part. st. Adv. ἁμαρτῆ, ge- 
meinsam, zusammen, Od. 21, 188. 
gleich schnell sein, vom Habicht, 
Od. 13, 87. . 

ὄμβρος, ὃ, imber, Regen, Regen- 
schauer, Regengufs, besond. Ge- 
witterschauer, Gewitterregen, 
11. 5, 91. Od. 4, 566. 

ὀμεῖται; 8. ὄμνυμι. 


ÖUNYEENS; ἐς (ἀγείρω), versamm 611, ᾿ 


zusammen, vereint, gewöhnl. ὁμη- 
γερέες ἐγένοντο, Jl. l, 57. Od. 8, 24. 


ὁμηγυρίζομαι, Dep. M. (ὁμήγυρις), 


Aor. Inf. ὁμηγυρίσασϑαι, versammeln, 


τινὰ εἰς ἀγορήν, Od. 16, 376. + 
ὁμήγυρις, 106, ἢ (ἄγυρις), poet. Ver- 
sammlung, 1. 20, 142. ὁ h. Ap. 187. 
ounkıxin, ἢ (dajid), das gleiche 
Alter, gleiche Jugend, 7], 20, 465. bei 
Hom- meist das Abstract. st. des Con- 
cret. als Collect. die Menschen von glei- 
chem Alter; besond. die Jugend+ 
freunde, die Altersgenossen, Jl. 
3, 175. 13, 431. 485. Od. 3, 364. auch von 
einzelnen, ein Altersgenosse, Od. 
3, 49. 22, 290. überhpt. die Mitleben- 
den, Zeitgenossen, Od. 2,.153. 
ς εν ς ς . 
ὁμῆλιξ, 1x05, ὁ, ἡ (ἦλιξ), von glei- 
chem Alter, gleichalterig, οἷ 


genannt. vgl. 


. 


Subst. πάντες δμήλιλες, Ale Alkaresennr- 


sen, IL. 9, 5A. OA. 15,191. 16, AND. 
Ar 


















χλητήρ. 


ruf), 71. 16, 147, 2) gewöhnl. 
munterung, Drohun 
ende Ruf, V.), A. 6, 137. 12, 


Uli, poet. Aor.M. ὠμορξάμην, 
eieookaon. nur Med. 
wischen, abtrocknen, dd- 
‚8, 88. δάκρυα παρειάων, die 
von den Wangen, 1}. 18, 124. 

IR 
7, ὦν, poet. (verwät, mit ἅμα), 
gleich, ähnlich, einer- 
$, oft. 2) gemeinsam, ge- 
1aftlich, vom Raume, νεῖχος, 
+ λέχος, Ju 8, 291. ὀϊξὺύς, Od. 


L, 5. ὄμνυμι, 

Adv. (ὁμός), nach einem 

nselben Orte hin, *Jl, 12, 
37. 
&l, ep. 5. ὄμνυμι. | 
ιχα (orıydo), mitgehen, zu- 
rehen, mit Dat. βύεσσιν, unter 
ern wandeln, Jl, 15, 635. } 


106, 0% (rian), gleich ge- 
eich an Würde, 15, 156. Τ 


ροφος, ὧν (τρέφω), gemein- 
ich ‘erzogen od. aufge- 
a, h. Ap. 199. 

‚Adv. (δμός), 1) zusammen, 
elbenÜrte,zugleich (ἅμα, 
Zeit), ἔχειν, 11. 11, 127. stets 
me, so auch Jl. I, 6], wo es 
tu stehen scheint, 2) zusam- 
t, zurleich mit, mit Dat. 
vor- oder nachsteht, Od, 4, 723. 
und ὁμοῦ νεφέεσσιν, zugleich 
Wolken, Jl. 5, 867. 

νέω (du v), gleich ge- 
ein, Ἣν α εἄδὴ en 
einig sein, Od. 9, 456. auch 
*0Od. 6, 183. 


οσύνη, ἡ (ὁμόφρων), Gleich- 
e Gesinnung, Eintracht, 
1. Pl. “Od, 15, 198. 

“Wr, νος, 0,1 (por), glei ch- 
, einträchtig, einig, #u- 
2, 263. T 

‚poet. (ὁμός), ον, P, Inf, ὅμω- 
‚reinigen, Pass. sich ver- 
» φιλότητι, 1.14, 209. Ὁ 

εις, εσσα, Ev, poet. (dupwlög), 
Ἐν mit einem Nabel oder einer 
g in der Mitte versehen, ἀσπὶς 
sa, Jl. 4, 448. Od, 19, 32. w. 
Ya Jı 24, 269, 
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"Ovsıdo 6. 


ὁ ὅς, ὃ (verwät, mit ἄμβων), 
1) der Nabel ’ Jl. 4, 525. 2) jede na- 
“τ ἴω 8 Erhöh in der Mitte einer 
Flä πῆς Schildbuckel, Ju 11, 
34. vergl. ἀσπίς, b) ein Knopf am Jo- 
che, zur mn} ‚der Leinen, 1], 24, 
273. c) überhpt. der Mittelpunkt, 
die Mitte, ϑαλάσσης, wie die Insel der 
Kalypso, Od. 4, 50. 4 

ὑμφαξ, αχος, ἢν die unreife Wein- 
traube, Herling, Od. 7, 125. 7 4 

ὀμφή, ἢ» poet. (Iromitei alt. μ), 
die Stimme, bei Hom, stets die Göt- 
terstimme ΟΝ ἐς ἘΛΒΑΑΒΆΕΡΟΝΥΕ, 
die man im Traume, im Vogelflug und 
in.andern Anzeichen zu erkennen glaubte, 
“ ὀμφή, 11. 2, 41, 20, 129, ϑεοῦ, Od. 

15. 


ὁμώνυμος, ον (ὀνόμα), gleichna- 
nf: denselben Namen habend, 4]. 17, 
20. | | 
ὁμιῦς, Adv. (ὁμός), 1) zusammen, 
zugleich, zusammt, auf gleiche 
Weise, DA bei zwei Substantiven, 
die schon durch τὲ χαὶ verbunden, 4}. 8, 
214.24, 73. 2) gleich, auf dieselbe 
᾿ς κι ῥή 71. l, en 11, ii en 
at. ὅμως Πριόώμοιο τέκεσσιν, i en 
Söhnen des Priamos, J1. 5, 535. δὰ. 13, 405. 
ὅμως, Conj. (dad), gleichwol, 
dennoch, doch, Jh. 12, 303. rt 
γαρ, TO, nur Nominat. und Ασουβ. 
28 gebräuchlich, der Traum, das 
raumgesicht im Nom., 2], 1, 63. 
10, 496. im Gegens, von ὕπαρ, Od. 19, 
547. 2) τε: ὄνειαρ, in h. Cer, 269. nach 
Herm. Vermuth. (Aus ὄναρ bildete sich 
u ὄνειρος, 8. das letztere.) 
γείαρ, AUTOS, τό, poet. (ὀνίνημι), 1) 
ietl, alles, was nützt, Hülfe, Bei- 
stand, Nutzen, Heil, Jl. 22, 433. 486. 
Labsal, Erquicekung, Θὰ. 4, 444. 
15, 78. 2) im Plur. erfreuliche Dinge, 
dah. Kostbarkeiten, JI. 24,367. vor- 
zügl oft Speisen, labendes Mahl, 
11. 9, 91. Od. I, 149. (inh. Cer, 270. ist 
& in ὄνειαρ verkürzt). 


Ἀὐὀνειδείη, N), poet. st, ὄνειδος, ep. 


1 
+ ‚ 
ὀνείδειος, ον (övaidos),schimpfend, 
tadelnd, schmähend, oft mit ἔπεα, 
auch μῦϑος, "21. 21, 393. 
* öveıdeiw, poet. st, ὀνειδίξζω, Fr; I, 
18, ed. WI£., 
ο ὀνειδίζω (ὄνειδος), Aor. 1. ὦνείδισα, 
Part. ὀνειδίσας. 1) . schimpfen, 
schmähen, schelten, ἔπεσιν, Jl: 1, 
211. 2) Vorwürfe machen, rd, 1], 
2, 255. τινί τι, einem etwas vorwerfen, 
er an einem tadeln, Od. 15, 330. Jl. 
9, 34, λ ᾿ 
ὄνειδος, ξος. τὸς Schimyi, Scham- 


ὶ 


Oix 06: | 


οἶχος, ö, 1) Haus,d, i. Behau- 

Wohnun jeder Art; die La- 
ung, Wal leus, Jl. 24, 471. die 
gr der OR kopen, Od. 9, 478. δ) ein- 
zelne Theile: Zimmer, Gemach, Od, 
1, 356. 362. auch Pl, οἴχοι, wie aedes, 
von einem Hause, 0d.24, 417. 2) Hau x 
ἃ, 1, Hauswesen, Haushaltun 
Familie, Od, 1, 232. 2, 64. 6, 181. 
15, 498. 


OIATE (ol#ros), Aor, 1. gireipe, 
ee bedauern, et 
den, bejammern, τινά, Jl. 11, 814. 
πολιόν τὲ κάρη, πολιόν τε γένειον, *JL 24, 
516. h. Cer. 137. 


olarıovog, 7, 09, 8, olärgpös. 


οἶκτος, ὗ 0 (of), das Beklagen, Be- 
dauern, Mitleid, Erbarmen, 
*0d. 2, 81. 21, 488. 
οἰχτρός, ἥ, ὧν (o2xros), Com 
»roöregos, Superl. οἰχτρότατος, Od. 11, 
421. ὃ τ οὔχτιστος, beklagenswerth, 
kläglich, erbärmlich, jämmer- 
lich, Jl. u. Od, Das Neutr. Pl, οἶχτρα 
als Adv. ὀλοφύρεσθαι, erbärmlich en, 
Od, 4, 719. auch Superl. οἴχτειστα θανεῖν, 
an So 472. 
ἰκωφελίη. N (ὀφέλλω), Nutzen fürs 
a dah. Häuslichkeit, häusli- 
ches Leben (Υ, des Hauses Geschäft), 
Od, 14, 223. Bj 
GC, N06; ö, Könie in Lokris, 
Gemahl der Eriopis,' /ater des Lo- 
krischen Ajas und des Medon, J1. 
εἰ 527. 727. 13, 694. 2) ein Troer, 
Wer des Bianor, J1. 11, 93. 
tAtadıng, OU, ö, 5. des Oileus 
Ajas, 21. 12, 365. 
οἶμα, ατοὸς TO, poet. (οἴω), das An- 
stürmen, der Änfall, Angriff, 
Wuth, Jl. 16, 752. vom Löwen, u, Pl, 
vom Adler, ἘΦ. 21, 252. 
oludo, poet. (oluc), Aor, 1. olamas, 
anstürmen, KORNOB EIN losstür- 
zen, vom Angriff, Jl, 22, 308. Od. 24, 
538. vom Hab icht: μετὰ πέλειαν, auf 
eine, Taube a Hr Jl 22, 140. 
οἴμη, ἡ 0 iuog, poet. ei tl.Weg, 
Pfad; gewöhnl. übertr. der Gang, den 
eine Erzählung nimmt, dah. Sage, 
Gesang, Lied, * Od. 8, 74. 481. 
er 347. 
& Ö, poet. (οἵω Ξξ- φέρω), Weg, 
Bahn: übertr. a) der " Streif, ΠΕΣ, 


“ οἷ- 


zudvoo, Streifen vom) Stahl (auf dem 


Merian); 41. 11. 24, T δ) Gangdes Ge- 
; Weise, Melodie, h. Merc. 450, 
οἰμωγή, ἡ (οἰμόζωλ, das Wehkla- 
gen,Jammern, J ΓΈΡΑΣ, eschrei, 
wie der Sterbenden, Jl. 4,450. ἃ. 20, 353. 


j ou (οἴμοι), Aor, 1. nn Part, 


οἰμόξα;, οἱ ἢ, οἴμοι, ( 

ah. wehk. gear ja 
Be n,„.heule 
χάππεσεν, πέσεν, 

Οἰνείδης, οὔ, 

Tydeus, Jl. δ᾽ 13. 

Οἰνεύς, n05, DI 
Könige in Kalydon Ἰὰ 1 
der Althäa, Vater des T 


ἐγ mr Ὁ. 5. γγ., 7]. ἀπ Ber 


sie ihm zur Strafe einen. 
171. 9, 529. ff. 
οἰνίζομαι, nur Med, (or 8), 
ohne Augm. sich Wein ve 
fen, a χαλκῷ, um | 
472. οἶνον, Wein herbei ἢ; ἮΝ 
8, 506. dat (Das Act kenne [om. nie) 
olvo ἀρθε 86 Di DEL 
Weine ohren ai ae en | 
nur Part. Pr. in ep. Form, *0d. 9,3 
21, 304- ΜΝ" 
οἰνοβαρής, ἐς, poet, 
Weineschwer, weinb er 
trunken, JL 1, 225. Ὁ 
Οἰνόμαος, ö (Vindemius, 
1) ein Ätolier, 21. 5, 706. 2) 6 
von Idomeneus getödtet, JL. 2, 
οἰνόπεδος, ον (πέδον), mit ἢ 
de, Wein tragend, wein 
ἀλωὴν Od. 1, 193. 11, 193. ἃ ᾿᾿ wu Neun 
als Subst. τὸ οἴνόπεδον, Wei ini 


Weinberg (Rebengefilde, Y 
579. . 
Οἰνοπίδης, ov, 6, 8. κι " In 
— Helenos, J. δ, EN 
οἰνοπληϑής, ἕς, a ἔν 
Weins, weinreich, 
406. 7 ξ π΄ 
οἰνοποτάζω poet. st. οἶνο oreu 
ns)» Wein trinken, ἢ. 20, . 
θ, 309. c 
οἰνοττοτή Nn008, ö, poe 
Weintrinker. Weindäufen f: 
456. Ki 
οἶνος, ὃ, Wein; die Hom. m. 
pflegten ihn schon mit Was: 


zu trinken, der rothe in 
der gewöhnlichste ἜΝ wesen zu 
205. οἶς 1 


a 
Fe %, 2 


ι- πὶ 


Peru Bus 


Η͂Ρ 


! DER 
| 4 


λας, ni Od. 
Wein bespr 
Ἄθοῖμοο zum 

ve 

Auf 

en (2 

40. oder in 
Ἂς | 


νερὸ: ΗΝ ‚0x0: 


ἐἰανα enken, nur im τ SE 117. 
= ] ἧς 





Οἰνρχοέω. 


elliptisch: οἱνοχεύει, sc. ὅ οἶνοχόος, Od. 
21, 142. 
οἰνοχοἕω, (οἰνοχόος), Impf.. ἄνοχόει 
‚u. ep. ἐφνοχύει, 7]. 4, 3. Aor. 1. Inf. oi- 
voyojoa,Wein einschenken,Mund- 
schenk sein, τινί, Jl. 1, 598. Od. 4, 
233. mit Acc. νέχταρ, Jl. 4, 3. 
> [4 ς Φ 
Οἰγνοχόος, 6 (χέω), der Wein- 
schenk, Mundschenk, 0]. 2, 128. 
Od. 9, 10. ee 
οἴνοψ, 07505, Ö, 7, poet. (di), wie 
Wein aussehend, weinfarbig, d. i. 
dunkelroth, schwarz, s. οἶνος, gewöhnl. 
᾿ Beiw. des unruhigen Meeres, wie πορ- 
φύρεος, das dunkle, schwarzrothe Meer, 
‚ weil es bei heftigern Wogenschlage ei- 
: nen dunkelrothen Schein annimmt, 8. 
. 10ρ ύρω, JL 1, 350. 5 771. Od. l, 183. 
: δ Beiw. der Stiere: dunkelroth, 
schwärzlich (Vofs: dunkel), Jl. 13, 
208. 
Οἴνοψ, οτος. ö, ein edler Ithaken- 
‘ser, Vater des Leiodes, Od. 21, 144. 
οἰνόω (οἶνος) Part. Aor. P. οἰνωϑείς, 
mit Wein berauschen, Pass. berausht, 
trunken werden, *Od. 16, 292. 19, 11. 


018000, 5. οἴγνυμι. 
Οἷο, ep. st. οὗ 8. ὅς, sein, 


οἰόϑεν, Adv. poet. (οἷος), von einer 
Seite, allein; stets olödev οἷος, eigtl. 
von einer Seite allein, d. i. ganz al- 
lein, Ὁ]. 7, 39. 226. 


-" . . 
otouat, ep. stets, im. Pr. Ind. ὀΐο- 
Act, Dep. (7), häufiger in der 1 Sg. οἴω 
u. dio, 3 Opt. Pr. οἴοιτο, Od. 17, 580. 
Impf. ὠϊόμην, Aor. 1. ὀϊσάμην ep. st. 
®io., Aor. P. ὠΐσϑην nur Od. 4, 453.16, 
475. Part. ὀϊσϑείς nur ὦ]. 9, 453. Grund- 
bedtg. meinen, glauben, denken; 
a) in Bezug auf etwas Zukünftiges: 
ahnen, vermuthen, erwarten, und 
je nachdem es gut oder böse ist, hof- 
fen, fürchten, argwöhnen. δ) ge- 
denken, zewillt sein, mit Inf., 2], 
13, 263. verstärkt durch ϑυμῷ, χατὰ Yv- 
ner u. ϑυμὸς ὀΐεταε μοι, Od. 9, 213. 
ie Construct. ist verschieden, 1) zu- 
weilen absolut, Jl. 1, 561. Od. 17, 586. 
wöhnl. mit Acc. u. Inf. nach Ver- 
schiedenheit des Sinnes,'a) das Präs. 
bei etwas Gegenwärtigen, 4]. 13, 268.» 
Od. 1, 323. gewöhnlich aber bei zukünf- 
tigen Dingen, Jl. 5, 894. 12, 73. Od. 5, 
390. δ) der Aorist bei Vergangenem: 
σ᾽ ὀΐω xaraveücaı, ich glaube, dafs du 
zugewinkt habest, Jl. 1, 558. 10, 551. 
Od. 19, 569. c) am häufigsten mit Inf. 
Fut. — In allen diesen Fällen wird oft 
das Subject des Inf. ausgelassen, wenn 
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‘sen verlassen, 


Οἷος. 


laube, sie werden verwundet werden, 

l. 12, 66. 2) mit dem einfach. Inf., 
wo das Hauptverbum und der Inf. das- 
selbe Subject haben: οὐδέ σε πεισέμεν 
ὀίω, ich glaube, dafs ich dich auch 
nicht bereden würde, Jl. 5, 252. 6, 341. 
Od. 8, 180. 3) trans. mit Acc. meinen, 
glauben, ri, Od. 3, 255. 13, 427. Κῆ- 
ρας, die Keren fürchten, Ji. 13, 283. 
γόον δ᾽ ὠΐετο ϑυμός, Trauer ahnete die 
Seele, Od. 10, 248. 4) oft 4050]. in der 
ersten Pers, als Zwischensatz eingescho- 
‘ben, wie das deutsche: mein’ ich, 

laub’ ich, um einen bescheidenen 
Zweifel zu bezeichnen; ἐν πρώτοισιν, ὀΐω, 
κείσεται, unter den Ersten, mein’ ich, 
wird er liegen, JL 8, 536. 13, 153. Od. 
16, 309. 5) einmal unpersönl. ὀΐεταί μοι 
ἀνὰ ϑυμόν, es ahnet mir im Herzen, Od. 
19, 312. (e ist immer lang, nur ὀΐω ist 
zuweilen kurz, 8. Spitzn. Pros. $. 52, 
2. a). ᾿ 

οἷον, Neutr. Sg., 8. οἷος. 

οἰοπόλος, ον, poet. (πέλομα, eigtl. 
einsam seiend, einsam, öde, von Ür- 
tern, J„ 13, 473. Od. 11, 574. 

Ἐσίοπολος, ὃν, (οἷς, πολέω), Schaa- 
fe weıdend, h. Merc. 314. 

y „ 5 

O0L0S, ON, 010%, poet. 1) allein, 
verlassen: verstärkt, εἷς οἷος, Einer 
allein, dd‘ οἵω, zwei allein; οὐχ οἴη, Jl. 
3, 143. δ) mit Gen, τῶν olos, von die- 
Jl. 11, 693. oder mit 
Praep. ἀπό τινος, Il. 9, 438. Od. 9, 192. 
21, 364. 2) einzig, ἃ, i. vorzüglich, 
Ji. 24, 499. οἷον, Adv. einmal, nach 
Eustath. st. οὐόν ve, mich allein. Jl. 9, 355. 


olog, oin, οἷον (ὅς, ἥ, öv), wie be- 
schaffen, was für einer, welch’ 
ein, wie, das Relat. zudem Demonstr. 
τοῖος; οἷος ἀρετήν, welch” ein Mann an 
Tapferkeit, Ji. 13, 275. Oft kann es 
im Deutschen nur durch wie übersetzt 
werden, Jl. 11, 652. 13, 298. οἷος καλός 
τε μέγας re, wie schön u. grofs, Jl. 21, 
108. Es steht: 1) in selbstständi- 
gen Sätzen, um das Erstaunen über et- 
was Grofses u. Ungewöhnliches 
(Gutes u. Böses) zu bezeichnen, besond. 
beim Ausrufe: οἷον δὴ τὸν müdov ἐπε- 
φράσϑης ἀγορεῦσαι, welch’ ein Wort zu 
reden liefsest du dir einfallen! Od. 5, 
183. (Anders Thiersch ὃ. 317, 5.), vore 
zügl. oft im Neutr. οἷον, wie, Jl. 5, 
601. Od. 1, 32. 2) häufiger in abhän- 
gigen Sätzen zur Bezeichnung der- 
selben Beschaffenheit mit Hin- - 
weisung auf einen bestimmten Gegen- 
stand @) nach vorhergehendem τοῖος; 
ΖΦ]. 18, 105. Od. 1, 371. u. ohne τοῖος 
Jl. 4, 264. 16, 557. 22, 317. Dd)oft etekt 


es leicht zu ergänzen ist, ὀΐσατο ϑεὸν 
εἶναι, er glaubte, es wäre ein Gott, Od. 


es ın Beziehung anf einen ganzen Utz 
1, 323, τρώσεσδαε ὀΐω, 80, αὐτούς, ich 


gleichsam st. ὅτι τοῖος. ον᾽ ὄνονεθθιαν 





Οἰνρχοέω. 


elliptisch: οἷνοχεύει, sc. ὅ οἰνοχόος, Od. 
21, 142. 
οἰνοχοέἕω, (οἴνοχόος), Impf.. φνοχόει 
‚u. ep. ἐφνοχύει, 7]. 4, 3. Aor. 1. Inf, oi- 
voyojoa,Wein einschenken,Mund- 
schenk sein, τινί, Jl. 1, 598. Od. 4, 
2333. mit Acc. νέχταρ, J1. 4, 3. 
οἰνοχόος, ὃ (zo), der Wein- 
schenk, Mundschenk, Jl. 2, 128. 
Od. 9, 10. ες 
οἴνοψ, 07506, ὅ, 7, νοοῖ. (By), wie 
Wein aussehend, weinfarbig, d. i. 
dunkelroth, schwarz, 8. οἶνος, gewöhnl. 
Beiw. des unruhigen Meeres, wie πορ- 
φύρεος, das dunkle, schwarzrothe Meer, 
weil es bei heftisern Wogenschlage ei- 
:nen dunkelrothen Schein annimmt, 8. 
. πορφύρω, JL 1, 350. 5, 771. Od. 1, 183. 
- δ Beiw. der Stiere: dunkelroth, 
. schwärzlich (Vofs: dunkel), 1]. 13, 
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Οἴνοψ, οτος, ö, ein edler Ithaken- 
ser, Vater des Leiodes, Od. 21, 144: 

οἰνόω (οἶνος) Part. Aor. P. οἰνωϑείς, 
mit Wein berauschen, Pass. berausht, 
trunken werden, *Od. 16, 292. 19, 11. 

οἴξασα, 5. οἴγνυμι. 

Οἷο, ep. st. οὗ 8. ὅς, sein, 


οἰόϑεν, Adv. poet. (olos),von einer 
Seite, allein; stets olödev οἷος, eigtl. 
von einer Seite allein, d. i. ganz al- 
lein, *Jl. 7, 39. 226. 


οἴομαι, ep. stets, im Pr. Ind. öio- 
μαι, Dep. (7), häufiger in der 1 Sg. οἴω 
u. öio, 3 Opt. Pr. οἴοιτο, Od. 17, 580. 
Impf. @idunv, Aor. 1. ὀϊσάμην ep. st. 
DiO., Aor. P. ὠΐσϑην nur Od. 4, 453. 16, 
475. Part. ὀϊσϑείς nur 2]. 9, 453. Grund- 
bedtg. meinen, glauben, denken; 
a) in Bezug auf etwas Zukünftiges: 
ahnen, vermuthen, erwarten, und 
je nachdem es gut oder böse ist, hof- 
fen, fürchten, argwöhnen. δ) ge- 
denken, gewillt sein, mit Inf., 1. 
13, 263. verstärkt durch ϑυμῷ, κατὰ ϑυ- 
ner u. ϑυμὸς Öieras μοι, Od. 9, 213. 

ie Construct. ist verschieden, 1) zu- 
weilen absolut, 7]. 1, 561. Od. 17, 586. 

wöhnl. mit Acc. u. Inf. nach Ver- 
schiedenheit des Sinnes,'a) das Präs. 
bei etwas Gegenwärtigen, 4]. 13, 263., 
Od. 1, 323. gewöhnlich aber bei znkünf- 
tigen Dingen, J. b, 894. 12, 73. Od. 5, 
290. δ) der Aorist bei Vergangenem: 
σ᾽ ὀΐω κχατανεῦσαι, ich glaube, dafs du 
zugewinkt habest, Jl. 1, 558. 10, 551. 
Od. 19, 569. c) am häufigsten mit Inf. 
Fut. — In allen diesen Fällen wird oft 
das Subject des Inf. ausgelassen, wenn 
es leicht zu ergänzen ist, ὀΐσατο ϑεὸν 
εἶναι, er glaubte, es wäre ein Gott, Od. 
1, 323. τρώσεσδας ὀΐω, 80, αὐτούς, ich 
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‘sen verlassen, 


Οἷος. 


laube, sie werden verwundet werden, 

1. 12, 66. 2) mit dem einfach. Inf., 
wo das Hauptverbum und der Inf. das- 
selbe Subject haben: οὐδέ σε πεισέμεν 
ὀΐω", ich glaube, dafs ich dich auch 
nicht bereden würde, Jl. 5, 252. 6, 341. 
Od. 8, 180. 3) trans. mit Acc. meinen, 
glauben, ri, Od. 3, 255. 13, 427. Κῆ- 
ρας, die Keren fürchten, Jl. 13, 283. 
γόον δ᾽ Wiero Yunds, Trauer ahnete die 
Seele, Od. 10, 248. 4) oft absol. in der 
ersten Pers. als Zwischensatz einzescho- 
‘ben, wie das deutsche: mein’ ich, 

laub’ ich, um einen bescheidenen 

weifel zu bezeichnen: ἐν πρώτοισιν, ὀΐω, 
κείσεται, unter den Ersten, mein’ ich, 
wird er liegen, Jl. 8, 536. 13, 153. Od. 
16, 309. 5) einmal unpersönl. ὀΐεταί μοι 
ἀνὰ ϑυμόν, es ahnet mir im Herzen, Od. 
19, 312. (ε ist immer lang, nur dio ist 
zuweilen kurz, s. Spitzn. Pros. $. 52, 
2. a). " 

οἷον, Neutr. Sg., 9. οἷος. 

οἰοπόλος, ον, poet. (πέλομαι), eigtl. 
einsam seiend, einsam, öde, von Ür- 
tern, Jg 13, 473. Od. 11, 574. | 

* 010770406, ὃν, (οἷς, πολέω), Schaa- 
fe weidend, h, Merc. 314. 

0LOS, ON, Οἷον, poet. 1) allein, 
verlassen: verstärkt, εἷς οἷος, Einer 
allein, δύ. οἵω, zwei allein; οὐκ οἵη, 4]. 
3, 143. 5) mit Gen, τῶν ölos, von die- 
Jl. ıl, 693. oder mit 
Praep. ἀπό τινος, 4]. 9, 438. Od. 9, 192. 
21, 364. 2) einzig, ἃ. i. vorzüglich, 
Ji. 24, 499. οἷον, Adv. einmal, nach 
Eustath. st. οὐόν ae, mich allein. Jl. 9, 355. 


οἷος, οἵη, οἷον (ὅς, ἥ, δν), wie be- 
schaffen, was für einer, welch’ 
ein, wie, das Relat. zudem Demonstr. 
τοῖος; οἷος ἀρετήν, welch”. ein Mann an 
Tapferkeit, Jl. 13, 275. Oft kann es 
im Deutschen nur durch wie übersetzt 
werden, Jl. 11, 652. 13, 298. οἷος καλός 
Te μέγας re, wie schön u. grofs, Jl. 21, 
108. Es steht: 1) in selbstständi- 
gen Sätzen, um das Erstaunen über et- 
was Gro[lses u. Ungewöhnliches 
(Gutes u. Böses) zu bezeichnen, besond. 
beim Ausrufe: οἷον δὴ τὸν nödov ἔπε- 
φράσϑης ἀγορεῦσαι, welch’ ein Wort zu 
reden liefsest du dir einfallen! Od. 5, 
183. (Anders Thiersch $. 317, 5.), vor- 
zügl. oft im Neutr. οἷον, wie, Jl. 5, 
601. Od. 1, 32. 2) häufiger in abhän- 
gigen Sätzen zur Bezeichnung der- 
selben Beschaffenheit mit Hin- - 
weisung auf einen bestimmten Gegen- 
stand @) nach vorhergehendem τοῖος, 
1]. 18, 105. Od. 1, 371. uw. ohne τοῖος 
Ψ1. 4, 264. 16, 557. 22, 317. d)oft etekt 
es in Beziehung auf einen ganzen Ὅν, 
gleichsam st. ὅτι τοῖος. © 


Gyoazteıs, 


Οἱός. 


οἷα μ᾽ ἔοργας, pro ἐΐδ quae dizisti, fe- 
cisti, weil du so etwas gesagt, gethan 
hast, 41. 18, 95. Od. 4, 611.. οἷον (d. 1. 
ὅτι τοῖον) ἔειπες, Il. 17, 173. οἷος &xelvov 
ϑυμὸς ὑπέρβιος, οὐκ ἐϑέλησει u. 8. w., da 
sein Gemüth so unbändig ist, wird er 
nicht wollen, (quae ejus est alrocilas), 
Jl. 18, 262. Od. 15, 212. c) in Verbindg. 
mit andern Partikeln : οἷος δή, wie ja, 
οἷός περ, so wie gerade, οἷός τε wie et- 
wa (τέ steigert oft nur die verbindende 
Kraft des Relativs).. 3) οἷος mit Inf. 
bedeutet von der Art sein,.d. ı. fä- 
hig, tüchtig, im Stande sein, 
dals: οἷος Ὀδυσσεὺς ἔσχεν, ἀρὴν ἀπὸ ol- 
κου ἀμῦναι 50 wie Odysseus im Stande 
war, den Fluch vom Hause zu wehren, 
Od. 2, 59. cf. v. 272. und eben so οἷός 
τε, Od. 19, 160. 21, 117. 4) das Neutr. 
Sg. u. Pl. οἷον u. οἷα als Adv. 1) wie, 
beim Adj. Sg. Jl. 24, 419. bei Verben, 
5 . Ji. 13, 633. Od. 1, 32. 2) sowie, 
gleichwie, dergleichen, bei Ver- 
leichunken, Od. 3, 73. 9, 128. 3) wie 
och, weilja, da ja, vergl. 2, 2. Jl. 
17, 587. Od. 14, 392. (Die erste Sylbe 
wird zuweilen kurz gebraucht, Jl. 13, 
275. Od. 7,. 312.) 
οἱός u. Öl0g, 5. ὄϊς. u 
οἰοχίτων, ὠνος, OÖ, N, νοοῖ. (χιτών), 
blofs im Leibrocke (V. leicht be- 
kleidet), Od. 16, 489. 7 
οἰόω (0205), nur Aor. Ῥ, ep. οἰώϑη» 
allein lassen; Pass... verlassen 
sein, einsam bleiben, *Jl. 6, 1. 
11, 401. _ ' 
Οἷς, OÖ, 7, ion. st, οἷς, Gen. ὄϊος, 
οἷός, Acc. öiv, Pl. Gen, ὀΐων, οἰῶν, Dat. 
ὀΐεσσιν, οἴεσιν, ὄεσσιν, Acc. ὄϊς, zsgz. st. 
ὄτας, das Schaaf; ὁ ois, der Schaaf- 
bock, auch ὄϊς ἄρσην, 4]. 12, 451. 
ὀΐσατο, ep. 8. ὀΐομαι. 
οἶσε, οἰσέμεν, οἱσέμεναι, s. φέρω. 
οἶσϑα, 2 Sg. zu οἶδα, 5. ΕΙΔΏ. 
ὀϊσϑείς, 5. ὀΐομαι, 
ι θϊστεύω, poet. (ὀϊστός), Aor. 1. ὀΐ- 
στευσα, mit dem Pfeile schiefsen, 
τινός, nach jem., Jl. 4, 100. oft absol. 
mit βάλλειν, Jl. 4, 196. τόξῳ, mit dem 
Bogen, Od. 12, 84. 
PX ’ ς 
Οἰστος» 6, ep. st. οἶστός (οἴω), der 
Pfeil; er bestand aus Holz oder Rohr, 
hatte eine metallene Spitze mit Wider- 
haken, 4]. 4, 139. vergl. 151. zuweilen 
dreispitzig, Jl. 5, 393. 
giftete Pfeile werden genannt, Od. 1, 
261. 
οἶστρος, Ö ‚ die Bremse, oestrus, 
Od. 22, 800. T 
olovivog, ἢ, ον (οἰσύα), weiden, 
von Weiden gemacht, Od. 5, 256. ἢ 
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Auch ver- 


Olwvono, 


οἴσω ᾽ 8. φέρω. 

olTog, Ο9 ep, (οἴω ΞΞ φέρω ν 
v. fero),, Loos, Geschick, δι 
sal, gewöhnl. im bösen Sinne 

lück, Tod, meist xaxös oltos. 
417. 8, 354. ohne χαχός, 21]. 9,5 
8, 480. 

Ottvlog, ἢ. St. in Lakoni 
der Küste, j. Viiylo, 41. 2, 585. 
Strab. . 

Οἰχαλίη, 7;1)St.in Thessal. 
Peneios, der Sitz des Eurytos ı 
2, 730, 596. vergl. Εὔρυτος. Na 
terer Sage zerstörte sie Her 
weil er ihm seine T. Jole verw 
vergl. ©. Müller Dorier I. 8. 41: 
in Messenien, später Karn 
genannt, ‘wohin man ebenfalls d. 
von Eurytos versetzte. So sch 
Od. 8, 224. vergl, Paus. 4, 2. 1 
verstand auch diese 4]. 2, 596. 
tere versetzen die Sage des Eury! 
nach Ochalia in Euböa, davon 
Aindev, von Öch., Jl. 2, 5986. 
Subst. Οἰχαλιεύς, 705, 6, der 
lier, J1. 2, 596. 

οἰχνέω, Ῥοοῖ, st. οἴχομαι, ion. 
tıvf. Impf., οἴχνεσκον, 4]. 5, 7: 
hen, kommen, 3 Pl. Präs. οἱ 
Od. 3, 322. 

oixouct, Dep. M. Impf. ῳχόι 
Pr. u. Impf., eigtl. fort sein 
weggehen, fortgehen, und 
res meist im Impf., auch blofs ς 
kommen; 1) von Isebenden: m 
ἐς, ἐπί, χατά, μετά mit Acc.; v 
als milderer Ausdruck st. st 
οἴχεται ἐς ’Aideo, er ist fort in ὁ 
des, Jl. 22, 213. ψυχὴ κατὰ χϑονὺ: 
71. 23, 101. auch mit Acc. di 
σθαι, Od. 4, 390. 2) von leblose 
gen, von Stürmen, Geschossen: 
gen, fahren, Jl. 1, 53, 13, δί 
20, 64. 3) von andern Zuständ 
σού μένος οἴχεται, wohin ist dein 
Jl. 5, 472. ποῦ τοι ἀπειλαὶ οἴχοντι 
hin sind deine Drohungen, Jl. I 
vergl. 24, 201. Oft ist es mit 
Partic. verbunden, wo es durch 
fort übersetzt werden kann: 
φεύγων, er floh davon, Od. 8, 3 
χεέται προφέρουσα, der Sturm r 
sich fort, 1], 6, 346. ἀνάγων, JL 
h. Cer. 74. 


» "Δ 2) sh 
οἰῶ α. OLW, ep. st. ὀΐομαι, v 


olwvıorng, οἵ, ὃ (οἱωνίζομαι 
gelschauer, der aus dem Fl 
erStimme der Vögel die Zukur 
tet, 4]. 18, 70. als Adj. der Vogel 
kundig, *Jl. 2, 858. 


οἰωνοπόλος, ον (πολέων), si 
dem bedeutungsuallen Fluge dei 


ἕ 
γος. 


gend, Subst. Vogelschauer, 
9. 6, 76. 8. olwwos. 

ΜᾺ ὃ (οἷος),΄ 1) eigtl. ein ein- 
gender Vogel, besond. Raub- 
wıe Adler, Geier, Habicht, Jl. 


Od. 16, 216. Diese waren hei-' 


el, deren Flug man vorzüglich 
ete, um den glücklichen oder 
ichen Ausgang einer Sache zu 
. Der Flug rechtshin, d. 1. 
gen, zeigte Glück an, links- 
ı. nach Abend, aber Unglück, 
39. Anch andere Umstände, 
Stimme, waren bedeutsam, Jl. 
dah. 2) iberhpt. Vorbedeu- 
Vorzeichen, εἰς οἰωνὸς ἄρι- 
ἡνέσϑαι u. Ss. w. ein Wahrzei- 
das beste, für das Vaterland 
fen, Jl. 12, 243. 5. Nitzsch zu 
6. 

, ep. ἐὀχνρείω, JL 5, 255. δὴ - 
zaudern, zögern, skumen, 
Jl. 20, 155. *J1. 

ὃ (von ἔχω), eigtl. das An- 
Zögern, Zaudern, besond. 
erlicher Erschöpfung: Träg- 
5, 817. ὄχνῳ εἴκων, aus Trägheit 
Trägheit besiegt, *Jl. 10, 122. 
Ὁ) poet. (ὄχρις), eigtl. scharf 
; übertr. aufbringen, Pass, 
'achtod.erbittertwerden, 
If.“ ep. ὀκριόωντο st. ὀχριῶντο, 


mu 
— 


IS, E000, ὃν, poet. (örpıs 
ırere Spitzen habend, spitzi Er 
ackig, χερμάδιον, μάρμαρος, 9]. 
2, 380. Od. 9, 499. (In andern 
ıtzt ὀκχρυόεις.) 
IVTO, 5. ὀκριάω. 
ἐς, ἐσσα, ἕν, poet. (st. χρυόεις 
schlag. o v. xpvos), kalt, käl- 
ibertr. schauerlich, ent- 
1, schrecklich, «vor, 4]. 6, 
ena) u. πόλεμος, *J1. 9, 64. 
Ἤμος, ον (κνήμη), achtspei- 
(λα, 4]. 5, 723. + | 
πους; ποδος (πούς), acht- 
Batr. 299. 
indecl, acht, Jl. u. Od. oft. 
χιδέκατος; ἢ» 09, der acht- 
nur ὀχτωκαιδεχάτη, SC. ἡμέρη, 
79, 7, 268. 
. ἢ ς ς , 
αἴμίῶν, OVOG, OÖ, % poet. (dei- 
glücklichemSchicksale, glück- 
esegnet, 2]. 3, 182. 7 
) ἢ, 09, poet. (ὄλβος), glück- 
‚ückselig, gesegnet, stets 
rn Glücksgütern; also reich, 
t, von Personen; δῶρα ὄλβια 
e Geschenke glücklich machen, 
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Ὀλίγος. 


güter od. Segen verleihn, 0d.8, 413. 7, 
148, h. Ap. 466. 

oAßog, Ο (verwädt. mit ögyelos), Ge- 
deihen, gesegneter Zustand, 
Glück, Segen, vorzügl. von äufsern 
Glücksgütern, Jl. 16, 596. Od. 14, 206. 
überhpt. Heil, Glückseligkeit, Od. 
3, 208. 4, 208. 
᾿ ολέεσϑαι, s. ἄλλυμι. 

ὀλέεσκξ, "8. ὄλλυμι. 

ὀλέϑριος, ον (ὔλεϑρος), verderb- 
lich, Verderben bringend, un- 
heilvoll, ö4. ἥμαρ, der Tag des Ver- 
derbens, der Unglückstag, *Jl. 19. 
294. 499. 

ὄλεϑρος, ὁ (ὄλλυμι), Verderben, 
Unglück, Untergang, Tod, oft ὀλέ- 
ϑρου πείρατα, das Ziel des Verderbens, 
od. nach Rustath. periphrast. st. τέλειος 
ὄλεθρος, das völlige Verderben, Jl. u. 
Od. ὄλεθρος ψυχῆς, Vernichtung des Le- 
bens (Vofs: die gefährlichste Stelle), 
Ji. 22, 325. λυγρὸν ὄλεθρον, als Appo- 
sition im Accus. hinzugesetzt: zum 
traurigen Verderben, Ji. 24, 735. 
Rost Gr. p. 497. D. IV. 

ὀλεῖται, 8. ὄλλυμι. ΝΣ 

ὀλέκω, ep. Nbf. von öllum vom Pf. 
ὀλωώλεχα, nur Pr. u, Impf. 1) Act. ver- 
derben, vernichten, tödten, τῷ 
11. 5, 712. Od. 22, 305. 2) Med. un- 
tergehen, umkommen, Jl. 1, 10. 
1,17. _ 

ὁλέσαι, ὁλέσας; s. ὄλλυμι. 

ὀλέσϑαι, 5. ὄλλυμι. 

δλέσσαι, ὀλέσσας, ep. εἰ. 
ὀλέσας, 8. ὄλλυμε. | 

Ἐ ὁλέτδιρα, ἢ (ὀλετήρ), Verderbe- 
rinn, μυῶν, die ‚Mäusefaile, Batr, 117. 
Verderber, Mörder, Jl. 18, 114. + 

ὀλέω, ungebr. Stammf. zu einigen 
Temp. v. ὄλλυμι. | Ä | 

ὀλυγηπελέω (πέλομαι), schwach, 
ohnmächtig, kraftlos sein, nur 
Part, Pr., Jl. 15, 24. 245. Od. 5, 457. 

ὀλιγηπελίη, 1%, Schwäche, Ohn- 
macht, Od. 5 468. τ ᾿ 

ὀλίγιστος, ἢ» ον, 5. ὀλίγος. 

ὀλιγοδρανέω (δραίνω, δράω), wenig 
thun können, schwach, ohnmächtig 
sein, — ὀλιγηπελέω, nur Part. Pr., *Jl. 
15, 146. 16, 843. 22, 337. 

ὀλίγος» ἢ, 09, irreg. Sup. dAlyıoros, 
ἡ, ον, 1) wenig, zunächst von der 
Menge, Gegens, von πολὺς, oft vom Rau- 
me: χῶρος,» “1. 10, 161. von der Zeit: 
kurz, χρόνος, Jl. 19, 157. 2) von der 
Gröfse: klein, 7]. 2, 5829. Od. 9, SiS. 


ἀλέσαι, 


10, 94. überhpt. gering, Des ieutr. 
Sg. ὀλίγον als Δὰν. wenig, ein me 


gr“ 


Gedeihn segnen, Od. 13, 42. 
als Subst. δλ΄δια δοῦναι, Glücks- 


Tom. Wörterbuch, 26 Aufl. ᾿ 





δ 
[AL 
WEOG. 


9. bekümmert sein, oft 
?art., Jl. 5, 871. mit Inf. πῶς 
&lxıuus εἶναι, wie jammerst 
zu sein, Od. 22, 232. 5) mit 
‚ um jem klagen, sich je- 
-barmen, mit jem. Mitleid 
8, 33. 202. 16, 17. 2) trans. 
eklagen, bejammern, be- 
m., Jl. 8, 245. 17, 648. sıch 
ırmen, Od. 4, 364. 10, .157. 
t es von ὀλοός ab.) 
05, 09, ep. verderblich, 
h, furchtbar, nur im Neufr. 
δήνεα, die verderblichen Rän- 
‚ 289. u. ὀλοφώϊα ohne Subst. 


;h Schol. Od. 4, 410. ὀλοφώϊα ᾿ 


(derbliche Dinge aussinnend, 
0. 17, 248. (wahrscheinl. v. 
AR = φαίνω, Verderben zei- 
lnicht von ὀλῶ u. φώς, men- 
ırbend). . 
ιᾶς, ἄδος, ἢ» besond. Fem. 
os, Olympisch, Beiw. der 
2, 491. h. Merc. 450. 
(00), 75 0%, Olympisch, den 
bewohnend, Beiw.‘ der 
sond. des Zeus, der auch allein 
heifst, Ji. 2, 309. Od. 1, 60. 
ἰώματα, die Wohnungen der 
: dem Olympos. Jl. 1, 18. 


05, ὁ, poet. u, ion. Οὔλυμπος, 
hohes Gebirg an der Grenze 
ssalien und Makedonien, 
ἢ schneebedeckten Gipfeln, 
vergl. 7], 14. 225. Od. 11, 316. 
ı allgemeinen Volksglauben, 
der Dichter folgte, war der 
; der Wohnsitz der Göt- 
‚30. 5, 360. In derllias wird 
stimmtvom weitenHimmel 
unterschieden, Jl. 5, 867. 868. 
Auf der höchsten Spitze ist 
: des Zeus, wo sich die Göt- 
:rathung versammelten, Jl. 1, 
44. Od. 1, 27. Daneben auf 
igen Bergspitzen haben die 
‚ötter ihre Paläste, 4]. 11, 76. 
94, 3, 377. _ Die Vorstellung 
vermischte sich oft mit dem 
en Aufenthalt der Götter, in 
die Höhen desselben über die 
ıoch in den Himmel ragten, 
8, 13— 26. die Schilderung 
Od. 6, 423 -- 46. Doch bleibt 
205 als Berg immer die Woh- 
Götter; von ihm steigen die 
rab zur Erde u kehren wie- 
k, Jl. 14, 225. Od. 1, 103. 6, 
nimmt unnöthig an, dafs die 
‚pitze durch eine Öffnung in 
nen Himmelsgewölbe, in das- 
inragte, vergl. Mythol, Br. I. 
jIcker Hom. Geogr. p. 4 fi. 
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Ομὴῆλεξ. 


ὄλῦρα, ἢ» nur Pl., eine Getreideart, 
welche als Futter der Pferde neben der - 
Gerste genannt wird, *Jl. 5, 196, 8, 564. 
nach Schneider vielleicht triticum mono- 
coccum Linn. Einkorn od. Emmers- 
korn, od. nach Sprengel Geschichte der 
Botan, Triticum Spelta L. (Vofs: Spelt), 
Od. 4, 41. wird dafür ζειό genannt. vgl. 
ζειά. . 
ὄλωλα, 8. ὄλλυμ. _ ΝΕ 
ouadEw, ep. (ὅμαδος), Aor. 1. ὁμά- 
δησα, ohne 'Augm. Lärmen,. Getöse 
machen, toben, stets von den Freiern 
*Od. 1, 365. «ἡ» 768. 17, 360. . 
ÖuLados, ὃ. poet. (ὁμός), 1) Lärm, 
Geräusch, Getöse, Getümmel, von 
einer versammelten, durch einander 
schreienden Menschenmenge, Jl. 2, 96. 
9, 673. 10, 13. Od. 10, 556. (wo 68 von 
δοῦπος unterschieden wird), üdertr. das 
Tosen des Sturms, Jl.13, 797. 2) die 
Menschenmenge selbst, Getümmel, 
Gewühl, Jl. 7, 307. 15, 689. . 2 
ὁμαλός, ἡ, ὅν (ὅμός), gleich,'eben, 
glatt, 0a. 9, 327. 7 
OUGOTEW, poet. (duöds, ἀρτάω), Aor. 
Opt. ὁμαρτήσειεν, Part. Aor. ὁὑμαρτήσας, 
Impf. ὁμαρτήτην, ion. st. ὁμαρτείτην, zu- 
sammentreffen in einer Sache, ein 
und dasselbe thun, Jl. 12,.400. 13, 
584. 2) besond: zusammengehn, Jl. 
24, 438. im Part. st. Adv. ἁμαρτῆ, ge- 
meinsam, zusammen, (d. 2l, 188. 
gleich schnell sein, vom Habicht, 
Od. 13, 97. . 
ὄμβρος; 0, imber, Regen, Regen- 
schauer, Regengufs, besond. Ge- 
witterschauer, Gewitterregen, 
“1. 5, 91. Od. 4, 566. 
ὀμεῖται; 8. ὄμνυμε. ᾿ 
öunyeons, ἐς (ἀγείρω), versammelt, 
zusammen, vereint, gewöhnl. ὅμη- 
γερέες ἐγένοντο, Jl. 1, 57. Od. 8, 24. 
ὁμηγυρίζομαι, Dep. M. (ὁμήγυρες), 
Aor. Inf. ὁμηγυρίσασϑαι, versammeln, 
τινὰ εἰς ἀγορήν, θὰ. 16, 376. + 
ὁμήγυρις, 105, ἢ (&yvox), poet. Ver- 
sammlung, Jl. 20, 142. 4 h. Ap. 187. 
ὁμηλικίη, ἡ (ὁμῆλιξ, das gleiche 
Alter, gleiche Jugend, Jl. 20, 465. bei 
Hom- meist das Abstract. st. des Con- 
cret. als Collect. die Menschen von glei: 
chem Alter; besond. die Jugend+ 
freunde, die Altersgenvossen, Jl. 
3, 175. 13, 431. 485. Od. 3, 364. auch von 
einzelnen, ein Altersgenosse, Od. 
3, 49. 22, 290. überhpt. die Mitleben- 
den, Zeitgenossen, Od. 2,-153. 
ὁμῆλιξ, 1x05, 0,7 (ἦλιξ), von glei- 
chem Alter, gleichalterig, M 
Subst. πάντες ὁμήλιλες, Me Alkersgrunr- 
sen, Sl. 9, 5A. θὰ. 15, 197. 16, AND. 


ar 









“Ομηρέω. 372 | 

ὁμηρέω 0E0 (ὅμηρος), Aor. ὧμηρησα, zu- Orte, ϑάμνοι ἐξ ὁμόϑεν πεφυῶτες 
sammentreffen, ee aus demselben ötamme entspre 
τενέ, mit einem, Od, 16, 468. + 5, 477. } übertr, von ders 
᾿ ὅμτιλαδόν, Adv.poet.(öpıdos),schaar- an 105: σανοι 
en μάχεσϑαι, *JL. ouot μου ον. ep. 

r da SU Ψ ῥ ᾿ 
μίλέω (δμῖλος), Aor. 1. ὧμέλησα, ΕΝ u ἐξ ἢ. 
κε δίων od. in Gesellschaft ὁμοῖος, 7, 09, hom. u. ion. st 
sein, umgehen, verkehren mit bf. ὁμοίϊος, ἴον (ὅμός), 1) 
jem, τινί 4], 1, 261. in gutem undbös. ähnlich, mit Art. 6 ὁριοῖος, de 
Sinne, besond. unter einer Menge, μετά, Che, 4]. 17, 218. 1]. 16, 53. ε 
ἡ παρά, mit Dat., II. 5, 86. 834. 18, 18, 































ΝΡ περὶ τινὰ, um jem, sich gleich an Kräften ach: 
sammeln, 41, 16, 641. 2) vorzügl. im 23, 632. Der Gegenstand, wo 
feindl, Sinne, zusammentreffen, verglichen wird, steht im 
handgemein werden, kämpfen, 305. die Sache aber, worin die. 
τινί, 41. 11, 523. Od, 1, 265. absol, 11. keit Statt findet, a) im „Acc. m 
ER ee 
who, O (ὅμου --- ἴλη), eigtl. die gleich, “1. δ, 778. Od. 6, 16 \ 
dichte BoReh, "Versnurmiun , Präpos. ἐν πολέμῳ, 41. 12, 270. 
Menge, zum Schmause od. zum Spiels, Inf. ἵπποι ϑέειν ἀνέμοισιν ὅμοῖι 
Od. 1, 225. Il. 18, 603. 23, 651. 2)vor- Winden gleich im Laufe, J1. 
zug]. inJl. dieKriegerschaar; dann οὗ 7]. 2, 553. d) oder mit i 
‚das Gedränge, Getümmel der οἷος, h. Ven. 180, Eine eigenthü 
Schlacht, oft mit Gen. ἀνδρῶν, Τρώων Kürze des Ausdrucks findet mar 
u, ἵππων, Jl. 10, 338. 433. 499. en 
μεἔχλη, N), ion. st. ὀμίχλη, Nebel, re a, ΠῚ 7 ee τος 
Nebelgewölk, dicke Luft, Π. 1, :ndem statt des von 7, 51. οὔτ Tal, 
359. auch ὀμέχλην πονίης ἱστάναι, eine Er ΕΥ̓ 8 se ον το... 
Staubwolke aufregen, 4]. 13, 330." . mr 0 E00 an or on Biel 
| Thiersch $. 281. 10. 2) σ' me 
ὄμμα, 0506, τό (ὍΠΤΩ), das Auge, allgemein, alle bet effer | 
stets im Pl. das Antlitz, Jl. 8, 349. einer Sache, dessen Macht alle 
a dor ὄμμα, Batr, 97. . den, in dieser Bedtg. stets € ie 8 
ὕμνῦμι, Fut, ὀμοῦμαι, εἴ, εἴται, Inf, im Masc, u. Neutr, νεῖχος ὅμο 
χα τ Aor. 1. ὥμοσα, ep. ὅμοσα u. σα, gemeinsame Streit, an dem δὶ 
der Nebenf. ὄμινύω Impf. ὥμνυε, 21. 14, 444. πόλεμος, 3]. 9, 440. 13,35 
278. 1) schwören, häufie ἄρχον, auch 264. θάνατος, Od. 3, 336 yıga 
ἐπίορχον, 41. 3, 279. 2) absol. einem 315. aber ὁμοέη μοῖρα, 91. 18, 
schwören, eidlich geloben, mit alten Erklär. nehmen mit Um 
einem Eide versichern, wobei die Per- *p: Form für schädlich) 
son gewöhnlich im Dat. τινί, auch Ottoröw (ὅμοιος), nur Aor, 


Ma Ἢ καὶ ἕ 
. ὩΣ 
“E 
EHE 


πρός τινα, Od. 14, 331. 19, 288. Die ὁμοιωϑήμεναι, gleich odı 
Sache steht im Ασουβ. etwas be- machen; Pass, sich gleichs 
schwören, J. 10, 187. 15, 40. oder sich een absol, 1] 
es folgt darauf 7 μὲν mit Inf. Fut. (dafs μῆτιν, an List, Od. 3, 120. 

man etwas thun will), J1. 1, 76.10, 322.0. ὁμόκλα, s. ὁμοκλάω. _ 

oft, oder beieinem verneinendenSchwure,, ς οκλάω u. ὅμοκλέω. ve 
uf mit Inf, Fat., Od, δ, 178. mit Aor., „37% 3 δώ. Imp£, dudaie) AR 
Od. 2, 373. 4, 254. bei einer vergange- Aor ἢ Grab u und. ΩΣ 
nen Sache Inf, Perf, Od. 14, 331. oder σασκον. (von ἦ ar PL. | 
auch μὴ mit Conj., Od, 12, 300. 18, 56. arov, IL 15, @58, Od, al # 
u. einmal μή mit Fut, Ind., J1.10, 329, En N I ee en. 
3) mit Acc. jemanden bei dem Schwur tern.) καὶ drohen A 
Be anrufen, beschwören; ermuntern antreib, n 
Στυγὸς Ö von beim Wasser der Styx schelten, oft absol, in Pam 
ὀμνύω, 8. ὄμνυμι, und mit Inf. ar | ee 

Ρ 


[3 Ei ᾿ ΕΌΙΙ | 
ομογαστριος, ον (γαστήρ), aus dem- 1]. 16,71. 00.000 
ἐπὶ za Mutterleibe, κασίγνητος, der ö pr Ὄ poet. (χαὶ Ἂν 
Jeibliche Bruder, *Jl. 24, 47. 21, 96... a ehrerer 
ὀμόϑεν, Adv. aus demselben der Arohende Zurut Ar 

















οπλητήρ. 
| 


ınruf), II. 16, 147, 2) gewöhnl. 
ee Drohung 
dhende Br V.) 01. 6, 137. 12, 
' 17, 189. 

λητήρ, ἦρος, ὃ, poet. (ὁμοκλάω), 
rufende, Ermunternde, 
θη, ἘΠ, 12, 273. 23, 452. 
φγάξω, Nbf. v. ὀμόργιυμι, h. 


vöut, poet. Aor.M. ὠμοῤξάμην, 
er tsookaen. μορὲ Med. 
bwischen, abtrocknen, d«- 
ἃ, 8, 88. δάκρυα παρειάων, die 
ı von den Wangen, 4}. 18, 124, 


158} (verwädt, mit due), 
‚„ ähnlich, einer- 
. 2) gemeinsam, ge- 
shaftlich, vom Raume, veizos, 
333. λέχος, Jl. 8, 291. ὀϊξύς, O4. 


at, 5. ὄμνυμι, 

„ Adv. (ὑμός), nach einem 
:mselben Orte hin, *Jl, 12, 
337. 

Oct, ep. 5. ὄμνυμι. 

τιχατ (orıydw), mitgehen, zu- 
‚gehen, mit Dat, βόεσσιν, unter 
dern wandeln, Jl, 15, 685. + 
IuU0c, ὧν (ran), gleich ge- 
jleich an Würde, Jl. 15, 186 τ 
τροφὸς, ὃν (τρέφω), gemein- 
lich erzogen od, aufge- 
en, h. Ap- 199. 

„ Adv. (daös), 1) zusammen, 
selben Orte,zugleich (äue, 
' Zeit), ἔχειν, 11. 11, 127. stets 
ume, so auch Jl. I, 61. wo es 
zu stehen scheint. 2) zusam- 
‚it, zugleich mit, mit Dat. 
"vor- oder nachsteht, Od, 4, 723. 
‚ und ὑμοῦ νεφέεσσιν, zugleich 
"Wolken, Jl. 5, 867. 


oor&io (ὑμόφρων), gleich ge- 
sein, gleiche Gedanken 
‚einie sein, Od. 9, 456. auch 


, *0d. 6, 183. 

\oooUvn, ἡ (ὁμόφρων), Gleich- 
er Gesinnung, Eintracht, 
81. Pl. *0d. 15, 198. 

gwr, 0906, 0, ἢ) (per), gleich- 
ıt, einträchtig, einig, #u- 
22, 263. 7 | 

4 poet. (öde), ον, P, Inf. ὅμω- 
ereinigen, Pass. sich ver- 
Dy φιλότητι, ἈΝ 14, 209. T 
ιλύεις, ἔσσα, Er, poet. (ὀμφαϊός), 
‚lt, mit einem Nabel oder einer 
ng in der Mitte versehen, ἀσπὶς 
σσα, 41. 4, 448. Od, 19, 32. u. 
dry J1, 24, 269, 
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"Ovsıdög. 


ὀμφαλός, ὃ (verwät. mit ἄμβων), 
1) der Nabel, 4]. 4, 525. 2) jede na- 
belförmige Erhöhung in der Mitte einer 
Flä a) der Schildbuckel, ἢν 11, 
34. vergl. ἀσπίς. δ) ein Knopf am Jo- 
che, zur Befestigung der Leinen, J1,24, 
273. οὐ überhpt, der Mittelpunkt, 
die Mitte, ϑαλάσσης, wie die Insel der 
Kal 50, Od. 1, 0. . 
μφαξ, αἀκος, ἢ, die unreife Wein- 
ee Od. 7, 125. Τ | 
μη}. 7), poet. (ἔπω mit eingeschalt. «), 
die A bei στη. des die οἷν 
terstimme, Schicksalsstimme, 
die man im Traume, im Vogelflug und 
inandern Anzeichen zu erkennen glaubte, 
ϑειὴ ὀμφήν Jl. 2, 41. 20, 129, ϑεοῦ, Od. 
215. 


3, "; 
ὁμώνυμος, 0v (ὀνόμα), gleichna- 
mig, denselben Namen habend, Jl. 17, 
720. | 
ὁμιῦς, Adv, (ὁμός), 1) zusammen, 
zugleich, zusammt, auf gleiche 
Weise, DieNg bei zwei Substantiven, 
die schon durch τὲ χαὶ verbunden, J1.8, 
214. 24,73. 2) gleich, auf dieselbe 
Weise, J1, 1, 196. Od, 11, 565. mit 


Dat. ὁμῶς Πριάμοιο τέκεσσιν, gleich den 
Söhnen des Priamos, J1. 5, 535. Od. 13, 405. 


ὅμως, Conj. (ὁμός), gleichwol, 
dennoch, doch, Jh. 12, 393. + 

a ͵ 

ὕγναρ, TO, nur Nominat. und Accus. 
86. gebräuchlich, der Traum, das 

raumgesicht im Nom., 3], 1, 63, 
10, 496. im Gegens. von ὕπαρ, Od. 19, 
547. 2) ΞΞ ὄνειαρ, in h. Cer,. 269. nach 
Herm. Vermuth, (Aus ὄναρ bildete sich 
ὀνείρατα, ὄνειρος, 8, das letztere.) 

ὑνειαρ, ατος, τό, poet. (ὀνίνημι), 1) 
eigtl, alles, was nützt, Hülfe, Bei- 
stand, Nutzen, Heil, Jl, 22, 433, 486. 
Labsal, Erquickung, Od. 4, 444. 
15, 78. 2) im Plur. erfreuliche Dinge, 
dah. Kostbarkeiten, 1]. 24,367. vor- 
zügl. oft Speisen, labendes Mahl, 
11. 9, 91. Od. 1, 149. (in h. Cer, 270. ist 
& in ὄνειαρ. verkürzt). ἐξ τη 

Ἐὀνειδείη, N, poet. st, ὄνειϑος», ep. 
4, 12. 

ὀνείδειος, ον (äveados),schim pfend, 
tadelnd, schmähend, oft mit ἔπεα, 
auch aösos, *Jl. 21, 393. | 

*övsidsiw, poet. st, ὀνειδίξω, Fr; 1, 
18. ed. Wwif. | 

ὀνειδίζω (ὄνειδος), Aor. 1. ὥνείδισα, 
Part. ὀνειδίσας. 1) absol. schimpfen, 
schmähen, sehelten, ἔπεσεν, JL 1, 
211. 2) Vorwürfe machen, ri, Jl. 
2, 255. τινί τι, einem etwas vorwerfen, 
zus an einem tadeln, Od. 18, 380. 1]. 
9, 38, . 

OVELdog, εος. τὸς Schimyt; Sehan- 


᾿ 


τ ἄ ζω. 


verächtlich, δῶρα οὐκέτ᾽ 
l. 9, 164. + 
χζω, poet. Nebenf. von ὄνομαι, 
fen, h. Merc. 30. 
2, angenommenes Thema zur 
» der Temp. von ὄνομαι. 
υχος, ὃ, Dat. Pl. ὀνύχεσσι, eigtl. 
die Kralle, Klaue, nur vom 
. 8, 248. Od. 2, 153, 

ἰής, ἕς, Ῥοοῖ, (βέλος), Gen. ἐος, 
tziger Waffe, scharfge- 
Beiw. des Pfeils, 2]. 4, 126. Τ 
6) 8000, Ev, poet. st. ὀξύς, 
spitzig, oft Beiw. von ἔγ- 
δόρυ, 41. 14, 443. Od. 19, 33. 
nach Apion. (Nach andern 
. st. ὀξύϊνος, buchen, v. ὀξύα.) 


ἴα, ύ, Superl. ὀξύτατος, spitz, 
‚ μόχλος, Od. 9, 382. dah. 1) 
‚, schneidend, von Waffen 
rn Sachen, σχόλοπες, Adas. 2) 
uf die Sinne, scharf, schnei- 
urchdringend, αὐγὴ ελίοιο 
* brennende Strahl, 2], 17, 372. 
Ὃς», 7]. 16, 518. ἀνεή, das durch- 
: Geschrei, 7]. 15, 313. δ) vom 
‚ heftig, hitzig, wüthend, 


2, 440. Das Neutr. Sg. u. Pl. 


e« steht oft als Adv. 1) vom 
ὀξὺ νοεῖν, genau bemerken. 
ἐσϑαι, h. 18, 14. 2) von der 
ı. dem Gehör, ὀξέα κεκληγώς; 
. ἀχούειν, 4]. 17, 256. (Über 
n des αὐ ἴῃ ὀξεῖ" ὀδύναε 5. Buttm. 
5 30. p. 126., welcher öfeas 
(οῦνος, ὃ, eine Binsenart, 
mucronatus, Batr. 169. 


p- st. οὗ, 5. ὅς, ἥ, ὅδ. 


)., poet. (ὀπάων), Fut. ὀπάσω, 
or. 1. ὥπασα, ep. ὄπασσε, Im- 
ἴσον, Med. Fut. ὀπάσομαει, ep. 
ὠπασάμην. 1) zum Beglei- 
an, folgen lassen, zuge- 
τινά τινι, von Personen, πομπόν, 
γί, 41. 13, 416. Od, 15, 310. 
zöv τινε, Einen als Begleiter 
zugesellen, Jl. 24, 153. λαόν 
), 483. δ) von Sachen, hin- 
, geben, verleihen, xügös 
‚ 141. eben so ἀονδήν, κτήματα, 
1. Infin. xdunv φέρεσϑαι, Jl. 23, 
—= διώκω, folgen, verfol- 
ängen, τιρά, 4]. 8, 341. übertr. 


r, Jl. 8, 103. und absol. an- 


1, Jl. 5, 334. Pass. γειμάῤῥους 
᾿ς Διὸς ὀμϑρῷ;, ein Waldstrom, 
Regen gedrängt, angeschwellt, 
. — Med. sich folgen las- 
ch zugesellen, jem. zum 
nehmen, rıyd, Jl. 10, 238. 19, 
10, 59. 


% 
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᾿Οπισϑε. 


ὀπαῖος, Kin, ‚alov (ὀπή), 8. dvonate, 

OTATOOG, OÖ, poet. st. ὁμόπατρος, von 
dengselben Vater, κασίγνητος καὶ 
ὅπαιδος, der Bruder und zwar der teib- 
liche (von demselben Vater), * Jl. 11, 257. 
12, 371. . 

ὀπάων, 0906, OÖ (ὀπάζω), Beglei- 
ter, Kriegsgefährte, Kriegsge- 
nosse, bes. Waffenträger, Jl. 7, 165. 
auch Fem. Gefährtinn, ἢ. Cer. 440. 

ὅπερ; ep. st. ὅςπερ. 

ὅπη, ep. ὅππῃ, Adv. (πῇ}», 1) vom 
Orte, wo, woselbst, eigtl. Dat. local., 
Ji. 22, 321. Od. 9, 457. meist mit Be- 
ziehung der Richtung: wohin, Jl. 
12, 48. Od. 3, 106. 2) von der Art und 
Weise, wie, auf welche Weise, Jl. 
20, 25. Od. 1, 347. 8,45. . 

ὀπηδέω, poet. (ὀπηδός), ion. st. ὁπα- 
δέω, nur Praes. u. Impf. ὀπηδεῖ u. ὀπή- 
de, folgen, begleiten, mitgehn, 
τινί, von Personen, auch ἅμα zwi, Od. 
7, 181. helfen, h. Ap. 530. 5) von Sa- 
chen, ἀνεμώλιά μος ὀπηδεῖ, 41. 5, 216. 
ἀρετή, Od. 8, 237. ἐκ Διὸς τιμὴ ὀπηδεῖ, 
vom Zeus kommt Ehre und Ruhm, 24]. 
17, 251. , ες 

Ἐῤπηδὸς, OÖ, N, folgend, beglei- 
tend, τενῷ ἢ. Merc. 450. 

ὀπίζομαι, Dep. poet. (ὄπες), nur Pr. 
u. Impf. scheuen, fürchten, ach- 
ten, immer aus Furcht vor Schuld und 
Strafe, mit Acc. μητρὸς ἐφετμήν, Jl. 18, 
216. auch rıvd, jem, scheuen, Jl. 22, 332. 
in der Od. nur in Bezug auf Götter, 
Διὸς μῆνιν, ϑυμόν, Od. 14, 283. 13, 148. 

ὄπιϑε u. ὄπιϑεν, poet. st: ὄπισϑεν. 


ὀπιπτεύω (ὄπτω), Fut. σω, Aor. ὀπε- 
πτεύσας, sich wonach umschauen, 
neugierig sich umsehen, aus- 
spähen, mit Acc. πολέμοιο γεφύρας, 2]. 
4, 371. γυναῖκας, die Weiber begaffen, 
Od. 19, 67. absol. Addon, heimlich auf- 
lauern, 7]. 7, 243. 


ὃπις, ἐδος, N» poet. (ἕπω), Acc. önıda, 
nach Apoll. eig! . die Folge menschlicher 
Handlungen, bei Hom. ‚meist von bösen 
Handlungen, ϑεῶν, die Strafe, Rache 
der Götter, 0]. 16, 388. Od. 20, 215. 
ohne ϑεῶν, Od. 14, 82. 88. (Nach An- 
dern von öy, die Strafaufsicht der Göt- 
ter, so Nitzsch zu Od. 6, 146. u. Köp- 
pen gegen die Grammat. vergl. Spitz- 
ner, zu l. 16, 388.) 

ὄπισϑε, vor Vocal ὄπισϑεν, Adv. ep. 
auch ὄπιϑε, JS. 16, 79. ὄπιϑεν, 1) vom 
Orte, hinten, von hinten, hinter- 
wärts, ὄπισϑε μένειν, zurückbleiben, 
Jl. 9, 332. οἱ ὄπισϑε, die Zurückgeblie- 
benen, Od. 1], 66. τὰ ὄπισϑεν, die hin- 
tern Theile, der Rücken, Jl. 11, 613. 
ὃ) als Praepos, mit Gen, hinter, ix. 








Ἔρος. 


kunft vollendet gedachte 
enn, im. Se wenn, s0- 
[ hinzutretende 


4 ΡΣ Ὁ 

ep, 8 

L. 21, 340. eben so Od.1, 41. 

Br“ einer wake Lampe 
pero un 


so oft als, Jl. 
ἃ κέν, 4]. 5 


eichun sen, ὡς ὀπότε, nur 
‚ 305. Od. 4, 335. 17, 126. Nu 
» Δ) ἴῃ Bezug auf eine 

e Zeitform des Hauj > 
19, 317. 5) zur Bezei nung 
bestimmten Wiederho- 
3, 233. 4,344. 13,711. Auch 
» tritt hinzu, Jl. 7; “415. ΤΠ) 
5 des Grundes, da, sinte- 
ıdo; nach Thiersch ὃ, 323. 8. 
her Od, 20, 196. vergl. Küh- 
#. Rost ὃ, 121. 

96, ἢν OP, ep. Önmörspos (πό- 
ılceher von beiden, ufter, 
θά, 18, 46. von einzelnen Per- 
Pl, En zwei Parteien, J: 8, 
a ep. Form. 

wer, ep. ὅπποτέρωϑεν, Adı. 
von welcher von beiden 
von welchem von bei- 
len, Ji, 14, 59, + 

κὰν. (ποῦ), wo, allwo, *0d, 
306. 


w ὕππόϑι ἢ ὑπποῖος, ὑππόσε, 
ni ep. st, ὑπύόϑεν, ὑπύϑι, 














rc st. ὅπως. 

ὧν 7). ον (öntow), ebra- 
1]. 4, 345. Od. 12, 396. ᾿ 
Aor, 1. ὥπτησα, braten, 
vom Fleische (nie kochen), 
466. θά. 3, 33. 

ἤρος, 0 5 (ONTR), Späher, 
fter, *0d. 14, 261. 17,430. 


*0d, 4. 66. 16, 443. 
„ungebräuchliche Stammform, 
ige Tempora zu ὑράω giebt. 
Inf, Pr. ὀπυιέμεν u. ὀπυιέμε- 
v, nur Pr. u. Impf, eheli- 
irathen, zur Frau neh- 
ı Manne rebraucht, mit Acc,, 
, Od. 2, 336. absol. ὀπυίοντες; 
e im Gegens. der ἠΐϑεοι, Od, 
Pass. u. Med. sich verhei- 
on der Frau, 1], 8, 304, 


8. ὑράω. 

ἡ (ὄπωπα), poet. 1) das Se- 
nblick, Od, 3, 97. 4, 327. 
sicht, die Sehkraft, *0d. 


229, 9,70%. ec) 


ή, ὧν (ὐπτάω), gebraten, 


ergänzende Bedin 





"Ogduw, 





des. ‚rkturos, δ ρας αν ας 


Mitte des Septembers, also eigentl. die 
heifseste Zeit des Jahres, die 
Hundstage, oder etwa derSpätsom- 
mer, der rühherbst. (Homer kennt 
4 Jahreszeiten: ἔαρ» 
μών), 1], 22, 27. in Ve 
= er äiue Zen Aal 31.21, 346. 
us ’ 

5, 328, sondern es herrschte auch 

en, 7]. 16, 385. und weil in ihr die 

ichte zur Reife kommen, dah. τεϑα- 
λυῖα ὁπ (die reifende wear 
Vols), Od. at 192, 


ὀπιωυρινος, ἡ, ὧν (ὀπώρη), in od. aus 
der 28 der ΡΩΝ herbst- 
lich, ἀστήρ, da i che Gestirn, 
d. i. der Hundsstern, 5. χύων, 1]. 5, 
5. Βορέης, der herbstliche Boreas, wel- 
cher Hitze u. Trockenheit brachte, Jl. ° 
21, 316, Od. 5, 328. (« bei Hom. lang, 
an sich aber kurz). ὁ. 


᾿ ὅπως, ep. ὅππως (πῶς), ἢ Adverb. 
1) von der Art u. Weise, wie, auf 
welche Art u. Weise, so wie, a) 
mit Indic., wenn das Ausgesagte als 
eine wirkliche Bestimmung bezeich- 
net wird, Jl. 4, 37. 10, 545. Das Fut, 
häufig nach Verben der Überlegung, 
J1. 1, 136. 4, 14. 17, 144. 5) mit Con]. 
ohne ἄν oder κέ, wenn das Ausgesagte 
als eine vorgestellte, mögliche 
Bestimmung dargestellt werden soll, Od. 
1, 3149. χέ tritt hinzu, wenn der Satz 

ugleich bedingt zu nehmen ist, 2}. 

1. Od.1, 295. c) mit Optat. nach 

Er historischen Zeitform, Jl. 18, 
473. Od, 9, 554. 2) von der Zeit, so- 
bald als, da, wie uf, mit Indic., JI, 
12, 208, Od. 3, 373. In 0d.4, 109, steht 
es beinahe wie ἐπε darüber dafs. 
11) Conj. inAbsichtssätzen, damit, 
dafs, 1) mit GEH UE SR. ohne ἄν nach 
einem Haupttempus, Jl. 3, 110. Od. 
1, 77. Tritt ἄν oder χέ hinzu, so wird 
dadurch auf die aus ückte oder zu: 
ung hingewiesen, Od. 
4, 545. 2) mit Optat, nach einer hi- 
storischen'Zeitform, Od. 3, 129, 
Jl. 1, 344. 3) mit dem Indic. Fut., 
um das gewisse Erwarten des Erfolgs 
zu bezeichnen, nur Od, 1,57. vgl. ee 
$. 690. Thiersch $. 341. 7. $. 342. 
ἢ. 122. 

Ἐδρᾶμα, ατος, τό (ὁράω), das Ge- 
Be der Anblick, Batr, 83. 

ὁράω, ΒΡ. ar Jede, ra ohne 

ὅρων, Fut. ὄψυμαι, Aa 

Be Pe ὄπωπα. ἴλοτα. οὐαὶ Sole 








αι. 


5 Eisen abgewürgt, vergl. 
Excurs. XXXIV. 

,) 8. ὄρνυμι. 

ἴος, 6, ein Phrygier aus Aska- 
8, 791. 

9 ἢ, St. in Thessalien (Per- 
in der Nähe von Phalanna, Jl. 


> 7, 09 (öe965), 1) aufrecht, 
2) übertr. von der Stimme, 
aut. Das Neutr. Pl. als Adv. 
se, Jl. 11, 11. 1 ἐβόησα ὄοϑια 
Cer. 432. 
91005, N, 09 (κραῖρα), mit 
ı Hörnern, hochgehörnt, 
r Rinder, Jl. 8, 231. Od. 12, 
von Schiffen, hochgeschnä- 
hochhauptig), die bei den Al- 
. beiden Enden gebogen waren, 
ast dem Monde ım letzten Vier- 
:h sahen, 2]. 18, 3. 19, 344. 
‚2, ὅν (dpvum), aufgerich- 
ade, aufreoht, σρῇ δ᾽. ὀρϑός, 
71. 456. vergl. 24, 359. ὀρϑὸς 
Jd. 21, 119. Batr. 
(60965), Aor. ὥρϑωσα, Aor. 1. 
εἰς, ın die Höhe richten, 
‚ten, erheben (den Gefalle- 
x, 51]. 7, 272. oft ὀρϑωϑεὶς in’ 
auf den Ellnbogen gestützt, 52], 


109, 7, 0% (ὄρϑρος), früh, am 
‚h, Merc. 143. 

06, ὁ (ὄρνυμι), die Frühe, 
gen, h. Merc, 98. ὑπ᾽ ὄρϑρου, 
:sanbruch, Batr. 103. 

yaviov, Ö, der Origanon- 
', eigtl. Patronym. von τὸ dgiyd“- 
Pflanze von scharfem, bitterm 
:ke, wovon: besonders zwei Är- 
ranum oniles u. Orig. heracleo- 
’intermairan od. Dosten) ange- 
rden, Batr. 259. 


(poet. Nebenf. von ὈΡΩ, öe- 
Ir. ὥρξνα, ep. ögıra, Aor. P. 
ep. ὀρένϑην, 1) erregen, be- 
vom Winde, mit Acc. πόντον, 
ϑάλασσαν, Od. 7, 273. und pass., 
. übertr. oft ϑυμὸν τινε, jeman- 
aüth bewegen, aufregen, 
itleid, Furcht, Zorn u. 8. w., 7]. 
1, 208. Od. 4, 366. u. passiv: 
acıv ϑυμός, Jl. 5, 29. eben so 
τορ, Od. 17, 47. γόον, 4]. 24, 


im Pass. auch von den Flie- 


etrieben, gescheucht 
; Jl. 9, 243. 14, 14. 
v, TO (ὅρκος), 1) Unterpfand 
sichen des Eides, KHid- 
', Vertrag, Jl.4,158. 2) ge- 
Plur, τὰ öozıa vstd. ἱερεῖα, die 
ırere, 416 bei feierlichen Ver- 
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schwört, 


zu. Sa 


Ooudu. 
trägen geopfert wurden, J1.3, 245. 269. 
ὃ) überhpt. die Opfer und religiösen 


Gebräuche, die bei der feierlichen Ab- 
schliefsung von Bündnissen Statt fan- 
den; Bundesopfer,dah. der eidliche 
Vertrag, das Bündnifs selbst, ὅρ- 
κια πιστὰ ταμεῖν, einen treuen Bund 
schliefsen, wie foedus fersre, in so fern 
Opferthiere dabei geschlachtet wurden, 
Jl. 2, 124. öoxıa μετ᾿ ἀμφοτέροισιν τιϑέ- 


‚v&ı, einen Vertrag zwischen beiden stif« 


ten, Od. 24, 546. ὅρκια φυλάσσειν, τελεῖν, 
die Verträge halten, erfüllen, 4], 3, 280. 
7, 69. Das Gegenth. δηλήσασϑαι, κατα- 
πατεῖν, συγχεῦαι. (öpxıov ist nicht, wie 
Buttm. Lex. 2, Ὁ. 58. will, .ein abgelei- 
tetes Deminutivum, sondern wahrscheinl. ° 
Neutr. von Adj. öpxsos, zum Eid gehörig.) 

ὅρκος» Ο (von εἴργω, ursprünglich 
gleichbedeutend mit &p20s), eigentl. das 

emmende, welches den, der etwas ver- 
spricht, gleichsam festhält, also: 1) der 
Gegenstand, bei welchem man 
der Zeuge des Eides, 
so von der Styx,' bei welcher die Göt- 
ter schworen, Jl, 2, 766. 15, 38.- die 
Menschen schwören bei Zeus; der Erde 
und den Erinnyen, 7]. 3, 276 ff. 19, 258 ff. 
Od. 14, 394. Achilleus bei seinem Scep- 
ter, 1. 1, 234. 2) der Eid, der Eid- 
schwur, Jl. 1,239. 23, 42. vergl. Buttm. 
Lex. II. Ῥ- 52. ᾿ 


δὁρμαϑός, ὃ (δρμος), Reihe oder 
Schnur mehrerer an einander hängen- 
der Dinge, ein Schwarm Fleder- 
mäuse, Od. 24, 8. + 


δρμαΐνω (poet. Nebenf. von ὁρμάω)» 
Aor.' ὥρμηνα, eigtl. hin und her bewe- 

en, bei Hom. nur übertr. etwas im 

eiste hin und her bewegen, ani- 
mo volvere; überlegen, überdenken, 
erwägen, oft mit dem Zusatze zar& 
φρένα χαὶ κατὰ ϑυμόν, J1. 1, 193. allein 
κατὰ φρένα,. 1. 10, 507. ἀνὰ ϑυμόν, II. - 
21, 137. Od. 2, 156. ἐνὲ φρεσέν, Od. 4, 848. 
u. φρεσί, Ji. 10, 4. ohne diese Beisätze, 
71. 10, 28. Od. 3, 169. Construct. 4) mit 


‚Acc. etwas überlegen, vorhaben, 


erwägen, πόλεμον, 4]. 10, 28. ὅδόν, 
Od. 4, 732. χαλεπὰ ἀλλήλοις, Unheil ge- 
gen einander ersinnen, Od. 3, 151. 5) 
oft absol. mit ἅπως, J. 21, 137. si, ῆ, 
ob, Od. 4, 789. mit ἢ --- 7, ob, oder ob, 


‚Jl. 14, 20. 16, 435. u. mit Inf., Epigr. 


4, 16. 
δὁρμάω (dem), Aor. ὥρμησα, Aor. Μ, 

ὡρμησάμην, Aor. Pass. ὡρμήϑην. 1) trans, 

in Bewegung setzen, antreiben, 

erregen, anreizen, von Personen 

en, mit Acc. τενὰ ἐς πόλεμον, 3]. 

6, 338. πόλεμον, Od. 18, 376. Pass. 

übertr. ὁ δ᾽ ὑρμηϑεὶς ϑεοῦ ἥργετὸ. won 
einem Gotte angetrieben, begamn er, O0. 





ϑοΟρνύω. 


-eiben, ermuntern, anfeuern, 
ed, besond. von Anregungen durch die 
Btter, Jl. 5, 105. Od. 4, 712. mit folg. 
ES, Jl. 12, 142. 13, 794. 2) von S$a- 
en, erregen, anstiften, veran- 
. 8865; πόλεμον, μάχην, νοῦσον, von 
emüthszuständen, ἵμερον, γόον, φόβον, 
> Naturgegenständen, ἄνεμον, ϑύελλαν, 
ἄδιατα. — Il) intrans. iın Med. nebst 
"γί. 2. ὄρωρα, sich regen, sich 
swegren, sich rühren, 1) von Per- 
men ın körperlicher Rücksicht, sich 
ähren, eilen, Jl 4, 421. mit Inf. 
d. 2, 397. vorzügl. sich erheben, 
afstehen, ἐξ εὐνῆφιν, Od. 3, 2. ἐκ 
ὅτων, 1. 11, 2. ἀπ᾽ ᾿Ωκεανοῖο ῥοάων, 
‚19, 2. ἀπὸ ϑρόνου, 4]. 11, 645. ab- 
vl. besond. im Imper. Praes. und Aor. 
200 und ὄρσεο, stehe auf! rühre 
äch! .daher in feindl. Rücksicht: los- 
Pringen,losstürmen,anlaufen, 
αἰχῷ, mit derLanze, Jl. 3, 349. 5, 17. 
Fi rwa, Jl. 5, 590. auch mit Inf. sich 
rheben, beginnen etwas zu thun: 
φέμεν, ἵμεν, Jl. 12. 279. und mit Part. 
»o κέων, erhebe dich schlafen zu ge- 
m, Od. 7, 342. 2) von Sachen: sich 
'heben, erregt werden, anhe- 
ın, entstehen; besond. im Perf. 2. 
h habe mich erhoben, bin ent- 
anden, von körperl. u. geistigen Zu- 
ınden des Menschen: eisöxe μοι φίλα 
var’ ὀρώρῃ, so lange sich mir die 
ieder noch regen (eigtl. sich erhoben 
ben), 7]. 9, 610. 10, 90.; von Ereig- 
sen,im Leben: πόλεμος, μάχη, veizos; 
m Naturzuständen, νύξ, φλόξ, ἄνεμος: 
Ο ὄρμενον, das Feuer, das sich erho- 
% hat, Jl. 17, 738. δοῦρα ὄρμενα 
5000, vorwärts fliegende Speere, 1], 
‚572. u. mit Inf. πῦρ ὥρετο καίεμεν 
ὃν, Jl. 14, 397. doro — 0 ρος ἀήμεναι 
erhob sich ein Wind zu wehen, Od. 
176. 


Ögviw , poet. Nebenf. v. ὄρνυμι, w. 


8. 
δροθϑύνω, poet. verlängerte Form 
u ὄρνυμιν nur Act., erregen, auf- 
gen, bewegen, anreizen, er- 
antern, gewöhnl. von Personen, τινά. 
von Sachen: ἐναύλους, die Gebirgs- 
Isser aufregen, βίοι ρθη lassen, Jl. 21, 
2. ἀέλλας, δά. ὅ, 202. “ 

Opouaı (verwdt. mit οὖρος, ὅράω)», 
achen, nur in Tmesis ἐπὶ δ᾽ ἀνέρες 
Ὄνται, Od. 14, 104. T 

ὄρος, E06, τό, ion. οὖρος, Dat. ὄρεσι; 
8001, ep. Gen. u. Dat. ὄρεσφιν, Jl. 4, 
ἃ. 11, 474. Berg, Gebirg, An- 
ıhe, mit Gen. Κυλλήνης, Τηρείης, 4]. 
603. 829. (eigtl. das Erhobene von 
vu). 

ὁρός, δ, die Molken, der wässrige 
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Theil der geronnenen Milch, *Od. 9, 
222. 17, 225. (vermuthl. von ῥέω, dünne, 
flüssige Milch.) 

ὀρούω, poet. (ὄρνυμι), Fut. ὀρούσω, 
h. Ap. 417. Aor, ὄρουσα, schnell oder 
ungestüm sich erheben, losstür- 
zen, losfahren, vom Jsebendigen und 
Leblosen, ἐπί τινε, auf jemand., Jl. 14, 
401. ἐν μέσσῃσιν, 4]. 15, 635. ἐς δέφρον, 
auf den Wagen springen, Jl. 11, 359. 
vom Drachen: πρὸς rdardvıorov, 4], 2, 
Ἦν *Jl. . 

Οφή, ἢ (ἐρέφω), das Gewölbe, 

das Ὁ μὴ» αὶ 22, 298. + 

000905, Ö (tego), das Rohr, wo- 
mit man Häuser deckt, Jl. 24, 451. + 

ὁρόω, ep. zerdehnt st. ὁρῶ, 8. dpaw. 

ὀρπηξ, ἡχος, 6,. att. δρπηξ, poet. 
Spr öfsling, Zweig, Ast, Jl. 21,38. 7 

00005, 8. ὄρνυμι. 

ὄρσασκε, 8. ὄρνυμι. 

ὄρσεο, zsgz. ὄρσευ u. ὄρσο, 8. ὄρνυμι. 

9 ’ . 

Ορσίλοχος, ö, 1) 8. des Alpheios, 
Vater des Diokles, Herrscher in Pherä 
in Messenien, Jl. 5, 546. Od. 3, 488. 
2) S. des Diokles, Bruder des Kre- 
thon, 2]. 5, 542. 549. 3) ein erdich- 
teter 8, des Idomeneus, Od. 13, 260. 

’Oprvyin, ἧς eigtl. Wachtelland, 1) 
nach den alten Auslegern ein älterer 
Name der Insel Delas; denn hier töd- 
tete Artemis den Orion, Od. 5, 123. 15, 
403. vgl. Apd. 1, 4. 3. oder eine Insel 
bei Delos Rheneia, h. Ap. 16. Nach ei- 
nigen neuern Auslegern ist die kleine 
Insel Ortygia vor Syrakusä zu ver- 
stehen, vergl. Völcker’shom. Geogr. ὃ. 17. 

ὀρσοϑύρη; ἡ (ὄρνυμι, ϑυρα), ver- 
muthl. eine Thür, zu der man auf 
Stufen hinanstieg, Treppenpforte, 
Vols, oder die Stiegenthür, *Od. 22, 
126. 333. | 


Ἰὐρσολοπεύω, poet. reizen, an- 
greifen, anfallen, τινά, h. Merc. 308. 


"ὦ υχτός, N, ὄν . (ὀρύσσω), gegra- 
bem τάφρος, *I1. 8, 179. 15, 344. 

ὀρυμαγδός, ὃ, poet. (ὀρυγμός), Ge- 
töse, Lärm vieler Menschen, die durch 
einander schreien u. lärmen, Geschrei, 
Od. 1, 133. Getümmel, Lärmen der 
Eilenden, Jl. 2, 810. der Jäger und 
Hunde, Jl. 10, 185. der Holzhauer, Jl. 
16, 633. vom Brausen eines Stromes, 
J1.21,256.vom Krachen fortgerissener 
Steinblöcke, Jl. 21, 313. od. eines hin- 
geworfenen Holzstammes, Od. 9, 235. 

ÖPV00Ww, Aor. ὄρυξα, graben, auf- 
raben, τάφρον, ep. stets ohne Augm. 
ὀρύξομεν, Aor. Conj.) 4]. 7, 341. — aus- 
graben, μώλυ, OL, 10, WS. 

doparırdg, ἡ, ὧν, ὌΝ. du dagws, 
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verwaiset, elternlos, vaterlos, 
παῖς, δὶ. 6, 432. ὀρφ. ἥμαρ, der Tag 
der Verwaisung, d. i. Schicksal einer 
Waise, *Jl. 22, 490. 

ὀρφανός, 7» ὄν, verwa iset, Od. 20, 


ὀρφναῖος, 7 ον, poet. (ὄρφνη), fin- 
ster, dunkel, Beiw. der Nacht, 2]. 10, 
83, 386. Od. 9, 143. h. Merc. 97. 

ὄρχαμος, ὃ (verwdt. mit ἀρχομαι), 
der Anführer einer Reihe, überhpt. Füh- 
rer, Gebieter, Herrscher, stets 
mit ἀνδρῶν und λαῶν, Jl. 2, 837. Od. 
4, 316. 

ὄρχατος, ὃ, poet. (von ὄρχος), das 
Ganze einer in Reihen geordneten Pflan- 
zung, Garten, φυτῶν, Baum-, Frucht- 
garten, Jl. 14, 123. Od. 7, 112. 24, 222. 

ὀρχέομαι, Dep. M. Impf. ὠρχεῦντο, 
Aor. ὠρχησάμην, springen, hüpfen, 
vorzl. tanzen, 7]. 18, 591. Od. 8, 371. 
14, 465. , P 

ὀρχηϑμὸς, 6 (ὀρχέομαι), ion. das 
Tanzen, der Tanz, Reigentanz, 
Ji. 13, 637. Od. 8, 263. 

ὀρχηστήρ. 7005 , Ο (doyeouaı), der 
Tänzer, Jl. 18, 498 T , 

ὀρχηστης, οὔ, ὃ = ὀρχηστήρ, *Jl. 
10, 617. 24, 261. . 

ὀρχηστυς, υος, 7, ion. st. ὄρχησις, 
das Tanzen, der Tanz, Jl. 13, 731. 
Dat. zsgz. ὀρχηστυῖ, Od. 8, 253. 17, 605. 

’Ooxouevog, ὁ, 1) ὅ Μινυήϊος, uralte 
St in Böotien, am Einflusse des Καὶ 6- 
phisos in den Kopais-See, Hauptort 
des Reiches derMinyer, besond. merk- 
würdig durch das Schatzhaus des Minyas, 
Ruinen bei dem 1, Dorfe Skripu, Jl. 2, 
541. Od. 11, 284. 2) St. inArkadien, 
Jl. „2 605. . 

00%X05, Ο (wahrscheinl. von ἔργῳ)» 
eine Reihe vonBäumen od. Wein- 
stöcken, od. das einzelne Geländer von 
Spaliergewächsen (V. Geländer), *Od. 
7, 127. 24, 341. vgl. Nitzsch zu Od. 7, 127. 

ὄρωρε; 8. ὄρνυμι. 

ὀρώρεται, 8, ὄρνυμι. 

ὀρωρέχαται u. ὀρωρέχατο 5. ὀρέγω. 

ὅς, N), ὅ, Relativpronom,, selten 
Demonstrativpr., ep. Formen: Sg. 
Gen. selten ὅου, Jl. 2, 325. Ens st. ἧς, 
71. 16, 208. t Plur. Dat. ἧς, ἦσι: 

I) Relativpronomen: welcher, 
welche, welches od. der, die,das, 
häufig im Hom. neben ö, ἥ, rd. 1) Oft 
wird das Demonstrativ, welches ei- 
gentl. dem Relativ vorangehen sollte, 
weggelassen und zwar nicht nur bei 
Gleichheit der Casus, sondern auch bei 
Verschiedenheit derselben, Od. 11, 434. 


2) Häufig weicht das Relativpr. von 


dem vorausgehenden Substantiv ab «)ia Kl 
Gesohlecht: Aus τέκος», ἥτε, IL 
278. 5b) im Numerus: χῆτος, ἃ (dev WR! 
leichen) — βόσκει, Od. 12, 91. τὰ Εἰ 
ἄλλους, ὅν κε κιχείω, 51. 11, 367. 3) Def! 
relative Satz wird dem demonstratina ἢ" 
vorgestellt (Umstellung), Jl 9, IL: ᾿ 
17, 640. 4) Oft läfst das Relativ af! 
Attraction zu, Jl. 5, 265. 23, Hi 
5) Folgen zwei oder mehrere durch ad Ὁ 
τέ, de verbundene Sätze auf einander 
welche verschiedene Casus des Ref: 
lativs verlangen, so läfst Hom, entweis 
das Relativ im zweiten Satze ganzweg ff 
oder es steht statt desselben ein De-% 
monstrativ- oder Personalproas«&: 
men, Jl. }, 78. 3, 235. Od. l, 161. 6 I 
Construct. im relativen Satze, mt} 
Indicat. ohne ἄν, wo etwas mit 66 
wifsheit bezeichnet wird, ep. audı 
mit ind. Fut. u. x&, Jl. 9, 155. ὃ) οὐ 
Indic, der hästorischen Zeitformen πδὲ δ᾽ 
ἄν od. κέ, Od. 5, 39. 14, 62. vergl. ἄν ἢ 
2) mit Conjunct. mit ἄν, κέ und ep. 
ohne ἄν nach einem Haupttempus, wear, 
das Ausgesagte als angenommenoie 
möglich angegeben wird, oder durd, 


ἐάν mit τίς aufgelöset werden kann, θὲ |} 


1, 352. Jl. 2, 231. dah. auch: δ) πα 
Bezeichnung eines oft wıederkehrem: 
den Falles, Jl. 2, 391. 5) bei Ver- BE. 
gleichungen, Jl. 13, 63. 11, 1b &. 
3) mit Optat. ohne ἄν a) nach eine 
historisch, Zeitform, Jl. 10, 20. 489. τὴ 
mit Conjunct. δ) als Theil eines Wur 
sches, Jl. 14, 107. Auch ἄν od. 4 
tritt hinzu, Jl. 15, 738. 7) Absoluter I. 
Gebrauch einzelner Casus, a) 68. 
Sg. οὖ, stets ἐξ οὗ, seitdem, Ö)Dt 
Sg. ἦ, w. m. s. c) Acc. Neutr. ὃ wi 
häufig statt ὅτι, dafs, J1.1, 120. st, δἰ ὃ 
ö, darüber dafs, Od. 1, 382. weil, } 
Ji. 9, 493. 17, 207. ! 

ID Als Demonstrativpronomek ἔς 
st. οὗτος, dieser, diese, dieses 0 
er, sie, es, besond. mit οὐδέν μηδὲ 
γάρ, καὶ, Jl. 6, 59. 21, 198. Od. 1, 3% 
οἵ, — οἵ» diese, jene, Jl. 21,353.3* 

ὅς, 1}, ὃν, Possessiv. Pronomea |’ 
der dritten Person st. &ös, &ıj, Eur, seh ἢ 
ihr, hat im Gen. Sg. οἷο» J. 9,3 
ohne Subst. ὅν, Il. 15, 112. 2) ep. δὶ 
es st. des Pronom. der zweiten und δ ἢ 
sten Person, Od. 1, 402. 13, 320. zwer 
felh. ist Od. 9,28. Andere Stellen hat Am 
starchos geändert, Jl.19, 174. οἵ, Batt® | 
Lex. I. p. 90. 


6oaxı u. ὁσάκις, ep. dosazı, wit 
vielmal, wie’ oft, so oft als, με 
in ep. Form, Jl. 21, 265. 0d. 11, "8 
ὁσάτιος, ἢ, ον, ep. ὅσσάτιος, τοῖν 
st. ὅσος; λαός, 4]. 5, 758. + 
ὁσίης ἣ αὐπῖλ. Tem, von ὅσου hir 


tr 


σιος. 


1) 448 göttliche odernatürliche 
at, und Alles, was darnach gehei- 
oder erlaubt ist, dah. οὐχ ὁσίη, 
Inf. es ist nicht. Recht, erlaubt, Od. 
123. 22, 412. 2) der heilige 
ast, der heilige Brauch bei 
Dpfern und der Verehrung der Göt- 
h. Ap. 237. ὁσίη κρεάων, der heilige 
ch des Opferfleisches, h. Merc. 130. 
ἐπιβῆναι, zum heiligen Dienste 
ıten, h. Cer. 211. Merc. 173. 
0105, N, 0%, eigtl. durch göttliche 
tze geheiligt; von Personen, fromm, 
esfürchtig, Ep. 6, 6. 
05, 007, 000V, ep. ὅσσος, 1) wie 
8, wie weit, wie lange, wie 
‚„ wie sehr, von dem Raume, 
zeit, der Zahl und dem Grade ge- 
ht; geht das entsprechende Demon- 
τόσος vorher, so wird es durch 
wie übersetzt, mit Gen, steht es 
'hreibend: ὅσον πένϑεος st. ὅσον πέν- 
1.11, 658. vergl. Jl. ὅ, 267. 6) Im 
alle welche, so viele als, 
vorhergehenden τοσοίδε, 4]. 14, 94. 
— ὀνόσσεται 60008 ᾿Αχαιοί st. οὔτις 
ιῶν, 4], 9, 55. ὅσσαι νύχτες καὶ ἥμέραι 
'ός εἶσιν, alle Tage und Nächte, die 
Zeus kommen, Od. 14, 93, 2) Häu- 
las Neutr. Sg. und Plur. als Adv. 
sehr, wie viel, wie weit; so 
r, so viel, 80 weit, mit τόσο», 
‚, 786. Od. 4. 356. und ohne τόσον: 
σσο», so weit als, Jl. 5, 860. ab- 
ἀλλ ὅσον ἐς Σκαιὰς πύλας ἵἴχανεν, er 
nur, 1]. 9, 354. δ) wenn bei ὅσον 
.€ Bestimmung des Raumes im Acc. 
l,soheifstes: ungefähr, etwa, ὅσον 
>yvev, Od. 9, 322. 325. 10, 167. 
ntl, eine Attraction, vergl. Kühner 
‘6. und Od. 10, 113. c) ὅσσον ἔπι 
ὅσσον τ᾽ ἐπί st. ἐφ᾽ ὅσον, so weit 
Ji. 2, 616. 3, 12. d) beim Comp. 
Superl. um so viel als, wie- 
: ὅσσον ἐγὼ — ἀτιμοτάτη εἶμι, wie 
ich die ungeehrteste bin, Jl. 1, 516. 
ὅσος τὲ u. ὅσος περ, 8. τέ u. πέρ. 


περ, ep. auch ὅπερ, ἥπερ», ὅπερ, 
rerstärkende πέρ zeigt an, a) dals 
der Relativsatz zu dem Hauptsatz 
leichem Umfange verhalte: 
haus, ganz derselbe,gerade 
welcher: ϑεός ὅςπερ ἔφηνεν, ge- 
: der Gott, welcher, 41. 2, 318. 
ι, 4, 524. 5) oder dafs die beiden 
: einander widerstreben, ὕπό- 
ἰς, ἥνπερ ὑπέσταν d.i. ὑποστάντες περ, 
ie doch versprochen haben, Jl. 2, 
6, 100. Od. 20, 46. Oft kann es 
'h nur durch das einfache Relat. 
cher übersetzt werden, vergl. πέρ. 


ἴσα, ἦ (verwdt. mit ὄψ, ἔπος), 
erhpt. Stimme, Laut, wie der 
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Ὅσεις. 


Zither, h. Merc. 443. 2) Ruf,Gerücht, 
Gerede, Sage, besond. wovon der 
Urheber nicht bekannt ist; sie wird 
daher, wie Alles von dem man den 
Grund nicht angeben kann, von Gott 
abgeleitet, Od. 1, 282. (ein vorahnendes 
Gerücht, Υ. 

Οσσα, n, als N. pr. Ossa, Botinn 
des Zeus, J. 2, 93. Od. 24, 413. 

0000, 7, Gebirge in Thessalien, 
berühmt als Sitz der Kentauren, j. Kis- 
savos, Od. 11, 315. 

0000, ep. st. ὅσα, 

600qx1, ep. st. ὁσάκιι 

ὁσσάτιος, N, 09 ep. st. ὅσατιος. 

000€, τώ, nur Nom. u. Acc. Dual. 
Neutr. Gen. in Jl. u. Od. später auch 
Plur, ὄσσοις, h. 31, 9. die beiden Au- 
gen, mit Adj. Neutr. Pl. gasırd, αἷμα-" 
τόεντα, 4]. 13, 435. 617. 

ὄσσομαι (von ὄσσε), Dep. M. nur 
Praes, u. Impf. 1) eigentl. mit Augen 
schauen, sehen, (vergl. Od. 7, 31.) 
besond. 2) mit demGeiste schauen, 
vorhersehen, ahnen, an etwas 
denken, καχά od. κακόν, Od. 10, 374. 
18, 154. ἄλγεα ϑυμῷ, 41. 18, 224. πατέρα 
ivi φρεσίν, des Vaters im Geiste geden- 
ken, Od. 1, 115. und ohne ϑυμῷ, φρεσί, 
Od. 20, 81. 3) durch Mienen und 
Geberde etwasandeuten,vorher 
verkündigen, χαχά (Vols: mit dro- 
hendem Blicke), Jl. 1, 105. öAsdoor, 
Böses drohen, ahnen lassen, Od. 2, 152. 
vom Meere, 7], 14, 17. überhpt. zw! τὸ ei- 
nem etwas vorhersagen, Jl.24,172. 

ὅσσος; ‚m OV, ep. st, ὅσος. 

τε, ἥτε, ὃ, τε, der welcher, 
die welche, das welche; τό zeigt 
die gegenseitige innere Beziehung des 
Haupt- und Nebensatzes an, Jl. 2, 3665. 
Od. 3, 73. — Plur. ἅτε nach einem Sing. 
dergleichen, wie sie, Od. 5, 438. 
dah. auch: gleichwie, 8. ἅτε. 


ὀστέον, τό, ep. Gen, Pl. ὀστεόφιν, 
0d.12, 45. der Knochen der Lebenden, 
Jl. 12, 185. Plur. ὀστέα, die Gebeine 
der Todten, Jl. 7, 334. 

τ c c . 

00TIG, τις) 0.5 Ti, Gen. οὔτινος, ἧςτι- 
νος, οὗτινος, ep. Formen: Sg.N. ὅτις, ὅ, 
ττι, Gen. ὅτευ, ὅττεο, Orrev, Dat. ὅτεῳ, 
Acc. örwa, δ,ττι, Plur. N. Neutr. ὅδτινα, 
71. 22, 450. Gen. ὅτεων, Dat, ὅτέοισι, Acc. 
ὅτενας, Neutr. ἅσσα, welcher, welche, 
welches nur oder immer; dieses 
Pronom. drückt ,den Begriff der Unbe- 
stimmtheit oder Allgemeinheit 
aus; dah. auch oft zu übersetzen: je- 
der, der, wer auch nur, Jl. 2,188. 
19, 260. Über die Construct. mit den 
Mod, 5. ὅς. 2%) Zuweilen geht as auf ei- 
nen bestimmten Gegenstand \e- 
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ikel verneint selbststän- 
unmittelbar, wenn nicht 
Yorstellung (vergl. μή), son- 
Dasein der Sache oder Fac- 
t verneint wird. Sie steht 
einzelnen Worten, um den 
‚selben zu verneinen,.ov φημι, 
erneine, Jl 7, 393. οὐκ ἑάω, 
‚ theils in ganzen Sätzen. 
.ptsätzen steht οὗ, 1) wenn 
alechthin verneint wird, 
n als etwas Gewissesdurch 
oder als etwas Mögliches 
Optat. ausgedrückt werden. 
steht οὐ auch in Verbindung 
onjunct., wenn er die Bedeu- 
Futurs hat, 4]. 1, 262. Od. 
ı In Fragsätzen, wie non, 
ın der Fragende eine beja- 
atwort erwartet, Jl. 10, 165. 
tzen, welche einen Befehl 
Optativ mit ἄν in u. aufser 
ausdrücken: οὐκ ἄν δὴ τόνδ᾽ 
ς ἐρύσαιο, wolltest du wohl 
retten, 4]. 5, 456. Od. 7, 22. 
bensätzen: I) in solchen, 
rch ὅτῳ ὧς, dafs, eingeleitet 
eil sie den Charakter unab- 
»Hauptsätze haben; 2) in den 
n der Zeit und des Gr un- 
he mit ἐπεί, ἐπειδή, ὅτε u. 8. 
ἢ, J1. 21,95. 3) in Relativ- 
wenn der darin enthaltene Ge- 
hlechtweg negirt wird. 
egation wird wiederholt 
hdrucks wegen, Od. 3, 27. so 
- οὐδέ, 41. 17, 641. Od, 8,280. 
inem verneinten Ganzen die 
refürt werden: οὗ — οὔτε — 
450. 3) Allgemeinere Bestim- 
ı einem negativen Satze: wie 
irgendwo u. s. w. werden 
regativ ausgedrückt, 2]. 1, 


1. Sg. des defect. Pronom. der 
:son Masc. u. Fem. ep. ἕο, εὖ 
Dat. £oi, Acc. ἐέ (enklitisch 
ἕϑεν), eigentl. reflexiv: sei- 
ır, sich, vft aber Personal- 
ıer, ihrer, ihm, ihr, sie, 
Ὁ. ὃ als Neutr., Jl. 1, 236. u. 
ır. h. Ven. 268. 


τος, τό, ep. u. poet. st. οὖς. 


TO (verwdt. mit oödds), poet. 
16, D. ovdei u. oöüde 1) der 
‘ulsboden in Zimmern oder 
d. 23, 46. Jl. 5, 734. 2)Erd- 
Wrde, Od. 9, 135. 13, 395. 
Σ ἑλεῖν, den Boden mit den 
sen, ἃ, i. fallen, 2]. 11, 749. 
&s ἐρείσϑη, er sank rücklings 
J1.,7, 145. oudasde, zu Boden, 
r 


Hom. Wörterb. 2te Aufl. 


Οὐδός. 


οὐδέ, Conj. (66), aber nicht, und 
nicht; οὐδέ verknüpft 1) ganze Sätze : 
und drückt eigentl. einen Gegensatz, 
aus: nicht aber, aber nicht, Jl.24, 
25, Od. 3, 143. Oft steht οὐδέ, wenn 
derselbe Begriff erst bejahend, dann‘ 
verneinend ausgedrückt wird: μνήσο- 
μαι οὐδέ λάϑωμαι, h. Apoll. 1. Od. 9, 
408. 2) gewöhnlich dient es. zur An- 
reihung eines neuen Satzes: und 
nicht, auch nicht, Jl. 9, 372. oft 
οὐ — οὐδέ. 3) οὐδέ — οὐδέ, wenn es 
in einem Satze vorkommt, ist ein ver- 
stärktes οὐδέ: ganz und gar nicht, 
durchaus nıcht, nimmer "auch 
sonst, 7]. 5, 22. Od. 8,32. οὐδέ — οὐδέ 
zu Anfange zweier Sätze bedeutet: auch 
nicht — und nicht (nie: weder, 
noch), Ζ] 9, 374. Zuweilen steht auch 
οὐδέ — οὔτε, h. Cer. 22. 4) oüdeinder 
Mitte der Sätze steht auch in adver- 
bialer' Bedeutung und bedeutet: auch 
nicht, selbst nicht, nicht ein- 
mal, ne — quidem: oft οὐδ᾽ ἠβαιόν, 
οὐδὲ τυτϑόν. , 

οὐδείς, οὐδεμία, οὐδέν Gen. οὔδε- 
vos u. 8. w. (οὐδέ, εἷς) auch nicht 
Einer.d. i. keiner, keine, keines 
od. nichts. Das Neutr. οὐδέν. steht . 
oft als Adv. gar nicht, durchaus 
nicht, Jl. 1, 412. Od. 4, 195. 

οὐδενόςωρος.» ον, ὃ (οὐδείς, ὥρα), 
nicht zu achten, verächtlich, 
nichtswürdig, reiyea, 1]. 8, 178. Τ 

οὐδέπῃ od. οὐδὲ πῇ, Adv. auf 
keine Weise, d.i. durchaus nicht; 
bei Hom. getrennt, Od. 12, 433. οὐδέ πῃ 
ἔστιν, mit Inf. es ist durchaus nicht 
möglich, h. 6, 58. 

οὐδέποτε od. οὐδέ rote, Adv. auch 
nicht jemals, d. i. niemals, nie, von 
der Vergangenheit und Zukunft. Wolf 
schreibt bald οὐδέποτε, 4]. 5, 789. bald 
getrennt οὐδέ ποτε, Od. 2, 203. 


οὐδέπω od. οὐδέ πω, Adv. noch 
nicht, gewöhnl. durchaus nicht, 
gar nicht, bei Hom. gewöhnl. durch 
ein oder mehrere Worte getrennt, Jl. 
17, 401. 


οὐδετέρωσε, Adv. (οὐδέτερος), auf 
keine von beiden Seiten, nir- 
gend hin, 9]. 14, 18. Τ 


οὐδός, 6, ion. u. ep. st. ὅδός, die 
Schwelle des Hauses; dann auch 
die jedes andern Eingangs, Ji. 6, 375. 
οὐδὸς αὔλειος, Od. 1, 104. der Unter- 
welt. 7]. 8, 15. 5) übertr. γήραος oödos, 
die Schwelle des Greisenalters, d. h. der 
Anfang des Gr. So Vofs und’ Heyne; 
nach den ältern Grammat. = ἔξοδος γή 
ws, das höchste Greisenalter, 7]. 22, 
60. 24, 87. θὰ. 15, ΔΆ. 


a 


Im 


ganz, und suppliren zg:J8«l, 


Οὐδός. 


ν ᾿οὐδός, ἡ, ion, st, ödös, der Wes, 
Od, 17, 196. + - 
᾿ Gen τό, το Ka, die 


Bee eren, θὰ, ar 
1 N bertr. ee er die 
Pruichtbrekeit des Landes, 
gensland, das Land, wo Milch und ΤῊ 
nig flielst, 11. 9, 141. 283. “ 
Οὐχ, vor einem Vocal st, οὔ. 
Οὐκαλέγων, οντος, ὅ (οὔκ, ἀλέγω ) 
ein Trois er Geronte, 1], 3, 148, 
οὐχέτι, Adv. (ἔτὼ, nicht mehr, 
nicht wieder, nicht weiter, ver- 
stärkt durch οὐδέ, N. 12, 73. οὐκέτι. 
πάγχυ, ganz nicht mehr, Jl. 19, 343. 
οὐκί, Adv, > . 
gewöhnl. am Ende 
a Od. 11, 493. 
οὐλαΐ, αἷ, att, ölai,grob geschro- 
εὐθὺ oder gestampfte Gersten- 
körner (Υ, heilige Gerste), welche 
man vor dem r zwischen die Hör- 
ner des Opferthiers streute, Od. 3, 441. 7 
‚Die Grammat. leiten οὐλή ab von ὅλος, 
ganze 
erstenkörner; wahrscheinlicher 
kommt ὅλη nach Buttm. Lex. I. p. 101. 
von EAR, A Dan, wie rom) von τέμω, 
und bedeutet ei das Gemabhlene; 
dann Plur. οὐλ , gestampfte Ger- 
stenkörner, Gersten raupen, die 
einfachste Behandlung des Getreides. 
Diese wurde als Denkmal der ältesten 
Speise bei heiligen Handlungen bei- 
behalten. Vielleicht wurden sie vor- 
her geröstet und mit Salz vermischt, 
(mola salsa bei den Römern.) 
οὐλαμός, ὁ (εἴλω), Ge dränge, Ge- 
tümmel, Schaar, ἀνδρῶν, *J1, 4, 
251. ‚20, 113. 
οὔλε, 5. οὔλω. 


οὐλή, ἢ (da), die zugeheilte 
Wunde, Narbe, *0d.19, 391. 393. 161. 


ovALog; ἢ,χ ὧν (= οὐλοςῚ, ep. st. 
olios, verderblich, schädlich, Beiw. 
des Hundsstern, J1. 11, 62. + 


οὐλοκάρι 06, 0% (κάρηνον), kraus- 
haarig, Od. 19, 246. 7 2) οὐλοχάρηνα 
st, ὅλα κάρηνα, die ganzen Köpfe, h. 
Merc. 137. 


' οὐλόμενος, I» on eigtl. ‚poet. st. 
ὁλόμενος, Part, Aor. 2, Med. v. ὄλλυμι: 
als Adj. stets ie Bedeutg, verderb- 
lich, unheilbringend, tödtlich, 
heillos, sowol v. Personen als Sachen, 
1]. 1, 2. 14, 84. Od. 10, 394. (Die Pass. 
BR perdilus, verderbt, un- 
glücklich, wie man Od. 4, 92. 1, 410. 
erklärt, zieht Heyne vor zu Jl. 14, 84. 
vergl. Nitzsch, Od. 4, 92.) 


*ovAörovs, Modog (πούς), davon οὖ- 


des Satzes, 7]. 15, 


ion. st. odx,nicht, 


-verderblich heifst μη γί. 































λόποδ᾽ st. ὅλους πόδας,, 
Fülse, h, Merc. 137. 
οὖλος, ἡ, ον 1) ep. 
ganz, EEE 
"ine Brod, ‚ θὰ, 1%, 
onat, 24, 118. 2) he 
und überhpt. eigen 
derb, tüchtig, a) 
als Adv. οὗλον κεκληγέ Ki tüc 
laut schreiend, 17, 756. ' 
Stoffen: dicht, fest, die 
lig (V.: kraus), Bei Beiw. von rot 
ten, Jl. 16, 224. I Ι 
λάχνη, dichte Wo 
κόμαι dichtes Hau 
2) ep. Adj. von ὀλεῖν st 
derblich (V,: tob 
des Ares. u, Achillews Kr 
536. ὄνειρος, der böse Trau 


ν ΗΝ ee 
᾿ 


ee Bestimmung, ve 
d. St. (V.: täuschend) ( 
leibhaftiger Frame 
erklären), Buttm: Lex. 1. pi 
die Bedeutung von οὖλος τ 
Stämmen: 1) st. ὅλος, sans ἢ 
ölods von Ödeiv, verderb] 
entsetzlich, hierzu 
#inyörrss, entsetzlich 
ellsiv, οὐλαμός, Saab ‚wol 
schigt, kraus von Wolle 
80 auch Vols zu Arat. ’ha n. 
οὐλοχύται, ai (χέω) = 
estampften Gerstenkö ἢ 
che man als als Voropfer auf da 
thier streute: heilige 6 Gen t 
1. 1, 449. Od. 8, 447. ya 
streuung der Be 
Od, 3, 445, 
Oikuurog, Ö, ep. st. 


οὕὔλω (οὔλος), m, il, πὸ 
nur der Imper. οὐλε, 

esund, οὔτε τε καὶ χαῖρε 1 
Preude mit dir, V., Od. 4 »: 


οὗμός, zsgz. st. ὁ ἐμὸς, αἱ 

οὖν, Adv, nun, also, s 
bei Hom. an andere A 5: ib 
weist auf etwas Vorhe andes 
ἐπεὶ οὖν, da nun, 71. 5 51. 
453. ös οὖν, Il. 8, 251. . cp σὺν 
123. u. οὔτ᾽ οὖν, μήτ᾽ >. ; 

οὕνεκα, durch Krasis 
I) weswegen, wesha 
2) gewöhnl, deswegen v 
91. 1, 11. Od. 4, 569, 
gehenden τοῦδ ἔχεχα, 41, 
nachfolgend τοὔνεχα, 3.3, 
der Od, nach 
wegen dals, in wie f 
wie ὅτε, Od. 5, 216. 7 301 
Ap. 376. 06 
οὔνεσϑε, ἦν. Se 


=. 
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La. z 
| 


ou. 
id, ‘ion. u. ep. st. ὄνομα; w,m.s. 
0 u. οὔ περ, Adv. mit nich- 
(ir nicht, .Jl. 14, 416. 
A Αἂν, (πη) I)nirgendwo,nir- 
2) nirgendwie, auf keine 
‚Sl. 13,191. 04. δ, 40. 
c&, Adv. (more), nie, niemals, 
ı durch mehrere Wörter ge- 
“- l, 163. 4, 48, 
" Adv. (zo), noch nicht, oft 
an Wort getrennt, Jl. 1, 224. 
οὗ γάρ πῶ Od, l, 196. 216. 
6; Adv. (wos), nicht wie, d.i. 
ine Weise, ganz und gar 
nimmermehr, oft οὔπως ἔστιν, 
es ist unmöglich, es geht auf 
"reise an, Jl. 12, 65. Od. 2, 130. 
οὔπως ἔτι εἶχεν, nicht mehr ver- 
er, 41. 17, 354. auch getrennt 
ms, 11, 14, 63, οὗ μέν πως, 1]. 


ἧ, 8. οὖρη. 

‚Te, 5. οὖρον. 

Ὅς, νΟν, (οὐρα), π᾿ ἃ τῇ 8 ὁ ἢ γΚ ἃ ἢ- 
Jrig, τρίχες οὖρ., die Schwanz- 
l. 23, 520. + 

xvin, ἧ, Name einer Nymphe, 
} Himmlische, h. Cer. 423 
LOG, 7, ὧν, (οὐρανός), himm- 
ım oder im Himmel, h. Cer. 55. 
τετεηνά, Βαιν, 26. 

γίων, WvOg, (οὐρανός), 1) 
ısch,im Himmel wohnend, 
r Götter, Jl. 1, 570. als Subst. 
(oves, die Himmlischen, 1}. 5, 
Patronym, die Söhne des Ura- 
'itanen, Ji. 5, 898. 
wodeixtog, ον (δείκνυμι, am 
l sich zeigend, αἴγλη, h. 


69er, Adv. (οὖρανός), vom 
I her od. herab, auch ἐξ οὖ- 
dl. 8, 19. und ἀπ᾽ οὐρανόϑεν, 
5, Od, 11, 18. 

ῦϑι, Adv. (οὐρανός), ἃ τὰ Him- 
γανόϑι πρό, ἃ. h. πρὸ οὐρανοῦ, 
ararnel, d. i. in der untern 

’ ᾿ 

μι πῆς, ες (μῆκος), himmel- 
In den Himmel ragend, 


. 5,239. + 


ὅς, Ö, der Himmel, d. i, 
fimmelsgewüölbe, welches 
Kuppen der höhern Berge ruht, 


avös,, Begrenzunz von deeiv, 
Man dachte es Sich als eine 
ılbkugel, welche von der Erde 
weit entfernt, alsder Hades un- 
lerselben, Jl. 8, 16. Das Ge- 
ulst ehern od, eisern, Jl. 
5, 504. Od. 15, 329. An die- 


387: 


Odgon 


sem Gewölbe vollenden Söhne, Mond wi 
Sterne täglich ihren Lauf, indem sie 
aus dem Ökeanos im Osten'a igen 
und dann im Westen in denselben’ hin+ 
absinken, Od. 5, 275. Jl. 18, 485 MM. Die 
Wolken bedecken den Himmel, entzie- 
hen den Erdbewohnern den Anblick des- 
selben, des ÄAthers und der Gestirne, ‚Od, 
5, 293. 1]. 8, 555. dah. 2) der Luft- 
raum über der Erde, welcher vom 
αἰϑήρ unterschieden wird, 1]. 2, 458. 8, 
558. 15, 192. In wiefern der Olympos 
in die obere Luft reicht,’ so: heilst οὖ» 
ρανός 3) der Wohnsitz der Göt- 
ter, Jl. 6, 108. Od. 1, 67. : (Man findet 
jedoch nie in den Hom. Ged. die Be- 
hauptung Vofs’s bestätigt, dafs das Ge 
wölbe des Himmels grade über dem 
Olymp eine Öffnung habe.) 4) übertr, 
der Himmel, um das Höchste zu be- 
zeichnen: οὐρανὸν fzdveiv, ‚sen Himmel 
reichen, dringen, Jl. 2, 153..0d. 12,73. 
u. oft; vergl. Völckers H Geogra- 
phie, p. 5 — 14. μι ΩΝ 

Ουρανός, ὃ, N. pr, 8. des Erebos 
und der Gäa, Gemahl der Gäa, mit 
welcher er die Titanen u. Titaniden, 
die Kyklopen, die Hekatonchei- 
ren zeugte, Hes, th. 125. Jl, 15, 36. 
Od. 5, 184, 
MW r } 
οὐρξα, τὰν ion, st. ὄρεα, 5. ὄρος." 
Ἰούρδιος, 7, ον, ion. u. ep. ἐξ, ὄρειος 
(ὄρος), gebirgig, h, Merc. 244. 

οὐρξεύς, 705, Ö, ion. st, ὀρεύς (wahr- 
sch. v. ὄρος), Maulthier, Maulesel, 
Jl, I, 50. 24, 716. 3. ἡμίονος. - 

OVDEUS, 7705, ὧ, ion.st. ovpos,Wäch- 
ter, Aufseher, Jl, 10, 84. im Gen, 
οὐὔρήων. ὁ Dieser Vers ward schon von 
den Alten verworfen, weil hier οὐρεύς 
Wächter bedeuten sollte. Vols über. 
setzt Maulthier; und Menelaos konnte 
wohl ein entlaufenes Maulthier suchen 
vgl. Rost zu Damm. 

οὐρῇ, 7, ion, st. οὐρά, der Schwanz, 
der Schweiß, Jl. 20, 170. Od. 17, 302. 

οὐρίαχος, ö, (οὐρα), das äulserste 
Ende; das Schaftende, stets mit 
ἔγχεος, *Jl, 13, 443. 16, 612. 

οὖρον, To, ep. st. ὅρος, Grenze, 
Strecke, Raum, Pl. οὖρα; ὅσσον τ᾽ 
ἐν νειῷ οὖρον πέλει ἡ μιόνοιϊν, soweit auf 
dem Brachfelde die Strecke der Maul- 
thiere geht, d.i. so viel man einem Ge- 
spanne Maulthiere zumuthet in dersel- 
ben Zeit, als Klytoneos lief, da die Rin- 
der weniger leisten, Od, 8, 124. (Vols: 
So viel Raumes ein Joch Maulthiere, 
gewinnt); are δή ῥ᾽ ἀπέην ὅσσον τ᾽ ἐπὶ 
οὖρα, (80 Spitzner nach den Schol. st. der 
Vulgat. ἐπίουρα) πέλονται ἡμιόνων, als er so 
weit entfernt war, wie die Strecke Age 


Maulthiere reicht. N, W, 30. Ὅτι θαι 


νὴ λον ω 


- 


Os 









Raume, ‚welchen ein ackerndes Gespann 
Maulthiere dem Gespanne Ochsen vor- 
auskommt, (Als er soweit sich entfernt 
wie ein Joch an des Ackers Einde ge- 
winnt, Vols. 1; — ὅσα δίσκου οὖρα πέλονται, 
so weit. dieGrenzen der Wurfscheibe 
zu 2 .\86 ‚weit die Wurfscheibe 


poet. dar günstige 


“) 


wu A ee ge οὐ τῳ 
secundus ventus, 1]. 1, 419. Od. 2, 


Plur. 0d.4, 360. (von ὄρνυμι, oder Wahr 
wirt ar verwädt. mit: αὔρη.) 

7 ὧν ion, st. ὅρος, ep. uuch ἘΣ 
Ei \ Grenze, Ziel, Dat. Plur. 1], 
19, 42 . Acc. Sg, Ἢ, 21, 405 

δ ὡς ΓΝ τό, ion. st. ὄρος, w. m. 
s., der Berg. 

οὖρος, ὖ, Ῥσοξ, (von dedo), der A uf- 
uReT Wächter, Od. 15, 89. 80 

l: Nestor οὖρος 'Ayewir, Schutz- 


Wahr, Höre dee Achäer, Ἅ1. 8, 80. 04 
3, ll. 


ar f (ὌΡΩ, ONEDLASETET RE en 
© ἀπ anal ( ὄρυγμα); durch welchen 
ins Meer gezogen wurden, 

Diese Ku le mufsten leicht verschlam- 
dah, reinigte man sie, wenn die 
Schifte auslaufen sollten, Jl. 2, 153, + 


οὖς, τὸ, ‘Gen. ὦτός, Dat. Pl. ὠσέν, 

. U. Jon, - ἑούας, eros (Von der gewöhnl, 
orm nur Acc, Sg. u. Dat. Pi. 1]. ı1, 
199. 20, 473. Od. 12, 200. sonst die ep, 
orm.) 1) das Ohr: ἀπ᾿ οὔατος, dem 
Ohre fern od. zuwider, 11. 22, 454. 
2) Öhr, Henkel, Jl. 11, 633. 18, 378. 


οὐταάξώ, Fut. ὅσω u. οὐτάω; Fut,; 
.7oo. Von der ersten Form kat Hom. 
Praes. u. Imp., Aor. οὕτασα, Pf. P. οὖ- 
τασμαι, 1]. 115.661. u. von oördo nur 
Aor. 1. οὕτησα, ον. P, οὐτηϑείς. Aulser 
der ep. Iterativf.‘ des Impf. οὕτασχε u. 
ΑΝ Αοτ, 1. οὐτήσασχε, findet man noch 
n.ep. A. 2. ovre, Inf. οὐτάμεν u. οὖ- 
er u. Part, Aor. 2. P. οὐτάμενος; 
Herman dan. Aendkon,. schlagen, 
mit jeder Art X a ἔλαθ An Horlk 
ἐέγεϊ; vorzüglich aber von 2 ὧν | 
Ji, 11, 661. Od. 11, PORN mit Ace, a 
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ist Dolon let so weit νρειίδογ αν ein P 
e ackern kann), ni 






um Bes ΠῚ οἷν τὰ Ä Sa 
binden; auch οὔτε, ee, .£, ol ,. 



























Auch findet nan folgende | 
οὔ — οὔτε, 31. 6, 450. 22, 205. 
οὔτε, h. ΠΝ 22. Ein negatii 
mit einem 


2 ee 
Fr οὔτε - τέ, nich ya 


85. ι ἐν 
RE 8. ἔραν 
Girl Neutr. „yon οὔτις m 
οὐτιδανὸ ὧν [οὔτις }. 

nichtsn it BA, a chts 
werthlos, nicht; u 
Od. 3, 460, “ y 
ovzic, N. οὔτε kei), kei 
mand. Ne 

ar re Kein eg Be 

ἃ. 4 οὗ 23 oft ger) 

Ovrıg, 


ὃ, Acc. ἦτ, 2 
Name = a let 
gen Polyphemos ὁ um 
‚Doppelsinn zu täuschı man d 


οὔτοι, Adv. (tar), g 
“doch nicht, wahrl; 
6, 335. Od. 1, 203. 


οὗτος, αὕτη, τοῦτο (« 5, τὸ 
demonstr. dieser, diese, ἃ die 
ieser hier, der da w 
verbindet οὗτος selten dur ch 
mit Substant. τοῦτ 7 
18, 114. 1) Gew 


nächst vorher 

stand, nicht a 

auf etwas Folzendes | 
377. οἷ. 2, 306. 2) x 
eine Hinweisun Pin 
fern lierenden Ortein 
aus, und kann im 
ein Adverb ühersötst wi 
τοι, — ἔρχετ ; 


ἡ ? 


40. 8, 
such. gen, 
oa darin, Εν alb, 





τῷ 
Ri Ne ur‘ 


' 

᾿ 
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a 


Er 
06); auf diese Art, auf 
"eise, ἃ. i, so, also, unter 
ıständen, in diesem Zustande; 
entspricht dem οὕτως a) ein 
wie, Jl. 4, 178, 5) mit Nach- 
a Futur. u. Imper.: οὕτως ἔσται, 
sein, Od, 11,348. κεῖσ᾽ οὕτω, 
lenn da, 1]. 21, 184. c) wie 
obenhin,'udw οὕτω, Jl. 2, 
ei Wünschen u, Betheurungen, 
ı εἶ u. olde, mit folgend. os: 
3% οὕτω γὲ «πὼς παῖς εἴην, 
och so gewils (ἃ, i. so wahr, 
s wünsche) Zeus ‚Sohn wäre, 
5. €) auch steht es verbun- 
» di, so denn, οὕτω ou, 80 
so πὴ, so eben. 
or einer Äspirate oder einem 
ver st. οὐχ. 
las, verstärkte oöy, 
l 15, 716. 16, 762. 
», ep. auch ὀφέλλω, Od. 8, 332. 
7. Aor. 2. ὠφελον, ep. ὄφελον, 
.ogpsdlov, 1) schuldig sein, 
ılen haben, ypriös ru, eine 
νι Jem,, 1]. 11, 688. uw. Pass. 
ιἐλεταὶ μοι, eine Schuld gebührt 
ich habe Schulden zu ra 
86. Od. 3, 367. 2) überhpt. 
müssen, verpflichtet 
Hom. nur Aor. 2. ὄφελον in 
»ichsollte, hätte sollen, 
mit Inf. Jl. 1, 353. 10, 117. 
ἃ. 4,97. δὴ Insbesondere drückt 
rist mit und ohne αἴϑε, εἴϑε, 
Wunsch aus, der nicht mehr 
erden kann; es folet der Inf. 
enm der Wunsch auf die Ge- 
t bezogen wird; der Inf. Aor. 
auf die Vergangenheit 
erel. Rost Gr. p. 577.) ale’ 
Ὁ ᾿ φηυσὶν ἀδάχρυτος ἦσϑαι, Ὁ 
ei den Schiffen thränenlos 
„1, 415. ὡς ὥφελες αὐτόϑ᾽ ὀλέ- 
lafs du dort umgekommen wä- 
3, 423. vgl.1,173. 6,346. Od.1, 
‚mit Neg. μὴ ὄφελες, wenn du 
ht — hättest, 11. 9, 698. Od. 


nicht, 


ἔστης, οὐ. ö, 1) ein Troer, 
. 2) ein Päonier, Jl. 21, 210. 


WM, ep. st. ὀφείλω, ΨΥ. m. 8. 


(ἢ. aufser Präs. ἃ, Impf. nur h 


. Ögpellsıev, Od. 2,334. meh- 
srmehren, vergrölsern, 
ken, segnen, πόνον, στόνυν ; 
ἐτήν, vom Winde: χύματα, die 
rergröfsern, Jl. 15, 388. οἶκος, 
ı bereichern, Yen 15, 21. se 
233. aüdor, die e verviel- 
d. i. viel τὸ λων φῦ Taschen “1. 
ὀφέλλειν τινὰ τιμῇ, jemanden an 


Ehre erhöhen, ἃ, 1. ihm gröfsere Ehre 
haben ἄν DIEBE IE A Ὴν 
διρελοςν 205, τὸ, (ὀφέλλω), Nutzen 
Förderung, Be era κ᾽ ὄφελός 
τὶ γενώμεϑα, ob wir nicht zu, einigem 
Nutzen. gereichen: können, 1. 13, 23 
ὅς τοι πόλλ᾽ ὄφελος γένετο, der dir. vi 
Nutzen sc ‚ffte, 3.1. 17,152. h. Merc, 34. 
Ope&lrıog, ein Troer, 1]. 6, ΠΝ .2) 
ein Grieche, Jl. 11,:302.. Ta 
ὀφϑαλμός, δ, (ὀφθῆναι), 10. ‚das 
Auge, ὀφϑαλμῶν βολαΐ, die Blicke der 
Augen, Od. 4, 150, 3) überhpt. das Ge-. 
sicht, Angesicht, Jl. 24, 20%... © 
Ogpig, 106, ὃ, Schlange, N. 12, 
208. Ὁ (o ist lang durch die Arsis. 
ὄφρα, Conj. ep. u. ion. I) Conj, der 
Zeit, 1) Zur Angabe.der Gleichzei- 
tigkeit: während, solangeals, 
ad) mit Indie. wenn das re et- 
was Wirkliches betrifft, Jl. 2, 769, 
5, 783. im Nachsatze gewöhnlich τόφρα, 
11. 4, 220. 18. 257. Öd)mitConjunct, 
wenn das Ausgesagte als etwas Vor- 
gestelltes oder Mögliches darge- 
stellt wird, 11, 4, 346. 5, 524. auch ἄν, 
HE, tritt hinzu, Jl. 11, 187. (ὄφρα HER 
ner richtig χῆται lies’t). 2) Zur Anga 
des Nachfolgenden: so lange'bis, 
bis dals, αὖ mitIndic, meist des Prae- 
ter., 7]. 5, 557. 10, 488. des Futur.,Jl. 8, 
110. 16,243. δ) mit Conjunct., wenn ein 
erwartetes oder beabsichtigtes 


‚Ziel ausgedrückt wird; meist im Aor;, 


Jl. 1, 82, 6, 113. 11, 186. auch ἄν, ze 
tritt hinzu, Jl. 6, 258. Θὰ, 4, 588. «) 
mit Optat,, Jl. 10, 571. und mit‘&v, Od. 
17, 298, 3) ahsolut als Adv. eine Zeit- 
lang, eine Weile, indessen, Jl. 
15, 547. Il) Conj. der Absicht: da- 
mit, dafs, in Absichtssätzen: 4) mit 
Conjunct. nach einem Haupttempus; 
auch mit ἄν, κέ, Jl. ἃ, 440. Od. 12, 62 
u. nach einer Aoristform mit Prä- 
sensbedtg., Od. 1, 311. Oft mit kurzem 
Modusvocal, Od. 3, 419. J1. 1, 147. δ) 
mit Optat, nach einer historisch. 
Zıeitform, od. in der abhängigenRede, 
Rede, J1. 4,300. 5, 690. Od. 1, 261 = ὄφρα μὴν 
dafs nicht, vgl. Kühner $. 668 ff. 644 
ff. Thiersch $. 316.338. 341. Rost $. 121.122. - 
ὀφρυόεις, 8000, Ev (Öpgis), An- 
höhen habend, hochgelegen, 
Beiw. v. Ilios, Jl. 22, 411. 7 

bp ἴ, vog, 7), Acc. Pl. ö οὖς» 2557. 
'st. Gral Jl. 16, 740. 1) die Augen- 
braumen, meist Plur,, ὦ]. 13, 88. Od. 
4, 153. 2) Erhöhung, Höhe, Hü- 


᾿ς χα, Adv ep: (ἔχω, ὄχον), eigl.her- 


Ἵ orragend; dann hei weiten, er 





χαῖκος. 


anz ehern, Jl, 20, 102. dog, 
03. ῥύπαλον, Od. il, 575. 
xÄxog, ὃν = παγχάλκεος, *0d. 
22, 102. ᾽ν : ; 
ρὕσεος; ον (χρυσός), ganz von 
ganz golden, ϑύσανοι, 7]. 2, 
.8 4. 
DV, Adv. (müs), poet. st. πάνυ, 
gene und gar, mit Steige- 
Je παγχυ, Jl. 14, 143. Od. 17, 
mal πάγχυ λίην, Od. 4, 825, 
7 ep. st. ἔπαϑε, 5. πάσχω. 
Eiv, ep. st. παϑεῖν, 5. πάσχω, 
"06, 7, ὄν (abgekürzt aus παι- 
indisch, kindlich, bei Hom. 
‚ st. παῖς, Knabe, Jüngling, 
‚21. 24, 338. 
ἡρῦχου, ὧν (φονεύω), Kinder 
ıben mordend, Jl. 24, 506. + 
» (παῖς), Fut. ow, gewöhnl. im 
Impf. Iımper. Aor. παίσατε, nur 
sl. eigtl, wie ein Kind sich be- 
dah. 1) spielen, tändeln, 
1, sich belustigen, Od. 6, 106. 
h. Cer. 5, 425. 2) insbesond, 
‚ Od, 8, 251. 23, 147. ὁ) spie- 
efon, mit dem Balle, *Od. 6, 
on einem musikal, Instrumente, 


06. 


ων, OVOG, ὗ, ion. st, Παιαᾶν, 
Päon, eigtl. der Heilende, 
de, von πάω = παύων nach 
I. bei Hom. der Arzt der Götter, 
den verwundeten Hades und 


lt, 1. 5, 401. 899. Er ist von. 


'erschieden, welcher noch nicht 
E erwähnt wird, 1]. 5, 445. 
32. später Bein, des Apollo 
epios, wie schon ἢ. in Apoll. 


vv, νος, ὃ, als Apell. der 
sierlicher Gesang an den Apoll 
'endung von Seuchen, Jl. 1, 473. 
Lobgesang, Jubelgesang, 
391. _ 

vin, ἢ (Παίων), Landschaft 
ıchen Thrakien amOrbelos, 
ı dem Axios und Strymon, 7]. 
21, 154. 

veg, Οἱ, Sg. Παίων, ovos, ὧν die 
;„ Bewohner der Landschaft 
‚, welche als Bogenschützen be- 
raren, Jl. 2, 818. 10, 428 
νίδης, οὐ, ὃ, 8. des Päon 
0 hos, Jl. 1l, 339. 
wÄOEIG, 2000, ὃν, ein Wort 
icherer Bedeutung, vermutht!l. 
rman. z. ἢ. Ap. 39, v. πίλλειν, 
Wiederhol 
Ireht, gewunden; dah. rauh, 
felsig, zackig, Beiw, von 


— 
— 


391 


ylbe ra, viel- 


IIioaooo,. 


ed δὲ τς 71, 13, 17. Οἷ, 10, 97. von 
steilen (V.: höckrig) Wegen, Jl. 12, 
168. Od. 17, 204. und von felsigen In- 
seln, wie Chios, Samos, Imbros, Od. 3, 
170. 4, 671. Jl. 13, 33. | 
παῖς, παιδός, ὃ u. ἢ; oftin derep. 
Sprache Nom. παϊς, Voc.;mai, (Buttm. u, 
Hermann z. Orph, praef. p, 15. wollen 
überall die Diäresis, wenn der Vers 
nicht die einsylbige Form verlangt. 
Anders Spitzner, Exc, VI. s. Rost. p. 381. 
Kind; @) in Hinsicht des Alters: Kna- 
be,Mädchen, Jüngling, Jungfrau, 
als Adject, παῖς oVpaph. ein junger 
Sauhirt, Jl. 21, 282. 2) in Hinsicht der 
Abstammung: Sohn, Tochter, Jl, 1, 
20. Od. 4, 263. παῖς παιδός, Kindeskind, 
Enkel, θά. 19, 404. Pl. 51, 20, 308. 
Παισὸς, ἡ = Anaıoög, w. m. 5: 
TALPROOW (φάω), poet. unstät u, 
wild umherblicken, oder nach den 
Schol, wild daherstürmen, wieauch 
Wolf in den Comment. es erklärt, nur ὦ 
Part. παιράσσουσα (V.: weithinleuch- 
tend), ἢ], 2, 450. T 
Παίων, ΟνΟς, ὃ, 5. Haloved, 
πάλαι, Adv. vor Alters, von Al- 
ters her, vormals, ehedem, Ge- 
gens. νέον, Jl. 9,527. 2) schon lange, 
sonst, schon früher, Jl. 23, 871. 
wegen γὺν Jl. 9, 105. Od. 17, 366. 
σεαλαιγενγς, ἔς (γένος), vor lange: 
Zeit Bas ἀρ alt, steinalt, Βόξιν τὶ 
γεραιός, ἄνθρωπος, 11, 3, 380. Od. 22, 
395. h. Cer. 113. ee 
παλαιός, ἢ, ὧν (πάλαι), Compar. πα- 
λαίτερος, n, ὧν, I) alt, aus vorigen Zei- 
ten her, Idos, ξεῖνος, von Sachen, οἶνος». 
Neutr. Pl. ade, Od. 2, 188. 2) alt, 
bejahrt, betagt, Gegens. veös, Jl. 14, 
108. 136. γέρων, Od. 13, 432. 
παλαισμοσύνη, 1, poet. (παλαίω), das 
Ringen, die Ringerkunst, 1]. 23, 
701. Od. 8, 103. N 
παλαιστής, 00,6 (nelalo), der Rin- 
ger, Od, 8, 216. r 
παλαίφατος, ον (gnul); vor lan- 
ger Zeit gesprochen, uralt, #- 
opere, Od. 9, 507. 13, 172. δ) wovon 
eine alte Sage geht, fabelhaft: οὐ γὰρ 
ἀπὸ δρυός ἔσσι παλαιφάτου, nicht von der 
Eiche in der Fabel stammst du, V., Od, 
19, 163. vgl. δρῦς. 
παλαίω (πάλη), Aor. ἐπάλαισα, rin- 
den Ringkampf bestehen, 


i en, 
I. 23, 621. zıwd, mit einem, Od, 4, 343, 


17, re e 
παλάμῃ, (πάλλω), ep. Gen. παλάμηφι 
u. Dat. len ‚U die flache Hand, 
überhpt. die Hand, 2) als Zeichen der 
Kraft: Faust, 7]. ἃ, 138. 5, 558. 
παλάσσω (milk), Eur. udäte, Tri. 


. 


BAR 


P. π μαι; 


| bespritzen, be- 
ei in: 


eln, verunreini- 
en, τί zırı, etwas womit, αἵματι, τ 
ἐγκεφεᾶῳ ὕλας, Od. 13, 395. oft Pass., 

παλάσσετο δ᾽ αἵματε ϑώρηξ, 11]. 5, 100. 
Pr 'zol ύϑρῳ πεπαλαγμένυς, Jl. 6, 
268. ἐγχέιῃ αὖος πεπάλαχτο, das Gehirn 
ward ir (näml, v. Blut.) (V.: mit 
Blut gemischt), Jl. 11,98. 12, 186. — Med. 
1) sich bespritzen, χεῖρας ἀἂὐύϑρῳ, 
sich die Hände mit Blut besudeln, 11], 


. 11,169. vgl. h, Merc. 554. 2) wie παλλω 


nur im Perf. P. χλήρῳ meraleydaı, durch 
dasLoos getroffen werden,durch 
das Loos entscheiden, loosen, Jl. 
7, 171. Od. 9, 331, (Nach Eustath. be- 
deutete näml. παλάσσω nicht blofs be- 
spritzen, sondern aush überhaupt treffen, 
vs βάλλειν). 


ὑσραλῃ; ἢ (πάλλων), das Ringen; der 
8, δε ΤΡ lucta, 41, 23, 635. θὰ, 


ee lavon; ον (λέγω), wieder ge- 
sammelt, παλίλλογα ἐπαγείρειν, wieder 
gesammelt herbeibringen (V.: das Ein- 
zeliie wieder sammeln), Jl. 1, 126. 7 


πταλεμττετής, ἐς {πίπτω}, eigtl. zu- 
rückfallend, nur das Neutr, παλιμπετές 
als Adv, zurück; ἐέργειν, rückwärts 
treiben, Jl. 16, 395. ἀπονέεσθαι, Od. 5, 
27. Die Grammat, nehmen es unrich- 
tig als Syncope st. Pl, παλιμπετέες, 5. 
Buttm, Lexil. 1, p. 42. 


παλιμπλάζομαι (πλάζομαι), nur Part. 
Aor. P. παλιιπλαγχϑείς, poet. zurück 


irren, wieder umhers chweifen, 


παλιμπλαγχϑέντες (Bothe; ülerum errori- 
dus acli,) Jl. 1, 59. Od. 13, 5. 
πάλιν», Adv. 1) zurück, rück- 


wärts, immer vom Ürte bei Hom. 
πάλιν δοῦναι, οἵχεσϑαι, τρέπειν, zurück- 
ΠΣ zurückgehen, zurückwenden, Jl, 
116. 350. 13, 3. zuweilen mit Gen. 
πάλιν τρέπειν ἔγχος τινός, von jem. den 
nn zurückwenden, Jl, 20, 439. παλιν 
ϑυγατέρος Jl. 21, 504. zuweilen ver- 
stärkt, πάλιν αὖτις, wieder zurück, Jl. 
5, 257. ἄψ πάλιν u. πάλιν ὀπίσσω, 7], 18, 
2 γον Em 149. 2) zurück, mit dem 
τ des Gegentheils: πόλιν ἐρέειν, 
widersprechen, Jl. 9, 56. πάλιν λάζεϑαι 
wösor, das Wort zurücknehmen, ἃ. i. 
anders reden als vorher, Jl. 4, 357. Od. 
13, 254. 3) später: wieder, wieder- 
um, Batr, 115. 
TC 06, 0», poet. (ἀγρέω), 
eigtl. zurüc kgenommen ; dann zurück- 
zunehmen, αὐτο να ἀλόοα un- 


wandelbar, Jl. 1, 526 


παλινόρμενος, ον et. (ὄρνυμι) 
sich indgnenoe, or, poe unsüokl sum 
eilend, Jl. 11, 326. 


Ἵ 


| 































παλίνορσος, ον, + (δὶ 
zurückwondend, κα Br ” 
zurückfahrend, . 


33.4 
παλίντιτος, ον, poet, ' 
rückbezahlt, ia rn 
dah. bestraft räc ht, 
ἔργα γίγνονται, die” Thaten 
golten, "Θά. 1, 379. 4, 2 

παλίντονος, ον (ver ω), zurü 
spaunt, Beiw. "Bogens, de 
zurückbi nläfst, also ὃ ir , 
in Hinsicht seiner El 'izitäi 
sam, elastisch ( 
8, 266. Od. 21, 1]. So Spi 
pen Jl. 15, 448. Ein 
men es in doppelter B 
rückgespanut vom | 
Sehne zurückgezogen 
Schufs geschehen soll, Jl. 
413. δ) losgebunden 
wenn der Boren im | De 
10, 459. Andere verstanden ne 
zu 4]. 8, 265. unter πὰ mat 
einen PB der eine nochn 
nung, wie der scythische 
Pr der an beiden En och 
aufwärts gebogen ist, was 
schrift f. torik, 145. I 
wird. 

παλιῤῥόϑιος, ον (did0c m Ä 
rauschend, zurück UsrHz 
*Od. 5, 430, 9, 485. 


Ἐπαλίσκιος; or, poet, (0x 
rare dunkel, & en 
παλέωξιρ, τος, N, poet. 
rückv Fame, das Zu 
gen, wenn der Flichende ἢ δὲ 

den Verfolser zurüoktreibt 
selbst Verfol wird (V.: Zur 
folgung), *Jl. 12, 71. 15, 69. 


wie 


ud) 


“uch | 


wu | 


παλλακίς, (dos, ἡ, Kebs 
Nebengattinn, Jl. 9, 449. 4 
14, 203. ἷ 


“Παλλάς, ἄδος, ἡ 7, Bein. der 
von πάλλω als Schwingerinn - 
oder auch wegen dee | 
Hände in gewissen Kü inste 
Hellas ᾿Αϑήνη od. ’4# 
Παάλλᾶᾷς, αντος; 6, Vate 
h, Mere. 100. 


πάλλω, ον, 1. ἰ la y ar 
M. 3 Sg. nddro, 1], 15, 645. 3 
gen, schleudern, we et .᾿ 
τινὰ χερσέν, jem. auf den F Ι 
ken, Jl. 6, 474. Insbe 


ΘΙ κεν 


ΟἾ 


fen: δοῦ ἔγχος, λίϑον: ὃ y 

κλήρους ἐν an κυνέῃ, die Loose st 
ee Pr Κδων m ie δὶ 
ng WAT i er lann 


sen, Jl. 3, 324. 7, 18.— Med, 


e 


schwingen, springen, 


+ 'Πάλμυὺς. 





„Mieroyı πάλτο, er stiels sich an den Rand 
:. des Schildes, Jl. 15, 645. (vgl. Spitzner 


ι- Το. XVI) übertr. zittern, beben, 
.„.wor Furcht oder Freude: πάλλεται ἧτορ 


‚— Asa σιόμα, das Herz schlägt mir zum 


- „Munde empor, Jl. 22, 452. παλλομένη 
-- Mgadinv, 11. 22, 461. δείματί, h. Cer. 294. 
loosen, μετά vos, mit jem., Jl. 24, 
.- #00. παλλομένων, vstdn. ἡμῶν von den 
‚ „soosenden, Jl. 15, 191. (nicht pass. vstdn. 
„ &inoörv, mit Heyue zu erklären.) 
= _ JIaluvs, vos, ὃ (der Schwinger), ein 
: Bundsgenosse, Troer aus Askania, Jl. 13, 


“τ σεάλτο, ep. st. ἔπαλτο, 5. πάλλω. | 

ἃ σεαλύνω (verwdt. mit παλλω), 1) 
:8Streuen, aufstreuen, ἄλφιτα, 2]. 18, 
860. Od. 14, 77. 2) bestreuen, mit 
ifkoc. τὶ ἀλφίτου ἀκτῇ, etwas mit Mehl, 
Od. 14, 429. vom Schnee, ἀρούρας, 21]. 
Ri 28, 7. 

nee, ψ ! < 

Nr FrraußwTwp, 0005, ὁ (βωτωρ), all- 
: πῃ αὶ Ἡγ θη ἃ, Fr. 25 ’ 

m... σιαμμέλας, αἰνὰ, ἂν (μέλας), ganz 
᾿ς δ Ὁ ΎΓΑΥ ς, ταῦροι, Ἐρά. 3, 6. 10, 525: 


ΩΝ. 

᾿ς, Ἐπαμμήτειρα, N (μήτηρ), Allmut- 

= πον, Beiw. der Erde, h. 30, 1. 
Ilauuwv, 0vog, Ο (der Wohlhabende 

1. θη πᾶμα), 8. des Friamos und der He- 

ἊΝ kabe, 71. 24, 250. 


| πάμπαν, Αἂν. (πᾶς), ganzundgar, 
. “durchaus, gänzlich, 2]. 12, 406. Od. 
>, “,, 49. | 
. παμποίκιλος, ον (ποικίλος), ganz 
-rbunt,künstlich gearbeitet, πέπλοι, 
X: 1). 6, 289. Od. 15, 105. 
x :. TAUTTOWTOG, 0v (πρῶτος), allerer- 
W.,ster, Jl. 7, 324. Das Neutr. Sg. u. Pl, 
ὡς als Adv. zu allererst, Jl. u. Od. ΄ 
παμφαίνω, poet. (von φαένω durch 
Reduplik. gebildet), nur Praes. u. Impf. 


᾿ 
a 


‘davon naugpelvnoı, 3 Sg. Praes. Ind.: 


leichs. v. παμφαίνημι, (wo jedoch rich- 
p tiger mit Spitzner der Conjunct. nau- 
. φαίνῃσι gelesen wird, vgl. Buttm. ὃ. 106. 
30.) Jl. 5, 6. hell scheinen, hell 
strahlen, hell leuchten, von Ge- 
stirnen, .Jl. 1. c. 11, 63. und vom Erze 
meist Part. Praes., bisw. mit Dativ, 
ge J1.14,11. στήϑεσσι naupaivovıas, 
lendend weils auf der Brust (von be- 
raubten Kriegern), Jl. 11, 100. Nebenf. 
παμφανόων. 
σπααμφανοόων, Gen. ὠντος, Fem. παμ- 
φανόωσα, ep. Part. zu παμφαίνῳ, wie v. 
φανάω, zerdehnt aus παμιφανῶν stets 
als Adj.: hell scheinend, strah- 
lend,schimmernd, blinkend, Beiw. 
der Weaifen aus Erz, Jl. 5, 295; ἐνώπια, 
schimmernde Wände, weil sie an der 
Sonnenseite lagen, Jl. 8, 435. Od. 4, 42. 
* Ilav, Gen. Παγός, ὁ, ‘Pan, $, des 


‘ 


βμηλῖ 


Tr, 
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Πάνδαρος. 


% 
Hermes u. der T. des Dryops, nach 
h. 18, 28. od. 8. desZeus u. der Thym- 
bris, Apd. ein Feld-, Wald- u. Hirten- 
ott der Griechen, vorzügl. der Arkadier. 
Besonders heilig war ihm das Gebirge 
Lykäon in Arkadien. Man gab ihm 
eine rauhbehaarte Gestalt, Ziegenohren, 
kurze Ziegenhörner und Bocksfülse. Ge- 
wöhnlich trägt er eine Panflöte, vergl. 
h. Pan. 2 ff. Nach h. 18, 47. wird seın 
Name von πᾶς abgeleitet, ὅτε φρένα πᾶ- 
σιν ἔτερψεν. ΝΣ 
παναγρος, ον (ἄγρα), alles fan- 
end, alles fassend (weiteinschlie- 
fsend, V.), λένον, 41. 5, 487. + 
πάναιϑος, n, 0v, poet, (αἴϑω), ganz 
brennend, ganz strahlend (V.: 
weithinstrahlend), κόρυς, Jl. 14, 372. 7 
παναίολος, ον, poet. (alödos),sehr 


beweglich.od. sehr schimmernd, 


sehr bunt, Beiw. des Gürtels, Schil- 
des und Panzers (V.: gewendig vom 
Schilde; sonst prangend), *Jl. 4, 186. 
13, 552. 

παναπαλός; ον, poet.(änelos),‚ganz 
zart, ganz jung, Od. 13, 223. 1 (hier 
das erste « lang.) | 

πανγνάποτμος, ov, poet. (ἄποτμος)» 
ganz unglücklich, *Jl. 24, 493. 256. 

σαγνὰ 06, ον (ἄργυρος), ganz 
silbern. ganz von Silber, «da. 9, 
203. 24, 275. | 

παναφῆλιξ, Gen. ἐχος, ὃ, 7 (ἀφῆλιξ), 
ganz ohneJugendgenossen, παῖϑα 
παναφήλικα τιϑέναι, das Kind aller .Ge- 
spielen berauben, 1]. 22, 490. T | 

Ἐπανάφυλλος, ον (φύλλον), ganz 


blätterlos, h. Cer. 452. 


Παναχαιοί, ol, die Gesammt- 
achäer,. mit welchem Namen im 
Hom. der weitverbreitete Volksstamm der. 
Achäer bezeichnet wird, Jl. 2, 404. 
Od. 1, 239. 14, 369. — vergl. ᾿Αχαιοί. 

TTEVAWOLOSG, ον, poet. (ἀώριος), ganz 
unzeitig; παῖς, ein früh hinsterbender 
Knabe, Jl. 24, 540. Τ 

πανδαμάτωρ, 0005, ὃ, poet. (δα- 
μάω), der Allbändiger, Allbesie- 

er (V.: allgewaltig), Beiw. des Schla- 

es, 7]. 24, 5. Od. 9, 373. 

IIavdcoeos, ὃ, 8. des Merops aus 
Miletos auf Kreta und Freund des Tan- 
talos, dessen älteste Tochter Addon 
nach ionischer Sage die Gemahlinn des 
Königs Zethos in Theben war, Od. 19, 
518 &. Noch werden Od. 20, 66. Töch- 
ter des Pandareos erwähnt, welche Spä- 
tere Merope u. Kleothera nennen, 
Paus. 10, 30. 1. 

Πάνδαρος, ὃ, 8. desLykaon, Füh- 
rer der Lykier und ein trefflicher Bogesn- 


Ι 


- schütze, welcher durch die N ermuntung, 











., ἀπονοστεῖν παρὰ νηῶν, 1]. 
I, 89. ἔρχεσϑαι παρὰ ναῦφιν, 
seltner von dem Zustand der 

Im ursäcehlichen Ver- 
ur Angabe des Urhebers, 
an die räumliche Bedeutung 
δέχεσθαι τεύχεκ παρά τινος, 
mpfangen, Jl. 19, 10. 24, 429. 
& zıvos, Od. 6, 290. φράζειν 
vos, J1. 11,795. B) Mit Dat. 
aume: a) zur Angahe des 
ns bei einem Gegenstand od. 
n: bei, neben, an, vor: 
xAtaln, bei dem Zelte sitzen, 
μένειν παρ᾽ ἀλλήλοισιν, neben 
eiben, J1.5, 572. ἀείδειν παρὰ 
;‚ bei od. vor den Freiern 
.15154. 2) ἴπ ursächlicher 
vielleicht φιλέεσϑε παρ᾽ αὐτῇ, 
j auch örtlich 


m Raume: a) zur Angabe 
ἃ) der Richtung od: Be- 
in,die Nähe einer Person 
» (bei) neben, ru, an; παρὰ 

zu. den Schiffen gehen, Jl. 
χεσϑαι παρὰ Mereicov, Od, 1, 
ner Riehtung oder Bewe- 
einem’ Orte vorbei: neben 
ıran — hin, neben — vor- 
ang, längs: βῆναι παρὰ ϑῖνα, 
Gestade hingehen, 4]. 1, 34. 
np’ ἐρινεὸν ᾿ἐσσεύοντο, sie eil- 
dem Feigenhügel vorbei, Jl, 
b) zur Angabe einer Ver- 
zin der Nähe;eines Gegen- 
ane besond. Rücksicht auf die 
dahin: neben —hin,längs, 
of δὲ κοιμήσαντο παρὰ πρυμ- 
Ψ Od. 12, 32. vergl, 1. 1, 463. 
!) übertrag. auf geistige Zu- 
tk daneben vorbei, d. i. 


rühren ; dah. gegen, wider, 


uw, über Vermögen, Jl. 13, 
apa μοῖραν, gegen das Schick- 
4, 509. Gegens. χατὰ μοῖραν. 
reoa kann ın allen drei Casus 
t werden, wird aber dann 
rt, ausgenommen wenn παρα 
„daneben, dabei, ἀα τὰ ἢ, 
1 279. 111) In der Zusam- 
ıg hat es alle angegebene Be- 
4 und: außerdem noch die, 
ine Umänderwng, wie‘im 
‚um, vor, anzeigt, 
'anastrophirt steht '1) statt 
in es seinem Hauptworte nach- 
ird, Jl. 6, 177; 2) statt πάρεστε, 
. δὰ, 3,324. πάρα ool, es steht 
χένω (βαίνω), Part, Pf. παρ- 


Ϊ 
ὲ ᾿ 9 _ 395 
- 


irt ist, JL 4,97. — IMAl P 


“Παραδύω. 
ἐβαώς, ep st. παραβεβαώς, daneben 


inaufsteiezen, dah, im Perf. auf 
dem Kamp ac stehen ne 
jem,, mit τινί, 4]. 1, 522. 13, 708, 5, 
Φαράβάτης. — 10 1 
παραβαλλὼ (βάλλω), Aor. παρέβδλον, 
eigtl, daneben werfen; vorwerfen, 
τινί τι, einem etwas, vom Futter, L 5, 
369. Od. 4, 41. stets in Timesis. — Med. 
eirtl. für sich daneben setzen im Spiele, 
dah.: aufs Spiel setzen, daran set- 
zen, wagen, Ψυχήν, 1. 9, 322 
παραβασκὼ (βάσκω), ep. Nebenf. 
v. παραβαίνω, nur Impf. 3 Sg. παρέβασκ, 
er stand neben ihm, J1. 11, 104, 4 
“παραβάτης, οὐ, 0, ep. παραιβότης 
(παραβαϊνὼ), derNebenstehende, der 
Kämpfer, d. i. der Held, welcher ne- 
ben dem Wagenlenker auf dem Wagen 
steht, Be 132. ὁ in ep. Form.‘  . 
rapaßindnv, Adv. (παραβάλλω), εἰν, 
u, De ΔΚ abentn. ἐν In 
sch. Sinne: παραβ. dyogevew, versteckt, 
anspielend reden (V.: und redete 
solche Vergleichung, vgl. ν. 7— 10.), 
Jl. 4, 6. Φ Nach den Schol, trüge- 
risch oder erwiedernd reden, oder 
nach Wolf: in die Rede fallend = 
ὑποβλήδην. „ ς ' , 
παραβλώσκω (βλώσχω), Perf, ep. παρ- 
μέμβλωχαγ zur Seite zehen, helfen, 
τινί, jemandem, *J1l, 4, 11. 24, 73. 


nragaßkuı), πος, 0,7, (παραβέ- 
πο τ ἡ 10 Ὁ 2 
7]. 9, 503. Ὁ 


Ἐπαράβολος, ον „poet, παραίβολος, ᾿ 


nur παραΐβολα χερτομεῖν wierzeoeßind 
ΦΈΡ ἐσ ες Echalten. mit ee 
ben necken, h. Merc. 566. - 
παραγίγνομαι (yiyvaucı), daneben 
od, dabei sein, 
17, 173. % » 
παραδαρϑαάνω (δαρϑάνω), Aor. παρ- 
ἐδαρϑον, ep. παρέδράϑον, Inf. παραῦρα- 


% 


‚mit Dat. δαιτί, Od, ᾿ 


ϑέειν, neben od. bei &inem schla-., 


fen, rıri, Od, 20, 88. 


14, 163. Ἦ 
ragad en ‚Dep. Med. (δέχομαι), 
Aor. nogedefdunv, annehmen, em- 


fangen, erhalten, τί 
von jem., Jl. 6, 178. ἡ 
παραδραϑέειν, 5. παραδαρϑάνω.. 
παραδραμέτην, 5. παρατρέχω. 
παραδράω (δράω), 3 Pl: Praes. πα- 
ραδρώωσι, ep. gedehnt st. παραδράουσι, 
dienen, Dienste leisten, τειν je- 
nandem, Od. 15, 324. } 
παραδύω (δύων, Inf. Aor. 2, παρα- 
δύμεναι, poet. st, παρα δῦναι, nur inlrans, 


τινος) etwas 


τινὶ φιλότητι, Jl. 


daneben hinanschleichen, vor- 
klären), 


beischleichen (Υ.: varheise 


ί 





." Moganidw. 


“λῆγες ἠϊόνες, Ufer, an welche die Wel- 
lan nur seitwärts anschlagen, ἃ. h. nie- 
drige (V.abhängige) Ufer, * Od. 5, 418. 440. 

σταραπλώω (τλώω), ep. st. παραπλέω, 
»ur 3 Sg. ep. Aor. παρέπλω, vorüber- 
schiffen, Od. 12, 69. } 

σεαραπνέω (πνέω), Aor. Conj. παρα- 
πινεύση; durch eine Nebenöffnung ath- 
men, daneben wehen,daneben aus- 


hauchen, vom Schlauch des Aolos, Od. _ 


10, 24. 7 , ,, - 
. σεαραῤῥητος, ἡ, 0% (ῥητός), zuge- 
zedet, a) der sich zureden, besänftigen 
: Mäfst, ἐπέεσσιν, durch Worte, Jl. 9, 526. 
δ) τὰ παραῤῥητά, Zureden, Ermahnungen, 
monila, vergl. ἀμήχανος, 4]. 13, 720. 
Ἐπαρασκώπτω (σκώπτω), daneben, 
versteckt spotten, h. Cer. 203. 
παρασταδόν, Adv. (παρίστημι), da- 
neben tretend, Jl. 15, 22. Od. 10, 173. 
Ἐπαραστείχω (στείχω), Aor. παρέστι- 
zo», vorbei gehen, mit Acc. h, Ap. 217. 
παρασφάλλω (σφάλλω), Aor. 1. ga- 
 φέσφηλα, seitwärts wegstolsen, 
“ wegtreiben, ὀϊστόν, 7]. 8, 311. F 
παρασχέμεν, s. παρέχω. 
παρατανύω (τανύω), daneben hin- 
stellen, τράπεζαν, θὰ, Ι, 138. 7 174. 
ἄπ Tmesis. 


παρατεχταίνομαι, Med. (τεκταένω), 


“ Aor. 1. παρετεχτηνάμην, verderben im ' 


“ Zimmern, falsch zimmern, übertr. um- 
schaffen, umändern, ri, Jl. 14, 54. 
ἢ Eros, ein Wort verfälschen, d.i. Lügen 
“ schmieden (ein Mährchen erfinden, Ὁ), 
"Od. 14, 131. | 


. παρατίϑημι (τίϑημὴ, daneben Praes, 
. 3 Sg. παρειϑεῖ, Fut. παραϑήσω, Aor. πα- 
 0#9nza, Aor. 2. 3 Pl. πάρϑεσαν st. παρέ- 
'ϑεσαν, Conj. παραϑείω, ep. st. παραϑῶ, 
Opt. 3 Pl. παραϑεῖεν, Imper. παραϑές, 
Med. Aor. 2. Opt. 3$g. παραϑεῖτο, Part. 
παρϑέμενος st. παραϑ. 1) dabei, da- 
meben setzen, hinstellen, wi τις 
«τράπεζαν, δίφρον, Od. 5, 92. 20, 259. 
‘ besonders von Speisen, vorsetzen, 
δαῖτα, 41. 9, 90. βρῶσίν τε, πόσιν re, Od. 
1, 192. 2) überhpt. darreichen, ge- 
ben, verleihen, dev τινι, 41. 11, 
779. 18, 408. δύναμέν τινι, Od. 3, 205. — 
Med. 1) vor sich setzen, od. hin- 
stellen, δαΐδας, Od. 2, 105. 19, 150. 
r 2) dabei setzen (eigtl. vom Spiele), 
‚ daran setzen, preis geben, κεφαλάς, 
Od. 2, 237. ψυχάς, Od. 3, 74. 


παρατρέπω (τρέπω), Aor. I. παρέ- 
τρεψα, seitwärts wenden, abkeh- 
ren, ablenken, παρατρέψας εἶχεν ἵπ- 
στους, daneben vorbei lenkte er die Rosse, 
+JL 23, 398. ἐκτὸς ὁδοῦ, 423. Nebenf. 
4:αρατροπέω; τρωπάω. 


397 


Πάρϑδαλις. 


παρατρέχω (τρέχω), nur Aor. 2. πα- 
ρέδραμον, ep. παραδραμέτην, daneben 
hinlaufen, vorbeilaufen, 0]. 10, 
350. ὁ) jem. überlaufen, imLaufe 
übertreffen, τὰ πόδεσαιν, 3}: 23, 
686. h. 18, 16. ' 

παρατρέω (τρέω), Aor. 1. παρέτρεσα, 
ep.00, zur Seite beben, scheu zur 
Seite springen, Jl. 5, 295. 7 

σπιαρατροπέω (τροπέω), poet. st. -πα- 
θατρέπω, nur Partic. übertr. τό μὲ ταῦτα 
παρατροπέων ἀγορεύεις, warum sagst du: 
mir dieses ablenkend, d i. dich verstel- 
lend (Proteus wufste wohl die Absicht 
des Menelaos, aber er stellte sich, als 
wülste er es nicht), Od. 4, 465. ? 

παρατρωπάω, poet. = παρατρέπω, 
nur Praes, umwenden, ϑεοὺς YvScc, 
die Götter durch Opferduft umlenken, 
71. 9, 500. + , 

σεαρατυγχάγὼ (τυγχάνω), grade da- 
bei sein, dazu kommen, τινί Jl. 
11, 74. 1 on 

παραυδάω «(αὐδάω), Part. Aor. παρ- 
αυδήσας, I)zureden, trösten, Od. 1ὅ, 
53. ϑάνατόν τινι, jem. über den Tod trö- 
sten, Od. 11, 488. 2) vorreden, Od. 
18, 178. ᾿ 


παράφασις, 7, ep. rapaipacıs und: 
πάρφασις, 1) das Zureden, Ermyn- 
terung, Jl. 11, 793. 15, 404. 2) An- 
lockung, Jl. 14, 217. im Gürtel der 
Venus; nach den Schol. adjectiv. zu 
ὀαριστύς zu nehmen; ὁμιλέα παραινετική, 
trauliches Gespräch (schmeichelnde 
Bitte, V.), 


παραφεύγω (φεύγω), Aor. 2. ep. Inf. 
παρφυγέων, vorbei, vorüberfliehn, 
mit Dat., Od. 12, 99. + 


παρά nur (nal), dazu Aor. παρεῖ- 
πον, Med. rapapauaı, Part. nappanevos 
st, παραφάμ., Inf. παρφάσϑαι st. napap. 
zureden, rathen, wi, JL 1, 577. 
gewöhnl. — Med. mit Acc. τινά ἐπέ-. 
ἔσσιν, jem. durch Worte bewegen, be- 
schwatzen, mit dem Nebenbegriff der 
List, 71. 12, 249. Od. 2, 189. 


παραφϑάνω (φϑάνω), nur Aor. Opt. 
παραφϑαίησι, Part. παραφϑάς, u. Aor. 2. 
M. παραφϑάμενος, zuvorkommen, 
übertreffen, τινὰ πόσεσσι, Jl. 10, 346. 
— Med. == Act. τινὰ τάχει, 7]. 23, 515. 

παρβϑεβαώς, 5. παραβαίνω. ' 


παρδαλέη. ἧ. poet. st. napdalj, 
vstdn. δορά, das Pantherfell, Par- 
delfell, *J1. 3, 17. 10, 29. eigtl. Fem. 
von rapdalsog, &n, ἔον (πάρδαλις), zum 
Panther gehörig. : 

σιάρδαλις . 106, ἢ, der Panther, 
Jl. 13, 103. 21, 573. wo Syitzuer Gas 


Form als von Aristarch geilligt ὡς. nor 





— — 


Sr Aue 359 m χα: 


dv. (οὗτος), auf diese Art, auf Ehre erhöhen, ἃ, ἱ. ihm gröfsere Ehre 
jese Weise, ἃ. i. so, also, unter erzeigen, 1]. 50. 7 un. τ 
Umständen, in diesem Zustande; ügehog, δος, τὸ, (δῳέλλω), Nutzen 
‚öhnl entspricht dem οὕτως a) ein Förderung, Vortheil, αἵ κ' ὄφελός 
80 -- wie, Jl. 4, 118, 5)mitNach- τὸ γενώμεθα, ob wir nicht zu einigem 
ck beim Futur. u. Imper.: οὕτως ἔσται, Nutzen gereichen können, Jl. 13, 236 
‚soll. es sein, Od, 11, 348. χεῖσ᾽ οὕτω, ὅς τοι πόλλ᾽ ὄφελος γένετο, der dir ' ie, 
7 sondern Ra, ByaBL Te ee Nutzen RE ἈΠ. 11, 152. h. Merc. 34, 
rs; 50 obenhin,'zmad οὑτῶ, {1}. ὦ. “Οφέ, τιος, ein Troer, Jl. 20. -2) 
120. d) hei, Wünschenu, Betheurungen, in Arseche, J1.'11,1302s: RD 
uch nach εἶ u. αἴϑε, mit folgend. ὡς: 
rap ἐγὼν οὕτω γε JAubs παῖς εἴην, 
nn ich doch so gewils (ἃ, i. so wahr, 
fie ich es wünsche) Zeus Sohn wäre, 
Ἱ 13, 825. e) auch steht es verbun- 
en: οὕτω di), so denn, οὕτω που, 80 
hl, οὕτω πὴ, so eben, 
οὐ » vor einer Äspirate oder einem 
pirit. „asper st. ou. I 3 
,. ΟἹ) 7 das verstärkte 00%, nicht, 
ein, *Jl, 15, 716. 16, 762. I 
ὀφείλω, ep. auch ὀφέλλω, Od. 8,332. 5, 7885, im Nachsatze gewöhnlich τόφρα, 
62. 3, 367. Aor. 2. ὥφελον, ep. ὄφελον, 1Τ|, 4, 220. 18. 257. mitConjunct, 
ελλον u. οὔψελλον, 1) schuldig sein, wenn das Ausgesagte als etwas Vor- 
a bezahlen haben, ypeids rırı, eine gestelltes oder Mögliches darge- 
huld an Jem,, Jl. 11, 688. w. Pass. stellt wird, 11, 4, 346. δ, 524. auch ἄν, 
γεῖος ὑφείλεταὶ μοι, eine Schuld gelber κέ, tritt hinzu, Jl. 11, 187. (ὄφρα χὲν 
ir, ἃ. ἔν ich habe Schulden zu fordern, χεῖται, ed. Wolf, Jl. 24, 554. wo Spitz- 
. 11, 686. Od. 3, 367. 2) überhpt. ner richtig κῆται liest), ee en ΤῊ 
116 π, müssen, verpflichtet des Nach olgenden: solange is, 
ein, bei Hom, nur Aor. 2. ὥφελον in His dafs, αὐ mitIndic, meist des Prae- 
- -Bedt .. ich sollte, hätte sollen, ter., Jl, 5 557. 10, 488. des Futur.,Jl.8, ᾿ 
e ohnl. mit Inf, Jl. 1, 353. ‚10, 117. 110. 16, 243. b) mit Conjunct., wenn ein 
3,546. Od. 4,97. b)Insbesondere drückt erwartetes oder beabsichtigtes 
ieser Aorist mit und ohne αἴϑε, εἴϑε, Ziel ausgedrückt wird: meist im kor., 
Ben Wunsch aus, der nicht mehr Jl. 1. 82, 6, 113. 17, 186. auch ἄν, κέ 
rfüllt werden kann; es folgt der Inf. tritt hinzu, JI, 6, 258. Od. 4, 588. ce) 
’r: 5. wenn der Wunsch auf die Ge- mit Optat,, 1]. 10, 571, und παῖε" ἄν, Od. 
zenwart bezogen wird; der Inf. Aor. 17, 298. 3) ahsolut als Adv. eine Zeit- 
wenn er auf die Vergangenheit lang, eine Weile, indessen, Jl. 
geht, (vergl. Rost Gr. p. 577.) αἴϑ᾽ 15,547. ΠῚ) Conj. der Absicht: da- 
eis: παρὰ νηυσὶν Edazpvros jodeı, Ὁ mit, dals, in Absichtssätzen : a) mit 
als du bei den Schiffen thränenles Conjunct. nach einem Haupttempus; 
sälsest, JI. 1, 415. ὡς ὥφελες αὐτόϑ᾽ ὀλέ- auch mit ἄν, κέ, 11. 2, 440. Od. 12, 52. 
σθαι, Ὁ dafs du dort umgekommen wä- u. nach einer Aoristform mit Prä- 
rest, 71, 3, 428. vgl.1,173. 6,346. Od. 1, sensbedtg., Od. 1, 311. Oft mit kurzem 
17. auch mit Neg. μὴ ὄφελες, wenn du Modusvocal, Od. 3, 419. 1]. 1, 147. δ) 
doch nicht — hättest, 11. 9, 698, Od. mit Optat. nach einer historisch. 
Ba ὧν | Zieitform, od. in der abhängigen ie 
I Nimelde | un Rede, Jl. 4,300. 5, 690. Od. 1, 261. ὄφρα μή», 
= ayalcoune, Fe) 1) ee dafs nicht, vgl. Kühner δ. 668 ff. 644 
j1..8,:274. . 2) ejn er Yu 2, 210. ΤΉ νέο $.316.338. 341. Rost ὃ. 121.122. - 
BE ENOSPE EEE ὀφρυόεις, 8000, Ev (ὀφρύς), An- 
 Öpello, aufser Präs. u, Impf. nur höben habend, hochgelegen, 
Opt. Aor. raraanie Od. ri Beiw. v. Dlios, Jl. 22, 411. T 
ren, vermehren, vergrölsern, | ͵ ἐλ ne 
χότε ärken, segnen, ἐ ἐξ, στόνυν ; * ὀφρῦς, ὕος, N, Acc. Pl. ὀφρῦς, zegz 


ΝῊ 4) 


I» 1 das 
icke deı 


Aure 
Augen, 


νν 


τένοςγ ἀβετήν, vom Winde: χύματα, die ei ὀφρύας, 4). 16, 740. 1) die Augen- 


wo | braunen, meist Plur,, Jl. 13, 88. Od. 

᾿ νυ tereichern, ΘΟ, δ, 21. ee 4, 153. 3) Erhöhung, Höhe, Hü- 
Od. 14, 233. μῦϑον, die Rede verviel- ‚gelrand, Jl. 20, 151. - , 

| Fältigen ἃ, i. viel Worte machen, 1... ὄχα, Adv. ep. (ro: ὄχον), eigtl.her- 

16, 331. ὀφέλλειν τινὰ τιμῇ, jemanden an vorragend; dann hei weitem, im 


= 








ἔγχαῖκος. 


ganz ehern, 1], 20, 102, doo, 
403. ῥόπαλον, Od, 11, 575. 


wahxoc, ον = παγχάλκεος, *0d. 
22, 102. : | 


"χρύσεος, ον (χρυσῦς), ganz von 
Bee golden, μὴ δὲ Νὰ Ji 2, 
h. 8, 4. 


γχυ; Adv. {πᾶς}, poet. st. πάνυ, 
‚ ganz und gar, mit Steige- 
fuck, Tayyv, Ji 14, 143. Od. 17, 
inmal πάγχυ Alnv, Od. 4, 825. 
FE, ep. st. ἔπαϑε, 5. πάσχω. 
ψέειν, ‘ep. st. παϑεῖν, 5. πάσχω, 
ὃνός, ἡ, 09 (abgekürzt aus παι- 
kindisch, kindlich, bei Hom. 
ıst, st, παῖς, Knabe, Jüngling, 
tl, 21. 24, 338. 


δοφόνος, 09 (φονεύω), Kinder 
naben mordend, Jl. 24, 506. + 
Im (mais), Fut. om, gewöhnl. im 

u. Impf. Imper. ον, παέσατε, nur 
251. eigtl, wie ein Kind sich be- 
m; dah. 1) spielen, tändeln, 
en, sich belustigen, Od. 6, 106. 
. h. Ger. 5, 425. 32) insbesond, 
(ἢ, Od, 8, 251. 23, 147. δ) spie- 
σιραίρῃ, mit dem Balle, *0Od. 6, 
von einem musikal, Instrumente, 
: 206. 

’ Ehe ᾿ 
ιν, 0YOG, 0, ion. st, Παιοῖν, 
‚ Päon, eigtl, der Heilende, 
ınde, von πάω = παύων nach 
M. bei Hom. der Arzt der Götter, 
ar den verwundeten Hades und 
heilt, 11. 5, 401. 899. Er ist von 
‘ verschieden, welcher noch nicht 
rzt erwähnt wird, 1]. 5, 445. 
232. später Bein, des Apollo 
klepios, wie schon h. in Apoll, 


ἥων, νος, ὃ, als Apell. der 
feierlicher Gesang an den Apoll 
wendung von Seuchen, Jl. 1, 473. 
tt. Lobgesang, Jubelgesang, 
2, 391. ᾿ 
tovin, 1) (Παίων), Landschaft 
dlichen Thrakien amÜOrbelos, 
ıen dem Axios und Strymon, Jl. 
ἢ. 21, 154. 
ίονες, οἱ, Sg. Παίων, ovog, ὧγ die 
er; Bewohner der Landschaft 
ia, welche als Bogenschützen be- 
waren, Jl. 2, 848. 10, 428. 
toviöng, οὐ, ὁ, 8. des Päon 
trophos, Jl. 11, 339. 
παλόεις, 8000, &v, ein Wort 
nsicherer rn vermuthtl. 
Jerman, z. h. Ap. 39, v. aller, 


ır rasieren. wre ma, viel- 


sedreht, gewunden; dah. rauh, 
 felsig, zackig, Beiw, von 


εἰ 


391 


Heiden: 


Bergen, Jl. 13, 17. Od. 10, 97. von 
steilen (V.: höckrig) Wegen, Jl. 12, 
168. Od. 17, 204. und von felsigen In- 
seln, wie Chios, Samos, Imbros, Od, 3, 
170. 4, 671. 1]. 13, 33. | 
παῖς, παιδός, Ö α. N, oftinderep. 

Sprache Nom. eis, Voe.;mdi, (Buttm. u. 

ermann z, Orph, praef. p. 15. wollen 
überall die Diäresis, wenn der Vers 
nicht die einsylbige Form verlangt. 
Anders Spitzner, Exc, VI, s. Rost. p. 381. 
Kind; «) in Hinsicht des Alters: Kna- 
be,Mädchen, Jünglin Jungfrau, 
als Adject, παῖς aurFopßos, ein junger 
Sauhirt, Jl. 21, 282. 2) in Hinsicht der 
Abstammung: Sohn, Tochter, JL 1, 
20. Od.4, 203. παῖς παιδός, Kindeskind, 
Enkel, Od. 19, 404. Pl. Π. 20, 308. ᾿ 

Παισός, ἡ ΞΞ “παισός, w. m. 8. 

TALPEOOW (φάω), poet. unstät u. 
wild umherblicken, oder nach den 
Schol, wild daherstürmen, wieauch 
Wolf in den Comment. es erklärt, nur 
Part. ποαιράσσουσα (V.: weithinleuch- 
tend), 1], 2, 450. + 

Παίων, ovog, ö, s. Παίονες, 

πάλαι, Adv. vor Alters, von Al- 
ters her, vormals, ehedem, Ge- 
gens. νέον, Jl. 9,527. 2) schon lange, 
sonst, schon früher, Jl. 23, 871: 
Gegens. vu» 11. 9, 105. Od. 17, 366. 

rahaıyevng, ἐς (γένος), vor langer 
Zeit geboren, alt, steinalt, Beiw. v. 
γεραισς, ardownos, 1], 3, 386. Od, 22, 
395. h. Cer. 113. ir. | 

παλαιός, ἡ, ὧν (πάλαι), Compar, πα- 
λαίτερος, ἡ, ὧν, I) alt, aus vorigen Zei- 
ten her, Idos, ξεῖνος, von Sachen, οἶνος. 
Neutr. Pl. παλαιά, Od. 2, 188. 2) alt, 
bejahrt, betagt, Gegens. vsös, Jl. 14, 
108. 136. γέρων, θὰ. 13, 452. 

σπιαλαισμοσύνη, 1), poet. (παλαίω), das 
Ringen, die Ringerkunst, Jl. 23, 
701. Od. 8, 103. N 

παλαιστής, οὔ, ὃ (παλαίω), der Rin- 
ger, Od, B, 216. T 

παλαίφατος, ον (φημί), vor lan- 
ger Zeit gesprochen, uralt, #- 
opar«, Od, 9, 507. 13, 172. 5) wovon 
eine alte Sage geht, fabelhaft: οὐ γὰρ 
ἐπὸ δρυύς ἔσσι παλαιφάτου, nicht von der 
Eiche in der Fabel stammst du, V., Od, 
19, 163. vgl. δρῦς, 

παλαίω (πάλη), Aor, ἐπάλαισα, rin- 

en, den Ringkampf bestehen, 


-Ji. 23, 621. zıvd, mit einem, Od, 4, 343. 


17, ἐπ εν 
παλάμη, (πάλλω), ep. Gen, παλάμηφι, 
u. Dat. ie » ἢ die flache Hand, 
überhpt. die Hand, 2) als Zeichen der 
Kraft: Faust, 11. 3, 129. 5, 658. 
παλάσσω (πάλλων, Kurt. rukdta, Tri. 





Βὲ αὶ Ὧϊ ἐξ τ isch be- παλίνορσος, Ον,τ Ben 
Dakar besudeln, verunreini- surückwendendm ich ver 


en, τί zıvı, etwas womit, αἵματι, τ᾽ 
λῳ οὗδας, Od. 13, 395. oft Pass., 

σετο δ᾽ αἵματε ϑωρηξ, Jl. 5, 100. 

ar ᾿παὶ λύϑρῳ πεπαλαγμένυς, Il. 6, 
ἐγκέφαλος πεπάλαχτο, das Gehirn 
ward besudelt (näml. v. Blut.) (V.: mit 
Blut gemischt), Jl. 11,98. 12, 186. — Med. 
1) sich bespritzen, χεῖρας Αύϑρῳ, 
sich die Hände mit Blut besudeln, Jl, 


169. vgl. h. Merc. 554. 2) wie πελλω 


nur im Perf, P. χλήρῳ πεπαλάχϑαι, durch 
dasLoos getroffen werden, durch 
das Loos entscheiden, loosen, Jl. 

7, 171. Od. 9, 331. (Nach Eustath. be- 
deutete näml. παλάσσω nicht blofs be- 
spritzen, sondern aush überhaupt treffen, 
vgl. βάλλειν). 


πάλη, ἡ (ndilo), das Ringen, der 
Ringkampf, lucla, 41, 23, 635. Od. 
8, 

παλίλλογος, ον (λέγω), wieder ge- 
sammelt, παλίλλογα ἐξ a Re wieder 
gesammelt herbeibringen { Ein- 
Ἂν wieder sammeln), Jl. 1, 126 τ 


“ὧς Tee ἔς (mine), ZU=- 


d, nur das Neutr, πα ἐμπετὲς 
als Adv, zurück; ἐέργειν, rückwärts 
treiben, Jl. 16, 393. ἀπονέεσϑαι, Od. δ. 
21. 1 Poren nehmen es ER 

yncope st. Pl, παλιμπέτεες, 5. 
he Lexil. 1, p. 42. 


παλιμπλᾶ N (πλάζομαι), nur Part. 
Aor, P. παλιμπλαγχϑείς, poet. zurück 
irren, wieder umherschweifen, 
παλιμπλαγχϑέντες (Bothe: sterum errori- 
dus cl Jl. 1, 59. Od. 13, 5. 
πάλιν, Adv. 1) zurück, 
wärts, immer vom ÖOrte bei Hom. 
πάλιν δοῦναι, οἴχεσθαι, τρέπειν, zurück- 
ben, zurückrehen, zurückwenden, Jl. 
‚ 116. 350. 13, 3. zuweilen mit Gen, 
πάλιν τρέπειν ἔγχος τινός, von jem. den 
er zurückwenden, Jl. 20, 439. παλιν 
ϑυγατέρος Jl. 21, 504. zuweilen ver- 
stärkt, πάλιν αὖτις, wieder zurück, Jl. 
5 257. ἄψ πάλιν u. πάλιν ὀπίσσω, 4]. 18, 
250. Od. 11, 149, 2) zurü ck, nit dem 
iffe des Gerentheils: πάλλεν ἐρέειν, 
widersprechen, Jl. 9, 56. παλιν λάζεϑαε 
μὖῦϑον, das Wort zurücknehmen, d. i. 
anders reden als vorher, 1]. 4, 357. Od. 
13, 254. 3) später: wieder, wieder- 
um, Batr, 115. 


παλινάγρετος, ον, νοεῖ. (ἀγρέω), 
eigtl. ke genommen; dann zurück- 
3 της κα  ρφος: wisderruflich; un- 


wandelbar, Jl. 1, 526. f 


παλινόρμενος, ον, poet, (öpvum), war; 
sich zurückbewegend, zurück- 
eilend, 1]. 11, 326. 


rück- 


































zurückfahrend, Fu 
παλίντιτος, 0%, Ὁ (a 
rückbezahlt, wiede, ρα 
deh. art king ve 
Be ἔγνονται, die Thaten werd 
ten, *0d. l, 379. 2,1 } ἽΝ 
παλίντονος, ον wg ur 
spannt, Beiw. des "Bogen . de 
zurückbie nläfst, also ein a allgem. 
in Hinsicht seiner E 1 
sam, elastisch (schne Mt 
8, 266. Od. 21, 11. So Spitzner 
pen Jl. 15, 443. ἔρος 
men es in doppelter 
ee ΝΣ Βορ 
Sehne zurückgezogen wi im ren 
Schufs geschelh Sn, 21. α 
443. ὃ) *losgebunden, ΠῚ 
wenn der Bogen im Ruhestan 
10, 459. Andere verstanden πὶ 
zu Jl. 8, 265. unter παλὲ 
einen Bogen, der eine noch mal: 4 
nung, wie der KEY μὴ δ 
oder der an beiden Enden n 
aufwärts gebogen ist, was i 
schrift ἢ. Alterth. 145. 1839. νι ver! 
wird. 


παλιῤῥόϑιος, ον (&3905°, 
rauschend, zurückfluth 
*0d. 5, 430, 9, 485. : vi 
Ἐπαλίσκιος; ον, poet. <a: 
beschattet, dunkel, ἄψερο ni 
παλέωξις, 209,7, poet. (ke 
rückverfol lgen, das Zurüs ce] Κι 
gen, wenn der Fliehende sic 
den Verfolger zurücktreibt ; fr 
selbst Verfolger wird (Vi: Zuri 
folgung), * JI, 12, 71. 15, 6 
παλλακίς, ἰδος, ἡ, K et 
Nebengattinn, Jl, ἦι, ὁ, ὁ 
14, 202. ᾽ Νὴ 
Παλλάς, δος, 7), Bein. ὁ der ı 
von πάλλω als Schwin des 
oder auch wegen der Fe 
Hände in gewissen Küngt ἢν ἢ 
Παλλὰς ᾿Αϑήνη od. ᾿έϑηνο J A 
Παάλλᾶς, αντος, ὃ, Vater ὁ 
h, Merc, 100. 


πάλλω, Aor., L. ii 
M. 3 Sg. πάλτο, Jl, E- x 
gen, schleudern, war f | 
τινὰ γερσίν, jem. ee 
ken, Jl. 6, 474. Inst 


fen: δοῦρα, ἔγχος, idon; ὃ ΝΣ ‚on 
κλήρους ᾿ κυνέῃ, die ir Sc 
näml. so lange im Helme, bis ei 
ausflie rn Besit: zer = dene | 

.3, 316. und ohne αλήρο 


sen, Jl. 3, 324. hin 
schwingen, spri RR; 


eh 


- 


J 


!- Παάλμυς. 


ı πάλτο, er stiels sich an den Rand 
des Schildes, 4]. 15, 645. (vgl. Spitzner 
EBac. XVI) übertr. zittern, beben, 
wor Furcht oder Freude: ndllere: ἧτορ 

.. dr& στόμα, das Herz schlägt mir zum 
ἢ Munde empor, 1]. 22, 452. nallouevn 
ap aeedem, 11. 22, 461. δείματι, h. Cer. 294. 
j loosen, μετά τινος, mit jem., Jl. 24, 
... 4400. παλλομένων, vstdn. ἡμῶν von den 
ἣ . Zoosenden, Jl. 15, 191. (nicht pass. vstdn, 
ες *duoör, mit Heyae zu erklären.) 
ἐν Πάλμυς, πυροῦ» Ö (der Schwinger), ein 
;.:Bundsgenosse, Troer aus Askania, 1]. 13, 


. - ιν N N 
in Ζαῖτο, ep. st. ἔπαλτο, 5. πάλλω. 

ς . 4ξαλύνω (verwdt. mit πάλλω), 1) 
2 @treuen, aufstreuen, ἄλφιτα, 21]. 18, 
τ ὅ60. Od. 14, 77. 2) bestreuen, mit 
ı! Mcc. τὸ ἀλφίτου ἀκτῇ, etwas mit Mehl, 
; Od, 14, 429. vom Schnee, ἀρούρας, JI. 
= 20, 7 . 

mon Ἐπαμβώτωρ, 0005, Ο (βωτωρ), all- 
“während, Fr. 25. 

„_. παμμέλας, αἰνα, ἄν (μέλας), ganz 
- Schwarz, ταῦροι, "Οἀ, 3, 6. 10, 6525: 

τ Ἐπαμμήτειρα, ἡ (μήτηρ), Allmut- 

ὡς ter, Beiw. der Erde, h. 30, 1. 
Πάμμων, ovoc, ὁ (der Wohlhabende 

.. yon πᾶμα), S. des Priamos und der He- 

3 abe, 5]. 24, 250. 

” πάμπαν, Adv. (πᾶς), ganzundgar, 

«durchaus, gänzlich, Jl. 12, 406. Od. 
2 49. 

a παμποίκιλος, 09 (ποικίλος), ganz 
ἐς bunt,künstlich gearbeitet, πέπλοι; 
: 3). 6, 289. Od. 15, 106. 

‚RÄUTTOWTOG, ον (πρῶτος), allerer- 
ster, Jl. 7, 324. Das Neutr. Sg. u. Pl, 
als Adv. zu allererst, Jl. u. Od. ' 

παμφαίνω, poet. (von φαίνω durch 
Meduplik. gebildet), nur Praes. u. Impf. 


leichs. v. παμφαίνημι, (wo jedoch rich- 
figer mit Spitzner der Conjunct. παρ-- 
ı φαίνῃσι gelesen wird, vgl. Buttm. ὃ. 106. 
y 10.) 1]. δ, 6. hell scheinen, hell 
„ strahlen, hell leuchten, von Ge- 
” stirnen, Jl. 1. c. 11, 63. und vom Erze 
meist Part. Praes., bisw. mit Dativ, 
are J1.14,11. 0719800: παμφαίνοντας, 
lendend weils auf der Brust (von be- 
raubten Kriegern), 7]. 11, 100. Nebenf. 
παμφανόων. 
σκαμφαγόων, Gen. wvıos, Fem. παμ- 
φανόωσα, ep. Part. zu naeumalvo, wie v. 
παμφανάω, zerdehnt aus παμφανῶν stets 
als Adj.: hell scheinend, strah- 
lend,schimmernd, blinkend, Beiw. 
der Watfen aus Erz, Jl. 5, 295; ἐνώπια, 
schimmernde Wände, weil sie an der 
Sonnenseite lagen, Jl. 8, 435. Od. 4, 42. 
*IIcv, Gen. Πανός, ὁ, Pan, 8, des 
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davon παμφαίνησι, 3 Sg. Praes. Ind.: 


Πάνδαρος. 


. 

Hermes u. der T. des Dryops, nach 
h, 18, 28. od. 8. desZeus u. der Thym- 
bris, Apd. ein Feld-, Wald- u. Hirten- 

ott der Griechen, vorzügl. der Arkadier. 
Besonders heilig war ‚Em das Gebirge 
Lykäon in Arkadien. Man gab ihm 
eine rauhbehaarte Gestalt, Ziegenohren, 
kurze Ziegenhörner und Bocksfülse. Ge- 
wöhnlich trägt er eine Panflöte, vergl. 
h. Pan. 2 ff. Nach h. 18, 47. wird seın 
Name von πᾶς abgeleitet, ὅτε φρένα πᾶ- 
σιν ἔτερψεν. ΝΣ 

πάναγρος, ον (ἄγρα), alles fan- 

end, alles fassend (weiteinschlie- 

(send, V.), λένον, 21. 5, 487. + 

πάναιϑος,; n, 0v, Ῥοοῖ, (αἴϑω), ganz 
brennend, ganz strahlend (V.: 
weithinstrahlend), χόρυς, Jl. 14, 372. 7 

παναίολος, ον; poet. (alölos),sehr 
beweglich od. sehr schimmernd, 
sehr bunt, Beiw. des Gürtels, Schil- 
des und Panzers (V.: gewendig vom 
Schilde; sonst prangend), *Jl. 4, 186. 
13, 552. 

παγαάπαλος, ov,poet. (ἁπαλός), ganz 
zart, ganz jung, Od. 13, 223. 7 (hier 
das erste « lang.) 

πανάποτμος, 0%, poet. (ἄποτμος)», 
ganz unglücklich, *J1. 24, 493. 255. , 

σεανὰ 05, 0% (ἄργυρος), ganz 
silbern. ganz von Silber, θὰ. 9, 
203. 24, 275. 

παναφῆλιξ, Gen. ıx0g, ὁ, ἡ (ζἀφῆλιξ), 
ganz ohne Jugendgenossen, παῖθϑα 
παναφήλιχα τιϑέναι, das Kind aller Ge- 
spielen berauben, Jl. 22, 490. F 

Ἐπανάφυλλος, 09 (φύλλον), ganz 
blätterlos, h. Cer. 452. 

Παναχαιοί, οἱ, die Gesammt- 
achäer,. mit welchem Namen im 
Hom. der weitverbreitete Volksstamm der. 
Achäer bezeichnet wird, Jl. 2, 404. 
Od. 1, 239. 14, 369. — vergl. ᾿Αχαιοί. 

σπαναώριος; OV, poet. (ἀώριος), ganz 
unzeitig; παῖς, ein früh hinsterbender 
Knabe, Jl. 24, 540. T 

πανδαμάτωρ, 0005, ὃ, poet. (δα- 
udo), der Allbändiger, Allbesie- 

er (V.: allgewaltig), Beiw. des Schla- 

es, Jl. 24, 5. Od. 9, 373. 

Πανδάρεος, 6, 8. des Merops aus 
Miletos auf Kreta und Freund des Tan- 
talos, dessen älteste Tochter A&don 
nach ionischer Sage die Gemahlinn des 
Königs Zethos in Theben war, Od. 19, 
518 fi. Noch werden Od. 20, 66. Töch- 
ter des Pandareos erwähnt, welche Spä- 
tere Merope u. Kleothera nennen, 
Paus. 10, 30. 1. 

Πάνδαρος, ö, 5. desLykaon, Füh- 
rer der Lykier und ein treflicher Rogen- 
schütze, welcher durch ὅλον eewuntung, 


Πανδήμιος. 39 a 


des Menslaos" die Absehliefiu des Frie- πανόψιος, ον, poet. (by), 
dens hinderte, (1. 2, 827. ul Er Er wird sichtbar, hellstrahlend 
von Diomedes getödtet, 41, 5, 290. 2,30 STE 

πανδήμιος, ον, poet. (δῆμος), im πανσυδίῃ, Adv, ὦ Δ 
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rg vom ganzen Volke, iz = ‚ Hast, mit EN 


„ “δὶ ΄ 
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aflweinktant ΤΣ der bei n schaart, V) *JL, ἶ 


ben on πὰ οἷ. π d: 
he T. des Zeus u, der all, en 
selsne ι u ἡ hin, Il. 1. f 
ὁνρρὶ 6 ein Hellene, Ge- σπταντο 9» (m 
„land des ee kros, N. 12, 37 ‘ Lei, er Ceı 
τῇ m Pi a je Ajas παντοῦ ϑεν, et. 0et | 
el, ΠῚ allen ΡΣ Ὁ ΤΥ τῖδν. en, m 
| al arten ον (δῶρον), Alles ge- 28. Od. 14, 270. | : 
ut er ἣν Beiw. der unse, παντοῖ τος, ἢ, δι. rn 
Brad mann σ ofaltir 
γέλληνες, ol, dieGesammthel- Se. als Plur. mtunis ie \ 
lenen, ein umfassender Name der hel- Winde, d, i. ein Gewirr vo a. 
I a in Verbindung mit "Aycıof, den, 11. 2, 397. Od. 5, 293. 
j et ἡ Ray Geo den ganzen a ἐδεὶ Eh a μι 
Tag durch, Od, 13, 31. } 5 δ αν το = van hier er 
πανημέ ἐὺς ov ind «Ὁ den πάντω Ὶ ξένα νι 11 
ganzen Ta Ἵ Hendurch eigen 88) durchaus, nz und ge | 
Sl atwasıtkaend, Adi; st. Adv...Jle mit od) di. 9, ΜῈ UM 2 
1,. 472. Od. 3, 486. 4, 356. Das Neutr. | 7 
als ee: 41. 11, 279. " murvögranos, m _poets 
Hovsdoldns, οὐ, ὃ, 85. des Panthoos oberst, alleroberst, | Φ 
= Polydamas, Kuphorbos, 31.13, τανυσεαξοῦν TEE ἮΝ | 
756. 16, 808. gan ein allerletzter, 
IIev9ooc ὃ, zs@. Gen. Πάνθου, 5] Ἷ ᾽ 7 ᾿ 
17,9. 23. Idv9o, v $ ..40. 8, des Othry-  πάομαι giebt die Temp. ı u 
ade , des Buphorbos u. Polydamas, fs W. IM, 5: N 
EN des Apollo zu Delphi, von παππάζω (πάππας), Pa pas 
μὰ ihn Antenor BEE Schönheit wegen vd, jem. Vater ΣῊ πεν, 4 
entführte. Priamos machte ihn in Troja παππᾶς, OU, ὃ, Vocat. 7 nah mn 
zum Priester des Apollo. Er wird un- pa, Vater, eine schrie :heinde A 
ter ET des Rathes erwähnt, nach der Sprache der F Ind Ä 
Od. 6,57..7 5 ' JE 
VI, Adv. (ὃυ une), gan παπταΐνω, Aor. 1. Inden 
ἴδ 35. Ὁ in heftiger Wuth, ohne Augm, eigtl. ehrt 
δ F, od. er Μ ὑτξονα. τ hp 
| παννὺ) τὸς ον (νύξ), die ganze umschauen, umblick = 
Nacht Bee? od, ἔνα t Br. ἀμφὶ &, Jl. 4, 497. ἀνά, χατὸ τ τ 
Ἀπ st, Ast 1. 2% 2. 34. 0. 2, 131. u 17, 84. πάντῃ, Od. 12, = 
106, a Aikıoe), πὰ. den ‚man vermilst, N. 4, 3 )0. τ΄ 
Are h. 6, 54 rd, ‚poet. abgekürzt: 1) at 
'“πανομφαῖος, ὃ, post. (day), Ur 8) st. πάρεστι, 1. ρ, 48... . 
heber aller Vorbedeutungen ΤᾺΝ παρά, Te 9; 
les enthüllend, V.), Beiw. des Zeus, als 1) Praepos. mi ΝΣ 
ge: ΩΝ Orakel und Anzeichen, σι. rar: Ψ ae en. 
᾿ ῇ. ü m e: | 
τ Πανοπεύς, nog ö, St. in Phoki 5 Be βάλον a. 
am Kephisos an der Grenze Böotiens, ἡ ee 


7. Blasios, 1]. 2, 520. 17,307. Od. 11,581. γανοκπαρὰ μηροῦ heben γος a ie 
N, T. des Nereus u. der von der Seite ziehe 


TEN; 
Doris, Jl. 18, 45. ne "- μῆς 90 
πάνορμος, ον (ὅρμος), ganz zum chez gin., 1, 3], 444. 4 έ “5: τε 
Landen bequem, (schirmend, Υ, Ἡφαίστοιο, vom Her Phäst. | 
wur, Od . 13, 195. τ Ze . gen, a. Bw 
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IE dmovogteiv ᾿ παρὰ nur, Jl. 
5, 69. ἔρχεσϑαι παρὰ ναῦφιν, 
‚seltner von dem Zustand der 
en,bei, παρ᾽ aonidos,J1l.4,468, 
2) Im ursächlichen Ver- 
zur Angabe des Urhebers, 
van die räumliche Bedeutung 
δέχεσθαι τεύχεα παρὰ τινὸς, 
empfangen, Jl. 19, 10. 24, 429. 
9& rıros, Od. 6, 290. φράζειν 
ἡνός, J1. 11,795. B) Mit Dat. 
‚aume: a) zur Angahe des 
ens bei einem Gegenstand od. 
on: bei, neben, an, vor: 
ἃ χλισίῃ, bei dem Zelte sitzen, 
. μένει» παρ᾽ ἀλλήλοισιν, neben 
jleiben, 7]. δ, 672. ἀείδειν παρὰ 
’, bei od. vor den Freiern 
1.1,154. 2)In ursächlicher 
‚ vielleicht φιλέεσϑε παρ᾽ αὐτῇ, 
7: wo es jedoch auch örtlich 
ı werden kann: bei jem. be- 
erden, vgl. Od. 1, 123. — ΟΥ Mit 
om Raume: a) zur Angabe 
es #) der Richtung od: Be- 
‚an,die Nähe einer Person 
ır (bei) neben, zu, an; παρὰ 
‚ zu. den Schiffen gehen, Jl. 
zsodar παρὰ Μενέλαον, Od. 1, 
ner Richtung oder Bewe- 
einem’ Orte vorbei: neben 
aran — hin, neben — vor- 
lang, längs: βῆναι παρὰ ϑῖνα, 
vGestade hingehen, J1. 1, 34. 
rap’ ἐρινεὸν ἐσσεύοντο, sie eil- 
‚dem Feigenhügel vorbei, Jl. 
δ) zur Anrabe einer Ver- 
ein der Nähe;eines Gegen- 
ne besond. Rücksicht auf die 
‘dahin: neben—hin,längs, 
‚ οὗ δὲ χοιμήσαντο παρὰ πρυμ- 
χ Od. 12, 32. vergl, 7]. 1,463. 
2) übertrag. auf geistige Zu- 
ztE daneben vorbei, d. 1. 
erühren; dah. gegen, wider, 
(uw, über Vermögen, Jl. 13, 
τιαρὰ μοῖραν, gegen das Schick- 
(4, 509. Gegens. χατὰ μοῖραν. 
reoa kann in allen drei Casus 
zt, werden, wird aber dann 
irf, ausgenommen wenn παροΐ 
irt ist, 4]. ἅ, 97. — IN Als 
ep. däneben, dabei, daran, 
ἣν, 279. III) In der Zusam- 
ıg hat es alle angegebene Be- 
" πη außerdem noch die, 
ine Umänderung, wie’im 
ι um, vor, anzeigt. 
‘'anastrophirt steht '1) stalt 
an es seinem Hauptworte nach- 
ird, 1]. 6, 177; 2) statt πάρεστε, 
. δὰ, 3,324. πάρα vol, es steht 
αἰνῶ (Salve), Part, Pf, παρ- 


᾿ 
᾿ 
* 


Παραδύω. 


Beßasis, ep. st, παραβεβαώς, daneben 
hinaufsteigen, dah, im Perf. auf 
dem Kampfwagen stehen neben 
jem., mit zwi, *JL 11, 522. 13, 708. -s. 
παραβάτ. ς΄ Ru 
παραβαλλὼ (βάλλω), Aor. παρέβαλον, 


‚eigtl, daneben werfen; vorwerfen, 


- 


τινί τι, einem etwas, vom Futter, JI, 5, 
369. Od. 4, 41. stets in Tmesis. — Med. 
eigtl. für sich daneben setzen im Spiele, 
dah.: aufs Spiel setzen, daran set- 
zen, wagen, ψυχήν, 1. 9, 322. " 
παραβασκὼ (βάσκω), ep, Nebenf. 
ν. παραβαίνω, nur Impf. 35g. πα : 
er stand neben ihm, J 11, 104, + 
παραβάτης, DV, 0, ep. παραιβύτης 
(reoafeivro),derNebenstehende, der 
Kämpfer, d. i. der Held, welcher ne- 
ben dem Wagenlenker auf dem Wagen 
steht, Jl. 23, 132. 1 in ep. Form. - 
παραβλήδην, Adv. (παραβάλλω), eigtl. 
daneben geworfen, dah. übertr. in ironi- 
sch. Sinne: παραβ. dyogedew, versteckt, 
anspielend reden (V.: und redete 
solche Vergleichung, vgl. v. 7— 10.), 
Ji. 4, 6. 2 Nach den Schol. trüge- 
risch oder erwiedernd reden, oder 
nach Wolf: in die Rede fallend = 
ὑποβλήδην. ν : | 
παραβλώσκω (βλώσχων), Perf. ep, rap- 
μέμβλωχα, zur Seite zehen, helfen, 
τινὶ, jemandem, *Jl, 4, u. 4,7 ΠΝ 
παραβλώιν, ὥπος, 0,7, ep. (παραβλέ- 
ει ατώγ κόύι μοι sten, 
11. 9, 503. r a 
Ἐπαράβολος, ον ροεῖ, παραίβολος» ' 
nur παραίβολα χερτομεῖν υνῖθ παροβλήδην, 
versteckt schelten, mit Seitenhie- 
ben necken, h. Merc. 56. | 
παραγίγνομαι (γίγνομαι), daneben 
od, en Dar Dat δαιτί, Od, 
17, 173.4, 
παραδαρϑάνω (δαρϑάνω), Aor. παρ- 
ἐδαρϑον, ep. παρέδράϑον, Inf. παραδρα- 
ϑέειν, neben od. bei einem schla-. 
fen, rıri, Od, 20, 88. τινὲ φιλότητι, J1. 
14, 163. j 
παραδέχομαι, Dep. Med. (δέχομαι), 
Aor. παρεδεξάμην, annehmen, em- 
pfangen, erhalten, τί τινος, etwas, 
von jem., Jl. 6, 178. 7 ΄ 
παραδραϑέειν, 5. παραδαρϑαάνω. 
παραδραμέτην, 5. παρατρέχω. 
παραδράὼ (ϑράω), 3 Pl. Praes. πα- 
ραδρώωσι,. ep. gedehnt st. παραδράουσι, 
dienen, Dienste leisten, zwi, je- 
mandem, Od. 15, 324. Τ 
παραδύω (duo), Inf. Aor. 2, παρα- 
δύμεναι, poet. st. παραϑῦναι, nur intraus, 
daneben hinanschleichen, vor- 
beischleichen (V,: vorbeischlägien), 
{ι, 23, A16, τ | 


= 
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6 Ufer, an welche die Wel- 
twärts anschlagen, d. h. nie- 
rängige). Ufer, * Od. 5,418. 440. 
ὕω (πλώω), ep. st. παραπλέω, 
Ῥ. Aor. παρέπλω, vorüber- 
Od. 12, 69. ἢ 
'w (πνέω), Aor. Conj. παρα- 
ch eine Nebenöffnung ath- 
‚ren wehen,daneben aus- 
vom Schlauch des Aolos, Od. 


1705, ἡ, ὄν (ῥητός), zuge- 
ler sich zureden, besänftigen 
ww, durch Worte, 4]. 9, 526. 
inr&, Zureden, Ermahnungen, 
rl. ἀμήχανος, *Jl. 13, 726. 
ὠπτω (σκώπτω), daneben, 
t spotten, h. Cer. 203. 
:dOv, Adv. (napiormuı), da- 
tend, Jl. 15, 22. Od. 10, 173. 
“ξίχω (στείχω), Aor. παρέστι- 
i gehen, mit Acc. h. Ap. 217. 
χλλω (σφάλλω), Aor. 1. wo- 
seitwärts wegstofsen, 
en, ὀϊστόν, Jl. 8, 311. r 
μεν, 5. παρέχω. 


vo (τανύω), daneben hin- 
oanelev, Od. l, 138. 7 174. 


Lu 
raıvouat, Med. (τεχταένω), 
Jerezryvaunv, ' verderben im 
alsch zimmern, übertr. um- 
umändern, ti, Jl. 14, 54. 
’ort verfälschen, d. i. Lügen 
(ein Mährchen erfinden, Y.), 


μι (τίϑημι), daneben Praes, 
ei, Fut. παραϑήσω, Aor. πα- 
. 2. 3 Pl. πάρϑεσαν st. παρέ- 
. παραϑείω, ep. st. παραϑῶ, 
παραϑεῖεν, Imper. παραϑές, 
. Opt. 3$g. παραϑεῖτο, Part. 
st. παραϑ. 1) dabei, da- 
zen, hinstellen, τινέ τις: 
ıP0OV, Od. 5, 92. 20, 259. 
von Speisen, vorsetzen, 
. 90. βρῶσίν τε, πόσιν τε, Od. 
überhpt. darreichen, ge- 
eihen, ξεένιά τινι, 4]. 11, 
ἡ, δύναμίν τινι, Od. 3, 205. — 
or sich setzen, od. hin- 
laidas, Od. 2, 105. 19, 150. 
;etzen (eigtl. vom Spiele), 
zen, preis geben, χεφαλάς, 
ψυχάς, Od. 3, 74. 


πῶ (retro), Aor. I. παρέ- 
:wärts wenden, abkeh- 
nken, παρατρέψας εἶχεν ἵπ- 
»n vorbei lenkte er die Rosse, 
3. ἐκτὸς ὁδοῦ, 423. Nebenf. 
; τρωπάω. 
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Πάρϑαλες. 


σεαρατρέχω (τρέχων, 'πὰν Aor. 2. πα- 
ρέδραμον, ep. παραδραμέτην, daneben 
hinlaufen, vorbeilaufen, Jl. 10, 
350. 5) jem. überlaufen, imLaufe 
übertreffen, τινὰ πόδεσσιν, 31: 23, 
686. h. 18, 16. DEE 

παρατρέω (todo), Aor. }. παρέτρεσα, 
ep.00, zur Seite beben, scheu zur 
Seite springen, Jl. 5, 295. 7 

παρατροτξω (τροπέω), poet. st. 'πα- 
ρατρέπω, nur Partic. übertr. = μὲ ταῦτα 
παρατροπέων ἀγορεύεις, warum sagst du- 
mir dieses ablenkend, d i. dich verstel- 
lend (Proteus wufste wohl die Absicht 
des Menelaos, aber er stellte sich, als 


'wülste er es nicht), Od. 4, 465. ? 


TTEDATOWITAW, poet. —= παρατρόέπω, 
nur Praes, umwenden, ϑεοὺς ϑυέσσι, 
die Götter durch Opferduft umlenken, 
Ji. 9, 500. + , 

παρατυγχάνω (τυγχάνω), grade da- 
bei sein, dazu kommen, zwi, Jl. 
11, 74. 7 ,. 

παραυδαω "(αὐδάω), Part. Aor. παρ- 
αυὐδήσας, I)zureden, trösten, Od. 15, 
53. ϑάνατόν τινι, jem. über den Tod trö- 
sten, Od. 11, 488. 2) vorreden, Od, 
18, 178. εἶ , | 

σεαραφασις; 77, ep. παραίφασις und: 
πάρφασις, 1) das Zureden, Ermyn- 
terung, 2]. 11, 793. 15, 404. 2) An- 


‘lockung, Jl. 14, 217. im Gürtel der 


Venus; nach den Schol. adjectiv. zu 
ὀαριστύς zu nehmen; ὁμιλέα παραινετική, 
trauliches ' Gespräch (schmeichelnde 
Bitte, V.), | 


παραφεύγω (φεύγω), Aor. 2. ep. Inf. 
παρφυγέων, vorbei, vorüberfliehn, 
mit Dat., Od. 12, 99. ἕ 


παρά nut (φημί), dazu Aor. παρεῖ- 
πον, Med. παράφαμαι, Part. παρφάμενος 
st, παραφάμ., Inf. παρφάσϑαι st. παραφ. 
zureden, rathen, vi, JL 1, 577. 
gewöhnl. — Med. mit Acc, τενά ἐπές-. 
ἔσσιν, jem. durch Worte bewegen, be- 
schwatzen, mit dem Nebenbegriff der - 
List, 71. 12, 249. Od. 2, 189. 


παραφϑάνω (φϑάνω), nur Aor. Opt. 
παραφϑαίησι, Part. παραφϑᾶς, u. Aor. 2. 
M. παραφϑάμενος, zuvorkommen, 
übertreffen, τινὰ πόσεσσει, Jl, 10, 346. 
— Med. == Act. τινὰ τάχει, Jl. 23, 515. 
παρβεβαώς; 8. παραβαίνω. ᾿ 
παρδαλέη j ἡ 9 poet. st. παρϑαλῆ, 
vstdn. δορά, das Pantherfell, Par- 
delfell, *Jl. 3, 17. 10, 29. eigtl. Fem. 
von παρδαλεος, &n, £ov (πάρδαλις), zum 
Panther gehörig. 
sragdalız „10%, ἢ, der Panther, 
Jl.: 13, 103. 21, 573. wo Syitzner Lee 
Form els von Aristarch geiilligk st. πον 





4 Παρευνάζομα. Ὁ  . 
σεαρδυνάζομαι, Pass. (εὐὔνάζω), ἃ ἃ - 
neben lieren od.schlafen, τενέ, bei 
jem-, Od. 2 F} 37. + 

7ταρέχω (ἔχω), poet. Nebenf. παρίσχω, 
Fut. παρέξω, Aor. 2. παρέσχον, ep. παρ- 
ἔσχεϑον, Οθπ). παρασχῶ, Inf. ep. παρα- 
σχέριεν, 1) daneben halten, hinhal- 
ten, ri, etwas, δράγματα, 4]. 18, 556. 
vergl. 23, 50. φάος, Od. 18, 317. 2) über- 
hpt. hinreichen, darbieten, ge- 
ben, gewähren, verleihen, isprie, 
Δῶρα, σῖτον, ᾿χϑῦς, φιλότητα, Freundschaft 

ähren, 0]. 3,.364. ἀρετήν, Od. 18, 133. 

γέλω τε καὶ εὐφροσύνην, Od. 20, 8. mit 
Inf. παρέχουσι γάλα ϑῆσϑαι, sie geben 
stets Milch zu melken, Od. 4, 89. — 
Med. παρεχέαχετο, v. Lesart st. παρεχές- 
oxsto, Od. 14, 621. | 

σπαρηέρϑη, 8. παραείρω, 

σαρήϊον) τό, ion. st. des unge- 
bräuchl. παρεῖον, 1) die Wange, Backe, 
son Thieren, 9]. 16, 159. Od. 22, 404. 
2) der Wangenschmuck am Pferde- 
zaum, der Theil. des Zaumes, welcher 
an den Kinnbacken liegt, Jl. 4, 142. 

παρήλασε; 85. παρελαύνω. 


: πά nuat, Dep. Med. (ἧμαι), dabei, 
„daneben sitzen, absol. u. mit Dat. 
zei, bei jem., Od. 1, 339. νηυσί, JL 1, 
421. 5) überhpt. dabei verweilen, 
wohnen, sich aufhalten, Jl.9, 311. 
Od. 11, 678. 

» παρηορίη, ἧς, poet. (παρήορος), die 
‚Leine des Handpferdes oder der 
‚Riemen, womit das Beipferd angebun- 
den war, *Jl. 8, 87. 16, 152. 


na 70006, 0%, poet. (παραείρω)» 1) 
‘daneben hangend, vstdn. ἵππος, ein 


Pferd, das bei dem Zweigespann nicht 


am Joche, sondern nebenher geht, das 
Handpferd, Beipferd, Jl. 16, 471. 
474. sonst παράσειρος. 2) daneben 
liegend, daneben hingestreckt, 
JL ;, 156. übertr. abwesend, ver- 
rückt, thöricht, *Jl. 23, 603. 

'“παρήπαφε, 8. παραπαφίσχω. 

παρϑέμενος,; δ' παρὰτίϑημι. 
᾿παρϑενικὴ. N, poet. st. παρϑένος, 
Jungfrau, Jl.18,567. Od. 11, 39. eigtl. 
Fem. von παρϑενιχός — παρϑένιος, dah. 
᾿βαρϑενικὴ νεῆνις, Od. 7, 20 
 παρϑένιος, ἢ» ον (παρϑένος), jung- 
fräulich, ζώνη, Od. 11, 245. Subst. 
ὁ παρϑένιος vstd. παῖς, Jungfrauen- 
sohn, 71. 16, 180. 2) unschuldig, 
rein, klar,h. Cer. 99. 


Παρϑένιος, ö, Flufs in Paphla- : 


gonien, welcher dasselbe von Bithy- 

Rien trennt und in den Pontos fällt, 

j. Bartin. 11. 2, 854. 
ποαρϑενοπίπης, 00, ©. (ὀπυττεύω), 
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pai, Od. 24, 23. 


Πᾳρνησός. 


der Jungfrauengucker, der Mäd- 
chenbeäugler, der Mädchenbe- 
gaffer, Jl. 11, 380. r 

παρϑένος, ἢ) Jungfrau, Mäd- 
chen, Jl. u. Od, 2) junge Frau, Jl. 
2, 514. ' 


πάρϑεσαν, 8. παρατίϑημι. | 

παριαυὼ (ἑἰαύω), daneben sc 
fen, τινί bei Jem., 7]. 9, 336. + 

παρίζω (to), sich daneben se- 
tzen, τινὲ, neben Jem., Od. 4, 311. } 

παρίημι (inm), Aor. 1. P. παρείϑην, 
daneben herabsenden, herablas- 
sen; ‚Pass. herabhängen,Jl.'23, 868.7 

Jlagıs, 1os, ὃ, auch ᾿Αλέξανάρος᾽ ge- 
nannt, $. des Priamos, entführte un- 
ter dem Schutze der Aphrodite die He- 
lene und ward die Ursache des troja- 
nischen Krieges, J1. 3,442 ff. Ber Dich- 
ter erwähnt die Veranlassung zu dieser 
Entführung J1. 24, 28 ff.; von der Reise 
sagt er nur, dafs er mit Helena über 
Phönikien zurückgekehrt sei, 7]. 6, 290 ff. 
Er war schön u. ein Freund des weib- 
lichen Geschlechtes u. des Saitenspiels, 
1]. 3, 39 ff., auch nicht unkundig des 
Krieges, doch oft säumig und feig, Jl. 
6, 350 


παρίστημι (Toınaı),. Aor. 2. παρέστην, 
Conj. ep. παρστήετον st. παραστῆτον, Opt. 
σεαρσταίην, Part. παραστάς und παρστάς, 
Perf: παρέστηχα, Inf. παρεστάμεναι, 3 Pl. 
Plgpf. nagsoreoav, Fut,. M. παραστήσο- 
J) trans. daneben 
stellen, im Hom. ungebräuchlich. II) 
intrans. Med. nebst Aor. 2. Perf. u. Plgpf. 
1) sich daneben stellen, hinzu- 
treten, hinzukommen, wi, zu 
Jem., besond. im Praes. u, Impf. Med., 
sowol in 'guter Absicht, dah. beiste- 
hen, helfen, Jl. 5, 809. 10, 290. Od. 
13, 301. als in bösem Sinne, 4]. 3, 405. 
20, 472. oft im Part. Aor. 2. παραστάς,᾽ 
2) dabeistehen, nahe sein, besond. 
im Pf. ἃ... Plgpf. zwi, bei Jem, stehen, | 
1]. 15, 255. 17, 563. auch von Sachen, 
νῆες παρέστασαν, die Schiffe waren da, 
J1. 7, 467. δ) übertr. nahe sein, be- 
vorstehen, ἀλλά ro: ἤδη ἄγχε παρέστη- 
ev ϑανατός, schon stand der Tod dir 
nahe bevor, Jl. 16, 853. αἶσα παρέστη 
ἡμῖν, Od. 9, 52. 
παρίσχω (ἴσχω), poet. Nebenf. v. παρ- 
ἔχω, Inf. ep. παρισχέμεν, 1) daneben 
halten, nahe halten, ἵππους, Jl. 4, 
229. 2) darreichen, τέτενο, 4], 9, 638. - 
παρκατέλεκτο, 8. παρακαταλέγομαι. 
παρμέμβλωκξ, 8. παραβλώαχω. 
παρμένω, ep. st. πῳαΉαραμένω. 
Παρνησός, 0, ion. st. Παρνασσός, ein 
ofses Gebirge in Phokis au dx 
renze von Lokris, an Aauen Tui 


hla- 


ἐομα!:. 


ouct, ep. Dep. Μ. Aor. ἐπασά- 
πασσάμην, Plgpf. πέπασμην, 321]. 
kosten, genie[sen, essen, 
ıren, mit Acc. σπλάγχνα, “4ημή- 
τήν) Jl. 1, 464. 21, 76. sonst 
1, σίτοιο, οἴνοιο, δείπνου, Il. 19, 
‚642. Od. 1, 124. . (Das Praes. 
n. nicht.) 
(5 5; καταπατέω. 
0, 0, Gen. πατρός, poet. πατέ- 
τ. πατέρι, Pl. Gen. πατρῶν, 1) 
πατρὸς πατήρ, Grofsvater, 2]. 
Zeus heifst vorzugsweise: πα- 
ρῶν «τὸ ϑεῶν τὸ. 2) als ehrende 
ξεῖνε πάτερ, Od. 7, 48. 3) Pl. 
pes, die Väter, ἃ, i. die Vor- 
J1. 4, 405. 
69 ö, ) das Treten, der 
Od. 9, 119. 2) der betretene 
Pfad, Jl. 20, 137. 6, 202. 
Up N (πατήρ)» das Vaterland, 
imath, gl. 1, 30. Od. 2, 365. 
)IC, ἰδος, ἢ (πατήρ), eigtl. poet. 
aterländisch, πατρὶς γᾳῖα, J1. 
oft Subst. das Vaterland, Jl. 
Od. 9, 34. 
γόϑεν, Adv. (πατήρ), vom Va- 
r, πατρόϑεν ἐκ γενεῆς ὀνομάζειν, 
sm Vater benennen, 2]. 10, 68. + 


γοκασίγνητος, ὃ (χασέγνητος), V ἃ- 
jruder, Oheim, 2]. ‚21, 469. 
330. 


00xA0g, ὃ, daneben nach der 3. 
sen. Παάτροκλῆος, Acc. -κλῆα, Voc. 
εις, Sl. 17, 670. 11, 602. 1, 337. 
Menötios w der Sthenele, 
und Gefährte des Achilleus 
as, 7]. 18, 326. floh als Jüngling 
der Ermordung des Sohnes des 
lamas zu 'Peleus, 2]. 11, :765 X. 
ff. begleitete den Achilleus nach 
.. enthielt sich des Kampfes, bis 
‚er Feuer in die Schiffe warfen. 
ınn geht erin den Waffen Achills 
mpfe, u. wird von Hektor erlegt, 
38 ff. Seine Leichenfeier 8. J1. 23. 
ροφονεύς, 105, 6 (φονεύω), Va- 
ırder, *0Od. 1, 299. 3, 307. 
ροφόνος, 6 = πατροφονεύς, 
61. Ὁ 
ὠϊος; ἴη, 0}. poet, st. πατρῷος 
, 1) dem Vater gehörig, vä- 
'h, μένος, 3]. 5, 125. γαῖα, Vater- 
)d. 13, 188. πατρώϊα ἔργα, Ge- 
des Vaters, Od.’2, 22. 2) vom 
herrührend od. ererbt, Od. 
σκῆπτρον, Jl. 2, 46. ξεῖνος, ein 
sund vom Vater her, J1. 6, 215. 
005, ἢ», 0%, Comp. παυρότερος, ἢ» 
lein, gering, wenig, λᾶος, 
Volk, ἢ 2, 675. meist im Pl, 
ms Hom. Wörterbuch. 2te Aufl. 
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:442. 


Πόχετος. 


71. 9, 333. Od. 2, 276. Oft im Conipar.; 
71. 4,407. | “ 

. παυσωλή, ἢ (παύω), das Aufhören 
die Ruhe, Rast, 4]. 2, 386. + 


παύω, ep. Inf. Pr. παυέμεν, Iterativf.' 
Impf. παύεσχον, Fut. παύσω, Aor. ἔπαυ- 
σα, ep. παῦῖσα, Iterativf. Impf. M. rav- 
ἔσκετο, J1. 24, 17. Aor. M. ἐπαυσάμην, 
ep. παυσάμην, Perf.M. πέπαυμαι. 1) Act. 
aufhören machen, zurRuhe brin- _ 

en, abhalten, zurückhalten, ru- 

en lassen, 1) mit einem Acc. a) von 
Personen, τινά, 4]. Il, 506. 21, 314. 5) 
von Sachen, beendigen, hemmen, 
beruhigen, besänftigen, χόλον, μέ- 
vos, μάχην, πόλεμον, 41. 1, 192. 207. 7, . 
29. 15, 459. 2) τινά τενος, jem. von etwas 
abstehen machen, abhalten, ab- - 
bringen, χαρμῆς, ἀλχῆς, μάζης ; τινὰ 
ἀοιδῆς», jem. des Gesanges berauben, 2]. 
2, 595. ἄλης καὶ ὀϊζύος, jem. von Irrsal 
und Elend befreien, Od. 15, 342. δ) 
statt des Gen. steht der Infin, Jl. 11, 
c) auch mit dem Partic., wie bei 
den Attikern, Jl. 11, 506. — II) Med. mit 
Perf. P. aufhören, ruhen, nach- 
lassen, ablassen, abstehen, a) ab- 
sol. von Personen und Sachen, Jl. 3, 134. 
11, 267. 14,260. δ) mit Gen, der Sache, 
πόνου, mit der Arbeit aufhören, Jl. 1, 
467. πολέμοιο, μάχης, nit Partic. statt 
des Gen. ἐπαύσατο νηπιαχεύων, er hörte 
auf zu spielen, Jl. 22, 502. ΝΒ. Das 
Activ. steht intrans. Od, 4, 659. χαὶ 
παῦσαν ἀέϑλων, und sie ruhten vom 
Kampfspiel. 


Παφλαγώνγν, ὄνος, ὃ, Pl. οἱ Παφλα- 
γόνες, die Paphlagonen,. Bewohner 
einer Landschaft Kleinasiens am Pontos 
zwischen dem Flusse Halys, dem Par- 
thenios u. der landsch. Phrygien, Jl. - 
2, 851. ὅ, 677. " Sn 

παφλάζω (φλάζω mit Reduplic.), Bla- 
sen werfen, sprudeln, brausen, 
rauschen, vom Mcer,' Jl. 13, '798. + 

Πάφος, ἧ; St. auf der Westseite der 
Insel Kypros mit einem berühmten 
Tempel der Aphrodite, Od. 8, 363. 


: später Ζ]αλαίπαφος». zum Unterschiede 


von Νεάπαφος, einer Hafenstadt, welche 
nicht weit vom alten Paphos an der 
Küste angelegt war, j. Baffo, h. Ven. 59. 


πάχετος, τό (παχύς); 1) nach den Schol. 
poet. st. πάχος, die Dicke, Od. 23,191. 
2) ep. st. παχύτερος, dicker, Od. 8, 187. 
Nach Nitzsch zu d. St. kann es sehr 
wohl in beiden Adjectiven sein, entwe- 
der Positivform: ganz dick, od. Com- 
parativf. Iduvas — πάχετος δ᾽ ἣν ἢῦτξε 
χέων, dick war er wie eine Säule (V. 
Sein Umfang war, wie der Säule), DA, 
23, 191. λάβε δίσκον weilavo. nul πόγχετον 
25 


- 





m 


ai πος. 


az ehern, 1], 20, 102. dog, 
I, ῥόπαλον, Od. 11, 575. 
ἱκος. ὃν = παγχαλκεος, *0d. 
2, 102. “ i 
‚7806, ὧν (yovoös), ganz von 
ınz golden, ϑύσανοι, 1], 2, 
8, 4. 

Adv, (mäg), poet. st. πάνυ, 
anz und gar, mit Steige- 
e πάγχυ, 1]. 14, 143. Od. 17, 
al πάγχυ λίην, Od. 4, 825. 
ep. st. ἔπαϑε, 5. πάσχω. 

v, ep. st. παϑεῖν, 5. πάσχω, 
δ᾽ ἡ, ὧν (abgekürzt aus παὶ- 
ndisch, kindlich, bei Hom. 
st. παῖς, Knabe, Jüngling, 
II, 24, 338. | 

φόνος, 0% (φονεύω), Kinder 
ıen mordend, Jl. 24, 506. + 
(reis), Fut. σω, gewöhnl. im 
Impf. Imper. Aor. παίέσατε, nur 
„.eigil. wie ein Kind sich be- 
dah. 1) spielen, tändeln, 

sich belustigen, Od. 6, 106. 
. Cer. 5, 435. 2) insbesond, 
Od, 8, 251. 23, 147. 5) SER 
fon, mit dem Balle, "Θά. 6, 
n einem musikal, Instrumente, 


v, 0906, ὃ, ion. st, Παιάν, 
ion, eigtl, der Heilende, 
e, von πάω = παύων nach 
bei Hom. der Arzt der Götter, 
en verwundeten Hades und 
it, JL 5, 401. 899. Er ist von 
rschieden, welcher noch nicht 
erwähnt wird, 4]. 5, 445. 
2. später Bein, des Apollo 
pios, wie schon h. in Apoll, 


v, 0v0G, ὃ, als Apell. der 
erlicher we ΑΝ en Apoll 
ndung von Seuchen, Jl. 1, 473. 
Kibeereng; Jubelgesang, 
91. 


ἢ» ἡ (Παίων), Landschaft 
hen Thrakien amOrbelos, 
dem Axios und Strymon, Jl. 
ıl, 154. 
:9, Οἱ, Sg. Παίων, ονος, ὃν die 
Bewohner der Landschaft 
welche als Bogenschützen be- 
ıwen, Jl. 2, 818. 10, 428. 
'δης, ou, 0, 8. des Päon 
phos, 7], 11, 339. 
λύεις, 8000, ὃν, ein Wort 
:herer Bedeutung, vermuthtl. 
man. z, ἢ, Ap. 39. v. πάώλλειν, 


m 
— 


Winderholungreyibe παι, wiel- 


weht, gewunden; dah. rauh, 
alsig, zackig, Beiw, von 
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Πάλασσω.. 


Bergen, 1], 13, 17. Od. 10, 97. von 
steilen (V.: höckrig) Wegen, 1]. 12, 
168. Od. 17, 204. und von felsigen In- 
seln, wie Chios, Samos, Imbros, Od. 3, 
170. 4, 671. Jl. 13, 33. 
παῖς, παιδός, Ö u. N, oftinderep, 

Sprache Nom. reis, Voc.;mdi, (Buttm. u, 
Hermann z. Orph, praef. p. 15. wollen 
überall die Diäresis, wenn der Vers 
nicht die einsylbige Form verlangt, 
Anders Spitzner, Exc. VI, s. Rost. p. 381. 
Kind; a) in Hinsicht des Alters: Kna- 
be,Mädchen, Jüngling, Jungfrau, 
als Adject, παῖς he, ein junger 
Sauhirt, 11. 21, 282. 2) in Hinsicht δὼ 
Abstammung: Sohn, Tochter, 0], 1, 
20. Dd. 4, 263. παῖς παιδός, Kindeskind, 
Enkel, Od. 19, 404. Pl. 11. 20, 308. ᾿ 

Hatoög, ἡ = Anauoög, w. m. 5: 

TALPEOOW (φάω), poet. unstät u, 
wild umherblicken, oder nach den 
Schol, wild daherstürmen, wieauch 
Wolf in den Comment. es erklärt, nur 
Part. mapeooovox (V,: weithinleuch- 
tend), Jl, 2, 450. + 

Παΐίων, 0Y0G, ö, s. Παίονες, 

παλαι, Adv. vor Alters, von Al- 
ters her, vormals, ehedem, Ge- 
gens. νέον, 4]. 9,527. 2) schon lange, 
sonst, schon früher, 1]. 23, 871. 
Gegens. wur 11. 9, 105. Od. 17, 366. 

mahuıyerng, ἕς (γένος), vor langer 
Zeit geboren, alt, steinalt, Beiw, v, 
γεραισς, πγϑρωπος, Jl, 3, 386. Od. 22, 
395. h. Cer. 113. nr 

παλαιός, ἡ, ὧν (πάλαι), Compar, πα- 
λαίτερος, ἡ, ον, 1) alt, aus vorigen Zei- 
ten her, "Idog, ξεῖνος, von Sachen, οὖνος,. 
Neutr. Pl. παλαιά, Od. 2, 188. 2) alt, 
bejahrt, betagt, Gegens. veös, Jl. 14, 
108. 136. γέρων, Od. 13, 432. 

παλαισμοσύνη, 7, poet. (παλαίω), das 
MInEEn: die Ringerkunst, Jl. 23, 
701. Od, 8, 103. r 

παλαιστής, οὔ, ὃ (παλαίω), der Rin- 
ger, Od. 8, 246. + 

παλαίφατος, ον» (pnul); vor lan- 
ger Zeit gesprochen, uralt, ϑέ- 
ogere, Od. 9, 507. 13, 172. 5) wovon 
eine alte Sage geht, fabelhaft: οὐ γὲρ 
πιὸ δουός ἐσσι παλαιφάτου, nicht von der 
Eiche in der Fabel stammst du, V., Od, 
19, 163. vgl. δρῦς, 

παλαίω (πάλη), Aor. ἐπάλαισα, rin- 
gen, den Ringkampf bestehen, 


-Ji. 23, 621. τινί, mit einem, Od, 4, 343. 


παλάμη, ἢ (πάλλων, ep. Gen. παλάμηφι 
u. Dat. na ii ιν 1) die flache Hand, 
überhpt. die Hand, 2) als Zeichen der 
Kraft: Faust, 7]. ἃ. 128. 5, St. - 
παλάσσω (πάλλων, But. τῶ να Teri. 





ER 
GAHLUG. 


alro, er stiels sich an ee asien 
Schi des, J1. 15; 645. (vgl. Be 

‚) übertr. DE PR TER Auch 

τ Furcht oder Freude: πάλλεται ἦ ἡτορ 

βιδεόμα, das Herz schlägt mir zum 

ade empor, Ji. 22, 452. παλλομένη 

, 11, 22, 461. δείματι, h. Cer. 294. 

Ἵ ὌΝ μετά τινὸς, mit jem., J1. 24, 


παλλομένων, vstdn. ἡμῶν von den 


josenden, Jl. 15, 191. (nicht pass. vstdn, 
γῶν, mit Heyue zu erklären.) 
Midas vOL, ö (der Schwinger), ein 
Mlageriosse, Troer aus Askania, Jl. 13, 


τάλτο, ep. st. ἔπαλτο, 5. nallo, 
δ αλύνω (verwät. mit, alle), 1) 
-euen, aufstreuen, ἄλφιτα, 1, 18, 
BD. Od. 14, 77. 2) bestreuen, mit 
ce. τὸ ἀλιρίτου ἀκτῇ, etwas mit Mehl, 
a 429. vom Schnee, dpoüpag, σι 


rip, 2908; ὃ (βωτωρ), all- 
hrend, Er. 
rauuehag, ih ἂν (μέλας), ganz 
γάτα, ταῦροι, "Οἀ. 3, 6. 10, 525: 

*rraınteioo, N (μήτηρ), Allmut- 

τ Ban Por Be % 30, 1. 
Jlc Au; ονος, ὁ (der Wohlhabende 
Abe, Sie 24, des Friamos und der He- 

1. 24, 250. 

Tec στῶν, Adv. (πᾶς), ganz undgar, 
urchaus, gänzlich, 2]. 12, 406. Od. 


ποίκιλος, ον (ποικίλος, ganz 
at, künstlich gearbeitet, πέπλοι, 
„239. Od, 15, 105. 
πρῶτος, ὧν (πρῶτος), allerer- 
Er Jl. 7, 324. Das Neutr, SR: u. Pl, 
ls Adv. zu allererst, Jl. u. Od. 
παμφαίνω, poet. (von geivo durch 
eduplik. gebildet), nur Praes. u. Impf. 


on παμιραίνησι, 3 Sg. Praes. Ind, 


ichs. v. παμιραίνημι, (wo jedoch rich- 
er mit Spitzner der ἐξομεμῶν πιιμ.-- 
R 70: gelesen wird, ve. Buttm. $. 106. 
Ju. 5, 6. hell scheinen, hell 
t Jahlen, hell leuchten, von Ge- 
Stirnen, Jl. 1. c. 11, 63. und vom Erze 
heist Part, Praes., bisw. mit Dativ, 
χαλκῷ, Jl.14,11. στήϑεσσι παμιραίνοντας, 
lendend weils auf der Brust (von be- 
r; u δι Kriegern), Jl. 11, 100. Nebenf, 
a φ tee: 
upayoun, Gen. pwros, Fem, nau- 
gR, ΒΡ. Part, zu παμιραίνῳ, wie v. 
| , zerdehnt aus naupero» stets 
et hell scheinend, strah- 
| Er schimmernd, blinkend, Beiw. 
> χ 7 οἴου. aus Erz, Jl. 5, 295; ἐνώπια, 
ıimmernde Wände, weil sie an der 
u ἢ], 8, „435. Od. 4, 42. 
| Em, Heyos, ὦ, ‘Pan, 5, des 


Γ 


πάνδα wo 


er u, u. der T. des Dryops 
h.:18, 28. od. 8. des Zeus u. der 


bris, Apd. ein Ἐάν, Wald- u. rt 


tt der Gri echen, vorz 

Besoaaers heilig. war a een, das Gebirge 

Ly käon in Arkadien. Man gab ihm 

a rauhbehaarte Gestalt, Ziegenohren, 

kurze Ziegenhörner und ; Ziegrächren, 

wöhnlich trägt er eine Panflöte, ver εἰ, 

h. Pan. 2 ff. Nach h. 18, 47. wird sein 
ᾶ- 


Name von πᾶς abgeleitet, ὅτι φρένα 


σιν Bee 


πάναγρος, ον (ἄγρα), alles fan- τ 


end, a Iles fassend (weiteinschlie- 
send, νὴ ee Jl. 5 487. + 
σπαναιϑος, ἢ, ὃν, poet, (αἴϑω), ganz 
brennend, he trahleud HU 
weithinstrahlend); κόρυς, Jl. 14, 372. ἡ 
παναίολος, ὃν; poet. BMENTOEE 
beweerlich. od, sehr ἐξ immern 
sehr bunt, Beiw. des Gürtels, ὃ Sl = 
des und Panzers (V.: gewendig vom 
Schilde; sonst prangend), *Jl. 4, 186. 
13, 552. 
πανάπαλος, ον, poet. (dneids),ganz 
zart, ganz jung, Od. 13, 223. + er 
das erste « lang. 
πανάποτμος, δ; poet, (Anorlng); 
ganz ee φδας 24, 493. 255- 
TTOVE 05, ὃν ( 0), ganz 
silbern, ganz von Silber, * * d. 


παναιρῆλιξ, Gen, ıxog, ὃ, ἡ (ἀφῆλεξν 
ganz ohne Ehe enossen, πεῖϑα 
παναιρήλικα τιϑέναι, das Kind aller Ge- 
spielen berauben, JI. 22, 490. Ὁ 

Ἐπανάφυλλος, ον ( φύλλον), ganz 
blätterlos, h. Cer. 452. 

Παναχαιοΐ, Οἱ, die Gesam m ἐν 
achäer, mit welchem Namen im 
Hom. der weitverbreitete Volksstamm der 
Achäer bezeichnet wird, Jl. 2, 4 
Od. l, 239. 14, 369. — vergl. Ayeıot. 

πιαναιύριος, ον, poet. (dmpıog), ganz 
unzeiti ie m; παῖς, ein früh ΤΎΧΗΣ 
Knabe, ΠΗ 24, 510. Τ 

πανδαμάτωρ, ὁ 05 ὦ, poet. (δα- 
μάω), der Allbändirer, Allbesie- 

er (V.: allgewaltig), Beiw. des Schla- 


fes, 21, 24, 5. 04. 9, 373, 


Πανδάρξος, 6, 8. des Merops aus 
Miletos auf Kreta und Freund des Tan- 
talos, dessen älteste Tochter Addon 
nach ionischer Sage die Gemahlinn des 
a‘ Zethos in Theben war, Od. 19, 
518 Noch werden Od. 20, 66. Töch- 
ter des Pandareos erwähnt, welche Spä- 
tere Merope u. KIVOFhanE ee 
Paus. ‚10, 30. 1. 


Πάνδα 08; ὃ, 8. par br Füh- 
rer der Lykier und sin treklir Hab 
BRUNS 


- schütze, welcher durch Ten 


' 





t, 1. 5, 290. 


‚anzen ri ᾿ 






νῆα λέρην 1. + 
*Ilavöin, Ὁ a des Zeus u, der 


ανδέων, ὃ ὃ Hellene, Ge- 
fährte des Teukros, ΠΝ ΡᾺ 372 "ἢ 5 


drdomac, 6, ein Troer, von Ajas 
et, Jl. 11, 490. 


| ae ον (δῶρον), Alles ge-' 
yet, ἃ Algeheran, Beiw. der Erde, 


παν ες οἱ, dieGssammthel 
er Ka ya er Name der hel- 
1 


len. Stämme indung ‚mit ᾿Αχαιοί 
N. 2, 530. 5. e rk ἫΝ ᾽ 
ὅτι 7 1gpne en ganzen 
Tag durch, Od. 13, 3 + s 
av] 106, 7, ὧν (ἡμέραν, den 
ganzen indurch danernd 


od. etwas t uend, Adj. st. Adv., 1]. 
1, 472. Od. 3, 486. 4, 356. Das Neutr, 
als Adv,, ἢ], 11, 279. 

AMD öng, ΓΝ ὃ, 5. des Panthoos 
= Polydamas, RP ΒΔΈΒΑ͂Ν J1. 13, 


166. 16, 808. 
Πάνϑοος, ὃ 0, zig Gen. Πάνϑου, 1]. 
Υ 8..28., Πάνϑῳ, v..40. 8, des Othry- 
V. des Euphorbos u. Polydamas, 
eTieeter des Apollo zu ‚Delp i, von 
Antenor seiner Schönh nheit wegen 
hr Priamos machte ihn in Troja 
zum Priester des Apollo. Er wird un- 
ter den Greisen des Rathes erwähnt, 
ὅ!. 3, 146. ἣν 
᾿πανϑῦμαδον, Adv. (ϑυ is), ganz 
u ler in heftiger Wut he oa Od. 
1 
a; 109, 77, ὧν (νύξ), die ganze 
‚cht auernd, od. etwas thuend, 
Adj. st. Adv., I. 2, 2. 2. Od. 2, 434. 
εἰτάννυ, 06, ᾿ον--- παννύχιος, ". 10, 169. 
106, 2 (ὄλβιος), vanz 
elkekliche h. 6,5 : 
'στανομφαῖος, ὃ, δὲς (ὀμῳή), Ur- 
heber ᾿ ler Vo act μφῷ, (Al- 
les enthüllend, V.), Beiw. des Zeus, als 
Be aller Orakel und Anzeichen, σι. 
Γ 
+. Πανοπεῦύς, ῆος, ö, St. in Phokis 
am Kephisos an der Grenze Böotiens, 
Ἶ: Blasios, Sl 2 520. 17,307. Od. 11, 581. 
zn, ῇ, T. des Nereus u. der 
Doris, JL. 18, 45. 
πᾶν 


Landen bequem, (schi 


d, V.), 
Amy, Od. 13, 195. + 


iner Bettler, der bei alien 5 


333: 17, 84. n 


ορμος, ον (ὅρμος), 2.07 zum 













lei, σου δι αϑλοῦκα h Cer. 40 02. 
 stavroder, et. (m πᾶς) 
allen Seiten x Ort her, 

28. Od. 14, 270. e 5: 7 a; 
παντοῖος, -ἢ» ὧν (πᾶς), al 
mannigfach, manniop faltig„ 
Sg. als Plur. παντοῖοι ὦ al 
Winde, ἃ, i. ein Gewirı on St: 
den, Jl. 2, 397. Od. 5, % ἣν ᾿ 
σιάντοσξ, Adr. (mis), al al 
nach allen Seiten, 2], 5, 30 
ll, 606. . we 
πάντως, Adv. az 
se, durchaus, ana des 
mit οὐ, 1], 8, . Od. 1 


TEN TÄRSEERE 
oberst, BER Μ᾿ 


















πανύστατος, N, ον» 
anz letzter, Allerletz 
32. Od. 9, 452. ᾿ ἢ 
'πάομαι giebt die T 
ua, w. m. 5. 
narnalo (rn 
τινι, jem. Vater nennen, 4]. ἢ 
πάππᾶς, ου, sie x 
pa, Vater, eine schmeicl 
nach der Sprache der ἢ 
Od. 8,57. 7 , 
παπταίνω, Aor. 1. im 
ohne Augm, eigtl. sich s 
od.verlegenumsehen, übe: 
umschauen, un plrc 
ἀμφὶ &, Il. 4, 497. avo, 


sn 
un 


Acc. sich nach tunen 2.2 
Bit man vermißst, 1]. 4, 00. 
πάρ, ‚poe Ὁ. ebgekärzt: 1 
2) st. Ken = Rei Be. 
TU, 14 ep. Ι u t sek! 
1) Pra nos. mil Gen, D 
ea bei, nebı 
Gen. 1) Vom Raume: ὦ 
der Entfernung ‚aus er N 
Ortes Gay einer | 


u N 


παρὰ Aıds, vom Zu 
chez qin,, 11. a. ΞΔ. pEBEF τὶ 
Ἡφαίστοιο, vom Hepkäst, 

gen, IL. 18, 191. gölykunten 


2. #5 


185. ἀπονοστεῖν \ παρὰ νηῶν, Jl. 
18, 69. ἔρχεσϑαι παρὰ ναῦφιν, 
seltner von dem Zustand der 
eben,bei, παρ᾽ «oridos,J1.4,468, 
2) Im ursächlichen Ver- 
‚zur Angabe des Urhebers, 
18 am die räumliche Bedeutung 
ι: δέχεσθαι τεύχεα παρά τινὸς, 
‚ empfangen, 11, 19,10. 24, 429. 
eok τινος, Od. 6, 290. φυάζειν 
vos, J1.11,795. B) Mit Dat. 
‚Raume: a) zur Angahe des 
lens bei einem Gegenstand od. 
rson: bei, neben, an, vor: 
ρὰ χλισίῃ, bei dem Zelte sitzen, 
. μένειν παρ᾽ ἀλλήλοισιν, neben 
"bleiben, 71], δ, 572. ἀείδειν παρὰ 
u», bei οἷ, vor den Freiern 
Dd. 1,154. 2)In ursächlicher 
ıg, vielleicht φιλέεσϑε παρ᾽ αὐτῇ, 
27: wo 68 jedoch auch örtlich 
en werden kann: bei jem. be- 
werden, vgl. Θά. 1,123. — C) Mit 
Vom Raume: a) zur Angabe 
eles «) der Richtung od: Be- 
in die Nähe einer Person 
er (bei) neben, ku, an; παρὰ 
@, zu den Schiffen gehen, Jl. 
ἔρχεσϑαι παρὰ Μενέλαον, Od. 1, 
einer Richtung oder Bewe- 
si einem’ Orte vorbei: neben 
daran — hin, neben — vor- 
tlang, längs: βῆναι παρὰ ϑῖνα, 
τῷ (δία hingehen, 1]. 1, 34. 
παρ᾽ ἐρινεὼν ἐσσεύοντο, sie eil- 
m dem Feigenhügel vorbei, Jl. 
δ) zur Angabe einer Ver- 
ne in der Nähe eines Gegen- 
ohne besond. Rücksicht auf die 
ıgdahin: neben —hin,längs, 
‚ οἱ δὲ χοιμήσαντο παρὰ πρυμ- 
ΩΝ Od. 12, 32. vergl. Jl, 1,463. 
. 2) übertrag. auf geistige Zu- 
εἰσι], daneben vorbei, ἃ. ἃ. 
berühren; dah,gegen, wider, 
vauıv, über Vermögen, Jl. 13, 
παρὰ μοῖραν, gegen das Schick- 
14, 509. Gegens. κατὰ μοῖραν. 
. παρᾶ kann in allen drei Casus 
stzt werden, wird aber dann 
hirt, ausgenommen wenn παρα 
hirt ist, Jl.4, 97. — IM Als 
rep. daneben, dabei, .daran, 
Il. 2,279. III) In der Zusam- 
ung "hat es alle angegebene Be- 
en; und außerdem noch die, 
(eine Umänderung, wie’im 
en um, vor, anzeigt. ᾿ 
4 anastrophirt steht .1) stalt 
'enn es seinem Hauptworte nach- 


wird, Jl. 6, 177; 2) statt πάρεστε, δύ 


A. 19, 148. 
βαΐνω (βαίνω), Part, Pf, παρ- 


Od. 3, 324. πάρα σοΐ, es steht 


- 


Togadvw. 


ἐβαώς, ep. 81, παραβεβαώς, daneben 
Ἂν ρος ΤῊ en, dah, im Perf. auf 
dem Kampfwagen stehen neben 
jem,, mit τινί. *Jl. 11, 522. 13, 708. 5. 
regaßarns., Beer ἀν (ὦ! 
͵, παραβαλλὼ (βάλλω), Aor, παρέβῶλον, 
eigtl, daneben werfen; vorwerfen, 
τινί τι, einem etwas, vom Futter, JL 5, 
369. Od. 4, 41. stets in Timesis. — Med. 
eigtl. für sich daneben setzen im Spiele, 
.: aufs Spiel setzen, daran set- 
zen, wagen, ψυχήν, 51. 9, 322. " 
παραβασκὼ (βάσκω), ep. Nebenf. 
v, παραβαίνων, nur Impf. 3 Sg. παρέβασχε, 
er stand neben ihm, J1. 11, 104. + 
παραβάτης, OV, 0, ep. παραιβότης 
(neoaßeivo), derNebenstehende, der 
Kämpfer, d. i. der Held, welcher ne- 
ben dem Wagenlenker auf dem Wagen 
steht, 7]. 23, 132. ὁ in ep. Form. 
παραβλήδην, Adv, (παραβάλλω), eigtl. 
daneben geworfen, dah. übertr. in ironi- 
sch. Sinne: παραβ, dyogsdsıw, versteckt, 
anspielend reden (V.: und redete 
solche Vergleichung, vgl. ν, 7— 10.), 
Jl. 4, 6. T Nach den Schol. trüge- 
risch oder erwiedernd reden, oder 
nach Wolf: in die Rede fallend — 
ὑποβλήδην. _ . ; 
παραβλώσκω (βλώσκων, Perf, ep. παρ- 
μέμβλωκχα, κατ Seite zehen, helfen, 
τινὶ, jemandem, Ἐ7]. 4, 1. 24, 73. ' 
παραβλων,, ὥπος, 0,7, ep. (παραβλέ- 
ro),seitwärtsblickend,schielend, 
31. 9, 503. ὁ | 
Ἐπαραβολοξς, ον poet. παραίβολος» ' 
nur παραίβολαᾳ κερτομεῖν wie παραβλήδηνν 
versteckt schelten, mit Seitenhie- 
ben necken, h. Merc. 56. 
παραγίγνομαι (γίγνομαι), daneben 
οὔ, Aabet sein, ΚΑ Dat. δαιτί, Od, 
17,.}28. Dee | 
 «ταραδαρϑανὼ (δαρϑάνω), Aor, παρ- 
ἐδαρϑον, ep. παρέδρᾶϑον, Inf. παραῦρα- 
θέειν, neben od. bei einem schla-, 
fen, τινί, Od, 20, 88. τινὲ φιλύτητι, Jl. 
14, 163. . am ® 
παραδέ ouct, Dep. Med. (δέχομαι), 
Aor. παρεδεξάύμην, annehmen, em- 
pfangen, erhalten, τί τινος) etwas 
von jem., Jl. 6, 178. ἡ ö 
παραδραϑέειν, 5. παραδαρϑανω. 
παραδραμέτην, 5. παρατρέχω. 
rapadodw (ϑράω), 3 Pl. Praes. πα- 
ραδρώωσι, ep. gedehnt st. παραδράουσι, 
dienen, Dienste leisten, τινί, je- 
'mandem, Od. 15, 324. Τ 
παραδύω (duo), Inf. Aor. 2, παρα- 
μένοι, poet. st. παραδῦναι, nur inlrans, 
daneben hinanschleichen, vor- 
beischleichen (V,: vorbeischlägien), 
Jl, 23, 416, & 





-πἰΠαραπλώω. 


πλῆγες ἠϊόνες, Ufer, an welche die Wel- 
lan nur seitwärts anschlagen, ἃ. h. nie 
drige (V.abhängige)Ufer, * Od. 5, 418. 440. 
σταραπλώω (τλώω), ep. st. παραπλέω, 
nur 3 Sg. ep. Aor. napenio, vorüber- 
schiffen, Od. 12, 69. + 
᾿ σεαραπνέω (πνέω), Aor. Conj. παρα- 
s»evon, durch eine Nebenöffnung ath- 
men, daneben wehen,daneben aus- 


hauchen, vom Schlauch des Aolos, Od. _ 


10,2.4 ,, 
, πσεαραῤῥητος, 7), ὧν (δητός), zuge- 
redet, a) der sichzureden, besänftigen 
Mäfst, ἐπέεσσιν, durch Worte, 1]. 9, 526. 
ἃ) τὰ παραῤῥητά, Zureden, Ermahnungen, 
monila, vergl. ἀμήχανος, 54]. 13, 726. 
 FTROAOAWTTTW (σκώπτω), daneben, 
versteckt spotten, h. Cer. 203. 
παρασταδόν, Adv. (παρίέστημι), da- 
aeben tretend, Jl. 15, 22. Od. 10, 173. 
Ἐπαραστείχω (στεἐχὼ), Aor. παρέστι- 
Χον, vorbei gehen, mit Acc. h. Ap. 217. 
παρασφάλλω (σφάλλω), Aor. I. «α- 
φέσφηλα, seitwärts wegstolsen, 
wegtreiben, ὀϊστόν, ὅ]. 8, 311. F 
παρασχέμεν, s. παρέχω. 
᾿ς παρατανύω (τανύω), ἀ ἀπ ΕΒ 68 hin- 
j stellen, τράπεζαν, θὰ, Ι, 138. 75 174. 
in Tmesis, 


παρατεκταίνομαι, Med. (τεκταίνω), 


or. 1. παρετεχτηνάμην, : verderben ἰπλ' 


Zimmern, falsch zimmern, übertr. um- 
schaffen, umändern, τῷ Jl. 14, 54. 
ἔχος, ein Wort verfälschen, d.i. Lügen 
schmieden (ein Mährchen erfinden, V.), 
Θὰ. 14, 131. 


παρατίϑημι (τίϑημι), daneben Praes, 

Sg. παρτιϑεῖ, Fut. παραϑήσω, Aor. πα- 
Θέϑηκα, Aor. 2. 3 Pl. πάρϑεσαν st. παρέ- 
θέσαν, Conj. παραϑείω, ep. st. παραϑῶ, 
Opt. 3 Pl. παραϑεῖεν, Imper. παραϑές, 
Med. Aor. 2. Opt. 3 86. παραϑεῖτο, Part. 
Φχαρϑέμενος st. παραϑ. 1) dabei, da- 
tmeben setzen, hinstellen, wi τις 
πράπεζαν, δίφρον, Od. 5, 92. 20, 259. 
besonders von Speisen, vorsetzen, 
Φαῖτα, Jl. 9, 90. βρῶσίν re, πόσιν τε, Od. 
4, 192. 2) überhpt. darreichen, ge- 
ben, verleihen, deind τινι, 1. 11, 
779. 18, 408. δύναμιν τινι, Od. 3, 205. — 
Mcd. 1) vor sich setzen, od. hin- 
stellen, δαΐδας, Od. 2, 105. 19, 150. 
4) dabei setzen (eigtl. vom Spiele), 
daran setzen, preis geben, κεφαλάς, 
Od. 2, 237. ψυχᾶς, Od, 3, 74. 


Ζ“ταρατρέπω (τρέπω), Aor. I. παρέ- 
rosıpa, seitwärts wenden, abkeh- 
ren, ablenken, παρατρέψας εἶχεν ἵπ- 
πους, daneben vorbei lenkte er die Rosse, 
4.11. 23, 398. ἐκτὸς ὁδοῦ, 423. Nebenf. 
παρατροπέω, τρωπάω. 


397 


Πάρδαλις. 


σαρατρέχω (ἐερέχω), nur Aor. 2. πα- 
φέδραμον, ep. παραδραμέτην, daneben 
inlaufen, vorbeilaufen, Jl 10, 
350. δ) jem. überlaufen, imLaufe 
übertreffen, rw& πόδεασιν, JL; 23, 
636. h. 18, 16. 
παρατρέω (τρέω), Aor. 2. παρέτρεσα, 
ΘΡ.σσ, zur Seite beben, scheu zur 
Seite springen, Jl. 5, 295. + 
παρατροτξω (τροπέω), poet. st. :ma- 
θατρέπω, nur Partic. übertr. τό us ταῦτα 
παρατροπέων ἀγορεύεις, warum sagst du. 
mir dieses ablenkend, d i. dich verstel- 
lend (Proteus wufste wohl die Absicht 
des Menelaos, aber er stellte sich, als 


'wülste er es nicht), Od. 4, 465. ? 


παρατρωπάω, poet. = παρατρέπω, 
nur Praes. umwenden, ϑεοὺς ϑυέσσι, 
die Götter durch Opferduft umlenken, 
Ji. 9, 500. + , | 

παρατυγχάγω (τυγχάνω), grade da- 
bei sein, dazu kommen, zwi, 2], 
11, 74. 7 ,. 

παραυδάω «(αὐδϑάω), Part. Aor. παρ- 
αυὐδήσας, 1) zureden, trösten, Od. 1ὅ, 
ὅ8. ϑάνατόν τινι, jem. über den Tod trö- 
sten, Od. 11, 488. 2) vorreden, Od. 
18, 178. εὖ , 

παραφασις; 7, ep. παραίφασις und: 
πάρφασις, 1) das Zureden, Ermyn- 
terung, 2]. 11, 793. 15, 404. 2) An- 
lockung, Jl. 14, 217. im Gürtel der 
Venus; nach den Schol. adjectiv. zu 
ὀαριστύς zu nehmen; ὁμιλέα παραινετική, 
trauliches : Gespräch (schmeichelnde 
Bitte, V.), 


παραφεύγω (φεύγω), Aor. 2. ep. Inf. 
παρφυγέων, vorbei, vorüberfliehn, 
mit Dat., Od. 12, 99. Ἔ ᾿ 


παρά nur (φημῶ, dazu Aor. παρεῖ- 
πον, Med. rapapauaı, Part. παρφάμενος 
st, παραφάμ., Inf. παρφάσϑαι st. παραφ. 
zureden, rathen, zw, 71, 1, 577. 
gewöhnl. — Med. mit Acc. τινά ἐπέ-. 
800, jem. durch Worte bewegen, be- 
schwatzen, mit dem Nebenbegriff der 
List, Ji1. 12, 249. Od. 2, 189. 


παραφϑάνω (φϑάνω), nur Aor. Opt. 
παραφϑαίησι, Part. παραφϑάς, u. Aor. 2. 
M. παραφϑάμενος, zuvorkommen, 
übertreffen, τινὰ πόσεσσι, 4]. 10, 346. 
— Med. == Act. τινὰ τάχει, Jl. 23, 515. 

παρβεβαώς, 8. παραβαίνω. ᾿ 


παρδαλέη. N, poet. st. παρδαλῆ, 
vstdn. δορά, das Pantherfell, Par- 
delfell, *Jl. 3, 17. 10, 29. eigtl. Fem. 
von ragdalsos, en, £ov (πάρδαλις), zum 
Panther gehörig. 
. wagdalıg,:-109, 7), der Panther, 
Ji.: 13, 103. 21, 87%. wo Sezuer Lass 


Form als von Atistarch genügt οἰ. nor 





L, Pr Υ Pr 


ευναΐζομαι, Pass. (εὐνάξω) da- 
‚liegen 04. schlafen, τινί, bei 
a. 23, 91. T ᾿ 


τεαρέχιυ (ἔχω), poet. Nebenf. παρίσχω, 
-, παρέξω, Αοτ. 2. παρέσχον, ep. παρ- 
Ἔϑον, Conj. παρασχῶ, Inf. Ῥ παρα- 
ἔμιεν, 1) daneben halten, hinhal- 
rel. 23,50. φάος, Od. 18,317. 2) über- 
t. hinreichen, darbieten, ge- 
n, gewähren, verleihen, ἱερήϊα, 
ρα, σῖτον, ἰχϑῦς, φιλότητα, Freundschaft 
wäh Del > Jıi. 3,354. ἀρετὴν, Od. 18, 133. 
im τὲ χαὶ εὐφροσύνην, Od. 20, 8. mit 
af, παρέχουσι γάλα ϑῆσϑαι, sie geben 
's Milch zu melken, Od. 4, 89, — 
ad. παρεχέσχετο, v. Lesart st. παρεχέ- 
EN: Od. 14, 521]. 
σεσᾷ ηέρϑη, Β. παραεέρω, 
ταρῆϊον,) τό; ion. st. des unge- 
uchl, παρεῖον, 1) die Wange,Backe, 
N N 110 Eile 11. 16, 159. Od. 22, 404. 
der Wangenschmuck am Pferde- 
um, der Theil des Zaumes, welcher 
den Kinnbacken liegt, Jl. 4, 142. 
re 
TÜL nAac &, 8, παρελαύνω. 


πάρημαι, Dep. Med. (ἦμαι), dabei, 
neben sitzen, absol. u. mit Dat. 
ἰ, bei jem., Od, 1, 339. γηυσὲς 7. 1, 
1. δὲ) überhpt. dabei verweilen, 
ohnen, ok aufhalten, 1]. 9, 311. 
d. 11, er ᾿ 

Taono 7 oet, (me og), die 
31 ἢ Β ae minieterges at der 
jemen, womit das Beipferd angebun- 
"n war, *Jl, 8, 87. 16, 152. 


71010005, 09, poet. {παραείρω), 1) 

meben hangend, vstdn. ἵππος, ein 
"erd, das bei dem Zweigespann nicht 
in Joche, sondern ee Se geht, das 

andpferd, Beipferd, Jl. 16, 471. 
24. sonst παράσειρος. 2) daneben 
egend, daneben hingestreckt, 
. 7, 156. übertr,. abwesend, ver- 
ückt, thöricht, *Jl. 23, 603, 
παρήπαρζρε, s. παραπαφίσκω. 

πὸ οϑέμενος; δ' παρατίϑημι. 
ΓΘ ΘΈΕΙΝ). Ἢ. poet. st. παρϑένος, 
5 πὶ γα, Jl. 18,567, Od. 11, 39. eigtl. 
"em . von παρϑενικὸς στα παρϑένιος, ah. 
αἀρϑενιχὴ νεῆνις, Od. 7, 20. 


TEC ERerıo0, nor (παρϑένος), jung- 
äulich 


| ῃ ζώνη, Ol. 1l, 245. Subst. 

Β' παρϑένιος vstd,. παῖς, Jungfrauen- 

sohn, 7]. 10, 180. 2) unschuldig, 
sin, klar,h. Cer. 99. 


ΡῚ Παρϑένιος, 6, Flufs in Paphla- 


onien, welcher dasselbe von Bithy- 
jien trennt und in den Pontos fällt, 


| ἣν, Zartlin. 1, 2, 854. ᾿ - 
| χει ! ϑενοπίπης, ου, 0 (ὀπιπτεύω), 
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Παρνησός. 


‚der Jungfrauengucker, der Mäd- 


chenbeäugler, der Mädchenbe- 
gaffer, Ἅ1..1], ὥ . "ἢ ᾿ 

παρϑένος, ἢ» Jungfrau, Mäd- 
chen, Jl. u. Od, 2) junge Frau, 2], 
je PO | 7 Pe 


πάρϑεσαν, 5, παρατίϑημι. ᾿ 
παριαύτ (ἰαύω), daneben se 
fen, τινί, bei Jem., 51, 9, 336, + 
παρίζω (io), sich daneben 'se- 


tzen, Fr neben Jem,, en 811. ἡ 

παριῆμε (ἴημι), Aor, 1. P, παρείϑην, 
akasber herabsenden, Keratiäke 
sen; Pass. herabhän gen, Jl.'23, 868.} 

Jlaoıs, LOS, ö, auch ᾿Αλέξανδρος ge- 
nannt, 5, des Priamos, entführte un- 
ter dem Schutze der Aphrodite die He- 
lene und ward die Ursache εἰς troja- 
nischen Krieres, J1. 3,442 ff. Der Dich- 
ter erwähnt die Veranlassung zu dieser 
Entführung 11. 24, 28 ff; von der Reise 
sagt er nur, dafs er mit Helena über 
Phönikien zurückgekehrt sei, 7]. 6, 290. #, 
Er war schön u. ein Freund des weib- 
lichen Geschlechtes u, des Saitenspiels, 
41. 3, 39 #, auch nicht unkundig des 
a Ay doch oft säumig und feig, Jl, 
6, 350. ἀξ 


παρίστημι (forma), Aor, 3, παρέστην, 
Conj. ep. παρστήετον st, παραστῆτον, Opt. 
παρσταίην, Part. παραστάς und παρστάς 
Perf; παρέστηχα, Inf. παρεστάμεναι, 3 pr 
Plgpf. παρέστασαν, Fut, M, παραστήσο- 
μαι, Od. 24, 23. 1) trans. daneben 
stellen, im Hom. ungebräuchlich. II) 
intrans. Med, nebst Aor, 2. Perf. u. Plgpf. 
1) sich daneben stellen, hinzu- 
treten, hinzukommen, τινί. zu 
Jem., besond, im Praes. u, Impf. Med., 
sowol in guter Absicht, dah. beiste- 
hen, helfen, Jl. 5, 809. 10, 290. Od, 
13, 301. als in bösem Sinne, Jl. 3, 405. 
20, 472. oft im Part. Aor. 2. παραστάς, ᾿ 
2) dabeistehen, nahe sein, besond. 
im Pf. u.. Plgpf. τινὼ bei Jem. stehen, _ 
Jl, 15, 255. 17, 563. auch von Sachen, 
νῆες παρέστασαν, die Schiffe waren da, 
21, 7, 467. δ) übertr. nahe sein, be- 
vorstehen, ἀλλά τοὶ ἤδη ἄγχε παρέστη- 
χὲν ϑανατός, schon stand der Tod dir 
nahe bevor, Jl. 16, 853. αἶσα παρέστη 
ἡ μῖν, Od, g, 52. - 
παρίσχω (ἴσχω), poet. Nebenf. v. παρ- 
ἔχω, Inf. ep. παρισχέμεν, 1) daneben | 
halten, nahe halten, ἵππους, Jl. 4, 
229. 2) darreichen, r/rir:, 71, 9, 638. 
παρκατέλεκτο, Β. πσρακαταλέγομαι. 
παρμέμβλωκε, 8. παραβλώσκω, ı 
στα μέν, ep: st, παραμένω. | 
Tagrnoös, ὁ, ion. st. Παρνασσός, ein 
[ses Gebirge in Phokis an der 
srenze von Lokris, an dasıım Tui 


hla- 








Πατέομαι. 


πατέομαι, ep. Dep. Μ. Aor. ἐπασά- 
ν) ep. πασσάμην, Plgpf. πέπασμην, 2]. 
ι, 642. kosten, geniefsen, essen, 
erzehren, mitAcc. σπλάγχνα, 4ημή- 
1005 ἀχτήν, 41. 1, 464. 21, 76. sonst 
ht Gen, σίτοιο, οἴνοιο, δείπνου, 4}. 19, 
60. 24, 642. Od. 1, 124. . (Das Praes. 
at Hom. nicht.) 
" πατέω, 5. καταπατέω. 
ἢ ς - 

πατήρ, O, Gen. πατρός, poet. πατέ- 

‚ Dat. πατέρι, Pl. Gen. πατρῶν, 1) 
Tater, πατρὸς πατήρ, Grolsvater, 7]. 
4, 118. Zeus heifst vorzugsweise: πα- 
je ἀνδρῶν ars ϑεῶν re. 2) als ehrende 
nrede, ἐεῖνε πάτερ, Od. 7, 48. 3) Pl. 
πατέρες, die Väter, ὦ, i. die Vor- 
ἤχου, Jl. 4, 405. 
-ITRTOG, ὃ, 1 das Treten, der 
eitt, Od. 9, 119. 2) der betretene 
re N) Pfad, Jl. 20, 137. 6, 202. 
Taten, ἢ) (πατήρ)» das Vaterland, 
Β5 Heimath, gl. 1, 30. Od. 2, 365. 
στατρίς, ἰδος, ἢ (πατήρ), eigtl. poet. 
sm. vaterländisch, πατρὶς γᾳῖα, 1]. 
.340. oft Subst. das Vaterland, 2]. 
213. Od. 9, 34. 

στατρόϑεν; Adv. (πατήρ)» vom Va- 
πὰ her, πατρόϑεν dx γενεῆς ὀνομάζειν, 
ıch dem Vater benennen, 2]. 10, 68. + 


“τατροκασίγνητος, ὃ (κασίγνητος), Va- 
ı rs Bruder, Oheim, Jl. ‚21, 469. 
1. 6, 330. 


Πάτροκλος Ö, daneben nach der 3. 
ecl. Gen. Πάτροκλῆος, Acc. -κλῆα, Voc. 
δετρόκλεις, ὅ]. 17, 670. 1], 602. 1, 337. 

des Menötios u; der Sthenele, 
weetnd und Gefährte des Achilleus 
as Opus, 7]. 18, 326. floh als Jüngling 
wegen der Ermordung des Sohnes des 
smphidamas zu 'Peleus, 41. 11, 765 X. 
2,84 ff. begleitete den Achilleus nach 
'zoja u. enthielt sich des Kampfes, bis 
ke Troer Feuer in die Schiffe warfen. 
est dann geht er in den Waffen Achills 
um Kampfe, u. wird von Hektor erlegt, 
L, 16,.38 ff. Seine Leichenfeier s. J1. 23. 

'πατροφονεῦς, 705, 0 (φονεύω), Va- 
ermörder, *Od. 1, 299. 3, 307. 

πατροφόνος, ὃ = πατροφονεύς, 
1,9, 461. Ὁ , 

πατρωϊος; in, τον, poet. st. πατρῷος 
Νατήρ), 1) dem Vater gehörig, vä- 
erlich, μένος, Jl. 5, 125. γαῖα, Vater- 
und, Od. 13, 188. πατρώϊα ἔργα, Ge- 
chäfte des Vaters, Od. 2, 22. 2) vom 
Yater herrührend od. ererbt, Od. 
, 387. σχῆπτρον, 4]. 2, 46. ξεῖνος, eim 
Iastfreund vom Vater her, 2]. 6, 215. 
σταῦρος, n, 0% ‚Comp. παυρότερος; ἢ» 
v,„ klein, nen: ‚wenig, Adog, 
enig Volk, 91. 2, 675. meist im Pl, 

Crusins Hom. Wörterbuch. 2te Aufl. 
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:442. 


Πάχετος. 


71. 9, 333. Od. 3, 276. Oft im Compar.; 
J1. 4,407. ἣ 

. παυσωλή, ἢ (παύω), das Aufhören 
die Ruhe, Rast, Jl. 2, 386. + 


παύω, ep» Inf. Pr. παυέμεν, Iterativf.' 
Impf. παύεσχον, Fut. παύσω, Aor. ἔπαυ- 
σα, ep. παῦσα, Iterativf. Impf. M. nav- 
&oxsto, 4]. 24,17. Aor. M. ἐπαυσάμην, 
ep. παυσάμην, Perf.M. πέπαυμαι. 1) Act. 
aufhören machen, zurRuhe brin- _ 

en, abhalten, zurückhalten, ru- 

en lassen, 1) mit einem Acc, a) von 
Personen, τινά, Jl. 11, 506. 21, 314. ὁ) 
von Sachen, beendigen, hemmen, 
beruhigen, besänftigen, χόλον, μέ- 
vos, μάχην, πόλεμον, 41. 1, 192. 207. 7, . 
29. 15, 459. 2) τινά τενος, jem. von etwas 
abstehen machen, abhalten, ab- ᾿ 
bringen, χαρμῆςν, ἀλχῆς, μάζης ; τινὰ 
ἀοιδῆς, jem. des Gesanges berauben, 2]. 
2, 595. ἄλης καὶ ὀϊζύος, jem. von Irrsal 
und Elend befreien, Od. 15, 342. δ) 
statt des Gen. steht der Infin, Jl. 11, 
c) auch mit dem Partic., wie bei 
den Attikern, J1.11, 506. — II) Med. mit 
Perf. P. aufhören, ruhen, nach- 
lassen, ablassen, abstehen, a) ab- 
sol. von Personen und Sachen, Jl. 3, 134. 
11, 267. 14,260. δ) mit Gen, derSache, 
πόνου, mit der Arbeit aufhören, Jl. 1, 
467. πολέμοιο, μάχης, mit Partic. statt 
des Gen. ἐπαύσατο νηπιαχεύων, er hörte 
auf zu spielen, Jl. 22, 5602. ΝΒ. Das 
Activ. steht intrans. Od. 4, 659. καὶ 
παῦσαν ἀέϑλων, und sie ruhten vom 
Kampfspiel. ΝΕ 

Παφλαγών, ὄνος, ὃ, Pl. οἱ Παφλα- 
γόνες, die Paphlagonen,. Bewohner . 
einer Landschaft Kleinasiens am Pontos 
zwischen dem Flusse Halys, dem Par- 
thenios u. der landsch. Phrygien, Jl. - 
2, 851. 5, 677. Σ᾿. 

παφλάζω (φλάζω mit Reduplic.), Bla- ὁ 
sen werfen, sprudeln, brausen, 
rauschen, vom Meer, Jl. 13, 798. + 

Πάφος, N, St. auf der Westseite der 


Insel Kypros mit einem berühmten 
Tempel der Aphrodite, Od. 8, 363. 


. später 7]αλαίπαφος»γ' zum Unterschiede 


von Νιεάπαφος, einer Hafenstadt, welche 
nicht weit vom alten Paphos an der 
Küste angelegt war, j. Ba/fo, h. Ven. 59. 


πάχετος; To (πα χὐς), 1) nach denSchol. 
poet. st. πάχος, die Dicke, Od. 23,191. 
2) ep. st. παχύτερος, dicker, θα. 8, 187. 
Nach Nitzsch zu d. St, kann es sehr 
wohl in beiden Adjectiven sein, entwe- 
der Positivform: ganz dick, od. Com- 
parativf. ϑάμνας — πάχετος δ᾽ ἣν ἢῦτε 
χέων, dick war er wie eine Säule (V. 


. Sein Umfang war, wie der Säule), DA, 


23, 191. λάβε δίσχλον μεϊζονο aul πὸ γχέτονν 
Ὁ 


- 





Πείκω. 


\ 
hkeiten des Alters fügen, Jl. 23, 645. 
rd, der Nacht gehorchen, ἃ. i. der 
he pflegen, 1]. 7,282. πάντα, in allem 
ıorchen, Od. 17, 21, & zw’ οὗ πείσε- 
te ὀΐω, worin ich glaube, dafs ihm 
ncher nicht fölgen wird, Jl. 1, 289, 
gl. Il. 20, 466. Od. 3, 146. 3) das 
. πέποιϑα, worauf trauen, ver- 
ıuen, bauen, trotzen, besond. oft 
Part., mit Dat. ποδωκείησι, ἱπποσύνῃ, 
ἐξ 71. 2, 792. 4050]. 71. 1, 524. und 
Et folg. Inf., 41, 13, 96. Od. 16, 71. 
reixo, 5. TEAM. 
τεινάω (πεῖνα), zsgz. πεινῶ, dah. ep. 
. πειγήμεναι, Od. 20, 137. sonst .offen; 
ngrig sein, hungern, 4}. 3, 25. 
s, nach einer Sache hungern, Od. 
137. 
κείνη, ἡ, ep. st. nsiva, Hunger, 
mgersnoth, Od. 15, 407. + 
κειράζω, Nebenf. — πειράω, ver- 
hen, auf die Probe stellen, 
»l. Od. 9, 281. τινός, *Od. 16, 319. 
Ζειραΐδης, ov, ὅ, S. des Peiräds 
Lemäos, 1]. 4, 228. 
Ζείραιος, ὃ, 8, des Klytios, Od. 15, 
» 540. Ä 


κειραίνω, poet. st. περαίνω, Aor. 1. 
enva, Perf. P. πεπείραμαι; 1) zu 
de bringen, vollenden, πάντα 
εἰρανται, 4. 12, 37. 
ı,durchstecken, πεερήνας διὰ νῶτα 
ὕνης, sc. δόναχας, h. Merc. 48. 3) 
πάθῃ, anknüpfen, eigtl. ent- 
engesetzte Enden (πείρατα) mit einem 
ten verbinden, σείρην ἔκ τινος, * Od. 
175. 


εἴραρ od. πεῖρας, ατος, TO, ep. st. 
x; 1) das Ende, die Grenze, 
$, πόντον, Jl. 14,200. 8,478. 2) das 
1, der Ausgang, Erfolg, πεῖραρ 
ϑαι,) das Ziel‘ (näml. des Streites) 
ten, den Streit: zu Ende bringen, 
18, 501. πείρατα νίκης ἔχονται ἐν 
σὶν, das Ziel, d. i. die Erreichung 
Siegs hängt von den Göttern ab, 
1,102. πείρατα ὀλέϑρου ἱχνεῖσϑαι, das 
des Verderbens erreichen,. 2]. 6, 
ebenso rue. 64. ἐφῆπται, das Ziel 
Verderbens schwebt über den Troern, 
7, 402. 12, 79. Od. 22, 33., wobei 
mehr eine poet. Umschreibung ist 
as vollkommene, äußserste Ver- 
ben (τέλειος ὄλεϑρος nach Eustath.); 
3) das Aufserste, Wichtigste 
ner Sache, wie im Wettlaufe, die 
tsache, Jl.23, 350. πείρατα τέχνης, 
erkzeuge, womit Kunstwerke be- 
tet werden, Vollender der 
st, Od. 3, 433. 4) das Seil, der 
ck, das Tau, Od. 12, 51. 162. 


ph. πολέκποιο πεῖραρ, des Krieges ' 
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2) durchboh- 8 


IHeıpidooc. 


Fallstrick, Jl. 13, 359. (s. ἐπαλάσσῳ). 
(nach Passow zu Nr. 1. eigtl. die Enden 
des Schiffstaues.) 

TELOCW (πεῖρα), ep. πειρήσω, Aor. 1. 
ἐπείρησα, Med. Fut. πειρήσομαι, Aor. 1. 
ἐπειρησάμην, Perf. M. πεπείρημαε, Aor. 
1. Pass. ἐπειρήϑην, 1) versuchen, 
streben, sich bemühen, absol, u. 
mit Inf., Jl. 8, 8. 19, 30. u. mit 
ὡς oder ὅπως, 3]. 4, 66. Od. 2, 316. 4, 
545. 2) versuchen, erproben, auf 
die Probe stellen, mit Gen. des Gegen- 
standes, der versucht wird, τενός, 2]; 24, 
390. vergl. Jl. 9, 345. insbesond. in 
feindlichem Sinne, einen Angriff 
magen, μήλων, Jl. 12, 301. Od. 6, 134. — 
Med. mit Adr. M. ἃ. P. mit Bezu 
auf das Subject, 1) versuchen, sich 
bemühen, unternehmen, absol. u, 
mit Inf, Jl. 4, 5. 12, 341. Bei Hom. 
wird es noch nicht mit Part. verbunden, 
denn πάντα γιγνόμενος πειρήσεται, Od. 4, ΄ 
417. heifst:: er wird es, indem er alle 
Gestalten annimmt, versuchen, vstd. 
ἀλύξαι (Vols unrichtig: er wird ver- 
suchen alles zu werden), vergl, 
Od. 21, 184. 2) versuchen, erpro- 
ben, ea) aın häufigsten mit Gen. des 
Gegenstandes, der versucht wird, αὐ der 
Person, τινός, einen versuchen, mit 
Worten, jem. ausforschen, ausfra- 
en, Jl. 10, 444. Od. 13, 336. gewöhnl. 
in feindlichem Sinne, Jl. 19, 70. 20, 352. 
einmal ἀντιβέην τινί, J1.21, 2235. β) der 
Sache, σϑένεος, seine Kraft versuchen, 
Ji. 15, 359. χειρῶν καὶ σϑένεος, Od. 21, 
282. besond. sich worin versuchen, 
ἔργου, ἀέϑλου, Od. 18, 369. 1], 23, 707. 
πόξου, Od. 21, 159. einmal περί rıvos, Jl. 
23, 553. δ) mit Dat. des Werkzeuges, 
Mittels, . ἔπεσι, sich mit Worten versu- 
chen, Jl. 2, 73. ἐγχείῃ, “1.38, 2719. ποσί, 
Od. 8, 120. auch ἐν ἔντεσι, σὺν τεύχεσι, 
J1. 5, 220. 11, 386. πεπείρημαι: μύϑοισι, 
ich habe mich in Worten versucht, d-i. 
ich bin erfahren, Od. 3, 23. c) selten 
mit ‚Acc, etwas versuchen, prü- 
fen, τροχόν, 4]. 18, 601. τί, etwas aus- 
kundschaften, Od. 4, 119. 24, 238. 


Ἃ Πειρεσίαι, αἵ, St. in Magnesia, 
h. Ap. 32. ed. Herm. st. Εἰρεσίᾳε. 


πειρητίζω, ep. Nebenf. von πειράω, 
nur Pr. u. Impf. versuchen, erpro- 
ben, 1) absol. und mitInf., Jl. 12, 257. 
2) mit Gen. der Person u Sache, Jl. 7, 
235. Od. 21, 124. 22, 237. jem. prüfen, 
ausforschen, Od, M, 459. 3) mit Acc. 
στέχας ἀνδρῶν, die Reihen der Männer 
(im Kampfe) versuchen, Ji. 12, 47. 

IIsıoi 3005, ὃ (der Angriffsschnelle 
von πείρω u. 9005), Pirithoos, S. des 
Ixion oder des Zeus u. der Dia, 
aus Larissa in Thessalten, König ὧδ 


Nr 


Πείρινς. 


Lapithen, Freund des Theseus. Er 
wohnte der Kalydon Jagd bei, und war 
der Gemahl der Hippodameia, bei deren 
Hochzeit der berühmte Kampf der Ren- 
tauren und Lapithen entstand, 4], 1, 263. 
14, 318. Od. 21, 296. . 
πείρινξ, 19905, N, der Wagen- 
korb, für Personen und Sachen, Jl. 
24, 190. 267. Od. 15, 131. 
πέίρω (πέρας), Aor. ἔπειρα, ep. πεῖρα; 
Perf. P. πέπαρμαι, eigtl. durchdringen 
von einem Ende zum andern; dah., 1) 
durchfahren, durchsegeln, χέλευ- 
dov, den Weg durchsegeln, d.i. zurück- 
legen, Od. 2, 434. ἀνδρῶν πτολέμους, ἀλε- 
γεινά ve κύματα (durch ein Zeugma), Jl, 
24, 8. Od. 8, 183. 13, 91. 2) transit. 
durchbohren, durchstechen, mit 
Acc. κρέα ὀβελοῖσιν, das Fleisch mit den 
Bratspiefsen durchbohren, an die Brat- 
spielse stecken, 91. 7, 317. Od. 19, 422. 
ἐχϑῦς δ᾽ ὡς πείροντες ἀτερπέα δαῖτα φέ- 
oovro (ἃ. i, ἐχϑύας ὡς διαπείροντες τριαΐ- 
vaıs), wie man Fische durchbohrt, tru- 
gen sie u. 8. w. Dies ist richtige Er- 
lärung und so Vofs: Und man trug sie, 
wie Fische durchbohrt, zum entsetzli- 
chen Frafs hin, Od. 10, 124. (Die andere 
Erklärung, nach welcher ἐχϑῦς Nom. ist 
"u, πεέροντες Ξε περῶντες τὸν λιμένα, [wie Fi- 
sche durchschwimmend], ist unpassend.) 
u. ἀμφ᾽ ὀβελοῖσιν, Jl. 1, 465. 2, 428. τινὰ 
αἰχμῇ διὰ χειρός, jem. dieHand mit der 
Lanze durchbohren, 4]. 20,.479. ohne 
Acc., 7]. 16, 405. .pass. ἥλοισι πεπαρμέ- 
γος, mit Buckeln beschlagen, vom Scep- 
ter und Becher, J1. 1, 246. 11, 633. περὲ 
δουρί, ΖΦ]. 21, 577. übertr, ὀδύνῃσι, von 
Schmerzen durchdrungen, Jl. 5, 399. 


᾿ Πείροος, 6, Gen. Πείρεω, 11. 20, 484. 
S. des Imbrasos aus Anos, Führer der 
Thraker, J1. 2, 844. 

σεῖσα, ἢ (πείϑω), poet. st. πειϑώ, 
τῷ δ᾽ Ev πείσῃ κραδίη μένε, das Herz 
blieb ihm in Ruhe (in Fassung, V.), Od. 
20, 23. (Nach den Schol, st. ἐν πείσματι.) 

‘ Πείσανδρος, ὃ, Pisander, 1) 8. des 

Antimachos, ein Trocr, erlegt von 
Agamemnon, Jl. 11,122. 2) 8. des Mä- 
malos, ein Führer der Myrmidonen, 
Ji. 16, 193. 3) ein Troer, 7], 13, 601. 
4) S. des Polyktor, ein Freier der 
Penelope, 04. 18, 299. 22, 243. 

Πεισηνορίδης, ov, ὅ, 8. des Peise- 
nor = Ops, Od, 1, 429. 2, 347. 

Πεισήνωρ, 0009, ὃ, 1) Vater des 
Kleitos, Jl. 15, 445. 2) Herold in Itha- 
ka, Od. 2, 38. 

Πεισίστρατος, ö, der jüngste S. des 
Nestor, reist mit Telemachos nach 
Sparta u. Pherä, Od. ὃ, 486. 15, 126. 


TTEIOUG, ατος, τό (πείϑω), das Tau, 
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Πελασγοί. 


Seil, besond. dasHalttau, ποῖ ἐὼ ἢ 
Schiff mit dem Hintertheil am Land, 
befestigt wurde, *Od. 6, 269. 13, 71. 

πείσομαι, Fut. zu πάσχω u. πείϑε, ἃ 

πέχω, ep. πείκω, Αον. 1. Μ. ἐπεξέρῳ, δὰ 
scheeren, zupfen, kämmen, 
die Wolle krämpeln, Od. 18,316. in. ὦν 
Form. — Med. sich kämmen, RR 
τας, gl. 14, 176. i 

πελάαν, 5. πελάξω. εἹ 

πέλαγος, 806, τὸ (πελάζω), dasMer 
besond. die offene, hohe See, ILy 
Od. im Pl. ἁλὸς ἐν πελάγεσσιν, θὰ, 5,3% 
h. Ap. 73. 

IleAaywv, οντος, ὃ, 1) ein Hanf! 
führer der Pylier, Jl. 4, 295. 3) «all: 
Lykier, Gefährte des Sarpedon, & 
5, 695. Ν j 


πελάζω (πέλας), Aor. 1. ἐπέλασα, 
πέλασα (00), Med. Aor. 1. ἐπεϊασά 
Aor. P. ἐπελάσϑην, ep. synkop. Aor. Ἀ, 
ἐπλήμην, dav. πλῆτο, Pl. πλήντο, Po 
P. πεπλημένος, Od. 12, 108. dazu U 
Nebenf. πελάω, Inf. πελάαν, h. 6, AR‘ 
I) Activ. 1) transit. nähern, nall 
bringen,. hinzuführen, hizsf!! 
bringen, vom Belebten u. Lebise 
τινά 0d. ze τινι, 1]. 2, 744. Od. 8, 
veve)v μαζῷ, die Sehne der Brust 3 
hern, sie an die Brust heranziehen, 
4, 123. τινὰ χϑονί od. οὔδει, einen m 
Erde niederstrecken, Jl. 8, 277. in# 
ἱστοδόκῃ, den Mastbaum in den Behilte 
herablassen, J1. 1, 434. übertr. τινὰ FR 
νῃσι, jem. in Schmerzen versenken, % 
5, 766. zuweilen absol. ohne Dat. ch 
Acc., 4]. 15, 418. 21, 93. δ) statt de 
Dat. in der Od. εἴς ze, ἔν τινε, Οἀ. 1, 5) 
10, 404. τινὰ οὗδάςδε, Od. 10, 440. mi 
δεῦρο, Od. 5, 111. 2) intrans. πᾶμε 
sich nähern, Od. 12, 41. nit ἢν Ε΄ 
νήεσσι, 41]. 12, 112. — 1 Med. Nirf. 
trans. vorzügl. im Aor. 1. P.u. ep. Me: 
M. sich nähern, nahen, naht 
kommen, hinangehn, absol., J1. 12,13. Γ΄ 
mit Dat. ϑωώρηκι, J1. 5,282. πλῆτο χϑοὺ δ΄ 
er sank zur Erde; Jl. 14, 438. οὐδέ Υ. δ΄ 
467. ἀσπίδες ἔπληντ᾽ ἀλλήλησι, die Schild Ε΄ 
drängten sich an einander, Jl. 4, 
2) trans. nähern, nahe bringe. 
nur im Aor. 1. τινὰ νηυσίν, jem. zuda 
Schiffen hinbringen, Jl. 17, 341. 


πέλας, Adv. nahe, nahe daraı 
Od. 10, 516. mit Gen. “Τηλεμάχου πέϊεῳ 
*Od. 15, 257. 


Πελασγικός, 7, ὅν, Pelasgisch 
τὸ Πελασγικὸν Apyos, das Pelasgischt 
Argos in Thessalien. Jl. 2, 681. (s. "4 
γος). 2) ὁ Πελασγικός, Beiname des Zeu 
in Dodona, 4]. 16, 233. 

Πελασγοί, ot, die Pelas er, eine 
der Altesten und grülsten Välkerschaf: 
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riechenland. Sie wohnten ur- 
Ἢ imPeloponnes, inThes- 
ı. Epirus, Jl.2, 681. 16, 234. 
erbreiteten sie sich nach Klein- 
‚esonders um Larissa, .}]. 2, 840. 
eta, Od. 19, 177. Nach He- 
56. 57. sind sie die Ureinwoh- 
‚andes. Sie waren wahrscheinl. 

den Hellenen verschiedener 
nm, und wanderten aus Asien 
henland ein. Man leitet den 
on πελάζειν ab; er bedeutet also 
mlinge.und nach Strab. V, p. 
ır gleichbedeutend mit Πελαργοί. 
ὩΣ; poet. Nebenf. von πελάζω, 


009, τό, poet. st. 12900», der 
‚„ die Hufe Landes, eigtl. 
ın an einem Tag mit einem Ge- 
flügen kann, 91. 21, 407. Od. 


Y% ἡ (πελός, πέλειος), die wil- 
)6, von der schwarzblauen Far- 
I, 493. Od. Ab, 527. 

x6, 000g, ἢ = πέλξια, nur im 
1, 634. 5, 778. 

RO (πέλεκυς), Aor. 1. ἐπελέκησα; 
oc, mit der Axt behauen, 
n, χαλχῷ δοῦρα, Od. 
)rm. 

Κῆσξ; 8. πελεχάω. 

ον, τό, ep. πέλεκχον (πέλεκυς), 
1 der Axt, Ji. 13, 612. + ° 

US, &06, OÖ, Dat. Pl. πελέκεσσι, 
, die Axt, zur Zimmerarbeit 
Schlachten der Opferthiere, Jl. 
Od. 3, 449. die Streitaxt nur 
11. 

ἰζω, ep. Aor. 1. πελέμιξα, Aor, 
λεμίχϑην, in heftige Bewe- 
etzen, schwenken; erbe- 
achen, erschüttern, mit 


ίαχον, J1.. 13, 443. σάκος, 4].16,. 


„ 1. 16, 766. τόξον, den Bogen 
rn, von dem, der ihn zu span- 
ucht, Od. 21, 125. Pass. sich 
bewegen, erbeben, erzit- 
om Olympos, Jl. 8, 443. Ins- 
oft Aor. zurückgeworfen 
1, ὁ δὲ yaoodusvos πελεμίχϑη, 
5. 5, 62 

XE0, 8. πέλομαι. 


9 8. πέλομαι. 

15 ου» ὅ, ıon. st, Πελίας, 85, des 
us od. der Sage nach des Po- 
und der Tyro, Herrscher zu 
entzog seinem Bruder Ason die 
aft von Iolkos, und vertrieb auch 
ndern Bruder Neleus. DenS. 
n, Jason zwang er die Fahrt 
Ichis zu unternehmen, Od. 11, 
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5, 244. +: 


| πελώριος. 
πέλλα, 7, der Milcheimer, die 
Gelte, zum Melken, Jl. 16, 612. + 


Πελλήνη, ἡ, St. in Achaja zw. Si- 
kyon u. Ägeira} zu Strabo Zeit ein Fle- 
cken, j. die Ruinen bei Trikala, Jl.2, 574. 


* Πελοπόννησος, 7%, der Pelopon- 
nes, die Pelopsinsel, erhielt diesen Na- 
men von dem Phrygier Pelops; früher 
hiefs sie ‘Aria, Πελασγία, “Apyos, h. Ap. 
250. 290. 

Πέλοιν, πος, 6, 8. des Tantalos, 
Gemahl der Hippodameia, Vater des 
Atreus, Thyestes u.s.w. AusPhry- 
gien vertrieben, ging er mit einer Ko- 
onie nach Elis zum König Onomaos, 

ewann im Wettrennen dessen Tochter 
Mippodameia nebst dem Reiche 
Elis, und breitete seine Herrschaft 
über einen grofsen Theil des Pelopon- 
nes aus, so dafs diese Halbinsel von 
ihm den ‚Namen erhielt, Jl. 2, 104 4 


πέλω, wöhnl. πέλομπαι, Dep. Μ. 
poet. nur Praes. ἃ. Impf. Vom Act. 
3 Sg. Praes. πέλει, Impf. 3 Sg. πέλεν u. 
nie. Ofter das Med. im Impf. auch 
synkop. Formen: 2 Sg. ἔπλεο, zsgr. ἔπλευ, 
3 Sg. ἔπλετο, ep. Iterativf. πελέσχεο, 4]. 
22, 433. ep. Imper. πέλευ st. n&lov 1) 
eigtl. in Bewegung sein, sich re- 
gen,sich bewegen, nurselten, χλαγγὴ 
γεράνων πέλει οὐρανόϑι πρό, es steigt Ge- 
schrei am Himmel hin, 1]. 3, 3. rdr’ 
in’ ἀνθρώποισι πέλονται, Od. 13, 60. ἄλλως 
ὑπ᾽ ἐμοῖο βέλος πέλεται, 11. 11, 399. 2) 

ewöhnl. statt finden, sein, sich 
Bet inden, wieversurt, mit dem Neben- 
begriff der Bewegung, a) mit Subst. oi- 
μωγὴ καὶ εὔχωλὴ πέλεν, Il. 4, 450. ἔπλετ᾽ 
ἔργον ἅπασιν, jetzt war allen Arbeit, 4]. 
12, 271. δὴ) mit Adj. τοῦτο δὴ οἴκτεστον 
πέλεται βροτοῖσι, dies ist das Jammer- 
vollste den Sterblichen, Jl. 22, 76. σέο 
δ᾽ ἐκ πάντα πέλονται, von dirkommt alles, 


71. 13, 632. e) mit Adv. χακχῶς πέλει 
αὐτῇ, es geht ihm (dem Vogel) übel, Jl. 
9, 324. 3) = εἶναι: τοῦ δ᾽ δὲ ἀργύρεος 


ende πέλεν, daran war eine silberne 
eichsel, JI. 5, 729. (Über das Impf., 
welches als Praes. zu stehen scheint, s. 
Kühner ὃ. 382. 4. Rost ὃ. 116. p. 574.) . 


πέλωρ, nur Nom. u. Acc. Unge- 
heuer, Ungethüm, .von den Kyklo- 
pen; Od. 9, 428. von der Skylla, Od. 
12, 81. von der Schlange Python, h. 
Ap. 374. von Hephästos, “21. 18, 410. 

πελώριος, ἡ, ον (πέλωρ), unge- 
heuer, sehr gro[ls, riesenhaft, 

ewaltig, von allem, was durch seine 

röfse befremdet, von Personen u. Sa- 
chen, ἔγχος, 71. 5, 594. Adas, Od. 11, 
694. ϑαῦμα πελώριον, ein gewaltiges 
Wunder, Od. 9, I. 


\ 


Πέλωρον.. | " 


πέλωρον, τόΞξε πέλωρ, Ungeheuer, 
Ungethü die Gorgo, Jl. ὃ, 741. ein 

rolser Hirsch, Od. 10, 168. δεινὰ πέλωρα, 
die furchtbaren Schreckbilder der Göt- 
ter, Jl. 2, 321. von den in Thiere ver- 
wandelten Menschen bei der Kalypso, 
Od. 10, 219. ,, 

πέλωρος, ον = πελώριος, unge- 
heuer, Beiw. eines Drachen, 4]. 12, 
202. einer Gans, Od. 15, 161. Neutr. πέ- 
λωρα, als Adv. h. Merc. 225. substant. 
das Ungeheuer, vom Kyklopen, Od. 
9, 257. (Bei Hom. ist πέλωρος gen. comm. 
s. Od. 15, 161. bei Hesiod. kommt auch 
πελώρη vor.) 

πεμπάζομαι, Med. (πέμπε, πέντε)» 
nur Aor. Med. Conj. περμπάσσεται mit 
verkürzt. Modusvocal, an den fünf 
Fingern zählen, überhpt. zählen, 
ti, 16) . 4, 412. τ . 

πεμπταῖος, ἢ: ον» (πέμπτος), fünf- 
tägig, am fünften Tage, Adj. st. 
Adv., Od, 14, 257. 


πέμπτος, ἢ; ον (πέντε), der, die, 
das fünfte, 4]. πέμπτος μετὰ τοῖσιν, 
Od. 9, 335. h..Ven. 


πέμπω, Ἑαϊ. πέμψω, Aor. ἔπεμψα, ep. 
neayo,auchMed. schicken, senden, 
d. i. 1) absenden, zusenden, hin- 
schicken, von Personen und Sachen, 
τινά οἂ. τί τινι: κακόν τινι, 4]. 15, 109. 
auch α) mit 'Präpos. ἐς πόλεμον, “1. 18, 
237. ὃς Χρύσην, 41. 1, 390. ἐπί τινα, ge- 
gen od. nach Jemand., Jl. 10, 464. ἐπί 
τινι, zu jem., Jl. 2, 6. 5) mit Adv. ἐν- 
dass, οἴκαδε, πόλεμόνδε. 6) mit Inf. φέ- 
ρειν, um zu bringen, Jl. 16, 454. ἕπε- 
σϑαι, Jl. 16, 575. vergl. Jl. 18, 240. 2) 
von sich wegschicken, entlas- 
sen, heimsenden, entlassen, (d. 
4, 29. 13, 39. 3) geleiten, beglei- 
ten, Jl. 1, 390. Od. 6, 255. 11, 626. auch 
mitsenden, zöuera, Od. 16, 83. 


πεμπώβολον, TO (πέντε, ὀβελός), ei- 
ne Gabel mit fünf Zacken, der 
Fünfzack, besond. bei dem Opfern, 
damit das Feuer nicht aus einander sprüh- 
te, Jl. 1, 463. Od. 3, 460. 


πενϑείετον, ς. πενϑέω. 


πενϑερός, ὃ (πενϑέω), Vater der 
Frau, Schwiegervater, Jl. 6, 170. 
Od. 8, 582. 

πενϑέω, ep. πενϑείω, 1]. 23, 283. 
(nev8os), Inf. Pr. πενϑήμεναι, ep. st. πεν- 
ϑεῖν, Od. 18, 174. Aor. Inf. πενϑῆσαι. 
1) intrans. klagen, trauern, Od. 19, 
120. 2) trans. beklagen,betrauern, 
τινά, 1. 23, 285. vexvy γαστέρι, einen 
Todten mit dem Magen, ἃ. i. durch Fa- 
sten betrauern, Jl. 19, 225. 


΄ 
σέψϑος, E06, τό, Trauer, Jam- 
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‚dav. Adv. πεντάετες, fünf Jahre lang 


’ 







Ilenvouoı. 


mer, Betrübnils,dvdog τινός, Trauer 
um Jemanden, Jl. 11, 249. Od. 24, 48. 

evin, ἡ (πένομαϊ), Armuth,Dürf- 
tigkeit, Od. 14, 157. + 

TTEVLXQOG, ἡ, όν, poet. st. πενής, arın, 
dürftig, Od. 3, 348. + Ä 

revouct, Dep. nur Praes. u, Imp. 
eigtl. durch Arbeit seinen Unterhalt ver 
dienen, dah. überhpt. 1) arbeiten, ἐν 
schäftigt sein, J1. 1,318. Od. 10,41. 
περί τι, mit etwas, Od. 4,624. 2) tram, 
bereiten, zurichten, besorges 
mit Acc. besond. δαῖτα und δεῖανον, IL 
18, 558. Od. 3, 428. 

TLEVTRETNOOG, ον». poet. (Eros), fünk 
jährig, βοῦς, ὗς, Il. 2,403. Od. 14,4 

TTEVTAETNG, ἐς (Eros), fünfjährigk, 


Od. 3, 116. Τ 

πένταχα, Adv. (πέντε), fünffach 
in zünt Theile, χοσμηϑέντες, A. Br: 
87. 

πέντε, Indecl. fünf, Jl. u. Od. 

πεντήκοντα, Indecl. funfzig, A 
u. Od. 

TLEVENKOVTOYVOS, ΟΝ, poet. (γύα), von 
funfzig Hufen oder Morgen, : 
vos, Jl. 9, 579. T 

πεντηκόσιοι, Ci, &, ep: st. wur 
fünfhundert, Od. 3, 7. + (Nitsc 
vermuthet die Lesart πεντηχοστύς.) : 

σδπαϑυῖα, 5. πάσχω. 

Ἐπεπαίνω, (πέπων), reif machen, ἢ 
Pass. reif werden, dav. Aor. 1. Ρ. θὲ $- 
3 Pl. πεπανϑεῖεν, Ep. 14, 3. 

πεπάλαγμαι, 5. παλάσσω. 


ἘΠεπάρηϑος, Y, eine kykladisch ἢ. 
Insel, durch ihren Wein berühnt, ; Ε 
Scoptlo, h. Ap. 32. : 

πεπαρμένος, 5. πείρω. 

πεπάσμῆην, 8. πατέομιαε. 
πεπερημένος, 8. περάω. 
πέπηγε; 8. πήγνυμι. 

πεπιϑεῖν, 5. πείϑω. 

πέπιϑιιεν, s. πείϑω. 

πεπιϑήσω, 5. πείϑω ἃ. ΠΙΘΕΩ. 

πέπληγον, 8. πλήσσω. 
πεπληγώς, 5. πλήσσω. 
πεπλημένοης; 8. πελάω. | 
πέπλος, ὃ, .) das Obergewani 
der Frauen, ein grofses, faltenreiche 
Gewand von feinem Gewebe, welche 
über die übrige Kleidung geworfen wur 
de, und den ganzen Körper bedeckt, 
Jl. 5, 734. Od. 6, 38. 18, 292. 2) über- 
hpt. Decke, Teppich, um den W*» 
gen zu bedecken, 9]. 5, 194. 24, 796. auch 
über die Stühle zu breiten, Od. 7, 96. 
πέπνῦμαι, 8. πνέω. 


Οεϑα. 


να) 5. πείϑω. 
γ}2ϑα, Ss. πάσχω. 
σϑε;, 8. πάσχω. 
τῆαται; 5. ποτάομαι.. 
μένος, πέπρωτο, 5. πόρω. 
αμαῖ, 5. πετάνγνυμι. 
εὥτα; 8. πίπτω. 
NWS, 8. πτήσσω. 
ϑοίῖτο; 5. πυνϑαγομαι. 
Jual, 8. πυνϑάνομαι. 
Y, 0905, 0, ἢ (πέσσω), eigtl. 
Sonne gekocht; dah.: reif, 
mild, von Früchten, bei Hom. 
rtr. in der Anrede: 1) im gu- 
e: ὦ πέπον, Lieber, Trau- 
'eund, Jl. 5, 109. 15, 437. und 
Ὁ», Od. 9, 447. 2) im bösen 
Weichling, Feiger, Jl. 2, 
ἢ Vofs auch 4}. 13, 120.) 
eine enklitische Partikel, aus 
'kürzt, bedeutet eigtl. durch 
rch, durchaus, drückt bei 
rte, dem es nachgesetzt ist, eine 
rkung in Hinsicht des Um- 
les Begriffes aus. Es bedeutet 
sehr, ganz, wenn es für 
16 Bezug auf einen andern Ge- 
steht; ein seltner u. nur ep. 
ı bei Adj. u. Adverb: ἀγαϑός 
da du sehr brav bist, Jl. 1, 
gl. Od. 1, 315. φράϑμων περ, 
38. ἐπεί μ᾽ ἕἔτεχές γε μινυνϑά- 
ἐόντα, sehr kurz lebend, Jl. 
εἰνυνϑά πὲρ, ganz kurz, Jl. 1, 
γον περ, 4]. 11, 391. 2) Häu- 
rd es in der ep. Sprache in 
auf einen andern Gedan- 
raucht: a) Sind die zwei ent- 
tellten Begriffe, von denen der 
ergänzen ist, übereinstim- 
o hat πέρ steigernde Kraft: 
us, doch ja, xal: αὐτοί περ 


α, lafst uns doch ja selbst " 


>[s Andere) arbeiten, Jl, 10, 70. 
0 --- μεώμεϑα, durchaus nach 
llen wir zurückkehren, Jl. 2, 
Sind die beiden Begriffe ein- 
ntgegengesetzt, so heifst 
shaus doch, doch wenig- 
ἐπεί μ᾽ ἔτεκές γε μινυνϑάδιον 
» τιμήν πέρ μοι ὄφελλεν Ὀλύμ- 
αλέξαι, so hätte der Olympier 
ırchaus Ehre mir verleihen 
. 1, 353. vergl.-Jl. 9, 301. e) 
teht es dann bei Participien u. 
wie sehr, wie sehr auch 
obgleich, obschon: ξέμεγός 
hr du auch strebst, ἀχνύμενός 
leich betrübt, οὐτάμενός περ. 
ft steht πέρ nach Conjunct. 
tiven: 1) Sind die auf einan- 
senen Glieder des Satzes oder 


( 
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Πέργαμος. 

. 
die Sätze einstimmig, so,heifst πέρ 
durchaus, ganz: ösnee, durchaus, 
ganz derselbe, welcher, #eben so οἷός 
περ; ὅπου περ, überall, wo, allwo; 
ὅϑεν περ, eben daher, woher u. 5. w. 
2) bei entgegengesetzien Gliedern 
bedeutet πέρ, doch, auch, ὅςπερ, der 
doch, εἴ neo, wenn auch, w. m. 8, — 
vergl. Kühner $. 595. Rost $. 133. 


περάαν»,. 5. περάω. , 


Περαιβοί, ot, poet. st. Ζεῤδαιβοί, 
die Perrhäber, Einwohner von Perr- 
häbia in Thessalien. Sie wohnten erst 
am Peneios bis an das Meer hin, später 
von den Lapithen vertrieben, tiefer im 
Lande, 4]. 2, 749. 


περαιόω (περαῖος), Aor. Pass. περαιω- 
ϑέντες, übersetzen, hinüberbrin- 
gen, — Pass. übersetzen (intransit,) 

inüberfahren, Od. 24, 437. ὁ ᾿ 


περάτηῃ, ἡ, Fem. von πέρατος, vstd. 
γὴ oder χώρα, das jenseitire Land 


od. die jenseitige Gegend, 'besond. 


die Himmelsgegend gegenüber, ἐν πε- 
ράτῃ, als Gegens. von , am west- 
lichen Ocean (V. am Ende der Bahn), 
Od. 23, 243: + 


περάω (πέρα), Praep. Inf. περάαν, 
ep. st. περᾶν», Iterativf. Impf. περάασχε,. 
Fut. περήσω, ep. Inf. περησέμεναι, Aor. 
ἐπέρησα, ep. πέρησα. 1) intrans. hin- 
durchdringen,durchgehn, durch- 
fahren, vom Geschosse, absol. Jl. 21, 
594. διὰ χροτάφοιο, 41]. 4, 563. vom 
Regen, Od. 5, 480. mit Acc. des Ortes, 
ὀδόντας, Il. 5, 291. ὀστέον εἴσώ, 1]. 4, 
460. 6, 10. dah, überhpt. durchgehen, 
durchreisen, durchsteuern, von 


‚Personen: πόντον, Od. 24, 118. τάφρον, 


über den Graben setzen, 3]. 12, 63. 'zv- 
λας ᾿Αἴδαο, durch die Thore des Hades 
gehen, 1]. 5, 646. auch absol. mit Prä- 
os.: de’, ᾿Ωχεανοῖο, durch den Okeanos, 
ἃ. 10, 508. ἐπὶ πόντον, über das Meer 
hin schiffen, Jl. 2, 613. 2) trans. nur 
poet.hindurchbringen, hindurch- 
führen, τὸ χατὰ δειρῆς, h. Merc. 133, 
vielleicht auch Jl. 5, 291. 0 


περάω (πέφα), Aor. ἐπέράσα, ep. 00, 
Perf. P, πεπέρημαι, J1. 21, 58. = das 
spät. 1790040, eigtl. zum Verkauf hin- 
überbringen, dah.: verkaufen, mit 
Acc. 2]. 21, 102. h. Cer. 132. τινὰ “ῆμνον, 
einen nach Lemnos verkaufen, Jl. 21, 40. 
oder ἐς “ἔμνον, v. 58.'u: πρὸς δώματα, 
Od. 15, 387. Das Praes. περάω kommt 
nicht vor; dafür poet. Nebenf. πέρνημι. 


» ς . ΓΙῚ . 
Πέρῤγαμος, ἡ (bei spätern Schriftst. 
τὸ Πέργαμον u. τὰ Dieyane), die Burg 
von Jlios, 8. Ἴλιος, 21. 4, 508. 6, 


446. 460. 


΄ 


Περγασίδης. 


Περγασίδης, ov, ὅ, 8. des Perga- 
4505 —= Deikoon, Jl. 5, 535 

πέρην, ep. u. ion. st. πέραν, Praep. 
mit Gen. 1) jenseits, auf der andern 


Seite, Jl. 24, 752. 2) gegenüber von:. 


Εὐβοίης, *J1. 2, 535. 

περησέμεναι!» 8. περάω. 

πέρϑαι, 8. πέρϑω. 

πέρϑω, Fut. πέρσω, Aor. 1. ἔπερσα, 
Aor. 2. ἔπραϑον, Med. Fut. mit pass. Be- 
deutg: πέρσομαι, Inf. des synkop. Aor. 2. 
πέρϑαι. 1) verwüsten, zerstören, 
:verheeren, nur von Städten und Län- 
dern, mit Acc. πόλιν, Jl. 2, 660. Od. 1, 
2. οὔ νύ τοι αἶσα, πόλιν πέρϑαι Τρώων, 
nicht ist es dir vom Schicksal bestimmt, 
die Stadt der Troer zu zerstören, Jl. 
16, 708. Pass. 7]. 2, 374. 4, 291. πόλις 
πέρσεται, 41. 24, 729. 2) erbeuten, 
plündern, τὸ ἐκ πολίων, Jl. 1, 125. 

περί, I) Praeppsition mit Genit., 
Dat. u. Acc. Grundbedte. ringsum, 
herum, sowol vom völligen Umkrei- 
sen eines Gegenstandes, als auch nur 
von einem Theil der Kreislinie, den 
unser Blick umfafst. A) Mit Gen. 1) 
Vom Raume: a) zur Angabe eines 
Seins um einen Gegenstand, poet. u, 
selten: um, reravuoro περὶ σπείους ἦμε- 
eis, um die Höhle, Od. 5,68. περὲ τρό- 
nos βεβαώς, gleichsam reitend auf dem 
Kiele (V. der um den Kiel sich schlang), 
Od. 5, 130. 2) In ursächlichem Ver- 
hältnisse in mannigfaltigen Beziehun- 
ges: a) zur Angabe des Gegenstandes, 
um welchen, als den Mittelpunkt, sich 
die Handlung bewegt, beinahe wie au- 
gi, um, wegen, für, über, vor, 
a) fast noch räumlich bei den Zeitwör- 
tern streiten, kämpfen, um etwas 
zu erobern, zu behaupten od. zu be- 
‚schützen: μάχεσθαι περὶ νηός, um das 
Schiff kämpfen, “1. 16, 1. περὶ 9α- 
γόγντος, 4]. 8, 476. περὶ τρίποδος ϑεῖν, 
um einen Dreifufs wettrennen, Jl. 11, 
700. μάχεσϑαι περὶ πόλιος, für die Stadt 
kämpfen, Jl. 17, 147. auürsodaı περὶ 
ncrons, für: das Vaterland sich weh- 
ren, Jl. 12, 142. 243. 4) bei den Verben 
hören, wissen, sagen, fragen 
u. 8. w. ἀχούειν, εἰδέναι περί τινος, von 
jem, hören, Od. 19, 270. 17, 563. ἔρεσϑαι 
περὶ πατρός, wegen des Vaters fragen, 
Od. 1, 135. γ)ὴ) bei den Verben der 
Sorge, der Furcht: μερμηρίζειν περί 
τίνος, um jem. besorgt sein, Jl. 20, 17. 
d) zur Angabe des Grundes: wegen, 
aus, περὶ ἔριδος μάρνασϑαι, aus Streit- 
sucht kämpfen, Jl. 7,301. 5) zur An- 
gabe des Werthes u. des Vorzuges, 
eigtl. drüber hinaus; über, vor, prae: 
περὶ πάντων ἔμμεναι ἄλλων, über alle 
hinaus sein, alle übertreffen, 5]. 1, 287. 
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περί τινι, Od. 17, 471. περὶ dank 


Περ εαγνὺῦμι. 













417. Od. 1, 66. — ZB) Mit Det. ἢ ἴα 
Raume: zur Angabe des Verweilen 
in der unmittelbaren Umgebung 
oder Nähe eines Gegenstandes: un, 
herum um, περὶ στήϑεσσι, περὶ yeah, 


mit Dat. a) zur Angabe des Gegensti® 
des, welcher die Handlung veranlal 
fast örtlich: um, wegen, μάγια 


2, 245. δεδιέδραι περί τινι, für. 
fürchten, Jl. 10, 240. 5) zur Ang 
eines Grundes: wegen, vor, 
ts0o9aı περὶ χαπνῷ, durch den 
verwirrt werden, Jl. 8, 183. (Wok: 
ὑπὸ καπνῷ) περὶ χάρματε, vor F 
h. Cer. 249. C) Mit Acc. 1) Vom Ra® 
me:. a) zur Angabe einer Bewegung 
in den Umkreis od. die Nähe 68. 
Gegenstandes: um, un— herum, sg 
φρένας ἤλυϑ᾽ Ἰωή, rings um die Sinne 
kam der Anruf, 7]. 10, 139. δ) gewöhel, 
zur Angabe des ruhigen Verweilen# 
um, an, bei, durch, £oraueva 
τοῖχον, an der Mauer ringsum st 
Jl. 18, 374. περί τινα. ὀϊζύειν, I. 3, (8 
2) In ursächlichen Verhältnissen su 
Angabe des Gegenstandes, auf den sich 
die Handlung bezieht: um, noveou 
περὶ δόρπα, ἕπειν περί τεύχεα, 11. 21, 4. 
15, 555. ΝΒ. περέ kann in allen Casss 
dem Substant. nachstehen, und win 
dann anastrophirt. II) Adv. 1) ringr 
um, umher; daneben, Jl. 1, & 
Od. 9, 184. auch περί τ᾽ ἀμφί τι, h 
Cer. 277. 2) drüber, hinaus; dak 
vorzüglich, gar sehr, trefflich, 
recht sehr, in diesem Sinne sollte 
immer πέρι geschrieben werden, Jl. ὃ 
161. Od. 1, 66. IID) In der Zusammer 
setzung hat es die Bedeutung des Adr. 


πέρι; das anastrophirte περέ steht: ) 
wenn es hinter seinem Substantiv steht, 
7]. 5, 739. 7, 301. 2) wenn es als Adı. 
vorzüglicher, gar sehr, zumeist 
bedeutet, besond. oft πέρε κῆρι, ed. Woll. 
8. κῆρ u, περί. 3) wenn es st. megiem 


steht. 
περιαγνῦμι (ἀγνυμι), ringsum zer 
brechen, Pass. übertr. sıch br« 


chen von der Stimme: Ἕχτορος (vatda. 
ὄψ) περιάγνυται, Hektors Stimme bricht 
sich ringsum d. i. hallt ringsum, Jl. 
16, 77. T 


Περίαλλος. 


* περίαλλος, 7, ον (ἄλλος), über: 


dere hinaus; nur im'‘Neutr. Pl. 
Adv. περέαλλα, vorzüglich,h. 18,46. 
σεεριβαίνω (βαίνω), nur Aor. 2. περί- 
» obne Augm., Part. περιβάς, 1) um- 
hen, umwandeln od. davortre- 
n, um jemand. zu vertheidigen, ab- 
- Jl. 8, 331. 13, 420. 2) vor jem. 
eten, daher: beschützen, be- 
hirmen, τινός, Einen, Jl. 5, 21. und 
ἔς 71. 17, 80. 313. 


γεεριβάλλω (βάλλω), Aor. 2. περιέβα- 
" auch Med. 1) umwerfen, um- 
&en, umthun, mit Acc. Jl. 18, 479. 
ol. in Tmesi, πεῖσμα τινος, ein Seil 
ı etwas herumziehen, Od. 22, 466. 
darüber hinauswerfen; dah.: 
ertreffen, überbieten, ra. τινι, 
waänden wodurch, Od. 15, 17. ohne 
Ὁ. überlegen sein woran, Jl. 23, 
B.— Med. sich umwerfen, anle- 
m, mit Acc. τεύχεα, Od. 22, 148. τί 
e; ξίφος ὥμοις, das Schwerdt über die 
tultern werfen, nur in Tmesi, Od. 
262. 


Ilsolßoıc, ü, 1) T. des Akessa- 
2nos, welche dem Axios den Pela- 
cn gebar. Jl. 21, 142. 2) T. des Eu- 
'medon, Königs der Giganten, 
atter des Nausithoos von Poseidon, 
- 7,58 ᾿ 

στεριγίγνομαι (γίγνομαι), Aor. περιε- 
wounv, eigtl. darüber sein, dah. über- 
ınden, übertreffen, τινός τινι, Je- 
ınden woran, H.23,318. 0d. 8,102. 252. 


gregtykayıs; ἔς» poet. (yAdyog), voll 
ΝΣ » milchgefüllt, πέλλαι, 1. 16, 


“τεριγνάμπτω (γνάμπτω), herum- 
se umschiffen, Μαάαλειαν, Od. 
περιδείδω, poet. (δείδω), nur Aor. πε- 
ἢδεισα, Part. περίδϑεισας, u. Perf. περι- 
(δια, mit Präsensbedtg. sehr fürch- 
n, sehr besorgt sein, ri, für 
n. sehr in Angst sein, Jl. 11, 508. 
oft; seltner τινός, um Jemandes wil- 
ἃν J1. 10, 93. 17, 240. 


περιδέξιος, ον (δεξιός), mit bei- 
n Händen rechts, mit jeglicher 
nd geschickt, Jl. 21, 163. + 

περιδίδωμι (δίδωμι), nur Med. Fut. 
ndwooueı, Aor. Conj. 1. Dual. περι- 
μεϑον, sich um etwas hingeben, d. ἢ. 
n etwas‘ wetten, mit Gen. pret. 
modos ἠὲ λέβητος, 11. 23, 485. ἐμέϑεν 


Ἡϑύσομαι αὐτῆς, um mich selbst will 


ı wetten, d. Σ. mein Leben will ich 
m Pfand setzen, Od. 23, 78. 


περιδιίνέω (δινέω), Aor. Pass. περι- 
ηϑήτην, imKreise herumdrehen, 


! 
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᾿ς Περιΐστημι. 


-» 


Pass. sich herumdrehen, πόλιν, rund um 
die Stadt laufen, 2]. 22, 165. + 


herumlaufend, 
förmig, πλῆμνοι, 


περίδραμον;, 5. περιτρέχω. 
περίδρομος; ον (περιδραμεῖν), 1)act. 
eründet, kreis- 
vıvyes, 11]. 5, 726. 


728. 2) pass. zu umlaufen, d. i. um- 
gehbar, freiliegend, χολώγη, 2]. 3, 
812. αὐλή, Od. 14, 7. 


περιδρύπτω (δρύπτω), ep. Aor. P. 


περιδρύφϑην, rings herum zerkra- 


tz 


en, Pass. zerkratzt od. 


fleischt werden, ἀγκῶνας, sich die 


‚El 


rinesum ausziehen, abziehen 
(sonst ἀπέδυσε), mit Acc. χιτῶνας, JE 
11, 100. { 

περιδώμεϑον, 5. περιδέδωμι. ΄Ν 


Inbogen verletzen, Jl. 23, 395, Ὁ 
περιδύω (δύω), Aor. 1. ep. περίδῦσα, 


περιξῖδον (EIAN), defect. Aor. 2. im 


Hom., nur Perf. περέοιδα, Inf. περιΐδμε- 
yaı, ep. st. περεειδέναι, Plusgpf. περιήδειν» 
3 Sg. περιήδη, mit Präsensbedeutg: bes- 


se 


r wissen, besser verstehen, 


mit Inf. 9]. 10, 247. mit Acc. der Sache 


u. 


Gen. der Person, τερός, als ein ande- 


rer, Od. 3, 244. δ) worauf sich bes- 


se 
se 


r verstehen, worin kundiger 
in, τινί, Od. 17, 317. βουλῇ περι- 


ὥὕύμεναι ἄλλων, an‘Rath andere übertref- 
fen, Jl. 13, 728. 


περίειμι (εἰμῶ, 1) ἃ arüber sein, 


d.i. vorzüglicher sein, jem. über- 


tr 


der Person, der man überlegen ist und 


mi 


effen, überlegen sein, mit Gen. 


t Acc, der Sache: φρένας, γόον, an 


Einsicht, Klugheit, Od. 18, 248. 19, 326. 


Jl. 


περιέπω, nur 


1, 258. in Tmesis. | 


15, 556. ᾿ 


περιέχω (ἔχω), nur Aor. 2. Med. ep.‘ 
περισχόμην, Imper. περίσχεο, umgeben, 


umfassen; 


Med. 


etwas halten, d, ἃ. jem. schützend um- 


fas 


sen,. ihn beschützen, beschir- 


men, mit Gen. der Pers.,, Jl. 1, 393. 


mi 


t Acc., θὰ, 9, 199. 


- Περιήρης; ουὅς, ὃ Vater des Boros ᾽ 


Jl. 


16, 177. 


Ἐπεριζαμενῶς, νοοῖ. Adv. (ζαμενής), 


se 


hr kräftig, sehr heftig, h. 


x 


Merc. 49. - 


ringsum tönen, rauschen, klir- . 


re 


σπεριηχέω (χέω), Aor. περιήχησα, 
n, 1]. 7, 267. Τ 

περιΐδμεναι; 8. περιεῖδον. 
περιΐστημι (στημι), Aor.2. περίστην, 


ep. .st. περιέστην, Conj. περιστήωσι st. 
περιστῶσι, Opt. περιαταῖεν, Aor. 1. M. 
περιστησάμην, Aor. P. περισταϑην. Hom. 


nur intrans. Aor.2, Act. Ned. und Aur.Y. 


zer» 


sich rings um ΄ 


\ 


Περικαλλής. 


1) sich herumstellen, ringsher- 
umstehen, Jl. 4, 532. auch Aor. Pass. 
Od. 11, 243. 2) sich um Jem, od. 
Etwas herumstellen,'ihn umge- 
ben, einschliefsen, mit Äcc. βοῦν 
περιστήσαντο, sie stellten sich um den 
Stier, Jl. 2, 410. Od. 12, 366. τιγά, Jl. 
17, 95. Od. 20, 50. 


περικαλλῆς, EG (καλός), sehr schön, 
aufserordentlich schön, reizend, 
V., gewöhnl. Beiw. von Sachen; von 
Personen seltner, Jl. 5, 389. Od. 11, 181. 
h. Merc. 323. 

περικαλύπτω, nur ia Tmesis, 8. xa- 
AUNTO. 

repixsiuct, Dep. M. (κείμα), um 
etwas liegen, umgeben, umfas- 
sen, mit Dat. τόξῳ, Od. 21, 54. twf, 
jem. umfafst halten, Jl. 19, 4. übertr. 
nepixeıtal μοί τι. es liegt etwas um mich 
herum, d.i. ich habe Gewinn, Vor- 
theil (V. es fruchtet mir), Jl. 9, 321. 


περικήδομαι, ‘Med. (κήδω), sehr 
besorgt, bekümmert sein, τινός, 
um Jemanden, Od. 3, 219. τινὲ βιότου, 
für Jem. wegen des Gutes besorgt sein, 
*Od. 14, 527. 


περίκηλος, 09, poet. .(zjlov), sehr 


dürr,se rtrocken,*0d.5,240. 18, 309. 

Περικλύμενος, 0, 8. des Neleus 
u. der Pero, hatte vom Poseidon die 
Gabe erhalten, sich in viele Gestalten 
zu Werwandeln, Od. 11, 286. ΄ 


Ἐπερίκλυστος, n,0V (κλύζω), rings 
Φ 


umspült, rings umwogt, Jj4os, 
Ap. 181. 


περικλυτός, ὄν (κλυτός), 1) von 


allen Seiten vernommen, dah. 
laut redend, laut singend, wird 
so als Beiwort von ἀοιδός erklärt, Od. 
1, 325. (V. dagegen: weitgepriesen), 
gewöhnl. 2) wovon man ringsum hört, 
d. i, hochberühmt, ruhmvoll, 
- herrlich, Beiw. von Personen und 
Sachen, Jl. 1, 607. 7, 299. 
περικτείνω, nur in’Tmesis, 8. xtelvo. 
περικτίονες, Ol (κχτίζω), nur Plur., 
die Herumwohnenden, Nachbarn, 
Jl. 19, 104. auch als Adj. mit ἄνϑρωποι, 
Od. 2, 65. ἐπέκουροι, Jl. 17, 220. 
περικτίται, ὧν, Ol, ep. — περικτίο- 
VESy Od. 11, 288. T 
περιλέπω, nur in Tinesis, 5. λέπω. 
περιμαιμαώ; ep. (μαιμάω), nur Pr., 


Part. ep. περιμαιμώωσα st. περιμαιμάουσα," 


ringsum toben, hastigumsuchen, 
mit Acc. σχόπελον, Od. 12, 95. + 
περίμετρος, ον (μέτρον), übermä- 
’[sig grols, ἱστόν, "Οά. 2, 95. 19, 140. 
Ilegiunöng, &05, 6 1) ein Gefährte 
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Is φεφδέω. 


des Odysseus, Od. 11, 23. 2) V. des 

Schedios, Jl.: 15, 515. 
TTEQLUNKXETOS, OY, poet. == περιμημή, 

ἐλάτη, 1... 14, 287. Τηὔγετον, Od. 6, ΙΝ. 

TEQLUNKANG, ἐς (μῆκος), sehr lang, 
sehr hoch, v. Bergen, Jl. 13, 6. ἡ 
13, 188. ν. Stabe der Kirke, Od. 10,1% 
v. Halse der Scylla, Od. 12, 90. 

περιμηχανάομαι, Dep.M. (μηχανὴ, 
3 Pl. Pr. περιμηχανόωγται, ep. zerdehit: 
von allen Seiten listig bereite 
überhpt. listig beschliefsen, τὸ θὲ, 
7, 200. δούλιον ἡμάρ τινι, *Od, 14, 3. 

Πέριμος, ö, 8. des Meges, ἃ 
Troer, von Patroklos erlegt, Jl. 16,6% 

περιναιδτάω, poet. (vausıdo), 
ringsherum wohnen, Od. 3, 66.& 
651. 2) intrans. bewohnt werde, 
liegen, v. Städten, ἕ Od. 4, 171. 

- περιναιέτης, OV, ὃ, poet. (ναίω), 
Herumwohnende, Nachbar, # 
21, 488. 1 , 

περιξεστοδ, T, 0% (ξεστός), rings 
um behauen, geglättet, glatt; 
πέτρη, Od. 12, 79. + 

περίοιδα, s. περιεῖδον. ᾿ 

περιπέλομαι, Dep. M. poet. (κἂν 
{αι}, nur syncop, Part. περεπλόμενου |) 
sich herumdreben, umrollen,;i 
Kreise umlaufen, von der Zeit: ®# 
ριπλομένων ἐνιαυτῶν, im Kreislaufe de 
Zeiten, Od. 1, 76. 51. 23, 833. h. (of 
266. 2) vom Orte: mit Acc. etw. 
umgeben, umzingeln, Jl. 18, 2%. 

περιπευκής, EG, poet. (πεύχη), sehr 
bitter, sehr herbe, sehr schmerr |" 
lich, βέλος, Jl. 11, 845. + - 

TEQLTTAERW (πλέκω), nur Aor. Ρ. δ ἢ, 
περιπλέχϑην ohne Augm. umflechten, 
umwinden, Pass. sich winden un 
etwas, etwas umschlingen, ἢ 
Dat. ἱσιῷ, Od. 14, 313. jemd. umar- 
men, yent, *Od. 23, 33. ᾿ 

TTEOLTTÄNFNG, ES (πλῆϑος), sehr voll ἢ 
sehr bevölkert, Ὀρτυγίη, Od. Ih 
405. + 

περιπλόμενος;, 5. περιπέλομαι. : 

περιπρό, Adv. (πρό), herum υἱὲ 
vor, gar sehr, vorzüglich, 7}. 1, 
180. 16, 699. ed. Spitzner, bei Wei 
getrennt: περὶ πρό. 


TTEOLTTOOYXEW (zo), nur Part. Aorf 
περιπροχυϑείς, darüber ringsumgi® 
[sen. Pass. sich darüber ergi®* 
fsen, rings überströmen, überff. 
ἔρος ϑυμὸν περιπροχυϑεὶς ἐδάμασσε, üt 
Liebe überwältigte mein Herz, ring 
es umströmend, Jl. 14, 316. + 

περιῤῥέω (δέω), Impf. περέῤδεε, ring: 
umflielsen, umströmen, mit Aw. 
Θὰ. 9, 38. ἃ 


a 


ὑδηδής. 
)ηδής, ἐς (περιῤῥέω), um et- 


um, darüber her fallend; 
; τραπέζῃ χάππεσε διγηϑείς, 
d über den Tisch fiel er tau- 
nab (V. übergewälzt mit dem 
ρα er schwindelnd hinab), 
ι. 
ὑτος, ον (δέω), rings um- 
Beiw. von Kreta, Od. 19, 173. + 
iv (σαίνω), ep. περισσαίνω, 
. umwedeln, umschmei- 
τινά, Od. 16, 4. 10. οὐρῇσιν, 
215. 
ίω (σεέω), ep. περισσεέω, nur 
» ringsum erschüttern, 
ringsum sich schütteln, 
ı, vom Helmbusch, *Jl. 19, 
15. h. 6, 4. 
λενέω; poet. (σϑέγνος), nur Part, 
Ἐρισϑενέων,. übermächtig, 
rk sein, Od. 22, 368. + 
'ETTTOG, OV (σχέπτομαι), rings- 
:hen, dah.: frei liegend, 
send (V. weit umschauend), 
d. 1, 426. 10, 211. 14, 6. 
αἶίνω, poet. st. περισαένω. 
είω, poet. st. περισείω, 
αδόν, Adv. (περιΐστημι), um- 
end, Jl. 13, 514. + 
EIN, 5. περιΐστημι. 
εἰχω (στείχω), Aor. 1. περί- 
περιέστειξας, rings herum- 
rings umwandeln, Od. 4, 


ἕλλω (στέλλω), Aor. 1. Part. 
» ankleiden, bekleiden, 
ine Leiche einkleiden, mit 
24, 293. Τ 
εναχίζω, »poet. (στενα χέζω ); 
led. Pr. u. Impf. ringsum 
od. erschallen, mit Dat. 
»n den Fülfsen, Od. ‚23, 147. 
sis, Od, 10, 454. δῶμα περι- 
ε αὐλῇ, ringsum erschallt das 
Vorhofe, Od. 10, 10. So Wolf. 
Vofs u. Bothe nach Cdd, αὔλῃ 
jet, von der Flöte Getön. 
γὼ (στένω), 1) = στεναχίζω, 
en; umtönen, mit Acc, h. 
) = στεένω, nur Med. περι- 
ιστήρ, der Magen wird zu eng, 
'üllt, Jl. 16, 163. + 

jWOL, 8. περιΐστημι. 

φω (στέφω), ringsum be- 
‚ umgeben, τό τινι, etwas 
. 5, 303. + 

’ 

woxıLo, alte L. st. περίιστε- 
. 10, 454. 23, 146. 

έφω (στρέφω), Part. Aor. πε- 
ringsum. drehen, her- 
‚ngen, mit Acc. dioxor, Od. 


4 
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Περιφαίνομαι. | 


8, 189. τινὰ χειρί, 4]. 19, 131. h. 2, 409. 
Pass. μάλα wxa περιστρέφεται κυκόωντι, 
sc. γάλα, sehr schnell wird sie won dem 
Vermischer gerührt, 5]. 5, 903. besser 
ist die Lesart: περιτρέφεται, nach Eu- 
stath. So Vofs: eilig erharrscht sie 
dem Vermischer.. | 
περίσχεο;, 5. περιέχω. 

. περιτάμνω," ep. und ion, st. πὲρω 
τέμνω (τέμγνω), rıngsum abschnei- τ᾿ 
den, dah. Med. etwas für sich ab- 
schneiden, und als Beute fortschlep- 
pen; plündern, rauben, βοῦς, *Od. 
il, 402. 24, 112. vergl. τέμνω. 

περιτέλλομαι, Dep.M. (τέλλω), poet. 
nur Präs, seinen Kreislauf voll- 
enden, umrollen, herumlaufen, 
verlaufen, ap περιτελλομένου ἔτεος, 
als das Jahr wieder umlief, Od. 11, 295. 
14, 294. περιτελλομένων ἐνιαυτῶν, im 
-Umlaufe der Jahre, d. i. so oft der Ta 
des Festes wiederkehrt, Jl, 2, 551. νεῖ. 
8, 404. 418. 5. περιπέλομαι. d 

περιτίϑημι, nur in Tmesi, s. τέϑημι. 

Ἐπεριτιμήεις, εσσα, εν (τιμήεις), 
sehr geehrt, Ὦ. Ap, 6θὅ.: 

TTEAITGETTW (τρέπω), nur intrans, sich 
umwenden, wiederkehren, in Tme- 
sis, Od. 10, 469. + 5. τρέτω. 

περιτρέφω (τρέφω), ringsherum 

erinnen machen; Pass. rings- 
Berum gerinnen, τινές um etwas, 
σαχέεσσι περιτρέφετο χρύσταλτος, rin 
um die Schilde setzte sich Eis an, Od. : 
14, 477. 7 u. Jl..5, 903. 8. περιστρέφο;- 
περιτρέχω (τρέχω), ringsherum 
laufen, in Tmesis, περὲ δ᾽ ἔδραμε, 4]. 
14, 413. 1 

περιτρέω, poet. (τρέω), Aor: ep. 718- 
ρέτρεσα, ringsherum zittern, in 
Angst sich überall hin zerstreu. 
en, Ji. 11, 676. + 

περιτρομέομαι, Dep. Med. (τρομέω 
= τρέμω), ringsum zittern, σάρκες 
περιτρομέοντο μέλεσσιν, an den Gliedern, 
04. 18, 77. + 

περιτροπέω, ep. und ion. st. περι- 
τρέπω, nur Part. Praes. 1) sich um- 
drehen, den Kreislauf vollen- 
den, umrollen, von der Zeit, JL 2 
295. 2) von Personen: sich überall 
hin wenden, μῆλα πολλὰ περιεροπέον- 
tes ἐλαύγομεν, uns überall hinwendend 
(d. i. in grofsem Umwege) trieben wir 
die Schaafe weg, Od. 9, 465. mit Acc. 
φῦλα ἀνθρώπων, unter den Geschlech- 
tern der Menschen verkehren, h. Mere. 
542. 

περίτροχος; ον (τρέχω), im Kreise, 
herumlaufend, dah. kreisrund, 2]. 
23, 455. T, . 

περιφαίνομοι, Pass. (peiva), LINE 


Περίφας. 


um erscheinen, ringsum sicht- 
bar sein, nur Part. περιφαινόμενον 
ὄρος, ein weitgesehener Berg, Jl. 13, 
179. h. Wen. 100. ἐν περεφαινομένῳ, auf 
rinzeum sichtbarer Stätte, Od. 5, 476. 
ἐρίφας; αντος, 0, 1)5 des Oche- 
sios, eın Ätolier, welcher von Ares 
etödtet ward, Jl. 5, 812 ff. 2) 8. des 
pytos, einHerold der Troer, Jl. 17,323. 
Περιφήτης; ov, Ο, 1)S.desKopreus 
aus Mykenä, von Hektor erlegt, Jl. 15, 
639. 3) ein yolerı JS. 14, 515. 
περιφραδῆς, ἐς (περιφράζομαι), sehr 
bedanh far klug, ΡΩΝ 464. oft 
Adv. περιφραδέως, bedachtsanı, vor- 
sichtig, Jl. 2, 466. Od. 14, 431. 
περιφράζομαι, Med. (φράζω), von 
allen Seiten überlegen, sorgfäl- 
tig bedenken, vooror, Od. 1, ὃ. Τ 
περίφρων, ον (φρήν), sehr be- 
dachtsam, vorsichtig, verstän- 
dig (sinnig, V.), Beiw. der Frauen, Jl. 
6, 412. Od. 1, 329. u. oft. 
περιφύω (φύω), nur Aor. 2. Inf. ze- 
eıpüvaı u. Part. περιφῦς, intrans. um- 
her anwachsen, dah. περιφῦναί τινι» 
jemanden umschlingen, umarmen, Od. 
19, 416. gewöhnl. mit Acc., Od, 24, 236. 
320. ohne Casus, "θά. 16, 21. 
περιχέω (χέω), Aor. 1. πεῤιχεῦα, ep. 


st. περιέχευα, “Aor. 1. Med. Conj. περι-. 


χεύεται mit verkürzt. Vocal, Od. 6, 232. 
vergl: .Od. 3, 426. darum, darüber 
gielsen, darüber schütten, τό Jl. 
21, 319. ἠέρα τινί, Od. 7, 140., insbe- 
sond. vom Metallarbeiter, χρυσὸν χέρασι; 
Geld um die Hörner legen, vom Opfer- 
thiere, welches zum Opfer geschmückt 
wird, indem man Goldplättchen um die 
Hörner legt od. sie vergoldet, Od. 3. 
426. 7]. 10, 294. übertr. χάριν τινί, An- 
muth über jem. ausgiefsen, Od. 23, 162. 
— Med. 1) sich (sibi) umgielsen, 
χρυσὸν ἀργύρῳ, Gold um das Silber 16- 
gen, d. 1. vergolden, Od. 6, 232. 23, 
159. 2) sich uber etwas verbrei- 
ten, übertr. in Tmesis, Jl. 2, 19. 

περιχώομαι (xwouaı), Aor. ep. re- 
ριχωσάμην ohne Augm., heftig zür- 
nen, τινί τινος, auf jemanden wegen 
Jemandes, ἢ]. 9, 449. 14, 266. 

TELLWTTN, ἡ (ὥψ), Ort, von dem man 
weit um sich sehen kann, Warte, 
Höhe, Jl. 14, 8. Od. 10, 146. 


περιώσιος, 0Y, poet. st. περιούσιος, 
übermäfsig, sehr grofs, Neutr. als 
Adv. übermäfsig, zu sehr, Jl. 4, 


359. Od. 16, 203. Plur. h. 18, 41. mit 


Gen. περιώσιον ἄλλων, weit vor den 
andern, h. Cer. 363. 
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περνάς, Iterativf. Impf. 3 Sg. πέργονχ' 


schwärz- 


lich, dunkel (V. schwarzgeflügelt), 










Περσεφόνεια. 


Bein. des Adlers, Jl. 24, 316. + ϑιρι, 
μέλας, vergl. μόρφνος. 
Περκώσιος; 0, aus Perkote, ἢ, ἢ 
831. 6, 80. ς : 
Περκώτη, 7, St. in Kleinmysief 
am Hellespont zwischen Abydos wi 
Lampsakbs, Jl. 2, 835. 11, 229. zu Str 
bo’s Zeit ein Flecken bei Parion Ice 
περκώτη. (Περχώπη ist falsche Lesart) 
πέρνασχ᾽ st. πέρνασκε, 8. πέρνημι, 
πέρνημιγ) ep. Nbf. zu περάω, Part, 


st. πέρνασκε, ausführen und verkarf 
fen, τινά, jemanden, JI. 22, 45. 24,768 
χτήματα περνάμενα, verkäufliche Güte, f. 
*J1. 18, 292. 
περονάω (περόνη), Aor. ep. περόνη, 
Aor. Μ. περονησάμηγ stets ohne Augmy 
durchstechen mit einer Spange 
oder Schnalle, überhpt. durchbo® 
ren, τινὰ δουρί, 4]. 7, 145. — Μεὲ 
sich etwas mit einer Spangelb* 
festigen, mit Acc. J4aiver, ἡ}. Ih 
133. τὶ ἐνετῇσι» mitSpangen, Ἐ41.}48. 

TTELOYN, 7) (πείρω), eigtl. die Spimik: 
in der Spange; überhpt. die 8 ang 
die Schnalle, deren Zunge od. 8 
zum Festhalten des Kleides dient, JL& 
425. Od. 18, 293. 19, 226. 

TEQOWOL, 8. περάω. 

* Περσαῖος, ὃ (Πέρσης, Hes. 1.37} 
5. des Titanen Krios u. der Eup® 
bıa, Vater der Hekate, h. Cer. 4. ᾿ 

πέρσα, ep. st. ἕπερσα, 8. negde. 

Περσεύς, ἕως, ion. α. ep. ἦος (Hera Κ΄ 
Penetrius), 1) 8. des Zeus u. der ἢ" Κ΄ 
nae, T. des Königs Akrisios mArf 
gos. Sein Grofsvater liefs ihn mitdef 
Mutter in einem Kasten ins Meer wer 
fen; er wurde aber vom König Poly- f 
dektes in Seriphos gerettet. Als δ' 
erwachsen war, gab ihm dieser, umjba ff’ 
zu entfernen, den Auftrag, das Haspl 
der Medusa zu holen. Er vollbracht 
glücklich die That und befreite au 
auf der Rückreise die an einen Fels 
gebundene Andromeda, T.. des ΚΕ 
pheus, die von einem Seeungehestf 
verschlungen werden sollte. Andro 
ward seine Gemahlinn und gebar ib# 
den Alkäos, Elektryon, Jl. 14, 319.3 
2) S. des Nestor u. der Anaxibit 
Od. 3, 414. 445. 

Περσεφόνεια, 7, ep. st. Hlepasgom 
T. des Zeus u. der Demeter I ", 
326. Gemahlinn des Hades, πεῖ] 
sie ‘der Mutter entführte. Sie beherrscht 
mit ihrem Gemahl die Schatten u. δὲ 
Unterwelt überhaupt, Od. 10, 491. Ih 
47. 7]. 9, 457. Ihre heiligen Haine ke 
finden sich am Westrande der Erde, 88 
der Grenze des Schattenreichs, Od. Ih 


m 


ıch Eustath. zu Od. 10, 491. 
ιν u. φόνος, die Todbringerinn, 
g08poyn ion. Περσεφόνη. 

» ἢ» T. des Okeanos, Gat- 
Helios, Mutter des Äetes u. 
e, Od. 10, 139. Περσηΐς, ἴδος, ἡ, 
356. ς 

"αδης; Οὐ,» O0, poet. st. IIso- 
. od. Abkömmling des Perseus 
elos, Jl. 19, 116. 
να. πεσέεσθαι; s.: πίπτω. 

8) Ο5) att. πειτόῶῷ der Stein 
ttspiel, schon Od. 1, 107. 7 
ϑυμὸν τέρπειν, nach .Vols ım 
ieben das Herz erfreuen. Eu- 
d. St. u. Etym. M. geben fol- 
siele an: 1) Zwei Personen 
eder mit 5 Steinen. Man hat 
5 Thonfläche :mit Linien, von 
miitelste ἑερά hiefs. Die Steine 
ἢ Parteien von verschiedener 
rden nun gesetzt, und der eine 
ı andern auf die mittlere Linie 
ielsen. 2) Eine zweite Art. soll 
en erfunden sein, und hängt 
nomie u. Astrologie zusammen. 
Iritte Art führt Athenaeos ]J, 
an, welche Apion von einem 
Kteson aus Ithaka will gehört 
die nach der Sage die Freier 
funden haben. „Die Freier, 
r, 108 an der Zahl, stellten 
iel Steine in gleicher Anzahl 
‚ander, so dafs also auf jeder 
standen. In der Mitte blieb 
er leerer Raum, auf dem ein 
Icher Penelope hiels, gesetzt 
Nach diesem warf der Freier, 
005 bestimmte, vermittelst der 
Tra£f er die Penelope und 
sie von der Stelle, so setzte 
Stein an die Stelle der Pene- 
ann richtete er die Penelope 
elle auf, wohin sie geschnellt 
schnellte nun mit dem seini- 
ler Mitte nach demselben. Traf 
einen andern zu berühren, so 
resiegt, und dies galt für ein 
ıen. BEurymachos siegte am 
t _— Diese Erklärungen schei- 
s nur Erfindungen der Gram- 
u sein und wenig Glauben zu 
‚„ vergl. Wiedemann’s huma- 
azin 1787. St. 3. p. 237. und 
u0d lc. 


, ep. Inf. Praes. πεσσέμεν, eigtl. 
ärme erweichen, dah, 1) von 
»: weich machen, reifen, 
ı, zit, Od. 7, 119. 2) übertr. 
:n, dah.: χόλον, den Zorn ver- 
αν, in sich begen, Jl. 4, 513. 
‚idea, die Sorgen in sich ver- 


‚ Il. 24, 617. 639. γέρα, die 


» 


413 


Πετρῆἥεις. 


Geschenke verdauen, d.i. sie sich wohl 
bekommen lassen, sie ruhig genielsen, 
1]. 2, 237. ὁ) pflegen, heilen, βέ- 
λος, 1]. 8, 513. 

πεσών, 8. πέπτω. \ 

πέταλον, TO (rereyvuuı), Blatt, ge- 
wöhnl. Pl, 7]. 2, 312. Od. 19, 520. . 

πεταγγῦμι, Aor. ἐπέτασα, ep. πέτασα 
(00), Perf. P. πέπταμαι, Aor. P. ἐπετά- 
σϑην, Nbf. πιτνάω, 1) ausbreiten, 
entfalten, mit Aco. λῖτα, ἑστία, Od. ὅ, 
269. 6, 94. χεῖρέ τινι, die Arme ausbrei- 
ten gegen Jem., Jl. 4, 623. 13, 549. Od. 
5, 374. von der Thüre: Pass. πύλαι 
πεπταμέναι, geöffnete Thürflügel, 9]. 21, 
631. 2) übertr. ϑυμόν, das Herz jeman- 
des erweitern, d. i. schwellen, Od..18, 
160. und iın Pass. αἴϑρη πέἕέπταται ἀνέφε- 
406, Heitere breitet sich wolkenlos aus, | 
Od. 6, 45. αὐγὴ Ἠελίοιο, 41. 17, 371. 
πετεηγνός, N, 09 (πέτομαι), poet. st. 
πετηνός, fliegend, geflügelt, be- 
fiedert, Beiw. der Vögel, Plur. Subst. 
τὰ nerenvo, das Geflügel, die Vögel, 
71. 15, 238. 2) ‘von jungen Vögeln: 
flügge,, Od. 16, 218. Ä 
Πετεών, ὥνος, ἢ» Flecken des The- 
 baischen Gebietes in Böotien. bei Ha- 
‚liartos, Jl. 2, 500. 

Πετεώς, W, poet. ©o, ὃ (nach Eu- 
stath. att. st. Πετεός, davon Gen. IIersoto, 
J. durch Dehnung Πετεῶο), 8. des Or- 
neus, Vater des Menestheus, welcher 
von Theseus aus Attika vertrieben wur- 
de, 7]. 2, 552. 13, 680. ᾿ , 

σεέτομαι, Dep. Med. Aor. ἑἐπτάμην, 
Conj. 3 Sg. πτῆται, 4]. 15, 170. und mit 
activ. Form ἔπεην, Batr. 207. (ep. Nbf. 
ποτέομαι, πωτάομαϊ), 1) fliegen,. zu- 
nächst von Vögeln u. Insekten, Jl. 2, 
89. 16, 265. 2) von der schnellen B&- 


wegung der’ Götter, Menschen u. Thie- 
re: fliegen, schweben, eilen, 


rennen, von Apollo, Iris, Hermes, Jl. 
15, 150. Od. 5, 49. von Menschen, Jl, 
13, 755. Od. 8, 122. oft von Rossen: 
οὐκ Qaxovıe πετέσϑην; δ) von leblosen 
Dingen: von Pfeilen, Steinen, Schnee 
u. agel; Jl. 13, 140: 592. 15, 170. , 

πετραῖος, ἢ» 0%, felsig, steinig, 
an Felsen wohnend, Σκχύλλη, Οἀ. 12, 
231. 7 προχοή, h. Ap. 385. 

πέτρη; 9, ion. st. πέτρα, 1) Fels, 
Klippe, oft. 2) ein Stein, Fels- 
stück; als Sinnbild der Festigkeit, Od. 
17, 46%. u. der Gefühllosigkeit, Jl. 16, 
35. sprichw. οὐκ ἀπὸ δρυὸς οὐδ᾽ ἀπὸ 
πέτρης, 5. δρῦς. 


πετρήξις, εσσα; €, poet. (πέτρη), 
felsig, steinig, ΑΑὐλίς, 51. 2, 496. ᾿ 
Πυϑώ, 11. 9, 405. νᾶσος, Od, 4. an. 
b. 18, 7. | 


’ 


τό (nee), eigtl. der untere 
Ruders, Ruderblatt; das 
der überhpt., *Od. 7, 328. 


7 ὧν (πήγνυμι), zusam- 
οἵ», fest verbunden, fest, 
. 10, 353. 13, 703. Od. 13, 32. 
). 
χῆλε, 5. πάλλω. Ä 
γν, 006, ὃ, S. des Flufsgot- 

u. der Nymphe Periböoa, 

ff. 


n9, 00 u, &W, ὅ, ep. Πηληϊά- 
r Pelide, 5. des Peleus = 
18; 1.1, 146. (Gen. Πη- 
. 1,1. ist fünfsilbig mit Sy- 
lesen.) 

v, wvog, ὃ = Πηλείδης; 
188.. Od. 5, 310. — 2) der 
»wohner, Name eines Frosches, 


νάδε, Adv. zum Peliden, 2]. 


A 7065, u. E06, ὁ (Herm. Pul- 
S. des Aakos, Beherrscher 
idonen zu Phthia in Thessa- 
I, 188. 189. Er floh wegen 
dung seines Bruders Phokos 
hia zum Eurytion, heirathete 
chter Antigone, welche 
olydora gebar, Jl. 16, 175. 
dann an dein Argonautenzuge 
alydonischen Jagd Theil. Nach 
der. Antigone vermählte er 
der Nereide Thetis, mit 
r den Achilleus zeugte, Jl. 16, 
3. An dem Vermählungsfeste 
ie Götter Theil und beschenk- 
1. 24, 59. f. 16, 143. 380. 2) 
ammbewohner, Name eines 
‘von πηλός), Batr. 29. Ä 
I6, 7, 0%, ep. st. Πηλεῖος (Πη- 
eisch, δόμος, Jl. 18, 60. 441. 
(δῆς, ep. st. Πελείδης, w. m. 8. 
N%0G, ἢ (πάλλω), der Helm, 
wallenden Helmbusch 50 be- 
8, 308. 15, 608. Od. 1, 256. 
9 dog, 7, Pelisch, vom 
ion, 7 melin, die Pelische 
Iche dem Peleus von Cheiron 
wurde, *Jl. 16, 143. 19, 390. 
v, TO, ein hohes, waldiges Ge- 
"hessalien, dem Ossa gegen- 
sen, welches mit dem Vorge- 
pias endigt, j. Zagora, 3]. 2, 
44. 
βάτης, ουὅ, ὃ (βαίνω), Koth- 
Froschname, Batr. 240. 


 Ö, der Schlamm, Koth, 
δῖ. 240. , . 
ατος, τὸ (πέπηϑα, πάσχων), 
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._ Πηνΐίον. 


Leid, Unglück, Unheil, Noth, 
Verderben, oft Pl. πήματα πάσχειν" 
πῆμα κακοῖο, Unheil, Strafe für den _ 
Frevel, Od. 3, 152. δύης πῆμα, Od, 14, 
348. Oft von Personen statt Unheil 
bringend: ἔτρεφε πῆμα Τρωσί, ihn 
erschuf zum Verderben der Olympier, 
7. 6, 282. cf. 3, 50. 10, 453. 11, 347. 
Od. 12, 125. 17, 446. h. Ap. 304. 
πημαίνω (πῆμα), Fut. πημανῶ, ep. 
ανέω, Aor. 1. ἐπήμηνα, Aor. P. ep. πη- 
μάνϑην, 1) intrans. Unheil anrich- 
ten, schaden, sündigen, ὑπὲρ ög- - 
κια, wider den Vertrag, Jl. 3, 299. 24 
781. 2) trans. mit Acc. beschädigen, 
verletzen, verderben, Jl. 15, 42. 
Pass. Od. 8, 563. 14, 255 . 
Πηνειὸς; Ö, Peneus, Flufs in Thes- 
salien, welcher auf dem Pindos ent- 
springt, durch das Thal Tempe dlefst 
und ın den Thermaischen Meerbusen 
fallt, 1. Salambria, 41. 2, 752. 
Πενέλεως, w, αἴξ. st, Πηνέλαος, ep. 
oo (Leutwart von πένομαι u. λαός, von 
der Form Πηνέλεος, der Gen. Πηνελέοιο, 
Jl. 14, 489. (nach Thiersch $. 184. 17. 


ist die Lesart Πηνελῶο vorzuziehen, wel- ἢ 
‘che Bothe aufgenommen hat.), $. des 


Hippalkmos, Heerführer der Böo- 
tier vor Troja. Er ward im Gefecht 
um den Leichnam des Patroklos vom 
Polydamas verwundet, J1.2,494. 17, 157. 


Πηνελόπεια, Y, ep. st. Πηνελόπη 
(das Gewebe auftrennend von πήνη und, 
λέπω), T. des Ikarıos u, der. Peri- 
böa, Od. 1, 329. Gemahlinn des Odys- 
seus, deren eheliche Treue u. Liebe 
die Odyssee verberrlicht. Während der 
Abwesenheit ihres Gatten fanden sich 
viele Jünglinge ein, welche um ihre 
Hand warben. Sie hielt die Freier 
lange durch .eine List auf, indem sie vor- 
gab, sie wolle dann einen zum Gemahl 
wählen, wenn sie das angefangene Lei- 
chengewand: für Laertes fertig gewebt 
haben würde. Aber es ward nie fertig; 
denn sie trennte in der Nacht wieder 
auf, was sie bei Tage gewebt hatte. 
Od. 2, 88 ff. 19. 139 #. ine Sklavinn 
verrieth endlich ihre List; da. kehrte 
Odysseus nach zwanzig Jahren zurück 
und tödtete die Freier, Od. 21, 22. ' . 


πηνίον, τό (πῆνος), Demin. der auf 
die Spule gezogene Faden des 
Einschlags (das Garn zum Einschlag, 
V.), 71. 23; 762. ὁ Zunächst hinter dem 
Aias eilte Odysseus vorwärts, und war 
ihm so nahe, als das Weberschiffchen, 
womit der Finschlag (rnviov) durch die 
Aufzugsfäden hin (παρὲχ μέτον) gezogen 
wird, der Brust der Weberin ist. Nach 


“ Andern die Spule, auf welche der 


Einschlag gewickelt war, Damın uumut 


N 
\ 


Πέτρος. 
πέτρος; ö, νοοῖ. das Felsstück, 
der Stein, *Jl.7, 270. 20,288. Batr. 218. 
πεύϑομαι, poet. st. πυνϑάνομαι, W: 
m. 8. 
πευχάλιμος, ἢ, ον, hom. Beiw. stets 
φρεσὶ πευκαλίμῃσι, Jl. 8, 366. 14, 165. 
15, 81. klug, verständig (wahrschl, 
nach Buttm. Lex. I, p. 18. eine Nebenf. 
von nurwös, wie λευγαλέος von λυγρός, 
_ nach den Grammat. von reixn, die 
Spitze:scharf,durchdringend),*Jl. 
᾿ς πευκεδανός, 7, 09, poet. (πεύκη), 
ewöhnl. erklärt: bitter, herbe, als 
eiw. des Krieges, Jl. 10, 8. ὦ (nach 
Buttm. Lex, I. p. 17. v. πεύκη, eigtl.der 
Spitzbaum, die Spitze, spitzig; 
dah. scharf, schmerzlich, vergl. 
ἐχεπευκής). _ 
 qevan, ἢ, die Fichte, Föhre, 
Pechfichte, Ὁ]. 11, 494.. 23, 328. 
πεύσομαι; 3. πυνϑάνομαι. 
πέφανται, 8. φαίνω. 
πεφασϑαι, 5. ΦΕΝΩ. 
πεφασμένδς, Il. 14, 127. Part. Perf. 
P. v. φαίνω. 
πδφήσομαι, ep. 1) Fut. Pass. zu 
φαίνων Jl. 17, 155. Od. 22, 217. 2) Fut. 
Pass. von BEN2, Jl. 13, 829. 15, 140. 
w. m. 8. 
πεφιδέσϑαι, 8. φείδομαι, ' 
πεφιδήσομαι; 5. φείδομαι. 
πέφνον, ep. st. ἔπεφνον, s. ΦΕΝΩ. 
πέφραδον, πεφραδέειν, 5. φράζω. 
πέφρικα, 8. φρίσσω. 2 
TEepvadgt, 5. φύω. 
πεφυγμένος; 8. φεύγω. 
πεφυζότες; ep. st. πεφευγότες, Part. 
Perf. Nom. Pl. flüchtig, vom St. $YZR. 
(vergl. φεύγω). 3]. 21, 6, 528. 
πεφυλαγμένος, 5. φυλάσσω. 
πεφυυΐα;, ep. 8. φύω. 
πέφυρμαι, s. φύρω. 
πῇ od. πῇ (ed. Spitzn.) Adv. der 
Frage: 1) wie, auf welche Weise, 
warum, Jl. 10, 385. Od. 2, 364. 2) 
vom Raume‘: wohin, 4}. ὅ, 472. 6,377. 
Od. 17, 219. wo, 4]. 13, 307. 
σπή od. 7. (ed. Spitz.) enklit. Adv. 
1) aufirgend eine Weise, etwa, 
οὕτω rn, ‚so etwa, Jl. 24, 373. 2) ir- 
gend wohin: Jl. 3, 400. οὔτε πη ἄλλῃ 
d. 2, 127. irgendwo, Od. 22, 25. 
πηγεσίμαλλος, ον (μαλλός), dick- 
wollig, mit dicker Wolle, ἀρνειός, 
N. 8, 197. F 


x πηγή. N,die Quelle, der Quell, 
JL 2, 523. Od. 6, 124. 


σεγγγύμε, Fut, πήξω, Aor. ἔπηξα, ep. 


πῆδα, Perf. 11. πέπηγα, Plapf. 3 Sg. 
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3 


ἐπεπήγει, Pass. Aor. 2. ἐπάγην, ep. mr 
yyv, Aor. 1. Pass. nur πήχϑεν, ep. di. 
ἐπήχϑησαν, Jl. 8, 298. 1) Act. eigll 
fest machen, 1) fest stecke, 
hineinschlagen,hineinstolsen, 
hineintreiben, τί, etwas; der ht 
wird durch Präpos. bestimmt, ἔγχος, dig 
ἐν μετώπῳ, γαστέρι, 4]. 4, 460. 13, 8, 
ἔρετμον ἐπὶ τύμβῳ, das Ruder auf da 
Grab stecken, Od. 11, 77. und Dat, ıl- 
lein, Od. 11, 129. κεφαλὴν ἀνὰ σχοὶδ 
πεσσῳ das Haupt auf die Pfähle stecken, 
71. 18, 177. übertr. ὄμματα κατὰ χϑο 
γός, die Augen auf den Boden hefte, 
J1. 3, 217. 2) zusammenfügen, sim, 
mern, bauen, νῆας, 4}. 2, st. - ἡ 
Med. Aor.1.u.2. Pass. u. Perf. 2. )ὶ» ἢ 
trans. fest werden, dah. a) 81 τ 
cken bleiben, feststecken, haf 
ten, Jl. 4, 185. 5, 616. δόρυ δ' ἐν gel]! 
din ἐπεπήγει, der Speer blieb im Her 
stecken, Jl. 13, 442. cf. 16, 772. 2)fen, 
hart werden, γοῦνα πήγνυται, ὧ 
Glieder werden steif od. erstarren, & 
22, 453. 3) trans. in Aor. I. Zusam- 
menfügen, bauen, ἴκρια ἐπ᾿ αὐτῆ δε 
(sc. νηός) Od. ὅ, 163. 
πηγός, ἡ ὃν, poet. (nıjyvum), Ξε ἔν 
πηγής, prall, dicht, fest, gedrurf 
gen, dah.: ἵπποι, wohlgenährte, krif- 
tige (V.: mächtig) Rosse, Schol. eurer 
geis, Il. 9, 124. 266. κῦμα πηγόν, ein 
zedrängte, gewaltige Woge, Od. 5,3% 
23, 235. (Über die Erklärer, welche # 
bald weifs, bald schwarz nehmens 
Nitzsch zu Od. 5, 388.) 
σπηγυλίς, 100g, ἢ» poet. (πήγνυμι), 
reifig, eiskalt, νύξ, Od. 14, 416} 
Πύήδαιον τό, nach Eustath. ein ur 
bekannter Ort in Troja oder ein Fluh 
der InselKypros, bei Ptolem, Pediacus 
vergl. Mannert Vl.1. p. 442. Jl. 13, 172. 
ndatog, ὃ. 8. des Antenor, πὶ 
cher von Meges erlegt wurde, J1. 5,9 


πηδάλιον TO (πηδόν), das Steuer- 
ruder am Hintertheile des Schiffes 
*Od. 3, 281. h. Ap. 418. 


IIndaoog, N, 1) St. der Lelegeri 
Troas am Satnioeis, Residenz des Kr 
nigs Altes, welche Achilles zerstörts 
Ζ1. 6, 35. 21, 85. nach Plin. = Adr« 
myttium, 2) St. in Messene, nach 
Strabo VIII, p. 369. das spätere Me 
thone, 2]. 9, 152. 294. 


᾿ Πήδασος,͵ ὃ, 1) 8. des Bukolion; 
Bruder des Asepos aus Troja, 3} 6 
21. ff. 2) ein Rofs des Achilleus, J1.1& 
152. 


πηδάω, Impf. 3 Sg. ἐπήδα, Aor. I. 
ἐπήδησα, springen, hüpfen, nos, 
ὅι. 21, 269. von Geschossen: fahren 
fliegen, δα. 14, 55. 


N. , 


ν τὸ (rite), eigtl. der untere 
5. Ruders, Ruderblatt; das 
‚uder überhpt., *0d. 7, 328. 


6 7 ὧν (πήγνυμε)», zusam- 
σι, fest verbunden, fest, 
ΠῊ 10, 353. 18, 703. Od. 13, 32. 
196. | j 


„ ende, 8. πάλλω, . 

κὖν, νοῦ, ὃ, 5, des Flufsgot- 
»s u. der Nymphe Periböa, 
41: ff. ; 

dns, @0 u, ξίυ, ὃ, ep. Hndnid- 
der Pelide, 5. des Peleus 
eus, 711, 146. (Gen. Πη- 
Jl. 1, 1. ist fünfsilbig mit Sy- 
ı lesen.) 

ων, wvog, ὃ — Πηλείδης, 
‚ 188. Od. 5, 310. — 2) der 
ıbewohner, Name eines Frosches, 


— 
— 


h 
ἰωνάδε, Adv. zum Peliden, Jl. 


τ 055 τ. ἔος, ö (Herm. Pul- 
, 5, des Aakos, Beherrscher 
midonen zu Phthia in Thessa- 
21, 188. 189.. Er floh wegen 
ordung seines Bruders Phokos 
ıthia zum Eurytion, heirathete 
Tochter Antigone, welche 
Polydora gebar, Jl. 16, 175. 
n dann an dem Argonautenzuge 
Kalydonischen Jagd Theil. Nach 
de der Anti one vermählte er 
t der Nereide Thetis, mit 
"er den Achilleus zeugte, 4], 16, 
06, An dem Vermählungsfeste 
die Götter Theil und beschenk- 
Jl. 24, 59. ff. 16, 143. 380. 2) 
ılammbewohner, Name eines 
5 (von πηλύς), Bate. 29. 
log, ἢ» 09, ep. st. Πηλεῖος (Πη- 
eleisch, δόμος, 4]. 18, 60. 441. 
iaöng; ep. St. Πελείδης, w, m. 8. 
&, ἡχος, ἢ (πάλλω), der Helm, 
a wallenden Helmbusch so be- 
IL. 8, 308. 15, 608. Od, 1, 256. 
ἄρ, ἄδος, 7, Pelisch, vom 
Pelion, ἢ μελίην die Pelische 
welche dem Peleus von Cheiron 
kt wurde, ἘΠ, 16, 143. 19, 990. 
Ὧν. TO, ein hohes, waldiges Ge- 
ı Thessaliien, dem Ossa gegen- 
en, welches mit dem Vorge- 
epias endigt, j. Zagora, 41. 2, 
᾿ 144. 


loßdeng, 00, ὃ (βαίνω), Koth- 
', Froschname, Batr. 240. 

ὅς, δ; der Schlamm, Koth, 
‚ Batr. 240. 


. - (3 
7 


, τοῦ, τὸ (πέτηϑα, πάσχω), 
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Leid, Unglück, Unheil, Noth, 
Verderben, oft Pl. πήματα πάσχειν} 
πῆμα κακοῖο, Unheil, Strafe für den _ 
Frevel, Od. 3, 152. düng πῆμα, Od, 14, 
348. Oft no Personen statt Ἢ ΒᾺ ὴΣ 
bringend: ἔτρεφε πῆμα Τρωσὶ, ıhn 
εβ εἰλ zum Verderben der Olympier, 
Jl. 6, 232. οἵ, 3, 50. 10, 453. 11, 347, 
Od. 12, 125. 17, 446. h. Ap. 304. 
πημαῖνω (πῆμα), Fut. πημανῶ, ep, 
ανέω, Aor. 1. ἐπήμηνα, Aor. P, ep. πη- 
μάνϑην, 1) intrans. Unheil anrich- 
ten, schaden, sündigen, ὑπὲρ ὅρ-. 
zıc, wider den Vertrag, Jl. 3, 299. 24, 
781. 2) trans. mit Acc. beschädigen, 
verletzen, verderben, Jl, 15, 42. 
Pass. Od, 8, 563. 14, 255- 
Πηνειός, ὃ. Peneus,Flufs in Thes- 
salien, welcher auf dem Pindos ent- 
springt, durch das Thal Tem pe fliefst 
und ın den Thermaischen Meerbusen 
fällt, 1. Salambria, 41. 2, 752. 
ITevelsws, ὦ, att. st. Πηνέλαος, ep, 
oo (Leutwart von πένομαι u. Aads); von 
der Forın Πηνέλεος, der Gen. Πηνελέοιο, 
Jl. 14, 489. (nach Thiersch $. 184. 17. 


ist die Lesart Πηνελῦο vorzuziehen, wel- ὁ 


che Bothe aufgenommen hat,), 5, des 
Hippalkmos, Heerführer der Böo- 
tier vor Troja. Er ward im Gefecht 
um den Leichnam des Patroklos vom 
Polydamas verwundet, 2], 2,494. 17,157. 


Πηνελόπεια, ἧ, ep. st. Πηνελόπη 
(das Gewebe auftrennend von πήνη und, 
Aero), T, des Ikarios u, der Peri- 
böa, Od. 1, 329. Gemahlinn des Odys. 
seus, deren ceheliche Treue u. Liebe 
die Odyssee verherrlicht. Während der 
Abwesenheit ihres Gatten fanden sich 
viele Jünglinge ein, welche um ihre 
Hand warben. Sie hielt die Freier 
lange durch eine List auf, indem sie vor- 
gab, sie wolle dann einen zum Gemahl 


wählen, wenn sie das angef e Lei- 
chengewand: für Laertes fertig ewebt 
haben würde. Aber es ward nie fertig; 


denn sie trennte in der Nacht wieder 
auf, was sie bei Tage ebt hatte. 
Od. 2, 88 ff. 19. 139 #. Eine Sklavinn 
verrieth endlich ihre List; da. kehrte 
Odysseus nach zwanzig Jahren zurück 
und tödtete die Freier, Od. 21, 22. ' . 


πηνίον, τὸ (rijvos), Demin,. der auf 
die Spule gezogene Faden des 
Einschlags (das Garn zum Einschlag, 
V.), Jl. 23, 762. 7 Zunächst hinter dem 
Aias eilte Odysseus vorwärts, und war 
ihm so nahe, als das Weberschiffchen, 
womit der Finschlag (πηνέον) durch die 
Aufzugsfüden hin {παρὲκ μέτον) gezogen 
wird, der Brust der Weberin ist, Nach 


' Andern die Spule, auf welche der 
Einschlag gewickelt war; Damm uummt 


# 


π 


II =; 6 


unrichtir πηνίον als Adject. u, verbin- 
det es mit μεέτον, der auf der Spindel 
ene s. χανών u. μέτυς. 
gesponnene Faden, vu. μὲ 
“nie, ö, oet.derVerwandte, be- 
Ve rwandte durch Heirath, 
Verschwägerte, 21. 3, 163. Od. 8, 
581. nn Bere (wahrscheinl. von πέπᾶμαι 


ὙΠΟ δια. DR nach Eustath. ein Ort i τ 
ΥΉΡ wahrscheinl. die u 3a 
um Pherä, Jl, 2, 766. ed. Wolf. e 
Ven. u. Vols in der Übers. Bothe hat 
die Lesart der alten Ausgaben Πιερίῃ 
aufgenommen; denn hier weidete ER ΔΣΣ 
lon die Heerden des Admetos, h 
en Andere lesen; Φηρείῃ, die Gegend 

er ae 
' Amon, 9, ion, st. πήραν, Reisesack, 
nd *Od. 13, 432. 17, 197. 
06, ἡ), at 
| meit, besond, blind, 41. 2, 599. Ὁ 
ZN ‚006, ἢ, T. des Neleus und 
loris, urch ihre Schönheit be- 
ea Ihr Vater forderte als Braut ὡς 
schenk für seine Tochter dis Rinder 
Iphiklos. Bias liebte sie u, sein Bru- 
der Melampus verschaffte ihm die ge- 
wünschten Rinder, Od. 11, 287. vgl. 15, 


225 ff. 5. Βίας, 

(wahrschl. * verwät. 
ulere, 0 1) der Ellenbogen, der 
Arm von der Handwurzel bis zum EI- 
lenbogen, der Arm selbst, Jl. 5, 314. 
2) der Bügel, welcher die beiden En- 
den des Borens (τύξα) mit einander ver- 
band, die Krümmung des Bogens, an 
welcher man beim” Abschielsen . des 
Pfeils den Bogen falste, 31. 11, 37”. 13, 
583. Od. 21, 419. 3) im Pl. die gebo- 
2. en Enden oder Griffe der Lyra, 

Merec. 50. 

πῖαρ, TO (niov), poet. nur Nom. 4 
Acc. Fett, Talg, Schmalz; βοῶν ἐκ 
πίχρ ἐλέσϑαι, aus "Fett der Rinder rau- 
ben; vom Löwen gesagt, entwed. im 
eigtl. Sinne, (so Buttm. Lex, II. p. 47. 
u. Heyne) od. so viel als die fettesten 
Rinder, Jl. 11, 550. 17, 659. πῖαρ ἑλοῦ- 
σα, h. Ven, 30. übertr. Fruchtbär- 
keit, 2) als Adj, wird es Od. 9, 135. 
erklärt, ἐπεὶ μάλα πῖαρ ὕπ᾽ οὖδας a 
fett ist unten der Boden, ἡ): Nach 
Buttm. 1. ο. ist πῖαρ Substant. u. ὕπὸ ist 
Praepos. denn tüchtig Fett ist unter dem 
Boden; was auch Nitzsch billigt. 

nidaf, 205, 9, der Quell, 
Quelle, Jl. 16, 825. 7 


ri δή EIG, εσσα, ἕν» 
πέλει ες δι ee 


die 


Bein. δι nides a 


da, Jl 11, 1 
JTıdı 2 ar ö, ein Troer aus Per- 
kote, ı n Odysseus erlegte, δὶ. 6, 30. 
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πίε, πιέειν, 5. π 

er , iön.u.e ταξέω da 

Mare Bi % 

σϑην: drücken, "pre 3 

hpt.drücken, fest re ' 

510. 4, 419. ΗΝ ἐν δεσμοῖς, 
in Fesseln ἢ 'esthalten, ΠΣ 


ad, 12, U 
04. 8, 886, tr 
πέειρα, 7, N τς Tamm. | 
fett, w. m. 5. ᾿ Ψ ie 
Πτερίη, ἡ (wahrsel 
schaft akedoniens | 
Thessaliens in der Nä δ de 
Fern. 2 
Πιερίηϑεν, 1 
πιϑέσϑαι, 8. melden. 
ΠΙΘΕΏ, davon ep. 
90 (eigtl. aus dem ον 
πιϑήσω, u, πεπιϑήσως 4]. 3 Ἐν 22 
ἐπίϑησα, in der dt. "geh 
folgen, trauen, rw, τς 
Aor., 4]. 4, 398. 6, 183. Θὰ. ἢ 
σέϑος, ὃ, Fals, rev öhnl. 
eigtl. eine Art grolser ird 2 | 


m 


zur Aufbewah ἐπ " 
Od. 2 340. 23, , vn Br | 
I192, ungebräuchl. 8 
πείϑιω. 
πικῃ ὄγαμος ey a 
κέαρ αὐ ρόαι yorbit στὸ ge 
266. 4, 346. 17, 137 


πικρός, ἡ, ὃν en 
re ἐῷ ὦ ir τῷ | 
spitz, scharf, Ὁ ohdri 
ὀϊστύς, 71. 4, 118. 27. P# zur, 
206. 2) scharf in Hinsicht de 
dah, αὐ vom Gesch k: τ ἂν 
dito, 41. 11, 846. δάκρυον, ud. 
Geruch: widerlich, ὁ bi ku 08. 
c) vom Gefühl: bitter, μὴν 
VvEg, 41. 11, 271. überhpt. w | 
hafst, Od. 17, 448. ὙΌΣ 
1. p. 17. | 

πίλναμιαι, e Nebenf. m 
sich einer Sach che ras 
darauf losstürzen, m 


ἜΣ 
ἌΠ 


ΕΟΨΨΟΝ 


Jl. 19, 93. absolut. ᾿ἀμφὶ de E 
ναῦτο, ringsum flatterten 
22, 402. un 


πῖλος, ὃ, gefilzte ἢ 
aus war * mac u. 
Jl, 10, 265 ἂν rt 

πιμπλάνω, ep.Nel 
3 ἘΝ Med. : Jı 

kl le Pr.3Pl. acht 

00, Aor. ἔπλησα, ep, πάλῇσα 
ken Aor, Μι ὦ ταῖσι rap 
des ἐπτλήσϑην, 3 PL, » 
daz 


” 


ran 


τρῆμι. 


νός, etwas womit: ἐναύλους 
τινὰ μένεος, 4]. 16, 72. 13, 60. 
τοῦ, Od. 17, 411. τιν Jl. 16, 
ed. mit Aor. }. 1) sich fül- 
Acc. δέπας οἴνοιο, 41. 9, 224. 
)4. 14, 112. sich sättigen, 
Ἰτύος καὶ ποτῆτος, die Begierde 
;e und Trank stillen, Od. 17, 
198. 2) intrans. im Aor. Pass. 
or. 2. sich füllen, voll 
veos, mit Wuth, Jl. 1, 104. ἀλ- 
7, 211, δαχρυόφι, 41. 17, 696. 
81. τῶν δὲ nAnto σπέος, voll 
Höhle, Jı. 18, 50. cf. Od. 8, 57. 
nf. πιμπλάνω u. πλήϑω. 

nut, Hom. kennt es nicht, δ. 


. 0206, Ὁ, Bret, Od. 12, 67. 
t hölzerne Tafel, besonders 
:ibtafel, vermuthl. zwei klei- 
ır, die zusammengelegt durch 
l verschlossen waren, Jl. 6, 169. 
:r, Schüssel, kleine Bretter, 
nan das Fleisch legte, Od. 1,141. 
σὼ (von πνέω, nervuac:), klu 
ı, witzigen, belehren, τινα, 
49. ἃ 

ή, ἢ (πινύσσω), poet. Ver- 
Κ lugheit, J1.7,289.0d. 20,71. 
ὅς, 7, 09 (πινύσσω, πινύω), 
adig, klug, einsichtsvoll, 
29. 4, 211. u. oft. 

Pr. Inf. πινέμεναι, Impf. Itera- 
σχε, Fut. πίομαι, Aor. 2%. ἔπιον, 
ie, Od. 9, 347. Inf. πιεῖν, ep. 
ıuev, Perf. P. trinken, von 
a u. Thieren, gewöhnl. a) mit 
v, J1.5, 341. auch χρητῆρας. οἵ- 
ire Weins trinken, Jl. 8, 232. 

1. 4, 346. 5) seltner mit Gen. 
)6. 15, 373. (Jota ist im Fut. 
,‚„Jl. 13, 493.; im Aor. kurz; 
ırch Arsis im Inf. πιέμεν, Od. 


Yu, 8, πίνω. 


ΤΟς, N, 0%, Superl. zu πίων. 

v (st, πιπέτω vum St. zero), Fut. 
‚Aor. 2. ἔπεσον, ep. πέσον, Perf. 
eos, mit Synizese von ew: Acc. 
ὦτα, 41. 21, 503. πεπτεῶτας, Od. 
fallen, d. i. herabfallen, 
n, sinken, von einem höhern 
ἢ niedern Ort, von Personen 
). woher, ἐξ ἵππων, ὀχέων, 2]. 
6, 379. von Sachen: von Ge- 
» Schnee, Feuer, Jl. 17, 633. 
wohin durch Präpos. ἔν, ἐπί, 
it Dativ. od. Dat. allein πεδέῳ», 
ı. oder durch Adverb. ἔραζε, χα- 


esond.IJ)Jabfallen,entfallen,. 


ken, von den Zügeln: ἐκ ze- 
5,583. μετὰ 6008 γυναικός, dem 
s Hom. Wörterb, 2te Aufl. 
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Sohoofse der Mutter entfallen, d..i. ge- 


boren werden, Jl. 19, 110. trop. Ἐκ ϑυ- ᾿ 


μοῦ τινε, jem. aus dem Herzen fallen, 
d. i. seine Gunst verlieren, 7], 23, 595. 
2) niederfallen, niederstürzen, 
hinsinken, umfallen, oft von Bäu- 


‚men, Saaten u.s. w., Jl. 11, 69. 18, 552. 


3) im-prägnanten Sinn: sterbend hin- 
fallen, fallen, sterben, von Men- 
schen, die im Kampfe zetödtet werden, 
gewöhnl. ἐν κονίῃσι, Jl. 6, 453. auch ἐν 


ηϊοτῆτι, 3]. 13, 207. durch jemand. önd ' 


τίνος u. zwi, 4]. 6, 453. 17, 428. voll- 
ständig: ϑνήσκοντες πίπτουσι, 91. 1. 243. 


4)fallen, d.i. auf etwas losstürzen,' 


sich worauf werfen, ἐν νηυσί, auf die 
Schiffe, Jl. 9, 235. 11, 311. 823. 12, 107. 
126. 15, 63. 17, 639. vergl. ἔχω. (Un- 
richtig übersetzt Vofs 11. 11, 823. ἐν 
νηυσὶ πεσέονται, sie werden um die Schiffe 


men, Βορέαο πεσόντος, 
übertr. von der Zwietracht, Jl. 21, 385. 
5) fallen, sinken, d. i. schwinden, 
schwach werden, vom Muthe, ἔν xovinow 
δ]. 14, 418. vom Winde: sich legen, 
Od. 19, 202. , 

πῖσος, δος, TO, poet. (rivo),bewäs- 
serter Ort, Au, Wiese, Marsch- 
land, 71. 20, 9. Od. 6, 124. h. Ven. 99. 
(minder richtig ist πεῖσος). ’ 

πίσσα, N (πίτυς), Pech,. 1.4, 277..+ 


πιστός ή, όν (πείϑωλ), Superl. πιστό-' 


τατος, dem man glaubt od, traut: zu- 
verlässig, sicher, treu, redlich, 
ἐταῖρος, 41. 16, 147. ὅρκια, 4]. 2, 124. 
οὐχέτε πιστὰ γυναιξίν, den Weibern darf 
man nicht mehr trauen, Od. 11, 456. 
πιστόω (πιστός), Aor. Med, ἐπιστω- 
σάμην, Aor. P. ἐπιστώϑην, zuverlässig, 
treu machen, dah.: Pass. versichert 
werden, glauben, vertrauen,(Üd. 
21, 218. — Med. sich gegenseitig 
Sicherheit geben, sich verbür- 


gen, sich Treue geloben, 1]. 6, 


233. ἐπέεσσιν, durch Worte, Jl. 21, 286. 
auch im Aor. Ῥ, ὅρκῳ πισεωϑῆναί τινι, 


sich einem durch einen Eid verbürgen, ἡ 


Od. 15, 436. | 
πίσυνος, ἢ» 09, poet. (πεέϑω), trau- 
end, vertrauend, worauf, mit Dat. 
τόξοισι, Ari, 41. 5, 205. Od. 18, 140. 
πίσυρες; Ol, al, -πίσυρα: τά, 80]. 
u. ep. st. τέσσαρες, vier, 22]. 15, 680. 
Od. 5, 70. j 
Πιιϑεύς, 1706, 6, S. des Pelops, 
König in Trözene, Vater der Athra, 
Jl. 3, 148. ᾿ 
πιτνάω u. πίτνημι, poet. Nebenf. 
zu nerdvvun, ausbreiten, ausstre- 


‘gestreckt sein), vom Winde: losstür- . 
Od. 14, 475.- 


- 


cken, ἠέρα. πίτνα st. ἐπίτνο, Ki Ay. 


πιτνὰς εἰς ἐμὲ χεῖρας, DI, DI, MW 
a 


Περικαλλής. 


1) sich herumstellen, ringsher- 
umstehen, Jl. 4, 532. auch Aor. Pass. 
Od. 11, 243. 2) sich um Jem. od. 
Etwas herumstellen, ihn umge- 
ben, einschliefsen, mit Acc. βοῦν 
περιστήδαντο; sie stellten sich um den 
Stier, Jl. 2, 410. Od. 12, 366. τινά, Jl. 
17, 95. Od. 20, 50. 


περικαλλής; ἐς (καλός), sehr schön, 
auflserordentlich schön, reizend, 
V,, gewöhnl. Beiw. von Sachen; von 
Personen seltner, Jl, 5, 389. Od. 11,181. 
h. Merc. 323. 

περικαλύπτω, nur in Tmesis, 8. xa- 
AUNTO. 

sregixeiuct, Dep. M. (κείμα),Ἠ um 
etwas liegen, umgeben, umfas- 
sen, mit Dat. τόξῳ, Od. 21, 54. zwi, 
jem. umfafst halten, Jl. 19, 4. übertr. 
περέχειταξ μοί τι» es liegt etwas um mich 
herum, d.i. ich habe Gewinn, Vor- 
theil (V. es fruchtet mir), Jl. 9, 321. 


περικήδομαι, ‘Med. (κήδω), sehr 
besorgt, bekümmert sein, τινός, 
um Jemanden, Od. 3, 219. τινὶ βιότου, 
für Jem. wegen des Gutes besorgt sein, 
*Od. 14, 527. 


περίχηλος, 09, poet. .(zjlov), sehr 
dürr,sehrtrocken,*0d.5,240. 18,309. 
Περικλύμενος, 6, 8. des Neleus 
u. der Pero, hatte vom Poseidon die 
Gabe erhalten, sich in viele Gestalten 
zu Werwandeln, Od. 11, 286. ΄ 


Ἐπερίκλυστος, ἡ,ον (κλύζω), rings 
umspült, rings umwogt, Ji4os, h, 
Ap. 181. 
περικλυτός, ὄν (κλυτός), 1) von 
allen Seiten vernommen, dah. 
laut redend, laut singend, wird 
so als Beiwort von ἀοιδός erklärt, Od. 
1, 325. (V. dagegen: weitgepriesen), 
ewöhnl. 2) wovon man ringsum hört, 
.+i. hochberühmt, ruhmvoll, 
. herrlich, Beiw. von Personen und 
Sachen, Jl. 1, 607. 7, 299. 
περικτείνω, nur in’Tmesis, 8. xtelvo. 
TEOLKTLOVEG, Ol (κτίζω), nur Plur., 
die Herumwohnenden, Nachbarn, 
11. 19, 104. auch als Adj. mit ἄνθρωποι, 
Od. 2, 65. ἐπέκουροι, Jl. 17, 220. 
περικτίται, ὧν, Ol, ep. — περικτίο- 
ves, Od. 11, 288. T 
περιλέπω, nur in Tmesis, 5, ἀλέπω. 
περιμαιμαῶ; ep. (μαιμάω), nur Pr., 


Part. ep. περιμαιμώωσα st. περιμαιμάουσα," 


ringsum toben, hastigumsuchen, 
mit Acc. oxonelov, Od. 12, 95. + 
περίμετρος, ον (μέτρον), übermä- 
’[sig grols, ἱστόν, " Οἀ. 2, 95. 19, 140. 
Jlegıunöns, δος, Ö 1) ein Gefährte 
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bitter, sehr herbe, sehr schmerr | 


Περιῤῥέω. 


des Odysseus, Od. 11, 23. 2) V. des 
Schedios, ‚„. 15, 516. _ 
TTEQLUNXETOG, ΟἹ», poet. — περιμ 
ἐλάτη, II. 14, 287. Τηΐγετον, PER Ἧι 
σεριμηκῆς, EG (μῆκος), sehr lang, 
sehr hoch, v. Bergen, Jl. 13, 68. 
13, 183. v. Stabe der Kirke, Od. 10,28. 
v. Halse der Scylla, Od. 12, 90. 
περιμηχανάομαι, Dep.M. (ungerau), 
3 Pl. Pr. περιμηχανόωνται, ep. zerdehnt: 
von allen Seifen listig bereites; 
überhpt. listig beschliefsen, τὸ θὲ, 
7, 200. δούλιον ἡμάρ τινε, *0Od. 14, 348. 
Πέριμος, ὅ, 8. des Meges, ea 
Troer, von Patroklos erlegt, JL 16,6% 
περιναιδτάω, poet. (vausıde), |) 
ringsherum wohnen, Od. 2, 66.8 
551. 2) intrans. bewohnt werden, 
liegen, v. Städten, ἣν Od. 4, 171. 
περιναιέτης, οὐ, ὃ, poet. (ναίω), ἐξ 
Herumwohnende, Nachbar, ἃ 
21, 488. 1 , 
περιξεστοξ, ἡἤ, 09 (ξεστός), rings 
um behauen, geglättet, glatt, 
πέτρη, Od. 12, 79. + 
περίοιδα, 5. περιεῖδον. ᾿ 
περιπέλομαι, Dep. Μ. poet. (κῶν 
acı), nur syncop, Part. περεπλόμενου 1) 
sich herumdrehen, umrollen, im 
Kreise umlaufen, von der Zeit: ®# 
ριπλομένων ἐνιαυτῶν, im Kreislaufe der 
Zeiten, Od. 1, 76. Jl. 23, 833. h. (ei. 
266. 2) vom Orte: mit Acc. etwa. 
umgeben, umzingeln, Jl. 18, 2%. 
σεριπευκής, ES, poet. (meuxn), sehr 











lich, βέλος, 51. 11, 845. ὁ 
στεριτελέκο (πλέκω), nur Aor. P. 8. 
περιπλέχϑην ohne Augm. umflechten 
umwinden. Pass. sich winden um 
etwas, etwas umschlingen, mt 
Dat. ἱσιῷ, Od. 14, 313. jemd. umar- 
men, γρη, *Od. 23, 33. 
TTEOLTTANFTG, ἐς (πλῆϑος), sehr volh δ΄ 
sehr bevölkert, Ὀρτυγίη, Θὰ. Ἰὲν δ. 
405. + 
περιπλόμενος; 5. περιπέλομαι. : 
περιπρό, Adv. (πρό), herum wi}. 
vor, gar sehr, vorzüglich, JLIh 
180. 16, 699. ed. Spitzner, bei Wei 
getrennt: περὶ πρό. 


περιπροχέω (χέω), nur Part. Αον δ, 
περιπροχυϑείς, darüber ringsumgi® 
[sen. Pass. sich darüber ergi® 
fsen, rings überströmen, überfr. 
ἔρος ϑυμὸν περιπροχγυϑεὲὶὸς ἐδάμασσε, ἐθ 
Liebe überwältigte mein Herz, ring 
es umströmend, Jl. 14, 316. + 

περιῤῥέω (ῥέω), Impf. περέῤῥεε, rings 
umfliefsen, umströmen, mit A. 
DL ὃ. δ. ἃ 


ρεῤῥηδής. 
ἐιὀῥηδής, ἕς (περιῤῥέω), um et- 


erum, darüber her fallend; 
dns τραπέζῃ xanneoe δινγηϑείς, 
end über den Tisch fiel er tau- 
hinab (V. übergewälzt mit dem 
taumelt er schwindelnd hinab), 
.84. + 
ἰῤῥυτος, ον (δέω), rings um- 
n, Beiw. von Kreta, Od. 19, 173. + 
ισαίνω (σαίνω), ep. περισσαίνω, 
8468. umwedeln, umschmei- 
‚ τινά, Od. 16, 4. 10. ovgjorr, 
D, 215. 
ισείω (σεέω), ep. περισσείω, nur 
rm, ringsum erschüttern, 
ss. ringsum sich schütteln, 
rn, vom Helmbusch, *Jl. 19, 
‚315. h. 6, 4. 
'σϑενέω, poet. (σϑένος), nur Part, 
περισϑενέων,. übermächtig, 
tark sein, Od. 22, 368. + 
Ὅκεπτος, ον (σχέπτομαι), rings- 
sehen, dah.: frei liegend, 
iegend (V. weit umschauend), 
*Od. 1, 426. 10, 211. 14, 6. 
σσαίνω, poet. st. περισαίγω. 
σσείω, poet. st. περισείω. 
σταδόν, Adv. (περιΐστημι), um- 
ehend, Jl. 13, 514. + . 
0TEIN, 5. περιΐστημι. 
στείχω . (στείέχω), Aor. 1. περί- 
st. περιέστειξας, rings herum- 
‚ rings umwandeln, Od. 4, 


στέλλω (στέλλω), Aor. 1. Part. 
λας, ankleiden, bekleiden, 
eine Leiche einkleiden, mit 
d. 24, 293. + 
στεναχίζω, poet. (στεναχέζω);ς 
Med. Pr. u. Impf. ringsum 
'n 0d. erschallen, mit Dat. 
von den Füfsen, Od. ‚23, 147. 
mesis, Od, 10, 454. δῶμα περι- 
ta: αὐλῇ, ringsum erschallt das 
ı Vorhofe, Od. 10, 10. So Wolf. 
ı Vofs u. Bothe nach Cdd. αὔλῃ 
1,08, von der Flöte Getön. 
ITEvVW (στένω), 1) = στεναχίζω, 
fzen; umtönen, mit Aoc., h. 
2) = στείνω, nur Med. περι- 
γαστήρ, der Magen wird zu eng, 
efüllt, Jl. 16, 163,1 
γτήωσι, 5. περιΐστημι. 
"τέφω (στέφω), ringsum be- 
':n, umgeben, z τινι, etwas 
Od. 5, 303. + 
'τοναχίζω, alte L. st. περιστε- 
)4, 10, 454. 23, 146. 
τρέφω (στρέφω), Part. Aor. πε- 
s, ringsum. drehen, her- 
wingen, mit Acc. d/oxor, Od. 


,ὔ 


.4}}1 


Περιφαΐίνομαι. 


8, 189. τινὰ χειρί, 5]. 19, 131. h. 2, 409. 
Pass. μᾶλα ὠχαὰ περιστρέφεται κυχόωντι, 
sc. γάλα, sehr schnell wird sie won dem 
Vermischer gerührt, Jl. 5, 903. besser 
ist die Lesart: περιτρέφεται, nach Eu- 
stath. So Vofs: eilig erharrscht sie 
dem Vermischer. 
περίσχεο, 8. περιέχω. 
. περιτάμνω," ep. und ion, st. πέρω- 
τέμνω (τέμγω), ringsum abschnei- 
den, dah, Med. etwas für sich ab- 
schneiden, und als Beute fortschlep- 
pen; plündern, rauben, βοῦς, *Od, 
11, 402. 24, 112. vergl, τέμνω. 
sregır&ilouct, Dep.M. (τέλλω), poet. 
nur Präs, seinen Kreislauf voll- 
enden, umrollen, herumlaufen, 
verlaufen, ap περιτελλομένου ἔτεος, 
als das Jahr wieder umlief, Od. 11, 296. 
14, 294. περιτελλομένων ἐνιαυτῶν, im 
:Umlaufe der Jahre, d.i. so oft der Ta 
des Festes wiederkehrt, 7], 2, 551. νεῖ. 
8, 404. 418. 5. περιπέλομαι. , 
περιτίϑημι, nur in Tmesi, 8, τέϑημι. 
Ἐπεριτιμήξις, εσσα, εν (τιμήεις), 
sehr geehrt, h. Ap, 6ὅ.; 
TTEALTGETTW (τρέπω), nur intrans, sich 
umwenden, wiederkehren, in Tme- 
sis, Od. 10, 469. ᾧ 5. τρῥέτω. 
περιτρέφω (τρέφω), ringsherum 
erinnen machen; Pass. rings- 
Berum gerinnen, zıyl, um etwas, 
σαχέεσσει περιτρέφετο xpVoraMos, rin 
um die Schilde setzte sich Eis an, Od. 
14, 477. T u. 21..ὅ, 903, 8. περιστρέφοω. 
περιτρέχω (τρέχω), ringsherum 
laufen, in Tmesis, περὲ δ᾽ ἔδραμε, 4]. 
14, 413. } 
περιτρέω, poet. (τρέω), Aor. ep. πε- 
ρέτρεσα, ringsherum zittern, in 
Angst sich überall hin zerstreu- 
en, Jl. 11, 676. + 
περιτρομέομαι, Dep. Med. (τρομέω 
= τρέμω), ringsum zittern, σάρκες 
περιτρομέοντο μέλεσσιν, an den Gliedern, 
Od. 18, 77. T 
σπεριτροπέω, ep. und ion. st. περι- 
τρέπω, nur Part. Praes. 1) sich um- 
drehen, den Kreislauf vollen- 
den, umrollen, von der Zeit, JL 2, 
295. 2) von Personen: sich überall 
hin wenden, μῆλα πολλὰ περιτροπέον»- 
τες ἐλαύγομεν, uns überall hinwendend 
(d. i. in grofsem Umwege) trieben wir 
die Schaafe weg, Od. 9, 465. mit Acc. 
φῦλα ἀνθρώπων, unter den Geschlech- 
tern der Menschen verkehren, h. Mere. 
542. 
περίτροχος, ον (τρέχω), im Kreise 
herumlaufend, dah. kreisrund, Jl. 
23, 455. Τ . 
περιφαίνο μαι. Pass. (guiwo), LINE 


Περέφας. 


um erscheinen, ringsum sicht- 
bar sein, nur Part. περιφαινόμενον 
ὅρος, ein weitgesehener Berg, 7]. 13, 
179. h. Wen. 100. ἐν περιφαινομένῳ, auf 
ringsum sichtbarer Stätte, Od. 5, 476. 


ἐρίφας, αντος, 6, 1)5 des Oche- 


sios, eın Atolier, welcher von Ares 
etödtet ward, Jl. 5, 842 ff. 2) S. des 

pytos, einHerold der Troer, Jl.17, 323. 

Περιφήτης; ov, 0, 1)S.desKopreus 
aus Mykenä, von Hektor erlegt, Jl. 15, 
639. 2) οἷα eier Jl. 14, 515. 

περιφραδῆς, ES (περιφράζομαι), sehr 
bedanh kearıı klug, h Merc. 464. oft 
Adv. περιφραδέως, bedachtsanm, vor- 
sichtig, 1. 2, 466. Od. 14, 431. 

περιφραζομαι, Med. (φράζω), von 
allen Seiten überlegen, sorgfäl- 
tig bedenken, νόστον, Od. 1, 76. Τ 

περίφρων, ον (φρήν), sehr be- 
dachtsam, vorsichtig, verstän- 
dig (sinnig, V.), Beiw. der Frauen, Jl. 
6, 412. θά. 1, 329. u. oft. 

TEOLPVW (φύω), nur Aor. 2. Inf. ze- 
eıpüvaı u. Part. περιφῦς, intrans. um- 
her anwachsen, dah. περιφῦναέ τινι» 
jemanden umschlingen, umarmen, Od. 
19, 416. gewöhnl. mit Acc., Od. 24, 236. 
320. ohne Casus, *0Od. 16, 21. 

περιχέω (χέω), Aor. 1. περιχεῦα, ep. 


st. περιέχευα, Aor. 1. Med. Conj. περι-. 


χεύεται mit verkürzt. Vocal, Od. 6, 232. 
vergl: .Od. 3, 426. darum, darüber 
gielsen, darüber schütten, τό Jl. 
21, 319. ἠέρα τινί, Od. 7, 140., insbe- 
sond. vom Metallarbeiter, χρυσὸν χέρασι» 
Geld um die Hörner legen, vom Opfer- 
thiere, welches zum Opfer geschmückt 
wird, indem man Goldplättchen um die 
Hörner legt od. sie vergoldet, Od. 3. 
426. Jl. 10, 294. übertr. χάριν τινί, An- 
muth über jem. ausgiefsen, Od. :23, 162. 
— Med. 1) sich (sibi) umgielsen, 
χρυσὸν ἀργύρῳ, Gold um das Silber 16- 

en, d. 1. vergolden, Od. 6, 232. 23, 
159. 2) sich über etwas verbrei- 
ten, übertr. in Tmesis, Jl. 2, 19. 

περιχώομαι (zwouaı), Aor. ep. πε- 
ριχωσάμην ohne Augm., heftig zür- 
nen, τινέ τινος, auf jemanden wegen 
Jemandes, *Jl. 9, 449. 14, 266. 

περεωτπτή, ἡ (Gy), Ort, von dem man 
weit um sich sehen kann, Warte, 
Höhe, Jl. 14, 8. Od. 10, 146. 


περιώσιος, ον, poet. st. περιούσιος, 
übermäfsig, sehr grofs, Neutr. als 
Adv. übermäfsig, zu sehr, Jl. 4, 
359. Od. 16, 203. Plur. h. 18, 41. mit 
Gen. περιώσιον ἄλλων, weit vor den 
andern, h. Cer. 363. 
, TTEDAVOG, N; ὄν, poet. schwärz- 
lich, dunkel (V. schwarzgeflügelt), 
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περνάς, Iterativf. Impf. 3 Sg. πέργασχ' 








Περσεφόνεια. 


Bein. des Adlers, Jl. 24, 316. + Schol, 
μέλας, vergl. μόρφνος. 
Περκώσιος, 0, aus Perkote, ἢ, ἢ 
831. 6, 30. Ἀ ᾿ 
Περκώτη, 7, St. in Kleinmysien ἢ 
am Hellespont zwischen Abydos τὰ 
Lampsakbs, Jl. 2, 835. 11, 229. zu Str 
bo’s Zeit ein Flecken bei Parion ee 
περχώτη. (Περχώπη ist falsche Lesart.) 
πέρνασχ᾽ st. πέρνασκε, 8. πέρνημι. ἔν 
πέρνημι», ep. Nbf. zu περάω, Part]. 


st. πέρνασκε, ausführen und verkarf 
fen, τινά, jemanden, Jl, 22, 45. 2,7 
χτήματα περνάμενα, verkäufliche Güm,f. 
*J1. 18, 292. 

περονάω (περόνη), Aor. ep. περόνηθε, 
Aor., Μ. περονησάμηγ stets ohne Augmy 
durchstechen mit einer Spange 
oder Schnalle, überhpt. durchbo& 
ren, τινὰ δουρί, 41. 7, 145. — Mel, 
sich etwas mit einer Spangele* 
festigen, mit Acc. fdaiver, IL, 
133. τὶ ἐνετῇσι», mitSpangen, 7.468 | 

περόνη, ἢ (ἀπείρῳ), eigtl. die Spin: 
in der Spange; überhpt. die S angh 
die Schnalle, deren Zunge od. 8 
zum Festhalten des Kleides dient, JL& 
425. Od. 18, 293. 19, 226. 

TEOOWOL, 3. περάω. 

* Περσαῖος; ὃ (Πέρσης, Hes. th.3N1), 
5. des Titanen Krios u. der ΕΣ ΕΣ 
bia, Vater der Hekate, ἢ. Cer. 4. 

πέρσα; ep. st. ἔπερσα, s. πέρϑω. |: 

Περσεύς, ἕως; ion. α. ep. jos (Hera Κ΄ 
Penetrius), 1) S. des Zeus u. der D» 
nae, T. des Königs Akrisios in Ar 
gos. Sein Grofsvater liefs ihn mit def‘ 
Mutter in einem Kasten ins Meer σῦν Ε΄ 
fen; er wurde aber vom König Poly ἢ 
dektes in Seriphos gerettet. Als @ 
erwachsen war, gab ihm dieser, ὑπ δ f 
zu entfernen, den Auftrag, das Haspl 
der Medusa zu holen. Er vollbrachlt 
glücklich die That und befreite such 
auf der Rückreise die an einen Fels® 
gebundene Andromoda, Τ᾽. des K« 
pheus, die von einem Seeungehenf 
verschlungen werden sollte. Andro 
ward seine Gemahlinn und gebar ih# 
den Alkäos, Elektryon, 11]. 14, 319.3% 
2) S. des Nestor u. der Anaxibis 
Od. 3, 414. 445. 

Περσεφόνεια, 7, ep. st. Περσεφον 
T. des Zeus u. den Demeter δι " 
326. Gemahlinn des Hades, welce 
sie ‘der Mutter entführte, Sie beherrscht 
mit ihrem Gemahl die Schatten u. 
Unterwelt überhaupt, Od. 10, 49]. il, 
47. 7]. 9, 457. Ihre heiligen Haine b* | 
finden sich am Westrande der Erde, 9 
der Grenze des Schattenreichs, Od. Ih 


Π ἐρσῃ. 


). (Nach Eustath. zu Od. 10, 491. 
n φέρειν u. φόνος, die Todbringerinn, 
tl. «Ῥερσεφόνη ion. Περσεφόνη. 
Πέρση, 7, T. des Okean os, Gat- 
n des Helıos, Mutter des Äetes u. 
> Kirke, Od. 10, 139. Περσηΐς, ἴδος, ἢ, 
s. th. 356. 
ΤΙερσηϊάδης, οὐ, ö, poet. st. Πεῤ- 
dns, S. od. Abkömmling des Perseus 
Sthenelos, 7]. 19, 116. 
γχεεσέειν u. πεσέεσϑαι; 5." πύττω. 
γεεσσός, Ö, att. nero der Stein 
Brettspiel, schon Od. 1, 107. + 
Εσοῖσι ϑυμὸν τέρπειν, nach .Vols im 
:aneschieben das Herz erfreuen. Eu- 
th. zu d. St. u. Etym. M. geben fol- 
ade Spiele‘ an: 1) Zwei Personen 
elen, jeder mit 5 Steinen. Man hat 
zu eine Thonfläche :mit Linien, von 
aen die mittelste δερά hiels. Die Steine 
> beiden Parteien von verschiedener 
wvbe werden nun gesetzt, und der eine 
>ht den andern auf die mittlere Linie 
ızuschliefsen. 2) Eine zweite Art. soll 
Agypten erfunden sein, und hängt 
t Astronomie u. Astrologie zusammen. 
Eine dritte Art führt Athenaeos ]J, 
€1 54. an, welche Apion von einem 
wissen Kteson aus Ithaka will gehört 
ben, u. die nach der Sage die Freier 
bst erfunden haben. „Die Freier, 
ählt er, 108 an der Zahl, stellten 
Ὦ so viel Steine in gleicher Anzahl 
ren einander, so dafs also auf jeder 
te 54 standen. In der Mitte blieb 
ı kleiner leerer Raum, auf dem ein 
ın, welcher Penelope hiefs, gesetzt 
ırde. Nach diesem warf der Freier, 
3 das Loos bestimmte, vermittelst der 
“ne. Traf er die Penelope und 
ınellte sie von der Stelle, so setzte 
seinen Stein an die Stelle der Pene- 
re. Sodann richtete er die Penelope 
der Stelle auf, wohin sie geschnellt 
Γι und schnellte nun mit dem seini- 
a aus der Mitte nach demselben. Traf 
ohne einen andern zu berühren, so 
te er gesiegt, und dies galt für ein 
tes Omen. Burymachos siegte am 
ersten.‘ — Diese Erklärungen schei- 
ı indefs nur Erfindungen der Gram- 
tiker zu sein und wenig Glauben zu 
dienen, vergl. Wiedemann’s huma- 
t. Magazin 1787. St. 3. p. 237. und 
zsch zu Od. 1. c. 


πέσσω, ep. Inf. Praes.neoodusr, eigtl. 
ch Wärme erweichen, dah. 1) von 
‘Sonne: weich machen, reifen, 
tigen, τίς Od. 7, 119. 2) übertr. 
rdauen, dah.: χόλον, den Zorn ver- 
en, d. i. in sich begen, Jl. 4, 513. 
365. χήδεα, die Sorgen in sich ver- 
liefsen, Jl, 24, 617. 639. γέρα, die 
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Πετρῆἥεις. 


Geschenke verdauen, d.i. sie sich wohl 
bekommen lassen, sie ruhig geniefsen, 
11,2, 230. ὁ) pflegen, heilen, βέ- 
los, Jl. 8, 513. 
TEOWV, 5. πέπτω. \ 
“πέταλον, TO (nerayvuuı), Blatt, ge- 
wöhnl. Pl, 71, 2, 312. Od. 19, 520. 
nrerdvvüut, Aor. ἐπέτασα, ep. πέτασα 
(00), Perf. P. πέπταμαι, Aor. P. ἐπετά. 
σϑην, Nbf. πιτνάω, 1) ausbreiten, 
entfalten, mit Aco. λῖτα, ἑστέα, Od. 5, 
269. 6, 94. χεῖρέ rırı, die Arme ausbrei- 
ten gegen Jem., Jl. 4, 623. 13, 549. Od. 
5, 374. von der Thüre: Pass. πύλαι 
πεπταμέναι, geöffnete Thürflügel, Jl. 21, 
531. 2) übertr. ϑυμόν, das Herz jeman- 
des erweitern, d. i. schwellen, Οἀ, 18, 
160. und im Pass. αἴϑρη πέπταται ἀνέφε- 
λας, Heitere breitet sich wolkenlos aus, , 
Od. 6, 45. αὐγὴ Ἠελίοιο, Jl. 17, 371. 
πετεηγός, 7, ὄν (πέτομαι), poet. st. 
πεέτηνός, fliegend, geflügelt, be- 
fiedert, Beiw. der Vögel, Plur. Subst. 
za nerenva, das Geflügel, die Vögel, 
11. 15, 238. 2) ‘von jungen Vögeln: 
flügge, Od. 16, 218. 
Πετεων, wvog, ἡ, Flecken des The- 
baischen Gebietes in Böotien. bei Ha- 


‚liartos, Jl. 2, 500. 


Πετεώς, ώ, poet. ὧο, ὁ {nach Eu- 
stath. att. st. Πετεός, davon Gen. Zlersoio, 
J. durch Dehnung Πετεῶο), 8. des Or- 
neus, Vater des Menestheus, welcher 
von Theseus aus Attika vertrieben wur- 
de, Jl. 2, 552. 13, 690. , | 

σεέτομαι, Dep. Med. Aor. ἑπτάμην, 
Conj. 8 Sg. πτῆται, 4]. 15, 170. und mit 
activ. Form ἔπτην, Batr. 207. (ep. Nbf. 
ποτέομαι; πωταομαὺ, 1) fliegen, zu- 
nächst von Vögeln u. Insekten, Jl. 2, 
89. 16, 265. 2) von der schnellen Be- 
wegung der Götter, Menschen u, Thie- 
re: fliegen, schweben, eilen, 
rennen, von Apollo, Iris, Hermes, ὦ]. 
15, 150. Od. 5, 49. von Menschen, Jl, 
13, 755. Od. 8, 122. oft von Rossen: 
οὐκ ἄχοντε πετέσϑην; δ) von leblosen 
Dingen: von Pfeilen, Steinen, Schnee 
u. Hagel; 71. 13, 140: 592. 15, 170. , 

πετραῖος, ἡ, 0V, felsig, steinig, 
an Felsen wohnend, Σχύλλη, Od.12, 
231. Τ προχοή, h. Ap. 385. 

πέτρη: N, ion. st. πέτρα, 1) Fels, 
Klippe, oft. 2) ein Stein, Fels- 
stück; als Sinnbild der Festigkeit, Od. 
17, 463. u. der Gefühllosigkeit, 0]. 16, 
35. sprichw. οὐχ ἀπὸ δρυὸς οὐδ᾽ ἀπὸ 
πέτρης, 8. δρῦς. 

TTETONEIG, 8000, ἔν, poet. (πέτρη), 
felsig, steinig, Aölks, 11. 2, 496. 
Ππυϑώ, 1. 9, 405. νᾶσος, OA, &, Ma. 
h. 18, 7. 


Πέτρος. 


πέτρος; δ, poet. das Felsstück, 
der Stein, *J1.7, 270. 20,288. Batr. 218. 
πεύϑομαι, poet. st. πυνϑάνομαι, W. 
m. 8. 
πευχάλιμος; ἢ.» ον, hom. Beiw. stets 
φρεσὶ πευχαλίμῃσι, Jl. 8, 366. 14, 165. 
15, 81. klug, verständig (wahrschl, 
nach Buttm. Lex. I, p. 18. eine Nebenf. 
von πυκινός, wie λευγαλέος von λυγρός, 
nach den Grammat. von πεύκη. die 
Spitze:scharf,durchdringend),*Jl. 
πευχεδανός, ἡ, ὄν, poet. (πεύκη), 
ewöhnl. erklärt: bitter, herbe, als 
eiw. des Krieges, Jl. 10, 8. + (nach 
Buttm. Lex, I. p. 17. v. πεύκη, eigtl..der 
Spitzbaum, die Spitze, spitzig; 
‘dah. scharf, schmerzlich, vergl. 
ἐχεπευκής). , 
“πεύκη, ἦ, die Fichte, Führe, 
Pechfichte, Ὁ]. 11, 494. 23, 328. 
πεύσομαι, ὁ. πυνϑάνομαι. 
πέφανται; 5. φαίνω. 
πεφάσϑαι, 5. BENR. 
πεφασμένός, Il. 14, 127. Part. Perf. 
P. v. φαίνω. 
πδφήσομαι, ep. 1) Fut. Pass. zu 
φαίνω, 41. 17, 155. Od. 22, 217. 2) Fut. 
Pass. von ΦΕΝΩ, Jl. 13, 829. 15, 140. 
w. m. 8. 
πεφιδέσϑαι, 8. φείδομαι, ' 
πεφιδήσομαι;, 5. φείδομαι. 
πέφνον, ep. st. ἔπεφνον, 85. ΦΕΝΩ. 
πέφραδον, πεφραδέειν, 5. φράζω. 
πέφρικα, 5. φρίσσω. \ 
πεφύαφι, 5. φύω. 
πεφυγμένος; 8. φεύγω. 
πεφυζότες; ep. st. πεφευγότες, Part. 
Perf. Nom. Pl. flüchtig, vom St. BYZR. 
(vergl. φεύγω), *J1. 21, 6, 528. 
πεφυλαγμένος, 5. φυλάσσω. 
περφυυΐα, ep. Ss. φύω. 
πέφυρμαι. 5. φύρω. 
σῇ od. πῇ (ed. Spitzn.) Adv. der 
Frage: 1) wie, auf welche Weise, 


warum, Jl. 10, 385. Od. 2, 364. 2). 


vom Raume‘; wohin, Jl.5, 472. 6,377. 
Od. 17, 219. wo, JlL. 13, 307. 

zen od. πῇ, (ed. Spitz.) enklit. Adv. 
1) auf irgend eine Weise, etwa, 
οὕτω rn, ‚so etwa, 2]. 24, 373. 2) ir- 
gend wohin: Jl. 3, 400. οὔτε πη ἄλλῃ 

d. 2, 127. irgendwo, Od. 22, 25. 

πηγεσίμαλλος, ον (μαλλός), dick- 
wollig, mit dicker Wolle, ἀρνειός, 
71. 3, 197. F 


x πηγή. die Quelle, der Quell, 
JL 2, 523. Od. 6, 124. 


σεγγνῦμε, Fut, πήξω, Aor. ἔπηξα, ep. 


zijsa, Perf. 11. πέπηγα, Plgpf. 3 ὃς. 
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ineniysı, Pass. Aor. 2. ἐπάγην, ep. κέ 
yv, Aor. 1. Pass. nur πήχϑεν, ep. ἢ. 
ἐπήχϑησαν, 41. 8, 298. 1) Act. eigtl 
fest machen, dah. 1) fest stecken, 
hineinschlagen,hineinstolsen, 
hineintreiben, x, etwas; der In 
wird durch Präpos. bestimmt, ἔγχος, dög 
ἐν μετώπῳ, γαστέρι, 41. 4, 460. 13, 8, 
ἔρετμον ἐπὶ τύμβῳ, das Ruder auf das 
Grab stecken, Od. 11, 77. und Dat, εἰ- 
lein, Od. 11, 129. κεφαλὴν ἀνὰ oxole 
πεσσι, das Haupt auf die Pfähle stecke, 
51. 18, 177. übertr. ὄμματα κατὰ χϑο 
γός, die Augen auf den Boden hefte, 
7]. 3, 217. dzusammenfügen,simf . 
mern, bauen, νῆας, 3]. 2, öst. “ἢ 
Med. Aor.1.u. 3. Pass. u. Perf. 2. I)» 
trans. fest werden, dah, a) st« 
cken bleiben, feststecken, haf- 
ten, Jl. A, 185. 5, 616. δόρυ δ' ἐν 
din ἐπεπήγει, der Speer blieb im 
stecken, 7]. 13, 442. cf. 16, 772. 2)fen; 
hart werden, γοῦνα πήγνυται, & 
Glieder werden steif od. erstarren, 
22, 453. 3) trans. in Aor. 1. zusis- 
menfügen, bauen, ἴχρια ἐπ᾽ 
(sc. νηός Od. 5 163. -- 
πηγός, ἡ ὃν, poet. (ajyvum), = 
πηγής, prall, dicht, fest, gedru 
en, dah.: ἵπποι, wohlgenährte, 
tige (V.: mächtig) Rosse, Schol. εὖ 
geis, J1. 9, 124. 266. κῦμα πηγόν, 
gedrängte, gewaltige Woge, Od. 5,88 
23, 235. (Über die Erklärer, welche 
bald weils, bald schwarz nehmens 
Nitzsch zu Od. 5, 388.) 
σηγυλίς, 1005, ἢ) νοεῖ, (πήγνυμι), 
reifi ‚eiskalt, νύξ, Od. 14, a6} 
Imdcaıov τό, nach Eustath. ein ur 
bekannter Ort in Troja oder ein Fluß 
derInselKypros, bei Ptolem. Pediarıs 
vergl. Mannert VI.1.p. 442. 91. 13,12. 
ηδαῖος, ὃ. S. des Antenor, μεν 
cher von Meges erlegt wurde, Jl. 5,& 


πηδάλιον τό (πηδόν), das Steuer- 
ruder am Hintertheile des Schife, 
*0d. 3, 281. h. Ap. 418. 


IIndaoog, ἡ, 1) St. der Lelegeru 
Troas am Satnioeis, Residenz des Κὺ 
nigs Altes, welche Achilles zerstörl& 
Jl. 6, 35. 21, 85. nach Plin. = Adr« 
myttium. 2) St. in Messene, nach 
Strabo VIII, p. 369. das spätere Me- 
thone, Jl. 9, 152. 294. 


᾿ Πήδασος,͵ ὃ, 1) 8. des Bukolio, 
Bruder des Asepos aus Troja, 

al: ff. 2) ein Rofs des Achilleus, JL16 
152. 


πηδάω, Impf. 3 Sg. ἐπήδα, Aor- l. 
ἐπήδησα, springen, hüpfen, mooo® 
ὅλ. δι. 269. von Geschossen: fahrt? 
iegen, "I. 1A, ΔῸΣ. 


| 
7Ζηδόν. ο΄, 
En. # 

κηδόν, τὸ (mite), eigtl. der untere 
τ des Ruders, Ruderblatt; das 
'uerruder überhpt,, *0d, 7, 328. 


En: 10, ἡ ὧν (πήγνυμι), zusam 
' ἢ - 
ey efügt, fost verkundensfeab 
προν, ὦ 
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10, 353. 13, 703. Od. 13, 32. 
er» . 

EijAcı, πιῆλε, 5. πάλλω, 

ΖΤηλεγών, ὄνος, ἢ, 8. des Flufsgot- 
Axios u. der Nymphe Periböa, 
21. 141 ff. 

Τηλείδης, αὐ u. &0, Ö, ep. Πηληϊά- 
‚ ao, der Pelide, 5. des Peleus = 
hilleus, J1. 1, 146. (Gen. Πη- 
ἔδεω, .Jl. 1, 1. ist fünfsilbig mit Sy- 
se zu lesen.) | 

Τηλείων, wvog, ὃ - Πηλείδης, 
1. 1, 188. Od. 5, 310. — 2) der 
Jammbewohner, Name eines Frosches, 


σι 209. 
Τηλείωναδε, Adv. zum Peliden, 1], 
Τηλεύς, Nog,. u. ἔος, ὁ (Herm. Pul- 
@ius), 8. des Aakos, Beherrscher 
© Myrmidonen zu Phthia in Thessa- 
a, Jl, 21, 188. 159. Er floh wegen 
- Ermordung seines Bruders Phokos 
h Phthia zum Eurytion, heirathete 
| en Tochter Antirone, welche 
ι die Polydora gebar, Jl. 16, 175. 
nahın dann an dem Argonautenzuge 
4 der Kalydonischen Jagd Theil. Nach 
Tode der _Antirone vermählte er 
| mit der Nereide Thetis, mit 
her er den Achilleus, zeugte, 4]. 16, 
20, 206. An dem Vermählunksfeste 
men die Götter Theil und beschenk- 
Ἵπη, J1, 24, 59. ff. 16, 143. 380. 2) 
Schlammbewöhner, Name eines 
er (von πηλύς), Batr. 29. | 
Τηλήϊος, 7, Ὅν, ep. st. Πηλεῖος (Πη- 
Be δόμος, 3]. 8, 60. 441. 
In laöng; ep. st. Πελείδης, w. m. 5. 
zunAns, n%05, ἢ (πάλλω), der Helm, 
εἰ dem wallenden Helmbusch so be- 
nt, 11. 8, 308. 15, 608. Od. 1, 256. 


"= 


Hze, welche dem Peleus von Cheiron 
ehenkt wurde, *Jl. 16, 143. 19, 30. 
Inkıov, To, ein hohes, waldiges Ge- 
‘we inThessalien, wären gegen- 

egen, welches mit dem Vorge- 
‚16, 144. u te 

IInkoßarns, ov, ὁ (βαίνω), Koth- 

ter, Froschname, Batr. 240. 

“πηλός, ὗ, der 


4 


hm, Batr. 240. , | | 
ia, ἀτός, TO (πέπῃϑα, πάσχω), 


Schlamm, Ko 


[1 
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. # £ ἴω 
ἸΤηλιάς, ἀδος, ἢ. Pelisch, vom 
wo Pelion, καὶ μεζίην, die Pelische 


- 


| IInvio». 


Verderben, oft Pl. πήματα πάσχειν 
πῆμα κακοῖο, Unheil, Strafe für den _ 
Frevel, Od. 3, 152. σδύης πῆμα, Od, 14, 
ei Oft ὯΝ Personen statt 
ringend: ἔτρεψε πῆμα Τρωσί, ih 
erschuf zum Verderben der λύτο 
Jl. 6, 232. ch, 3, 50. 10, 453. 1l, 347. 
Od. 12, 125. 17, 446. h. Ap. 304. 
zenualvoo {πῆμα}, Fut. πημανῶ, ep, 
ανέω, Aor. 1. ἔπήμηνα, Aor. P, ep. πη- 
ἕ ,) 1) intrans, Unheil anrich- 
ten, schaden, sündigen, ὑπὲρ öp-- 
κια, wider den Vertrag, 1], 3, 299. 24, 
781. 2) trans, mit Acc. beschädigen, 
verletzen, verderben, 2], 15, 42. 
Pass. Od, 8, 563. 14, 255. 
salien, welcher auf dem Pindos ent- 
springt, durch das Thal Tem pe fliefst 
und ın den Thermaischen Meerbusen 
fällt, j. Salambria, 41. 2, 752. 
ἹΠενέλεως, ὦ, att, st. Πηνέλαος, ep. 
ὧὐ (Leutwart von meroue u, λαύς), von 
der Form Πηνέλεος, der Gen, Πηνελέοιο, 
Jl. 14, 489. (nach Thiersch $, 184, 17. 
ist die Lesart Πηνελῶο vorzuziehen, wel- 
che Bothe aufrenommen hat.), 5, des 
Hippalkmos, Heerführer der Böo- 
tier vor Troja. Er ward im Gefecht 
um den Leichnam des Patroklos vom 
Polydamas verwundet, Jl. 2,494. 17,157. 


Πηνελόπεια, 7, ep. st. Πηνελόπη 
(das Gewebe auftrennend von πήνῃ und 
Arco), T, des Ikarios u, der Peri- 
böa, Od. 1, 329. Gemahlinn des Odys- 
seus, deren eheliche Treue u. Liebe 
die Odyssee verherrlicht. Während der 
Abwesenheit ihres Gatten fanden sich 
viele Jünglinge ein, welche um- ihre 
Hand warben, Sie hielt die Freier 
lange durch eine List auf, indem sie vor- 
gab, sie wolle dann einen zum Gemahl 
wählen, wenn sie das angefangene Lei- 
chengewand für Laertes fertir gewebt 
haben würde. Aber es ward nie ertig; 
denn sie trennte in der Nacht wieder 
auf, was sie bei Tare ebt hatte, 
Od. 2, 88 ff. 19. 139 #&. Eine Sklavinn 
verrieth endlich ihre List; da. kehrte 
areas nach zwanzig Jahren zurück 
und tödtete die Freier, Od. 21, 22, 

2 envior, τὸ (rjvos), Demin. der auf 
die Spule gezogene Faden des 
Einschlags (das Garn zum Einschlag, 
V.), 51. 23; 762. 1 Zunächst hinter dem 
Aias eilte Odysseus vorwärts, und war 


ihm so nahe, als das Weberschiffchen, 


womit der Finschlag (πηνίον) durch die 


 Aufzugsfüden hin (παρὲκ μέτον) gezogen 
_ wird, der Brust der Weberin ist, Nach 


“ Andern. die Spule, aut welche der 
Einschlag gewickelt war; Damm tummt 





Πηός. 
L i i il ' als Ad; . Γ 
det es mit ie τον, der Br een Hier 


en, 5. χανών u. μέτος. 
oet.derVerwandte, be- 
πηός, δ ϑουι. dte durch Heirath, 
Verschwägerte, Jl. 3, 163. 0d. 8, 
581. Ba, . (wahrscheinl. von πέπαᾶμαι 


erwer 


Πήρεια, ἥ, nach Eustath. ein Ort in 
Thessalien, wahrscheinl. die Gegend 
um Pherä, Jl, 2, 766. ed. Wolf. e od. 
Ven. u. Vols in der Übers. Bothe hat 
die Lesart der alten Ausgaben Πιερίῃ 

aufgenommen ; denn hier weidete Apol- 
lon die Heerden des Admetos, h. Mere. 
69. Andere lesen: Φηρείῃ, die Gegend 
um Pherü. 
> ἡ» ion, st. πήρα, Reisesack, 
nem *Od. 1 13, 432. 17, 197. 
7008, ἡ, ὁ», elähmt, verstiim- 
Ba yonen blind, Jl. 2, 599. f 
Pay ‚oVg, ἢ, T. des Neleus und 
loris, urch ihre Schönheit be- 
he Ihr Vater forderte als Brautze- 
schenk für seine Tochter dia Rinder des 
Iphiklos. Bias liebte sie u. sein Bru- 
der Melampus verschaffte ihm die ge- 
wünschten Rinder, Od. 11, 287. vgl. 15, 


225 ff. 5. Βίας, 

πῆχυς, 806, ὃ (wahrschl. ° verwit. 
mit παχύς), 1) der Ellenbogen, der 
Arm von der Handwurzel bis zum El- 
lenbogen, der Arm selbst, Jl. 5, 314. 
2) der Bügel, welcher die beiden En- 
den des Borens (τόξα) mit einander ver- 
band, die Krümmung des Bogens, an 
wälcher man beim Abschießsen des 
Pfeils den Bogen fafste, 21. 11, 37°. 13, 
583. Od. 21, 419. 3) im Pl, die rebo- 
$. Mer Enden oder Griffe der Lyra, 

Merc. 50. 
οστίαρ, TO (πίων), poet. nur Nom. u. 
Acc. Fett, Talg, Schmalz; βοῶν ἐκ 
πίαρ ἐλέσϑαι, das Fett der Rinder rau- 
ben; vom Löwen gesagt, entwed, μὰ 
eigtl. Sinne, (so Buttm, Lex, II. p.4 
u. Heyne) od. so viel als die Tohdehtert 
Rinder, J1. 11, 550. 17, 659. πῖαρ ἑλοῦ-' 
σα, h. Ven, 30. übertr. Fruchtbaär- 
keit, 2) als Adj. wird es Od. 9, 135. 
erklärt, ἐπεὶ μάλα πῖαρ ὕπ᾽ oldes (denn 
fett ist unten der Boden, V.). Nach 
Buttm. 1. c. ist πῖαρ Substant, u. ὕπὸ ist 
Praepos. denn tüchtig Fett ist unter dem 
Boden; was auch Nitzsch bil 

πῖδαξ, &x06, ἢ, der Quell, 
Onelle,. 11, 16, 825. Τ 


Ai τδήεις, εσσα, ἕν. 
Ta ni quellreich, 
u 3 at 183. T 


63 ov, ö, ein Troer aus Per- 


= 


die 


0er, «(πιδαὲ ), 
Bein. des 


koie, wel 


. Odysseus erlegte, δὶ. 6,30. 

































hpt. drucken ΠΝ Ἧς alten, 
510. 4, 419. wi δεῖν dag , 
in Fesseln 1, Od. 12, 16 


Hkedonie ens. 
Thessaliens in 
Olympos, 5]. a 
Πιερίηϑεν, h, Merc. 
ἸΠΘΈΩ, Auson ep 
davon. 

90 (eigtl. aus dem Aor, ΠΣ 
πιϑήσω, u, πεπιϑήσω, 41]. 22 ᾿ 
ἐπίϑησα, in der Be de >ho: 
folgen, trauen, τινέ, best \ 
Aor., Il. 4, 398. 6, 183. 0d. ὦ 
πίϑος, ö, Fals, ge | 
eigtl. eine Art grofseı 
zur Aufbewahrun +, κόψας 
Od, 2, 340. 23, 3, 308. 

HOSE ungebräuchl. 8 
meiden, dia 2 
TTLXOOYELLOG, ὧν PB 
elle verbittert w 


“Ὁ 25 ἢ 


spitz, ee 
ὑϊστός, Ἴ11. 4, 118. N PB ὄχι, 
206. 2) scharf in Hin = ht d 
dah, Yan Oele a 
a: widerlich, 2. Ὃν 
c) vom Gefühl: bittere “Ἢ hef 
ves, 41. 11, 271. überhpt. widri 
hafst, Od. 17, 448, vergl. But 
I. p. 17. δ 
στίλνα αμαι, P Nebenf. = 
sich einer Sache rasc 
darauf losstürzen, 
31. 23, 368. h. Cer-11B. au 
71. 19, 93. absolut. '&uepl 
pa ringsum flatterten ἃ 
πῖλος, ὑ, ἭΝ 
8115 


11, 10, 265. + 


a . 


wol | 


„ Ὁ μὲ, Pr. BP. 
or. "ἢ 

ar Kl in 
πλήσϑην, 3 sedi 
dazu ep. Aor. 11. ἐπ 
ἘΠ. πλῆτο und πλ 


Πέμπρημι. 


23. τινός, etwas womit: ἐναύλους 
vov, τινὰ μένεος, 4]. 16, 72. 13, 60. 
79 σίτου, Od. 17, 41}. τινὼ 4]. 16, 
I — Med. mit Aor. 1. 1) sich fül- 
a mit Acc. δέπας οἴνοιο, 4]. 9, 224. 
'gov, Od. 14, 112. sich sättigen, 
εὸν ἐδητύος καὶ ποτῆτος, die Begierde 
E Speise und Trank stillen, Od. 17, 
I. 19, 198. 2) intrans. im Aor. Pass. 
ep. Aor. 2. sich füllen, voll 
in, μιένεος, mit Wuth, Jl. 1, 104. ἀλ- 
>» 7]. 17, 211, δαχρυόφι, 4]. 17, 696. 
Cer. 281. τῶν δὲ πλῆτο σπέος, voll 
Γ die Höhle, 7]. 18, 50. cf. Od. 8, 57. 
Nebenf. zıunlavo u. πλήϑω. ᾿᾿ 
πεἰμτερημίι. Hom. kennt es nicht, s. 
90. \ 


rziva&, ax06, ὃ, Bret, Od. 12, 67. 
»rhaupt hölzerne Tafel, besonders 
5chreibtafel, vermuthl. zwei klei- 
Bretter, die zusammengelegt durch 
ı Siegel verschlossen waren, Jl. 6, 169. 
Teller, Schüssel, kleine Bretter, 
® die man das Fleisch legte, Od. 1,14]. 
γεινύσσω (von πνέω, πέπνυμαὺ, klu 
achen,witzigen, belehren, τίμα, 
14, 249. Τ | 
zuvor), 1] (πινύσσω), poet. Ver- 
and, Klugheit, J1.7, 289. Od. 20,71. 
Ζιινυτός, ἡ, 09 (πινύσσω, πινύω), 
:rständig, klug, einsichtsvoll, 
2. 1, 229. 4, 211. u. oft. 
σεΐνω, Pr. Inf. πινέμεναι, Impf. Itera- 
Ἔ. πίνεσχε, Fut. πίομαι, Aor. 2. ἔπιον, 
kper. πίε, Od. 9, 347. Inf. πιεῖν, ep. 
ἕξειν, πιέμεν, Perf. P. trinken, von 
snschen u. Thieren, gewöhnl. a) mit 
co. οἷνον, J1.5, 341. auch κρητῆρας. οἵ- 
"Ὁ, Krüge Weins trinken, Jl. 8, 232. 
γχελλα, 1]. 4, 346. 5) seltner mit Gen. 
k. 11, 96. 15, 373. (Jota ist im Fut. 
- lang, Jl. 13, 493.; im Aor. kurz; 
ng durch Arsis im Inf. πιέμεν, Od. 
» ὃ. | 


πίομαι, 8, πίνω. 


“τιότατος, ἢ, 09, Superl. zu πίων. 
πίπτω (st. πιπέτω vum St. nero), Fut. 
ssouat, Aor..2. ἔπεσον, ep. πέσον, Perf. 
art. πεπτεώς, mit Synizese von εῶς Acc. 
ν. πεπτεῶτα, 41. 21, 503. πεπτεῶτας, Od. 
384. fallen, ἃ, i. herabfallen, 
ürzen, sinken, von einem höhern 
mf einen niedern Ort, von Personen 
Kit Präp. woher, ἐξ ἵππων, ὀχέων, 4]. 
» 16. 16, 379. von Sachen: von Ge- 
ssen, Schnee, Feuer, 7]. 17, 633. 
156. wohin durch Präpos. iv, ἐπί. 
ὯΝ mit Dativ. od. Dat. allein nedig, 
L.6, 82. oder durch Adverb. ἔραζε, χα- 


B&.Insbesond. I)abfallen,entfallen,. 


Mtsinken, von den Zügeln: ἐκ zer 
We, J1.5,583. μετὰ πύσσε γυναικός, dem 
Crasius Hom. Wörterb, Ms Aufl. 
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| 
Πιτνάω. 


Sohoofse der Mutter entfallen, d.:i: ge- 
boren werden, Jl. 19, 110. trop. dx ϑυ- ὁ 
μοῦ twı, jem. aus dem Herzen fallen, 
d. i. seine Gunst verlieren, 7]. 23, 595. 
2) niederfallen, niederstürzen, 
hinsinken, umfallen, oft von Bäu- 


‚men, Saaten u.s. w., Jl. 11, 69. 18, 552. 


3) im-prägnanten Sinn: sterbend hin- 
fallen, fallen, sterben, von Men- 
schen, die im Kampfe getüdtet werden, 
gewöhnl. ἐν χονίῃσι, 41. 6, 453. auch ἐν 
ηϊοτῆτι, 41. 13, 207, durch jemand. ὕπό ᾿ 
τινος u. τινι, Il. 6, 453. 17, 428. voll- 
ständig: ϑνήσκοντες πίπτουσι, 9]. 1. 243. 
4) fallen, d.i. auf etwas losstürzen,' 
sich worauf werfen, ἐν νηυσί, auf die 
Schiffe, Jl. 9, 235. 11, 311. 823. 12, 107. 
126. 15, 63. 17, 639. vergl. ἔχω. (Un- 
richtig übersetzt Vols Jl. 11, 823. ἐν 
ψηυσὶ πεσέονται, sie werden um die Schiffe 


‘gestreckt sein), vom Winde: losstür- . 


men, Βορέαο πεσόντος, Od. 14, 475.- 
übertr. von der Zwietracht, 41, 21, 385. 
56) fallen, sinken, d. i. schwinden, 
schwaoh werden, vom Muthe, ἔν xovinow 
71. 14, 418. vom Winde: sich legen, 
Od. 19, 202. , 

πῖσος, ξος, TO, poet. (nivo),bewäs-, 
serter Ort, Au, Wiese, Marsch- 
land, Jl. 20, 9. Od. 6, 124. h. Ven. 99, 
(minder richtig ist πεῖσος). ! 

πίσσα, ἢ (πίτυς), Pech, 1]. 4,271... 

σιστός ή, όν (rei90), Superl. πιστό-' 
τατος, dem man glaubt od, traut: zu- 
verlässig, sicher, treu, redlich, 
ἐταῖροςν 41. 16, 147. ὅρχεα, 4]. 2, 124. 
οὐχέτι πιστὰ γυναιξίν, den Weibern darf 
man nicht mehr trauen, Od. 11, 456. 

πιστόω (πιστός), Aor. Med. ἐπιστω- 
σάμην, Aor. P. ἐπιστώϑην, zuverlässig, 
treu machen, dah.: Pass. versichert 
werden, glauben, vertrauen,Üd. 
21, 218. — Med. sich gegenseitig 
Sicherheit geben, sich verbür- 

en, sich Treue geloben, Jl. 6, 
233. ἐπέεσσιν, durch Worte, 2}. 21, 286. 
auch im Aor. P, 0049 πισεωϑῆναί τινι, 
sich einem durch einen Eid verbürgen, ἡ 
Od. ‚15, 436. | 

πίσυνος; n, 09, poet. σιεέϑω), trau- 
end, vertrauend, worauf, mit Dat. 
τόξοισι, Διί, 41. 5, 205. Od. 18, 140. 

πίσυρες; ol, αἷ, πίσυρα; τά, äol. 
u. ep. st. τέσσαρες, vier, Jl. 15, 680. 
θά. 5, 70. ᾿ 

Πιιϑεύς, 706, ὅ, S. des Pelops, 
König in Trözene, Vater der Äthra, 
71. 3, 148. 

πιτνάω u. πίτνημι, poet. Nebenf. 
zu πετάννυμι, ausbreiten, ausstre- 
cken, ἠέρα riwo st. ἔπίτνα, Ka Ὕλελ. 
πιτνὰς εἰς ἐμὲ χεῖρας, Θὰ. I, δ. 


a, 


Πιτύξεα. 


ἩἩΙΙτύεια, ἥ, ep. st. Nlırva, St. in 
Kleinmysien zwischen Parion u. 
‚Priapos, Jl. 2, 829. (eigtl. die Fich- 
tenstadt.) ς 

πίτυς, υος, 7, die Fichte, Roth- 
tanne, pinus abies, 4]. 13, 390. Dat. 
Pl. πέτυσσιν. Od. 9, 186. 

πιφαύσκως. u. Med. πιφαύσκομαι, ep. 
verlängerte und durch Reduplicat. ge- 
bildete Nbf. von #42, d. i. φαίνω, nur 
Pr. u. Impf. I) Act. erscheinen lassen, 
offenbaren, dah.: anzeigen, andeu- 
ten, rw, Jl. 10, 502. besond. durch 
Rede: zu verstehen geben, ansa- 
gen, melden, zwi rı, 1]. 10, 478. Od. 
11, 442. 12, 165. auch ἔπεα ἀλλήλοισι, 
Worte mit einander sprechen, Jl. 10, 
202. cf. Od. 22, 131. I1)Med. πιφαύσκο- 
μαι wie Activ. 1) τέ τιν, z. B. vom 
Zeus, τὰ κῆλά τινι, seine Geschosse je- 
mandem Zeigen, d. i. senden, Jl. 12, 280. 
φλόγα, 41. 21, 333. 2) durch Worte be- 
zeichnen, d. i. ansagen, melden, 
verkünden, τῷ Jl. 15, 97. Od. 2, 32. 
τί TIVL, Jh 16, 12. 18, 500. Od. 2, 162. 
τινά, Od. 15, 518. ᾿ 


- πέων, ον, Gen. ntovos, hierzu ein ep. 
Fem. πέειρα (gleichsam von ring), Com- 
par. πιότερος, ἢ, ον, Superl. πιότατος, ἡ, 
ον, 1.9, 677. 1) fett, feist, im eigtl. 
Sinne, μηρία, δημός, 41. 2) übertr. vom 
Boden: fett, fruchtbar, “πεδίον, ἔργα, 
πίειρα ἄρουρα, Jl. 18, 541. Od. 2, 328. 
db) reich, begütert, wohlhabend, 
γηός, oixos, Ρ 2, 549. Od. 9, 35. πι- 
εἰρας πόλεις, 41. 18, 342. 

Πλαγκταί, ai, πέτραι (ν. πλάξω), 
die Irrfelsen, zwei Klippen, welche, 
sobald sich ihnen die Schiffe näherten 
zusammenschlugen, wie die Symple- 
piden am Eingange des Pontos; nach 
den alten Erklärern lagen sie vor der 
westlichen Öffnung der Sicilischen Meer- 
enge. Neuere verstehen darunter die 
vulkanischen Liparischen Inseln, Od. 
12, 61. 


πλαγκτός, ἡ, 69 (πλάζω), irrend, 
unstät,. d)übertr. irre, rasend, ein- 
fältig, Od. 21, 363. + 

πλαγκτοσύνη, ἡ, poet. (πλἀαγχτός), 
das Herumirren, Herumschwei- 
fen, Od. 15, 343. + 


πλάγχϑη, 5. πλάξω. 


πλάζω,΄ synkop. Form st. meidto; 
ἔπλαζε δὲ χαὶ ὥμους καϑύπερϑεν, d. ι. 
(nach Eustath.) εἰς τοὺς ὥμους ἐπέλαζεν, 
das Wasser bespülte ihm von oben her 
die Schultern (Vofs). Andere ziehen die 
Form zu πλάζω, ἃ. i. ἐπλάνα ὥμους, das 
Wasser erschütterte ihm die Sch., (dafs 
er nicht geradeaus gehen konnte). So 
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weit, von grolsem Umfange, ‘Eid 


II λεῖος. 


Damm u. vielleicht der Grammat. a- 
gemessener. “1. 21, 269. + 
πλάζω, Aor, ἔπλαγξα, Fut. M. rldy 
ἔομαι, Od. 15, 312. Aor. P. ἐπλάχϑηῃ, 
ep. πλάγχϑη. 1) Aot. umhertreiben,f 
umherirren machen, ‘insbeson 
von: dem rechten Wege abbringen, ver] 
schlagen, τινὰ ἀπὸ πατρίδος,“ θὰ, ἡ 
75. 24, 307. Jl. 17, 751. δ) übertr. ver; 
wirrt machen, irre leiten, θὰ ἡ 
396. verleiten, verhindern, τοί 
Jl. 2, 132. II) Pass. mit Fut. Med, I! 
umherschweifen, wumberstri-! 
fen, ἐπὲ πόντον, Od. 3, 106. κατὰ πεῤἰα 
Od. 15, 312. oft absolut., 4]. 10, 91. Oi 
1, 2. 3, 95. δ) verschlaren wer 
den, äbirren, vom Geschosse: ab 
prallen, J1, 11, 351. | 
Πλάκος, 7, Berg in Mysien, di 
welchem die St. Thebe lag, 2]. 6, % 
8. Ὑποπλάχιος. 
Ἀιλακοῦς, οὔντος, ὃ, zsgz. aus 
κόεις, Kuchen, Batr. 36. 
πλανάω (πλάνη), pros. ΞξΞ- πλάζω, Fi 
ἤσω, irre führen, Batr. 96. — M 
irre gehen, herumirren, JL 
321. ἡ 
Ἰπλανοδίη, ἡ (ὁδός), Irrweg, ΠΗ 
ang (nur h. Merc. 75. πλανοδίας ME 
λαυνε διὰ ψαμαϑώδεα χῶρον: richtige 
ist es wohl Acc. Plur. Fem. von eit 
ΑΔ]. πλανόδιος, irrgehend, auf Ir 
gen gehend, und auf βοῦς v. 74. zus 
ziehen.) ἢ 
Πλαταια, ἡ, poet. gewöhnl. ail 
ταιαί, St. in Böotien in einer Eke 
am Asopos, zwisch. deın Helikon wi. 
dem Kithäron, j. Palaeo- Castro, *I.A 
504. 
Ἐπλαταμών, ὥνος, ὃ (πλατύ:), platte 
Fläche, besond. ein breiter Stein. 
h. Merc. 128. : 
πλατάγιστος, ἥ, poet. st. πλάτανθῃ 
die Platane, einden Ahorn ähnliche 
Baum, platanus orientalis. Linn., 2}. 
307. 310. , ; 
ἔπλάτος, ξος, τὸ, die Breite, Fri 
4, 2. 
Ἐπλατύνωτος, ον 
rückig, Batr. 298. 
πλατύς, εἴα», d, 1) platt, brei 
eben, τελαμών, 3]. 5, 796, 2) brei 






















(vöros), brei 









τος, 2]. 7, 86. αἰπόλια πλάτέα, 
weitschweifende Heerden, 7]. 2, # 
Od. 14, 101. 103. 

1AA2 od. JLAHMI, synkopirlt ἢ... 
Formen st. πελάζω, wovon man die epr 
schen Formen πλῆτο, πλῆντο herlath 

σπλέξες, Acc. πλέας, ep. st, nos wi 
πλέονας, 7]. 1], 395. 2, 129. 8. πλέων. x 

TKEIOS, Ἢ, ὃν, ion. ἃ. an. st. win 1. 


στος. 


"λειότεροςγ, Od. 11, 359. voll, 
11: mit Gen. οἴνου, “voll von 
1. 9, 74. ἀνδρῶν πλεῖος δόμος, 
(9. (stets die ion. Form, aufser 
L 20, 355.) 
ΓΟ, ἢ, Ὁ», irreg. Superl. zu 
er, die, das meiste; sehr 
εἴστος ὅμιλος, 41. 15, 616. πλεῖ- 
όν, das gröfste Übel, Od. 4, 
στον, als Adv. 4], 4, 138. 
4. ep. st. πλέω, schiffen, 
v, πλεῖον u. πλέων, πλέον, 
ı πολύς, (Hom. gebraucht beide 
auch Pl. Nom. πλείαυς st. 
Dat. πλείοσιν u. πλέονεσσιν ; 
ep. Plur. πλέες u. πλέας), mehr, 
'ı πλέων νύξ, der gröfsere Theil 
ıt, Jl. 10, 252. τό ἡλεῖον πο- 
ar grölsere Theil des Krieges, 
5. Od. 8, 475. οὗ πλέονες, die 


I% ἢ» ὧν (πλέκω), gefloch- 
dreht, τάλαροι, ἀναδέσμη, 2]. 
22, 469. Od. 9, 247. σειρήν Od. 


, Aor. 1. A. ἔπλεξα, Aor. M, 
„flechten,drehen,schlin- 
: Acc. πλοκάμους, Locken flech- 
4, 176. — Med. sich flech- 
ας», Jl. 14, 176. πεῖσμα, einen 
>h drehn, Od. 10, 168. 


‚ Neutr. v. πλέος, 8. πλεῖος. 


ἡ, Y%, die Seite des menschl, 
schen. Leibes, die Rippe, ge- 
n PL.,'J1. 11, 437. Od. 17, 332. 


ἦν, τό, poet. Nebenform von 
L. 4, 468. + | 


Wr, ὥνος, ö, alte St. in Äto- 
ı Flufs Euenos, Sitz der Kure- 
einem Tempel der Athene, Jl. 
3, 217. davon Πλευρώνιος, ἢν ον» 
isch; Subst. der Pleuro- 
23, 635. 


ep. Nbf. πλείω: davon πλείειν, 
Fut. πλεύσομαι, Od. 12% 25. 


πλώω), schiffen, zur 8566. 


ἐπὶ “πόντον, 4}. 7,88: ἐπὶ πόντῳ, 
168. mit Acc. des Ortes ὑγρὰ 
die nassen Pfade beschiffen, 
I. 9, 252. (πλέων, Od. 1, 183. 
) 


2, falsch angenommene Stamm- 
a der man einige Temp. zu 
herleitete. 

N πλέον, 8. πλείων. 


ς 
(πλήσσω), Schlag, 
lieb, Od. 4, 244. besond, 
el, 51. 11, 532. Διὸς πληγῆ, 7 
89 Zeus — Blitz, Jl. 14, 414. 
ὦ 809, τό (πλήϑω), Dat. πλή- 
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‚nindui, 


-11, 514. besond, der 


᾿ Πλησίος. 


dei, eigtl. die Fülle; gewöhnl, Menge 
Haufe, *n. 17, 330. 23, 639. , 

πληϑὺυς, ὑος, ἢ, ion st. πλῆϑος, Dat. 
1. 22, 468. Od. 16, 105. 
eigtl. Fülle, Menge, gewöhnl. Men- 
schenmenge, Haufen, Gewühle, 
mit Verb. Plur., 11. 2, 278. 15, 305. Od. 
gro[se Haufen. 
das Volk, im Gegens. der Führer, 4]. ᾿ 
2, 143. ἮΝ 

zıAn90, nur ΡΥ. ἃ. Impf. voll sein, 
sich füllen, voll werden, mit Gen. 
ἵππων καὶ ἀνδρῶν, 41]. 8, 214. σίτου, Od. 
9, 8. von Flüssen: anschwellen, 
wachsen, Jl. 5, 87. 11, 492. πάντες 
ποταμοὶ πλήϑουσι ῥέοντες, die fluthenden 
Ströme schwellen an, J1.16,389. übertr. _ 
vom Monde: πλήϑουσα Σελήνη, der Voll« 
mond, 7]. 18, 484. vergl. h. 32, 11. 

IlAmddes, ai, ion. st. Πλειάδες, die 
Plejaden od. Plefaden, die sieben 
Töchter des Atlas u. der Pleione, 
wurden vom Zeus unter die Sterne ver- 


‚setzt und bildeten das Siebengestirn 


im Bilde des Stieres. Ihr Aufgang 
brachte den Sommer, ihr Untergang aber 
den Winter, und sonach Anfang und 
Einde der Schifffahrt, 1. 18, 486. Od. 5, 
272 h. 7, 7. (Man leitet den Namen ab 
von πλέω als Sterne der Schifffahrt; An- 
dere, wie Voöls zu Arat.v. πέλομαι, ver- 
sari, nach Andern = πελειάδες, eine 
Flucht wilder Tauben, vergl. Nitzsch 
zu Od. 5, 272.) 

πληκείζομαι, Dep. Med. {πλήκτης), 
sich schlagen, streiten, fechten, 
τινί, mit einem, Jl. 21, 499. 7 

Ἐπλῆκτρον, Tözeigtl, Werkzeug zum 
Schlagen; besond. das Plektrum des 
Zitherspielers, h. Ap. 185. 

πλημμυρίς, δος,. ἢ, die. Fluth. 
des Meeres, als Gegens. der Ebbe, 
Od. 9, 486.1 Bei Hom. ὅ, bei Eurip. vd, 
eben so πλήμῦρα. (Nach Buttm. Gr.Gr. 
δ. 7. 17. Anm. von πλήν und μύρω, nach 
andern von rijue.) - 

πλημνῇ, N (πλήμη), eigtl. die Fül- 
lun a ie abe ὃς 'Rades, 
worin. die Wagenachse läuft, und worin 
die Speichen stecken, *Jl, 5, 726. 
23, 339. 

πλήν. als Praep. aufser, ausge- 
nommen, mit Gen., Od. 8, 207. ? 

σπιλῆντο, 1) ep. 3 Pl. Aor. sync. Pass. 
zu πίμπλημι, Od. 8, 57. 2) 3 Pl. Aor. 
sync. von πελάζω, Jl. 14, 468. 

σελῆξα, 8. πλήσσω. | 

πλήξιππος, ον (ἵππος), rosse- 
spornend,rossetummelnd, rosse- 
bändigend, *Jl. 2, 104. 


πλ σίος. N) ὧν (πέλαγ, nahe, e- 
nachbart, gewühnl. mit Gen., I. ὃν 
we. 


N 


x 


Πλησίστιος. 


249. Od. 5, 71. mit Dat, Ji. 23, 732. 
Od. 2, 149. als Subst. der. Nächste, 
Nachbar, πλησίος ἄλλος, 1]. 2, 271. — 
Neutr. als Adv. nahe, in der Nähe, 
mit Gen. Jl. 3, 115. selten mit Dat., 
Od. 7, 171. 

πλησίστιος; ον (ἱστίον), die Segel 
füllend od. schwellend, οὖρος, "04. 
11, 7. 12, 149. | 

πλήσσω, Aor. 1. ἔπληξα, stets ep. 
πλῆξα, ep. Aor. 2. -neninyov u. ἐπέπλη- 
γον, Perf. πέπληγα, stets in activ. Bedig. 
Med. Aor. 1. ἐπληξάμην, ep. Aor. 2. πε» 
seinydunv,Aor.Pass. &ndyynv.I)schlagen, 
hauen, stofsen, τινά, Jemanden: πλη- 
yjow, jem. mit Schlägen züchtigen, Jl. 
2, 264. σχήπτρῳ μετάφρενον, Jl. 2, 266. 
nodi πλῆξαι, mit dem Fulfse stampfen, 
Od. 22, 20. χόρον ποσίν, Od. 8, 264. 
prägnant: κογίσαλον οὐρανὸν ἐς πολύχαλ- 
xov ἐπέπληγον πόδες ἵππων, die Fülse 


‘ stampften empor, 2]. 5, 504. u. ἵππους 


ἐς πόλεμον, die Rosse in den Kampf trei- 
ben, Jl. 16, 728. dah.: 2) besond. von 
Waffen, meist vom Schwerdte: hauen, 
verwunden, treffen, τινά: oft mit 
doppelt. Accus. τινὰ xAnida, jemanden 
in das Schlüsselbein hauen, Jl. 5, 147. 
τινὰ αὐχένα, Jl.11, 240. — Pass. im Aor. 
1. geschlagen werden, Jl. 23, 694. 
besond. vomBlitze getroffen wer- 
den, κεραυνῷ, 4]. 8, 455. (hier steht 
πληγέντε masc. st. πληγείσα), Od. 12, 416. 
ὃ) übertr. heftig ergriffen werden, Jl. 
13, 394. 16, 203. 5. ἐκπλήττω. — Med. 
sich schlagen mit Acc. στήϑεα, an 
die Brust, Jl. 18, 51. μηρώ, 4]. 12, 162. 
16, 125. h. Cer. 218. 

πλῆτο; ep. Aor. syne. v. πίμπλημι. 
2) 3 Sg. ep. Aor. sync. v. πελάζω, Jl. 
14, 438. 

σιλίσσομαι, (v. πλίξ, dor. — βλῆμα) 
Med. (sonst auch πλίσσω), schreiten, 
eigtl. nach den Grammat. die Beine ver- 
flechten, indem man einen Fufsvor den 
andern setzt; oder im Allgemeinen mit 


‚gespreitzten Beinen schreiten, von lau- 
fenden Maulthieren: εὖ πλίσσοντο πόδεσ- 


σιν, wohl schritten sie mit den Beinen 
fort (V.: sie regten die leichtgebogenen 
Schenkel), Od. 6, 318. + 

πλόκαμος, ὃ (πλέκω), geflochtenes 
Haar, Haarflechte, Locke, im Pl, 
11. 14, 176. + 

πλόκιος, 7, ον (πλέχω), gefloch- 
ten, verwickelt, v. L. st. κλόπιος, 
Od. 13, 295. ἕ 

πλόος, Ο (πλέω), das’Schiffen, die 
Schifffahrt, Od. 3, 169. + h. 33, 16. 


*7rAovoıog, ἢ; ον (πλοῦτος), reich, 


h. Merc. 171. 


. € [ x 
πλοῦτος, ὃ (πλέος, nicht von πολὺ, 
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4 


" Πγι 


ἔτος), Überflufs, Reichthum 
mögen, verbunden mit ἄφενος, 
171. ὄλβος, Jl. u. Od. 14, 206. 

Ἃ Πλοῦτος,» Ο, 5. des Jasio 
der Demeter, Gott des Reich 
h. Cer. 489. " 
᾿ * Πλουτώ, οὗς, 7 T. des Ok 
und der Tethys, Gespielinn dı 
sephone, h. Cer. 422, 

πλοχμός, ὃ, poet. (πλέκω), = 


μος, geflochtenes Haar, 9}.} 


“πλυνός, ὃ (πλύνω), Wasch; 
Gruben mit Wasser oder steinern: 
Erde gegrabene Wasserbehälter, 
schmutzige Kleider gelegt und ge 
wurden, Jl. 22, 153, Od. 6, 40. 8 
gl. Nitzsch zu Od. 6, 86. 

πλύνω, Fut. πλυνῶ ep. πλυνέα 
ep. πλῦνα, waschen, spülen 
nigen, πλύνεσχον, Jl. 22, 155. 0ι 

σλωτός, ἡ, 09 (πλώω), schi 
bes. schwimmend, νῆσος, Od. 
Bein,- von Aolia (s. AloAin); na 
dern: umschiffbar. 

πλώω, ep. Nbf. von πλέω, 
der Bedtg. schwimmen, Impf. 
πλῶον, 41. 21, 302. Od. 5, 240. h 

πνεΐω, poet. st. ‚Aveo. 

JTVEUUWY, 0V0G,0 (nv&o),diel 
7]. 4, ‚528. T 

σενξω; poet. zıveio, Perf. M. 
μαι, Hom. hat Praes. ἃ. Impf. Aci 
in der poet. Form (πνέει nur Od. 
1) wehen, blasen, hauche 
Wind und Luft, Od. 4, 361. 5, 46 
ten, Od. 4, 446. 2) von lebende 
sen: hauchen, athmen - [6] 
17, 447. Od. 18, 131. von. 
schnauben, Jl, 13, 385. über 
Menschen: μένέα πνείοντες, Muth: 
bend, muthbeseelt, Bein. der RK 
Jl. 2, 536. Od. 22, 203. 3) das Ὁ 
πέπνυμαι, Inf. πεπνῖσϑαι, eigtl. 
sein, also: Besinnung haben 
stand haben, vom Teiresias, de 
mit Besinnung in der Unterw 
Od. 10, 495. besond. verständig 
sein (vergl. pfiffig im Deutsc 
24, 377. Od. 23, 210. am häufigs 
Part. πεπνυμένος, als Adj. verst 
klug, bedachtsanı, besonn: 


“wohl von Personen, als von Sachı 


μήδεα, 4]. 7, 278. πεπνυμένα βαζει 
ständiges reden, Jl. 9, 58. ἀγι 
Od. 19, 352. 

*rıviyw, Fut. ξω, ersticke 
säufen, zıya, Batr. 158. 


πνοιῇ, ἥ, ep. u. ion. st. πγοή 
1) Wehen, Hauch, Luft, n 
Zusatz ἀνέμοιο, Βορέαο, auch: Pl. 
526. dann ἅμα πρνοιῇῆς ἀνέμοιο Mi 
mit dem Plauche deu Windes ! 


MI. 
nell wie der Wind, vom Vogel, 
07. von Rossen, 2]. 16, 149. 2) 
ch, von Menschen u. Thieren; 
‚ Schnauben,‘ Jl. 23, 380. 
ραίστοιο, der Hauch des Hephä- 
die Lohe des Feuers, 4]. 21, 355. 
MI, IINY2, angenommene 
zu πέπνυμαι, 5. πνέω. - ᾿ 
λείριος, ὅ, Podalirius, 8. des 
105,ςᾳ, Bruder des Machaon, 
ka in Thessalien; zugleich ein 
r Arzt, 4]. 2, 732. 1], 832. 
LTTOOV (vinto), W asserzum 
'n der Fülse, 'gewöhnl, Pl, 
343. 504. 

?yn; ἢ (dieSchnellfüfsige), 
darpyen, mit welcher Zephyros 
n Rosse des Achilleus, Xanthos 
's zeugte, “1. 16, 150. 19, 400. 
»y0S, Ο (der Schnellfußs von 
) ein Rofs des Hektor, Jl. 8, 
n Rofs des Menelaos, Jl. 23, 295. 


NS, ὃς (ἀρκέωλ), eigtl. mit den. 


ısdauernd, dah. fu skräftig, 
fülsig (V.: der muthige Ren- 
Beiw. des Achill. 4]. 1, 121. 
. ς 

NG Ὀὐςζ, 05 8. des Iphi- 
ruder des Protesilaos, welcher 
. Tode seines Bruders die Krie- 
hylake uPyrasos .anführte, 
„ 13, 693. 


"κής, ἐς (ENERQ), bis auf 
se reichend od. langend, 
'enfell, ἘΠ. 10, 24. 178. vom 
11. 15, 646. 

Ξμος, ον (ἄνεμος), windfü- 
ırmschnell, Beiw. der Iris, 
6. υ, oft. 

, Οὔς, O, st. Hoden, 8. des 
ein reicher u. tapferer Troer, 
es Hektor, welchen, Menelaos 
l. 17, 575 ff, 

ξια, ἢ (ποδώχης), dieSchnel- 
der Fülse, im Pl, Jl. 2, 


Ἧς, ἐς (ωὠχύς), schnellfü- 
ıfsschnell, oft Beiw. des 
J1. 2, 860. Od. 11, 471. ferner 
‚ 71. 10, 316. der Rosse, Jl. 2, 
14. 

IXE, 5. ποϑέω. 


, Adv. der Frage (πός), wo- 
ı wannen? vom Orte u. Ge- 
Od. 17, 368. 373. oft mit dem 
ιόϑεν ἀνδρῶν, wer und woher, 
D. Od. 1, 170. h. Cer. 113. 


enklitisch. Adv. irgendwo- 
öhnl. εἴ ποϑεν, 11. 9, 380. μή 
ἢ χαί ποϑὲν ἄλλοϑεν, Od. 7,52. 
(τοϑή), Praes. Inf. ep. ποϑή- 
nodeiy, Od. 12, 110. Aor. ep. 
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Ποιέω. 


ἐπόϑεσα u. πόϑεσα; wünschen, ver- 
langen, sich sehnen, τέ od. τινά, 
vorzügl. sich nach etwas Feernem od. Ver- 
lornem sehnen, dah. meist vermissen, 
τινα, “1. 2, 703. 726. 5 414. 11, 161. 
Od. 1, 343. 

7009, ἢν poet. = πόϑησις, Wunsch, 
Verlangen, Sehnsucht, besond, 
nach etwas Abwesenden, τινός, Il, 1, 240. 
7109) ἐμεῖο, nach mir, 4]. 6,362. βιότοιο, 
Od. 2, 126. xeivov δ᾽ οὔτι λίην ποϑὴ ἔσ- 
σέται, nach jenem wird nicht grofse 
Sehnsucht sein, ἃ, i. wir werden ihn 
nicht vermissen, 4]. 14, 368. auch ein- 
mal: σὴ #09,‘ Verlangen nach dir, Jl. 
19, 321. 

7031, Adv.der Frage, poet. st. ποῦ, 
wo? "Θά, 1, 170. 10, 325 | 

7081, enklitisch, Adv. poet. st. που, 
1) irgendwo, Jl. 10,8. οὐδέ ποϑι, Od. 
20, 114. 2) von der Zeit: irgend ein- 
mal, al κέ od, Jl. l, 128. Od. 1, 470. 
3) gewöhnl. irgendwie, etwa, wohl, 
Ji. 19, 273. Od. 1,' 348. 

710305, ὃ, Wunsch, Verlangen, 
Sehnsucht, τινός, nach jemandem, in 
der Jl. 17, 439. ὁ in der Od. 4,596. 11, 
202. 14, 144. h. 18, 33. 


Jloıdvriog, 09, vom Pöasabstam- 
mend, υἱός, Od. 3, 190. 

ποιέω, Fut. 700, Aor. ἐποίησα, ep. 
ποίησα, Perf. P. πεποίημαι, Fut.M. 7j00- 
μαι, Aor, ἐποιησάμην, ep. ποιησάμην, 
Grundtbdtg.: machen, Imachen,d.i. 
verfertigen, hervorbringen, zu 
Stande bringen, schaffen, berei- 
ten, mit Acc. a) zunächst von Dingen, 
welche durch eine äußserliche Thätig- 
keit hervorgebracht werden; nach den 
verschiedenen dabei stehenden Substan- 
tiven ist es verschieden zu übersetzen, 
δώμοί Tv, jem. ein Haus bauen, Jl. 1, 
608. eben so ναούς, ϑάλαμον, κλισίην, 
τεῖχος u. 8. w. πύλας ἐν πύργοις, 4]. 7, 
339. σάχος ταύρων (Genit. mater.), einen 
Schild aus Stierhäüten verfertigen, Jl. 
7, 222. τύμβον; einen Grabhügel aufwer- 
fen, Jl, 7, 435. εἴδωλον, Od. 4, 796. b) ' 
von Zuständen und Dingen, wozu 
vorzüglich geistige Thätigkeit gehört: 
τελευτήν, ein Ende machen, Od, 1, 250. - 
φόβον, Furcht erregen, 4]. 12, 432. v07- 
μά τινε ἐν φρεσίν, jem. einen Gedanken 
in’ die Seele geben, Od. 14, 274. ὠϑύρ- 
ματα, Spielereien treiben, 21, 15, 363. 
κακὸν μεῖζον; ein grölseres Übel berei- 
ten, 1). 13, 120. γαλήνην, Od. 5, 452. 
Pass. 7 σοι ἄριστα πεποίηται χατὰ οἶκον 
πρὸς Τρώων (ironisch), wahrlich, treff- 
liche Dinge sind in deinem Hause von 
den Troern dir bereitet, Jl. 6, 57. 2) 
machen, ἃ, i. jem. in einen Zustand 
versetzen: a) mit doppelt, Ares, am. 


’] 


IIoin. 


wozu machen: mit Subst. τινὰ βασιλέα, 
einen zum Könige machen, Od. 1, 387. 
κεῖνον ταμίην ἀνέμων, Od. 10, 21. λαοὺς 
λίϑους, die “Völker zu Steinen, 2]. 24, 
611. ϑεὰν ἄκοιτιν ϑνητῷ, eine. Göttinn 
zur Gemahlinn einem Sterblichen ge- 
ben, Jl. 24, 537. mit Adj. τινὰ ἄφρονα, 
einen unsinnig machen, Od. 23, 12. dioro», 
Od. 1, 235. ϑεμείλια Acin,'den Grund 
glatt machen, ἃ. i. ebnen, Jl. 12, 30. 


\ vergl. δίπτυχα. --- Med. I)sich (sidi) et- 


was machen, wie Act. a) nur mit 
leiserer oder stärkerer Beziehung auf 
das Subject, οἰκέα, sich Häuser od, eine 
Wohnung bauen, Jl. 12, 168. τεῖχος, 
vnov, 41, 12, 5. h. Ap. 286. σχεδέην, Od. 
5, 251. δ) ἀγοῤήν, eine Versammlung 
veranstalten, 2]. 8,2. χλέος αὐτῇ ποιεῖται» 
sie erwirbt sich selbst Ruhm, Od. 2, 126. 
Öntenv ποιεῖσϑαι, Od. 14, 393. 2) mit 
doppelt. Acc. τινὰ ἄλοχον, sich jem. zur 
Gattin machen od. nehmen, 4], 3, 409. 
τινὰ dxolınv, Od. 5, 120. τινὰ υἱόν, jem. 
zum Sohne annehmen, 4]. 9, 495. 


ποίη, N, ion. st. πόα, Gras, Kraut, 
Weide, J1. 14,347. Od, 9,499. u. oft. 

TTOMEIS, E000, 8% (ποίη), grasreich, 
grasig, grün, Bein. von Städten u. 
Inseln, Jl. 2, 503. πίσεα, Jl. 20, 9. dy- 
HER, Od. 4, 337. , ΕΝ 

ποιητός, N, 09 (ποέω), gemacht, 
gefertigt; bei Hom. gut gearbei- 
tet od. gebaut, von Wohnungen, Jl. 
5, 198. Od. 1, 333. von Waffen u. Ge- 
räthen: Jl. 10, 262. 23, 340. 


παοικίλλω (ποιχίλος), bunt machen, 
von Sticken, Malen; besond. bunt ver- 
zieren, kunstreich arbeiten, od, 
bil den, χορόν, 4]. 18, 590. F 

ποίκιλμα, ατος, TO (ποικίλλω), die 
bunte Arbeit, besond. Malerei, 
Stickerei, ποιχέλμασι κάλλιστος, von 
einem Gewande, welches das schönste 
an farbiger Stickerei (an Erfindung) 
war, Jl. 6, 294. Od. 15, 107. 


ποικιλομήτης, οὐ, ὃ (wit), voll 
mannigfaltiger Anschläge, er- 
findungsreich, listig, Beiw. des 
Odysseus, Jl. 11, 482. Od. 3, 163. des 
Zeus u. ‚Hermes, h. Ap. 322. Merc. 155. 

ποικίλος, N, 0%, 1) bunt, buntfar- 
big, παρδαλέη, 4]. 10, 30. 2) verziert, 
gemalt, gestickt, buntgewirkt, 
von Gewändern, Jl. 5, 735. Od. 18, 293. 
überhpt. kunstreich gearbeitet, 
schön gebildet, Beiw. von Waffen, 
Wagen u. s. w. ποιχίλα χαλχῷ ἅρματα, 
mit Erz verzierte Wagen (V. erzum- 
schimmernd), Jl. 4, 226. eben so τεύχεα, 
11. 3, 327. δεσμός, Od. 8, 448. 


͵ ποιμαίγω (ποιμήν), weiden, auf 
die Weide treiben, vom Hirten: 
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.IIgAeuilo, 


μῆλα, Od. 9, 188. auch absol. ἐπ᾿ al, 
Hirt bei den Schaafen sein, J.6,% 
Med. weiden, von Heerden, J1. 11,2%. 
ποιμήν, ἕνος, ὃ (προμαι), Hirt, 
bes. Schäfer, 7]. 5, 137. dann übertr. 
ποιμὴν λαῶν, Hirt der Völker, häukg. 
Beiw. der Fürsten, Jl, u. Od. 
’ < ἢ . 
zoun, ἢ (ποιμαέγω), Heerde (wel 
denden Viehes), Od. 9, 122. } 
ποιμνηϊος») ἢ, 09 (ποίμνη), ion. it 
rouvsioov, zur Heerde rt 
rl das Gehege der Heerde, 9}. ἃ Γ΄ 
70. 













ποινή, 1) (verwdt. mit DENN), all 
Lösegeld für begangenen Mord, 
das Geld, womit man sich von eme 
Blutschuld loskauft; dah.: 1) Blutgeld 
Rache (die ichnehme oder die an πὰ 
genommen wird), mit Gen. für ode 
wegen jem., παιδός, 4]. 13, 659. zu 
γγήτοιο, 4]. 14, 483. -πολέων, Jl. 16,38 
κασιγνήτοιο φονῆος, von dem Mörder ds 
Bruders, 7]. 9, 633. überhpt. Ersaty 
Vergeltung, Entgelt, Jl. 6, % 
Od. 23, 312. τῶν πρινήν, ὁ als Apps 
(dessen zum Entgelt, dafs, V.), ἢ ἢ 
207. vergl. Jl. 21, 28. , 


ποῖος» η; ον (nis), was für einen 
wie beschaffen, qualis, ποῖον τῷ 
μῦϑον ἔειπες! welch ein Wort hast ἐὰ 
esprochen, Jl. 1, 552. u. Neutr. κε 
eines! Od. 2, 85. ποῖον ἔρεξας! JB, 
570. Mit Inf. ποῖοί κ᾽ εἶτ᾽ ’Odvoni der 
γέμεν, wie wärt ihr im Stande, θὲ» ἢ- 
seus zu vertheidigen, Od. 21, 19. ΄ 


ποιπνύω, Part. Aor. ποιπνύσας (wahr 
scheinl. von πνέω, πέπνυμαι mit Redupl) } 
eigtl. vor Emsigkeit aulser Athem se; | 
dah. I)emsig, eilig sein, sich ent 
sie rühren, sich tummeln, #f 
μαχήν, 41. 14, 155. 8, 219. beim Opfen 
Od. 3, 430. Insbesond, 2) mit Emsig 
keit dienen, aufwarten, Jl. 1, 
18, 421. Od. 20, 149. (v ist ım Praes. t 
Impf. kurz bei folgend. kurzer Syl 
lang bei folgender langer, Jl. 1, ill. 
24, 475.) 

710x206 (n!xo), die abgeschorent 
Schaafwolle, das Vliefs, J. 1% | 
451. ὁ 

TTOAESS, ep. st. πολλοί 8. oAus. 

πολεμήϊος, 0%, ion. st. des unge 
bräuchl. πολεμεῖος, kriegerisch, ἔργον 
71. 2, 338. Od. 12, 116. τεύχεα, Krieg* 
geräthe, Jl. 7, 193. 

srolsuilw, ep. πτολεμίζω (πόλεμον 
Fut. πολεμίξω, 1) kriegen, kämpfen, 
streiten, gewöhnl. urd, mit jemanden; 
ἄντα τινός, gegen jem:, Jl. 8, 428. τινὸς 
ἐγαντίβιον, 41. 20, 85. μετ᾽ ᾿Αχαιοῖσιν, Jl. 
9, 352. auch πόλεμον, einen Krieg kän- 
pien, δ, ὯΔ. Übekriegen, δὲ’ 


Serum 


2, 2 ὦ! 


Lade SE 5 Br Br) 


Πολεμιστα. 


Ξε Ἰναρἔθη, ῥηΐτεροι 'πολεμέζειν, leichter 
κτα bekämpfen, Jl. 18, 258. 
στολεμιστά, ὁ, ep. st. πολεμιστής. 
σεολεμιστής, οὗ, ὅ, ep. πτεολεμιστής 
sarddAsuos), Krieger, Streiter, Käm- 
ρον, Jl. 5, 289. u. oft, Od. 24, 499. 

Ξε ηχολεμόκλονος, 09 (xidvog), krie- 
erisch lärmend od, rauschend, 
E er. 4. 276. 

πόλεμόνδε, Adv. ep. πτόλεμόνδε, in 
ten Krieg, Jl. 8, 313. u. oft. 
ἐπ ἐμαα “ , ς , 
πόλεμος; 0. ep. auch πτόλεμος (πέλω), 
 ziegsgetümmel,Schlachtgetüm- 
el, überhpt. Krieg, besond. bei Hom. 
hlacht, Kampf, πόλεμος ᾿Αχαιῶν, 
ieg mit den Achäern, JI. 3, 165. drv- 
ὧν πτιόλεμοι, 41. 24, 8. Od. 8, 183. 
α' Κα’ 'πολεύω, po et.,(720405), ‚nur intrans. 
aunhergehen,sichaufhalten, ver- 
Bir eilen, χατὰ ἄστυ, Od. 22, 223. ἡ 
wär» πολέων, ep. st. πολλῶν, 8. πολύς. 
ee “πόληας, πόληες, 5. πόλις. 
δες πολ ω (πόλις), Aor. ἐπόλισα, ep. 
Ξ λισσα, Perf. P. πεπόλισμαε, eigtl. eine 
Radt gründen; überhpt. gründen, 

wauen, Tsiyug, “I, 7, 453. 20, 217. 

= πολιήτης, 0v, ὃ, poet. st. πολίτης, 


EN, 2, 806. + | | 

= πόλινδε, Adv. nach der Stadt, 

Ben die Stadt, Jl. u. Od. ᾿ 
τ πχολιυχ ὄταφος; 09 (κρόταφος), mit 

Schläfen 











na 
- 





auen aaren an den 


= πολιός, ἡ, ὄν, auch 06, ὄν, 71. 20, 
u (πελός), weilslich, grau, canus, 
"cn Haupthaare, Jl. 22, 74. 77. χεφαλή, 
Pa. 24, 317. vom Wolfe, 51. 10, 334. 
om Eisen, Jl. 9, 365. oft vom Meere 








Ewre des weilsen Schaumes (V.: grau- 
ich), 1. 1, 350. Od. 4, 580. 
Se: 760A16,105,7], ep. auch πτόλις (πέλω), 


ΝΕ ΟΠ hat Gen. πόλιος zweisylbig, Jl. 2, 

ς᾽ 3811. πτόλιος, πόλεος und πόληος, Dativ. 

απ ασλεί, πόλει, πόληϊ, Nom. pl. πόλιες, 

᾿ ρόληες, Gen. πολίων (πόλεων, v. L. 4]. 

$, 144.) Dat. πολέεσσι, Acc. πόλιας (drei- 

= u zweisilbig), πόλεις, πόληας, eigtl. Ort 

an Verkehr, Stadt; ἄκρη πόλις; der 

Öchste Theil der Stadt, die Burg, Jl. 

6, 88. 257.. 2) die Gegend um die 

‚Stadt, Od. 6, 177. πόλις καὶ ἄστυ, 21}. 

. 27, 144. vgl. ἄστυ. (Über die Declin 8. 

- Thiersch Gr.$. 190. 24. Kühner $. 268, 3. 

ς΄ , Ἀπρολισσόος, 09 (oda), stadtbe- 
schützend, h. 7,2. _ 


πολίτης, ου, ὃ, ep. πολιήτης, einmal, 

Ji. 2, 806. der Bürger, der Binwoh- 

„ner der Stadt, 3" 15, 558. Od. 7, 131. 
Πολίτης, ov, ὃ, 1) 8. desPriamos, 

3a dessen Gestalt Iris dem Vater er- 

schien, Jl. 2, 791. 13, 339 #. — 3) ein 


\ 
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.. Kigrau werdend, V.) γέρων, J1. 8, 518. + 


Πολυδαίδαλος.᾿ 


treuer Gefährte des Odysseus, der von 
der Kirke verwandelt wurde, Od. 10, 


224. 


πολλάκι od. πολλάκις (mit. s nur 
7]. 8, 362. Od. 4, 101.), Adv. (πολλός), 
vielmal, d. i. oft, häufig, Jl. 3, 232. 
πολλάκι, πολλάκι, h. Pan. 18, 12. 

πολλός, πολλόν, ep. u. ion. st. πο- 
Aus, u. oo . | 

Πολυαιμονίδης; 0v, ὃ, 8. des Po- 
lyämon, Jl. 8, 276. 

πολίαινος; ον (αϊνέω), viel gelobt, 
viel gepriesen, lobenswerth; Ber 
wort des Odysseus, 1}. 9, 673. 10, 544. 
11, 430. Od. 12, 184, 

᾿ moAväls, Ixos, ὃ, ἢ (ἢ), poet. (ἀΐσσω), 
eigtl. von heftiger Bewegung; dah. 
stürmisch,tobend, mühevoll, πόλε- 
wos, 71: 1, 105. Od. 11, 314. κάματος, 
1.65, 811. - . 

πολυανϑής, ἐς (dv9os), viel oder 
sehr blühend, ὕλη, Od. 14, 353. + 
ἔαρ, h. 18, 17. . 

πολυάρῆτος, ον; ion. (ἀράρμαι), viel 
gewünscht, sehr erfleht, τονῷ *0d. 
6, 280. 19, 404, h. Cer. 20. 

πολύαρνι, metaplast. Dat. zu πολύαρ- 
vos, ov, reich an. Schaafen, läm- 
merreich, heerdenreich, ‚Jl. 2, 
106. + 


πολυβενϑῆς, ἕς, poet: (βένϑος), 86 ἈΤ 
tief, Beiw. des Meeres, Jl. 1, 432. Od. 
4, 406. 

Πολυβος, Ö (Rinderreich), 1) 8. des 
Antenor in Troja, Jl. 11, 59. 2) ein 
Freier der Penelope, welchen Eu- 
mäos erlegte, Od. 22, 243. 284. 3) ein 
reicher Agypter in Theben, Gemahl 
der Alkandra, bei welchem Menelaos 
einkehrte, Od. 4, 126. 4) ein Phäake 
Od. 8, 373. u 

πολυβότειρα, 19 ep. πουλυβότειρα͵ 
poet, (βόσκω), eigtl. Fem. zu πολυβοτήρ, 
viel ernährend, fruchtbar, nah- 


'rungssprossend, Beiw. .der Erde u. 


Achais, Jl. 3, 89. 11, 770. Od. 8, 378. 
nur in ep. Forın. 

πολύβουλος, 0%, poet. (βουλή), von. 
vieler Einsicht, klug,wohlberathen, 
klug rathend, Beiw. der Athene, Jl. 
5, 260. Od: 16, 282. 

πολυβούτης, 0V, ὃ, poet. (βοῦς), 
reich an Hornvieh, rinderreich, 
*J1. 9, 154. ‚296. 

πολυγηϑῆς, ἕς, poet. (γηϑέω), viel 
erfreuend, sehr erheiternd, Beiw. 
der Horen, Jl. 21, 450.7 


πολυδαίδαλος, 0%, poet. (δϑαίδαλος), 
kunstreich, ἃ. i. 1) künstlich ge- 
arbeitet, sehr künstlich, wauw Me- 
tallarbeiten, 1.3, IR. OLD, N. 


Φ 
! 
x 


Πολυδάκρυος. 


2) kunstfertig, 
Σιδόνες, 11. 23, 743. , 

πολυδάκρυος. ον» πολυδακρυς; 
dav. μάχης πολυδαχρύου, nach den Οοά, 
Venet. ed. Botheu. Spitzner, Jl. 17, 192. 
‚st. πδυλυδαχρύτου, weil v in diesem 
Worte stets lang ist. 

πολύδακρυς, v, poet. (δάχρυ), thrä- 
nenreich, beweinenswerth, jam- 
mervoll, Beiw. des Ares, der Schlacht 
u. des Krieges, *Jl. 3, 132. 17, 544. 

πολυδάκρῦτος, 0Y, γοεῖ. (δακρύω), 
viel beweint, sehr beweinens- 
werth, Beiw. der Schlacht, Jl. 24, 620. 
γόος, Od. 21, 57. 19, 213. 

Πολυδάμας, avyrog, Ö, ep. Πουλυ- 
᾿δάμας, Voc. Πουλυδάμα, 4]. 12, 231. 8. 
des Panthoos u. der Phrontis, ein 
kluger und tapferer Troer, Jl. 11, 57. 
17, 60 ff. 18, 249. ᾿ ' 

Πολύδαμνα, ἥ, Gattinn des Ägyp- 
ters Thon, welche der Helena mehrere 
Wunderkräuter schenkte, Od. 4, 228. 

* Πολυδέγμων, ονος, ὃ (deromar), 
der Vielfassende, als Subst. st. Hades, 
der alle Sterbliche in sein Reich auf- 
nimmt, h. Cer. 17. 31. . 

πολυδειράς, άδος, ὃ, ἢ (Seien), eigtl. 
mit vielen Nacken; dah.: vielgipfe- 
lig, vielgezackt, Beiw. des Olympos, 
*J1. 1, 499. 5, 754. 


* Πολυδέκτης; οὐ, ὃ (δέχομαι), der 
Vielumfassende, Bein. des Hades, 
= Πολυδέγμων, h. Cer. 9. 

πολυδένδρεος, ον (devdeov), baum- 
reich, waldig, *Od. 4, 737. 23, 139. 
h. Ap. 475. 

πολύδεσμος, ον. poet. (δεσμός), viel 
gebunden, gut gefügt (vielbandig, 
V.), σχεδίη, *Ud, 5, 33. 338. 7, 264. 

Πολυδεύκης, Ovg,:6, Acc. HoAudev- 
χέα, Pollux, S. des Zeus u. der Leda, 
‘Bruder des Kastor, einer der Dioskuren, 
berühmt im Faustkampfe, war allein als 
Sohn des Zeus unsterblich, 95, Κάστωρ, 
JI. 3, 237. Od. 11, 299. ff. 

. πολυδίψιος, ον (ϑέψα), sehr dur- 
stend, durstig, wasserarm, Beiw. 
von Argos, 9]. 4, 171. T Es bezieht sich 
auf die Sage, dafs es dem Gebiete von 
Argos einst an Wasser gefehlt habe, cf. 
Apd. 2, 1.4. Nach Andern: langer- 
sehnt, Fr. 2, 1. 


HoAvdwen, 7, T. des Peleus und 
der Antigone, Gemahlinn des Boros, 
und Mutter des Menesthios, Jl. 16, 175. 


πολύδωρος, ον (δῶρον), reichlich 
beschenkt d. 1. πολύεϑνος, Bein. v. 
ἄλοχος, die wegen ihrer Schönheit mit 
vielen Geschenke erfreite, Jl. 6, 594. 
22, 88. Od. 24, 293. In letzterer Stelle 


kunsterfahren, 
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Πολυκέρδεια, 


will man es: reich ausgestattet 
übersetzen. - ’ 

Πολύδωρος; 0, 8. des Priamos u, 
der Laotho&, Weil er der jüngsten 
liebste seiner Söhne war, wollte ἴδ 
Priamos nicht am Kampfe Theil nehme 
lassen. Dem Gebote ungehorsam, wagte 
er sich in den Kampf und war] m 
Achilleus getödtet, 41. 20, 407 δ, 1}, 
85 fi. - 

Πολύειδος, ὃ, m. 5. Holvido. 

* πολνυεύχετος, ον ( εὔχομαι), τἱεἰ δ. 
gewünscht, h. Cer. 165. 

πολύζυγος, ον»; poet. (ζυγόν), mit 
vielen Ruderbänken, vielgerw«i 
dert, νηῦς, 1. 2, 293. T 

πολυήρατος, ον (ἐράω), vielg- 
liebt, sehr erwünscht, lieblich, 
Θήβη, γάμος, ἥβη, *Od. 11,275. 15 18 
366. h. Ven. 226. 

πολυ χής; ἔς (ἠχή), laut tönend, 
d. i. I) lautsingend, tonreich, wa 
der Nachtigall, φωνή, Od. 19,.521. ἢ 
laut hallend od, tosend, vom Ulf 
71. 4, 422. 

πολυϑαρσής», ἐς (ϑάρσορ), sehr: 
kühn, sehr muthig, getrost; μέθῃ fi 
Jl. 17, 156. Od. 13, 387. ᾿ 


Πολυϑερσείδης, ov, ὃ, 8. des ἢν 
lytherses = Ktesippos, Od. 22, #. 
Πολύϊδος, ὃ (Ὁ (der Vielwissende 
von πολύς u. ἰδεῖν nach Wolf. Heym 
schreibt dagegen Πολύειδος, nach Etya. 
M. und auch BEustath. erwähnt die 
Schreibart, so auch Paus. Plat.), 1) 
des Köranos, ein Seher aus Korinth 
aus der Familie des Melampus, Vater 
des Euchenor, 4]. 13, 663. 2) S. de 
Eurydamas, ein Troer, Jl. 5, 148. 
πολυϊδρείη, 2, poet. (no4vides), 
vieles Wissen, dah. Klugheit, 
Verstand, Plur., "θά. 2, 346. 23, 1]. 
πολυϊδρις, LOS, O, ἢ» poet. (ἔδρι) 
vielwissend; dah. klug, verstä- 
dig, listig, *Od. 15, 459. 23, 82. 
πολύϊππος, ον (ἵππος), vielRosse 
habend, rossereich, 4]. 13, 171. 1 

Ἀπολυΐχϑυος, ον (ἰχϑύς), fisch- 
reich, h. Ap. 417. 

πολυκαγκής, ἔς, poet. (κάγκανος)ν 
sehr trocknend, δίψα, brennender 
Durst, 4]. 11, 642. 7 

πολυκαρπος; ον (χαρπός), reichan 
Früchten (fruchtbepflanzt, V.), dw, 
*0d. 7, 122. 24, 221. 

Πολυκάστη, ἥν T. des Nestor u 
der Anaxibia, Od. 3, 464. Nach Eu- 
stath. kin des Telemachos. 

πολυκέρδεια, ἢ (πολυκερδής), στ οἴ! 
Schlauheit, List, RB %a. 21 
1. T 







υκερδής. 


κερδής, ἕς (κέρδος ), sehr 
‚verschlagen, γόος, Od. 13, 


KEOTOG, ΟΝ (zeords), eigtl. viel- 
Ὡς; viel gesteppt, reich ge- 
ἱμάς, 4]. 3, 371. + 

κηδής» ἔς, poet. (κῆδος), sor- 
J4,kummerreich, νόστος, *0d. 
3, 351. 

ὕκλαυτος, ον, poet. st. πολύ- 
(χλαίω), sehr beweint, viel 
τ, Ep. 3, 5. 

chic, ἴδος, ([) ἥ, poet. (κλείς), 
lenRuderbäukenversehn, 
rudert, Beiw. der Schiffe, 2]. 
), 382. Od. (Jota durch alle Ca- 


(ληρος, ον (κλῆρος), eigt). von 
Loose; von grofsem Erbtheil, 
'ich, begütert, Od. 14, 211. } 
«ANToS, ον (σαλέω), von vie- 
ten hergerufen, weither 


n, Beiw. der Bundesgenossen, 
4138. 10, 420. 


tAVOTOG, ον, poet. (χλύξω), eigtl. 


respült, stark wogend,nör-, 


, 4, 354. 6, 204. 

UNTOG,OV (κάμνω), mit Mühe 
ınstrengung gearbeitet, 
n bereitet, eigtl. von Eisen, 
schwer für die Alten zu bear- 
var (V.: schöngeschmiedet), Jl. 
), 379. und oft; einmal ϑάλαμος 
18. 

vNUOS, ΟἿ») poet. (zvnuds), mit 
Waldschluchten, wald- 
ἢ. 2, 497. + . 


ἢ «ς 
eoı0aVIin, (xoloavos), 
erschaft, h. 2, 204. 7 
JX0OTOS, ΟΝ (κρότος), viel lär- 
laut schallend, h. 18, 37. 
τήμων, ον (κτῆμα), von vie- 
sitz, ‚güterreich, Jl.5,613.t 
κτοριδής, ουὅ, ὃ, S. des Po- 
= Peisandros, Od. 18, 299. 
κτώρ, 000g, ὃ (begütert von 
) S. des Pterelaos, einer der 
:sten Heroen Ithaka’s, Od. 17, 
v. des Peisandros, Od. 22, 243. 
‚nilog, ον (λήϊον), an Saatfel- 
ich, feldreich, Jl. 5, 613. + 
171. | 
λιστος, ον, ep. st. πολύλιστ., 
σσομαι), sehr erfleht, mit 
itten, Od, 5, 445. + νηύς, ein 
worin man die Gottheit oft 
vielbesucht, ἢ. Ap. 347. h. 


die 


μήλη, ἥ, T. des Phylas, Ge- 
8 Hermes, ‚und Mutter des Eu- 


495 


Πολυπενϑής. 


doros, hernach Gemahlinn des Echeklos, 
21. 16,.180 ff. 
πολύμηλος, ον (μῆλον), reich an 
kleinem Vieh, schaafreich, heerde- 
reich, Beiw. v. Mensch. u. Gegenden, 
*Jl. 2, 605. 106. h. Merc. 2. 
Πολύμηλος, ὃ, 8. des Argeas, ein 
Lykier, Jl. 16, 417. ες . 
πολύμητις, 106, ὃ, N, poet. (mir), 
sehr klug, sehr weise (erfindungs- 
reich, V.), Beiw. des Odysseus, 1]. 1, 
311. Od. 21, 274. u. des Hephästos, Jl. 
‚21, 355. des Hermes, ἢ. Merc. 319. 
πολυμ χανίη, 7, Reichthum an ΗΔ15- 
mitteln, Erfindsamkeit, Klugheit, 
Od. 23, 321. F von ” 


πολυμήχανος» ον (μηχανή), reich 
an Hülfsmitteln, erfindungs- 
reich, sehr klug, vielaussinnend, 
Beiw. des Odysseus, Jl. 2, 173. Od. 1, 
205. u. oft des Apollo, h, Merc. 319. 
πολυμνήστη, ἥ, poet. (μναομαι),. 
vielumfreit,vielumworben, βασέ- 
λεία, *Od. 4, 770. 14, 64. (Masc. ist un- 
gebräuchl.) . : 
πολυμῦϑος, ον (μῦϑος), von vielen 
Worten; esprächig,geschwätzig, 
Ji. 3, 214. Od. 2, 200. on 
Πολυνείκης, ους, ὃ, Polynices, 8. 
des Odipus u. Bruder des Eteokles. 


"Als ihm dieser nach der getroffenen 


Verabredung den Thron von Theben 
nicht abtreten wollte, floh Polyneikes 
zum Adrastos nach Argos u. veranlafste 
den Kriegszug der sieben Helden nach 
Theben, um das Reich zu erlangen, 
Beide Brüder durchbohrten sich endlich 
in einem Zweikampfe, Jl. 4, 377. 


Πολύνηος, ὃ 8. des Tekton, ein 


‘edler Phäake, Od. 8 114. 


Πολύξεινος, ὅ, ion. u. ep. st. Io- 
λύξενος, 1) ein Fürst zu Eleusis in At- 
tika, h. Cer. 154. 2) 8. des Agasthe- 
nes u. Enkel desAugeias, Heerführer 
der Epeier, Jl. 2, 623. : 

Ἐπολυοινέω (οἶνος), Fut. jow, reich 
an Wein seın, h. Merc. 9}. 

πολυπαίπαλος, 0») poet. (παίπαλος), 
eigtl. sehr gedreht; ‚nurtrop. sehr ver- 
schlagen, ränkevoll, Od. 15, 419. 1 
8. παιπαλόεις. 

πολυπάἅμων, 0%, Gen. ovos (πᾶμα)», 
viel besitzend, begütert, reich, 
71. 4, 433. T 

Ἐπολυπδίρων, ον, poet. (meipas), 
mit vielfachen Grenzen; dah. aus vie- 
len Gegenden, vielfältig, λαός, h. 
Cer. 297. , 

πολυπενϑῆς, ἐς (πένθος), sehr 
trauernd, trauervwoll\, kKummer- 
voll, SL 95.563. θὰ. 1A, IR. U VS. 


N 


Ν 


Πολυπημονίδης. 


'“Πολυπημονίδης; ov, ὅ, 8. des Po- 
lypämon. — So nennt Odysseus Od, 
24, 305. mit Anspielung auf seine Lei- 
den seinen Grofsvater. 

Ἐπολυπήμων, ον, Gen. ovos, poet. 
(πῆμα), sehr schädlich, h. Merc. 37. 
Cer. 230. ᾿ 

Ἀπολυπίδακος, ον ΞΞ πολυπῖδαξ, 
h. Ven. 54. ᾿ 


, πολυπῖδαξ, ακος, Ö, 7, poet. (πῖ- 


δαξ), quellenreich (quellenströmend, 
V.), Beiw. des Ida, *Jl. 8, 47. 14, 157. 
aber ’Aoxadin, h. 18, 20. 

πολύπικρος, ον (πικρός), sehr bit- 
ter, sehr herbe, sehr schmerz- 
haft, Neutr. pl. als Adv. Od, 16, 255. + 

πολύυπλαγκτος, ον» poet. (πλάξω), 
weit umherirrend, unstät, ἄνϑρω- 
πος, ληϊστήρ, Od. 17, 511. 20, 195. als 
Beiw. des Windes, umherstürmend, 
Ji. 11, 308. Andere erklären es active: 
weit verschlagend. 

Πολυποίτης, οὐ, ὃ (an vielen Rache 
nehmend, gleichsam Πολυποινίτης von 
roivn), S.des Peirithoos u. der Hip- 
podameia, welcher mit vierzig Schif- 
fen aus Argissa, Gyrton ‚u, 8. w. am 
Kriegszuge nach Troja Theil nahm, Jl. 
2, 740. 12, 129 f. 23, 836. 

Ἀπολυήοτνια, N, poet. (πότνια), die 
hochehrwürdige, h. Cer. 211. 

πολύπους, 0005, ὃ, ep. πουλύπους 
(τούς), der Vielfufs; dann der Meer- 
polyp, in ep. Form. Od. 5, 432. } h. 
Ap. 77. Unter dem Meerpolyp verstan- 
den die Alten den Riesen-Dinten- 


“ wurm, Sepia octopodia Linn., welcher 


zu den Mollusken gehört und sich fast 
ın allen Meeren findet. Er wird oft 
gegen 8 Fufs lang und hat 8, auf der 
untern Seite mit zahllosen kleinen Saug- 
wärzchen besetzte Arme, womit er 
sich überall fest saugt. Er ist ein sehr 
gefährliches Thier und fällt über alle 
Thiere her, die er bezwingen kann. 

πολύπτυχος, ον (πτύξ), εἶσι], mit 
vielen Falten; metonym. schluchten- 
reich, tihalreich (viel gebogen, V.), 
Bein. des Olympos u. Ida, Jl. 8, 411. 
21, 449. *Jl. 

Ἀπολύπυργος, ον (πύργος), mit vie- 
len Thürmen,; wohlbefestigt, h. Ap. 
242. v. Lesart. 


πολύπῦυρος, Ον (πυρός), waizen- 
reich, von Gegenden u. Inseln, Jl. 11, 
756. Od. 14, 335. h. Ap. 242. 

πολύῤῥην, ηνος, 6, ἢ (’4PHN), 
schaafreich,heerdenreich, ἄνδρες, 
*J1. 9, 154. 2906. ᾿ 


πολύῤῥηνος, ον = πολύῤῥην, 0d. 
1], 267. 7 5. Thiersch δ. 200. 10. 
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Πολύσκαρϑμος. | 
πολύς, πολλή, πολύ, aufser de 


noch folgende epische: 
πουλύ, G. πολέος, Acc. πουλύν, Plur. Καὶ 
πολέες und πολεῖς, G. πολέων, πολλέων, 
πολλέων, D. πολέσι, πολέσσε und πολέρδοι, 
Acc. πολέας und πολεῖς : πολύς wird ak 
Commune von Hom. gebraucht, ἡ], 1 
27. 0Od.4,709. Auch hat Hom. Sg. Nom, 
πολλός, Neutr. πολλόν. ἃ. auch den As 
πολλόν, Compar. πλείων, 09, Super τὶ 
στος, 7, ον, 1) eigtl. von der M 
viel, häufig, sahlreich, aber nd 
von der Kraft, Gröfse u. Stärke: grolyf: 
stark, heftig, gewaltig, wall 
τός, πολλὴ λαίλαψ, starkes Schneegeik 
ber, heftiger Sturm; π. ὕπνος, tee: 
Schlaf, Od. 15, 394. — πολέος, ep. δὲ 
πολλοῦ ἄξιος, viel werth, JL 23, ἃ 
Od. 8,405. 2) vom Raume: grofs, weit, 
breit, lang, ausgedehnt, π. nei 
ein weites Gefilde, πολλὴ γαῖα, die weil 
Erde, κῦμα, 4]. 11,307. πολλός τις ἔμιο 
παρήορος, weithin lag er aus 

JL 7, 156. 3) von derZeit: lang, κοί. 
χρόνον, lange Zeit, 4]. 2, 343, solle 
ἐπὶ χρόνον, Od. 12,407. Als Eigenthim=}- 
lichkeiten in der Construction mel 
man: 1) Es steht oft mit Gen., umein@ 
Theilbegriff auszudrücken: κοι - 
Τρώων, viele der Troer, 4]. 18, 71. 
Auch beim Neutr. Sg. πολλὸν capıı 
βίώς, Od. 19, 450. 21, 185. 2) Gewöbll . 
wird πολύς als ein vollständiges Prid*- 
cat behandelt, und daher mit einemir 
dern’ Adject. durch χαὲ ep. τὲ χαί ver 
bunden: πολλοὲ καὶ ἄλλοι, viele Anden, 
Od. 2, 166. πολλὰ χαὶ ἐσϑλά, vieles Herr δ 
liche, Od. 4, 96. πολέες τε καὶ ἐσϑλοί, A 
6, 452. 21, 586. od. τέ, τέ, wobei dam 
πολύς die zweite Stelle einnimmt: ralms 
te πολλά τε, Od. 2, 188. 2) Oft steht & 
allein als Substant. bei Hom. noch 
selten mit Artikel: τὰ πολλά, das Viele, 
ἃ. i. das Meiste, Od. 2, 58. 17, 537. 9 
auch πολλά, J1.9, 333. πολλοί steht auch 
zuweilen st. οἱ πολλοί, die Meisten, dt 
Menge, Jl. 2,.483. 21, 524., 3) Das Neutr, 
Sg. u. Plur. als Adv. bedeutet: viel, 
sehr, stark, lang, oft, πολλὸν, IL 
9, 506. weit, Jl. 20, 178. πολλά, of 
μάλα πολλά, 11.1, 86. Od. 2, 151. δ) δι. 
steigert es den Comparativ u. Superlatir: 
πολὺ μᾶλλον, viel mehr, πολλὸν ἀμείνθν, 


. weit besser, πολλὸν ἄριστος, bei weiten 


der tapferste, 


* , € 
7oAVONHEVTWO, 0005, Ö, poet. der 
vielen gebietet, Beiw. des Haden, h 
Cer. 31. 84. 377. 


πολύσκαρϑμος, ον, poet. (oxuiee) 
stark springend (sprunggeübt, V.h 
Beiw. der Amazune Myriua, I. 2,8141 


TloAvonsons. 
Rücksicht des Tanzens od. naeh eini- 
mn: mit Rossen dahineilend. 
σχιολυσπερής, ἕς, poet. (mreipw), 
eit ausgesäet; weit zerstreuet, 
ϑϑροωώποι, Jl. 2, 801. Od. 11, 365. 
στολυστάφυλος, ον, (σταφυλή), trau- 
 nreich, weinreich, Jl. 2, 507. + 
25, 11. 
στολύστογος, ον (στένω), 1)vielseuf- 
md, unglücklich, Od. 19, 118. 
activ. viele Seufzer erregend, 
anmervoll (jammererregend, V.), 
:an. der Eris, des Pfeils, 7]. 1,445. 11, 73. 
φτιολύτλας, αντος, ὃ, poet. (tAjvaı), 
== viel geduldet hat, viel aushal- 
md, standhaft, (der Vieldulder, V.), 
:äw. des Odysseus, nur Nom. Jl, 8, 97. 
L. 6, 171. u. oft. ες 
“πολυτλήμων, 0V0S, ö, N (τλήμων); 
.el duldend od. aushaltend, Bein. 
s Odysseus, Od. 18, 319. ϑυμός, der 
45] unternehmende Muth, 4]. 7, 152. 
᾿ πολύτλητος, Ο», poet. (τλῆναι), der 
el erduldet hat, vielduldend, un- 
Lücklich, γέροντες, Od. 11, 38. + 
- πολυτρήρων, ὠνος, ὃ, ἡ (τρήρων), 
wubenreich (taubenumflattert, V.), 
=in. von Gegenden, *J1. 2, 502. 582. 
πολύτρητος, 09 (tens), viel- 
wrchbohrt, vieldurchlöchert, 
Böyyos, Ἐρά, 1, 111. 22, 439, 


πολύτροπος, ον (τρέπω), eigtl. der 
ch viel hin und her gewendet, viel- 
“wandert, vielgereist, (vielge- 
andt, V.), der viel umher geirrt ist, 
BSiw. des Odysseus, Od. 1, 1. 10, 330. 
Ὁ nimmt es Vo[ls myth. Br. I. p. 102. 
ichtig im eigtl. Sinne, vergl. ἀπότροπος, 
πότροπος, u. Nitzsch z. d. St. wie es 
ach die Epexegesis zeigt; dagegen 
amm u. Wolf in der übertrag. Bedeu- 
ang: viel gewandt, verschlagen, 
. 80 auch h. Merc. 13, 439. 


* roAvüuvog, ον, poet. (ὅμνέω), vıel 
esungen, hochgepriesen, h. 25; 7. 
πολυφάρμαχος, 0» (φάρμαχον), vie- 
ır Heil- od. Zaubermittel kun- 
I, ἴητροί, J1. 16, 28. Κίρκη, Od. 10, 276. 
oAvgpelöng, ους, 0, 8. des Man- 
os, Enkel des Melampus, Od. 15, 249. 
πολύφημος, 0v (φήμη), vielstim- 
Ἂν vıel redend, ἀοιδός, der lieder- 
iche Sänger, Od. 22, 376. βάτραχος, der 
elschreiende Frosch, Batr. 12. ἀγορή, 
e stimmevolle, lauftönende Versamın- 
ng, Od. 2, 160. 
Πολύφημος, ὁ, 1) 8. des Posei- 
ın u, derNymphe Thoosa, einer der 
rklopen in Thrinakia, 0d.1,70. Nach- 
m er sechs von Odysseus Gefährten 
rzehrt hatte, rächte sich letzterer da- 
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ITounevw. 


durch, dafs er ihn trunken machte und 


‚dann „mit einem glühenden Pfahle das 


Auge ausbrannte, Od. 9, 371 ff. vergl. 
Κύκλωψ. 2) 5. des Elatos, Bruder des 
Käneus, ein Lapithe aus Larissa, welcher 
am Argonautenzuge Theil nahm. In 
Mysien zurückgelassen, gründete er die 
St. Kios, Jl. 1, 264. 
πολύφλοισβος, ον, poet. (φλοῖσβος), 
viel rauschend, laut brausend od. 
tosend, Beiw. des Meeres, Jl. 1, 34. u. 
Πολυφῆήτης, Οὐ, OÖ, ein Mysier aus 
Askanien, Jl. 13, 791. ist ‚wohl Περι- 
φήτης nach Strab. XIV. p- 611. zu lesen. 
IloAvgövrns, ov, 0, 8. des Auto- 
phonos, welcher vom Tydeus im Hin- 
terhalte vor Theben getödtet ward, Jl. 
4, 395. , 
πολύφορβος: ον», poet. (φορβή), viele 
ernährend, nahrungsreich (nah- 
rungprossend, V.), Beiw. der Erde, Jl. 
14, 200. 301. auch πολυφόρβη, ὯΔ]. 9, 365. 
πολύφρων, ονος, Ὁ, 7,poet. (φρήν), 
sehr verständig, sehr klug, sehr 
schlau, Bein. des Odysseus, Od. 14, 
424. u. oft, u. des Hephästos, Jl.-21, 367. 
Od. 8, 297. 
Ἐπολύφωνος, ον (φώνη), vielstim- 
mig, lautschreiend, Batr. 216. 
πολύχαλκος, 0V, φοοῖ. (χαλκός), 1) 
reich an Erz od. Kupfer, von Per- 
sonen und Orten, die viel kupferne Ge- 
räthe besitzen, Jl. 10, 315. 18, 289. Od. 
15, 424. — 2) aus vielem Erz be- 
reitet, mit vielem Erz beschla- 
gen, ehern, Beiw. des Himmels, 1}. 5. 
504. Od. 3, 2. Nach Vofs myth. Br. 
1, 27. im eigtl.Sinne; dagegen Völcker 
Hom. Geogr. p. 5. metaph, unvergäng- 
lich, dauernd. 

Ἐπολυχρόνιος, ον (xedvos), von lan- 
ger Zeit, Jangdauernd, h.Merc. 123. 
πολύυχρῦσος, ον (χρυσός), reich an 
Gold, goldreich, Beiw. von Personen 
u. Orten, “1. 7. 180. 10, 315. Od. 3, 305. - 
oldgeschmüäckt, Beiw. der Aphro- 

dite, h. Mere. 1. 
*roAvmvvLLog, ον (ὄνομα), 1) viel- 
namig, Beiw. des Hades, h. Cer. 18, 


32. 2) mit grokem Namen, hochbe- 
rühmt, h. Ap. 82. 


᾿᾿πολυωπός; ὄν (ὀπή), mit vielen 
Löchern, maschig, dixrvov, Od. 22, 
336. Tr ur - ς . ΄ : 
πομπεῖς, Ὧοςζ») Ο (πέμπω), der Ge- 
leitende, Begleiter, Führer auf 
einer Reise, Od. 3, 325. 376. 13, 71. 


‚übertr. vom Winde: πομπῆες νηῶν, die 


Geleiter der Schiffe, *0d. 4, 362. 
πομπεύω {πομπεύς), geleiten  Ὧς- 
gleiten, führen, O4, 1%, AR. T 


t 


Πομπή. 


’ ς 
TtO (πέμπω), 1) das Gelei- 
on a (οἱ εἴτι die Begleitung, 
mit Nebenbegriff des Schutzes, von Men- 
schen u. Göttern, Jl. 6, 171. Od. 5, 32. 
2) die Entlassung, Heimsendung, 
Od. 7, 151. 191. 8, 30. u. oft; zrounnowv 


ὕπ᾽ Εὐρυσϑῆος, von Eurystheus gesandt, 


h. 14, 5, 5 
70UTT0OG, 0, Geleiter, Begleiter, 
Führer, Jl. 13, 416. 16, 671. 24, 153. 
auch ἧ πομπός, die Geleiterinn, Od. 4, 826. 
πονέομαι (πόνος), Fut. πονήσομαι, 
Aor. ep. πονησάμην, Plgpf. πεπόνητο (das 
Activ πονέω hat Hom. nicht), 1) intrans. 
Arbeit und Mühe haben, arbei- 
ten, sich abmühen, geschäftig 
. sein, sich anstrengen, oft absol., 
‚ Jl. 2, 409. besond. vom Kampfe, Jl. 4, 
374. 13, 288. περί τι, um etwas, 7], 24, 
444. χατά τι, bei einer Sache, J1. 15, 447. 
χατὰ δῶμα, Od. 22, 377. oft κατὰ ὕσμέ- 
vnv, im. Kampfe sich anstrengen, Jl. 5, 
84. mit δῖ. instrum. τοῖς ἐπονεῖτο, 0]. 
18, 413. womit er arbeitete, geht auf die 
Werkzeuge; eben so Od. 16, 13. δ) mit 
Part. ὄφελεν πονδεσϑαε λισσόμενος, sich 
flehend bemühen, Jl. 10, 117. 2) trans. 
mit Acc. durch Arbeit und Mühe 
zu Stande bringen, etwas sorg- 
fältig bearbeiten, eifrig betrei- 
ben, πολλά, 7]. 9, 348. 18, 380. τύμβον, 
J1. 23, 215. ἔργα, θὰ. 9, 250. 11, 9. 
πόγος, ὃ (πένομα), 1) Arbeit, be- 
sond, wie Zabor, schwere Arbeit, 
Mühe, Anstrengung; πόνος εἵνεκ᾽ 
ἐμεῖο κυνός, die Arbeit um mich Unver- 
schämte, 7]. 6, 355.525. vorzügl. Kriegs- 
arbeit, Kampf, Jl. 5, 667. 6, 77. u. 
oft verbdn. mit veixos, 4]. 12, 348. δῆ- 
eis, Il. 17, 158. im Plur. πόνοι, im Ge- 
gens. von ἀγοραί, Od. 4, 818. dah. 2) 
ühsal, Drangsal, Leiden, Noth, 
Ἅ1. 2, 420. verbunden mit ὀϊξζύς, J1.13, 2. 
14, 480. mit κήδεα, 4]. 21, 525. ἀνίη, 
Od. 7,192. ἢ μὴν καὶ πόνος ἐστὶν ἀνιηϑέντα 
γέεσϑαι, wahrlich, es ist auch hart (eine 
elende Lage), Mühseligkeiten so lange 
aushalten zu müssen u. dann nach Hause 
zu gehen, näml. unverrichteter Sache. 
So richtig Wolf. Vofs übersetzt: Frei- 
lich ringt wohl jeder, wer Trübsal dul- 
det, nach Heimkehr, u. Köppen: man 
arbeitet, um nach Hause zu kehren. 
Aber dies ist schon in ὀδύρονται v. 290. 
enthalten, 71, 2, 291. nimirum laboribus 
fungimur, ut moleste ferentes redire veli- 
mus, so Lehrs de Aristarch. stud. , freilich 
haben wir Beschwerden zu ertragen, dafs 
man unwillig nach Hause kehren möchte. 
(Schmerz bedeutet es weder Jl. 19, 227., 
noch 21, 525., aber wohl Batr. 46.) 


Iloyreis, ἕως, ὃ, ein Phäake, Od. 8,113. 
Ἐσογζέος, ον (πόντος), aus οἂ. in 
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‚der Trauer, stets beim Eintritt von etws 


Πορϑέω, 


4 

dem Meere, Bein. des Poseidon, der 
Meergebieter, h. 21, 3. 

ποντόϑεν, Adv. (növrog), aus den 
Meere, 7]. 14, 395. 7 

πόντονδε, Adv. (πάντος), ins Meer, 
*Od. 9, 495. 10, 48., 

Ποντόνοος, © (des Meeres kundig), 
Herold der Phäaken, Od. 8, 179. 8, 5. 

ποντοπορεύω u. ποντοπορέω (κεν 
τοπόρος), das Meer durchschiffe, 
auf demMeere reisen,fahren, θὲ 
5, 277. 278. 7, 267. Die Form ποντοῖο 
e&o nur Part. Pr. Od. 11, 11. 7 *0 ἢ. 
* ποντοπόρος, 09 (πεέρω), das Mer 
durchfahrend, meerdurchwa- 
delnd, durchsegelnd, Bein. de 
Schiffe, Jl. 1, 439, 3, 46. 04.12, 
ναῦται, Ep. 8, 1. . 

70vT0g, OÖ, ep. Gen. πονεόφιν, LE, 
24, 83. das Meer; besond. die offene 
See, ϑάλασσα πόντου, die Gewässer de 
Meeres, J1.2, 146. πόντος &Ads, die Fläche 
der Salzfluth, Jl. 21, 59. 

πόντοφιν; 3. πόντος. 

Ἀποντοτίνακτος, ον (τινάσσω), von 
Meere erschüttert, Ep. 4, 6. st.de 
falsch. Lesart, ποτνεάνακτος nach Piersoa. 

πόποι, Interj. verwdt. mit new, 
ein Ausruf des Stauneng, Unwillens ποὲ 






Unerwartetem und gewöhnl. Unerir« 
lichem; aufser 2]. 2, 272. wo es einAw 
ruf freudigen Staunens ist; βὲαίβ ὦ κπό' ἢ. 
ποι, ,‚sonderbar, unbegreiflich, 
schrecklich, entsetzlich; oftfolgt 
darauf ἢ δή, ἢ μάλα, 7 ῥα, 41]. 2, 331. 
Od. 1,32. 4,169. Nach Ap. Lex. u. ἀδὰ 
Schol. soll es o Götter heifsen, dadıe 
Dryopen ihre Götter nörzos genannt 
hätten; dah. findet man & πόποε, h. Nerc. 
309. indem man es als Vocativ nahm, 
vergl. Müll. Geschichte Hell. St. 1], p. 
41. Spitzner zu Köppen, Jl. 15, 184. 
πόρδαλις, LOG, Ο9 N, ep. st. napda- 
As, der Panther, der Parder, θὲ 
4, 457. Jl. 13, 103. 21, 573. ed. Wolh, 
wo jetzt Spitzner πάρδαλις liest, vergl 
πάρδαλις. Nach den Grammat. soll sc 
δαλις das Weibchen sein, aber falsch; 
denn 4]. 21, 573. ist πόρδαλες auch Fem. 
Die Griechen verstanden unter diesem 
Namen Panther, Leoparden us" 
στορξύω (πόρος), bringen; Med.ge 
hen, Batr, 174. | 
Πορϑεύς, 705, ὃ (Παρϑάων, Ἀρὰ. 1, 
7. 1.» 85. des Agenor und der Epi- 
kaste, König in Kalydon, Vater des 
Oneus, Agrieus u.s. w., 7]. 14, 115. 
πορϑέω (πέρϑω), Fut. jow, zerstö- 
ren, verwüsten, plündern, πόλιας, 
τείχεα, Jl. 4, 30. Od. 14,264. rauben, 
τρίποδας, ii, Merc, IN, 


λ 


ϑμεύς. | 


ἐμεύς, 7085 ὃ (πορϑμεύω), der 
senden über ein Wasser führt, 
‚ann, Od. 20, 187. T 

μμιός, ὃ (πόρος), Ort zurüuber- 
besond. die Meerenge, 
Ἐρὰ 4, 671. 15, 29. _ 
ζω (πόρος), eigtl. in den Gang 
‚dah.zuWegebringen,ver- 
en, τινί τι» Ep. 14, 10. 
5) 100) ἢ poet. st. πόρτις, ‚Od. 
T s. πόρτις. 

ἧς: Οὐ; ὃ, der Ring um den 
aaft, um die eiserne Spitze zu 
en, ἘΠ, 6, 320. 8, 495. 

ΓᾺ ὁ (πεέρω), eigtl. derDurch- 
besond. durch seichtes Wasser 
lusses die Furth, ᾿Αλφειοῖο, 2]. 
14, 433. ὃ) vom Meere im Ge- 
on ὁδός: πόροι ἅλός, die Bah- 
fade ‚des Meeres, Od. 12, 259. 


7, ἢ (πείρω), der Ring in der 


an welchem die Zunge (περόνη) 
‚dieSpange, Schnalle selbst, 
101. Th. Ven. 164. 

alvw = πορσύνω, Fut. πορ- 
x, ep. st. πορσανοῦσα, ed. Spitzn. 
n Cod. Ven. Jl. 3, 411. h. Cer. 156. 
ὕνω (ΠΟΡΩ), νοεῖ. Fut. nopov- 
ı Wege bringen, fördern, 
en, nur ἀέχος, εὐνήν τινε, Je- 
ı das Bette, Lager bereiten, im- 
n der Gattinn gebraucht, die 
ı Gatten das Lager theilt, Jl. 3, 
 Nitzsch zur Od. 1. c.), Od. 3, 
347. . , ] 
αξ, αχος, ἥ Ξεπόρτις, Kalb, 
; Rind, Jl. 17, 4. 7 


᾿ς» 106, 1, Nebenf. πόρις, Od. 
. Kalb, junges Rind, die 
.» 1. 5, 162. + h. Cer. 174. 


γτιτρόφος, ον, Kälber oder 
Rinder ernährend, h. Ap.2l. 


PvQEOg, 7, ὧν (πορφύρα), pur- 
purpurfarbig, I)mitPurpur 
dunkelroth nach verschiedenen 
ngen, von Gewändern und Tep- 
φᾶρος, Jl. 8, 221. Od. 4, 115. 
I. 17, 361. 2) übertr. vom Meere, 
μα, die purpurne Woge, vom 
sen, durch Ruderschlag oder Wind 
»n Meere, Jl. 1, 482. Od. 2, 428. 
dis, 41. 16, 391. νεφέλη, die 
e, schwärzliche Wolke, Jl. 
. noop. ϑάνατος, der dunkle, 
.6 Tod, wie μέλας, Jl. 5, 85. 16, 
ıch Passow auch der blutrothe, 
'e) 
ρὕρω, poet. (πορφύρα), nur Präs, 
purroth werden, aufpur- 
vom unruhigen Meere, welches 
ianliche Farbe annimmt, 2], 14, 
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der’ 


TIoosıddw». 


16. 2) übertr. vom Herzen, wogen, 
unruhig sein, πολλά οἱ xgadin πόρ- 
φυρξ, vielfach wogte ihm das Herz, vom 
unruhigen Gemüthszustande des Nach- 
sinnenden, der nicht zum Entschlusse 
kommen kann, 71. 21, 55l. Od. 4, 427. 


ΠΟΡῺΩ (πόρος), ungebräuchl. Präs. 
poet. dav. Aor. ἔπορον, ep. πόρον, Part. 
πορών, Perf. Ῥ, πέπρωται, Part. πεπρω-- 
μένος, eigtl. zu Wege bringen, dah. 1) 
verschaffen, geben, gewähren, 
verleihen, τενέ τιν," meist von Sachen 
u. Zuständen, δῶρα, φάρμακα, πένϑος, 
Jl. u. Od. von Personen, τινὲ υἱόν, 4]. 
16, 185. ἀνδρὲ παράχοιτιν, einem Manne 
eine Gattinn geben, 21. 24, 60. Ὁ) st. 
des Acc. mit Inf. πόρε καὶ σὺ Διὸς κού- 
ρῃσιν ἕπεσϑαε τιμήν, gestatte auch du, 
dafs den Töchtern des Zeus Ehre zu 


Theil werde, Jl. 9, 513. 2) dasPerf.P. - 


ist unpersönl., eigtl. es ist zuge- 
theilt; dann: vom Schicksal ver- 
hängt od. bestimmt, zwi, jemandem, 
mit Acc. u. Inf., 21. 18, 329. Das Part. 
πεπρωμέγος, zugetheilt, bestimmt, 
und mit dem Dat. der Sache, du αἴσῃ» 
zu gleichem Loose, Jl. 15, 209. 16, 441. 


660€, Adv. (πός), wohin? Jl. 16, 
432. Od. 6, 199. 


Ποσειδάων, wvoc, Ö, Voc. Ποσει- 
d&ov, ep. st. Ποσειδῶν (nach Herm. v. 
πόσις u. εἴδεσϑαι, quod potibilis vide- 
tur), Neptunus, 8. des Kronos u. der 
Rhea, Bruder des Zeus, des Hades 
u.s, w., Gemahl der Amphitrite, 
J1.15,187. Er ist Beherrscher desMee- 
res, vorzügl. des Mitielmeeres, ‚welches 
ihm durch das Loos zußfiel, 'Jl. 14, 156. 
15, 189. Wiewol er unabhängig in sei- 
nem grofsen Reiche herrscht, so erkennt 
er doch den Vorrang des Zeus als älte- 
ren an, Jl. 8, 210. 13, 355. und schirrt 
ihm sogar die Rosse ab, Jl. 8,440. Seine 
Wohnung hat er in den Tiefen des 
Meeres bei ἃ (s. Alycoi), 21. 13, 21. 
Od. 5, 381. ier stehen seine Rosse; 
aber er kommt auch zur Götterversamm- 
lung: in den Olympos, 7]. 8, 440. 15, 161. 
Als Herrscher des Meeres sendet er 
Stürme, Od. 5, 291., giebt aber auch 

ünstigen Wind u. glückliche Fahrt, 
Ἢ 9, 362. Od. 4, 500. Er erschüttert 
die Erde (ἐνοσέχϑων, ἐννοαίγαιος), aber 
er hält sie auch mit seinem Elemente 
fest (γαιηοχοξς) Als Schöpfer des 
Rosses ist er Erfinder und' Aufseher 
der Wettkämpfe mit Rossen, 7]. 23, 307. 
584. und als solcher ist er Haus- und 


'Landesgott des Reisigen Nestor, 8. 


Nitzsch zu Od. 3, 7. — In der Jlias 
erscheint er als Feind der Troer, den 
Aneias ausgenommen, 7]. 21,46 #, denn 


Laomedon hatte ihm, As er u. Ayla 


_ 


Ποσιδήϊον. 


ihm die Mauer Jlions bauten, den ver- 
sprochenen Lohn verweigert (s. Aco- 
μέϑων). In der Odyssee verfolgt er 
den Odysseus, weil dieser ihm seinen 
S. Polyphemos geblendet hat, Od. 1, 20. 
5, 286 ff. Das Symbol seiner Macht 
ist der Dreizack; mit diesem erregt 
und bändigt er das Meer, Jl. 12, 27. Od. 
4, 506. Verehrt wurde er zu Onche- 
stos,Helikä (8. ᾿Ἑλικώνιος). Man opferte 
ihm schwarze Stiere, Od. 3,6. J1. 20, 
404. auch Eber und Widder, Od. 11, 130. 
Ven seiner zahlreichen Nachkommen- 
schaft nennt Homeros den Eurytos u. 
Kteatos, den Nausithoos, den Po- 
Iyphemos, den Pelias u. Neleus. 

Ποσιδήϊον, τό, Tempel des Po- 
seidon, Od. 6, 266. + 

Jlooıdniog, 7, ον, ion. st. Ποσεί- 
δειος, dem Poseidon geweiht, ἀλ- 
006, J. 2, 506. T 

TTO0LS,.LOS, O, poet. Dat. πόσει und 


nöoei, J1. 5, 71.; der Ehegatte, Ge-' 


mahl, ὅ]. u. Od. 

πόσις; LOS, ἡ (πίνω), der-Trunk, 
der Trank, oft verbdn. mit ἐδητύς, Il. 
1, 469. u. βρῶσις, 4]. 19, 210. Od. 1,191. 


ποσσῆμαρ, Adv. ep. st. ποσῆμαρ 
Cinaeds in wie viel Tagen? Jl. 24, 
657. 
πόστος, ἢ. Ον (πόσος), der, die, 
das wievielte, Od. 24, 288. 7 
motauovds, Adv. in den Flufs, 
Jl. 21, 13. Od. 10, 150. 


ποταμός, ὃ, 1) der Flufs, Strom, 
auch der Okeanos, J1.,14, 245. 2) der 
Flufsgott, 4]. 5, 544. 20, 7. 73. 21, 
130. Man opferte den Flufsgöttern Stiere 
u. Pferde, Jl. 21, 131. (v. zivo, nom, 
eigtl. trinkbares Wasser).- 


σιοτάομαι, ep. Nbf. von nerouaı, 
fliegen, von Vögeln, Pr. ποτῶνται, Jl. 
: 2, 462. h. Merc. 558., Perf. πὲποτήαται 
ion. st. πεπότηνται, 4]. 2, 90. von der 
Seele, Sg. πεπότηται, Od. 11, 221. 


πότε, Adv. der Frage: wann? zu 
welcher Zeit? Jl. 19, 227. Od. 4, 642. 


σποτέ, enklit. Adv. irgend einmal, 
einst, je, oft in Verbindg. mit andern 
Wörtern, sowol von der Vergangenheit 
als Zukunft. ἤδη ποτέ, schon einmal, Jl. 
1, 260. ἢ ποτε, 7]. 1, 240. 4, 182. 

σποτέομαι, ion. 
gen, Od. 24,7. 7 

πότερος. 7, 0%, welcher von 
beiden, Jl. 5, 8. + 

4 ς N 

roTN, N (neroua), das Fliegen, 
der Flug, Od. 5, 337. + 

πόζης, τὸς, ἢ (πότος), ep. das 


st, ποτάομαι, flie- 


Trinken, der Trank, Getränk, in 
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Πούς.. 


Verbindg. m. ἐδητύς, βρωτύς, 1.11, 7%, #. 
Od. 18, 206. , , ΗΝ 

ποτητὸς, ἢ) 0% (ποτάομαι), ep. flie- δ, 
gend, geflügelt, τὰ ποτητά, das ὔς δὶ 
flügel, Od. 12, 62. + | Ν 

ποτί, ep. u. dor. st. πρός, oft alleadee: 
u. in Zusammensetzungen. 

ποτιβαλλω, dor. st. προςβάλλω. 

ποτιδέγμενος, 8. προςδέχομαι, 

ποτεδέρχομαι, ep. st. προςϑέρχομει 

ποτιδόρπιος, 09, ep. st. προςδόρπος 

ποτικέκλιται, 8. προςκλένω.. 

“ποτιενισσομαί; ep. st. προςνέσσομει. 

ποτιστεττηνῖα, 8. προςπέπτω. 

ποτιχοτυσσομαῖ, st. προςπεύσσυμαι. 

ποτιτέρπω, ep. st. προςτέρπω. 

Ζσεοτιφωϑγὴ δι) E000, EV, ep. st. πρὸς 
φωνήεις. ς 

ποτμοργ OÖ, poet. (πίπτω), eigtl, ἐν 
Zufallende, das Loos, Geschick, 
Schicksal, bei Hom, stets im böme 
Sinne, Verhängnifs, Unglück, Te 
desloos, ἀεικέα nr ἐφιέναε τινί, ἢ, 
4, 396. πότμον ἀναπλῆσαι, 4]. 11, 28 
ποτμὸν ἐπισπεῖν, sein Schicksal errer- 
chen, d. i. sterben, Jl. 6, 412. dah. of 
auch ϑάνατον καὶ πόεμον ἐπισπεῖν, I 
359. u. ϑανεῖν καὶ πόεμον ἐπισπεῖν, θὲ, 
4, 196. , 

πότνια, ἧ u. πότνα, h. Cer. 118. 
nur Nom, u. Voc.:wnd Acc. πότνιαν, h. 
Cer. 203. poet. ein weiblicher Ehre 
titel, 1) Adj. geehrt, ehrwürdig, 
hehr, von Göttinnen und sterblichen 
Frauen, Jl. rörvia“Hon, Il. 1, 551. πόννιε 
μήτηρ, 3]. 6, 264. 2) als Subst. Her- 
rinn, Gebieterinn, ϑηρῶν, Herr 
scherinn des Wildes, Jl, 21, 470. (πύτνα 
verlangt auch Nitzsch zu Od. 5, 215. 
vergl. über ἃ, W. Buttm. ausf. Gr. ], 
p. 261.) , 

πότον, TO (πίνω), der Trank, das 
Getränke, Jl. 1, 470. 11, 630. θὰ 
9, 354. _ 

ποῦ, Adv. der Frage (πός), 1) wo? 
71. 5, 171. Od. 1, 407. 2) wohin? ποῦ 
δὲ σοι ἀπειλαὶ οἴχονται, wohin sind deine 
Drohungen ? 2]. 13, 219. 

πού, enklitisch. Adv. 1) irgendwo, 
71. 16, 514. Od. 1, 297. 2) irgend- 
wie, etwa, vielleicht, wohl, sehr 
oft in Verbindg. οὕτω που, 4]. 2, 116. 
ἢ που, μέν mov, νύ ποὺ ἃ. 8. ΥΥ. 

πουλυβότειρα, 77, ep. st. πολυβότει- 
ρα, w. m. 8. 

Πουλυδάμας, ep. st. Holvdauas. 

πουλύπους, ep. st. πολύπους. 

πουλύς, πουλύ, ep. st. πολύς, mol, 
w.m.s, . 

πους, ποδός, 6, Dar, Pi, πος, ep- 
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me, Batr. 235. 
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ol u. ποδεσσί, Dual. modoiiv st. mo- 
a der Fufs, von Menschen u, 
eren, auch v eln, die Kralle, 
15,5%. a)Schritt, Gang, Lauf, 
8, 443. 9, 523. (vergl. ἐλέγχῳ), ποσὶν 
ἐν, mit Fülsen, ἃ. i. im Wettlauf 
eifern, 1]. 13, 328. ποσί νικᾶν, Jl. 
410. Od. 13, 261. δ) sprichwörtl, 
onsarten, ἧς πόδας ἔχ χεφαλῆς, vom 
1 bis zu den Füfsen, 1]. 18, 353. 
der od. προπάροιϑε ποδῶν, vor den 
sen, von dem Nahliegenden, 1], 20, 
- 21, 601. παβὰ ποσί, Od. 8, 376. πα- 
moolv ἔχπεσε ϑυμός, 1]. 15, 280. 2) 


δὰ 


ptr. der ΕἸ [5, a) der untere Theil 
es Berges, 1]. 2, 824. 20, 59. *5) der 
fel am Ende des Segels oder 
Taue an dem untern Zipfel des Se- 
womit die Segel gestellt werden, 
fl. Köpke Kriegsw. ἃ, Gr. 8. 171, 
ἂν DI 10, 32. 
DORTLOG, 0, Flufs in Troas, wel- 
zw. Abydos u. Lampsakos in den 
spont fällt, j. Bargus, 3]. 2, 335. 
Ioauvetog ὁ νὺξ, Ö, Pramnischer 
n, 71. 11, 639. Od. 10, 235. Nach 
ath. von dem Berg Pramne auf 
Insel Ikaria- (j. Nikaria) benannt; 
ı andern Auslegern wuchs er bei 
'rna od. Ephesos, Plin. hist. N. 
δ. ὃ. Er wird zu der Berei 
s stürkenden Trankes gebraucht, 
ahrscheinlich verstanden die Al- 


Ohne Rücksicht auf den Ursprung 


starke u. herbe Rothweine darunter. 
ze wollten daher auch das Wort 
nepaueveır ableiten (Wein, der sich 
hält) ‚Aelian. V. h. 12, 31. 

Fer. et, poet. 1) eigtl, = φρέ- 
das Zwerchfell, 5]. 11, 579. 17, 
2) übertr, der Verstand, die 
danken, weil man das Zwerchfell 
‚Sitz des Verstandes ansah, gewöhnl. 


ἰησι πραπίδεσσιν, 11,1, 603. Od. 7, 92. 
πρασιά, 7, das Gartenbeet, nur 


τ, *0d. 7, 127. 24, 247. 


I. θασσαῖος ; Ö, ep. st, Πρασαῖος 
door), der Lauchgrüne, Name ei- 


> Frosches, Batr. 225. 


| πράσον, τὸ, der Läuch oder eine 
1 Lauch ähnliche Meerpflanze, Batr.56, 

000 dyog, ὃ, ep. st, Πρασθῷ. 
? ΤΣ ΠΣ ΟΝ ἐς esser, Frosch- 


πράσσω; att. st, πρήσσω, Batr. 186. ἢ 


2 


᾿ 


nn 


ervorstechen, 


Ἀπρέμνον, τό (verwit. mit πρυμνός), 


"Stamın, Blöck, h. Merc, 238. 


Toenw (verwdt. mit meipw), eigtl. 


ızen, hervorschimmern, gewöhnl. 


n, διὰ πάντων, J1,12, 104, in Tmesis 


3 "- 


sich auszeich-- 


Πρῆξις. 
μετὰ πρέπει ἀγρομένοισιν, Od. Β, 172. τιν γ 
er 18, 2. h. Cer. 214. 


Ἐπρέσβειρα, ἡ, poet. == πρέσβα, h. ; 
3, 32. 


πρέσβα, N, ep. Fem. zu, πρέσβυς, 
die Als, oder πε die Älteste, 
Ehrwürdige, ein ehrendes Beiwort 
der Göttinnen in der Jl. 5, 721. 8, 383. 
in der Od. auch der Sterblichen, Od. 3,452. 
πρεσβήϊον, τὸ (πρέσβυς), ein Ge- 
schenk, welches die Altesten erhielten, 
Ehrengeschenk, 1], 8, 289. Τ | 
Ἐπρεσβηΐς, (dog, ἦν poet, Fem, — 
ee, τιμὴν die würdigste Ehre, h, 29, 3, 
Ἀπρέσβις, N, poet. —= nosoßele, das 
Al τὰν h. Ru δι. ν 
πρέσβιστος, ἢ" 09, 5, πρέσβυς... 
πρεσβυγενῆς, ἐς (γένος), ülter an 
et ee J1. 11, 249. 7 
σπρέεσβυδ, ὃ, poet. st. mosofürns, nicht 
im Hom. er nee much die 
ep- Fem. πρέσβα, πρέσβειρα; πρεσβηΐς, 
Compar.. πρεσβύτερος, N, ον, 4]. 11, 787. 
Superl, πρεσβύτατος, ἢ, or ἃ. πρέσβιστος, 
h. 30. 2. alt, ehrwürdig, πρεσβύτα- 
τος γενεῇ, der älteste an Geburt, Jl. 6, 
24. ang 142. | 
πρηῶ 7. poet. Nbf, von πέμπρημι, 
welches ur nicht hat, Aor. 1. Sr 
ep. πρῆσα, 1) verbrennen, anzün- 
den, ri, etwas, mit Gen. mater,, (vergl, 
Kühner ὃ, 455. Anm.) θύρετρα πυρύς, mit 
Feuer, 41,2, 415. vol. ἐνιπρήϑω. 2) an- 
blasen, anschwellen (Schol. φυσᾶν), 
vom Winde, τί; μέσον ἱστίον, Od. 2, 427, 


Ὁ) aussprühen, aushauchen, aus- , 
spritzen, αἷμα ἀνὰ στόμα, 4]. 10, 350, 


(Nach Buttm, Lex. I, p. 107. mit πρίω 


u. πέρϑω verwdt. ist es unentschieden, 


ob die eigtl. DS ER une fachen, an- 
fachen, spritzen od. sprühen ist; 
naoh Rost ist sie prasseln, platzen.) 
πρηκτφ, ρος, ὃ (πρήσσω), ion. st. 
πραχτήρ, 1) der Verrichter, Voll- 
bringer, ἔργων, Jl 9,443. 2) insbe- 
sond, der Handelsmann, Od. 8, 162. 
ronvng, €, ion. st. πρᾶνης (verwdt, 
mit πρό), vorwärts geneigt, kopf- 
über, häuptlings, χατὰ (Adv.) πρηνὲς 
βάλλειν τι, etwas hinabstürzen, Jl. 2, 414. 
πρηνὴς Nolan, er sank vorwärts, 1], 5, 58. 
ἔπεσε, ἐλιάσϑη, πρηνὴς Ali κάππεσε, Od. ὅν 
374. auch πρηνὴς ἐν κονίῃσιν Jl. 2, 418. 
πρῆξις, ἰὸς, ἡ (πράσσω), 1) das 
Thun, die Handlung; Geschäft, 
Unternehmen, /din, in 82. zurk 
πρῆξιν, auf ein Geschäft, Gegens. | 
ἡϊῶς, Od. 3, 72. besond. Hand eh 
Ap.398. 2) das, was dabei herauskommt, 


Gewinn, Nutzen, οὔτις πρῆξις medls- , 


ται γοοῖο, mit Klagen richtet man nichts 


aus (V, schaffen wir michts, A, 


- 


᾿ 








[Ὁ οαλής. Ν-Ν 


zur Angabe der Veranlassung, 
Σ᾽ πρὸ φόβοιο, aus Furcht, 5]. 17, 667. 
veilen ist πρό durch andere Wörter 
. dem Casus getrennt, 4]. 23, 115. 
Adv. 1) vom Orte, vorn,voran, 
rwärts, Jl. 1, 195. 13, 799. 17, 355. 
Verbindg. mit Adv. πρὸ Ἰλιόϑε, vor- 
=ts von Jlion, “1. 8, 561. hervor, 
aus, πρὸ φόωςδε, hervor ans Licht, 
16, 188. h. 9, 119. δ) von der Zeit, 
her, Jl. 1, 70. Od. 1, 37. ἠῶϑεπρό, 
* Morgen, Od. 5, 469. c) oft mit en- 
nm Präposit. verbunden, ἀποπρό, dır- 
), περιπρό u.s.w. JII) In den Zu- 
nmmensetzungen hat es die Bedeu- 
ıgen des Ortes, vorn, voran; vor- 
rts, hin, fort, der Zeit, vorher, 
vor, u. des Vorzuges, mehr, lieber. 
προαλής, ἕς (ἄλλομαι), vorsprüngig, 
ἃ. abhängig, jäh, abschüssig, 
pos, 7]. 21, 262. 7 
προβαίνω (βαένω), nur Perf. προβέ- 
w, Plgpf. προβεβήκει, dazu die ep. 
ft. Praes. προβιβάς u. προβιβῶν. 1) 
rans. vorschreiten, vorgehen, 
nherschreiten, ποσί, 4]. 13, 18. 
ἴρὰ προβέβηχε, die Gestirne sind schon 
iter geschritten, d.i. dem Untergang 
he, Jl. 10, 252. 2) vorangehen, 
dc, jem., d. i. übertreffen, 1. 6, 26. 


, 890. τινές, in einer Sache, Jl. 16, 54.. 


προβάλλω (βάλλω), nur Aor. 2. ohne 
gm. πρόβαλον, Iterativf. προβάλεσχε, 
.ὅ, 331. Aor. 2. M. προβαλοίμην, 
rtwerfen, hinwerfen, zwi τὸ od. 
α; Νότος Βορέῃ προβάλεσκε φέρεσϑαι, 
αὐτόν, bald warf ihn (Odysseus) der 
tos dem Boreas hin, um ihn zu trei- 
» Od. 5, 331. übertr. ἔριδα, einen 
eit anfangen, Jl. 11, 529. — Med. 
δ sich hınwerfen, ausstreuen, 
: Acc. οὐλοχύτας, von der heiligen 
ıdlung des Voropfers, 7]. 1, 458. Od. 
147. ϑεμέλια, den Grund legen, Jl. 
255. 2) sich über jem. hinausschwin- 
>» d.i. jem. übertreffen, τινὸς νοή- 
t, J1. 19, 218. 

κρόβασις, ιος, ἥ, ep. eigtl. das Vor- 
tsschreiten ; dah. diebeweglichen 
ter, im Gegens. des xsıunjdıov, be- 
2. Heerden (was weidet, V.), Od. 
5.1 


κρόβατον, τό (προβαίνω), eigtl. das 
'wärtsgehende, gewöhnl. im Pl. das 
eh, die Viehheerde, *Jl. 14, 124. 
500. (später das Schaaf). 
ἐροβέβουλα, defect. Perf. von einem 
sebräuchl. Verbum προβούλομαι (βού- 
αι)» ep. lieber wollen, vorzie- 
ἃ, τινά τινος», jemanden einem An- 
n, Jl. 1, 113. + 
τροβιβάς, ep. als Part. Praes. vor- 
Crusius Hom. Wörterbuch. 3:14 Aufl. 
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Προεῖδο ν.' 
schreitend, zu. τροβαίνω, von einer ' 
Nebenf. προβέβημι, 7]. 13, 18. Od. 17, 27. 

προβιβῶν, ὥντος, ep. Part. Pr. zu 
προβαένῳ, von einer Nbf. προβιβάω, 21]. 
13, 807. 16, 609. Od. 15, 555. 

προβλής, ἦτος; 0, ἢ (προβάλλω), eigtl. 
vorgeworfen3 gewöhnl. hervorra- 
gend, vorspringend, σχόπδλος, πέ- 
zen, Jl. στῆλαι, vorragende Pfeiler an 
der Mauer, Strebepfeiler, Jl. 12, 259. 
ἀκταί, Od. 5, 405. 13, 97. 

προβλώσχω (βλώσκω), Aor. πρόμο-- 
λον, ep. ohne Augm, hervorgehn, 
kommen, herausgehen, J1. 18, 382. 
21, 37. ϑύραζε, Od. 19, 25. 21, 239. 385. 

: προβοάω (Boaw),hervorschreien, 
vor Andern, d. i. laut schreien, Jl, 
12, 277. ὁ 

πρόβολος, ον (προβάλλω), vorste- 
hend, vorragend, Subst. ὅ, der Vor- 
sprung (V. Gestade), Od. 12, 251. + 

προβούλομαι, 8. προβέβουλα. 

προγενέστερος, ἢ; 09, Compar. frü- 
her geboren, älter, bejahrter, Jl. 
u. Od. u. Superl. προγενέστατος, ἡ, ον, τ. 
einem ungebräuchl. Positiv προγενής, der 
älteste, bejahrteste, Comp. mit ye- 
νεῇ, 41. 9, 161. + Superl. h. Cer. 110. 

προγίγνομαι (γίγνομαι, nur Aor. 2. 
πραγενόμην ohne Augm. eigtl. vorher 
geschehen; 2) voran sein, vor- 
wärts gehn, 31.18,525.7 ini, h.7,7. 

Ἐπρογιγνώσκω (γιγνώσκω), nur Inf. 
Aor. 2. προγνώμεναι, ep. st. προγνῶναι, 
vorher kennen, erfahren, “τέ, h, 
Cer. 258. . 

‚7000905, 0 (Ylyvouaı), der vorher 
Geborne, der Altere, πρόγονοι, die äl- 
tern Schafe, Od. 9, 221. + 

προδαῆναι (442), ep. Part. Aor. 1. 
rpodasis, vorher lernen, wissen, 
Od. 4, 396. Τ 8. 4.42. ΕΙΣ 

προδοκὴς ἢ (προδέχομαι), Ort, wo 
man auflauert, der Hinterhalt, An- 
stand, ἐν προδοκῇσιν (V. am gewähl- 
ten Orte), Sl. 4, 107. + 

πρόδομος, Ο (δόμος), das Vorhaus, 
theils der Platz vor der Thür des Hau- 
ses, theils der Durchgang vom Hause 
zum. Hofe, Vorplatz, Hausflur, JL. 
24, 673. Od. 4, 302. 14, 5. 

προεέργω, ep. st. προεξέργω (εἴργω), 
vorher abhalten, verwehren, τενά, 
u, Inf., Jl. 1, 569. + 

σεροἕηκα; ἃ. προΐημι. 

προξεῖδον (εἶδον), Part. προϊδών, Aor, 
M. 3 Pl. Conj. προΐϑωνται, Od. 13, 155. 
Aor. 2. zu προοράω, vorwärts sehen, 
aus der Ferne sehen, fern erbli- 
cken, τῷ etwas, nur vom Raume, Jl. 
17, 796. Od. 559 33, nel, — 'Actıy 


ἽΝ 





nu. 


Geschenk, nurGen. ysvs- 
05, ein Geschenk genie[sen, 
. dann προιχός als Adv. (nach 


ımsonst,.d, i. ohne Gegen-. 


χαρίζεσϑαι, Od. 13,15. (vergl. 
. 198. 6.) Ein anderes Schol. 
100x056 als Substant. mit χα- 
dah. Vofs u. Passow: milde 
hen, vergl. Od. 1, 140. 
us (Tamm), Aor. 1: Part. 
trans. vorstellen, voran 
τινὰ μάχεσϑαι, jem. um zu 
Π. 4, 166. 7 | 
„0, 8. des Abas, König 
Gemahl der Anteia. Von 
ıder Akrisios vertrieben, floh 
(önig lobates in Lykien. 
ihm seine Tochter Anteia 
ihn in sein Reich zurück, 
ff. 
ζω (ζω), davor nieder- 
h niederlassen, von Kra- 
2, 463. T N 
ἔω (καλέω), nur Med. Aor. 1. 
εσσάμην, Conj. προκχαλέσσεται 
rzt. Vocal, Jl, 7, 39. 1) zu 
rvorrufen, herausfor- 
(, absolı Od. 8, 142. u. yapum 
fe, Jl. 7, 218. 285. oder μα- 
7]. 3, 432. 2) übertr, her- 
n, ὕπνον, h. Merc. 241. 
ἰζομαι, ep. Nbf. nur Med. 
mpf. herausfordern, zum 
vd, 4]. 5, 807. mit Inf, Jl. 
8, 228. xeoof, zum Faust- 
18, 20. , 
‘6, 0606,97 = 17008, h.Ven. 71. 
τέχω (ἔχω), nur Med. vor 
ıb halten, τῷ ἢ. Cer. 197. 
ıct, Dep. M. (κεῖμαι), vor- 
‚ereit liegen, nur προκείς 
αν 2]. 9, 91. Od. 1, 149. 
γος. 0%, poet. (κλύω), vOor- 
‚ört, πρόχλυτα ἔπεα, früher 
'orte, ἃ, i. alte Sagen, Jl. 20, 


s, 1006, 7, T, des Erech- 
önigs in Athen, Gemahlinn 
los, ist durch ihre Untreue 
n Gemahl bekannt. Sie soll 
iger Weise von Kephalos, 
e für ein Wild hielt, getödtet 


in, Od. 11, 321. 


0006, 7, ον (κρόσσα), nach 

ufenfürmig, (Schol. 
) 72002000005 ἔρυσαν νῆας», sie 
Schiffe stufenförmig (V. ge- 
or, Jl. 14, 35. 7 d. i. in meh- 
en hinter einander, wie im 
weil das Ufer neben einander 
assen konnte. Schneider und 
agegen: vorragend wie 
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Προπάροιϑε. 


Mauerzinnen; so gestellt, dafs ihre 
hohen Hintertheile eine Art von Mauer 
mit vorspringenden Zinnen bildeten, 6. 
Herod. 7, 188. ᾿ . 
προκυλίνδω (κυλῶϑω), vorwärts 
wälzen; nur Med. sich vorwärts 
wälzen, fortrollen; vom Meere, Jl. 
14, 18. + 
προλέγω (λέγω) ‘auslesen, aus- 
wählen, Part. Perf. P. προλελεγμέγοι, 
die auserlesensten, Jl. 13, 689. +} 
φπρολείπω (λείπω), Aor. Part. προλι- 
πών, Inf. προλιπεῖν, Perf. προλέλοιπεν ; 
eigtl.. vorher verlassen, überhpt. ver- 
lassen, zurücklassen, »sxpovs, 7]. 
17, 275. χτήματα, Od. 3, 314. 15, 11. 
mit Acc. übertr. μῆτές σὲ προλέλοιπε, 
die Klugbeit verliefs dich,. Od. 2, 279. 
IT ομαχίζω, poet. (πρόμαχος), ein 
Vorkämpfer sein, in der ersten 
Reihe fechten, Tewoi, unter den 
Troern, 71. 3 16. 2) den Vorkampf 
aufnehmen, rıyi, mit jem., 7}. 20,376. 
προμαάχομαν (μάχομαι), γ οΥ ἢ Καὶ ἃ τη- 
pfen, in der ersten Reihe strei- 
ten, 'rıvös, vor Jem.,:*Ji. 11, 217. 
17, 358. - ; 
προμαχος; OÖ (μάχη), der Vorkäm- 
pfer, der in der ersten Reihe kämpft, 
oft im Plur., .Jl. 4, 505. Od. 18, 379. 
Πρόμαχος, ὃ, 8. des Alegenor, 
ein Führer der 'Böoter, Jl; 14, 476. 482. 
zrgouiyvöut (ulyvuu), Aor. P. Inf. 
noowyivaı,vorhervermischen;Pass, 
sich vorher mit jemand. verbin- 
den, zwi, 41, 9, 452. 7 
7TE0UYNOTIVOL, at, &, nur Plur. eint 
zeln, ‘einer nach dem, Andern, 
*Od. 11, 233. 21, 230. (Nach Eustath. 
u. den Grammat. von μένω, Fut. μενέσω, 
st. προμενετῖνοι). ΝΞ 
προμολών, 8. προβλώσκω. 
πρόμος, ὁ (πρό), eigtl. der Vor- 
dermann; stets der Vorkämpfer, 
ἀνήρ, 1]. 5, 333. Od. 11, 493. τινί, ge- 
gen jem., Jl. 7, 75. . 
προνοἕω (νοέω), Aor. 1. ep. προνό- 
ησα; 1) vorher sehen, vorher be- 
merken, mit Acc. δόλο», 4]. 18, 526. 
2) vorher bedenken, vorher er- 
sinnen, ἄμεινόν τι, Od. 5, 461. 
Iloovoog, ὃ; ein Troer, welchen Pa- 
troklos erlegte, Jl. 16, 399. ᾿ 
71008, προκός; ns wahrscheinl. das 
Reh, Od. 17, 295. 1 (Die Schol. erklä- 
ren es δορκάς od. ἔλαφος.) \ 
προπάροιϑε und vor einem Vocal 
προπάροιϑεν,“ poet. (πάροιϑε), 1) Adv. 
vom Raume: vorn, voran, davor, 
κιών, 7]. 15, 260. ἱέναι, Od. IT, TR. 
δὴ) von der Zeitz zuvor, vorber, δὶ. 


ar 


Πομπή. 


πομπή, ἢ (πέμπω), 1) das Gelei- 
ten, das Geleit, die Begleitung, 
mit Nebenbegriff des Schutzes, von Men- 
schen u. Göttern, Jl. 6, 171. Od. 5, 32. 
2) die Entlassung, Heimsendung, 
Od. 7 151. 191. 8, 30. u. oft; πομπῇσιν 
ὕπ᾽ Εὐρυσϑῆος, von Eurystheus gesandt, 
h. 14, 5. ie 
πομπος, OÖ, Geleiter, Begleiter, 
Führer, Jl. 13, 416. 16, 671. 24, 153. 
auch 7 πομπός, die Geleiterinn, Od. 4, 826. 
πονέξομαι (πόνος), Fut. πονήσομαι, 
᾿ΑΟΡ. ep. novgodunv, Plgpf. πεπόνητο (das 
Activ πονέω hat Hom. nicht), I)intrans. 
Arbeit und Mühe haben, arbei- 
ten, sich abmühen, geschäfti 
. sein, sich anstrengen, oft absol., 
. Jl. 2, 409. besond. vom Kampfe, Jl. 4, 
374. 13, 288. περί τι, um etwas, 2], 24, 
444. χατά τι, bei einer Sache, 2}, 15, 447. 
χατὰ δῶμα, Od. 22, 377. voft χατὰ ὑσμέ- 
vnv, im. Kampfe sich anstrengen, Jl. 6, 
84. ‚mit Dat. instrum. τοῖς ἐπονεῖτο, J1. 
18, 413. womit er arbeitete, geht auf die 


Werkzeuge; eben so Od. 16, 13. ὃ) mit ἢ 


Part. ὄφελεν πονέεσϑαι λισσόμενος, sich 
fllehend bemühen, Jl. 10, 117. 2) trans. 
mit Acc. durch Arbeit und Mühe 
zu Stande bringen, etwas sorg- 
fältig bearbeiten, eifrig betrei- 
ben, πολλά, 4]. 9, 348. 18, 380. τύμβον, 
7. 23, 245. ἔργα, Od. 9, 250. 11, 9. 
πόνος, ὃ (πένομα), 1) Arbeit, be- 
sond. wie Zabor, schwere Arbeit, 
Mühe, Anstrengung; πόνος εἵνεκ 
ἐμεῖο κυνός, die Arbeit um mich Unver- 
schämte, J1.6, 355.525. vorzügl. Kriegs- 
arbeit, Kampf, 2]. 5, 667. 6, 77. u. 
oft verbdn. mit veixos, 4]. 1%, 348. dj- 
o:s, Jl. 17, 158. im Plur. πόνοι, im Ge- 
gens. von ἀγοραί, Od. 4, 818. dah. 2) 
ühsal, Drangsal, Leiden, Noth, 
Jl. 2, 420. verbunden mit ὀϊζύς, JL.13, 2. 
14, 480. mit κήδεα, 41. 21, 525. ἀνίη, 
Od. 7,192. ἢ μὴν καὶ πόνος ἐστὶν ἀνιηϑέντα 
γέεσϑαι, wahrlich, es ist auch hart (eine 
elende Lage), Mühseligkeiten so lange 
aushalten zu müssen u. dann nach Hause 
zu gehen, näml. unverrichteter Sache. 
So richtig Wolf. Vofs übersetzt: Frei- 
lich ringt wohl jeder, wer Trübsal dul- 
det, nach Heimkehr, u. Köppen: man 
arbeitet, um nach Hause zu kehren. 
Aber dies ist schon in ὀδύρονται v. 290. 
enthalten, Jl. 2, 291. nimirum laboribus 
fungimur, μὲ moleste ferentes redire veli- 
mus, so Lehrs de Aristarch. stud. , freilich 
haben wir Beschwerden zu ertragen, dafs 
man unwillig nach Hause kehren möchte. 
(Schmerz bedeutet es weder 0], 19, 227., 
noch 21, 525., aber wohl Batr. 46.) 


NHorres, ἕως, ὃ, ein Phäake, Od. 8,113. 
Ἐσογζέος, ον (πόντος), aus οἂ. in 
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Πορϑέω. 


4 
dem Meere, Bein. des Poseidon, der 
Meergebieter, h. 21, 3. 

ποντόϑεν, Adv. ζπόντος), aus dem 
Meere, 7]. 14, 395. + 

πόντονδε, Adv. (πάντος), ins Meer, 
*0d. 9, 49. 10, 48. 

Ποντόνοος, Ο (des Meeres kundi 
Herold der Phäaken, Od. 8, 179. 8, 6. 

ποντοπορεύω u. ποντοτορέω (πον. 
τοπόρος), das Meer durchschiffen, 
auf demMeere reisen,fahren, θὰ. 
5, 277. 278. 7, 267. Die Form novrono- 
ρθέω nur Part. Pr. Od. 11, 11. t *0Od. 

* ποντοπόρος, 09 (πείρω), das Meer 
durchfahrend, meerdurchwan- 
delnd, durchsegelnd, Bein. der 
Schiffe, 51. 1, 439, 3, 46. Od. 12, #. 
γαῦται; Ep. 8, l. 

ποντοῷ, 0, ep. Gen. πογνεόφιν, Ol. 
24, 83. das Meer; besond. die offene fi 
See, ϑάλασσα πόντου, die Gewässer des |’ 
Meeres, J1.2, 146. πόντος &Ads, die Fläche ἢ ᾿ 
der Salzfluth, 71. 21, 59. 

πογντοφιῖίν; 5. πόντος. 

Ἐποντοτίγνακτος, 09 (τινάσσω), von 
Meere erschüttert, Ep. 4, 6. st.de 
falsch. Lesart, ποτνεάνακχτος nach Pierson 

πόποι, Interj. verwdt. mit πάπα, 
ein Ausruf des Staunens, Unwillens υἱὲ 
der Trauer, stets beim Eintritt von etwas ἢ, 
Unerwartetem und gewöhnl. Unerfree 
lichem; aufser Jl. 2,272. wo es ein Aw 
ruf freudigen Staunens ist; stetso πό' 
no, „sonderbar, unbegreiflich, 
schrecklich, entsetzlich; oftfolg 
darauf ἢ δή, ἢ μάλα, κα da, 41. 2, 331. 
Οἀ.1. 32. 4,169. Nach Ap. Lex. u. da 
Schol. soll es o Götter heifsen, dadıe 
Dryopen ihre Götter πόπος genanıt 
hätten; dah. findet man αὖ πόποε, h. Merc. 
309. indem man es als Vocativ nahm, 
vergl. Müll. Geschichte Hell. St. II, p. 
41. Spitzner zu Köppen, Jl. 15, 184. 

. πόρδαλις, ιος, ὃ, N, ep. st. napda- 
λις, der Panther, der Parder, θὲ 
4, 457. Jl. 13, 103. 21, 573. ed. Wolt, 
wo jetzt Spitzner πάρδαλις liest, vergl 
πάρδαλις. Nach den Grammat. soll «if 
δαλις das Weibchen sein, aber falsch; 
denn Jl. 21, 573. ist πόρϑαλις auch Fen. 
Die Griechen verstanden unter diesem 
Namen Panther, Leoparden u.s Κ. 

TTOQEUW (πόρος), bringen; Med.g* 
hen, Batr, 174. 

Πορϑεύς, 7705, ὃ (Πορϑάων, Αρὰ I, 
7. 1, S. des Agenor und der Ἐρί- 
kaste, König in Kalydon, Vater des 
Oneus, Agrieus u.s. w., 2]. 14, 115. 

πορϑέω (πέρϑω), Fut. oo, zerstö- 
ren, verwüsten, plündern, πόδας 
τείχεα, Il. 4, 30. Od. 14, 264. rauben, 
τρίποδας, th, Merc. IRQ, 


Πορϑμεύς: 429. Ποσειδάων. 
16. 2) übertr. vom Herzen, wogen, 
unruhig sein, πολλά οἱ κραδίη πόρ- 
φυρξ, vielfach wogte ihm das Herz, vom 
unruhisen Gemüthszustande des Nach- 
sinnenden, der nicht zum Entschlusse 
kommen kann, Jl. 21, 551. Od. 4, 427. 


ΠΟΡΩ (πόρος), ungebräuchl. Präs.: 
poet. dav. Aor. ἔπορον, ep. πόρον, Part. 
πορών, Perf. P. πέπρωται, Part. πεπροω-- 
μένος, eigtl. zu Wege bringen, dah. 1) 
verschaffen, geben, gewähren, 
verleihen, τιενέ rı,‘ meist von Sachen 
u. Zuständen, δῶρα, φάρμακα, πένϑος, 
Jl. u. Od. von Personen, τινὲ υἱόν, JI. 
16, 185. ἀνδρὲ παράχοιτιν, einem Manne 
eine Gattinn geben, 4]. 24, 60. 5) st. 
des Acc. mit Inf. πόρε χαὶ σὺ Διὸς κού- 
ρῃσιν ἕπεσϑαι τιμήν, gestatte auch du, 
dafs den Töchtern des Zeus Ehre zu 
Theil werde, Jl. 9, 513. 2) das Perf. P. 
ist unpersönl., eigtl. es ist zuge- 
theilt; dann: vom Schicksal ver- 
hängt od. bestimmt, zwi, jemandem, 
mit Acc. u. Inf., Jl. 18, 329. Das Part. 
πεπρωμένος, zugetheilt, bestimmt, 
und mit dem Dat. der Sache, du aton, 
zu gleichem Loose, 2]. 15, 209. 10, 441. 


πόσε, Adv. (πός), wohin? Jl. 16, 
432. Od. 6, 199. 


Ποσειδάων, wvoc, Ö, Voc. Ποσει- 


πορϑμεύς, 706, ὃ (πορϑμεύω), der 
die Reisenden ἴως ein Wasser führt, 
Fährmann, Od. 20, 187. T 
πορϑμός, ὃ (πόρος), Ort zurÜber- 
“ fahrt; besond. die Meerenge, der 
‚.Sund, *Od 4, 671. 15, 29. 
; Ἐπορίζω (πόρος), eigtl. in den Gang 
“ bringen, dab.zu Wege bringen,ver- 
= schaffen,, τινί τι» Ep. 14, 10. ες 
>." φόρις, 106, N, poet. st. πόρτις, ‚Od. 
Ὁ 14,. 410. Ὁ s. πόρτις. | 
᾿ πόρκης, 0v, 0, der Ring um den 
. Speerschaft, um die eiserne Spitze zu 
“ befestigen, *Jl. 6, 320. 8, 495. 
πόρος; ὁ (πείρω), eigtl. derDurch- 
- gang; besond. durch seichtes Wasser 
— eines Flusses die Furth, Aipecoto, Jl. 
4, 592. 14, 433. ὃ) vom Meere im Ge- 
” gens. von ὁδός: πόροι ἅλός, die Bah- 
X aen, Pfade des Meeres, Od. 12, 259. 
‚, Ron, ῇ (πείρω), der Ring in der 
ange, an welchem die Zunge (περόνη) 
äst, dah.dieSpange, Schnalle selbst, 
Jl. 18, 401. ih. Ven. 164. 
σεορσαίνω = πορσύνω, Fut. πορ- 
“ανέουσα, ep. st. πορσανοῦσα, ed. Spitzn, 
mach dem Cod. Ven. Jl. 3, 411. h. Cer. 156. 
-σεσρσύνω (MOPR), poet. Fut. mogov- 
-sdo, zu Wege bringen, fördern, 
bereiten, nur λέχος, εὐνήν rıvı, Je- 


- 5 


maandem das Bette, Lager bereiten, im- 
mer von der Gattinn gebraucht, die 
mit dem Gatten das Lager theilt, Jl. 3, 
411. (cf. Nitzsch zur Od. 1. c.), Od. 3, 
.403- 7, 347. . , 

σεόρταξ, ακος, ἡ Ξεπόρτις, Kalb, 
junges Rind, Jl. 17, 4. Ὁ 

στόρτις, τος, T,, Nebenf. πόρες, Od. 
10, 410. Kalb, junges Rind, die 
Stärke, Jl. 5, 162. { ἃ. Cer. 174. 


Ἐπορτιτρόφος, ον, Kälber oder 
jungeRinder ernährend, h. Ap. 21. 


πορφύρεος; ἢ, 09 (πορφύρα), pur- 
purn, purpurfarbig, I)mit Purpur 
efärbt, dunkelroth nach verschiedenen 
Äbstufungen, von Gewändern und Tep- 
pichen, φᾶρος, 7]. 8, 221. Od. 4, 115. 
αἶμα, 11. 17, 361. 2) übertr. vom Meere, 
 τόρφ. χῦμα, die purpurne Woge, vom 


unruhigen, durch Ruderschlag oderWind 


bewegten Meere, Jl. 1, 482. Od. 2, 428. 
πόρῳ. ἅλς, 11. 16, 391. νεφέλη, die 
dunkle, schwärzliche Wolke, Jl. 
17, 351. πορῳ. ϑάνατος, der dunkle, 
schwärze Tod, wie μέλας, 4]. 5, 85. 16, 
334. (nach Passow auch der blutrothe, 
blutige). 

πορφὕύρω, poet. (πορφύρα), nur Präs. 
1) purpurroth werden, aufpur- 
purn, vom unruhigen Meere, welches 
eine bräunliche Farbe annimmt, Jl, 14, 


x 
% 


daov, ep. st. Ποσειδῶν (nach Herm. v. 
πόσις u. εἴδεσϑαι, quod potsbilis vide- 
tur), Neptunus, 8. des Kronos u. der 
Rhea, Bruder des Zeus, des Hades 
Ὁ. 8. w., Gemahl der Amphitrite, 
J1.15,187. Er ist Beherrscher desMee- 
res, vorzügl. des Mittelmeeres, welches 
ihm durch das Loos zufiel, 'Jl. 14, 156. 
15, 189. Wiewol er unabhängig in sei- 
nem grofsen Reiche herrscht, so erkennt 
er doch den Vorrang des Zeus als älte- 
ren an, Jl. 8, 210. 13, 355. und schirrt 
ihm sogar die Rosse ab, 2]. 8,440. Seine 
Wohnung hat er in den Tiefen des 
Meeres bei Αρὰ (9. Alyat), “41. 13, 2. 
Od. 5, 381. ier stehen seine Rosse; 
aber er kommt auch zur Götterversamm- 
lung: in den Olympos, 2]. 8, 440. 15, 161. 
Als Herrscher des Meeres sendet er 
Stürme, Od. 5, 291., giebt aber auch 

ünstigen Wind u. glückliche Fahrt, 
Ἢ 9, 362. Od. 4, 500. Er erschüttert 
die Erde (ἐνοσέχϑων, ἐννοαίγαιος), aber 
er hält sie auch mit seinem Elemente 
fest (yamjoyog). Als Schöpfer des 
Rosses ist er Erfinder und: Aufseher 
der Wettkämpfe mit Rossen, 9]. 23, 307. 
584. und als solcher ist er Haus- und 


'Landesgott des Reisigen Nestor, s. 


Nitzsch zu Od. 3, 7. — In der Jlias 
erscheint er als Feind der Troer, den 
Aneias ausgenommen, Jl. 21,46 ΒΕ. dem 


Laomedon hatte Ihm, ala er u, Ayaln 


Ποσιδήϊτον. 


. ihm die Mauer Jlions bauten, den ver- 
sprochenen Lohn verweigert (s. Aco- 
μέϑων). In der Odyssee verfolgt er 
den Odysseus, weil dieser ihm seinen 
S: Polyphemos geblendet hat, Od. 1, 20. 
5, 286 ff. Das Symbol seiner Macht 
ist der Dreizack; mit diesem erregt 
und bändigt er das Meer, Jl. 12, 27. Od, 
4, 506. Verehrt wurde er zu Onche- 
stos,Helikä (8. ᾿Ελικώνιος). Man opferte 
ihm schwarze Stiere, Od. 3, 6. Jl. 20, 
404. auch Eber und Widder, Od. 11, 130. 
Ven seiner zahlreichen Nachkommen- 
schaft nennt Homeros den Eurytos u. 
Kteatos, den Nausithoos, den Po- 
Iyphemos, den Pelias u. Neleus. 

Ποσιδήϊον, τό, Tempel des Po- 
seidon, Od. 6, 266. } | 

Jlooıöniog, 7, ον, ion. st. Ποσεί- 
deuog, dem Poseidon geweiht, d4- 
005, J. 2, 506. T 

TT001G,.10G, OÖ, poet. Dat. ndos und 


πόσει, 4]. 5, 71.; der Ehegatte, Ge- 


mahl, Jl. u. Od. 

πόσις, LOG, ἡ (πίνω), der-Trunk, 
der Trank, oft verbdn. mit ἐδητύς, 5]. 
1, 469. u. βρῶσις, 5]. 19, 210. Od. 1,191. 


ποσσῆμαρ,. Adv. ep. st. ποσῆμαρ 
Gina)» in wie viel Tagen? Jl, 24, 
6 ‘ 
πόστος; ἢ, ον (πόσος), der, die, 
das wievielte, Od. 24, 288. 7 
motauovde, Adv. in den Flufs, 
Jl. 21, 13. Od. 10, 150. 


ποταμός, ὃ, 1) der Flufs, Strom, 
auch der Okeanos, J1.,14, 245. 2) der 
Flufsgott, 4]. 5, 544. 20, 7. 73. 21, 
130. Man opferte den Flufsgöttern Stiere 
u. Pferde, Jl. 21, 131. (v. πένω, πόω, 
eigtl. trinkbares Wasser).- 


σιοτάομαι, ep. Nbf. von πέτομαι, 
fliesen, von Vögeln, ‚Pr. ποτῶνται, 4]. 
. 2, 462. h. Merc. 558., Perf. πὲποτήαται 
ion. st. πεπότηνται, 41. 2, 90. von der 
Seele, Sg. πεπότηται, Od. 11, 221. 


πότε, Adv. der Frage: wann? zu 
welcher Zeit? Jl. 19, 227. Od. 4, 642. 


vote, enklit. Adv. irgend einmal, 
einst, je, oft in Verbindg. mit andern 
‘Wörtern, sowol von der Vergangenheit 
als Zukunft. ἤδη ποτέ, schon einmal, Jl. 
1, 260. ἢ ποτε, 1]. 1, 240. 4, 182. 

TTOTEOLLAL, ion. 
gen, Od. 24, 7. 7 

πότερος. ἢ») 0%, welcher von 
beiden, 11. 5, 85. T 

ποτή, ἢ (πέτομαι), das Fliegen, 
der Flug, Od. 5, 337. + 

ποτης, MTOG, ἢ (πότος), ep. das 
Trinken, der Trank, Getränk, in 


st, ποτάομαι, flie- 
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‚nur Nom, u. Voc.:wnd Acc. rdınan, h_ 


Πούς. 


Verbindg. τὰ, ἐδητύς, βρωτύς, 41.11, 7%. ἢ. 
Od. 18, 406. 

TOTNTOS, N, 09 (ποτάομαι), ep. flie- 
gend, geflügolt, τὰ ποτητά, das Ge 
flügel, Od. 12, 62. + j 

ποτί, ep. u. dor. st. πρός, oft allein ἢ 
u. in Zusammensetzungen. 

ποτιβαλλω, dor. st. προςβάλλω. 

ποτιδέγμενος, 8. προςδέχομαι. 
ποτεδέρκομαι; ep. st. προςϑέρχομει. 
ποτιδόρπιος, 09, ep. st. προςδϑόρκως 
ποτικέκλιται, 5. προςκλένω.. 
ποτινίσσομαι; ep. st. προςνέσσομει. 
ποτιπεττηνῖα, 8. προςπίπτω. 
ποτιπτύσσομαι, st. προςπεύσσομαι. 
ποτιτέρπω, ep. st. προςτέρπω. 

TOTLIPWYNELS, EOOT, EV, ep. st. np 
φωνήεις. ς 

OTU0S, O, poet. (πέπτω), eigtl, ἐν 
Zufallende, das Loos, Geschick, 
Schicksal, bei Hom. stets in δύνα 
Sinne, Verhängnifs, Unglück, Te 
desloos, ἀεικέα πύτμὸν ἐφιέναι τινί, ἢ, δ΄ 
4, 396. πότμον ἀναπλῆσας Jl. 11, 18 Ε΄ 
ποτμὸν .ἐπισπεῖν, sein Schicksal erfer 
chen, ἃ. i. sterben, Jl. 6, 412. dah. of 
auch ϑάγατον καὶ πόεμον ἐπισπεῖν, I 
359. u. ϑανεῖν καὶ πότμον ἐπισπεῖν, θὰ 
4, 196. εὖ , 

πότνια, ἢ u. πότγα, h. Cer. 18 






Cer. 203. poet. ein weiblicher Ehren 
titel, 1) Adj. geehrt, ehrwürdig, 
hehr, von Göttinnen und sterblichen 
Frauen, Jl. πότλνια Ἥρη, Il. 1, 551. now 
μήτηρ, Jl. 6, 264. 2) als Subst. Her- 
rinn, Gebieterinn, ϑηρῶν, Herr 
scherinn des Wildes, 4]. 1, 470. (nörre 
verlangt auch Nitzsch zu Od. 5, 215. 
vergl. über ἃ, W. Buttm. ausf. Gr. ], 
p. 261.) , 

ποτόν, τὸ (πίνω), der Trank, das 
Getränke, Jl. 1, 470. 11, 630. θὰ, ᾿ 
9, 354. ᾿ | 

ποῦ, Adv. der Frage (πός), 1) wo? 
Jl. 5, 171. Od. 1, 407. 2) wohin? ποῦ 
δὲ σοι ἀπειλαὶ οἴχονται, wohin sind deine 
Drohungen ? 4]. 13, 219. 


πού, enklitisch. Adv. 1) irgendwo 
δ]. 16, 514. Od. 1, 297. 2) irgend- 
wie, etwa, vielleicht, wohl, sehr 
oft in Verbindg. οὕτω που, 4]. 2, 116. 
ἢ που, μὲν που, νύ ποὺ ἃ. 8. w. 

πουλυβοτδξιρα, ἢ, ep. st. πολυβότει- 
0% w. m. 5. 

Πουλυδάμας, ep. st. Πολυδάμας. 

πουλύπους, ep. st. πολύπους. 

πουλύς, πουλὺ, ep. st. πολύς, πολύ, 
W m. ὃ. ε 

πους, ποδός, 6, Dar, PA, ποσί, ep- 


ΖΙῤάκτιος. : 


Fol u. ποδεσσί, Dual. ποδοῖν st. mo- 
=», 1) der Fuls, von Menschen u. 
Zeren, auch von Vögeln, die Kralle, 
= 15,526. a)Schritt, Gang, Lauf, 
3, 443. 9, 523. (vergl. ἐλέγχῳ), ποσὶν 
πεν, mit Fülsen, d. 1, im Wettlauf 
Eteifern, 1]. 13, 328. ποσί νικᾶν, 4]. 
410. Od. 13, 261. 6) sprichwörtl, 
selensarten, ἐς πόδας ἔχ κεφαλῆς, vom 
ἘΠ᾿ bis zu den Fülsen, ὁ]. 18, 353. 
ὅσϑεν od. προπάροιϑε ποδῶν, vor den 
fsen, von dem Nahliegenden, J1. 20, 
„ 21, 601. παῤβὰ ποσί, Od. 8, 376. πα- 
᾿ ποσὶν ἔχπεσε ϑυμός, 41, 15, 280. 2) 
srtr. der Fufs, a) der untere Theil 
es Berges, Jl. 2, 824. 20, 59. "δ) der 
pfel am Ende des Segels oder 
'Taue an dem untern Zipfel des Se- 
,„ womit die Segel gestellt werden, 
sl. Köpke Kriegsw. ἃ, Gr. 8. 171. 
5, 260. 10, 32. 
DORTLOG, ὃ, Flufs in Troas, wel- 
zw. Abydos u. Lampsakos in den 
espont fällt, j. Bargus, Jl. 2, 335. 
Ιοάμνειος οἶνος, ö, Pramnischer 
sin, 7]. 11, 639. Od. 10, 235. Nach 
tath. von dem Berg Pramne auf 
Insel Ikaria (j. Wikaria) benannt; 
‚andern Auslegern wuchs er bei 
'rna οἷ. Ephesos, Plin. hist. N. 
δ. 6. Er wird zu der Bereitung 
s stärkenden Trankes gebraucht, 
wahrscheinlich verstanden die Al- 
ohne Rücksicht auf den Ursprung 
starke u. berbe Rothweine darunter. 
re wollten daher auch das Wort 
| παραμένειν ableiten (Wein, der sich 
hält), Aelian. V. h. 12, 31. 
007 des, αἱ, poet. 1) eigtl. = φρέ- 
‚das Zwerchfell, Jl. 11, 579. 17, 
‚ 2) übertr. der Verstand, die 
danken, weil man das Zwerchfell 
Sitz des Verstandes ansah, gewöhnl. 
ἰησι πραπίδεσσιν, Jl. 1, 603. Od. 7, 92. 
'0001G, 9), das Gartenbeet, nur 
τὸ *0d. 7, 127. 24, 247. 
ἘΠοασσαῖος, ὃ, ep. st. Πρασαῖος 
door), der Lauchsrüne, Name ei- 
Frosches, Batr. 225. 
7t0G00v, τὸ, der Lauch oder eine 
nn Lauch ähnliche Meerpflanze, Batr.56, 
ἘΠρασσο ! 05, Ö, ep. st. Πρασοφ. 
γε ἣν Be euchrr hiber; Frosch- 
Ἢ δ, Batr. 235. 


rg ἔσσω; αἴξ. st, πρήσσω, Batr. 186. T 


Breuer, τὸ (verwüt. mit πρυμνός)» 
r Stamm, Blöck, h. Merc. 238. 


πρέπω (verwdt. mit πείρω), eigtl. 
inzen, hervorschimmern, gewöhnl. 


hervorstechen, ι 
18 π, διὰ πάντων, 1], 12, 104, in Tmesis 


sich auszeich-- 


Πρῆξις. 


μετὰ πρέπει ἀγρομένοισιν, Od, Β, 172. ruri, 

woran, Od. 18, 2, h. Cer, 214. 
Ἐπρέσβειρα, 7, poet. = πρέσβα, h. 
32. 


πρέσβα, N, ep. Fem. Zu, πρέσβυς; 
die ie Kl ei die lteste, 
Ehrwürdige, ein ehrendes Beiwort 
der Göttinnen in der Jl. 5, 721. 8,383. 
in der Od, auch der Sterblichen, Od. 3,452. 
πρεσβήϊον, TO (πρέσβυς), ein Ge- 
τα γα δι die re φέβενηξονν 
Ehrengeschenk, Jl. 8, 289. ὁ 
Ἐπρεσβηΐς, Log, ?j, poet. Fem, = 
τιμὴ, die würdigste Ehre, h. 29, 3, 
Ἀπρέσβις, 7, poet. —= πρεσβεία, das 
rei h. He 331. 5% 
πρέσβιστος, n, 0%, 8, πρέσβυς. 
 πρεσβυγενῆς, ἐς (γένος), ἘΠῚΘτ' an 
Geburt, erstgeboren, Jl. 11, 249. 7 
πρέσβυμι 0. poet. st. πρεσβύτης, nicht 
im Hom. vorkommend, aber wohl die 
ep. Fem. πρέσβαν πρέσβειρα, mosoßnis, 
Compar.. πρεσβύτερος, 7, ον, 41. 11, 787. 
Superl. πρεσβύτατος, ἡ, ον u. πρέσβιστος, 
h. 30, 2. alt, ehrwürdig, πρεσβύτα- 
τὸς γενεῇ, der älteste an Geburt, Jl. 6, 
24. θὰ. 13, 142. 
zondo, poet. Nbf. von πίέμπρημι, 
le Hom. nicht hat, Aor. I. Pad 
ep. πρῆσα, 1) verbrennen, anzün- 
den, τίν etwas, mit Gen. mater,, (vergl, 
Kühner ὃ. 455. Anm.) ϑύρετρα πυρός, mit 
Feuer, J1.2, 415. vol. ἐνιπρήϑω. 2) an- 


blasen, anschwellen (Schol. φυσᾶν); 


vom Winde, τί; μέσον ἱστίον, Od. 2, 427, 
b) aussprühen, aushauchen, aus- 
spritzen, αἷμα ἀνὰ στόμα, J1.16, 350. 
(Nach Buttm. Lex. 1, p. 107. mit πρίω ὁ 
u. πέρϑω verwdt, ist es unentschieden, 
ob die eigtl. Bedeutung fachen, an- 
fachen, spritzen od. sprühen ist; 
naoh Rost ist sie prass eln, platzen.) 

πρηκτι ἡ 71008, 0 (πρήσσωὶ, ion, st, 
πραντήρ, 1) der Verrichter, Voll- 
bringer, ἔργων, 4], 9,443. 2) insbe- 
sond, der Handelsmann, (Od. 8, 162. 

zronvnS, €, ion. st. πρᾶνης (verwädt. 
mit πρό), vorwärts geneigt, kopf- 
über, häuptlings, χατὰ (Adv.) πρηνὲς 
βάλλειν τι, etwas hinabstürzen, 7]. 2, 414, 
πρηνὴς ἢρίπη, er sank vorwärts, Jl. δ, 58. 
ἔπεσε, ἐλιάσϑη, πρηνὴς Ali κάππεσε, Od. 5, 
374, auch πρηνὴς ἐν κονίῃσι, Jl. 2, 418. 

ὑπ [4 ᾿ 

πρῆξις, L05, 9) (πράσσω), T) das 
Thun, die Handlung; Geschäft, 
Unternehmen, ἰδίη, Od. 3, 82. χατὰ 
πρῆξιν, auf ein Geschäft, Gegens. kaıpı- 
dios, Od. 3, 72. besond. Handel, h. 
Ap.398. 2) das, was dabei herauskommt, 
Gewinn, Nutzen, οὔτις πρῆξις πέλε- . 
ται γοοῖο, mit Klagen richtet man nichta 
aus (V, schaffen wir mchis), WS 
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od. οὔτις np. Eyiyvero μυρομένοισιν, 68 
half den Klagenden nichts, Od, 10, 202. 

πρήσσω, ion. st. πράσσω, Fut. πρήξω, 
Aor. ἔπρηξα; eigtl. thun, handeln, 
dah. 1) ausrichten, erlangen, er- 
reichen, gewinnen, mit Acc., Od. 
16, 88. ἔργον, etwas ausrichten, Od. 19, 
3%. absolut, Jl. 18, 357. besond. Part. 
πρήξας, Od. 3, 60. oft mit οὔτι, Jl. 1, 
662. 11, 552. Od. 2, 191.- 2) insbesond. 
vom Wege: vollenden, zurückle- 
gen, mit Acc. χέλευϑον, Jl.14, 282. Od. 
13, 83. ἅλα, das Meer durchfahren, Od. 
9, 491. mit Gen. ddoio,'J1. 24, 264. Od. 
3, 476. 3) eintreiben, τινὰ τόχους, 
von jem. Zinsen, Batr. 186. 

Ἐπρηῦνω, ion. -st. πραὔύνω (noads), 
sanft machen, besänftigen, mit 
Acc, h. Merec. 417. 

*77ONnVG, U, ion. st. πραῦς, sanft, 
mild, ἢ. 7, 10. cf. Grammat. 

πρίασϑαι, Med. defect. Verbum, wo- 
von nur Aor.2. gebräuchlich: ist, davon 
3 Sg. πρίατο, kaufen, τί, etwas, zred- 
τεσοιν, für Schätze, * Od. I ‚430.14, 115.452. 

Πριαμίδης, ov, ὅ, 8. des Pria- 
mos, Ji. 2, 817. (Erstes « lang durch 
die Arsis.) 

Πρίαμος, ὅ, 5. des Laomedon, 
Könie von Troja, Gemahl der Heka-. 
be. ach Hom. hatte er funfzig Söhne, 
und neunzehn derselben von der He- 
kabe. Unter allen war ihm Hektor der 
liebste, 1. 21, 493 ff. Aus der Zeit vor 
dem Trojan. Kriege wird erwähnt, dafs 
er den Phrygiern gegen die Amazonen 
zu Hülfe zog, Jl. 3, 184 ff. Beim An- 
fang der Belagerung Troja’s war er 
schon in hohem Alter, und nahm am 
Kampfe nicht Theil, 4]. 24, 487. Nur 
einmal erscheint er auf dem Schlacht- 
felde, um den Vertrag wegen des Zwei- 
kampfs zwischen Paris u. Menelaos 
zu schliefsen, 2]. 3, 261. Nach Hek- 
tors Tode geht er unter Begleitung des 
Hermes in das Zelt des Achilleus und 
kauft den Leichnam des Sohnes zur 
Bestattuns los, Jl. 24, 470 ff. Nach 
spüterer Sage ward er von Neoptole-- 
mos, S. des Achilleus, getödtet. Über 
don Namen Πρίαμος vergl. Apd. 2, 6, 4.) 

rolv, Adv. u. Conjunct. TI) Adv. der 
Zeit, in unabhängigen Sätzen, zu- 
vor, vorher, vormals, ehemals, 
sonst, eher, überhpt. früher, in 
früherer Zeit, gewöhnl. Gegens. vürv, 
Jı. 2, 112. 344. πολὺ πρίν, lange vorher, 
Vd. 2, 167. 2) oft mit Artikel, τοπρίν 
od. τὸ πρέν (ed. Spitzn.), 2]. 6, 125. 16, 
673. aber Od. τὸ πρίν, Od. 3, 265. 4, 32. 
früher, olim. 3) als Adv. steht esauch 
nit Indic. πρίν μιν καὶ γῆρας ἔπεισιν, 
eher soll über sie das Alter kommen, 


JSi. 1, 29., vergl. Thiersch $. 292.21, 
18, 283. mit Optat. πρέν xev ἀνιηϑεὶς οὐ ἃ 
πατρίδα γαῖαν ἵχοιο, eher kämest duvoli 
Überdrufs in deine Heimath, 0d.3,11 
vergl. Od. 11, 330. 14, 155. 11) Ομὶ 
in relativen Zeitsätzen, ehe, bervorg 
in dieser Bedeutung steht oft hom. πρὸ 
πρέν, wie das deutsche eher, ehe, ze 
πρίν γε, πάρος, πρέν γε ἃ. 8.071. |) 
Indic. in den hom. Gedichten alleinn 
h. Ap. 357. aber wohl rot» γ᾽ ὅτε, ehe 
als, so lange bis, Jl. 9, 588. 12,437. ( 
4, 180. 13, 322. ἢ. Ap. 47. 2) von zu 
künftigen, nur gedachten Hım 
lungen, wobei stets der Hauptsats ne 


girt ist: nicht eher als, ber 


nicht, a) mit Conjunct. nach eine 
Haupttempus im Hauptsatze, Jl. ἢ 
551. Od. 10, 175. auch bei πρέν γη 

18, 135. Od. 13, 336. auch bei wol y 
δι᾽ ἄν, Od. 2, 374. δ) mit Optat. ποῖ 
einemhistorischen Tempus im Haupt 
satze, JI, 21,580. auch nach πρίν γ᾽ ὅᾳ 
1]. 9, 488. 3) am häufigsten mit [πῆ 
Aor., wenn die Handlung des Nebm 
satzes als eine zeitliche Folge % 
Hauptsatzes erscheint, οὐδ᾽ ὅγε πρὶν 


DIE. wu Wr 5 


Κῆρας ἀφέξει, πρίν γ᾽ ἀπὸ πατρὶ -- ΗΝ 
μένας --- χουρήν, Jl, 1, 98. 9, 387. u. ΕΝ 


Der Acc. mit Inf. tritt ein, wenn ἀξ 
Nebensatz ein neues Subject hat, A. € 
82. 22, 156. Od. 23, 138. Auch μ- 
πρίν γ᾽ ἤ (vergl. priusguam), nicht ee 
als bis, Jl. 5, 288. 22, 266. 4) beiH 
kommen auch Stellen vor, wo der [οὶ 


mit dem Optat. wechselt, Jl. 17, 568 ἢ 


5) elliptisch steht πρίν Od. 15, 394. ze 
ὥρη verstdn. 7, bevor es Zeit ist. (si 
kurz; wird aber von Epikern auch lag 
gebraucht.) 


σριστός, 7, ὄν (πρίων, eigtl. δὲ Σ 


sägt, zerschnitten, ἐλέφας, ges 
fenes Elfenbein, *0Od. 18, 196. 19, #b 


00, 1) Präpos. mit Gen. Grundbedtg “ 


vor. 1) Vom Raume: vor, pro; 
gens. μετά u. ἐν, πρὸ ἄστεος, vor de 
Stadt, πρὸ πυλάων, auch mit dem Nele» 
begriff derEntfernung, πρὸ ddoi γέ 
vovro, sie waren vorwärts auf dem W. 
weiter des Weges, JI. 4, 392. 2) Ya 
der Zeit: vor, πρὸ γάμοιο, Od.]5, 
u. getrennt von dem Casus, xal τε 2 
ὃ τοῦ ἐνόησεν, d.i. ὅ ἕτερος πρὸ τοῦ ἐξ 
eov, der eine bemerkt es vor dem ἂν» 
dern, 5]. 10, 224. So Vofs, richtigmed 
den Schol. (Köppen: der eine denkt f# 
den andern.) 3) In ursächliche 
Verhältnissen, ἃ) zur Bezeichn 
Schutzes, zunächst noch an dasrie® 
liche vor grenzend: für, zu jemm 
Besten, pro, μάχεσθαι πρό τινοῖν 


jem. kämpfen, 21. 4, 156. 8, 57. «tler δὶ 


είν πρὸ ἄνακτος, Il. 24, 734. ὀλέσϑαι a 
πόληος) pro φαίτία mors, 71, 22, ὃ} 


u | 


dooains. | N 
zur Angabe der Veranlassung, 
δ,» πρὸ φόβοιο, aus Furcht, 7]. 17, 667. 
veilen ist πρό durch andere Wörter 
dem Casus getrennt, Jl. 23, 115. 
Adv. 1) vom Orte, vorn,voran, 
ewärts, Jl. 1, 195. 13, 799. 17, 355. 
Verbindg. mit Adv. πρὸ Ἰλιόϑι, vor- 
sts von Jlion, Jl. 8, 561. hervor, 
aus, πρὸ φόωςδε, hervor ans Licht, 
16, 188. h. 9, 119. δ) von der Zeit, 
eher, Jl. 1, 70. Od. I, 37. ἠῶϑειε πρό, 
- Morgen, Od. 5, 469. c) oft mit an- 
αἰ Präposit. verbunden, ἀποπρό, δια- 
», περιπρό u.s.w. III) In den Zu- 
amensetzungen hat es die Bedeu- 
en des Ortes, vorn, voran; vor 
rts, hin, fort, der Zeit, vorher, 
vor, u. des Vorzuges, mehr, lieber. 
τροαλής, ἕς (ἄλλομαι), vorsprüngig, 
i. abhängig, 188, abschüssig, 
805% gl. 21, 262. T 
zrooßaivw (Baivo), nur Perf. προβέ- 
τα, Plgpf. προβεβήκει, dazu die ep. 
et. Praes. προβιβάς u. προβιβῶν. 1) 
sans. vorschreiten, vorgehen, 
aherschreiten, ποσώ Jl. 13, 18. 
spa προβέβηχε, die Gestirne sind schon 


äter geschritten, d.i. dem Untergang 
he, Jl. 10, 252. 2) vorangehen, 
ὅς, jem., d. i. übertreffen, 4). 6, 25. 


ν 890. τινῴ in einer Sache, 2], 16, 54.. 


προβάλλω (βάλλω), nur Aor. 2. ohne 
. πρόβαλον, Iterativf. προβάλεσκε, 
L 5, 331. Aor. 2. Μ. προβαλοίμην, 
irwerfen, hinwerfen, zwi τὸ od. 
να; Νότος Βορέῃ προβάλεσχε φέρεσϑαι, 
« αὐτόν, bald warf ihn (Odysseus) der 
stos dem Boreas hin, um ihn zu trei- 
mn, Od. 5, 331. übertr. ἔριδα, einen 
weit anfangen, 21. 11, 529. — Med. 
δὲ sich hinwerfen, ausstreuen, 
kt Acc. οὐλοχύτας, von der heiligen 
andlung des Voropfers, Ji.1, 458. Od. 
447. ᾿ϑεμέλια, den Grund legen, 9]. 
»255. 2) sich über jem. hinausschwin- 
ἢ, d.i. jem. übertreffen, τιψὸς vor- 
se, J1. 19, 218. 
ζερόβαοις, 105, 7, ep. eigtl. das Vor- 
#tsschreiten; dah. diebeweglichen 
iter, im Gegens. des χειμήλεον, be- 
id. Heerden (was weidet, V.), Od. 
25. 1 
γερόβατον, τό (προβαίνω), eigtl. das 
wwärtsgehende, gewöhnl. im Pl. das 
eh, die Viehheerde, *Jl. 14, 124. 
600. (später das Schaaf). 


ζεροβέβουλα, defect. Perf. von einem 
Bebräuchl. Verbum προβούλομαει (βού- 
&aı), ep. lieber wollen, vorzie- 
m, τινά τινος) jemanden einem An- 
Pr, Jl. 1, 113. T 
δεροβιβάς, ep. als Part. Praes. vor- 
Crusius Hom. Wörterbuch. 2te Aufl. 


ἢ N 
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IIgoeido». 


schreitend, zu. χροβαίνω, von einer ΄ 
Nebenf. προβέβημε, 71. 13, 18. Od. 17, 27. 

προβιβῶν, ὥντος, ep. Part. Pr. zu 
rooßaivo, von einer Nbf. προβιβάω, 21}. 
13, 807. 16, 609. 0d. 15, 555. 

σροβλής, 7T0G, 0, ἢ (προβάλλω), eigtl. 
vorgeworfen; gewöhnl. hervorra- 
gend, vorspringend, σχόπδλος, πέ- 
zen, 1, στῆλαι, vorragende Pfeiler an 
der Mauer, Strebepfeiler, Jl. 12, 259. 
ἀκταί, Od. 5, 405. 13, 97. 

προβλώσκω (βλώσκω), Aor. πρόμο-- 
λον, ep. ohne Augm, hervorgehn, 
kommen, herausgehen, 21. 18, 382. 
21, 37. ϑύραζε, Od. 19, 25. 21, 239. 385. 

: προβοάω (Boadu),hervorschreien, 
vor Andern, d. i. laut schreien, Jl, 
12, 277. T . 

πρόβολος, ον (προβάλλω), vorste- 
hend, vorragend, Subst. d, der Vor- 
sprung (V. Gestade), Od. 12, 251. 7 

προβούλομαι, 8. προβέβουλα. 

προγενέστερος; 7),,09, Compar. frü- 
her geboren, älter, bejahrter, Jl. 
u. Od. u. Superl. προγενέστατος, ἡ, ον, V. 
einem ungebräuchl. Positiv προγενής, der 
älteste, bejahrteste, Comp. mit ye- 
νεῇ, 41. 9, 161. ὁ Superl. h. Cer. 110. 

προγίγνομαι (γίγνομαι), nur Aor. 3. 
πραγενόμην ohne Augm. eigtl. vorher 
geschehen; 2) voran sein, vor- 
wärts gehn, J1.18,525. 1 ἐπέτι h.7,7. 

Ἐπρογιγνώσκω (γιγνώσκω), nur Inf. 
Aor. 2. προγνώμεναι, ep. st. προγνῶναι, 
vorher kennen, erfahren, “τώ, ἢ, 
Cer. 258. . 

‚7700Y0v05, 0 (γίγνομαι), der vorher 
Geborne, der Altere, πρόγονοι, die äl- 
tern Schafe, Od. 9, 221. + 

προδαῆναι (448), ep. Part. Aor. 1. 
npodasis, vorher lernen, wissen, 
Od. 4, 396. 7 8. AAN. 

προδοκῆ,) ἢ (προδέχομαι)), Ort, wo 
man auflauert, der Hinterhalt, An- 
stand, ἐν προδοκῇσιν (V. am gewähl- 
ten Orte), gl. 4, 107. + , 

πρόδομος, ὁ (δόμος), dasVorhaus, 
theils der Platz vor der Thür des Hau- 
ses, theils der Durch ‘vom Hause 
zum Hofe, Vorplatz, Hausflur, Jl.. 
24, 673. Od. 4, 302. 14, 5. . 

7T00EE0YW@, ep. st. προεέργω (εἴργω)», 
vorher abhalten, verwehren, τινά, 
τ. Inf., I. l, 569. + : 

σεροξηκα; ἃ. προΐημι. 

προεῖδον (εἶδον), Part. προϊδών, Aor. 
M. 3 Pl. Conj. προΐϑωνται, Od. 13, 155. 
Aor. 2. zu προοράω, vorwärts sehen, 
aus der Ferne sehen, fern erbli- 
cken, τῷ etwas, nur vom Raume, Jl. 
17, 156. Od. 5, Sy, ne, — Acta 


ἋΣ 





Ἰροαλῆς. 
zur Angabe der Veranlassung, 
P, πρὸ φόβοιο, aus Furcht, Jl. 17, 667. 
veilen ist πρό durch andere Wörter 
dem Casus getrennt, Jl. 23, 115. 
Adv. 1) vom Orte, vorn,voran, 
Pwärts, 71. 1, 195. 13, 799. 17, 355. 
Verbindg. mit Adv. πρὸ Ἰμλιόϑι, vor- 
ts von Jlion, Jl. 8, 561. hervor, 
aus, πρὸ φόωςδε, hervor ans Licht, 
16, 188. h. 9,119. 5) von der Zeit, 
rher, Jl. 1, 70. Od. l, 37. ἠῶϑι πρύ, 
Morgen, Od. 5, 469. c) oft mit ἀπ- 
a Präposit. verbunden, ἀποπρό, δια- 
I, περιπρύό U.S. W. IN) In den Zu- 
m ensetzungen hat es die Bedeu- 
ren des Ortes, vorn, voran; vor- 
ts, hin, fort, der Zeit, vorher, 
or, u, des Vorzuges, mehr, lieber. 
Γ{ οαλής, ἔς (ἄλλομαι), vorsprüngig, 
‚ abhängig, jäh, abschüssig, 
σι. 21, 20. ὦ 

τροβαίνω (βαίνω), nur Perf. προβέ- 
7 Plgpf. προβεβήκει, dazu die ep. 
Praes, προβιβάς u. προβιβῶν. 1) 
fans, vorschreiten, vorgehen, 
ıherschreiten, ποσί, 4]. 13, 18. 
ἔρα προβέβηχε, die Gestirne sind schon 
| ter geschritten, d.i. dem Untergang 
he, 1]. 10, 252. 2) ha Ra 
ἣν jem., d. i. übertreffen, J1. 6, 25. 
890. τινί, in einer Sache, 1], 16, 54. 


g 
= 


m. πρόβαλον, Iterativf. προβάλεσχε, 
ἢ, 331. | 
twerfen, hinwerfen, zwi rı od, 
τ; Νότος Bogen προβάλεσχε φέρεσϑαιν 
αὐτόν, bald warf ihn (Odysseus) der 
ao: ‚dem Boreas hin, um ihn zu trei- 


Aor, ἃ. M. προβαλοίμην, 


| T γοβάλλω (βάλλω), nur Aor, 2. ohne 
| 
| 


0, Od. 5, 331. übertr. ἔριδα, einen 
eit anfangen, Jl. 11, 529. — Med. 
# sich hinwerfen, ausstreuen, 
it Acc. οὐλοχύτας, von der ea Ἂν 
ndlung des Voropfers, J1. 1, 458. Od, 
447. ϑεμέλια, den Grund legen, Jl. 
955. 2) sich über jem. hinausschwin- 
1, d.i. jem. übertreffen, τινὸς νοή- 
#, 21. 19, 218. \ 
Toohaolg, ἰὸς, 7, ep. eigtl. das Vor- 
| er ; HAM diebe ws lichen 
ter, im Gegens. des χειμήλεον, be- 
“Al. Heerden (was weidet, V.), Od. 


πρόβατον, τό (προβαίνω), eigtl. das 
"wärtseehende, gewöhnl. im Pl. das 
eh, die Viehheerde, *Jl. 14, 124. 
500. (später das Schaaf). | 


ροβέβουλα, defect. Perf. von einem 
®ebräuchl. Verbum προβούλομαι (βού- 
ar), ep. lieber wollen, vorzie- 
1, τινά wog, jemanden einem An- 

a, Il. 1, 113. 7 
7TL oßıfpag, ep. als Part, Praes. vor- 


COrusius πίοι. Wörterbuch. 2te Aufl. 
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Προεῖδον. 


schreitend, zu. προβαίνω, von einer 
Nebenf. προβέβημι, 41. 13, 18. Od, 17,27. 
προβιβῶν, ὥντος, ep. Part. Pr. zu 
προβαίνω, von einer ΝᾺ. προβιβάω, JI, 
13, 807. 16, 609. Od. 15, 555. 
προβλής, 770, ὃ, ἡ (προβάλλω), eigtl. 
vorgeworfen; gewöhnl, hervorra- 
gend, vorspringend, σκόπελος, πέ- 
ron, Jl. στῆλαι, vorragende Pfeiler an 


der Mauer, Strebepfeiler, Jl. 12, 259. 


ἀκταί, Od, >> 405. 13, 97. 
 χροβλώσκω (βλώσχω), Aor. πρόμο- 
2ov, ep. ohne Augm. hervorgehn, 
kommen, herausgehen, Jl 18, 382, 
21, 37. θύραζε, Od. 1 ’ 25. 21, 239. 335. 
11008040 (Bo«wo),hervorschreien, 
vor Andern, ἃ, i. laut schreien, Jl, 
12, 277. Τ 
πρόβολος; Ο» (προβάλλω), vorste- 
hend, vorragend, Subst. ὅ, der Vor- 
sprung (V. Gestade), Od. 12, 251. T 
πρόβούλομαι, 8. προβέβουλα, 
7TEOYEVEOTEQOG, 7, 09, Compar, frü- 
her a älter, bejahrter, Jl. 
u. Od. u. Superl, προγενέστατος, n, ον, σ΄. 
einem ungebräuchl. Positiv προγενής, der 
älteste, bejahrteste, Comp. mit ye- 
ve, 41. 9, 161. + Superl. h, Ger, 110. 
σπρογίγνομαι (γίγνομαι), nur Aor. 2. 
προγενόμην ohne Augm, eigtl. vorher 
geschehen; 2) voran sein, vor- 
wärts gehn, J1.18,525. 1 ἐπί τι, h.7,7, 
” προγιγνιυσκὼ (γιγνώσχω), nur Inf. 
Aor. 2. προγνώμεναι, ep. st. προγνῶναι, 
vorher kennen, erfahren, τί, h 


Cer. 258. 


τρόγονος, ἧ (γίγνομαι), der vorher 
Geborne, der Ältere, πρόγονοι, die äl- 
tern Schafe, Od. 9, 221. + 

πιροδαῆναι (4.42), ep, Part. Aor. 1. 
προδαείς, vorher lernen, wissen, 
Od. 4, 396. 1 5. JAN. | 

zr0000xn, ἢ (προδέχομαι), Ort, wo 
man auflauert, der Hinterhalt, An- 
stand, ἐν προδοχῇσιν (V, am gewähl- 


ten Orte), 71. 4, 107. εἰ 


πρόδομος, ὁ (δόμος), dasVorhaus, 
theils der Platz vor der Thür des Hau- 
ses, theils der Durchgang vom Hause 
zum Hofe, Vorplatz, Hausflur, Jl- 
21, 673. Od. 4, 302. 14, 5. 

71908800, ep. st. προεέργω (εἴργω), 
vorher abhalten, verwehren, τινά, 

προέξηκα;, ὃ. προΐημι. 

προεῖδον (εἶδον), Part. προϊδών, Aor, 
M. 3 Pl. Conj. προΐϑωνται, Od. 13, 155. 
Aor. 2. zu προοράω, vorwärts sehen, 
aus der Ferne sehen, fern erbli- 
cken, τῷ etwas, nur vom Raume, Jl. 


ἊΣ 








τημι. 


Geschenk, nur Gen. ysvs- 
ὅς, ein Geschenk geniefsen, 
dann προικός als Adv. (nach 


‚msonst, d. Σ, ohne Gegen-. 


χαρίζεσϑαι, Od. 13,15. (vergl. 
. 198. 6.) Ein anderes Schol. 
rooıxös als Substant. mit χα- 
dah. Vofs u. Passow: milde 
hen, vergl. Od: 1, 140. 
ut (ἴστημι), Aor. 1. Part. 
trans. vorstellen, voran 
τινὰ μάχεσϑαι, jem. um zu 
Π. 4, 166. Τ 
0, 8. des Abas,. König 
Gemahl der Anteia. Von 
ıder Akrisios vertrieben, floh 
\önig Jobates in Lykien. 
ihm seine Tochter Anteia 
ihn in sein Reich zurück, 
ff. 
ἰζω (fo), davor nieder- 
h niederlassen, von Kra- 
2, 463. T N 
ἕω (καλέω), nur Med. Aor. 1. 
εσσάμην, Conj. προχαλέσσεται 
rzt. Vocal, Jl. 7, 39. 1) zu 
rvorrufen, herausfor- 
ί, absol» Od. 8, 142. u. yapum, 
fe, Jl. 7, 218. 285. oder ua- 
7]. 3, 432. 2) übertr, her- 
n, ὕπνον, h. Merc. 241. 
'Louaı, ep. Nbf. nur Med. 
mpf. herausfordern, zum 
“νά, 4]. 5, 807. mit Inf., 7]. 
8, 228. χερσί, zum Faust- 
18, 20. _ , 
δ) 0006, N = 008, h. Ven. 7]. 
τέχω (ἔχω), nur Med. vor 
ıb halten, τῷ ἢ. Cer. 197. 
ct, Dep. M. (κεῖμαι), vor- 
‚ereit liegen, nur προχείο 
r@, 1. 9, 91. Od. 1, 149. 
F0G, 0%, poet. (xAdw), vor- 
‚ört, πρόκλυτα ἔπεα, früher 
"orte, ἃ. i. alte Sagen, Jl. 20, 


‚ıdoc, 7, T. des Erech- 
ni δ Athen, Gemahlinn 
los, ist durch ihre Untreue 
n Gemahl bekannt. Sie soll 
iger Weise von Kephalos, 
e für ein Wild hielt, getödtet 
ın, Od. 11, 321. 


0006, 7, ον (xg000c), nach 
Ι. ufonfürmig, (Schol. 
) προκρόσσας ἔρυσαν νῆας, Sie 
Schiffe stufenförmig (V. ge- 
or, 7]. 14, 35. + ἃ. i. in meh- 
en hinter einander, wie ım 
weil das Ufer neben einander 
fassen konnte, Schneider und 
agegen: vorragend wie 
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Mauerzinnen; so gestellt, dafs ihre 
hohen Hintertheile eine Art von Mauer 
mit vorspringenden Zinnen bildeten, 6. 
Herod. 7, 188. ' 
προκυλίνδω (xviirdo), vorwärts 
wälzen; nur Med. sich vorwürts 
wälzen, fortrollen; vom Meere, Jl. 
14, 18. 7 ᾿ 
προλέγω (λέγω) 'auslesen, aus- 
wählen, Part. Perf. P. προλελεγμέγοι, 
die auserlesensten, Jl. 13, 689. τ 
προλείπω (λεύκω), Aor. Part. προλι- 
πών, Inf. προλιπεῖν, Perf, προλέλοιπεν ; 
eigtl. vorher verlassen, überhpt. ver- 
lassen, zurücklassen, γδχρούς, 7]. 
17, 275. χτήματα, Od. 3, 314. 15, 11. 
mit Acc. übertr. μῆτές oe προλέλοιπε, 
die Klugbeit verliefs dich,. Od. 2, 279. 
TU ομαχίζω, poet. . (πρόμαχος), ein 
Vorkämpfer sein, in der ersten 
Reihe fechten, Τρωσί, unter den 
Troern, Jl. 3, 16. 2) den Vorkampf 
aufnehmen, rıri, mit jem., Jl. 20,376. 
προμαχομαν (μάχομαι), voran käm- 
pfen, in der ersten Reihe strei- 
ten, τινός, vor Jem.,'*Jl. 11, 217. 
17, 358. “ . 
πρόμαχος; Ο (μάχη), der Vorkäm- 
pfer, der in der ersten Reihe kämpft, 
oft im Plur., ‚Jl, 4, 505. Od. 18, 379. 
Πρόμαχος, 6, 8. des Alegenor, 
ein Führer der Böoter, Jl. 14, 476. 482. 
προμίγνῦμι (μίγνυμι), Aor. P. Inf. 
noouyüjva,vorhervermischen;Pass. 
sich vorher mit jemand. verbin- 
den, rıri, Sl. 9, 452. Τ 
προμνηστῖνοι; αἴ. αν». πῸν Plur. eint 
zeln, ‘einer nach dem, Andern, 
*Od. 11, 233. 21, 230. (Nach Eustath.' 
u. den Grammat. von μέγω, Fut. μενέσω, 
st. προμενετῖνοι). 
προμολών; 5. προβλώσκω. 
πρόμος, Ο (πρό), eigtl. der Vor- 
dermann; stets der Vorkämpfer, 
ἀνήρ, 3]. 5, 333. Od. 11, 493. τινί, ge- 
gen jem., 2]. 7, 75. . 
προνοέἕω (ψοέω), Aor. 1. ep. προνό- 
σα; 1) vorher sehen, vorher be- 
merken, mit Acc. δόλον, 4]. 18, 526. 
2) vorher bedenken, vorher er- 
sinnen, ἄμεινόν τι, Od. 5, 464. 
Iloovoog, ὃ, ein Troer, welchen Pa- 
troklos erlegte, Jl. 16, 399. 
76005, προκός, ἧ, wahrscheinl. das 
Reh, Od. 17, 296. (Die Schol. erklä- 
ren es dopxds od. ἔλαφος.) \ 


προπάροιϑε und vor einem Vocal 
προπάροιϑεν, poet. (πάροιϑε) 1) Adv. 
vom Raume: vorn, voran, davor, 
κιών, 7]. 15, 260. ἑέναι, Od. IT, TI. 
db) von der Zeit: zZUVOT, orbher, I. 


a. 
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10, 476. 11, 734. 15, 356, 33, 197. Ge- ' 
gens. ἀπίσαω, Od. 11, 483. 2) 


mit Gen, vom Raume: vor, 
Jl. 2, ln. 6, 307. 5) davor ἜΝΙ 
ἐρεῖθαςν, a Mr τ πον 92. — 


Jl. 4, 348. 

14, 297. 15, 66. 
πρόπας, σα, ἄν, poet. (πᾶς) ganz, 
Tue, JL 1, 601. da. 9, 161. h. Mere. 208. 


OT. (πέμπω), Aor, 1. προῦ- 
m ie 1 Ar τινά, Od, 


1” 54. 117. gewöhnl. fortschicken, 


hinsenden, εἰς 'Aideo sc. δόμον, zum 


_ Hades senden, 2]. 8, 367. 
προπέφανται; 5. προφαίνω. 


προπίπτω (πίπτω), Part. Aor. προ- 
πεσών, vorwärts fallen, Batr, 255. 
auch an vorwärts beugen od. > 
gen, bes. bei grofser Anstrengun gung. πὶ 
πεσόντες ἔρεσσον (incumbentes), 04. τς 
490. 12, le 

προποὸ (ποδιζω), den Fufs vor- 
wärts setzen, vorschreiten, *Jl. 13, 


158. 806. 
Ἐπρόπολος, ö, N (molto), Diener, 
Dienerinn, h. Cer. 440. 

προπρηνής, ἐς, poet, (πρηνής), vor- 
wärts, vornüber geneigt, Gegens, 
ὀπίσω, 21. 3, 218. τύπτειν τινὰ προπρηνέϊ 
sc. ᾧ » jem, mit gebogenem 
Schwerte serhanen;‘ 0, 22, Ἢ (entge- 
gens. dem FEDER mit der Spitze, Eustafh. 
ergänzt zugi), ἐχτανύειν προπρηνέα τινά, 
darnieder strecken, Jl. 24, 18. 

προπροκυλίνδομαι, poet. das ver- 
stärkte κυλίνδ, fort und fort sich 
wälzen; τινός, sich vor jemandes Fü- 

. [sen τα τὰ und her wälzen, um ihn zu 
bitten,  Jl. '22, 221. übertr, immer 
umher ers Od. 17, 523. 

TEOOQDEO) (dio Ων, poet,. st. προῤῥ., 1) 
vorwärts fliefsen, Minen, 
lade, Jl. 5, 598. 12, 19. εἰς ἄλαδε. Od. 
10, ABS 2) trans. fliefsen machen, 
ὕδωρ, h . Ap- 380. vgl. Herm. z. d. St, 

πρόῤῥιζος, ον (ρίζα), aus der Wur- 
zel, bis zur Wurzel, von Grund 
aus, 471, 14, 415. 11, 157. 


σιρύς, dor. u. ep. προτί u, mon. 1) 
ον mit Gen. Dat. u. Acc. stammt 
von πρό und hat ebenfalls die Grundbe- 
dtg. vor, aber durch die Verbindun 
mit drei Casus in mannigfaltigeren Be- 
ziehungen, προτέ u. word kommt sewöhnl. 
mit dem Acc, vor, seltner mit dem Dat, 
und jede Form nur einmal mit Gen., 
1]. 11, 831. 22, 198. 4A) Mit Gen. 1) 
Vom Raume:' a) eigentl. zur Bezeich- 
nung einer Bewegung ἮΝ einem Ge- 
genstande her: von — her, von — 
aus, ἵκετο — ἠὲ πρὸς. μῶν ä ἑσπερίων 


εἰνδρώπων, von östlichen oder westlichen 




























85. 2) In ursäc 
nissen zur es des: Aue ᾿ ᾿ 
jem. herriil "oder . durch « 
äufse ‚einer Pe he 
wirkt wind: von, au a 
telst, von u. ΩΣ 
gen: a) vom 1eber: 
a Ζηνός, Od. 11,3 
τινος, von j Ὁ 
Munde, Jl. 6, 525. ΣΝ Eu: 
“Ἰιὸς εἴρύαται; vom Zeus, au 
71. 1, 239. πρὸς ἄ; 2 ὑφα 
einer andern weben (als 86] 
6, 456. und bei Belchr 
πρὸς τινὸς, von θα elehr 
71. 11, 831. De ψέννης 
A te π σε £ 
s gehören die | 1 
6, 200: 14, 57. - 6). δ er 
Betheuerungen. πρὸς 
Göttern (um der Gi 
339. 19, 188. 11, 6 
Mit Dativ, nur vom | 
gabe des Verweilens I τ 
stande: vor, neben. 
11. 5, 425. πρὸς εἰ; nano 
einander, Od. 5, m C 
benbegriff der Bewegung 
yain, βάλλεσϑαι προτὶ ᾿ "ὴν | 
22, 64. 2) zur Angabe 
kommens: dabei, 
Od. 10, 68. ze de ic ὁ. 1 
a) zur Angabe 
he νος 
hin: nac 
gegen, wider: 
φέρειν τι προτὶ d 
μυϑήσασϑαι πρός τὶ er 
auch von der L 
Ἠῶ 7’ Hihov 10, , Win 
κλαίειν πρὸς οὐρανόν, 1 
feindlichem Sir 6: μά 


ἔδεε ἢ 


ΤΙ gen die go | 
17, 471. Bes 


! 
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at: gegen, ποτὶ ἕσπερα, Od. 17, 191. 
in ursächlichen Verhältnissen: 
er von Vertauschung: ἀμείβειν τι 
ὧς τινα, etwas an jem. vertauschen, 
6. 235. II) Adv. ohne Casus: ge- 
‚Ihnlich πρὸς dd: dazu, obendrein, 
erdies, 7. 1, 245. ὅ, 907. 111) In 
sammensetzungen hat πρός die ange- 
i&enen Bedeutungen: an, zu, dazu, 
zzan u. 8. w. ΝΕ | 
στροςάγω, (ἄγω) Aor. 3. προςήγαγον, 
mzuführen, hinzubringen, her- 
'äschaffen, τέ τινε, Od. 17, 446. T — 
Θά τινι, einem Geschenke darbringen, 
Ap. 272. . 
“προςαΐϊσσω (ἀΐσσω), Part. Aor. προς- 
Ses, hinzu-, herbeistürmen, 
zingen, stürzen, *Od. 22, 337. 
2. 365. 
“περοςαλείφω (ἀλείφω), daran strei- 
sen, schmieren. φάρμακχόν τινε, ei- 
m mit Safte bestreichen, 0d.-10, 392. 7 
προραμὕνω (ἀμὕνω), Inf. ΑοΥ, προς- 
wya:, 1) dazu abwehren, τινά, ab- 
L 1]. 5, 139. 2) mit Dat. zwi, zur 
bwehr herbeikommen, jem. hel- 
in, *Jl. 2, 238. 16, 509. 
*750050v0yx0L0 (dyayxalo),Aor. προς- 
ἄάγχασε, poet.00, noch dazu nöthi- 
Bun, zwingen, mit Inf. h. Cer. 413. 
:“ροραπτώ, dor. u. ep. προτιάπτω 
wıo), anknüpfen; übertr. erthei- 
Bn, gewähren, χῦδός zıyı, Jl. 24, 
0. ἡ | 
“προραραρίσκω (APR), nur Part. Pf. 
pes@pnows, intrans. anpassen, ange- 
ügt sein, ἐπέσσωτρα προρςαρηρότα, fest 
aschliefsende Schienen, 2]. 5, 725. ὁ 


᾿προραρηρότα, 8. προςαραρίσκω. 
-προςαυδάω (αὐδάω), poet. 3. Sg.Impf. 
rude, 3 Dual. προςαυδήτην, anspre- 
den, anreden, oft absol., u. mit Acc. 
we; ἐπέεσσιν, 7]. 11, 136. Od. 15, 440. 
» μειλιχέοισιν sc. ἐπέεσσιν, mit freund- 
en Worten anreden, Jl. 4, 256. x2e- 
Meloıcı, Jl. 1,539. δ) am Öftersten mit 
ppelt. Acc. τενὰ ἔπεα, Worte zu einem 
wechen, Jl. 1, 201. Od. 11, 209. 
,“Ζεροςβαίνω (βαίνω), Part. Aor.2. προς- 
% Aor. ΜΊ, ep. προςεβήσατο, I) hin- 
Ischreiten, hinaufgehen, λὰξ 
Ἰοςβάς, mit der Ferse darauf tretend,, 
5, 6%. 2) mit Acc. Ὄλυμπον, den 
mp ersteigen, 7]. 2, 48. χλέμακα, Od, 
» 5. — πρὸς δειράδα, h. Ap. 281. 
σιροςβάλλω (βάλλω), ep. u. dor. προ- 
δάλλω, Aor. 2. προςέβαλον. Med. προτι- 
Ἄλεαι, ep. st: προςβάλλῃ. 1) eigtl. hin- 
uwerfen, überhpt. hinwerfen, τὸ γαίῃ, 
ır in Tmesi, Jl. 1, 245. 2) mit Acc, 
If etwas werfen, oder jemanden 
»effen, ihn berühren, so Hilos 


’ 
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προςέβαλλεν ἀρούρας, Helios traf die Ge- 
filde, d. i. beschien sie, Jl. 7, 421.' Od. 
19, 433. — Med. sich auf jemanden 
werfen, ihn angreifen, τινὰ ἐπεὶ, 
ἔργῳ, jem. mit Worten, mit der That 
angreifen, bestrafen, züchtigen (Gegens. 
ἀνιέναι), δ]. 5, 879. 

προςδέρκομαι, dor. u. ep. ποτιϑέρκο-- 
xonaı, poet. (δέρχομαιλ, ansehen, an- 
blicken, τινά, Od. 20,385. ποτιδ., 21]. 
16, 10. Od. 17, 518. | 

προςδέχομαι, Dep. M. dor. u. ep. 
ποτιδέχ. (δέχομαι, nur Part. Aor. sync. 
ποτιδέγμενος, eigtl. annehmen, aufneh- 
mep; nur übertr. erwarten, τινά oder 
τί, 1. 10, 123. 19, 234. Od. 2, 403. ab- 
sol. warten, harren, Jl. 2, 137. mit 
ὁππότ᾽ ἄν od. εἶ, 11. 7, 415. Od. 23, 91. 

προςδοόρπιος; ον, ep. ποτιδόρπ. (δόρ- 
πον), zum Essen gehörig od..dien- . 
lich, *Od. 9, 234. 249. 


προςξιλέω, ep. προτιειλέω (εἰλέω), Inf. 
προτιειλεῖν, hinan drängen, hintrei- 
ben, τινὰ ποτὶ γῆας ἀπὸ στρατόφι, 21}. 
10, 347. 7 

σροόςειμε (εἶμι), nur Part. Pr. προς- 
ιών, hinzugehen, herankommen, 
darauf losgehen, Jl. 5, 515. 7, 308. 
Od, 16, 5. 

προςεῖπον (einov), Aor. zu πρόςφημι, 
stets ep. προςέειπον, Opt. dor.u. ep. προ- 
zıeinor, 41. 22, 329. eigtl. ansprechen, 
dah. anreden, τινὰ ἐπέεσσιν, 4]. 1, 
224. auch mit doppelt. Acc. ρμεῦϑόν τινα, 
71. 7, 46. 8, 280. Od. 6, 21. ᾿ 


προςερεύγομαι, Med. (ἐρεύγομαι), ei- 
gentl. mit Geräusch ausspeien, übertr. 
von Meereswellen: brausend anschla- 
gen: anbranden mit Acc. zzereyr, an: 
en Felsen, Jl. 15, 621. Τ (Andere lesen 
ἀκτήν st. αὐτήν.) 


πρόσϑε, 1) Adv. 1) vom Raume: 
vorn, voran, vorwärts; Gegensatz 
ὄπιϑεν, 11]. 6, 181. — ὅπλαι al πρόσϑεν, 
die vorderen Hufe ἢ. Merc. 77. πρόσ- 
ϑὲν ἔχειν, vorhalten, Jl. 4, 113. ἔππους 
πρόσϑε βάλλειν, die Pferde vorwärts trei- ' 
ben, Jl. 23, 572. aber vortreiben, 
praeveriere, 4]. 23, 639. 2) von der 
Zeit: vorher, früher, sonst, Jl. 3, 
317. 5, 851. οὗ πρόσϑεν, die Männer 
der Vorzeit, Jl. 9, 524. auch τὸ neo- 
σϑεν, 11. 12, 40. II) Praepos. mit Gen. 
1) vom Raume: vor, nododev ἔϑεν, 
7]. 5, 56. 107. πρόσϑε ποδῶν vor den 
Fülsen, Od. 22, 4. dann mit dem Ne- 
benbegriff des Schutzes: Zoraodaı πρόσϑε 
τινός, sich vor jem. stellen, Jl. 4, 54. 
τάων πρόσϑε diesen zum Schutz, 4]. 16, 
833. vergl. Jl. 21,587. Zuweilen scheint 
der Dat. damit verbunden zu sein, wel- 
chen man besser zu dam Nerbum Acht. 


x 


Πρόςκειμαι. 


71. δ, 300. 315. Od. 5, 452. 
Zeit: vor, Jl. 2, 359. 
πρόςκχειμαι (κεῖμαι), dabei, daran 
liegen od. befindlich sein, vom 
Dreifufse, οὔατα nposexeıro, Henkel sa- 
[sen daran, Jl. 18, 379. ὁ ' 
προςκηδης; ἐς ' (κῆδος), sorgs am; 
theilnehmend (V. vertraulich), Od. 
21, 35. ὁ nach Andern: verwandt. 
προςκλένω, ep. ποτικλύνω (κλίνω), Perf. 
P. ποτικέχλέμαι, daranlehnen, dar- 
anlegen, τί τινε: βέλος κορώνῃ, Od. 21, 
138. ϑρόνος ποτικέχλιταε αὐγῇ (Andere αὖ- 
τῇ) ein Sessel stand im Scheine, *Od. 6, 
308. ΄ 
προςλέγομαι, Med. (λέγω), Aor. syno. 
προςέλεχτο, sich dazu, daneben le- 
gen, Od. 12, 34. + 
προςμυϑέομαι, Dep. M. dor. u. ep. 
προτιμῦϑ. (uvdeoueı), Inf. Aor. 1. προτι- 
μυϑήσασθαι, ansprechen, anreden, 
τινά, Od. 11, 143. + 
προςνίσσομαι, dor. rorwio., poet. 
(viooonaı),hinzugehen od.kommen, 
mit eis zu, Jl. 9, 381. T in dor. Form. 
προςόσσομαι, 8. προτιόσσομαι. 
προςπελάζω, poet. synkop. προςπλά- 
ζω (πελάξωλ) Θά. 11,583. I)trans.nahe 
bringen, nähern, νῆα ἄχρῃ, das 
Schiff ans Vorgebirge treiben, Od. 9, 
285. 2) intrans. sich nähern, her- 
ankommen; von den Meereswogen: 
heranrauschen, Jl. 12, 285. Od. 11, 
583. (in der verkürzt. Forın.) 
προςπίλναμαι, Med. (πέλναμαι), nur 
Impf. sich nähern, nahe kommen, 
tivi, an etwas, Od. 13, 95. + 
προςπίπτω (πίπτω), Part. Perf. ep. 
“τοτιπεπτηώς, darauf fallen, übertr. 
darauf stofsen; imPerf.daran, da- 
bei liegen, ἀχταὲ λιμένος ποτιπεπτη- 
υῖαι, Küsten nach dem Hafen zu liegend 
(V. zur Bucht sigh senkend), Od. 13. 98. ὃ 
προςπλαζω, ΘΡ.51.προςπελάζω, w.m.s. 
προςπτυσσομαι, Med. dor. u.ep. πο- 
τιπτύσ., Od. 2, 77. (πτύσσω), Fut. προς- 
πτύξομαι, Aor. Conj. προςπτύξομαι, Od. 
8, 478. eigentl. sich in Falten anschmie- 
gen; gewöhnl. übertr. 5) jem. umfas- 
sen, umarmen, τινά, Od. 11,451. oder 
jem. angehen, anliegen, sich wen- 
den an jem. mit Worten: μύϑῳ, Od. 2, 
77. sich freundlich beweisen, ἔπει, ἔργῳ, 
h. Cer. 109. überhpt. freundlich an- 
reden, begrüfsen, Od. 3, 2%. 4, 647. 
17, 509. *Od. 


πρόσσοϑεν, Adv. poet. st. πρόσωϑεν, 
vorwärts, 7]. 23, 533. + . 


πρόσσω, ep. st. πρόσω. 


προςστείχω, poet. (στείχω), Aor. 3. 
προσέσεξζχερ, hinzuschreite n, hin- 


2) von der 
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'ϑηκα, dazu, daran setzen, Aldor, 


οὐ. befestigt, ἔχ twos, Od. 19, 


Προτέμνυ, 


















zukommen, Ὄλυμπον, auf den Olymp 
zuschreiten, Od. 20, 73. 7 | 
προρτέρπω,, dor. u. ep. ποτιτ 
(τέρπω), daßu, dabei ergötsen, 
heitern, unterhalten τινά, JLISE: 
401. + in dor. Form. ' 


προςτέϑημί (τέϑημε), Aor. ἴ. κ 


9, 305. 7 2) 
Merc. 129. 
ἈἘπροςτρέπω (τρέπω), Aor. M. 
ἑτραπόμην, zuwenden. — Mel. si 
wenden „‚rıvd, an jem. Ep. 15. 
προςφασϑαι, s. πρόςφημι. 
πρόςφατος, ον (BAR, BEN2), ku 
vorher, frisch zeschlachtet 
getödtet, Jl. 24, 757.1 ° 
πρόφφημι (nm), gewöhnl. 
προςέφην als Aor, dazu προσεῖπον, 
Med. προςφάσϑαι, Od. 23, 106. anred 
τινά, 1.1, 84. Od. 9, 282. absolut: sp 
chen, Jl. 10, 369. 
προςφυής, EC (pin), eiptl. daran 
wachen, berhpt da Kan haagı 


hinzufügen, τί τοῦ 


προςῳφύω (φύω), nur Αον, 3. 
προςφύς, ὕσα, ύ; 1) trans. anwach 
lassen; 2) im Aor. 3. intrans, an 
wachsen sein, übertr. fest dar 
hangen, sich festhalten, mit 
τῷ προςφὺς ἐχόμην, daran hielt ich 
fest geschmiegt, Od. 12, 433. absol. πρὸ» 
φῦσα, 7, 24, 13. 

προςφωνέω (φωνέω), eigtl. zutän 
zurufen; überhpt. anreden, τινά, 
2, 22. u. oft absolut; mit Dat. instres 
τοῖσιν sc. ἔπεσιν, mit diesen Worten, θὲ 
22, 69. 

TIOSPWYNELIG, E00, ὃν, dor.u. 
ποτιφῶων. poet. (προςφρωνέω), anzuredei 
fähig (V. wenn du Sprache verstin 
dest), in dor. Form. Od. 9, 456. + 

πρόσω; poet. πρόσσω, Adv. (πρὸ), I 
vom Raume,nachvornhin,vorwärt 
Jl. 11, 572. 12, 274. 16, 265. 3) vond 
Zeit: vorwärts, in die Zukunf! 
nur in der Verbindung mit ὀπίσσω: ἡ 
1, 343. 3, 109. 18, 250. (in beid. Fo 
men, Jl. ‚17, 598. Od. 9, 542.) 

προςζωπατα, τα; alt ep. Plur. ı 
πρόσωπο». 


πρόςωπον, τό, (ὥψ), hiezu der e 
Plur. προςώπατα, Od. 18, 192. (son 
πρόςωπα), Dat. προςώπασι, 1], 7, 2 
Gesicht, Angesicht, Antlitz,mei 
im Plur. (s. Thiersch. $. 185, 22.) 

προτέμνω (τέμνω), Αον, 3. προῖ 
μὦών, Opt. Aor. Μ. προταμοίμην, 1) γ0 
her zerschneiden, vorschne 
den, Jl. 9, 489. 2) vorn abschne 
den, mit Acc. χορμὸν 2x ῥίζης, ἃ 
Stamm vorn an Art Wurzel behaue 


τερος. 


196. — Med. für sich ab- 
den, übertr. εἶδα διηνεκέα, eine 
‘urche vor sich hinziehen, Od. 


E005, 7, 0% (πρό), Comp. ohne 
er vordere, frühere, prior, 
ler Zeit: vorig, früher, äl- 
ven, 41. 15, 166. 182. πρότεροι 
ἐς die früher lebenden Menschen, 
fahren, Jl. 5, 637. auch πρό- 
ein, Jl. 4, 308. ne. παῖδες, Kin- 
der vorigen Ehe, Od. 15, 22. 
en sc. ἥμέρᾳ, am vorigen Tage, 
50. mit Gen. ἐμέο πρότερος, eher 
7]. 10, 124. 2) vom Raume: 
‚der voran ist, 2], 16, 569. 
ἰότεροι, die Vorderfülse, Od. 19, 


:0@, Adv. (πρότερος) weiter, 
vorwärts, nach vorn zu, 
‚ tritt näher, ἄγειν, Jl. 3, 400. 
l. übertr. weiter, stärker, 
ἔρω γένετο, der Streit ging wei- 
23, 490. “ 

-ἔρωσε, Adv. (πρότερος), nach 
In, h. 32, 10. j 

ὕχω (τεύχω), Perf. P. προτέτυγ- 
'her verfertigen, maohen: 
ροτετύχϑαι ἐάσομεν, das wollen 
;hehen sein lassen, d. i. was 
gangen ist, wollen wir gut 
En, 1. 16, 60. 18, 112. 19, 65. 
, dor, st. πρός. 

ἄπτως 9. προςάπτω. 

'ἅων, 0v06, ὃ ein Troer, Va- 
\stynoos, Ji. 15, 465. 

βάλλεαι, 5. προςβάλλω. 

ειλεῖν, 8, προςειλέω. 


’ 
ELTTOL, 5. προσεῖπον. 


ϑημι (τἰίϑημὴὺ, 3 Pl. Pr. προ- 
- προτιϑέασι, I. 1, 291. (wie . 


mm 8ER, Aor. 1, προὔϑηκα. 
:tzen, vorlegen, ri xvoi, 
ı verzehren, Jl. 24, 409. 3) ὃ ἔ- 
h ausstellen, zum Verkauf, 
utzung; daher übertr. frei- 
erlauben, ru, mit Inf., Jl. 
Med. vor sich hinstellen, 
Od. 1, 112. 


μυϑήσασϑαι, 8. προςμυϑέομαι. 


ἡσσομαι, dor. st. 7005000. (00- 
) hinsehen, ansehen τινά, 
1. 23, 365. ἡ σ᾽ εὖ γιγνώσκων 
μαι οὐδ᾽ dp’ ἔμελλον πείσειν, ja, 
l kennend, sehe ich dich an, 
wie ich dich immer kenne, 
dich auch jetzt, (und ich wollte 
h nicht bewegen), Jl. 21, 356. 
‚ Passow, Bothe. Krause nimmt 
aes. Perfectum: ich ahnete 
ahne es noch, dah. Volßs: 
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Πρόφασις. 


Ach ich kenne .dich wohl, u. ahnete, 
nicht zu erreichen wärest du mir, - 2) 
im Geiste voraussehen, ahnen, 
κραδιὴ προτιόσσετ᾽ ὄλεϑρον, Yayarov, Od. 
ὅ, 389. 14, 219. ν 
πρότμησις» 105, ἢ (τέμνω), 1) der 
Abschnitt; 2) übertr. von der Gestalt 
des Menschen: die Gegend um die 
Lenden und den Nabel, die Tail- 
le, Jl. 11, 424. ἢ 


‚TTO0TOVOS, ö (rsivo), im Plur.: das 
Schiffstau; zunächst die beiden gro- 
[sen Taue, die von der Spitze des Ma- 
stes, der eine nach dem Vordertheil, 
der andere nach dem Hintertheilge- 
hen, um den Mastbaum zu halten- und 
ihn auch niederzulassen, Jl. 1, 434. Od. 
12, 409. h. Ap. 604. . 

προτρέπω (τρέπω), nur Med. Aor. 23. 
ep. προτραπόμην; vorwärts wenden. 
— Med. sich vorwärts wenden, 
sich hinbegeben, hingehen, ἐπὶ 
νηῶν, 4]. 5, 700. von Helios: ἐπὶ γαῖαν, 
sich zur Erde wenden, Od. 11, 18. 2) 
übertr. sich hinwenden, sich er- 
geben, ἀχεὶ, der Trauer, 7]. 6, 336, 

προτροπάδην; Adv. (προτρέπω), eigtl. 
vorwärts gewandt, φοβέοντο, sie ἴο- 
hen immer vorwärts, d. 1. unaufhaltsam, 
71, 16, 304. Τ 
. ROOTUNT@ (τύπτω), Aor. προὔτυψα, ἡ 
eigtl. trans. vorher od. vorwärts 
schlagen, bei Hom. nur intrans. vor- 
wärts dringen, vorrücken, J1.13, 
136, 15, 306. 17, 262. ἀνὰ ῥῖνας - οὗ δριμὺ 
μένος προὔτυψε, in die Nase drang ihm 
die heftige Rührung, Od. 24, 319. 
προυϑηκε „5. προτέϑημι, 
προύπεμψε; 8. προπέμποω. 
προὔῦφαινξ, 8. προφαίνω. 
προύυχῶ st. προέχω. 
προφαΐνω (φαίνω), Impf. προὔφαινον, 
Perf. P. 3 Pl. προπέφανται, Aor. 2 Ρ. 
Part. προφανείς. I) Act. 1) trans. vor- 
zeigen, erscheinen lassen mit Acc. 
τέραα, Od. 12, 394. δ) intrans. wie Med. 
erscheinen, hervorleuchten, vom 
Monde, Od. 9, 145. II) Med, mit Aor. 
Pass..: 1) hervorscheinen, sich 
zeigen, sichtbar werden, Od. 13, 
169. οὐδὲ προὐφαένετο ἰδέσϑαι, und nichts 
erschien, dafs man es sehen konnte od. 
dem Anblick, Od.’9, 143. προπέρανται 
ἅπαντα, alles ist in der Ferne sichtbar, 
4). 14, 332. 2) besond. von Personen; 
erscheinen, d.i. hervortreten, Od. 24, 
160. ἀνὰ γεφύρας πολέμοιο, 4]. 8, 378. 
ἐς πόλεμον st. ἐν πολέμῳ, 4]. 17, 487. 
ἐς πεδίον, Jl. 24, 332. - 

πρόφασις, 106, ἦ (πρόφημὴὸ, der 
Vorwand,das Vorgeben, Schein- 
grund, ahsol, Acc, ποοφυδυδς, um 


» 


- 


'hervortragen; . 


:64. 3) hervortragen, ἃ. i. zum 
‘schein bringen, darstellen, zei- 


"fordern, J1. 3, 7. ἀέϑ. 


Προφερής. 
Scheine, dem Vergeben nach, vorgeb- 
lieh, Ἅ1. 19, 262. 2 ᾿ 

TEOOPEENS, ἐς (προφέρω), Comp. προ“. 
φερέστερος, ἡ». 095 Superl. προφερέστατας, 
ἢ, 0% . Θ vorgetragen, vorange- 
stellt; dah, übhpt. vorzüglich, vor- 
trefflich, mit Dat. der Sache, ἅλματι 
Bin, Od. 8, 128. 221. 21, 134. mit Inf. 
Ji. 10, 352. - . 

προφέρω (φέρω) . nur Pr. u. Impf. 
1) vorwärts 
tragen, forttragen, wegführen, 
vom Sturme: τινὰ sis ὄρος, “1. 6, 346. 
Od. 30, 64. 2) hintragen, hinbrin- 

ed rei τι, 21, 9, 323. 17, 121. übertr. 
ım bösen Sinne, ὀνείδεά τινε, gegen ei- 
nen vorbringen, dah, vor- 
halten, vorwerfen, δῶρα τινι δ. 8, 
oOr- 


gen, μένος, Jl. 10, 479. ἔριδα, Wett- 
eifer zeigen, Od. 6, 92. — Med. mit 
Bezug auf das Subject. ἔριδά rev, jem. 
einen Wetfstreit antragen, ihn dazu auf- 
j ον, Od. 8, 210. 

σπεροφεύγω (φεύγῳ), Aor. 2.' Opt. 2 
Sg. προφύγοισϑα, Part. προφυγών: I) 
vorwärts od, fortfliehen, 2]. 11, 
840. 2) trans. entfliehen, entrin- 
nen, mit Acc. χεῖρας, μένος, J1.7, 309. 
14, 81. ϑάνατον, Od. 22, 318. 
, πρόφρασσα, ἡ (φράξω), εἴ. 9}. Fem. 
zu πρόφρων, geneigt, gütig, will- 
fährigod. vorbedacht, entschlos- 


sen, (vergl. Thiersch $. 201 ἃ. Anm.) 


Ji. 10, 290. Od. 5, 161. 10, 386. 


προφρονέως, ep. st. προφρόνοως, Adv.. 


von πρόφρων, geneigt, willig; ern, 
μάχεσϑαι, 41. 5, 810. getrost, 2]. 7, 160. 
h. Merc. 558. 


᾿ σερόφρων, 0906, ὃ, ἢ (φρονέω), 1) 
mit geneigter Seele, ἃ. i. gütig, ge- 
wogen, willfährig, ϑυμός, 4]. 8, 
40. 9, 480. 2) mit bestimmten Willen, 
d.i.absichtlich, ernstlich, ange- 


‚legentlich, Jl. 1, 77. 8, 23. 14, 317. 


Od. 2, 230. im iron. Sinne: πρόφρων χεν 
δὴ ἔπειτα Δία λιτοίμην, dann könnte ich 
wohl von ganzem Herzen zu Zeus beten, 
᾿ἃ, ı. ich önnte es nicht, Od. 14, 406. 
Ἐπροφυλασσω (φυλάσσω), ep. Imper. 
προφύλαχϑε st. προφυλάσσετε, einen 
Ort bewachen, νηόν, h. Ap. 538. 


‚mgoxea (χέω), herv orgielsen, er- 
gie sen, ῥόον, vom Flusse. Jl. 21, 219. 
. Ap. 2, 4]. Pass. sich hervorgie- 
fsen, übertr. hervorströmen, von 
Menschenmassen, *J1. 2, 465. 15, 360. 21, 5. 


πρόχνυ Adv. (γόνυ) auf den Knie- 
en, ‚auf die Kniee, καϑέζεσϑαι, auf 
den Knieen sitzen od, liegen, 21]. 9, 570. 
ὅ) übertr. von überwundenen Feinden: 
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πρόχνυ ἀπολέσϑαι χαχῶς, knisend« 
nken elend. umkommen, Jl.! 

σϑαι, θὰ. 14, 69. 

προχοῆς N (προχέω) 1) Au 
Ausflufs, die Mündung de. 
71. 17, 263., der Quelle, h. A 
2) im Plur. die Stelle, welche 
thende Wasser überströmt, der! 
te Uferrand, Vorgrund, (ı 
11, 242. 20, 65. 

700%005, ἢ (ngoxeo), Gefi 
Ausgielsen des Wassers, Giefs 
Wasserkrug, Jl. 24, 384. Οὐ 
die Weinkanne, Od. 18, 397 

. πρυλέες,. ὧν, Ol, ep. Dat. ı 
u. πρύλεσσι, ep., schwerbew: 
Fufskämpfer, Streiter zı 
als Gegens. der W-agenküimpfer 
49. 5, 744. = 

IIgviuvevg, &ws, ὁ (der Steu 
ein Phäake, Od. 8, 112. : 

' πρύμνη; 7, ion. ἃ. ep. st. 
eigtl. Fem. vom. Adj. πρύμνος 
das Hintertheil des Schiffes 
terverdeck). Es war runder u 
als das Vordertheil und 'der 
Steuermanns; oft auch vollstäı 
μνὴη νηῦς, Jl. 7, 383. Od. 2, 41' 


πρύμνηϑεν, Adv. poet, ve 
tertheile her, λαμιβάνειν ar 
theile fassen, Jl. 15, 716. + 

’ 

πρυμνήσιος, N, ον (πρύμ 
Schiffshintercheile eh 
wöhnl. τὰ πρυμνήσια, relinc 
Taue, mit welchen das Sch 
es am Lande lar, am Hinter 


festigt u. an der Küste fes 
wurde, auch πείσματα, die 
seile. Bei der Abfahrt wurd 


löst: πρ. λύειν, Od. 2, 418. Da 
καταδῆσαι, ἀνάψαι, 4]. 1, 436. 


πρυμνός, ἡ, ὄν, Superl. 
τος, 7, ov,0Od.der äufsersti 
hinterste, unterste, βρε 
Ennde des Arms (an der Schult 
532. σχέλος, das untere Bein, : 
51. 16, 314. γλῶσσα, die W 
Zunge, ἃ. i. der hiutere Theil « 
J1. 5, 292. no. χέρας, 3]. 13, 
einem Stein: πρυμνὸς παχύς, ı 
J1.12. 446. dah. ὕλην πρυμνὴν 
das Holz an der Wurzel abl 
12, 149. Neutrum als Subst. π 
vaoos, das Ende der Hand, 21]. 

πρυμνώρεια, ἡ (ὄρος), de 
ste Theil, der Fufs des E 
14, 307. T 

Ἐπρυτανεύω (πρύτανις), 
herrschen, regieren, m 
Ap- 68. ’ 

Ilovrovig, 108, 6 (der 
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t πρῶτος)» ein Lykier, wel- 
zus erlegte, Jl. 5, 678. 

Adv. bei Hom. neulich, 
hedem, von einer längern 
eit, ἘΦ]. 5, 832. 24, 500. 
rgwinv vstd. ὥραν). 

NS, Οὐ» O, ep. st. πρώϑηβος, 
ϑῆβαι, (vollblühende Jüng- 
l. 8, 518. Od. 8, 263. h. Ap. 


05, 0%, ep. auch πρωϑήβη, 
T (πρῶτος, ἥβη), zuerst ins 
Alter tretend, eben erst 
ἀνήρ h. 7, 2. 

lv. (πρό), früh, frühmor- 
jächsten Morgen, *Jl. 8, 530. 


Adv. (πρώϊζος), früh ; über- 
T, χϑιζά TE καὶ πρώϊξζα, ge- 
egestern, Ji. 2, 303. + 8. 


Das Neutrum πρώϊον als 
3 früh, od. richtiger ge- 
h, pridie, 841. 15, 470. + 
ner z. d. St. u. Jl. 8, 328.. 
IWYVOG, O, ep. zerdehnt πρώ- 
eigtl. alles Hervorragende, 
e, dah. Gipfel, Anhöhe, 
> ins Meer vorspringende 
‚lippe, Vorgebirge, Jl. 
282. stets in der zerdehnt. 
Nom. Sg- πρών, *J1. 17, 747. 
,) EWG, O (== πρωράτης, der 
nann), ein Phäake, Od. 8, 113. 
ep. u. ion, st. πρώρα (πρό), 
rtheil des Schiffes; es 
‚ damit das Schiff leichter 

durchschnitt. Hom. νηῦς 
12, 230. 7 (eigtl. Adj. vom 
005). 

dv. 5. πρῶτος. " 

ἰαος, ὅ, 8. des Iphiklos 
in Thessalien, Heerführer 
er aus Phylake. Er hiefs 

s, und erhielt diesen Na- 
> zuerst unter den Griechen 
ang (πρῶτος τοῦ λαοῦ). Er 
larauf vom Hektor getödtet. 
ı Tode ward er als Heros 
im Chersones verehrt, Jl. 
‚ 681. 


£06, Ö, ein fabelhafter 
ıch Od. 4, 385. Vater der 
Diener des Poseidon, 
Meerkälber desselben im 
Meere weidete. Er hatte 
ι weissagen, und sich in 
e Gestalten zu verwandeln. 
. 365 ff. Auf den Rath der 
elte ihn Menelaos und zwang 
ünden, wie er nach Hause 


Πεελεός. ᾿ 


rückkehren könne. Die spätere Sage 
machte ihn zum Könige in Ägypten, 
Hdt. 2, 112 ff. oder läfst ihn aus Thrake 
nach Agypten kommen, Ap. 2, 5. 9. 
πρώτιστος, 7, Ο», poet. Superl. v. 
πρῶτος, der allererste, auch zweier 
End., κατὰ πρώτιστον ὀπωπήν, auf den 
allerersten Anblick h. Cer. 157. Das 
Neutr. Sg. u. Pl. πρώτιστον ἃ. πρώτιστα 
als Adv. zu allererst, JI. 1, 105. Od, 
3, 57. τὰ πρώτισταν h. Ap. 407. 
7tEWTOYOVoS, ον (γόνος), erstgebo- 
ren, *Jl. 4, 102. 23, 864. | 
πρωτοπαγής, ἐς πήγνυμι), zuerst 
od. eben erst zusammengefügt, 
neu gemacht, ἅρμα, 54]. 5, 194. 2, 
267. | 
πρωτόπλοος, UV (πλόος), zum 68 - 
sten Male schiffend; neugezim- „, 
mert, νηῦς, Od. 8, 35. + . 
πρῶτος, ἢ. ον (πρό), Superl. zsgez. 
aus πρόατος, der erste, der vorder- 
ste, oft mit ὕστατος, 3}. 2, 281. 11, 299. 
dann: der vorzüglichste,vornehm- 
ste, dah. sind α) οἱ πρῶτοι = πρόμα- 
x0, die Ersten, die Vorkämpfer, 
21. 5, 536. 12, 306. 321. auch pleonast. 
πρῶτοι πρόμαχοι, Od. 18, 379. δ) τὰ. 
πρῶτα sc, ἄϑλα, die ersten Kampfpreise, 
7]. 23, 275. Das Neutr, Sg. u, Plur. als 
Adv. πρῶτον, πρῶτα, eben so mit Arti- 
kel τοπρῶτον, ταπρῶτα, 4]. (auch ge- 
trennt τὸ πρῶτον, τὰ πρῶτα ed. Spitzn. u, 
in Od.) 1) erst, erstlich, zuerst, 
zum ersten Male, Jl.9, 32. oft πρώ» 
τον χαὶ ὕστατον: 2) zu früh 7 τ᾽ ἄρα 
καὶ σοὶ πρῶτα παραστήσεσϑαι ἔμελλε Μοῖρα, 
wahrlich zu früh mufste dir nahen das . 
Geschick, Od. 24, 28. 3) nach Adv. 
der Zeit: einmal, ἐπεὶ u. ἐπειδὴ πρῶ- 
τον od. πρῶτα, quum primum, nachdem. 
einmal, sobald als, 2]. 6, 489. Od, 
3, 183. ἐξ οὗ δὴ πρώέα, 4]. l, 6. . 
TTEWTOTOXOG, 0OV (τίκτω), zuerst, 
das erste Mal gebärend, die zuerst 
geboren hat, μήτηρ, 7]. 17, 6. + 
τώ, 006,1), T. des Nereus u, 
der Doris, Jl. 18, 43. 
πιρώογος, ovi u. 8. W., 8. πρών. 
πταίρω, Aor, ἃ. Znıäpov, niesen, 
als Zeichen einer guten Vorbedeufung, 
Od. 17, 541. ἢ 


πτάμενος πτᾶτο, 8. πέτομαι. 

πτελέη, 7, die Ulme, Rüster, 
ulmus campestris, *Jl. 6, 419. 21, 242. 

Πτελεός, ἡ (πτελέη), Ulme), 1) Ort in 
Elis, eine Kolonie vom Thessalisch. 
Pteleos; zu Strabo’s Zeit verwüstet, JlL 
2, 594. τὸ Πτελεόν, Strabo. 2) eine Achäi- 
sche St. in Thessalien. zwischen An- 
tron u. Pyrasos wit einem Hafen, U, 
2, 697. ᾿ | 


Sn 






der 


leicht), 7] 


*IIe κτῆς, οὐ, ὃ (τρώγω), der 
Schiukonnagen Name einer Maus, 
ἘΠι | | 09, (φαγεῖν), Schin- 
= a esser, ed oe Maus, Batr. 
DEIG, 8000, ὃν (mregdr), 
efiedert, befl delt, eflü- 

eiw. der Pfeile, in wie fern sie 


τς En ας Ende mit Federn versehen 
πτερόειντα λαισήϊα,, leichtgeschwunge ne 
Tartschen er δος EN ea fe 

. Inee, ie 
alten Wen y > schne 1 den Lip- 


pen eriteilen. Jl. w, Ὁ 


πτέρον, τό (eo), Feder, Flü- 
el, Fittie, meist im Pl. πτέρα βάλ- 
ww, «lie Filgel schlagen, Jl. 11, 454. 
als Sinnbild Geschwindigkeit, Od. 


1, 36. 2) übertr, die Ruder od. Se- 


gel ces Schiffes, Od. 11, 125. 23, 272. 


εσστιέρυξ, ἣν ἡ ΣΟΥ, a Dat, pl. 
πτερύγεσσιν, Flügel, Fittig, Jl. 2, 


316. 462. 23, 875. od. 2, 149. ὑπὸ πτε- 

ρύγων, unter Flügelschlag, h. 20, 1 
στήσσω (πίπτω, nero), Aor. 1. ἔ- 

πτηξα, ep. Perf. πεπτηώς, öros, 1) intrans. 


“aus Furcht sich verkriechen, sich nie- 


“ 


derdlucken; sich zusammen- 
schmiegen, zeiuv πεπτηώς, da la 
ich zusammengeschmiegt, Od. 14, 354. 
22, 362. ὑπὸ τεύχεσι πεπτηῶτες, Od. 14, 
474. übhpt.: in Furcht gerathen; 
dah. 2) trans, im Aor. 1. ın Furcht 
setzen, ängstlich machen, πτῆξε 
᾿Αχαιῶν, er ‚setzte in Ar das 
Herz der Achüer, 11. 14, 40. πτήσσω: als 
Trans. ist ungewöhnl., dah. lasen einige 
'πῆξε v. πήγνυμι; andere erklärten den 
Vers für unächt, wie Bothe. (Spitzner 
z..d. St. vertheidigt πτῆξε u. V. über- 
setzt: er machte hinstarren.) 
TTTOEW, ep. πτοιέω, poet. (verw. mit 
πτήσσωλ), Aor. P. ep. 3 Pl. ἐπτοίηϑεν, in 
Schrecken bringen, schrecken; 
Pass. erschrecken, zagen, Od. 22, 


Πτολεμαῖος, ὃ (Krieger), 8. des 
A Vater des Burymsdon, Jl. 4, 


πτολεμίζω, ep. st, πολεμίξω, 
πτολεμι δ, οὔ, ὅ, ep. st. πολε- 
$ 


| πεύόλεμόνδε Adv. st, πόλεμόνδε. 
πτόζεμος, ὁ, ep. st. πόλεμος. 


pe le Eger: Schin- Bruch 




















eo), ἐὲ 
δ μα εκ τ Hören, da er; 
wüster, 1 mr 
les u. and. gl 2 
20, 158. Od. 16, 4 12. 
Städtezerstöre 


Trieb, Zweig, A 

πτύγμα, ατος, Ὁ τό ( 
Gefaltete, Dr 16 Ὦ 
πλοῖο, die Falten des 
315.7 , ww 
πιτυκτός, %, ὄν (πτύσσω 
tet, zusammengele an 


6, uch Ts: rn 


fach übereinander 5 Nie τε e; ἃ 
te, Schicht, Lag: », vom | 
Cer. 176. μόδα τς ἜΧΕΙ 8: 
od. Lagen des Schildes : 
Leder, die über | ; 
sich befanden, I. Γς: 247. 18 
übertr. ea: ir :Krüm u u Ὑ- 
dung, Schluc al, 


» 


- 
2 


Od. 19, 432. ter 
Ap. 269. Mer, “ 
πτύον, τό (πτύω), ® 
die Wurfsec aufel, 4 
oder Eisen war, u 
chen Hand hatte; Get 
man zum Durchwurf ein der | 
andere, wie hier, Sons zum eini 
treides, Jl, 13, 588. in 


πτύσσω ‚(rerwät mit μας vi 
1. ἔπτυξα, in Falten legen 
zusammenle | 
εἵματα, Od, 1, Be δ, ἫΝ 
sich in einander en | 
πτύσσοντο, ἀϊθ 8 
"die σι γρκε μὰς in « ich Ἢ 
hend, viele auf. Eh Il w 
M. εἰς τὸ αὐτὸ ὁ ν J1 
sie zitt arte 2 
sich, "beides gegen de 

πτύω, aussoala ὦ F 
αἷμα, Jl. 23, ONE 


tern, scheu, i 


Aukt, s ἕλικα 


I Fr 
»γὺς » 
















- πΠεωσκαζω. 
. „Essen, 7]. 22, 310. 2) Subst. poet. der . 
ν ‚Base, "1, 17, 676 ’ 
πτωσχαζω, poet. (πτώσσω), sich 
zziederducken, furchtsam od. ver- 
πρὶ sein, 0]. 4, 372. } 

KTW00W (verwät. mit πτήσσω), 1)in- 
᾿ trans,sich ausFurcht verbergen, 
-:.8ich niederducken, sich zusam- 
=;imenschmiegen, ὕπό wi, vor jem., 
-- BL 7, 126. καϑ᾽ ὕδωρ, ins Wasser flüch- 
Zu ten, ὑπὸ κρημνούς, 7. 21, 14. 26. δ) 
‘“Mberhpt. in Furcht sein, erschre- 
zxoken, zagen, Jl. 4, 371. 6, 634. c) 


. 


-.yomn Bettler: sich ducken,bettelnd 
" um herkriechen, Od. 17, 227., dann 
== φστωχεύω, betteln, Od. 18, 363. 2) 
. trans. schen vor jem. fliehen, ἀλ- 
. λἤλους, 31. 20, 427. ὄρνιϑες ἐν πεδίῳ νέφεα 
,͵ ϑεχοώσσουσαι ἴενται, die Vögel flattern, die 
. Wolken fliehend, im Gefilde umher, Od. 
Eu 304. (ΡΨ. diese flattern ins Feld 
εἰ Müngstvoll aus den Wolken herunter.) 
e Erklärung der Schol. von νέφεα 
‚ls Netze ist unhatürlich; die Vögel, von 
ς en Geiern verfolgt, vermeiden die Wol- 
en und suchen Schutz auf der Erde, 
ganz der Natur gemäls.) 
πτωχεύω (πτωχός), Fut. σω. 1) in- 
trans. bettelarm sein, betteln, Od. 
.. 16, 309. 19, 73. 2) trans. erbetteln, 
ἣν hatte, "Od. 17, 11. 18, 2. 
j » ὧν (πτώσσω), eigtl. der 


ων 


un, πτωχός, 
>, "sich duckt od. bückt, bettelnd, bet- 
"_telarm, als Subst. ὅ πτωχός, der Bett- 
ler, Od. 14, 400. auch πτ. ἀνήρ, 0d.21,327. 
, Πυγμαῖοι, οἵ (v. πυγμή, gleichsam 
Däumling), diePygmäen, ein fabel- 
haftes Zwergvolk, welches, die Sage in 
: den Süden der Erde nach Athiopien od. 
Indien setzte, Jl. 3, 6. 
πυγμαχίη; ἢ (nayoneı), der Faust- 
. 23, 653. 666. 


"kampf, ἢ 
(ugxoneı), der Faust- 
246. 7 


φ4φι γ κα 


ΜΙ Δ Ἢ 


πυγμάχος, ὃ 
kämpfer, Od. 8, 

σευγμῇ, N (πύξ), die Faust, der 
Faustkampf, 7]. 23, 669. + 

πυγούσιος; N, ον», poet. (πυγών), 
eine Elle lang, *Od. 10, 617. 11, 26. 

πύελος, 7, Trog, Wanne, besond. 
zum Futter, Od. 19, 653. } 

σευϑέσϑαι, 5. πυνϑάνομαι. ᾿ 

ἈΠύϑιος, ἡ, ον; Pythisch (8. Πυ- 
„ -ϑὼ), ὁ Πύϑιος, Bein. des Apollo, entwe- 
der, weil er inPytho ein Orakel hatte, 
oder weil er den Drachen Python er- 
‚legte, h. Ap. 393. . 

nvdunv, ἕνος, 0, das unterste 
Ende, der Grund, dah- 1) insbesond. 
das Stammende eines Baumes, 
Wurzel, Stamm, ἐλαέης, Od. 13, 122. 
372. 23, 204. 2) der Boden, die Ba- 
sis, der Fufs von Bechern und Drei- 


Kr. 
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. IIvxabo. 


fülsen. Die Stelle: duo δ᾽ öno πυϑμέ- 
ves ἦσαν, 41. 11, 635. hat den Auslegern 
Schwierigkeit gemacht. Esist von dem 
Mischkruge des Nestor die Rede; das 
Leichteste scheint zu sein, wenn man 
πυϑμήν als Fufs nımmt, also: es wa- 
ren zwei Füflse darunter, und 
wenn diese breit waren, so wie man 
sie an Tischen findet, so war dies 
möglich. Ein solcher Pokal mit zwei 
silbernen Füfsen od. Säulen wurde nach 
Athen. Deipn. XI, 12. zu Capua als Be- 
cher des Nestor gezeigt. Diese Bedeu- 
tung bewährt auch de andere Stelle, 
Jl. 18,- 375., wo von den künstlichen 
Dreifüfsen des Hephästos die Rede ist: 
χρύσεα δέ σφ᾽ ὑπὸ κύκλα Erdorp πυϑμένι 
ϑήκεν, goldne Räder befestigte er unter 
jedem Fufse, denn die Räder mufsten 
offenbar unter den Füfsen der Dreifülse 
und nicht unter dem Boden angebracht 
werden. In der ersten Stelle übersetzt 
Vofs nach den alten Erklärern, welche 
es als Boden erklären: zwei (d. i, 
doppelt)waren auch unten derBo-. 
den, und Jl.18, 375. goldene Räder be- 
festigt er jeglichem unter dem Boden. 
Andere, wie Köppen, Cammann, 
wollen nach Athen. XI, 488. es von den 
Höhlungen oder Bäuchen, die über ein- 
ander waren, verstehen. 

πύϑω, Fut. πύσω, verfaulen ma- 
chen, durch Verwesen auflösen, 
verzehren, mit Acc, ὀστέα, J1. 4, 
174. h. Ap. 369. —Med. faulen, ver- 
wesen, vermodern, 2]. 11, 395. Od. 


1, 161. 12, 46. 


Πυϑώ, οὕς, ἡ h. Ap. 372. Dat. Πυ- 
ϑοῖ, 51. 9, 405. Acc. Πυϑώ, dazu Iv- 
ϑών, Gvos, 7, ältere Form, Jl. 2, 519., 
Acc. Πυϑῶνω, h. Merc. 178., Pytho, 
ältester Name der Gegend am Parnassos 
in Phokis, wo der Tempel u. das Ora- 
kel des Pythischen Apollo war; spä- 


‚ter auch Name der St. Delphi, wel- 


che Hom. noch nicht kernt. Herodot 
1, 64. versteht Πυϑώ vom Sitz des Ora- 
kels u. Ζελφοί von der St. u. den Ein- 
wohnern. (Nach h. Ap. 372. stammt der 
Name von πύϑεσϑαι, verfaulen, her, weil 
der von Apollo erlegte Drache dort ver- 
fault sei; nach andern von πυϑέσϑαι, 
das Orakel befragen, wogegen die Kürze 
der ersten Sylbe ist,) 

Πυϑώδε; Adv, nach Pytho, Od. 
11, 681. 


σύκα, Adv. poet. 1) dicht, fest, 
Balls, 4]. 9, 588. ποιητός, 4]. 18, 608. 
Od. 1, 333. 2) übertr. sorgfältig, 
verständig, τρέφειν, J1. 65, 70. φρονεῖν, 
Jl. 9, 554. 


πυκάζω ({(πύχαν. δος. irbzuse, π᾿: 
πύχασα, Part. PL, P, renunuspkrasztn W- 


«- 


Πυκιμήδης. 


1) dicht, fest machen, dicht zu- 


sammendrängen, ἐντὸς σφέας αὐτούς,. 


Od. 12, 225. 2) dicht bedecken, 
verhüllen, verbergen, τινὰ νεφέλῃ, 
Il. 17, 551. νέκυν, 4]. 24, 581. vom Helme: 
πύχασε κάρη, 4]. 10, 271., im Pass. Jl. 2, 
277. Dat. instrum, ὄζοισιν, χρυσῷ, 2]. 
14, 289. 23, 503. 3) übertr. umhül- 
len, umfangen, vom Schmerze: τινὰ 
φρένας, 7]. 8. 124. 17,83. 

. πυκιμήδης od, πυκιμηδῆς, ὃς (μῆ- 
dos), bedachtsamen Sinnes, sorgsam, 
verständig, klug, Od. 1, 438. } h. 
Cer. 153. , | 

wvxıva, Adv., eigtl, Neutr. Pl, von 
πυχινός = πυκνός. 

σΖυκίνος» ή, ον, ep. gedehnt st. πυ- 
πνός, W. mM. 8. 

Ἐπυχινόφρων, ον, (φρήν), bedächti- 
gen Sinnes, verständig, h. Mere. 538. 

TTVXVOS, ἢ O9 poet. gedehnt πυχι- 
vös, ἡ, 6» (πύκα), 1) dicht, dick, a) 
in Hinsicht der Masse: fest, stark, 
πυχινὸς ϑώρηξ, ἀσπίς, χλαῖνα: δ) in Hin- 
sicht der einzelnen Theile: dicht, fest 
zusammengedrängt, πυκινὸν Aeyos, 
Jl. 9, 621. (weil mehrere Decken: über 
einander gelegt waren), νέφος, Jl. 5, 751. 
πυκναὶ φάλαγγες, στίχες, dichte Schaaren, 
Reihen, Jl. 4, 281. 7, 61. πτέρα πυκνά, 
dicht gefiederte Flügel, Jl. 11, 454. — 
βέλεα, Ass, dichte Pfeile od. Steine, die 
dicht gedrängt geworfen werden, Jl.; 
auch’ von der Zeit: häufige, J1. 10, 9. 
d) von der Arbeit: dicht, stark, 
δόμος, 41. 10, 267. Od. 6, 134. dicht ver- 
schlossen, ϑύρα, Jl. 14, 167. 2) über- 
hpt. tüchtig, stark, grofs, ἄχος, 
ἄτη, 41. 16, 599. 24, 480. πυκινὸν ἀχεύων, 
Od. 11, 88. δ) vom Geiste: bedacht- 
sam, klug, weise, verständig, 
φρένες, νόος, μήδεα, βουλή, ἔπος. — Die 
Neutr. πυχνόν ἃ. πυκνά, πυχινόν ἃ. πυ- 
χινά, als Adv.so wie πυχινῶς, I)dicht, 
fest, ϑύραι πυχινῶς ἀραρυῖαι, dicht ver- 
bundene Thüren, Od. 2, 344. 2)übertr. 
stark, sehr, πυχινῶς ἀκάχημαι, 4]. 19, 
312., bedachtsam, verständig, Od. 
1, 279. πυκινὰ φρονεῖν, weise gesinnt 
sein, Od. 9, 445. 

Πυλαιμένης, ους, 0,König der Pa- 
phlagonen, welcher dem Priamos zu 
Hülfe kam. Menelaos tödtete ihn, Jl. 2, 
851. 5, 576. In J1.13, 643 ff. erscheint 
Pylämenes, Fürst der Paphlagonen als 
Begleiter des Leichnams seines Sohnes 
Harpalinn. Die alten Erklärer suchten 
den Widerspruch dadurch zu heben, 
dufs sie2 Pylämenes annahmen. Neuere 
finden darin einen Beweis derspätern Zu- 
sammenfügung der Jliade. 


IlvAcuos, ὁ (adj. πυλαῖος), 5. 4. Le- 


thos, Heerführer der Pelasger, δὶ. 2, 842. 
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Πύλος. 


πυλαρτῆης; αο, ὃ (ἄρω), der die 
Thore der Unterwelt fest ver- 
schliefst, der Thorhüter, Bem. 
des Hades, Jl. 8, 367. Od, 11, 278. 
Πυλάρτης, &0, 0, N. pr. ein Troer, 
welchen Patreklos.erlegte, Jl. 11, 49}. 
16, 696. e 
πυλαωρός, Ο (ἄρα), ep. st. πυλωρύῃ 
Thürhüter, Thorwächter, 11. 3], 
530. 34, 681. von Hunden, J1. 22, 69. *A 
πύλη, 7, Thür, Pforte, Thor, 
eines Zimmers, Hauses ’od. einer Stadt, ἤν. 
gewöhnl. im Pl. 4idao πύλαι, die Pfor ἢ, 
ten Hades, als Umschreibung des Todes, ' 
7]. 5, 646. 9, 312.. Od. 14, 156. poet. auch I, 
πύλας οὐρανοῦ, Ὀλύμπου, 4]. 5, 749. 8 
411., ὀνείρων, Od. 19, 562. 
JIvknyevis, ἔς, 8. Πυλοιγενής. 
Ἐπυληδόκος, ὁ (δέχομαι), der an dee 
Thür Empfangende, Thorhüter; h 
Mere. 15., _ . 
Πυλήνη, ἢ, St. in Ätolien, ερὲ 
ter Proschion, Jl. 2, 639. Strab. . 
Πύλιος,, ἢ, ον (Πύλος), aus Pylos, 
Pylisch, ὁ Πύλιος γέρων == Nestor. 
Subst. der Pylier, Jl. 1, 248. Od, 3,59. 
Πυλόϑεν, Adv. von Pylos her, 
aus Pylos, Od. 16, 323. T 
Πυλοιγενής, ἔς (γίγνομαι), in Py- 
los geboren, ausPylos stammend, 
Beiw. des Nestor, Fl. 2, 54. 23, 30. 
Die Form Πυληγενής h. Ap. 398. 44. 
IIvAovds, Adv. nach Pylos hin, 
Od. 13, 274. 
σύλος, 6 = πύλη, (eine Nebenf. 
vgl. χόλος u χόλη) Thür, Thor, je 
doch nur ἐν πύλῳ, welche Lesart Wolf 
nach Aristarchos aufgenommen hat, Jl. 
5, 397.+ Man ergänzt: ’Aldov (Vols: am 
Thore des Hades), und Eustath. bezieht 
es auf die Mythe, dafs Herakles, als er 
den Kerberos heraufholen wollte, mit 
dem Hades kämpfte, vgl. Jl. 8, 367. 
Heyne verwirft diese Lesart, da nülo; 
st. πύλη sonst nicht vorkommt, und man 
nicht weils, wer die vexvss sind, u. liest 
ἐν Πύλῳ. Er bezieht es auf den Kampf 
des Herakles mit Neleus, und hierbei 
verwundete er selbst den Hades, cf. 
Apd. 2, 7. 3. Paus. 2, 7. 3., welcher v. 
395 — 397. anführt, u. Pind. Ol. 9, 31. 
vergl. Ottf. Müller Orchomen 1. p. 364. 


Πύλος, ἡ (6 Strab.). Nach Strabo u. 
dem bekannten Verse: ’Eori Πύλος πρὸ 
Πύλοιο, Πύλος γε μέν ἔστε ai ἄλλη, Arıst. 
Eq. 1059. gab es drei Pylos im Pelo- 
ponnes; 1) St. im nördlichen Elis am 
Peneios, ὁ Ἠλειαχός beiStrab.; 3) $t. 
in Triphylia (Elis) südlich vom Al- 
pheios, nahe bei Lepreon u. Samikon: 
6 Τριφυλιακός u. “επρεατικός bei Strab. 
3) ὧν, in Nessenien an der Küste 







JIsiAo». 


Cdab. das sandige) am Pamisos auf 
einer Anhöhe am Vorgebirge Kory- 
Dhsaion, eine von Neleus angelegte 
tadt, vergl. Apd. 1, 9. 9. Strabo nennt 
es ö Μεσσηνιαχός, ἡ. der Hafen Alt-Na- 
warino. Schon im Alterthume stritt 
: man sich, welches von den beiden letz- 
tern Städten die St. des Nestor sei. 
"Wahrscheinlich ist es, wenigstens in 
der Od. das Messenische, wie schon 
.WPaus. 2. 3. u. 4, 36. behauptet, und 
winter den NeuernMannert, Sickler, 
WNitzsch Anm. zu Od. 3, 4. I, p. 132. 
. sntscheiden. Strab, VIII. p. 342. halt 
das Triphylische Pylos für den Sitz 
estors und für diese Meinung scheint 
der FlufsAlpheios zu sprechen, Jl. 11, 
671 —760.; denn sonst hätten die Pylier 
die den Epeiern geraubten Heerden nicht 
zach Pylos über Nacht bringen können, 
1. Müller Orchomen, I, p. 364. Indels 
»ezeichnet Πύλος, wie ”Aoyos, im Hom. 
“ sicht blofs die Stadt, sondern auch das 
nze Gebiet des Nestor, welches an 
iden Seiten des Alpheios lag, und 
sich bis Messenien erstreckte. vgl. Stra- 
bo VIII. p. 337. Nimmt man Pylos in 
diesem Sinne, so läfst sich diese Stelle 
recht wohl mit der Annahme des Pau- 
sanias vereinen, Jl. 1, 252. Od. 1, 93. 


. . TEölwv, wvog, ὅ ein Troer, von 
._Polypoites getödtet, Jl, 12, 187. 


᾿ πύματος, Nn, ον, ep. (von πυϑμήν),. 


.:-der äulserste, letzte, hinterste, 
11. 4, 254. 10, 475. -Das Neutr. πύματον 
u. πύματα, als Adv. zuletzt. πύματόν 
τε καὶ ὕστατον, zum allerletzten Male, 
.: noch einmal zuletzt, auch ὕστατα 
xal πύματα, Od. 4, 685. 20, 13. 
τ᾿ σπυνϑαάνομαι, poet. ᾿πεύϑομαι, Dep. 
M. Fut. πεύσομαι, Aor. ἐπυϑόμην, ep. 
Opt. πεπύϑοιτο, Perf. πέπυσμαι, Plapf. 
ἐπεπύσμην. (Die Form πυνϑάνομαι nur 
Od. 2, 3156. 13, 256.) 1) erkunden, 
fragen, forschen, meist mit Acc. vö- 
Orov πατρός, nach der Rückkehr des Va- 
ters forschen, Od. 2, 360., mit Gen. 
‚waroös οἰχομένοιο, Od. 1, 281. - 2) ge- 
wöhnl. erfahren, vernehmen, hö- 
ren, oft mit Acc., Jl. 5, 702. auch 
mit Gen.‘ ἀγγελίης, von einer Bot- 
schaft hören, Jl. 17, 641. μάχης, 21]. 15, 
2394. τί τινος, etwas von od. durch jem. 
hören, 7}. 17, 408. auch ἔκ τινος, 2]. 20, 
129., mit Part. πυϑόμην ὁρμαίνοντα ὅδόν, 
ich vernahm, dafs er sich auf den Weg 
mache, Od. 4, 732. πέπυστο υἷος πεσόν- 
zos, er vernahm, dafs der Sohn gefallen 
war, Jl. 13, 522. mit ὅτι, Jl. 13, 674. 
Das Praes. hat die Bedeutg. des Per- 


x 
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Det | en ἃ 


var 


fects, Od. 3, 187. ἵπποι --- πυϑέσϑην, Plur. ° 


mit Dual., indem die Pferde als Paare 
gedacht werden, Jl. 17, 427. 
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Πυργόω. 


'πύξ, Adv. (verwät. mit πύκα), fäust- 
lings, mit der Faust, πὺξ ἀγαϑός, 
tüchtig im Faustkampf, 7]. 3, 237: μά- 
χέσϑαι, Jl. 23, 621. vıxdy, Od. 8, 130. 


πύξινος, ἢ. ὅν (πύξος), von Bux- 
baumholz, Jl. 24, 269. + 


πῦρ, πυρὸς; TO, Plur. τὰ πυρά, die 
Wachfeuer (nach der 2. Declin.), das 
Feuer, besond. Opferfeuer, auch des 
Scheiterhaufens, J1. 7, 410. 15, 350. oft 
als Sinnbild der Gewalt, Gefahr u. Ver- 
nichtung, dah. sprichw. ἐν πυρὲ γενέ- 
σθαι, in Feuer aufrehen, ἃ. i. vernich- 
tet werden, Jl. 2, 340. ἐκ πυρὸς aldo- 
μένοιο νοστῆσαι, aus flammendem Feuer, 
d. i. grofser Gefahr rückkehren, 2]..10, 
246. Der Plur. τὰ πυρά, die Wach- 
feuer, Jl. 8, 509. 9, 77. 10, 12. 


πυρᾶ, 8. πῦρ. . 


’ ς ᾿ 
TVEAYEN, ἢ (ἀγρέω), Feuerzangre 
σι. 18, 477. Od. 3, 434. eh 
„Ilvgeixuns, ov, 6, Πυραῖχμα (Feuer- 
kämpfer, alyuy), Heerführer der Päo- 
nier, Dundesgenosse der Troer, von 
Patroklos getödtet, 7]. 2,-848. 16, 287. 
πυρακτέω (ἄγω), im Feuer her- 
umdrehen, härten, ri, Od. 9, 328.+ 


Πῦύρασος, ö, 1) ein Troer, von Ajas 
getödtet, J1.11,491. 2) 5, St.inThes-., 
salien Phthiotis mit einem Haine 
der Demeter, 2]. 2, 695. (v. πυρός, Wei- 
zenstadt.) . 
 Ἐπυραίϑουσα, 77». Ep. 14, 11., viel- 
leicht ein Theil des Töpferofens, ed. 
Herm. et Frank. aber Wolf: πύρ᾽ αἷ- 
ϑουσαν. | 

Ἐπυραυγής, ES (αὐγή), feuerglän- 
zend, En: 6 ἡ) | glan- 

Tvoyn0ov, Adv. (πύργος), eigtl. 
thurmweise, übertr. rottenweise 


(in Heerschaaren wohlg, ordnet, V.), he- 


sond. in viereckiger od. dichter Schaar, 
*Jl. 12, 43. 13, 152. 15, 618. 5. πύργος. 


᾽ ς 

σεύργος, Ο, 1) ein Thurm, besond. 
an der Stadtmauer, wahrscheinl. nur 
eine Art von Gestelle von Holz, auf wel- 
chem Bewaffnete standen, Jl. 3, 153. 9, 
574.dah. auch die Mauer mit den Thür- 
men, Jl. 7,338. 437. Od. 6, 262. ὁ) übertr. 
Bollwerk, Burg, Schutzwehr; so 
heifst Ajas πύργος ᾿Αχαιῶν Od. 11,556. 
u. ein Schild wird mit dem Thurme 
verglichen, J1. 7, 219. 11, 485. 2) eine 
ıns Gevierte gehende Schlacht- 
ordnnng, überhaupt eine geschlos- 
sene Rotte, Schaar, Jl, 4, 334. 347. 
12, 332. 

πυργόὼ (πύργος), Aor. ep. πύργωσα, 
mit Thürmen versehen, befesti- 
gen, τί, θὰ. 2, IS, x ur, δι ἃ. 


Πυρετός. 


πυρετός, ö (πῦρ), brennende 


Hitze, Glut od. Fieber, Jl. 22, 31. ὁ 


TTVON πῦρ), eiptl. Feuerstätte; be- 
οὐτυρη, ἡ (πῦρ), οἴει. Τὰ Jl. 1, 52. 4, 
99. Od. 10, 523. 

Ἐ πυρήϊον, TO, ion. st. πυρεῖον (πῦρ), 
im Plur. Hölzer, womit man durch 
Reiben Feuer anzündete,Feuergeräth, 
h, Merc. 111. 

πυρηφόρος, ον = πυροφορος. 

πυριηκῆς) ες (ἀκή), im Feuer zu- 
gespitzt, Od. 9, 387. 

πυρίκαυστος; ον (καίω), mit Feuer 
gebrannt (in der Flamme gehärtet, 
V.), σκῶλος, 4]. 13, 664. T . 

Πυριφλεγέϑων, οντος, ὃ (poet. st. 
πυριφλέγων, von Feuer flammend), ein 
Flufs in der Unterwelt, Od. 10, 513. 

πυρκαϊή; N, ion. st. πυρχαϊά (καίω), 
eigtl. Brandstätte, besond. derSchei- 
terhaufen, *Jl 7, 428. 23, 158. 

σύρνον, τό (synk. aus πύρινον, Ad). 
von πυρός, vstdn. σιτίον), Weizenbrod, 
Od. 15, 312. Pl. *Od. 17, 362. 

πῦυρός, 6, der Weizen, im Plur., 
Jl. 11, 69. Od. 4, 604. als Futter für 
Pferde, Jl. 8, 188. 10, 669. 

πυροφόρος; ον (φέρω), poet. auch 
πυρηφόρος, ον, Od. 3, 495. Weizen 
tragend (weizenbesäet, V.), ἄρουρα, 
πεδίον, *J1. 12, 314. 14, 123. 21, 602. 

Ἀπυρπαλαμάω (παλάμη), sonst Dep. 
eigtl. mit Feuer handthieren; nach Eu- 
stath. = καχοτεχνέω, listigeStreiche 
treiben, — διὰ πυρπαλάμησεν ὁδοῦ, 
h. Merc. 157. ed. WIf. u. Herm. Aber 
andere: διαπυρπαλάμησεν, cf. Frank, 
πυρπόλεω (πυρπόλος), Feuer an- 
züunden, Wachfeuer halten, Od. 
10, 30. τ . 

πυρσὸς, OÖ (πῦρ), Feuerbrand, 
Fackel (V.: Reifsbund), Jl, 18, 211. Τ 

πώ, enklitisch. Partik. je, irgend, 
noch; stets in Verbindung mit einer 
Negation, oft verbunden οὔπω, μήπω, 
noch nicht, oder getrennt: οὔτε τέπω, 
Ji. 1, 108. Od. 3, 23. οὐ γάρ πω, J1. 1, 
262. μὴ δή πω, 4]. 15. 426. 


πωλέομαι, Dep. Μ. (ep. Frequent. von 
πέλομαι), Pr. 2 Sg. πωλέ᾽ ἃ. i. πωλέεαι, 
Part. ion. πωλεύμενος, Iterativf. Impf. πω- 
λέσχετο, Fut. πωλήσομαι, versor, häufix an 
einem Orte sein, verkehren, gewöhnl. 
häufig wohin kommen od.gehen, 
εἷς ἀγορήν, πόλεμον, 4]. 1, 490. 5, 788. 
sis ἡμέτερον sc. δῶμα, Od. 2, 55. δεῦρο, 
Od. 4, 384, ἐς εὐνήν, h. Ap. 170. μετ᾽ 
ἄλλους, Od. 9, 189. 

TTWÄEOKETO, s. πωλέομαι. 


«wien, 700, verkaufen, Ep. 
14, 5. 
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Ῥαὸ άμανϑυς, 


πῶλος, ὃ, das junge Pferd, Fohlen, 
Füllen, Jl, IH, 681. Od. 23, 246. 
Ap. 231. | 

πῶμα, τό, derDeckel desKöcm ἔν 
der Kiste und des Kruges, Jl. 4, ik 
Od. 2, 353. 

πώποτε, Adv. (ποτέ), irgend ein 
mal, irgend je; gewöhnl. nacheise 
Verneinung: οὐ πώποτε, noch nis, ἢ, 
1, 106. 3, 442. Ä | 

πῶς) Adv. der Frage: wie? ad 
welcheArt und Weise? und oftui-K. 
andern Partikeln verbunden: πῶς ya 
wie denn? nos δή, wie doch, sk 
γὰρ δή, πῶς ἄρα3 πῶς νῦν; wienul 
d. 1. was denkst du dazu? Od. 18, 28% 
Es steht a) mit Indic, J. 1, 123. Σ΄ 
61. δ) mit Conj., Jl. 18, 188. 0d.3, ἢ, 
c). mit Optat., Jl. 11, 838. ὦ πῶς ε΄ 
und πῶς χε, mit Optat., 1. 9, 437. θὲ 
1, 65. 

7WG, enklitisch. Partikel (nd), ἐπὶ 
irgend eine Weise, irgend wig 
irgend, nach einer andern Partikel: d 
κέν πως, wenn irgend, Jl. 1, 66. οὐ μ 
nos, auf keine Weise, Jl. 4, 158, κα ἢ! 
ἄν πως, Od. 20, 392. 

σπωταομαῖ; poet. Nebenf. von ξέν 
μαι, fliegen, λίϑοι πωτῶντο, AU PR 
237. ὁ h. ἄρ. 442. 30, 4. 

πῶ, &06, TO, Dat. Pl. poet. auch, 
die Heerde, stets von Schaafen; dab 
ὀΐων πῶδ u. πώεα μήλων, 4]. 3,19. 1, 
678. Od, 4, 413. 









P. 


P, der siebenzehnte Buchstabe des 
griech. Alphabets; dah. Zeichen de 
siebenzehnten Gesanges. 

ῥα, enklitisch. Partikel, ep. st. ἄρα 
oft vor Vokalen 6’, 8. ἄρα. 

ῥαβδος, ἢ (damıs), Ruthe, Stab 

tock; ım Pl. Stäbe, um das Leder ar 
Schilde fest zu halten, Jl. 12, 297. be 
sond. 1) der Stab des Hermes, Zau 
berstab, Zauberruthe, um dieMeı 
schen einzuschläfern und zu erwecke: 
1. 24, 343. Od. 5, 47. 24, 2. h. Mer 
210. 526. 2)derZauberstab derKirk 
Od. 10, 238. 319. der Athene, Od. ] 
429..3) die Angelruthe, Od. 12, 25 

ῥαδαλός, ἡ, ὧν, Lesart des Zenod 
st. ῥοδανός, 4]. 18, 576. welches mi 
als eine Nebenf. von χραδαλός, leicl 
beweglich, erklärt. 

“Ῥαδάμανϑυς, vog, ὅδ, 8. des Zeı 
und der Europa, Bruder des Mino 
41. 14, 321. 322. Nach Od. 4, 564. wa 

er als Göttersohn won Zeus nach Elysit 


I 


06 


Die Phäaken brachten ihn einst 
a, Od, 7, 323. Nach späterer 
| er von seinem Bruder aus 
rieben, u. floh »nach Böotien. 
ner Gerechtigkeit ward er 
der Unterwelt, Apd. 3, 1. 2. 
ἡ" ἥν 0%, poet. schlank, 
;h, ἐμάσϑλη, 1]. 23, 585. + 
k, behend, schnell, πόδες, 


3. 

&, ἐγγος, N vet. (ῥαϑα- 
orten, PLN. ὌΝ 
erir. zorins ῥαϑάμιγγες, Trop- 
jrnchen von Staub, *Jl. 23,502. 
v. St. 'PAZQ, ep. Aor. Imper. 
ἃ, 20, 150. Perf. P, 3 Pl. ıon. 
Plgpf. ἐῤῥάδατο, s. Buttm, ὃ, 
Rost Dial. 52, ὦ. sprengen, 
sen, bespritzen, τί τινι, et- 
ἡ zowin, mit Staub, JI. 11, 282. 
en τοῖχοι, mit Blut sind 
ı bespritzt, Od. 20, 354. Eööd- 
2,431. _ 

}) ἦφος, 7, poet. (ῥαΐω), der 
„Sl. 18, 477. T sonst Masecul. 
et. Fut, ep. Inf. ῥαισέμεναι 
‚ Aor, 1. ἔῤῥαισα, Aor. P. ἐῤ- 
erschlagen, zerbrechen, 

n, zerschmettern, »vi«, 
l. rırd, jem, zu Grunde rich- 
d. von Schiffbrüchigen, Od. 5, 
Pass. zerbersten, zer- 
γ 1]. 16, 339. τῷ χέ οὗ iyxe- 
σπέος ϑεινομένου δαίοιτο πρὸς 
ı würde das Gehirn ihm dem 
erten — an den Boden ver- 
Id.9,459. Der Gen, des Par- 
t daher, weil Hom. den Dativ 
st. des Genit. braucht, vergl. 
587. ; 
205, τὸ (ῥήγνυμι), eigtl. ein 
's Stück, Lumpen, Fetzen, 
ein schlechtes Kleid, Kittel, 
8. 14, 342. Y 
, ἢ» ὃν (ῥώπτω), zusammen- 
seflickt, *Od. 24, 228. 229. 


Aor, 1. ep. ῥάψα, 1) zu- 
ıähen, zusammenfüren; 
βοείας Jautids χρυσείης Ödß- 
κέσιν, die häufigen Stierhäute 
ıen ganz durchgehenden Stäb- 
iren (damit sich das Leder 
inkonnte), Jl. 12, 296. 2)übertr. 
ın, anzetteln, Beth, be- 
wa τενῖᾳ 41. 18, 367. Od. 3, 
‚ Od. 16, 379. 422. 
| in ἰὼν Rarisch, τὸ ᾽Ρά- 
Rarische Gefilde bei Eleu- 
15. der Demeter heilig war, u. 
s erste Getreide gesäet sein 
ier. 450. ἸΡάριος ist ohne Spirit. 
reiben, vergl, Herm, zu l.c., 
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Penu, 

᾿ : “ Ἵ 
ῥάσσατε, 5. δαίνω. 
Ἐῤαφάνη, ἣν Rettig, Batr. 53. 
? „ep 7 (δάπτω), die Naht, Od, 22, 

bayxıs, 06, N. (ῥίσσω), der Rück- 
grat; Ta ck, Jl. 9, 208. + 

αἰμωδία, N (ῥάπτω, adn), eigtl. das 

ἊΝ εἰ βίος Bla psoden vn etra Ur Ge- 
dicht; insbesond. ein einzelnes Buch der 
Homer. Gedichte, Rhapsodie 

Ῥέα, ἡ, gewöhnl, ep. u. ion. Ῥείη; 
h. Ap. 93. Gen, “Peins, J1. 14, 203. Ῥέα, 
einsylbig, Jl. 15, 187. 7 ᾿Ρέη, h. Cer. 459.. 
Τ. des Drehen u, derGäa, Gattinn u. 
Schwester des Kronos, Mutter des 
Zeus, Poseidon u, Hades, der Hestia, De- 
meter u, Here, Jl. 14, 203. 1 
σον. 60. 442. (Nach Plat, Cratyl. p. 402. 
v. ῥεῖν, flielsen, Herm, Fluonia, quod 
er ea omnia effluzerini; nach Andern 
das verseizte ἔρα, die Erde.) 
ῥέα u. ῥεῖα, Adv. poet. σὰ ῥῴδιος, 
leicht, ohne Mühe, ϑεοὶ ῥεῖα ζώον- 
τες, die ohne Mühe od. Arbeit lebenden 
Götter, 0]. 6, 138. Od. 4, 805. (ῥέα 
braucht Hom. einsylbig, Jl. 5, 304. 12, 
381. u. oft.) ν ; ι 

ῥέεθρον, TO, ion. u. poet. st. ῥεῖϑρον 
(dw), dasFluthende, dieStrömung;' 
stets Pl. ῥέεϑρα, die Fluthen, die 
Wellen; Jl.:2, 461, Od. 6, 317. ein- 
mal ῥεῖθρα, h. 18, 9. 


“ῥέξω, poet. πε, ῥέξω, Aor. 1. ἔῤῥεξα u. 
ἔρεξα, Pass, nur Aor. Pass. Inf. ῥεχϑῆναι, 
Part. Öeysek, vergl. ἔρδω, wovon es 
durch Buchstabenversetzung gebildet ist. 
I) thun, machen, wirken, mit Adv. 
od. mit Acc. αἴσυλα, Frevel verüben, Jl. 
5, 403. mit doppelt. Acc. τενώ τι, einem 
etwas anthun: καχόν, oder χαχά τινα, 4]. 
2, 105. 4, 32. selten τί rırı, Od. 20, 314. 
εὖ ῥέζειν τινά, jem. wohlthun, ἦι. 5, 
650. dagegen: χακῶς τινα, einen milshan- 
deln, Od, 23, 56. Pass. ῥεχϑὲν κακόν, Il. 
9, 250. ῥεχϑὲν de τε νήπιος ἔγνω, das Ge- 
schehene kennt auch der Unverständige, 
11. 17, 32. 2)insbesond, opfern; eigtl. 
ἱερά, ein Opfer vollbringen, ϑεῷ, einem 
Gotte, Jl. 8, 250. ἑχατόμβην, eine He- 
katombe ge ϑαλύσια, Ernteopfer dar- 
bringen, Jl. 9,535. βοῦν ed, J1, 10, 292. 


ῥέϑος, 805, τὸ, poet. das Glied, 
nur Pl., ἘΠ). 16, 856. 22, 68. 362. 
gm, Adv. = ῥέα, νγ. m. 8. 
ein, ἢ, 8. Ῥέα, 
πον τύ, poet. st, ῥέεϑρον, w. m, 8. 
iJ007, τὸν ein Hafen in Ithaka, 


ge über der Stadt, Od, 1, 186. s, 


ῥέπω (verwdt, mit ῥέω), sich nei- 


sen, herabsinken, besonk. vun Aer 


187.h. 


͵ 





»ξγιον. 


meist absolut, 11. 3, 259. mit Par- 
>, J1.4, 279. 12,331. oder mit einer 
partikel, ‚Jl. 12, 108. 2) trans. zu- 
'kschaudern, zurückbeben, ti, 
etwas; fürchten, πόλεμον, JL 5, 

17, 175. Statt des Acc, der Infin., 
(35 353. oder mit nachfolg. μὴ, Od. 
216. Das Perfect. hat Präsensbedeu- 
δῳ J1 7, 114. 
ἔγγιον, poet. Compar. von ῥῖγος, nur 
ler Neutralform üblich; dazu Superl. 
Frog, ἢ, ὧν; 1) frostiger, kälter, 
17, 191. 2) übertr. schauerhaf- 
„ sehrecklicher, entsetzli- 
ir, τὸ δὲ ῥίγιον, J1. 1, 325. Od. 20, 220. 
δέγιστα, das Schrecklichste, Schlimm- 
1. 5. 873. T Ä 
ἰδ. 0. 8. des Peiroos, ans 
ake, ΟΝ Bundsgenosse der Troer, Jl. 


ἥγος, E06, τὸ, Kälte, Frost, 04. 


Eyba (ῥῖγος), Fut. Inf. ep. dıywat- 
τ rieren, Frost RAT Od. 


4 31. ἐγ 

ἴζα, ἧ, die Wurzel; auch zum 
ien, ἣν 11, 846. übertr, des Auges, 
9, 39 


[0 (ῥίζα), Aor. ἐῤῥίζωσα, Perf. P. 
Couer,einwurzeln;anpflanzen, 
ἥν, 0d.7, 122. übertr, befestigen, 
; Schiffe, das Poseidon in Stein ver- 
delt, *0d, 13, 163. 
ol νός, 7, 0» (ῥῖγος), eigtl. starr, 
Nınmengezogen vor Kälte; überhpt. 
»ösen, krumm, #ödas, h, Ap. 317. 
zuge, Adv, (into), eigtl, reifsend; 
. rasch, schnell, geschwind, 
6, 511. Od. 8, 193, 
Mi Y, besser gi, w. m. δ. 
ἦγον, τότε ῥινός, der Schild, 
τὸ d’ ©: ὅτε δινὸν ἐν — πόντῳ (sc. 
zc:), es erschien ihm wie ein Schild 
dem Meere (vom Phäakischen Lande). 
Neutr. ist schon später, Od. 5, 281. + 
μιεγός, N, 1) die Haut am Leibe des 
aschen, Jl. 5, 308. auch Plur. Od. 5, 
14, 134. 2) die abg zogene Haut 
Ϊ Thiere, das Fell, ΠΝ Ai 474. δινὸς 
πιῶ, Wolfsfell, Ji. 10, 334. besond, 
 Rindes, Jl. 10, 155. dah. 3) der 
Kild, der aus Rindsleder gemacht 
(V. Stierhaut), mit βοῶν, 71]. 12, 
ἣν Ὁ, oft,allein, Jl. 4, 447. ῥινοῦ re, 
ὧν τ᾽ εὐποιητάων ist nach Aristarchos 
ndiadys, wie πόλεμόν τε μάχην (Υ͂. 
BE wohlbereiteter Stierhaut), 2}. 
δινοτόρος, ὃ (τορέω), die Haut od. 
ı Schild durchbohrend, der Schild- 
Banprashör, Bein, des Ares, 1]. 21, 


‚Crusius Hom, Wörterö, 2te Aufl. 


449 wi 


' 


Ῥοδοδάκτυλο ς, 


ῥίον, τό, hervorstehende Spitze eines 
Berges, dah. I) Felsenspitze, Ber 
höhe, Felsenhaupt, Jl. 8, 25. Feb. 
stück, h. Ap. 383. 2) insbes, Vorge- 
birge, 04. 3, 295. 
_ dar, (ῥύπτω), 1) Wurf,Schwung,” 
Stols, Gewalt, Kraft, womit etwas 

worfen wird, Jl. 8, 355. h. Ap. 447. 
) die Kraft, welche eine geworfene 
Sache hat, d. λᾶος, Stein Jl. 12, 
462. Od. 8, 192. αἰγανέης, der Wurf ei- 
nes Speeres, 21], 16, 689 3) überhpt. 
Gewalt, Andrang, vom Winde und 
Feuer, Jl. 15, 171. 21,2. ἢ 


“Ρίπη, ἢν St. inArkadien beiStra- 
tos, Jl. 2, 606. “ 
Ἐῤεπίζω (ῤῥτπίς), Part. Aor. ῥιπίσσας» 


in Schwung setzen, erregen, ἔριν 


ir. hom. 26. 

 ῥιπτάζω (Frequent, von ῥέπτω), eigtl. 
hin und her werfen, umher- 
schleudern, als Mifshandlung, ϑεούς 
κατά δῶμα, JL. 14, 257.1 2) intrans, zu- 
cken, ῥιπτάξζεσκεν ὀφρύσι, h. Merc, 279. 

LITTROKOV, 5. ῤίπτω. - 
Be ep. Iterativf. Imperf. ῥέπτα- 
ox0», Jl. 15, 23.’ vergl. Thiersch ὃ, 210. 
22. Fut. ὀέψων Aor. ἔῤῥιψα, ep. Örıbay 
werfen, schmeifsen, schleudern, 
τινὰ ἀπὸ βηλοῦ, 1]. 1, 591. ἐς Τάρταρον, 
Jl. 8, 13. Batr. 97. τὲ μετά τινὰ, etwas 
nach jem, werfen, Jl. 3, 378. Od, 6, 115. 
ἔρι ἐν (Matthiae ἔραψεν), h. Merc. 79. 

Ä Bir, öLvög, 7), später div, die Nase, 
Plur, gives, die Nasenlöcher, J1. 14, 467. 
19, 39. Od. ὅν 156, N ᾿ 

| δίψ, ῥὁιπὸς, 1). Dat. Plur. ῥίπεσσι, 
Rohr, Schilf, Binse; Pl. Flecht- 
werk, Matten, Od. 5, 256. + 

Ἐῤοδάνη, n, der Faden des Ein- 


ae 72 der Einschlag, Batr, 186. 
av 


‚65, ἡ, ὄν, schwankend, be- 
weglich, Jl. 18, 576. + παρὰ δοδανὸν 
δονακῆα, am schwankenden Röhricht, So 
liest Wolf nach Aristarchos, welches 


‚00 


Damm nach Eustath. von dor, dav. doa- _ 


vös, δοδανός, sonderbar ableitet; es ist 


verwandt mit χραϑάω. Ander& Lesarten 
sind: ῥοδαλός, ῥαϑανός, ῥαδινός, letzteres 
nach Apoll, von ῥαδίως δονεῖσϑαι, 


ἘΓΡόδεια, ἡ (die Rosige), T. des Okea- 


nos u. derTethis, Gespielinn der Per- 


sephone, h, Cer. 419. 
Ῥόδιος, 7, ΟΨ, 5. Ῥόδος. ᾿ 
“Ῥυδίος, ὃ οἂ. Ροδιός (mit veränder- 
tem Accent), Flufs in Troas, nördlich 
von der Landspitze Dardanis,Jl: 12,20. 
δοδοδάκχτυλος, ov, poet. (δάκτυλος), 
rosenfingerig, Bein. der Eos, in wie 
fern man sie sich jugendlich dachte, od. 
nach Eustath. von der Farbe der Mur- , 
‚genröthe, δὶ, 6, 115. O4, ἃ. 
ἊΝ 


- 








ξγιον, 


meist absolut, 71. 3, 259. mit Par- 
» J1.4, 279. 12,331. oder mit einer 
‚artıl el, ‚Il. 12, 108, 2) trans. zu- 
zschaudern, zurückbeben, ri, 
etwas; fürchten, πόλεμον, 2]. 5, 
7, 175. Statt des Acc, der Infin., 
9 353. oder mit nachfolg. μη], Od. 
"10. Das Perfect. hat Präsensbedeu- 
» dl 7, 114 | 

'ytov, poet. Compar. von ῥῖγος, nur 
ar Neutralform üblich; dazu Superl. 
τος, ἥν ὧν, 1) frostiger, kälter, 
17, 191. 2) übertr, schauerhaf- 
schrecklicher, entsetzli- 
τ', τὸ δὲ ῥίγιον, J1. 1,325. Od. 20, 220. 
ἔγιστα, das Schrecklichste, Schlimm- 
ı. 8. 873. r 

δ 00, Ö, 5. des Peiroos, ans 
ıke, ᾽ν" Bundsgenosse der Troer, Jl. 


γος, εος, τό, Kälte, Frost, 04. 


Ay (ötyog), Fut. Inf. ep. ῥιγωσέ- 


rieren, 
181. | 
Ce, 7, die Wurzel; auch zum 
en, Jl. 11, 846. übertr. des Auges, 


Frost empfinden, Od. 


, 990. 

ιΖδω (ῥίζα), Aor. ἐῤῥίζωσα, Perf. P. 
mac,einwurzeln;anpflanzen, 
I», 0d. 7, 122. übertr, befestigen, 
Schiffe, das Poseidon in Stein ver- 
delt, *0d. 13, 163. 

δικχνύς, 7, Ὅν (diyas), eigtl. starr, 
anmengezogen vor Kälte; überhpt., 
"gen, krumm, πόδας, Ἀν Ap. 317. 
ρα, Adv. (dineo), eigtl, reilsend; 
_ Tasch, schnell, geschwind, 
> 5ll. Od. 8, 193. ὦ 
ἐν besser dis, w. m. 8. 

νοῶν, τότεῤινός, der Schild, 


Ὁ d’ @s ὅτε δινὸν ἐν — πόντῳ (so. 


&), es erschien ihm wie ein Schild 
{em Neere (vom Phäakischen Lande), 
Veutr. ist schon später, Od. 5, 281. + 


»6g, ἢ, 1) die Haut am Leibe des 
hen, 1]. 5, 308. auch Plur. Od. 5, 
Thiere, das Fell, n. 7, 474. ῥινὸς 
2, Wolfsfell, Jl. 10, 334. besond, 
Rindes, Δ], 10, 155. dah. 3) der 
11, der aus Rindsleder gemacht 

(V. Stierhaut), mit βοῶν, 5]. 12, 
u. oft, allein, Jl. 4, 447. ῥινοῦ re, 


Yr’ εὐποιητάων ist nach Aristarchos 
ıdiadys, wie πόλεμόν re μάχην (V. 
ἊΣ wohlbereiteter Stierhaut), 2}. 
ἐνοτύρος, ö (τορέω), die Haut od. 
Schild durchbohrend, der Schild- 
ar, Bein, des Ares, 7]. 21, 


[ 
ἢ 


Hom, Wörterö, 48 Aufl. 


419 


. 


Pododaxrväog. 


«ῥέον; τό, hervorstehende Spitze eines 
Berges, dah. I) Felsenspitze, Berg: 
höke, Felsenhaupt, 7]. 8, 25. Fels- 
stück, h. Ap. 383. 2) insbes, Vorge- 
ΝᾺ 04, 3, 295. h 

ἐπῇ5 1) (δίπτωὶ, 1) Wurf, Schwung,“ 
FR u Based Kraft, womit pres Ὁ 

reworfen wird, Jl, 8, 355. h. Ap. 447. 

) die Kraft, welche eine geworfene 
Sache hat, g. Ados, Steinwurf, 11, 12, - 
462. Od. 8, 192. alyavens, der Wurf ei- 
nes Speeres, 42], 16, 589. 3) überhpt. ᾿ 
Gewalt, Andrang, vom Winde und 
Feuer, 7]. 45, 171. 21, 12. 4 am 

Pinn, ἢ, St. inArkadien bei Stra- 
tos, Jl. 2, 606. 1 4 
 *oirsilo (demis), Part. Aor. ῥιπίσσας, 
in Schwung setzen, erregen, dw, 
fir. hom. 26. 

ῥεπτάζω (Frequent. von ῥέπτω), eigtl, 
hin und her werfen, umher- 
schleudern, als Mifshandlung, ϑεούς 
κατά δῶμα, 11, 14, 257. 2) intrans, zu- 
cken, ῥιπτάζεσχεν ὀφρύσι, h. Merc, 279. 

ψαπιόμρῃ, 8. ῥίπτω, = 

ἕπτ, ep, Iterativf. Imperf, ῥίπτα- 
φὰς J1. 15,98, vergl. Thiersch ἢ, 210, 
22. Fut. diym, Aor, ἔῤῥιψαν, ep, ὄέψαν 
werfen, schmeifsen, schleudern, 
τινὰ ἀπὸ βηλοῦ, 11. 1, 591. ἐς Τάρταρον, 
21. 8, 13. Batr. 97, ri μετά τινα, etwas 
nach jem, werfen, Jl. 3, 378: Od, 6, 115. 


 Zeııpsv (Matthiae ἔραψεν), h. Merc. 79. 


ἰς, ὑϊνός, 7}, später div, die Nase, 
Plur. gives, die Nasenlöcher, JI, 14, 467. 
19, 39. 04, 5, 156, | 
ἡ ᾿ DLIEOG, 1 4. Dat. Plur, ῥίπεσσι, 
τὰ Schilt, Binbe: δ Flecht- 
werk, Matten, Od. δ, 36.4 _ 
.*5oddvn, ἢ, der Faden des Ein- 
schlags, der Einschlag, Batr. 186. 
00 \avog, 7), 0%, schwankend, be- 
weglich, Jl. 18, 576. ὁ παρὰ δοδανὸν 
dovaxfje, am schwankenden Röhricht, 80 
liest Wolf nach Aristarchos, welches 
Damm nach Eustath. von dor, dav. doa- _ 
νύς, δοδανύς, sonderbar ableitet; es ist 
verwandt mit χραδάω. Ander& Lesarten 
sind: dodadds, dadavds, dadındg, letzteres 
nach Apoll. von ῥαδίως δονεῖσϑαι, 
ἘΓΡύδεια, ἧ (die Rosige), T. des Okea- 
nos u. derTethis, Gespielinn der Per- 
sephone, h, Cer, 419. | 
Ῥόδιος, n, 09, 8. Ῥόδος. Ὁ 
“Podlog, 6 οἂ. "Podtög (mit veränder- 
tem Accent), Flufs in Troas, nördlich 
von der LandspitzeDardanis,Jl. 12,20. 
ῥοδοδάκτυλος, ον, poet. (δάχευλος), 
re Bein. der Eos, in wıe 
fern man sie sich jugendlich dachte, od. 
nach Eustath. von 


genröthe, δὶ, 6, 115. 04. 2, ©. 


» 





er Farbe der Mur- ı 
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006, 0 (ΡΥΩ, ἐρύω), eigtl. 
de, dah. 1) ler Spanrer 
‚ Od. 21, 173. ὀϊστῶν, der 
erPfeile, Od. 18, 262. 21, 173. 
men am Zaume. der Pferde, 
sie ziehen od. dasLenkseil, 
τι τάτυσϑεν, sie liefen in den 
ταγνύω, 1. 16, 475. 3) (ῥύο- 
hützer, Bewacher, or«- 
17, 187. 223. 

to, St. in Kreta, später 
l, Pı9vuvia, j. Retimo, 91. 2, 


‚0, poet. (Ῥ ΥΩ, ἐρύω), her- 
‚;herbeigeschleppt,her- 
leift, von grolsen Steinen, 
'.14, 10. 

6, ἢ) 09 (def), zerrissen, 
n, zerhauen, Jl. 2, 417. 
1. πήρη; Od. 417, 198. 

709, Ο u. 2), poet. (ἔῤῥωγα, 
vum), Rifs, Spalt; days 
sind nach Eustath, diodo,, 
e, Apoll. ϑυρέδες, Nebenthüren 
Et. M. ἀναβάσεις, Vols über- 
ῥώγας μέγ.» empor die Stufen 
richtig Wiedasch: die Gänge 
ıng) Od. 22, 143. r 

Dep. M. nur 3 PI. Impf. 
. 6aovro, u. Aor. ἐῤῥώσαντο, 
eftig und schnell bewe- 
ara ὅδ᾽ ἐῤῥώσαντο, Od. 23, 3. 
μαι ῥώοντο, 4]. 18, All. χαῖ- 
Ὁ, die Mähnen flatterten, Jl. 
)) besond. schnell gehen, 
nnen, stürmen, Jl. 11, 50. 
71. 16, 166. 24, 616. πυρὴν 
1, 69. ὑπὸ δ’ ἀμφέπολοε ῥώοντο 
:nerinnen eilten dicht neben 
scher hin, Köppen: od. sie 
ich für den Herrn an (stütz- 
:rrscher, V.), Jl. 18, 417. 3) 
Acc. χορόν, den Reigen ren- 
tanzen, h. Ven. 262. 


v, TO, ion. st. ῥωπεῖον (day), 


trauchwerk bewachsener Ort, 


„ Gesträuch, gew. Pl. πυ- 
φ dl. 13, 199, 21, 659. Od. 14, 
8 


‚6 (ῥώξ), Rifs, Spalte, 
. 23, 420. T 

ωπός, 7), poet. (verwdt. mit 
"iges Strauchholz, Ge@üsch, 
:h, Reisig, Pl, *Od. 10, 
). 16, 47. , 


Σ. 


achtzehnte Buchstabe des grie- 


Σαλπέξω, 


᾿ Θ᾽ 1) apostroph. st. σέ, 2) seltner st. 
σοί, 3) δῖ. σά, θά. l, 356. 

Zayyapıos, 6, der gröfste Flufs in 
Bithynien, welcher bei dem Flecken 
Sangia am Berge Didymos ent- 
springt, durch Phrygien fliefst ünd' 
in den Pontos fällt, j. Sakarja, Jl. 3, 
187. 16, 719. | 

ἘΣαιδηνη, ἢ» ein hoher Berg in 
Kleinasien bei Kyme, Ep. 1, 3. 

oalvw (verw. mit σείω), 'Aor. ἔσηνα, 
wedeln, eigtl. von den Hunden, Od. 
10, 217. 219. 16, 6. οὐρῇ, mit dem 
Schwanze, "Θά. 17, 302. von Wölfen, h. 
Ven. 70. 


ὀακέςπαλοο, Ö (πάλλω), derSchild- 
sehwinger (Schilderschütterer), Beiw. 
des Tydeus, Jl. 5, 126. + 


σάκος, εος; τό, der Schild; eigtl. 
von doris unterschieden, wahrscheinl. 
gröfser, als dieser. Er bestand aus meh- 
rern über einander gezogenen Ochsen- 
häuten; der gröfste Schi) ‚„ den Homer 
erwähnt, bestand aus siebenfachem Och- 
senleder, über welchem eine Platte von 
ehämmertem Erze lag, 7]. 7, 219 Ag. 
Aufserdem war er mannigfach verziert, 
s. J1.11,32 flg. u. besond. die Beschrei- 
bung. des Schildes, welchen Achilleus 
νυ. Hephästos erhielt, Jl, 18, 478 8. 


Σαλαμές, ivog, ἢ, später Zalaniv, 
1) Insel an der Küste von Attika, 
welche früher einen eigenen Staat bil- 
dete, u. später unter Athens Herrschaft 
stand, j. Kolurs. Aus ihr führte Ajas 12 
Schiffe nach Troja, Jl. 2, 557. 2): St. 
in Kypros, von dem Salaminier Teu- 
kros gegründet, j. Porto Constanza, h. 


3 


Σαλμωνεύς, ἦος, ὅ, 8. des Äolos 
u. der Enarete, Vater der Tyro, 
herrschte zuerst in Thessalien, zog 
dann nach Elıs u. baute die St. Sal- 
mone. In seinem Stolze wollte er dem 
Zeus gleich gein und ahmte Blitz und 
Donner nach, indem er auf einen eher- 
nen Wagen über einen kupfernen Boden 
fuhr u. brennende Fackeln hinabschleu-. 
derte. Zeus erschlug ihn mit dem Blitze, 
Od. 11, 236. 


σάλπιγξ, γγος, ἥ, die Trompete, 
Drommete, womit man das Zeichen 
zum Angriffe gab, Jl. 18, 219. 7 Dies 
ist die einzige Stelle, wo dieses Instru- 
ment erwähnt wird; vielleicht brauchte 
man sie bei Belagerungen als Signal. 


σαλπίζω, Fut. σαλπίγξω, trompe- 
ten, Batr. 203. übertr. wie Tromme- 
ten ertönen, ἀμφὶ δὲ σάλπιγξεν aü- 


Alphabets, dah. Zeichen des 


ρανός (rings erscholl wie "TIrammen 
ten Gesanges. 


der Himmel, Y.), wom Damen, I. 
5: ᾿ 
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n, 7, Wagen, Streitwa- 
’en. 13. 

EIG, EVTOG, ὃ, grofser Wald- 
iysien, Jl. 6, 34. 14, 445. 
Strab. 

», ὅ, S. des Enops u. einer 
‚he, verwundet von Ajas, Jl, 


6, N, Ον (verwdt. mit σάλος), 
elnd, eitel, geziert, σαῦ- 
h. Merc. 28. 
τῇ, 7006, ὃ, das untere En- 
anzenschaftes, sonst οὐρέα- 
‚chaftspitze, sie war mit 
;hlagen, damit man sie beim 
die Erde stecken konnte, Jl. 
(vermuthl. von σαῦρος, eine 
ge od. wohl eigtl. die Spitze). 
Adv. (von σαφής st. σαφέα)», 
ι, gewils, genau; verbun- 
idevaı, ἐπίστασϑαι; 4]. 2, 192. 
. σάφα εἰπεῖν, bestimmt spre- 
rhaft reden, Jl. 4, 404. 
u, Adv. = σαφῶς. v. σαφής; 
9. 
» 86, deutlich, gewils, 
ı. Merc. 208. 
σάου, 8. σαόω. 
, σάωσδξ u. 8. W., 9. σαόω. 
05, ἢ 0%, ep. Comp. v. 2402. 


ut, nur Aor. 1. ἔσβεσα, ep. Inf. 


\or. 2. ἔσβην, 1) transit. im 
öschen, auslöschen, mit 
αἴήν 9 Jl. 23, 237. 24, 791. 
dämpfen, stillen, hem- 
ndigen, χόλον, 1. 9. 678. 
16,621. 2) intrans. im Aor. 2. 
ἢ, vom Feuer, Jl. 9, 471. ὁ) 
ch legen, vom Winde, Od. 


μαι, Dep. M. (σέβας), Aor. 1. 
Sg. osßdooaro, Scheu ha- 
h scheuen, wovor, τὸ ϑυμῷ, 
1. 417. 

τὸ (σέβομαι), nur im Nom. u. 
äuchl. 1) ehrfurchtsvolle 
ır Göttern u. Menschen, etwas 
Scheu, Schaam, mit Inf, 
8. h. Cer. 10. 2) Staunen, 
ung, Bewunderung, bei 
1. Vorfällen, σέβας μ᾽ ἔχει, Od. 
75. 

tt, Dep. (mit σεύω Werwdt.), 
‚euen, sich schämen, ab- 
4, 240. Τ 

ep. st. σοῦ, 8. σύ. 

bgekürzt st. σεῖο, 5. σύ. 

γός, ὃ (spätere Schreibart Zı- 
lenus, Errzieher-und Gefährte 
ysos, welcher stets trunken 
Esel reitend, demselben folgte. 


Selivorv. 


— Im Plur. οὗ Σειληνοί, überhaupt die 
ältern Satyrn, die Begleiter des Dio- 
nysos, ἢ. Ven. 263. 

σεῖο, ΘΡ. st. σοῦ, 8. σύ. 

σειρή. Fi (dom), Seil, Strick, 
Schnur, 71. 23, 115. Od. 22, 175. o. 
χρυσείη, eine goldene Kette, Jl. 8, 19. 

Σειρήν; νος») ἢ») gewöhnl. Pl. af Zeı- 
ρῆνες (von osıpıj, die Verstrickenden, An- 
lockenden), die Sirenen, mythische 
Jungfrauen, welche nach Hom. zwischen 
Ääa u. dem Skyllafelsen hauseten 
und durch ihre schöne Stimme die Vor- 
überschiffenden an sich luockten und töd- 
teten, Od. 12, 39.52. Homer kennt de- 
ren nur zwei, denn v. ὅθ. steht der 
Dual Σειρήνοιϊν. Später nahm man drei 
oder vier an, vergl. Eustath. zu d. St. 
Man setzte sie im Alterthum meisten- 
theils in das Sicilische Meer an die 
Südwestküste Italiens, dah. auch die drei 
kleinen gefährlichen Klippen unweit der 
Insel Kapreä die Σειρηνοῦσαι hiefsen, 
Strab. Sie sind Töchter des Flufsgottes 
Acheloos u. einerMuse, Ap: Rh. 4, 895. 
Apd. 1, 3. 4. Man stellte sie später als 
Vögel 'mit jungfräulichem Angesicht dar. 

σείω (verwdt. mit σεύω), Aor. 1. ep. 
σεῖσα, Aor. Med. ep. σεισάμην stets ohne 
Aug schütteln, sehwingen, er- 
schüttern, mit Acc. öyzeiag, Jl. 3, 345. 
u. Pass., Jl. 13, 135. ϑύρας, die Thüre 
erschüttern, d. i. an die Thüre pochen, 
71. 9, 583. ζυγόν, das Joch schütteln, 
von laufenden Rossen, . Od. 3, 486. — 
Med. sich bewegen, wanken, be- 
ben, 2]. 14, 285. 20, 59. σείσατο eivi 
ϑρόνῳ, sie bewegtasich heftig, Jl. 8, 199. 

σέλα st. σέλαϊ, 8. σέλας. | 

Σέλαγος: ὄ, Vater des Amphios, 
aus Päsos, Jl. 5, 612. 


σέλας, αος, τό (verwdt. mit εἴλη), 
Dat. σέλαι u. σέλα, Licht, Glanz, 
Schein, Strahl, vom Feuer, Jl. 8, 
509. 563. Od. 21, 246. von Gestirnen und 
Lufterscheinungen, 7]. 8, 76. b. Ap. 442. 
b) die Fackel, h. Cer: 52. 

σελήνη, ἢ (σέλας), der Mond, Jl. 8, 
555.- πλήϑουσα, der Vollmond, 2]. 18, 
484. Sinnbild des Glanzes, Od. 4, 45. 

Σελήνη, n, N. pr., Luna, die Mond- 
göttinn; in der Jl. u. Od. findet man 
nichts von ihrer Abstammung u. von 
ihrem Auf- und Niedergange. Inh. 31, 
6 f. heifst sie die T. des Hyperion 
u. der Euryphaessa (der Theia, Hes. 
th. 375.), in h. Merc. 94. T. des Pal- 
las, vergl. h. 32. ς 

Σεληπιάδης, οὐ, ὃ. 8. des Selepios 
—= Euenos, Jl. 2, 692. 

σέλινον, τό, Eppisch, eine Pflanze, 
welche zu dem Geschlechte den Sellerie 


Σελλήεις. 


und der Petersilie gehört, u. gern in 
Niederungen wächst, Jl. 2, 776. Od. 5, 
72. Batr. 54. Nach Billerbeck flor. class. 
p. 70. hipposelinum s. Smyrasum olus 
atrum Linn., nach Heyne apium graveo- 
lens Linn., auch ἐλεδεοσέλινον; es wird 
als Pferdefutter erwähnt. 

Σελλήεις, evrog, ὅ, 1) FlulsinElis 
zwischen dem Peneios und Alpheios, j. 
Pachiota, 11. 2, 659. 16, 531. 2) Flufs 
in Troas bei Arisbe, Jl. 2,839. 12, 97. 

Σελλοί, οἵ (Eilod, in einem Fragm. 
Pind. bei Strab. VII, o. 7.), dieSellen, 
die Priester des Zeus in Dodona, wel- 
che die Orakelsprüche ertheilten oder 
auslegten, Ji. 16, 234. Sie scheinen, 
vielleicht einem Priestergelübde gemäßs, 
eine sehr strenge Lebensart geführt zu 
haben, dah, heifsen sie ἀνιπτιόποδες. 
Nach Strab. VII: die Ureinwohner von 
:Dodona. 

Ἐσέλμα, ατος. τό (verwdt. mit σε- 
is), die Ruderbank, überhpt. das 
Verdeck, iranstrum, h. 6, 47. vergl. 
ζυγόν. 

Σεμέλη, ἡ (nach Diod. Sie. 3, 61. 
von osuvds), T. des Kadmos, Mutter 
des Dionysos vom Zeus. Sie bat Zeus, 
dafs er sich ihr in vollem Glanze sei- 
ner Gottheit zeigen möchte. Er erfüllte 
ihre Bitte, aber sie ward von seinen 
Blitzen Betödtet, J1. 14, 323. h. in Bacch. 
6, 57. (Nach Heffter v. σέω, böot, = 
ϑέω, die Rasende, 'Herm. solsequa v. σέ- 
Bew Ὁ. ἕλη = vilis.) 

* σεμγός, 7, όν (σέβομαι), ehrwür- 
dig, verehrt, heilig, eigtl. von 
Göttern, ἢ. 12, 1. Cer. 486. 

σέο, ep. st. σοῖ, 5. σύ. 

σεῦ u. σευ, 5. σύ. 


σεῦα, ep. st. ἔσσευα, 5. σεύω. 
ἘΣευτλαῖος, ὁ (σεῦτλον), der Man- 
goldfreund, Froschname, Batr. 
Ἐσεῦτλον, τὸ) Mangold, ein wei- 
ches Küchengewächs, beia vulgaris Linn, 
Batr. 162. 
0EVW, poet. (verwdt. mit 920), Aor. 
ep. ἔσσευα u. σεῦα, Aor, M. ἐσσευάμην, 
ep. σευάμην, Perf. P. ἔσσυμαι, Plagpf. ἐσ- 
ovunv. Das Perfect. P. hat oft Präsens- 
bedeutung, dah. Part. ἐσσύμενος, ἡ, ον, 
mit zurückgezogenem Accent. Das Plgpf. 
ist zugleich ep. Aor. 2. ἐσσύμην, ἔσσυο, 
ἔσσυτο, ep. σύτο, Jl. 21, 167. Das Präs. 
Act. nicht bei Hom.; die augment. Temp, 
haben doppeltes Sigma. 1) Act. trans. 
eigtl. in heftigeBewegung setzen, 
treiben, dah. nach erhältnifs der 
Präposit. a) jagen, hetzen, τινὰ χατὰ 
Nvooyiov, Jl. 6, 133. ἐπί τινε, jem. auf 
Einen, Jl. 11, 293. 294. ἵππους, J1. 15, 
65]. ö) vertreiben, verjagen, κύνας; 
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Σημάντωμ 


Od. 14, 35. κατὰ ὄρέων, von den 
herabtreiben, Jl. 20, 189. c) von 
losen Dingen, werfen, schleuderü ἢ 
κεφαλήν, 91. 11, 147. 14, 413. αἷμα, ἐκ 
Blut heraustreiben, d. i. herausspritse 
lassen, Jl. 5, 208. — ID) Med. mit 
Aor. 3. u. Perf. P. 1) intrans. sie 
heftig bewegen, eilen, renne, 
stürmen, ἀνὰ ἄστυ, Jl. 6, 506. ἐκί π, 
41. 14, 227. ψυχὴ κατ᾽ ὠτειλὴν ἔσσυτο, de 
Seele eilte nach der Wunde, ἀ. ἱ, αὖ 
floh durch die Wunde, Jl. 14, 519. πὰ 
Inf. σεύατο διώκειν, er eilte zuv u 
gen, 31. 17, 463. 5) übertr. vom & 
müthe, streben, begehren, duk 
na ἔσσυται, Od. 10, 484. besond. Part 
ἐσσύμενος, heftig strebend, track 
tend, begierig, mit Gen. ὁδοῖο, nad 
der Reise, Od. 4, 738. u. mit Inf. ποὺ δὲ 
aitew, Jl. 11, 717. Od. 4, 416. 3) mi 
Acc.trans. a)treiben, jagen, hotzey 
besond. das Wild, mit Acc.’ zarım 
λέοντα, 4]. 11,415. 5) wegjagen, ver 
treiben, τινά, Jl. 3, 26. zıra nedı 
JL 20, 148. übertr. xaxdınta, h. 7, 1% 
σηκάζω (onxds), Aor. Pass. 3 PL 
κάσϑεν st. ἐσηχάσϑησαν, eigil. in & 
Hürden treiben, von Schaafen ; überkpt 
einsperren, einschliefsen, "1 ἢ, 
131. 
σηχοχόρος, ὃ (κορέω), der den Sl 
reinigt, Stallfeger, Stallknech4 ἢ: 
Od. 11, 224. ἡ ν 
σηχος, O0, ein eingeschlossener Of; ἢ 
Horde, Stall, Jl. 18, 589. 04.9, 28 1. 
σῆμα, ατος, τό, das Zeichen, πὲ |. 
etwas anzudeuten, Merkmal, desl®* Γ΄. 
ses, Jl. 7, 188. des Diebstahls, h. Mere. 
136. insbesond. 1) ein von der Gotthei 
cesendetes Zeichen, Juuftzeichen, 
Wetterzeichen, wie Donner, Blits, 
welche man als Vorbedeutung und Ar |: 
zeige des Götterwillens ansah, 1.33 ἢ. 
351. 4,381. 13,244. 2) Grabzeiches p 
Grabhügel, dah. σῆμα χεῦαι, I. 51}. |, 
7, 68. Od. 1, 291. überhpt. Grabmal 
3) Schriftzeichen, σήματα }υγμ 1, 
schädliche Zeichen, 4], 6, 169. 116. # I 
γράφω. 4) Maalzeichen, alsZiel, ἢ. 
23, 843. Od. 8, 192. 


σημαίνω (σῆμα), Fut. σημανέω, δῖ. 
ep. σήμηνα, Aor. M. ἐσημηνάμην, 1) es 
Zeichen geben etwas zu thun; 
befehlen, gebieten, τενῷ JI. 1, 28. 
10, 58. selten mit Gen. turds, Jl. 14, 85. % 
ἐπί τινι, über jem. gebieten, Od. 22, 43]. 
2) transıt. mit Acc. zeichnen, br 
zeichnen, τέρματα, 4]. 23, 358. 751. 
Od. 12, 26. — Med. sich (sibi) etwas 
bezeichnen, κλῆρον, sein Loos bezeich- 
nen, gl. 7, 175. 

σημάντωρ, ορος, ὃ, poet. (syucie), 
eigtl, der ein Zeichen giebt, Führer, 























or, 


‚„ Herrscher, Jl. 4, 431. 
4. insbes, Rosselenker, Jl, 
», Hüter der Rinder, Hirt, 


„ Adv. (aus τήμερᾳ), heute, 
Perf. σέσηπα, Aor, 2. ἐσάπην, 
5 Conj, σαπήῃ st. σαπῇ, 
; Act, faul machen, ἃ 
Perf. intrans. faul wer- 
len, verfaulen, verwe- 
σήπεται, 1]. 14, 27. 24, 414. 
©, die Balken sind verfault, 


εσσα, 
in Ep. 15, 8 
6,97, St, inPaphlagonien, 
Burg von Amastris, J1,2, 853. 
ιότῦρος, ὃ (τυρός), der Se- 
ἢ, i. eine Speise aus Sesam 
tr. 36. 
‚ ἢ, kleine St. am Helle- 
Thrakischen Chersones, der 
os in Asien rerenüber, spä- 
mt durch die Diebe Leander’s 
1. Jalowa, Jl. 2, 836. 
6, 7, ὦν, poet. (σϑένος), 
äftig, mächtig, Beiw. der 


ὃ» (σήσαμον), 


ἄος, ὅ, 8. des Ithämenes, 
'atroklos tödtete, 4]. 16, 586. 
05, 0 (verkürzt v. Σϑενέλαος), 
Kapaneus u. der Euadne, 
Epigonen u. Heerführer vor 
2, 564. 23, 511. Gefährte des 
Δ]. 9, 48. 2) 8. des Per- 
der Andromeda, Gemahl 
pe, Vater des Eurystheus, 
Argos u. Mykenä, " 19, 116. 
‚ 206, To, poet. 1) Stärke, 
sewalt, die lanze aushält, 
vom Körper der Menschen u. 
l. 5, 139. Od. 18, 373. seltner 


en Dingen, eines Flusses, J1. 


es Oceans, Jl. 18, 607. insbe- 
ft‘ des Herzens, Muth. im 
ya σϑένος ἐμβάλλειν καρδίῃ, 11]. 
» 161. 2) überhpt, Vermö- 
:ht, 11. 16, 542.; das Heer, 
ti. besond. zur Umschreibung 
.. der Person (wie βίη), σϑένος 
ie Macht des Hektor, d. i. der 
aaa JL 9, 351. Ἰδομενῆος, 


εἰ ö, εἰσι]. fett, gemästet, 
‚ ein fettes Schwein, Mast- 
‚ 11, 9, 208. Od. 14, 41. 2) 
Mastschwein, Jl. 21, 363. 
Ei, 2000, δ», poet. (verwät. 
Ιν nilidus, glänzend, blank, 
ırnd, prangend (stattlich, 





köstlich, V.); 1) von kostbaren, bunten 
oder gestickten Kleidern, χιτών, εἵματα, 
ῥήγεα, δέσματα, 41, u. Od. 2) von schim- 


 mernden, vielleicht mit Metall b en 


Zügeln der Rosse, Jl, 5, 226. Od, 6, 81. 
3) vom Hausrathe u, von der Wohnung, 
Bd. 5, 86. 16, 419. (Andere Bedeutun- 
gen, wie zart, weich, beschäumt 
sind alle unerwiesen.) 


σίγάω (σιγη)ν schweigen, still 
sein, nur der Imperat, σίγα, 2]. 14, 90. 
Ud. 14, 493. σιγᾶν, h. Merc. 93. 


σιγὴ, ἢ (σίτων), Schweigen, Still. 
Β ἐν, ;„ nur σιγῇ, Dat.” 815 Adv. 
stillschweigend, still, ruhig, o«- 
γ ἐφ᾽ ὑμείων, still vor euch, 1], 7, 195. 
σιγῇ νῦν, Od. 15, 391. (falsche Lesart 
σιγὴ νῦν.) 

σιδήρειος, ἢ, ον, poet. st. σιθήρεος, 
Jl. 7, 141. 8, 15. u. 5. νὺ- 


cLdngEog, ἡ, ὧν (σίδηρος), 1) von 
Eisen, eisern, χορύνη, deouare ; 
μαγθδύς, das eiserne Getümmel, d.i. de } 
eisernen Waffen, Jl. 17, 424. — οὐρανύς, “" 
der eiserne Himmel, wie χάλκεος, weil 
ihn sich die Alten von Eisen dachten, 
Od. 15,.329. 17, 565. oder richtiger im 
übertr. Sinne, 2) trop. hart wie Bi- “ 
sen, fest, stark, ϑυμύς, ein eiserner 
Sinn, ἃ. i. unerbittlich, 11, 22, 357. so 
ἥτορ, χραδίη; σοίΐγε σιδήρεα πᾶντα τέτυχ- 
ται, an dir ist alles eisern, d, i. uner- 
müdlich, Od. 12, 280. σι, πυρὸς μένος, 
die eiserne, ἃ. i, unverwüstliche Kraft 
des Feuers, 7]. 23, 177. (Die Formen 
mit & oder 5 wechseln nach Bedürfuifs 
des Verses.) - 

σίδηρος, ὅ, I) Eisen, diesesMetall ..ὄ 
findet sıch im Hom. oft, er nennt es ro- 
λιός, αἴϑων, ἰύεις, dieses letzte Beiwort 
veilchenfarbig scheint auf blauan- 
gelaufenes und zu Stahl ärtetes Ei- 
sen hinzudeuten; auch die Erfindung, 
das Eisen durch Eintauchen ins Wasser 
zu härten, kennt schon Homer, Od. 9, 
391., als Bild der Härte, Jl. 4, 510. Od. 
19, 211. 2) metonym. alles aus Eisen 
Verfertigte, affen, Geräth, 
daher πολύχμητος, Jl, 6, 48. u, oft, 


Σιδονίηϑεν, Adv. aus Sidon, Jl. 6, 
291. +_ | 

Σιδόνιος, ἢ, ὃν (Σιδὼών), ep. st. Σι- 
δώνιος, Sidonisch, aus Sidon, 3]. 
6, 289, davon 1) % Σιϑονίη, die Land- 
schaft Sidonia in Phünike, od. das 
anze Küstenland der Phöniker mit der 
Fipstät, Sidon, Od. 13, 285. 2) ὁ Συιδό- 
vıog, der Sidonier, Od, 4, 84. 618. 

Side, ὥνος, ἥ, berühmte Hauptst. 
der Phöniker am Meere mit einem 
Doppelhafen, ji. Seida, Θὰ. 15, Mi. 








Σχαιός. ᾿ 


0 1 Δ] ἤ, ὧν, link, σπαθὶ, verstdn, 
po, die linke Hand; . σκαιῇν mit 
rt Linken, Jl. 1, 501. 16, 734. '2) 
endlich, westlich, vielleicht 
ΤΣ v, Od. 8, 295. - 
'Ox&10W (verwdt, mit 0x0), sprin- 
en, hüpfen, Od. 10, 412. ποσί, tan- 
n,Jl, 18, 572. h. 31, 18. 
0 χλμός, 0, der Pflock an der 
ite des Schiffes u. das Lager, worauf 
# Ruder ruht, h. 6, 42. 
π-Ξχαμάνδριος, ἡ, ον, Skaman- 
zsch, am Skamandros: τὸ Zxaudv- 
“av sediov, die Skamandrische 
Bene, — τὸ Τρωϊχὸν πεδίον, w. ın. 8, 
τῷ, 465. auch λειμὼν Σχαμάνδριος, Jl, 
#67. 2) Subst. Name des Astyanax, 
chen ihm sein Vater cab, 11]. 6, 402. 
—dorvares, 5) 8. des Strophios, ein 
Ä ar, Jl. 5, 49 ff. 
—ıxC ανῦρος, Ὁ (σχκ macht nie Posit, 
mg. Thiersch $. 146,8.) 1) Scaman- 
"> Flufs in Troas, bei den Göttern 
E nthos genannt, entspringt nach Jl. 
- 147 ΒΡ. nahe bei der St. Ilios aus 
“eı Quellen, von denen die eine war- 
es, die andere kaltes Wasser hatte, 
=4st dann südwestlich von der. Stadt 
ech die Ebene, vereinigt sich mit dem 
wei0eis, Jl. 5, 774. und fällt etwas nürd- 
Ἔἰ vonSigeion in den Hellespont, 
21, 125: Mit dem Ursprunge des 
πο βάτοι in 7]. 22, 147. scheint 
| iten 11, 12, 21., nach welcher 
=lle er auf dem Ida entspringt, wie 
sh Strabo XIII. p. 602. angiebt. Jetzt 
ἘΠῚ der Flufs Mendere-Su. 2) der 
mlseott Kanthos, Seinen Kampf mit 
=hilleus findet man Jl. 20, 74. 21, 136 &. 
Srawdsıe,. ἢ, Hafenort an der Süd- 
üste der Insel Kythera, j. Cerigo, 
- 10, 268. 
Hoxante, Fut. vo, graben, φυτά, 
 Mert. 90. 207. | 

Ἰσκαπτήρ, 7006, 6 (σχάπτω), der 
rabe nd Ey Er. 2. 

Sxcopn, ἡ (Σκάρφεια, Strab.), kleine 
'inLokris, nicht weit von Thermo- 
lä, Jl. 2, 532. (Nach Strab. 1, 60. 
ıon 400 J. v. Chr. durch ein Erdbe- 
a vernichtet.) 


F αφίς, ἰδος, ἡ (σχάπτω), kleines 
ΓᾺ[5. um etwas aufzubewahren, Napf, 
tte, Od, 9, 123. + 


σκεδαννῦμι, Aöor. 1. ἐσχέδασα, ep. 
Jaoc, nur Aor., als Praes, die -poet. 
senf, σκίδνημι, zerstreuen, aus 
mander treiben od. zehen las- 
», mit Acc. λαύν, IL. 19, 171. 23, 162. 
2, J1: 17, 649: Od. 13, 35%, — ἀχλὺν 
ὀιρϑωλμῶν, die Finsternifs von Jem, 
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ἐπ 


Σκῆπετρον: 


Augen verscheuchen, Jl.20, 341. übertr, 
αἷμα, Jem, Blut vergiefsen, Jl. 7, 330. 
σκέδασις, τος, ἢ (σχεδάννυμι᾽), Zer- 
streuung, Verjagung, *0d.1, 116. 
20, 225. \ | 
σχέλλω (od. σκελέω), ep. Aor. 1. Opt. 
359g. σχήλειε, trocknen, ausdörren, 
χρόα, 4]. 23, 191. + - Ka 
σκέλος, E06, TO, im weitern Sinne 
das ganze Bein von der Hüfte bis zum 
Fuls; im engern Sinne das Schien- 
bein mit der Wade, dah, πρυμνὸν σχέ- 
λὸς die Wade (Schol, τὴν γαστροκνημίαν) 
71. 16, 314. Ὁ , | 
'σχέπαρνον, ΤῸ (wahrsch, ν. σχάπτω), 
ein zweischneidiges Beil zum Behauen des 
Holzes, Zimmeraxt, *0d. 5, 237. 9, 391. 
σκέπας, 0g, τό (σχεπάω), Decke, 
Bedeckung, Obdach, ἀνέμοιο, Schutz 
gegen den ind, *0d. 5, 443. 6, 210. 
σχεέεπαω, poet, (σκέπας), 3 Pl. Pr. 
σχεπύωσι, ep. st. σβεπῶσι, decken, be- 
decken; schützen, vom Gestade σχέ- 
πᾶν χὔῦμα ἀνέμων, die Woge od. das 
= vor den Winden schützen, - Od. 13, 
99. 
σχέπτομαι, Dep. M. Aor. ep. σκε- 
ψάμην, eigtl. mit über die Augen gehal- 
tener Hand in die Ferne sehen; also: 
scharf sehen, umherschauen, & 
τι u. μετά τινα, Od, 12, 247. mit al zo, 
Jl. 17, 652. ἐκ ϑαλύμοιο, h. Cer. 245. 
2) transit. betrachten, worauf 
achten, mit Acc.ölorö» ῥοῖζον, 4]. 16, 


-361. h. Merc. 360. 


Ἐσχευάζω (σκεύος), bereiten, zu- 
bereiten;absol, herumwirthschaf- 
ten, κατ᾽ οἶκον, im Hause, h. Merc. 285. 

σχηπάνιον, TO (σχήπτω), — σκῇ- 
πτρὸον, Stab, Scepter, Zeichen der 
Herrscherwürde, des Poseidon, Jl. 13, 59. 
des Priamos, Jl. 24, 247. *Jl. 


σκηπτοῦχος (σκχῆπτον, ἔχω), 485 
Scepter φῆ ἀν od. haltend, Beiw. 
der Könige, 1]. 2, 86. Od. 5, 9. 


σκῆπτρον, τὸ [σχήἠπτω, 1) Stab, 
Stock, um sich darauf zu stützen, Jl. 
18, 416. Od. 17, 199. 13, 437. 14, 31. 
2) insbesond. der Herrscherstab, 
das Scepter, eine Lanze ohne metal- 
lene Spitze, und nach 1]. 1, 246. mit 
goldenen Stiften geziert. Es war zu- 
nächst Zeichen derHerrscherwürde 
im Frieden; dah. tragen es die Könige, 
Jl. 1, 234. Od. 3, 412.; ferner die Prie- 
ster u, Seher, Jl. 1, 15. Od. 1, 91. 
die Herolde, Jl. 7, 277. auch die 
Richter, Jl. 18, 505. Es war überhpt. 
das Zeichen der öffentl. Handlung; wer 
in der Versammlung auftrat, mufste das 
Scepter in der Hand haben, und erhält 
es von dem Herold, .%, 5. DU 1, 





Ῥὕτήρ.. 


m “ὦ c 

ἡυτήρ. 7005, ὁ (PYR, ἐρύω), eigtl. 
Zikerde, dah. 1) der 8 anter 
. Bogens, Od. 21, 173. ὀϊστῶν, der 
ıineller derPfeile, Od. 18, 262. 21, 173. 
die Riemen am Zaume. der’ Pferde, 
welchen sie ziehen od. dasLenkseil, 
δὲ durngo: τάτυσϑεν, sie liefen in den 
len, 8. ravdo, 4]. 16, 475. 3) (ῥύο- 
γ»γ Beschützer, Bewacher, or«- 
iv, Od. 11, 187. 223. 

ύτιον, TO, St. in Kreta, später 
ırscheinl, Ῥιϑυμνία, 1. Retimo, 21. 2, 


ὕτός, N, ὄν, poet. (Ῥ ΧΩ, ἐρύω), her- 
sezogen;herbeigeschleppt,her- 
geschleift, von grolsen Steinen, 
2 6, 267. 14, 10. ᾿ 
ευγαλέος, n, 09 (ῥώξ), zerrissen, 
spalten, zerhauen, Jl, 2, 417. 
13, 435. won Od. 17, 198. 
ws, ῥωγος, ὃ u. ἢν» poet. (ἔῤῥωγα, 
v. ῥήγνυμὴ), Rifls, Spalt; ῥωγες 
ξροιο, sind nach Eustath. δέοσοι, 
'chgänge, Apoll. ϑυρίδες, Nebenthüren 
Saals, Et. M. ἀναβάσεις, Vols über- 
U: ἀνὰ ῥῶγας Aey., empor die Stufen 
Hauses; richtig Wiedasch: die Gänge 
Wohnung} Od. 22, 143. T 
'Wouat, Dep. M. nur 3 PI. Impf. 
Bovyro u, ῥώοντο, u. Aor. ἐῤῥώσαντο, 
iich heftig und schnell bewe- 
a, γούνατα δ᾽ ἐῤῥώσαντο, Od. 23, 3. 
δὲ κνῆμαι δώοντο, 4]. 18, 411. γαῖ» 
δῤῥώοντο, die Mähnen flatterten, 9]. 
367. 2) besond. schnell gehen 
en, rennen, stürmen, Jl. 11,50. 
9έ τινα, 4]. 16, 166. 24, 616. πυρὴν 
e, Od. 24,69. ὑπὸ δ᾽ dupinolo: ῥώοντο 
&tı, Dienerinnen eilten dicht neben 
m Herrscher hin, Köppen: od, sie 
angten. sich für den Herra an (stütz- 
den Herrscher, V.), Jl. 18, 417. 3) 
as. mit Acc. χορόν, den Reigen ren- 
ἐν d. i. tanzen, h. Ven. 262. 


δωτπεήϊον, τό, ion. st. ῥωπεῖον (dep), 


mit Strauchwerk bewachsener Ort, 


büsch, Gesträuch, gew. Pl. πυ- 
ὀωπήϊα, 1. 13, 199, 21, 559. Οά. 14, 
. ἢ, 18, 8. . 
δωχμός, ὃ (ῥώξ), Rifs, Spalte, 
uft, Jl. 23, 420. 7 

ῥώψ, ῥδωπός, ἡ, poet. (verwdt. mit 
), niedriges Strauchholz, Ge&üsch, 
sträuch, Reisig, Pl, *Od. 10, 
, 14, 49. 16, 47. 


| 2. 


δ. der achtzehnte Buchstabe des grie- 
schen Alphabets, dah. Zeichen des 
ıtzehnten Gesanges. 
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Σαλπέξω, 


᾿ σ᾽ 1) apostroph. st. σέ, 2) seltner st. 
σοί, 3) 8ῖ. σά, Od. 1, 356. 

Zayyaoıos, 6, der gröfste Flufs in 
Bithynien, welcher bei dem Flecken 
Sangia am Berge Didymos ent- 
springt, durch Phrygien fliefst ünd' 
in den Pontos fällt, j. Sakarja, 4]. 3, 
187. 16, 719. Pi j 

*Scuönvn, 7, ein hoher Berg in 
Kleinasien bei Kyme, Ep. 1, 3. 

σαΐνω (verw. mit oso), Aor. ἔσηνα, 
wedeln, eigtl. von den Hunden, Od. 
10, 217. 219. 16, 6. odoj, mit dem 
Schwanze, *0d. 17, 302. von Wölfen, h. 
Ven. 70. ͵ 


δακέςπαλος, ὃ (πάλλω), derSchild- 
sehwinger (Schilderschütterer), Beiw. 
des Tydeus, Jl. 5, 126, + 


σάχος, 805, τό, der Schild; eigtl. 
von ἀσπίς unterschieden, wahrscheinl. 
grölser, als dieser. Er bestand aus meh- 
rern über einander gezogenen Ochsen- 
häuten; der gröfste Schild, den Homer 
erwähnt, bestand aus siebenfachem Och- 
senleder, über welchem eine Platte von 
ehämmertem Erze lag, 7]. 7, 219 Ag. 

ufserdem war er mannigfach verziert, 
8. Ji. 11,32 flg. u. besond. die Beschrei- 
bung: des Schildes, welchen Achilleus 
v. Hephästos erhielt, Jl, 18, 478 ff. 


Σαλαμίς, ἴνος, N 9 später Zalaulv, 
1) Insel an der Küste ‚von Attika, 
welche früher einen eignen Staat bil- 
dete, u. später unter Athens Herrschaft 
stand, j. Kolurs. Aus ihr führte Ajas 13 
Schiffe nach Troja, 21. 2, 557. 5) St. 
in Kypros, von dem Salaminier Teu- 
kros gegründet, 1. Porto Constanze, h. 

A 

Σαλμωνεύς, 106, ὃ, 8. des Äolos 
u. der Enarete, Vater der Tyro, 
herrschte zuerst in Thessalien, zog 
dann nach Elis u. baute die St. Sal- 
mone. In seinem Stolze wollte er dem 
Zeus gleich gein und ahmte Blitz und 
Donner nach, indem er auf einen eher- 
nen Wagen über einen kupfernen Boden 
fuhr u. Drennende Fackeln hinabschleu-. 
derte. Zeus erschlug ihn mit dem Blitze, 
Od. 11, 236. | 


σάλπιγξ, γγος, %, die Trompete, 
Drommete, womit man das Zeichen 
zum Angriffe gab, Jl. 18, 219. 7 Dies 
ist die einzige Stelle, wo dieses Instru- 
ment erwähnt wird; vielleicht brauchte 
man sie bei Belagerungen als Signal. 


σαλπίζω, Fut. σαλπίγξω, trompe- 
ten, Batr. 203. übertr. wieTromme- 
t&n ertönen, ἀμφὶ δὲ σάλπιγξεν αὖ- 
ρανός (rings erscholl wie "Trommeten 
der Himmel, Y.), vom Dome, ὅλ. ἭΔ: 
IS* 


N 





vn. 


N, ή, Wagen, Streitwa- 
Ven. 13. 

)EIG, EVTOG, Ö, großser Wald- 
Mysien, Jl. 6, 34. 14, 445. 
‚ Strab. 

6, 6, 8. ‘des Enops u. einer 
phe, verwundet von Ajas, 4], 


96, 77, 09 (verwdt. mit σάλος), 
zelnd, eitel, geziert, σαῦ- 
‚„h. Merc. 28. 
TNQ, ἦρος, ὃ, das untere En- 
‚anzenschaftes, sonst οὐρέα- 
Schaftspitze, sie war mit 
ıchlagen, damit man sie beim 
die Erde stecken konnte, Jl. 
- (vermuthl. von σαῦρος, eine 
age od. wohl eigtl. die Spitze). 
Adv. (von σαφής st. σαφέα), 
ἃ, gewifs, genau; verbun- 
εἰδέναι, inioraoda, 41. 2, 192. 
). σάφα εἰπεῖν, bestimmt spre- 
ırhaft reden, Jl. 4, 404. 
ως, Adv. = σαφῶς. v. σαφής; 
49 


5 86, deutlich, gewils, 
h. Merc. 208. 

. σάου, 8. σαόω. 

I, σάωσξ u. 8. W., 9. σαόω. 
905, N, 09, ep. Comp. v. ΣΑ͂ΟΣ. 


it, nur Aor. 1. ἔσβεσα, ep. Inf. 


Aor. 2. ἔσβην, 1) transit. im 
öschen, auslöschen, mit 
«αἴήν, Ji. 23, 237. 24, 791. 
dämpfen, stillen, hem- 
indigen, χόλον, 4]. 9. 678. 
16,621. 2) intrans. im Aor. 2. 
en, vom Feuer, 2]. 9, 471. ὁ) 
ich legen, vom Winde, Od. 


μαι, Dep. M. (σέβας), Aor. 1. 
3 Sg. osßdooaro, Scheu ha- 
h scheuen, wovor, τὸ ϑυμῷ, 
7. 417. 

τὸ (σέβομαι), nur im Nom. u. 
äuchl. 1) ehrfurchtsvolle 
or Göttern u, Menschen, etwas 
Scheu, Schaam, mit Inf., 
18. h. Cer. 10. 2) Staunen, 
rung, Bewunderung, bei 
Ἢ Yorfällen, σέβας μ᾽ ἔχει, Od. 
75. 
x%l, Dep. (mit σεύω Werwdt.), 
ıeuen, sich schämen, ab- 
4, 240. } 
. ep. st. σοῦ, 8. σύ. 
bgekürzt st. σεῖο, 5. σύ. 
γνός, ὃ (spätere Schreibart Zı- 
lenus, Errzieher.und Gefährte 
‚ysos, welcher stets trunken 
ı Esel reitend, demselben folgte. 
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Selivov. 


— Im Plur. οὗ Zsdnvoi, überhaupt die 
ältern Satyrn, die Begleiter des Dio- 
nysos, h. Ven. 263. 

σεῖο, ep. st. σοῦ, 5. σύ. 

σειρή9. ἢ (εἴρω), Seil, Strick, 
Schnur, 11, 23, 115. Od. 22, 175. σ. 
χρυσείη, eine goldene Kette, J1. 8, 19. 

Σειρήν, Nvog, ἢ» gewöhnl. Pl. af Σει- 
ρῆνες (von osıpıj, die Verstrickenden, An- 
lockenden), die Sirenen, mythische 
Jungfrauen, welche nach Hom. zwischen 
Aäa u. dem Skyllafelsen hauseten 
und durch ihre schöne Stimme die Vor- 
überschiffenden an sich luckten und töd- 
teten, Od. 12, 39.52. Homer kennt de- 
ren nur zwei, denn v. 56. steht der 
Dual Σειρήνοεϊν. Später nahm man drei 
oder vier an, vergl. Eustath. zu d. St. 
Man setzte sie 1 Alterthum meisten- 
theils in das Sicilische Meer an die 
Südwestküste Italiens, dah. auch die drei 
kleinen gefährlichen Klippen unweit der 
Insel Kapreä die Σειρηνοῦσαι hiefsen, 
Strab. Sie sind Töchter des Flufsgottes 
Acheloos u. einerMuse, Ap: Rh. 4, 895. 
Apd. 1, 3. 4. Man stellte sie später als 
Vögel mit jungfräulichem Angesicht dar. 

σείω (verwdt. mit σεύω), Aor. 1. ep. 
osioe, Aor. Med. ep. σεισάμην stets ohne 
Augm. schütteln, schwingen, er- 
schüttern, mit Acc. ἐγχείας, 4}. 3, 345. 
u. Pass., 7]. 13, 135. ϑύρας, die Thüre 
erschüttern, d. i. an die Thüre pochen, 
11. 9, 583. ζυγόν, das Joch schütteln, 
von laufenden Rossen, Od. 3, 456. — 
Med. sich bewegen, wanken, be- 
ben, Jl. 14, 285. 20, 59. σείσατο elvi 
ϑρόνῳ, sie bewegtasich heftig, 921, 8, 199. 

σέλα st. σέλαϊ, s. σέλας. 


Σέλαγος. ὃ, Vater des Amphios, 
aus Päsos, Jl. 5, 612 


σέλας, 06, TO (verwdt. mit εἴλη), 
Dat. σέλαϊ u. σέλᾳ, Licht, Glanz, 
Schein, Strahl, vom Feuer, 21. 8, 
509. 563. Od. 21, 246. von Gestirnen und 
Lufterscheinungen, 4]. 8, 76. bh. Ap. 442. 
b) die Fackel, h. Cer: 52, 

σελήνη, ἢ (σέλας), der Mond, Jl. 8, 
655. πλήϑουσα, der Vollmond, 2]. 18, 
484. Sinnbild des Glanzes, Od. 4, 45. 

Σελήνη, N, N. pr., Luna, die Mond- 
göttinn; ın der Jl. u. Od. findet man 
nichts von ihrer Abstammung u. von 
ihrem Auf- und Niedergange. Inh. 31, 
6 δ΄. heifst sie die T. des Hyperion 
u. der Euryphaessa (der Theia, Hes. 
th. 375.), in ἢ Merc. 94. T. des Pal- 
las, vergl. h. 32. . 

Σεληπιάδης, οὐ, O, 8. des Selepios 
= Euenos, Jl. 2, 69. 

σέλινον, τό, Eppisch, eine Pflanze, 
welche zu dem Geschlechte das Sellerie 
















Or, 

‚ Herrscher, Jl. 4, 431. 
‚insbes. Rosselenker, Jl. 
öv, Hüter der Rinder, Hirt, 
. Adv. (aus τήμερᾳ), heute, 
d. 17, 156. j 
erf. σέσηπα, ον, 2. ἐσάπην, 
Sg. Conj. σαπήῃ st. σαπῇ, 
Ach, faul nn Nach ; 
Perf. intrans. faul wer- 
en, verfaulen, verwe- 
σήπεται, Jl. 14, 27. 24, 414. 
ἐγ die Balken sind vorfault, 


E00, ἕν (σήσαμον), 
᾿, Ep. 15, 8 
‚97, St. inPaphlagonien, 
urg von Amastris, ὦ], 2, 853. 
008, Ö (τυρός), der Se- 
d. i. eine Speise aus Sesam 
. 90. 
ἢ, kleine St. am Helle- 
Thrakischen Chersones, der 
ΙΒ in Asien gegenüber, spä- 
"ἢ durch die Liebe Leander’s 
. Jalowa, 51, 2, 836. 
6 ἡ, ὧν, poet. (σϑένος), 
äftig, mächtig, Beiw, der 
505. ἡ 
06, ö, 8. des Ithämenes, 
troklos tödtete, 71. 16, 586. 
6, ὁ (verkürzt v. Σϑενέλαος), 
‚apaneus u. der Euadne, 
Spigonen u. Heerführer vor 
I. 564. 23, 611. Gefährte des 
Ji. 9, 48. 2) 8. des Per- 
der Andromeda, Gemahl 
ἢ Vater des Αὐ μὸν en 
rgos u, Mykenä, 11, 19, 116. 
ἔξ, To, poet. 1) Stärke, 
ewalt, die lange aushält, 
oın Körper der Menschen u. 
5 139. Od. 18, 373. seltner 
n 
5 Oceans, Jl. 18, 607. insbe- 
t des Herzens, Muth im 
« σϑένος ἐμβάλλειν καρδίῃ, Jl. 
151. 2) überhpt. Vermö- 
ht, 1], 16, 542.; das Heer, 
besond. zur Umschreibung 
der Person (wie ftir), σϑένος 
e Macht des Hektor,-d. i. der 
lektor, Jl. 9, 351. Ἰδομενῆος, 


ö, u πὰ fett, gemästet, 
ein feiltes Schwein, Mast- 
11, 9, 208. Od. 14, 41. 2) 
Mastschwein, Jl. 21, 363. 


IS, 2000, δ», poet. (verwädt. 
nitidus, glänzend, blank, 
end, prangend (stattlich, 


‚oder gesti 


ingen, eines Flusses, 11]. 


. 2 idw Ψ., 


köstlich, V.); 1) von kostbaren, bunten 

ckten Kleidern, χιτών, εἵματα, 
ῥήγεα, δέσματα, Jl. u. Od. 2) von schim- 
rnden, vielleicht mit Metall be 


_ Zügeln der Rosse, Jl. 5, 226, Od, 6, St. 


3) vom Hausrathe u. von der Wohnung, 
Bd. 5, 86. 16, 449. (Andere Bedeutun- 
gen, wie zart, weich, beschäumt 
sind alle unerwiesen.) 2 

σϊγάω (σιγή), schweigen, still 
a ar der Imperat. na Ἅ1. 14, 90. 
Od. 14, 493. σιγᾶν, h. Merc. 93. 

σιγή, ἢ (oito), Schweigen, Still. 
schweigen, nur σιγῇ, Dat. als Adv, 
stillschweigend, still, ruhig, o« 
γῇ &p’ ὑμείων, still vor euch, 11], 7, 195. 
σιγῇ νῦν, Od. 15, 391, (falsche Lesart 
σιγὴ νῦν.) 

σιδήρειος, ἡ, ον, poet, st. σιδήρεος, 
Jl. 7, 141. 8, 15. u. 5. νῦ- 


σιδήρξος, ἢ, ον (σίδηρος), 1) von 
Eisen, eisern, χορύνη, desuare; ὦ 


kuydös, das eiserne Getümmel, d.i. der 


eisernen Waffen, 71. 17, 424. — οὐρανύς, 
der eiserne Himmel, wie χάλκεος, weil 
ihn sich die Alten von Eisen dachten, 


Od. 15,.329, 17, 565. oder richtiger im. 


übertr, Sinne. 2) trop. hart wie Ei- 
sen, fest, stark, ϑυμύς, ein eiserner 
Sinn, ἃ. i. unerbittlich, 1], 22, 357. so 
ἥτορ, κραδίη; σοίγε σιδήρεα πάντα τέτῦκ- 
ται, an dir ist alles eisern, d, i. uner- 
müdlich, Od. 12, 280. σι, πυρὸς μένος, 


‘die eiserne, d. 1, unverwüstliche Kraft 


des Feuers, Jl, 23, 177, (Die Formen 
mit &: oder s wechseln nach Bedürfuils 
des Verses.) . 

σίδηρος, Ö, 1) Eisen, diesesMetall 
findet sich im Hom. oft, er nennt es rwo- 
Atös, αἴϑων, ἴόεις, dieses letzte Beiwort 
veilchenfarbig scheint auf blauan- 


gelaufenes und zu Stahl gehärtetes Ei- 
sen hinzudeuten; auch die Erfindung, 


das Eisen durch Eintauchen ins’Wasser 
zu härten, kennt schon Homer; Od. 9, 
391., als Bild der Härte, Jl. 4, 510. Od. 
19, 211. 2) metonym. alles aus Eisen 
Verfertigte, Waffen , Geräth, 
daher πολύκμητος, 1, 6, 48. u, oft, 


Σιδονίηϑεν, Adv. aus Sidon, 1, 6, 
291. + _ 

Σεδόνιος, ἢ, ὧν (Σιϑών), ep. st. Zu 
δώνιος, Sidonisch, aus Sidon, 3]. 
6, 289, davon 1) N Σιϑονίη die Land- 
schaft Sidonia in Phönike, od. das 

ze Küstenland der Phöniker mit der 
Fipstet. Sidon, Od. 13, 285. 2) ὁ Σιδό- 
νιὸς, der Sidonier, Od, 4, 84. 618. 

Σεδών, @vog, N, berühmte Hauptat. 
der Phöniker am Meere mit einem 
Doppelhafen, ji, Seida, δὰ. 15, Mn. 


- 





08. .ι 


% 


5 7, ὃν, link, # oxeoj, verstdn, 
a Ike Hand; dah. σχαιῇν mit 
ten, Jl. 1, 501. 16, 734. '2) 
ich, westlich, vielleicht 
or, Od. 3, 295. ξ 
(Ὁ (verwdt, mit σχάξω), sprin- 
ipfen, Od. 10, 412. ποσὶ, tan- 
18, 572. h. 31, 18. 

μός, 6, der Pflock an der 
' Schiffes u. das Lager, worauf 
nr ruht, h. 6, 42. f 


ivögiog, ἡ, ον, Skaman- 


am Skamandros: τὸ Zxeudv- 
'diov, die Skamandrische 


= τὸ Τρωϊχὸν πεδίον, w, m. 8, 
5. auch λειμὼν Σκαμάνθριος, 4], 
2) Subst. Name des Astyanax, 
ihm sein Vater gab, Jl. 6, 402. 
"αἷς 
Ι, 5, 49 ff. 
ἐνῦρος, © (σκ macht nie Posit, 
hiersch ὃ. 140,8.) 1) Scaman- 
[5 ın Troas, bei den Göttern 
s genannt, entspringt nach Jl. 
ἢ nahe bei der $t. Ilios aus 
en, von denen die eine war- 
andere kaltes Wasser hatte, 
nn südwestlich von der. Stadt 
eEbene, vereinirt sich mit dem 
Jl. 5, 774. und fällt etwas nürd- 
Sigeion in den Hellespont, 
125. Mit dem Ursprunge des 
ıdros in Jl. 22, 147. scheint 
en Jl. 12, 21., nach welcher 
auf dem Ida entspringt, wie 
abo ΧΙ], p. 602. angiebt. Jetzt 
τ Flufs Mendere-Su. 2) der 
'Xanthos, Seinen Kampf mit 
; findet man Jl. 20, 74. 21, 136 ΕΣ 
&i@,. ἢν Hafenort an der Süd- 
Be Kythera, j. Cerigo, 


7, Fut, yo, graben, φυτά, 
90. 207. 


τή, 7905, ὃ (σκάπτω), der 
de, Fr. 2. 


m; ἡ (Σκάρφεια, Strab.), kleine 
kris, nicht weit von Thermo- 

2, 532: (Nach Strab. 1, 60. 
) 1. v. Chr. durch ein Erdbe- 
ichtet.) 


„ Log, ἢ (σχάπτω), kleines 
m etwas aufzubewahren, Napf, 
0d, 9, 123. + 


wuut, Aor. 1. ἐσχέδασα, ep. 
nur Aor., als Praes, die ‚poet. 
σκίδνημι, zerstreuen, aus 
ır treiben οὐ, zehen.las- 
‚Acc. Jeör, 71. 19, 171. 23, 162. 
17, 649. Od. 13, 352. — ἀχλὺν 
law, die Finsternils von Jem, 


487° 


b) 8. des Strophios, ein, 


Σκῆἥπτρον. 


Augen verscheuchen, Jl. 20, 341. übertr. 
αἷμα, Jem. Blut vergiefsen, 2], 7, 330. 
σκέδασις, ἐξ (σχεδάννυμι), Zer- 
streuung, Verjagung, *0d.1, 116. 
20, 225. w 
σκέλλω (od. 04840), ep. Aor. 1. Opt. 
35g. σλήλειε, trocknen, ausdürren, 
χρύα, „ 23, 191.7 - Ah 
ὐχέλος, &0G, TO, im weitern Sinne 
das ranze Bein von der Hüfte bis zum 
Fuls; im engern Sinne das Schien- 
bein mit der Wade, dah, πρυμνὸν σχέ- 
Aos die Wade (Schol. τὴν γαστροκνημίαν) 
71. 16, 314. + ; a 
σχέπαρνον, TO (wahrsch, v. σχάπτω), 
ein zweischneidiges Beil zum Behauen des 
Holzes, Zimmeraxt, *0d.5, 237. 9, 391. 
σκέπας, αος, TO (szer&o), Decke, 
Bedeckung, Obdach, ἀνέμοιο, Schutz 
gegen den Wind, *0d, 5, 443. 6, 210. 
σχδπαιυ, poet, (oxinas), 3 Pl. Pr. 
σκεπόωσι, ep. st. σβεπῶσι, decken, be- 
decken; schützen, vom Gestade σχέ- 
πᾶν χῦμα ἀνέμων, die Woge od. das 
vor den Winden schützen,: Od. 13, 
99. 
σκέπτομαι, Dep. M. Aor. ep, oxe- 
ψάμην, eigtl, mit über die Augen gehal- 
tener Hand in die Ferne sehen; also: 
scharf sehen, umherschauen, ἐς 
te u. μετά τινα, Od. 12, 247. mit el za, 
11. 17, 652. ἐκ ϑαλάμοιο, h, Cer. 245. 
2) transit. betrachten, worauf 
achten, mit Acc.öiorsv ῥοῖζον, 51. 16, 


-361. h. Merc. 360. 


Ἐσχευάζω (σκεύος), bereiten, zu- 
bereiten;absol. herumwirthschaf-. 
ten, κατ᾽ οἶκον, im Hause, h. το. 285. 

σκηπανίον, TO (σχήπτω), = σχῇ- 
πτρον, Stab, Scepter, Zeichen der 
Herrscherwürde, des Poseidon, Jl. 13, 59. 
des Priamos, Jl. 24, 247. *Jl. 


σχηπεοῦχος (σχῆπτον, ἔχων; das 
Scepter τῆ ἀρ Ὁ" od. haltend, Beiw. 
der Könige, Jl. 2, 86. Od. 5, 9. 


σχῆπερον, τὸ {σκήπτω), 1) Stab, 
Stock, um sich darauf zu stützen, 1]. 
18, 416. Od. 17, 199. 13, 437. 14, 31. 
2) insbesond. der Herrscherstab, 
das Scepter, eine Lanze ohne metal- 
lene Spitze, und nach Jl. 1, 246. mit 
goldenen Stiften geziert. Es war zu- 
nächst Zeichen derHerrscherwürde 
im Frieden; dah. tragen es die Könige, 
Jl. 1, 234. Od. 3, 412.; ferner diePrie- 
ster u. Seher, Jl. 1, 15. Od. 11, 91. 
die Herolde, Jl. 7, 277. auch die 
Richter, Jl. 18, 505. Es war überhpt. 
das Zeichen der öffentl. Handlunr; wer 
in der Versammlung auftrat, mulste das 
Scepter in der Hand haben, und erhält 


= 


es von dem Herold, δὰ. Ὁ. τ. δ, 





κύμνος. 


jicilischen Meerenge, der Cha- 
lis gegenüber, welches in einer 
'nhökle wohnte, Od. 12, 85 fl. Sie 
T. der Kratais genannt, Od. 12, 
(nach Ap. Rh. 4, 828. T.desPhor- 
u. der Hekate). Sie hatte sechs 
henschlünde u. zwölf scharfe Klauen, 
ihr Leib war mit halb hervorragen- 
Hunden u. andern Scheusalen umge- 
Sie zerrifs alles Lebende, was sıch 
ahte.e. Auch dem Odysseus raubte 
echs Gefährten. Nach der Mythe 
le sie später in einen Felsen ver- 
lelt. Dieser Fels, Scylläum genannt, 
dem Vorgebirge Pelorum gegen- 
‚an dessen Ostseite noch jetzt ein 
chen Scilla od. Sciglio liegt. 
ὕμνος, ὃ (χύω), wie σκύλαξ, das 
re Thier; bes. das Junge des Lö- 
7]. 18, 319. + ᾿ 
edoog, ἢν Insel des Ägäischen 
es, nordwestlich von Chios, mit 
» gleichnamigen Stadt, Geburtsort 
Neoptolemos, ᾿ Skyro, 4]. 9, 668. 
11, 509. davon! Σχύροϑεν, von Sky- 
Jl. 19, 332. ' 
(τος. 806, τό, cutis, die Haut, 
nd. die zubereitete Haui, das Le- 
‚ Od. 14, 34. T 
᾽ ς . 

KUTOTOLLOG, O (σχύτος, τέμνω), eigtl. 
er schneidend; dah. der Lederar- 
ter, Riemer, Jl. 7, 221. + 

’ «ς . 
KUNG, O: (verwät. mit κυφός), der 
'her, Pokal, Od. 14, 112. + (Ari- 
h. Byz. las σκύφος als Neutr.) 
κὠληξ, nx06, Ö,derRegenwurm, 
röcus, Jl. 13, 654 


«ὦλος, O0 = σκόλοψ, der Pfahl, 


kzpfahl od. nach Apoll, Etym. M. 
Art Dornen, 71. 13, 564. ὃ 
ε«ὥλος, ἧς Flecken des Thebäischen 
etes in Böotien, Jl. 2, 497. 
WU, σχωπός, ὅ, die Eule, der 
z, V.: Baumeule; s{rsx aluco Linn. 
ı Schneider zu Arist. H. A. 9, 19. 
lie kleine Horneule od. Ohr- 
δος Sitrixz scops Linn., Od. 5, 66. + 
veder von σκέπτομαι, wegen der 
enden Augen, oder von σχώπτω, von 
spafshaften Gestalt.) 
ἐαραγέω (verwät. mit μαράσσὼ) 
Conj. σμαραγήσῃν. dröhnen, to- 
» brausen, vom Meere und Don- 
Jl. 2, 210. 21, 199. von der Aue, 
rom Geschrei der Kraniche erdröhnt, 
2, 463. ς 
"μαραγος;) 0, der Polterer, ein 
On, Ep. 14, 9 
w200a@AE0G, En, £0V, verlängert aus 


dvds, ἡ, 69, poet. fruchtbar, 
chterlich, gräfslich, graun- 


1, besond. von Aussehen: δράχων, 


459. 


Jl. 2, 309. Od. 6, 137. κεφαλήν Od. 12, 
91. dah. von Erz u, Waffen: χαλκός, 
αἰγίς, σάκος, Jl, 12, 464. 20, 260. 21, 
401. Od. 11, 609. das Neutr. Sg. u. Plur. 
σμερδαλέον, σμερδαλέα, als Adv. einmal 
vom Anblick dedopxev, 1]. 22, 95. sonst 
mit Zeitwörtern des Schalls, βοᾶν, x0- 
ψαβέζειν, κτυπεῖν, τινάσσεσϑαι, Il. 15, 609. 

σμερδνός, ἡ, ὄν = σμερδαλέος, 
ist viel seltener gebraucht, T'opysin, κε- 
φαλή ἢ. 5, 742. das Neutr. σμερόνόν als 
Adv. 2). 15, 687. h. 31, 9. 

σμήχω, ep. ion. st. σμάω, abwi- 
schen, abreiben, xvdov ἐκ κεφαλῆς, 
Od. 6, 226. Tr . . \ 

σμῖκρος, 7, ὄν, αἴϊ. εἴ. μικρός, ΕἸ 6 1, 
in Hom, wegen des Versbedürfnisses, 2]. 
17, 757. h. Ven. 115. 

Σμινϑεύς, 706, 6, Bein. des Apol- 
lon, nach Aristarchos von Zwiv9n, St. in 
Troas, weil er. daselbst einen Tempel 
hatte, od. vom Aolischen σμένϑος, die 
Maus, abzuleiten, weil diese, wie an- 
dere unter der Erde lebenden Thiere, 
ein Symbol der Weissagung war, Jl..l, 
39. Nach andern Auslegern, wie Api- 
on, BEustathios bedeutet es den 
Mäusetödter, entweder weil er einst ei- 
nen der Priester von Mäusen in Chryse 
befreite, oder weil er die Teukrer auf 


‚ihrem Zuge nach Troja den Ort ihrer 


Niederlassung durch Mäuse anzeigte, 
Strab. XIII. Ῥ. 604. 

Ἀ Σμύρνῃ, 7, ion. u. ep. st. Σμύρνα, 
berübmte St.in Ionien am Flusse Me- 
les, mit einem trefflichen Hafen, j. Is- 
mir, Ep. 4, 6. 

σμύχω, poet. Aor. ἔσμυξα, durch ein 
Schmochfeuer etwas verzehren, nieder- 
brennen, κατά re σμύξαει πυρὶ νῆὰς, J1. 
9. 653. Pass. durch Feuer verzehrt 
werden, πυρί "I. 22, 411. 

σμῶδιγξ u. σμῶδιξ, ἰγγος, ἢ» eine 
mit Blut unterlaufene Schwiele, 
Strieme, Beule, Nom. σμώσιξ, J1.2, 
267. u. Pl. σμώδιγγες, *I1. 23, 716. 

00N, 8. σαόω." . 

σοῖο, 8. σός. 

σόλος, ὃ (σέλλω), eine eiserne, aber 
geformte Masse zum Werfen; nach den 

chol. u. Apoll. eine kugelförmige 
Wurfscheibe, dah. V.: eine Kugel. 
Nach Apion u, Tryphon einerlei mit 
Diskos; nurdafs dieser immer von Stein, 
der σόλος von Eisen war, vergl. Valken. 
ad Ammon. de differ. voc. p. 60. *Jl. 
23, 826. 839. 


Σόλυμοι, ot, die Solymer, ein 
streitbares Volk in der Landsch. Lykien 
in Kleinasien, Jl. 6, 184. In Od. 5, 
283. werden sie Nachbarn der östlichen 
Äthiopen genannt, Ber ar. \, WB, 


So0og. 


sind sie Ureinwohner von Lykien u. 
nach Strab. bewohnten sie die Spitzen 
des Tauros in Lykien od. Pisidien. 
0005, ἢ, ον, ep. verkürzt aus σῶος; 
welches von dem aus 2402 contrah. 
σῶς verlängert ist. 1) heil, gesund, 
unversehrt Jl. 7, 310. vom Monde, 
7. 17, 367. 2) am Leben bleibend, er- 
halten, gerettet, Gegenth. ὀλέσθαι 
Jl. 1, 117. 5, 331. unversehrt, verwahrt, 
11, 24, 382. Od. 13, 364. 
00005, 0 (verwdt. mit σωρός), Gefäls 
zur Aufbewahrung der Gebeine eines 
Todten, Urne, Jl. 23, 91. T 
σός; ἡ, 0%, (σύ), ep. Gen. coto, st. 
σοῦ, Od. 15,-5l11. dein, deine, dein, 
gewöhnl. ohne Artikel, mit Artik. τὸ 
σὸν γέρας, Jl.1, 185. 18, 467. das Neutr. 
als Subst. äri σοῖσι, bei dem Deinigen, 
Od. 2; 369. (ep. Nebenf. reis, 7, ὀν.) 
‚. «Σούνιονς TO, die südlichste Landspitze 
in Attika, mit einem Tempel der 
Athene, j. Capo Colonni, Od. 3, 278. 
σοφίη, N (σοφός), Geschicklich- 
keit, Gewandtheit, Klugheit, 
von einem Schiffsbaumeister, Jl. 15, 
412: ἵ von der Musik, h. Merc. 483. 511. 
σοφός, ἡ, ὄν, geschickt, er- 
fahren, verständig, Fr. 1, 3. 
σόω, ep. Nebenf. von σαόω, davon: 
σόῃς, σόῃ ἃ. σόὀωώσι, 8. σαόω. 
Ἐσπαργανιώτης, ου, ὅ, Wickel- 
kind, Windelkind, h. Merc. 301. 
Ἐσπάργανον, TO (σπάργω), Windel, 
h. Merc. 151. 237. 


*orrcoyw, Fut ἕω, wickeln, ein- 
wickeln, τὸ ἐν φάρεϊ, h. Ap. 121. 

“Σπάρτη; 7, Haupst. in Lakonien 
od. Lakedämon, Residenz des Miene- 
laos am Eurotas in einem von Gebirgen 
fast ganz eingeschlossenen Thale, die 
Ruinen j. bei Magula, 5. “ακεδαίμων; 
Jl. 2, 582. Od. 1, 93. davon Adv. Σπάρ- 
tndev, aus Sp., Od. 2, 327. 


σπάρτον, τό, ein aus Spärtum ge- 
flochtenes Seil; überhpt. Seil, Tau, 
σπάρτα λέλυνταε, ep. (s. Rost $. 100. 
4. a. Kühner ὃ. 369.), 7]. 2, 135. 7 6,5% 
σπάρτος ist ein Strauch mit zähen Ru- 
then, spartium scoparium Linn, oder ge- 
nista bei Plin. An das spanische Spar- 
tos ist wohl nicht zu denken, weshalb 
Varro bei Gell. 17, 3. zweifelt, dafs bei 
Hom. der Strauch den Namen gegeben 
habe.) 


σπάω, Aor. 1. ἔσπασα, Aor. 1. M. 
ἐσπασάμην, ep. σπασάμην, u. mit 00, 
Imper. σπάσσασϑε, Part, σπασσάμενος, 
Aor. 1. P. Zondodyv, ziehen, heraus- 
ziehen, ti, h. Merc. 85. in Tmesi, Jl. 
5, 859. dah. Pass. σπασϑέντος γειὰ. ἔγ- 
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"Od. 22, 74. ἐκ σύριγγος ἔγχος, IL 19, 381.} © 


Σ πέρχυ, 


Α - 
χεος, als die Lanze herausgezogen wır- 
de, 7]. 11,458. — Med, für sich her- 
ausziehen, herausreifsen, gl 
Od. 10, 166. χεῖρα ἐκ χειρός τινος, θὲ, 8, Eh 
821. ἄορ παρὰ μηροῦ, sein Schwerdt rap! 
der Hüfte ziehen, Jl. 16, 473. φάσγανα ff 
0. 
οἷ 


σπεῖο, 5. ἕπομαι., 

σπεῖος, τό, ep. st. σπέος, w.m.s.f 

σπεῖρον, τό (σπεῖρα), eigtl. Tuch“ 
Umhüllen, Hülle, Laken, Gewand 
Kleid, Od. 4, 245. 6, 179. bed" 
Leichentuch zur Einhüllung 4a" 
Todten, 0d.2,102. 19, 147. 2) ἀνε ὅδ 
Tuch, Segel = ἱστία, *0d. 6,269. 5,38" 

σπεῖσαι; σπείσασκε, s. σπένδω. δ 

Σπείω, οὖς; ἢ (v. σπέος, die Hi. 
lenbewohnerinn), 1. des Nereus 
der Doris, Jl. 18, 40. 1 

σπένδω, Ευϊ. σπείσω, Aor. ΑΔ κα 
ep. σπεῖσα, 2. Sg. Conj. Pr. omerdz 
Od. 4, 591. Iterativf. Impf. onivie 
Jl. 16, 227. Aor. σπείσασκε, sprengt 
ausgielsen, das eigtl. Wort von def. 
heiligen Handlung, indem man aus di. 
Becher einen Theil des Weins zur Bi. 
der Götter auf die Erde, den Tisch di 
Altar grols, lat. libare; gewöhnl sig 
lut od. mit Dat. der Gottheit, ders 
das Opfer bringt, Ad, dem Zeus ΜΆ 
Trankopfer bringen, Jl. 6, 259. %* 
Od. 3, 334. 7; 137. b) zuweil, mit Μὰ \ 
dessen, was man spendet: οἶνον, 1. ἢ 
775. Od. 14, 447. od. mit Dat. ide 
mit Wasser sprengen, Od. 12, 38. AT, 













:mit Dat. des Gefälses, δέπαϊ, aus da! 


Becher ausgiefsen, J1.23, 196. 0d.7,1. 1" 


σπέος, τό, ep. σπεῖος, Gen. σπείσῳ δὶ 
Dat. σπῆϊ, Jl. 24, 83. Acc. σπεῖος θὲ Ε΄ 
5, 194. Pl. Gen. σπείων, h. Ven. M 
Dat. σπέσσι, Od. 1, 15. σπήεσσι, IR 
400. Höhle, Grotte, Kluft, mh 
scheint umfassender als ἄντρον» | 
h. Merc. 238. u. Nitzsch zu 0d. 5% 

σπέρμα, ατος, TO (σπείρω), 581." ἢ 
men, die Aussaat, eigtl. v. ᾿ 
h. Cer. 208. 2) übertr. σπέρμα suih, 
Saamen des Feuers, Od. 5, 40.1 k. 

Σπερχειός , ὃ (der Eilende), MR 
chius, Flufs in Thessalien, w ἢ 
vom Berge Tymphrestos kommt und B 
den Malischen Meerbusen fallt, j. 4ΠἘ 
mela, 11. 23, 142. 2) Flufsgott, VB, 
des Menesthios, Jl. 16, 174. Ι 


σπέρχω, poet. nur Pr. u. Impf. ΔῈ 
eigtl. trans, antreiben, dräng®"fi. 
einmal intrans. wie Med. 69 ὑκ al, 
σπέρχωσιν ἄελλαι, wenn vor den ; 
den Stürme dahineilen, JL 13, 3} Ὁ} 
33, 7. — Med. sich heftig bewegmi+| 
eilen, laufen, anstürmen, 
Menschen, mit Inf., JL 19, 317. aba x 


Π 


Σπέσϑαι. 


:im Partic. eilend, schnell, Jl. 
110. Od. 9, 101. ἐρετμοῖς, mit den 
dern eilen, d. i. schnell rudern, Od. 
22. vom Schiffe eilen, Od. 13, 116. 
ı Stürmen, Od. 3, 283. 
rrreodat, 5. ἕπομαι. _ 
γχεεύδω, Aor. ἔσπευσα, davon Conj. 
ὕσομεν st. σπεύσωμεν, 41. 17, 121. 
:. Μ.. -σπεύσομαι, 1.15, 402. meist im 
€. Praes. 1) intransit. eilen, sich 
ıten, oft absol. ἐς μάχην, 4]. 4, 225. 
τινος, vor Jemand., Jl. 11, 119. eis 
:» 3]. 15, 402. mit Part. σπεῦσε πονη- 
‚Evos τὰ ἃ ἔργα, er verrichtete eilends 
ıe Geschäfte, Od. 9, 250. δ) sich 
he geben, sich bestreben, περὶ 
‚@dxAoro ϑανόντος, um.den gefallenen 


roklos, d.i. um ihn kämpfen, Jl. 17, 


. 2) transit. mit Acc. etwas be- 
aleunigen, eifrig betreiben, 
31. 13, 237. γάμον, Od. 19, 137. (Vom 
ΕΒ. nur das Futur.) | 
γπῦι, σπήεσσι, 8. σπέος. 
γπιδής; ἐς (orito), ausgedehnt, 
it, διὰ σπιδέος πεδίοιο, durch das 
‚te Blachfeld hin, V., Jl. 11, 754. + 
Ἐπ der Lesart des Zenndotos; andere 
»n unrichtig dı’ donıdeos π. indem 
ein Adj. ἀσπιδής», schildähnlich 
ıehmen. Nach Apoll. Et. Magn. ist 
Js von σπίζω —= ἐκτείνω, herzulei- 
» und nach den Grammat. hat Aschy- 
u. Antimachios onidıos u. σπιδόϑεν 
μαχρόξ, μακρόϑεν gebraucht. 
Σπιλᾶς, @d0g, ἢ, Felsenklippe, 
s am Meere, *Od. 3, 298. 5, 401. 
konıvdagig, ἰδος» ἢ = σπινϑήρ, 
Ap. 442. . 
rn 7006,06, Funke, 2]. 4, 


“πλαάγχνον, τό, nur im Plur. vor- 
nmend: τὰ σπλάγχνα, die Einge- 
ide, besond. die edlern, Herz, Le- 
und Lunge. Diese wurden sogleich, 
hdem dus Opferthier zeschlachtet 
» ausgeschnitten, geröstet u. als Vor- 
:r verzehrt, während man die Opfer- 
ke verbrannte. Darauf folgte erst 
aupferschmaus, J1. 1, 464. Od. 3, 9. 
61. 


ζεύγγος; ö, αἴξ, opöyyos, fungus, der 
ıwamm, zum Reinigen der Hände, 
[8, 414. der Tische und Stühle, Od. 
11. 

rodın, N» ion. st. σποδιά, der 
!henhaufen, überhpt. orodos, 
ae, Od. 5, 488. Τ 

7rodög, ἡ die Asche, Od. 9, 375. + 
flerc. 258. (verwdt. mit oßevvupu.) 
πονδή, ἡ (σπένδω), die Spende, 
Trankopfer, der Weihegufs, ἐΐ- 
0, der ungemischte Wein, welchen 
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Σταμέν. 


man den Göttern zu Ehren bei Gast- 
mählern und besonders bei Verträgen 
ausgo[s; dah. im Pi. σπονδαί ἄκρητοι, ein 


feierliches Bündnifs, Vertrag, Jl. 2, 


94]. 4, 159. ᾿ 
*g7rovdalog, ἢ) Ον (σπουδὴ), eilig, 
eifrig; wichtig, χρῆμα, h. Merc. 
332. 
σπουδή, ἡ (σπεύδω), 1) Eile,.Ei- 


fer, Sorgfalt, Emsigkeit, ἄτερ 


σπουδῆς, olfne Mühe, Od. 21, 409. 2) 
Ernst, ernstlicher Wille: ἀπὸ σπουδῆς, 
im Ernste, Jl. 7, 359. 12, 235 ) be- 
sond. oft der Dat. σπουδῇ, als Adv. in 
Eile, in Hast, Od. 13, 279. 15, 209. 


δ) mit Eifer, mit Mühe, dah.: kaum, : 


mit genauer Noth, Jl. 2, 99. 11, 562. 
Od. 3, 297. 24,119. 

oradın, %, 5. στάδιος. 

στάδιος, ἢ» 09 (ἵστημι), stehend, 
feststehend, ἣ σταδίη δομένη, die ste- 
hende Schlacht, der Nahkampf, d.i, 
das förmliche Gefecht, wo man mit 
Lanzen und Schwertern Mann gegen 
Mann kämpfte od. handgemein wurde, 
im Gegens. des Kampfs in der Ferne 
mit Lanzen od. Pfeilen oder .des Schar- 
mützels, vergl. αὐτοσταδίη, 4]. 13, 314. 
713. auch ἐν oradin allein: im Nah- 
kampfe, Ἢ]. 7, 241. 13, 514. 

στάζω, Aor. ep. στάξα, träufeln, 

iefsen, τιμέ τὸ κατὰ ῥινῶν, dv στήϑεσσι, 
1. 19, 39. 848. 354. Batr. 232. 

σταάϑμη, ἢ (iorym), das Richt-- 
scheit, die Richtschnur der Zim- 
merleute, womit sie eine grade Linie 
bezeichnen, oder die Bleiwaage zur 
Bestimmung einer graden Fläche, 7]. 15, 
410. δόρυ ἐπὶ στάϑμην ἰϑύνειν, nach der 
Richtschnur das Holz grade hauen, Od. 
b, 245. 17, 341. 23, 197. 

σταϑμόνδε, Adv. in das Ge hege, 
in den Stall, Od. 9, 451. + 


σταϑμός, ὁ (στημε), 1) Ortzum Auf- 
enthalt für Menschen u. ıere, dah. 
Stand, Stall, Gehöft. Gehege, 
JS. 2, 470. 5 140. Od. 16, 45. 2) der 
Pfosten, Pfeiler, Ständer, Jl. 14, 
167. 339. oft in der Od. 1, 333. 6, 19. 
3) das Gewicht in der. Wage, Jl. 12, 
434. 


στάμεν, στάμεναι, ep. st. στῆναι. 


᾿ σταμίν, ἵνος, 7 (ἰστημὴ, das in die 
Höhe Stebende, besond. die Rippen 
oder Seitenbalken am Schiffe, die 
vom Kiel aus in die Höhe stelien: ἴχρια 
ἀραρὼν ϑαμέσι oraulveoo:, den Bord 
(txooe), än die- dichten Rippen fügend, 
V., Od. 8, 252. + Andere, wie Eustath. 
verstehen darunter Querhölzer, Sei- 
tenbretter, wodurch die aufrecht 
stehenden Balken verbunden waren, %. 





Στενάχω. 


ich Cod. Ven. eetilet, vergl. Buttm. 
ix. I. p. 218.) nn ϑμτ: 
OTevaxo, poet. Nebenf. v, στενάζω; 
srativf, Impf. στενάέχεσχε, nur Praes. 
Impf. 1) seufzen, stöhnen, von 
schen, Jl. 8, 334. 13, 423. von Thie- 
#2 keuchen, Jl. 16, 393. 489. δ) 
sartr. vom Meere u. Flüssen: brau- 
m; rauschen, Jl, 16, 391. Od. 4, 
= 2) trans, mit Acc, beseufzen, 
I-lagen, τινε, 1, 19, 392. — Med. 
Activ., intrans. Jl. 19, 301. und trans, 
ἵν 9, 467. μ᾿ ΐ 
-Ξ͵Ε τυ.) 0006, 0, ein Grieche vor 
>33, welcher sd laut als fünfzig an- 
“= schrie, nach den Schol. ein Ärka- 
x, der mit Hermes im lauten Rufen 
sreiteifert u. seinen Tod gefunden 
n soll, Jl. δ, 785. 
FTEr), ion, στείνω, nur Praes. und 
ἘΠῚ. meist poet. eigtl. eng machen, 
iren; dann: seufzen, stöhnen, 
welcher Bedtg. Hom. die Form στένω 
ἔπι ht, 11. 10, 16. 18, 33. Od. 21, 247. 
"tr, vom Meere: tosen, brausen, 
23, 230, vergl. oreivo. 
ἐρεύς, ἢ, ὧν (ἴστημι), Comp. στε- 
21005, Od. 19, 494. Bofn, ἢ, 17) 493, 
übertr. hart, hartnäckig, ἔπεα, 


,) 267. zoadin, Od. 23, 103, Das 


| ©. στερεῶς, hart, fest, Jl. 10, 263. 
— 14, 316, überir. fest, hartnäckig, 
Deineiv, 1. 9, 510. h. Ven. 25. 


I wu 4 # 
repjoeı, berauben, rıyd rıvos, Od, 


on ἔρνον, τὸ (στερεός), die Brust, 
=1l der obere knöcherne Theil der- 
Eben, .Π. 2, 479. 7, 224. Od. 5, 346.: 
« ı von Thieren, Jl, 4, 106. 23, 365. 


9, 443. 2 ὃ ᾿ 
τεροττ, 7), poet. =dorspong (ἀστρά- 
© N ἢ ΑΝ Β litz, Jl. 1], 66. 184. 
das blitzähnliche Leuchten, Schim- 
r, Glanz, Strahl, von Metallen, 


9, 363. Od, 4, 7 2. 

στεροπηγε ἕτα,. (ἢ. ö, ep. st. στε- 
τ Ἰὰς ἀά δα Bein. des Zeus, der Blitze 
nmelt (ἐγείρω), oder nach Apoll. er- 
&t (ἐγείρω), der Blitzesender (der 
tzaufreger, V.), Jl. 16, 298. Ὁ 
(στεῦμαι), poet. verwdt. mit Zorauer, 
r -3 Sr. Praes. στεῦται, U, 3 Sg. Impf. 
το, eigtl. dastehn, um etwas mit 
"beginnen; dah.: 1) Miene machen, 
Δι anstellen, streben, orevro διιψνάων, 
" dürstend strebte er, Od. 11, 584. 
‚ch Eustath. ἵστατο, dürstend stand er 
‚ 92) verheifsen, versichern, 
ahlen, drohen, mit Inf. Fut.,. Jl. 
- 97. 35 83. 9, 211. U Inf, Aor “a Od, 
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«᾿ ερέω, Aor. 1. Inf, στερέσαι, ep. 


1, 259. 


h 


ἧ 


Στήμεναι. 


17, 525. (Nach Eustäth. entstand, aus 
einer Zusammenziehung der Form or&o- 
wor in στεῦμαι, indem der entstandene ı 
Mischlaut auch auf die übrigen Perso- 
nen überging, Kühner $. 242. Anm. 
Thiersch ᾧ, 223. f.) | 
στειράνη, ἢ (orpo), eigtl. jede Ein-. 
Pig obern Theil es Körpers; 
dah. a) Kranz, Krone, als weiblich. 
Kopfputz, 1]. 18, 597. 6) der Rand, 
die Krempe am Helme, Jl. 7, 12. 1, 
96. auch der Helm selbst, 1], 10, 30, 
c) der Rand eines Berges, *J1. 13, 138. 
στέφανος, Ὁ (orepw), 1) der Kra nz, 
die Krone, h. 6, 42. 2) überhpt. Alles 
Umschließende; dah, übertr, πάνση σε 
περὶ στέφανος πολέμοιο dednev, der Kranz 
der Schlacht ist überall um dich ent- 
brannt, od, überall umlodert dich die 
Flamme der Schlacht, Jl. 18, 736.4 


στειρανόςῳ (orepevos), Perf. P. Zar 
Yevopeı, etwas wie einen Kranz her- 
umlegen; bei Hom. nur Med. eine Sache 
als Rand einschliefsen, sich herum- 
winden, ἣν περὶ πάντη “Ῥύβος karspd- 
votre, um welche ringsum die Furcht 
(als Einfassung) sich windet, 1}, 5, 739, 
11, 36. dugpi de Pe vepos ἐστεφάνωτο. 
um ihn wand sich eine Wolke, Jl, 15, 
153. περὶ νῆσον πόντος ἐστεφάνωτο, Od. 
10, 195. h. Ven. 120. 2) mit Acc, etwas 
umgeben, umfassen, rar’ (τείρεα) 
υὐρανὸς ἐστεφάνωται, Jl. 18, 485. od. 
passive: womit der- Himmel be- 
kränzt ist, mit Accus. des Objects, 
bei Passiv nach griech. Sitte, vergl. 
Kühner ὃ, 485. Anm. 2. Spitzn. Exours, 
XXVIH, p. 61. (Das Activ hat Hom, gar 
nicht,) 

στέφω, 1) rings umgeben, um- 
hüllen, umkränzen, τὸ dayf τινι, 
etwas um jem. hüllen, Jl. 18, 205. über- 
ir. schmücken, zieren, μοριρὴν ἔπε-: 
σι, die Gestalt mit Redegabe (Wortwitz 
V.), Od. 8, 170.| 

GTEWUEV, ep. st. στῶμεν, 5. ἵστημι. 

στὴ), ep- st. ἔστη; στη, ep. st. στῇ, 


5. ἵστημι. 
eirtl. das 
He στή- 


 στῆϑος, 806, TO (στῆναι, 
Hervorstehende), ep. Gen. u. 
ϑέσψι, die Brust, sowol die männliche 


als weibliche, im Sg. u. Pl. Jl. ‚® 218. 


544. 23, 761. auch von Thieren, 1]. 11, 
282. 2) übertr. die Brust, als Sitz der 
‚Gefühle, Leidenschaften und der Gedan- 
ken, ἢ. 3, 63. 6, 51. Od. 2, 304, 

Am, ἡ (ἴστημι), die Säule 1. 
13, 485. γοιουᾶ, B): der Pfeiler, Stre- 
bepfeiler zur Stütze der Mauern, Jl, 
b) die Grabsäule, Grab- 
stein, Jl. 11, 371. 16, 457. Od, GL, Ya. 

στήμξεναι; 5. ἴστημι. 








| 
h 
| 


| 


Σερατίος. " 


: 86 Γ- 
an), 5.. des Nestor u, ἃ. Anaxibia, 
43 ie 
γερατός, ὃ (στράώω — στορέννυμι), 
. Gen, Oroardper, Jl. 10, 347., das 
äger, das gelagerte Heer; das 
Per überhpt., 71. Ι, 10. Od. 2, 30. 
FToaröoLet, Med. (στρατός), 3 Pl. 
or ατόωντο, ep. st, ἐστ τῶντο, 

9 Ρ ek: 
Harert sein, Jl. 3, 187. πρὸς τεί- 
£ 5... 4,377. vergl. Buttm, Gr. Gram. 
| σι ρεβλός, ἥ, ὖν (στρέψω), N) ge 
ht, verdreht, krumm. 2) von 
=en: schielend, Batr. 297. 


Froentzög, ἡ, ὧν (στρέφω), Adj. verb, 

»eflochten, gewunden, στρ, yı- 
"> ein Kettenpanzer, der aus Ringen 
= Metall zusammen fügt war, nach 
£starch., oder vielleicht sind die Ringe 
" werstehen, womit die beiden Platten 
* Panzers verbunden waren. So Vols, 
5, 113. (Passow nach Schol, Ven.: 
& Leibrock von geflochtener Arbeit.) 
"was sich leicht drehen und wenden 
1, relenk, geläufig, γλῶσσα, Jl. 
e 3b. dah,: lenksam, lenkbar, 
- μὲς, JL 15, 203. ϑεοὶί, Jl, 9, 497. 


# 


τρευγόμαι, Dep. Pass. poet, (ver- 


f. mit στράγγω), οἷσι], tropfenweise 
‚geprelst Ferien Ihe: allmählich 
Ftkräftet, erschöpft werden, 
schabmatten, ἐν αἰνῇ δηϊοτῆτι, 1], 
» 512. ἐν νήσῳ, Od. 12, 861. 
© ap @, poet. (στρέφω, δινέω), 
κα Wirbel drehen; Pass. sich im 
Firbel herumdrehen, στρεφεδίνη- 
= (ep. st. ἐσερεφεδινήϑησαν) δὲ οἱ 500%, 
| schwindelten ihm die Augen, Υ, Jl. 
7192.14 ° 
oro&pw, Wut, στρέψω, Aor. ep. στρέ- 
Ἐ, Iterativf, στρέψασχον, Fut, M. στρέ- 
ὥμαι, Perf. P. ἔστραμμαι, Aor. 1. Pass, 
Σρέίρϑην, 1) transit. drehen, wen- 
"0, kehren, biegen, mit Acc. 
ον, Od. 4,520. insbesond, ἵππους. die 
55€ wenden, 71. 8, 108. Od. 15, 203. 
185. στρέιρϑείς, festgedreht, Od. 9, 435. 
| intrans. sich wenden, umkeh- 
an, J1. 18, 544. ὠνὰ ὄγμους, v. 516. 
; Ἔρεβος στρέψας, Od. 10,528. — Med. 
t Aor. Pass. I) sich wenden, sich 
ehren, Jl. 18, 488. Od, 5, 274. ἔνϑα 
| ἔνϑα στρέϊρεται, sich hierhin und 
rthin drehen, 11, 24, 5. dah. auch 
ch hönwenden, ἐν κύνεσσι, 1]. 12, 
. ἐστραμμέναι ἀλλήλησιν, h. Merc. 411. 
. sich abwenden, ἐχ χώρης, aus der 
brend weggehen, Jl. 6, 516. 15, 645. 
wie versari sich herumtreiben, 
rkehren, mit Acc. b, Ap. 175, 
στρέϊψασκον, s. στρέφω. 

Crusiis Hom. Wörterbuch. 2te Aufl, 
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| Σεύξ, 
στρόμβος, ὃ (στρέφω), eigtl. ein 


wundener Körper, εἰ der Kreisel, 
17 14, 413, τ᾿ 
στρουϑος. „der Sp erling, Spatz, 
7]. 4 VE (sonst Ka ὁ στρ.) 
στρη ἐγ. Alyyog, ἢ (στροιραλίζων 
w ih AR Au ER, der re 
bel, dl, 16, 775. 21, 503, Od. 24, 39. 
στροφαλίζω, poet, (στρέφων, ver- 
stärkte Nebenf. drehen, ἠλάχατα, Od. 
ΩΣ 316. T ᾿ 
τροιριῦς, ὃ (gewandt, von στρο Ἀ, 
Vater des Skaman 105, 7], 5, 19. > 


στρόφος, ὃ (στρέφω), 1) gedrehtes 
Βδηὶϊ Brick, Seil, Gürtel, Tr 
band am Ranzen, *Od. 13, 438. 17, 19% 
2) Wickelband, h. Ap. 123, 

στρώνγυμι, 5. στορέννυμι, 

CTOWPAW, poet. Nebenf, v. στρέφω, 
τῇ re eseee, Od. 6, γα 17, 97. — 

ed, sich wenden, xard τινὰν. en 
jem. Jl. 13, 557: 5) sich hin Ah er 
wenden, d. i. aufhalten, verwei- 
len, χατὰ μέγαρα, 4]. 9, 468. ἑἕχάς, 71], 
20, 422. h. Cer, 48. 

στυγερύς, ἡ, ὄν, Adv. ὥς (στυ- 
γώ, ἩΡ: il ΤΡ ΡΟΝ. ὦν, 
überhpt. abscheulich, entsetzlich, 
schrecklich; ἃ) vonPersonen, Aidıg, 
11. 8, 368. στυγερὺς δέ οἱ ἔπλετο ϑυμῷ, 
verhafst- war er ihr in der Seele, 1]. 14, 
158. 5) von Sachen, πόλεμος, σχύτος, 
γάμος, πένϑος, Jl. 4, 240. Od. Ι, “19. 
Adv. στυγέρωῶς, schrecklich, 1]. 16, 
123. Od. 21, 374. 23, 23, 

στυγέω, Aor.2. ἔστυγον, Aor. 1. ἔστυ- 
ἔα, causat, 1) Präs, mit Aor. 2. hassen, 
verabscheuen, fürchten, τινά, Jl. 
7, 112. Od. 13, 400, δ) sich scheuen, 
sich fürchten mit Inf., 2]. 1, 186. 
8, 515. 2)im Aor. 1.verhafst, furcht- 
bar machen, τῷ κέ τεῷ στύξαιμε μένος, 
Od. 11, 502. 

Zeöugnkog, 7, ion, st. Zrumpalog, 
St. in Arkadien am Stymphalischen 
See, Jl. 2, 608. in der Mythe berühmt | 
wegen der Stymphalischen Vögel; 

Σεύξ, Στυγός, ἡ (die Schauderhaf- 
te), 1) ein Flufs in der Unterwelt, 
bei welchem die Götter den furchtbar- 
sten und heiligsten Eid schwuren, Jl 
2, 755.8, 369. Der Kokytos ist ein 
Arm desselben, Od. 10,514. 2) als NE 
phe T. Okeanos u, der Tethys, Hes, 
th. 361. h. Cer. 424. Sie wohnt nach 
Hes. th. 778, am Eingange des Hades; 
ihr Strom ist ein Arm des Okeanos und 
fliefst als ein Theil desselben von der 
Oberwelt herab in die Unterwelt, 11]. 
15, 37. Zeus hat ihr nach Hes, th. 383. 
die Ehre verliehen, der heili Schwur 
der Götter zu sein, N. 14, Ti OU. 


EN 








n. 


im . Kampfe zusammensto- 
1andgemein ‚werden, Jl. 12, 377. 
), 7, Insel zwischen Rhodos u. 
an der Küste’ Kariens, j. Syms, 
undev, aus 8. JL 2, 671. 

OTTO, ..poet. (μάρπτω), Part. 
'μμάρψας, zusammenraffen, 
enknicken, abbrechen, τῷ J1.10, 


"ητεάομαι, Dep. M. ᾿(μητιάομαι), 
συμμητιάασϑαι, ep. st. συμμητι- 
zusammen sich berathen, 

inander berathschlagen, JI. 10, 


uiyvout, Hom. συμμίσγω (μέγνυ- 
τ. συνέμιξα, Aor. P..ouviuyder, 
ımenmischen, vereini- 
ὦ, ἢ. Merc. 81. besond. von der 
ϑεοὺς γυναιξί, h. Ven. 80. — 
ich vermischen, sich ver- 
n, von Flüssen: ‚mit Dat. Hnved, 
‚3. vom Faustkampfe, ın Tmesis, 
687. 8. μέγνυμι. 
ιίσγω, hom. δῖ, συμμίέγνυμε.. 
ιύω, in Tmesis, 8. μύω. “ 
τᾶς», ἅσα, ἄν, ep. α. αἴξ. ξύμπας, 
rch σύν verstärkt), nur im Plur. 
usammen, Jl. 1, 241. (Das at- 
ξύμπαντα steht Od. 7, 214. 14, 
ıne dafs es der Vers verlangt,, 
Thiersch $. 175. 4.) 
γήγνῦμι (πήγνυμι), Aor. 1. συ»- 
zusammenfügen, gerinnen 
‚ verdichten, γάλα, Jl. 5, 902.7 


τίπτω (πίπτω), zusammenfal- 
usammenstofsen im Kampfe, 
r. 2. in Tmesis, 7]. 7, 256. 21, 
m Winde, Od. 5, 295. vgl. πίπτω. 
τλαταγέω (πλαταγέω), Aor. συμ- 
100, ep. st. συνέπλατ. zusam- 
»hlagen, χερσί, 41. 23, 102. ἡ 
γερτός, 7, 09 (συμφέρω), zu- 
angebracht, daher: vere inigt, 
nden, συμφερτὴ δ᾽ ἀρετὴ πέλει, 
‚ καὶ μάλα λυγρῶν, vereinigte 
ıuch sehr schwacher Männer ver- 
'was, Jl. 13, 237. + ($o Köppen, 
:r nach Eustath., dann mufs man 
urch vermag, wirkt erklären; 
wirkt doch vereinigte Kraft auch 
von schwächern Männern. ‚Die 
Erklärung συμφερτή st. συμφέ- 
ἃ, i. ὀφελέμη, ıst dem Zusammen- 
zuwider.) 


φέρω (φέρω), Fut. M. συνοίσο- 
igtl, zusammentragen, nur Med. 
amentreffen, wie congredi, im 
fe sich begegnen, an einan- 
»rathen, - mit einander kämpfen, 
ὄνδε, Il. 8, 400. μάχῃ, 2]. ΑἹ, 
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4.1, 6341. 9, 374. 2) bei sich 


Συνάγω. 


συμφράδμων, ονος, ὅ, 7, poet. 
(φράδμων), mitrathend, mit Rath bei- 
stehend, gl. 2, 372. } 
ovuppebouat, Med. (φράζομαι), Aor. 
Ovveppnoduny, ep. δυμφρασσάμην, 1) 
sich berathischlagen, zii, mit Ei- 
nem, Od. 15, 202. βουλάς Tv, seine 
Rathschläge mit Einem berathen, jem, ἡ" 
seine Anschläge mittheilen. od. geben, 
era- 
then, überdenken, ϑυμῷ, Od. 4,462. 


Ἀσύμφωνοβ, ον (φώνη), Zusammen- 
tönend, harmonisch, h. Mer. 5]. 

σύν, ep. u. alt att. ξύν, letzteres sel- 
ten und nur nach Bedarf des Verses, 
1) Praep. mit Dat. Grundbdtg. mit, cum. 
1) Vom Raume, zur Angabe des Zu- 
sammenseins von Personen: mit, 
zugleich mit, sammt, nebst, σὺν 
ἑταίροις, oft mit dem Nebenbegriff der 
Hülfe, σὺν Seo, mit Gottes Hülfe, 4. 
3, 439. 9, 49. σὺν ᾿4ϑήνη;, 21. 10, 290. 
Od. 8, 493. 5) von Dingen: σὺν νηυσί, 
σκήπτρῳ, 41.1, 179. 2, 187. σὺν τεύχεσι, 
ἔντεσι, ἄνεμος. σὺν λαίλαπι, “]. 17, 57. 
2) Von ursächlichen Verhältnissen: 
a) zur Angabe des Mittels, wodurch 
etwas hervorgebracht wird: mit, ver- 
mittelst, σὺν νεφέεσσιν, Od. 5, 293. 
ὃ) zur Angabe des Maafses, womit die 
Thätigkeit bestimmt wird, σὺν τὰ us- 
ydıp ἀπέτισαν, 4]. 4, 161. ID) als Αἀν. 
zugleich, zusammen, Jl. 1, 579. 
4, 269. 23, 879. σὺν δύο, zwei zu- 
sammen, Jl. 10, 224. σύντρεις, Od. 9, 
429. 111) In der Zusammensetzung hat 
es die Bedeutg. des Adv. mit, zu- 
gleich, zusammen, und aufserdem 
noch die der Vollendung, 

συναγείρω, ep. und αἴξ. ξυναγεέρω 
(ἀγείρω), Aor. 1. ep. ξυνάγειρα, Aor. 1. 
M. ep. ξυναγείρατο, Od. 14, 323. ep. 
Aor. 2. M. ouvaypousyos, zZusammen- 
bringen, versammeln, von Perso- 
nen u. Sachen, 71. 20, 21. βίοτον, Od. 
4, 90. — Med. für sich sammeln 
od. zusammenbringen, mit Acc. 
κτήματα, Od. 14, 323. ἕππους, 7. 15, 680. 
(συναγείρεται, der verkürzte Conj. Aor. 
1. M., wo Spitzner ovvasiperaı nach dem 
Schol. A. aufgenommen hat.) 5) intrans. 
sich versammeln, Jl. 11, 687. 24, 802. 


συναγνῦμι, ep. u. att. ξυγάγγυμε (ἄγ- 
vum), Aor. 1. ep. ξυνέαξα, zusammen 
brechen, zerbrechen, mit Acc. ἔγ- 
χος, 4]. 13, 166. νῆας, Od. 14, 383. 
zermalmen, V, τέχνα, Jl. 11, 114. (Hom. 
hat die Form mit ᾧ auch ohne Versbe- 
dürfnifs.) 


,»συνάγω, ep. und att. ξυνάγω (ἄγω), 
Fut.‘ ξω, Aor. 2. duvayayoy, TORUM- 
menführen, zusammenbringtün 


En 





9 δια. 


9. Thiersch $. 232. 64. Buttm., 
iost p. 304. Kühner $. 168.) 
sel, ἢ (1905), 1) Zusammen- 
2) Gewohnheit, gewohnte 
Weise, συνήϑειαε μαλακαί, das 
wohnte Spiel der Saiten, Franke 
485. 

θσύνη, ἡ (συνήμων), Verbin- 
reinigung, dah. Vertrag, Jl. 
r 


90%, 09 (συναείρω), zuge- 
ereinigt, φόρμιγξ δαιτὶ συν- 
it dem Mahle verbunden), Od. 


Jin, 7, poet. (συντέϑημι), Ver- 
ıg, Vertrag, Bündnils, 7]. 
aPl. der Auftrag, *J1.5, 319. 
υ (ϑέω), Fut. συνϑεύσομαι, zu- 
ıfen; übertr. glücklich ab- 
gut gehen, Od. 20, 245. Τ 

t, ep. u, att. ξυνέημε (Inu), 
ıper. £urieı, Od. 1, 271. Impf. 
:ov st, ξυνέεσαν (aber -Spitzner 
tarch ξύνεεν), 1.1, 273. ΔΟΥ. 1. 
:p. st. συνῆκα, Aor. 2. Imper. 
“2. M. &uvsro, Conj. 1 Pi. ov- 
1) Act. ı) eigtl. zusammen- 
ἢ, zusammenbringen, be- 
Kampfe, zusammenhetzen, 
Is 0PwE ἔριδι ξυνέηκε μάχεσϑαι, 
zu streiten, 1]. 1, 8. 7, 210. 
ehmen, merken, hören 
njicere), gewöhnl. mit Aco. der 
Genit. der Person, ὅπα ϑεᾶς, 


‚ 7]. 2, 182. Od. 6, 289. δ) mit. 


Person, Jl. 2, 26. der Sache, 
. -- ID Med. 1) sich ver- 
»ς übereinkommen, 
3, 382. 2) wie Act. verneh- 
ırken, τοῦ ξύνετο, Od.'4, 76. 
nut (iormm), nur intrans. im 
‚zusammenstehen, b) ent- 
beginnen, πολέμοιο συνεστα- 
14, 96. τ Ν ΄ 
ομεϑα, 9. συμφέρω. 

vw, poet. (ὀρένω), mit, zu- 
Jewegen, Act. nur in Tme- 
1, 467. — Med. sich bewe- 
ch in Bewegung setzen, 
gerschaaren, 41. 4, 332. + 
‚7, ep. u. att. ἐυνοχή (συνέ-- 
Zusammenhalten, Zusam- 
ἔθη, dv ἐξυνοχῇσιν 'ddoö (V. 
Schol. in der Enge des We- 
13, 330. + 

IKOTE, 5. συνέχω. 

᾿άσσω (εαράσσω), mit oder 
rwirren, nur in Tınesis, Jl. 
ταράσσω. 

nut (τίϑημι), nur Aor. 2. M. 
'9e10, Imper. oft σύνϑεο, Act. 


enstellen. — Med, welches. 
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ἀμφίέ᾽ 


: Σ φάζω. 


Hom. nur gebraucht, eigtl. sich etwas 
zusammenstellen, dah. mit und ohne 
ϑυμῷ, animo componere, merken, be- 
merken, wahrnehmen, verneh- 
men, mit Acc. βουλήν, ἀοιϑήν, J1. 7,44. 
Od. 1, 328. 16, 259. 5) absol. aufmer- 
ken, achten, 2]: 1, 76. Od. 15, 27. 
σύντρεις, Neutr. σύντρια, drei zu- 
sammen, je drei, Od. 9, 429. + 
συντρέχω (τρέχω), Aor. 2. συνέδραμον, 
zusammenlaufen, in feindl. Sinne, 
egen einander rennen, *Jl. 16, 
335.337: (Über die Verbindg. des Duals 
mit Plur. s. Rost $. 100. 4. e. Kühner 
$, 371.) ες 
ἘΣύνεριψ, ιβος, 0, ἢ (τρίβω), zer- 
malmend, N. pr., Name eines Haus- 
kobolds, welcher die Töpfe zerschmeifst, 
Ep. 14. 
συνωώμξεϑα, 58. συνέημι. 
„ Συρίη, 7, ep. st. ZU os, Insel im 
Agäischen Meere zwischen Delos und 
Paros, j. Sira, nach Strab. X, p. 487. 
s. Ottfr. Müllers Orchomen. p. 326. u. 
τροπή, Od. 15, 403. Neuere suchen sie 
an der Ostküste von Sicilien, 5. Ὀρτυγίη, 
vergl. Vofs alte Weltkunde Il. p. 295. 
Völcker hom, Geogr. p. 24. 
᾿ σῦριγξ, γος, ἡ, eigtl. jede ‚Röhre, 
dah. 1) die Pfeife, besond, die Hir- 
ten- od. Pansflöte, 1]. 10, 13. 18, 
526. h. Merc. 512. 2) der Speerbe- 
hälter, die Speerscheide (wahr- 
schein!. der Lanzenspitze), *J1. 19, 387. 
Ἐσυρίζω. (σύριγξ), pfeifen, von 
der Lanze, Fr. 72. ” 
συῤῥηγνῦμε (δήγνυμι), Fut. ἔω, zu- 
sammenschlagen ; zerschlagen, zer- 
brechen, übertr. entkräften, χακοῖ- 
σιν συνέῤῥηκται (er ist von Leiden ge- 
brochen, V.), Od. 8, 137. + 


Ἐσύρω, schleppen, schleifen, 


ziehen, mit Acc., Batr. 87. 


σῦς, συός, ὃ α. N, Dat. συΐ, Pl. Nom. 
σύες, stets offen, Dat. ovol, ep. αύεσσε, 
Acc. σύας u. σῦς, Schwein, Eber, 
Sau, gewöhnl. Masc. σῦς κάπρος u. xd- 
πριος, Φ]. 5, 783. 7, 257. auch ἄχριος, 4]. 
8, 338. vergl. ὅς. 


Ἐσυσσδύω (σεύω), Aor. συνέσευα, zu- 
gleich treiben, βοῦς, h. Merc. 94. 

OUTO, ep. st. ἔσσυτο, 8. σεύω. 

συφειός u. συφεός, ö (σῦς), der 
Schweinestall, Schweinekofen, 
Od. 10, 234. 14, 13. συφεόνδε, in den 
Schweinestall, *Od. 10, 320. 

συφορβός. ö (φέρβω), Schweine- 
hirt, Sauhirt, oft Od. παῖς συφ.» der 
jüngere Sauhirt, Jl. 21, 282. vergl. 
ὑφορβός. 

σφάζω, Aor, \, ksyuke. ἃ. τῶν, 


Σφαῖρ α. 


Perf. P. ἔσφαγμαι, schlachten, mit 
Acc. βοῦν, 4]. 9, 466. häufig von Opfer- 
thieren, vollends den Hals abschneiden, 
nachdem sie geschlagen waren, abkeh- 
len, abschlachten, 2]. 1, 459. Od, 
3, 454. Pass, Jl. 23, 31. Od, 10, 532. 
σφαῖρα, ἥ, die Kugel; überhpt. je- 
der runde Körper, der Ball, ogaien 
παίζειν, Ball spielen, Od. .6, 100. 115. 
8, 372. *Od. 
σφαιρηδόν,, Adv. nach Art einer 
Kugel, wie einen Ball, Jl. 13, 204. Τ 
σφάλλω, ΑοΥ. 1. ep. σφῆλα, Inf. σφὴ- 
Act, fallen machen, besond. von Rin- 
gern durch Unterschlagung eines Beines, 
supplantare, 41, 23, 719. überhpt. nie- 
derwerfen, τινά, Od. 17, 469. - 
σφαραγέομαι, Med. poet. — σμαρα- 
γέω, 1) prasseln, rauschen, zi- 
"schen, Od. 9,390. 2) strotzen, voll 
sein, οὔϑατα σφαραγεῦντο, Od. 9, 440. 
σφᾶς, enklit. st. σφέας, 8. σφεῖς. 
σφέ, enklit. Acc. Pl. zu σφεῖς. 
σφεϑανος, 7, όν, poet. hefti 4 un- 
gestüm, schrecklich, nur Neutr. 
als Adv. κελεύειν, 41. 11, 165. 16, 372. 
(Man leitet es gewöhnl. von σπεύδειν ab, 
gleichsam orsdavds, andere von opada», 
verwdt. mit σφοδρός.) 
σφεῖς. Plur. zu dem Pron. der dritten 
Person, Gen. σφῶν», ep. σφέων (stets. ein- 
sylbig), σφείων, Dat. opioı(v), ep. u.ion. 
opl(v), Acc. σφέας (einsilbig u. zwei- 
silbig), ep. σφείας, Od. 13, 213. σφάς u. 
selten σφέ, 7]. 19, 265. Hom. hat den 
Nom. u. das Neutr. gar nicht; alle For- 
men sind aufser σφείων enklitisch, σφάς u. 
σφέ stets; σφέ ist nach Buttm. Lex.1.p. 59. 
aus σφωὲ verkürzt u. τ ἐν Dual. 1) 516» 
ihrer, bei Hom. gewöhnl, persönlich, 
vergl. Od. 10, 355. verstärkt σφέας αὖ- 
τούς, Od. 12, 225. 2) seltner u. poet. 
ist der Gebrauch dieses Pronom. st. ὑμεῖς, 
Jl. 10, 398. vergl. Thiersch ὃ. 204. 205. 
Rost Dialekt. 44. p. 404. Kühner $. 301. 
σφείων, 8. σφεῖς. 
σφέλας, αος, TO, Pl. ep. σφέλα, Od. 
17,231. Schemel, Fufsbank, *Od. 18, 
394. vergl. Buttm. Gr. $. 54. Anm. 3. 
opevöorn, ἢ, die Schleuder; vor- 
zügl. das aus Wolle gedrehto Band der 
Schleuder, welches später aus Leder 
gemacht wurde, Jl. 13, 600. ὁ Sie ist 
eine seltene Waffe der Griechen; nur 
die Lokrer werden als Schleuderer 
genannt, Ji. 13, 712 —721. 
σφξτερος, 7, 09 (σφεῖς), Pron. der 
dritten Pers. Plur. ihr, ihrig, wie es 
jetzt überall nach Aristarchos im Hom. 
steht, 1]. 4, 409. verstärkt durch αὐτός, 
Od. 1, 7. ἐπὲ σφέτερα, substantivisch, ad 
sua, Od. 1, 274. 11, 9. 
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σφηκόω, νοεῖ. (σφήξ), Perf. Ρ, γᾷ 
κῶμαι, eng zusammenziehen, 
Gestalt der Wespen; überhpt. festbir- 
den, nioyhoi χρυσῷ τε καὲ ἀργύρῳ ie ἢ 
κωντο, die Haarflechten waren mit Οοἱὲ ; 
und Silber zusammengebunden (Υ͂. darch- 
ringelt), 71. 17, 52. u 

SpijAos, OÖ, 8. des Bukolos m 
Athen, Jl. 15, 338. 

σφῆλεν, ep. st. ἔσφηλε, s. σφάλιο.. ἢ 

σφήξ, σφηκός: ö, die Wespe, "ἢ 
12, 167. 16, 259. Nach Bothe sind hir 
nicht die gemeinen Wespen, vespae we Ii; 
gares, sondern die Hornissen, vepe 
crabrones Linn., zu verstehen. 

σφί u. opt», δ. σφεῖς. 

Ἐσφίέγγω, schnüren, zusammt» 
‚ziehen, πόδας κατὰ γαστέρος, die Beim 
an den Leib ziehen, Batr. 71. 88. Mi 

σφοδρῶς, Adv. (von σφοδρός), hef- ἔπι 
tig, gewaltig, ungestüm, Od, 12, pet 

σφονδύλιος, ὃ, ep. st. σφόνϑυϊλος, der 
Wirbelknochen des Rückgrats A 
die Wirbelknochen, 4]. 20, 483. + 

σφός, pn, σφόν (σφεῖς), Sg. sein 
ihr (suus), Plur. ihr, wie oplım, 
Ji. 1, 534. Od. 2, 237. σὺν σφοῖσιν ταν 
εσσι, h. ΑΡ. 148. Herm. liest: αὐτοῖς σὺν τα, 


σφῦ, 0, ῇ, der Hammer, Schli- ἢ 
gel, Od. 8, 434. ὁ (In ed. Wolf. τὸ 
richtig nach späterer Betonung σφύρεν 
s. Buttm. ausführl. Gr. δ. 33. 4. p. μ᾽) 


σ οὖν, τό, der Knöchel am Fuls, 
7]. 4, 518. Pl. 51. 6, 117. *Jl. 

σφώ, 1) abgekürzt st. σφὼϊ, 2) ἡ. 
σφωέ ep. 

σφωέ, 5. σφωΐν. 


σφώ, ep. σφῶϊν ἃ. σφῶϊ, Gen. υ. δαὶ 
σφῶϊν, zsgz. σφῷν, Od. 4, 62. vergl 
Thiersch Gr. $. 204.6. Acc. σφῶϊ u. σφώ, 
Dual des zweiten Personalpronomens: 
ihr beide, oft ἀμφωτέρω σφῶϊ, N. 
280. s. Thiersch ὃ. 204. Rost Dialekt. 41. 
p- 412. Kühner $. 301. 


σ wir, Dat. Dual. des dritten Per 
sonalpronom., dazu Acc. σφώ, ep. opel; 
der Nominat. ist ungebräuchlich; alle 
Formen sind auch enklitisch: ihrer 
beide, ihnen beiden, sie beide, 
verstärkt: opwiv ἀμφοτέροιξν, Od. 30, 
327. σφω᾽ st. σφωέ steht Jl. 17, 531. 
σφώ dagegen Bothe, vergl. Thiersch Gr. 
δ. 204. 6. Anm. 

OPWITEOOG, N, OV- (σφῶϊ), euer bei- 
der, euch beiden gehörig, Jl.], 
216. ἡ . 

’ ς . 

oxedın, 7, eigtl. Fem. von σχέδιος, 
vstd. νηῦς, ein Nothfahrzeug, wel- 
ches Odysseus in der Noth schnell sich 
machte, E\ofse, *0d. 5, 33. 163. Nach 


Ῥέη ν. 


zu d. St, besser Hanäschift, 
ein Mann allein regieren kann. 
nv, ep. Adv. (eigtl. Tem. von 

nahe, in der Nähe, Jl 5, 


06, ὁ (Adject. σχέδιος), 1) S. 
itos u. derHippolyte, Füh- 
Phokier, von Hektor getödtet, 
17. 2) S. des Perimedes, ein 
Heerführer der Phokier, 2]. 


dev, Adv. poet. I) aus der 
βάλλειν, μάχεοϑαε, 41. 16, 807. 

2) in der Nähe, nahe, mit 
1. 19, 447. u. Dativ, Od. 2, 267. 
v, Adv. poet. (σχεῖν, ἔχω), 1) in 
he, nahe, absol. οὐτάζει», ἐλαύ- 
16277 Jl. 5, 458. 11. 488. δ) als 
mit Gen. 24$siv τινος» jemanden 


mmen, Jl. 5, 607. Od. 4, 439." 


iv, Od. 2, 284. οὐ σχεδὸν ἣν 
&v, es war nicht nahe, hinüber- 
en, ἃ, i. der andere Rand des 


war nicht so nahe, dafs die Rosse 


2). 


chen konnten, 1], 12, 53. 
von der Zeit, σοὶ δ᾽ αὐτῷ φημι 
μεναι, Jl 13, 817. 

ἵν, ep. σχεϑέειν, Inf. eines poet. 
rten Aor. ἔσχεϑον st. ἔσχον, in 
eutung: halten, abhalten, 


, σχέμεν, 5. ἔχω. 

8. ἔχω. 
ἢ, ἢ (wahrscheinl. von σχερός, 
d), Scheria, das gesegnete 
r Phäaken, Od. 5, 34. 280. 
nach den angegebenen örtlichen 
ungen Od. 6, 204. 279. als nörd- 
Insel von Ithaka ungefähr bei 
ade der Thesproten gedacht 
‚nach der gewöhnlichen Erklä- 
r Alten das spätere Κέρκυρα, j. 
rergl. Thuc. 1,25. Strab. Ihnen 
unter den Neuern Vofs, Völ- 
ındere versetzen es nach Thes- 
n oder nach Campanien (vgl. 
zu Od. 7, 129.) Noch andere 
s für ein Fabelland in der Nähe 
89. wie noch neuerdings F. G. 
in der Abhandlung: die ho- 
:hen Phäaken u. die Inseln 
ligen im Rhein. Museum St. 2. 
veitläuftig zu beweisen sucht. 
npassend vergleicht man damit 
sche Schlaraffenland (Pays 
gne). 


109, N, 0» (σχεῖν, ἔχω), das 
ır Jl. 3, 414. Od. 23, 150. 4, 729. 
:r etwas aushält od, besteht; dah. 
rk, gewaltig, ungestüm, 

verwegen, frevelnd, 
'klich, meist tadelnd, von sol- 
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wg. 


chen, die aus ungestümem Muth oder 
aus frevelhaftem Gebrauch ihrer. Kraft 
ungerecht, grausam od. verwegen han- 
deln, wie Herakles, Achilleus, Hektor, 
Ji. 5, 403. 9, 630. 16, 203. 17, 150. Od. 
9, 351. 478. Das Fem. σχετλέη, 4]. 8, 
414. Plur. Od. 4, 729. In günstigerem 
Sinne steht es Jl..10, 164., wo Nestor 
vom Diomedes wegen seiner rastlosen 
Thätigkeit σχέτλιος genannt wird. Hier 
u. in Jl. 18, 13. Od. 12, 279. wollten 
die Erklärer die Bedtg. elend, un- 
glücklich finden; es ist ein Ausdruck, 
wie das lat. öimprobus, u. etwa arg, 
böse od. erstaunlich,- gewaltig 
zu übersetzen. 5) oft von Göttern, und 
besond. vom Zeus, hart, grausam, 
schrecklich, Jl. 2, 111. 9, 19. Od. 3, 
161. von den Göttern überhpt., Jl. 24, 133. 
Od. 5, 118. 2) von Sachen, gewaltig, 
rausam, frevelhaft, stets mit ἔργα, 
d. 9, 295. 14, 83. 22, 413. 
σχέτο, ep. st. ἔσχετο, 5. ἔχω. 
SXES2, ungebräuchl. Nbf. zu ἔχω, 
w.m.s _ 
σχίζη» ἢ (σχίζω), 
Holz, ein Scheit, 
14, 425. 
σχίζω, Aor.1. ἔσχισα, spalten, mit 
Acc, in Tmesis, Od. 4, 507. überhpt. 
trennen, zertheilen, h. Merc. 128. 
σχοίατο, ion. st, σχοῖντο, 5. ἔχω. 
σχοῖνος, ö, die Binse, Schmeele, 
auch ein mit Binsen bewachsener Ort, 
Od. 5, 463. + Batr. 213. 
Syoivog, ἣν. St. in Böotien, am 
Flusse Schönus unweit Theben, Jl. 2, 
497. Strabo nennt es χώρας die Ge- 
gend hatte den Namen von den dort 
wachsenden Binsen, rs 


σχόμενος, ἢ, 09, 8. ἔχω. 


σώζω, die gewöhnl. Form statt des 
ep. σαόω, nur σώζων, Od. 5, 490. T s. 
σαόω.- ἷ 

σῶκχος, ἢ.» 0%, ep. (σωκέω), stark, 
kräftig (V. segnend), Beiw. des Her- 
mes, 31. 20,72. (Die Ableitung von σάοι- 
xog, der das Haus reitet, nach Apion 


gecpaltenes 
l. 1, 462. Od. 


ist gesucht.) . 


20x05, ö, ein Troer, S. des Hippa- 
808, von Odysseus getödtet, 4]. 11, 427. 


σῶμα, ατος, τό, der Leib, -der 
Körper, sowol von Menschen als Thie- 
ren, bei Hom. der todte Leib, Leich- 
nam, Jl. 7, 79. 23, 169. Od. 11, 53. 

σῶς; zsgzogen aus 0dos, kommt nur 
im Nom. Sg. bei Hom. vor, wohl, un- 
versehrt, Jl. 22, 332. Od. 15, 42. 3 
sicher, gewile, 0%. nach ὄπα ont. 





ἥπ.. "4 ' [ἡ ; 
με, οὐ, Ö (τάμνω), eirentl. der 
Ἔ a ΕΣ der'jedem sein Theil zumilst, 
- Wirthschafter, Schaffner, 
αὐγαὶ τ, 1]. 19,44. dah. vom Zeus, 
ς πολέμοιο (Obwalter des Krieges, 
„ 1]. 4, 84. 19, 224. von Aolos, ἀνέ- 


γνῷ a“ ᾿ ᾿ 
E&ttvoo, ep. ἃ. ion. ‚st. τέμμνω, Fut. 


ΕΣ 


% 32. und Fut. reuei, ὦ 
wo aber Buttm. ἃ. Spitzn, τέμει, 
- Praes., lesen), Nebenf. ep., 7unyo, 
schneiden, hauen, ‚spalten, 
2 nach Verhältn. der Praepos. zer- 
meiden, zerhauen, zerspalten, durch- 
neiden, durchhauen, abschneiden, ab- 
Len, vom Belebten und Leblosen, &o- 
er κεραλέων τρίχας, βέλος ἔχ μηροῦ, 
11, 844. χεφαλὴν ἀπ᾿ ὥμοιϊν, 1]. 17, 
᾿ insbesond. αὐ von Personen, χρόα 
χῷ, ΓΝ 13, 501, 16,. 761. τινὰ δια- 
eigr/, jemand in Stücken zerhauen, 
ΓΒ, 339. δ) von Thieren, eigtl 
leren, überhaupt Euch. 
5 1]. 19, 197. (als Opfer); besond. 
'&© τάμνειν, einen Vertrag schlielsen, 
fe feröre, insofern zur Bestäti- 
Ξ des Bundes ein Opferthier ge- 
ichtet wurde, 1, 2, 124. Od. 24, 
m. oft, 5. ὅρχια, auch φιλότητα zei 
δὲ πισιά, 1. 3, 73. 94. 256. ϑάνατον 
ἂς zum Tode) νύ τὸς öpi.” ἔταμνον, 
4, 155. δὴ) von Bäumen und Holz, 
kauen, füllen, auch behauen, 
Fose, 7], 11, 83. δούραταν Od, 5, 243. 
3. μελίη χαλκῷ ταμνομένη, 1]. 13, 180. 
"»ν τετμημένον, Od. 17, 195. c) von 
Bewegung durch einenRaum, durch- 
kneiden, wie secare, vom Schiffe, 
In ΕἾ χύματα, Od, 34 175. 13, 88. ἠέρα, 
Ser. 382. von Pfluge, τεμεῖ δέ τε τέλ- 
* ἀρούρης, 4]. 13, 707.; man ergänze 
Heinrichs aus dem Vorherzehenden 
toov, und nehme den Satz als Paren- 
&se: er durchschneidet aber das Ende 
den Rain des Saatfeldes. Statt τεμεῖ 
i Fut. hat Spitzner nach Cod. Ven, 
is: aufgenommen; denn das Futur lasse 
ih schwerlich vertheidigen, vergl, 
ittm. Gr. Gr. p.389. Die ältern Aus- 
rer beziehen unpassend τεμεῖ auf Zuyör; 
fs folgt der Conjectur des Barnes, 
übersetzt: sie schneiden emsig die 
rche hinab bis zum Ende des Feldes. 
ausschneiden, d. i. absondern, 
sscheiden, abmessen, dah. τέ- 
γός τινι, 2. 6, 194. 20, 184. — Med. 
"sich. (sifi) abschneiden, zer- 
hneiden, mit Acc. χρέα, Od, 24, 304. 
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Τάνυμαι. 


sich fällen, δοῦρα, Od, 5, 243. τάμνοντ᾽ 
φὶ βοῶν ιἄγέλας, sie schnitten für sich 
die Heerden ab, ἃ. i. sie trieben sie hin- 
weg, 1. 18, 528. vergl. περιτέμνω. 2) 
sich (sibi) ausschneiden, abson- 
dern, ταμέσϑαι ἄροσιν, 11]. 9, 580, Bes- 
ser falst man mit Spitzner ταμέσϑαι als 
abhängig v. ἄροσιν πεδίοιο ταμέσϑαι 50. 
ἀράτρῳ, Ackerland, um es zu bepflüg 
So auch Vofs: und die Hälft’ unbepflanz- 
tes für Saat durchschnittenes Land. 
 Tavananc, ἔς, Gen. £os, poet. (ax), 
mit 1 nger Spitze od, Klinge, langge- 
spitzt, langschneidig, Beiw. der 
Lanze u. des Schwertes, Jl. 7, 77. 24, 
754. Od. 4, 257. | | 
ταναύός, ον, poet. (reivo), gestreckt, 
gedehnt, lang, hoch, αἐγανέη, 4], 
16, 589. + ἀσεαχύες, ἢ. Cer. 454. (spä- 
ter auch 3 Endungen.) | nr] 
ταναύπους, 70009, 6, 9, ἣν st. 
ταναόπους (ποῦς), die Fülse streckend, 
ἃ, ἃ. schnell laufend od. hochbei- 
nig (V, keck herschreitend), μῆλα, Od. 
9,61 4A 
raynnheyng, EG (ravads, λέγω), lan 
indtescre a Lang hinbettend, 
Beiw. des Todes, weil der todte Körper 
länger erscheint (auf lange Zeit ist un- 
passend, denn der Tod streckt für im- 
mer hin), Jl. 8, 70. Od. 2, 100. u. oft. 


Τάνταλος, ὃ, 8, des Zeu s, und der 
Pluto, od. des Tmolos, König zu Si- 
pylos in Phrygien, Grofsvater des 
Atreus und Thyestes. Von-den Göttern 
durch Reichthum begünstigt und sogar 
an ihrer Tafel bewirthet, verrieth er 
die Geheimnisse 'derselben, und setzte 
auch einst seinen Sohn Pelops den 
Göttern zum Mahle vor, um ihre All- 
wissenheit zu prüfen. Zur Strafe stand 
er dah. im Hades bis an den Hals im 
Wasser und mufste dennoch ewigen 
Durst leiden, Od. 11, 582 ff. Nach ande- 
rer Sage schwebt über ihm ein Felsen- 
stück, und drohte auf ihn herabzustür- 
zen; dah. sein Name von τανταλεία, ver- 
wdt, mit τάλαντον; Plat, Cratyl. p. 395. 
leitet ihn ab von τάλας, elend, ab. 


tavbylwocog, Or, poet. (γλώσσα), 
mit langer Zunge, langzüngig, 
κορῶναι, Od, 5, 66. 1 Ba 

ταγνυγλώχιν , 1v0g, Ὁ, ἢ (γλωχέν), 
mit langer Spitze, langgespitzt,- 
Beiw. des Pfeils, 1], 8, 297. $ 

τανυηκῆς, €, poet. (day), mit lan- 
ger Spitze, lannges pitzt, dog, 2], 
14, 386: Od. 10, 439, langgestreckt, 
einmal, ὄξοιν 41, 16, 768. 

Tarvuiat, poet. st. τανύομαι, nach 
der Conjug. in μὲὶ dav. τόνυται, IL. VI, 
393. + 5. τανύω. 








διιός. ᾿ 
äufig, oft, Jl. 12, 47. 13, 
Herleitg. von ταρφήτς ist un- 
ıgegen kommt wirklich später 
los ταρφύς vor, 8. Buttm. Gr. 
. 64. Anm. 2.) 
66, ὅ, nur im Fem. PL: ταρ- 
räuchlich, dicht, häufig, 
όρυϑες; ΄. 12, 158. 10, 957. 
ı Buttm. Gr. Sprachl. ὃ. 64. 
igtl. ταρφεῖαε zu accentuiren.) 
‚N, St. in Lokris, west- 
Οἷα, nach Strabo das spätere 
i;, JL. 2, 533. 

> 8. ταρφέες. 


ἢ» ep. st. ἐτάρῳφϑη, 8. τέρπω. 


» 806, τό (von τρέφω durch‘ 


der Buchstaben), die Dich- 
)ickicht, nur im Dat. Pl. ἐν 
Ans, *Jl. 5, 555. 15, 606. 
9 (poet. st. ταριχεύω, Fut. ταρ- 
r. Conj. ταρχύσωσι, eigtl. ein- 
ı, überhpt. bestatten, be- 
Aor. νέκυν, 4]. 7, 85. τύμβῳ 
& 4]. 16, 456. 
05, ἢ») 09 (ταῦρος), eigtl. vom 
ann von Stierhaut, rinds- 
Beiw. des Schildes und Hel- 
10, 258. 13, 161. 16, 360. 
>, O6, der Stier, der Ochse, 
ρος βοῦς, 41. 17, 389. Stiere 
‚esonders den obern Göttern ge- 
uch den Stromgöttern, Jl. 1], 
131. 
06, 7, 0%, ep. u. ion. st. ra- 
pos), zum Begräbnifs ge- 
ap. φᾶρος, das Leichenge- 
erbekleid, *Od. 2, 99. 19, 144. 
IL, οἷ. ein Volksstamm der Le- 
welcher wahrscheinl, theils auf 
stküste Akarnaniens, theils 
zleinen Inseln zwischen Akar- 
u. Leukadia. wohnte. Von 
sten derselben Taphos hatten 
Namen. Die Taphier trieben 
rt und auch Seeräuberei, Od. 1, 
14, 452. 15, 427. Sie hielsen 
leboä, Apd.2,4.5. vergl. Man- 
I. s. 96. 
6, 77, die gröfste unter den 
velche die Taphier bewohnten; 


dwell, j. Meganisi, Od. 1,417.. 


t sie, Alt. Weltkunde, p.6. 
\cheloos. 

» ὁ (ϑάπτω),. 1) das Begräb- 
ıd die dabei gewöhnlichen Feier- 
ἢ, die Todten- od. Leichen- 
Πατρόχλοιο r&p., 3]. 23, 619. 680. 
gl. das Leichenmahl, dawv- 
v, das Leichenmahl geben, Jl. 
2d. 3, 309. 

5) E06, 50, post. (BAR), das 
n, Erstaunen, Verwunde- 
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. ᾿ / 


- Te. 


runG, *Od. 21, 122. 23, 92. 24, 441. h. 
6, 37. ες 

τάφρος» 7 (verwdt. mit τάφος), der 
Graben, Ji. 7, 341. 450. Od. 21, 120. 
besond. an Mauern und Wällen, Jl. 8, 
179. 9, 349. 

ταφών, 5. ΘΑΦΩ. 

τάγα, Adv. (aus ταχέα), sogleich, 
geschwind, sofort, alsbald, bald, 
nur von der Zeit, τάχα δή, bald fürwahr, 
Od. 1, 251. und ἢ τάχα, Od. 18, 73. 19, 
69. τάχα ποτέ, bald einmal, 4]. 1, 205. 
bei Hom. nie: vielleicht, wohl. 

ταχέως, Adv. (ταχύς), schnell, 
bald, J1. 23, 365. + 

ταχιστος, N, 0%, 5. ταχύς. 

τάχος; δος, τὸ (ταχύς), Schnellig- 
keit, Geschwindigkeit, *Jl. 23, 
406. 615. 

ταχύυπωλος; 0% (πῶλος), mit sohnel- 
len Rossen, rossetummelnd, Bei- 
wort der Danaer u. Achäer, *JI, 4, 232. 
u, oft. 

ταχύς; εἴα) ὑ, Comp. ϑάσσων, Neutr. 
ϑᾶσσον, Superl. τάχιστος, ἡ» ον; schnell, 
geschwind, behende, eilig, hur- 
tig, ταχὺς πόδας, schnellfüfsig, 7]. 13, 
245. und mit Inf. ϑέειν, 7]. 16, 186: Od. 
3, 112. Das Neutr. des Comp. 94000», 
steht als Adv. Jl. 2, 440. Od. 2, 307. 
Vom S$uperl. hat Hom. nur das Neutr. 
Pl. als Adv. τάχιστα, aufs schnellste, sehr 
schnell, ö,rrs τάχιστα, 'so schnell als mög- 
lich, Jl. 4, 193. Od. 6, 112. 

TEXVINS, NTOG, ἢ (ταχύς), dieSchnel- 
ligkeit, Jl. 23, 740. Od. 17, 316. 


T.A2, angenommene Stammform, 1) 
zu Ableitung des Imper. τῇ, w.m.s. 2) 
unrichtig, zur Bildung der Tempp. von 
τείνω. 

τέ, enklitische Partikel: und, gue, 
das alleemeinste Bindewort, verbindet 
verwandte und gleichgestellte Begri 
und Sätze. Es steht 1) einfach, vor- 
züglich bei Anreihung von Begriffen, 
weiche einen blofs zufälligen Zusatz er- 
halten, oder als eine natürliche Folge 
sich aus dem Vorhorgehenden ergeben, 
Ji. 1,5. cf. 57. 159. 2) doppelt ge- 
setzt τέ, τέ, bezeichnet es die Gleich- 
stellung der verbundenen Satzglieder, 
so wie — so, im Deutschen oft blofs 
und, πατὴρ ἀνδρῶν τὸ ϑεῶν τε, JI. 1, 
645. auch mehrmals nach einander, 2}. 
1, 177. 2, 58. Od. 3, 413. 3) Oft ist es 
verbunden mit andern Partikeln, τὲ xad 
und xa/ rs, 8. καί; ep. auch τ᾽ ἠδέ, 2}, 
2, 206. 9, 159. und seltner τ᾿ ide, ed. 
Spitzn. Jl. 8, 162. 4) durch τέ verbin- 
det Hom. auch verschiedene Zeiten 
u. Modi, ὃ]. 8, 347. 10, 224. vergl. Tiaarıch. 
Gr. $. 312. 11. “ἡ, Nech cuem Aus 


Teyen ! 
‚Epikern signen.Gebräuche steht τὸ schr. 


% 


häufig nach Relativ τοῦ δὲ u. Com. 


junetionen,amdie: 
auch: äufserlich zu beseiohnen 3 
4) biRolutiven, ὅρκο, der weloher, 


der da, ὅςτις τε, οἷός τε, ὅσος τι, ἅτε. 


ὃ) nach relativen Partikeln: ὄνϑα τε, 
ὅτε τε, ὥς τε, ὥσεϊ τε, ἵνα τε. 6) Über 
γάρ τὲ, μὲν τὲ, δὲ τὲ, 5. diese Conjunc- 
up: ie ; | ἦς .- Br 
δ ἢ, 7), alte St. in. Arkadien. mit 
9 ee Tempel der Athene, 
'j. in Ruinen ‚Paleo Episcopi. bei. 
ditza, JS. 2, 607. ae A 
Tey&og, ὧν (τέγος), unter dem Da- 
Gemächer unter 


tiger.hach Heyne’, ὑὸν ἡ: en;i'unter 


des Hauses, Gemach, Zimmer, Saal, 
Od. 1; 333. 8, 458. *0Od, . z 
τεϑαλυῖα, τέϑηλα, 5. Hill,  ° 
τέϑηπα, 5. ΘΑΦΩ, | 
τέϑναϑι, TEIVainv u, τεϑνάμεναι 
τεϑγᾶσι, 5. ϑνήσκω. ᾿ en 
τεϑνεώς, τεϑνηώς od. τεϑνειώς, 
8. ϑγήσχω. . pe τὰ 
: τοὶ», dor..u, ep. st. σοί, 8. σύ. 
ξείψώ, ‚Aor. 1. ἕἔτεινα, Perf. P. τέτα- 
μα 8 Sg. τέταται, Plgpf. 3 80". τέτατο, 3. 
Dual. τεσάσϑην, Aor. 1. P. ἐτάϑην, ep. 
τάϑην, .]) spannen, 6) ausdehnen, 
' ausstrecken, ausbreiten, ἡνία ἐξ 
ἄντυγος, die Zügel am Wapgenstuhl fest 
anbinden, Jl. 5, 262. 322. und so Pass. 
ὄὀχεὺς. τότατο ὕπ᾽ ἀνϑεριῶνος, der Halter 
war unter dem Kinne fest gebunden, 
“1. 3,372. τελαμῶνε τετάσϑην, ἢ!. 14, 404: 
τέταϑ᾽ ἵστια, waren angespannt, Οἀ.. 11, 11. 
übertr. λαίλαπα τείνειν, einen Sturm aus- 


breiten, 7]. 16, 365. νύχεα, Od. 11, 19.. 


db) spannen, d.i. anspannen, straff 
anziehen, τόξον, 9]. 4, 1%. übertr. 
foov πολέμου τέλος, das Ziel des Krieges 
gleich anspannen, d. i. beiden Theilen 
Ben Ausgang zumessen, Jl. 20, 101. 

ass. τῶν ἐπὶ ἶσα μάχη τέτατο, 41. 12, 
436. int Πατρόκλῳ τέτατο. κρατερὴ ὑὕσμένη, 
um den Patroklos erhob sich mächtiger 
Kampf, 1]. 17, 543. ἵπποισι τάϑη δρόμος, 
von den Rossen ward der Lauf .ange- 
spannt, ἃ. i, in gestrecktem Laufe eil- 


hy 


‘ 


2 . 


Trige-. und erst nach sieben, 


Ta 


ten die Rosse' dahin, .1.- 33, 3 
rd ea gestreckter Lauf 
den ranken, Jl,. 28, 758. 

2) hinstrecken, hinlegen, 
φάσγανον τέτατο, das Schwert hir 
ab,..Ji: 22, 807. besond., zu] 
strecken, τινὰ nl γαέῃ, Jı, 13, 
κρνέῃσιψν, JL 4, 636. 544. . 
."Teipeding, @0, ep. st. Te 
Eee ie Dasrss u, er 
Chariklo, ein berühmter Seheri 
ben. Er ward in ein Weib verw 
Jahren τ 
wieder ein Mann. Aus Zorn übe 
ihr mifsfällige Entscheidung mac} 
Here blind; Zeus gab ihm dage 
Gabe der Weissagung und ein 
von neun’ Menschenaltern, Od. I 


» ΔΓ, 32. 267. 23, 351: 


τϑῖρος; δος, τό, ep. st. τέρας, 
Thiersch Er. δ. 188: 13. nur in 


‚gebräuchlich, τὰ ts/psa, die Him 


zeichen, die Gestirne, wonach 
fer χοὰ Landleute sich richten, 


485. 7.h. 7, 7. 
' Φείρω, biofs. Praes. u. Impf. 


. reiben, abreiben, übertr. aı 


ben, erschöpfen, entkri 
drücken, schwächen, vom ἢ 
durch Alter,- Wunden, Hungen 
Acc. J. 4, 315. 6,-163. 13, 251. v 
Seele, durch Kummer und Sorge 
len, ängstigen, τενὰ :xar& φρέ 
15, 61. κῆρ, Öd. 1, 342. ; oft Pass 
σϑαι, im Kampfe bedrängt, erschöp 
den, Jl. 6, 387. 9, 248. χαλχῴῷ, 
376. πένϑεϊ, vor Trauer verschm 
Od. 2, 71. 


TELNEOLNÄNTNE, οὐ, ὁ (πελάζω 
μη»), den Mauern nahend, der M 
stürmer, Burgenstürmer, ] 
Ares, *J1. 5, 31. 455. 


. φειχίζω, Aor. 1. Med. ep. ἔτει 


to, eine Mauer bauen; Med. sic 
Mauer bauen, τεῖχος, 4]. 7, 41 

τειχιόεις, E000, εν (τεῖχος) 
Mauern umgeben, festumm 
Beiw. fester Städte, *JL. 2, 559. 

τειχίον, τό —= τοῖχος, w 
nur der Form nach Demin. ist, di 
er, Wand, besond. des Hofes, 
165. 348. 


φεῖχος, δος, τό, die Mauer, 
die Stadtmauer, welche zur 
gung dient, bei Hom. jede Artv 
oder Verschanzung durch aufge 
Erde, wie vor Troja, dugiyuro 
Jl. 20, 145. τεῖχος ἐλαύνειν, ein 
ziehen, Od. 6, 9. Der Rand w 
mit Steinen belegt. So auch 
griech, Lager, Jl. 9, 349. 13, i 

«εἰως, An. ap. τὶ. τέως. 


Τέκε.. 


κάκδ, τεχέδιν, 8. τίχτω. 
εεχμαίρομαι, ‘Dep. Med. (τέκμαρ), 
e. 1. ep. τεχμηράμην, eigtl. ein Ziel 
zen, dah. 1) festsetzen, bestim- 
mn, anordnen, verhängen, be- 
‚di. von der Gottheit und dem Schick- 
e, κακά τινι, 4]. 6, 349. 7, 70. auch 
a Alkinoos, πομπήν τινι, Od. 7, 317. 
srhpt. anzeigen, ankündigen, 
mwhersagen, ὁδόν τινι, Od. 10, 563. 
εϑρόν τινι, Od. 11,112. 2) später: bei 
»h bestimmen, beschliefsen, h. 
‚= 285. (Das Activ. ist später.) 
zfxuwp, TO, ep. st. ἐέχμαρ, indecl. 
et, I) Ziel, Grenze, Ende, ἵκετο 
ano, 31. 13, 10. εὑρεῖν τέχμωρ, das 
‚le oder den Ausweg finden, Od. 4, 
2. 466. εὑρέσϑαι τέκμωρ, 4]. 16, 472. 
ιώρ Ἰλίου, das Ende Iliums, ἃ, i. die 
zestörung, 2]. 7, 30. 9, 48. 2) über- 
®. Wahrzeichen, Merkmal, ein 
xch feierliche Festsetzung gegebenes 
üchen, (vgl. Buttm. Lex. I. 1. p. 126.) 
»durch etwas versichert wird, μιέγις 
my τέχμωρ ἐξ ἐμέϑεν, das gröfste Wahr- 


ıchen von mir (V. meiner Verheifsun- 


am heiligstes Pfand), Jl. 1, 526. ein 
Stiliches Vorzeichen, h. 32, 13. 
“τέχνον, τό (τίκτω), das Geborne, 
αι Kind; oft als freundl. Anrede; mit 
Bject. masc. φίλε τέκνον, Jl. 22, 84. — 

das Junge von Thieren, 2], 2, 311. 
- 113. Od. 16, 217. 

τέχον, ep. st. ἔτεκον, 8. τίχτω. 

ξέκος, E05, τό, poet. = τέχνον (tix- 
»), Dat. Pl. τέχεσσε u. rexesooı, das 
ind, Διὸς τέκος, 1. 2,157, Od. 2, 177. 
» das Junge von Thieren, 2], 8, 248. 
Β, 222. \ 

Textalvouct, Dep. M. (τέκτων), Aor. 

ep. τεκτηνάμην, zimmern, bauen, 
erfertigen, mit Acc. νῆας, 2]. 5, 62. 
δλυν, h. Merc. 25. übertr. bereiten, 
chmieden, μῆτιν, 4]. 10, 19. “7. 

Textoviöng, ἄο, ὃ, 8. des Tekton, 
d. 8,, 114. 

fl ς . 

TEXTOOUN, ἢ (τέκτων), das Zim- 
ern, die Baukunst, Pl. (Werke der 
aukunst, V.), Od. 5, 250. + 

τέκτων, 0V0G, Ο (verwät. mit rexeiv, 
χω), jeder der etwas verfertigt, Ar- 
eiter,Künstler, χεραοξόος, derHorn- 
rbeiter, Jl. 4, 110. besond. der Zim- 
ıermann, der Baumeister, Jl. 5, 


). Od. 17, 384. auch rexroves ἄνδρες,. 


ι. 6, 315. 

TEKS$?2, ungebräuchl. Stammform z. 
To. 

τελαμών», ὥνος, ö (τλῆναι), eigtl. 
pr Träger, Halter, besond. 1) das 
Vehrgehenk, ein lederner Riemen, 


oran bald das Schwert, Jl. 2, 888. ὅ, 
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Τελευτάω. 


796. 798, bald der Schild getragen wur- 
de, Jl. 7, 304. oder auch der Dolch hing, 
JL 18, 598. dah, werden auch zwei 
Wehrgehenke erwähnt, Jl. 14, 404. oft 
kostbar gearbeitet, Jl. 11, 38. Od. Il, 
610, 2) eine Binde, um Wunden zu 
verbinden, ‚Jg. 17, 290. . 
Τελαμὼν, Wvog, 0, 8. des Äakos, 
Bruder des Peleus, König in Salamis,‘ 
Vater des Ajas und des Teukros, Jl, 
17, 293. Od, 11, 553. . 
Teiauwvıröng, OvV, Ο,. 8." des Te- 
lamon = Ajas u. Teukros, Jl. 9, 623. 
13, 709. ' 
Telauwvıog, n, ον, Telamonisch, 
von Telamon, Alias 6 Τελαμώνιος, zum 
Unterschied des Ajas, S. des O\leus, 9}. 
2, 528. 13,.67. 170. 
τελέϑω (poet. verlängert aus τέλλω), 
Praes. u. Iterativf. Impf. τελέϑεσκε, h. 
Cer. 241. entstehen, werden, sein, 
meist mit dem Nebenbegriff des Gewor- 
denseins, γνὺς ἤδη τελέθει, schon ist es 
Nacht, Jl, 7, 282. 293. vergl. Jl. 9, 441, 
Od. 4, 85. 17, 486. 


τέλειος, 0V (τέλος), Superl. τελειότα- 
τος, 9, 0v, vollendet, dah. vollkom- 
men, vollständig, von Opferthieren, 
welche makellos und untadelhaft sein 
mufsten, Jl. 1, 66. 24, 34. (oder nach 
andern, weil sie ausgewachsen sein 
mulfsten); der Adler heifst τελειότατος 
πετεηνῶν, der vollkommenste unter den 
Weissagevögeln, weil seine Vorbedeu- 
tung, als von Zeus selbst kommend, die- 
sicherste war, Jl. 8, 247. 24,-315. *Jl. 
τελείω, ep. verlängert st. τελέω. 


Ἀγέλδος, 7, 09 = τέλειος, h. Merc. 
129. Ä | 
τελεσφόρος, ον (φέρω), eigtl. Activ, 
das Ende ruhen zur Vollen- 
dung, oder zur Reife bringend, 
vollendend, Ζεύς, der das Einde aller ΄ 
Dinge bringt, h, 22, 2. u. oft, τελεσφό- 
ρον εἰς ἐνιαυτόν, bis zum vollendenden 
Jahreskreis (nach d. Schol. weil in die- 
sem alles zur Reife kommt). Nach an- 
dern reflex. bis zum sich erfüllen- 
den od. vollendeten. Jahreskreis, 
71. 9, 32. Od. 4, 86. So Nitzsch z. ἃ. St. 

*zelern, ἢ (τελέω), Vollendung, 
Ende, Batr. 305. 


τελευτάω (τελευτή), σω, Aor. 1. ep. 
τελεύτησα, Fut. M. τελευτήσομαι, mit . 
pass. Bedeutg. Jl. 13, 100. Aor. 1. Pass. 
erelevrjdnv, 1) vollenden, vollbrin- 
en, ins Werk richten, mit Acc. 
oya, 41. 8, 9. γάμον, vollziehen, Od. 
24, 126. ὅρκον, den Schwur vollen- 
den, d.i. in besterForm, vollstän- 
dig leisten, Jl. 14, 284. 08.1, aa. — 
καχὸν ἡμάρ τινι, Ye, Sinenlünglüsssug, 
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Stammform zu reuyo. 
2), davon der defekt: ep. Aor. 2. 
, teruov (eigtl, st. ἐτέτεμον mit 
, Copj. reruns, rerun, antref- 
eichen,einholen, mit Ace., 
3. Od. 3, 256. h. Cer. 179. vgl. 
Gr. $. 232. 144. 


96, ἢ, Insel des Ägäischen 
a den Küsten v. Troas mit einer 
am., j. Tenedo, 4]. 1, 452. Od. 


ηδών, ὀνος, ὃ, Führer der 
ı aus Thessalien, 2]. 2, 756. 


‚ vOVTOGS, ὃ (reivo), eigtl. das 
le; dah. dieFlechse, Sehne; 
die Halsmuskel, Jl. 4, 521. 
)d. 3, 449. T 
u. τέξομαι,; 5. τίχνω. 
p. u. ion. st. τενός u. τίνος. 
ep. st. σοῦ 8. σύ... 
7» ὧν, ep. u.dor. st.oös, dein, 
‚138. u. Od. 1, 295. 
, @TOG, ep. αὖος) τὸ, Nom. Pl. 
„ Od. 12, 394. ep. τείρεα, Gen. 
Dat. reodeoo:, das Zeichen, 
hen, Vorzeichen, Wunder- 
n, Götterzeichen, prodsgium, 
n, vorzügl. von Naturerscheinun- 
‘ Donner, Blitz, Regenbogen u. 
odurch von den Göttern die Zu- 
gedeutet wurde, τέρας Διός, ein 
vom Zeus gesandt, Jl. 12, 209. 
320. aber τέρας ἀνθρώπων, ein 
für die Menschen, Jl. 11, 28. 
allen ungewöhnlichen Erschei- 
worin man den Zorn der Gott- 
lickte, Ji. 12, 209. 2, 324. bh. 
‚ dah. das Schreckzeichen, 
‚9. 11, 4. 17, 548. von der 
τέρας Διός, 4], 5, 742. 


ιτωπός, ὧν (ὦψ), von wunder- 
Anblick, wunderbar anzu- 
le 19, 36. 


'00v, τό (τερέω), der Bohrer, 
246. 23, 198. 


, δίνα, EV (τείρω), Gen. ενος, 
gerieben; dah. zart, weich, 
besond, ἄνϑεα, φύλλα: Masc. nur 
oda, 41]. 4, 237. übert. δάκρυ, 2}. 
Od. 16, 332. Fem. τέρεινα γλήχων, 
209. 


ας ατρς, TO (verwdt. mit τέρας), 
Grenze, Ziel, besond. in der 
ın, um welches die Wagen fah- 
[sten, sonst viooe, 1. 33, 309. 
) das Ziel, nach welchem man 
Wurfscheibe warf, Od. 8, 193. 


LOELIG, 8000, &9, poet. (τέρμα), 
Ende gehend (V.: rn 
d), ἀσπίς, χιτών, ein Kleid, Schild, 


‚ep. 


Τέρσομαι. 


das bis auf die Erde geht, 1]. 16, 803. 
Od. 19, 242. . 

Teorıdöng, οὐ, 0, 8. des Terpis = 
Phemios, Od. 22, 330. 


[4 ς 


τερπικξραυνος, OÖ‘ (κέραυνος),᾽ sich 
des Blitzes erfreuend, donnerfroh, 
Bein. des Zeus, Jl. 1, 419. Od. 14, 268. 
u. oft. , 

τερτενός, N, 09 (rdonw),erfreuend, 
nuralsversch.L., 0d.8, 45. jetzt τέρπειν. 

τέρπω, Aor. 1. ἔτερψα, 'h. Pan. 47. ΄ 
Fut. M. τέρψομαι, Aor. 1. M. Opt. τέρ- 
yaıro, h. Ap. 153. τερψάμενος, Od. 12, 
188. F_ Daneben hat Hom. den Aor. 3. 
M. mit Umilaut ἑταρπόμην΄ (nur ταρπώ- 
μεϑα, Jl. 23, 10. :24, 636. Od. 4, 295.) uw. 
oft mit Reduplic. τεταρπόμην (τετάρπετο, 
τεταρπώμεσϑα, τεταρπόμενος); ferner den 
Aor. P. ın dreifacher Form: 1) den Aor. 
1. P. ἐτέρφϑην, Od. 5,74. 8, 131. 17,174. 
h.18,45. und mit Umlaut ἐτάρφϑην, Od. 
19, 213. 3Pl. τάρφϑεν, Od. 6, 99. 2) den 
Aor. 2. Ρ. ἑτάρπην, 3 Pl. τάρπησαν, Conj. 
1 Pl. roaneiouev, ep. st. ταρπῶμεν, 4]. 8, 
441. 14, 314. Od. 8, 292. Inf. ταρπῆναι, 
rapnijusvaı, sättigen, laben, 
erquicken; erfreuen, ergöt- 
zen, τινά, u. Dat. instrum, λόγοις durch 
Worte, J1. 15, 393. ϑυμὸν φόρμιγγε, Il. 
9, 189: ϑυμόν, πεσσοῖσι, Od. 1, 107. er- 
heitern, ἀχαχήμενον, 4}. 19, 312. mit 
Part. ἀείδων, Od. 17, 385. — Med, mit 
Aor. M. u.P. 1) sich sättigen, sich 
laben, sich erquicken, mit Gen. 
ἐδητύος ἠδὲ ποτῆτος, 41. 11, 780. Od. 3, 
70. ὕπνου, εὐνῆς, 41. 24, 3. Od. 23, 346. 
ἥβης, die Jugend genielsen, Od. 23, 212. 
übertr. γόοιο, sich der Wehklage er- 
sättigen, ἃ. i. sich satt klagen, Jl, 23, 
10. u. oft. 2) überhpt. sich erfreuen, 
sich ergötzen, sich vergnügen, 
mit Dat. der Säche, φύρμιγγίές an der 
Zither, Jl. 9, 186. αὐδῇ, δαιτί, u. 8. w. 
δ) mit Part., Jl. 4, 10. Od. 1, 369. u. 
oft, c) mit dem Zusatz: ϑυμῷ, φρεσίν, 
Ji. 19, 313. iv! φρεσίν, Od. 8, 368. auch 
mit Acc. ϑυμόν, φρένα, ἦτορ, κῆρ, sein 
Gemüth erfreuen, Jl.1, 474. 9, 705. Od. 
1, 310. Anm. λέκτρονδε τραπδίομεν εὔνη- 
ϑέντε, J1. 3, 441. Od. 8, 292. Man ver- 
binde εὐνηθέντε λέχτρονδε3 τραπείομεν ist 
nicht von τρέπω abzuleiten, sondern von 
τέρπω, vergl. Buttm. Gr. Gr. $. 114. 
unter τέρπω Anm. 


τερπωλή, N, poet. st. τέρψις, Ver- 
gnügung, Ergötzlichkeit, Kurz- 
weil, Od. 18, 37. 7 

τερσαίνω (τέρσομαι), Aor. 1. ἐτέρσηνα, 
ep. τέρσ. trans. trocken,abtrocknen, 
abwischen, αἷμα, Jl. 16, 529. + 

τερσήμεναι, 5. τέρσομαι. | 

τέρσομαι, ep. Αον. %. ixtgump, δος. 
Inf, τερσῆναι ἃ. τερσήρενοι, NIS, SW: 





“ἕ. 


»nden Ältern, Vater, Väter- 
. 4, 412. ἡ ΝΝ 
γ) γος) 0, Dat. Pl. τεττέγεσιν, 
ıde od. Baumgrille, cjicada 
n. δ. cicada plebeja, ein geflü- 
sekt, das auf Bäumen sich auf- 
durch Reiben der untern Flü- 
ıen an der Brust einen hellen, 
nden Ton von sich giebt, den 
an sehr lieblich fanden. Die 
rebrauchten sie zum Gleichnisse 
eis der menschlichen Stimme, 
1. 

10, 5. TEUIXO. 

ἥν, τετυχέσϑαι, τετυχοίμην, 


((. τετύχϑαι, 8. τεύχω. 

κα, 8. τυγχάνω. 

sgz. aus τέο, 8. τίς. 

γανίδης, ουὅ, ὅ, 8. des Teu- 
Axylos, Jl. 6, 13. 

γᾶς αν»ντος, ὃ, 1) ein Grieche 
ıesia, von Hektor erlegt, 1]. 5, 
V. des Axylos, w. m. δ. 

Ὁ, ὃ, 8. des Telamon (Te- 
u. der Hesione, aus Salamis 
bruder des Ajas, der beste Bo- 
ze im griech. Heere vor Troja, 
ἢ 8, 281 ff. 13, 170. Nach spä- 
se wurde er, da er ohne den 
urückkam, vom Vater versto- 
r fand ein neues Vaterland auf 
 Kypros, und bauete dort die 
mis, Pind, 

ın066, ὃ od. Tevunooos, 
ecken ın Böotien, nicht weit 
‚en, wo Zeus die Europa ver- 
Ap. 224. ς 

uiöns, ου, Ὁ, 8. des Teuta- 
Lethos, Jl. 2, 843. 

lov, TO, att. st. σεῦτλον, Bete, 
d, deta, eine Art Rüben, Batr. 
), davon: τετευχῆσϑαι, w. m. 8. 


ἡ E06, TO (τεύχω, eigtl. das 
te), Zeug, Geräth, erk- 
ısbesond. a) das Kriegszeug, 
tung, die Waffen, stets im 
Ἢ ἀρήϊα u. πολεμήϊα τεύχεα, Jl. 
‚193. so auch Od. 4, 784. 11, 
. b)dasSchiffsgeräth, nach 
Od. 15, 218. 16, 326. 360. Nach 
zu Od, 4,784. sind es ebenfalls 
:räthe oder besser Waffen- 
ren, und nicht == ὅπλα. 


‚, poet. Fut. ξω, Aor. ἔτευξα, 
‚ Perf. nur Part. τετευχώς, in- 
1. 12, 423. + Fut. M. τεύξομαι, 
νξάμην)ς Inf. zevfaosa,.h. Ap. 
Perf. P, zdrvyaaı, ep, u. ion. 


ἰύχαται, Inf. τετύχϑαι, Plusgpf. ' 


arv, ep. 3Pl. ἐτετεύχατο, Aor.1. 
Hom. Wörterb, 4216 Aufl. 
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Texvau. 


P. ἐτύχϑην, Fut. 3. τετεύξομαι, Jl. 12, 
345. 358. Hierzu die blofs ep. Aor. mit 
der Reduplic. u. Veränderung der Aspi- 
rate: Aor. A. nur Inf. rervxeiv, Aor. 2. 
M. τετύχοντο, Inf. τετυχέσϑαι, mit media- 
ler Bedtg. (ΝΒ. τετεύχετον ἄλγεα, {1}. 13, 
846. ed. Wif. nach den Schol. und dem 
Zusammenhange 3 Pl, Impf. ist der Form 
nach unzulässig; richtig ist die Lesart 
ἐτεύχετον, st. ἐτευχέτην, welche Spitzner 
aufgenommen, vergl. Buttm. Gr. Gr, δ. 
114. unter τεύχω; Rost Ὁ. 410. die äl- 
tere Lesart τετεύχατον als Perf. mit activ. 
Bedeutung nach Passow u. Thiersch $. 
232. 146. ist ebenfalls verwerflich.) 1) 
bereiten, zuStande bringen, ver- 
fertigen, machen, erbauen, zu- 
richten: zunächst von menschlichen 
Arbeiten der Hände und des Geistes, 
mit Acc, ϑώματα, σκῆπτρον, Odzos, εἴϑω- 
20v; ferner von Mahlzeiten: δαῖτα, döp- 
πον, κυχειῶ, Jl. 11, 624. ὄμβρον, (v. Zeus) 
Jl. 10, 6. übertr. bereiten, veran- 
lassen, verursachen, ἄλγεα τινι, κή- 
δεα, 41.1, 110. Od. 1, 344. φύλοπιν, πέ- 
λεμον, Od. 24, 476. παλέωξιν, 1]. 15, 70. 
ϑανατόν τινι, Od. 11, 409. δόλον, Od. 8, 
276. γάμον, Od. 1, 277. 5) mit doppelt. 
Acc. αὐτοὺς ἑλώρια τεῦχε κύνεσσιν, er 


machte sie selbst zur Beute den Hun- _ 


den, Jl.1,4. dah. Pass, bereitet wer- 
den, ἔκ τορος, Fut. Med. mit passiv. 
Bedtg. 21. 5, 653. Oft im Perf. u. Plus- 
gqpf. u. Aor. a) bereitet, gemacht, 


verfertigt sein, mit Gen. des Stoffes: 


xovoolo, aus Gold, 4. 18, 574. κασσι- 
τέροιο, Od. 19, 226. in gleicher Bedtg. 
τετευχώς, Od. 12, 423. mit Dat. κεράεσσε, 
Od.. 19, 563. Das Part. ‚Perf. P. τετυγ- 
μένος wird oft als Adject. gebraucht u. be- 
deutet: gut bearbeitet, wohl ge- 
arbeitet, künstlich bereitet, auch 
übertr. voog ἐν στήϑεσσιν τετυγμένος 
οὐδὲν ἀεικής, mein Verstand in der Brust 
ist gar nicht verwirrt od. verrückt, 


Od. 20, 366. δ) besond. in der 3 Sg. 


Perf, Plgpf. Aor. P,u. Fut. 3. werden, 
entstehen, sein, Jl.4, 84. 5, 78. 402. 
οἷον ἐτύχϑη, 41. 2, 320. γυναῖχος ἀνεὶ' 
τέτυξο, du warst wie ein Weib, 1], 8, 
163. mit Dat. der Pers. zu Theil wer- 
den, ’4oysiosoıw νόστος ἐτύχϑη, 11]. 2, 155. 
17, 690. 18, 120. Od. 21, 303. — Med, 
sich (sid) bereiten, sich bauen. 
im Impf. ϑαῖτα, Od. 10, 182. Fut. M. 
δόρπον, J1. 19, 208, Aor. 1. M. vnov, h. 
Ap. 248. u. oft im Aor. 2. δαῖτα, Jl. 1, 
467. Od. 8, 61. . 


᾿ ς . [2 
TE ἢ» ep. u. ion. st. τέφρα (ϑαπ- 
To), nn, womit als Zeichen der. 
Trauer man Kleider u. Haupt bestreute, 
*J1, 18, 25. 23, 251. 


τεχνάω, Act, nur Inf. Bor, ewigen 
ἘᾺΝ 


N 





Γήλεμος." 


Τήλεμος, ὅ, S. des Eu rym'os, ein 
ühmter Seher, welcher dem Polyphe- 
s sein späteres Unglück verkündete, 
, 9, 507 ff. 
mi&rıvAog, ον, poet. (πύλη), weit- 
orig, Od, 10, 82. steht es als Adj, 
Wolke Ed. vgl. “Δαιστρυγόνιος. 
Γηλέπυλος, ἢ» St. der Lästrygo- 
a, als Nom. pr., Od. 10, 82. ed. Both. 
318. in Wolfs Ausg. nach d. Alten 
nice, j. Mola di Gaeta, Cic. Ep. ad 
2,13. 
γμ]μλεφανῆς, EG, poet. (φαένομαι), 
mher erscheinend, in derFer- 
sichtbar, Od. 24, 82. } 
"nAspiöns, ου, ὁ, 8. des Tele- 
s = Eurypylos, Od. 11, 519. Te- 
kos, 5. des Herakles u. der Auge, 
ıderte aus Arkadien nach Mysien, 
el. Apd. 2,7. 4. 
υγλίκος;, 7, ον (Correlat. v. ἡλίκος), 
a der Grölse, in solchem Al- 
» so alt, von jüngern und ältern 
Bonen, Ji. 24, 487. Od. 1, 297. h. 
- 116. 
2)λόϑεν, Adv. poet. (τῆλε), 1) aus 
» Ferne, von fern her, ἥκειν, Jl. 
ΒΊΘ. 2) fern, weit, Jl. 23, 359. 
6, 312. h. Ap. 330. - 
A091, Adv. poet. (τῆλε), 1) fern, 
er Ferne, εἶναι, Jl. 8, 285. Od.1, 
— 2) fern, weit von, mit Gen, 
1, 30. Od. 2, 365. 
=7400&, Adv. τηλοῦ, in die Ferne 
‚„ weit weg, fern hin, *Jl. 4, 
ις 22, 407. h. Merc. 414. 
Enkosctw, Adv. Superl. zu τηλοῦ, 
rt fernsten, am weitesten, Od, 
822. Τὶ 
βηλοῦ, Adv. 1) fern, weit, 4]. 5, 
bb; 2) fern von; mit Gen., Od. 13, 
τηλύγετος; ἡ, ον, ein hom. Beiwort 
a Kirdern? 12 ch der Erklärung der 
en Grammatiker (von τῆλε od. τηλοῦ 
ΤΈΝΩ, γέγαα), eigtl. spätgeboren 


i. im spätern Alter der Eltern gebo- 


Ὁ, J1. 5, 153. Od. 4, 11. dab. 2) sehr 
liebt, innigstgeliebt, meist von 
Ihnen, Jl. 9, 143. 285. 482. Od. 16, 
„.h. Ger. 164. von einer Tochter, 1]. 
175. u. 3) im tadelnden Sinne: zärt- 
oh, schwächlich, weil solche 
ütgeborene Kinder gewöhnlich verzär- 
* werden (vergl. I. 9, 143.), - τηλύγε- 
E ὥς, wie ein Schwächling, Jl. 13, 470. 
sttm. Lex. 11. p. 200. will es von τὲ- 
ve ableiten, so dafs durch die Zusam- 
unsetzung verkürzt τελεύγετος u. durch 
mstellung der (Juantität τηλύγετος ent- 
knden sei, und übersetzt es: zuletzt 
bboren; dah. zärtlich geliebt u. 
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- den Vorzu 


Τίϑημι. 


verzärtelt. Eine andere Ableitung 

versucht Döderlein in Comment. de vo- 

cabulo τηλύγετος, und von ϑῆλυς (ϑάλλω) 

u. γάω, so dafs es eigtl. im blühen- 
den Alter stehend bedeute. Die Ab- 

leitung der Alten dürfte noch immer 

verdienen, zumal da nach 

Apollon. Dyscol. de pron. p. 329. neben 

τῆλε auch τῆλυ vorhanden war. 

τῆμος, Adv. der Zeit ep. (= τῆμαρ), 
da, dann, alsdann, damals, be- 
zieht sich eigtl. auf das Vorhergehende 
ἥμος, 41. 23, 228. oft τῆμος ἄρα, 4]. ἢ, 
434. Od. 4, 401. τῇ ος δή, θά. 12, 441. 
2) absolut. ohne Vordersatz, h. Merc. 
101. ἐς τῆμος, bis dahin, Od. 7, 318. 
vergl. Buttm. Lex. II. S. 228, 

τῆπερ od. τῇ TIEO, ep. 
wos ἢ 24, 603. 04.8, 510. 

Tnoeıa, 7, ein hoher Berg in My- 
sien bei Zeleia, τὸ Tmosins ὄρος, 4]. 2, 
289. (nach Eustath. v. τηρεῖν τὰ“ κύχλῳ.) 

+08, Fut. ἡσω, bewahren, be- 
wachen, behüten, mit Acc. “δώματα, 
h. Cer. 142. , ᾿ ᾿ 

Invyetov, T0,: ion. st. Taüysrov, 
Taygetus, Gebirge in Lakonien, wel- 
ches südlich mit dem Vorgebirge Tä- 
naron endigt, j. Monte de Maina, Od. 
6, 103. 

TNÜ0LOG, N, 09, γοοῖ, 18er, eitel, 
unnütz, vergeblich, fruchtlos, 
ὅδός, *Od. 3, 316. 15, 13. ἔπος, h. Ap. 
540. (Von unbestimmter Ableitung; nach 
einigen ion. st. ταύσιος = αὐσιος V. 
αὕτως.) 

τίδσχον, 8. rim. 

ΤΙΕΩ, ungebräuchl. Stammform von 
τετίημαι ἃ. τετιηώς, W. mM. 8. 

Tin, poet. verstärkt st. τώ warum, 
warum denn, auch rin δέ, Jl. 15, 
244. tin δή, 41. 21, 436. Od. 15, 326. 
(ταύ ν. τέφρ wie äntuj v. änel, vergl. Buttm. 
Lex. II, p. 191.) 

τιϑαιβώσσω, bauen, nisten, von 
Bienen, Od. 13, 106. T (verwdt, mit zı- 
ϑάς, τιϑασσός.) 


τιϑέως-ς .. poet. Nbf. von τίϑημι, von 


st. neo, 


"welcher Hom. nur 3 Sg. Praes. τιϑεῖ u. 


Impf. ἐτέϑει u. τέϑει gebraucht, 9. τέϑημι. 
τιϑήμεναι u. τιϑήμενος, 5. τίϑημι. 
τίϑημι, Praes. 2 Sg. ep. τίϑησϑα, 3 

Pl. τιϑεῖσι, Inf. τιϑήμεναι, ep. st. τιϑέναι, 

71. 23, 83. Impf. nur 3 Pl. τίϑεσαν: da- 

zu von der Nebenf. τιϑέω, 3 Sg. Impf. 

ἐτέϑεε u. ride, Fut. ϑήσω. ep. Inf. ϑησέ- 

μεναι, Aor. 1. 29720 u. ϑῆκα, nur Sg. u. 

3 Pl. ἔϑηχαν, JL' 6, 300. Aor. 2. davon 

oft. 3 Pl. ohne Augm. ϑέσαν, Conj. 90, 

ep. ϑείω, 2 u. 3 Sg. ϑείῃς, Hein, Od. 10, 

341. 301. besser Ing, ϑὴῃ wie iu der 

JL. ὟΣ zur interscheidg vn ühn \ 


ἕλω ᾿ 


Τίϑημι. 


1 Pl. ϑέωμεν, Od. 24, 485. u. ϑείομεν 
st. ϑῶμεν, Jl. 23, 244. Opt. ϑείην, 3 Pl. 
ϑεῖεν, Imper. ϑές, Inf. Heivoı, ep. ϑέμε- 
vaı, ϑέμεν, Med. Pr. Part. ep. τιϑήμενος 
st. τιϑέμενρς, Fut. ϑήσομαι, Aor. 1. nur 
"3 Sg. ϑήκατο, Jl. 10, 31. 14, 187. Aor. 2. 
ἐθέμην, oft 3 Sg. Hero, Opt. 3 Sg. ϑεῖτο,. 
Imper. ϑέο st. ϑοῦ, Inf. ϑέσϑα,, Part. ϑέ- 
uevos,.n, ον, vergl. Thiersch ὃ. 224. 89. 
Grundbdtg. etwas od. jem. irgend wohin, 
worauf stellen, setzen, legen; da- 
her: D) Act. eigtl. vom Baume: setzen, 
stellen, legen, und nach den ver- 
schiedenen Verbindungen, hinstellen, 
hinlegen, hinsetzen, hinaufse- 
tzen, vorlegen, u. 8. w. meist τὸ ἔν 
zıyı, wie ponere in aliqua re, auch mit 
Dat. allein, Od. 13, 364. seltener εἴς τί, 
ini mit Dat, u. Gen. μετά mit Dat. 
ἀμφί mit Dat. ἀνά mit Dat. u. Acc. 
ὑπό mit Dat. u. Acc. τὸ ἐν πυρί, etwas 
ins Feuer legen, Jl. 5, 215. ri ἔν χεί- 
ρεσσέ τίνῳ 41. 10, 529. ἐς λάρνακα, Il. 24, 
795. 797. χυνέην ἐπὶ χρατέ, den Helm 
auf den Kopf setzen, Jl. 15, 480. ἐπ᾿ 
ἀπήνης, etwas auf den Wagen legen, Od. 
6, 252. τὲ ἄμ βωμοῖσι, 31. 8, 441. ἀνὰ 
μυρίκην, 31. 10, 466. τὲ ὕπ᾽ αἰϑούσῃ, Jl. 
24, 644. ὑπὸ ῥῖνα, Od. 4, 445. ὃ) übertr. 
auf geistige Zustände: -uevos zıyi ἐν 
ϑυμῷ, jem, Muth ins Herz legen, Od. 
3, 321. ϑυμόν τινι J1.24, 49. νόον, βουλὴν 
ἐν στήϑεσσιν, 4]. 13, 732, 17, 470. ἔπος 
τινὶ ἔν φρεσί, jem. ein Wort ins Herz 
legen, d. i. zu bedenken geben, Od. 11, 
146. τέλος μύϑου, 4]. 16, 83. Insbeson- 
dere: a) setzen, aussetzen, von 
Kampfpreisen: ἄεϑλα, 5]. 23, 263. βοῦν, 
δέπας, 41. 23, 750. 656. Od. 11, 546. 5) 
festsetzen, bestimmen, anord- 
nen, τέρματα, 4]. 23, 333. τιμήν τινι, 4]. 
24, 57. dah. von Göttern: verfügen, 


verhängen, Od. 8, 465. c) aufstel- 
len, reihen, ἀγάλματα, Od. 12, 347. 
vgl. Jl. 6, 92. 2) ‘etwas darstellen, 


herstellen, u. überhpt. wie zoıw, 
etwas machen, bereiten, verur- 
‘ sachen; zunächst vom Künstler, Jl.18, 
541. 550. 561. übertr. ἄλγεά τινι, jem. 
Schmerzen bereiten, Jl. 1, 2. φόως ἔτά- 
eo:cw, Licht od. Heil den Gefährten 
schaffen, 4]. 6, 6. ἔργα, Dinge veranlas- 
sen (μετ᾽ ἀμφοτέροισιν), 41. 3, 321. xE- 
λευϑον, 4]. 12, 399. σχέδασιν, Zerstreuung 
anrichten, Od. 1, 116. 3) machen, d. 
i. in einen Zustand setzen, mit doppelt. 
Acc. mit Subst. td. τινὰ ἱέρειαν, jem. 
zur Priesterinn machen, 41. 6, 300. 
ferner τινὰ ἄλοχον, 4]. 19, 298. Od. 13, 
163. Adj. τινὰ nnodr,jem. blind machen, 
Ji. 2, 599. vergl. 1], 5, 122. 9, 483. u. 
oft. — I) Med. wie Act. nur mit Be- 
zug auf das Subject. 1) sich (sid) 
stellen, setzen, legen, z. B, χολεῷ 
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Ti 


ἄορ, sein Schwert in die Sche 
ken, Od. 10, 333. aupi @uou 
sich die Rüstung um die Schu 
gen J1. 10, 34. 149. ξέφος, Od. 
übertr. τὸ ἐν φρεσέ, etwas ins 
gen od. bei sich erwägen, Od. 
κότον τινέγ gegen einen Groll 
hegen, Jl. 8, 449. — αἰδῶ ἐν 
Jl. 13, 122. 2) sich mache 
reiten, verursachen, dei 
475. δόρπον, Jl. 9, 88. εὖ zideos 
δα, seinen Schild gut bereiter 
382. οἰκία, δῶμα, ein Haus baue 
750. Od. 15, 241. μάχην, den K: 
ginnen, Jl. 24, 402. vergl. 1]. 
3) machen, mit doppelt. A 
ϑέσϑαι γυναῖχα, Od. 21, 72. Iyuoı 
sein Herz wild machen, Jl, 9, ı 

* zıInvEouat, Dep. M. (τιϑήν 
ten Activ.), warten, pflege: 
ziehn, eigtl. von der Amme. 
h. Cer. 142. 

τιϑήνη, ἢ (τιϑή), Amme, V 
rinn, Pflegerinn, Jl. 6, 3 
νύσοιο τιϑῆναι, die Pflegerinnen 
nysos, sind die Hyaden, Nymj 
Nysa, welche denselben erzoge 
132. vgl. Apd. 3, 4. 4. 

τίϑησϑα, dor. u. ep. st. τύϑης;: 

Τι ϑωνός, Ο, 8. des Laome 
20, 237., Od: b, 1. welchen Eo 
seiner Schönheit entführte, u 
Gemahl nahm, s. Ἠώς. Er erl 
die Bitte der Göttinn die Uns! 
keit, aber nicht ewige Jugend, 
219 — 239. 

τίκτω, - Fut. τέξω, gewöhnl, 
ep. auch τεχοῦμαι, davon τεχεῖι 
Ven. 207. Aor, 2. ἔτεκον, ep. τέ; 
τεχεῖν, ep. τεχέειν, ep. ἐτεχόμην υ. 
zur Welt bringen, gebäre 
von der Mutter, mit Acc. παῖδ 
meist τινί, 4]. 6, 22. auch ὑπό 
2, 714. 728. δὴ) zeugen, erz 
vom Vater: oft im Aor. Mied. 
154. 546. doch nicht allein, ver 
742. 22, 48. von beiden Eltern, 
234. Od. 4, 64. c) von Thierer 
fen, jungen, ausbrüten, Jl. 
2, 313. 


τίλλω, rupfen, raufen, z 
mit Acc. xöunv, das Haar au 
Jl. 22, 406. cf. v. 78. Batr. 70. 
eine Taube zerreifsen, Od. 15, 
Med. sich ausraufen, yau 
10, 567. (als Zeichen der Trauer 
τίλλεσϑαί τινα, jemanden (durc 
ausraufen) betrauern, Jl. 24, 71 


* TL1L&0X0G, ον», poet. (ἔχω), 
bend,geehrt, h. in Cer, 258. 


τιμάω (zum), Fut. τιμήσω, £ 
μησα, ἄν. N. vimisouae, mil 


, 
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Ap. 485. Aor. 1. Med. ἐτίμη- 
. 22, 235. Prf. P; τετέμημαι, 
n, 1) von Personen: ehren, 
verehren, in Ehren halten, 
ten, τινά: auch τινὰ δωτένῃσι» 
: Geschenken ehren, od. aus- 

71. 9,-155. dah. Pass. rerı- 
ἤπτρῳ, 2]. 9, 38. Eden, χρέασιν, 
D. einmal mit Gen. rerıurodas 
r Ehre werth gehalten sein, 2}. 
rgl. Kühner. δ. 469c. 2) von Sa- 
ıätzen, würdigen, zuerst 
. 24, 6. Med. = Act, jedoch 
‚ auf das Subject, τινά, Jl. 22, 
κῆρι, Od. 19, 280. 20, 129. 

ἡ (τέω), Sohätzung, dah. 
hschätzung, Ehre, Ach- 
sbesond. Ehrenstelle, Eh- 

Würde der Götter und Kö- 
5, 335. βασιληΐς, 4]. 6, 193. 
n dieKönigswürde, Herr- 
J1. 2,197. Od. 1,117. 2) Schä-. 
iner Sache, besond. Bestim- 
Werthes für etwas Geraubtes 


hädigung; dah. Strafgeld, 


‚rsatz,Genugthuung, ἄρ- 
ı τιμὴν, jem. Ersatz verschaf- 
‚„ 159. 5, 552. ἀποτίνειν, τίνειν 


Jl.3, 286. 288. 459. ἄγειν, Od. 


3) E000, &9 (τιμή), 2502. τι- 


τιμῆντα, 4]. 9, 605. 18, 475.᾿ 


ιηέστερος, Od. 1, “393. Super!l. 
ς, Od. 4, 614. 1) von Perso- 
shätzt, zeehrt, geachtet, 
. Od. 13, 129. 2) von Sachen: 
zt, werthvoll, kostbar, 
. J1. 18, 475. Der Posit. mit 
ahg. τιμῇς st. τιμήεὶς (wie Wolf 
en. τιμῆς hergestellt hat), u. 
vra, vergl. Buttin. Gr. Gr. $. 


Rs τιμῆς; 95. τιμήεις. 

‚7, OV,geschätzt, gechrt, 
nen, Od. 10, 38.1 h. Ap. 483. 
chen, h. Ven. 143. | 

w, Aor. 1. ἐτέναξα, Aor. M. 
‚Aor. Pass. ἐτινάχϑην, schwan- 
hwingen, schütteln, er- 
en, δοῦρα ἔγχος, dah. auch 
. αἰγίδα, 4]. 13, 243. 17, 595. 
anstofsen, um ihn aufmerksam 
Ἢ, 41. 3, 385. ϑρόνον, den 
nst2fsen, Od. 22,88. vom Win- 
streuen, Od. 6, 368. Pass, 
tert werden, J1.15, 609. Od. 
gl. ἐκτινάσσω. — Med. τινα- 
god, sie schütteln ihre Flügel 
ıgen mit den Flügeln, J1.2, 151. 
t, poet. Nebenf. von rivoue:, 
sen lassen, strafen,züch- 
va, 41. 3, 279. 19, 260. Od. 13, 
Od. 24, 326. (rivvvucı 'zicht 


Τίς. 

Buttm. -Gr. Gr. Vol. II. $. 112. Anm. 
19. vor.) 

τίνω (τίω), Fut. τέσω, Aor. ἔτεσα, 
Inf. τῖσαι, Fut, Med. τέσομαι, Aor. Eri- 
σάμην (ohne Perf.) 1) büfsen, be- 
zahlen, entrichten, τιμήν τινί, eine 
Bufse jem, entrichten, als Strafe, 5]. 3, 
289. ϑωήν, Od. 2, 193. dj) büfsen, mit 
Acc. der Sache, für die man büfst, δά- 
κρυα, 41. 1, 42. ὕβριν, φόνον, Od. 24, 
352. 7]. 21, 134. λωβήν τινος, den Fre-. 


‚vel büfsen, 41. 11, 142. seltner mit Acc. 


der Person: τίσεις yvordv, für den Bru- 
der sollst du büfsen, 4]. 17, 34. mit 


‚ Dativ, xodarı, Od, 22, 218. 2) überhpt. 


bezahlen, entrichten, mit Acc. 
ζωάγρια, 41. 18, 407. αἴσιμα πάντα, Od. 
8, 348. ἀμοιβὴν βοῶν. Od, 12, 382. εὐ- 
αγγέλιον, die Bothschaft belohnen, Od. 12, 
382. — Med. 1) büfsen lassen, sich 
bezahlen lassen, absol. ‚Od. 13, 15. 
dah. 2) gewöhnl. strafen, züchti- 
en, rächen, a) mit Acc. der Person, 
die ınan büfsen läfst, Jl. 2, 743. 3, 28. 
Od. 3, 197. δ) mit Acc. der That, die 
man rächt: φόνον τινός, J1. 15, 116. βίην, 
λώβην, Od. 23, 31. Jl. 19, 208. c) e- 
wöhnl, Acc. der Person und Gen. der 
Sache, τινά καχότητος, jem. für den Fre- 
vel strafen, 21. 3, 366. ὑπερβασίης, Od. 
3, 206. 4030]. Od. 3, 266. d) selten mit 
zwei Acc. ἐτέσατο ἔργον ἀεικὲς Νηλῆαν. 
er liefs den Neleus die frevelhafte That 
büfsen, Od. 15, 236. (s ist bei den Epik. 
lang.) 
τίπτε, ep. synkop. st. τύτοτε vor ei- 
ner Aspirate τίφϑ᾽, 21. 4, 243. was 
denn? warum denn? Jl. 1, 202. Od. 
1, 225. ᾿ 
Τίρυνς, ϑος, 7, Tiryntha, St.inAr- 
golis ‚ von den Kyklopen. durch grofse 
auern befestigt (τειχιόεσσα), Residenz 


"des Perseus, Jl. 2, 559. 


τίς, Ti, unbestimmt Pronomen (enkli- 
tisch) ep. u. ion. Declin. Gen. τέο, τεῦ, 
Jl. 2, 388. Od. 3, 348. D. τέῳ, τῷ, Acc. 
τινά, τί, Dual. τινέ, Pl. N. τινές, Ac. τινάς, 
1) jemand, ein gewisser, irgend 
wer, irgend einer, mit,Substantiven 
wird es durch. ein, eine, ein über- 
setzt, τὶς ποταμός, τὶς νῆσος, Neutr. Ti, 
etwas, irgend etwas, εἴ τίς, wenn 
einer, εἴ τίς wenn etwas, gewöhnl. mit 
besond. Nachdruck: wer nur, was 
nur. 2) eine unbestimmte einzelne Per- 
son aus einer gröfsern Menge: man- 
cher, manch’ einer, aliguis, 5]. 6, 
459. 479. Od. 2, 324. auch caollectiv.: 
man, jeder,st. πᾶς; εὖ μέν τις δόρυ 
ϑηξάσϑω,, 4]. 2, 382. 16, 209. 17, 254. 
Od. 1, 302. . So auch zuweilen τί nach 
einer Negation, h. Merc. 143. 3) In. 
Verbindung mit Adject. u. Pronom. drückt 


4, 


Teyen. 


Epikern eignen Gebrauche steht τὰ sehr 
häufig nach Relativpronom. u. Con- 
junctionen, um die innere Verbindung 
der Sätze auch äufserlich zu bezeichnen; 
a) beiRelativen, ösre, der welcher, 
der da, ὅςτις re, οἷός τε, ὅσος re, ἅτε. 
ὃ) nach relativen Partikeln: ἔνϑα τε, 
ὅτε τε, ὥς τε, ὥσεέ τε, ἵνα τες. c) Über 
γάρ re, μέν τε, δέ τε, 8. diese Conjunc- 
tionen. 

Teyen, N, alte St. in Arkadien mit 
einem berühmten Tempel der Athene, 
1. in Ruinen Paleo Episcopi bei Tripo- 
ditza, 1. 2, 607. 

τέγεος, 0V (τέγος, unter dem Da- 
che, zeyeos ϑάλαμοι, Gemächer unter 
dem Dache für die Töchter des Priamos 
(V. gebühnte? Gemächer), Jl. 6, 248. f 
Die Scholiasten erklären es ὕπερῷοι, Ge- 
mächer ım höchsten Theile des Hauses, 
wo die Hausfrauen wohnten, aber diese 
Gemächer werden den Gemächern der 
Männer gexenüber gestellt und zwar als 
innerhalb des Hofes gelegen, dah. rich- 
tiger nach Heyne u. Köppen, unter 
dem Dache des Hauses, nicht unter den 
Hallen. 

τἔγος, δος, τό, Dach, Decke, Od. 
10, 559. 11, 64. 2) jeder bedeckte Theil 
des Hauses, Gemach, Zimmer, Saal, 
Od. 1, 333. 8, 458. *Od. 

τεϑαλυῖα, τέϑηλα, 5. Hallo. 

τέϑηπα; 8. ΘΑΦΩ, 


τέϑναϑι, τεϑναίην u. τεϑνάμεναι, 
τεϑγάσι, 5. ϑνήσχω. 


τεϑνεώς, τεϑνηώς od. τεϑνειώς, 
8. ϑνήσχω. 

τεΐν, dor. u. ep. st. σοί, 8. σύ. 

TEeivy@, Aor. 1. ἔτεινα, Perf. P. τέτα- 
μαι 8 Sg. τέταται, Plgpf. 3Sg. τέτατο, 3. 
Dual. τετάσϑην, Aor. 1. P. ἐτάϑην, ep. 
τάϑην, 1) spannen, a) ausdehnen, 
ausstrecken, ausbreiten, ἡνία ἐὲ 
ἄντυγος, die Zügel am Wagenstuhl fest 
anbinden, Jl. 5, 262. 322. und so Pass. 
ὀχεὺς τέτατο ὕπ᾽ ἀνϑεριῶνος, der Halter 
war unter dem Kinne fest gebunden, 
21. 3, 372. τελαμῶνε τετάσϑην, 1]. 14, 404: 
τέταϑ᾽ ἱστια, waren angespannt, Od. 11, 11. 
übertr. λαίλαπα τείνειν, einen Sturm aus- 
breiten, 4]. 16, 365. νύχτα, Od. 11, 19. 
δ) spannen, d.i. anspannen, straff 
anziehen, τόξον, Jl. 4, 124. übertr. 
ἶσον πολέμου τέλος, das Ziel des Krieges 
gleich anspannen, d. i. beiden Theilen 
gleichen Ausgang zumessen, Jl. 20, 101. 

ass. τῶν ini ἶσα μάχη τέτατο, 41]. 12, 
436. ἐπὶ Πατρόκλῳ τέτατο κρατερὴ ὕσμίνη, 
um den Patroklos erhob sich mächtiger 
Kampf, 7]. 179 543. ἵπποισι τάϑη δρόμος, 
von den Rossen ward der Lauf ange- 
spannt, ἃ. i. in gestrecktem Laufe eil- 
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ten die Rosse dahin, JL 23, 375. ἐπὶ 
νύσσης, ihr gestreckter Lauf begann wm 
den Schranken, Jl. 23, 758. 8, Mi. 
2) hinstrecken, hinlegen, Pas 
paoyavoy'rdraro, das Schwert hing ka |" 
ab, Jl. 22, 307. besond. zu Bode! 
strecken, τινὰ Zn! γαίῃ, Jl. 13, 655. ἡ [Mt 
κονίησιν, Jl. 4, 6536. 644. | n 

“Τειρεσίης, αὖ. ep. st. Τειρεσίας, Ir 
resias,S. es Euerss u, der N ie 
Chariklo, ein berühmter Seher in 
ben. Er ward in ein Weib verwandelt, 
und erst nach sieben Jahren ward « 
wieder ein Mann. Aus Zorn über εἰμ ἢ", 
ihr mifsfällige Entscheidung machte ἴα ἢ ἴ 
Here blind; Zeus gab ihm dagegen & M. 
Gabe der Weissagung und ein Leaf" 
von neun Menschenaltern, Od. 10, 4% 
11, 32. 267. 23, 251. ἢ 

τεῖρος, δος, τό, ep. st. τέρας, vergl 
Thiersch Gr. $. 188. 13. nur im Fr] 
gebräuchlich, τὰ τεέρεα, die Himmels ἡ 
zeichen, die Gestirne, wonach Sch#},. 
fer und Landleute sich richten, ὁ}, ἴδ A 
485. + h. 7, 7. 

τείρω, blofs Praes. u. Iınpf. εἰ ἢ 
reiben, abreiben, übertr. aufrei- m 
ben, erschöpfen, entkriäften, ᾿ 
drücken, schwächen, vom Körme, " 
durch Alter, Wunden, Hunger, Βὲ ἢ 
Acc. Jl. 4, 315. 5, 153. 13, 251. von de 
Seele, durch Kummer und Sorge: qui» 
len, ängstigen, τονὰ κατὰ φρένας, IN, 
15, 61. κῆρ, Od. 1, 342.; oft Pass, zeige 
σϑαι, im Kampfe bedrängt, erschöpft wer 
den, Jl. 6, 387. 9, 248. χαῤλχῷ, I. 
376. πένϑεϊ, vor Trauer verschmachte, 
Od. 2, 171. 


τειχεσιπλήτης, 00, Ö (meidto, ἐκπὶξ 
μὴν), den Mauern nahend, der Mauer- 
stürmer, Burgenstürmer, Beiw.d 
Ares, *Jl. 5, 31. 455. 

τειχίζω, Aor. 1. Med. ep. Zreiyioon- 
to, eine Mauer bauen; Med. sich eine 
Mauer bauen, τεῖχος, Jl. 7, 449. 1 

TEIXLOEIS, E000, εν ( τεῖχος), mit 
Mauern umgeben, festummauett, 


Beiw. fester Städte, *Jl. 2, 559. 616. 


τειχίον, τό = τεῖχος, wovon & 
nur der Form nach Demin. ist, die Mau- 
er, Wand, besond. des Hofes, *0d. 16 
165. 348. 


τεῖχος, £05, τό, dieMauer, besond 
die Stadtmauer, welche zur Befestr 
gung dient, bei Hom. jede Art von Wall 
oder Verschanzung durch aufgeworfent 
Erde, wie vor Troja, ἀμφέχυτον τεῖ χοὺ 
Jl. 20, 145. τεῖχος ἐλαύνειν, eine Maue 
ziehen, Od. 6, 9. Der Rand war wol 
mit Steinen belegt. So auch bei den 
griech. Lager, Jl. 9, 349. 12, 399. 435 


TELWS, Adv. τῷ. st. τέως. 
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TEXEELV, 8. τίχτω. 
'oouüt, "Dep. Med. (τέχμαρ )» 
Ῥ. τεχμηράμην, eigtl. ein Ziel 
ah. 1) festsetzen, bestim- 
aordnen, verhängen, be- 
ı der Gottheit und dem Schick- 
x τινι) 4]. 6, 349. 7, 70. auch 
n00s, πομπήν τινι, Od. 7, 317. 
anzeigen, ankündigen, 
‚jagen, ὁδόν τινι, Od. 10, 563. 
ıwı, Od. 11, 112. 2) später: bei 
stimmen, beschliefsen, h. 
(Das Activ. ist später.) 
D, TO, ep. st. τέχμαρ, indecl. 
Ziel, Grenze, Ende, ἵκετο 
Jl. 13, 10. εὑρεῖν τέχμωρ, das 
:r den Ausweg finden, Od, 4, 
εὑρέσϑαι τέκμωρ, “1.16, 472. 
λίου, das Ende Iliums, d, 1. die 
19, 41, 7, 30. 9, 48. 2) über- 
ıkrzeichen, Merkmal, ein 
ierliche Festsetzung gegebenes 
(vgl. Buttm. Lex. I. 1. p. 126.) 
etwas versichert wird, u!yr 
wo ἐξ ἐμέϑεν, das gröfste Wahr- 


‚on mir (V. meiner Verheifsun-' 


igstes Pfand), Jl. 1, 526. ein 
hes Vorzeichen, h. 32, 13. 
, TO (τίκτω), das Geborne, 
1; oft als freundl. Anrede; mit 
nasc. φίλε τέκνον, 4], 22, 84. — 
ınge von Thieren, Jl. 2, 311. 
Dd. 16, 217. 

ep. st. ἔτεχον, 5. TIAT@. 

δος, TO, poet. = τέκνον (tix- 
. Pl. rexeocı u. τεκέεσσι, das 
[ἰὸς τέκος, 4]. 2,157, Od. 2, 177. 
unge von Thieren, Jl, 8, 248. 


vouat, Dep. M. (τέκτων), Aor. 
rnvauny, zimmern, bauen, 
igen, mit Acc. νῆας, 2]. 5, 62. 
Merec, 25. übertr. bereiten, 
den, μῆτιν, 41. 10, 19. *N. 
viöns, ἄο, ὅ, 8. des Tekton, 
4 


᾿ ς ως 
ὐνῇ» ἢ (τέχτων), das Zim- 
ie Baukunst, Pl. (Werke der 
ν, 0v05, Ο (verwdt. mit τεχεῖν, 
eder der etwas verfertigt, Ar- 
Zünstler, χεραοξόος, derHorn- 

I. 4, 110. besond. der Zim- 
ın, der Baumeister, 2]. 5, 


17, 384. auch τέχτονες Ävdoes, 
>. 


2, ungebräuchl. Stammform z. 


ὧν, ὥνος, ὃ (τλῆναι), 6101]. 
ger, Halter, besond. 1) das 
ehenk, ein lederner Riemen, 


ld das Schwert, 2]. 2, 388. 6, 


Τελευτάω. 


796. 798, bald der Schild getragen wur- 
de, 11. 7, 304. oder auch der Dolch hing, 
Ji. 18, 598. dah. werden auch zwei 
Wehrgehenke erwähnt, Jl.. 14, 404. oft 
kostbar gearbeitet, Jl. 11, 38. Od. 1], 
610. 2) eine Binde, um Wunden zu 
verbinden, Jl. 17, 290. . 
Τελαμών, ὥνος, ὃ, S. des Äakos, 
Bruder des Peleus, König in  Salamis,‘ 
Vater des Ajas und des Teukros, Jl, 
17, 293. Od, 11, 553. . 
Telouwvıaöng, ov, ὃ, 8." des Te- 
lamon = Ajas u. Teukros, Jl. 9, 623. 
13, 709. , ΝΞ ' 
Τελαμώνιος, 7, 0%, Telamonisch, 
von Telamon, 4A4ias ö Τελαμώνιος, zum 
Unterschied des Ajas, S. des OYleus, JH. 
2, 528. 13,.67.. 170. | 
τελέϑῳώ (poet. verlängert aus τέλλω), 
Praes. u. Iterativf. Impf. τελέϑεσχε, h. 
Cer, 241. entstehen, werden, sein, 
meist mit dem Nebenbegriff des Gewor- 
denseins, νὺξ ἤδη τελέϑει, schon ist es 
Nacht, 2], 7, 282. 293. vergl. 0]. 9, 441. 
Od. 4, 85. 17, 486. 


τέλειος, 0V (τέλος), Superl. τελειότα- 
τος, 7, 0v, vollendet, dah. vollkom- 
men, vollständig, von Opferthieren, 
welche makellos und untadelhaft sein 
mulsten, Jl. 1, 66. 24, 34. (oder nach 
andern, weil sie ausgewachsen sein 
mufsten); der Adler heifst τελειότατος 
πετεηνῶν, der vollkommenste unter den 
Veissagevögeln, weil seine Vorbedeu- 
tung, als von Zeus selbst kommend, die- 
sicherste war, Jl. 8, 247. 24, 315. *Jl. 

τελείω, ep. verlängert st. τελέω. 


Ἀγέλδος, 7, 09 = τέλειος») h, Merc. 
129. Ä | 
τελεσφόρος, ον (φέρω), eigtl. Activ, 
das Ende Hirn zur Vollen- 
dung, oder zur Reife bringend, 
vollendend, Ζεύς, der das Ende aller ἡ 
Dinge bringt, h. 22, 2. u. oft, τελεσφό- 
ῦον εἰς ἐνιαυτόν, bis zum vollendenden 
Jahreskreis (nach d. Schol. weil in die- 


sem alles zur Reife kommt). Nach an- 


dern reflex. bis zum sich erfüllen- 
den od. vollendeten, Jahreskreis, 
Jl. 9, 32. Od. 4, 86. So Nitzsch z. d. St. 


Ἐγελετή, ἢ (τελέω), Vollendun 
Ende, Batr. 305. 1) θ᾽ 


τελευτάω (τελευτή), σω, Aor. 1. ep. 
τελεύτησα, Fut. M. τελευτήσομαι, mit 
pass. Bedeutg. “1. 13, 100. Aor. 1. Pass. 
ἐλευτήϑην, 1) vollenden, vollbrin- 
gen, ins Werk richten, mit Acc. 
oya, 4]. 8, 9. γάμον, vollziehen, Od. 
24, 126. ὅρκον, den Schwur vollen- 
den, d.i. in besterForm, vollstän- 
dig leisten, 1]. 14, 280. 04.3, a8. — 
καχὸν ἡμάρ τινι; je, einenlünglüssstng, 


orın zu zen, 
), davon der defekt: ep. Aor.2. 
τέτμον (eigtl, st. ἐτέγεμον mit 
Conj. reruns, rerum, antref- 
sichen,einholen, mit Ασα.» 
. Od. 3, 256. h. Cer. 179. vgl. 
ε ᾿  .ὶ 
, Insel des üischen 
zo Küsten v. nn einer 
ΠῚ... ]. Tenedo, 11. 1, 452. Od, 


ὦ Ὁ ΠΥ 








ηδών, ὄνος, ὅ, Führer der 
aus Thessalien, J1. 2, 756. 


ehne; 
ΜΠ, 4, 521, 
1. 3, 449. Τ 
1. τέξομαι, 5. τίχυῶ, 
„, u. ion, δῖ. τενός u. τίνος, 
ep. st. σοῦ .5. σύ... 
ὧν, ep. ἃ. ἄον. st. σύς, dein, 
138. u. Od, 1, 295. 
τος, ep. ποῦν τὸ, Nom, Pl. 
Od, 12, 394. ep. τεέρεα, Gen, 
Dat. τεράεσσιγ das Zeichen, 
hen, Vorzeichen, Wunder- 
4 Götterzeichen, prodigium, 
, vorzügl. von Naturerscheinun- 
Donner, Blitz, Regenbogen u, 
ıdurch von den Göttern die Zu- 
gedeutet wurde, τέρας Aids, ein 
vom Zeus gesandt, Jl. 12, 209. 
320. aber τέρας ἀνθρώπων,. ein 
für die Menschen, Jl. 11, 28. 
ıllen ungewöhnlichen Erschei- 
worin man den Zorn der Goött- 
lickte, 41. 12, 209. 2, 324. h, 
dah. das Schreckzeichen, 
Jl. 11, 4. 17, 548. von der 
ἐρας JAtös, 11, 5, 742. 


τωττύς, ὧν (du), von wunder- 
nblick, wunderbar anzu- 
, 19, 36. 


90%, τό (τερέω), der Bohrer, 


‚ δινα, ὃν (τείρω), Gen. ενος, 
gerieben; dah. zart, weich, 
esond, ἄνϑεα, φύλλα: Masc, nur 
γύα, 41, 4, 237. übert. δάκρυ, 1, 
)d. 10, 332. Fem, τέρειμα γλή χων, 


(ᾧ ατος, TO (verwdt. mit τέραῶ), 
Srenze, Ziel, besond. in der 
n, um welches die Wagen fah- 
sten, sonst νύσσα, Jl. 23, 309. 
das Ziel, nach welchem man 
Wurfscheibe warf, Od. 8, 193, 


ὄξις, 8000, €», poet. (τέρμα), 


Ende zehend (V.: langaus- 
) ἀσπίς, Sans ein Kleid, Schild, 


‚ep. repmjusver, sättigen, 


Τέρσομαι. 


das bis auf die Erde geht, Π, 16, 803. 
pe udön u mb 
€ 
ee νὸς I | ῃ Ἴ 

τερττικέραυνος, ὁ (κέραυνος), sich 
des Blitzes erfreuend, τὰ ΟΜ ἢ 
Bein. des Zeus, 7]. 1, 419. Od. 14, 208. 
u. oft. , Ψ PO 

ui ie 7, ὧν (rono),erfreuend, 
nur als versch. L., Od, Β, 45. jetzt τέρπειν, 
‚ φέρτε, Aor, 1. ἔτερψα, “ἢ, Pan. 47. 
Fut. M. τέρψομαι, Aor. 1. M. Opt. τέρ- 
pero, h. Ap. 153. τερψάμενος, Od. 12, 
> ἣν en δον Free De 

. mit Umilaut ἔταρπύμην (nur τ - 
μεϑα, Jl. 23, 10. 24, 636. Od, 4, 295.) u. 
oft mit Reduplic. τεταρπόμην {τετάρπετο, 
τέεταρπώμεσϑα, ee ; ferner den 
Aor. P. in dreifacher Form: 1) den Aor. 
1. P. ἐτέρφϑην, Od. 5,74. 8, 131. 17, 174. 
h. 18,45. und mit Umlaut ἐτάρφϑην, Od. 
19, 213. 3Pl. τόρφϑεν, Od. 6, 99. 2) den 
Aor. 2. P. ἐτάρπην, 3 Pl, τάρπησαν, Oonj, 
1 Pl. τραπείομεν, ep, st. ταρπῶμεν, JL. 3, 
441. 14, 314. Od, 8, 292. Inf. ταρπῆναι, 
laben, 
ergöt- 


οὐ, ὦ, 8. des Terpis— 
2,000 nn τα 


erquicken; erfreuen 
zen, rıv&, u. Dat. instrum. Aöyors durch 
Worte, I. 15, 393. ϑυμὸν φόρμιγγι, 1], 
9, 189. ϑυμόν, πεσσοῖσι, Od. I, 107. er- 
heitern, ἀχαχήμενον, 1], 19, 312, mit 
Part. ἀείδων, Od. 17, 385. — Med. mit 
Aor. M. u.P. 1) sich sättigen, sich 
laben, sich erquicken, mit Gen. 
ἐδητύος ἠδὲ ποτῆτος, 21. 11, 780, Od. 3, 
70. ὕπνου, εὐνῆς, 1], 24, 3, Od. 23, 346. 
ἥβης, die Jugend genielsen, Od. 23, 212. 
übertr, yöoro, sich der Wehklage er- 
sättisen, ἃ. i. sich satt klagen, 1], 23, 
10. u. oft. 2)überhpt. sich erfreuen, 
sich ergötzen, sich vergnügen, 
mit Dat. der Sache, φύρμιγγῳ an der 
Zither, 1], 9, 186. αὐδῇ, dei, u. 5, w. 
δ) mit Part, 1]. 4, 10. Od, 1, 369. u, 
oft, c) mit dem Zusatz: ΓΆΡ 4 φρεσέν, 
71. 19, 313. ἐνὶ φρεσίν, Od. 8, 368. auch 
mit Acc. ϑυμόν, φρένα, ἧτορ, κῇρ, sein 
Gemüth erfreuen, Jl. 1,474. 9, 705. Od. 
1, 310. Anm. λέχτρονδε τραπείομεν εὔνη- 
ϑέντε, 71. 3 441, Od. 8, 292. Man ver- 
binde εὐνηθέντε λέχτρονδε; τραπείομεν ist 
nicht von τρέπω abzuleiten, sondern von. 
τέρπω, vergl. Buttm. Gr. Gr. $. 114. 
unter τέρπω Anm. 

teorroAn, 7, poet. st. τέρψις, Ver- 
gnügung, τῷ χοα λτοι t, Kurz- 
weil, Od. 18, 37. 1 

τερσαίνω (τέρσομαι), Aor. 1. ἐτέρσηνα, 
ep. repo. trans, trocken,abtrocknen, 
abwischen, alu«e, Jl. 16, 529. + 
. τερσήμεναι, 5. τέρσομαι. 

τέρσομαι, ep. Αδτ. 2. ἐτέρσην. Aauıı 
Inf, τερσῆνοι ἃ. rer ΘΝ NR, ὩΣ 


1 ἐττιξ. 


en gegen den Ältern, Vater, Väter- 
‚en, l. 4, 412. ἡ ᾿ 
τέττιξ, γος, Ο5 Dat. Pl. τεττέγεσιν, 
; Cikade od. Baumgrille, cjcada 
πὸ Linn, 8. cicada plebeja, ein geflü- 
Ites Insekt, das auf Bäumen sich auf- 
Lt und durch Reiben der untern Flü- 
\bblättchen an der Brust einen hellen, 
kwirrenden Ton von sich giebt, den 
® Alten sehr lieblich fanden. Die 
hter gebrauchten sie zum Gleichnisse 
=» das Helle der menschlichen Stimme, 
3, 151. ὁ 
φέτυγμαι, 5. τεύχω 
zervxed, τετυκέσϑαι, τετυχοίμην, 
«εύχω. : 
Ζεέευξαι, τετύχϑαι, 8. τεύχω. 
Ζεετύχηκα, 5. τυγχάνω. 
Ζεῦ, ZSgZ. aus 780, 8. τίς. 
Tevdoavidns, ου, 6, 8. des Τοῦ 
mos — Axylos, 21. 6, 13. | 
“Τευϑρᾶς avrog, ὃ, 1) ein Grieche 
5 Magnesia, von Hektor erlegt, Jl. 5, 
=. 2) V. des Axylos, w. m. 8. 

“Τεῦκρος, ὃ, S. des Telamon (Te- 
Esayıos) u. der Hesione, aus Salamis 
«Stiefbruder des Ajas, der beste Bo- 
anschütze im griech. Heere vor Troja, 
» 6, 31. 8, 281 ff. 13, 170. Nach spä- 
wer Sage wurde er, da er ohne den 
zuder zurückkam, vom Vater versto- 
»n. Er fand ein neues Vaterland auf 
zw Insel Kypros, und bauete dort die 
- Salamis, Pind. 

* Tevunoös, ὃ od. Tevunoooc, 
zrab. Flecken in Böotien, nicht weit 
»n Theben, wo Zeus die Europa ver- 
τ h. Ap. 224. . 

δυταμίδης, ου, ὃ, 8. des Teuta- 
Sas — Lethos, 7]. 2, 843. 

Ἔγρῦτλον, τό, att. st. σεῦτλον, Bete, 
angold, beta, eine Art Rüben, Batr. 
τευχέω, davon: τετευχῆσϑαι, W. Mm. 8. 


TEUY0S, £06, TO (τεύχω, eigtl. das 
urfertigte), Zeug, Geräth, erk- 
Bus; insbesond. a) das Kriegszeug, 
Ὁ Rüstung, die Waffen, stets im 
Lur. auch ἀρήϊα ‘u. πολεμήϊα τεύχεα, Il. 
: 840. 7, 193. so auch Od. 4, 784. 11, 
8.12, 13. d)dasSchiffsgeräth, nach 
*%astath., Od. 15, 218. 16, 326. 360. Nach 
fitzsch zu Od. 4, 784. sind es ebenfalls 
‚eisegeräthe oder besser Waffen- 
Östungen, und nicht = ὅπλα. 


τεύχω, poet. Fut. ξω, Aor. ἔξευξα, 
p- τεῦξα, Perf, nur Part. τετευχώς, in- 
rans., Od. 12, 423. + Fut. Μ. τεύξομαι, 
or. (ἐτευξαϊμην), Inf. τεύξασϑαι,. Ἀ. Ap. 
5, 221. Perf. P. τέτυγμαι, ep. u. ion. 


Pl, τετεύχαται, Inf. τετύχϑαι, Plusgpf. 


, ἐτειύγμην, ep. 3Pl. ἐτετεύχατο, Aor.1. 
Crusius Hom. Wörterb, 2e Aufl. 
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Teyyraw. 


P. ἐτύχϑην, Fut. 3. τετεύξομαι, 4]. 12, 
345. 358. Hierzu die blofs ep. Aor. mit 
der Reduplic. u. Veränderung der Aspi- 
rate: Aor. A. nur Inf. τετυχεῖν, Aor. 2. 
M. τετύχοντο, Inf. τετυχέσϑαι, mit media- 
ler Bedtg. (ΝΒ. τετεύχετον ἄλγεα, J1.13, 
346. ed. WIf. nach den Schol, und dem 
Zusammenbange 3 Pl. Impf. ist der Form 
nach unzulässig; richtig ist die Lesart 
ἐτεύχετον, st. ἐτευχέτην, welche Spitzner 
aufgenommen, vergl. Buttm. Gr. Gr. δ. 
114. unter τεύχω; Rost p. 410. die äl- 
tere Lesart τετεύχατον als Perf. mit activ. 
Bedeutung nach Passow u. Thiersch $. 
232. 146. ist. ebenfalls verwerflich.) 1) 
bereiten, zuStande bringen, ver- 
fertigen, machen, erbauen, zu- 
richten: zunächst von menschlichen 
Arbeiten der Hände und des Geistes, 


mit Acc, δώματα, σκἥπτρον, Odxos, εἴϑω- 


λον; ferner von Mahlzeiten: δαῖτα, δόρ- 
πον, κυχειῶ, 4. 11, 624. ὄμβρον, (v. Zeus) 
Jl. 10, 6. übertr. bereiten, veran- 
lassen, verursachen, ἄλγεα τινι, κή- 
δεα, 41.1, 110. Od. 1, 244. φύλοπιν, πέ- 
λεμον, Od. 24, 476. παλίωξιν, 4]. 15, 70. 
ϑανατόν τινι, Od. 11, 409. δόλον, Od. 8, 
276. γάμον, Od. 1, 277. δ) mit doppelt. 
Acc. αὐτοὺς ἑλώρια τεῦχε κύγεσσιν, er 
machte sie selbst zur Beute den Hun- 
den, Jl.1,4. dah. Pass, bereitet wer- 
den, ἔκ zwog, Ἐπὶ. Med. mit passiv. 
Bedtg. 21. 5,653. Oft im Perf. u. Plus- 
qpf. u. Aor. a) bereitet, gemacht, 


verfertigt sein, mit Gen. des Stoffes: 


zovooio, aus Gold, 4], 18, 574. κασσι- 
τέροιο, Od. 19, 226. in gleicher Bedtg. 
τετευχώς, Od. 12, 423. mit Dat. κεράεσσε, 
Od.- 19, 563. Das Part. .Perf. P, τετυγ- 
μένος wird oft als Adject. gebraucht u. be- 
deutet: gut bearbeitet, wohl ge- 
arbeitet, künstlich bereitet, auch 
übertr. γόος ἐν στήϑεσσιν τετυγμέγος 
οὐδὲν ἀεικής, mein Verstand in der Brust 
ist gar nicht verwirrt od. verrückt, 
Od. 20, 366. δ) besond. in der 3 Sg. 
Perf. Plgpf. Aor. P.u. Fut. 3. werden, 
entstehen, sein, Jl.4, 84. 5, 78. 402. 
οἷον ἐτύχϑη, 41. 2, 320. γυναῖκος ἀντὶ, 
τέτυξο, du warst wie ein Weib, 1], 8, 
163. mit Dat. der Pers. zu Theil wer- 
den, ’Apyeioscıw νόστος ἐτύχϑη, 11]. 2,155. 
17, 690. 18, 120. Od. 21, 303. — Med. 
sich (sid) bereiten, sich bauen. 
im Impf. δαῖτα, Od. 10, 182. Fut. M. 
ϑόρπον, 1]. 19, 208, Aor. 1. M. »n09, h. 
Ap. 248. u. oft im Aor. 2, ϑαῖτα, Jl. 1, 
467. Od. 8, 61. 


1 ς N [a 
TE ἢ» ep. u. ion. st. τέφρα (ϑάπ- 
To), ER ‚ womit als Zeichen der. 
Trauer man Kleider u. Haupt bestreute, 
*J1. 18, 25. 23, 251. 


τεχνάω, Act, nur inf, Aar, weyvisen 
E\‘ 


ἈΝ 





LOG. 


106, 6, 8. des Eurym'os, ein 
ır Seher, welcher dem Polyphe- 
späteres Unglück verkündete, 
7 #. 

υλος, ον, poet. (πύλη), weit- 
. Od. 10, 83. steht es als Adj. 
; Ed. vgl. «Δαιστρυγόνιος. 
rvAog, ἢ, St. der Lästrygo- 
‚ Nom. pr., Od. 10, 82. ed. Both. 
in Wolfs Ausg. nach d. Alten 
j. Mola di Gaeta, Cic. Ep. ad 
3 


ανής, €, poet. (φαίνομαι), 
' erscheinend, in derFer- 
tbar, Od. 24, 82. 7 
ἰδης; ου, ὁ, 5. des Tele- 
Eurypylos, Od. 11, 519. Τοὸ- 
), des Herakles u. der Auge, 
aus Arkadien nach Mysien, 
rd. 2, 7. 4. 
9, ἢ» 09 (Correlat. v. ἡλώιος), 
- Grölse, in solchem Al- 
alt, von jüngern und ältern 
‚ Ji. 24, 487. Od. 1, 297. h. 


ev, Adv. poet. (τῆλε), 1) aus 
ne, von fern her, ἤχειν, 4]. 
2) fern, weit, 71. 23, 359. 
2. h. Ap. 330. - 

ti, Adv. poet. (τῆλε), 1) fern, 
“erne, εἶναι, 4]. 8, 285. Od.1, 
fern, weit von, mit Gen, 
Od. 2, 365. 

ἢ; Adv. τηλοῦ, in die Ferne 
eit weg, fern hin, *Jl. 4, 
107. h. Merc. 414. 

ἴτω. Adv. Superl. zu τηλοῦ, 
ısten, am weitesten, Od, 


Adv. 1) fern, weit, Jl. 5, 
fern von, mit Gen. Od. 13, 
’8. 


'T0G, 7), 09, ein hom. Beiwort 
ern; nach der Erklärung der 
ımmatiker (von τῆλε od. τηλοῦ 
yeyec), eigtl. spätgeboren 
spätern Alter der Eltern 
», 153. Od. 4, 11. dah. 2)sehr 
‚innigstgeliebt, meist von 
Ji. 9, 143. 285. 482. Od. 16, 
r. 164. von einer Tochter, 01]. 
. 3) im tadelnden Sinne: zärt- 
chwächlich, weil solche 
ene Kinder gewöhnlich verzär- 
en (vergl. Jl. 9, 143.),- τηλύγε- 
ie ein Schwächling, 5]. 13, 470. 
ex. II. p. 200. will es von ze- 
iten, so dafs durch die Zusam- 
ng verkürzt τελεύγετος u. durch 
ng der Quantität τηλύγετος ent- 
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“ den vorzug 


ebo-. 


Τίϑημι. 


verzärtelt. Eine andere Ableitung 
versucht Döderlein in Comment. de vo- 
cabulo τηλύγετος, und von ϑῆλυς (ϑάλλω) 
u. γάω, 80 dafs es eigtl. im blühen- ' 
den Alter stehend bedeute. Die Ab- 
leitung der Alten dürfte noch immer 
verdienen, zumal da nach 
Apollon. Dyscol. de pron. p. 329. neben 
τῆλε auch rjAv vorhanden war. 

τῆμος, Adv. der Zeit ep. (= τῇμαρ) 
da, dann, alsdann, damals, te 


. zieht sich eigtl. auf das Vorhergehende 


ἥμος, 41. 23, 228. oft τῆμος ἄρα, 4}. 7, 
434. Od. 4, 401. τῇ ος δή, Od. 12, 441. 
9) absolut. ohne Vorder.atz „bh. Merc. 
101. ἐς τῆμος, bis dahin, Od. 7, 318. 
vergl. Buttm. Lex. II. 8. 228. 

τῆπερ od. τῇ περ» ep. 
wo 1 2124, 603. Od. s 510. 

Tnoeıa, ἢ, ein hoher Berg in My- 
sien bei Zeleia, τὸ Τηρείης ὄρος, 4]. 2, 
289. (nach Eustath. v. τηρεῖν τὰ“ κύχλῳ.) 

Ἐρηρέω, Fut. ήσω, bewahren, be- 
wachen, behüten, mit Acc. “δώματα, 
h. Cer. 142. , ᾿ ἢ 

Tnvyerov, τὸ,. ion. st. Ταὔγετον, 
Taygetus, Gebirge in Lakonien, wel- 
ches südlich mit dem Vorgebirge Tä- 
naron endigt, j. Monte de Maina, Od. 
6, 103. 

TNÜOLOG, ἢ» 0%, poet, 1$er, eitel, 
unnütz, vergeblich, fruchtlos, 
ὅδός, *0Od. 3, 316. 15, 13. ἔπος, h. Ap. 
640. (Von unbestimmter Ableitung; nach 
einigen ion. st. ταύσιος = αὔσιος V. 
αὔτως. 

τίεσκον, 5. τω. 

ΤΙΕΩ, ungebräuchl. Stammform von 
τετέημαι u. teIınds, W. mM, 8. 

Tin, poet. verstärkt st. τῷ warum, 
warum denn, auch tn de, Jl. 15, 
244. rin δή, 41. 21, 436. Od. 15, 326. 
(το v. τίγ wie ἐπειήν. ἐπεί, vergl. Buttm. 
Lex. II, p. 191.) 

τιϑαιβώσσω, bauen, nisten, von 
Bienen, Od. 13, 106. T (verwdt. mit zı- 
ϑάς, τιϑασσός.) 


τιϑέω.. poet. Nbf. von ri9yu, von 
welcher Hom. nur 3 56. Praes. τιϑεῖ u. 
Impf. ἐτίϑει u. τέϑει gebraucht, s. τίϑημι. 

τιϑήμεναι u. τιϑήμδνος, s. τίϑημι. 

τίϑημι, Praes. 2 Sg. ep. τέϑησϑα, 8 
Pl. τιϑεῖσι, Inf. τιϑήμεναι, ep. st. τιϑέναι, 
71, 23, 83. Impf. nur 3 Pl. τίϑεσαν; da- 
zu von der Nebenf. τιϑέω, 3 Sg. Impf. 
ἐτίϑεε u. ide, Ἐπὶ. 9700, ep. Inf. ϑησέ- 
μένας Aor. 1. ἔϑηκα u. ϑῆκα, nur Sg, u. 
3 Pl. ἔϑηχαν, JL 6, 300. Aor. 2. davon 
oft. 3 Pl, ohne Augm. ϑέσαν, Conj. 90, 
ep. ϑείω, 2 u. 3 Sg. ϑείῃς, Yein, Od. 10, 


st. ἥπερ, 


341. 301. besser ϑήῃς ν In (wie in der 
δὶ. «ΛΕ zurüinterscheidg πολ 


8 ᾿ 


e), und übersetzt es: zuletzt 
ı; dah. zärtlich geliebt u. 


Τίϑημι. 


1 Pl. ϑέωμεν, Od. 24, 485. u. ϑείομεν 
st. ϑῶμεν, 4]. 23, 244. Opt. ϑείην, 3 Pl. 
ϑεῖεν, Imper. ϑές, Inf. Heiva, ep. ϑέμε- 
ψαι, ϑέμεν, Med. Pr. Part. ep. τιϑήμενος 
st. τιϑέμενρς, Fut. ϑήσομαι, Aor. 1. nur 
᾿ῷ Sg. ϑήχατο, Jl. 10, 31. 14, 187. Aor. 2. 
ἐϑέμην, oft 3 Sg. Hero, Opt. ἃ Sg. ϑεῖτο,. 
Imper. ϑέο st. ϑοῦ, Inf. ϑέσϑα,, Part. ϑέ- 
μενος, ἡ, ον, vergl. Thiersch ὃ. 224. 89. 
Grundbdtg. etwas od. jem. irgend wohin, 
worauf stellen, setzen, legen; da- 
her: I) Act. eigtl. vom Baume: setzen, 
stellen, legen, und nach den ver- 
schiedenen Verbindungen, hinstellen, 
hinlegen, hinsetzen, hinaufse- 
tzen, vorlegen, u. 8. w. meist τὸ ἔν 
τινι, wie ponere in aliqua re, auch mit 
Dat. allein, Od. 13, 364. seltener εἴς τῷ 
ἐπί mit Dat. u. Gen. μετά mit Dat. 
ἀμφί mit Dat. ἀνά mit Dat. u. Acc, 
ὑπό mit Dat. u, Acc. τὸ ἐν πυρί, etwas 
ıns Feuer legen, Jl. 5, 215. ri ἐν χεί- 
ρεσσέ τινι, Il. 10, 529. ἐς λάρνακα, 2]. 24, 
795. 797. χυνέην ἐπὶ χρατέ, den Helm 
auf den Kopf setzen, 3]. 15, 480. ἐπ᾿ 
ἀπήνης, etwas auf den Wagen legen, Od. 
6, 252. τὲ ἄμ βωμοῖσι, δ]. 8, 441. ἀνὰ 
μυρίχην, 41. 10, 466. τὲ ὕπ᾽ αἰϑούσῃ, Jl. 
24, 644. ὑπὸ ῥῖνα, Od. 4, 445. ὃ) übertr. 
auf geistige Zustände: . μένος zwi ἐν 
ϑυμῷ, jem, Muth ins Herz legen, Od. 
1, 321. ϑυμόν τινι J1.24, 49. voor, βουλὴν 
ἐν στήϑεσσιν, Jl. 13, 732, 17, 470. ἔπος 
τινὶ ἔν φρεσί, jem. ein Wort ins Herz 
legen, d. i. zu bedenken geben, Od. 11, 
146. τέλος μύϑου, 41. 16, 83. Insbeson- 
dere: a) setzen, aussetzen, von 
Kampfpreisen: ἄεϑλα, 4]. 23, 263. βοῦν, 
δέπας; 41. 23, 750. 656. Od. 11, 546. ὁ) 
festsetzen, bestimmen, anord- 
nen, τέρματα, 4]. 23, 333. τιμήν τινι, 4}. 
24, 57. dah. von Göttern: verfügen, 


verhängen, Od. 8, 465. c) aufstel- 
len, reihen, ἀγάλματα, Od. 12, 347. 
vgl. 41. 6, 92. 2) etwas darstellen, 


herstellen, ἃ. überhpt. wie ποιέἕω, 
etwas machen, bereiten, verur- 
‘ sachen; zunächst vom Künstler, 2]. 18, 
541. 550. 561. übertr. ἄλγεά τινι, jem. 
Schmerzen bereiten, 2]. 1, 2. φόως £ra- 
ροισιν, Licht od. Heil den Gefährten 
schaffen, J1. 6, 6. ἔργα, Dinge veranlas- 
sen (μετ᾽ ἀμφοτέροισιν), Jl. 3, 321. xE- 
λευϑον, J1. 12, 399. σχέδασιω, Zerstreuung 
anrichten, Od. 1, 116. 3) machen, d. 
i. in einen Zustand setzen, mit doppelt. 
Acc. mit Subst. τιϑ. τινὰ ἱέρειαν, jem. 
zur Priesterinn machen, Jl. 6, 300. 
ferner τινὰ ἄλοχον, 4]. 19, 298. Od. 13, 
163. Adj. τινὰ nyoör,jem. blind machen, 
71. 2, 599. vergl. 11]. 5, 122, 9, 483. u. 
oft. — 10 Med. wie Act. nur mit Be- 
zug auf das Subject. 1) sich (sid:) 
stellen, setzen, legen, z. B, χολεῷ 
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ἄορ, sein Schwert in die Schei 
ken, Od. 10, 333. ἀμφὶ ὥμοισ 
sich die Rüstun» um die Schul 
gen J1. 10, 34. 149. ξέφος, Od. 
übertr. τὸ ἐν φρεσέ, etwas ins | 
gen od. bei sich erwägen, θὰ. 
κότον τινίγν gegen einen Groll 
hegen, Jl. 8, 449. — Ααἰδῶ ἐν ı 
Ji. 13, 122. 2) sich mache 
reiten, verursachen, dei 
475. δόρπον, 4]. 9, 88. εὖ τίϑεσϑ 
δα, seinen Schild gut bereiten 
382. οἰκία, δῶμα, ein Haus baue 
750. Od. 15, 241. μάχην, den K: 
ginnen, Jl. 24, 402. vergl. Jl. 
3) machen, mit doppelt. A 
ϑέσϑαι γυναῖχα, Od. 21, 72. ϑυμὸ! 
sein Herz wild machen, 0}. 9, 

* zıInv£ouat, Dep. M. (τιϑή! 
ten Activ.), warten, pflege: 
ziehn, eigtl. von der Amme 
h. Cer. 142. 

τιϑήνη, ἢ (τιϑή), Amme, \ 
rinn, Pflegerinn, Jl. 6, 3 
νύσοιο τιϑῆναι, die Pflegerinnen 
nysos, sind die Hyaden, Nym 
Nysa, welche denselben erzoge 
132. vgl. Apd. 3, 4. 4. 

τίϑησϑα, dor. u, ep. st. τίϑης, 

TiY9wvog, Ο, 8. des Laome 
20, 237., Od. 5, 1. welchen Εἰ 
seiner Schönheit entführte, u 
Gemahl nahm, s. Ἠώς. Er er 
die Bitte der Göttinn die Uns 
keit, aber nicht ewige Jugend, 
219 — 239. 

Tito, : Fut. τέξω, gewöhnl, 
ep. auch τεχοῦμαι, davon reze 
Ven. 207. Aor. 2. ἔτεκον, ep. τέ; 
τεχεῖν, ep. τεκέειν, ep. ἐτεχόμηνα. 
zur Welt bringen, gebäre 
von der Mutter, mit Acc. na«id 
meist τινί, 4]. 6, 22. auch ὑπό 
2, 714. 728. ὃ) zeugen, erz 
vom Vater: oft im Aor. Miled. 
154. 546. doch nicht allein, ver 
742. 22, 48. von beiden Eltern. 
234. Od. 4, 64. c) von Thierer 
fen, jungen, ausbrüten, Jl. 
2, 313. 

τίλλω, rupfen, raufen, z 


mit Acc. χόμην, das Haar au 
Ji. 22, 406. cf. v. 78. Batr. 70. 


‘ eine Taube zerreifsen, Od. 15, 


Med. sich ausraufen, yei: 
10, 567. (als Zeichen der Trauer 
τίλλεσϑαί τινα, jemanden (durel 
ausraufen) betrauern, Jl. 24, 71 

* TLLLd0Xog, ον, poet. (ἔχω),] 
bend,geehrt, h. in Cer, 258. 

τιμάω (tum), Fut. τιμήσω, A 
μησα, νι. ΝᾺ. τιρμήσομαις mit 


“ 


"Tun. 


t&., h. Ap. 485. Aor. 1. Med. frzay- 
7», 41. 22, 235. Ῥεῖ, P; τετέμημαι, 


‚ätzen, I) von Personen: ehren, . 


ıten, verehren, in Ehren halten, 
th halten, τινά: auch τινὰ δωτίνῃσι» 
τὰ 'mit Geschenken ehren, od. aus- 
hnen, Jl. 9,155. dah. Pass. rerı- 
Foı σχήπτρῳ, J1. 9, 38. Edon, χρέασιν, 
a2, 310. einmal mit Gen. τετιμῆσϑαι 
s, einer Ehre werth gehalten sein, 9}. 
549. vergl. Kühner. ὃ. 469c. 2) von Sa- 
m: schätzen, würdigen, zuerst 
z7v, h. 24, 6. Med. = Act, jedoch 
. Bezug auf das Subject, τινά, 4]. 22, 
ο'σπεέρε κῆρι, Od. 19, 280. 20, 129. 
un, ἢ (τίω), Sohätzung, dah. 
Werthschätzung, Ehre, Ach- 
. 8, insbesond. Ehrenstelle, Eh- 
amt, Würde der Götter und Kö- 
», Od. 5, 335. βασιληΐς, Jl. 6, 193. 
ka.allein dieKönigswürde, Herr- 
naft, Jl.2, 197. Od. 1,117. 2)Schä-. 
ıng einer Sache, besond. Bestim- 
des Werthes für etwas Geraubtes 
"Entschädigung; dah. Strafgeld, 
£se, Ersatz,Genugthuung, ἄρ- 
Dal τινι τιμήν, jem. Ersatz verschaf- 
» Jl. 1, 159. 5, 552. ἀποτίνειν, τίνειν 
ἦν τινι, Jl.3, 286. 288. 459. ἄγειν, Od. 
57. ᾿ . ᾿ 
ξμήεις, εσσα, ὃν (τιμή), zsgz. τι- 


-, Acc. τιμῇντα, 1]. 9, 606. 18, 415.᾿ 


mp. τιμηέστερος, Od. 1, 393. Superl. 
medoteros, Od. 4, 614. 1) von Perso- 
u: geschätzt, zeehrt, geachtet, 
9, 605. Od. 13, 129. 2) von Sachen; 
schätzt, werthvoll, kostbar, 
. 1, 312. 71. 18, 475. Der Posit. mit 
sammenhg, τιμῇς st. τιμήεὶς (wie Wolf 
‘des Gen. τιμῆς hergestellt hat); u. 
c. τιμῇντα, vergl. Buttm. Gr. Gr. ὃ. 
[2 9. 15. - . 


εἰμῆντα, τιμῆς» 5. τιμήεις. 
TLulos, 7, OV,geschätzt, gechrt, 
n Personen, Od. 10, 38. τ ἢ. Ap. 483. 
von Sachen, h. Ven. 143. 
F1v000w, Aor. 1. ἐτίναξα, Aor. M. 
ψαξάμην, Aor. Pass. ἐτινάχϑην, schwan- 
in, schwingen, schütteln, er- 
'ıhüttern, δοῦρα ἔγχος, dah. auch 
τεροπήν. αἰγίδα, 4]. 13, 243. 17, 595. 
x, jem. anstofsen, um ihn aufmerksam 
‚ machen, 21. 3, 385. ϑρόνον, den 
ron umst?[sen, Od. 22,88. vom Win- 
2 zerstreuen, Od. 5, 368. Pass. 
sschüttert werden, J1.15, 609. Od. 
:43. vergl. ἐχεινάσσω. — Med. τινα- 
σϑην πτερά, sie schütteln ihre Flügel 
ler schlugen mit den Flügeln, J1.2, 151. 
Tiyvuaı, poet. Nebenf. von rivoue:, 
ed. büfsen lassen, strafen,züch- 
en, τινά, 4]. 3, 279. 19, 260. Od. 13, 


4. τί, Od. 24, 326. (tivvvuaı 'zicht 
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‚ Dativ, χράατι, Od, 22, 218. 


Τίς. 
Buttm. -Gr. Gr. Vol. II. ὃ. 112. Anm. 
19. vor.) 

TIvw (τίω), Fut. τέσω, Aor. ἔτεσα, 
Inf. τῖσαι, Fut. Med. τέσομαι, Aor. ἐτε- 
σάμην (ohne Perf.) 1) büfsen, be- 
zahlen, entrichten, τιμήν τινι, eine 
Bufse jem, entrichten, als Strafe, Jl. 3, 
289. ϑωήν, Od. 2, 193. δ) büfsen, mit 
Acc. der Sache, für die man büflst, da- 
κρυα, 41. 1, 42. ὕβριν, φόνον, Od. 24, 
352. Jl. 21, 134. λωβήν τινος, den Fre-. 


‚vel büfsen, Jl. 11, 142. seltner mit Acc. 


der Person: τίσεις γνωτόν, für den Bru- 
der sollst du büfsen, 9]. 17, 34. mit. 
2) überhpt. 
bezahlen, entrichten, mit Äcc. 
ζωάγρια, 4]. 18, 407. αἴσιμα πάντα, Od. 
8, 348. ἀμοιβὴν βοῶν. Od. 12, 382. εὐὖ- 
αγγέλιον, die Bothschaft belohnen, Od. 12, 
382. — Med. 1) büfsen lassen, sich 
bezahlen lassen, 4080]. Od. 13, 15. 
dah. 2) gewöhnl. strafen, -züchti- 
en, rächen, a) mit Acc. der Person, 
ie man büfsen läfst, Jl. 2, 743. 3, 28. 
Od. 3, 197. ὁ) mit Acc. der That, die 
man rächt: φόνον τινός, 4]. 15, 116. βίην» 
λώβην, Od. 23, 31. 71. 19, 208. c) ge- 
wöhnl. Acc. der Person und Gen. der 
Sache, τινά καχότητος, jem. für den Fre- 
νοὶ strafen, 71. 3, 366. ὑπερβασίης, Od. 
3, 206. absol. Od. 3, 266. d) selten mit 
zwei Acc. ἐτίσατο ἔργον ἀεικὲς Νηλῆα,. 
er liefs den Neleus die frevelhafte That 
büfsen, Od. 15, 236. (ε ist bei den Epik. 
lang.) Ä 
τίπτε, ep. synkop. st. εὐτοτε vor ei- 
ner Aspirate rip3’, 41. 4, 243. was 
denn? warum denn? 7]. 1, 202. Od. 
1, 225. ᾿ 
Τίρυνς, ϑος, 7, Tiryntha,St.inAr- 
golis, von den Kyklopen. durch grofsc 
auern befestigt (tesywWeooea), Residenz 


* des Perseus, Jl. 2, 559. 


τίς, τί, unbestimmt Pronomen (enkli- 
tisch) ep. u. ion. Declin. Gen. τέο, τεῦ, 
71. 2, 388. Od. 3, 348. Ὁ. τέῳ, τῷ, Acc. 
τινά, τί, Dual, rıve, Pl. N. tıvss, Ac. τινάς, 
1) jemand, ein gewisser, irgend 
wer, irgend einer, mit,Substantiven 
wird es durch ein, eine, ein über- 
setzt, τὶς ποταμός, τὶς νῆσος, Neutr. τώ 
etwas, irgend etwas, εἴ τις, wenn 
einer, εἴ τὸς wenn etwas, gewöhnl. mit 
besond. Nachdruck: wer nur, was 
nur. 2) eine unbestimmte einzelne Per- 
son aus einer gröfsern Menge: man- 
cher, manch’ einer, aliquis, Jl. 6, 
459. 479. Od. 2, 324. auch collectiv.: 
man, jeder,.st. πᾶς; εὖ μέν τις δόρυ 
ϑηξάσϑω, 41. 2, 382. 16, 209. 17, 254. 
θὰ. 1, 302., So auch zuweilen τί nach 
einer Negation, h. Merc. 143. 3) In. 
Verbindung mit Adject. u. Pronom. drückt 


4, 


N 


‚ von ziravog == γύψος benannt, J1.2,735.. 


‚24, 387, 


2) strecken, 
breiten, χεῖρε, 4]. 13, 534. τάλαντα, 


᾿ζαν, Od.. 10, 354. 


. ταινομένω πτερύγεσσιν, Od. 2,- 149. 


Τίς. 


es nur Hervorhebung des Begriffs 
aus, welcher nach dem Zusammenhang 
in einer Verstärkung oder Schwiä- 
chung desselben bestehen kann, et- 
was, ziemlich, gar, Ldxorös τις, ἢ]. 
3, 220. τὶς ϑαρσαλέος, Od. 17, 449. vgl. 
Od. 15, 332. 20, 140. Das Neutr, τὶ 
steht ebenfalls als Adv. in Verbindung 
mit Adverbien in der Bedtg. etwas, 
ein wenig, DERIBTEERARBRTD, in 
gewisser Hinsicht, 21, 21, 101. 22, 382. 
u. oft mit Negat. Jl. 1, 115. 

τίο, εἰ, Gen. rımos, fragend,. Pronomen 
(stets orthötonirt), ep. u. ion, Declin. 
Gen. stets τέο u. τεῦ, Pl, Gen τέων, 2]. 
1) wer? welcher? τὸ was? 
was für einer? ἐς ri, wie lange, Jl. 
5,465. ri μοι ἔριδος, χαὶ ἀρωγῆς, man er- 
gänze πρᾶν με, was kümmern mich Streit 
und Hülfe (V.: wasacht’ ich)? Jl. 21, 360. 
2) selten in der abhängigen Frage 
Ji. 18, 192. Od. 15, 423. 17, 368. 3) 
τί steht oft absol, wie? wozu? war- 
um? wie auch was im Deutschen, Jl, 
1, 362. Od. 1, 346. 5, τύπτε st. τέ more. 
4) τὸ mit einem Partic. u. einem WVer- 
bum bildet im Griech. einen Satz, 


welchen wir durch zwei Sätze im Deut- 


schen ausdrücken, JL 11, 313. 5. πάσχω, 

τίσις, ἐρῷ, ἡ (ro), Schätzung, 
dah, 1) Ersatz, Erstattung, Ge- 
nugthuung, Od. 2, 76. 2) besond, 
Bulse, Strafe, Rache, 1], 22, 19. 
rıwos, für etwas, ἃ. Cer. 368. ἐκ γὰρ 
Ὀρέσταο τίσις ἔσσεται ᾿Ατρείδαο, vom Ore- 
stes wird Rache für den Atriden* kom- 


‘men, Od. 1, 40. 13, 144. 


rıralvw, poet. (Nbf. vom τείνω mit 
Redupl.), Aor. ἐτέτηνα, spannen,d.i. 
anspannen, τόξα, Jl. 8, 266. Insbesond. 
1) ausspannen, dehnen, dan. auch zie- 
hen, ἄρμα, ἄροτρον, 4]. 2, 390. 13, 704. 
ausstrecken,, aus- 


die Wage emporhalten, Jl. 8, 69. τράπε- 
3) intransit. sich 
strecken, eilen, Jl. 23, 403. wie 
Med. — Med. sich (ϑ8ὲδὲ) spannen, 


“ ‚mit Bezg. auf. das Subject. τόξα, 2]. 5, . 
97, 11, 370. Od. 21, 259. ἐπί τινί. 2). 


sich ausstrecken, von Vögeln, τι- 
b) 
sich strecken, sich anstrengen, 


Od. 11, 599. besond. von den Rossen: im‘ 


Laufesichanstrengen, gestreckt 


τς laufen, 7]. 22, 23. 23, 518. 


ἘΤΙιτανοκτόνος, ὃ (κτείνω), Titas 


.anenmörder, Batr. 282. 


Tiravog, 6 Berg in Thessalien, 

Τιταρήσιος, ὃ Fluls in Thessa- 

lien, unweit des Olympos, später Eu- 
| 2 | 


, 
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rotas genannt, welcher in den. 
flielst, .}1. 2, 751. ξ 

. Τιτήν, ἤνορ, Ö, ep. u, ἴσα, st 
Plur, οἱ Tirijves, die Titanen, 
Uranos u. derGäa, eın früher 
terzeschlecht, zu dem Okeanos, 
Kreios, Hyperion, Japetos, τυ: 
hörten, Sie stürzten unter Ani 
des Kronos ihren Vater vom 
und beherrschten vereint mit 
Bruder den Himmel. Bald aber 
sie Kronos in den Tartaro;s;| 
erzürnt, wiegelte Οὐδ den 5. ὁ 
nos, Zeus, auf, welcher deı 


‚entthronte und in den Tartar 


bannte, Zuerst werden sie Jl. 
erwähnt, wo sie Οὐρανέωνες heils 
Name Τιτῆνες steht Il. 14, 279, 
33. Batr, 283. Nach Hes. th. 
deutet der Name die Streben 
tereivo, nach Etym. M. gleicl 
τιταένοντες τὰς χεῖρας, Tendones, 
τιτρώσχω, Ss. τρώω, 

Τιτυῦς, 6, 8. der Güa, ei 
heurer Riese, der im Hades ἃ 
Ackern Landes. ausgestreckt 1 
wollte der Leto Gewalt anthı 
wurde von ihren Kindern zetör 
Hades zerfleischten ihm dafür b 
Geier die Leber, Od, 7, 324. 1] 
Nach Hom, wohnte er inEubö 
Spätern in Panopeus. Letztere 
ihn 85, des Zeus u. der Elar 
1, 3. 12: 

τιτύσκομαι, ep; (entst, aus 
Tervzeode:), nur im Praes, u. In 
gleichbedeutd. mit τεύχειν und 
1) mit Accus. bereiten, z 
machen, πῦρ, Feuer anschüreı 
342. von Rossen: ἵππους ὑπ᾽ ὄχι 
Rosse an den Wagen anschirre: 
41. 13, 23. 2) öfter = τυχεῖν,: 
hinzielen, ἄντα, Od. 21, 48. 
bei Wurfwaffen absol. Jl. 3, 80 
421. 22, 117. mit Gen. des Ge 
des, wonach man zielt, Jl. 11, 
159. 498. mit Dat. der Woafßte 
ἐοῖσι, 41]: 13, 159. 21, 682. 5 
φρεσί, in Gedanken zielen, ἃ. i 
legen, im Sinne haben, 
558. ungewöhnl. von Schiffen, 
τῇ NEUNWOL τιτυσχόμεναι φρεσὲ ν 
dorthin dich im Geiste strel 
Schiffe bringen (wo der Dic 
Schiffe als beseelt. darstellt), Ὁ 

τίφϑ st, TITTT , 'st. τίπτε. 


. φίω, poet. Impf. Iterativf. ı 
τιέσκετο, Fut. τέσω, Aor. 1. ro: 
Perf. P. τετεμένος = τιβάω, | 
tzen; werth achten, wer 
ten, mit Acc. reinode δυωδεχά 
nen Dreifuls zwölf Rinder wert) 
Jl. 23, 703. ck. v. 7085. τέξδιν τῷ 


Ν 


- 


© αἴσῃ, 11. 9, 378. (6. κἀρ) 2) übertr. 


hätzen, ehren, verehren, 8τι|8- 
‚ächnen, τινά, oft ἴσον od. lod τινε," 
, 5, 467. 13, 176. ὁμῶς τινὶ, 1. 5, 535. 
wos, vor jem., Jl. 18, 81. Pass, 
ehrt werden, rw, von Jem., Jl. 5, 
- Od. 14, 205. ‚Part. τετιμένος, Il. 20, 
ΕΣ. Od. 13, 28. h, Ap. 479. (die Be- 
Gate. bülsen — von riow, ἔτισα, ge- 
et zu τίνω.) 
“TAHMI, angenommenes Präs. zu 


rl. οσύνη, N (τλήμων), Geduld- 
TE Geduld, Ausharren, 
hsal, Drangsal, h, Ap. 191. 


“τλήμων, ονος, ö, N (τλῆναῦ, 1) dul- 

=nd, aushaltend, 2) der vielwa 
#4. wagend, Ur erhehimend. 
zhn, als Beiw, des Odysseus, Jl. 10, 
1. τλήμων ϑυμός, *J1. 5, 670. 21, 430, 

ch, h, Merc. 296. | 
or kei (Verb. defect. vom unge- 
uchl. Stamm 7TAA2), davon kommt 
Ἐπὶ. τλήσομαι, Aor. 2. ἔτλην, oft 
ep. rÄj, 3 Pl. ἔτλαν st. ἔτλησαν, 


| it. τλαίην, Imper. τλῆϑε (daneben ep. 


Dr, ἐτάλασα), Perf, mit Präsensbedtg. 
Anza, ας, & nur im Sing., Impr. r:- 
hi, erw, Opt. τετλαίην, Inf. τετλάμεναι 
τετλιΐμεν. poet. st, reriave, Part. re- 
ὥς, öros, — 1) ertragen, erdul- 

@n, aushalten, ausharren, oft 

801. und mit Acc. ῥίγιστα, J1. 5, 873. 

ic ἔχ τινος, 41. 5, 384. τετληύτι ϑυμῷ, 

1.4, 447. 11,181. auch #gadin τετληυῖα, 

i. 20, 23. 2)über sich nehmen, 

a@en, unternehmen, sich er- 

Ahnen, sich erdreisten, sich 

trauen, mitövuag und folgend. Inf., 

A, 228. 4, 94. τάδε μὲν καὶ τετλάμεν 

Γαορύωντες, gleichwohl müssen wir 

®8 ertragen, wenn wir sehen, Od, 20, 

4. Es ist hier Infin. als Ausdruck 


_ Nothwendigkeit, wobei man χρή 
®Sänzen muls, wie h. in ÜCerer, 148. 
- Herm. zu d. St. Buttm. in den 
"hol. z. Od. zieht jedoch die alte Les- 
ME τέτλαμεν ἃ. i.. τετλήχαμεν vor, weil 
ἀν den Inf. kein Grund vorhanden sei. 
Ὁ auch Vols: Gleichwohl tragen 
fir dies u. s. w, 

Γληπόλεμος, 6, 8. des Herakles 
ι. der Astyoche (Astydameia Pind.), 
fschlug aus Versehen seinen Oheim Li- 
iymnios, und floh nach Rhodos, ward 
ier König und führte die Rhodier in 

‚Schiffen nach 11105, Jl. 2, 653 fle. 

‘ ward von Sarpedon getödtet, Jl, 

« 2) 5. des Damastor, ein Troer, 
relchen Patroklos erlegte, Jl. 16, 416. 
ak ὅν Π ὧν τλῆναϊ, eig ._ -elit- 
nn activ, duldend, 
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nei standhaft, ϑυμός, 51. 24, 
49, . 

τμάγεν;, ep. st. ἐτμάγησαν 5. τμήγω, 

zunyw, ep. Nbf. vonreawo, schnei- 
den, De, Aor. 1. ἔτμηξα, Aor. 32. 
ἔτμαγον, Aor. 2. Pass, m. wovon 
nur vorkommt: rungas, 41, 11, 146. in 
Fe 3 Pl. Aor. P, τμάγεν. 

τμήδην, Adv. (τέμνων, schneidend, 
ER Re von der Lanze, τμήδην 
ἐπῆλϑε, 7]. 1,262. + - 

Ἱμιωλος, Ο ein an Wein u. Safran 
reiches Gebirge in Lydien beiSardes, 
j. Bosdag, J1. 2, 866. 20, 385. 

τὖϑι, Adv. poet. dort, da, Od. 15, 
939. # h. Ap. 244. vergl. Herm, ἃ. h. 
‚Ven. 258. | 

τοί, enklit, Partik. nach Buttm. und 
Passow eigtl. ein alter Dativ st. ro, ur- 
sprüngl. darum, demnach, also, 
schon bei Hom. blofs eben, also, g% 
wils, doch, ja. Es dient 1) zur Be- 
schränkung und Hervorhebung 
eines. Gedankens: τοῦτο δέ ros ἔρέυυσα 
ἔπος, Jl. 1, 419. μήτε ro, Jl, 23, 315. 
2) besonders wird es gebraucht, wenn 
die Rede auf einen Gemeinsatz zu- 
rückgeführt wird, doch, ja, οὐκ ἄρετᾷ 
κακὰ ἔργα" κιχάνει τοι Ave κακόν, Od.. 
8, 329. 2, 276. Oft in Verbindg. mit an-. 
dern Partikeln: ds ro, γάρ ro, 7 τοι; 
u. 8, w. (NachDamm ist es eigtl. Dat. 
des Personalpronomen (st, σοί) 1 
folgt Nägelsbach z. Jliade p. 175.) 


Toi, 1) dor. u. ep: st. σοΐν 2) st. οἷ 
3, 04 ἢ, τύ. 


τοιγάρ, Partik. (aus τοὶ u. γάρ ent- 
standen), sie steht gewöhnl. an der Spitze 
des Satzes und bedeutet: drum denn, 
demnach, also, τοιγὰρ ἐγὼν ἐρέω, IL. 
1, 76. Od. 1, 179. (τοιγάρ τοι, J1.10,413, 
Od. 1, 214. steht das zweite τοί st. σοί.) 


τοῖος, 7, Ὅν (τύς), demonstr, Pronom. 
solcher, so einer, so beschaffen, 
dergleichen, ialis, entspricht eigtl. 
dem relativen οἷος: oft aber steht st, οἷος 
auch ὁποῖος, Jl, 20, 250. Od. 17, 421. 
ὗς, Pi 2, 231. 24, 153. Od. 2, 286. sel- 
ten ὅπως, Od. 16, 208. am meisten ab- 
solut, auch mit Dativ. τεύχεσι τοῖος» 
11, 5, 450. 2) Mit Inf: bedeutet es; 
von der Art, fähig, tüchtig sein, 
ἡμεῖς. δ᾽ οὔ νύ τι τοῖοι ἀμυνέμεν, fähig 
abzuwehren, Od, 2, 60. 3) Mit einem 
Adject. in gleichem Geschlecht u, Ca- 
sus bedeutet es: so recht, so ganz, 
τύμβος ἱπιειπὴς τοῖος, so recht A 
sen, (eirtl. τοῖος, οἷος ἐπιεικής", 23, 
246. πέλαγος μέγα τοῖον, Od, 8, 321. 
auch mit μάλα, Od. 11, 135. 4) Das 
Neutr. τοῖον, als Adv. so, also, sogar, 
so sehr, Jl, 22, 241. ϑάμα ratav, Θὰ. 





8. 6 
- stärkt durch die 


Tosögde. 
2, 309. σιγῇ τοῖον; so ganz im Stillen, 
Od. 4, 776. ΝΣ 
όνδε => Tolög, ver- 
Enklit. δέ, geht zu- 
nächst auf das Folgende, doch auch auf 
das Vorhergehende, Jl. δ, 372. 21, 509. 
Od. 1, 371. mit Αοο. τοιόςδε ϑέμας καὶ 
ἔργα, so beschaffen an Gestalt u. Tha- 
ten, Od. 17, 313. δ) mit Inf, Jl. 6, 
463., vgl. τοῖος. ω 

τοϊουτος, αὐτῇ) OVTO, ep. u. att. im 
Neutr. τοιοῦτον (τοῖος, οὗτος), Od. 7,309. 
18, 330. ein. verstärktes τοῖος, ein sol- 
cher, so beschaffen, geht eigtl. wie 
οὗτος. auf das Vorhergehende, doch auch 
auf das Folgende, Jl. 16, 847. Od. 4, 269. 

roigdeoe u. τοΐςδεσσι, 5. ὅδ. _ 

τοΐχορ, Ο. 1) Wand; besond. die 
Mauer des Hauses u, des Hofes, Jl. 9, 


wand, ἢ]. 15, 382. Od. 12, 120. . 


. τοχάς, ddog, ἡ (tx), gebärend, 
geboren habend, σῦς, 14, 16. ἢ 
TOXEUG, ἕως u. S ö, poet. (Tixre), 
der Erzeuger, bei Hom. stets im Plur, 
die Eltern, Jk 3, 140. h. Cer. 138. u. 
‚Dual, Od. 8, 312. “ 


τόκος, ὃ (εέχτω), 1) das Gebüären, 


die Geburt, Jl, 17, δ. 19, 119. h. Cer. 


. 101. 2) das Geborne, Kind, Nach- 


΄ 


kommenschaft, γενεή τε τόχος τε, 5]. 
1δ, 141. Od..16, 11δ. 3) übertr. Zins, 
Interesse, Lohn, Batr. 186. 


τολμάω (τόλμα), Fut. τολμήσω, Aor. 
ep. τόλμήσα, wie τλῆναι, 1) über sich 
nehmen, wagen, unternehmen, 
sich erkühnen, Herz und Muth ha- 
ben, mit Inf., Jl. 8, 424. Od. 9, 332. 
mit Partic. Od. 24, 162. absol. ϑυμιός 
mo: ἐτόλμα, 1. 10, 232. 17, 68. 2) selten 
mit Acc. unternehmen, 
πόλεμον, Od. 8, 519. 


τολμήεις, 8000, ὃν (τόλμα), voll 
Muth, unternehmend, kühn, ver- 
wegen, ϑυμός, 51. 10, 205. standhaft, 
Od. 17, 284. ἢ 

τολυττεύω (τολύπη), eigtl. die gerei- 
nigte Wolle auf einen Knauel wickeln, 
dab. ‘übertr. eine Sache mit Mühe 
zu Stande bringen, bereiten, 
vollenden, δόλους, Listen anspinnen, 
0d. 19, 137. πόλεμον, den’ Krieg vollen- 
den, 71. 14, Β6. Od. 1, 238. 4, 490. Ti, 
7]. 24, 7. 

τομή; ἡ (τέμνω), 1) der Schnitt, 
d. i. das Schneiden; 2) der abgeschnit- 
tene Theil, der Stumpf eines Baumes, 
Jl. 1, 235. t 

*Töuog, ὃ (tEuyo) = τομή : τόμος 
dx πτέρνης, ein Stück Schinken, Batr. 37. 

Touovpaı ai = ai μαντεῖαι, die 


‚sol. und τινός, nac 


wagen, - 


T\ 


Orakel des Zeus in Dodons; u 
einige Kritiker st. ϑέρεστες, Od. 
vergl. Strab. VIl, p. 474. 

. τοξάζομαι, Dep. M. poet. 
Pr. Opt. τοξαζοέατο, Fut. σομαι; 
72. mit dem Bogen schiefst 
Jem,, *0d. 
22, 27. . 

τοξευτής» ὃ (τοξεύω), der ἢ 
schütze, 71. 23, 850. + 

τοξεύω (τόξον) = τοξάζομαι, ἡ 
IL. 23, 856. + 

τόξον, τό, 1) der Boge:r 
Schiefsen), poet. oft im Plur. 
weil er aus zwei Theilen besta 
Bogen, seltner die Waffe in derS 
diente mehr dem Kampfe der ] 
Nachstellung. Der Bogen des P 


nach Jl. 4,. 109 f£.- war von Ἧς 


bestand aus zwei Theilen, der: 
16 Palmen lang war. Beide ware 
die πῆχυς so zusammengefügt, 
die Gestalt eines Bogene erhiel 
beiden äufsersten Enden war 6: 
(κορώνη), wöran die Sehne (vev, 
stigt war. Wollte man ihn geb 
so wurde er gespannt, indem 
gegen die Erde setzte und d: 
ester zog (τιταίνεειν τόξον). I 
schiefsen fafste man den Boge 
Mitte (πῆχυς), legte den Pfeil 
Sehne, und zog diese an sich, < 
Pfeil abschnellte (τόξον ἕλχειν, ı 
vergl. Jl. 4, 105 δ΄. 11, 375. 
19, 572. 2) poet. das Boge 
[sen, die Kunst des Bogens: 
Jl. 2, 718. 12, 350. 

τοξοσύνη, ἡ (τόξον), die Καὶ 
dem Bogen zu schiefsen, die 
kunde, Jl. 13, 314. + 

τοξότης; 0%, Ο95 Voc. τοξὸτ 
der Bogenschütze, der Bo; 
11, 385. + 

τοξοφόρος, ον (φέρω), der 
führerd.  Βρῖπ, der Artemi: 
483. Ὁ des Apollo, h. Ap. 13, 

Torıgiv, Adv, 5. πρέν." 

τοπρόσϑεν, Adv., 5. πρὸσϑ 

Togeiv, ep. defect. Aor. 2. 
Part. Aor. 1. τορήσας, h. N 
durchbohren, durchsi 
dAurchstofsen, τῷ etwas, «ἢ. 


τορνόω (τόρνος), Hom. nur 
Aor. 1. ep. 3 Pl. τορνώσαντο, 
νώσεται, Ep. st. τορνώσηται, Od 
Runduug abmessen, abrunc 
Acc. σῆμα, 41. 23, 255. ἔδα 
den Boden des Schiffes rund au 
Od. 5, 249, 


ΤΟΣ, TH, to, ungebräuch 
form für den Artikel, 


pr - 
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I, ep. τοσσάκι, Adv. so viel- 
oft, mit Beziehung auf ö00«- 
l; 268. 22, 197. Od 11, 586. 
, ἢ») 09, ep. auch τόσσος, ἢ, 09, 
[s, so vıel, so weit, so 
;o stark, wird von der Grölse, 
‚ der Zahl u. 8. w. gebraucht; 
ıt eigtl. dem .0006; sehr oft 
absolut von einer bekannten 
der Gröfse, 4]. 4, 430. Od. 2, 
τόσοι, dreimal so viel, Jl. 1, 
80. 2) das Neutr. τόσον u. 700- 
als Adv. so viel, so sehr, so 
ei Verb. u. Adject. mit entspre- 
ὅσον, Jl. 3, 12. 6, 450. seltner 
Π. 4, 130. 22, 424. ἄλλο τόσον, 
ganz, sonst ganz, τοῦ δὲ καὶ 
)ν μὲν ἔχε 7000 χάλκεα τεύχη, 
eib übrigens ganz die Rüstun 
‚ach Spitzner), Jl. 22, 322. τ 
τόσον φοίνιξ ἦν, 4]. 23, 454. 
je, τοσήδε, τοσόνδε, ep. auch 
τοσσήδε, TO0600ydE=TI00S, ver- 
ırch die Enklitika δέ mit ent. 
dem ὅσος, Jl. 14, 94. u. ver- 
mit τοιόςδε, 41, 2, 120. — ὀ το- 
τοσσόνδε, als Adv., Jl. 22, 41. 
53. 
τος, τοσαύτη, τοσοῦτο, ep. 
σοῦτος, τοσσαύτη, τοσσοῦτο υπᾷ 
, Od. (τόσος u. οὗτος), ein ver- 
τόσος», 1) so. grofs, so viel, 
οσοῦτον ἔϑηχα, ich erzog dich 
7]. 9, 485. 2) τοσοῦτο od. To- 
:p. auch τοσσοῦτον, Od. 8, 203. 
‚so weit, Od, 21, 402. beim 
„ Jl. 23, 476. 
κί), ep. st. τοσάχι. 
3) N), 0v, ep. st. τόσος. 
υτος, αὑτῇ; OVTO, ep. st. το- 


Adv, der Zeit: da, damals), 
nn, alsdann, Jl. 1, 100. 4, 


einer aus dem Vorhergehenden 
ch bestimmten oder auch an 


ınnten Zeit; oft τότε χαέ, τότε 
ὅτε dn, καὶ vor’ ἔπειτα. 2) mit. 
kel, οὗ τότε, die damaligen od. 
‚benden, Jl. 9, 559. 3) bildet 
n Nachsatz vorzügl. in Zeit- 
vie unser da, dann, Jl. 21, 
nd. ep. δὴ τότε, Jl. 1, 476. Od. 
ch καὶ τότε δὴ, 4]. 8, 69. καὶ 
r@, Jl. 1, 478.; selten nach Be- 
sätzen,.Jl, 4, 36. Od. 11, 112. 


Adv. einmal; bisweilen, 
τοτὲ μέν —, τοτὲ δέ, bald, 
, 24, 447. 448. auch steht es 
Jl. 11, 63. ed. Spitzn. (wo 
& lies’t), Jl. 11, 63.) 

Ὅν, Adv. zum dritten Male, 
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bock, Od. 9, 239. ὁ 


᾿ Τρέπω. 


τοῦ, Gen. ν. “ὁ und ν» τές, st. τέγος» 
aber rov enklit. st. τινός. ᾿ 

τουνεχα, zsgez. aus τοῦ ἕνεχα, des- 
halb, deswegen, J1.1,96. Od. 13,194. 
‚ τουνομα; Zsgez. aus τὸ ὄνομα, w. m. 8. 

TOopga,. Adv. der Zeit, 1) so lange, 
indessen, derweile, eigtl. entspricht 
es dem ὄφρα, welches gewöhnl. folgt, 
oft auch vorangeht, Jl. 4, 221. 9, 550. 
auch bezieht es sich auf ἕως, J1. 10, 507. 
Od. 2, 70. ὅτε δή, ‚Od. 10, 571. πρίν, 
Jl. 21, 100. 2) so lange bis, bis da- 
hin, bis zu der Zeit, auch hier folgt 
ögpoe,.Jl. 1, 509. h. Cer. 37. 3) absolut. 
inzwischen, indessen, unterdes- 
sen, Jl. 10, 498. 13, 83. 17, 79. Od. 3, 
303. 464. u. oft. 


τράγος, ὃ, der Bock, Ziegen- . 


τράπεζα, ἥ (eigtl. st. τετράπεζα, der 
Vierfuls), Tisch, Tafel, ro. &evin, der 
astliche Tisch, als Symbol der Gast- 
reundschaft, Od. 14, 158. 17, 155. Ge- 
wöhnlich hatte jeder Gast seinen eignen 
Tisch, Od. 15, 466. 17, 333. u. besond. 
Od. 22, 74. wo die Freier die Tische 
als Schilde gebrauchen. Doch geschah 
dies nicht immer; denn Od. 4, 54. be- 
kommen zwei Gäste einen Tisch, und 
oft hatten wohl alle Gäste mur eine 
Tafel, J1. 9, 216. 11, 628. Od. 1, 138. 
s. Nitzsch z. Od. 1, 109. 

τραπεζεύς, ῆος, Ο (τράπεζαν, am, 
Tische, zum Tische gehörig, nur 
als Adj. χύνες τραπεζῆες, Tisch- oder 
Haushunde, 7). 23, 172. Od. 17, 309. 
u, πυλὰωροί, Jl. 22, 69. _ 

τραπείομεν, ep. st. ταρπῶμεν, 8. 
τέρπω. , ᾿ 

τραπέω, ep. Trauben ἴσο θη, kel- 
tern, Od. 7 125. + 

τραφέμεν, 58. τρέφω. 

τράφεν, 5. τρέφω. 

τραφερός, 7, όν (τρέφω), geron- 
nen, fest; dah. ἡ τραφερή, das feste 
Land, ἐπὲ τραφερήν τε καὶ ὑγρήν, 4}. 14, 
308. Od. 20, 98. h- Cer. 43. 
Ἐτράχηλος, 0, der Hals, Nacken, 
Batr. 82. . 

τρεῖς, ol, ai, τρία, τά, drei, Jl. 
9, 144. οὗ τρεῖς, 01. 14, 26. Über die 
Zahl drei 8. τρίς. 

τρέμω (τρέω), nur Praes. u. Impf. 
zittern, erzittern, beben, 1]. 13, 
19. von einem Gewande, - Jl. 21, 507. 
2) insbesond. vor Furcht, 1]. 10, 390. 
Od. ı1, 527. (Nbf. τρομέω.) 

τρέπω, Fut. τρέψω, Aor. 1. ἔτρεψα, 
ep. τρέψα, Aor. 2. ἔτραπον, zuweilen in- _ 
trans., 7]. 16, 657. Med. Aor. 1. ἐτρεψά- 


, μη», ἢ, Cer. 203. Od. 1, 422. 18, AS. 





ος. 


ΤᾺ ö, ein Ätolier von Hektor 
l. 5 706, 

>, δῖα, U, ion.st. zedyus,rauh, 
‚zackig, schroff, ΜΕΝ 
ϑ 308. ἀκτή, Od. 5, 425. auc 
Städten u. Inseln, 4]. 2, 717. 


9)» irrig angenommenes Präs. 
lom.. Perf. τέτρηχα, s. ταράσσω. 
0, ἡ (τρεῖς), der Dreizack, 
1. Waffe des Poseidon, Jl. 
d. 4, 506. 

36, Ο (τρίβω), eigentl. Reiben, 
Geschicklichkeit, ἢ. Merc. 


2 Inf. Pr. ep. τριβέμεναι, Aor, 1. 
nf. τρέψαι. 1) eigtl, reiben; 
m Getreide:.dreschen, zei, 
36. (welches durch Stiere ge- 
Οχλὸν ἐν ὀφϑαλμῷ, die Stange 

umdrehen, Od. 9, 333. — 2) 
ufreiben, entkräften, pass. 

χαχοῖσι, durch Leiden sich 
IF} Jl. 23, 735. 


1005, 09 (yAyn), mit. drei 
ἕρματα zolyinvo, entw. mit drei 
1. Offnungen od. mit drei Ster- 
'eigestirnt, V.), Jl. 14, 183. 
198. 


ὑχῖν, ἴγος, Ö, N, poet. (γλωχέν), 
;pitzt,‚dreischneidig,Beiw. 
es, ἘΖ]. 5, 393. 11, 507. 


16, ἔς (ἔτος), dreijä hrig, nur 
:zes (mit zurückgezog. Accent), 
re lang, * Od. 2, 106. 13, 377. 

,„ Perf. zergiya,mit Präsensbitg., 
. τετριγῶτας st. τετριγότας, eim 
‚ zwitschern, zirpen, von 
Vögeln, 4]. 2,314. schwirren, 
dermäusen und dem Geräusch 
sschiedenen Seelen, Od. 24, 5. 
‚ 101. knirschen, knarren, 
ken der Ringer, Jl. 23, 714. 


ονταν indecl. ep. u, ion. st. τριάκ.» 
5, ἯΙ. 2, 516. 680. 73. . 
001L0L, Ct, ας ep. u. ion. st. τρεακ.» 
ndert, Jl. 11, 697. Od. 13, 390. 


7,7%, pros. Totixxn, Strab., St. in 
lien am Peneios, mit einem 
des Asklepios, Wohnsitz der 
den, 71. 2, 729. 4, 202. 


LOTOG, Ο») poet. st. τρέλιστος (λίσ-. 


Ireimal gefleht, d.i. oft od. 
erfleht, νυξ, Jl. 8, 488. ἡ vgl. 


’ € ᾽ 
I7TnG, Οὔ, OÖ, ion, 5ξ.. Τριόπας 
ig on ὧψ),᾽ V. des Phorbas, 
11. 


γέτηλοῷ, 09 (πέτηλον), drei- 
‘ig, h. Merc, 530. 
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Τρίστοιχος. 


τρίπλαξ, ακος, 6, ἤ- (πλέκων, drei- 
fach, dreifältig, ἄντυὲξ, 31.18, 480.1 

τριπλῇ, Adv. (ερέπλοος), dreifach, 
Jl. 1, 128. } 
‘ φρίπολος; 09, poet. (πολέω), drei- 
mal gewandt od. gepflügt, γειός, 
11. 18, 642. Θὰ. 6, 127. τ 

τρίπος; Οὔ; O, poet. st, τρέπους, 4}. 
22, 164. 7 


’ ς 


τρίπους, οδος, ὁ 


, 9, eigentl. Adj., 
dreifülsig, gewöhnl, ὁ τρέπους, der 
Dreifufs. a) ein dreifüfsiger Kessel 
zum Kochen, Jl. 18, 344. 346. Od. 8, 
434.-dah. ἐμπυριβήτης, Jl. 23, 702. δ) 
oder ein schön gearbeitetes dreifüfsiges 
Gestell für Kessel, Schaalen, Becken, 
ἄπυρος, JI. 9, 122. 264. Oft werden sie 
als Kampfpreise und Ehrengeschenke 
erwähnt, Jl. 8 290. 9, 122. 11, 700. Od. 
13, 13. ᾿ on 
ἘΤριπτόλεμος, δ (der aufdreimal ge- 
pflügtern (τριπόλῳ) wohnende Ackergott), 


‚nach Hom. h. σον. 153. ein Fürst der 


Eleusinier; nach der Sage der Athe- 
ner 5. des Keleos u. der Metaneira, 
welchem Demeter einen mit Drachen 
bespannten Wagen schenkte, um die 
Erde zu durchwandern und den Acker- 
bau den Menschen zu lehren. ' 


τρίπτυχος, ον (miisow),dreifältig, 
dreifach, τρυφάλεια, ein Helm, der aus 
drei über einander liegenden Platten be- 
steht, Jl. 11, 353. + 0 " 


τρίς, Ady. (τρεῖς), dreimal, oft: τρὶς 
τόσσον, ἰόσσα, Jl. 1, 213. 5, 136. Die 
Zahl drei scheint schon im Hom. eine 
heilige Zahl gewesen zu sein und- über- 
haupt anzudeuten, was mehrere Mal ge- . 
schieht, Jl. 5, 436. 6, 435. 22, 165., 8. 
Spitzn. zu Köppen Jl. 16, 702. | 

ἐριςκαΐίδεκα, Indecl., poet. st. τρια- 
καίδεχα, dreizehn, 2]. 5, 387. Od. 24, 
340. 


᾿Πφριςκαιδέκατος, ἢ, ον, der, die, 


das dreizehnte, Jl. 10, 495. τῇ τρις- 
καιδεκάτῃ st. ἡμέρᾳ, Od. 19,. 202. | 
δτριςκοπάνιστος, ον (xonovito),drei- 
mal gertampit, zo. ἄρτης, Brod aus 
sehr feinem Mehle, Batr. 35. . 

τρίςμαχαρ, 005, ©, 1, dreimal 
selig, d.i. höchst glücklich, Od. 6, 154. 
τριςμάχαρες καὶ τετράκις, *Od. 5, 306. 

*701000g, N, ὄν (τρίς), dreifach, 
drei und drei zusammen, h. Ven. 7 

τριστοιχί, Adv. (oroiyos), in. drei 
Reihen (dreifach getheilt V.), Jl. 10, 
473. + ed. WI£f. sonst τριστοιχεί. \ 
 φρίστοιχος, 09 (στοῖχος), in drei 
Reihen, dreifach getheilt, Od. 
13, 91. T 


Τριςχίλιοι. . 


τριςχίλιοι, αἰ, α (gi), dreitau- 
send, Jl. 20, 221. Τ 
τρίτατος, ἢ» ον, poet. verläng. statt 
τρίτος, der, die, das dritte, Jl. I, 252. 
Od. 4, 97. u. oft. ς 
Τριτογένδια, ἢ (γένος), die Trito- 
eborne, Βεΐη. ἀον Athene, wahrschein- 
ΕΝ von Triton, einem Waldbache 
bei Alalkomenä in Böotien, benannt, 
we der älteste Sitz ihrer Verehrung 
war, Jl. 4, 615. 8, 39., vergl. Paus. 9, 
33. Nach den ältern Grammatikern soll 
es die Hauptgeborne bedeuten, von 
τριτώ, im Kretischen = χεφαλή, aber 
die Sage, dafs Athene aus dem Haupte 
des Zeus geboren: sei, findet sich erst 
h. 28, 4. Eine spätere Sage leitet den 
Namen vom See Tritonis in Lybien 
her, wo sie geboren sein sollte, Ap. 
1, 3. 6. 
ἘΤριτογενής, &06, ἣν,» seltene Nebf. 
von Τριτογένεια, ᾿. 28, 4. 
τρίτος; 7, 0% (τρεῖς), der, die, das 
dritte, τοῖσε ἐπὶ τρίτος 7498, Od. 20, 
185. Neutr. τὸ τρέτον oder nach WIf. 
zoreitov, drittens, zum dritten 
Male, dl. 3, 225. 
τρίχα. Adverb. (τρίς), dreifach, in 
drei Theile, Od. 8, 506. διὰ τρέχα 
κοσμηϑέντες, ἃ. i. διαχοσμ. 7Q., J1.2, 655. 
niit Gen. τρέχα γυχτὸς ἔην, es war im 
dritten Theile der Nacht, Od. 12, 312. 
14, 483. 
τριχάϊκες (a 1), οἵ Δωριέες, Od. 19, 
177. 7 nach Eustath. die dreifach 
getheilten (ἀΐσσω), weil sie in Euböa, 
ım Peloponnes u. in Kreta wohnten, 
od, wahrscheinlicher nach dem drei- 
fachen Stamme der Dorier, den Hyl- 
leis, Dymanes u. Pamphyloi be- 
nannt, dah. V. dreifachen Geschlechts. 
Nach Andern (Damm) mit dreifach 
flatterndem Helmbusch, wie xo- 
evsait, oder von ϑρίξ, mit flattern- 
den Haaren, vgl. Strab. X, p. 475. 
τρίχες, αἰ) Nom. Pl. von ϑρίξ. 
τριχϑα;, Adv., poet. st. τρέχα, drei- 
fach, Jl. 2, 668. 15, 189. Od. 9, 71. 
Τροιζήν, nvog, 7, Troezene, St. in 
Argolis, nicht weit von der Küste 
am Saronischen Meerbusen, mit dem 
Hafen Pogon, Jl. 2, 561. 
Τροίζηνος, ὃ, S. des Keas, Vater 
des Euphemos, 3]. 2, 817. 
Tooin, N, ep. u, ion. st. Τροία, Troja. 
1) das Troische Land in Kleinasien 
mit der Hptstdt. Tlios, eine Küstenge- 
gend vom Flusse Asepos bis zum Kai- 
kos, od. nach Strabo vom Vorgebirge 
Lekton bis an den Hellespont. Oft in 
Hom. 1. 2, 162. 3, 74. Od. l, 62., ın 
Prosa gew. Towas. 2) Hauptstadt in 
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man in einer Höhle auf dieser Insel die 


"Teonn,. 


Troja, sonst Ilios, 7]. 1, 129. 2, 14. 
Od: 1, 2. davon Τροέηϑε», und Τροίηϑε 
Adverb., von Troja her, θά. 3, 251. 
(ἀπὸ Τροέηϑε μολόντα, Jl. 24, 492., ver- 
wirft Spitzner in seinem Programm de 
adverb. quae in 9» desinunt, usu Ho- 
merico p. 6. und zieht die alte Lesart 
Τροιήϑεν ἰόντα vor.) Τροέηνδε, Adverb,, 
nach Tr. hin, Jl. 22, 116. Od. 3,10. 

. τρομέω, Nbf. von τρέμιω, nur Pr. u, 
Impf. Pr. M. 3. Pl. Opt. reoueoiaro st. 
τρομέοινίο, 1) zittern, beben, τροβέει 
ὑπὸ γυῖα, 41. 10, 95. τρομέουσιε φρένα, 
das Herz bebt. ihnen, Jl. 15, 627. 2) mit 
Acc. vor jem. zittern, beben, Ji. 
17, 203. Od. 18, 79. — Med. = τρομέα: 
roousovro οὗ φρένες, 41]. 10, 10. ϑυμῷ 
71. 10, 492. mit Acc. ϑάγνατον, Od. 106, 4{0. 

τρόμος; ὃ (τρέμω, das Zittern, 
Beben, 1]. 3, 34. 8, 452. Od. 18, 88; 
dah.: Angst, Furcht, Jl. 6, 137. u.oft 


Ἐτρόπαιον, τό (τροπή), die Tre 
phäe, das Siegeszeichen, Batr. 169, 

TOOTTEW, νοοῖ. Nebf. von τρέπω, ὄχϑ, 
den Wagen umwenden, Jl. 18, a! 

τροπή, N, dieWende, das Umwer 
den, die Rückkehr, τροπαὶ ἠελίοιο, dit 
Sonnenwende, Od. 15, 404. + Die Stek E: 
Νῆσός τις Συρίη — Ὀρτυγέης καϑύπερϑε, 
ὅϑι τροπαὶ ἠελίοιο — wird verschiede 
erklärt; Vofs: über Örtygia dort, νὸ ἐδ 
Sonnenwende sich hinneigt. Nach da 
meisten alten Erklärern, vergl. Strab.J, 
v. 487. u. Eustath. z. d. St. ist unter 
Syria die kykladische Insel Syros 
(s. Συρέη) u. unter Ortygia die Insel 
Delos zu verstehen. Die τροπαὶ Ella 
erklärt Eust. für eine dichterische Be 
schreibung derWestgegend und ver 
gleicht damit ὅτ᾽ ἄν — ἐπὶ γαῖαν da 
οὐρανόϑεν προτράπηται, Od. 11, 18. (rt 
πεσϑαι sei also —= δύνει»). Auch nad 
Vofs und Nitzsch z. Od. 1, 22. ıst δ 
die Himmelsgegend, wo die Sonne sich 
dem Niedergange zuwendet. Ihm stimn! 
ὦ. F. Grotefend bei, in Geogr. Ephen. 
B. 48. St. 3. p. 281. „Ortygia oder ἢν 
los, sagt er, ist der Mittelpunkt de 
Homer. Erdfläche, über welcher die 
Sonne den höchsten Punkt ihrer Bahn 
erreicht. Eine Linie von Norden nach 
Süden theilt die Erdscheibe in zwi 
Hälften.“ Andere Erklärer verwerfe 
diese Erklärung, weil Syros nicht wet- 
lich, sondern vielmehr östlich m 
Delos liegt und nehmen die Worte für 
die wirkliche Sonnenwende. Hieraf 
deutet Eustath., indem er anführt, daß 









Sonnenwende u. Tag- u. Nachtgleiche 
bezeichnet habe, od. man bezog es auf 
den Sonnenweiser des Pherekydes, wel 
cher den Lauf der Sonne darstellte: 


Τρόπις. ' 


‘vgl. Diogen. Laert. Pherecyd. Nach 
Ottfr. Müller, vergl. Orchomenos p. 326. 
sind die Worte eine Hinzudichtung ei- 
nes Rhapsoden, und gehen unverkenn- 


bar auf den Sonnenweiser des Phereky- 


des von Syros. Vofs Alte Weltkunde 
p- 294. versteht unter Ortygia die 
kleine vor Syrakusä liegende.Insel Or- 
tygia, und hier sei ebenfalls Syria zu 
suchen, 8. Συρίη. 
τρόπις, τος; ἢ» (teinw),derSchiffs- 
kiel, Schiffsboden, er war schmal 
ezimmert, um leichter die Wogen zu 
urchschneiden, von ihm erhoben sich 
die beiden Seitenwände, *Dd. 7, 252. 
19, 278. 


ς . 
. τροπός; Ο (τρέπω), ein lederner 
Riemen, womit das Ruder festgebun- 
den ist, u. worin es sich bewegt, ἘΘὰ, 
4, 782. 8, 53. (V. lederner Wirbel.) 


τρόφις, τρόφι, Gen. ἐος, ep. kürzere 
Form-rpoposıs; τρόφι κῦμα, grolfse, 
gewaltige Woge, Jl. 11, 307. T 
τροφόεις, 8000, ἔν, poet. (τῥέφω), 
wohlgenährt; dah.: dick, stark, 
rofs, κύματα, Jl. 15, 621. Od. 3, 290. 
Aristarch. las: τροφέοντα, offenbar un- 
richtig.) 
rc € 
τροφὸς, OÖ u. (τρέφω), Nährer, 
Ersichen: nur-dls Fenn.: Ernähre- 
zinn, Erzieherinn, Pflegerinn, 
*Od. 2, 361. 4, 742. 


* Too ὦνιος: ὃ, 5. desErginos, Κῦ- 
nigs in Örchomenos, Bruder des Agame- 
des, h. Apoll. 296. 


[4 ς 


τροχὸς, Ο (τρέχω), eigtl. Alles was 


läuft, gew. alles Kreisförmigs, 
dah. 1) das Ἀδὰ δὰ Wagen, Jl.:6, 42, 


vel. ἅρμα. 2) die Töpferscheibe, 1]. 
15, 600. 3) dieScheibe oder eine runde 
Masse Wachs, Talg, Od. 12, 173. 21, 178. 


τρυγάω (τρύγη), 8 Pl. Praes. τρυγόωσι, 
ep. zerdebnt statt τρυγῶσι, Baum- und 
Eeldfrüchte ernten, einernten, sam- 
meln, Od. 7, 124. abernten, ἀλωήν, 
J1. 18, 566. 
 *zovyn, 7, 1) Herbstfrüchte, so- 
wohl Feld- als Blumenfrüchte, besond. 
Wein, die man im Herbste einerntet. 
3) Herbsternte, h. Ap. 55. 

*ZuVyNP0g0S, ον (φέρω), Wein tra- 
gend, h. Ap. 529. , 

τρυγόω, 5. τρυγαῶ. 

τρύζω, ein Tonw., gurren,schnur- 
ren, besond. von der Turteltaubd; von 
Menschen: murren, brummen aus 
Unmuth; zıy(, einem etwas vorbrum- 
men, vorjammern, Jl. 9, 311. 7 

τρύπανον, τό (τρυπάω), der Bohrer 
der Zimmerleute, Od. 9, 386. + 
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Towixöc. 


τρύπάω (τρύπη), Pr. Opt. 3 55. τρυπῷ, 
bohren, durchbohren, δόρυ, Οἀ.9, 384. Τ 

τρυφάλεια; ἥγ poet. der Helm, 2]. 
3, 372. Od. 18,378. Nach der gewöhnl. 
Erklärung st. τριφάλεια v. φαλος, ein 
Helm mit drei Kegeln; nach Wolf und 
Buttm. Lex. 2, p. 250. ist es der gang- 
bare Name eines Helms, und wahrschein- 
licher abzuleiten von τρύω, durchboh- 
ren, weil der Kegel od. Bügel zur Αὐΐ- 
nahme des Helmbusches durchbohrt war, 
im Gegensatz von χαταῖτυξ, Heyne z. 
71. 3, 372. 


Ἐτρυφερός, 7, ὅν (τρυφή), weich- 
lich, zart, zärtlich, Batr. 66. ' 

τρύφος; 805, τό (ϑρύπτω), das Ab- 

ebrochene, das Stück, Bruchstück, 

d. 4, 508. + 

τρὕχω, poet. = rsiow. Fut. τρύξω, 
aufreiben, verzehren, οἶκον, das 
Vermögen, Od. 1, 248. 16, 125. übertr. 
erschöpfen, drücken, plagen, 
quälen, πτωχὸν οὐκ ἂν τις καλέοι, τρύ- 
ξοντά & αὐτόν, einen Bettler wird wohl 
nicht jemand berufen, um sich ‘selbst 
zu quälen (V. sich selber zur Plage), 
Od. 17, 387. Pass. Od. 1, 288. τρύχεσϑαι 
λιμῷ, *Od. 10, 177. 


Towai, et, nur Pl., die Troerinnen, 
Jl. 3, 384. 411. s. Τρῳφός. 

Τρωας; δος, ἢ, besond. Femin. zu 
Towös, Troisch, 7 τροφός, h. in Ven. 
114, vorzügl. mit u. ohne γυγή, die 
Troerinn, stets im PL, Jl. 6, 442. ὁ 

Ἐγρώγλη, ἡ (τρώγω), 1,0 68, Höhle, 
Batr. 52, 113. 

ἘΤρωγλοδύτης, συ, 6, Lochkrie- 
cher, kom, Mausname, Batr. 209. 


Ἐτρωγλοδύω (Jin), in ein Loch 
od. eine Höhle-sich verkriechen, 
darin wohnen, nur Part., Batr. 35. 

TEWwyYWw, nagen, knuppern, abfres- 
sen, von Maulthieren, ἄγρωστιν, Od. 6, 
60. F von Mäusen, Batr. 34. 


Towids, ἄδος, 7, poet. bes. Femin. 
zu Tewios, Troisch, Ant, Od. 13, 263. 
gewöhnl. im Pl. mit yuvaixes, J1.9, 139. 
16, 831. u. Subst. die Troerinn, 
Ji. 18, 122. , j 

Τρωϊχός, 7, ὄν, Troisch, τὸ Τρωΐ- 
κὸν πεδίον, 41. 10, 11. 23, 464. das 
Troische Gefilde, die Troische 
Ebene zwischen den Flüssen Ska- 
mandros und Simoeis, der Schau- 
platz des Trojanischen Krieges, auch 
Τρώων nedtov, 4]. 11, 836. 15, 739. am 
meisten blofs πεδίον genannt. Diese 
Ebene erstreckte sich vom Lager der 
Griechen bis zur Stadt Ilios, und wurde 


"durch jene beiden Flüsse und verschie- 


dene Hügel unterbruchen. Ne m 


“ . 


.aüs, welcher nach dem 


. gewisser Hinsicht, J 


᾿ζαν, Od. 10, 354. 


Tie. 


es nur Hervorhebung des ὃ 

usamme 
in einer Verstärkung oder Schwä-. 
chung desselben bestehen kann, et- 
was, ziemlich, gar, ξάκοτός τις, ὁ]. 
8, 220. τὸς ϑαρσαλέος, Od. 17, 449. vgl. 
Od. 18, 382. 20, 10. Das Neutr. τέ 
steht ebenfalls als Adv. in Verbindung 
mit Adverbien in der Bedtg. etwas, 
ein. wenig, einigermaafsen, in 
. 21, 101. ᾿ 22, 382. 

u. oft mit Negat. 7]. 1, 116. ᾿ 
τίς, τί, Gen. τινός, fragend. Pronomen 
(stets orthötonirt), ep. u. ion. 
Gen. stets τέο u. reö,' Pl. Gen τέων, 4}. 


„24, 387. 1) wer? welcher? «„was? 


was für einer? ἐξ τό wie lange, Jl. 
6,465. τέ nos ἔριδος, καὶ ἀρωγῆς, man er- 
gänze κρᾶγμα, was kümmern mich Streit 
und Hülfe (V.: wasacht’ ich)? Jl. 21, 360. 
2) selten in der abhängigen Frage 
Ji. 18, 192. Od. 16, 423. 17, 368. 8) 
κί steht oft absol. wie? wozu? war- 
um?.wie auch was im Deutschen, Jl. 
1, 862. Od. 1, 346. 58. rinte st. τέ ποτε. 
4) τί τοῖδ einem Partic. u. einem Ver- 
bum bildet im Griech. einen Satz, 
welchen wir durch zwei Sätze im Deut-" 
schen ausdrücken, Jl. 11, 313. s. πάσχω. 


εἰσις, τος, ἥ (εἰω)», Schätzung, 
dah, 1) Ersatz, Erstattung, Ge- 
ÄAugthuung, Od. 2, 76. 2) besond, 
Bufse, Strafe, Rache, Jl. 22, 19. 
‚zıvös, für etwas, h. Cer. 368. äx γὰρ 


' Ὀρέσταο τίσις ἔσσεται "Argsideo, vom Ore- 


stes wird Rache für den Atriden- kom- 


- men, Od. 1, 40. 13, 144. 


τιταίνω, poet. (Nbf. vom τεένω mit 
Redupl.), Aor. ἐτέτηνα, spannen,d. 1. 
anspannen, τόξα, Jl, 8, 266. Insbesond. 
1) ausspannen, dehnen, dan. auch zie- 
hen, ἄρμα, ἄροτρον, 2]. 2, 390. 13, 704. 
2) strecken, ausstrecken,, aus- 
breiten, χεῖρε, 4]. 13, 534. τάλαντα, 
die Wage emporhalten, Jl. 8, 69. zoane- 
3) intransit. sich 
strecken, eilen, Jl. 23, 403. wie 
Med. — Med. sich (853) spannen, 
mit Bezg. auf das Subject. τόξα, JL 5, 
97. 11, 470. Od. 21, 259. ἐπί τινες 2) 
sich ausstrecken, von Vögeln, ı- 


.ταινομένω πτερύγεσσιν, Od. 2,.149. ὃ) 


sich strecken, sich anstrengen, 
Od. 11, 599. besond. von den Rossen: im‘ 
Laufe sichanstrengen, gestreckt 


- ITaufen, Jl. 22, 23. 23, 518. 


* Tıravoxtovog, ὃ (χτείνω), Tita« 
nenmörder, Batr. 282. 


Tiravos, 6 Berg in Thessalien, 
von τίτανος = yvipos benannt, J1.2,735. 


Τιταρήσιος, ὃ Fluls in Thessa- 
lien, unweit des Olympos, später Eu- 


Declin. | 


"bannte, 


rotas genannt, welcher in den. 


fliefst, JL. 2, 751. 
. Tırm, 705, ö, : U, ion, st 
Plur..oi Tirijvss, die Titanen, 


Uranos u. derGäa, ein früher 
tergeschlecht, zu dem Okeanos, 
Kreios, Hyperion, Japetos, Kror 
hörten. Sie stürzten unter Anfi 
des Kronos ihren Vater vom ' 
und beherrschten vereint mit 
Bruder den Himmel. Bald aber 
sie Kronos in den Tartaros; h 
erzürnt, wiegelte Gäa den ὅ. dı 
nos, Zeus, auf, welcher den 
entthronte und in den Tartarı 
Zuerst werden sie Jl. 
erwähnt, wo sie Οὐραγέωνες heilse 
Name Τιτῆνες steht 1]. 14, 279. 
83. Batr. 283. Nach Hes. th. ! 
deutet der Name .die Streben: 
tıraivo, nach Etym. M. gleich 
τιταένοντες τὰς χεῖρας, Tendones, 
τιτρώσκω, 8. τρώω, 

Τιτυός, ὅ, 8. der Gäsa, ei 
heurer Riese, der im Hades a 
Ackern Landes. ausgestreckt 1 
wollte der Leto Gewalt anth 
wurde von ihren Kindern getöı 
Hades zerfleischten ihm dafür t 
Geier die Leber, Od. 7, 324. 1] 
Nach Hom. wohnte er inEubt 
Spätern inPanopeus, Letzter 
ihn 5. des Zeus u. der Ela: 
l, 3. 12. " 

τιτύσκομαι, ep; (entst. aus 
τετυκέσϑαι), nur im Praes. u. Iı 
gleichbedeutd. mit reuysır un 
1) mit Accus. bereiten, 
machen, πῦρ, Feuer anschür: 
342. von Rossen: ἵππους ὕπ᾽ 6; 
Rosse an den Wagen anschirr 
41. 13, 23. 2) öfter = τυχεῖν, 
hinzielen, ἄντα, Od. 21, 48 
bei Wurfwaffen absol. Jl. 3, 8 
421. 22, 117. mit Gen. des G 
des, wonach man zielt, Jl. 11. 
159. 498. mit Dat. der Waf 
ἐοῖσι, 41. 13, 159. 21, 682. I 
φρεσί, in Gedanken zielen, d. | 
legen, im Sinne haben, 
558. ungewöhnl, von Schiffen, 
τῇ πέμπωσι τιτυσκόμεναι φρεσὲ ı 
dorthin dich im Geiste stre 
Schiffe bringen (wo der Dic 
Schiffe als beseelt, darstellt), O 

Tips” st. TInT, st. τύπτε. 

τίω, poet. Impf. Iterativf. ı 
τιέσκετο, Fut. τέσω, Aor. 1. ἔτεσι 
Perf. P. τετιμένος —= τιμάω, ] 
tzen; werth achten, wer 
ten, mit Acc. τρύτοδα δυωδεχά, 
nen Dreifuls zwölf Rinder wert] 
Jl 23, 703. ck. v. 705. τέειν τῷ 


_ TAHMI. 


Be αἴσῃ, 1]. 9, 378. (s. κἀρ) 2) übertr, 
5 hätzen, ehren, verehren, aus- 
& ichnen, rırd, oft ἴσον od. lo« τινε" 
Κα 5, 467. 13, 176. ὁμῶς τινὲ Jl, ὅ, 535. 
κοΐ τινὸς, vor jem,, Jl. 18, 81. Pass. 
ἘΞ ehrt werden, rwi, von Jem., Jl.5, 
»- Od. 14, 205. ‚Part. τετιμένος, Jl. 20, 
5, 0d. 13, 28. h. Ap. 479. (die Be- 
water. bülsen — von riow, ἔτισα, ge- 
Es rt zu τίνω.) 
- TAHMI, angenommenes Präs. zu 
 Ξεελημοσύνη, N (τλήμων), Geduld- 
= mkeit, Geduld, Ausharren, 
#ihsal, Drangsal, h. Ap. 191. 


LT zmUWV, OVOG, ö, ἣ (rifvaı), 1) Aul- 
==nd, aushaltend, 2) der viel wagt, 
bh. wagend, unternehmend, 
; ähn, als Beiw, des Odysseus, JI. 10, 
ὍΝ 1 τλήμων ϑυμύς, "IL 5, 670. 21, 430. 
>sech, h, Merc. 296. 1 


τλῆναι (Verb. defect, vom unge- 
“äuchl, Stamm 7442), davon kommt 
ar: Fut. τλήσυμαι, Aor. 2, ἔτλην, olt 
82. ep. rin, 3 Pl. ἔτλαν st. ἔτλησαν, 


| or. ἐτάώλασα), Perf, mit Präsensbedtg. 
αϑι, arw, Opt. τετλαίην, Inf. τετλάμεναι 
| . τετλίμεν. poet. st, τετλάναι, Part. τε- 
Mnos, öros, — 1) ertragen, erdul- 
en, aushalten, ausharren, oft 
ibsol. und mit Acc. ῥίγεστα, Jl. δ, 873. 
τολλὰ ἔχ τινος, Jl. 5, 384. τετληότι ϑυμῷ, 
),4. 4, 447. 11, 181. auch χραδίη τετληυῖα, 
γα. 20, 23. 2) über sich nehmen, 
Bagtn: unternehmen, sich er- 
rühnen, sich erdreisten, sich 


τληχα, ας, & nur im Sing., Impr. τέ- 


petrauen, mit ϑυμῷ und folgend. Inf., 
Il: 1, 228. 4, 94. τάδε μὲν καὶ τετλᾶμεν 
| τορόωντες, gleichwohl müssen wir 
lies ertragen, wenn wir sehen, Od. 20, 
Η1. Es ist hier Infin. als Ausdruck 
ler Nothwendigkeit, wobei man χρή 
zänzen mufs, wie ἢ, in Cerer, 148. 
- Herm. zu d. 5t. Buttm. in den 
‚chol. z. Od. zieht jedoch die alte Les- 


‚0 


τ 
πᾳ 


ΤῈ τίτλαμεν ἃ, i.. τετλήχαμεν vor, weil 
τ den Inf. kein Grund vorhanden sei. 
ge auch Vols: Gleichwohl tragen 
wär dies u. s. w. 


| ᾿Ιληπόλεμος, ὃ, 8. des Herakles 

der Astyoche (Astydameia Pind,), 
seschlug aus Versehen seinen Oheim Li- 
eymnios, und floh nach Rhodos, ward 
hier or, Augen führte die Rhodier in 
neun Schiffen nach Ilios, Jl. 2, 653 ἢν. 
Ε " ward von Sarpedon getödtet, 1], 5, 
659. 2) 5. des Damastor, ein Troer, 
welchen Patroklos erlegte, Jl. 16, 416. 
᾿ φλητός, ἡ, 69 (τλῆναὺ, οἶκε; gelit 

u 


en, geduldet; activ, end, 


» 
Γ 
Pr 
| 


| 


Ι! 
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pt. τλαίην, Imper. τλῆϑι (daneben ep. : 


Τοῖος. 

ausharrend, standhaft, ϑυμός, 5]. 24, 
49. + | ' 

Tuayer, ep. st. ἰτμάγησαν 8. τμήγω. 

: p. Nbf. vonreavo, schnei- 
d Ne! davon Sn 1. ἔτμηξα, Aor, 2%. 
ἔτμαγον, Aur, 2, Pass. ἐτμιάγην; wovon 
Kür vorkommt: τμήξας, 21], 11, 146. in 
Tmesis u. 3 Pl. Aor. P, τμάγεν. - 

τμήδην, Αἂν. (τέμνων), schneidend, 
streifend, von der Lanze, rwjdıw 
ἐπῆλϑε, 71. 7, 262. Tr - 

TuoAog, 6 ein an Wein u, Safran 
reiches Gebirge in Lydien beiSardes, 
j. Bosdag, 4]. 2, 866. 20, 385. 

T0JL, Adv, poet. dort, da, Od. 15, 
239. f h. Ap. 244. vergl. Herm, z. h, 


‚Ven. 258. 


toi, enklit. Partik. nach Buttm. und 
Passow eigtl. ein alter Dativ st. ro, ur- 
sprüngl. darum, demnach, also, 
schon bei Hom. blofs eben, also, me- 
wils, doch, ja. Es dient 1) zur Be- 
schränkung und Hervorhebung 
eines Gedankens: τοῦτο de τοὶ ἐρέουσα 
ἔπος, Jl. 1, 419. μήτε τοῖν Jl. 23, 315. 
2) besonders wird es gebraucht, wenn 
die Rede auf rg DORSERE ὁ τ ne 
rückgeführ ἔ wir ῃ och, ja, οὐκ per 
χακὰ ἔργα" κιχάνει vor βραδὺς κακόν, Od.. - 
8, 329. 2, 276. Oft in Verbindg. mit an-, 
dern Partikeln: de ro, γάρ τοι, ἢ τοί; 
u. 8. w. (Nach Damm ist es eigtl, Dat. 
des Personalpronomen (st. σοί); ihm 
folgt Nägelsbach z. Jliade p. 175.) 


τοί, 1) dor. u. ep: st, ool, 2) st. οὖν 
5. ὗ, ἢ τύ. 


τοιγάρ, Partik. (aus τού u. γάρ ent- 
standen), sie steht gewühnl. an der Spitze 
des Satzes und bedeutet: drum denn, 
demnach, also, τοιγὰρ ἐγὼν ἐρέω, J1. 
1, 76. Od. 1, 179. (τοιγάρ τοι, J1. 10,413. 
Od. 1, 214. steht das zweite τοί st. σοί.) 

τοῖος, Ἢ, ὧν (rds), demonstr. Pronom. 
solcher, so einer, so beschaffen, 
dergleichen, talis, entspricht eigtl. 
dem relativen oios; oft aber steht st, οἷος 
auch ὁποῖος, J1l, 20, 250. Od. 17, 421. 
ὃς, “1. 7, 23]. 24, 153. Od. 2, 286. sel- 
ten ὅπως, Od. 16, 208. am meisten ab- 
solut, auch mit Dativ. τεύχεσι τοῖος, 
Jl. δ, 450. 2) Mit Inf: bedeutet es: 
von der Art, fähig, tüchtig sein, 
ἡμεῖς. δ᾽ οὔ wo τι τοῖοι ἀμυνέμεν, fähig 
abzuwehren, Od. 2, 60. 3) Mit einem 
Adjeot. in gleichem Geschlecht u. Ca- 
sus bedeutet es: so recht, so ganz, 
τύμβος ἐπιεικὴς τοῖος, 80 recht angemes- 
sen, (eigtl. τοῖος, οἷος ἐπιεικής, JL 23, 
246. πέλαγος μέγα τοῖον, Od, 8, 321. 
auch mit μάλα», Od, 11, 135. 4) Das 
Neutr. τοῖον, als Adv. so, also, sogar; 
so sehr, 71. 22, 241, θύρα. τοῖον, OA, 





. Ζοιόδρδε.. 
2, 20. σιγῇ τοῖον, 80. ganz im Stillen, 
. φ ἢ 
4 de, όνδε = τοῖος, ver- 
stärkt durch die Enklit, δέ, t zu- 
nächst auf das Flolgende, doch auch auf 
das Vorhergehende, Jl. 5, 312. 21, 509. 
Od. 1, 371. mit Acc. τοιύςδε ϑέμας καὶ 
ἔργα, so beschaffen an Gestalt u. Tha- 
ten, Od. 17, 313. δ) mit Inf, Jl. 6, 
463., vgl. τοῖος. ,, 
τοϊούυτος, 4 Οὕξο, ep. u. att. im 
Neutr. τοιοῦτον (τοῖος, οὗτος), Od. 7,309. 
18, 330. ein. verstärktes τοῖος, ein sol- 
cher, so beschaffen, t eigtl. wie 
οὗτος. auf das Vorhergehende, doch auch 
auf das Folgende, ὁ]. 16, 847. Od. 4, 269. 
τοῖϊςδεσυ ἃ. τοΐοςδεσσι, ε. ὅδε. 
Toixog, ©, 1) Wand; besond. die 
Mauer des Hauses u, des Hofes, 4]. 9, 
219. 16, 212. Od. 7,86. 2) die Schiffs- 
wand, Jl. 15, 382. Od. 12, 120. . 
. τοχάς, άδος, ἡ (tie), gebärend, 
geboren habend, σῦς, Od. 14, 16. + 
τοκδῦρ, ἕως u. ἥορ, ö, poet. (zixro), 
der Erzeuger, bei Hom. stets im Plur, 
die Eltern, Jk 3, 140. h. Cer. 138. u. 
᾽ 8, 312. ΄ 
εόχος, Ο (εέκτω), 1) das Gebären, 
die Geburt, Jl. 17, δ. 19, 119. h. Cer. 
. 101. 2) das Geborne, Kind, Nach- 
 kommenschaft, γενεή τε τόχος re, Jl. 
16, 141. Od. 16, 176. 8) übertr. Zins, 
Interesse, Lohn, Batr. 186. 


τολμάω (τόλμα), Fut. τολμήσω, Aor. 
ep. τόλμήσα, wie τλῆναι, 1) über sich 
nehmen, wagen, unternehmen, 
sich erkühnen, Herz und Muth ha- 
ben, mit Inf., Jl. 8, 424, Od. 9, 332. 
mit Partic. Od. 24, 162. absol. ϑυμός 
mo: ἐτόλμα, 4]. 10, 232. 17, 68. 2) selten 
mit Acc. unternehmen, 
«ὀάεμον, Od. 8, 519. 


τολμήεις, 8000, εν (τόλμα), voll 
Muth, unternehmend, kühn, ver- 
wegen, ϑυμός, 41. 10, 205. standhaft, 
Od. 17, 284. ’ 
ν. Τολυπεύω (τολύπη), eigtl. die gerei- 
age Wolle auf einen Knauel wickeln, 

. übertr. eine Sache mit Mühe 
zu Stande bringen, bereiten, 
vollenden, δόλους, Listen anspinnen, 
Od. 19, 137. πόλεμον, den’ Krieg vollen- 
den, 4]. 14, 86. Od. 1, 238. 4, 490. ti, 
7. 24, 7. 

roun, ἡ (τέμνω), 1) der Schnitt, 
ἃ, i. das Schneiden; 2) der abgeschnit- 
tene Theil, der Stumpf eines Baumes, 
Jl. 1, ‚235. t 

Ἐχζόμος, Ö (τέμνω) = Tomi: τόμος 

πτέρνης, ein Stück Schinken, Batr. 37. 

Touovpaı ci = ai μαντεῖαι, die 


‚sol, und τινός, nac 


gegen die Erde setzte und die 


wagen, - 


᾿ΤῸΣ 


Orakel des Zeus in Dodona: ὦ is 
einige Kritiker st. ϑέμιστες, θὰ. Wi 
vergl. Strab. VII, p. 474. 
τοξάζομαι, Dep. M. poet. (ἱὲ 
Pr. Opt. zofalolaro, Fut. 'σομαι, θὲ, 
73. mit dem Bogen sohiefsen 
Jem,, *04. ἡ 
2270. 
τοξευτής, Ο (τοξεύω), der Bog 
schütze, J1. 23, 850. Τ 
to&svw (ιόξον) = τοξάζομαι, mit! 
JL 23, 855. + 
᾿ φόξον, τό, 1) der Bogen ı 
Schiefsen), poet. oft im Plur. τὸ 
weil er aus zwei Theilen bestand. 
Bogen, seltner die Waffe in derSch 
diente mehr dem Kampfe der Lis 
Nachstellung. Der Bogen des Pan 


nach 4]. 4,'109 ££.- war von Horn 


bestand aus zwei Theilen, deren 
16 Palmen lang war. Beide waren 
die πῆχυς so zusammengefügt, di 
die Gestalt eines Bogens$ erhielten 
beiden äufsersten Enden war ein 
(χορώνη), woran die Sehne (νευρα; 
stigt war. Wollte man ihn gebra 
so wurde er gespannt, indem m 


ester zog (τιταένεε» τόξο»). Bei 
schiefsen falste man den Bogen 
Mitte (πῆχυς), legte den Pfeil : 
Sehne, und zog diese an sich, daı 
Pfeil abschnellte (r0£o» ἕλκειν, ἀν 
vergl. JL 4, 105 ff. 11, 375. 5. 
19, 572. 2) poet. das Bogen 
ἴδοι, die Kunst des Bogensch 
Jl. 2, 718. 12, 350. - 


τοξοσύνη, ἡ (τόξον), die Ku 
dem Bogen zu schielsen, die ] 
kunde, Jl. 13, 314. 7 

τοξότης, οὐ, ὁ) Voc. τοξότα 
der Bogenschütze, der Bog 
11, 385. + 

:T0&090006, ον (φέρω), den 
füh ποσὰ Bein. der re 
483. r des Apollo, h. Ap. 13, 1 

τοπρίν, Adv., 5. πρέν." 

τοπροόσϑεν, Adv., 5. πρόσϑει 

τορεῖν, ep. defect. Aor. 2. ἔϊ 
Part. Aor. 1. τορήσας, h. Ne 
durchbohren, durchste 
Aurchstofsen, τῷ etwas, Jl. 1 


τορνόω (τόρνος), Hom. nur : 
Aor. 1. ep. 3 Pl. τορνώσαντο, Cı 
νώσεται, ep. st. τοργώσηται, Od.l 
Runduug abmessen, abrunde 
Acc. σῆμα, 4]. 23, 255. ἔδαφ. 
den Boden des Schiffes rund auss 
Od. 5, 249. ᾿ 


ΤΟΣ, TH, τό, ungebräuchl., 
form für den Artikel. 


ἊΝ | ον 4895 ᾽, 


ep. τοσσάκι, Adv. so viel- 
ft, mit Beziehung auf 0000- 
68. 22, 197. Od: 11, 586. 
, 0%, ep. auch τόσσος, ἢν» 09, 
so viel, so weit, so 
stark, wird von der Grölse, 
er Zahl u. s. w. gebraucht; 
eigtl. dem .0005; sehr oft 
solut von einer bekannten 
" Gröfse, Jl. 4, 430. Od. 2, 
σοι, dreimal so viel, Jl. 1, 
2) das Neutr. τόσον u. 700- 
Adv. so viel, so sehr, so 
’erb. u. Adject. mit entspre- 
Ὃν, 4]. 3, 12. 6, 450. seltner 
4, 130. 22, 424. ἄλλο τόσον, 
nz, sonst ganz, τοῦ δὲ καὶ 
μὲν ἔχε γρόα γχάλχεα τεύχη, 
übrigens 
h Spitzner), Jl. 22, 322. τ 
s0v φοίνιξ ἦν, 4]. 23, 454. 
τοσήδε, τοσόνδε, ep. auch 
σσήδε, T00009ydE—=Td00og, ver- 
ἃ die Enklitika δέ mit ent. 
n ὅσος, Jl. 14, 94. u. ver- 
: τοιόςδε, 4]. 2, 120. — 7o- 
soovde, als Adv., Jl. 22, 41. 


» τοσαύτη, τοσοῦτο, ep. 
τος, τοσσαύτη, τοσσοῦτο und 
)d. (τόσος u. οὗτος), ein ver- 
os 1) so grofs, 'so viel, 
ürov ἔϑηχα, ich erzog dich 
ι. 9, 485. 2) τοσοῦτο 0d. To- 
auch τοσσοῦτον, Od. 8, 203. 
o weıt, Od. 21, 402. beim 
ll. 23, 476. 
ep. st. τοσάχι. 

7» 0%, ep. st. τόσος. 
I9, αὑτῇ, OVTO, ep. st. το- 


v. der Zeit: da, damals, 
‚ alsdann, Jl. 1, 100. 4, 


ıer aus dem Vorhergehenden 
bestimmten oder auch an 


ten Zeit; oft τότε χαέ, τότε 
dn, καὶ τότ᾽ ἔπειτα. 2) mit 
l, οἱ τότε, die damaligen od. 
:nden, Jl. 9, 559. 3) bildet 
Nachsatz vorzügl. in Zeit- 


unser da, dann, Jl. 21, 


ep. δὴ τότε, 4]. 1, 476. Od. 
καὶ τότε δὴν, 4]. 8, 69. καὶ 
21.1, 478.; selten nach Be- 
sen,.Jl, 4, 36. Od. ll, 112. 


Iv. einmal; bisweılen, 
ort μέν —, τοτὲ δέ, bald, 
4, 447. 448. auch steht es 
‚ 11, 63. ed. Spitzn. (wo 
ies’t), 71. 11, 63.) 

‚„ Adv. zum dritten Male, 


ganz die Rüstung | 


Teeno. 


τοῦ, Gen. v.’6 und v. τές, st. τέγος» 
aber rov enklit. st. τινὸς. ' ' 
τουνεχα, zsgez. aus τοῦ ἕνεχα, des- 
halb, deswegen, J1.1,96. Od.13,194.. 
τοὔνομα, 2sgez. aus τὸ ὄνομα, w. m.s. 
τόφρα, Adv. der Zeit, 1) so lange, 
indessen, derweile, eigtl. entspricht 
es dem ὄφρα, welches gewöhnl. folgt, 
oft auch vorangeht, Jl. 4, 221. 9, 550. 
auch bezieht es sich auf ἕως, J1.10, 507.. 
Od. 2, 76. ὅτε δή, .Od. 10, 571. πρίν, 
Jl. 21, 100. 2) so lange bis, bis da- 
hin, bis zu der Zeit, auch hier folgt 
ὄφρα,. 11. 1, 509. h. Cer. 37. 3) absolut. 
inzwischen, indessen, unterdes- 
sen, Jl. 10, 498. 13, 83. 17, 79. Od. 3 
303. 464. u. oft. | 
τραγος, O, der Bock, 
bock, Od. 9, 239. τ᾽ 
τράπεζα, ἢ (eigtl. st. τετράπεζα, der 
Vierfuls), Tisch, Tafel, ro. &evin, der 
astliche Tisch, als Symbol der Gast- 
reundschaft, Od. 14, 158. 17, 155. Ge- 
wöhnlich hatte jeder Gast seinen eignen ἢ 


Ziegen- . 


‘Tisch, Od. 15, 466. 17, 333. u. besond. 


Od. 22, 74. το die Freier die Tische 
als Schilde gebrauchen. Doch geschah 
dies nicht immer; denn Od. 4, 54. be- 
kommen zwei Gäste einen Tisch, und 
oft hatten wohl alle Gäste mur eine 
Tafel, "I. 9, 216. 11, 628. Od. 1, 138. 
s. Nitzsch 2. Od. 1, 109. 

τραπεζεύς, 105, ὁ (τράπεζαν, am. 
Tische, zum Tische gehörig, nur 
als Adj. χύνες τραπεζῆες, Tisch- oder 
Haushunde, Jl. 23, 173. Od. 17, 309. 
u. πυλὰωροέ, 4]. 22, 69. _ 

τραπείομενγ ep. st. ταρπῶμεν, 5. 
τέρπω. , ᾿ 
τραπέω, ep. Trauben treten, kel- 
tern, Od. 7, 125. ὁ 

τραφέμεν, 5. τρέφω. 

τράφεν, 5. τρέφω. | 

τραφερός, ἡ, ὄν (τρέφω), geron- 
nen, fest; dah. ἡ τραφερή, das feste 
Land, ἐπὲ τραφερήν τε καὶ ὑγρήν; 2]. 14, 
308. Od. 20, 98. h- Cer. 43. 
Ἐτράχηλος, 0, der. Hals, Nacken, 
Batr. 82. Ä 

τρεῖς, οἷ, al, τρία, τά, drei, Jl. 
9, 144. οὗ τρεῖς, di. 14, 26. Über die 
Zahl drei 5. τρίς. | 

τρέμω (τρέω), nur Praes.” u. Impf. 
zittern, erzittern, beben, Jl. 13, 
19. von einem Gewande, - Jl. 21, 507. 
2) insbesond. vor Furcht, “1. 10, 390. 
Od. 11, 527. (Nbf. τρομέω.) 

τρέπω, Fut. τρέψω, Aor. 1. ἔτρεψα, 
ep. τρέψα, Aor. 2. ἔτραπον, zuweilen in- _ 
trans., Jl. 16, 657. Med. Aor. 1. ἐτρεψά- 


μὴν, h. Cer. 203. Od. 1, 422. 18, SS. 





Τρῆχος. 


Τρῆχος, ö, ein Ätolier von: Hektor 
erlegt, 7). ὅ, 706, 

τρηχύς, εἴα, ὑ, ion.st. zedyus, rauh, 
uneben, zackig, schroff, steinig, 
Aldos, 1.8 308. dxry, Od. 5, 425. auc 
Bein. v. Städten u. Inseln, Jl. 2, 717. 
Od. 9, 27. 


(Tenxw), irrig angenommenes Präs. 


zu dem Hom.. Perf. τέτρηχα, ο. ταράσσω. 
΄ τρίαινα, Ἢ (τρεῖς), der Dreizack, 
die gewöhnl. Waffe des Poseidon, Jl. 
2, 27. Od. 4, 506. 

* zoißog, Ο (τρίβω), eigentl. Reiben, 
Übung, Geschicklichkeit, h, Merc. 
Ἂ τρἔβω, Inf. Pr. ep. τριβέμεναι, Aor, 1. 
ἄτρεψα, Inf. τρίψαι. 1) eigtl: reiben; 
daher vom Getreide: dreschen, xet, 
u, 20, 496. (welches durch Stiere ge- 
sohah), 107409 ἐν ὀφθαλμῷ, die Stange 
am Auge umdrehen, Od. 9, 333. — 2) 
üäbertr. aufreiben, entkräften, pass. 
Fofßeodaı χαχοῖσι, durch Leiden sich 
kufreiben, Jl. 23, 735. 


τοίγληνος, Ο» (γλήνη), mit. drei 

ugen, ἕρματα τρίγληνω, entw. mit drei 
Augen od. Öffnungen od. mit drei Ster- 
aen, (dreigestirnt, V.), Jl. 14, 183. 
Od. 18, 298. 


τοιγλώχιν, τνος, 0, ἧς νοοῖ. (γλωχίν), 
Ireigespitztdreischn eidig,Beiw. 
3es Pfeiles, *Jl. 5, 393. 11, 507. 


“ τριετής, ἕς (ἔτος), drei jährig, nur 
Adv. τρέετες (mit zurückgezog. Accent), 
Irei Jahre lang, *Od. 2, 106. 13, 377. 
roilo, Perf, rergiya, mit Präsensbitg., 
Part. ep. τετριγῶτας st. τετριγότας, eim 
Fonwort, zwitschern,’zirpen, von 
jangen Vögeln, Jl. 2,314. schwirren, 
ron Fledermäusen und dem Geräusch 
1er abgeschiedenen Seelen, Od. 24, 5. 
ἢ. 71. 23, 101. knirschen, knarren, 
gom Rücken der Ringer, Jl. 23, 714. 
. τριήκοντα, indecl. ep. α΄ ion. st. τριάκ.» 
dreilsig, *"Jl. 2, 516. 680. 733. 
«ο᾽Ιϑᾷηχοσιοι, Ai, ας ep. u. ion. St. τρεαζ.» 
Areihundert, Jl. 11, 697. Od. 13, 390. 
Τρίκη, ἥ, pros. Toixın, Strab., St. in 
T’hessalien am Peneios, mit einem 
Pempel des Asklepios, Wohnsitz der 
Asklepiaden, J1 2, 729. 4, 202. 


τρίλλιστος, ον; poet. st. τρίλιστος (Alo- - 


gopa:), dreimal gefleht, d.i. oft od. 
sehnlich erfleht, νύξ, 71. 8, 488. 7 vgl. 
«ρές. ᾿ ! 
*Toiörıng, οὐ, ὅ, ion. st.. Τριόπας 
(dreiüugig von ὧψ), V. des Phorbas, 

Ap. all. 

* ριπέτηλος, ον (πέτηλον), drei- 
blätterig, h. Μοτο, 530. 


’ 
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‚nach 


Τρίστοιχος. 


τρίπλαξ, ακος, 6, ἧ- (πλέκω), drei- Ὁ 
fach, dreifältig, ἄντυξ, 31.18, 480.7 

τριπλῇ, Adv. (τρέπλοος), dreifach, 
J1. 1, 128. + 
' zeinoAog, Ov, poet. (πολέω), drei- 
mal gewandt od. gepflügt, γειός, 
Ἅ1. 18, 542. Θά. 5, 127. ΄ 

τρίπος; οὐ, OÖ, poet. st, τρέπους, IL. 
22, 164. 7 . ᾿, 
τρίπους, οδος, O, N, eigentl. Adj., 
dreifülsig, gewöhnl, ὁ τρέπους, der 
Dreifufs. a) ein dreifüfsiger Kessel 
zum Kochen, 5]. 18, 344. 346. Od. 8, 
434.-dah. ἐμπυριβήτης, 4]. 23, 702. δ) 
oder ein schön gearbeitetes dreifülsiges 
Gestell für Kessel, Schaalen, Becken, 
ἄπυρος, JI. 9, 122. 264. Oft werden sie 
als Kampfpreise und Ehrengeschenke 


- erwähnt, gl. 8, 290. 9, 122. 11, 700. Od. 


13, 13. ΄’ 
ἘΤριπτόλεμος, ὃ (der aufdreimal ge- 
pflügtem (τριπόλῳ) wohnende Ackergott), 
Hom. h. Cer!. 153. ein Fürst der 
Eleusinier; nach der Sage der Athe- 
ner 85. des Keleos u. der Metaneira, . 
welchem Demeter einen mit Drachen 
bespannten Wagen schenkte, um die 
Erde zu durchwandern und den Acker- 
bau den Menschen zu lehren. = 

τρίπτυχος; 09 (nıisow),dreifältig, 
dreifach, τρυφάλεια, ein Helm, der aus 
drei über einander liegenden Platten be- 
steht, Jl. 11, 353. + ' 


τρίς, Ady. (τρεῖς), dreimal, oft: τρὶς 
τόσσον, ἐόσσα, Jl. 1, 213. 5, 136. Die 
Zahl drei scheint schon im Hom. eine 
heilige Zahl gewesen zu sein und- über- 
haupt anzudeuten, was mehrere Mal ge- 
schieht, 2], 5, 436. 6, 435. 22, 165., 8. 
Spitzn. zu Köppen Jl. 16, 702. 
τριςκαίδεκα, Indecl., poet. st. τρια - 
καίδεχα, dreizehn, Jl. ὅ, 387. Od. 24, 
340. ' 


᾿ φριςκαιδέκατος, ἢ») ον, der, die, 


das dreizehnte, 7]. 10, 495. τῇ τρις- 
καιδεκάτῃ st. ἡμέρᾳ, Od. 19,. 202. 
᾿ δεριςκοπάνιστος, 09 (zonavito),drei- 
mal gertempit; zo. ἄρτος, Brod aus 
sehr feinem Mehle, Batr. 35. . 
τρίςμακαρ, αρος» ὃ; ἢ, dreimal 
selig, d.i. höchst glücklich, Od. 6, 164. 
τριςμάκαρες͵ καὶ τετράκις, *Od. 5, 306. 
Ἐτρισσὸς, N, ὅν (reis), dreifach, 
drei und drei zusammen, h. Ven. 7 
τριστοιχί, Adv. (στοῖχος), in drei 
Reihen (dreifach getheilt V.), Jl. 10, 
473. T ed. WI£. sonst τριστοιχεί. _ 
[4 Φ - Φ 
TELOTOLXog, 09 (στοῖχος), in drei 
Reihen, eifach getheilt, Od. 
13, 91. ἡ " 


Τριςχίλιοι.. 


τριςχίλιοι, αἱ, α (χίλιοι), dreitau- 
send, Jl. 20, 221. 7. ' 

τρίτατος, 7, 09, poet. verläng. statt 
τρίτος, der, die, das dritte, 1}. 1, 252. 
Od. 4, 97. u. oft. ε 

Τριτογένδια,' ἢ (γένος), die Trito- 
eborne, Bein.der Athene, wahrschein- 
fich von Triton, einem Wealdbache 
bei Alalkomenä in Böotien, benannt, 
we der älteste Sitz ihrer Verehrung 
war, Jl. 4, 515. ‚8, 39., vergl. Paus. 9, 
33. Nach den ältern Grammatikern soll 
es die Hauptgeborne bedeuten, von 
τριτώ, im Kretischen —= χεφαλή, aber 
die Sage, dafs Athene aus dem Haupte 
des Zeus geboren: sei, findet sich erst 
h. 28, 4. Eine spätere Sage leitet den 
Namen vom See Tritonis in Lybien 
her, wo sie geboren sein sollte, Ap. 
1, 3. 6. 

ἘΤριτογενής, ἔος, ἢν) seltene Nebf. 
von Τριτογένεια, Ἀ. 28, 4. 

τρίτος, 7, 0% (τρεῖς), der, die, das 

dritte, τοῖσε ἐπὶ τρίτος ἦλθε, Od. 20, 
186. Neutr. τὸ τρέτον oder nach WIF. 
τοτρίτον, drittens, zum dritten 
Male, Ji. 3, 225. 

Toixa, Adverb. (tois), dreifach, in 
drei Theile, Od. 8, 506. διὰ τρέχα 
κοσμηϑέντες, ἃ. i. διαχοσμ. To., 4]. 2, 655. 
nit Gen, τρέχα νυχτὸς ἔην, es war im 
dritten Theile der Nacht, Od. 12, 312. 
14, 483. 

τριχάϊκες (ἃ τ), οἵ Δωριέες, θά. 19, 
177. F nach Eustath. die dreifach 

etheilten (ἀΐσσω), weil sie in Euböa, 
ım Peloponnes u. in Kreta wohnten, 
od. wahrscheinlicher nach dem drei- 
fachen Stamme der Dorier, den Hyl- 
leis, Dymanes u. Pamphyloi be- 
nannt, dah. V. dreifachen Geschlechts. 
Nach Andern (Damm) mit dreifach 
flatterndem Helmbusch, wie x%o- 
ρυϑαϊξ, oder von ϑρίξ, mit flattern- 
den Haaren, vgl. Strab. X, p. 475. 

τρίχες, at, Nom. Pl. von ϑρίξ. 
τριχϑα, Adv., poet. st. τρίχα, drei- 
fach, Jl. 2, 668. 15, 189. Od. 9, 71]. 

Τροιζήν, ῆνος, ἥ, Troezene, St. in 
Argolis, nicht weit von der Küste 
am Saronischen Meerbusen, mit dem 
Hafen Pogon, Jl. 2, 561. 

Τροίζηνος, ὅ, 8. des Keas, Vater 
des Euphemos, J1. 2, 847. 

Τροίη; N, ep. u, ion. st. Τροία, Troja. 
1) das Troische Land in Kleinasien 
mit der Hptstdt. Tlios, eine Küstenge- 
gend vom Flusse Asepos bis zum Kai- 

os, od. nach Strabo vom Vorgebirge 
Lekton bis an den Hellespont. Oft in 
Hom. Jl. 2, 162. 3, 74. Od. 1, 62., in 
Prosa gew. Towas. 2) Hauptstadt in 
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Troja, sonst 1105, “ἢ! 1, 129. 2, 14]. 
Od: 1, 2. davon Τροέηϑεν, und Τροίηϑι, 
Adverb,, von Troja her, θά. 3, 35. 
(ἀπὸ Τροίηϑε μολόντα, 4]. 24, 492., ver 
wirft Spitzner in seinem Programm de 
adverb. quae in ὲν desinunt, usu Ho- 
merico p. 6. und zieht die alte Lesart 
Τροιήϑεν ἰόντα vor.) Τροίηνδε, Adverb,, 
nach Tr. hin, Ji. 22, 116. Od. 3, 268. 

. τρομέω, Nbf. von zedaw, nur Pr. u, 
Impf. Pr. M. 3. Pl. Opt. τρομεοίατο εἰ. 
τρομέοινίο, 1) zittern, beben, τροβέει 
ὑπὸ γυῖα, 31. 10, 95. τρομέουσιε φρένε, 
das Herz bebt. ihnen, Jl. 15, 627. 2) mit 
Acc. vor jem. zittern, beben, J. 
17, 203. Od. 18, 79. — Med. = τρομέω: 
τρομέοντό οὗ φρένες, 41. 10, 10. ϑυμῷ, 
J1. 10, 492. mit Acc. ϑάγνατον», Od. 16,486. 

τρόμος, 6 (τρέμω), das Zittern, 
Beben, Jl. 3, 34. 8, 452. Od. 18, 88.; 
dah.: Angst, Furcht, J1.6,137. u.oft, 


Ἐτρόπαιον, TO (τροπή), die Tro- 
phäe, das Siegeszeichen, Batr. 159. 

τροπέω;: νοοῖ. Nebf. von τρέπω, ὄχεα 
den Wagen umwenden, Jl. 18, 2%. 1 

τροπή, ἢ dieWende, das Umwer 
den, die Rückkehr, τροπαὶ ἠελίοιο, die 
Sonnenwende, Od. 15, 404. + Die Stelk Ε΄ 
Νῆσός τις Συρίη — Ὀρτυγίης καϑύπερϑυ, ἢ 
ὅϑι τροπαὶ ἠελίοιο --- wird verschiede 
erklärt; γοίβ: über Örtygia dort, τὸ ἐδ 
Sonnenwende sich hinneigt. Nach de 
meisten alten Erklärern, vergl. Strab.J, 
Ὁ. 487. u. Eustath. z. d. St. ist unter 
Syria die kykladische Insel Syros 
(s. Συρέη) u. unter Ortygia die [πὶ 
Delos zu verstehen. Die τροπαὶ ἡ ελέοι 
erklärt Eust. für eine dichterische Be 
schreibung derWestgegend und ver 
gleicht damit ὅτ᾽ ἄν — ἐπὶ γαῖαν di 
οὐρανόϑεν προτράπηται, Od. 11, 18. (τρί 
πεσϑαι sei also —= δύνει»). Auch nah 
Vofs und Nitzsch z. Od. 1, 22. ist ® 
die Himmelsgegend, wo die Sonne sich 
dem Niedergange zuwendet. Ihm stimnt 
ὦ. F. Grotefend bei, in Geogr. Ephen. 
B. 48. St. 3. p. 281. „Ortygia oder D* 
los, sagt er, ist der Mittelpunkt de 
Homer. Erdfläche, über welcher die 
Sonne den höchsten Punkt ihrer Bahn 
erreicht. Eine Linie von Norden nach 
Süden theilt die Erdscheibe in zwi 
Hälften.“ Andere Erklärer verwerfe 
diese Erklärung, weil Syros nicht west- 
lich, sondern vielmehr östlich wm 
Delos liegt und nehmen die Worte für 
die wirkliche Sonnenwende. Hierauf 
deutet Eustath., indem er anführt, dal 
man in einer Höhle auf dieser Insel die 
Sonnenwende u. Tag- u. Nachtgleiche 
bezeichnet habe, od. ıman bezog es auf 
den Sonnenweiser des Pherekydes, wel- 
cher den Lauf der Sonne darstelli® 





vgl. Diogen. Laert. Pherecyd. 


- som 


:: die beiden Seitenwände, 
.. 19, 278. 


:xkie ‚„ Schiffs 
? gerimmert, um leichter die Wogen zu 


Τρόπις. 


Nach 
Ottfr. Müller, vergl. Orchomenos Ὁ. 326. 
sind die Worte eine Hinzudichtung ei- 
nes Rhapsoden, und gehen unverkenn- 


bar auf den Sonnenweiser des Phereky- 


des von Syros. Vofs Alte Weltkunde 
Ῥ- 294. versteht unter Ortygia die 
kleine vor Syrakusä liegende Insel Or- 
tygia, und hier sei ebenfalls Syria zu 
suchen, 8. Συρίη. 

τρόπις, τος; > (tofno),derSchiffs- 


oden, er war schmal 


urchschneiden, von ihm erhoben sich 
*Od. 7, 252. 


ἐπὶ φροπός, ὃ (τρέπω), ein lederner 
: Riemen, womit das Ruder festgebun- 


_ den ist, u. worin es sich bewegt, *Od. 

4, 782. 8, 53. (V. lederner Wirbel.) 
τρόφις; τρόφε, Gen. cos, ep. kürzere 

Form>=rpopösıs; τρόφι κῦμα, grofse, 


“πιὸ, 


- gewaltige Woge, Jl. 11, 807. Τ 


τροφόεις, 8000, ὃν, poet. (τῤῥέφω), 

wohlgenährt; dah.: dick, stark, 

rofs, χύματα, 4]. 15, 621. Od. 3, 290. 

Aristarch. las: τροφέοντα, offenbar un- 

richtig.) 
, ὃ ς-ς ς 

T00906, Ο u. (τρέφω), Nährer, 
Ereichen: nur Als Fen.: Ernähre- 
rinn, Erzieherinn, Pflegerinn, 
* Od. 2, 361. 4, 742. 

* Toopwvıog, ὃ, 8. desErginos, Kö- 
nigs in Orchomenos, Bruder des Agame- 
des, h. Apoll. 296. 

τροχός, Ο (τρέχω), eigtl. Alles was 
läuft, gew. alles Kreisförmige, 
dah. 1) das Rad,am Wagen, Jl.'6, 42, 
vel. ὥρμα. 2) die Töpferscheibe, 2]. 
18, 600. 3) dieScheibe oder eine runde 
Masse Wachs, Talg, Θὰ. 12, 173. 21, 178. 


τρυγάω (τρυγη), 3 Pl. Praes. τρυγόωσι, 
ep. zerdebnt statt τρυγῶσι, Baum- und 
Weldfrüchte ernten, einernten, sam- 
mein, Od. 7, 124. abernten, ἀλωήν, 
11. 18, 566. 
. *zovyn, ἢ, 1) Herbstfrüchte, so- 
wohl Feld- als Blumenfrüchte, besond. 
Wein, die man im Herbste einerntet. 
4) Herbsternte, h. Ap. 55. 

Ἐξρυγηφόρος; ον (φέρω), Wein tra- 
gend, h. Ap. 529. , 

τρυγόω, 5. τρυγαῶ. 

τρύζω, ein Tonw., gurren,schnur- 
ren, besond. von der Turteltaubd; von 
Menschen: murren, brummen aus 
‚Unmuth; rwt, einem etwas vorbrum- 
men, vorjammern, Jl. 9, 311. Τ 

τρὕπανον, τό (τρυπάω), der Bohrer 
der Zimmerleute, Od. 9, 386. ὦ 
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Towixös. 


τρύπάω (τρύπη), Pr. Opt. 885. τρυπῷ, 
bohren, durchbohren, δόρυ, Od.9, 384. 7 
τρυφάλεια, ἡ» νοοῖ. der Helm, Jl. 
3, 372. Od. 18,378. Nach der gewöhnl.. 
Erklärung st. τριφάλεια v. φαλος, ein 
Helm mit drei Kegeln; nach Wolf und 
Buttm. Lex. 2, p. 250. ist es der gang- 
bare Name eines Helms, und wahrschein- 
licher abzuleiten von τρύω, durchboh- 
ren, weil der Kegel od. Bügel zur Aüf- 
nahme des Helmbusches durchbohrt war, 
im Gegensatz von χαταῖτυξ, Heyne z. 
11. 3, 372. , ,; 
Ἐτρυφερὸς, 7, ὄν (τρυφή), weich- 
lich, zart, zärtlich, Batr. 66. ᾿ 
TOVPOG, E05, TO (ϑρύπτω), das Ab- 
ebrochene, das Stück, Bruchstück, 
d. 4, 508. + 
τρὕχω, poet. = τείρῤρω. Fut. τρύξω, 
aufreiben, verzehren, oixov, das 
Vermögen, Od. 1, 248. 16, 125. übertr. 
erschöpfen, drücken, plagen, 
quälen, πτωχὸν οὐκ ἂν τις καλέοι, τρύ- 
ξοντά ἑ αὐτόν, einen Bettler wird wohl 
nicht jemand berufen, um sich ‘selbst 
zu quälen (V. sich selber zur Plage), 
Od. 17, 387. Pass. Od. 1, 288. τρύχεσϑαι 
λιμῷ, Ἐρά. 10. 117. 


Τρωαΐ, αἵ, nur Pl., die Troerinnen, 
Jl. 3, 384. 411. 8. Τρῳός. 

Τρωας; ἄδος;, N, besond. Femin. zu 
Towös, Troisch, ἡ τροφός, h. in Ven. 
114. vorzügl. mit ἃ. ohne γυνή, die 
Troerinn, stets im Pl., Jl. 6, 442. 


* τρώγλη, ἡ (τρώγω), .1,ο οἰ, Höhle, 
Batr. 52, 113. ς 

ἘΤρωγλοδύτης, συ, 6, Lochkrie- 
cher, kom, Mausname, Batr. 209. 


Ἐφτρωγλοδύω (Jin), in ein Loch 
od. eine Höhle sich verkriechen, 
darin wohnen, nur Part., Batr. 35. 

TewyWw, nagen, knuppern, abfres- 
sen, von Maulthieren, ἄγρωστιν, Od. 6, 
60. T von Mäusen, Batr. 34. 


Towics, doc, 7, poet. bes. Femin. 
zu Τρωΐος, Troisch, Anis, Od. 13, 263. 
gewöhnl. im Pl. mit γυγαῖχες, J1.9, 139. 
16, 831. uw Subst. die Troerinn, 
Jl. 18, 122. ' 

Τρωϊχός, ἡ, 0%, Troisch, τὸ Τρωΐ- 
χὸν πεδίον, 11. 10, 11. 23, 464. das 
Troische Gefilde, die Troische 
Ebene zwischen den Flüssen Ska- 
mandros und Simoeis, der Schau- 
platz des Trojanischen Krieges, auch 
Τρώων πεϑέον, 41]. 11, 836. 15, 739. am 
meisten blofs πεδίον genannt. Diese 
Ebene erstreckte sich vom Lager der 
Griechen bis zur Stadt Ilios, und wurde 


"durch jene beiden Flüsse und verschie- 


dene Hügel unterbruchen. Ne un 





Τυχετός. 


g mit Polyneikes nach. Theben und 
τὰ da von Menalippos getödtet, 3]. 2, 
©. vorzügl. 4, 372 1, 5, 801 f. 

ZUXGOG, 7, 06V, Adj. verb, von τεύχω, 
zetl. bereitet, gemacht, “4ρής, rux- 
:»ἦ κακόν, ein Übel, das die Menschen 
>h selbst bereiten, im Gegensatz des 


@ürliehen, ein unnatürliches, gro- ᾧ 


«05 Übel (Heyne: zum Unglücke der 
eenschen geschaffen), Jl. 5, 831. 7. χρή- 
» eine künstliche (Quelle, Od. 17, 206. 

== εὔτυχτος, künstlich gearbei- 
t, wohlbearbeitet, Jl. 12, 105. 
sedor, Od. 4, 627. 17, 169. 

TYK2, ungebr. Stammf. zu τεύχω. 
τύμβος, ὃ (tuvpo), eigtl. die Stelle, 
& ein Leichnam verbrannt ist, gew. 
π Grabhügel, Erdhügel, der über 
«3 Asche aufgeschüttet wurde, 1], 7, 
sb. 435. Od. 4, 584. 

τυμβοχοή, (χέω), das Aufschüt- 
»n HAHN: els, Begräbnils, 
— 3, 323. 1 οὐδέ τό μιν χρέω᾽ ἔσται 
moi ed. WI£f. nach Krates, Je- 

Aristarchos, 
mter den Neueren Heyne folgen, lesen 
dußozoie. verkürzt statt τυμβοχοῇσαι. 
eres ist nach Buttm,. G. Gr. $. 305. 

wım. 5. unrichtig; vergl. Thiersch Gr. 

164. 2. Anm. 1. 


ΤἸυνδάρεος, ὃ, att. Τυνδάρεως, Tyn- 


wereus, S. des Öbalos und der Nymphe 
@ateia, ward von seinen Brüdern aus 
Barta, vertrieben, fih zum Thestios 
äach Ätolien, welcher ihm seine Toch- 


»r Leda zur Gemahlinn gab, Er ward ᾿ 


w der Folge durch Herakles wieder 
ich Sparta zurückgeführt. Seine Ge, 
sahlinn gebar ihm die Kiytämnestra, 
ἔν Helene, den Kastor und Polydeukes, 
"ἡ. tl, 298 ff. ς ν 2 

ἈΤυνδαρίδης, ουὅ, ὦ, 8. des Tyn- 
areos, besond. im Plur. οὗ Τυνδαρί- 
ws, die Tyndariden = Kastor und Po- 
wdeukes, h. 16, 2. 32, 2 

εὕνης; ep.. u. ion. st. σύ. 

.#TU7TRY0Y, TO (τύπτω), poet. st. τὐμ- 
&y0v, Handpauke, h. 13, 3 
Turn, ἡ (τύπτω), Schlag, Stofs, 
lieb, im Pl. Jl. 5, 886. ὁ ᾿ 


τύπτω. Aor. 1. ἔτυψα, poet. τύψα, 
erf. P. Part. τετυμμένος, Aor. 2. Ρ. 
wen», schlage. 1) eigentl. mit dem 
tocke, τινά, }. 11, 561., insbes. von 
ngriffswaffen in der Nähe (Gegens. 
dilsıw, 11. 11, 191. 13, 288. 15, 495.). 
‚auen, stofsen, stechen, treffen, 
erwunden, τινὰ φασγάνῳ, ἄορι, δουρὶ, 
Ipei, Jl. 4, 531. 13, 529. 782. Od. 24, 
27. mit doppelt. Accus, τινὰ λαιμόν, 
1. 13, 542. übertr. τὸν ἄχος χατὰ φρένα 
ὅψε, ihn verwundete Schmerz tief in 


- 
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dem Eustath. und 


Τυφωεύς. 


der Seele, Jl. 19, 125. 2) uneigtl. oder 
poet. ἅλα ägsruois,: das Meer mit den 
Rudern schlagen, Od. 9, 104. γϑόνα 
μετώπῳ, Od. 22, 86. ἴχνια πόδεσσι, die 
Spur mit den Füfsen treten V. ἃ. i. in 
Jem. Fufstapfen treten, Jl. 23, 764. vom 
Zeephyros, βαϑείη λαίλαπε τύπτων sc. νέ- 
ea, sie mit vollem Orkan drängend, 
Jl. 11, 306. Pass. geschlagen wer- 
den, ἐγχξίησιν, J\. 13, 782. aber auch 
mit Acc. ἕλκεα ὅσσ᾽ ἐτύπη, 4]. 24, 421. 
vergl. Rost Gr. δ' 112.6. Kühner $. 558. 

Ἐφτύραννος, ὃ, eigtl. Herr, Gebie- 
ter; gewöhnl. Herrscher, zuerst von 
Ares, mit Dat. ἀντιβίοισι. h. 7, 5. 

ἡ Τυρογλύφος, ὃ (γλύφω), Käse- 
höhler, kom. Mäusename, Batr, 137. 

τῦρός, ἥ, Käse, — αἴγειος, Ziegen- 
käse, Jl. 11, 639. ‚04. 4, 88. 

* Tvgopayos, 0 (φαγεῖν), Käsefres- 
ser, kom, Mäusename, Batr. 226. 

* Tvoonvös, ö, ion. st. Τυῤῥηνός, der 
Tyrrhener, Bewohner der Landschaft 
Tyrrhenia (Eiruria) in Italien, h. 6, 8. 

Tvow, οὔς, 7), T. des Salmoneus 
und der Alkidike, Gemahlinn des Kre- 
theus. Sie liebte den Flufsgott Eni- 
peus; Poseidon erschien ihr in der 
Gestalt des Flufsgottes und sie gebar 
von ihm den Pelias und Neleus, Od. 2, 
120. 11, 235. f. 

τυτϑός, ὃν (spät. auch dreier Endg.), 
klein, jung, v. Menschen, Jl. 6, 222. 
τυτϑὸς ἐοῦσα, 4]. 22, 480. Das Neutr. 
Sg. τυτϑόν als Adv. wenig, ein we- 
nıg, besond. vom Raume, τυτϑὸν ὀπίσσω, 
11. 5, 443. ἀἁποπρὸ γεῶν, 1]. 7, 334. 
τυτϑὸν Un’ ἐχ θανάτοιο φέρονται, wenig 
entfernt vom Tode schiffen sie (V. we- 
nig getrennt v. T. entfliegen sie), d. i. 
kaum, Ji. 15, 628. in and. Bezieh, 
τυτϑὸν ἔτε ζώειν, wenig noch leben, Jl. 
19, 335. φϑέγγεσϑαι, leise reden, Jl. 
24, 170. Das Neutr. Pl. nur τυτϑὰ dıa- 
τμῆξαν oder xdaoocı, klein schneiden, 
klein spalten, Od. 12, 174. 388. 


Τυφάων, 0905, Ö, poet. bes, ep. st.. 
Τυφῶν, m. 8. Tupweos. 

τυφλὸς, ἡ», 69%, blind, Jl. 6,139. + 
h. Ap. 172. 


Tupwevg, ἕος, δ, ep. zsgz. Τυφώς. 
bei Hom. Gen. Τυφωέος, Dat. Τυφωές 
{Π. 2, 782. 783. daneben Τυφάων, nur 
im Acc. Tupdova, h. Ap. 306. 352. in 
Prosa Τυφῶν, ὥνος, eigtl. der Dam- 
pfende von τύφω, Symbol der feuer- 
speienden Berge u. verderblicher Stürme, 
Nach Jl. 2, 782. ein Riese, der im Lande 
der Arimer inKilikien unter derErde 
lag. In Hes. th. 820 fig. wird er als 
ein Ungeheuer mit hundert feuersgri- _ 
henden Drachenköpten baschrithuen, nat- 


ΤΥΧΕΩ. 


ches Gäa mit dem, Tartaros erzeugte 
und gegen Zeus sandte, als er die Ti- 
tanen ın den Tartaros stürzte. Nach 
langem Kampfe schmetterte ihn Zeus 
in den Tartaros hinab. Eine spätere Sage 
nennt Kilikien seinen Geburtsort; nach- 
dem er vom Zeus hier im Kampfe be- 
siegt, flieht er bis nach Sicilien, wo jener 
auf ihn den Atna schleudert, Pind. Pyth. 
1, 32, vergl. "Agına. 

TYXE&2, angenommene Stammf. zu 
‚ einigen Temp. von τυγχάνω. 
Ἐγζύχη, ἢ. Geschick, Zufall, 


Sohicksal, besond. Glück, zuerst 
h. 10,5. | 

*Tvyn, ἢ», T. des Okeanos, h, Cer. 
420. ' 


Τυχίος» ὃ (der Verfertiger, von τεύ- 
χω), ein berühmter Künstler aus Hylä 
ın Böotien, Jl. 7, 220. 

τῷ, eigtl. Dat.Sg. von τό, oft abso- 
lut gebraucht. 1) auf diese Weise, 
oft im Nachsatze dann, Ji. 2, 373. 4, 
290. Od. 1, 239. 3, 258. vergl. Nitzsch 


z. ἃ, St. 2) deshalb, darum,.Jl, 2, 


250. Od. 2, 254. 7, 25. | 

τῶς; Adv. poet. = ὥς, οὕτως, 50, 
71. 2, 330. 3, 415. 14, 48. Od. 18, 271. 
-19, 234. Nach Apollon. de adverb. p. 582. 
17. ist τώς nur dann richtig, wenn. es 
dem ὡς entspricht, wie Jl, 3, 415. In 
andern Stellen las er 9’ ὥς, u. so 1168 
Spitzner nach guten Handschriften, Jl. 
2, 330. 14, 48. | 


Y. 


Y, der zwanzigste Buchstabe des 
griech. Alphabets, dah. Zeichen des 
zwanzigsten Gesanges, 

Yadss, ων, ai, die Hyaden, nach 
den Schol. v. ὕω, die Regnenden, 
Pluviae, oder von ihrer Ähnlichkeit mit 
dem Buchstaben Y, ein Sternbild, wel- 
ches aus vier Sternen dritter und eini- 
gen vierter Gröfse besteht, an dem 
Kopfe des Stiers, dessen Aufgang die 
Regenzeit anzeigt, Jl. 18, 486. Man 
leitet den Namen auch von ὃς, lat. Su- 
cula, her, indem man das Sternbild sich 
als eine Heerde junger Eber vorstellte, 
vgl. Gell, XIII, 9. und Nitzsch zu Od. 
9, 272. 

ὑακίνϑινος, ἢ, ον (ὑάχινϑος), hya- 
zinthen, hyazinthfarbig, ἄνϑος, 
*Od. 6, 231. 23, 158. 5. ὑάκινϑος. 


ὑάκινϑος, ὃ (bei Homer das Ge- 
schlecht nicht bezeichnet), die Hyazin- 
the, wahrscheinl., dieblaueSchwert- 
lilie (Iris germanica Linn.), oder der 
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"Yopaiı 


Garten -Rittersporn, Dehl 
Ajacis L., Jl. 14, 348. Τ h. Cer. 1 
h. 17, 25. Theokrit nennt sie: 
schwarz, dah. vergleicht der ἢ 
das dunkle Haupthaar des Odyssee 
mit, Od. 6, 231. vergl. Vols zu 
Ecl. 3, 106. Mit unserer Hyazint 
die Blume nichts gemein. 

“Younolig, 105, 7, St. in 
kis am Kephısos, zwischen ( 
Orchomenos. Ihr Name ist ei 
sammenziehung aus γαντων πόλι 
sie wurde von den Hyanten, d 
einwohnern Böotiens erbaut, wel 
Kadmos nach Phokis gedrängt ἡ 
71. 2, 521. 

ὑββάλλειν, ep. st. ὑποβάλλειν 
. PRO 2 

ὑβρίζω (υβρις)» nur Partic. 
übermüthig od. frech sein 
den od. Handeln), insbesond. vo 
schen, seine Lüste ungezügelt b 
gen, schwelgen, freveln, ge 
thätig handeln, Od. 1, 227. 
17, 588. 2) transit. zıwa, an eine 
veln, ihn mifshandeln, verhöh: 
11, 69- Od. 20, 170. 
.. vBogıs, 105%, ἢ (mit ὑπέρ ve 
Übermuth, Frechheit, Εἰ 
Trotz, jede Gewaltthätigkeit, 
dem Gefühl der Kraft oder a 
Übergewicht der sinnlichen Be, 
entspringt, Od. 14, 262. beson! 
den fFreiern des Odysseus, Od. 
4, 321. verbund. mit βίέη, Od. I 
17, 565. 2)Frevel gegen ander 
waltthat, Mifshandlung, 
203. 214. . 

ὑβριστῆς, οὔ, © (ὑβρίζω), der 
müthige, Freche, Frevler 
waltthätige, ἀγήρ, 5]. 13, 6 
gens. δέχαιος, φιλόξεινος, Od. 6 
175. h. Ap. 279. 

ὑγιής, €, Gen. &og, gesund, 
ter, übertr. μῦϑος, ein heilsame: 
(gesunder Gedanke), J1. 8, 524 i 

ὑγρὴ» N, 5. ὑγρός. 

ὑγρὸς, ἢ. ον (ὕω), 1) nafs, fe 
flüssig, ἔλαιον, Jl. 23, 281. u) 
λευϑα, die nassen Pfade, poet. st. 
Od. 3, 71. dah. Subst. ἡ ὑγρή, die 
das Gewässer, poet. st. Meer, 
27. verbunden mit τραφερή, Jl. 1 
Od. 20, 98. ἄνεμοι ὑγρὸν ἀξέντες, 
wehende Winde, Od. 5, 478. 2) 
schmachtend, πόϑος, h. 18, : 

[4 ’ , 

ὑδατοτρεφῆς, ES, Gen. dos ( 
im Wasser ernährt, wassı 
bend, Beiw. der Pappel, Od. 1, 

“Yon, 7, St. am Tmolos in Lı 
nach den Schol. das spätere Sarı 
20, 385. 

υδραίνω (ὕδωρῚὴ, nur Aor. 1. ἢ 


ia 


ν bewässern, Med, sich 
de baden, *Od. 4, 750. 
(üdop), nur Praes, u. Impf. 
‚chöpfen od. holen, Οὐ, 
Med. sich (εἰδὴ) Wasser 
od, holen, *Od, 7, 131. 17,’ 


I r ᾿ Er ke 8 
N, ὧν (ὕδωρ), wässerig, 
als, Od. 9, 133. + h. Ap. al. 
ἔδουσα, ἢ (μέδουσα), die 
öniginn, kom. Froschname, 


ὁ (ὕδωρ), die Wasser- 
‚ nach den Schol. γχέρσυδρος, 
7 Batr. 81. 

2016, 6 (χαίρω), Wasser- 
"roschname, Batr. 224. | 
δατος, τὸ (dw), Wasser; 
h wohl Regenwasser, wie Jl. 
τ, ὕδατα, 
‚109. sprichw. ὕδωρ χαὶ γαῖαν 
. γαῖα (υ eirtl. kurz, aber 
° Arsis lang, vgl. Herm.z.h. 


' (u ὕω), Regen, Regen- 
Platzregen, Jl..12, 133. 7 
ὉΠ) 5. υἱός. 

‚ eine im Nom, ungebräuchl, 
n υἱός, von welcher 85. ob- 
let werden. 

(von diesen Form kommt ım 
r Nom. Sg. auch der Gen. u. 
cat. Sg. und Gen, Dat. Pl. 
Acc. Pl. υἱούς, als v. L. 1]. 
kufserdem declinirt die ep. 
: Cas, obligg. nach den zwei 
ΕΙΣ u. ὙΤΕΥ͂Σ, ‚Gen. υἷος u. 
υἷε u. υἱεῖ, υἱέϊ, Acc, vie u. 
‚ 350. Nom, Pl. vies, υἱεῖς u, 
at. Pl, nur υἱάσι, 2]. 55 463. 
— der Sohn, oft υἷες Agaı- 
‚%, (Der Diphth. vu: wird zu- 
z gebraucht, J1. 6, 130, 17, 
iersch. Gr. ὃ. 185. 25. 

ὃ (υἱός), Kindeskind, Em 
666. Od. 24, 515. 

‚0 (ὑλαχτέω), das Bellen, 
1, 21, 575. T 

15, οὐ, ö, 8. des Hyla- 
welchen sich Odysseus ‚ aus- 
14, 204. 

06, ον (Ὁ), poet. stets 
Kr ch‘ bellen a’ κύνες, "Od, 
4. Über die zweifelh. Ab- 
e Endsylbe μῶρος 5. ἐγχεσί- 


1, poet. ὑλάω (), bellen, v. 
18, 586. übertr. vom Ingrimm 
s, Ἀραδέῃ οὗ ἔνδον ὕλάκτει (V. 


om. Wörterbuch. 2te Aufl, 
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ewässer, nur ein- _ 


Ὑπάγω. 


das Herz im Innersten bellte ihm), 0d, 
20, 13. 16. 

vd u. ὑλάομαι, . “ ‚M. poet. 
Nbf. v. ὑλακτέω, bellen, Act. Od. 16, 9.' 
Med. Od. 16, 162. 2) trans. anbellen, 
τινά, *0d. 16, 5. 20, 15. . 


ὕλη, ἡ (54-1) Wald, Holz, Ge- 
hölz, J. 5, 52. 0d. 5, 63. 2).das 


fällte Holz, Bauholz, Erennkehie 
11, 23, 50. 111. Od. 9, 234. 3) Ballast 
eines Schiffes, vermuthl. eigtl. Ἧς 

Nr dann auch Schutt, Od. 5, 257. ᾿ 
"Yin, ἢ.) pros. αἱ Ὕλαιγν 1) kleine St, 


in Böotien am Kopais-See, zu Strabo’s | 


Zeit zerstört, Jl. 2, 500. 5, 708. 7, 221. 
(v ist ın Jl. δ, 708. 7, 221. kurz; dah, 
wollten einige Erklärer "Ydn schreiben). 

ὑλήεις, 8000, ὃν (ö, ὕλη), waldig, 
holzig, holzreich, χῶρος; Jl, 10, 
γῆσος, Öd. 10, 308. hr 13, δ. alssAdj. 
zweier Endung, Od. 1, 246. 

Ὕλλος, ὃ, Flufs in Ionien, welcher 
in Lydien entspringt und in den Her- 
mos mündet, Jl. 20, 392. 

ὑλοτόμος, ον (Ü, τέμνω), Holz fül- 
lend, Holz hauend, πέλεκυς, 1]. 23, 
114, von Menschen, *Jl. 23, 123. _ 

ὑμεῖς (Ὁ), Pl. des Pronom. person. 
der zweiten Person. Von der zrewöhnl. 
Form braucht Hom. nur noch Dat, ὑμιῖν, 
aulserdem Nom, äol. u. ep. Üuuss, Gen, 


ion. ὑμέων, ep. ὑμείων, Dat. äol. u. ep 


Dawi{v) u. ὕμμ᾽, 1]. 10, 551. Acc. ion. 
ὑμέας, äol. u, ep. ὄμμε. (Der Gen. ὑμέ- 
ων u. Acc. ὑμέας, ist stets zweisylbie zu 
lesen), ihr, euer, bei einem collectiven 
Sing. Od. 12, 81. 82. vergl, Thiersch ὃ, 
204 .9. Rost Dialekte 44. Kühner $. 301, 

ὑμέναιος, OÖ (ὕμνος), der Hoch- 


'zeitgesang, Brautgesang, welchen 


die Begleiter der Braut bei Einführ 
in das Haus des Bräutigams sangen, Jl. 


18, 493. T 


ὑμέτερος, 7, ον (v, ὑμεῖς)» euer, 
ὑμέτερόνδε, in euer Haus, ep. Jl. 23, 86. 
ὕμμε, ὔὕμμες, ὕμμι, 5. ὑμεῖς. 
Ἐῤμνέω (δάνος), ἡσω, besingen, 
preisen, rühmen, mit Acc. h. Ap. 
16. 199. h. 8, 1. 


ὕμνος. ὗ, 1) derGesang,dieMelo- ‚ 


die, ὕμνος ἀοιδῆς = oluos ἀοιθῆςν Weise 
(Laut V.) des Liedes, Od. 8, 429. T 


c [4 ᾿ # ε 

ULLOG, 7, ὧν (Ὁ), dor, u. ep. st, ὕμέτε- 
ρος, euer, Jl. 5, 489. Od. 1, 375. 

ὑπάγω (ἄγω), nur Impf, 1) darun- 
ter führen, ἵππους ζυγόν, die Pferde 
unter das Joch, 1]. 16, 148. 23, 291. 
ἡμιόνους anspannen, Od. 6, 73. 2) dar- 
unter wegführen, wegbringen, 
τινὰ ἐκ βελέων, Ju. τι. 163. 


ἍῈ 


er 





# 


Ὑπεχσαύω., 


44. Od, 20, 43. mit Acc. Χάρυβϑιν, 
- 12, 113. : 
εὐπεχσαύω, ep. (σαῤω), Aor. 1. ὑπεξ- 

“oe, daraus unvermerkt erret- 

| nn 11. 23, 292, Τ 
ZITTEXDEOW (φέρῳ), Impf. poet. ὑπέχ- 
| 30 oe ὑπήνεικα, π ἃ 583. 1) dar- 

ter heraus od, heimlich weg- 
Zagen, τινὰ πολέμοιο, jem. aus dem 

supfe entrücken, Jl. 5, 318. 377. 885. 
Eerhpt.davon tragen, v. Pferden, Od. 
4! Bun etwas wegriücken, σάκος, 


- 
- 
ΞΟ 


εὰ ἐχιεύγω (φεύγω), Aor. 2. ὑπεξέ- 
γον u. ep. ὑπέκφυγον, Inf. poet. ὑπεκ- 
Zyesıv, daraus heimlich entflie- 
a, überhpt. entgehen, entrinnen, 
8, 243. 20, 191. mit Acc. Κῆρα, ὅλε- 
„ ῥέεθρα, 11, 5, 22. 6, 57. 16, 687. 
Ὁ 286. (in Od, 3, 175. ist une 


H ἐμν μυκδ; 8. ὑπημύω. 
ὑπένερϑε u. ὑπένερϑεν, Adv. (ἕνερ- 
), 1) unten, unterhalb, 1], 13, 30, 
zuesw, in der Unterwelt, Jl. 3, 278. 
10, 353. 2) mit Gen, unter, mo- 
örevso9e, 1]. 3, 150. ὑπέν. Χίοιο, Od. 


ur ᾿ ἐξ 5. mer. 
υ ey (yo), nur Aor, τ γῇ 


γάγοι, unten od. heimlic 


ὅὕπε-- 
aus- 


Mhren, besond. aus einer Gefahr, τινὰ 


Made, Od. 18, 147. T 

ὑπεξαλέομιαι (ἀλέομαι), nur Aor. Inf. 
Ἐξαλέασθϑαι, heimlich entgehen, 
Tmeiden, mit Acc, χεῖρας, Jl. 15, 


ὑπεξαναδιίω (δύω), Aor. 2. ὑπεξανα- 
ἔν intr, von unten heraus od. 

iimlich emportauchen, mit Gen, 
ἰῷ. aus dem Meere, Jl. 13, 352. + 


ὑπερβάλλειν, über die 


Ssen, fast stets wie περί; 4) zur 
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Ὑπερβήῇ. 


Angabe der Ursache, gleichsam noch 
räumlich: für, zujemandesBesten, 
bei Ausdrücken des Schutzes, der Ver- 
theidigung, τεῖχος τει χίσσασϑαι νεῶν ὕπερ, 
für die Schiffe, 11, 7, 449, ῥέζειν τι ὑπὲρ 
Δαναῶν, Jl. 1, 444, 5) beiden Verben des 
Bittens:bei jem., um jemandes willen, 
4008090: ὑπὲρ τοκέων, ὑπὲρ ψυχῆς καὶ 
γούνων σῶν, 41. 15, 660. 665. 22, 338, 
Od. 15, 261. ὁ) überhaupt zur Angabe 


über, wider, nur übertr, ὑπὲρ αἶσαν, 
über die Gebühr, Jl. 3, 59. ὑπὲῤ μοῖραν, 
wider das Geschick, Jl. 20, 336. ὑπὲρ, 
θεόν, 41. 17, 327. ΠῚ In Zusammen- 
setzungen drückt ‚es aufser den Bedeu- 
tungen der Präpos. auch die einesÜber- 
maalses, ir Übertreibung aus, 
. VITEDANG, ἔξ, poet. (dyu), von 
oben © and (hochhe ΚΟΡΗ V.), 
della, J1. 11, 291, ἢ ee Vz 
ὑπεράλλομαν Dep. Med. (Eidopei), 
Part.ep. synk. Aor, ὑπερᾶλτο, Part, ὕπερ-. 
ἄλμενος, darüberwegspringen, αὖ- 
λῆς, 1]. 5, 188, 2) überspringen, mit 
Acc. στέγας, über die Reihen hinweg, 


1. ὧθ, 527. ἯΙ. | 
ὑπερβαίνω (βαίνω), Aor. 2. ὕπερ- 
ἔβην, 3 Sg. ep. ὑπέρβη, 8 Pl. ep. ὑπέρ-. 
βασαν, ep. st. ὑπερέβησαν, 3 Sg. Conj. 
Örspßin, ep. St. Öneoßj. 1) darüber 
schreiten, übersteigen, überge- 
h Enz mit Acc, τεῖχος, „il, 12, 468. οὗ- 
σόν, Od, 8, 80. 16, 41. h. Merc. 20. 2) 
übertr, überschreiten, übertretenj 
‚absolut. sich vergehen, JL 9, 501, 
ο᾿ὑπερβάλλω, ep. auch ὑὕπειρβ. (βάλλω), 
Aor. ἣν πειρέβαλον, 41. 23, 637. Kara 
βαλον, ohne Augm, 1) darüber hin- ὑ 
auswerfen, mit Acc. σήματα πάντων, 
"über Aller Zeichen hinauswerfen, Jl. 23, 
843.- vom Steine des Sisyphos, ἄχρον 
| Spitze hinüber- 
bringen, Od. 11 ’ 897. selten mit Gen, 
τύσσον παντὸς ταφτν ὑπέρβαλε, soweit 
ἄδπον, den Kreis hinaus warf er (die Ku- 
geh, 21, 23, 847. 2) einen überrwer- 
? en, τινὰ δουρί, ἃ, ἃν einen im Wurfe 
ie 8 ὑπερβαίνω:. . ᾿ 
οὐ δ , ἡ (δπερβαίνω), 'eigtl. 
ἘΝρωλ ἀγα vn! übertr. ὧν P γεν 
tung, Frevel, Vergehen, Über- 
weh. 3, 102. Od. 3, 206: plur. Jl, 


αἰνῶ. 


Ey 





h 


Ὑπερκαταβαΐνω. 501 Ὑπερφέαλος. 
Ε. Bey ᾿ 

Icher mit der Theia den Helios, die Erklärung, welche Schol, vulg. u. Eu- 
lene u. Eos zeugte, Hes. th, 371. stath, (ὑπερηφανήσειεν) geben, billigt nur 
Oer. 26. vergl. h. 31, 3. — 2) als Buttm. in Lexil. I. p. 215, Nach 
ronymischer Bein. steht es J1. 8,480. Aristarchos dagegen (vergl. Apoll.) = 
. 1, Β'Ὑπερίων "Helios (wie Ζεὺς Κρο- νικήσειεν, dusch Waffengrewalt 


»), 8, des Hyperion, nach Eustath. überwinden, u. so V. schwerlich ver- 
; Wohllauts wegen verkürzt st. ‘Yme- mag ein Mann sie zu erobern. 
νέων vergl, MoAlov.$Diese Erklärun πέροπλος, ον, poet. (ὅπλον), a 


ätigt Od. 12, 133. 176. Andere wol- müthig, trotzig, nur Neutr. Sg. als 
δὶ es nach der Ableitung v. ὑπὲρ ἐών, Adv. ὑπέροπλον εἰπεῖν; "31.15, 188. ἸΧῸΝ 
r über uns wandelnde, erklären, ὑπέροχος, ον (ἔχω), ep. ὑπείροχας, 

εἶ Nitzsch z. Od. 1, 8. hervorragend, vorstrebend, aus- 
ὑπτερχαταβαίΐνω (Paivo), Aor. 2, ὑπερ- ezeichnet, mit Gen. ἄλλων, vor an- 
ἐπὴν, darüber hinabsteigen, mit dern, *Jl. 6, 208. 11, 784. absol. h. 11,2, 

3. τεῖχος » über die Mauer, *Jl. 18, ὑπερπέτομαι, Dep. ΜΝ, (πέτομαι ), 
-.87. | Aor. 2..ep. 3 Sg. ὑπέρπτατο, darüber 
ὑπ ἐρχύδαντας, ed. Wolf. poet. de- fliegen, 11, 13, 408. 22, 275. mit Acc. 
t, Acc, Pl. von einem Nom, ὑπερκύ- σήματα, über die Zeichen hinausfliegen, 


6, αὐτὸς. 6, überaus, berühmt, Od. 8, 192. 


hr ruhmvoll, *J1.4,66. 71. (Nach ς ᾿ ε 
ol, ein Part, Aor. 1. von er ὑπεῤῥάγη, s ὑποῤῥήγνυμι, 
orte χύδϑω, κυϑαένω, davon κύϑας, wie ἘΕΘΟΣΕ Elv, 8. ὑπερέχω. - 
lag; nach Einigen ein Adj. Umsprudas, ὑπέρτατος, N, Ov, poet. eigil. Su- 

+ st. ὑπερχυδῆς, zsgz. aus ὑπερχυδήεις, perl. von ὑπέρ), oberster, höchster, 
eh, eigtl. ὑπερχυδᾶντας zu accentuiren, κεῖτο ὑπέ τατος, er lag ganz oben (der 
bei schon die Änderung des Accentes Stein), *Jl. 12, 381. joro — ὑπέρτατος ἐν 
lenklich, abgesehen davon, dafs es περίωπῇ, 1. 23, 457. Ir 
an homer, ὑπερχυδῆντας heilsen müsse, UNE τερίη, ἡ (ὑπέρτερος), das Ober- 
Pgl. Spitzner zu d. St.) estell des Wagens, in welches die 

SÜTTEORUNTW (κύπτω), Fut. yo, dar- Br gelegt wurde, Od, 6, 70. 7 
er sich beugen, Ep. 14, 22. ὑπέρτερος, ἢ, ον (eigtl. Comp. von 
“τ ὐπερμενέτης, Ὁ, poet. st. ὑπερμενής, ὑπέρ), 1) darüber befindlich, obe- 
7,1. im Acc. ὑπερμενέτα. rer, χρέ᾽ ὑπέρτερα, das obere Fleisch, 
Drreguevio, poet. übermächtig im Gegens, der σπλάγχνα, Od. 3, 65. 470. 
ın, nur Praes, Part. ὑπερμενέοντες, 2) höher,vorzüglicher; erhabner, 
-- 10, 62. + von εὖχος, 11. 11, 290, 12, 437. γενεῇ, an 
en . Geschlecht, “1, 11, 786. ; ; 
ἘΣ Ππερ εν), ἐδ, Gen. dos μένος), ἘΝ ἘΝ 
®rmächtig, übermüthig, ne ΤῈ ὑπερίίαλος, ἢ, ἢν, nur in übertr. 
k Utig, Beiw. des Zeus und der Kö- Bedeutg., übermüthig, stolz, ver- 
Be, δ᾽. 2, 116. 8, 236. Od. 13, 205. wegen, oft als Beiw. der Freier, Od. 
ἐν περμορθῦν, poet. Adv. (μόρος), über 1, 134. 2, 310. der Kyklopen, Od. 9, 10. 
S Schicksal hinaus, od. gegen der Troer, 1]. 3, 106. 13, 621. ϑυμιός, 
Ξ Schicksal, ἃ. i. mehr als das ein übermüthiger Sinn, 41. 15, 94. 23, 
micksal dem Menschen zutheilt, oder 611. Zmos, Od. 4, 503. Antinoos spricht 
Me Anfang.ihm bestimmt, «1. 20, 30. 65 θά, 21, 289. von sich selbst und den 

517. Od, 1,34. einmal ὑπέρμορα, wie Freiern zu dem vermeinten Bettler, wo 
Εν einem-Adj. ὑπέρμορος gebildet, Π. es auch verwegen, stolz bedeutet. 
155. vergl. Μοῖρα. (Eigentl. sollte (Bist du nicht zufrieden, dafs du ruhig 
πὶ ὑπὲρ μόρον getrennt, wie ὑπὲρ mit uns Verwegenen schmausest), Adv. 
ραν, αἷσαν, schreiben, aber es wurde ὑπερφιάλως, ee ΡΘΕ nr 
Sen des Zusammenklanges vereinigt, Od. 1, 227. 4, 663. überhpt. übermä- 
Witzsch zu Od. 1, 34.) (sig, zu sehr, 3]. 13, 293. Od. 17, 481. 
De ς | (Die Ableitg. ist zweifelhaft, die Alten 
τὐ περοπλίη, 7, poet. (ὑπέροπλος), nur ἐς ἢ]. Vulz. «. Od. 1, 134. Etym. M.] 
Pl. Übermuth, besond. auf Waf- jeiten es ab von φιάλη, Schaale, was 
arewalt, überhpt. Stolz, Trotz, Jl. τὰν q a a ρον ΝΑ 
"" 1 ’ über den Rand der Schaale läuft, über- 
ey rt (e lang). mäfsig. Buttm. Lex. 11. 209. leitet es 
Mr οπλίζημαι, poet. Dep, M. ὑπέρ: mit Damm ab von φυήν also eigtl. ὑπεὲρ- 
λος, sich übermüthig betragen, φύαλος, übernatürlich, der sich über 
‘ech handeln, dah, mit Acc, ver- alles wegsetzt; nach Nitzsch zu Od, 4, 
:hten, οὐκ ἄν τίς μὲν ἀνὴρ ὑπερο- 663.eigtl.—uneepvjs,überwüchsig,der " 
ἐσσαιτο, kein Mann könnte sie (die sichüber sichselbstu.Andereerhebt;nach _ 
"ohnung) verachten, 04.17, 268. Ὁ Diese Passow poet, st. ὑπιρϑδίυλας — vntadrus) 








- 


βάλλω. 


In, δαμῆναι ὑπὸ τινι, Il. 5, 646. 


90. ὑπὸ χερσέ τινος, 4]. 2, 860. 


ı vermittelnden Ursachen: 
vor, ὑπὸ πομπῇ, unter dem 
71. 6, 171. φέβεσϑαι Und τινι, 11]. 

vergl, Jl. 5, 699. 6) von der 
ırdnung: unter, vor, Od. 3, 
h ὕπνῳ ὕπο, somno obseculus, 1], 
Od. 4, 295. C) Mit Accus. 1) 
aume: a) zur Angabe der Be- 
g nach einem tiefer gelege- 
e: unter, ivas ὑπὸ γαῖαν, Unter 
8, ὦ]. 18, 333. auch vou der 
ıng nach hochliegenden Orten: 
ren, nach, ἔρχεσϑαι ὑπὸ Ἴλιον, 
6, ὑπὸ τεῖχος, 4]. 4, 407. δ) von 
uhigen Verweilen, εἶναι ὑπ᾿ 
ἐλιόν τε, Il, 5, 267. vergl. Od, 
19. 2) Von der Zeit: gegen, 
ν νύχϑ᾽' ἔπο, Jl. 22, 102. wäh- 
Il, 16, 202. Il) Als Adv. dar- 
unten, oft ὑπὸ δέ, Od. 4, 636. 
2) heimlich, unvermerkt, 
ἰῷ, 24,507: Oft kann man auch 
8815 annehmen, J1. 17, 349. 18, 
I) Inden Zusammensetzun- 
es die Bedeutg. des Ady., bis- 
rückt es auch etwas, ein we- 


ἔλλω (βάλλω), Inf. ep. ὑββάλ- 
ὑποβάλλειν, 1. 19, 80. 1) dar- 
rerfen, unterlegen, mit Ασα, 
10, 353. 2) übertr. ein Wort 
ıen werfen, in die Rede fal- 
ıterbrechen, 2]. 19, 80. 


δὴν, Adv. (ἐποβάλλω), eigtl, 
Fi una: dah.einwerfend, 
Rede fallend, ἀμείβεσθαι, 41]. 
Γ 2) seitwärts, nebenbei, 
‚„h. Merc. 415. 
Dvy&, . Adv. unter Wasser, 
ἢ. ϑῆκε, ihn (näml. Odysseus) 
ge untergetaucht (nach V. das 
das Flofs, oysdin, nach Nitzsch 
sserschwall selbst), Od. 5, 319 } 
l, nimmt man es als Adverb.; 
ttm. Lex. 11, 126. ist es ein 
it, Acc. Se. zu dem Adj, ὑπό- 
od. später Ὁ οβρόχιδοι 
θρύχιος, ον (βρύχιος), unter 
r, in der Tiefe, dreier En- 
h. 33, 12. 
γνάμπτω (γνάμπτω), darunter 
‚herum biegen; abhalten, 
nn, ὄρμήν, h. 7, 13. 
ta), nur in Tmesis, 8. dalo. 
δαμάω (daudo),unterwerfen, 
ochen, nur Pass, λάϑρη ὑπούμη- 
voriort, heimlich von Kronion 
en, h. 16, 4. 
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ächlichen Verhältnissen, αὐ. 
rheber, wie beim Gen. mehr 


Ω i 


Ynodvw. 


ὑποδάμναμαι, Med. von der Nebenf. 
ὑποδώμνημι —= ὑποδϑαμνάω, nur Praes, 
2 Sg. ὑποϑδάμνασαι, sich unterwer- 


fen, sich demüthigen, *0Od. 3, 214. 


16, 95. 
umade Ev0G, 5. ὑποδέχομαι., 
*örodedpous, 8. ὑποτρέχω. 
ὑποδείδω (δείδω), Aor. 1. ep. ὑπίϑ- 

dsıoav, ὑπούδείσας, aber Imper, ὑποδεί- 

cars, ep. Perf. 2.. ὑποδείδια, 3 Pl. Plgpf. 


ὑπεδείδισαν, ep. Perf. 1. ὑπαιδείδοιχα, Ὁ 


h. Merc, 165. ein wenig fürchten, 
sich fürchten vor jem. od. etwas, 
τινά οὐ. Ti, Jl, l, 406, 5, 521. 12, 413, 
0d, 2, 66. \ 
ὑποδεξίῃ, ἡ (modeyonen), Aufnah- 
me; besond. gastliche Aufnahme, Be- 
wirthung, 9, 73.3 (elang.) 
vrrodeyouet, Dep. M. (diyona:), Fut. 
ὑποθέξομαι, ον. 1. ὑπεδεξάμην, u. ep. 
Aor. sync. 2 Sg. ὑπέδεξο, 3. Umederro, 
Part. ὑποδέγμενος, Inf, ὑποδέχϑαι, Il. 7, 
93, 1) aufnehmen, annehmen, n) 
besond. einen Gast, 1}, 9, 480. Od. 14, 
52. übertr. vom Lager u. vom Unglücke, 
empfanrzen, erwarten, Od. 1,9% . 22, 
470. 2) auf sich nehmen, d, i. er- 
tragen, erdulden, βιὰς ἀνδρῶν, Od. 
13, 310. 16, 189. 5) versprechen, τί, 
721. εἴ» 98. Od. 2, 397. ᾿ 
ὑποδέω, nur in Tinesis, s. δέω. 
ὑπόδημα, αἰτοῦ, τὸ (dew), eigtl. das 
Daruntergebundene; die Sohle, San- 
dale, εθὴ. 15, 369. 18, 361, 


ὑποδμηϑεῖσα, 5. ὑποδαμάω. 


ὑποδμιύς, (005, ὗ (δμώς), unferjocht; 
dah, Sklave, Diener, τινός, Od. 4, 
386. T, | 

ὑπόδρα, Adv. poet. von unten auf 
blickend, d.i. finster, wild, zornig, 
stets ὑπόδρα ἰδών, 11. 2, 245. Od. 8, 165. 
(ohne Zw. von ὑπέδρακον, vgl. Thiersch 
ὃ, 198. 2.) 

ὑποδράω (δράω), ep. gedehnt ὑπο- 
δρώωσιν, 3 Pl. Praes, st. ὑποδρῶσι, die- 
nen, BAER τινί, Od. 15, 333. + 

ὑποδρηστήρ, 7006, Ö, ep. (Umo- 
de«w), ar Dion e a Aafwärter, Od. 
15, 330. T 

ὑποδύω (δύω), Aor, 2. ὑπέδαν, Fut, 
Med. ὑποδύσομαι, ep. Aor, 2. Umedüoero; 
nur intrans. Med. nebst Aor. ὥ. Act, 
1) untertauchen; hinuntergehen, 
hineingehen, mit Ace. ϑαλάσσης κὐλ- 
wor, 04.4, 435. absolut: untertreten, 
sich bücken, um jemand auf die Schul- 
ter zu nehmen, 7], 8,332. 13, 421. übertr. 
mit Dat. πᾶσιν ὑπέδυ γόος, alle durch- 
er Me Od. 10, 398. 2) darun- 
ter hervortauchen, hervorkam- 


l 


men, wit Gen, θάμνων. -ὰ. ὦ, Wil. 


u | 


| 


| 
| 


ee ἮΕΝ, ΤΥ ἘΠ] 


Ὑπομνημύω. 


imlich um eine Frau werben, 
1. buhlen, yuya Od. 22, 38, 
Auto (ὦ), 8. ὑπημύω. 


Ὑπονήϊος, Ον, am Gebirge Neion 
jerend, Bein. der St, Ithaka, Od. 3, 81. . 


᾿᾿ϑάκη. 
ὑπτοπεπεηιῦτες, 5. ὕὑποπτήσσω. 
᾿ ὑποπερκάζω (περχάζω), allmäh- 
ch sich dunkel färben, bes, von 
ifenden Trauben, Od. 7, 126. + 
E- Freortldaıog, m 0%, am Berge 
lakos liegend, Bein. derSt. Thebe 
a Troas, Jl. 6, 397. 5, Πλάκπος. 
ὑποπεταννυμι, nur durch Tmesis, 
d. 1, 130. 58. πετάννυμι, 
ὑποπτησσω (πτήσσω), nur Part. Perf. 
1. ὑποπεπτηῶτες, ep. st. ὑποπεπτηχύότες, 
ietl. sich aus Furcht verkrie- 
hen, sich niederducken, von Vö- 
eln, πετάλοις, unter die Blätter sich 
Slhmiegen, 7]. 2, 312. + 
Örröpvvut (ὄρνυμι), nur Aor. 2. ὑπώ- 
3ocov, darunter od. dabei anregen, 
arwecken, τοῖον ὑπώρορε Μοῦσα, 50 
ährte die Muse, Od. 24, 62. + Aufser- 
lem oft in Tmesis, Jl. 23, 108. 153. Od. 
„ 113. 5. ὄρνυμι, 
ὑποῤῥήγνῦμι (ῥήγνυμι), Aor. 2. P. 
πεῤῥάγην, unten zerreilsen, Pass. 
οὔρανόϑεν ὑπεῤῥάγη αἰϑήρ, am Himmel 
fheilt od. öffnet sich unten der Äther, 
Ζι. 8, 558. 16, 300. 
ὑπόῤῥηνος, ov, port. (dıjv, ἀρήν), ein 
samm unter sich habend od. säu- 
zer, Ji. 10, 216. 7 


ὑποσείω, ep. ὑποσσείω (σεἰω), un- 
‘en oder leise schütteln, unten 
lrehen, τρύπανον, Od. 9, 385. Ὁ 
ὑποσταίην, 5. ὑφίστημι. 
ὑπυσταχύομαι (στάχυς), allmählich 
zuwachsen, eigtl. von Ähren, übertr. 
yon Heerden, sich vermehren, θα, 
10, 212. 1 | 
ὑποστεναχίζω (orevayılo), darun- 
ter'stöhnen; von der Erde, darun- 
er drüöhnen, γαῖα δ᾽ ὑπεστενάχιζε, 3]. 
2, 781. ἢ 
ὑποστορέννῦμι (στορέννυμι), Aor. Inf. 
εὐ ποστορέσαι, unterbreiten, unter- 
egen, δέμνεά τινι, Od. 20, 139. 
ὑποστρέφω (στρέφω), Fut. ὑποστρέ- 
yo, Aor. 1. ὑπέστρεψα, Fut. Μ. Inf. ὑπο- 


στρέψεσθϑαι, Aör. Pass. ὑπεστρέφϑην, Od. 


18,23. 1) trans. umkehren, umlen- 
ken, zurückwenden, mit Acc. in 
στους, Jl. 5, 581. 2) intrans. sich um- 
kehren, zurückkehren, Jl. 5, 505. 
12, 71, piyads, sich zur Flucht wenden, 
J1. 11, 446. Ὄλυμπον, zum Olymp zu- 


rückkehren, Jl. 3, 407, — Med. u, 
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Ὑπουράνιος: 


Aor. Pass, zurückkehren, ἐς μέγαν 
θυ», Od. 18, 23. JL 11, 567. 

ὑποσχεϑεῖν, s. ὑπέχω. 

a rege (δ. ὑπισχνέομαι. 

ὑποσχεσ 1 ἢ ΒΡ. = ὑπόσ 80, das 
Vers LEER, Jl 13, 369. 4 

ὑπ σις, τοῦ; (ὑπισχνέομαι), das 
Versprechen, die Verheilsung, 2]. 
2, 286. 349. Od. 10, 483. | 

*örtozeuvov, τό (τέμνω), abge- 
schnittenes Kraut, zu maghrhen 
Zwecken, h. Cer. 228. 

ὑποτανύω, poet. = ὑποτείνω, nur 
durch Tmesis, 8. ravio. _ 

ὑποταρβέω (ταρβέω), ein weni 
erschrecken; etwas fürchten, 
τινὰ, nur Part. Aor, ὑποταρβήσαντες, Il. 
οὐ 533. 7 , | 

ποταρταριος, ὧν (Τάρταρος), un- 

ten In Tattezos wohnend, Tirj- 
ves, I1. 14, 279. Ὁ | 

ὑποτίϑημι (zi9ywi), nur Med. Fut. 
ὑποθήσομαι, Aor. 2. ὑπεϑέμην, Imper, 
ὑπόϑευ, Inf. ὑποθέσθαι, untersetzen, 
unterlegen, Activ. nur in Tmesis, 3]. 
18, 315, — Med, einem etwas unter- 
legen, stets überfr. einem etwasan 
die Hand geben, angeben, anra- 
then (mit Bezug auf das Subjekt), βουλήν 
τινι) einem seinen Rath geben, Jl. 8, 30. 
ἔπος ἠὲ ἔργον τινί, einem eine Rede anra- 
then, Od, 4, 163. 5) ohne Acc. rıri, einem 
rathen, ihn erinnern, ermahnen, Od, 
2, 194. Jl. 21, 293. 

ὑποτρέ (ὦ, nur in Tmesis, Jl. 10, 
390. 5. τρέμω. 


ὑποτρέχω (τρέχω), Aor. ὑπέδραμον, 
Perf. ee μρὴ darunter hin- 
laufen, übertr. ὑποδέδρομε βῆσσα, un- 
terhalb erstreckt sich ein Thal, h. Ap. 
284. 2) darunter hinzulaufen, ὁ 
δ᾽ ὑπέδραμε καὶ λάβε γούνων κύψας, er 
lief ihm unter den Arm u, die Lanze, 
und fafste die Knie, Jl. 21, 68. Od. 10, 
323. (Andere erklären: hinzulaufen.) 


ὑποτρέω᾽ (τρέω), Aor. ὑπέτρεσα, 1) 
zurückbeben, zurückweichen, zu- 
rückfliehen, Jl. 7, 217. 15, 636. 2) 
trans. mit Acc, vor jemanden zurück- 
beben, wegeilen, Jl. 17, 587. *Jl.. 


ὑποτρομέω (τρομέω), ep- Iterativf. 
des Impf. ὑποτρομέεσχον, dabei erzit- 
tern, erbeben, 7] 22, 241. 2) trans, 
mit Acc. vor Jem, zurückfliehen 
(entbeben, V,), 51. 22, 241. *Jl. 

ÖNöTEONOSG, ον (ὑποτρέπω), zurück- 
kehrend, heimkehrend, stets Adv. 
mit χνεῖσϑαι, 7]. θ, 367. 80}. Od. 21, 
211. mit εἶναι, h. Ap. 476. 

ὑπουράνιος, ὧν (οὐρανός), unter 
dem Kimmel, neremiy, ὃν. Wi, τ. 








ατρ ἕω. 


u. Rathschläge vor allen darle- 
.. 3 212. ΄ 


ιθέω, unten weenehmen, er- 
‚„ nur in Tmesis, Jl. 2, 154. s. 


ντῦς, ή, ὄν, Αἀϊ. verb. (v. ὑφαί- 


WW eb:, ἐσϑής, ξΐψεα, Ἐρᾷ, 13, 130. ᾿ 


‚231 , . 
σμα, QTOS, τὸ (ὕὅφαινω), das 
he, das Gewebte, O0d.3, 247. ᾧ 
Ὁ), poet. verkürzt st, ὑφαίνω, we- 
lavon ὑφόωσι, Kp. zerdehnt st. 
Od. 7, 105. F ᾿ 
x0 (ἕλκω), darunter wegzie- 
va nodotiv, jem. an.den Fülsen 
hen, Jl. 14, 477. + | 
νίοχος, ὁ (ἡνίοχος), eigtl. der 
desim Wagen befindlichen Strei- 


berhpt. Wagenlenker, Wa-- 


hrer, Jl. 6, 19. cf. ϑεράπων. + 
JUL (Inu), nur Aor. 2. Part. ὑφέν- 
1, 434. sonst in Tmesis, 1) her- 
lassen, niederlassen, ἔστόν, 
434. h. Ap. 504. 2) darunter 
en, legen, τί τινε, in Tmesis,, 
140. Od. 9, 309. | 

'ἄνω, nurin Tmesis, J1.11,117.t 
0.‘ 


nut (στημὴ, Aor. 2. ὑπέστην, 
p. ὑπέσταν, Part. ὑποστάς, nur im 
in intrans, Bedtg. 1) sich dar- 
ellen (vergl. wofür stehen), über 
amen, sich unterziehen, un- 
hmen (Schol. τλῆναι), mit Inf. 
‚ Jl. 21, 374. dah. 2) verspre- 
verheifsen, geloben, mit 
l. 9, 519. rl τι, Il. 5, 715. 13, 


arbdn. mit χατανεῦσαι, Jl. 4, 267. - 


, Fut. Jl. 9, 445. 19, 195. ὑπό-- 

ein Versprechen leisten, Jl. 2, 
d. 10, 483. 3) sich unter einen 
,) Einem. nachgeben, zwi, 2]. 


ρβός, ὁ (ὗς, φέρβω), nach Maals- 
es Verses st. σύφορβος, der Sau- 
besond. dies ὑφορβός, Od. 14, 3. 
ἀνέρες ὑφορβοί, *Od. 14, 410. 
(σι, s. ὑφάω. 
γόρης, οὐ, Ö (ἀγορεύω), Voc. 
n,hochredend,stolzredend, 
end, Od. 1, 385. (V. hoch das 
führend), *0Od. 2, 85. 303. 
DEPNS, EG (ἐρέφω), ep. auch ὕψη- 
ἐς, dav. nur Gen. ὑψηρεφέος, Jl. 
h. Merc.-23. mit hohem 
'; hochgewölbt (hochgebühnt, 
νερεφὲς δῶμα, 41. 5, 213. Od. 4, 
ara ὑψερεφέα, Od, 4, 757. u. oft 
; Synizese). - 
λός, ἡ, 0% (dos), hoch, hoch 
en, von Bäumen, Bergen, Ge- 
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Ὑψόϑεν. 


bäuden u. 8. w. Jl. 3, 384. 5, 560. 19, 
282. Od. 1, 426. - eo. | 

Ὑιψήνωρ, 0005, 6 (von ἀνήρ, mu- 
thig), 1) 8. des Dolopion, ein Troer, 
1. 5, 76. 2) 8. des Hippasos, ein 
Troer, von Idomeneus erlegt, J1.13, 411. 


ς N ’ € 
ὑψηρεφῆς; δ6) 8. ὑψερεφής. - 
υψηχῆς, ἐς (ἦχος), Gen. &os, hoch od, 
laut tönend, Beiw. der Rosse, hoch- 
wiehernd od. lautstampfend, *Jl. 5, 
7172. 23, 27. x 
ὕψι, Adv. 1) hoch, in der Hühe, 
ἥμενος, 1]. 20, 155. Od. 16, 264. 2) hoch, 
empor, in die Höhe, ἀναϑρώσκειν, Jl. 
13, 149. βιβάς, hoch. einherschreitend, 
ἃ. i. mit grofsen Schritten, Jl. 13, 371. 
h. Ap. 202. εν 
*Yyıßooag, οὐ, ὅ, -poet. (Bodo); 
hoch oder lautschreiend, kom, 
Froschname, Batr. 205. ᾿ 


. ὑψιβρεμέτης, -0V, ö, oet. (βρέμω)» 
I hochdo nE ernd, Beiw. 
des Zeus, Jl. 1, 54. 12, 68. Od. 5, 4: 
ὑψίζυγος, ον, poet. (ζυγόν), eigtl. der 
hoch auf der Ruderbank, oderam Steuer . 
sitzt; übertr. hochthronend, hoch- 
waltend, Beiw. des Zeus, *Jl. 4, 166. 
7, 69. = ὑψιμέδων, 
ὑψικάρηνος: Ο»»9 poet. (κάρηνον), 
mit hohem Haupte od. Gipfel, 
heohnegipietts hochwipflig, 
δρύες, ὅ1. 12, 132. T h. Ven, 265. 
ὑψίκερως, .wv, poet. (κέρας), hoch- 
ehörnt, mit hohem Geweihe, ἔλαφος; 
Od. 10, 158. { En 
υὑψίκομος, ον (κόμη), eigtl. hochbe- 
haart, hochbelaubt, δρῦς, 2]. 14, 398. 
οὐ. 12, 357. ᾿ 
υψικρημνος, ον, poet. (κρημνός), 
mit NER Abkängen, hoch aufra- 
gend, Ep. 6, 6. | 
Ἐυψιμέδων, οντος, 6 (μέδω), hoch- 
herrschend, Ep. 7, 83.  . - 
Ἐὐψιμέλαϑρος, ον, poet. (μέλαϑρον»), 
hochgebaut, αὔλιον, h,Merc. 103, 134. 
ὑψιπετήεις, εσσα, ἔν, poet. =Uyi- 
πέτης, αἰετός, J1. 22, 308. Od. 24, 538. 
ὑψιπέτηλος, 09, ep. st. ὑψιπέταλος 
(πέταλον), hochbelaubt, δένδρεον, 0}. 
18, 437. Od. 4, 458. ς ᾿ - 
ὑψιπέτης, οὐ, ὃ, poet. (πέτομαι), 
hochfliegend, hochschwebend, 


αἰετός, 11. 12, 301. 209. Od. 20, 243. 


 Yıpyıwöh , ἢ, ep. ᾿γψυτύλεια, T. des 
τιμοῦν Könige in’ Lemnos, Gemahlinn 
des Iason, 8. Ἰήσων, 2]. 7, 469. - 

ὑψίπυλος; ον, poet. (πύλη), mit ho- 
hen Thoren, hochthorig, Θήβη, 
J1. 6, 416. Τροίη, "41. 16, 698. 

ὑψόϑεν, Δὰν. üyad, huckher, 


- 





:ivo. 


0 (St. φάω), ep. Inf. φαινέμεν, 
φηνα, Inf. φῆναι, Fut. Med. φα- 
‚ Inf. Od. 12, 230. Aor. 2. Pass. 
, poet. φάνην, 3 Pl. gaver st. ἔφά- 
Conj. 3 Sg. ep. φανήῃ st. φανῇ» 
p- φανήμεναι, ep. Aor. 1. ἐφαάνϑην, 
at aus φάνϑην, 3 Pl. φάανϑεν st. 
Inocv, 41. 1, 200. Perf. P, πέφα- 
3 Sg. πέφανται, 1, 2, 122. Fut. 
ρήσομαι, Jl. 17, 155. (nicht zu 
chseln mit der gleich, Form von 
), φάνεσχεν, 41. 11, 64. ist nach 
. Gr. 8. 306. u. Thiersch Gr. $. 
. wahrscheinlicher von ἐφάνην ab- 
:n» Grundbedtg. 1) transit. 
Licht bringen, erschei- 
assen,sichtbar machen,zei- 
mit Acc. ἐπιγουνίδα, μηρούς, Od. 
. 74. αὐτὸν "Aonv, den Ares selbst 
llen, Batr. 266. ὁδόν τινι, einem 
Veg zeigen, Od. 12, 334. von Göt- 
τέρας τινί, ein Zeichen erscheinen 
‚ Ji. 2, 324. Od. 3, 173. σήματα, 
353. γόνον tivi, jem. einen Spröfs- 
eben, Od, 4, 12. δ) überhpt. zei- 
offenbaren, äufsern, νοήματα, 
‚, 295. ἀοιδήν, den Gesang anheben, 
499. ἀεικείας, Od. 20, 309. 2) in- 
leuchten, jmdn. Licht vortragen, 
)ὰ, 7, 102. 19, 28. — Med. mit 
Pass. 1) ans Licht kommen, 
reinen, scheinen, sichtbar 
en, sich zeigen, zwi, Jl.. 1, 
‚7. Od. 7, 201. auch «i, wovon: 
o (vstdn. 6 Ἕκτωρ od. ὃ χρὼς) er 
ichtbar an der Kehle, ἃ, i. die 
war ihm entblöfst, 51. 22, 325. 
'art. φαινόμενοι, die Anwesenden, 
‚. 236. u. oft, wozu auch der ep. 
φάνεσχε, 4]. 11, 64. Od. 11, 587. 
1. 242. gehört. Mit Inf. Od. 11, 
4, 355. u. mit Part. Ji. 5, 867. 
besond. vom Erscheinen der Him- 
örper, 2]. 1, 477. 8, 556. oft ἅμα 
:wousvnpi sobald Eos erschien, Jl. 
. Od. 4, 407. 3) scheinen, d.i. 
en, vom Feuer, 2]. 8, 562. δεινώ 
€ φάανϑεν, schrecklich strahlten 
ie Augen, Jı 1, 200. 
᾿αεινώ, OUS, ἢ, eine Nymphe, Ge- 
ın der Persephone, ἢ, Cer. 418. 
ἰνωψ, 0705, ὃ = Φαίνοψ. 
ἴστος, ὃ (Adj. φαιστός, hell), 8. 
oros aus Tarne in Mäonien, ein 
sgenosse der Troer, welchen Ida- 
ι8 erlegte, Ji. 5, 43. 
ἐστός, ἢ, St. der Insel Kreta 
rtyna, von Minos gegründet, Jl. 
. Od. 3, 296. 
λαγγηδὸν Adv. (φάλαγξ), schaa- 
'eis, rottenweis, Jl. 15, 360. } 
Auy&, αγγος, 6, die Schlacht- 
e, die Schaar, die Rotte der 


\ 
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Schlachtordnung, Sg. 7], 6, 6. sonst 
im Plur. φάλαγγες Τρώων, 4]. 3, 77. ἀν- 
δρῶν, 41. 19, 158. φάλαγγες ἐλπόμενοι, 
Construct. χατὰ σύνεσιν, 4]. 16, 281. cf. 
Kühner $. 365. «a. *Jl. 
φάλαρα, τά, Il. 16, 106. + βάλλετο 
(πήληξ) δ᾽ ale κὰπ φάλαρ᾽ εὐποίηϑ᾽ — 
ed. Wolf; dagegen Spitzn. nach Ari- 
starch; καὶ φάλαρα eün., was mit δεινὴν — 
καναχὴν ἔχε v..104. verbunden werden 
mulfs,. φάλαρα, ep. verkürzt st. φαληρά, 
nach der gewöhnlichen Erklärung 
φάλοει, schimmernde Buckeln od. 
Schilder vorne am Helme zur Ver- 
zierung (Schol. A. τὰ κατὰ τὸ μέσος τῆς 
περικεφαλαίας μικρὰ ἀσπιδίσκια), Vols sehr 
unbestimmt: es umprallt’ ihm stets 
das gebuckelte Erz. Richtiger sind 
816 nach Buttm. Lex. II, p. 243. von 


— 
— 


. φάλοι, mit einem Schol. z. 2], 5, 743. 


(οὗ ἐν ταῖς napayvasicı κρέγοις annuli 8. 
fibulae) zu unterscheiden und die be- 
schuppten od. mit Metall belegten 
Riemen des Helmes zu verstehen, wel- 
che denselben festhalten. 

φαληριάω (φαληρός), nur Part. φαλη- 
ριόων, ep. st. φαληριῶν, eigtl. weils 
sein; von Wellen: schäumen, auf- 
schäumen, Jl. 13, 799. ἢ 


Φάλκης, 00,6 (die Planke des 
Schiffs), ein Troer, von Antilochos ge- 
tödtet, Jl. 14, 513. 


Φάλος, ὃ (Adj. φαλός, hell), nach den 
alten Grammatikern: metallne Knö- 
pfe od. Buckel am Helme (Schol. 
ἦλοι, Gonıdioxoı) zum Schutz und zur 
Zierde. Nach Buttm. Lex. II, p. 240 
ff. richtiger: ein metallner Bügel 
od, eine kegelförmige Erhöhung 
(später κῶνος), die von der Stirn bis in 
den Nacken über den Helm lief, und in 
welche der Helınbusch eingesenkt war. 
Zugleich endete er vorn und hinten in 
eine Art von kleinem Schirmdache. 
Vofs übersetzt: derKegeldesHelms, 
vergl. Köpke Kriogewesen der Griechen 
p- 93. Gewöhnl. hatte der Helm einen 
φάλος, JI. 3, 362. 4, 459. 6, 9. u. 5. w. 


: Dafs der φάλος mit dem Helmbusch in 


enauer Verbindung stand, zeigt 4]. 10, - 
58. u. 13, 614. vergl. ἄφαλος, ἀμφίφα- 
dos, τετράφαλος. *JL 


φάν, 8. φημί. 

φάνεν, φανεῦκδ, 8. φαίνω. 

φανήῃ» φανήμεναι; 8. φαίένω. 

φαος, £05, TO (φάω), ältere poet. 
Forn st. φῶς, ‘ep. zerdehnt φόως, dat. 
Sg. φάει Od. 24, 429. Acc. φάος, φόως, 
φόωςδε, Plur. φάεα, Od. 16, 15. 17, 39. 
(ver l. Thiersch δ, 189. 19. 5) 1) das 
Licht; Ζ, B. der Kerzen, .Qd. 194, “ἃ. 
34. 18, sr. Kelle ἡ am Gegen. N. I: 


















αταβαΐνω, 


t der Theia den Helios, die 
Eos zeugte, Hes. th, 371. 
vergl. h. 31, 3. — 2) als 
her Bein. steht es 71. 8, 480. 
γερέων ᾿Ηέλιος (wie Ζεὺς Κρο- 
Hyperion, nach Eustath. 
uts wegen verkürzt st. Ὑπε- 
]. Molior.$Diese Erklärun 
„12, 133. 176. Andere wol- 
der Ableitung v. ὑπὲρ ἐών, 
uns wandelude, erklären, 
z. Od, 1, 8. 
αβαίνω (βαίνων), Aor. 2, ὑπερ- 
über hinabsteigen, mit 
‚ über die Mauer, *Jl. 13, 


vrac, ed. Wolf. poet. de- 
1. von einem Nom, ὑπερκύ- 
‚ ö, überaus, berühmt, 
voll, *Jl.4,66. 71. (Nach 
art, Aor. 1. von einem alten 
‚zuJalvo, davon xudes, wie 
Einigen ein Adj. ὑπερκυθᾶς, 
χυδῆς, zsgz. aus ὑπερχυδήεις, 
wepxulövrag zu accentuiren, 
die Anderung des Accentes 
abgesehen davon, dafs es 
, ὑπερκυθδῆντας heilsen müsse, 
ner zu ἃ, St.) 
πτίὼ (zinto), Fut. yo, dar- 
beugen, Ep. 14, 22. 
verng, Ὁ, poet. st. ὑπερμενής, 
Acc. ὑπερμενέτα. 
£@, poet. übermächtig 
Praes. Part. ὑπερμενέοντες, 
j von 
9, ἔς, Gen. dos (μένος), 
tig, übermüthig, allge- 
eiw. des Zeus und der Rö- 
116. 8, 236. Od, 13, 205. 
ἢν. poet. Adv. (adpos), über 
ksal hinaus, od. gegen 
sksal, ἃ. 1, mehr als das 
em Menschen zutheilt, oder 
‚ihm bestimmt, Jl. 20, 30. 
1,34. einmal ὑπέρμορα, wie 
Adj, ὑπέρμοῥος gebildet, Jl. 
gl. Μοῖρα. (Kigentl. sollte 
μόρον getrennt, - wie ὑπὲρ 
tw, schreiben, aber es wurde 
Zbusammenklanges vereinigt, 
π Od, 1, 34.) 


in, 9), poet. (ὑπέροπλος), nur 
Ka th, Kosond. auf Waf- 
iberhpt. Stolz, Trotz, Jl, 
lang). 

ἰζομαι, poet. Dep. M. ὑπέρ- 
übermüthig betragen, 
deln, dah, mit-Acc. ver- 
ὖκ ἄν τίς μὲν ἀνὴρ ὑπερο- 
kein Mann könnte sie (die 
terachten, Od, 17, 268. Ὁ Diese 


Ὑπερφέίαλου, 
Erklirung;, φιλεῖ, ;Scohol,, wale. m. χα. 


stath. (Ums φανήσεων τειν) geben, billiet nur 
Aristarchos dagegen (vergl. Apoll.) — 
γιχήσειεν, durch Waften ewalt 
überwinden, u, so V, schwerlich ver- 
mar ein Mann sie zu erobern, 


πὲ λος, ον, poet, (ὅπλον), übe - 
müthig, trotzig, nur Neutr. ὅδ. als 
Adv. ὑπέροπλον εἰπεῖν, *J1. 15,185. 17,17 
ὑπέροχος, ον (ἔχω), ep. ὑπείροχος, 
hervorragend, vorstfebend, aus- 
ezeichnet, mit Gen. ἄλλων, vor an- 
rn, *Jl. 6, 208. 11, 784. absol. h. 11,2. 
UTTEOTTETOUAL, . M. {πέτομαι) 
Aor, 2% 3 μὰ ΦΉΣ ΔΝ darüber 
fliegen, Jl. 13, 408. 22, 275. mit Acc, ᾿ 
a ar aa die Zeichen hinausfliegen, 
0d.8, 1 2. E 
ὑπεῤῥάγη, s. ὑποῤῥήγνυμι. 
ὑπερσχεϑεῖν, 8. ὑπερέχω. 

ὑπέρτατος, ἢ, ον, poet. eigtl, Su- 

perl, von Be ae Aalen Köchaten 
κεῖτο ὑπέρτατος, er lag ganz oben (der 
Stein), *Jl. 12, 381. ἦστο --- ὑπέρτατος ἐν 
περιωπῇ, δ᾿ 23, 457. 

VTEOTEDLN, 7) (ὑπέρτερος), das Ober- 
Ders Dig a Ana = welches die 
ast gelegt wurde, Od, 6, 70. Ὁ 
ὑπέρτερος, η; ον (οἶρ!]. Comp. von 

ὑπέρ), 1) darüber befindlich, obe- 
rer, χρέ" ὑπέρτερα, das obere Fleisch, 
im Gegens, der ὑπλάγχνα, Od. 3, 65. 470. 
2) höher,vorzüglicher, erhabner, 
εὖχος, 41. 11, 290, 12, 437. γενεῇ, an 
Geschlecht, 51, 11, 786. ᾿ 


ὑπερφίαλος, 7, ον, nur in übertr. 
Bedeutg., übermüthig, stolz, ver- 
wegen, oft als Beiw. der Freier, Od. 
1, 134. 2, 310. der Kyklopen, Od. 9, 10. 
der Troer, Jl. 3, 106. 13, 621. ϑυμός, 
ein übermüthiger Sinn, J1. 15, 94. 23, 
611. ἔπος, Od. 4, 503. Antinoos spricht 
es Od. 21, 289. von sich selbst und den 
Freiern zu dem vermeinten Bettler, wo 
es auch verwegen, stolz bedeutet. 
(Bist du nicht zufrieden, dafs du ruhig 
mit uns Verwegenen schmausest), Adv. 
ὑπερφιάλως, übermüthig,verwegen, 
Od. 1, 227. 4, 663. überhpt. übermä- 
[sig, zu sehr, 7]. 13,293. Od. 17, 481, - 
(Die Ableitg, ist zweifelhaft, die Alten 
[Schol. Vul “ ἢ, Od. 1, 134. Etym. M.] 
leiten es ab von φιάλη, Schaale, was 
über den Rand der Schaale läuft, über- 
mälsig. Buttm. Lex. 11. 209. leitet es 
mit Damm ab von φυήν also eigtl. umep- 
φύαλος, übernatürlich, der sich über 
alles wegsetzt; nach Nitzsch zu Od, 4, 
Goa GH. rap, überwüchsig,der ° 
sich über sich selbst u.Andereerhebt ; nach 
Passow poet, st. ὑπερϑίυλος — irtatuus), 





| , Φ 
᾿“Ὑποβάλλω. 


‚ursächlichen Verhältnissen, α) 
n Urheber, wie beim Gen. mehr 
ei ‚won, δαμῆναι ὑπὸ rırt, Jl, 5 616, 
‚4, 790. ὑπὸ χερσί τινὸς, 4]. 2, 860. 
on vermittelnden Ursachen: 
ter, vor, ὑπὸ πομπῇ, unter dem 
leit, Jl. 6, 171. φέβεσϑαι Und τινι, 1]. 
= 121. vergl, Jl. 5, 699. c) von der 
iterordnunr: unter, vor, Od. 3, 
, auch ὕπνῳ ὕπο, somno obseculus, 1], 
636. Od. 4, 295. C) Mit Accus. 1) 
m Raume: a) zur Angabe der Be- 
erung nach einem tiefer gelege- 
ı Orte: unter, ἐέναι ὑπὸ γαῖαν, Unter 
' Erde, 11. 18, 333. auch vou der 
ehtung nach hochliegenden Orten: 
‚gegen, nach, ἔρχεσϑαι ὑπὸ Ἴλιον, 
2, 216. ὑπὸ τεῖχος, 4]. 4, 407. 5) von 
m ruhigen Verweilen, εἶναι ὑπ᾿ 
" ἠέλιόν τε, 41, 5, 267. vergl, Od, 
498.619. 2) Von der Zeit: gegen, 
D, sub, νύχϑ' ὕπο, Jl. 22, 102. wäh- 
nd, 1]. 16, 902. Il) Als Adv. dar- 
iter, unten, oft ὑπὸ de, Od, 4, 636. 
* 2) heimlich, unvermerkt, 
23, 153. 24,507: Oft kann man auch 
e Tmesis annehmen, 1]. 17, 349, 18, 
„ Il) In den Zusammensetzun- 
ἢ hat es die Bedautg. des Adry., bis- 
ilen drückt es auch etwas, ein we- 
g aus. 
Dr οβάλλω (βάλλω), Inf. ep. ὑββάᾶλ- 
u st. ὑποβάλλειν, 41. 19, 80. 1) dar- 
terwerien, unterlegen, mit Acc, 
αν Od. 10, 353. 2) übertr. ein Wort 
;wischen werfen, in die Rede fal- 
in, unterbrechen, Jl. 19, 80. 
ὑποβλήδην, Adv. (ἐποβάλλω), eigtl, 
azwischen werfend, dah.einwerfend, 
(die Rede fallend, ἀμείβεσθαι, «ἢ. 
292. 7 2) seitwärts, nebenbei, 
ιἔψατο, h. Merc. 415. 
τ τόβρυχα, ‚Adv. unter Wasser, 
ν ὑπύόβ. Bas, ihn (näml. Odysseus) 
elt’s lange untergetaucht (nach V. das 
bject: das Flofs, oyedin, nach Nitzsch 
r Wasserschwall selbst), Od. 5, 319. Ὁ 
wöhnl. nimmt man es als Adverb.; 
ach Buttm. Lex. 1], 126. ist es ein 
jetaplast. Acc. de zu dem Adj, ὑπό- 
vy05, od. später ὑποβρύχιος. 
| ὑποβρύχιος, 0v (βρύχιος), unter 
Wasser, in der Tiefe, dreier En- 
L τι gen, h, 33, 12. 
καὶ ὑπογνάμπτω (γνάμπτω), darunter 
Jiegen, herum biegen; abhalten, 
jestehen, ögoujv, h. 7, 13. 
ὑποδαίω, nur in Tmesis, 5, dei. 
᾿ *önoderdo(daudo), unterwerfen, 
unterjochen, nur Pass. Ad9on ünodun- 
ϑεῖσα Κρονίωνι, heimlich von Kronion 
bezwungen, h. 16, 4. 
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Ὑποδύω. 
ὑποδάμναμιαι, Med. von der Nebenf. 
ὑποδάμνημι = ὑποδαμνάω, nur Praes. 
2 Sg. ὑποδάμνασαι, sich unterwer- 
Een sioh.demüthigen, *0Od. 3,214. 
16, 95. ΜΡ 

SE re 5. ὑποδέχομαι, 

Ἐὐποσέδρομε, 5. ὑποτρέχω. 

ὑποδείδω (δείδω), Aor. 1. ep. ὑπέδ- 
δεισαν, ὑπουύϑδείσας, aber Imper. ὑποδεί- 
core, ep. Perf. 2.. ὑποδείδια, 3 PL. Plgpf. 
üUnsdeldıoav, ep. Perf. 1. ὑπαιδείδοικα, 
h. Merc, 165. ein wenig fürchten, 
sich fürchten vor jem. od. etwas, 
τενά οὐ. τὰ, 71, l, 406. 5, 521. 12, 413. 
Od, 2, 66. : ν" 4 

ὑπούδεδεη, ἢ (ὑποδέχομαι), Aufnah- 
me; besond. gastliche Aufnahme, Be- 
wirthun g; Ä. 9, 73. 1 (ει lang.) 

ὑποδέχομαι, Dep. M. (δέχομαῦ, Fut. 
ὑποδέξομαι, Aor. 1. ὑπεδεξάμην, u. ep. 
Aor, sync. 2 Sg. ὑπέδεξο, 3. ὑπέδεντου, 
Part, ὑποδέγμενοςν Inf. ὑποδέχϑαι, 1]. 7, 
93, 1) aufnehmen, ee a) 
besond. einen Gast, 1], 9, 480, Od. 14, 
52. übertr. vom Lager u. vom Unglücke, 
empfanren, erwarten, Od, 14, 275. 22, 
470, δ’ auf sich nehmen, ἃ, 1, er- 
tragen, erdulden, βιὰς ἀνδρῶν, Od. 
13, 310. 16, 189. 5) versprechen, ti, 
71. 7, 93. Od. 2, 387. 

ὑποδέω, nur in Tinesis, 8. δέω, 

ὑπόδημα, arog, τό (δέω), eigtl. das 
Daruntergebundene; die Sohle, San- 
dale, * Od. 15, ‚369. 18, 361. 

ὑποδμηϑεῖσα, 5. ὑποδαμάω. 

ὑποδμώς, (006, ὃ (δμώς), unferjocht; 
dah, Sklave, Diener, τινός, Od. 4, 
386. +, 

vrrodo«, Adv. poet. von unten auf 
blickend, d.i. finster, wild,zornig, 
stets ὑπόδρα ἰδών, 41. 2, 245. Οἅ. 8, 165. 
(ohne Zw. von ὑπέδρακον, vgl. Thiersch 
$. 198. 2.) 

ὑποδράω (δράω), ep. gedehnt vmo- 
δρώωσιν, 3 Pl. Praes. st. ὑποδρῶσι, die- 
nen, aufwarten, zul, θά. 18, 333. Τ 

ὑποδρηστήρ, ἦρος, ὃ, ep. (ümo- 
ἀράω), ein Diener, Aufwärter, Od. 
15, 330. Τ 

ὑποδύω (δύω), Aor. 2. ὑπέδαν, Fut, 
Med. ὑποδύσομαι, ep. Aor, 2. ὑπεδύσετο; 
nur intrans, Med. nebst Aor. 2. Act, 
1) untertauchen; hinuntergehen, 
hineingehen, mit Ace. ϑαλάσσης κόλ- 
πον, Od. 4, 435. absolut: untertreten, 
sich bücken, um jemand auf die Schul- 
ter zunehmen, 7]. 8, 332. 13, 421. übertr, 
mit Dat. πᾶσιν ὑπέδυ γόος, alle durch- 
dran Trauer, Od. 10, 398. 2) daru τ- 
ter hervortauchen, hervorkom- 
men, wit Gen. θάμνων „os. ἃς DIL. 


4. 
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Ὑπομνημύω. 


eimlich um eine Frau werben, 
- buhlen, γυναῖκα, Od. 22, 38, Τ 
(ὑπομνημυω), 5. ὑπημύω. 
Ὑπονήϊος, 0v, am Gebirge Neion 


egend, Bein. der St, Ithaka, Od. 3, 81. . 
ϑάκη 


τὑποπεπτηῦτες, 5, ὑποπτήσσω, 
ὑποπερχάζω (περκάζω), allmäh- 
ich sich dunkel färben, bes. von 
ifenden Trauben, Od. 7, 126. + 
᾿ Ὑποπλάκιος, ἢ, 0%, am Berge 
'lakös liegend, Bein. der St. Thebe 
ı Troas, 11. 6, 397. 8, Πλάκος. 
ὑποπεταννυμῖ, nur durch Tmesis, 
d. 1, 130. 5. πετάννυμι, 
ὑποπτήσσω {πτήσσω), nur Part. Perf, 
1. ὑπουπεπτηῶτες, ep, st. ὑποπεπτηχύτες, 
igtl. sich aus Furcht verkrie- 
hen, sich niederducken, von Vö- 
eln, πετάλοις, unter die Blätter sich 
Shmiegen, 7), 2, 312, + 
ὠπόρνυμι (ὄρνυμι), nur Aor. 2. ὑπώ- 
γορῦν, darunter od. dabei anregen, 
arwecken, τοῖον ὑπώρυρε Μοῦσα, 50 
ihrte die Muse, Od. 24, 62. + Aufser- 
ἔστη oft in Tmesis, Jl. 23, 108. 153. Od. 
‚ 113. 5. ὄρνυμι. 
ὑποὐῤῥήγνῦμι (ῤῥήγνυμι), Aor. 2. P. 
πεεῤῥάγην, unten zerreilsen, Pass. 
γῦρανόϑεν ὑπεῤῥάγη αἰϑήρ, am Himmel 
heilt od. öffnet sich unten der Äther, 
IL. 8, 558. 16, 300. 
ὑπτυῤῥηνος, ον, poet. (div, ἀρήν), ein 
bamm unter sich habend od. säu- 
L er, Jl, 10, 216, 7 


3 ὑποσείω, ep. ὑποσσείω (σείω), un- 
ten oder leise schütteln, unten 
drehen, τρύπανον, Od. 9, 385. Ὁ 
ὑποσταίην, 8. ὑφίστημι, 
ὑποσταχύομαι (στάχυς), allmählich 
zuwachsen, eigtl, von Ähren, übertr. 
von Heerden, sich vermehren, (d, 
D, 212. Τ | 
Önooteveyiio (orsrayılo), darun- 
ter stöhnen; von der Erde, darun- 
er drühnen, γαῖα δ᾽ ὑπεστενάχιζε, 1], 
2, 781. ἢ | 
 ὑποστορέννῦμι (στορέννυμι), Aor, Inf. 
τὐποστορέσαι, unterbreiten, unter- 
legen, δέμνιά τινι, Od. 20, 139. 
ὑποστρέφιυ (στρέφω), Ἐπὶ. ὑποστρέ- 
γὼ, Aor. 1. ὑπέστρεψα, Fut. Μ..1π. ὑπο- 


στρέψεσθαι, Aör. Pass. ὑπεστρέρϑην, Od. ı 
* 


8,23. 1) trans. umkehren, umlen- 
ken, zurückwenden, mit Acc. in- 
στους, Jl. 5, 581. 2) intrans, sich um- 
kehren, zurückkehren, Jl. 5, 505. 
12, 71, φύγασε, sich zur Flucht wenden, 
JL 11, 446. Ὄλυμπον, zum Olymp zu- 
rückkehren, Jl. 3, 407. — Med. u. 
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Ὑπουράνιος: 


Aor, Pass. zurückkehren, ἐς aiya 
oov, Od. 18, 23. Jl. 11, 567. 

ὑποσχεϑεῖν, 5, ὑπέχω. 

ὑποσχέσϑαι, (δ' ὑπισχνέομαι. 

ὑποσχεσίη, N, ep. = ὑπόσχεσις, das 
ne rechen, Jl, 43, 369. Ὁ 

ὑπόσχεσις, LOG, N) (ὑπισχνέομαι), das 
Versprechen, die Verheifsung, a. 
2, 286. 349. Od. 10, 483. | 

*örorauvör, τό (τέμνω), ab ge - 
schnittenes Kraut, zu magischen 
Zwecken, h, Cer. 228. 

ὑποτανύω, poet. —= ὑποτείνω, nur 
durch Tmesis, 8. ταυύω. | 

ὑποταρβέω (ταρβέω), ein weni 
(rcREINK RE Wera fürchtem, 
τινά, nur Part. Aor. ὑποταρβήσαντες, Il. 
17, 533. r ᾿ "zu 

ὑποταρτάριος, ον (Τάρταρος), un- 
ten im Tartaros wohnend, Τιτῆ- 
vsc, Il. 14, 279. 1 

ὑποτίϑημι (τίϑημι), nur Med. Fut, 
ὑποϑήσομαι, Aor, 2. ὑπεϑέμην, Imper, 
ὑπόϑευ, Inf. ὑποθέσθαι, untersetzen, 
unterlegen, Activ. nur in Tmesis, 3]. 
18, 375. — Med. einem etwas unter- 
legen, stets übertr. einem etwasan 
die Hand geben, angeben, anra- 
then (mit Bezug auf das Subjekt), βουλήν 
rivı, einem seinen Rath geben, Jl. 8, 36. 
ἔπος ἠὲ ἔργον τινί, einem eine Rede anra- 
then, Od, 4, 163. 5) ohne Ace. τενέ, einem. 
rathen, ihn erinnern, ermahnen, Od. 
2, 194. Jl. 21, 293. 

ὑποτρέμω, nur in Tmesis, Jl. 10, 
390. 8. τρέμω. - 


ὑποτρέχω (τρέχω), Aor. ὑπέδραμον, 
Perf. 2. ὑποδέδρομα, 1) darunter hin- 
laufen, übertr. ümodedgous βῆσσα, un- 
terhalb erstreckt sich ein Thal, ἢ, Ap, 
284. Se hinzulaufen, 6 
δ᾽ ὑπέδραμε καὶ λάβε γούνων κύψας, er 
lief Ihm aohNee Fra jr u, die Lanze, 
und fafste die Knie, Jl. 21, 68. Od. 10, 
323. (Andere erklären: hinzulaufen.) 


ὑποτρέω (τρέω), Aor. ὑπέτρεσα, 1) 
zurückbeben, zurückweichen, zu- 
rückfliehen, Jl. 7; 217. 15, 636. 2) 
trans. mit Acc, vor jemanden zurück- 
beben, wegeilen, Jl. 17, 587. *J1.. 


ὑποτρομέω (τρομέω), ep. Iterativf. 
des Impi. ὑποτρομέεσκον, dabei erzit- 
tern, erbeben, 7] 22, 241. 2) trans, 
mit Acc, vor Jem, zurückfliehen 
(entbeben, V.), 71. 22, 241. *Jl. 

ÜTTÖTEONOG, ον (ὑποτρέπω), zurück- 
kehrend, heimkehrend, stets Adv. 
mit ἱκνεῖσθαι, ΨΙ, 6, 367. 80. Od. 21, 
211. mit εἶναι h. Ap. 476: 

ὑπουράνιος, ὧν (οὐρανύς), unter 
dem Himmel, πετευνὰν I. Di, νι. 








χερ ἕω. 


u. Rathschläge vor allen darle- 
. 3 212. ᾿ ᾿ 

θέω, unten wegnehmen, er- 
‚ nur in Tmesis, Jl. 2, 154. s. 


τῦς, 7, ὄν, ΑΔ]. verb. (v. ὑφαί- 


νοῦ, ἔσϑής, sine, *0Od. 13,136. ᾿ 


‚ 231. , . 
Jun, QTOS, τὸ (ὅφαινω), das 
re, das Gewebte, Od. 3, 247. + 
v, poet. verkürzt st. ὑφαένω, we- 
lavon ὑφόωσι, ep. zerdehnt st, 
Od. 7, 105. Τ' ᾿ 
κῶ (ἕλκω), darunter wegzie- 
νὰ ποδοῖϊν, jem. an den Fülsen 
ıen, Jl. 14, 477. + | 

l0X0G, ὁ (ἡνίοχος), eigtl. der 
des im Wagen befindlichen Strei- 


berhpt. Wagenlenker, Wa-- 


hrer, Jl. 6, 19. cf. ϑεράπων. ἢ 
“μι (in), nur Aor. 2. Part. vpev- 
1, 434. sonst in Tmesis, 1) her- 
lassen, niederlassen, ford, 
134. h. Ap. 504. 2) darunter 
en, legen, τέ τίνι, in Tmesis,, 
140. Od. 9, 309. 


ἄνω, nurin Tmesis, 51.11, 117. 
). 


τῆμι (στημὴ, Aor. 3. ὑπέστην, 
p. ὑπέσταν, Part. ὑποστάς, nur im 
in intrans, Bedtg. 1) sich dar- 
3116 (vergl. wofür stehen), über 
ımen, sich unterziehen, un- 
amen (Schol, τλῆναι), mit Inf. 
Ji. 21, 374. dah. 2) verspre- 
verheifsen, geloben, mit 
. 9, 519. τενέ τι, Il. δ, 715. 13, 


rbdn. mit χατανεῦσαι, 41. 4, 267. - 


. Fut. Jl. 9, 445. 19, 195. ὑπό- 

ein Versprechen leisten, Jl. 2, 
l. 10, 483. 3) sich unter einen 
‚, Einem. nachgeben, zwi, Jl. 


γβός, ὁ (ὅς, φέρβω), nach Maafs- 
ıs Verses st. σύφορβος, der Sau- 
besond. σδῖός ὑφορβός, Od. 14, 3. 
ἀνέρες ὑφορβού, *Od. 14, 410. 
vol, s. ὑφάω. 
γόρης, O0vV, Ö (ἀγορεύω), Voc. 
„hochredend,stolzredend, 
end, Od. 1, 385. (V. hoch das 
ührend), *Od. 2, 85. 303. 
IEPNS, ἕς (ἐρέφω), ep. auch ὑψη- 
ἐς, dav. nur Gen. ὑψηρεφέος, Il. 
ἢ. Merc.-23. mit hohem 
„‚hochgewölbt (hochgebühnt, 
sgepts δῶμα, Jl. 5, 213. Od. 4, 
ara ὑψερεφέα; Od, 4, 157. us oft 
Synizese). - 
λός, ἡ, 09 (dos), hoch, hoch 
en, von Bäumen, Bergen, Ge- 
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Ὑψό der. 


bäuden u. 8. w. Jl. 3, 384. 5, 560. 12, 
282. Od. 1, 426. — 

ὑγινήνωρ, 0005, 6 (von ἀνήρ, mu- 
thig), 1) 8. des Dolopion, ein Troer, 
Jl. 5, 76. 2) 8. des Hippasos, ein 
Troer, von Idomeneus erlegt, J1.13, 411. 


14 € 

υὑψηρεφῆς, ὅδ») 8. ὑψερεφής. - 

υὑψηχῆς, ἕς (ἦχος), Gen. &os, hoch od, 
laut tönend, Beiw. der Rosse, hoch- 
wiehernd od. lautstampfend, *Jl. 5, 
772. 23, 27. N 

ὕψι, Adv. 1) hoch, in der Höhe, 
ἥμενος, J1. 20, 155. Od. 16, 264. 2) hoch, 
empor, in die Höhe, ἀναϑρώσκειν, 21]. 
13, 140. βιβάς, hoch. einherschreitend, 
d. i. mit grofsen Schritten, Jl. 13, 37L. 
bh, Ap. 202. εν 

κ᾽ γινιβόας. ουὅ, ὃ, -poet. (Bodo); 
hoch oder lautschreiend, kom. 
Froschname, Batr. 205. - 


. ὑψιβρεμέτης; ου, ὃ, poet. (βρέμω)» 
eng hochdonnernd, Beiw. 
des Zeus, Jl. 1, 54. 12, 68. Od. ὅ, 4; 


ὑψίζυγος, ον, νοοῖ. (ζυγόν), eigtl. der 
hoch auf der Ruderbank, oderam Steuer . 
sitzt; übertr. hochthronend, hoch- 
waltend, Beiw. des Zeus, Ἐ4]. 4, 166. 
7; 69. = ὑψιμέδων. 

VWIxdENVog; Ον; poet. (κάρηνον), 
mit hohem Haupte od. Gipfel, 
heohgegipfelt, hochwipflig, 
δρύες, J1. 12, 132. 7 h. Ven, 265. 


ὑψίκερως, .@v, γοοῖ. (κέρας), hoch- 
ehörnt, mit hohem Geweihe, ἔλαφος, 
d. 10, 158. 7 
haart, hochbelaubt, δρῦς, 9]. 14, 398. 
Od. 12, 357. 


Ἐὐψίκρημνος, ον, poet. (κρημινόρ), 
mit hohen Abhängen, hoch aufra- 
gend, Ep. 6, 6. - 

Ἐὐψιμέδων, οντος, ὃ (μέδω), hoch- 
herrschend, Ep. 7, 3... - 

Ἐὐψιμέλαϑρος, ον, poet. (μέλαϑρον), 
hochgebaut, αὔλιον, h,Merc. 103, 134. 


ὑψιπετήεις, 8000, ἔν, poet. = dri- 
πέτης, αἰετός, Il. 22, 308. Od. 24, 538. 

ὑψιπέτηλος, 0%, ep. δῖ. ὑψιπέταλος 
(πέταλον), hochbelaubt, δένδρεον, 9]. 
18, 437. Od. 4, 458. ς ᾿ 

ὑψιπέτης. 00, 6; 


oet. (πέτομαι), 
hochfliegend, hoc 


schwebend, 


αἰετός, Il. 12, 201. 209. Od. 20, 243. 


᾿ “Ὑψιπύλη, ἡ, ep. Ὑψιπύλεια, T. des 
Thoas, Königs in Lemnos, Gemahlinn 
des Jason, 8. 'Ijooy, 4]. 7, 469. - 

ὑψίπυλος; ον, poet. (πύλη), mit ho- 
hen Thoren, hochthorig, Θήβη, 
Jl. 6» 416. Τροίη, *J1. 16, 698. - 

ὑψόϑεν, Δὰν. γον huchaer, 


-»- 





Φαένω. 


φαίνω (St. φάω), ep. Inf. φαινέμεν, 
Ὅσον. Zpnva, Inf. φῆναι, Fut. Med. φα- 
»ovgsaı, Inf. Od. 12, 230. Aor. 2. Pass. 
ipdvnv, goet φάνην, 3 Pl. φάνεν st. Epa- 
ησαν, Conj. 3 Sg. ep. φανήῃ st. φανῇ» 
Inf. ep. φανήμεναι, ep. Aor. 1. ἐφαάνϑην, 
edehnt aus φάνϑην, 3 Pl. φάανϑεν st. 
paocvdn0av, Jl. 1, 200. Perf. P, πέφα- 
Da, 3 Sg. πέφανται, 4], 2, 122. Fut. 
3. στεφήσομαι, Jl. 17, 155. (nicht zu 
verwechseln mit der gleich. Form von 
DENS), φάνεσχκεν, 41. 11, 64. ist nach 
Buttm. Gr. S. 306. u. Thiersch Gr. $. 
210. c. wahrscheinlicher von ἐφάνην ab- 
zuleiten.e Grundbedtg. 1) transit. 
ans Licht bringen, erschei- 
nen lassen,sichtbar machen,zei- 

en,'mit Acc. ἐπιγουνίδα, μηρούς, Od. 
8, 67. 74. αὐτὸν "Aonv, den Ares selbst 
darstellen, Batr. 265. 
den Weg zeigen, Od. 12, 334. von Göt- 
tern, τέρας τινί, ein Zeichen erscheinen 
lassen, Jl. 2, 324. Od. 3, 173. σήματα, 
Ji. 2, 353. γόνον τινί, jem. einen Spröfs- 
ling geben, Od. 4, 12. 5) überhpt. zei- 

en, Offenbaren, äufsern, νοήματα, 
1. 18, 295. ἀοιδήν, den Gesang anheben, 
Od. 8, 499. asızsias, Od. 20, 309. 2) in- 
trans.leuchten, jmdn. Licht vortragen, 
«ενί, Od. 7, 102. 19, 28, — Med. mit 
Aor. Pass. 1) ans Licht kommen, 
erscheinen, scheinen, sichtbar 
werden, sich zeigen, wi, ], 1, 
198. 7, 7. Od. 7, 201. auch x, wovon: 
φαίνετο (vstdn. ὁ Ἕχτωρ od. 6 χρὼς) er 
war sichtbar an der Kehle, ἃ, 1. die 
Kehle war ihm entblöfst, Jl. 22, 325. 
dah. Part. φαινόμενοι, die Anwesenden, 
J1 10, 236. u. oft, wozu auch der cp. 
Aor. ἐφάνεσκε, 4]. 11, 64. Od. 11, 587. 
12, 241. 242. gehört. Mit Inf. Od. 11, 
#36. 14, 355. u. ‚mit Part. Jl. 5, 867. 
3) insbesond. vom Erscheinen der Him- 
:melskörper, Jl. 1, 477. 8, 556. oft ἅμα 
‚ol φαινομένηφι; sobald Eos erschien, Jl. 
9, 618. Od. 4, 407. 3) scheinen, d.i., 
lenchten, vom Feuer, 4], 8, 562. δεινώ 
οἱ ὄσσε φάανϑεν, schrecklich strahlten 
ihm die Augen, Jl. 1, 200. 

* Φαινώ, οὕς, ῆ: eine Nymphe, Ge- 
spielinn der Persephone, h, Cer. 418, 

Φαίνωψ, οπος, ὃ = Φαίνοψ. 

Φαῖστος, ὃ (Adj. φαιστός, hell), 8. 

es Boros aus Tarne in Mäonien, ein 
Bundesgenosse der Troer, welchen Idao- 
meneus erlegte, 71. 5, 43. 

Daıoros, ἢ St. der Insel Kreta 
bei Gortyna, von Minos gegründet, Jl. 
2, 648. Od. 3, 296. 

φαλαγγηδὸν Adv. (φάλαγξ), schaa- 
renweis, rottenweis, Jl. 15, 360. + 

φάλαγξ, ayyos, 6, die Schlacht- 
reihe, die Schaar, die Rotte der 
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ὅδόν τινι, einem . 


\ 
Daoc. 


Schlachtordnung, Sg. 7], 6, 6. sonst 
im Plur. φάλαγγες Τρώων, Jl. 3, 77. ἀν- 
δρῶν, 41. 19, 158. φάλαγγες ἐλπύμενοι, 
Construct. κατὰ σύνεσιν, 4]. 16, 281. cf. 
Kühner δ. 365. a. 2]. 

φάλαρα, τά, N. 16, 106. + βάλλετο 
(πήληξ) δ᾽ αἰεὶ κὰπ φάλαρ᾽ εὐποίηϑ᾽ — 
ed. Wolf; dagegen Spitzn. nach Ari- 
starch ; καὶ φάλαρα eün., was mit δεινὴν — 
χαναχὴν Eye v. 104. verbunden werden 
muls, φάλαρα, ep. verkürzt st. φαληρά, 
nach der gewöhnlichen Erklärung — 
φάλοι,. schimmernde Buckeln od. 
Schilder vorne am Helme zur Ver- 
zierung (Schol. A. τὰ κατὰ τὸ μέσος τῆς 
“περικεφαλαίας μικρὰ ἀσπιδίσχια), Vols sehr 
unbestimmt: es umprallt’ ihm_ stets 
das gebuckelte Erz. Richtiger sind 
sie nach Buttm. Lex. II, p. 243. von 
φάλοι, mit einem Schol. z. Jl. 5, 743. 
(οἱ ἐν ταῖς παραγναϑίσι zolroı, annuli 8. 
fibulae) zu unterscheiden und die be- 
schuppten od. mit Metall belegten 
Riemen des Helmes zu verstehen, wel- 
che denselben festhalten. 


φαληριάω (φαληρός), nur Part. φαλη- 
ριόων, ep. st. φαληριῶν, eigtl. weils 
sein; von Wellen: schäumen, auf- 
schäumen, Jl. 13, 799. 7 


Φάλκης, ου, ὅ (die Planke des 
Schiffs), ein Troer, von Antilochos ge- 
tödtet, 7]. 14, 513. 


Φάλος, ὁ (Adj. φαλός, hell), nach den 
alten Grammatikern: metallne Knö- 
pfe od. Buckel am Helme (Schol. 
ἥλοι, ἀσπιδίσκοι) zum Schutz und zur 
Zierde. Nach Buttm. Lex, II, p. 240 
X. richtiger: ein metallner Bügel 
0d. eine kegelförmige Erhöhung 
(später κῶνος), die von der Stirn bis in 
den Nacken über den Helm lief, und in 
welche der Helmbusch eingesenkt war. 
Zugleich endete er vorn und hinten in 
eine Art von kleinem Schirmdache. 
Vofs übersetzt: derKegeldesHelms, 
vergl. Köpke Kriegswesen der Griechen 
p- 93. Gewöhnl. hatte der Helm einen 
φάλος; ΄:. 3, 362. 4, 459. 6, 9 υ. 5. w 


.Dafs der φάλος mit dem Helmbusch in 


genauer Verbindung stand, zeigt J1.10, - 
58. u. 13, 614. vergl. ἄφαλος, ἀμφίφα- 
dos, Terodgalos. *JL, 


pa», 8. φημί. 

φάνεν, φανεῦκδ. 8. φαίνω. 

φανήῃ; φανήμεναι; 6. φαίνω. 

φαος, 805, TO (Yan), ältere poet. 
Form st. φῶς, 'ep. zerdehnt φόως, dat. 
Sg. Pet, Od. 24, 429. Acc. φάος," φόως, 
φόωςδε, Plur. φάεα, Od. 16, 15. 17, 39. 
(ver 1. Thiersch $. 189. 19. 5) 1) das 
Licht; z. B. der Kerzen, Q4. 19, 4. 
34. 18, 317. Melle, im Gegem. u. &y- 


Φαρέτρη. 


Aus, 11. 15, 669. insbesond. das Tages- 
licht, der Tag, der Tagesanbruch, 
-Jl. l, 605. 2, 49. 8, 485. oft ὁρᾶν φάος 
ἠελίοιο st. ζῆν, Il. 5, 120. Od. 4, 540. u. 
λείπειν φάος ἠελίοιο st. ϑνήακειν, 4]. 18, 
11. ἱέναι φόωςδε, ans Licht senden, 2]. 
2, 309. ἐν φάει, im Lichte, am Tage, Jl. 
17, 647. Od. 21, 429. 2) poet. a) das 
Augenlicht, nur Nom. Plur. φάξα, 
Od. 16, 15. 17, 39. δ) übertr. Licht, 
als Bild der Freude, der Hülfe, des 
Glücks, des‘ Sieges: Heil, Glück, 
Sieg, 2]. 6, 6. 8, 282. 11, 797. 15, 741}. 
16, 3. in der Anrede: γλυκερὸν φάος 
(süfses Leben, V.), Od. 16, 23. 17, 41. 

αρέτρη, ἢ (φέρω), der Köcher, 
. a. son, Od. 21, 11. u. oft. 
Daoıs, Lög, 7), alte St. in Lako- 
nien, am Flufse Phellias, südlich 
von Amyklä, Jl. 2, 582. 
φάρμακον, TO (verwdt. mit φύρω, 
οἰ. ein Gemisch), jedes künstliche Mit- 
tel um physißche Veränderungen hervor- 
zubringen; sowol im guten als bösen 
Sinne, 1) Heilmittel, sowol äufser- 
lich als innerlich; besond. Heilkräu- 
ter gegen Wunden, Jl. 4, 191. 218. 5, 
401. 900. 11,515. 831. 2) Gift, besond, 
Giftkräuter, Giftirank, χαχά, ἀνδρο- 
φόνα, ϑυμοφϑόρα, 4]. 22, 94. Od. 2, 329. 
zum Vergiften der Pfeile, Od. 1, 261. 
3) Zaubermittel, Zaubertrank, 
Zaubersaft, Jl. 11, 741. Od. 4, 220. 
u. besond. von dem Zaubermittel der 
Kirke, Od. 10, 292. 236. 392. 394. u. 
des Hermes, Od. 10, 287. 302. 
φαρμάσσω (φάρμακον), ein künstli- 
ches Mittel, φάρμακον, anwenden, vom 
Metallarbeiter: härten, πέλεχυν ἐν üde- 
τι, Od. 9, 393. T 
φᾶρος; E09, TO, überhpt. jedes grofse 
Stück Zeug, Tuch, Laken, Lein- 
wand, um etwas zu bedecken; besond. 
φᾶρ. ταφήϊον, Leichentuch, Od. 2, 97. 
24, 132. auch φᾶρος allein, Jl. 18, 353. 
Segeltuch, Od. 5, 258. 2) ein Man- 
tel, ein Obergewand, welches man 
über die andern Kleider überwarf, 2]. 
2, 43. 8, 221. Od. 3, 467. — Auch Frauen 
trugen es, Od. 5, 230. 10, 543. h. 6, 5. 
006, ἢ), eine kleine Insel, vor der 
Landzunge Agyptens,wo späterAlexander 
der Grofse Alexandria anlegte. Spä- 
ter ward sie durch einen Damm mit dem 
festen Lande verbunden und hatte den 
berühmten Leuchtthuem, Od. 4, 355. 
αἀρυγξ. vVYYOS, N, poet. Gen. φάρυ- 
γος, der Schlund, Od. 9, 373. dah. 
überhpt. die Kehle, die Gurgel, *0Od. 
19, 480. , 
Daoyavov, TO (σφάξω st. Opayarvov), 
eigtl. einschneidendes Werkzeug, Mord- 
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Deia, 


der alte Grieche stefs trug; es heifstär 
Ynxes,zweischneidig, vielleicht mer 
ein Dolch, und wahrscheinlich dadurd fr 
von ξέφος verschieden, dafs letzteres lin. 
er war, Jl. 10, 256. 15, 713. 0d. ἢ, 
4, — Θρηΐχιον, entweder durch Grüß fe 
ausgezeichnet od. das Geschenk εἷμα 
Thrakiers, 7]. 23, 808. 
φάσϑαι, 5. φημί. 
900xW (φημί), nur Imperf. ἔφασ,οη 
ἔς» & etc. ın der Bedeutg. bejahes, 
behaupten, vorgeben, mit Inf. Fa 
Ji. 13, 100. Od. 5, 135. u. oft. 
φασσοφόνος, ον (πέφνον, BERND), fi 
wilde Tauben (φάσσα) tödtend, 
ἴρηξ, 7]. 15, 238. F (Faubenfalke; palm 
barsus Linn.) . ἡ 
φατις, 105, ἢ (φημί) = φημή, Reg 
Sage, Gerücht, das unter der 
hin- und hergeht, Od, 21, 323. armer 
ρῶν, von den Freiern, Od. 23, 362. ὃ 
Nachrede, Ruf, im guten Sınm, 
— ἐσϑλὴ, Od. 6, 29. im bösen Sinne: 
drjuov, die Nachrede des Volkes, J.3 
460. 
φάξνη, ἥ (v. rareonaı), die Krippg 
ἱππείη, Il. 10, 568. Od. 4, 535. 
Φαυσιάδης, vv ὃ, 8. des Pha« 
sios, 2]. 11, 578. 
‚ Φάω, Stammwort 1) von φαίνω, τῷ 
welchem noch die 3 Sg.‘ Impf. mit Be fi 
deutg. des Aor. vorkommt φάε Ἤῤῃ 
es erschien Eos, Od. 14, 503, 1 κε 
Fut. 3. πεφήσομαι, 5. φαίνω, vergl. Buttm. 
Gr. Gr, ὃ. 114. Thiersch $. 232. I. 
2) von φημί, sagen. 
42, Stammf. zu πεφήσομαι, nige 
ταί) 5 ΦΕΝΩ. 
Φεαί, ai, 8. Ben, 
φέβομαι, Dep. poet. φοβέομες 
nur Pr. u. Impf. mit u. ohne Augm. bi 
Hom. gescheucht werden, dah. fliehen, 
flüchten, eilig zurückweichen, 
Gegenth, dınzew, 51. 5, 223. Od. 32, 293. 
ὑπό τινι, vor einem, Jl. 11, 121. 9 
transit. mit Acc. rıva, jemanden fliehen, 
Jl. 5, 232. (φέβομαι, Stammw. zu gu, 
φοβέω.) 
Ἐφέγγος, 809, TO (φάος), 
Glanz, Schein, h. Cer. 279. 
Φεια, ἢ, N. 7, 135. u. Φεαί, αἱ, θὰ. 
15, 297. St. in Elis am Flufs Jarda- 
nos, an der Grenze von Elis Pisatis 
Nach Strab. VIII. p. 342. war auch spi- 
ter ein Vorgebirge u. Städtchen Pheia 
vorhanden, j. Castell Torneso. Indels 
bemerkt er VIII, p. 348, dafs das Grab 
mal des Heros bei der St. Chaa liege; 
deshalb lasen einige alte Kritiker Χαῖς 
παρ᾽ τείΐχεσσιν. 


Φείδας, GvTOG, δ (v. φείσομαι, Spa 





mm 
—— 


Licht, 


stahl, Schwert, die Waffe, welche rer), Meerführer der Atusner, 7], 13, 091. 


Φείδιπ πορι 


είδιππος ὃ Phidippus, 8. des 
BE eatas, » Enke, di Hezakles, 
Heerführer der Griechen aus Jen 
raden, 11. 2, 678. 


Jjeidottat, Dep. M. Aor. 1. . φέω 
mv; neben ep. Aor. mit Reduplic. 


döunv, Opt. πεφιδοίμην, Inf. πεφιδέ- 
τέ ᾧ: davon ep. Fut. πεφιδήσομαι, 4], 
215. 24, 158. schonen, verscho- 
1, mit Gen, Jl, 5, 202. 15, 215. Od. 
177. δέπαος, Il. 24, 286. 
γειδώ, 005, zsgz. ods, ἣ (φείδομαι), 
shonung, ἐινύς, od γάρ τις φειδὼ 
ων --- γίγνεται πυρὸς μειλισσέμεν are, 
OL gegen die Todten findet nicht 
it, ἃ, 1, man darf’ nicht säumen, die 
dten — schnell durch Feuer zu be- 
tigen, Jl. 7, 409. Sparsamkeit, 


sn: ] 


J 4, 92. 16, 315. 


DE δωλη, ἢ = φειδώ, dodohr; Jl. 


Deidwv, wvos, Ö, König der Thes- 
ten, Od, 14, 316. 19, 237. 
EVEOG, N, gewühnl. Φενεός, St. in 
kadien an einem See gleichen Na- 
n ἵ 1: Phonea, Jl. 2, 605. 
DEN, ungebräuchl, Stammform zu 
n ep. synk. Aor. 2. mit Reduplik. 
ρὸν u. πέφνον, Part. πέφνων, mit 
onung des Präs. Jl. 16, 827. Dazu v. 
m m DAR, das Perf. P. πέφαμαι, Jl. 
31. Od. 22, 54. Inf, πεφάσϑαι, und 
Tut. 3. πεφήσομαι, 1]. 15, 140. tödten, 
jörden, mit Acc, 1], 4, 397. 6, 12. 
er Jl. 13; 447. 5 tiozo, 
@: ᾿ ῶν al, Dat, beo7s5, 1) die 
slichste "St. in Thessalia Pe- 
seriotis, Residenz des Admetos, mit 
em Hafen Pagasä, 7]. 2, 713. Od. 4, 
3. 2) vielleicht το. Φαραί, h. Ap. 427. 
mn nicht wie da. 15, 297, Φεάς zu 
en. (Nach Eustath. zu Od. 3, 488. 
bepei, St. in Thessalien, Φηραί, St. 
ı Nessenien.) 
Ἐ ρέρασπις, 180g, 6, (ἀσπίς), 
hildtragend, h. 7, 2. 
> Ta (ὦ, poet. Plusgpf. 3 Sg. ἐπε- 
po Merc, 105. Geläch, füt- 
ern, ernähren, mit Acc. h. 30, 2. 
νός, wovon h. Merc. 105. — Pass, τα δὲ 
Ῥέρβεται ἐκ σέϑεν ὄλβου, was durch dich 
des Glückes geniefst, h. 30, 4. 
* φερέσβιος, ον (βίος), Leben brin- 
| RA Nahrun Bean yala, h. 
Ἄν. 311. ἄρουρα, ‚9. 

N Depexhog, Os 5. des Harmonides, 
Baumeister des Schiffes, auf welchem 
Ein, die Helene entführte, Jl. 5, 59. 
Pr, ETOOV, TO (peoeo), ep, Zsgezog. 
en, are ia Bahre, die rag- 


bahre, nur ep. ἐν φέρτρῳ, 5], 18, 236. 7 
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Ι Φέρω, 


δ φέριστος; ἢ, or, ΘΡ. ΞΞ φέρτατος, Il, 9, 


(Φέρης, ἡτος ö, 8. des Kretheus 
u. der Tyro, Vater des Admetos, Er- 
bauer von Pherä in Thessalien, Od, 
11, 259. | 

Φέρουσα, 7, T. des Nereus u. der 
Doris, Jl. 18, 43. Ὰ 
- YEETATOG, 7, Ὁ», Superl. zu φέρτερος, 

Ἔρος. 7%, 0v, Compar. ep. (φέρων 
dacı uperl. φέρτατος u. φέριστος, he 
wackerer, trefflicher, vorzüg- 
licher, besser; besond. von äufsern , 
Vorzügen: mächtiger, stärker, 2]. 


2, 201. mit Dat. βίῃ φέρτερος, J1. 3,431, 


Od. 18, 234, ἔγχει φέρτατος,. Jl. 75. 289. 
auch mit Inf. Od. 5, 170. ὑ φέρτερον 
ἔστι, es ist weit besser, heilsamer, Jl.4, 
307. χαχῶν δὲ χε φέρτατον εἴη, von den 
Übeln wird das noch das beste sein, 7], 
17, 105. φέριστεγν Bester, Trefflichster, 
in der Anrede, Jl. 6, 123. Od. 9, 269. 
φέρτε, ep. st. φέρετε 5, φέρω. | 
φέρτρον, TO, 5. φέρετρον. 
φέριυ, davon ep. Praes. Ind. 3 Se. 
φέρησι (wie von φέρημι)γ Od, 19, τῇ 
(wofür Andere φέρῃσι st, φέρῃ) Im- 
per 7 φέρτε st, φέρετε, Jl, 9, 171. 
mpf. Iterativf. φέρεσκον, ες, &, Fut, οἵσαν 
(St. 012), Aor. I, ep. u. ion. ἤνεικα u, 
ἔνειχα, Inf, ἐνεῖχαι, u. Formen des Aor, 2. 
Opt. 3 Sg. ἐνείχοι, J1. 18, 147. Inf, ἔνει- 
κέμεν, J1. 19, 194, dazu der ep, Aor. 3. 
blofs Imper. οἷσε, Od. 22, 106. Jl. 3, 103, 
Inf. οἰσέμεν u. οἰσεμέναι, 1, 3, 120, Od. 
3, 429. Medi Fut. οἵσομαι, Aor. 1. ἤνει- 
χάμην, Grumdbedtg. tragen, ferre. 
1) tragen, etwas auf sich neh- 
men od, haben, odxos, λᾶαν, 4]. 7, 219. 
12, 445. ri ἐν ἀγχαλίδεσσι, etwas in den 
Armen tragen, Jl. 18, 555. δράκοντα 
ὀνύχεσσι, 12, 202. übertr. traren, 
ertraren, erdulden, λυγρά, Od. 18, 
135. 2) tragen, mit dem Nebenbe- 
ἐλευ der Bewegung, poet. von den Fi- 
sen u. Knieen, Jl. 6, 511. 15, 405. fer- 
ner! fahren, führen, ziehen, trei- 
ben, von Rossen u. andern hieren, 
τινά, 41. 2, 838. 11,283. ἅρμα, den Wa- 
gen ziehen, J1. 5, 232. von Schiffen 
i. 9, 306. 15, 705. von Winden, uloain) 
οὐρανὸν εἴσω, 4]. 8, 549. Pass, φέρε- 
oder ϑυέλλῃ, vom Sturme getrieben wer- 
den, Od. 10, 54. vom Schiffenden, Od. 
9, 82. 12, 447. u. vom Schwimmenden, 
Od. 7, 253, 14, 314. Insbesondere nach 
Verhältn. der Präpos. und des Zusam- 
menhangs: a) hintragen, hinfüh- 
ren, bringen, darbringen, oft δῶρ 
tert, τεύχεά τινιγ 41. 18, 197. τὶ προτὲ 
Ἴλιον, 4]. 1, 82. τινὰ ἐπὶ νῆας, JL 13, 428, 
τὰ ἐς Τροίην δὶ, τὸ, να. νῶϑον οἂ.. 





[4 c j 

nAnıns, OU, 0, der Betrüger, 

erc. 67, 446. φηλήτης, Hesiod. 
nun, ἢ (pnui), eigtl. Rede, Sage, 
rede, insbesond. eine menschliche 
me, ein Wort od. ein Laut, worin 
lig eine gute Vorbedeutung liegen 
e, omen, wie χληδών, ein rünsti- 
s Wort, eine Vorbedeutung, 

4. 2, 35. 20, 100. 105. ᾿ 

F tt, Pr. ep. 2 Sr. nad, Jl. 21, 
r Od. 14, 149. Conj 2 Se. grins, ep. st. 
θά. 11, 128. 1 Pl. Opt. φαῖμεν st. 
μεν, J1. 2, 81. Imperfi ἔην, mit 
Sastbedtg. ep. φῆν, 2 Sg. φῆς, 7]. 5, 
- u, ἔφησθα, φῆσϑα, 11. 1, 397. 3 Pl. 
=, φᾶν εἴ. ἔφασαν. dazu der Inf, φά- 
] Ber φήσω, Jl. 8, 148. Med. Praes. 
“er, Imperat. geo, Inf. φάσϑαι, Im- 
FE. ἐφείμην, oft 3 Sg. ah Pl. gevro, 
- P. Part. πεφασμένος, 11. 14, 127. 
ὋΣ die ep. Iterativf. Impf. ἔφασκον, 
=, Plur, Od. 22, 35. Das Impf. ἔφην 
_ _Aoristbedtg,, eben so φάναι. Hierzu 
wwört als Fut, ἐρέω (5. εἴρω), als Aor. 
ων. Über die Inclin, des Praes. aufser 
"ὦ 5g. οἷς 5. die Grammat. — Grd- 
σιν. St. PA42, (wovon auch φαίνω), 
as durch die Sprache offenbar ma- 
Ἐπὶ, dah.: 1) sagen, sprechen, 
ΓᾺΡ, erzählen, sowol absolut als 
E Ace. oft ἔπος; ferner μῦϑον, ἄγγε- 
ἂν, 71. 18, 17. ψεῦδος, Jl. 2, 81. τινὰ 
δεν, jem. feig nennen, 2]. 8, 153. auch 
bestimmterer Bedeutung: etwas be- 
Gupten, vorgeben, versichern, 
eistl. in der Seele sagen, d. i. mei- 
τ, denken, glauben, sich vor- 
ellen, Jl. ı, 521. 2, 37. 3, 220. 8, 
8 und oft. In beiden Bedtg. folgt 
der blofse Infin., wenn der Inf. glei- 
855 Subject mit dem Hauptsatze hat, 
‚4, 351. 8, 229. 5) mit Acc. u, Inf, 
eno das Subject desselben von dem 
Ibjecte des Hauptsatzes verschieden 
hr οὗδέ χε φαίης ἀνδρὶ μαχησάμενον 
"" ἡ ἐλθεῖν, ἀλλὰ χορύνδε ἔρχεσθαι, du 
Itest nicht meinen, er sei so eben 
5 dem Kampfe zurückgekehrt, son- 
7 er gehe zum Tanze, Jl. 3, 392. 
Η οἷ, =. 2, 129. 350. 5, 103. Vom 


ass. kommt nur Part. Perf, vor, — Das 


‚ed. hat gleiche Bedeutg. mit Act. 


ἐμοὶ φάσϑαι, sich mir gleich zu 


nken, Jl. 1, 287. 15, 167. 
'® Ἵμιος ὑ (φήμη); Sohn ‘des Ter- 
: ζῇ ein berühmter Sän er in Ithaka, 
elcher gezwungen die Freier durch 
inen Gesang in Odysseus Hause unter- 
De ᾿ } 2 
Ni, 106, N, poet.—=prjun, 1)Rede, 
Be; Gespräch, 1]. 10, 207. 2) Ge- 
e, Nachrede, Gerücht, Od. 6,273. 
ἥμου φῆμις, das Gerede, ἃ, i. das Ur- 
 Crusius Hom. Wörterbuch, 2e Aufl, 
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= 


Φϑᾶνω. 


theil des Volks, Od. 14, 239. cf. 16, 75. 
οἱ μὲν ἐς ϑῶκχον πρόμολον, δήμοιό τε τῆ: 
μιν, diese waren gegangen zur Versamm- 
lung und zum Gespräche des Volks, Od. 
15, 468. (Nach den Schol, ist pijus = fe 
#Anoic, συνέδριον, dah. V, zum Rath in 
des Volkes Versammlung.) ὃ 

(ἢν, ion. ἃ. ep. st. ἔφην, 5. φημί. 

φῆναι, φήνξιξ, 5, φαίνω. Ὁ 

(φήνη, 9, eine Adlerart, nach Biller- 
beck dissertat, de avibus ab Aristot. Pli- 
nioque commemor. Seeadler, Bein-+ 
brecher, ossifraga, Od. 3, 372. Plur, 
a 217. » 

0. Gen. φηρύς, d, aeol. st. ϑήρ (da- 

ns ὙΣ Lat, fra), Thier, dann überhpt, 
Unthier, Unhold, besond. hiefsen 
so die Kentau ren, *Jl.1, 268, 2, 733. 

Φηραί, ai, ion. st. Φαραί, ep. auch 
ἡ Φηρή, “1. 5, 543. St, in Messenien 
am.Flusse Nedon, in der Nähe des jetz. 
Kalamata, Zu Hom. Zeit gehörte es zu 
dem Lakonischen Gebiete, Jl. 9, 151. 
293. Od. 3, Fa veren Φεραί. 

(Φηρητιάδης,ου, ὅ, ep. st. Φερητιάδης, 
5. ἀπε ne od, Enkel τε an 
los, “1. 2, 763. 23, 376. 

φῇς» PAS φῆῇσϑα, 5. φημί. 

φϑάν 5. φϑάνω. 

φϑάνω, Fut. φϑήσομαι, J1..23, 444. 
Aor 2 ἔφϑην, ep. φϑῆν, 3 Plur, gddıy 
ep. st. ἔρϑασαν, Conj. φϑῶ, ep. 35 
φϑήῃ u. φϑῇσιν st. φϑῇ, 11. 16, 861. 
805. 1 Pl. φϑέωμεν st. φῶμεν, 3 Pl. 


φϑέωσι st. φϑῶσι, Od. 24, 437. Optat. 


ha Inf, ῳϑῆναι, Part. pAds, dazu 
as ep. Part. Aor. M. gYduevos, ἣν ον. 
l)zuvorkommen,zuvorthun, vor 
aussein, absol. von der Ate, gw#udvss 
πᾶσαν ἐπ᾿ olar, βλάπτουσ᾽ ἀνθρώπους, 
zuvor kommt sie über den ganzen Erd- 


kreis hin, schadend den Menschen, 1], 


9,506. so WIf. und Vofs. (Besser streicht 
man mit Heyne u. Bothe das Komma, 


und verbindet φϑώνει βλάπεουσα ἃ, 1. 


πρὶν βλάπτει, was auch Köppen u, Spitz= 


ner vorziehen); mit Acc. re, einem zu- 


vorkommen, Jl. 21, 262. 2) Gewöhn- 
lich mit dem Partic. der Handlung, wo- 
durch man zuvorkömmt. Im Deutschen 
übersetzt man φϑάνω am besten durch ἡ 
die Adv. eher, früher, zuvor, zu- 
erst, φῳϑῇ σὲ τέλος Hundro κιχήμενονν 
dich hat zuvor'das Ziel des Todes er- 
reicht, Jl. 11, 451. ἀλλ᾽ ἄρα uw φϑῆ 
Τελέμαος βαλών, doch ihn traf zuvor 
Telemachos (μὲν hängt v. βάλλῶ ab), Od. 
22, 91. vergl. Jl. 9, 506. 40, 368. 16, 
314. 23, 805. Od. 16, 383. mit folgendem 
noiv, Jl. 16, 322. kt ie des darin lie- 
genden Comparativs folgt zuweilen, 
φϑήσανται τούτοισι πόδες zul γοῦνα, mm 


Sa 








"ϑόγγος. 


ρϑόγγος, ὁ (φϑέγγομαι), die Stim- 
‚der Laut, der Ruf, besond. der 
nschen, Jl. 5, 234. des Kyklopen, Od. 
257. der Sirenen, Od. 12,41. 159. Ge- 
sch, Od. 18, 199. 
ρϑογνέω, nurPraes. 1) (φϑόνος), nei- 
ch sein, neiden, verweigern, 
}., Ji. 4, 55. ὅθ. 2) mit Dat. der 
s. u. Gen. der Sache, einen um et- 
: beneiden, einem etwas mils- 
anen, versagen, verweigern. 
ἡμιόνων, Od. 6, 68. 17, 100. 3) mit 
milsgönnen, weigern, nicht 
llen, Od. 11,381. mit Accus. u. Inf., 
1, 346. 18, 16. 19, 348. 
Lt u. @iv, eine in der ep. Sprache 
‚öhnliche Anhängsylbe zur Bildung 
Gen. und Dat, sowol im Sing. als 
ır. z. B. givjge. st. εὐνῆς; ἀγέλῃφι st. 
in; δαχρύοόφιν st. δακρύων, ϑεόφιν st. 
es. Für den Aceus. findet sich ein 
spiel in ἐπὶ δεξεόφιν᾽ ... ἢ Em’ ἀριστε- 
‚ev, 5]. 13, 308. vergl. Thiersch $. 177. 
Buttm. ὃ. 56. Anın,. 9, Rost. Dial. 23. 
396. Kühner $. 236. 
Ὀιάλη, ἡ ein Geschirr mit flachem 
ken, Schaale, bes. zum Trinken, 
23, 270. 616. zur Aufbewahrung der 
ΞΘ der Todten, Urne,. *Jl. 23, 243. 


γοῖλαι, φίλατο; 5. φιλέω. 
“ιλέω (φίλος), Fut. ἡσω, Inf. ep. 
»josuev, Aor. ἐφίλησα, ep. φίλησα, Fut. 
φιλήσομαι, Od. 1, 123. Aor. Pass, 
Aydıw, 3 Pl. ep. ἐφίληϑεν. Besond. ep. 
"_. Praes. φιλήμεναι, 5]. 22, 265. (vergl. , 
äersch Gr. δ. 217.) ep. Aor. Med. ἐφέ- 
zw (wie von φίλω), 3 Sg. ἐφίλατο, 
ro, 2]. 5, 61. 20, 304. Imper. giiaı 
”1f. pilcı), 41. 5, 117. Con]. φέλωνται; 
Cer. 117. Iterativf, Impf. guessoxe; 
lieben, lieb haben, Liebe und 
hlwollen beweisen, wie im Deut- 
men, τινά, oft; mit περὲ κῆρι ἐκ ϑυ- 
Ö, 7]. 9, 486. 13, 430. auch von Din- 
κὶ, σχέτλια ἔργα, Od. 14, 83. mit dop- 
Rt. Acc. τενὰ παντοίην φιλότητα, jegliche 
®be jemandeın beweisen, Od. 15,. 245. 
». Pass. ἔχ τίνος, von jemand. ge- 
&bt werden. Jl.2,668. 2) Insbesond. 
jem. freundlich, liebreich be- 
andeln, vorzügl. liebevoll 'auf- 
ahmen, liebreich bewirthen, 
ἢ Gastfreunden, Jl.. 3, 207. 6, 15. 
ἢ 4, 29. 171: 5, 135 u. oft. dah. Pass. 
λεῖσϑαι παρά. τινι, bei jemand liebreich 
\fgenommen werden, Jl. 13, 627. und 
zo” ἄμμε φιλήσεαι (Fut. Med. m. intrans. 
θά.) du sollst uns willkommen seın, 
1. 1, 123. 15,281. δ) von sinnl. Liebe, 


. 9, 450. Od. 18, 325. — Med. nur in. 


 Aor. jemanden lieben, wie Act. 
νά, 51. 5, 61. 117. 10, 280. (nur von 
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Φιλοπτόλεμος. 


Göttern), περὶ πάντων, 4]. 20, 304. h. 
Ger. .117. 

φιλήρετμιος, ον (ἐρετμός), ruder- 
Yiebend, Bein. der Taphier u. Phäaken, 
*Od, 1, 181. 8, 96. . , 

Φιλητορίδης, οὐ, ὃ, 5. des Phile- 
tor = Demuchos, H. 20, 457. 

Φιλοίτιος, ὃ (aus φίλος verlängert), 
ein treuer Hirte des Odysseus, Od. 20, 
185. 21, 189. ff. 

QLAOXEQTOUOG,OY(xEorouos),‚schmäh- 
süchtig,spottsüchtig, 04. 22, 287.1 

Ἐφιλόκροτος, ον (κροτέω), lärm- 
liebend, Bein. des Pan, h, 18, 2. 

φιλοκτέανος: Ov, poet, (χτέανμο»), Su- 
perl. φιλοχτεανώτατος, Besitz od. Erwerb 
liebend; dah. habsüchtig, habgie- 
rig, Jl. 1, 122. + . 

Dıhoxtnins, οὐ, 0, S. des Pöas, 
aus Melıböa in Thessalien, ein trefflicher 
Bogenschütze, der den Bogen und die 
Pfeile des Herakles besafs, ohne welche 
Troja nicht erobert werden konnte. Auf 
der Insel Lemnos ward er von einer 
giftigen Schlange gefährlich verwundet, 

als er krank dort zurückbleiben mufste, 
J1. 2, 718 ἢ Od. 3, 190. 8, 219. Nach 
spätern Sagen ward er, nachdem er von 
Machaon geheilt, von. Odysseus nach 
Troja ebracht, Pind. on 

Ἀ φιλοκυδής, ἔς (κῦδος), Ruhm lie- 
bend, Jubel liebend, fröhlich, 
ἥβη, κῶμος, h. Merc. 375. 481. - 

Ἐριλολήϊος, 09 (ληΐη, λεία), Beute 
liebend, raubgierig, h. Merc. 335. 

Φιλομέδουσα, 7, ed. Wolf. Φυλομέ- 
δουσα, ed. Spitzn. nach Cod, Venet. Ge- 
mahlinn des Keulenschwingers Arei- 
thoos zu Arne in Böotien, 1], 7, 10. 


φιλομειδής, ἔς (μειδιάω), gew. poet. 
φιλομμειδής, das Lachen liebend, hold- 
lächelnd, gew. Beiwort der Aphrodite, 
Jl. 3, 424. 5, 375. Od. 8, 362. u. oft. 


Φιλομηλείδης, οὐ, ö, nach Eustath. 
ein König in Lesbos, welcher die 
Vorüberschiffenden zum Ringkampfe her- 
ausforderte und so auch die dort landen- 
den Achäer, Od. 4, 343. 17, 134. Eine 
and. Erklär. nimmt d. Wort unwahrsch, 
als ὃ. der Philomele = Patroklos, 

ιλόξεινος, OV, ion. u. poet. st. φέ- 
λόξενος (ξένος), Gastfreunde oder 
Fremde liebend, gastfrei, gast- 
freundlich, *Od. 6, 121. 8, 576. 


φιλοπαίγμων, ον, Gen. ονος (nallo), 


piel oder Scherz liebend, tän- 


delnd (V. frohscherzend), ὀρχηϑμός, ὁ 


Od. 23, 134. Ὁ 

φιλοπτόλεμος, 09, poet. st. φιλοπό- 
λεμος (πόλεμος), kriegliebend, krie- 
gerisch, ἢ ὅλ. 16, ον ἘΝ. 


ὍΣ 


[ 


Diloc. 


φίλος; n, 0%, Compar. φέλτερος, . 
ον, ep. φιλίων, ον, Od. 19, 351. Superl. 
φίλτατος, ἡ, ον». I) lieb,werth,theuer; 
befreundet, freundlich, ange- 
nehm, von Personen u. Sachen, τινέ, 
Φ1.1, 381. 3, 402. . besond. in Anreden, 
φίλε ἑκυρέ, Jl. 8, 172. auch φέλε τέχνον, 
Od. 2, 363. 2) als Subst. der Freund, 
die Freundinn, oft in der Anrede 
φίλε u. φίλος (als Vocat.) 7]. 4, 189. Od. 
1, 301. insbesond. a) im Neutr. Sing. 
φίλον ἐστέτενε, es istjemandem lieb, 
es gefällt, beliebt; μὴ τοῦτο φίλον 
AN πατρὶ γένοιτο, Od. 7, 316. αἴ χέ περ 
ὔμμι φίλον-γένοιτο, IL 7, 387. u. φ. ἔπ- 
λετο ϑυμῷ, Od. 13, 145. 335. zuweilen 
mit Inf. Od. 1, 82. und ım Neutr, Plu- 
ral. ἔνϑα φίλ ὀπταλέα χρέα ἔδμεναι, da 
ist es euch lieb, gebratenes Fleisch zu 
essen, 21. 4, 345. δ) oft poetisch als 
“ Umschreibung des possessivenPronomens, 

weil jedem das lieb ıst, was ihm gehört; 

zunächst von den nächsten Angehörigen, 

Ji. 1, 345. 9, 555. 22, 408. Od. 2, 17. 

dann von Theilen des menschlichen Kör- 

pers, Jl. 7, 271. Od. 8, 233. auch φίλα 
εἵματα, 41. 2, 261. c) Das Neutr. Plur, 
φέλα als Adverb,. φίλα φρονεῖν τινι, ge- 

en jem. freundlich gesinnt sein, ikm 
Bola sein, “]. 4, 219. 5, 116. eben so 
“ρίλα εἰδέναι, Od. 3, 477. — 2) Act. lie- 
bend, liebevoll, erklärt man Od. 1, 
313. φέλοει ξένοι, aber unnöthig, es be- 
deutet blofs: liebe Gastfreunde, 
eben so φέλα μήδεδ εἰδέναι, freundliche 

Gesinnungen hegen, JI, 17, 325. (ı ist 

kurz; aber ἴῃ gils ın der ersten He- 
bung des Verses auch lang, 21, 4, 155. 

5, 359.) , 

Ἐριλοστέφανος. ον (στέφανος), 
Kränze liebend, Bein. der Aphro- 
dite, h, Cer. 102. . 

φιλοτὴῆς» ἤτος, ἢ (φίλος), 1) Liebe, 
Freundschaft, auch zwisch, Völkern, 
φιλότητα τάμνειν, 41]. 3, 73. 94. βάλλειν, 
J1. 4, 16. insbesond. 2) Gastfreund- 
schaft, gastlicheAufnahme, Jl. 3, 
354. Od. 15, 55. 197. 5) Liebesumar- 
mung, von der Geschlechtsliebe, ver- 
bunden mit εὐνή, 4]. 3, 445. 14, 209. 
Od. 8, 267. 

φιλότησιος, (ἢ) 109 (φιλότης), zur 
Liebe gehörig, φιλοτήσια ἔργα, 
Werke der Liebe, Liebesgenufs, Od. 11, 
246. ὦ ' 

φιλοφρονέω, alte Lesart. Od. 16, 17, 
jetzt φέλα φρονέων, WIf. 

φιλοφροσύνη, 
licher, liebreicher Sinn, Freundlich- 
keit, Wohlwollen, J1. 9, 256. + 
‚piAowevöng, ES, Gen. ἕος (weudog), 
Lügen liebend, Freund des Truges, 

Jl. 12, 164. + 


- 
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N (φιλόφρων), freund- 


Φοβέυ. 


φίλτατος, φίλτερος, 5. φῶος. 

ἘΦιλτραῖος, ὃ (φέλτρονῚ, der Lie 
bestränke benascht, Name ene 
Maus, Batr. 229. ΕΞ 

φίλως, Adv. mit Liebe, gern, 
ὁρᾶν, 11. 4, 347. 7 

φιτρος, 0, Baumstamm, Klots, 
Block, Scheit, Jl. 12, 29. 21, 34 ἔπι 
Od. 12, 11. (nach Damm. synkopirt κα Dh 
φιτυρός, ν. φύω, Yyırdo). ne 

φλεγέϑω, poet. Nbf. von φλέγω, κα 
im Praes. 1) transit. brennen, ver- 
brennen, mit Acc. πόλιν, 2}. 17, 78. 
2) intransit. brennen, flammen, Al: 
18, 211. eben so Med, *Jl. 23, 19. [1 

φλέγμα, ατος, TO (φλέγω), Brand, δ᾿ 
Flamme, Feuer, Jl. 21, 337. + I 

Φλεγύαι u. Φλέγυες, οὗ (dav. de 
γύων, h. Ap. 278.), die Phlegyer, ἃ ἢ! 
kriegerischer und räuberischer Volk- ἰ 
stamm, wohnten nach Strab., Steph.uf' 
den Schol. Ven. bei Gyrton in Tief ' 
salien; von hier wanderten sie spiel‘ 
nach Böotien, Ji. 13, 302. _ 

*Disyvoc, οὐ, Ö, Sohn des Ara, 1 
König der Lapithen, Vater der Kor«-|: 
nis, h. 15, 8. oo. | 

φλέγω, poet. Nbf. φλεχέϑω. 1) trans. 
brennen, sengen, πῦρ φλέγει, vılh 
ἀκρέδας, J1. 21, 13. 2) Pass. πυρὶ gliye 
σϑαι, in Feuer flammen, *JL 31, 38. 
Aor. P. Opt., φιεχϑείη, Ep. 14, 13. 

φλέψ, Pos, ἢ (φλέω), Ader, besonk 
die Hohlader, nach Schol. JI. 13,516. ἷ 

plıa, ἢ), ep. Thürpfeiler, Thür 
pfosten, sonst σεαϑμός, Od. 17, 221.1 
pAoyeog, N, 0V (φλόξ), flammend, 
funkelnd, leuchtend, nach Eustatk 
= ὀξέα (schnell) ὄχεα, *J1.5, 745. 8,38 

φλοιός, ὃ (φλέω), Rinde, Schale 
eines Baumes, Jl. 1, 237. ΖΦ ἢ. Ven. 7 

φλοῖσβος, ὃ, poet. (φλέω,, φλοίω), das 
Brausen, Getöse, bes. das Kriegs 
getümmel (Sturm des Streites V.),*Jl. 
5, 322. 469. 10, 416. 20, 377. 

φλόξ, φλογός, ἢ (φλέγω), Flammy 
Feuer, Ἡφαίστοιο, die Flamme de 
Hephästos, d. i. ein grofses Feuer, in 
Gegens. der Flamme des Hestia, I. 1 
88. 23, 33. und oft als Sinnbild der 
Schnelle, 3. 13, 39. 20, 423. Od. 24,1. 
oft in der Jl.; nur einmal in Od. 

φλύω, überquellen, in Tmesisi 
ἀναφλύω. 

φοβέω (φόβος), Aor. ἐφόβησα, poet 
φόβησα, Fut.M. φοβήσομαι, Aor. P. ἐφ’ 
βήϑην, 3 Pl. ἐφόβηϑεν, Perf. Ῥ. πεφόβημαι, 
3 Pl. Plgpf. ep. u. ion. πεφοβατο. 1) 
im Activ. scheuchen, in die Fluct 
jagen, fugare (so immer bei Hom. nach 
Arıstarch), τοὺς SLAL,ITR, 406. 13,300. 





Doßorde 
"ΟἽ 


"u ’ 

Ε Φ, 639. δουρί. J1.20, 187. u. oft. δ) er- 
s ghvecken, in Furcht setzen, wo- 
=ain man rechnet, 7], 15, 91. «iyidı,v. 230. 
vgl. 17, 547. .2) Med: mit Aor. Pass. 
egacheucht werden, fliehen aus 
ecken, 2]. 5, 140. ὗπό τινος, 2]. 8, 
Β 490. u..önd τινι, Jl. 15, 637. auch τινά, 
Seinen fliehen, Jl. 22, 250. In der Od. 
kommt es nur einmal, 16, 163. vor. 
“Die Bedeutung: fürchten kennt Ho- 
wxer nicht, daher folgt auch nie μή dar- 

wach, vergl. Lehrs Aristarch. p. 90.) 
φόβονδε, Adv. st. εἰς φόβον 5. φόβος. 
' φόβος, Ο (φέβομαι), Schrecken, 
Wurcht, φύζα, φόβου κρυόεντος ἑταέρη, 
J1. 9, 3. besord. Flucht aus Furcht, 
oft Jl.in Od.nur 24, 57. μήστωρ φόβοιο, 


J1. 5, 272. 8, 108. φόβον "Agnos φορέειν, 


die Flucht des Ares erregen, 9]. 2, 767. 
ὄβον ποιεῖν ᾿Αχαιῶν, 4]. 12, 438. φύβονδε 
ἔχειν ἵππους, zur Flucht lenken, ἢ]. 8, 139. 
ἐρόβονδε τρωπᾶσϑαι, 4]. 15, 666. φόβονδε 
Τρεύειν, zur Flucht rathen, von Flucht 
sprechen, Jl. 5, 252. 
Τ᾿ Φόβος, 6, personifizirt: 85. und Be- 
eiter des Ares, Bruder des Deimos, 
'S1. 4, 440. 13, 299. als sein Wagenlen- 
‘ker genannt, Jl, 15, 119. 

Φοῖβος, ὃ, Bein. des Apollo, ge- 
'wwöhnl, Φοῖβος ’Anöllov, uugewöhnl, 
Wansilov Φοῖβος, 1. 20, 68. Nach den 
"Scholl. der Reine, Strahlende (κα- 
"Bapos) verwdt. mit φάος, wegen seiner 
strahlenden Jugendschönheit; nach An- 


ü@ern: der Erleuchtete von der pro- . 


iphetischen Gabe. Richtiger ist wohl die 
Ableitung von φέβω, Februus, d. i. remo- 
pens noxta, Herm. de .myth. Graec. Op. 
;3I, p- 376. vgl. Κοῖος. 
ῥ᾽ φοινήεις, 000, εν (φοινός), blut- 
farbig, blutroth, = δαφοινός, Beiw. 
‚@es Drachen, *Jl. 12, 202. 220. 
- Φοίνικες, οἵ, Sg. Φοίνιξ, ἔκος,), ὅ, 
‚die Phönikier, Bewohner der Landsch. 
‚Phönike in Asien, N. 23, 744. Hom. 
‘kennt sie schon als ein handeltreibendes 

Wolk, das sowol durch Schifffahrt und 
[ mancherlei Kunstwerke, als durch See- 
‚ räuberei bekannt ist, Od. 4, 84. 18, 272 
3.14, 288. 

€ 


» : Φοινίχ (φοίνιξ, eigtl. das Dat- 

telland),- Phocnicia ; Kästenland in 

' Asien zwischen dem Flusse Eleutheros 

' a. dem Berge Karmel, mit der Haupt- 

stadt Sidon; Od. 4, 83. 14, 291. 

φοινϊκόεις, 8000, &%, = φοινίκδος 

(goiv),purpurfarbig,purpurroth, 

| purpurschimmernd, χλαῖνα, 41, 10, 133. 

d. 14, 500. σμώδιγγες αἵματε φοινωιόξσ- 
σαε, Jl. 23, 717. . 

" φοιγίκοπαρῇος; ΟἿ (παρειά), pur- 


purwangig, mit rothen Seiten, νηῦς, 
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Dovn. 


*Od. 11,124. 23, 271. vergl. uuArondonos. 
(V.: rothgeschnäbelt.) 

. Φοίνιξ, Txog, 6, 1)derPhönikier, 
5. Φοίνικες, 2) S. des Agenor, Bruder 
desKadimos und der Europa, nach Hom, 
71. 14, 321. Vater der Europa, wenn es 
nicht richtiger als Volksname zu fassen. 
3) S. des Amyntor, der Erzieher und 
treue Begleiter des Achilleus vor Troja. 
Wegen einer unerlaubten Liebe von sei-. 
nem Vater verwünscht, floh er zum Pe- 
leus in Phthia, welcher ihn zuın Herr- 
scher der Doloper ernannte, Jl. 9, 448 δ᾽ 
16, 196. 17, 555 ff. 19, 311. 


φοίνιξ, ἔκος, ὅ, als Apell; 1) der 


. Purpur, die Purpurfarbe, weil man die 


Erfindung desselben den Phönikiern zu- 
schrieb, Jl. 4, 141. 6, 219. 7, 305. Od. 
23, 21. — 2) die Palme, die Dattel- 
palme, Od. 6, 163. h. Ap. 117. 3) als 
Adj. purpurrotb; überhpt. dunkel- 
roth, braunroth, von einem Rosse, 
Ji. 23, 454. 
φοίνιος, 7, 09; poet: (powös), blut- 
roth, dunkelroth, αἷμα, Od. 18,97. 
Φοίνισσα, 7, die Phönikierinn, 
Od. 15, 416. 425. 
οινός, 7, ὄν (φοινός), blutig; 
dunkelroth, αἶρα, 4]. 16, 169. δ) τὰ ὃ τ- 
derisch, ἢ. Ap. 362. 
φοιτάω (φοῖτος), Aor. 1. ἐφοίέτησα, 
ep. 3 Dual. Impf. φοιτήτην st. ἐροιτάτην, 
Ji. 12, 266. hin u. her gehen, kom- 
men, schreiten, stets mit dem Neben- 
begriff des häufigen, unstäten od. raschen 
Gehens, ἔνϑα καὶ ἔνϑα, J1.2, 779. 12, 266. 
13, 760. Od. 10,119. διὰ νηός, durch das 
Schiff wandeln, Od. 12, 420. auch von 
Vögeln: herumfliegen, ὕπ᾽ αὐγὰς 
Ἠελίοιο, Od. 2, 181. . 
Ἐφοιτίζω, poet. = φοιτάω, h. 25, 8. 
φολκός, ὃ, J1. 2, 217. ὁ Beiw. des 
Thersites,nach den altenGrammat.schie- 
lend,.nach der Ableitung v. φάεα und 
ἕλκειν; dah. φάολκος, φολκός. Richtiger 
ist dem Zusammenhange gemäls die von 
Buttm. Lex. I. p. 246. erwiesene Bedeu- 
tung: schiefbeinig, krummbeinig, 
valgus; denn der Dichter fängt die Be- 
schreibung mit den ΕἸ σοι an. Er leitet 
es ab von ἕλκω, eigtl. ö4xös u. mit dem 
Digamma φολκός, wie φοῖτος u. οἶτος.. 
φονεύς, ἣος; Ὁ (φονεύω). der Mör- 
der, Todtschläger, χασιγνήτοιο φο- 
ῆος, WI£. sonst φόνοιο, vgl. κασίγνητος, 
71. 9, 632. 18, 335. Od. 24, 431. 
φονή; ῃ (ΦΕΝΩ), die Ermordung, 
Mord, nur Plur. Dat. φονῆσι, *Jl. 10,. 
521. 15, 633. (die Grammatiker, s. Ven. 
Schol. erklären es zum Theil: Mord- 
stätte, was Heyne widerlegt; denn es 
ist nur eine Nebenf. v. φόνος.) 


Φόνος. 


. φόνος, ö (BEN2), 1) Mord, Er- 
mordung, in Verbdg. mit Κύήρ, Jl. 2, 
352. Od. 4, 273. dah. Blutvergie- 
fsen, Blutbad, Gemetzel, in Ver- 
bdg. mit νέχυες, 4]. 10, 298. Pl. 2]. 11, 
612. Od. 22, 376. 2) poet. steht es .a) st. 
Werkzeug des Mordes, von der Lanze, 
Jl. 16, 144. 19, 391. u. st. Ursache des 
M., Od. 21, 24. ὃ) st. durch Mord ver- 
. 'gossenes Blut, Mordblut, χεῖσθαι ἐν 
φόνῳ, 4]. 24, 610. φόνος αἵματος st. φόνος 
αἱματόεις, blutiger Mord, Jl. 16, 162. 

φοξός, ἡ. dv, 31.2, 219. +} φοξὸς ἔην 
κεφαλήν, spitz am Haupt, nach den 
Grammat. i. q. ὀξυχέφαλος. Die natürl. 
Ableitung ist von ὀξύς mit dem Digamma ; 
nach Buttm, Lexi!. J, p. 242. mit Etym: 
M. v. φώγειν, dörren, eigtl, φωξός, was 
sich durch das’ Feuer wirft. 

Φόρβας; αντος, 6; 1) König der 
Insel Lesbos, Vater der Diomede, Jl. 
9, 665. “ 2) Vater des Ilioneus, ein 
Troer, 2]. 14, 490. 3) 5. des Triopas, 
Vater des Pellen, h. Ap. 211. Paus. 7, 26. 

φορβή, ἢ (φέρβω), Weide, Fut- 
ter, Nahrung, *Jl. 5, 202. 11, 562. 

φόσρευς, 105, O (φέρω), Träger, in 
der Ernte, Jl. 18, 566. + 

φορέω;, Nbf. von φέρω, Aor. 1. ἐφό- 
ρῆσα, ep. φόρησα, Praes. Conj. ep. 3 Sg. 
φορέῃσι st. φορῇ, Inf. Opt.3 Sg. φοροίη; 
Od. 9, 320. Praes. Inf. φορῆναι, φορήμε- 
vo st. φορεῖν, eigtl. fortwährend od. ge- 
wöhnlich tragen ; dann überhpt. tragen, 
bringen, mit Acc. oft von Kleidern, 
Waffen u. s. w. Jl. 4, 144. 137. 7,149. 
Od. 9, 10. a) uneigtl. von Rossen, vom 
Winde, von Schiffen, 1]. 8, 89. 5, 499. 
Od. 2, 390. 5) übertr. ἀγλαίας φορέειν, 
Prunk oder Hoifarth hegen, Od. 17, 245. 

φορήμεναι, φορῆναι, 5. φορέω. 

Dogxvvog λιμὴν, ö,die Phorkys- 
bucht in Ithaka, nach den meisten 
Erklärern lax sie an der östlichen Küste 
der Insel, in der Mitte der Insel, Od. 
13, 96. 17, 35. 5. ᾿Ιϑάχη. 


Dooxvs, ὕνος u. vog, 1) S.desPon- 
tos u. der Gäa, welcher mit seiner 
Schwester Keto die Gräen u. Gorgonen 
zeuste, Vater der Thoosa, Od. 1, 72. 
2) 5. des Phänops, ein Phrygier, 21. 
2, 862. 17, 312. ff. . 


, ᾿ 
φόρμιγξ, 19709, 7, die Laute, die 
ither, ein Saiteninstrument, von der 

Kitharis vielleicht nur der Gröfse nach 

verschieden, 8. κίϑαρις. Hom. erwähnt 

Ji. 9, 187. das Querholz (ζυγόν), wo- 

durch die beiden Arme verbunden wa- 

ren, und Od. 21, 406. 407. die Wir- 
bel, durch welche die Saiten gestimmt 
wurden (zö44ones). Er .nennt sie γλα- 


φυρη», Od. 23, 144. Sie ist vorzugsweise 
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Φράζω. 


das Instrument Apollons, JL 1, 603, Νὶ 
63. h. Ap. 185. 505. sie braucht Achj. kai, ἐ 
leus, 1]. 9, 186. und der Sänger, θὲ αὶ ἔνι κοι 
67 #. (Nach Hesych. von φορέω, zieh, ; 
τοῖς ὦμοις φερομένη, die tragbare Laute) I, . 
φορμίζω, (φόρμιγᾷ), auf derlautfg go 
od. Zither spielem, Jl. 18, 605. τὰ ἢ 10} 
der κίϑαρις, Od. ‘1, 155. 4, 18. 
φορτίς, ἰδος, ἡ (φόρτος), vstäunm All. 15; 
Lastschiff, Frachtschiff, Ἐρὲ, κ chi: 
250. 9, 323. 
φόρτος; ὁ (φέρω), Tracht, Lat, 
die Ladung, besond. die Schiffsla 
dung, *Od. 8, 163. 14, 296. 
φορὕνω (φύρω), eigtl. durch ei 
rühren, kneten; gewöhnl. beflecke, 
besudeln, Pass. Od. 22, 21. t 
φορύσσω == Nebenf. v. φορύνω, 
1. φορύξας αἵματι, nachdem er ihn πὲ 
Blute bespritzt, Od. 18, 336. T 
φόως, τό, ep. gedehnt aus p&= 
φᾶος, w. m, 5. ᾿ 
φόωςδε, Adv. ans Licht, 8. gas. 
φραδῆς, ἕς, Gen. &os poet (φράζε), 
verständig, klug, besornen, Ῥόνῃ 
J1. 24, 354. ἡ ς ἣ 
*poaduoovvn, ἢ (φράδμων), Ver- "Ὁ 
stand, Klugheit, h. Ap. 99. 
φράδμων, ον. Gen. ονος, poet. (φρά" 
to), verständig, klug, achtsam. 
So Vofs nach den Schol. Vened. dir 
πειρος Σ nach Eustath. ἐπιστήμων, γνωστὸς 
ein Bekannter, der jemanden genat 
kennt, J. 16, 638. Tr 


φράζω, meist poet. Aor. 1. ἔφρασα, 
Od. 11, 22.+ h. Ven. 122. b. Merc. 42 
ep. Aor. 2. πέφραδον u. Zrrepoador (letr 
teres nach Thiersch Gr, $. 232. p. 406. 
v. ἐπιφράζω), oft 3 Sg. πέφραϑε u. ἐπέ 
φραδὲε, Opt. πεφράδοι, Inf. πεφραϑέε; 
u. πεφραδέμεν, Od. 7, 49. (Hom. braucht 
vom Act. nie das Praes.), Nled. ἔα 
φράσομαι, Aor,. 1. ἐφρασάμην (co), und 
φρασάμην (00), Aor. P. ἐφράσϑην, 
19, 485. 23, 260. ep. Iterativf. Imperf. 
φραζέσχετο, h, Ap. 346. I) Act. nach 
Aristarchos in Apoll. Lex. stets: an- 
zeigen, angeben, betrachten las 
sen, andeuten, indicare, monstrare, 
(nie eigtl. sagen, wiewol es sich zu ' 
weilen dazu hinneigt, wie Od. 1, 27% 
vergl. Lehrs de Aristarch. p. 93. Thiersch 
Gr. ὃ. 232. p. 406), τέ τονε, 2]. 14, 335. 
auch etwas jem. zeigen, Jl. 14, 508 
ὅδόν, Od. 1,444. 11, 22. μὖϑον πᾶσι, das 
Wort allen vortragen, Od. 1,273. caoddır, 
h. Merc. 442. δ) anzeigen, δόμον, θὰ. 
7, 49. σήματα, Od. 19, 250. 23, 296. 
heifsen, rathen. mit Inf. Jl. 10, 127. 
Od. 8, 68. — ID Med. eigptl. sich selbst 
etwas anzeigen; dah. 1) bei sich be- 
trachten, erwägen, bedenken, 
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Φράσσω. 


ὌΝ δος oft mit den Zusätzen, 
ui, ἐνὶ φρεσίν, χατὰ φρένα, κατὰ ϑυμόν 
it Acc. u, mit folgend, εἶν ob, Jl. 1, 
os, 2}, 4, 14. 9, 680. mit ös, Od. 1, 


B.- φράζεσϑαι, mit flgd. μή, bedenken, 


A 


Psehen, sich hüten, dafs nicht, Jl, 5, 
1. 15, 163, 16, 446. ἀμφὶς eh 
*Schiedener Meinung sein, Jl. 2, 14. 
wssinnen,ersinnen,ausdenken, 
Henken, beschliefsen, mit Acc, 
Ai, 11. 12, 212. βουλήν, μῆτιν, Jl. 18, 
A. 17, 634. od, χαχά vırı, Od. 2, 367. 
u ρον, Od. 13, 373. 16, 371. ϑάνατον, 
a. 3, 242. τινὶ ἠρίον, einem ein Grab- 
= hl zu bereiten gedenken, 1], 23, 75. 
_ überhpt. bemerken, wahrneh- 
=n, betrachten, einsehen, mit 
=, Jl. 10, 339. 15, 671. 23, 450. Od. 
#1. 17,161. auch ὀφθαλμοῖσιν, Od. 24, 
7. in Verbindg. mit /deiv, ἰδέσθαι u, 
Gender, Od. 19, 501. 21, 222. h. Ap. 
15, λαυρήν, die Gasse im Auge behal- 
1, Od. 22, 129. Mit Inf. οὐ γὰρ ἔτ᾽ 
dov φράζετο τοῦδέ ri μοι χαλεπώτερον 
Yeı ἄεθλον, denn er sah ein, es seikein 
ıderer Kampf mühseliger als dieser, 
d. 11, 624. 
φράσσω, Aor, 1. ep. φράξα, Part. 
ἄξας, Aor. M. ἐφραξάμην, ep. φραξά- 
π᾿, Aor, Pass. ἐρρέχϑην; (Hom. hatnur 
e Aor.) umzäunen, einhegen, 
nschliefsen, besond. zum Schutze, 
chirmen, σχεδίην ῥίπεσσι, das Flols 
it Flechtwerk, Od. 3, 256. ἐπάλξεις 
ἐμοῖσι βοῶν, mit Schilden die Mauer- 
nn innen umzäunen, so dals sie 
——_ sam eine Schutzwehr bildeten. (Ernesti 
4 nkt sonderbar, nach einer spä- 
en Sitte, an wirkliche Ochsenhäute, 
jelche ausgespannt : wurden.) 1]. 12, 
53. dah. Pass. φρα χϑέντες σάκεσιν, durch 
ichilde umschanzt, Jl. 17, 268. φράσσειν 

bev δουρί, Speer an Speer drängen, 
, 130. — Med, mit Bezug auf das 
Subject, νῆας Eoxei, seine Schiffe mit 
‚einem Walle umschanzen, 1]. 15, 566. 
φρέαρ, τ 9 τὸ, ep. φρεῖαρν der 
'runnen, 

ὙΓΟΒ. Form . Cer. 99. 
POELGQ, ep. st. φρέαρ, 
F c 

Y, 7, Gen, vös, Pl. φρένες, 1) 
ΜᾺ en “ den ΑΜ Schrifistellern 
‘das Zwerchfell, praecordia, welches 
Herz und Lunge von den übrigen Ein- 
eweiden absondert, gewöhnl. Pl. 1]. 10, 
D. 16, 481. 504. Od. 9, 301. Weil der 
teste Grieche dies für den Sitz des 


er 


εἶ 


gesammten geistigen Lebens hielt, so 
bedeutet es: 2)Seele,Geist, Sinn, oft 
ie unser Herz, noch nahe an die er- 


" 
- 
Bf 
F Bedeutg. grenzend:, ϑυμός, ἥτορ, 


| 
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nicht, wie das Lat. videre, ne, sich, 


leich- 


είατα, 41. 21, 197. T die 


Φρέσσω. 


κραδίη ἑνὶ φρεσίν, 11. 8, 202. 413,. 16, 
242. 435. a) vom Denkvermögen, oft: 
φρεσὶ νοεῖν, φράζεσθαι, κατὰ φρένα εἰδέναι, 
μετὰ φρεσὶ βάλλεσθαι, μερμηρίζειν, ἔν ὁ 
ρεσὶ γνῶναι, ϑεῖναί τινί τε ἐν φρεσέ u, 
Em φρεσίν einem etwas ins Herz 
Jl. 8, 2. 18. 16, 83. Od. 1, 89. φρένες 
ἐσϑλαί, gesunde Gedanken, klurer 
Verstand, 1], 17, 470. kluge Erfin- 


- dung, von weiblichen Arbeiten, Od, 2, 


117. 7, 111. φρένας βλάπτειν τινί, jem. 

Verstand beschädigen, ihn bethören, Jl. . 
15, 724. auch 'ἐλεῖν, Jl. 16, 805. ἐξελέσϑαι,. 
11, 6, 234. 5) vom Wollen: Herz, 

Sind, Wille, φρένας τρέπειν u, πείϑειν 

“ιὸς ἐτράπετο φρήν, Zeus Sinn änderte 
sich, Jl. 10, 45. χεχρῆσϑαι φρεσὶ Sr 
ϑῇσιν, gute Gesinnung haben, Od. 3, 266 

δ) vom Gefühle: Herz, Gemüthe, 
φρεσὶ χαίρειν, χατὰ φρενὰ dsdorzevgi, 
ἄχας μιν φρένας ἀμφιβέβηκε, Od. 8, 541. 
3) überhpt. das Lebensprinzip, der Le- 
bensgrund, vis vitalis (V. Besinnung), 
dessen die Schatten ermangeln, 3, 
104. Od, 10,493. auch die Thiere haben 
φρένες, Jl, 215. 16, 157. 


INTENn, 9, ion, st. φράτρα, ep. Dat, 
ae eine durch Farhilienveryandt- 
sch zusanmımeneehörende Volksabthei- 
lung, Geschlecht, Sippschaft, Un- 
terabtheilung von φῦλον, *J1,2, 362. 363, 
(Nach den Bi Erklärern:; zur& φρή- 
τρας, nach den Ortschaften.) Später 
war es blofs eine politische Unterab- 
theilung der güdn. - 

*Doixwv, @vog, 0, Gründer von 
Kyme in Aolien (Asien), Ep. 4. 

LE, φρικύς, ἡ, οἷσι, das Rauhwer- 
don τοῦ Aa glatten Oberfläche, besond. 
vom Meere od. Wasser: das unruhige 
Wogen, das Gekräusel, das Auf- 
schauern derWellen des Meeres, Βορέω, 
11. 23, 692. μέλαινα φρίξ, die dunkel auf- 
schauernde Fläche, od. das schwärzliche 
Wellengekräusel, Jl, 21, 126. Od. 4, 402. 
οἵη Ζεφύροιο χεύατο πόντον ἔπι φρῖξ 
ὀρνυμένοιο, wie unter dem Zephyr.auf 
dem Meere hin ein Gekräusel sich ver- 
breitet, Jl. 7, 63. 


φρίσσω (verwät, mit ῥῖγος), Aor. 1, 
ἔφριξα, Perf. πέφρτχα, 1) intrans. rauh 
und uneben sein, starren, empor- 
starren, sträuben, Äorrere, rıri), Wo- 
mit od. τῷ woran, überhpt. von der Be- 
wegung auf der Oberfläche eines be- 
wegten Körpers, so von einem Ähren 
felde, in φρίσσουσιν ἄρουραι, es starren 
empor die Ährengefilde, Jl. 23, 599. von 
Kriegerschaaren, μάχη ἔφριξεν ἐγχείῃσιν, 
71, 13, 339. ἔγχεσι καὶ σάκνεσι, 4], 4, 282. 
7, 62. δ) mit Acc. gleichsam transit. 
im Praes. u. Aor, 1. von einem wüthen- 
den Eber: νῶτον, den Rücken emyer- 








| ι 
-ς ' 


h Φυλάκη. 


7, 371. 18, 209, 2) von Personen, 

2. 10, 416. c) vom Orte, Jl. 10, 416. 
-ν» 19: λακη; 7, N. Pr- St. in Th 8558 - 
ἰῷ Phthiotis am Berge Othrys, zum 
®biet des Protesilaos gehörig, Jl. 
695. 0d. 11, 289.‘ 
 τρυλακίδης, οὐ, ὦ, 8. des Phylakos 
ΞΞ 1 hiklos, Jl. 2, 705. 

“τρύλαχος, ὁ, Nb£. st. φύλαξ, Acc. Pl. 
1. 24, 566. { (nach Aristarch. φυλακός.) 
u ύλαχος, 0, 1) 5. des Deion u. der 
iomede, Vater des Iphiklos, Er- 
auer der St. Phylake in Thessalien, 
. 2, 705. Od. 15, 231. 2) ein edler 
‚roer, 11. 6, 35. > 

φυλαχτήρ, ἦρος, ὃ = φύλαξ, *JL. 
I, 66. Β0. 21, 444. 445. stets Pl. φυλα- 


TIDES. ‘ 
φύλαξ, 020%, 6 (φυλάσσων), Tat. Pl. 
Det. puiaxeooı, Wächter, Hüter, im 
1. οὗ φύλακες, die Wächen im Krie- 
δ. auch- φύλαχες ἄνδρες, 71. 9, 477. Ὁ]. 
«τ Φύλας, αἀντῆς, ὃ, Vater der Poly- 
mele u. Astyoche, König zu Ephy- 
a in Thesprotien, Jl. 16, 180 £, 

φυλάσσω, ep. Inf, Praes. φυλασσέμε- 
4 Fut. fo, Aor. 1. poet. φύλαξα, Conj, 
3erf. P. 
- M. Imper. φύλαξαι, h. Ap. 544. 1) 
ns. wachen, Wache halten, 


De Ze παι πε, τὰ. ee 


| 


περὶ μῆλα, 1]. 12, 304: νύχτα φυλάσσειν, 
ie Nacht durchwachen, Od. 5, 466. 


10, 312. 399, 2) trans, bewachen, 
behüten, bewahren, erhalten, 
mit Acc. στρατόν, 1], 10, 417. Pass. Jl. 
4 | 309. τιν, Jl. 8, 809. Od. 13, 301. 
οἶνον, den Wein aufbewahren, Od. 2, 
350. οἵ. 346, 5) beobachten, auf- 


Du Zu ge 


πὰ 
ee 


u. 


die Rückkehr lauern, Jk 2, 251. übertr. 
beachten, bewahren, χύλον, Jl. 16, 
30. ὅρκια, 7]. 8, 280. ἔπος, Jl. 16, 686. — 
Med. für sich wachen, i. q. φυλάσ- 
wm, J1. 10, 188. φρεσί, h. ἂρ. 544. 2) 


— m U δ 


sich hüten, sich in Acht nehmen, 


᾿πειρυλαγμένος εἶναι, st. Imperat. sei be- 


hutsam, 7]. 23, 343. . 


«φυλείδης, οὐ, 6, T. des Phyleus 


"= Meges; 0]. 2, 628. 15, 528. 


ΠΟ Φυλεύς, og u. Φυλέος, ὃ, I. 10, 
210. 85. des Augeas u, Vater des Me 


ges aus Elis. Als sein Vater dem He- 
rakles den Lohn für die Reinigung der 
"Ställe nicht geben wollte, entschied er 
als erwählter Schiedsrichter zum Vor- 
‚theil des Herakles. Er ward daher von 
‚seinem Water aus Elis vertrieben und 
ΟΝ nach Dulichion, Jl 2, 628. 


sa 


φυλάξομεν, mit verkürzt, Vocal, 


πειρύλαγμαι, 41, 23, 343. Aor. 
“schlaflos sein, Jl, 10, 192. Od. 20, 53. 


jesond. im Kriege, ercubilas agere, Jl. 


auern, rıra, Od. 4, 670. »ooror, auf 


Φυσίγναθος. 


φυλίη, ἢ, der wilde Ölbaum, 
Apoll. ἐἀγριέλαιος, nach anderen /enti- 
scus od. riamnus alaternus, Linn, Od, 
5, 477.7 | 
φύλλον, τό (pio), Blatt, Laub, 
stets im Pl. φύλλων γενεή, JL 6, 146, 
21, 464. Od. 5, 483. u. oft, 
Φυλομέδουσα, s. Φιλομέδουσα, 
ὕλον, τὸ (φύω), 1) Stamm, Ge- 
schlecht, Gattung im weiteren Sin-. 
ne, φῦλον ϑεῶν, 4]. 5, 441, mieist im 
Plur, von einer zu derselben Gattun 
gehörenden Menge, τῦλα ϑεῶν, ardow- 
mw, γυναικῶν, JL 15, 54. 14, 361. 9, 
130. Od. 3, 282. von Thieren: φῦλα 
μυίας, 11. 19, 30. 2) im engern Sinne, 
Volksstamm, Nation, Πελασγῶν, 
21. 2, 480. Γιγάντων, Od. 7, 206. 3) im 
engsten Sinne: Stamm, Geschlecht, 
Familie, »gr& püie, Jl. 2, 362. φῦλον 
“Ἑλένης, Od. 14, 68. ! 
φύλοσεις» ıdog, 7, ep. Acc. gpulörıde,, 
Od. 11, 364. 7 neben φύλοπιν, 1) 
Schlachtgeschrei, Schlachtge- 
tümmel, Feldschlacht, auch gpido- 


\ - 


πις πολέμοιο, 41]. 13, 635. Od. 11, 314., 


sonst πύλεμός re καὶ φύλοπις, Jl, 4, 379. 
2) das zur Schlacht gerüstete Heer, Jl. 
4, 65. (nach den Grammat, von φῦλον 
u. ὄνψν, Geschrei). 
Φυλώ, οὔς, ἢ, Dienerinn der. He- 
lene, Od. 4, 125. 133. tg 
φύξηλις, τος, 6, 7, poet. (φύξις), 
flüchtig, furchtsam, feig, Jl. 17, 
143. 1 | 
φύξιμος, ον; νοεῖ, (φύξις), woza 
man fliehen kann, τὸ gifıuor, Zu- 
Den Rettung, Od. 5, 359. + 
ὑξις, 606, ἢ, poet. Nbf. st. ἥ, 
Flacht, ΑΝ. 10, 811. 398. 447. 
φύρω, Fut. φιίρσω, Perf. Ρ. πέψυρμαι, 
unter einander mischen, rüh- 
ren; besond,. mit einer Flüssigkeit ein- 
rühren, dah. benetzen, besudeln, 
τί tıyı, etwas womit, δάχρυσιν εἵματα, 
7]. 24, 162. auch τί twos; στῆϑος αἵμα- 
τος, Od. 18, 21. u. Pass, πεφυρμένος αἵ- 
ματι, Od. 9, 397. δάκρυσι, Od, 17, 103. 
18, 173. υ; | 
- pÜoa, ἢ (pVo), eigtl. Wind, Hauch, 
daher: Blasebalg, *Jl. 18, 372. 409. 
412. 468. 470. 
φυσάω (φῦσα), nur im Praes. und 
Impf. blasen, vom Blasebalge, Jl. 18, 
470. vom Winde: wehen, *Jl.23,218. 
 φυσιάω ᾿[φυσάω), heftir, anrestren 
u keuchen, A V. Ron 
sen, nur Part. pvoowvres, ep, st, φυσι- 
WVTE£c, * Jl. 4, 227. 16, 506, ᾿ 
* Φυσίγναϑος, ον (yrdos), Backen- 


bläser, Pausback, ein Froschname 








Xe Lu. 
kämpfte immerfort, Jl. 11, 839. nur 
„JL — 3) der ep. Aor. 2. χέκαϑον, u. 
das Fut. xexadyow, hat transit. Bedeutg. 
eigentl. weichen machen einen von einer 
Sache, ihn einer Sache berauben, 
zıva ϑυμοῦ καὶ ψυχῆς, 4]. 11, 334. Od. 
21, 153. 170. (Passow zieht es zu χήδω.) 
vergl. Buttm. p. 308. 

᾿ χάζω, s. χάζομαι, | 
χαΐνω od. χάσκω. (XAR), bei Hom. 
nur Aor. 2. ἔχανον, h. Cer. 16. Opt. χά- 
νος u. Part. χανών, vom Perf. nur Part. 
‚Acc. κεχηνότα. 1) gähnen, klaffen, 
sich öffnen, sich aufthun, h.Cer. 
"16. τότε μοι χάνοι χγϑών, dann möchte 
sich mir die Erde aufthyn, ἃ. h. mich 
werschlingen, Jl. 4, 182. 6, 281. 8, 150. 
ΓΆΡ insbesond. den Mund weit auf- 
„thun, aufsperren, von Menschen 
„a. Thieren, Jl. 16, 350. 409. 20, 168. 
‚ah. πρὸς χῦμα, nach der Woge schnap- 
pen, d. i. sie einschlürfen, od. 12, 350. 
- χαίρω, Fut. χαιρήσω, Jl. 20, 363. 
„Mor. ἐχάρην, ep. χάρην, Opt. χαρεέη, Jl. 
ἐθ, 481. Part. γαρέντες, Jl. 10, 451. Perf. 
seyaonza, nur im ep. Part. χεχαρηώς, 
“01. 7, 312. u. Perf. M. χεχάρημαι, h. 7, 
10. dazu die ep. Formen Fut. χεχαρήσω, 
Inf, κεχαρησέμεν, u. κεχαρήσομαι, Aor.1. 
M. χήρατο, 11. 14, 270. Aor. 2. mit Re- 
duplic. χεχάροντο, Opt. χεχάροιτο u. xE- 
χαροίατο, u. Iterativf. Impf. χαίρεσχε. 
3) sich freuen, heiter, fröhlich 
‚sein, oft mit ϑυμῷ, ἐν ϑυμῷ, φρεσίν, 
να. φρένα, auch χαίρει μοι ἦτορ, “]. 23, 
"847. aber νόῳ χαίρειν, sich im Innern 
freuen, Od. 8, 78. 2) mit Dat. sich 
„worüber freuen, sich woran er- 
freuen od. ergötzen, sein Gefallen 
'an etwas haben, viın, ὄρνιϑι, φήμη, Jl. 
MD 312. 10, 277. Od. 2, 35. mit Acc. 
“. peu δέ μιν (ἀλωήν) ὅςτις ἐϑείρῃ» es 
”£reuet sich darüber, wer es bestellt, 
E’nach Wif. u. Passow (V. fröhlich es 
‚schaut der Besteller.), Jl.21,347. (Heyne 
"sieht μὲν zu ἐϑείρῃ, aber m. vergl. Jl. 
9, 77. und γηϑέω). 3) mit Part. st. Inf. 
# χαίρω ἀκούσας, ich Treue mich zu hö- 
"ven, Jl. 19, 185. :18, 259. Od. 14, 377. 
# Dat. u. Part. st. Acc. mit Inf. χάρη δ᾽ 
Pef προςιόντι, 7]. 7, 54. Od. 19, 463. Das 
'$' Part. mit seiner eigenthüml. Bedeutun 
PL 11, 73. Od. 3, 76. 12, 380. Besond. 
# Gebrauch ist a) das Fut. mit der Negat. 
17 τοὐ χαιρήσεις, du wirst dich nicht freuen, 
*&h. es soll dir übel bekommen, J1:20, 
K863. Od. 2, 249. 5) der Imperat. χαῖρε, 
# als eine gewöhnl. Formel des Grußses: 
$Freude dir, Heildir, zur Bewill- 
# kommnung, sei gegrülst, Jl. 9, 107. 
» 6d. 1, 123. beim Abschiede, Leb wohl, 
# Od. 5, 205. 13, 59. an die Götter, χαῖρε 
" ἀοιδῇ, Preis sei dir im Liede, h, 8, 7. 
n' ΄ 
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Χαλεπῶς. 


gaben, ἡ (xdo), das fliegende 
Haar, Haupthaar von Göttern und 
Menschen, Jl. 10, 15. 14,175. Od. 4, 150. 
von Pferden, die Mähne, Jl. 6, 509. 


χάλαζα, ἡ (χαλάω), Hagel,Schlos- 
sen, 524]. 10, 6. 15, 170. 


Ἀχαλάω. (χάω), Aor. ἐχάλασε, ep. 00, 
nachlassen, abspannen, βιόν, τόξα, 
h. Ap. 6. h. 27, 12. 


χαλεπαίνω (χαλεπός), Aor. ἔχαλέπηνα, 


‚Inf. χαλεπῆναι, bei Hom. nur intransit. 


eigtl. schwierig sein, schwer hereinbre- 
chen, ingravescere, toben, von Stürmen, 
Ji, 14, 344. Od. 5, 485. meist von Göt- 
tern u. Menschen: zornig, unwillig 
sein, zürnen, grollen, 'zanken, 
besond. hart od. feindlich handeln, 
hart verfahren, jem. heimsuchen, 
absol. Jl. 14, 256. Od. 16, 72. ὅτε ar- 
δρεσσε χοτεσσάμενος χαλεπήνη, 42). 16, 
386. Od. 5, 147. 19, 88. — οὔτε τί μοι 
πᾶς δῆμος ἀπεχϑόμενος χαλεπαίκει (μοί 
gehört zu ἀπεχϑόμενος), nicht zürnet 

as ganze Volk mir verhafst, d. i. weil 
ich es hasse, Od. 16, 114., vgl. 10, 75. 
‚Nach den Auslegern ist hier ἀπεχϑέσϑαι, 
transitiv. (Vofs in ἃ, Anmerk. p. 66. 
schlägt passend dneydoutvp vor u. über- 
setzt: weder das ganze Volk ist mir 
dem Verhafsten empört.); — ἐπέ τινε, 
über etwas, Od. 18, 415. 20, 323., 


xahErtog, 7, 09, Comp. χαλεπώτερος, 
schwer, schwierig, d. i. 1) mit 


‚Mühe und Gefahr bei der Ausführung 


verbunden, beschwerlich, gefähr- 
lich, τινές einem, Jl. 1, 546. Oft im 
Neutr. mit Inf. χαλεπόν τοι, παισὶν ἔρι- 
ζέμεναι, 41. 21, 184. Od. 4, 651. 10, 305. 
mit Acc. u. Inf. Jl. 16, 620. Od. 20, 313. 
23, 81. χαλεπὸν yao, ἐπιστάμεγόν περ 
ἔοντα, ergänze aus dem Vorigen: ᾿ὑββάλ- 
λει» τινά, es ist immer verdriefslich, 
wenn es auch ein sehr kundiger thut, 
Jl. 19, 80. 2) Beschwerde u. Gefahr 
machend, lästig, drückend, wi- 
drig, hart, grausam, κεραυγός, ϑύ- 
ελλα, γῆρας, δεσμός, ἄλγος, μῦϑος, harte, 
drohende Rede oder Worte, 2]. 2, 245. 
χαλεπὰ ἔπεα, 41. 23, 489. γαλεπὴ φῆμις, 
nachtheilige Nachrede, Od. 14, 239. 5) 
von Personen, schwierig, heftig, 
hart, zornig, unwillig, Od. 1,198. 
τινί, gegen einen, Od. 37, 388. χαλεποὶ 
ϑεοὶ ἐναργεῖς φαίνεσϑαι, gefährlich ist 
es, wenn Götter sichtbar erscheinen, 
Jl. 20, 131. ἢ. Cer. 111. 


χαλέπτω, poet. = γαλεπαίνω, trans, 
bedrücken, bedrängen, verfolgen, 
τενά, Od. 4, 433. T 


χαλεπῶς, Adv. schwer, schwie- 
rig, *I1.7, 2A. ὯΔ. IE, 


΄ 


Χαλτνός. 


χαλῖνός, ὃ (χαλόω), Zaum, Zügel, 
gew. Pl. Jl. 19, 393. T 
χαλιφρονέω (χαλίφρων), leichtsin- 


πἰφρ einfältig, thöricht sein, Ge- 


gens. σαόφρων, Od. 23, 13. 7 

xalıppoouvn, N, Leichtsinn, 
Einfalt, Thorheit, Plur. Od. 16, 
310. Ὁ 

χαλίφρων, ον (χαλάω, φρήν), eigtl. 
schlaffen Geistes, dah. leichtsinnig, 
einfältie, thöricht, verbund. mit 
γήπιος, Θά. 4, 371. 19, 530. 


χάλκειος, N, 0Y, poet. st. χάλκεος, --- 


Ji. 3, 330. 4. 461. u. oft, 
χαλκεοϑώρηξ, 7206, 6, 7, νοοῖ. 
(ϑώρηξ), mit ehernem Brustpanzer, erz- 
gepanzert, *Jl. 4, 448. 8, 62. 
XaAXEOS, ἢ») 0%, poet. (χαλχός), yal- 
xEıos, ἢ, 09, u. die ion. Form χαλλήϊος, 
nur Od. 3, 433. 18, 328. -(ὄψ χάλκεος, 
zweier Endg. Jl. 18, 222. }) 1) ehern, 
kupfern, oft von Waffen: ϑώρηξ, xı- 
τών, ἔγχος, ἔντεα; ferner οὐδός, ἄξων, 
χύχλοι, ὅπλα, Od. 3, 433. auch mit Erz 
beschlagen, σάχος, od. von Erz herkom- 
mend, χαλκείη αὐγή, der Glanz des Er- 
zes, 4]. 13, 341. 2) übertr.: wie von 
Erz, ἃ. i. hart, fest, unvergäng- 
lich, stark, ἤτορ, 7]. 2, 490. χάλκεος 
"4ons, der unverwüstliche Ares, Jl. 5, 
704. od. auch der erzgepanzerte, ὄψ, 
eine starke Stimme, Jl. 18, 222%. ὕπνος, 
der Todesschlaf, Sl. 11, 241. Auch er- 
klären einige οὐρανὸς γχαλκεος, metaph. 
indefs andere mit Vols es im eigentl. 
Sinne nehmen, Jl. 17, 425. vergl. Völ- 
cker hom. Geogr. p. 5. 
χαλκεόφωνος; ον (φωνή), mit eher- 
ner Stimme, Beiw. des Stentor, Jl. 
5, 8. Ὁ _ . 
χαλκεύς, 705, Ο (χαλκός), eigtl. der 
Erzarbeiter, Kupferschmidt, ver- 
bund. mit ἀνήρ, Jl. 4, 187. 216. 15, 309. 
überhpt. der Metallarbeiter, ἃ. 6. 
χρυσοχόος, Od. 3, 432, ein Eisenschmidt, 
04. 9, 391. 
χαλκεύω (χαλκεύς), ın Erz od. Me- 
tall arbeiten, τῷ Jl. 18, 400. + 
χαλκεών, (v0, ὅ, ep. st. χαλχεῖον, 
die Schmiede, Od. 8, 273. + 
χαλκήϊος, ἢ, 0v, ion. st. χάλχειος, 
δόμος, χαλχεών, die Wohnung des 
Schmiedes, Od. 18, 328. — ὅπλα, Od. 3, 
433. 5. χάλκεος. * Od. 
χαλχήρης, ES, Gen. ξος (ἄρω), mit 
Erz gefügt, od. versehen, erzbe- 
schlagen, ehern, Beiw. verschiede- 
ner Waffen, Jl. 3, 316. 13, 714. Od. 1, 262. 
χαλκίς, δος, N, ein unbekannter 
Raubvogel. Nach 1]. 14,291. + wird er 
in der Göttersprache γαλχίς, bei den 
Menschen κύμινδις genannt, w. m. 8. 
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Χαλκχός. 


Insel Euböa, später durch eine Brücks 
mit dem ‚festen Lande verbunden, wi}. 
durch Handel wichtig, 1. Egripo, IL% ἢ τὰ 
537. — 2) St. in Atolien an der Μία. 
dung des Euenos am Berge Chalkis, ἢ 
Galata, Jl. 2, 640. bei Strab. auch Ya» 
χαλκίς. 3) Ort in Elis, nicht weit τὰ 
der Quelle Krunoi, h. ἌΡ. 425. ver. ἢ 1 
Strab. VIII. p. 350. ein kleiner Ἰώ ἢ 
im südlichen Elis, bei dem Fieca ἢ δ 
gleichen Namens, Od. 16, 295. 
χαλχοβαρής, ἐς» Gen. £os, poet. (fe 
ous), schwer von Erz, erzschwen 
ehern, ἐός, 71. 15, 465. Od. 21, 43. 
χαλκοβάρυς, εἰα, v = xalxoßapıy, 
hiervon braucht Hom. das Fem. yaz- 
βάρεια, στεφάνη, Il. -1ἴ, 96. μελίη, A 
22, 328. Od. 22, 259. 276. 
χαλχοβατής, ἕξ» Gen. dos, pee 
(βαίνω), auf Erz gehend; dah. auf Ers 1 
gegründet od. stehend, ehers, 
gew. Beiw. der Wohnung des Zeus, I 
1, 426. Od. 8, 321. u. des Alkinoos, θὲ 
13, 4. Man erklärt es auch: mit eher 
nem Fufsboden, vergl. Od. 7,8 ἢ; 
χαλκογλώχεν, 1905, Ö, ἡἣ (yiazlıı fi 
mit eherner Spitze (erzgerüste, 
V.), μελίη, 41. 22, 225. T_ . 
χαλκοκνήμις, δος, O0, ἢ (ανεμί, 
mit ehernen Beinschienen, er» 
umschient, V., Bein. der Achäer, ἢ, 
7,41. 7 
᾽ “- € fi 
χαλκοκορυστῆς, Οὔ, OÖ (κορύσσα), 
Voc. χαλκχοχορυστά, ın eherner fü 
stung, erzgerüstet (erzgepanzerl 
V.), Beiw. der Helden, *Jl. 5, 699. 6 
398. und des Ares, h. 7, 4. 


χαλκοπτάρῃος, ον, ep. st. yalzoı 
o&ıos (παρεια)ὴ, mit ehernen Wangrı 
(erzwangig, V.), Beiw. des Helmes, JA 
12, 183. Od. 24, 523. 


’ < ς 
χαλχοποῦς, OÖ, 77, Neut. πουν, Gen. 
ποῦος (πούς), erzfülsig, mit eher- 
nen Hufen (erzhufig, V.), Beiw. der 
Rosse, *Jl. 8, 11. 13, 23. 


χαλχός, ὃ, ep. Gen. χαλχόφιν, 1 
Erz, Metall, vorzügl. Kupfer. Ds 
mit Zink, Zinn und Blei versetzte K= 
pfer nennt man Erz, welches wohl 
das älteste gebräuchliche Metall war. 
Da in dem Dichter oft schneidende Werk- 
zeuge aus Kupfer erwähnt werden, 90 
nimmt man an, dafs es überhpt. dick 
terisch für Eisen steht. Hom. unter 
scheidet aber genau Eisen und Erz 
vergl. 7]. 4, 510. 5, 723. 11, 133, dab 
erklärt man richtiger, dafs man ἐδ 
Erz auf eine uns unbekannte Art s& 
härten verstand, cf. Köpke über da 
Kriegswesen der Gr. p.55 ff. Es heißt 
χαλικὺς tqudgis, δὰ. ἃ. ὮΝ. neben Eisen 
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wird es genannt, Jl. 6, 48. als Kauf- 
»reis, J1.7,473. 2) Alles daraus ver- 
> ertigte Geräthe, Waffen, Rü- 
‚tung, Jl. 1, 236. 5, 75: 

χαλκότυπος, ον (τύπτω), mit Erz 
ἂν schlagen (erzgeschlagen, V.), ὦτει- 

as, 11. 19, 25. 7 . 

χαλκοχίτων, ὠνος, ὁ (χιών), im 
sshernem Panzer (erzgepanzert, V.), 
Beiw. der Helden, Jl. 1, 371. 2, 47. Od. 
2, 286. , 

ὩΧαλκχωδοντιάδης, ουὅ, ὃ, Sohn des 
Chalkodon = Elephenor, Jl. 2, 541. 

ΣΧαλκώδων, οντος, ὁ (mit  ehernen 
Zähnen, ödovs), König der Äbanten 
in Euböa, Vater des Elephenor, wel- 
cher im Kampfe mit Amphitryon ge- 
tödtet wurde, Jl. 2, 541. 4, 464. 
“Χάλκων, ωὠνος, ὃ, ein Myrmidone, 
Water des Bathykles, Jl. 16, 595 ff. 
: χαμάδις, Adv. (χαμαί), poet. st. χα- 
μεᾶζε, auf die Erde, zum Boden, Jl. 
3, 300. 6, 147. Od. 4, 114. 
᾿ χαμᾶζε, Adv. (yana),aufdieErde, 
:zur Erde, ἄλλεσϑαι, 4]. 3, 29. 4, 419. 
‚Od. 16, 191. 


, 


‚ xaucı, Adv. I) auf der Erde, am 
Boden, ἔρχεσϑαι, Jl. 5, 442. Od. 7, 160.. 
4) zur Erde, πίπτειν, Jl. 4, 482. Od. 
„27, 49%. u. oft (von einem veralteten 
„‚Stammworte χαμός, χαμή). 

” Ἀχαμαιγενῆς; ἕς (γένος), auf oder 
von der Erde erzeugt, erdgebo- 
‚ren, h. Ven. 108. Ger. 353. 

„e χαμαιευνάς, δος, ἢ») Fem. zu χα- 

;-:ιαιευνής, X. σύες,. *Od. 10, 243. 14, 
15. (an beiden Stellen ist as kurz ge- 

* braucht.) . 
ἐν χαμαιεύνηρ, οὐ, ὃ (εὐνή), auf der 
"Erde liegend od. schlafend (auf 

;bQie Erde gelagert, V.), Beiw. der-Sel- 
len, Jl. Mi 235.1 

1 χαγδάνω, poet. (xaw), Fut. yeiconas, 
: Aor. Zyadov, ep. Inf. Aor. χαδέειν, st. 

‚gadeiv, Perf. xeyavde, mit Präsensbedtg., 
Part. χεχανδώς, 3 Plgpf. χεχάνδει, ın 
‚sich fassen, umfassen, in sich 

„begreifen, enthalten, mit, Acc. von’ 

" Gefälsen, F£ μέτρα, Jl. 23, 742. λέβης 

᾿, τέσσαρα μέτρα κεχανδώς, 71. 23, 268. ὥς 

« οἱ χεῖρες ἐχάνδανον, Od. 17, 344. vom 


Gestade, νῆας, Jl.14,34. von der Schwel- - 


ἢ le, Od. 18, 17. uneigtl. ἤῦσεν, ὅσο» κχε- 
" gain χάδε φωτός, er schrie so sehr, als 
: er Kopf des Mannes es falste, ἃ. i. 80 
' sehr er konnte, 1]. 11, 462. Ἥρῃ οὐκ 
" ἔχαδε στῆϑος χόλον, der Here falste die 
".Brust nicht den Zorn, ἃ, i. sie konnte 
ἐ ihn nicht bändigen, Jl. 4, 24. (alte Les- 
art: Ἥρη), auch οὐκέτε μοι στόμα χείσε- 
ται, mein Mund wird nicht vermögen, 

. h. Ven. 253. 


χανδόν, Adv. (χαίνω), gähnend, 
den Mund aufsperrend, übertr. gierig, 
ἑλεῖν οἶνον, Od. 21, 294. T 

χάνοι; 5. χαένω. 

χαράδρη: ἢ (χαράσσω), Spalt, Rifs 
od. Schlund in der Erde, besonders 
von reilsendem Wasser gebildet, xordn, 
7]. 4, 459. dah. auch der Strom selbst, 


‚derRegenbach, Waldstrom, Sturz- 


bach, a. 16, 990. 
χαρείη, χαρῆ, 5. χαίρω. 
Ἐχαριδώτης; οὐ, Ο, poet. (δίδωμι), 
der Freudengeber, Beiw. des Her- 
mes, h. 17, 2. 


χαρίεις, εσσα; εν (χάρις), Superl. 
χαριέστατος, ἢ» ον, Teizend, anmu- 
thig, schön, hold, von Theilen des 
menschlichen Körpers, 7]. 16, 798. 18, 
24. 22, 403. v. Kleidern, Jl. 5, 905. Od. 
5, 211. überhpt. angenehm,  lieb- 
lich, erfreulich, lieb, von Sachen, 
δῶρα, ἔργα, ἀοιδή, ἀμοιβή, erwünschte 
Ver eltung, 71. 3, 58. χαριεστάτη ἥβη, 
die lieblichste Jugend, Od. 10, 279. Das 
Neutr. Plur. als Subst. Od. 8, 167. und 
als Adv. χαρίεντα, erwünscht, Jl. 1, 39. 


χαρίζομαι, Dep. M. (χάρις), Aor. 1. 
ἐχαρισάμην, Perf. P. κεχάρισμαι, oft Part. 
1) Einem etwas Angenehmes er- 
zeigen, eine Gunst erweisen, 
ihm gefällig sein, willfahren, 
τινέ, oft im Part. ‚Jl. 5, 71. 11, 23. Od. 
8, 538. besond. einen Gott durch Opfer 
erfreuen, Od. 1, 61. mit doppelt. Dat. 
τινὶ ψεύδεσι, einem durch Lügen gefäl- 
lig sein, Od. 14, 387. 2) mit Acc. der 
Sache, willig geben, spenden, 
schenken, δῶρα, Od. 24, 283. drowvd 
τινι, ὅ1. 6, 49. 11, 139. und mit Gen. 
der Sache: wovon gern mittheilen, 
ἀλλοτρέων, Od. 17, 452. besond. oft πα- 
ρεόντων, Od. 1, 140. 4, 56. absol. Od, 
13, 15., vergl. προεκός. 3) im Perf. und 
Plgpf. pass. angenehm, lieb, wohl- 
gefällig, erwünscht sein, mit Dat, 
κεχάρισεο ϑυμῷ, Od. 6, 23. oft Part. ἐμῷ 
κεχαρισμένε ϑυμῷ, 41. 5, 243. χεχαρισμέ- 
vos ἦλθεν, er kam erwünscht od. will» 
kommen, Od. 2, 54. χεχαρισμένα Heival 
τινι, einem Liebes erzeigen, Jl. 24, 661. 
od. εἰδέναι, Od. 8, 584. 


’ «ς ᾽ 

χάρις, LTOG, ἢ (χαίρω), Acc. xapıy, 
1 Anmuth, Reiz, holdes Wesen, 
Lieblichkeit, Schönheit, besond, 
von Personen, χάριν καταχεῦαί auvı, Od. 
2, 12. 6, 235. 8,19. auch χάριτες, Reize, 
Od. 6, 237. δ) zuweilen von Sachen, 
von einem Ohrgehänge, 7]. 14, 183. Od. 
18, 298. von Worten, Od. 8, 175. ἔργοι-" 
σιν χάριν καὶ κῦδος ὁπάζειν, Od. 15, 320. 
2) Gunst,“Huld, u. zwar a) in Ge: 
sinnung: Wohlwollen μα λα τα 


Χάρις. 


besond. Dank, Erkenntlichkeit, 
Verbindlichkeit für empfangenes Gute, 
χάριν ἀρέσϑαι τινί, Dank beı einem er- 
halten, 3]. 4, 95. χάρις τινός, Dank für 
etwas, Od. 4, 695. 22, 319. auch mit 
Inf. οὔ τις χάρις ἦεν μάρνασϑαι, es war 
kein Dank dafür (ἀ, i. eine undankbare 
Sache), dafs man kämpfte, J1.9, 316. 17, 
147. δοῦναι χάριν ἀντί τινος, Dank für 
etwas bezeugen, einem etwas vergelten, 
Jl. 23, 650. χαριν εἰδέναι τινί, einem 
Dank wissen (im Herzen), Jl. 14, 235. 
δ) inHandlungen: Gunstbezeugung, 
Gefälligkeıt, Wohlthat; oft yagır 
φέρειν τινέ, jemandem gefällig sein, 
. ihm Gefallen, Gunst erweisen, Jl. 5, 

211. 874. 9, 613. Od. 5, 307. besond. 

auch Liebesgenufs, Jl. 11, 243. vgl. 
EIAN A. 3) Redensarten: Acc. χάριν, 
mit Gen. zu jemandes Gunsten, 
ihm zu Gefallen, Jl. 15, 744. Batr. 185. 


Χάρις, ITOS,, 7, N. pr. öfter Plur. 
α Χάριτες, Dat. ep. Χαρίτεσσιν. 1) Eine 
‚Charis nennt Hoın. Jl. 18, 382. als Ge- 
mahlinn des Hephästos, in Hes. theog. 
wird als solche Aglaia genannt. In 
der Od. (8, 267.) ist Aphrodite seine 
Gemahlinn; in beiden Dichtungen liegt 
dieselbe Idee zum Grunde, dafs eine 
Göttinn der Anmuth mit einem Gotte 
der kunstreichen Bildungen vermählt 
sei. 2) öfter im Plur. die Chariten, 
die Grazien, die Göttinnen der An- 


muth u. besonders der anmuthigen. 


Geselligkeit, Jl. 17, 61. Od. 6, 18. 
Homer erwähnt keine bestimmte An- 
zahl derselben, und nennt nur eine, 
Pasithea, Jl. 14, 269. 275. In v. 267. 
werden jüngere Chariten genannt; er 
kennt also mehrere Geschlechter, od. 
es kann auch, nach Heyne, dies Beiwort 
blofs ejne Bezeichnung der steten Ju- 
gend sein. Hesiodos (th. 997.) nennt 
drei als T. des Zeus, Aglaia, Eu- 
phrosyne u. Thalia. Sie sind zu- 
nächst Begleiterinnen u. Dienerinnen 
der Aphrodite, Od. 8, 364. 18, 194. h. 
Ven. 98. doch hat sie auch Here in 
ihrem Gefolge, Jl. 5, 338. 


χάρμα, ατος, τό (χαέρω), Freude, 
Wonne, Vergnügen. a) Gegenstand 
der Freude, χάρμα τινί, Jl. 14, 325. 17, 
636. h. 15, 4. Pl. Od. 6, 185. besonders 
Schadenfreude, Hohn, χάρμα ylyve- 
σϑαί τινι, 41]. 3, 51. 6, 82. 10, 193. 2) 
überhpt. Freude, Vergnügen, Od. 
19, 471. h. Cer. 372. 


χάρμη, N, ep. (yelow), eigentl. Freu- 
-de, insbes. Streitlust, Kampflust, 
Schlacht, oft μνήσασϑαι χάρμης, 4]. 
4, 222. 8, 262. Od. 22, 78. λήϑεσϑαι 
χάρμης, 41. 12, 203. χάρμην ἐμβάλλειν 
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‚Jetzt heifst er Charailla, 


Kelle 


τινί, “1. 13, 82. 2) überhpt. Stre 
Kampf, Jl. 14, 101. 17, 161. 


* , ς ς , 
χαρμόφρων, ογος, Ο, ἢ (ge 
freudie HM Herzen, froh 
227. >. 

χαροπός, ἢ» ὃν, wahrscheinl. (y 
ὦψ), eigtl. freudigblickend, vom g 
len Blick des freudigen Muthes; d 
hellblickend, helläugig, vo 
hellen Augenfarbe (wildfunkelnd, 
λέοντες, Od. 11, 611. h. Merc., 569. 
yes, h. Merc. 194. später von der 
Augen gewöhnlichen Farbe entle 
hellbräunlich (Schol. φοβερύς;. 
Eustath. von der Augenfarbe.) 

Χάροπος, ὃ, (mit veränderten. 
N. pr. König der Insel Syme, ἢ 
des Nireus, 71. 2, 672. 

Χάροψ, 07005, ὅ, 8. des Hi 
sos, ein Troer, welchen Odysseu 
legte, Ji. 11, 426. 

Xagvßdıs, 105, ἧς ein gefährl 
Meerstrudel in der Sicilischen Meer 
u. zwar an der Sicilischen Küste 
Skylla gegenüber, welcher alles, 
sich ihm näherte, verschlang. 0( 
104 ff, 441. 23, 327. Auch später 
so ein Meerstrudel bei dem ha 
Capo di Faro. Nach neuern Rei: 
findet man dort nirgends einen 8' 
sondern nur einen ungestümen An 
der Wellen von Norden nach W 
welcher keinesweges efährlic 

Remo od 
falo. Nach späterer Sage war ΟἹ 
dis T. des Poseidon und der 
Serv. z. Virg. Aen. III. 420. 


χατέω, poet. (XAN), nur Pı 
gentl, nach etwas schnappen, d: 
langen, begehren, wünsch 
sol. .. 9, 518. Od. 2, 249. mit 
13, 280. 15, 376. 2) bedürfen, 
haben, mit Gen. πάντες ϑεῶν 
ἀνϑρωποι, alle Menschen bedü 
Götter (Nach Melanchthon der 
Vers im Homer), Od. 3, 48, 


χατίζω, ep. = χατέω. 1) 
gen, sich sehnen, mit Geı 
225. Od. 8, 156. 11, 350. 2) be 
τινός, Jl. 17, 221. 18, 392. 


ΧΑ, ungebr. Stammf. z 
χανδάνω. 

χει, ἢ (χάω), Loch, Ἠδ] 
kluft, vorzügl. der Schlangen, 
93. 95. 


χεῖλος, δος, TO (wahrsch. - 
die Lippe, Lefze, yellzoı 2 
15, 102. 5. yeAcaw. sprichw. τι 
Geizigen, χείλεα μὲν τ᾽ ἐδέην᾽, 
δ᾽ οὐκ ἐδίηνεν, die Lippen zw 
er, aber nicht den Gaumen, Jl 





Χῆρος. 


Is Subst. χήρη σευ ἔσομαι, 1]. 6, 408. 
32. ‚2, 484. 
χηρΟς, ἢ, ὧν (XA2), beraubt, s, 


᾿χηρόιυ. (χῆρος), Aor. 1. ep. χήρωσα, 
* er Se mich, War DE 
en, ἀγυιάς, ἢ. δ, 612. besonders des 
atten berauben, zur Wittwe ma- 
ıen, yuralza, Jl. 17, 36. 

ang "στῆς, οὔ, ὃ, der Seitenver- 
andte, der einen kinderlosen Verstor- 
nen beerbt, nur Plur, ferne Ver- 
randte, 1]. 5, 158. 7 V- 


χῆτος, 805, TO (vario), Mangel, 
edürfnifs, nur im Dat. χήτει od. 2η- 
#7, aus Mangel, aus Sehnsucht, mit Gen, 
1. Ὁ, 463. ΚΥ 324. Od. 16, 35. h. Ap.'78. 
᾿χϑαμαλός, 7, 0%, Comp, χϑαμαλώ- 
22905, Superl. χϑαμαλώτατος, 4]. 13, 683, 
m der Erde liegend; überhpt. niedrig, 
Nach, τεῖχος, J1. 13, 683. νῆσος, Od. ὁ 
3. 10, 196. (von χαμαΐ mit eingescho- 
benem 8), εὔνη, Od. 11, 194. 
- Hude, Adv. gestern, ἢ, Merc. 273, 
χω ζά, Neutr. Pl. von χϑιζός. 
χϑιζος, ἢ) ὧν (χϑές), gestrig, am 
gestrigen Tage, χϑιζὸν χρέος, J1. 13, 745. 
dft st, des Adv. χϑιζὸς ἔβη, er ging ge- 
ern, Π, 1, 424. Das Neutr. Sg. u. Pl. 
᾿ ren gestern, 2], 19,195. Od. 
4, . χϑιζά τὸ καὶ πρώϊξα, gestern und 
vorrwestern, d. i. vormals, 1]. 2, 302. ein 
"unbestimmter Ausdruck deralten Sprache 
für jede vergangene Zeit, wie nuper im 
"Batein,, vgl. Cicer. de divin. 1, 39. 86. 


᾿ 


80 gebraucht wirklich Herodot χϑὲς καὶ 
εἶ sv (Il, 53.) für eine re verflos- αὶ 


sene Zeit u. so oft in der Bibel, vergl. 
ὦ Mos. 2, 10. Verbindet man nach Wolf 


je * it ὅτ᾽ -- ἢ Jor j | 
sa, Worte mit ὅτ᾽ ἐς — ἠγερέϑοντο, mit einer Schnalle befestigte, 4], 2, 183. 


"#0 ist der Sinn: Vormals, als sich die 
chiffe der Achäer versammelten, und 
"der Nachsatz v. 307. ἐνθ᾽ ἐφάνη. An- 
"dere sprechen diesen Sprachgebrauch 
dem Hom. ab u. verbinden diese Worte 


mit Κῆρες --- φέρουσαι v. 304., d.i.ihr seid. 
"alle Zeugen, die ihr nicht vor Kurzem 


storben seid. Nägelsbach erklärt, in- 
dem er ἦν ergänzt: es war seit gestern 
‚oder vorgestern, ἃ. i. es war zur Zeit 


"des Opfers einige Tage her, als sich — 
sammelten, aber τὲ x«i kann nie durch 


"oder übersetzt werden. 


χϑών, Ri 
"boden, ἐπὶ ydorl δέρκεσθϑαι, ζῆν, ἅ1. 1, 


ΒΒ. σῖτον ἔϑοντες, Od, 8, 222. γϑόνα dü- 
d.i. sterben, 


va, unter die Erde gehen, 
Il, 6, 411. + 


ο΄ χίλιοι, dt, α, tausend, yiA ὑπέστη, 


αἶγας, 1]. 11, 244. Neutr. mit Fem. 
χίμαιρα, ἡ; die Ziege, 1]. 6,181. 


Χίμαιρα, 7, Chimaera, ein furcht- 


Crusius Hom, Wörterb. 26 Aufl. 
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ϑονύς, 7, νοοῖ. Erde, Erd- 


Χλούνης: 


bares Ungeheuer von göttlicher Abkunft 
in Lykien (nach Hes. th. 321. T. des 
Typhon u. der Echidna), welches 
vorn die Gestalt eines Löwen, in der Mitte 
einer Ziege und hinten eines Drachen 


hatte. Aus dem Rachen strömte Feuer 
Bellerophontes tödtete es, ἄς .179 Pr Fr 
268, Nach. ϑογίαπ. gab 

Ba πα 


16, Dr h, AIG B , 
ein feuerspeiender Berg in 
weit Phaselis od, ἐμαὶ eh ar ul 
kanischer Felsenschlund am Kragos Ver- 
anlassung zur Fabel der Chimära. ο. 
Χίος, ἢ, Insel des Ägiischen Mee- 
res an der Küste loniens, durchvor- 
treflichen Wein berühmt, j. Scio oder 
Saki Andassi (Mastixinsel), Od, 3, 170. 
χιτιόν, ὥνος, ὃ, der Leibrorhfäan 
Unterkleid der Alten: es war ein wol- 
lenes, ermelloses Gewand, unsern Hem- 
den ähnlich, welches sowol von Män- 
nern als Weibern zunächst, am Leibe 
getragen und mit einem Gürtel erg 
men gehalten wurde, Od. 15, 60. 14, 72. 
J1. 10,21. darüber warf man den Mantel, 
J1.2, 42. 2) überhpt. Kleid, besond. der 
Waffenrock, Panzer, Jl. 2, 416. 5, 
736. χάλχεος, Jl. 13, 439. στρεπτός, I1.5, 
113. (vergl. d. Wort), sprichwörtl, Adivov 
Ζιτῶνα ἕννυσϑαι, 8. λαῖνος. 


F Li c 
χιὼν, νος, ἢ (χέων), der Schnee, 
Ζ1. 10, 7. Od. 6,44. νεφάδες χιόνος, Schnee- 
flocken, 1], 12, 278. 


χλαῖνα, ἢ, das Oberkleid, der 
Mantel der Männer, nach Hase Griech, ' 
Alterthumskunde p. 66, ein viereckig od. 
rundlich geschnittenes Stück Tuch, das 
ewöhnl. vom linken Arm aus nach hin- 
ten unter dem rechten Arm du om- 
men, und mit den Enden über die linke 
Schulter geworfen e, wo man es 


10, 133. Dieses Gewand wurde vorzügl. 
zum Schutz gegen Kälte und Sturm | 
tragen, dah, ἀνεμοσχεπής u. ἀλεξάνεμος, 
Jl. 16, 224. Od. 14, 529. Es war von 
Wolle und dicht, οὐλή, πυκχινή, Od. 4, 
50. 14,520. oftpurpurfarbig, Od. 14, 500. 
Jl. 10, 133. ἃ ΡΡΕΙ͂Σ oder einfach, διπλῇ, 
ändois. 2) überhpt, Gewand, Decke, 
Teppich, um sich im Schlaf einzu-., 
hüllen, Od. 3, 349. 351. 4, 299. 7], 24, 646. 


Ἐχλεύη, ἡ, Scherz, Spott, im Pl. 
h. Cer. 302. r j 
Ἐχλοερός, 7, 09, poet. zerdehnt st. 


᾿χλωρός, grün, Batr. 161. 


χλούνης, οὐ, ὃ, ep. Beiw. desEbers, 
οὕς ἄγριος, J1. 9, 689. + ein Wort, des- 


‚sen Ableitg. u. Bedt&. schon die Alten 


nicht mehr kannten. Am wahrschein- 

lichsten nach Eustath,, Eder ge ἄρῃ 

von yAön u, sur, eigtl, γλοεύνης, ὁ ἐν. 
χλόῃ εὐναζόμενος. in der Saat Yregautil, 
"“᾿ ὋΝ 








ΧΡΑΙΣΙΜΈΕΩ. 


XPAIZMEQ, ep: ein ungebräuchl. 
Paes., dav, kommt vor: Aor. 2, ἔχραι- 
ie und χραῖσμε, Conj. χραίσμῃ, χραέ- 
004, Inf. χραισμεῖν, Fut. χραισμήσω 
γραισμήσεε αι. 1 1 zemonnadnen), Ya . 
ir χραίσμησε u. Inf. χραισμῆσαι, 1) eigtl. 
ren od, elle etwas ua 
äinemj; besond, ὄλεθρόν τινὲ 4]. 7, 144. 
I; 120. 20, 296. 2) helfen, beiste- 
en, nützen, nahe N mit dem 

Begriffe der Abwehr, mit Dat. der Per- 
γι, J1. 1,29. 3,54. u.oft, In der Stelle 
. 1, 566. μή νύ 706 οὐ χραίσμωσιν — 
0007 ἰόνϑ᾽, erklären Eustath, u. Schol. 
r, nach Zenodotos ἰόντε und als Dual, 
‚ Plur. vergl. Jl. 5, 497. alle Götter 
söchten dir nicht helfen herbeieilend, 
Ὁ Buttm. Lex. I. p. 3, u, Nägelsbach. 
ustath, erklärt den Dual. dadurch, indem 
meint, es könnten Götter u, Göttin- 
en verstanden werden. Vergleicht man 
lamit Jl. 15, 101. 18, 62., so findet man 
liese Ergänzung als Nom. durch Hom. 
sstätigt. ‘Ändere ergänzen ἰύνϑ᾽ als 
Accus. ἰόντα, u. suppl. ἐμέ, wiewol es 
ie einzige Stelle. ist, wo eine Person 
ler abzuwehrende Gegenstand ‘ist. So 
ols: trät ich hinan; Köppen, Spitz- 
er u. Wolf, ne a te non depellant me 
ἤν, sedienlem. 
xodouct, Dep. M. ion. χρέομαι, Part, 
χρεώμενος, Perf. κέχρημαι, nur Part. χε- 
" χρημένος, 3 Sg. Plgf. κέχρητο, Od. 3, 266. 
(Hom, hat nur das Part, Praes., das Part, 
Perf. u, 3 Sg. Plgpf.), 1) brauchen, 
'ehrauchen; sich bedienen, nur 
ΜΠ. 23, 834. absol, 2) im Gebrauch 


BE τ πεν σι πῆ τ απ 3 ! 


| 


zu 


jedtg. immer gebrauchen, haben, 
zeiren, nur φρεσὶ χέχρητ᾽ ἀγαϑῇσιν, 
Bi tte eine rute Gesinnung, Od. 3, 266. 
141, 422. 16, 398. ὁδὶ bei Hom. hat das 
Part. Perf, auch die Bedeutg. bedür- 
fen, wonach sich sehnen, verlan- 
#en, mit Gen. εὐνῆς, 11, 19, 262. νόστου 
al γυναιχός, Od. 1, 13. 14, 124. — Ab- 
‚ solut, als Adj. dürftig, darbend, Od. 
14, 155. 17, 347. | 
| ale, eigtl. yodFo, äol, st. γράω, 
᾿ Con An Bra eigtl, leicht be- 
“ rühren: ritzen, streifen, leicht 
vwerwunden, τινά, Jl. 5, 133. ὦ 


ο΄ χράω, ein Stammwort mit der Grund- 
bedeutung: sich nähern, nahen, im 
1% ten und bösen Sinne, wozu aufser yodo- 
τ μαι; folgende Flexionsformen gehören: 
1. χράω, ep defect. nur Impf. 3 Sg: 
 Exoae, 2 Pl, ἐχράετε, Od. 21, 69. eigtl. 
‚anrühren, anfassen, besond. im feindl, 
Sinne, jem, anfallen, auf jem. los- 
stürzen, ihm zusetzen, ihn be- 
‚drängen, quälen, mit Dat. oruyeods 
‚ol ἔχραε δαίμων, Od. δ, 896. 10, 64: δ) 
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ıaben, besond. im Perf. mit Präsens- 


«Χρεώ, 


absol, mit Inf, darauf ausgeheä, 
sich bestreben, τέπτε ol Ἶ 

en Inf, κήδει» mit ῥόον verbinden mufs 
(s. Thiersch Gr, $. 232. 162.), ter so 
οἵ τόδε δῶμα ἔχράετ᾽ ἐσϑιέμεν καὶ πινέ- 
μεν, Od. 21, 69. verbinde m, δῶμα mit ἐσϑιέ- 
μὲν, u. nicht mit χράω, 


Fr 


2: Y 111037 ion. χρέω, ep» χρει ΙΖ 
nur Bart Praes, χρείων, Od. 8, ok 
Ap. 396. χρέων, h. Ap. 253. Fut. χρίσω, 
h. Ap. 132. Fut. Μ, χρήσομαι, nur Pärt, 
eigtl. das Verlangte darreichen, insbe- 
sond. vom Orakel, eine Antwort ge- 
ben, ein Orakel od. Götterspruch 
ertheilen, od. verkünden, Od & 
79. h. Ap. 396. βουλήν τινι, h. Ap. 132. — 
Med. sich ein Orakel geben las- 
sen; dah. einOrakel od.einen Gott 
"befragen, um Rath fragen, 8050]. 
Od. 8, 81, h. Ap. 252,292. mit Dat. τιν ἐν 
bei einem Gotte anfragen od. einen Gott 
befragen, ψυχῆ τινὸς, Od. 10, 492. 565. 
11, 165. *0d. ö 

3. als Stammwort zu κέχρημι, w.ın.$, 

χρεῖος, ἕος, τό, ep: st. χρέοςγ w. ἵν. 5. 

χρείω, ep. st. χρέω, 8. χράω." 

χρειώ, οὔ, N, ep. δὲ. χρεώ. 

χρεμετίζω (XPEM2),wiehern, vom 
ie, Jl, I 51. T 

05, TO, ep. χρεῖος, nur im Nom. 

u, BR Sg. u. nn nur inOd. 1) Be- 
dürfnifs, Bedarf, Nothdurft; 
überhpt. Sache, Geschäft, ἐμὸν αὖ- 
τοῦ yosios, meine eigne Noth, Od, 2, 45. 
ἐξὸν ron χρεῖος ἐελδόμενος, Seine eigne 
Sache 'verlangend, d. i. seiner eignen 
Sache wegen, Od, 1, 409. κατὰ χρέος τι- 
γὺς ἐλϑεῖν, um jemandes willen kommen, 
eirtl, nach dem Bedürfnisse jemandes, 
08 11, 479. 2) was man leisten mufs, 
Schuld, die man geborgt oder verlie- 
hen hat, χρεῖος ὀφείλειν τινέγ einem eine 
Schuld zu bezahlen haben, od. Schaden- 
ersatz schuldig sein, Jl. 11, 688. Od, 21, 
17. Pass. χρεῖος Ögpelleral μοι, man ist 
mir eine Schuld schuldig, od, ich habe 
Schadenersatz zu fordern, Jl. 11, 686. 
Od. 3, 367. χρεῖος ἄπι dat, 5. ἀφί- 
στημι, Il. 13, 746. 3) übertr, Schul- 
dirkeit, Gebühr, κατὰ χρέος. h. 
Μόνο, 138, ͵ 

χρειύ, 7), ep. χρειώ (χρή), Gen. χρεοῦς, 
Da χρειοῖ, 8. 7. Bedürfnike, Be- 
darf, Nothdurft; Noth, 2], 10, 172. 
9, 197. Od, 4, 312. 11, 164. ᾿ tot ἄνα- 
γκαίῃ, aus dringender Noth, JL 8, 57. 
1) mit Gen, χρειὼ ἐμεῖο γίγνεται, man 
bedarf meiner, man hat mich nöthig, 
Jl. 1, 341. χρεὼν πείσματός ἔστιν, Od. 9, 
136. mit Inf. Jl. 23, 308. 2) χρειὼ ἑκά- 
vera, ἵχειγ ἱχώνει, es kommt das Bedürf- 
nils, 85 ist Nolh Ad WM, DB. NL. in 








, bean auf. seine Zi 


s 


ur, οϑ : ὄνου. 


δ golden, von Gold 


ε" 


" 


Χρύσειος. 


Rüstung verstehen, so dafs es sich bei 
Apollo auf seine Bag u, Pfeile od. 
her (Suid, yovooxi+ 

9eo:5), vergl. Schol. B. zu 41. 15, 256, 
bei der Demeter auf die Sichel be- 
ehe, Doch diese PR ist im 
dom. nieht üblich; dagegen findet man 
je Götter u. Göttinnen der Alten oft 
mit Helm u. Schwert bewaffnet, Hdt. 8, 
77. ef. Mitscherl. in h. Cer, 4, Heyne z, 
Apd. p. 698. u: Kümmerer zu h. in Cer. 4. 
mann hält dagegen das Wort χρυ- 
ὄρου für eine Interpolation st. χρυ- 


116] 


χρύσειος, ein, εἰον, ep. st. χρύσεος. 
ἀρχόν γ ἤκος. ὃ, N, poet. 
{πηληξ), mit goldenem Helme, goldge- 
helmt, h. 7, 1. 
000805, &n, 80V, ep. χρύσειος, 1) 
macht oder mit 
von allem, was 


337. 


Sold verziert; beso 


schmückte, Jl. 3, 64 


“@oldfarbig, Botäneib, ἔϑειραι, Il. 
Ji 


 (Hom. 


5, 42. 13, 21. νέφεα, J1. 13, 523. 14, 351. 
gebraucht beide Formen nachBe- 
darf des Verses; v ist immer lang; 


Auls man χρυσέη, χρυσέην, χρυσέῳ u. ähn- 


liche Formen mit Synizese lesen,) 


Χρύση, 


Troas bei 


ἧ » St. an der Küste von 
hebe mit einem Tempel des 


MApollo Smintheus u, einen Hafen, Jl. 


“ii 


μ 


„il 
ie 


gl 


Ἵν 37. 3%. 


 Xovonis, dog, 7, 1) T. des Chry- 
ses — Astynome, 8. στυνόμη, 4]. 1, 
111. 2) eine Nercide, h, Ger. 421. 


᾿ 
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Xvdıg. 
Ἀχρυσόξζυγος ὑγος; 0%, en ἢ, mit 
εὐἰδεα τα Tone, ἐνῶ ee - 
voodentg, 1dog, ἢ; T. des Aga- 
Bee u.‘der Kiytämnestra,h 
9, 185. 2397. re 


68 vo "Ὃν noet. [ γὄνο 
de lecken Throne,‘ D an 
τῆς 
der, 


=> F 
© 
"ὦ u 


auf 
thronend, Bein, der Here, . 
14, 153. der Artemis, Il. 9, 5 
Eos, nn: 12, 102.00 
voortedLAog, ον, poet. {πέδιλον), 
EN: goldenen Sohlen od. Sanda- 
len, Hiper V, Beiw. der 
Pape ed 604. T ᾿ ἜΣ 
χρυσοπλοκαμοξν 09, poet; χαν 
220g), it Idenen: Locken, goldge- 
lockt, h. Ρ. 205. - ιν Δι IC 
χρυσύπτερος, Ὅν (πτεέρον), mitgol 
denen Schwin en, Beläge ü- 
gelt, Beiw, der Iris, 1], 8, 399.11, 
188. h. Cer. μ da nike 
χρυσόῤῥαπις, τος, ὃ (Game), mit 
| ἀρυσοβῇ Ruthe BAR τὸν ᾧ ἀξ οριμες 
tabe (V. Goldstäbschwinger), ἡ Θά, 5, 
87. 10, 331. h Merc, 5399. ς΄ Π᾿ 
χρυσύς, ὅ, das Gold, oft bei Hom, 
nicht nur verarbeitet, sondern auch un- 
verarbeitet, indem ‚man es beim Tausch 
und Handel abwog, χρυσοῖο τάλαντα, 4]. 
9, 122. 264. 19, 247, Od. 4, 129. 2) was 
aus Gold remacht ist, 71. 6, 48, 8, 43. 
vorzügl. sind die Geräthe der Götter 
und Helden von Gold, als Becher, 
Trinkschaalen, Gürtel, Hals- 
ketten; auch einzelne Waffenstücke 
wie Gehenke, Leibgurte, Panzer 
ἃ. 5. w. sind mit goldenen Nägeln u. Bu- 
ckelu geschmückt, 1]. 1, 246. 2, 268 ff, 
Ἐχρυσοστέζφανος, ὧν (στέφανος), mit 
goldenem Kranze, goldbekränzt,h.5,1. 


χρυσοχόος, ὅ (χέω), der Gold- 
schmelzer, Goldarbeiter, Οὐ, 3, 


43. 7 An ein eigtl. Giefsen ist hier 


nicht zu denken, sondern es ist ein Ar- 
beiter, der die Hörner des Opferthiers 
mit Goldblech belegt. 


᾿ X \ 
χρῶως, Ὁ, Gen. χρωτός, 11. 10, 575. 
Acc, Zodite, Od, 18, 172. 179. gewöhnl. 
ep. u. ion, Gen. χρούς, Dat. χροΐ, Acc. 


oda, J1. 4, 137. 7, 207. 5,354. 1) eigtl. 


die Oberfläche eines Körpers, besond. 


des menschlichen K.; die Haut, Jl. 4, 
510. Od. 16, 145. 19, 204. dah, 2) die 


Farbe, τρέπεται χρώς, ihre Farbe ändert 
sich, von solchen, die vor Furcht blafs 
werden, 4]. 13, 279, 17,733. Od, 21,412. 


Zügel), Beiw, des Ares, Od. 8, 285. der 
Artemis, Jl..6, 205. 


3) poet. der Leib, Körper, 7]. 4,137. 
B, 43, 14, 170. 21, 568. . 

χυμένη, χύντο, 8. χέω. 

χύσιρ, τος, ἡ (χέω), das Ausgie- 
fsen, das Ausgegäsene, ΒΝ Ἐὰν 








ψμεῦ δοο. 


arheucheln, d. i. es nicht halten, Jl. 7, 
362. 

ψεῦδος, δος, τό, Lüge, Lug, Un- 
wahrheit, Täuschung, Jl. 2, 81. 
349. Od. 3, 20. οὔτε ψεῦδος ἄτας ἐμὰς' 
κατέλεξας, nicht unwahr (als Lüge) hast 
du meine Vergehungen erzählt, Jl. 9, 
115. oft im Pl. Jl. 22, 576. Od. 11, 366. 

ψευστέω (ψεύστης), Fut. ψευστήσω, 
ein Lügner sein, lügen, 7]. 19, 
107. 7 . 

ψεύστης, 0v, ὃ (ψεύδω), der Lüg- 
ner, Betrüger, Jl. 24, 261. Ὁ 

ψηλαφάω (ydo), ep. Part. ψηλαφό- 
ὧν, gedehnt st. ψηλαφῶν, betasten, 
berühren, χερσί, Od. 9, 416. T 

ψήρ, ‚005; ὅ, ep. st. ψάρ, w. m. 8. 

ıungis, 100g, N» Dimin. von ψῆφος, 
Steinchen,d.Kiesel, Pl. 31. 21, 260. T 

ψιάς, δος», ἢ poet. (ψίω), = ψακάς, 
der ΤτοΡ ken, ım Pl. 1]. 16, 459. + 

«ψιλὸς, ἡ, ὄν ( i0), eigtl. abgerie- 
het dah. Kahl, RAN TS nackt, 


leer, von Haaren und überhaupt von ἡ 


andern Gegenständen, δέρμα, das glatte 
Fell, Od..13, 437. ψωλὴ ἄροσις, kahles 
ἃ. i. unbepflanztes Pflugland, Jl. 9, 58U. 
Ψιλὴ τρόπις, der blofse Kiel (von dem 
alle übrigen Balken abgerissen sind), 
Od. 12, 421. πόδας, Ep. 15. 


Ἐψιχάρπαξ, ἄγος, ὃ (wit, dondto), 


der Krumen raubt, Bröseldieb, kom. ᾿ 


Mäusename, Batr. 24. 

woAösıs, E000, EV (wölos), eigentl. 
rufsig, dann rauchend, dampfe nd, 
feurig, κεραυνός, *Od. 23, 330. 24, 639. 
h. Ven, 289, 


*vopog, 6, Ton, Schall, Ge- 
räusch, h, Merc. 2855. 


Ψυρίη, ἡ (τὰ Ῥύρα Strab.) eine kleine 
Insel zwischen Lesbos und Chios im 
ägäischen Meere, j. Ipsara, Od. 3, 172. 


oyn, ἡ (ψύχω), eigtl, der Hauch, 
Athem, und weil dieser das Zeichen 
des Lebens ist, so bedeutet es auch: 1) 
Leben, Lebenskraft, Seele, Geist, 
τὸν ἔλιπε ψυχή, ihn verliefs der Geist, 
d.i. er fiel in Ohnmacht, 7]. 5, 696. aber 
auch das Leben, Od. 14, 426. (wo es 
von Thieren gebraucht wird); ferner oft 
verbunden mit μένος, ὦ]. 5, 296. 8, 123. 
αἰών, Jl. 16, 453; mit ϑυμός, N. 11, 334. 
ψυχῆς ὄλεϑρος, 1]. 22, 325. περὶ ψυχῆς 
μάχεσϑαι, Od. 22, 245. ϑέειν, 4]. 22, 161. 
Od. 9, 423. auch im Plur. ψυχὰς παρ- 
ϑέμενοι, ihr Leben daran setzend, Od. 3, 
74. Jl. 1, 3, 13, 763. Dieses Lebens- 

rincip dachte man sich als eine wirk- 
Tiche Substanz; stirbt der Mensch, se 
verläfst sie den Körper durch den Mund, 
J1. 9, 409. oder durch eine Wunde, ἢ, 
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’Qyvyin. 


14, 518. 16, 503 ; dah,: 2) die Scele 
der Abgeschiedenen in der Unter- 
welt, der Geist, ψυχὴ “4γαμέμνονος, 
«Αἴαντος, welcher zwar körpeılos war, 
aber doch die Form des Körpers an sich 
behielt, Od. 11, 207. J1. 23, 65. ihm feh- 
len die φρένες (8. φρήν), 2]. 23, 103. er 
war also nur ein Schattenbild, εἴ- 
δωλον, Od. 11, 601. daher auch beides 


‚ neben einander, ψυχὴ καὶ εἴδωλον, 4}. 23, 


103. Od. 24, 14. und in diesem Sinne 
steht ψυχὴ dem Körper entgegen, wel- 
chen der alte Grieche sein Ich nennt, 
Ji. 1, 3. Od. 14, 32. (Für Zustände der 
Seele kommt es im Hom. nicht vor.) 
Bemerkenswerth ist die Construct. κατὰ 
σύνεσιν, ψυχὴ Τειρεσίαο — oxjnrpovy ἔχων, 
st. ἔχουσα, Od. 11, 90. vgl. Kühner 
δ. 366. 2. , 

ψῦχος, εος, τὸ (ψύχω), Kühle, 
Kälte, Od. 10, 555. ἕ 

ψυχρός, 7, ὅν (ψύχω), Καὶι, kühl, 
frisch, ὕδωρ, Od. 9, 392. γχαλχός, Il. 5, 
75. χάλαζα, χιών, 1]. 15, 171. 22, 152. 

ψύχω, Aor. 1. ἔψυξα, hauchen, 
blasen, ἦκα ψύξασα, 51. 20, 440. 

ψωμος, ὁ (ψώω), Bissen, Brok- 
ken, Mundvoll, ψωμοὶ ἀνϑδρόμεοι, 
Bissen Menschenfleisch, Ud. 9, 374. T 


2. 


9, der 24ste Buchstabe des griech. 
Alpkabets, dah. Zeichen des vierund- 
zwanzigsten Gesanges. 


ὦ und ὦ, Interject. o! 1) als blofser 
verstärkender Zuruf beim WVocativ, ist 


‚es αὐ zu betonen: αὐ Μενέλαε, Jl. 4, 189. 


17, 716. 2) 415 Ausruf des Erstaunens 
oder der Klage aber ὦ: ὦ πόποι, Jl.1, 
254., oft ὦ μοι, als Ausruf der Klage, 
mit folgendem Nom. ὦ μοε ἐγώ, Wehe 
mir, Jl. 11, 404. 16, 433. ὦ μοι ἐγὼ 
δειλός, Od. 5, 299. 


Oyvyin, 7, Insel der mythischen Erd- 
kunde, Wanlrite der Klee Od. 1, 
85. 6, 172. 7, 244 fi. Wenn man die 
Wanderung des Hermes’ mit der Fahrt 
des Odysseus verbindet, und darnach die 
Lage der Insel bestimmen will, so mufs 
man siein dem südwestlichen Meere 
suchen. Die Alten fanden sie in der In» 
sel Gaulos, j. Gozzo bei Malta, Strab. I. 
p- 26. Vofs, Alte Weitkunde XV. setzt 
sie in die ungeheure Bucht zwischen 
Lybien u. dem Atlas, u. Grotefend, 
Geogr. Ephem. 48. Bd.3, St. p. 277. in 
die Nähe des Atlas; Völcker Hom. 
Geogr. 5. 120 ff. sucht Jagagen he 
nordwestliche Iage zu σα απ. 





"Ωχιστος. 


ὥχιστος, ἢ, ΟΥ̓, 5, Maus. ; 
‚WATELOT, 85. οἰκτείρω. 
εὐκύαλος, ον, poet. (ὅλο), ἵπὶ Meere 
schnell, leichthinsegelnd, Beiw. 
᾿ς θΏχύαλος, ὃ, ein Phäake, Od. 8, 111. 
. εὐκύμορος; ΟΡ, poet. (μόρος), Superl, 
rg HEATH) τατος , 7, 00, ὦ 1, 505. von 
shnellem Geschicke od. Tode, d. ἃ, 1) 
massiv: eines schnellen Todes 
sterbend, früh hinsterbend, 
= 1. 1, 417, 18, 95. Od. 1, 266. 2) activ: 
2 einen schnellen Tod bringend, schnell- 
᾿ tödtend, ἰοί, 71. 16, 441. Od. 22, 35. 
᾿ εὐκυπέτης», οὐ, Ö, poet. {πέτομαι)» 
schnell fliegend, schnell dahin- 
_ stürmend, Beiw. der Rosse, *J1.8,42. 


3. 24. 
ὠκύπορο δ.) OP, μοεξι (πόρος), schnell 
_ gehend, uns segelnd (meer- 
» durchgleitend V.), Beiw. der Schiffe, 7]. 
ἵ 1, 421. 2, 351. Od. 4, 708. | 
E μι c ς - Π 
᾿ς «ὐχύπους, Ὁ, N, Genit. modos (πούς)» 
ΕἾ schnellfüfsig, Beiw. der Rosse, Jl. 
Ἵ 2, 383. oft in Jl. einmal Od. 18, 263- 
uw h. Ap. 265. 
j ar. 
| schnellen Fittigen, schnellfliegend, 
τὸ Ton, 11. 13, 62. : | 
Ba00N, “ ἐν des Okeanos und 
-£ der Tethys, h, Cer. 429. 


ὠκύροος, ον, ep. st. ὠχύῤῥοος (ῥέω), 

7 ichnellfliefsend, schnellströ- 
“τὰ end „ ποταμις, *JL. 5, 598. 7, 133. 

j ᾿ὥκέα, in der Jl. stets in Verbindg, mit 

"Jos, I1. 2, 786. in der Od. 12, 274. nur 

mit der Lampetia, Superl, ion. ὥκιστος, 

᾿ς ἢ», ὃν, auch regelm. ὠχύτατος, Od. 8, 331. 

Bean. geuchwinn, hurtig, ei- 

‘ lig, rasch. 1) von belebten Wesen: 

mit Acc. πούὰς ὠχύς, 1.1, 58. 84. ohne 

nödes, Od. 8, 329. ferner ἴρηξ, 1], 15, 

238. ἵπποι, Jl. 3, 263. 2) vom Leblosen: 


βέλος, ὄϊστός, 1]. 5, 112. 395. 1], 478. 


vönue, h. Merc. 43. νέες, JL 8, 197. Od. 
9, 101. Das Neutr, Pl. ὥκεστα, als Adv. 
sehr schnell, Od. 22, 77. 133. 
Ἑλένη, ἢ», der Ellenbogen, h. 
Merc. 388. 
᾿Ὠλενίη, ἡ πέτρη, der Olenische 
Felsen, nach Strab. der Gipfel des 
Gebirges Skollis in Achaja an der 
Grenze von Elis, Jl. 2, 617. 11, 756. 
"Ὥλενος, ἡ (6, Strab. VIII. p. 386.), 
St, in Ätolien am,Arakynthos, schon 
früh zerstört, Jl. 2,639, Strab. X. p. 386. 
εὐλεσίκαρπος,ον (zdenos), die Frucht 
verlierend, fruchtabwerfend (V. 
Beiw. der Weide, deren Früchte vor der 
Reife abfallen, Od. 10, 510. + 
Crusius Hom, Wörterb, 3e Aufl, - 


537 


KUTTTEOOG, Ov, poet. (nreodr), mit- 


εὐκύς, ὠκεῖα, ὠκύ, νοοῖ. u. ep. Fem. 


ἾὯιξ & 


ὦλξ, ἢ, nur Ace, $: . Arc, oet, -' 
kop. st. αἷλαξ — ie, die Der £ 
71. 13, 707. Od, 18, 375. | 

WUNDOTNS, οὔ, ἢ (ὥμός, ἐσϑέων), το 6.5 
Fleck Pa δεν τῳ fleichfres- 
send, οἷωνοί, κύνες, ἐχϑῦς, ἢ, 11, 454. 
22, 67. 24, 78. daher: blutgierig, 
unmenschlich, ἀνήρ, 4], 24, 207. 
(nicht ὠμήστης nach Apion, vgl. Spitzn, 
wir με 454.) - ἡ 

D WV, OWTOG, Ὁ, ἢ (γέρων), ein 

anreisen Greis, den dns Aiter Mh 
nicht mürbe gemacht hat, ein frischer 
Greis. 80 nennt Antilochos den Odys- 
seus, 71. 23, 791. 


"NQuodauog, ὃ (δομάω), der das Rohe 
bezwingt, ein Dämon der Töpfer, Ep. 

εὐμοϑετέω, poet. (ὠμός, τέϑημι), Aor. 
1. ὠμοϑέτησα, Fed. a Stäcke 
Fleisch hinlegen (V. mit Stücken 
die Glieder bedecken), ein Theil der 
Opferhandlune; man schnitt von allen 
Gliedern kleine Stücke Fleisch ab und 
lerte sie auf die mit der Netzhaut um- 
wickelten Schenkelknochen {ἐπ᾿ αὐτῶν)» 
um sie so den Göttern zu weihen, cf. 
Od. 14, 427. stets ἐπ᾿ αὐτῶν ὥμοθέτησαν, 
71. 1, 461. Od. 3, 468, 12, 361.— Med, 
— Activ. ὠμοϑετεῖτο — ἐς πίονα δημόν, 
Od. 14, 427. 

ὦμος, ὅ (οἴω —= φέρω), die Schul- 
ter, der Theil des Leibes vom 
bis an die Oberarme, vsieros μος, 4]. 
15, 341. πρυμνῴς, Od. 17, 504, oft im 
Dual, ᾿" Plur. 

wttöc, ἡ, ὄν, 1) roh, ungekocht 
Ba A Fleisch, J1. 22, 347. Od. 12, 
346. ὠμὸν βεβρώϑειν τινά, sprichw. von 
der höchsten Grausamkeit, Jl. 4, 35. 
Adv. ὠμὰ δάσασθαι, roh verschlingen, 
71, 23, 21. Od. 18, 87. 2) unreif, un- 
zeitig, von Frächten: übertr, γέρας, 
ein zu frühes Alter, Od, 15, 857... 

WUODEYOG, ον (φαγεῖν), το ἢ essend, 
Ἔρος rch es Fleisah essend, (raub- 
verschlingend V.) Beiw. wilder Thiere, 
ἌΠ 5, 782. 11, 479. h. Ven, 124. 

ei, 

ᾧμωξα, 8. οἰμώζω. 

(να μὴν, ὠνησαγ 5. ὄνίνημι. 


[ἢ 


ὐνητός, ἡ, 09, Adj. verb. (@veoucı), 
gekauft, kauft, Od. 14, 202. 

wvog, ö, 1) Kaufpreis Preis für 
etwas, Jl. 21, 41. 23, 746. Gewınn, Od. 
14, 297. 15, 388. 2) das Kaufen, vos 
ödeior, Gewinn an Rückfracht, Nitzsch, 
Od. 15, 445. 

WVoodunv, 5. ὄνομαι. 

ὑνοχό εἰς 5. olvoyukn. 

wie, 5. οἰγνύψι. 





, | oo, 
Re. 
ὧρ, ἡ aus ὅαρ, davon Dat. Pl. 
ὥρεσοιν, den ttinnen ‚a. D, 486. 8. ὄαρ. 


ι ὥρετο, 8. ὄρνυμε. 
‚Wer, ἢν ion.'st. ὥρα, eigentl. jede 
bestimmteZeit,derZeitabschnitt, 


dah. 1) die Jahreszeit, .gew. im 
Plur, zur Bezeichnung des Verlaufs ei- 


nes Jahrs, ἐπήδυϑον gar, Od. 2, 107. 
10, 469. insbesond. der Frühling, 2]. 
4, 468. Od. 9, 51. Hom.' nennt vier Jah- 
reszeiten: ἔαρ, ‘od. εἴαρος ὥρη, 41. 6, 


΄ 148. οἄ. . ὥρη δίαρενή, Ji. 2, 471. Od, 18,- 


367. ϑέρος, ὀπώρη, χειμών u. ὥρη ζειμε- 
η, "Οἀ, 5, ‚485. _ 2) die Tageszeit, 
‚die Stunde, νυκεὸς ἐν ὥρῃ, ἢ. Μοτο. 
65, 168. (nicht in der .Jl. ἃ. Od.) 3) 
überhpt. die rechte Zeit, Zeit, wo 
etwas zu thun ist: ὥρη κοέτοιογ Od. 3, 
8334. μύϑων, ὕπνου, Od. 11, 379. δόρποιο, 
"Od. 14, 407. mit Infin., ὥρη εὕδειν, Od. 
428. ‚ zur rechten Zeit, Od. 17, 
‚176. eis ρας, Od. 14, 294, 
at, al, Horae, die Horen, bei 
‚Hom., der weder Zahl noch Namen nennt, 
sind sie Thürhüterinnen des Olym- 
. ον, dessen Wolkenthor sie Öffnen und 
'"verschliefsen, ἃ. h. sie sind Vorsteherin- 
'nen der Witterung, indem sie Regen 
‘und heiteres Wetter geben, 2]. 5, 749 ff. 
8, 393. Weil nun dieregelmäfsige An- 


derung der Witterung die Jahreszeiten 


bestimmt, so sind sie auch Göttinnen 
der Jahreszeiten und ihres Wech- 
8615, Od. 10, 469. Mit dem Wechsel 
der Zeit bringen sie manches Gute, Jl. 
21, 430. in Verbindg. der Chariten, h. 
in Apoll. 194. Auch als Dienerinnen 
derHere werden sie genannt, Jl. 8, 433. 
Nach Hes. th. 901. sind sie T. des Zeus 
u. der Themis, drei an der Zahl, Eu- 
nomia, Dike u. Eirene, vgl. Jacobi 
mythol. W örterb. p. 465. 
" Dosidvio, ἢ (ϑύουσα, ὄρος, furens ἐπ 
monte), T. des Nereus und der Doris, 
“41. 18, 48. 
κὠρηφόρος; ον (φέρω), die Jahres- 
zeiten herbeibringend, dieReife 
herbeiführend, Beiw. der Demeter, 
h. Cer. 54. 192. 
wgiLeoxs, 5. δαρίξω. 


ὥριος, in, 10V, poet. (ὥρη), was die 


Jahreszeit mit sich bringt oder reift, 
daher: zeitig, reif; ὥρια πάντα, 
'Früchtejeglicher Jahreszeit, 0d.9, 131.7 

ὥριστος, ion, δὲ. ὅ ἄριστος, w. m. 5. 

’Nokwv, ὠνος, Ö, 8. des Hyrieus 
aus Hyria in Böotien, von ausnehmen- 
der Stärke und Schönheit, und ein treff- 
licher Jäger, Geliebter der Eos, Od. 6, 


»" Φ 
. _ 
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ὡς. 


Jagdliebe,noch im Hades fort, 04 II, 
572. Auch finden wir ihn bei Homer 


‘schon als Sternbild, Jl. 18, 486. 488%, 


29. Od. 5, 274. Nach Spätern 3. de 
Poseidon u. der Euryale, T. de 
Minos; er erhielt von seinem Vater dis 


-'Wacht, durch das Meer zu 


temis tödtete ihn, weil er sie zum Di- 
kuswerfen aufforderte, oder weil er da 
Opis, ihre Begleiterinn, entehrte, Apd. 
1, 4. 3... (Strab. X. p. 416. leitet deh 
Namen von "Ὡριεός, Stadt in Kuböa, ab; 
nach einer andern Sage ist sein Name 
eigentl. Οὐρέων, 8. Palaeph. 5, 4) ᾿ 
wOoOpE, 5. ὄρνυμε... -ν 
2005, Ὁ, ein Grieche, von Hekter 


‚getödtet, Il. 21, 308. 


0008, ὦρτο, ε. ὄρνυμι. - 

ὠρώρει, 5. ὄρνυμιι. 

ἀδρωρέχαται, 8. ὀρέγω. 

ὥς, Adv. des demonstrat. Pronomens 


. (von dem alten Demonstr. ὅς), nur poet. 


oft bei Hom. 1) auf diese Art, ss, 
also; καὶ ὥς, auch so, d.i. dennoch, 
bei dem allen, J1, 1, 116. 3, 159. οὐ 


ὥς, μηδ᾽ ὥς, auch so-nicht, d. i. ὧδ.» 


noch nicht, Jl. 7, 263: 9, 351. Od. 1, & 
ἀλλ᾽ οὗ μὰν old’ ὥς, auch so fürwahr 
nicht, Jl. 23, 441. 2) in Vergleichen 
gen: oft οἷς — ὥς, 80 — wie od. — ὡς 
ὅς, wie — so, nicht nur von der 
Gleichartigkeit, sondern auch yon der 
Gleichzeitigkeit, ὡς ἥψατο γούνων, ὥς 
ἔχετ᾽ ἐμπεφυῖα, 4]. 1, 512. vergl. 1]. 14 
291. Oft bei Wünschen, 1. 4, 319. 8, 
538. Od. 3, 218. 3) 4150, d.i. deshalb, 
darum, zur Angabe eines Grunde, 
Od. 2, 137. 9, 306. 24, 93. 01]. 9, 44. 
was Nitzsch z. Od. 2,137. st. ὥς vorzieht. 4) 
so d. i. zum Beispiel, Od. 5, 121. 12. 
129. bh. Ven. 219. Herm, z. letztern 
Stelle u. Nitsch z. Od. 65, 121. ziehen 
mit Recht ὥς, wie, äls die Belege anft- 
gend, vor. 5) ὥς st. ὧς», wie, wenn 
seinem Substantiv nachsteht.. vergl. ὁ: 
ὡς, Adv. von dem relat. Pronom. ὅς 
(vergl. wer u. wie). A) Adv. der Art 
und Weise, und der Vergleichung, 
Es steht I) Mit Substantiven, Ad- 
jectiven, Adverbien und Partic* 
ien: wie, als, als ob. a) Bei dem 
ubstant. steht es im Hom. «) vor dem 
Substantiv: ὡς κύματα ϑαλάσσης, I. 2 
144. ὡς Πάτροπλον, 41. 19, 403. vgl. 2, 
282. 23, 430. Od. 5, 371. 15, 479. ἢ) 
steht es nach dem Substantiv, so wird 
es dann betont, ϑεὸς ὥς, wie ein Gott, 
Hl. 6, 78. 10, 33. Buttm. Lex. I. p. 36 
nahm daher unrichtig an, dafs ὡς im 
Hom. immer nachstehe, aufser in ellie 
tischen Fällen, wie Od. 14, 41. 8) 


1212, 11,310. Er wurde von derArte- 
mis in Delos. getödtet; er setzte seine 


Mit Adjecet, und Adv. 1]. 22, 425. 
2, AA, HM Partie, ind Gar 





-- 


‚De. 


ἐοικώς, 11. 23, 430. 11) Zur Einleitung 

anzer Sätze: 1) In Relativsätzen 
der Art. und Weise: wıe, guomodo, 
vergl. über die Construct. ὅπως. a) Mit 
Indic. Jl. i, 276. 2, 10. 409. ὡς WWuver, 
41. 23, 871. nach Bothe: als ob er 


: zielte; Krause nimmt ὡς st. ἕως als 


: Zeitpartikel: bis er ihn richtete, 


wie auch in den Schol. ἕως gelesen wird. 
Am besten ist die Conject, v. Vols: ὧς 


ζθύνοι, vgl. Od. 5, 253. (er hielt den 


Pfeil schon lange zur Richtung). 5) Mit 


: Canjunct. nur mit ἄν in dem oft wie- 
. derkehrenden Satze: ἀλλ᾽ ἀγεϑ᾽ ws ἂν 


ἐγὼν εἴπω, πειϑώμεϑα, wie ıch (wenn 
ihr hören wollt) sagen werde, Jl. 2, 
139. 12, 75. οὐ Mit Optat. nach πειρᾶν, 
4]. 9, 181. 29 In Vergleichungs- 
sätzen: wie, sowie, gleichwie, 
wo dem ὧς oft ein ὡς, τώς, οὕτω ent- 
spricht. In Gleichnissen steht es: 


. a) mit Indic. a) des Präsens, wenn 


etwas mit dem verglichen wird, was 
wirklich ist oder geschieht, Jl. 6, 499. 


-9, 4. Pf) des Aorists, wenn esalsein- 
‚ zelner Fall aus der Vergangenheit zur 
Erläuterung genommen wird, Jl. 2, 326. 
y) des Futurs, wenn es ein Ereignils 


- betrifft, das immer in der Zukunft statt 


‚ haben kann, Jl. 10, 183. vgl. δυςωρέω. 


: Od.5, 368. 


Doch Nitzsch zur Od. u. 


‚ Thiersch ὃ. 346, 10. verlangen in den 


. angeführten Stellen den Conjunct. 


δ) 


. Mit Conjunct. des Präs. od. Aorist 


ohne ἄν, wenn das Ausgesagte als etwas 
dargestellt wird, das einmal geschehen 
kann, Jl. 5, 161. 10, 485. 22, 93. c) Mit 
Optat. nur nach sei, w.m.s. Längere 
Gleichnisse leitet Hom. oft mit ὥς ὅτε 
ein, vergl. öre u. Herm. zu Viger. p. 
910. de usu .modorum apud Homer. ın 
comparationibus, Thiersch $. 346. 8. 9. 
Kühner $. 690. 3) In unabhängigen 
Sätzen, welche einen Ausruf der Theil- 
nahmeundBewunderungenthalten: 
wie. a) bei Adject. u. Adverb. ὥς &voov 
κραδίην ἔχες, ein wie unverständiges Herz 


hattest du? J1. 21, 441. vergl. Od. 3, 196. 


24, 19. 5) zur Einleitung ganzer 
Sätze: wie, ὡς nos δέχεται κακὸν Ex 
κακοῦ aisi, wie doch folgt mir Unglück 
auf Unglück, Jl. 19, 290. So J1.21, 273. 
441. 17, 328. Od. 3, 196. — B) Conj. Ὁ 
Wen der Zeit: wie, sowie, als, ut. 
stets von vergangenen Dingen mit Indic, 
Jı 1, 600. 2, 321. ὡς οὖν, 3, 21. ὡς τὰ 
πρῶτα, h. Cer. 80. 2) st. ἕως, bis, Jl. 
23, 871. 8. A. II, a. II) Von der Ur- 
sache: da so, weil, Jl. 1, 276. 10, 
116. Od. 4, 373. (vgl. Thiersch $. 317. 
6.) 11. 6, 109. welshalb, Od. 2, 137. 
4, 93. vergl. Nitzsch. 111) Zur Einlei- 
tung erklärender Nebensätze, wie 
ὅτι, wie, dafs, ὡς δή, Jl. 10, 110. 7; 


539 


, ᾿Ὦτει λή. 


402. 15, 904. Od. l, 217. IV) Zur An- 
gabe der Absicht: so dafs, damit, 
auf dafs, vergl. über die Constr. ὅπως. 
δὴ) Mit Conjunct. Jl. 1, 558. 2, 3. 363. 
wozu noch ἀν od. κέ tritt, Jl.1, 32. 16, 
84. 2) Mit Optat. Jl. 2, 281. 23, 361. 
auch mit x, Od. 8, 21. 13, 402. vergl, 
Thiersch $. 341. 5.6. Kühner $. '644. ff. 
V) In Sätzen, welche einen Wunsch 
ausdrücken, und eigentlich als ellip- 
tische Sätze zu den Absichtssätzen 
ehören: dafs doch, o dafs, ulinam: 
ὡς ἀπόλοιτο καὶ ἄλλος, dafs doch ein an- 
derer auch zu Grunde gehen möchte, 
Od. 1, 47. vgl. Ji. 18, 107. auch mit 
κέ: ὥς χε οἱ αὖϑι γαῖα χάνοι! o dafs sich 
ihm doch die Erde aufthäte, Jl. 6, 282. 
auch ὡς μή Yavoı, Od. 15, 359. 2) ös 
ὥφελον 8. ὀφείλω. — C) Praepos. mit 
Acc. zu, ad, bezeichnet nur die Rich- 
tung nach Personen hin, Od.17, 218. + 
ὡς ἂν, 5. ὧς. | 
οςαύτως, Adv. (ὥς, αὕτως), eben 
so, auf eben diese Art, stets ge- 
trennt durch de: ὥς δ᾽ αὕτως, 41]. 3, 339. 
in der Od. steht ὡς δ᾽ αὕτως, Od. 6, 166. 
9,.31. vergl. αὔτως. 
< [4 € 3 
ωςξὶ od. ὡς El, Αἄν., wie wenn, 
als wenn, als ob, mit Optat, Jl. 2, 
780. 22, 410. 5) mit Conjunct. Jl. 9, 
481. vgl. Thiersch $. 346. 8. 2) wie 
ὥσπερ, wie, sowie, 1]. 16, 59. 23, 598. 
mit Part. h. Cer. 238. auch ose τε od. 
ὡς εἴτε, Od. 10, 420. sei neo, h. Cer. 
‚215. er 
ὡς HE u. ὡς KHEV, 5. ὧς. 
ὥςτπεερ, Adv. (ὡς, πέρ)» vergl. ὅςπερ, 
gerade so wie, gleichwie, oft ge- 
trennt: ὡς τὸ πάρος neo JI. 5, 806. ws 
νύ περ ὧδε, Il. 2, 258. h. Cer. 116. 2) 
Auch zur Einleitung ganzer Sätze, JL 
1. 211. Od. 21, 212. 


ὥςτε, Adv. (ὡς, re), vergl, ὅςτε. 1) 
wie, gleichwie, so wie auch, 
mehr ep. 7]. 2, 289. und auch in der 
Eigenschaft von, als, utpote, ὥςτε 
ϑεός, 41. 3, 381. auch getrennt, ὡς τίς 
τε λέων, 3]. 17, 61. 3, 381. 8) zur Ein- 
leitung ganzer Sätze: «) mit Indicat. 
71. 2, 45% 17, 434. 4) mit Conjunct, 
J1. 2, 474. 16, 428. vgl. Thiersch ὃ. 346. 
8. Kühner ὃ. 690. 2) alsConf. so dafs, 
dafs, zur Bezeichnung einer aus dem 
Vorhergehenden unmittelbaren Folge 
oder Wirkung: mit Iof. nur zweimal, 
1], 9, 42. Od. 17, 21. ' ὶ 

"Droc, ὅδ. 1) S. des Poseidon und 
der Iphimedeia, einer der Aloiden, 
Bruder des Ephialtes, Jl. 5, 385 ff. 5. 
᾿Εφιάλτης. 2) der Kyllenier, Genosse 
des Meges, 7]. 15, 518. 


ὠτειλή, ἣ (δος. x, uud, Ge 


— χωχρυν,» ut. jan, blafs od, Angesicht nach od, im Antlitze ähnlich, 
wen, erblassen, ὠχρή- 41. 3, 158. cf. Od. I, 41]. 


11, 529, ὁ "Qu, ὦπος, δ, N. pr: 5. des Pei- 
77,09. blals, bleich; ins- senor, Water der Eurykleia, Od. 1, 
„.blich ünlich, v‚Frosch, 429. 2, 347. Über den Accent, s. Er 
” 2 stath. Er Od. 1, 429, Etym. M. 
Fe -ω-Ἕ--ςςςς 
2 : ; und 'htigungen, 
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ı offene: οὐταμένη 08, 6, Blässe, Bleichheit, 
‚ 66. Od. 19, 456. besond. des Gesichtes, Jl. 3, 35, + (Nach 
(οὖς), geöhrt;, Buttm. Ausführ. Sprachl. 1, p. 3. 
fen versehen, — wahrscheinl, ein Neutr, τὸ @yoos.) 

2 re ob, ἢ; Gen. ὦπός (ὄπτω), nur δες, 
st, ὅ αὐτός, 11. δ, sets εἰς ὦπα, Au 8.) Angesicht, Ant- 
.‚Anm, 11. Rost Jitz, εἰς ὦπα ἰδέσϑαι τινί, einem ins 
er 8. 15. ᾿ Angesicht sehen, 7]. 9, 373. auch τινύῃ 
v, 5. Öpello, J1. 15, 147. εἷς one ἔοικεν, sie sieht dem 







! 


in ἀδήριτος Zeile 11 v. oben lies: von dem Regierenden st. r. 
d. Regierten. 

„ ἄχος Zu 8 vw, ὁ, 1. οὐδέ st. οὗδέ. 

„„ ἄληται Ζ.. 1 v. 0. 1, ἄληται st. ἀἄλήται, 

füge man hinzu: ἄχεσμα, was Spitzner Jl. 15, 394. st. ἄχημα al 
Lesart des Aristarch nach Üod, Ven. aufgenommen hat. 

in ἀποφέρω Z. Tv. 0. 1. μῦϑόν τινι st. μῦϑον τινί. 

„ ἅπτω Z. 14 v. 0. streiche man die Worte der Parenthes 
(ἰσχία — δοκεύει). | 

„ ἀἄφάω Z. 5 v. 0. 1. dpdorre st. ἀφόωντα, 

„» Poldu Zu 8 vw. ο. 1, ταρσοὶ st, τάρσοι. 

„» yalnoxos setze 11, 9, 183. Od. 1, 68. hinzu. 

„, θέχεσϑαι Z. 10 v. unten 1. τέ zwi st. τε rind. 

5 ᾿ ἐξερέα Ζ. ὃ ν. ο. = öde st. ade. ; 

„ ἐπιΐστωρ Zu. ὅ v. 0. 1. grofser st, grolsen, 

» εὔληρα ἢ Ζ,. 4 ν. ο. 1. absrac st. A 





. » NAßarog Z. 10 v. ο. 1. Apoll. st. App. 


» xoivo Z. 4 v. u. 1. χρένδιν st. κρινεῖν. 
» ῥοῖζος Ζι..1 v. 0. füge nach ὅ hinzu: ion. u. ep. 7. 
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"Ωχιστορ. 


ΕΣ ὥπκιστος, n, οὐ, 5, ὦχκύς, ᾿ 
ὥκτειρα; 8: οἰκτείρω. 
ο΄ οὐχύαλος, ον, poet. (ὅλο), imMeere 
_ schnell, leichthinsegelnd, Beiw. 
" des Schiffes, 5]. 15, 705. d. 1%, 182. 
I εὐχύμορος, ον, poet. (μόρος), Superl. 
κυμορώτατος, ἡ, ον, 4]. 1, 505. von 
schnellem Geschicke od. Tode, ἀ. 1, 1) 
passiv: eines schnellen Todes 
an frühhinsterbend, 


J1. 1, 417. 18, 95. Od. 1, 266. 2) activ: 

‘ einen schnellen Tod bringend, schnell- 
 tödtend, fol, 7]. 15, 441. Od. 22, 35. 

n τ WHRUTE % Ov, Ὁ, poet. (reroneı), 

schnell fliegend, schnell dahin- 
stürmend, Beiw. der Rosse, *J1.8,42. 

: 19, 24. 

WXUTTOQOG, ΟΝ» οοἴ, (πόρος), schnell 

- gehend, schnell segelnd (meer- 

 durchgleitend V.), Beiw. der Schiffe, Jl. 
1, 421. 2, 351. Od. 4, 708. 

εὐχύπους, ὃ, ἢ, Genit. modos (ποὺς), 

 schnellfüfsig, Beiw. der Rosse, 11. 

ἱ 2, 383. oft in Si. einmal Od. 18, 263- 

sh. Ap., 265. 

- οωὥκύπτερος, ον, poet. (mrepdr), mit 
schnellen Fittigen, schnellfliegend, 
Yon, 11. 13, 62. Τ 

=  *Bvoon, 7, T. des Okeanos und 

u Tethys, Cer. 429. 

24 ὦ 005, ΟΝ» ep. st. ὠκύῤῥοος (deo), 

ἱ ‚schne ifliefsend, schnellströ- 
ἢ mend, ποτα δ *JL δ; 598. 1, 133. 
> 
ςς BIRUG, ( 

" re, in der Jl. stets in Verbindg, mit 
°Joıs, J1. 2, 786. in der Od. 12, 274. nur 
=“ mit der Lampetia, Superl. ion. @xıoros, 

I m, ον, auch regelm. ὠχύτατος, Od. 8, 331. 

schnell, geschwind, hurtig, ei- 

" lie, rasch. 1) von belebten Wesen: 

“" mit Acc. ποδὰς ὠχύς, J1. 1, 58. 84. ohne 
# mödes, Od. 8, 329. ferner ἴρηξ, Jl. 15, 

238. ἵπποι, Jl. 3, 263. 2) vom Leblosen: 


βέλος, diords, 41. 5, 112. 395. 11, 478. 


' vönuc, h. Merc. 43. νέες, Jl. 8, 197. Od, 
9, 101. Das Neutr. Pl. ὥκιστα, als Adv, 
sehr schnell, Od. 22, 77. 133. 

Ἐρῤλένη, ἢν der Ellenbogen, h. 
Merc. 388, 

Ὠλενίη, ἡ πέτρη, der Olenische 
Felsen, nach Strab. der Gipfel des 
Gebirges Skollis in Achaja an der 
Grenze von Elis, JlL. 2, 617. 11, 756. 

Ὥλενος, ἢ (d, Strab. VIII. p. 386.), 
St, in Ätolien am, Arakynthos, schon 
früh zerstört, Jl. 2,639. Strab. X. p. 356. 

ὠλεσίκαρπος, ον (zügmos), die Frucht 
verlierend, fruchtabwerfend (V. 
Beiw. der Weide, deren Früchte vor der 
Reife abfallen, Od. 10, 510. + 

Crusius Hom, Wörterb, He Aufl, - 
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εὐχκεῖα, ὠκύ, νοοῖ, u, ep. Fem. 


"Que. 


ὧλξ, 7, nur Acc. Sg, dlz«, poet. Sp 
Κορ. st. ὡλαξ = αὐλαξ, die Furche, 
Ji. 13, 707. Od, 18, 375. 
_ ungeng, οὔ, ἡ (ὦμός, lo9to),rohes 
Fleisch fressend, fleichfres- 
send, o/wvol, κύνες, ἰχϑῦς, Jl. 11, 454. 
22, 67. 24, 78. daher: blutgierig, 
unmenschlich, ἀνήρ, Jl, 24, 207. 
(nicht ὠμήστης nach Apion, vgl. Spitzn, 
zu Jl. 11, 454.) 4 : 

ὠμογέρων, οντος, Ὁ, ἡ (γέρων), ein 
unreifer Greis, den das Alter noch 
nicht mürbe gemacht hat, ein frischer 
Greis. $o nennt Antilochos den Odys- 
Baus, ΜΠ, 23, 791. T ᾿ αν 

ἘΩμόδαμοςν 0 (δομάω), der das Rohe 
bezwingt, ein Dämon der Töpfer, Ep. 
14, 10. 

υὐμοϑετέω, poet. (ὦμός, τἐϑημῶ, Aor. 
1. Brei Med. rohe Stücke 
Fleisch hinlegen (V. mit Stücken 
die Glieder bedecken), ein Theil der 
Opferhandlung; man schnitt von allen 
Gliedern kleine Stücke Fleisch ab und 
leete sie auf die mit der Netzhaut um- 
wickelten Schenkelknochen (ir αὐτῶν)» 
um sie so den Göttern zu weihen, cf. 
Od. 14, 427. stets ἐπ᾿ αὐτῶν ὠμοϑέτησαν, 
7. 1, 461. Od. 3, 458. 12, 361. -- Med, 
— Activ. ὡμοϑετεῖτο — ἐς πίονα δημόν, 
Od. 14, 427. 

ὦμος, ὃ (οἴω — φέρω), die Schul. 
ter, der Theil des Leibes vom Halse 
bis an die Oberarme, ψείατος ὖμος 2]. 
15, 341. πρυμνός, Od. 17, 504. oft im 
Dual, u, Plur. ; 

ιὐμύς, ἢ» ὄν, 1) roh, ungekocht, 
besond. von Fleisch, J1, 22,347. Od. 12, 
346. ὠμὸν βεβρώϑειν τινά, sprichw. von 
der höchsten Grausamkeit, Jl. 4, 35. 
Adv. üud δάσασ roh verschlingen, 
1], 23, 21. Od. 18, 87. 2) unreif, un- 
zeitig, von Früchten: übertr, γέρας, 
ein zu frühes Alter, Od. 15, 357. . 

WUODEYOg, ὧν (paysiv),roh essend, _ 
besond rchesFleisch essend, (raub- 
verschlingend V.) Beiw. wilder Thiere, 
*J1 5, 782. 11, 479. h. Ven, 124. 

el 4 

ᾧμωξα, s. οἰμώζω. 

να μην, ὠνησαὶγ 8. ὄνίνημι. 

ιὄνητός, ἡ, 09, Adj. verb. (ὠνέομαι), 
Pr 73 K kauft, Od. 14, 202. Τ 

ὦνος, ὅ, 1) Kaufpreis, Preis für 
etwas, 91. 21, 41. 23, 746. Gewinn, Od. 
14, 297. 15, 388. 2) das Kaufen, ὦνος 
ὑδαίων, inn an Rückfracht, Nitzsch, 
Od, 15, 445. 

ὠνοσάμην, 5. ὄνομαι. 

ὑνοχόει, 8. οἰνογνέω. 

wEe, 5. οἰγνύμι. 





y ᾿ Ι 
30. en 
dp ἣν aus ὅαρ, davon Dat. Pl. 
dproce, den Oattinnen, J1.5, 486. 6. ὄαρ. 
‘ ὥρδτο, 8. ὄρνυμε- 
| " ἢ, ion.'at. ὥρα, eigentl. jede 
να Zeitübschaitt, 
dah. 1) die Jahreszeit, ‚gew. im 
Plur. zur Bezeichnung des Verlaufs ei- 
nes Jahrs, ον ὧραι, Od. 2, 107. 
10, 469. insbesond, der Frühling, 2). 
4, 468. Od. 9, 51. Hom.' nennt vier Jah- 
reszeiten: ἔαρ, '0d. εἴαρος ὥρη», 4}. 6, 


΄ 148. od. "ὥρη δἐαρενή, Ji 2, 471. Od. 18,- 


367. ϑέρος, ὀπώφη, χϑιμών ἃ. ὥρη χειμε- 
n,.0Od. 5, 485. 2) die Tageszeit, 
‚die Stunde, νυκεὸς ἐν ὥρῃ, b. Μοτο. 
65, 158. (nicht in der .Jl. u. Od.) 3) 
überhpt. die rechte Zeit, Zeit, wo 
etwas zu thun ist: ὥρη κοέτοιογ Od. 3, 

᾿ 834. μύϑων, ὕπνου, Od. 11, 379. δόρποιο, 
Οὐ, 14, 407. mit Infin., ὥρη εὕδειν, Od. 


11, 330, 373. u. Accus. mit Inf. Od. 21, - 
438. ἐν ὥρῃ, zur rechten Zeit, Od. 17, 


1160. εἷς gas, Od. 14, 294. 
at, ai, Horae, die Horen, bei 
Hom., der’ weder Zahl noch Namen nennt, 
sind sie Thürhüterinnen des Olym- 
. ον, dessen Wolkenthor sie Öffnen und 
'"verschliefsen, d. h. sie sind Vorsteherin- 
‘nen der Witterung, indem sie Regen 
"and heiteres Wetter geben, 2]. 5, 749 ff. 
8, 393. Weil nun die regelmäfsige Än- 
derung der Witterung die Jahreszeiten 
bestimmt, so sind sie auch Göttinnen 
der Jahreszeiten und ihres Wech- 
8618, Od. 10, 469. Mit dem Wechsel 
der Zeit bringen sie manches Gute, Jl. 
21, 430. in Verbindg. der Chariten, h. 
in Apoll. 194. Auch als Dienerinnen 
derHer.e werden sie genannt, Jl. 8, 433. 
Nach Hes. th. 901. sind sie T, des Zeus 
u. der Themis, drei an der Zahl, Eu- 
nomia, Dike u. Eirene, vgl. Jacobi 

mythol. W örterb. p. 465. 
᾿ Ἀρείϑυια, ἡ (ϑύουσα, ὄρος, furens in 
monte), T. des Nereus und der Doris, 

41. 18, 48. 

Ἑρηφόρος, ον (φέρω), die Jahres- 
zeiten herbeibringend, dieReife 
herbeiführend, Beiw. der Demeter, 
h. Cer.-54. 192. Ä 

ὠρίξεσκε, 8. ὀαρίξω. 


ὥριος, in 10V, poet. (ὥρη), was die 


Jahreszeit mit sich bringt oder reift, 
daher: zeitig, reif; ὥρια πάντα, 
'Früchtejeglicher Jahreszeit, Od.9, 131.7 
ὥριστος, ion, st. ὅ ἄριστος, w. m. 5. 
᾿ὩὯρξων, wvog, ὃ, 8. des Hyrieus 
aus Hyria in Böotien, von ausnehmen- 
der Stärke und Schönheit, und ein treff- 
licher Jäger, Geliebter der Eos, Od. 6, 
1211 11,310. Er wurde von derArte- 


mis in Delos. getödtet; er setzte seine 2, 3. ὦ Mit Parkıc. ir un dm 


ὅ38. u ἘΠ 
schon als Sternbild, Jl. 


‘Macht, durch das Meer zu 


. ὥς, and’ ὥς, auch so-nicht, d. i. de 


: steht es nach dem Substantiv, so 


J liebe noch im Hades fo 
672. Auch finden wir ı 
29. Od. 5, 274. 


Poseidon u der Euryale, T. 
Minos; er erhielt von seinem Vater da 





temis tödtete ihn, weil er sıe zum De 
kuswerfen aufforderte, oder weil εὐ ἕξ 


eigentl. Οὐρέων» 6. Palaeph. 5, 4.) 

wWO0pE, 8. ὄρνυμε.. -νς 

02005, ö, ein Grieche, von Hekie 
getödtet, ΨΙ. ıl, 308. , 

3008, ὦρτο, s. ὄρνυμιε. - 

WEWpEL, 8. ὄρνυμε. 

ἀϊρωρέχαται, s.: ὀρέγω. 

ὥς, Adv. des demonstrat. Pronomem 
(von dem alten Demonstr. ὅς), nur peet 
oft bei Hom. 1) auf diese Art, ss, 
also; καὶ ὥς, auch so, d.i. dennoch 
bei dem allen, J1. 1, 116. 3, 189. οὐ 


noch nicht, Jl. 7, 263: 9, 351. Od. 1,6 
a obd’ ὥς, auch so fürwahr 
nicht, 23, 441. 2) in Vergleichen 
gen: oft ds — ὥς, sa — wie οἱ, — ὡς 
— ὥς, wie — 50, nicht nur vnde 
Gleichartigkeit, sondern auch ya dr 
Gleichzeitigkeit, ὥς ἥϊνψατο γούνων, ὅς 
ἔχετ᾽ ἐμπεφυῖα, 41. 1, 512. vergl. 11. Η. 
291. Oft bei Wünschen, «1. 4, 319. 8 
538. Od. 3, 218. 3) also, d.i. deshalb, 
darum, zur Angabe eines Grunde, 
Od. 2, 137. 9, 306. 24, 93. Jl. 9, 44 
was Nitzsch z. Od. 2,137. st. ὡς vorzieht.) 
so d. i. zum Beispiel, Od. 5, 121. 18 
129. ἢ. Ven. 219. Herm. z. letzten 
Stelle u. Nitsch z. Od. 6, 121. ziehe 
mit Recht ὧς, wie, äls die Belege διῇς 
gend, vor. 5) ὥς st. ὥς, wie, wenn® 
seinem Substantiv nachsteht.. vergl. ὅν 

wc, Adv. von dem relat. Pronom. & 
(vergl. wer u. wie). 4) Adv. der Art 
und Weise, und der Vergleichung. 
Es steht I) Mit Substantiven, Al- 
jectiven, Adverbien und Particr 
pien: wie, als, als ob. a) Bei dem 
Substant. steht es im Hom. «) vor des 
Substantiv: ὥς χύματα ϑαλάσσης, IL ἢ 
144. ὡς Πάτροπλον, Jl. 19, 403. vgl. 3 
282. 23, 430. Od. 5, 371. 15, 479. ἢ 


es dann betont, ϑεὸς cs, wie ein Οοῖν 
J. ὅδ, 78. 10, 33. Buttm. Lex. I. p. 36 
nahm daher unrichtig an, dafs ὡς in 
Hom. immer nachstehe, aufser in elz " 
tischen Fällen, wie Od. 14, 41. ἢ) 
Wir Adject, und Adv. JL 92, 48 


26. 


ἧς, 4]. 23, 430. II) Zur Einleitung 
zer Sätze: 1) In Relativsätzen 
Art und Weise: wie, guomodo, 
1. über die Comstruct. ὅπως. a) Mit 
c. Jl. 1, 276. 2, 10. 409. ὡς ἔϑυνεν, 
23, 871. nach Bothe: als ob er 
lte; Krause nimmt ὡς st. ἕως als 
partikel: bis er ihn richtete, 
auch in den Schol. ἕως gelesen wird. 
besten ist die Conject. v. Vols: ὧς 
3, vgl. Od. 5, 253. (er hielt den 
. schon lange zur Richtung). 5) Mit 
unct. nur mit ἂν in dem oft wie- 
ehrenden Satze: ἀλλ᾽ ἀγεϑ᾽ os ἂν 
εἴπω, πειϑώμεϑα, wie ich (wenn 
hören wollt) sagen werde, Jl. 2, 
12, 75. c) Mit Optat. nach πειρᾶν, 
» 1831. 2) In Vergleichungs- 
‚en: wıe, sowie, gleichwie, 
lem ὡς oft ein ὡς», os, οὕτω ent- 
ht. In Gleichnissen steht es: 
it Indic. «) des Präsens, wenn 
s mit dem verglichen wird, was 
lich ist oder geschieht, 4]. 5, 499. 

f) des Aorists, wenn esalsein- 
Ἢ Fall aus der Vergangenheit zur 
ıterung genommen wird, Jl. 2, 326. 
5 Fu’turs, wenn es ein Ereignifs 
fft, das immer in der Zukunft statt 
ı kann, Jl. 10, 183. vgl. δυςωρέω. 
‚368. Doch Nitzsch zur Od. u. 
rsch $. 346, 10, verlangen in den 
führten Stellen den Conjunct. 6) 
Sonjunct. des Präs. od. Aorist 
ἄν, wenn das Ausgesagte als etwas 
stellt wird, das einmal geschehen 
‚Jl. 5, 161. 10, 485. 22, 93. c)Mit 
ıt. nur nach oisel, w.m.s. Längere 
!hnisse leitet Hom. oft mit ὡς ὅτε 
vergl. öre u. Herm. zu Viger. p. 
de usu .modorum apud Homer. in 
arationıbus, Thiersch ὃ. 346. 8. 9. 
er ὃ. 690. 3) In unabhängigen 
n, welche einen Ausruf der Theil- 
neundBewunderungenthalten: 

a) bei Adject. u. Adverb. ὥς ἄνοον 
nv Eyes, ein wie unverständiges Herz 
st du? 4], 21, 441. vergl. Od. 3, 196. 
94. 5) zur Einleitung ganzer 
e: wie, ὡς nos δέχεται καχὸν Ex 
eisi, wie doch folgt mir Unglück 
Inglück, J1. 19, 290. So J1.21, 273. 
17, 328. Od. 3, 196. — B) Conj. I) 
der Zeit: wie, sowie, als, ut. 
von vergangenen Dingen mit Indic., 
600. 2, 321. ὥς οὖν, 3, 21. ὧς τὰ 
x, h. Cer. 80. . 2) st. ἕως, bis, Jl. 
11. s A. II, a. II) Von der Ur- 
e: da so, weil, Jl. 1, 276. 10, 
Id. 4, 373. (vel. Thiersch $. 317. 
. 6, 109. welshalb, Od. 2, 137. 
. vergl. Nitzsch. III) Zur Einlei- 
erklärender Nebensätze, wie 
Ni& dafs, ὧς δὴ, Ji. 10, 110. 75 
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, reılr. 


402. 15, 204. Od. 1, 217. IV) Zur An- 
gabe der Absicht: so dafs, damit, 
auf dafs, vergl. über die Constr. ὅπως. 
*1) Mit Conjunct. Jl. 1, 558. 2, 3. 363. 
wozu noch ἄν od. χέ tritt, Jl.1, 32. 16, 
84. 2) Mit Optat. Jl. 2, 281. 23, 361. 
auch mit 28, Od. 8 21. 13, 402. vergl, 
Thiersch $. 341. 5.6. Kühner $. '644. ff. 
V) In Sätzen, welche einen Wunsch 
ausdrücken, und eigentlich als ellip-- 
tische Sätze zu den Absichtssätzen 
ehören: dafs doch, ὁ dafs, ulinam: 
ὡς ἀπόλοιτο καὶ ἄλλος, dafs doch ein an- 
derer auch zu Grunde gehen möchte, 
Od. 1, 47. vgl. 7]. 18, 107. auch mit 
κέ: ὥς χε οἱ αὖϑι γαῖα yavoı! o dafs sich 
ihm doch die Erde aufthäte, Jl. 6, 282. 
auch ὡς μή ϑάνοι, Od. 15, 359. 2) ὡς 
ὥφελον 5. ὀφείλω. — C) Praepos. mit 
Acc. zu, ad, bezeichnet nur die Rich- 
tung nach Personen hin, Od. 17, 218. + 
WG Av, 5. ὧς. 
ὡςαύτως, Adv. (ὥς, αὕτως), eben 
so, auf eben diese Art, stets oe- 
trennt durch de: ὥς δ᾽ αὕτως, 2]. 3, 339. 
in der Od. steht ὧς δ᾽ αὕτως, Od. 6, 166. 
9,.31. vergl. αὔτως. 
ς ς > 
wsEl od. WG El, Adv., wie wenn, 
als wenn, als ob, mit Optat. 4]. 2, 
780. 22, 410. 5) mit Conjunct. Jl. 9, 
481. vgl. Thiersch ὃ. 346. 8. 2) wie 
ὥσπερ, wie, sowie, Jl.16, 59. 23, 598. 
mit Part. ἢ. Cer. 238. auch ‘sel re od. 
ὡς εἴτε, Od. 10, 420. osei neo, h. Cer. 
‚215. 
ὥς κδα. ὡς HEV, 58. ὥς. 
ὥςπερ, Adv. (ὡς, πέρ), vergl. ὅςπερ, 
‚gerade so wie, gleichwie, oft ge- 
trennt: ὡς τὸ πάρος nee 4]. 5, 806. ὡς 
νύ περ ὧδε, Il. 2, 258. Ἀ. Cer. 116. 2) 
Auch zur Einleitung ganzer Sätze, JL 
1. 211. Od. 21, 212. 


ὥςτε, Adv. (ὧς, ze), vergl, öste. 1) 
wie, gleichwie, so wie auch, 
mehr ep. Jl. 2, 289. und auch in der 
Eigenschaft von, als, utpote, ὥςτε 
ϑεός, 4]. 3, 381. auch getrennt, ὡς τίς 
τε λέων, Jl. 17, 61. 3, 381. 8) zur Ein- 
leitung ganzer Sätze: «) mit Indicat. 
1, 2, 45% 17, 434. 4) mit Conjunct, 
Jl. 2, 474. 16, 428. vgl. Thiersch $. 346. 
8. Kühner ὃ. 690. 2) alsConf. so dafs, 
dafs, zur Bezeichnung einer aus dem 
Vorhergehenden unmittelbaren Folge 
oder Wirkung: mit Iof. nur zweimal, 
1. 9, 42. Od. 17, 21. , ᾿ Σ 


’Rros, ö. 1) S. des Poseidon und 
der Iphimedeia, einer der Aloiden, 
Bruder des Ephialtes, Jl. 5, 386 fi. s. 
᾿Εφιάλτης. 2) der Kyllenier, Genosse 
des Meges, 7], 15, 518. 


ὠτξιλή, ἣ (δος. . Kun), Ve 


᾿Ωεώεί.. ὃ. ον δ᾽. Ἶ 


Wunde, besond. eine offene: οὐὔταμένη n . 
SE 10 S18. 17, 86. θὰ. 10, 200, Vol ee een, Bleich 
wWerG, 8000, ὃν (eds), geöhrt;, Buttm. Ausführ. . ] 
ρέπους, *IL. 23 ao ss, sehen, — wahrscheinl. ein Neutr. τὸ ὖχρο 
0U$, ϑ ® u u 
τ  @örög; ion. u. ep. st. 6 ἀτός, ΣΙ. δ, ah ἦν Gen. ὦπός (ὅπτω), τι 


. , a, Auge, Angesicht! 
396. of. Buttm. δ. 237. .Anm. 11. Rost litz,. εἰς d ide Et, ein 


Angesicht sehen, Jl. 9, 373. aucl 
or 2 ἰτὴν 16, dar. εἷς ὦπα ἔοικεν, „ie sit 
ὠχθᾶαὼ Fut. biafs od, Angesicht nach od. im itzeä 
ech we erblansen. ὠχρή- “1. 8, 158. οἵ, Od. 1, 411. 
vn Od. 11, 629. ἢ . "Qıy, ὦπος, δ, N. pr. 5. ἃ 
. ds, 3, ὅν, blafs, bleioh; ins- senor, Water der Eurykleia, 
besond. gelblich, gränlich, v.Frosth, 429. 3, 347. Über den Accent. 
Batr. 8l- Br , stath. z, Od. 1, 429. Etym. M. 


Zusätze und. Berichtigungen, 


Seite 10 Spalte 2 in üdjemes Zeile 11. v. oben lie; von dem Regierend 
Ä en. 


φΦ D 23 4) 2 ,, ἄκος 2. 8 v. ο, 1. οὐδέ st. οὖδέ. 

νΨ.ἌΞ 23 o „3 „ ἄληται Zu 1 v. ο. 1. ἄληται st. ἀλήται. 

» 22 » 1 fügeman hinzu: äxeona, was Spitzner Jl. 15, 394. st. ὁ 
Lesart des Aristarch nach Cod. Ven. aufgenomme 


» 33 » 2 in ἀκοφέρω Z. 7 v. 0. 1. μῦϑόν τινε st. μῦϑον τινί. 

„ 70 MD 2 » enteo Z. 14 v. 0. streiche man die Worte der P: 
(ἐσχέα — ϑοχεύει). 

„» 6% » 2» Ζ,. ὅ v. 0. ᾿ ἀφόωντα st. ἀφόωντα. 

„ 108: „ 2 „ dee 8 v. 0. 1. ταρσοὲ st. τάρσοι. 

„110 „ I» zer setze 7]. 9, 183. Od. 1, 68. hinzu. 

»„ 26 „ ὃ» zZ. 10 v. unten 1. τέ τινε st. τε τερί. 

„ 177 „ δ.» Ἦ, 3 τι 0.1. öde st. de 

„ 8 „ ὃ» Sudan 2.5 τ. 0. 1. grofser st. grofsen. 

»„ 213 „ ιν εἶα wm a L ἱμάντας st. ἵμαντας. 

» 23 ὦ ’ » Tapas νὴ 10 v9 ᾿ Apoll. st. App. 

„» 308 RN vr. Ὁ. 1. χρένδιν st. κρινεῖν. 

4.7) . 459 ᾿ Δ ,, ψῖζος Ζ. ἢ τ. ο. füge nach ὁ hinzu: ion. u. ep. 


φ 


᾿Ωετωώεις. 


Wunde, besond. eine offene; οὐταμένη 
ὠτειλή, 41. 14, 618. 17, 86. Od. 19, 456. 


ὠτώεις, 8000, Ev (ok), geöhrt;, 


'zehenkelt, mit Griffen versehen, — 
τρίπους, ἘΠ. 23, 264. 513. 
οὐὐτός, ion. u. ep. st, ὅ αὐτός, Il. 5, 
396. cf. Buttm. ὃ. 27. Anm, 11. Rost 
Diet; 13. p. 388. Kühner ἢ, 15. . 
φελλον u, woeior, 5. Öpeido, 
ὠχράω (ὠχρός), Fut. nom, blafs od. 
bleich werden, erblassen, ὦχρή- 
σαντα, Od. 11, 529, + | 
1 Ἐρῤχρός, 7; ὖν, blafs, bleich; ins- 
ar πόθους grünlich, v,Frosth, 
atr, "᾿ 


540 


ε 


ὧχ 06, ö, Blässe, Bleich 
besond, des Gesichtes, Jl. 3, 35.7 
Buttm. Ausführ. Sprachl. I. p 
wahrscheinl. ein Neutr, τὸ @yoos, 


Wr, ἢ, Gen. ὠπός (örto), nu 
sets εἰς ome, Auge, Angesicht, 
litz, eis one ἰδέσθαι τινί, eine 
Angesicht sehen, JL 9, 373. auch 
21. 15, 147. eis ὦπα ἔοικεν, sie siel 
Angesicht nach od, im Antlitze äh 
Ji. 3, 158. cf. Od. 1, All. 

’A2u, πος, ὅ, N. pr. 5. des 
senor, Water der Eurykleia, | 
429. 2, 347. Über den Accent, ı 





Zusätze und Berichtigungen, 


Seite 10 Spalte 2 


ἃ. Rerierten. 
„» 23 Δ, ἄκος 
„ 32 „ 2 
" 27° » 1 
3} 15 ER] 2 
3} 10 ΠῚ 2 
De (ἐσχέα — doxsvsı). 
"- 96 » 2 
»» 08... 4 
33. 210 99. 1 
» 126 „ 2 
„ 17 ,„ 2 
„ 188 „ 2 
33 213 33 1 
» 233 9» 2 
93 305 49 2 
93 .450 93 1 


in ἀδήριτος Zeile 11 v. oben lies: von dem Regierende 


,. 8 ν΄, 0,1. οὐδὲ st. oöde. 
„ ἄληται Z. 1 v. 0. 1. ἄληται st. ἀλήται, 
füge man hinzu: ἄχεσμα, was Spitzner Jl. 15, 394. st. ὦ 
Lesart des Aristarch nach Cod. Ven. aufgenommen 
in ἀποφέρω Z. Tv. ο. 1. μῦϑόν τινὶ st. aüdor τινί. 
» ἅπτω Z. 14 ν. 0. streiche man die Worte der Paı 


„ ἀφάω Z. 5 v. o. 1. ἁφόωντὰ st. ἀφόωντα, 
„ Poldu Z. 8 ν΄. 0. 1, ταρσοὶ st, τάρσοι. 
»» yalnoxos setze Jl. 9, 183. Od. 1, 68. hinzu. 
. δέχεσθαι Zu 10 v. unten 1. τέ τενε st. zu τιρί.. 
„ 1. ἐξερέω Z, ἃ v. ο. 1. ὧδε st. ade. 
„ ἐπιϊστωρ Z. ὅ v. ο. 1. grolser st, grofsen. 
» εὔληρα Z, 4 v. 0. 1. ἱμάντας st. ἵμαντας. 
. 9» ἡλίβατος Z. 10 v. ο. 1. Apoll. st. App. 
„» zoivo Z, 4 v. u. 1. κρένδιν st. κρινεῖν. 
» δοῖζος Z,-1 v. 0. füge nach ὁ hinzu: ion. u. 
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